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Torwort 

zur  zweiten  Auflage. 


Nachdem  von  dem  vorliegenden  Taschenbuche 
die  erste  Auflage  vergrifTen  war,  sollte  eine  zweite 
veranstaltet  werden,  welche  die  nothwendig  gewor- 
denen Zusätze  und  Verbesserungen  hätte  enthalten 
müssen;  allein  während  dieser  Zeit  hatte  ein  un- 
glückliches Zusammentreffen  von  Zufälligkeiten  meine 
Gesundheit  so  ernstlich  bedrohet,  dass  ich  mich, 
auch  bei  aUer  Liebe  zu  dieser  Arbeit,  ausser  Stande 
fühlte,  das  wirklich  schon  Unternommene  auszu- 
fuhren. Dm  ein  paar  Zeilen  in  ein  solches  Buch 
einzutragen,  bedarf  es  oft  tagelang  fortgesetzter 
Untersuchungen  und  Beobachtungen,  wenigstens  wenn 
etwas  Gediegenes  geliefert  werden  soU. 

Nun  war  aber  die  Nachfrage  nach  der  ersten  «^ 
Auflage  so  dringend  geworden,  dass  ich  dem 
Wunsche  der  Verlagshandlung,  es  möge  eine  un- 
veränderte, nur  in  Zahl  der  Exemplare  geringere 
zweite  Auflage  veranstaltet  werden,  nachzugeben 
mich  entschloss«  Diese  hier  vorliegende  zweite 
Auflage  ist  deswegen,  wenn  man  annimmt,  dass  ein 
paar    ausgelassene  Worte  eingefugt   und  ein  paar 
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IV  Vorwort, 

später  gefundene  und  jetzt  verbesserte  Schreib-  und 
Druckfehler  abgeändert  sind»  mit  der  ersten  Aus- 
gabe vollständig  gleichlautend.  Eine  dritte  wird, 
wenn  das  Schicksal  mir  wieder  mehr  Kraft  ver- 
leihen sollte,  das  von  mir  bis  jetzt  weiter  Unter- 
suchte und  Geprüfte  darbieten. 

Koch« 


Digitized  by 


Google 


Vorwort 

zur  ersten  Auflage. 


Das  vorliegende  Büchlein  ist  nach  seiner  näch- 
sten Bestimmung  für  botanische  Excursionen  ge- 
schrieben. Deswegen  enthält  es,  um  das  reiche 
Material  so  viel  möglich  kurz  zusammenzufassen, 
ausser  den  Diagnosen  weiter  keine  Beobachtungen 
und  Bemerkungen;  es  enthält  ferner  die  Standörter 
nur  im  Allgemeinen,  die  einzelner  Seltenheiten  aus- 
genommen, und  von  Synonymen  nur  das  Noth- 
wendigste  zur  Verständlichkeit,  und  zwar  ohne  Hin- 
Weisung  auf  Seitenzahl  und  Abbildungen  der  Werke 
dieser  angeführten  Schriftsteller,  wovon  auf  Excur- 
sionen  ohnehin  kein  Gebrauch  gemacht  werden  kann. 

Das  Böchlein  enthält  femer  die  sämmtlichen 
Arten  meiner  Synopsis  mit  hin  und  wieder  ver- 
besserten Diagnosen.  Von  Arten,  welche  die  erste 
Auflage  nicht  enthält,  habe  ich  nur  solche  einge- 
schaltet, welche  ich  genau  untersucht  hatte;  was 
ich  bis  jetzt  aus  Mangel  an  Zeit  oder  wegen  un* 
vollständiger  Exemplare  nicht  untersuchen  konnte^ 
oder  was  mir  bei  meinen  Untersuchungen  nicht 
klar  wurde,  ist  weggelassen;  ich  wollte  die  vor* 
handene,  nicht  geringe  Masse  des  ZweifelhafteD 
und  Unklaren  nicht  in  mein  Böchlein  aufnehmen» 
weil  eine  solche  Aufnahme  sich  wohl  für  ein  gros- 
ses umfassendes   Werk  schickt,  aber  hier  zu  gar 
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Nichts  dienen  kann.    Nur  Einiges  habe  ich  zu  wei- 
terer Beobachtung  empfohlen. 

Die  in  meiner  Synopsis  aufgenommenen  Namen 
der  Arten  habe  ich,  so  viel  möglich,  beibehalten, 
weil  man  nach  meinem  Buche  schon  Verzeichnisse 
zu  einem  bequemen  Gebrauche  entworfen  hat,  und 
Aenderungen  der  Namen  für  solche  Einrichtungen 
manche  Uebequemlichkeit  herbeiführen.  Es  ist  bei 
dem  vielfachen  Wechseln  der  Namen  in  unserer 
Zeit  gewiss  sehr  wünschenswerth ,  dass  in  Büchern, 
wie  die  meinigen,  solche  gebraucht  werden,  die  Jeder 
sogleich  versteht.  Mit  Namen,  welche  oft  gewechselt 
haben,  ist  jetzt  ohnehin  kein  Heil  mehr;  ich  weiss 
aus  Erfahrung,  welchen  Commentar  seinen  begleiten- 
den Zuhörern  man  auf  Excursionen  zu  geben  hat, 
wenn  man  eine  Pflanze  mit  dem  Namen  benennt, 
welchen  im  Jahre  vorher  eine  andere  trug.  Wenn 
es  mit  Dank  anerkannt  werden  muss^  dass  man  die 
von  fiüheren  Schriftstellern  aufgestellten  Arten  auf- 
klärte, so  ist  doch  die  praktische  Anwendung  eines 
solchen  Namens  noch  manchen  Bedenklichkeiten  unter- 
worfen, und  zwar,  weil  diese  Umänderung  oft  nur 
auf  einer  individuellen  Ansicht  beruhet  und  nicht 
auf  einem  strengen  Beweis,  hauptsächlich  aber,  weil 
es  in  das  Reich  der  Unmöglichkeiten  gehört,  zu  be- 
wirken, dass  die  jetzt  lebenden  Botaniker  über  einen 
solchen  Namen  einig  werden,  den  nach  wie  vor  der 
eine  für  die  jetzt  als  die  echte  angenommene,  der 
andere  für  die  früher  so  benannte  Pflanze  gebraucht. 
Manche  Linn^ische  Namen  sind  und  bleiben  für  immer 
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Vorwort  VII, 

praktisch  unbrauchbar,  allerdings  blos  deswegen,  weil 
die  Botaniker  ober  dieselben  nicht  einig  werden,  so 
z.  B.  der  Name  Rumex  acutus  L.  Der  ehemalige  Be- 
sitzer des  Linneischen  Herbariums,  Smith,  fand  diese 
Art  in  dem  Rumex  conglomeratus  Hurray ;  Tausch, 
ein  sehr  fleissiger  Forscher  in  den  Linneischen  Schrif- 
ten, findet  sie  in  dem  Rumex  sylvestris  Wallroth, 
den  Fries,  dessen  Verdienste  die  ganze  Welt  aner- 
kennt und  ehrt,  für  den  wahren  R.  obtusifolius  hält; 
Wahlenberg  findet  dagegen  den  R.  acutus  in  dem 
R.  Hydrolapathuro,  und  ich  selbst  habe  ihn  in  dem 
R.  pratensis  zu  finden  geglaubt;  und  damit  sind  die 
Acten  bei  Weitem  noch  nicht  geschlossen. 

Auch  die  Anordnung  der  Arten  unter  die  Gat- 
tungen habe  ich  so  wenig  als  möglich  abgeändert 
Das  vorliegende  Büchlein  hat,  wie  meme  Werke  über- 
haupt, die  Bestimmung,  die  Arten  kennen  zu  lernen* 
Wer  diese  kennt,  kann  sich  unter  den  vorhandenen 
eine  generische  Anordnung  nach  Belieben  wählen. 
Da  solche  Anordnungen  in  unserer  Zeit  in  grosser 
Fülle  in  das  Leben  treten,  so  lässt  sich  annehmen, 
dass  nicht  alle  von  gleicher  Dauer  sein,  wenigstens 
nicht  gleichen  Beifall  finden  werden,  und  da,  was 
heute  so  heisst,  über  ein  Jahr  anders  heisst,  so 
wäre  für  ein  Buch,  wie  das  meinige,  der  Abände- 
rungen kein  Ende  zu  finden.  Eine  bedauerliche  Be- 
trachtung drängt  sich  bei  diesem  vielfachen  Wechsel 
auf,  nämlich,  dass  dabei  gar  oft  die  Erinnerung  an 
die  Verdienste  der  früheren  Entdecker  und  Forscher 
in   den  Hintergrund  gestellt  und  vergessen  werden. 
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Wenn  ein  Autor  die  Unterabtheilungen  einer  grösseren 
Gattung  zu  Gattungen  erhebt,  so  setzt  er  hinter  jede 
Art  der  neuen  Gattung  seinen  eigenen  Namen,  und 
wenn  er  auch  nicht  Eine  derselben  entdeckt  hat 
Dass  dieses  ein  Uebelstand  ist,  wird  ziemlich  allge* 
mein  gef&hlt,  aber  wie  demselben  abzuhelfen  sei, 
hat  man  noch  nicht  erroittehi  können. 

Ich  selbst  liebe  noch  immer  grössere  Gattungen 
mit  Dnterabtheilungen  von  allen  Theilen  der  Pflanze 
genommen,  denn  nur  in  diesen  ist  eine  naturgemässe 
'  Zusammenstellung  der  Arten  zu  finden,  und^  wenn 
die  generischen  Kennzeichen  auf  alle  Arten  passen, 
und  die  vorliegende  grosse  Gattung  von  ihren  Ver- 
wandten deutlich  scheiden,  so- ist  eine  solche  auch 
gut  begröndet,  sie  mag  auch  einen  bedeutenden  Um- 
fang haben.  Wenn  man  aber  in  einem  Natürlichen 
Systeme  den  Scirpus  Tabernaemontani  von  Scirpus 
lacustris  weit  entfernt  in  eine  andere  Gattung  versetzt 
sieht,  so. bt  doch  in  einer  solchen  Anordnung  auch  keine 
Spur  einer  natürlichen  Zusammenstellung  zu  finden. 

Das  zu  Grunde  gelegte  System  ist,  wie  in  mei- 
ner Synopsis,  das  DeCandoHische.  Ich  habe  aber 
auch  hier,  wie  dort,  mit  Bedacht  eine  Uebersicht 
des  Linn^ischen  vorangeschickt,  weil,  nach  meiner 
Ansicht  und  langjährigen  Erfahrung,  dieses  System 
lär  die  grosse  Masse  von  Freunden  der  Botanik, 
welche  sich  nicht  ganz  besonders  mit  dieser  Wissen- 
schaft beschäftigen  können,  das  einzig  praktische 
ist.  Um  Raum  zu  ersparen,  habe  ich  ausserdem  der 
Gattungskennzeichen  weifer  nicht  erwähnt. 
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Auf  diese  Debersicht  des  Linn^iscben  Systemes 
folgt  eine  über  die  wesentlichen  Kennzeichen  der 
natörlichen  Ordnungen,  (Familien),  von  welchen  das 
Florengebiet  Repräsentanten  aufzuweisen. hat,  weil, 
um  Raum  zu  ersparen,  diese  Kennzeichen  im  Büch- 
lein selbst  ebenfalls  nicht  weiter  aufgeführt  sind. 
Ich  hoffe  jedoch,  dass  diese  Darstellung  hinreichen 
wird,  die  Studirenden  an  Universitäten  und  an  Forst- 
schulen mit  den  hauptsächlichsten  Merkmalen  der 
natörlichen  Ordnungen  bekannt  zu  machen.  Zur 
leichteren  Debersicht  habe  ich  deswegen  auch  die 
benannten  Ordnungen  nach  gemeinschaftlichen  Merk- 
malen zusammengestellt  und  nicht  in  der  Reihe  fol- 
gen lassen,  wie  sie  im  DeCandoIlischen  Systeme, 
welches  mit  geringen  Abänderungen  zu  Grunde  ge- 
legt ist,  aufgestellt  sind.  Durch  den  Gebrauch  des 
Buchleins  wird  man  jene  DeCandollische  Anordnung 
sich  bald  eigen  machen.  Noch  bemerke  ich,  dass 
ich  für  diejenigen,  welche  Zeit  und  Mittel  haben» 
sich  der  Botanik  in  ihrem  ganzen  Umfange  zu  wid- 
men und  tiefer  einzudringen,  diese  Uebersicht  nicht 
geschrieben  habe,  für  diese  bedarf  es  umfassender 
Werke;  allein  es  gibt  ausser  diesen  Forschern  eine 
Menge  von  Freunden  der  Pflanzenkunde,  welche 
neben  ihren  Berufsarbeiten  in  der  Flora  ihrer  Ge- 
gend sich  umsehen,  ohne  gerade  auf  das  Studium 
der  natörlichen  Systeme  die  erforderliche  Zeit  ver- 
wenden zu  können,  und  welche  doch  eine  übersicht- 
liche Anschauung  der  natörlichen  Pflanzengruppen 
ihrer  Umgegend  zu    erlangen  wünschen,    was   nur 
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dadurch  geschehen  kann,  dass  sie  sich  mit  den  Merk- 
malen dieser  Gruppen  bekannt  machen ;  auch  diesen 
wird  die  benannte  Uebersicht  nutzlich  sein. 

Schliesslich  muss  ich  noch  bemerken,  dass  in 
neuerer  Zeit  über  die  Galtung  Rubus,  die  wegen 
UeberfOUung  mit  unhaltbaren  Arien  auf  lange  Zeit 
zur  Seite  geschoben  war,  mehrere  sehr  zu  beach- 
tende Schriften  erschienen  sind,  worunter  die  neueste 
von  Dr.  Godron  sich  vortheilhalt  auszeichnet;  allein 
da  die  Tcrschiedenen  Verfasser  über  das,  was  Art 
ist,  dennoch  nicht  ganz  einig  sind  und  da  ich  selbst 
bis  jetzt  keine  Zeit  fand,  diese  Gattung  in  der  freien 
Natur  nach  langen  Jahren  zum  zweiten  Male  und 
zwar  nach  anderen  Prinzipien  zu  studiren,  so  habe 
ich  sie  in  dem  vorliegenden  Büchlein  in  dem  Ge- 
wände, welches  sie  in  meiner  Synopsis  trägt,  auf- 
geführt; erhält  mir  jedoch  der  Himmel  Geistesfrische 
und,  wenn  auch  nur  meine  bisherige  schwankende» 
Gesundheit,  so  werde  ich,  was  über  diese  Gattung 
in  neuerer  Zeit  vorgetragen  wurde,  im  nächstkom- 
roenden  Jahre  im  Felde  und  Walde  sludiren  und 
dann  die  Ergebnisse  Meiner  Beobachtungen  eben- 
falls mittheilen.  —  Und  nun  noch  meinen  innigen 
und  herzlichen  Dank  den  Freunden,  welche  mich 
so  vielfach  und  so  sehr  zuvorkommend  mit  Zusen- 
dungen unterstützt  haben. 

Koch. 
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Verzeicliniss  der  AbkQrzungen. 

1.  Gegenden. 

A.  =  Alpen.  VorA.  =  Voralpen. 
C.  =  Canton,  Provinz  der  Schweiz. 

D.=  Deutschland.  ... 

Geb.  =  Gebiet;  dch  d.  Geb.  =  durch  das  Gebiet,  nftmliehder 

Flora  dieses  THMchenboches. 
Gbir.  =  Gebirg.  Gbge  =  Gebir^. 
g.  am  Ende  des  Namens  einer  Provinz  od.  Stadt  =  burj;:  Salzbg 

=  Salzburg. 
O.  =  Orte. 

Simk.  =  Steyennark,  Scbwz.  =  Schweiz 
und  andere  werden  leicht  erkannt  werden. 

2.  Botanische  Kunstwörter. 

a.    Hauptwörter. 

B.  =  Blatt  oder  Bl*tter.  Bzpll.  =  Blattzipfel.  Bscheide  =  Blatt- 

scheide u.  8.  w.  _ 

Bl.  =  Blume  oder  Blumenkrone.  Blkr.  =  Blumenkrnne. 
Blb.  =  Blumenblatt  oder  Blumenblatter. 
Bth.  =  Biathe  oder  Blöthen.   Bthstiel  =  Blflthenstiel.    Bthzeit 

=  Blnthenzeft  u.  s.  w. 
DeckB.  =  Deckblatt  oder  Deckblätter 
Expl.  =  Exemplar. 
Fruchtb.  =  Fruchtboden. 
FrnchtK.  =Fnichtkelch. 
Fruchtkn.  od.  Fnichtk.  =  Fruchtknoten. 
Gf.  =  Griffel. 
HK.  =  Hauptkelch. 

HullB.  =  Hüllblatt  oder  Hüllblätter.    ^^,  ,     „  ^^  ..  ,  . 

K.  =  Kelch  oder  Kelche.  KB.  =  Kelchblatt.  Kzähne  =  Kelch- 

zAhne  u.  s.  w. 
N.  =  Narbe. 
NebenB.  =  Nebenblatt. 
P.  od.  Perig.  =  Perigon. 
Pd.  =  Pflanze. 
B.  =  Rispe. 
S.  =  Same. 
Seh.  =  Scheide. 

St.  =  Stengel.    StB.  =  Stengelblatt.  k.,*ik-^ 

Stbf.  =  Staubfaden.  Stbg.  =  Siaubgeffiss.  Slbk.  =  Staubkolben 

oder  Staubkölbchen. 
Tr  '~~  Traube. 

Varlet.  =  VaiietÄt.  Var.  aber  bedeutet  Varllrt. 
W.  =  Wurzel.  Wköpfe  =  Wurzelköpfe.  WB.  =  Wurzelblatt. 
Zpfl.  =  Zipfel. 
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b.  Beiwörter  oMd  BesitaBiiniigswArler. 

blh.  «a  Ende  eines  Wortei  =  bläthlg;  vielbtb.  =  vielbldilü«. 

dch  =  dorch. 

f.  am  Ende  =  förmig  i  hersf.  =  hersfOnnig. 

gesp.  =  gespalten. 

getb.  =  geibelir. 

E.  am  Ende  =  baarig;  steifh.  =  stelfbaarig. 

1.  am  Ende  =  lieb ;  lAngL  =  Ungllcb. 

od.  =  oder. 

sp.  am  Ende  =  spaltig;  fänfsp.  =  fdnfspalllg. 

St.  am  Ende  =  stftndig;  fandst.  =  randstAndig. 

tb.  am  Ende  =  tbeilig ;  dreilb.  =  drellbellig. 

trag,  =  tragend ;  drüsenirag.  =  drdsentragend. 

V.  =  von. 

vkt.  =  verkebrt ;  vktherssf.  =  verkebrtberzfdrmig. 

zs.  =  zusammen;  zsgefaltet  =  zusammengiffaltet. 

zw.  =  zwi&chen. 

Einige  andere  Abkürzungen  sind  lelcbt  verslAndlieb  and  Ab- 
kürzungen von  Namen  der  Scbrlftsteller,  L.  =  Llnne,  DC.  =  De- 
CandoUe,  WK.  =  VValdstein  und  Kitaibel  und  «bnlicbe  sind  all- 

femeln  bekannt.  D.  d.  bedeutet  Mertens  und  Kocb  Deutscblands 
lora. 

Nocb  bemerke  leb  über  den  Gebrauch  von  dem  Worte  scaber 
und  Corymbvs  folgendes.  Das  Wort  scaber^  welcbes  eine  Ober- 
däcbe  anzeifft,  die  sieb  durcb  spitze  oder  stumpfe  Kndtcben  oder 
kurze  steife  Härcben  raub  anfublt,  wurde  bisher  mit  scbarf  über- 
setzt. Scbarf  aber  Ist  ein  gescbllffenes  Messer  und  raub  ist  ein 
grobkörniger  Sandstein.  Das  Scbarfe  verletzt  mit  der  Kante,  das 
llauhe  mit  der  OberdAcbe.  Deswegen  übersetzte  ich  9ea6er  mit 
rauhy  tcabriuseulut  mit  etwas  rauhy  aeoberrimuM  mit  sehr  rauh, 
Scaberrimus  und  asper  sind  nicht  verschieden  und  letzteres  Wort 
In  der  botanischen  Terminologie  ganz  überflüssig. »  Für  das  Wort 
Corymbusy  welches  einen  flachen  Strauss  bedeutet,  dessen  Stiele 
nicht  aus  einem  Punkte  entspringen,  und  welches  mit  Doldentraube 
übersetzt  wird,  babe  ich  das  Wort  Bbemstramss,  ein  ebener,  flacher 
Strauss,  eingeführt.  Der  Corymbus  bat  mit  der  Dolde  gar  nichts 
und  der  Corymbus  compositns  auch  mit  der  Traube  nichts  gemein, 
man  betrachte  den  Corvmbus  compositus  der  Achillea  MlUefollum. 
Das  Wort  Doldamtrattba  könnte  man  für  denjenigen  Blüthenstand 

Sibrauchen.  welcher  aus  einem  einfachen  Cor>-mbus  durcb  Ver- 
ngerung  der  Achse  bei  dem  Uebergang  in  Frucht  zum  Racemus 
wird,  z.  fi.  für  den  der  Cruciferen  für  die  Worte  flores  racemoso- 
corymbosl. 
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AnordnuDgen  der  Galtungeo  der  Flora  von 

Deutschlaud  und  der  Schweiz  nach  dem 

Linniischen  Sexualsysteme. 


CLASSEN. 

1.    EINMAE!mi6E,  MONANDRIA:  1  freies  Stbg.  in  einer  Zwit- 

terlilhe. 
U.    ZWRIMABNNIGK,  DIANDRIA:  9  freie  Stbg.  in  einer  Zwlt- 

terbUie. 
IlL  DREIMAENNIGB,  TRIANDRIA :  3  freie  Stbg.  in  einer  Zwit- 

(erbllie. 

IV.  VIERMAENNIGB,  TETRANDRIA:  4 freie,  nicht zweimficli- 
tige  Stbg.  in  einer  Zwitlerbtbe. 

V.  FUENFMAENNIGE,  PENTANDRIA:  5  freie  Stbg.  in  einer 
Zwitlerbtbe. 

VJ.  SECHSMAENNIGE,  HEXANDIUA;6freie,  nicht  4mftcbtige 

Stbg.  in  einer  Zwitlerbtbe. 
VII.  SIEBENMAENNIGE,  HEPTANDRIA:  7  freie  Stbg.  in  einer 

Zwitterbthe. 
Vin.   ACHTMAENNIGE,  OCTANDRIA:  8  freie  Stbg.  in  einer 

Zwitterbthe. 
IX.   NEUNMAENNIGE,  ENNEANDRIA:  9  freie  Stbg.  in  einer 

ZwiUerbihe. 
X  ZEHNMAENNIGE,  DECANDRIA:   iO  freie  Stbg.  in  einer 

Zwitterbthe. 
XI.    ZWOEUnnAENNIGE,  DODECANDRIA:  i»,  i6,  18  freie 

Stbg.  in  einer  Zwitterbthe. 
Xn.   ZWANZIGMAENNIGE,  ICOSANDRIA:  tO  n.  mehr  freie 

Stbg.  auf  dem  K.  eingefügt  in  einer  Zwitterbthe. 
Xin.   VIBLMAENNIGE,  POLYANDRIA:  «0  Q.  mehr  freie  Stbg. 

aof  dem  Fruchtb.  eingefdgt  in  einer  Zwitterbthe. 
3nV.  ZWEIMAEGHTIGB,  DIDYNAMIA:  4  freie  inireimÄchtige 

Stbg..  Bimlich  S  gleiefef.  lingere  and  9  iLdraere,  In  eiiMTZwit- 

terbthe. 
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XV.  VISllMAECHT16E,TETIlADYNAMIA:6frele,  4mäcMi«e 
Stbg.,  nftmlidi  9  gleiclif.  kärzer  a.  entfernter,  In  einer  Zwit- 
terbtbe. 

XVI.  EINBRVBDERIGE,'  MONADELPHIA :  die  Stbg.  lOle  unter 
sich  ssgewacbsen  in  einer  Zwitferbibe. 

XVU.  Z WEIBRUEDERIGE,  DIADELPHIA :  die  Stbf.  inS  gleiche 
Bdndel  zsgewacbsen,  od.9  sssgewacbsenea.  ein  zebenter freier 
In  einer  Zwltterbthe. 

XVIU.  VIELBRUEDERIGE,  POLYADELPHIA :  dieStbf.  In  8  od. 
mehrere  Bändel  zjugewacbsen  in  einer  Zwitterbtbe. 

XIX.  VEREINTKOLBIGE,  SYNGEBIESIA:  die  Stbk.  In  eine 
Walze  zsgewactuien  in  Blben,  welche  mit  einem  gemeinschaft- 
lichen K.,  einem  HanptlE.,  umgeben  sind  und  eine  zsgesetzte 
BIdthe  bilden. 

XX.  WElBERMAENNIGEfGYNANDRIA:  die  Stbg.  an  den  Stem- 
pel angewachsen  in  einer  Zwitterbthe. 

XXL  EINHAEUSVBE,  MONOECIA;  Bth.  eingeschlechtig,  männ- 
liche und  weibliche  auf  derselben  Pflanze. 

XXII.  ZWEIHAEUSIGE,  DIOECIA:  Blh.  eingeschlechfig,  die 
m&nnlichen  auf  einer,  und  die  weiblichen  auf  einer  anderen 
Pflanze  derselben  Art. 

XXUI.  VIELEHIGE,  POLYGAMIA :  eingeschlechtige  Bthen  mit 
Zwitterbthen  gemischt. 

XXIV.  VERBORGENEHIGE,  CRYPTOGAMIA :  die  Stbg.  fehlend; 
(nur  bei  den  Moosen  deuten  längliche,  i fächerige,  mit  einer 
bröckeligen  Masse  angefüllte  Schläuche  die  männlichen  Ge- 
schlechtsorgane an.  Bei  den  übrigen  kryptogamischen Pflanzen 
flndet  man  nichts  Aehnliches.) 

ORDNUNGEN. 
Die  ORDNÜVGBN  der  Klassen  werden  von  der  ersten  bis  zur 
dreizehnten  Klasse  nach  der  Anzahl  der  Fruchtkn.,  und,  wenn  ein 
einzelner  Fruchtkn.  vorhanden  ist,  nach  der  Anzahl  der  Gf.,  wenn 
aber  die  Gf.  fehlen^  nach  der  Anzahl  der  Narben  gebildet.  Die 
Einweibige  ißtonogyniä),  hat  1  Fruchtkn.,  mit  1  Gf.  od.  1  Narbe 
bekrönt ;  die  Zweiwelbige  (.Dig^tfnia)^  hat  9  Fruchtkn.,  od.  1,  mit 
$  Gf.,  od.  wenn  die  Gf.  fehlen,  mit  9  Narben  versehen;  die  Viel- 
weibige(Po/y^yiita)^  viele  Fruchtkn.,  od.  i  Fruchtkn.  mit  vielen 
Gf.  od.  Narben.  Die  Ordnungen  der  folgenden  Klassen  werden  bei 
der  Aufzählung  der  Gattungen  erklärt  od.  sie  sind  an  u.  tut  sich  klar. 

GATTUNGEN. 
IMo  vor  d9n  Gmiitmgtmmm^m  gfktmde  Zmkl  Mtifi  die  SeÜe  d99 
Buek€M  am. 


Digitized  by 


Google 


XV 


I.  Gl.     EmMA£NNIG£,  MONANDRU. 


EDNWEIBIGE,  MONOGYNIA. 

185.  HIPPURIS.   PerigOD  aos  einem  seliwaclieii,  den  JFnicIitlui. 

ordnenden,  Rande  bestehend. 
140.  CENTRANTHUS.  Saum  ded  K.  znletst  in  einen  Pappufl  sicil 

entwiclLelnd.  Bl.  gespornt. 
Za  dieser  Ordn.:  Smiieormim.  Ariern  vom  Corispermmmu 

ZWEIWEIBIGE,  DIGYNIA. 

Za  dieser  Ordn. :  CallUHche,  Blitum.  F^stuea  Mymrusy  P$9u^ 
domynruM  u*  »ciuroid^t,  PailnruM. 

U.  GL     ZWEIMAENNIGE,  DIANDRIA. 

EINWElßlGE,  MONOGYNIA. 

A.  Btli.  nnvollst.,  anlernt. 

488.  RCPPIA.  Perlg.  felüend.  Nässe  4. 

435.  SAIJCORNIA.  Perig.  ungelli.,  dch  eine  Ritze  geödiiet,  in 

die  AashdUung  einer  Spindel  eingesenlit. 
484.  LEMNA.  P.  zsgedrdclif,  angetli.,  od.  am  Rande  fein  gelierbt. 
Za  dieser  Unterabtheilang :  die  blamenblatilosen  Fraarinms, 
Mehrere  Ari^n  von  Seirpus  u,  Rhynchosporay  u.  Cimdium,  —  Die 
tmännigen  GrÜser  emihali  die  Triamdria  dig-ymia, 

B.  Btli.  volIstAudlg,  Oberst 
181.  C.RCAEA.  BilLr.  2bl&t(erlg. 

C.  Btb.  vollst.,  unierst ,  ifröclitig,  regelmAssig. 

a.  Beiieidewand  des  Fruelitiui.  in  dem  grösseren  Dorclimesser 

desselben. 
850.  JASMINUM.  BlkrJSaam  5-8sp. 
850.  LIGUSTRUM.  BUr.Saum  4sp.  Beere. 
850.  PHILLYREA.   BUur.Saum.  4sp.    Steiufracbt  mit  zerbrecli- 

liclier  Schale. 
850.  OLEA.   BllLr.Saam  4sp.  Steinfrucht  mit  knOchemer  Schale. 
850.  SYRIMGA.  Bllur.Saam  4sp.  Kapselfracht. 

b.  Scheidewand  des  Frachllm.  in  dem  kleineren  Dorcfamesser 

desselben« 
850.  IBAXINUS.  Blkr.Saam  4th.,  od.  die  Blkr.  fehlend. 
D.  Blh.  vollst.,  Unterst.,  Ifruchlig,  anregelmAssig. 

417.  PINGÜICULA.  Fruchthn.  Ifftcherig.  K.  5sp. 

418.  UTRICULARIA.  Frachthn.  IfAcherig.  K.  tbIAtterig. 
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881.  WÜLFENIA.   Fruchllui.  »fÄcherig.     9tbk.  nierenf.,  In  ein 
Sclielbclien  aufspringend.  ^  o«i-..i- 

»74.  ORATIOLA.  Frochlkn.  «ficherig.  Stbk.tritRlg.  N.  «pUttIg. 

884.  PAEDEROTA.   Frnclilkn.  tfÄcherig.   «ibk.  «rilÄig.  N.  an- 
gelh.  KapMlgMClinibeU-zugeiipltö.       ^    ,     ^ 

879.  VERONICA.  Fruchlkn.  «fieherig.  SlWt.  trltilg.  N.  «ngeth. 
lUpsel  Mngerandel. 

E.  Blh.  vollst.,  antefst.,  4rr«clitlg. 

401.  R0SM.\R1NÜS.  SIbk.  ificherig.  SIbf.  mit  eine«  ruckwirts- 

401    SALVIA.%tbk.Tf*cherig.  Stbf.  Mhnlo«.  Connecllv  rWUch. 
Z«  dieser  Classe:  I^iäuim  ru^raU.  ^rl— .  Corup.rmum 
u,  BUtum. 

III.  Cl.  DREIMAENNIGE.  TRIANDRIA. 
EEHWEIBIGE,  MONOGYNIA. 
1       A.  Btb.  vollst.,  •bewt. 
844.  VALERIANA.  KSanm.  uwletBt  so  einem  Pappn»  entwickelt. 

Bikr.  an  der  Basis  hdokerig.  '  ^„  ^ 

846.  VALERIANELLA.  KSaam  geztlMit,  seltener  nnmeikllcli. 

B.  Bth.  vollst.,  nnterst. 
180.  MONTIA.  K.  «blätterig.   Blk.  an  einer  Seite  bis  lur  Basis 
gespalten,  mit  Slappigero  Saume. 

C.  Blh.  unvollil.,  Perig.  blumenkronenartlg. 
498.  IRIS.  Perig.Saum6lh.,mil  abweclwelnd  «urückgebogenen 

497.  TRICHONEMA.  Perig.Saum  61h.,  absiebend,  regelmässig. 
N.  mll  sehr  schmalen  zurückgekrilmmfen  Zplln. 

496.  CR0CU8.   Perig.Saum  6lh.,  glockig,  regelmässig.   ZpH.  der 

N.  aufwärts  verbreitert.  .    .     *  ^  aii^i. 

497.  GLADIOLUS.  Perig.  Saum  6th.,  unrVsgelmässig,  fast  »iippig. 

Stbg.  aufstrebend. 

D.  Bth.  nnvoUst.,  Perig.  kelcharlig. 
486.  POLYCNEMÜM.  P.6blätlerig,  mit  8-8DeckB.  gestätst. 
E.    Blh.  unvollst.,  balgartig, 
a.  Aebrchen  »reihig. 

585.  CYPERÜS.   Bälge  aahli  eich,  die  unteren  1^  kleiner,  leer. 

586.  SCHOENUS.  Bälge  6-9,  die  8^  unteren  leer. 

b.  Aehrohen  von  allen  Selten  dachig.  Die  3-4  unteren  Bälge 
kleiner  u.  unfruchtbar. 
586.  CLADIUM.  Nasa  bespltxl  dch  die  bleibende,  ungegliederte 
Baals  des  6f. 
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M7.    RHTNCBOSPORA.   NMi1»6iqritst«€li4ieMel1^«ii«,  gegü»* 

derfe  Basb  de«  Qf. 
c.  Aehrcben  von  allen  Seilen  dacbig.  Die  unteren  Bilgegrdsset 

od.  glelchgross,  1— t  derselben  unfrachtbar. 
5t7.    HELEOCHARIS.  Borsten  eingescblossen.  Nasa  bespllzt  dch 

tte  bletbende,  gegliederte  Basis  des  Gf. 
581.   FIMBIU8TYL1S.  Bontea  eingescblossen  Od.  feldend.  Nnsfl 

besyllat.  Der  Gf.  Mgedrdckt<»  oberiialb  der  Basis  gegliedert. 
Sta    SCIRPU8.  Borsten  eingescblossen  od.  feblend.  Nuss  bespitat 

dcb  die  bleibende,  ungegliederte  Baals  des  Gf. 
58f .   KRIOPHORUM.    Borsten  beri'ortretend,  viel  Iftnger  als  die 

BAlge. 

Za  dieser  Ordn. :  •inig'0  Gräser,   jUpervta  tinetoHa. 

ZWEIVVEIBIGE,  DIGYNIA. 

Btb.  balgarlig.    Griiser. 

A,  Aebrcben  in  die  Ausböblungen  einer  Spindel  eingesenkt. 

61^.   PSILURUS.  Balg  Iklappig,  (an  der  endst.  Btb.  Sklappig), 

viel  kürzer  als  die  Bihe. 
506.    LEPTURUS.    Balg  1  -»klappig,  die  eingesenkte  Bibe  be- 
deckend. 

B.  Aebrcben  alle  auf  den  Z&bnen  einer  Spindel  sitzend, 
keines  gestielt. 
597.    NARDUS.    Balg  feblend. 

595.  LOLIUM.  Balg  der  seltenst.  Aebrcben  Iklappig,  der  endst 
»klappig. 

591.    HORDEUM.   Aebrcben  an  den  Gelenken  der  Spindel  sna, 

ibtb. 
593.   ELTHUS.    Aebrcben  an  den  Gelenken  der  Spindel  zu  3, 

S-vielbtb. 

590.  GAUDINIA.   Aebrcben  einzeln ;  Btb.  auf  dem  Rdcken  be- 
grannt,  Granne  gekniet. 

596.  AEGILOPS.  Aebrcben  einzeln;  B(b.  ander  Spitze f^izfth- 
nlg;  Zftbne  oft  begrannf. 

591.  TRITICUM.  Aebrcben  einzeln  ;Bib.  aus  der  Spitze  begrannt 
od.  grannenlos.   Klappen  eyf.  od.  ey-lanzettf. 

59d.    SECALE.  Aebrcben  einzeln ;  Btb.  aus  der  Spitze  begrannt ; 
Klappen  pfriemlicb. 
C.   Aebrcben  an  den  Gelenken  einer  Aebre  od.  gegllederien 
Rispe  gezweiet,  das  eine  sitzend,  das  andere  gestielt. 

55.5.    ERIANTHUS.  Aebrcben  sAmmtlicb  zwitlerigu.  alle  lineal. 

555.    ANDROPOGON.  Die  sitzenden  Aebrcben  zwitlerig,  die  ge- 
stielten mftnnlicb,  alle  lineal. 
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Ai6.  SORGHUM.  Die  Sil  senden  Aekrchen  iwitterig,  ey-dd.ey- 
lAuzetlf.,  an  der  Splüie  aeAbnig;  die  geetieiien  mAnnlicIi. 

656.  HETRROPOGON.  Die  unteren  sitzenden  AehrcMen  n.  die 
gestielten  sAmmtlicli  mftnnllclie ;  die  sitzenden  oberen  doli 
Fehlsclüagen  weiblidie. 

D.  Aelirclien  gestielt,  lAnger-  od.  kdrzer-,  manclunal  »ach 

sehr  karz-gestielt,  Ibth.,  od.  Ibth.  mit  einem  Ansätze  zu 

einer  zweiten  oberen  od.  zu  zweien  unteren  Dtb. 

a.  Aehrchen  vom  Rdcken  her  zsgedrdckt. 

556.   PANICUM.  Balg  Sklappig,  die  untere  Klappe  kleiner,  oft 

sehr  klein;  Hdlle  fehlend. 

657.  8ETARIA.  Balg  dklappig,  die  untere  Klappe  kleiner  od. 
sehr  klein.  Borstenf.  Höllen  unter  den  Aehrchen. 

566.  TRAGUS.  Balg  itklappig,  die  untere  Klappe  sehr  klein^ 
h&utig;  die  obere  lederig,  domig;  Blh.  h&utig. 

665.  MILIUM.  Balg  »klappig,  grösser  als  die  knorpelige,  gran- 
nenlose Bthe. 

666.  PIPTATHERUM.  Balg  »klappig,  grösser  als  die  knorpe- 
lige» begrannle  Bth. ;  Granne  abrftllig. 

b.  Aelirchen  v.  der  Seite  her  zsgedrückt ;  Balg  fehlend. 
66i.    LEERSIA.  B&lglein  die  Karyopse  einschUessend. 
66».    COLEANTHUS.  B&lglein  kOrzer  als  die  Karyopse. 

c.  Aelirchen  von  der  Seile  her  zsgedrdckt ;  Balg  fklapplg ; 
Bth.  an  ihrer  Basis  mit  9  schuppenf.  od.  spelzigen  Ansätzen 

zu  unleren  Blhen. 
666.    PH  AI.<AR1S.  Bth.  an  der  Basis  mit  9  grannenlosen  Schuppen. 
669.    ANTUOXANTHUM.    Blh.  an  der  Basis  mit  »  begrannten 
Spelzen,  die  grösser  als  die  Blh.  selbst  sind. 

d.  Aehrchen  v.  der  Seile  her  zsgedrückt  od.  stielrund ;  Balg 
Sklappig,  ibih.,  od.  Ibth.  mit  einem  Ansätze  zu  einer 

oberen  Blhe. 

a.   N.  füdlich,  aus  der  Spitze  des  Aehrchens  hervor- 
gestreckt. 

659.  ALOP£CURUS.  Baiglein  Iklappig. 

661.    CHAMAGROSTIS.  Klappen  kleUos.  Bälglein  itklapplg. 
66a.    PULEUM.   Klappen   gekielt,  fast  gleich,  länger  als  das 
Sklappige  Baiglein. 

660.  CRYPSIS.  Klappen  gekielt,  kurzer  als  die  Bthe,  die  untere 
kürzer; Spelzen  fast  gleich,  die  obere  ein  wenig  kürzer. 

bei.  SPARTINA.  Klappen  gekielt,  die  untere  kürzer  als  die 
Blhe;  Spelzen  ungleich,  die  obere  Iftnger. 
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ß.  M.  aaf  einem  veritegerten  Qf.  anfolfxend,  sprengwedelf., 
aiiler  der  Spitze  der  Bflie  hervortretend. 
561.    CYNOOON.    Klappen  sclunal,  abstehend.  Die  obere  Spelze 
IlneaL,  dch  eine  Furche  aiutgehdhlt,  die  untere  v.  der  Seite 
her  zsgedruckt,  im  Umrisse  eyf.,  papierarlig. 
Ö59.    IMPERATA.    Klappen  ein  dspelzlges,  dunnhöatiges  BAlg- 
lein  einsctüleasend.   Die  Gf.  v.  der  BaslB  bis  zar  Mitte  Z8ge^ 
waclisen. 

7.  N.  federig,  an  der  Basis  des  Aehrchens  hervortretend. 

Die  Gf.  liarz  od.  fehlend. 

664.    LA6URUS.   Klappen  pfriemlich,  in  eine  Granne  verschmA*- 

lert.    Die  untere  Spelze  mit  fi  endst.  und  einer  ruckenst.,. 

geknieten  Granne. 

609.   POLTPOGON.    Klappen  aus  der  stumpfen  od.  etwas  ans- 

gerandelen  Spitze  begrannt.    Spelzen  häutig. 
Set.    AGROSTIS.    Klappen  spitz,  die  untere  grösser.    Spelzen 
hAutig,  kahl  od.  an  d.  Basis  mit  sehr  kurzen  Haaren  umgeben. 

663.  APERA.  Klappen  spitz,  die  untere  lüeiner.  Spelzen  hftutlg, 
an  der  Basis  kahl,  od.  mit  sehr  kurzen  Haaren  umgeben. 

664.  CALAMAGROSTIS.  Klappen  spitz,  die  untere  grösser. 
Spelzen  an  der  Basis  mit  Haaren  umgeben,  die  l&nger  als 
der  Querdchmesser  der  Spelze  sind. 

666  AMMOPHILA.  Klappen  spitz,  die  untere  kleiner.  Spelzet» 
an  der  Basis  mit  Haaren  umgeben,  die  länger  als  der  Quer-^ 
dchmesser  der  Spelze  sind. 

666.  LASIAGROSTIS.  Klappen  spitz,  die  untere  grösser.  Die 
untere  Spelze  auf  dem  Racken  mit  verlängerten  Haaren  be^ 
setzt.    Granne  bleibend,  unter  der  Spitze  eingefügt. 

666.  STIPA.  Klappen  spitz  od.  aus  der  Spitze  begrannt.  Spel- 
zen knorpelig  die  untere  walzlich-zsgerollt ;  Granne  stark, 
an  der  Basis  gegliedert,  bleibend,  aus  der  Spitze  der  Spelze 
hervorgebend,  l  . 

665.  GASTRIDIUM.  Klappen  spitz,  sehr  zsgedrnckt,  an  der  Ba- 
sis fast  kugelig-gedunsen.    Spelzen  häutig. 

£.  Aehrchen  länger-  od.  kürzer-,  manchmal  sehr  kurz-ge- 
stielt, t—vlelblh. ;  seltener  die  unteren  geschlechtlos  od. 

männlich,  die  oberste  aber  oft  verkümmert, 
a.  N.  fädllcii.  aus  der  Spitze  des  Aehrchens  lang-hervor- 
gestreckt. 
567.    SESLERIA.  Die  untere  Spelze  ganzrandig  u.  stachelspitxig 
od.  begrannt,  od.  an  der  Spitze  a~5zäluiig^  die  Zähne  sta- 
chelspitzig od.  begrannt. 

**2 
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M7.    SGHINARIA.  Die  untere  Spelze  handf.-  6e$p. ;  Zpll.  UaiettL« 
pfriemlidi. 
b.  N.  sprengwedelf.,  unter  der  Spltse  der  Bth.  hervertretend. 

M6.  ARUNDO.  Aehrcben  vielblh.;  Bth.  sAmmtl.  zwitterig,  «nf 
dem  RäclLen  mit  verlftngerten  Haaren  besetzt. 

MS.  PHRAOMITES.  Aehrehen  vielbth. ;  die  untere  Bthe  m«nn- 
lich  od.  gedchleehUos,  nacict,  die  übrigen  zwitterig,  mit  ver- 
lAngerten.  v.  der  Achse  entspringenden  Haaren  umhällt. 

558.    HIEROCHLOA.  Aehrchen  dbth.,  die  9  unteren  Bth.  männ- 
lich, 3mAnnlg;  die  obere  zwitterig,  tmAnnig  (kahl), 
c.  N.  federig,  an  der  Basis  der  Bth.  hervortretend. 

568.  LAMARCKIA.  Die  geschiechtlosen  Aehrchen  vielbth.,  mit 
abgerundet-stumpfen  Spelzen;  die  zwitterigen  Ibth.,  mit 
einem  Ansätze  zu  einer  zweiten  Bthe. 

570.  ARRH£NATHERUM.  Aehrchen  fbth.,  die  untere  Bthem&nn- 
lieh,  begranni ;  die  obere  zwitterig,  grannenlos. 

569.  HOLCUS.  Aehrchen  9bth.,  die  untere  Bthe  zwitterig,  gran- 
nenlos; die  obere  m&nnlich,  begrannt. 

569.  CORYNEPHORUS.  Aehrchen  »bth.;  Bth.  zwitterig.  Die 
untere  Spelze  an  der  Spitze  ganzrandig,  an  der  Basis  be- 
grannt ;  Granne  oberwArts  Iceulig,  in  der  Mitte  mit  einem 
Ringe  umgeben. 

568.  AIRA.  Aehrchen  »bth.;  Bth.  zwitterig.  Die  untere  Spelze 
an  der  Spitze  abgeschnitten,  4zfthnig,  an  der  Basis  od.  auf 
dem  Rüclcen  begrannt ;  Granne  an  der  Basis  gedrehet,  in 
ein  Knie  gebogen  od.  fast  gerade. 

.570.  AVENA.  Aehrchen  9— vielblh. ;  Bth.  zwitterig.  Die  untere 
Spelze  an  der  Spitze  9sp.  od.  »grannig,  auf  dem  Rucken 
mit  einer  an  der  Basis  gedrehten  Granne. 

574.  DANTHONIA.  Aehrchen  »— \ielbth. ;  Bth.  zwiiterig.  Die 
untere  Spelze  an  der  Spitze  »sp.,  in  der  Spalte  begrannt, 
mit  einer  an  der  Basis  flachen  und  gewundenen  Granne. 

574.  TRIODIA.  Aehrchen  »—vielbth. ;  Bth.  zwitterig.  Die  untere 
Spelze  an  der  Spitze  azAhnig,  der  mittlere  Zahn  Stachel- 
spitzf.,  etwas  flach. 

574.  MELICA.  Aehrchen  »—mehrbth. ;  Bth.  grannenlos,  die  un- 
tere od.  die  » unteren  zwitterig,  vollkommen,  die  zweite 
od.  dritte  unAhnlich,  unvollkommen  u.  noch  1— »unvoll- 
kommene einschüessend. 

568.  KOELERIA.  Aehrchen  »— mehrbth.;  Bth.  lanzettf.,  zsge- 
druckt-gekielt.  Die  untere  Spelze  an  der  nngeth.  od.  t^i. 
Spitze  siachelspitzigod.  begrannt;  Granne  bonitUch,  gerade. 

561.    DACTYLIS.    Aehrchen  3>mehrbth.;  Bth.   oyf.  auf  dem 
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Eieken  Esgedräckt-gekielt,  naclider  Innereii  Aeifeg^tardniBir. 

Die  uilere  Speise  angleickseiiig^  an  der  angetb.  ed.  t8p.8pitae 

■laclielspltslg  ed.  begrannt ;  Granne  bersflicli,  gerade. 
57«.    POA.  Aehrehen  f— vietblli. ;  Btb.  eyf.,  od.  lanzetlfM  aaf  dem 

BAcfcen  ssgedräekt-geklelt,  grannenlos,  mit  den  GelenkeB 

der  Acbse  abfilllg. 
flf5.   ERA6R0STIS.  Aebrchen  t--vielblh. ;  Blb.  eyf.ed.  lanzelif.« 

aaf  dem  Rücken  ssgedrackf-gekielt,  grannentoi,  die  obere 

Spelze  ao  wie  die  Acbae  bleibend. 
560.    6LYCERIA.  AebrcbenS— vielbth.;  Btb.  Iftngllck,  stumpf,  avf 

demRuekenbalbwalziich,  einwärts  fast  baacbig^grannenlos. 

560.  MOLINI A.  Aebrctaen  9— vielbtb.;  Btb.  am  einwiirts-baacbi- 
ger  Basis  kegelf.,  auf  dem  Rücken  balbwalzlicb,  grannealoa 
od.  an  der  Spitze  begrannt;  Granne  gerade. 

575.  BRIZA.  Aebrchen  9~vielb(b. ;  die  untere  Spelze  an  der  Ba- 
sis berzf..ge«brelt. 

561.  FESTUCA.  Aebreken  S— vielbtb.;  Btb.  lanaetü.  od. lanzettl.- 
pfriemlicb,  auf  dem  Hucken  stielrund,  begrannt  od.  grannen- 
los.  Die  obere  Spelze  am  Rande  fein  gewimpert  Gf.  od.N. 
auf  der  Spitze  des  Fruebtkn.  eingefügt.    Hülle  fehlend. 

iSI,  CYNOSURUS«  Die  einzelnen  Aebrchen  an  der  Basis  mit 
einer,  aus  zahlreichen,  Sreihigen  Klappen  gebildeten  Hülle 
geatist ;  sonat  alles,  wie  bei  Festuca. 

567.  BRACHYPODIUM.  Die  obere  Spelze  am  Rande  kammf.- 
boratig;  sonst  alles,  wie  bei  Festuca. 

567.    BROMUS.  Aebrchen  vielbth. ;  Btb.  laazeit.-  od.  ey-lanzettf., 
begrannt  od.  grannenlos.  Gf.  od.  N.  oberhalb  der  Mitte  dea 
Fruchfkn.  auf  dessen  vorderer  Seite  eingefügt. 
Zu  dieser  Ordn. :  Art^n  v,  Corispermum  it.  Bliium. 

DREI-  u.  YIERWEIBIGE. 
IM.    POLYCARPUM.    K.  6tb„  Zpfl.  gekielt.    Kapsel  3klappig» 
IfAcherig,  vielsamlg. 
Zur  Trigynia:  i7o/o#<tf Mm.    Polyearpum,    7V//a«a.  Zur  Tetra- 
irynia:  Blatime, 

JV.  Cl.     VIERMAENNTGE,   TETRANDRIA. 

ECSWBIBIGE,  MCNVOGYNIA. 

A.    Btb.  vollstAndig. 
a.  Besonderer  K.  doppelt;  der  innere  zuletzt  an  die  Fracht 
angewachsen.  BUur,  Ibl&tterig. 
Uk   KNAUTIA.   Fraehtb.nMbh. 


Digitized  by 


Google 


XXII 

t48.    DIPSACUS.    Frachtb.  spreaig.    Der  ftosMre  K.  vielzäbnt«. 

Die  AasflerenHOllblittchen  länger,  n.lAnger  «IsdieSpreneii. 
f48.    CBPHALARIA.    Hiülle  dlchtdachlg,  die  Äusseren  BIAttehea 

kürzer;  sonst  alles  wie  bei  Dipsacus. 
töO.    SUCCISA.  Fruchtb.  spreuig.  Der  «assere  K.  4lapplg,  Lap. 

pen  krautig. 
MO.    8CABiOSA.    Fruchlb.  spreaig.  Der  Äussere  K.  glockig  od. 

radf.,  irockenhAadg. 

b.   K.  einfach.    BIkr.  einblAtterig,  nnterst. 
US.    OLOBULARIA.    BIkr.  anregelmÄssIg,  S-Ssp. 
430.    PLANTA60.    Blkr.Saiim  regelmAssig,  4th.    Narbe  fAdlieb^ 

verlAngert.    Kapsel  randam-aufopriogend. 
410.    CENTÜNCÜLÜS.    Saum  der  Bl.  regelmAssig,  4tb.    Narbe 

kopflg.    Kapsel  IfAcherig,  rundnm-aufspringend. 
867.    CICENDIA.    Saum  der  Bl.  regelmAssig,  4(h.    Narbe  kopflg. 

Kapsel  lialb-tfAcherig,  der  LAnge  nacb  aufspringend. 

e.  K.  einfach,  der  Saum  oft  verwischt  und  unmerklich. 

Bl.  IblAtferig,  oberat. 

M9.    CRUCIANELLA.    Bl.  (richterf.,  Zpfl.  einwArtsgekrfimmt  lu 

Esnelgend.    Saum  des  K.  verwischt. 
«88.   ASPERULA.    Bl.  trlchter-  od.  glockenf.,  Zpfl.  abstehend. 

Saum  des  K.  verwischt. 
888.    SHERAROIA.    Bl.  trichterf.,  Zpfl.  abstehend.   Saum  des  K. 

gesAhnt. 
840.    6AL1UM.    Bl.  flach  od.  radf.  Frucht  8knotig,  trockea. 
840.    RUBIA.    Bl.  flach  od.  radf.   Frucht  Sknotig,  safiig. 
844.    VAILLANTIA.    Bl.  flach  od.  radf.  Frucht  mit  8  Hörnern. 

d.  BIkr.  vielblAtterig,  unterst 
18.    EPIMEDIUM.    K.  4blAtterig.  BIkr.  4blAtterig.  Nebenkrone 

4biAtterlg. 

e.  BIkr.  vielblAtterig,  oberst. 

885.    CORNUS,    K.  4sp.  BIkr.  4blAt(erig.  Steinfrucht. 

18&.    TRAPA.    K.  4sp.  BIkr.  4blAtteHg.  Domige  Nuss. 

B.  Bth.  unvollst. 

a.    Unlerst. 

80a    MAIANTHEHVM.    P.  blumenkronenartig,   4lh.,  flach  oder 

zurdckgebogen. 
488.    CAMPHOROSMA.    P.  4xAhnig,  die  8gegenst.  ZAhne  grOs« 

ser.  Sibg.  in  die  Basis  des  P.  eingefdgt. 
4n.    ALCHEMILLA.    P.  kelchartig,  mit  6sp.  Saume.  Stbg.  auf 

einem  den  Schlund  verengernden  Ringe  eingefdgC. 
178.   SAN6U180RBA.    P.  kelchariig^  farbig,  mit  4sp.  Saume. 

Stbg.auf  einem  denSchlund  verschliessendenRinge  eingefOgt. 
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«7.    FABaSTABIA.    P.  glMklf.    Stfcg.  «of  den  Onade  des  P. 

eingeftlgL   Bth.  vieleJilg. 
449.    ELAEAGNUS.  P.gloddg,  an  der  Baals  in  eine  ]Uhi«B«e- 

Z6|^n.    Sibg.  dem  Saume  des  P.  elagefttgt.   Blä.  vialeblg. 

b.    Bth.  oberat. 
164.    ISNARDIA.    P.  Oberst.,  4sp.,  bleibend. 

Zur  Monogynia :  Cieendia  filiformU  und  die  isp.  Gentiane», 
^rten  vou  Bvonymut  u,  Tkesium.    Cardamime  hirauta. 

ZWEIWBIBIGE,  DIGYNTA. 

Jf .    HTPECOUM.    K.  SbMtferig,  hinfillig.    Blkr.  dblAtlerlg. 
61.    BUFFONIA.  K.  4blAtterig,  bleibend.  Blkr.  dblAlterlg.  Kap« 
sei  Sklappig,  tsamig. 

VIERWEIBIGE,  TETRAGYNIA. 

BI9.    ILBX.    K.  4z«tanig.    Blkr.  4<b.     Gf.  fehlend.    Fmeklkn. 

dfAcherig. 
97.    RADIOLA.    K.  4sp.,  mit  »-asp.  Zpdn.    Blkr.  4bUtterig 

Fruclitkn.  8fAcberig. 
i96.    THXAEA.  K.  8-4lb.    Blkr.  S-4bIAtterig.    Kapseln  3-4, 

Kweisamig. 
191.    BULLIARDA.    K.  4tli.    Blkr.  4b]Atterig.    Kapseln  4,  viel- 

sämig. 
498.   POTAMOGETON.    P.  4th.    Steinfrdcbte  4,  sitzend. 

ZarTetragynIa:  i9ag*tmi.  Moenehia,  Cuseutm.  Mehrere  Oem* 
4iameu. 

V.  Gl.  FÜENFMAENNIGE,  PENTANDRIA. 

EUVWEIBIGE,  MONOGYMA. 

I.    Blb.  vollst,  Ibl&tterig,  anterst. 
A.    Nässe  4,  Isamig,  od.  9,  Jede  9samig. 
m.    Frachtkn.  1,  mit  4  N&hten,  bei  der  Reife  aber  in  4,  an  der 
Basis  flache,  Nässe  zerfallend. 
359.    HELIOTROPIUSI.    Blkr.   trichlerf.,  Schlnnd  offen,  Saum 
faltig, 
b.    Nässe  4,  mit  dem  Racken  an  den  bleibenden  Gf.  an- 
gewachsen. 
369.    ASPERUGO.    Nässe  zsgedräckt,  mit  der  schmäleren  Seite 

an  den  Gf.  angewachsen.    FruchtK.  flack-zsgedrdckt 
359.    ECHINOSPERBIIJM.  Nässeaeckig,amRde.weichstachellg. 
359.    CYN0GL08SUM.  Nässe  pUtt-gedräckt,  weichstachelig. 
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aaa  01IPHALODBS.  Kdsse  pUU-gedrickt,  büi  eineoUiteUgeft 
an  der  Spitze  zsgezogentn  a.  einwArtaigebogeiien  Aande  am- 
aegen. 

e.    Ndsse  4,  der  omerweibl^n  Soheibe  eingefügt,  mi  der  Basis 
mit  einem  gedunsenen,  geiiefiaa  Ringe  verseilen  a.  inner- 
halb des  Ringes  ausgebOhlt. 

860.  BORAGO.    BIkr.radf.;  Deckklappen  kurz,  aasgerandet. 
960.    ANCHUSA.    Blkf.  trlchterf.;  Röbre  gerade;  Schlund  dch 

stampfe  Deckklappen  verengert. 

861.  LYCOPSIS.  Blkr.trichlerf.;RöbreeinwArt8gebrochen-ge- 
krümmt ;  Schland  dcb  stampfe  Deckklappen  verengert. 

861.    NONNEA.    Blkr.  trlchterf.;  Schland  offen,  b&rtig  od.  mil 

kleinen  haarigen  Deckklappen  besetzt. 
36i.    SYMPHYTUM.  31kr.  walzl ich- glockig;  Deckklappen  5, 

pfriemlich.  In  einen  Kegel  zsneigend. 
d.    VtiaMe  4,  der  nnterweibigen  Scheibe  eingefägt,  an  der 
Basis  nicht  aasgehdhlt. 
86t.    ONOSMA.    Blkr.  walzlich-glockig.  Deckklappen  fehlend. 

Sibk.  pfellf.,  an  der  Basis  zshftngend.   Nüsse  4,  einsamig. 
868.    CSRINTHS.  Blkr.  walzUeb-glockig.  Deckklappen  fehlend. 

Stbk.  pfeiif.,  an  der  Basis  zshAngend.    Nüsse  8,  jede  zwei- 

samlg. 
868.    ECHIUM .  Blkr.  glockig  od.  ailmAhlig  erweitert.  DeckklaiK 

pen  fehlend.    Stbk.  oval,  frei. 
86a   PULMOnARIA.  Blkr.  trichlerf.,  im  Schlande  behaart.  Deck- 
klappen fehlend.    K.  5sp. 

864.  LITHOSPKRMUM.  Blkr.  trichlerf. ;  Schland  dch  6  behaarte 
Falten  etwas  verengert.    K.  5zAhnig. 

865.  MYOSOTIS.  Blkr.  Schland  dch  kahle  Deckklappen  verengert 
Nüsse  anberandet. 

866.  ERITRICHIUM.  Blkr.Schlond  dch  kahle  Deckklappen  ver- 
engert.  Nüsse  mit  einem  hervorspringenden  Rande  omgeben. 

B.    Kapsel  Ifftcherig,  Isamig. 
480.    PliUMBAGO.    Blkr.  trichlerf. 

C.   Kapael  Ificherig,  mit  einem  fireien  nüttelpanktst.  Samen- 
trüger. 
a.    BIkrJSpü.  am  Ende  der  Röhre  zardckgeknickt. 

487.    CYCLAMBN.  Blkr.R«hre glockig ,ZpiI.desSaames zurück- 
geknickt. 

b.   Blkr.  triehterf.  od.  lellerf.    K.  tep.  od.  5aühalg. 
4M>   ANDROSACE.  Bllpr.Rdhf»  eyf^  an  der  Spitze  verencert. 
Sibg.  Arei. 
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im,  PRf  1I«LA.   Bllu.RAbre  walsUch  od.  keoJIg.   Stbg.  tnU 

Kychea  aeta  viele. 
4m,   AAKTIA.    Blkr.EAhre  keallg.    8(bg.  frei.    Byehea  5. 
4ML   COATUSA.   Blkr.B61ire  kura,  walslleb.  8ibg.  «a  enunda 

dek  einen  Ring  verbanden. 

e.    Blkr.  tricbterf.  od.  leiierf.    K.  5tb. 
418.    LYSlMACaiA.    Blkr.  radf.,  5(b.    Kapsel  5klapplg. 
4t0.    ANAO/ILLIS.  Blkr.  radf.,5th.  Kapsel  ringsam  aufspringend. 
4t6.    HOTTONI A.  Blkr.  tellerf. ;  Röhre  walzlicb ;  Saam  flach,  5th. 
496,    80LD ANELLA.    Blkr.  (rlchterf.;   Röhre  kurz;   Saum  in 

zahlreiche  Zpfl.  gespalten. 
D.    Frachfkn.  Ifächerig;  SamentrAger  t,  wandst. 
351.    MENYANTHES.    Blkr.  tricbterf.    N.  ungelh. 
351.    LlMNANTfl£MUM.    Blkr.  radf.    N.  ftb. 

E.    Kapsel  9— 5fdcherig. 
357.    ERYTHRAEA.    Blkr.  tricbterf.  od.  tellerf.  Stbk.  nach  dem 

Terbldhen  scbraubenf.-gedreht. 
357.    POLEMONIUM.    Blkr.  radf.    N.  3. 
356.    CONVOLVULUS.    Blkr.  tricbterf  .-glockig,  faltig,  5kantig. 

Fieber  des  Fruchtkn.  teyig. 
368.    DATURA.    Blkr.  tricbterf.,   faltig,  Skantig.    K.   abf«mg, 

mit  einer  bleibenden,  ringHum  abgesprungenen  Basis. 
338.    NICOTIANA.    Blkr.  tricbterf.,  falUg,  5kantig.    K.  bleibend. 

Fftcher  des  Fruchtkn.  vieleylg. 
867.    HTOSCYAMUS.    Blkr.  tricbterf.  Kapsel  bauchig,  in  einen 

Hals  verschmfilert,  mit  einem  Deckelchen  aufspringend. 

367.  SCOPOLINA.    Blkr.  röbrig-glockig.    Kapsel  ringsum  auf- 
springend. 

368.  VBRBA8CI7BI.  Blkr.  radf.  Stbk.  auf  die  verbreiterte  Spltie 
der  Stbf.  auer  aufgewachsen. 

347.    AZALEA.    Blkr.  glockig.     Stbg.  vor  einer  nnterwelblgen 
Scheibe,  nicht  aber  in  der  Blkr.  eingefdgt. 

F.    Fracht  aus  9  Baigkapseln  bestehend.    Freohtkn.  t  mit 

einem  gemelnschaftl.  6f. 

351.    VINCA.  Blkr.  tellerf.;  Zpfl.  schief-abgeschnitten;  ScUnnd 

nackt. 
SM.    NERIUM.  Bl.  tricbterf. ;  Zpfl.  sehief-abgesehnitten ;  Schlud 
mit  olner  lerscblitzten  Krone. 

G.    Frucht  eine  Beere. 
336.   LYCHJM.   Bl.  trichterig.   Frachtkelch  klein,  an  der  Baals 
der  Frucht  anliegend. 
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a§7     ATEOPA.    BllET.  gloektg.    Fradit  auf  dem  mgiUuetlMk 

Fraelitkelch  sitsend. 
aS7.    PHY8AL1S.  BIkr.  radf.  fltbk.  der  Lfoge  nach  aul^iprlngeiid. 
86C    SOLANUM.   Blkr.  radf.    Stbk.  an  der  Spilxe  mit  S  Oeff- 

nangen  auAiprliifeiid. 

II.    Bth.  vollst.,  Ibl&llerig,  Oberst. 

A.  Kapselfmclit. 

97.  SAMOLUS.  Stbg.  10,  von  diesen  5  fniciitbar.  Fraciifkn. 
Ifftcherig. 

898.  LOBBLIA.  Sibk.  verwachsen.  Bl.anf  einer  Seite  der  Linge 
nach  gespalten. 

aas.  JASIONB.  Zpil.  der  Bl.  lineal.,  verwachsen,  salerst  ▼.  der 
Basis  an  sich  Idsend.    Stbf.  pfriemlich ;  Stbk.  zshAngend. 

aas.  PHYTEUMA.  Zpl.  der  Bl.  lineal.,  verwachsen,  snletst  v. 
der  Basis  an  sich  lösend.  Stbf.  an  der  Basis  verbreitert  s 
Stbk.  frei. 

810.  CAMPANVLA.  Bl.  51appig  od.  5sp.,  oft  glockig;  die  ober- 
weibige  Scheibe  flach.  Kapsel  kreiself.,  mit  8—5  L6chem 
aufspringend. 

814.  ADENOPHORA.  Die  oberweiblge  Scheibe  am  den  Gf .  In  Ge- 
stalt eines  RAhrchens  erhöht ;  sonst  alles,  wie  bei  Campanola. 

844.  SPECULARIA.  Bl.  radf.  Kapsel  lineal.-lAnglich,  prisma- 
tisch, mit  Seitenritzen  aufspringend. 

845.  WAHLENBBROIA.  Bl.  glockig  od.  trichterig.  Kapsel  an  d. 
Spitze  in  8— 5  scheidewandtragende  iClappen  aufspringend. 

844.  EDRAJANTHUS.  Bl.  glockig.  Kapsei  9-3ficheHg,  in  dem 
K.  onregelmAssig  aufspringend. 

B.  Beerenfmcht. 

187.   LOKICERA.    Bl.  uiregelmAssig.    Beere  t-aüeherig. 

ni.    Bth.  vollst.,  vielbl&tterig,  anterst. 
a.    Bth.  nnregelm Assig. 

107.  IMPATIENS.  K.  SblAtterig,  das  anpaarige  Blatt  viel  grös- 
ser, gesponit.  Bl.  5blAtlerig,  die  settenst  Bib.  paarweise 
ssgewaclisen. 

61.    VIOLA.    K.  5bUtterig.    Bl.  5bifttterig. 
b.    Bth.  regelmissig. 

108.  V1TI8.  Bib.  5,  an  der  Spitze  BShAngenda.  wieeine  Hanhe 
an  der  Basis  sich  ablösend,  dem  Fmchtb.  eingefdgt 

108.    AMPBLOPSIS.  Blb.  5,  von  der  Spitze  nach  der  Basis  sich 

trennend,  dem  Frachtb.  eingefdgt. 
110.    EVONTMUS.  Blb.  4-5,  dem  K.  eingefdgt.  Sfbg.  4-5,  mit 

den  Blb.  alnfrechselnd,  einer  drdslgen  Scheibe  eIngesetzL 
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li«.  BHABINUS.  BIb.  4-7,  dem  K.  elngAfdgt,  SAg.  v«r  «!• 
Blb.  gestellt,  oft  «neh  bei  dem  vlelehlg-welbL  OeseUecbte 
klela  od.  guiz  feblend.  SteUi/niebt  mit  mebreren  knorpeli- 
gen Steinen. 

110.  ZIZTPHUS.  Stein/hiebt  Mmg,ldgellMi;d0r  Stein  t-ar*. 
eherig;  sonst  alles  wie  bei  Bluunnas. 

11t.  PALICBÜS.  Steinfrucht  troeken,  mit  einem  kreisrunden 
nigel  omxogen;  der  Stein  f— afAcherig;  sonst  «lies,  wie 
bei  Bhnmniis. 

IV.    Bth.  vollst.,  vielbUUterIg,  Oberst 

IM.    BIBES.  Blb.  o-Sibg-dernKSnumeeingefiigt  Blb.  benagelt. 

186.  HEDEBA.  Blb.  n.  Stbg.  vor  einer  oberwelbigen  Scheibe  ein- 
gefdgt.    Blb.  mit  breiter  Basis  sitzend. 

V.  Bth.  anrollst.,  nnterst. 

a.    Sfbg.  6. 
1S6.    CEBATONIA.    K.  5th.    Bl.  fehlend.    Hdlse  viehsamlg. 
lAS.    OI^ÜX.    P.  glockig,  5iappig,  farbig.  Frachtkn.  Sficherlg. 

b.    Stbg.  10,  von  diesen  6  anfmcbtbar. 
ISO.    HEBNIARIA.  P.  5ib.,  mit  flach-concaven  Zplln.  Hanlfracht 

ohne  AnsatE  zo  einem  Deckelchen. 
190.   PABONYCHIA.    P.  Mh.,  mit  lach-concaven  Spfln.   Hant- 

fnicht  mit  einem  angewachsenen  Deckelchen.  N.  angeth. 
190.    ILLBCEBRUM.    P.  5th. ,  mit  verdickten,  v.  der  Seite  her 

zsgedräckten  Zpfln.,  deren  innere  Oberiiche  schmal  ist. 

VI.  Bth.  anvollst.,  oberst. 

d07.   THESIUM.  P.  bleibend.  Stbg.  dem  P.  eingefdgt,  von  einem 
Haarbischel  eingetehleasen. 
ZorMonogynla:  Rmhim.    CrmciatMlIa.    Ariern  e.  ChmHmmm  «. 

ZWEIWEIBIGE,  DIGYPCTA. 

I.    Bth.  onvollstindig. 

4SS.    VLMUS.    P.  4-53sihnig.    Frachtkn.  f  fieberig.    Noss  dch 

Fehlschlagen  1  fächerig,  mit  einem  Fldgel  omsogen. 
4661    CBLTIS.    P.  6-6th.    Steinfrtfchte  mit  einem  kndchemen« 

1  sämigen  Steine. 
436.    CORISPERMUM.  P.  fehlend,  od.  Inf  durchsichtigen  Schdpp- 

chen  vorhanden.    Noss  mit  einem  Fldgel  umzogen. 
4S0.    BETA.    P.  5sp.,  an  der  Basis  In  ein,  den  Frachtkn.  ein- 

schliestsendes  Röhrchen  zsgezogen, 
434.    SALSOLA.    P.  5th.,  zuletzt  auf  dem  Rdcken   mit  einem 

ipiergesteUten  Anhingsei.    Keim  schraubenf. 
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MS.  KOCHIA.  P.  5(h.,  suleist  auf  dem  Roeken  mit  einem  FUh 
gel  ed.  einer  Qaerfalie  beselcluiet.    Keim  ringf. 

484.    SCHOBBRIA.    P.  5tfe.,  ebne  AnbAngMl.  Keim  schraabenf. 

430.  CHKNOPODIUM.  P.  «h.,  eline  AnhAngsel.  Keim  ringf. 
S.  alle  wagereohl. 

438.  BLITUM.  P.  S^SlIi.,  ohne  AnhAngsel.  S.  alle  aofreoht  od. 
wagerechte  danmler  gemluclit. 

U.    B(li.  voUst.,  Ibl Aderig,  anferst, 
a.    Fmclitkn.  f,  mit  einem  einzigen  äeitenst.  Samentrftger. 
Blne  den  zwei  Fmclifkn.  gemeinscliafl liehe  N. 
350.    CTNANCHUM.    Krone  der  Sibf.  Iblfttterlg,  Slappig. 
851.    APOCYNUM.    Fdnf  spitze  ZAbncben  In  der  Rdbre  der  Bl. 

b.    Frnchtkn.  1,  mit  f  gegenst.  Samentrflgern. 
8St.    SWERTL4i.   £pf .  der  Bl.  an  der  Basis  mit  f ,  am  Um/ange 

fransigen  Honiggmben  versehen. 
858.    LUMATOGONIUM.  Zpll.  der  Bl.  ohne  Honiggrabe.  6f.  feh* 
lend.  N.  kurz,  auf  den  KlappenrAndem  mit  Papillen  hinab« 
ziehend. 
358.    GBNTIANA.    Zpfl.  der  Bl.  ohne  Honiggraben.  Gf.  8  od.  I, 
mit  8  N. 
€.  Frachtkn.  1.  Kychen  wenige«  aaf  dem  Grande  des  Frachtkn. 
eingefügt. 
858.   CUSCUTA.    Bl.  4— 5sp.    Kapsel  ringsum  aufspringend. 

m.    Bth.  5b]ft(terig,  Oberst.  (Vmbelllferen.) 

V.    Bih.  in  einem  Köpfchen  od.  in  einer  einfachen  Dolde. 

807.    HYDROCOTYLE.    Blb.  nngelh.,  spitz.    Fracht  v.  der  Solta 

her  lach-zsgednickt,  beiderseits  auf  dem  Miitelfeldo  mit  8 

bogigen  Riefen. 
t06.    ERYNGIUM.    Blb.  aufrecht,  zsneigend,  von  der  Mitte  an  in 

ein  Läppchen  v.  d.  LAnge  des  Blb.  eingeknickt.  Fruchtchen 

riefenlos,  beschuppt  od.  höckerig. 
807.    ASTRANTIA.  Frdchlchen  mit  5  erhabenen,  fallig- gezähnten 

Riefen.    Blb.  wie  bei  Erynginm. 
t07.    UACOURTIA.  Frichtchen  glatt,  mit  5  fftdUchen,  inwendig 

V.  einem  Kanäle  durchbohrten  Riefen.  Blb.  wie  bei  Kryngintt. 

f&.    Dolde  zsgesefzt. 

A.    Ey weiss  vorae  lach  od.  conveT.    Hauplriefen  5,  fAdlich ; 

Nebeuriefen  fehlend.    Frucht  v.  der  Seite  her  deutlich 

Ztfgedruckf. 

a.   Blb.  ganz. 

813.   BtPLBURUM.  Blb.  an  der  Spitze  abgeachiütten,  elngeraUt. 
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tlO.   HKLOSCIAPnnH.    Blb.  In  einea  Sieni  aosgebreltet,  spils 

od.  stomplich,  aber  mit  einem  kleinen,  geraden  oder  ein« 

wftrts  gebogenen  Spitschen. 
t09.   APIUM.    Blb.  In  einen  Stern  aasgebreitet,  rundlich,  mit 

einem  dicht-eingerollten  Spitschen. 
Me.    TRINIA.    Blb.  der  mAnnl.  Blh.  lanzettl.,  einwftrtsgebogen. 

Riefen  des  Frdchtchens  v.  einem  Kanäle  darchbohrt. 
S09.    PETR0SEL1NUM.  Blb.  mndllch,  ein wArtsgekrdmmt,  ganz, 

in  ein  einwdrtsgebogenes  Läppchen  vemclimftlert.  Thilchen 

1  striemig. 

b.  Blb.  verliehrtherzf.,  mit  einem  kleinen,  einwArtsgebogenen 

Läppchen.    KRand  onmeridich. 
til.    AMMI.    Blb.  nnregelmissig. 

tu.    AEGOPODIUM.    Blb.  regelmässig.    Striemen  fehlend, 
tu.    81S0N.    Bib.  regelmässig.    Striemen  konllg. 
fll.    CARUM.    Blb.  regelmassig.    Gf.  zordckgebogen.    Fracht 

lAnglich,  mit  istriemigen  ThAlchen ;  Striemen  fidlich. 
fit.    BUNIVM.    Blb.  regelmässig.    Gf.  zurdckgebogen.    Frucht 

langl.  mit  dslriemlgen  Thftlchen.    Striemen  fadlich. 
tlt.    PIHPINELLA.    Blb.  regelmassig.  Gf.  haarfein,  abstehend. 

Fracht  tknotlg;  ThAlchen  dstriemig;  Striemen  fAdUch. 

c.  Blb.  verkehrtherzf.,  mit  einem  kleinen,  einwArtifgebogenen 

Lftppchen.    K.  5zAhnig. 

aa.    Th&lchen  Istriemig. 

tot.    CICUTA.  Eymeiss  Im  Qnerdurchschnltle  kreisrund.  Frucht 

tknotig. 
tlO.    PTYCUOTIS.    Eyweiss  vorne  flach.    Lftppchen  der  Blb.  v. 

einer  Querfalte  ausgehend. 
tiO.    FALCARIA.   E>'weiss  vorne  flach ;  Läppchen  aus  der  Aus- 
randung  der  Blb.  hervorti^lend. 

bb.    Tbaichen  dstriemig. 

tia.    BERCLA.  Striemen  mit  d.  riiidigenFrocblgehAu.se  bedeckt. 
ti3.    SIUM.    Striemen  oberflächlich. 

B.   Ey^'els  vorne  flach  od.  convex.    Haupiriefen  5,  fAdlich  od. 

geflogen ;  Nebenriefen  fehlend.    Frucht  auf  dem  Querdurch- 

sehniile  stielnind,  od.  vom  Rdcken  ber  zsgedruckt,  aber  nicht 

linsenf.-ssgedrückt. 

a.    Same  frei  in  der  HOhle  des  Fruchtgehäuses. 

ttl.    CRITHMUM.    Riefen  gefldgelt,  die  seltenst.  kaom  breiter. 

n$.    ARCHANGBLICA.   Die  seltenst.  Riefen  In  einen  Flügel  v. 

der  doppelten  Breite  der  ROckenriefen  verbreitert. 
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b.    Sam  mm  In  den  Ttaüldieii  an  da»  FmchigeliAiise 
angewachsen. 
tii.    OSTBRICUM.    Riefen  hoM. 

€.    Same  überall  an  das  Frachlgehäuse  angewachsen.    Blb. 
ganz,  spitz  od.  zugespitzt. 
ttO.    MEUM.    Riefen  geschärft,  gleich. 

ff  1.    ANGELICA.    Die  seitenst.  Riefen  einen  Flögel  v.  der  dop- 
pelten Breite  der  räckenst.  bildend, 
d.    Same  an  das  Fruchtgehäuse  angewachsen.    Blb.  aufrecht, 
von  der  Mitte  an  in  ein  Läppchen  v.  der  Länge  des  Blblattes 
eingeknickt. 
«07.    SANICULA.    Frucht  mit  hakigen  Stacheln  dicht-bedeckt. 

e.  Same  an  das  Fruchtgehäuse  angewachsen.    Blb.  rundlich, 

ganz,  eingerollt, 
f  17.    FOENICULUM.    Läppehen  fast  4eekig,  gestutzt. 

f.  Same  an  das  Fruchtgehäuse  angewachsen.    Blb.  rundlich, 
verkehrteyf.  od.  verkehrtherzf.,  mit  einem  einwärtsgebogenen 

Läppchen, 
aa.    Thälchen  strlemenios. 
ff  1.    GAYA.    Riefen  gefldgelt. 

bb.    Thälchen  Istrlemlg.    KRand  unmerklich. 
ffl.    LEVISTICUM.    Die  seitens!.  Flügel  der  Frucht  noch  ein- 
mal 80  breit  als  die  ruckenst.  Riefen.    Blb.  rundlich,  ein- 
wärtsgekrdmmt,  in  ein  Läppchen  verschmälert. 
ffl.    SEUNUM.    Die  seitenst.  Flügel  der  Frucht  noch  einmal  so 

breit  als  die  ruckenst.  Riefen.    Blb.  verkehrtherzf. 
f  17.    AETHUSA.    Riefen  dick,  erhaben,  scharf-gekielt,  die  sei- 
tenst. ein  wenig  breiter, 
f  19.    CNIDIVM.    Riefen  gefldgelt,  fast  häutig,  gleich, 
cc.    Thälchen  Istrlemlg.    KRand  gezähnt. 
f  16.    OENANTHE.    Gf.  aufrecht.   Fruchtträger  angewachsen, 
f  17.    SESELI.    Gf.  zuruckgebogen.    Fruchtträger  frei.   KZähne 

3eckig.    (Thälchen  t— 3striemig.) 
fl9.    UBANOTIS.  Gf.zurückgebogen.  Fruchtträger  frei.  KZähne 
pfriemlichj  verlängert. 

dd.    Thälchen  9striemig.    (Hleher  gehdren  einige  Arten 

von  Seseli.) 

ffl.    CONIOSELINVM.  Riefen  gefldgelt^  die  randst.  Flägel  noch 

einmal  so  breit  als  die  ruckenst. 
ffO.    ATHAMANTA.    Riefen  fast  gleich.    Gf.  aufrecht, 
f  19.    TROCHISCAJNTHES.  Riefen  fast  gleich.  Gf.  zuruckgebogen. 
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Blb.  iMig-beiiagelt^  siMUelig,  mit  einem  kursen,  einwärts- 
ceknimmteii  Läppchen. 
atO.    L1GU8TICUM.  Riefen  fast  glelcli.  Gf.  nnröckgebogen  Blk. 

verkehrtliersf. 
aSO.    SILAUS.    Riefen  fast  gleich.   Gf.  sorückgebogen.  Blb.  mit 
breiter  Basis  sitzend. 
C.    Eyweiss  vorne  flach  od.  convex.    Haoptriefen  füdllch; 
Nebenriefen  fehlend.    Fracht  vom  Rücken  her  flach-  oder 
Unsenf.-zsgedrAckt,  mit  einem  geflügelten  spltaen  od.  ver- 
dickten Rande  umzogen, 
a.    Striemen  In  grosser  Menge,  das  ganze  Eyweiss  dicht- 
bedeckend. 
IM.   FERULAGO.  Die  Rückenstriemen  von  dem  Fruchtgehinso 
bedeckt. 

b.    Striemen  oberflflchlich,  1— a  in  Jedem  ThAlchen. 
aa.  Riefen  sehr'fein,  die  3  rdckenst.  gletchweit-abstehend, 
die  seilenst.  entfernt,  den  verbreiterten  Rand  berührend  od. 
V.  diesem  bedeckt. 
aae.    TORDTLIVM.  Blb.  verkehrtherzf.  Striemen  füdlich.  Fracht- 
rand verdickt. 
n5.    HERACLEUM.  Blb.  verkehrtherzf.  Striemen  keallg.  Fracht- 
rand abgeflacht. 
aas.    PASTINACA.    Blb.  eingeroUt.    Striemen  fftdUch. 

bb.    Riefen  fftdlich,  gleichweit -abstehend. 
995.    ANETHUM.    Blb.  abgeschnitten,  dicht  -  eingeroUt. 
994,    IMPERATORIA.  Blb.  verkehrtherzf.  KRand  anmerklioh. 
9t9.    PEUCEDAXUM.    Blb.  verkehrtherzf.  od.  rundlich  in  ein 
Läppchen  verengert,  flach  od.  etwas  einwürfsgekrdmmt.  Die 
Fagenstriemen  oberflächlich. 
aa4.    TOMMASlNLi.    Blb.  eingerollt,  das  Uebrige,  wie  bei  Pea- 

cedauum. 

994.    TflYSSELlNUM.    Die  Fugenstriemen  vom  Fruchtgehäuse 

bedeckt ;  sonst  alles,  wie  bei  Peacedanum. 

D.    Eyweljut  vorne  flach.    Frucht  vom  Rücken  her  mehr  od. 

weniger  zsgedruckl.    Hauplrlefen  5;  Nebenriefen  4. 

aa6.    SILER.    Früchtchen  mit  erhabenen,  fädlichen  Riefen;  die 

4  Nebenriefen  weniger  hervortretend. 
aa7.    LASERPITIUM.  Früchtchen  mit  fädUchen  Hauptriefen ;  die 

Nebenriefen  geflügelt,  die  Flügel  angeth. 
aa9.    DAUCUS.  Früchtchen  mit  fädlichen,  borstigen  Uauptriefen ; 

Nebenriefen  Ireihig-stachelig. 
aae.    ORLA YA.  Früchtchen  mit  fadUchen,  borsUgen  Hauptriefen ; 
Nebenriefen  a— Sreihig-slachelig. 
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B.    EywelM  elngervIK  od.  vne  ntt  einer  tiefen  Fnrehe  ein- 

gesehnltlen. 

«.    Früehicben  madiellf. 

tt9.    CAUCALIS.  Frdcblchen  mit  4  stacheligen  BiefSm,  Stacheln 

l-3reihig. 
tt9.    TURORNIA.  Früchtchen  mit  7  stacheligen  Riefen,  Stacheln 

f-8reihlg. 
tao.    TORILIS.    Früchtchen  aaf  dem  Rücken  dicht-stachelig,  mit 
8  dazwisclien  liegenden  Reihen  von  Bdrslchen. 
h.    Früchtchen  nicht  stachelig,  aber  manchmal  mit  BArstchen 
tragenden  Knötchen  bestreut.  Riefen  plattgedrdekt,  stamitf, 
nicht  gekerbt,  biswellen  fehlend. 
t84.    ECHINOPHORA.    Riefen  5,  plaitgedrdckt,  wellig-gerillt. 
Frucht  in  dem  bohlen  Fruchtb.  eingeschlossen,  nnr  mit  dem 
Schnabel  hervortretend. 
$Hi.    ANTHRI8CDS.    Früchtchen  riefenlos; Schnabel  5rieig. 
t3l.    SCANDIX.  Frdchtchen  mit  5  stumpfen  Riefen.  Frucht  sehr 

lang-geschnftbell. 
ist.    CUAKROPH^XLUM     Früchtchen  mit  6  stampfen  Riefen. 

Frucht  schnabellos.    Gf.  fÄdlich. 
t89.    PHYSOCAULUS.  Narbe  auf  der  Spitze  der  kegeV.  Stempel- 
polster flilisend,  Gf.  fast  gdnxl.  fehlend,  das  Uebrige  wie  bei 
Chaerophyllam. 
c.    Früchtchen  nicht  stachelig.    Riefen  spiti  oder  gelügelt, 
nicht  gekerbt. 
S34.    IM.VLABAILA.  Same  am  Rande  eingerollt,  frei  in  der  Hdhie 

des  FrucfatgehAnses. 
«84.    MYRRUIS.    Same  eingerollt.    Riefen  hohl. 
t38.    BIASOLTETIA.  Same  an  das  Fruchigehüuse  angewachsen, 

vorne  mit  einer  tiefen  Furche  eingeschnitten.  Blb.  vkteyf. 
984.    MOLOPOSPERMUM.    Same  an  das  Fruchtgebduse  ange- 
wachsen, dseitig,  auf  der  auf  der  Fuge  liegenden  Kante  dch 
eine  tiefe  Furche  eingeschnitten.  Blb.  lanzettl.,lang-zugesp. 
881.    8MYRN1UM.    Same  an  das  Fruchtgehäuse  angewachsen, 
eingerollt.    Blb.  lanzettl.,  zugespitzt. 
d.    Frdchtchen  nicht  stachelig;  Riefen  erhaben,  gekerbt. 
884.    CONIUM.    Riefen  6,  hervortretend,  wellig- gekerbt,  inwen- 
dig nicht  hohl. 

884.  PLEUROSPFJIMUM.    Riefen  5,  hohl. 

F.    Eywelss  oder  Same  auf  dem  Rücken  halbkageHg-convex, 
vorne  concav. 

885.  CORIAKDRUM.    Fracht  kugelig,  mit  10  fidllcfaen  Riefen, 
und  eben  so  vielen  daxwlschen  liegenden  schliageliGhen. 
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S35.    BIFORA.    Fracht  f  knotig ;  Frücblch.  kMgeUg-baadiig,  BlC 
eiDgedräckten,  schwaclieii  Rillen.  Fuge  mit  f  OelEniuigen. 
Znr  Dlgynia:    Berniaria,  Polycnemum.    Zizyphus. 

DREIWEIBIGE,  TRIGYNIA. 
a.    Bth.  vollst.,  nnteraf. 

ilf.    RHUS.  K.  5th.    Steinfrnclit  mit  einer  isamigen  Nnss. 

109.    8TAPHYLBA.   K.  6tli.   Kapseln  f-8,  aufgeblasen,  an  der 
Basis  sisgewachsen.    Samen  luiOcliera. 

I8T.    TABIARIX.    K.  öllL   Gf.  abstehend,  in  die  Narben  verbrei- 
tert. Kapsel  ificherig.  Samen  mit  einem  sitzenden  Schöpfe. 

la».    CORRIGIOLA.   K.  5(h.  Narben  sitzend.  Kapsel  isamig, 
nicht  aufspringend. 

189.  TBLEPHIUM.    K.  6th.    Of.  fftdlich.    Kapsel  Sklappig,  an 
der  Basis  Sfächerig.    Samen  mehrere. 

61.    DRYPIS.  K.  röhrig,  5ssfihnig.  Kapsel  ringsum  aufspringend. 

b.    Bth.  vollst.,  Oberst. 
936.    VIBURNUM.   Bl.  radf.  od.  rOhrig.  Beere  isamig. 
«36.    SAMBÜCÜS.    Bl.  radf.,  aulotat  rdckwArtsgebogen.   Beere 
8samlg. 
Zur  Trigynia:  Paliurus. 

VIERWEIBIGE,  TETRAGYNIA. 
€7.    PARNA8SIA.    Nebenkrone  5blÄtierig,  drüsig-ftansig. 

FÜENFWEIBIGE,  PENTAGYNIA. 
170.    SIBBALDIA.   Fruchlkn.  6.  frei.    K.  iOsp. 
191.    CRASSÜLA.  Fruchlkn.  6,  an  d.  Basis  verwachsen.  K.  ösp. 
94.    LINÜM.   Fruchthn.  1,  lOf&cherig. 
er.    DROSERA.    Fruchlkn.  i,  IfÄcherig,  uiehreyig.    K.  5sp. 
US.    STATICE.  Fruchlkn.  1,  leyig.   K.  mit  einem  trockenhäu- 
tigen  Saume. 
Zur  Pentagynia :  Arten  von  C^ratiium  n.  Sperrt». 

VIELWEIBIGE,  POLYGYMA. 
Zu  dieser  Ordnung:  Myasums. 

VI.  Gl.     SECHSMAENNIGE,  HEXANDRU. 

EBVWEIBIGE  MONOGYNIA. 
1.  Blh.  vollst. 
49.    BERBERIS.  K.  6bllilierig,  unlerst. 
187.    PKPLIS.   K.  ISzfthnig,  unterst.  Blb.  schneUMibfallend. 
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t86.  LORANTHUä.  K. :  ein  etwas  bervortreteHder  obenlAndigeff 
Rand. 

ir.   Perig.  blumenkronenanig,  oberst. 

501.  ST£RXBERGIA.  P.  iricbterf. ,  mit  6tb.  Saume.  Stbf.  in 
die  SpitKe  der  Rdbre  eingefügt,  gerade. 

601.  AGAV£.  P.  tricblerf.,  mit  6tb.  8aame.  Stbg.  der  Rdiir« 
des  P.  eingefügt,  vor  der  Btbseit  einw&rtsgelmimmt. 

50t.  L£UCOJUM.  P.  glockig,  bis  zur  Basis  6th.,  mit  gleicben 
Zpfln. 

50t.  GALANTHUS.  P.  gloclüg,  bis  zur  Basis  6lh.,  die  innem 
Zpf .  kürzer,  ansgerandet. 

501.  NARCISSUS.  P.  tellerf.  Stbg.  nebst  der  glockigen  Neben- 
krone dem  Scblunde  eingefügt. 

III.   P.  blumenkronenanlgy  6z&bnig  oder  6sp.,  unterst. 
516.    HEMEROCALLIS.    P.  trichterf.  Stbg.  abw6rtsgeneigt. 
50a    CONVALLARIA.    P.  glockig  oder  röbrig^  balb-Osp.  oder 

6xAtanig.    Beerenfrucbt. 
51«.    ENDYMION.    P.  glockig,  6sp.  Kapselfracht. 

516.  MUSCARI.  P.  kugelig  od.  walzllcb,  an  der  Mündung  ver-- 
engert,  mit  einem  sebr  kurzen,  6z6]uiigen  Saume. 

IV.    P.  blumenkronenartig,  6bUllrig,  unterst. 
A.   Gf.  an  der  Spitze  3sp. 
50t.    ASPARAGUS.    P.  an  der  Basis  in  ein  mit  dem  Bthstiele 
gegliedertes  Stielchen  zsgezogen. 

504.  FRITILLARIA.  B.  des  P.  an  der  Basis  mit  einer  Honiggrube 
verseben. 

505.  KRYTURONIUM.  Die  3  untern  B.  des  P.  an  der  Basis  t^ 
schwielig. 

517.  BULBOCODIUM.  B.  des  P.  lang-benagelt;  NAgel  in  ein« 
ROhre  zsneigend,  an  der  Spitze  durch  seilenst.  ZiJuie  ver^ 
bunden. 

B.   Gf.  an  der^Spiize  ungeth.  oder  fehlend.    N.  stampf 
od.  aiappig. 

a.  Stbk.  aufrecht,  (mit  ihrer  Basis  auf  die  Spitze  des  Stbf. 
gestellt). 
503.    STREPTOPUS.  Die  3  Äussern  B.  des  P.  an  der  Basis  sack- 
artig-konkav. Gf.  fadenf.   Beerenfrucht. 

506.  GAGEA.  B.  des  P.  an  der  Basis  gleich.  Gf.  fadenf.  Kap- 
selfrucht. 

5(M.  TULIPA.  B.  des  P.  an  der  Basis  gleich.  Stbg.  Mif  den 
Fruchtb.  eingefügt«  Gl.  fehlend. 
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b.  Stbk.  aufliegend.   B.  des  P.  an  der  Basis  mit  einem 

Honigbeh&lter  versehen. 

505.    LILIUM.    B.  des  P.  an  der  Basis  mit  einer  honigtragenden 

L&ngenfurche. 
505.    LLOYDIA.  B.  des  P.  an  der  Basis  mit  einer  honigtragenden 
QuerfaKe. 

e.    Sttik.  aufliegend.  HonigbehAlter  fehlend.    P.  an  der  Basis 
in  ein  mit  dem  Btlistiel  gegliedertes  Siielchen  ssgezogen. 

505.  ASPH0O£LUS.   Fruchikn.  mit  den  an  der  Basis  Verbreiter« 
len  Sibg.  bedecict. 

506.  ANTHERICUM.   Frachtkn.  nicht  bedeckt ;  Slbg.  pfriemlich. 

d.  Stbk.  aufliegend.   HonigbehAlter  fehlend.   P.  an  der  Basis 
nicht  in  ein  gegliedertes  Stielchen  zsgezogen. 
510.    ALLIUM.    Dolde  vor  der  Bihzeit  mit  einer  Blomenscheide 
bedeckt. 

517.  NARTHECIUM.   Blumenscheide  fehlend.   Stbf.  bÄrlig.   Gf. 
3seitig. 

500.    PARADISIA.    Bl.Scheide  fehlend.   Sibf.  kahl,  auf  dem  em 
wenig  erhabenen  Fruchtb.  eingefügt.   Gf.  Sseiilg. 

506.    ORNITHOGALUM.  Bl.Scheide  fehlend.   Stbf.  dem  Fmchtb. 
vor  den  PBlüttern  eingefügt. 

5<0.    SCILLA.    BLScheide  fehlend.   Stbg.  auf  der  Basis  der  Blb. 
eingefügt.    Gf.  dseitig. 
y.  P.  kelchartig,  (durchsichtig  od.  trockenhAatig). 

518.  JÜNCÜS.   Gf.  mit  3  fädlichen  N.   Kapsel  vielsamig. 
540.    LUZVLA.  Gf.  mit  3  f&dlichen  N.  Kapsel  3samig. 
486.    ACORUS.  Gf.  fehlend.  N.  stumpf,  sitzend. 

Zur  Monogynia ;  Elaeagnu*.    Lyihntm  Bysaopifolia. 

ZVVEIWElßlGE,  DIGYMA. 

444.    OXYRIA.    P.  4blAttrig. 
ZurDigynia:  Celtis. 

DREIWEIBIGE,  TRIGYNIA. 

a.  P.  IbUttrig. 

517.    COLCHICUM.    P.  trlchterf.,  mit  verlängerter  Röhre. 

b.  P.  Oblättrig. 

517.  VERATRUM.  Stbk.  quer-  in  ein  Schüsselchen  aufsprin- 
gend. Fruchikn.  8,  in  den  Gf.  verschmälert,  an  ^der  Basis 
verwachsen. 

518.  TOF JBLDIA.  Stbk.  der  L&nge  nach  aufspringend.  Fruchikn^, 
in  den  Gf.  verschmAlerl,  bis  zur  Mitte  verwachsen 
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478.    SCHEUCHZERIA.   Fruchtkn.  8;    Of.  fehlend;    N.Mfder 

Spitze  de»  Fruchtkn.  aoswfirts  Mchlef-aufgewachsen. 
478.    TRI6L0CH1N.  Fnichlkn.  3-6,  zalelKl  v.  der  Basis  an  sIgIi 

ablösend ;  Gf.  fehlend ;  N.  fedeiig. 
441.    RUMEX.  Fnictafkn.  1;    Gf.  3;    N.  federif. 
Zar  Trigynia :  Biotin«  heaoandra, 

SECHS— VIELWEIBIGE,  HEXA— POLYGVIVIA. 

477.    ALISMA.   K.  SbUtterig.    Bl.  3bUtterig. 
Zar  Hexagynia:  Trigloehin  maritima. 

Vn.  Cl.     SIEBENMAENNIGE,  HEPTANDRIA. 
ElNWEIßlGE,  MONOGYNIA. 
418.    TRIENTALIS.   K.  7sp.    Bi.  7fli.   SIbg.  der  Bl.  eingefügt 
10t.    AKSCULVS.    K.5zfthnig.  Bib.  5,  ungleich. 

VIII.  Cl.     ACHTMAENNIGE,  OCTANDRIA. 
EliVWEIBIGE,  MONOGYWA. 

A.  Bth.  voll8l«ndig,  5blAttrig. 

10».    ACER.    K.  6(h.    Bl.  5blAl(erig.    Frucht  tdiigeUg. 

B.  Bth.  vollständig,  4blfttlerig. 

184.    OENOTHERA.    KSaum  4th.    Blb.  4,  dem  K.  eingefugt.   S. 

nackt. 
181.    EPILOBIUM.    KSaam  4th..    Blb.  4,  dem  K.  eingefügt.   S. 

Hcbopfig. 
108.    RUTA.    K.  4th.,  bleibend.    Blb.  4,  dem  Fnichtb.  eingefugt. 

Honiggraben  8,  In  die  unterweibige  Scheibe  eingegraben. 

C.  Bth.  vollständig,  Iblfttierig,  unterst. 

35».    CHLORA.    K.  86p.    Bl.  tellerf.,  88p.    Stbg.  der  Röhre  der 

Bl.  eingefügt. 
319.    DIOSPYROS.  K.  4sp.  Bl.  48p.  Bth.  vielehig. 
34«.    CALLUNA.   K.  dblatlertg.  Saum  d.  Bl.  4sp.   Scheidewände 

an  das  SamensAulchen  angewachsen,  den  Nähten  gegenst. 
316.    ERICA.    K.  dblätterlg.   Saum  der  Bl.  dsp.   Scheidewände 

in  der  Mitte  der  Klappen  angewachsen. 

D.  Bth.  vollständig,  Iblätterlg,  Oberst. 

315.    VACCiXiUM.    K.  dzähnig,   Oberst.    Stbg.  am  Rande  der 

oberweibigen  Scheibe  eingefügt. 

E.   Bth.  unvollständig,  unterst. 
446.   DAPHNE.    P.   mit  4sp.  Saume,  abfäUig.   Stbg.  der  Röhre 

eingefügt.  N.  1. 
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iM.    PASSERINA.     P.  mit  4sp.  Saame,  bleibeud,  verwelkend. 

Sibf .  der  Rdlire  eiogefögt.    N.  1. 
444.    POLYGOXUM.    P.  3-5lli.,  bleibend.    N.  S-d. 
Zar  Monegynia :  Monotropa. 

ZWEI— DREIWEIBIGE,  DI— TRIGYNIA. 

tOe.    CHRYSOSPLENIUM.    P.  46p.,  halb-oberst.  Sibg.  der  ober*- 
welbigen  Scbeibe  eingefägt.    Kapsel  vleUiamig. 
Zar  Dlgyn. :  MBhring'ia.   Vlmus  effusa,  Ari€H  v.  Polygomum, 

VIERWEIBIGE,  TETRAGYNIA. 
AOa    PARIS.    K.4biauerig.  Blb.  4,  8chm41er  als  die  KB. 
S36.    AOOXA.  K.  an  der  endsl.  B(b.  fsp.,  an  den  seitenst.  dsp^ 

Die  endst.  Bl.  4sp.,  die  seitens!.  Ssp. 
64    ELATINE.    K.  $-48p.  Bl.  3-4bl4Uerig. 

IX.  CI.     NEUMIAEXxNIGE,  ENNEANDRIA. 
EINVV^IBIGE,  MONOGYnTa. 
447.    LAURUS.    P.  4tb.  Die  seitenst.  Btb.  9mllnnig,  die  endsK 
IfmAnnig.   SibiK.  mit  Klappen  aufspringend. 

SEGHSWEIBIGE,  HEXAGYNIA. 

478.    BUT0MU8.    P.  blomenkrenenariig,  6blAtterig.    Kapsein  6» 
onterwArts  zsgewachsen. 

X.  Gl.     ZEHNJtfAENNIGE,  DEC.\.NDR1A. 

EINWEIßIGE,  MONOGYJNIA. 

A.    Bl.  öbi&tterig,  selten  4blAtterig. 

109.    DICTAMNIJS.    K.  5blAtterig,  abfAllig.    Fructatkn.  51appig, 
auf  einem  kurssen  Fruchtträger  sitzend. 

106.    TRIBULUS.    K.  4- 5biailerig,  abfällig.    Drüsen  9,  an  der 
Basis  der,  mit  den  Bib.  abwechselnden  Stbg. 

349.    MONOTROPA.    K.  5blfitterig.    Blb.  glockig-zsgestellt,  an 
der  Basis  höckerig.    Drusen  ft,  unterweibig. 

348.    LEDUM    K.  6asahuig,  bleibend.  Stbg.  am  Rande  der  unter- 
weibigen,  gekerbten  Scheibe  eingefugt. 

318.    PYROLA.   K.  5sp.,  bleibend.  Vnterweibige  Drdsen  fehlend. 
Stbk.  mit  f  Ldchem  aufspringend. 

150.    CERCIS.    K.  glockig.    Bl.  schmetterlingsf. 
B.   Bl.  I  blatterig. 

347.    RHODODENDRON.    K.  5lh.    Bl.  trichter-  od.  radf.    Die 
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Scheidew&nde  ao8  den  einwiiisjrebogrenen  KlappenrAndeni 

gebildet. 
dl6.    ANDROBIGDA.    K.  6Mp.   Bl.  glockig,  eyf.  od.  fast  kagelig. 

Die  Scheidewände  aaf  der  Mitte  der  Klappen  angeheftet. 
346.    ARBUTUS.    Beere  4- 5r«cherig:  Fächer  4-60amlg;  sonAt 

alles,  wie  bei  Andromeda. 
346.    ARCTO'^TAPHYLOS.    Steinfnicht  Ssteinig;  Steine  Isamig; 

sonst  alles,  wie  bei  Andromeda. 
Zar  Monogyn.:  Ruta.  Chrysotplenium.  Erodinm.    C^ruMum. 

ZWEn\TIBIGE.  DIGYMA. 

197.    SAXIFRAGA.    K.  Sifthnig  od.  6th.    Kapsel  fschnftbelig, 

Büt  einem  I«oche  aufspringend. 
f06.    ZAHLBRUCKNERA.    Die  Blb.  von  derselben  Substanz  wie 

die  KB.;  das  Uebrigewie  bei  Saxifraga. 

69.  GTPSOPHILA.  K.  5jsabnig,  an  der  Ba««is  nackt.  Blb.  aoa 
dem  Nagel  allmahüg  verbreitert.  Kapsel  dklappig.  S.  nie- 
renf.-kogelig. 

70.  TÜNICA.  K.  5x«hnig,  an  der  Basis  mit  Schuppen  gestdtst. 
Blb.  aas  dem  Nagel  allmählig  verbreitert  Kapsel  dlüappig. 
S.  scbildf. 

70.    DIANTHUS.    K.  5zfthnig,  an  der  Basis  mit  Schappen  ge- 
stdtzt.  Blb.  plötxlich  in  den  Nagel  Ksgeiogen.  Kapsel  4k1ap* 
pig.    S.8childf. 
74.    SAPONARIA.  K.5zfihnig,  an  der  Basis  nackt.  BIb.pIdtsUch 
in  den  Nagel  zsgezogen.  Kapsel  dklappig.  8.  nierenf.-kagelig 
190.    SCLERANTHUS.    K.  5zahnig.     Blb.  fehlend.    Haatfrucht 
Isamig,  in  dem  Grunde  des  bleibenden  K. 
ZarDigyn.:  Mo^hrin^a. 

DREIWEIBIGE,  TRIG\TVIA. 
A.    K.  IblAtterig. 

74.  CUCUBALV8.    K.  5zihnig.  Blb.  5.    Beere  IfAcherig. 

75.  SILENE.    K.  6z«hnig.  Blb.  5.  Kapsel  an  d.  Basis  Sficherlg. 
B.  K.  Sbiatterig,  selten  4biatterig.  Blb.  5,  selten  4.  Kapsel 

tief-gespalien  od.  auch  nur  an  der  Spitze  gezAhnl. 
«6.    CHERLfiRIA.    Blb.  ongeth.  od.  fehlend.  Zwei  lineal.-ver- 

längerte  Drdsen  an  die  Basis  der  ionseren  Stbg.  angewacli- 

sen.    Kapsel  3klapplg. 
84.    ALSINE.  Blb.  ongeth.  od.  seicht-aasgerandet.  Die  Aasseren 

Stbg.  an  der  Basis  mit  t  kleinen  Drüsen  gestäzt.    S.  nie- 

renf.,  flOgellos.    Kapsel  Sklappig. 
^.    LEPIGONVM.    Blb.  angelh.  Die  Ausseren  Stbg.  an  d.  Basis 
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mit  f  kleinen  Drdsen  gestizt.  8.  8eeklg  od.  nuiM.-vkteyf., 
löirel]08  od.  geflügelt.    Kapsel  AkUppIg. 

54.  FACCHINL\.  Blb.  ongeth.  Die  ftoüseren  Slbg.  an  der  Banis 
mit  f  kleinen  Drusen  gestdtzt.  S.  nierenf.,  mit  einem  KranEe 
spreiilger  Haare  bewimpert.    Kapsel  3klappig. 

55.  HALIANTHUS.  Blb.  ungeth.  Die  Äusseren  Sibg.  an  der  Ba- 
sis mit  f  eyf.  Drdsen  gestützt.  S.  vkteyf.,  auf  dem  Rucken 
aufgetrieben-coiivex,  auf  der  entgegengesetzten  Seile  mit 
einer  lAngl.  Grube  versehen.    Kapsel  Sklappig. 

96.  MOEHRINGIA.  B1.  ungeth.  od.  seicht- ausgerandet.  Kapsel 
4— 6klappig.    S.  mit  einem  Anhftngsel. 

87.  ARENARIA.  Blb.  ungeth.  od.  selcht-ausgerandet.  Kapsel 
an  der  Spitze  6klappig.    8.  nlerenf.,  ohne  Anhängsel. 

88.  HOLOSTEUM.  Blb.  gezfthnt.  Kapsel  an  der  Spitze  6klap- 
pig.    Samen  schildf. 

86.  STELLARIA.  Blb.  tief- ausgerandet  od.  fth.  Kapsel 
6klapplg. 

VIERWEIBIGE,  TETRAGYNIA. 

90.   MOENCHIA.  K.  dblitlerig.  Blb.  4,  nngelh.  Kapaal  Sklappig. 
Zu  dieser  Ordng. :  jirtem  o.  Sa^na, 

FLTOJFWKIBIGE,  PENTAGYNTA- 
81.    SAGINA.    K.  4-6bUtterig.   Blb.  4-6,  ungeth.  Kapsel  4-5- 

Idappig.  S.  nierenf.,  Adgellos. 
8S.    SPERGULA.    K.  5blfttterig.  Blb.  5,  ungeth.    Kapsel  Sklap- 
pig.   S.  kreisrund,  mit  einem  Fldgel  umzogen. 
SO.    MALACHIUM.    K.  5bUtterig.  Blb.  5,  fsp.  Kapsel  Sklap- 
pig;  Klappen  fsp. 
91.    CERASTIUM.    K.  Sblftlterig.  Blb.  5,  ausgerandet  od.  Ssp. 

Kapsel  an  der  Spitze  lOklappig. 
107.    OXALIS.   K.  SbUiierig.  Blb.  5.  Stbg.  an  der  Basis  zsge- 

wachsen.  Kapsel  an  den  Kanten  aufspringend. 
191.    SEDUM.    K.  5th.  Blb.  5.  Fruchtkn.  5,  an  der  Basis  zsge« 

wachsen. 
496.    VMBILICUS.     K    5th.  B.   IblAtlerig,  5sp.   Fruchtkn.  5. 

80.  LTCHNIS.    K.  SzAhnlg.    Blb.  5.    Kapsel  1.    Narben  ein- 
wärts mit  Papillen  besezt,  ausserdem  kahl, 

81.  A6R0STEMMA.  K.  Sz&hnig.  Blb.  6.  Kapsel  1.  Narben 
einwArts  mit  Papillen  u.  dberall  mit  Haaren  besetzt 

Zu  dieser  Unterabtheilung:  Mtoemckim, 

ZEHNWEIBIGE,  DECAGYIVIA. 
484.    PHYTOLACCA.    P.  SblAtierlg.  Beere  oberat. 
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XI.  Cl.     ZWOELPMAENNIGE,  DODE- 

CANDRIA. 

EINWEIBIGE  MONOGYNIA. 
450.    ASARUM.    P.  dsp.,  Oberst. 
188.    PORTULACA.    K.  «sp.  B1. 5b1«tterig. 
186.    LYTHRUM.    K.  röhrig,  8-1  «z«hnig.  Bl.  4-6blAtterig. 

ZWEIWEIßIGE,  DIGYNIA. 
i70.   AGRIMONIA.    K.  anler  dem  Saome  mit  sablrelchen,  hakU 

gen  Domen. 
170.   AREMONIA.  K.  anter  dem  Saome  mit  5  ZAhnclien  verseben, 
die  sieb  bei  der  Reife  verlAngem  a.  in  gerade,  an  den  Saum 
angepasste  Domen  verwandeln. 

DREIWETBIGE.  TRIGYNIA. 
06.    RESEDA.  Blb.  unregelmAssig.    Kapsel  an  der  Spitee  olTen« 

ZWOELFWEIBIGE,  DODECAGYNIA. 
10«.    SEMPERVIVUM.   Blb.  6  od.  if  u.  mehrere,  mit  der  Basia 
derStbg.  in  eine  IblAlterige  Bl.  sssgewachsen. 
ZnrDodecandr.:  Lamrms, 

Xn.  Cl.     ZWANZIGMAENNIGE,  ICOSANDRIA. 
EINWEIBIGE,  MONOGYNIA. 

A.  Bth.  vollständig,  oberst. 
106.    OPUNTIA.   Blb.  zahlreich.   N.vielsp. 

187.  PHILADELPHUS.    Blb.  4-5.    Gf.  4sp. 

188.  MYRTUS.     Blb.  5.  G.  1 ;  N.  einfach.    KZpfl.  in  der  Knos* 
penlage  dachig. 

181.    PUNICA.    Blb.  5.    Gf.  1;  N.  einfach.   KZII.  in  derKnos« 
penlage  klappig. 

B.  Bth.  vollstAndig,  Unterst. 

158.    AMYGDALUS.   Steinfrucht  saftlos,  bei  der  Reife  unregel- 

milssig-zerreissend. 
158.    PERSICA.  Steinfrucht  saftig,  nicht  aufspringend.  Stein  mit 

Furchen  unregelmAssig- dchzogen  u.  mit  Löchern  durchbohrt« 
158.    PRL^rs.  Steinfrucht  saflig,  nicht  aufspringend.  Stein  glatt 

od.  unregelmAssig  mit  Furchen  dchTsogen,  aber  ohne  Löcher. 

ZWEI— FUENFWEIBIGE,  DI—PENTAGYJVIA. 
A.   Bth.  vollstAndIg,  oberst. 
178.    CltATAEGVS.    Steinfrucht  l'5steinig,  mit  einer  Scheibe^ 
welche  schmAler  als  die  Steinfrucht  ist,  endigend.  Steine  In 
das  Fleiaeh  eingesenkt. 
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199.  MESPILITS.  Steinfruclit  teteinlg,  mit  einer  verbreilerteli 
Scheibe,  welche  fast  die  Breite  d.  Steinfrocht  hat,  endigend. 
Steine  in  das  Fleisch  eingesenkt. 

178.  COTONEASTER.  Steinfrucht  »— östelnlg.  Steine  an  den 
fleischigen  K.  angewachsen,  an  der  Spitze  nackt  und  frei, 
anter  sich  ssshAngend,  aber  nicht  in  das  Fleisch  eingesenkt. 

179.  FYRUS.  Kernfrucht  »—Öfächerig;  FÄcher  mit  einer  knor- 
peligen Haut  bekleidet,  i^saniig. 

179,  CYDONIA.  Kernfrucht  f — 5f«cherig ;  Fftcher  mit  einer  knor- 
peligen Haut  beldeidet,  vielsamig. 

180.  ARONIA.  Die  Fftcher  der  Beere  durch  eine  unvoUstAndige 
Scheidewand  2»p. 

180.    SORBUS.   Die  Fftcher  der  Beere  ungeth. 
B.    Bth.  vollstftndig,  unlerst. 

160.  SPIRAEA.   K.5sp.   Kapseln  mehrere,  ;e—6samig. 

C.   Bth.  unvollständig,  unterstand  Ig. 

178.    POTKRIUM.   KSaum  4lheilig.   Blb.  o.  Stbg.  vor  dem  Ringe 

desK.  eingesetzt.  Fruchtkn.  2— 3;  der  6f.  mit  pinself.  Narbe. 

VIELWEIBIGE,  POLYGYNIA. 

A.   K.  5— 9sp.,  mit  einreihigen  Zpfln. 

170.    ROSA.  Nösse  sehr  viele,  von  der  KR6hre,  welche  zuletzt 

eine  falsche  Beere  darstellt,  eingeschlossen. 
l«t.    RUBUS.   Steinfrüchte  sehr  viele,  auf  einem  kegelf.  Fruchtb. 
eingefdgt,  in  eine  falsche  Beere  zsgewachsen, 

161.  DRYAS.  Nüsse  sehr  viele,  auf  einem  halbkugeligen  Fruchtb. 
eingefügt,  in  einen  bleibenden,  fedeiigen  Gf.  endigend. 

B.    K.  6~l0sp.,  mit  Sreihigen  Zpfln.,  davon  die  ftusseren 
anhftngself. 
161.    GEUM.   Nüsse  mit  bleibendem  Gf.  begrannl. 
163.    FRAGARIA.    Nüsse  grannenlos,  auf  einem  saftigen,  meist 

abfftlligen,  Fruchtb.  eingefugt. 
163.    COMARUM.  Nüsse  grannenlos,  auf  einem  fleischig-schwam- 
migen, sich  vergrdssemden  Fruchtb.  eingefugt. 
163.    POTENTILLA.    Nüsse   granneiJos,    auf  einem  saftlosen 
Fruchtb.  eingefügt.  Blb.  5. 
Zor  Polygynia :  ^rten  von  Spiraea. 

Xm.  Gl.     VIELMAENiNIGE,  POLYANDRIA. 

ECNWEIBIGE,  MONOGYNIA. 
A.    Bl.  4blätterig. 
21.    CHELIDONIUM.    K.  «blftlterig.     Eychen  an   2  zwischen 
den  Klappen  gelegenen  Samentrftgern  angeheftet. 
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tl.    GI4AUCIUM.  K.  ^blAtteri«:.  Eychen  am  Rande  Hner  voUst. 

Scheidewand  angeheftet. 
tO.    PAPAVRR.  K.  tblfitterU.    Eychen  an   4  od.  mehrere  an- 

vollstindige  Scheidewände  angeheftet. 
66.    CAPPARIS.   K.  4bl«tterig.  Sibk.  anfliegend,  drehbar. 

18.  ACTARA.    K.  4blAtterig.  Stbk.  an  die  verbreiterte  Spitse 
der  Stbf.  angewachnen. 

B.  Bl.  5biaiterig. 

99.    TIL1A.   KB.  in  der  Knospenlage  klappig. 

58.    CISTUS.   Die  3  inneren  KB.  in  der  Knospenlage  zsgeroUt. 

Kap.«»el  5— lOklappig.  ^ 

69.    HELIANTHEMUM.   Die  S  inneren  KB.  In  der  Knospenlage 

zsgerollt.    Kapiiel  Sklappig. 

C.  Bl.  vielblätterig. 

19.  NTMPHAEA.    BIb.  ohne  Honigbehilter. 

fO.    NUPHAR.    BIb.  auf  dem  Rücken  mit  einem  Honigbehilter. 

ZWEI— VIEL VVEIßIGE,  DI— POLYGYNIA. 

A«  Fnichtkn.  mehr— vieleyig.   Kapsel  einwärts  aufspringend. 

a.    Bth.  iinregelmAasIg. 
17.   DELPHINIUM.  K.bIomenkronenartig,das  obereKB.gespomt. 

17.  ACONITUM.  K.  blomenkronenartig,  das  obere  KB.  gewölbt. 

b.    Bth.  regelmässig,  4bläiterig. 

18.  CIMICIFUGA.   K.  nebst  der  BI.  hinfällig. 

c  Bth.  regelmässig,  5~mehrblä(terig.  K.  kraatig.  Blb.  gros- 
ser als  der  K.,  flach. 
18.    PAEONIA.   BIb.  6  od.  mehrere,  ohne  Honigbehälter. 
d.   Bth.  regelmässig,  5~vielblätterig.  K.  blomenkronenf. 
Blb.  honigbehälterf.  od.  fehlend. 
ifL    AQikLRGlA.  Blb.  trichterf.,  abwArts-gespomt. 
15.   NIGELLA.    Platte  der  Blb.  tsp.,  an  der  Basis  eine  mit 
einer  Schuppe  bedeckte  Honiggrube  tragend. 

14.  TROLLIUS.  Platte  od.  Blb.  lineal.,  an  der  Basis  eine  ent- 
blöste  Honiggmbe  tragend. 

15.  UELLEBORUS.   Platte  der  Blb.  rdhrig.  KB.  bleibend. 

15.  ERANTHI8.  Platte  der  Blb.  r6hrig.  KB.  abfällig.  Fruchtloi. 
gestielt. 

16.  ISOPYRUM.    Platte  der  Blb.  an  der  Basis  kappenf.    KB. 

abfällig.  Fnichtkn.  ohne  Stiel. 
14.     CAI.THA.    Blb.  fehlend. 
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B.   Fmchlkn.  leyig.    Frochlchcn  nossanig,  nicht  aufspringend, 
a    K.  in  der  Knospcnlage  dachig.  Bl.  5— mehrbWtterig. 

7.  ADONIS.  BIb.  ohne  Honiggrnhe. 

8.  RAXUNCULUS.  Nagel  der  Blh.  kurzer  als  die  Platte,  od. 
»ehr  kurz,  mll  einer  Honiggrube  versehen.  Fruchtkn.  If&ch. 

8.  MYOSUnUS.  Nagel  der  Blb.  ftdllch,  l&nger  al«  die  Platte, 
mit  einer  Honiggrube  versehen.   Fruchtkn.  1  fächerig. 

8.  CERATOCEPHALUS.  Nagel  der  Blb.  mit  einer  Honiggrube 
versehen.  Früchlch.  mit  1  fruchtb.  u.  9  unfruchtb.  Fächern. 

b.  K.  in  der  Knospenlage  dachig,  blumenkronenartig. , 

Bl.  fehlend. 
5.    ANEMONE.    Fruchtb.  der  Frucht  vergrö.ssert ,  kegel-  oder 

halb-kugelf. 
2,    THALICTRUM.  Fruchtb.  der  Frucht  ein  kleines  Scheibehen 

darstellend. 

c.  K.  In  der  Knospenlage  klappig  od.  am  Rande  einwÄrta- 

gefaltet,  blumenkronenartig. 
i.    CLEMATIS.    Blb.  fehlend. 
9.    ATRAGENK.   Blb.  sehr  viele,  kleiner  als  der  K. 

XIV.  Cl.    ZWETMAECHTIGE,  DIDYNAMIA. 

NACKTSAMIGE,  GYMNOSPERÄflA. 

Eigentlich  Vlerfrüchtlge,  nämlich  Fruchtkn.  4,  leyig.  Of.  1, 

aus  der  Mille  der  Fruchtkn.  hervortretend.   Nüsse  4,  od. 

Steinfrüchte  4,  in  dem  Grunde  des  K. 
I.    Säckchen  der  Stbk.  mit  einer  Klappe  aufspringend. 
409.    GAO:OPS1S.  Stbg.  unter  der  Oberiippe  gleichlaufend. 
IL   Stbk.  nierenf.,  i fächerig,  mit  einer  halbkreisf.  Spalte  auf- 
springend, naeh  Ausstreuung  des  BIhstaubes  eine  kreisrunde, 
dache  Scheibe  darstellend.  .' 

988.    OCYMUM.    Obere  Lippe  der  Bl.  4sp.,  untere  ungeth. 
996.    LAVANDLTL.A.    Obere  Lippe  der  Bl.  28p.,  untere  3sp. 
in.  Säckchen  der  Stbk.  gemde,  gleichlaufend  od.  auseinander- 
fahrend,  Jedes  mit  einer  LÄngenspalte  aufspringend  od.  mit 
den  Spitzen  aofeinanderstehend  u.  mit  einer  einzigen,  den  bei- 
den Säckchen  gemeinschaftlichen  Längenapalte 
aufspringend. 
A.    R6hre  der  Bl.  inwendig,  an  der  Einfügung  der  Stbg.  mit 
einem  unterbrochenen  Ringe  v.  Haaren  besetzt.  Gf.  nebst  den 
Stbg.  eingeschlossen. 
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418.  MARRUBIUM.  Nässe  an  der  flaclien,  3eeklgen  SpiUse  alK- 
geschnitten. 

419.  SIDERITIS.    Nässe  an  der  Spitze  abgerundet 

B.  Rohre  der  Bi.  inwendig,  unteriialb  der  Einfügung  der  Stbg. 

mit  einem  ununterbrochenen  Ringe  v.  Haaren  besetzt   Der  Gf. 

aus  dem  Schlund  der  Bl.  hervortretend,  auch  bei 

eingeschlossenen  Stbg. 

a.  Stbg.  V.  einander  entfernt,  unter  der  Oberlippe  der  Bl. 

bogig-zsneigend. 

406.    HORMINUM.  K.  SUppig. 

b.   Stbg.  genftherl,  unter  der  Oberlippe  gleichlaufend. 
K.  Suppig. 
415.    PRUNEIXA.   Der  fruchttrag.  K.  zsgedruclit-gesciüossen. 
415.    PRASIUM.   Der  fruchttrag.  K.  geöffnet. 

c.   Stbg.  genähert,  gleichlaufend.   K.  5zAhnig.    Obere  Lippe 
der  Bl.  flach^  sehr  klein. 

415.  AJUGA.  Obere  Lippe  der  Bl.  sehr  kurz,  tlapplg,  nnter» 
9sp.,  viel  grösser. 

d.  Stbg.  genAhert,  anter  der  Oberlippe  gleichlaufend.  K. 
5aAhnig.    Obere  Lippe  der  Bl.  gewölbt  od.  concav. 
406.    LABilUM.  Die  seitenst.  Zpfl.  der  unteren  Lippe  der  Bl.  sehr 
klein,  zahnf.  od.  fehlend. 

409.  GALEOBDOLON.  Zpfl.  der  unteren  Lippe  derBI.  alle  spits. 

410.  STACHYS.  Zpfl.  der  unteren  Lippe  der  Bl.  stumpf.  Nüsse 
oberwArts  abgerundet.  Sibg.  nach  dem  Verblähen  zsgedreht, 
auswArts  gebogen. 

413.  BALLOTA.  Zpfl.  der  unteren  Lippe  der  Bl.  stumpf.  Nässe 
oberwArts  abgerundet.   Stbg.  nach  dem  Verblähen  gerade. 

414.  PHLOMIS.  Zpfl.  der  unteren  Lippe  der  Bl.  stampf.  Nässe 
dch  ein  flaches,  Seckiges,  berandetesEnde  abgeschnitten  od. 
an  der  Spitze  gezAhnt.  Die  Stbg.  unter  der  angewachsenen 
Basis  in  ein  AnhAngsel  ausdaufend. 

414.  LEONURUS.  Zpfl.  der  anteren  Lippe  der  Bl.  stumpf.  Nässe 
dch  ein  flaches,  Seckiges,  b*trandetes  Ende  abgeschniuen. 
Stbg.  an  der  Basis  ohne  AnhAngsel. 

C.  Röhre  der  Bl.  inwendig  nackt,  nAmlicb  ohne  Haarring. 

a.  Stbg.  genAhert,  gleichlaufend.   Obere  Lippe  der  Bl.  fehlend. 

od.  eigentlich  2th.,  aber  die  Zpfl.  auf  den  Rand  d.  Unterlippe 

vorgeruckt. 

416.  TEUCRIVM.  K.  5xahMig  od.  lippig. 
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b.  S(bg.  genülieil,  unter  der  Oberlippe  gleichlau/end,  diese 

flach,  aiugerandet. 

406.  NEPETA.  Untere  Lippe  der  Bl.  sehr  concav.  Slblc.  nicht 
in  ein  Kreaz  gestellt. 

407.  GLECHOMA.  Untere  Lippe  der  Bl.  flach.  Stbk.  in  ein  Kreius 
gestellt.  K.  walzlich,  5zfthnig. 

407.  MELITTIS.  Untere  Lippe  der  Bl.  flach.  Stbk.  in  ein  Kreaz 
gestellt.  K.  glockig,  lappig. 

c.  Stbg.  genfthert,  unter  der  Oberlippe  gleichlaufend,  diese 

concav  od.  gewölbt. 
414.    SCUTELLARLV.  K.  »lippig,  Lippen  ungeth. 
407.    DRACOCEPUALUM.  K.  Slippig,  Lippen  gezfthnt. 
419.    BETOXICA.  K.  5z«hnig.  Nüsse  an  der  Spitze  zsgedruckt, 

abgerundet. 
414.    CHA1TURUS.  K.5z<hnig.  Ndsse  dch  ein  flaches,  Seckiges, 

l»erandeles  Ende  abgeschnitten 

d.  Stbg.  von  einander  entfernt,  oberwirls  auseinandertretend, 

aber  gerade. 

400.    PULEGIUSf .  SAckchen  der  Stbk.  gleichlaufend.  Bl.  trich- 

terf.,  48p.,  Zpfl.  aufrecht-abstehend,  der  obere  ungeth. 
996.    MENTHA.  Säckchen  der  Stbk.  gleichlaufend.  Bl.  trichterf., 

4sp.,  Zpfl.  aufrecht-abstehend,  der  obere  ausgerandet. 
096.    ELSHOLTIA.  S&ckchen  der  Stbk.  auseinanderfahrend.  Bl. 
fast  gleich,  4sp.,  der  obere  Zpfl.  gerade,  etwas  concav,  aus- 
gerandet, die  unteren  abstehend. 
406.    HYSSOPUS.  SAckchen  der  Stbk.  auHeinanderfahrend.  Obere 
Lippe  der  Bl.  flach,  »sp. ,  untere  3sp. ,  der  mittlere  Zpfl. 
verkehrtberzf. 
e.  Stbg.  von  einander  entfernt,  unter  der  Oberlippe  bogig- 
zsneigend. 
406.    MELISSA.  K.  »lippig,  auf  der  oberen  Seite  flach. 

IV.  S&ckchen  der  Stbk.  an  ein  Secklges  Connectiv  zu  beiden 
Selten  angewachsen. 

403.  THYMUS.  K.  vollkommen  -  »Üppig.  Stbg.  von  einander 
entfernt,  gerade,  oberw&rts  auseinandertretend. 

40&.  CALAMINTHA.  K.  vollkommen-»lippig.  Stbg.  v.  einander 
entfernt,  oberw&rts  bogig-zsneigend.  Hülle  fehlend. 

405.  CLINOPODIUM.  Halle  aus  borsllichen  BIfittchen  zsgesetzt, 
unter  die  Bth.  Quirle  gestellt ;  sonst  alles  wie  bei  Calamintha. 

404.  MICROMERIA.  K.  undeutlich-»lippig,  13-15rilllg.  Stbg. 
aufstrebend,  gewöhnlich  paarweise  genähert 

404.  SATUREJA.  K.  ftzfthnig,  lOrillig.  Stbg.  v.  einander  ent- 
fernt, oberwArts  bogig-zsneigend. 
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403.  ORIGANUM.  K.  ftxAhiüff  od.  üchief- gespalten,  lOrillig. 
S(bf .  V.  einander  entfernt,  gerade,  oberwArts  auseinander- 
tretend. 

BEDECKTSAMIGE,  A>G10SPERM1A. 

Eigentlich  Einfrüchtige,  nämlich  nur  eine  einzelne  Frucht 

auf  dem  Fmchtb. 

1.  S&ckchen  der  Sthk,  an  der  Basin  mit  einem  Dömchen 

versehen. 

A.   Fruchtkn.  IfAcherig,  vieleyig,  mit  wandsU  SamentrAgem* 

a90.    LATHRAEA.  Bl.  nach  dem  Verblühen  mit  ihrer  Basis  ab* 

fAllig. 
384.    OROBANCHE.   Bl.  nach  dem  VerblOhen  abfällig,  mit  Zu- 
rücklassung  einer  ringsum  abgesprungenen  Basis. 
B.  Fruchtkn.  ^fächerig,  4— vieleyig,  bei  der  Frucht  1  -viel- 
samig. 

a.  K.  5KAhnlg. 

390.    TOZZIA.    K.  röhrig.    Obere  Lippe  der  Bl.  Ssp. ,  unters 

3sp,  Zpfl.  fast  gleich, 
a^l.    PEDICULARIS.  K.  oft  aufgeblasen.   Obere  Lippe  der  BU 

helmig,  zsgedrückt. 

b.  K.4z&hnig. 

395.  RUINANTHUS.  S.  glatt  mit  einem  kreisrunden  Flugeium* 
Kogen,  od.  flügellos.   K.  aufgeblasen.   Obere  Lippe  der  BL 

«   zsgedrückt. 

396.  BART8IA.  S.  auf  der  einen  Seite  Sflügelig,  Flügel  in  die 
Quere  gestreift. 

896.    TRIXAGO.   8.  ripplg,  Rippen  fldgellos.    Kapsel  In  einen 

Schnabel  verschm&lert. 
896.    EUPURASL\.     S.  rippig,  Rippen  flügellos.    Kapsel  sehr 

stumpf,  ganz  od.  ausgerandet. 
890.    MELAMPYRUM.     S.  glatt,  flügellos.    K.  röhrig.    Obere 
Lippe  der  Bl.  stumpf-gekielt,  am  Rande  zurückgeschlagen. 

II.  Stbk.  grannenlos. 
A.  Fruchtkn.  If&cherig;  SamenUAger  frei,  vieleyig. 
364.    LINDERNIA.  Bl.  «lippig.   K.  Asp. 
384.    LIMOSELLA.  Bl.  fast  gleich.  K.  &z Ahnig. 

B.  Fruchtkn.  iKfAcherig. 
417.    ACANTHUS.  Bl.  llippig. 

87».  SCROPHULARIA.  Bl.  »Üppig,  fast  kugelig.  Stbk.  an/  die 
verbreiterte  Spitze  der  Stbf.  quer-aufgewachaen. 
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996.  ANTIRRHINUM.  Bl.  SU|>plg,  an  der  Baübi  hdekerig;  Un- 
terlippe mit  einem  liödcerigen  Gaumen.  Kapsei  mit  Ldciiem 
aafsprlngend. 

aW.  LINARIA.  Bl.  »lippig,  an  der  Basis  gespornt;  Unterlippe 
mit  einem  lidciLerigen  Gaumen.  Kapsel  mit  Klappen  auf- 
springend. 

874.  DI  6ITALIS.  Bl.  aus  kurzer  Röhre  glocldg  od.  röhrig-gloclLig ; 
äaum  schief,  der  obere  Zpfl.  ausgerandet . 

S78.  ANARRUINUM.  Röhre  derBl.  waizlich;  Saum  fach,  schief. 
Scheidewand  der  Kapsel  einfach. 

379.  ERINUS.  Die  »  oberen  Zpfl.  der  trichlerf.  Bl.  schmäler; 
Röhr«  an  der  Spitze  schlank.  Scheidewand  aus  den  ein* 
bogenen  KlappenrAndern  gebildet. 

C.  Fruchtkn.  3facherig. 

998.    LINNA£A.   Bth.  oberst. 

D.   Fruchtkn.  4fftcherig ;  Fächer  leyig. 

417.    VERBENA.    K.  ösp.  Frucht  in  4  Nüsse  zerfallend. 

417.    VITEX.   K.  5z&hnig^  Nuss  4samig. 

XV,  Cl.     VIERAIAECHTIGE,  TETRADYiNAÄUA. 

SCHOETCHENFRUECHTiGE,  SILiCULOSA 
Die  Frucht  im  Verhältuiss  ihrer  Länge  breit  u.  kurz. 
1.  Das  Schöichen  gedunsen,  hart  u.  nussariig,  nicht  auf- 
springend, manchmal  durch  Verschwinden  der  Scheidewand 
1  fächerig. 
A.    Schötchen  aus  einem  einzigen  Gelenke  bestehend.     *- 
56.    NESLIA.    Schotchen  kugelig,  mit  einem  aufgesetzten  Gf., 

1  fächerig,  Isamig. 
56.    CALEPINA.   Schöichen  rundlich-eyf.,  kurzzugespitzt,  Ifä- 
cherig,  Isamig. 

56.  EUCLIDIUM.    Schötchen  rundlich,  in  den  Gf.  zugespitzt, 

mit  »nebeneinander  stehenden,  Isamigen  Fächeni. 

57.  BUMIAS.  Schötchen  eyf.  od.  länglich,  mit  »  übereinander* 
gestellten  od**r  2  Paar  ubereinandergesteliten  Isamigen 
Fächern. 

56.  MYAGRUM.   Schötchen  birnf.,  3fäeherig,  die  S  oberen  Fä- 

cher nebeneinauder-gestellt.,  leer. 
B.    Schötchen  »gUederig,  die  Glieder  bei  der  Reife  sich  quer 
trennend. 

57.  RAPiSTRUM.  Das  untere  Glied  stielchenf.,  das  obere  eyf. 
od.  nmdlich.  Nabelatrang  sehr  kurz. 

56.  CRAMBE.  Das  auter«  Glied  stielchenf.,  das  obere  kugelig. 
Nabelstrang  sehr  laug. 
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M.    CAKILE.    Beide  Gelenke  des  Schdtcliens  fselineidig,  das 

obere  doichf. 
II.   Das  Sctidtchen  von  der  Seile  ssffedrdokt,  mit  einem  her- 
vorragenden od.  geildgelfen  Kiele  der  Klappen,  oder  v.  der 

Seite  flacii-KMgednickl. 
A.   Scbdtchen  nicht  aufspringend  od.  ssoletKt  In  t,  die  S.  Je- 
doch nicht  aasstreuende,  Klappen  sich  trennend. 
56.    1SATI8.  Scbdtchen  flach,  isamig;  Scheidewand  durchbohrt. 
53.    BISCUTELLA.    Scbdtchen  flacb,  an  der  Basis  und  Spitze 
ausgerandet,  tschildig,   mit  einem  geflägelten  Rande  um- 
zogen. 
55.    SENEBIERA.    Scbdtchen  von  der  Seite  zsgedrickt,  od.  fast 
9kno(ig,  ohne  geflägelten  Rand. 
B.  Schdichen  aufspringend  u.  die  S.  ausstreuend, 
a.   Stbg.  mit  einem  Anbdngsel  od.  Fldgel. 
6t.    TEESDALI A.  Stbf.  an  d.  Basis  mit  einem  biblattf. Anhingsel. 
55.  TAETHIONEMA.   Die  längeren  Stbf.  geflngeK,  Flügel  an  der 
Spitze  oft  gez&hnt. 
b.   Stbg.  weder  mit  einem  Anhängsel,  noch  Fldgel  versehen. 

53.  LEPIDIUM.    FAcher  f sämig.    BIb.  gleich. 
5t.    IBERIS.  FAcher  Isamig.  Blb.  strahlend. 

51.    THLASPI.  Fftcber  t— mehrsamlg.    Klappen^  besonders  an 
der  Spitze  geflügelt. 

54.  HUTCHINSIA.   FAcb(*r  tsamig.   Klappen  flügellos. 

55.  CAPSELLA.  Fächer  vielsamig.  Klappen  flügellos. 
III.    Scb6icbeii  fanl  kugelig,  mit  einer  Scheidewand  von 
der  Breite  des  ScbOtchens  selbst,  oder  das  Sch6lcben  vom 
Racken  her  zsgedrückt  und  gedunsen,  oder  vom  Rücken  her 

flacb  zsgedrückt. 
A.    Schdtcben  nicht  aufspringend. 
46.    P£LTARL%.  Stbf.  zabnlos. 

46.    CLYPEOLA.    Slbfäden  mit  einem  Zahne  versehen. 
B.  Schoteben  aufspringend.  Stbf.  mit  einem  flügelf.  Zahne  od. 

an  der  Basis  mit  einer  schwieligen  Hervorragung. 
48.    ALYSSUM.   FAcber  l-4eyig. 
45.   FARSETIA.   Fächer  mit  6  od.  mehreren  Eychen.    Klappen 

flach  od.  convex. 
43.    VESICARIA.  Fächer  mit  6  od.  mehreren  Eychen.  Klappen 
halb-kugelig-gedunsen. 

C.   Scbdtchen  aufspringend.    Stbf.  sahnlos. 
50.    CAMELINA.  Scbdtchen  bimf.   Scheidewand  nach  Absprin- 
gen der  Klappen  des  Gf.  beraubt. 
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4$.   LUNARIA.    Sek«»eheii  Mf  einem  fidtldMii,  veritagerte« 

Vnichitrftger  sKsend,  flaefa-ssgedrilckt.  Nabelstringe  an  die 

Scheidewand  angewacluien. 
40.    PBTROCALLIS.  Sciiötciien  daeh-ssgedidckt  od.  ein  wenig 

eonvex.  Fniclittriiger  feUend.  Fftclier  tsamlg.  Nabelatrdnge 

ganx  an  die  Sclieidewand  angewaclieen. 
46,   dIiABA.  Sehdtehen  dadi-asgedraelLt  ed.  elu  wenig  cenvex. 

Fieher  vieleylg.  NabeistrAnge  Arel. 
45.   LOBULARJA.  Scbdiclien  flacli-ztfgedräckt.  Fächer  Itfamig. 
51.    SUBULARLA.  Sehdtehen  vomRdclLen  ein  wenig  stfgedrdckt ; 

Klappen  in  einen  Kiel  gefaltet,  aber  ehne  Mlltelnerven. 
4ii    COCHLBARIA.  Sehdtehen  sehr  gedonsen  ed.  ftmt  kogelig. 

6f.  auf  der  Scheidewand  bleibend. 
Zu  den  Silie. :  jirieH  vom  NtuiuHium, 

SCHOTEJNFRUECHTIGE,  SILIQUOSA. 

Fracht  schmal  n.  im  Verh&ltnlss  ihrer  Breite  lang. 
I.   N.  aus  S  aufrechten,  aneinanderliegenden  PlAttchen  ge- 
bildet. 
84.    HFSPER1S.  PIA!  leben  derN.  auf  dem  Rucken  nicht  verdickt. 
94.    MATTHIOLA.  PlAi  leben  der  N.  auf  dem  Rücken  verdickt 
od.  daselbst  in  ein  Hörn  vorgezogen,  od.  der  Gf.  zu  beiden 
Seiten  mit  einem  Hom  versehen. 
II.  N.  stumpf  od.  ausgerandet,  od.  auch  tlappig,  aber  mit 
stumpfen  Lappen. 
A.   Schote  nicht  aufspringend. 
^b.    RAPHANUS.  Schote  walzlich  od.  perlenschnurf.,  nicht  auf- 
springend, aber  bei  der  Reife  manchmal  sich  quer  in  Glie- 
der trennend. 

B.   Schote  in  <  Klappen  aufspringend, 
a.  Klappen  nervenlos  od.  nur  an  der  Basis  mit  einem  schwa- 
chen Nerven  versehen. 
83.    DENTARIA.    S.  in  Jedem  Fache  einreihig.    KeimB.   am 

Rande  beiderseits  zsgefaltet. 
ai.    CARDAMINE.  S.  in  Jedem  Fache  1  reihig.  KeimB.  flach. 
%4,    NASTURTIUM.    S.  in  Jedem  Fache  9reihig  od.  unregel- 
mAssig  gereiheU 
b.  Klappen  i— ^3— 5nervig,  (bei  einigen  Arten  von  Arabls  ist 
nur  ein  schwacher  Nerve,  aber  es  sind  sehr  viele  LAngsrlll- 
cben  vorbanden), 
aa.    Das  Wdrzelcben  auf  der  Seite  der  KeimB. 
97.    TURRITIS.  S.  in  Jedem  der  FAcher  9reihig. 
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M.    difiiaANTHVCk  &  in  JeAen  dor  Fiober  Ireiliig.   N.  tnp., 

mk  ■«r«ck4|«krämiiitea  L«|ipeii. 
26.    BARBAREA.  S.  in  Jedem  Fache  einreihig.    N.  stiunpf  od. 

ansffefandet.  Schole  fMl  siielnind  od.  4seiiig. 
»7.    AAAIHS.  S.  in  jedeni  F««he  Irelhig.    N.  «Kiunpf  od.  an»- 

gerandef.  Schole  segednicfci. 
M^  Daa  Winseleben  anf  dem  AOcken  der  iaehen  KetaaB. 
37.    BRAYA.     S.  in  jedem  Fache  trethlg.    Sdiole  eilelrond. 

ROckeanierve  der  Klappe  fein. 
d(^.    SYRENIA.   S.  in  Jedem  Fache  «reAtaig.  Soliete  [dielüg,  dfe 

Klappen  ^anerrlg. 
m.   BaYflunJM.  8.  in  JedMn  Fadie  einreihig.  Scbote^.dBeMt* 

die  Klappen  einner\ig. 
87.    HUGUKNINIA.  S.  In  Jedem  Faehe  Irelblg.  Seliate  tsoteeU 

dig,  die  Klappen  einnervig. 
8S.   SlSYMimiUH.     S.  in  Jedem  Faebe  liieMüg.     Schote  mit 

convexen,  3nervigen  Klappen. 
35.    MALCOLMIA.    S.  in  Jedem  Fache  ireihig.    Schote  stiel- 

rund,  mit  einer  kegelf.  9.  endigend, 
oc.   l^as  WOrzelchen  anf  dem  Rucken  der  tief-rinnigen  od. 
rinnig-gefalteten  KeimB. 
4t.    DIPLOTAXIS.  S.  in  Jedem  Fache  treihig.  Oval  od.  Iftngl.« 

ein  wenig  sssgedrnckt. 
49.    ERUCA.    S.  in  Jedem  Fache  treihig ,  kugelig.    Klappen 

einner\ig« 
49.   ERUCASTRUM.  S.  In  Jedem  Fache  Irelhig,  oval  od.  Iftngi.^ 

ein  wenig  sflgedriokt. 
«0.    MIASSICA.  S.  in  Jedem  Faehe  ireiMg,  kugelig.  Klappen 

einnervig. 
41.    SINAPIS.   S.  in  Jedem  Fache  Ireihig,  kugelig.   Klappen  3- 

od.  6nervig. 

XVI.  Cl.     EINBRUEÜERIGE,  MONADELPHIA. 

ZttHNMAÜNiMGfi,   DECANDHIA. 
187.    MYRICARIA.  Schopf  der  8.  gestielt. 
103.    «KRANIUM.   «rannM  derlU«p#en  bei  dar  Reife  kreinf.^ 

saniekgevollt. 
107.    ERODIUM.  Grannen  derKlappeubeidef  Reife  tfcbranbenf— 

abgedreht. 

ViELMAfiNNI(»£,  .POLYANMUA. 
90.    ABUTILON.  K.  eittfüeb. 
00.    LATATBRA..  Der  ännwre  K.  Ssp. 
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89.    ALTHAE A.  Der  «««sere  K.  6~9Hp. 

99.    MAL  VA.  Der  Aassere  K.  SliUUterig. 

99.    HIBISCUS.  Der  ftos.sere  K.  vielbUlterig. 

ZurMonadelpbia:  Radiola,  Linum,  järten  von  l^ynmachia. 

OjTolis.  Polygala.  Spartium.  SarotAamnus.  Genista.  Cyti$u8.  Ulev, 
Lupinmt.  Ononia,  jinihytlu,  Oaleg-a. 

XVII.  Cl.     ZWEIBRUEDfiRiGE,  DIADfiLPHIA. 
SECHSMAEIVWGE,   HEX.\NDRfA. 
93.    FUM ARJA.  Stbf.  t,  Jeder  mll  3  S(bX.  FmclMkn.  ityig. 
tt.    CORYDALIS.  Sibf.  «,  Jeder  mli  8S(bk.  Fruchf|tn.  mehreyig. 

ACHTMAENMGE,  OCTAIVDRU. 
67.    POLTGALA.  fiHbf.  8,  an  d«r  Baals  in  «iaen  od.  t  Körper 
verwachaea;  S(bk.  ein/aeberig. 

ZEHNMAENNIGE,  DECANDRIA. 

I.  Sibg.  Ibruderig 

A.    FJögel  der  Bl.  aa  der  Baala  eberwijia  zierlicb  mnaeiig- 

gefallet.  K.  deuüicb  lippig. 

IUI.    VhKX.  K.  biM  an  die  Basi»  Sib.-Uppig. 

11».    SPARTIÜM.  K.  1  üppig,  ober^'Ärfs  gespalten;  Lippe  an  der 

Spitze  fein-gezäbnelt. 
119.    8AR0THAMNUS.  K.2Uppig.  Scbiffcben  stumpf.  Gf.kreisf.- 
zsgerollt,  oberwärts  verbreitert,  an  der  inneren  Seile  flaek. 
119.    GENISTA.  K.  Suppig.  Scbiffcben  stumpf.  Gf.  aufstrebend. 

N.  einwftrts  abscbüssig. 
115.    CYTISUS.   K.  Suppig.    Sclufficben  stampf.  Gf  aufstrebend. 
N.  auswftrts  ab.scbiLssig. 

118.  LUPINUS.    K.  Slippig.    Scbiffcben  gescbnftbell-zugeapitKr. 
B.  Flügel  der  Bl.  nicbt  gefaltet.  K.  SzAbnig  od«  etwaa 

91lpplg. 
ift«.    ONONIS.  K.  Ssp.,  bleibend,  der  fruebtirag.  offen. 

119.  AiNTUYLLIS.  K.  &z«luag,  verwelkend,  der  fraehltrag.  ge- 
schlössen.  Sibf.  oberwArts  verbreitert. 

188.    GAIJBGA.   K.  .5zÄbnig,  ver^^elkend,  der  fruchtlrag.  offen.. 
Stbf.  pfriemlich. 

II.  Sibg.  Sbrüderig.  Hülse  nicht  in  Gliedei*  zerfallend. 
Gf.  kabl. 
A.  Scbiffcben  geiM^nibelt.  . 
139.    LOTUS.   Htlae  stielrund  od.  zaeedrdcKI,  mit  aagedrehetea 
Klappen  aufspringend. 

*«**2 
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137.  TETRAOONOLOBUfl.  Hüliie  4flilgellg. 

146.  SECURIGERA.  Haine flach-zagodrückt,  mit %'erdlck(en Rän- 
dern, nidil  aofapringend. 

B.  Scblfcben  angeachnAbelt,  elnfach-spitis  od.  alompf. 
a.  Die  SAale  der  8tbg.  mehr  od.  weniger  an  die  Blb.  ge- 
wachsen. 
It7.    TRIFOLIUM.  Bl.  verwelkend,  bleibend. 

b.  SAole  der  8lbg.  nicht  an  die  Blb.  gewachsen.  Schifchen 
9bU(terlg. 

138.  OLYCYRRHIZA.  Hdlse  lederig,  ssgedrdckt. 

€.  8iale  der  8(bg.  nicht  an  die  Blb.  gewachsen.  Schifch.  IbUttr. 

an.  Hdlse  der  LAnge  nach  mehr  od.  weniger  fficherlg. 
140.    ASTRAOALUS.  SchUTchen  stampf,  ohne  Slachelspitse. 
138.    OXYTROPIS.    Schiffchen   anler  der  stumpfen  Spitae  mit 

einer  Stachelspilse. 

bb.  Hdlse  einfdcherig,  stark  aofgeblasen. 
138.    PHACA.  Hdlse  vlelsamig.  Samen  nindl. 

147.  CICER.  Hdlse  fsamlg.  Samen  mnEl.,  splts. 

cc.  Hdlse  I  fächerig,  nicht  aofgeblasen. 
136.    DORYCNIUM.  FiOgel  in  die  Quere  wie  eine  Blase  her\'or- 

getrieben. 
136.    BONJEANIA.   Fldgel  gleichf.-convex,  mit  einem  vorne  be- 

randetenElndmck  der  Länge  nach  versehen. 
135.    MELILOTUS.    Fldgel  gleichf.  -  convex,  ohne  Eindruck. 

Fruchtkn.  gerade.  Hälse  kuns,  l^asamig. 
135.    TRIGONELLA.    Fldgel  gleicbf.  -  convex,  ohne  Eindruck. 

Fruchtkn.  gerade.  HülMe  lineal.,  vlelsamig. 
110.    MBDICAGO.     Fldgel   gleichf.  -  convex,    ohne   Eindruck. 

Fruchtkn.  aufwArlsgekrämmt,  an  d.  Fahne  anliegend.  Hdlse 

gewunden. 
146.    ONOBRYCHIS.    Hülse  kndchem,  vkteyf.,  auf  der  unteren 

Naht  fldgelarf  ig-bekieli,wehrlos  od.kämmlg-gezAlint,1samig. 

III.    Stbg.  «brdderig.   Hdlse  nicht  in  GUeder  aerfaUend. 

Gf.  behaart. 

A.   Gf.  auf  der  oberen  (inneren)  Seile  behaart. 

15t.    ERVUM.  Ist  aus  Arten  v.  Lathyrus  o.  Vlcla  ssgesetzt. 

153.    LATHYRUS.    Gf.  oberseils  flach,  v.  gleicher  Breite  oder 

nach  oben  verbreiten,  gerade  od.  mit  einwdrts^ekrdmmter 

Spitze  endigend.  Wickelranken  meistens  vorhanden. 
156.    OROBUS.  Wickelranken  an  d.  Spitae  der  B.  fehlend;  sonst 

al  les  wie  bei  Lathyrus. 
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158.   PlfifUBI.  Bf.  Skaatlf  ind  v.  der  Seite  htt  iBgedrAckt,  aa 
der  Baele  ebenelte  gekielt,  luteraeltB  rUuüg. 
B.  ef.  V.  der  Basis  an  gewiiapert. 
186.    COLUTEA.  Of.  hallMtielnuid,  ven  der  Baaifl  an  gewimpert« 
an  der  Spitae  liakig.  N.  in  der  Biegmig  dea  HalLena. 
C.    Bf,  darehaiia  iaiunlg  od.  anterlialb  der  Spitae  auf  der 
iaaaerea  Seite  bArtig. 
147.    VICIA.  6f.  gerade  anfetrebend. 

166.   PHASEOLUS.   Gf.  nebst  den  Stbg.  n.  dem  Kiele  scbran- 
benf.-gedreht. 

IV.  Hdlse  qaer  in  Glieder  zerfallend, 
a.   ScbUTchen  angeschnAbelt 
146.    HEDYSARUM.  Stbg.  pfHemllcb. 
146.    ORNITHOPIJS.  Stbg.  oberwArts  verbreitert. 

b.   SchltTcben  gescbnAbelt. 
146.    HIPPOCREPIS.  Hdlse  an  der  oberen  Naht  bachtlg-ansge- 
schnitten  u.  lappig. 

144.  SCORPIURUS.    Hdlse  schraabenf.-aoruckgerollt,  an  den 
Ctolenken  zsgeaogen. 

145.  CORONILLA.  Hdlse  gerade  öd.  gekrümmt,  an  den  Gelen- 
ken Esgesogen. 

XVni.  CI.     VIELBRUEDEMGE,  POLYADEL- 

PHU. 

100.    ANDROSAEMUM.    Fracht  eine  Beere.    K.  5th.    BIb.  5. 
160.    HTPERICCM.  Fracht  eine  Kapsel.  K.  4-5th.    Blb.  4-5- 

XIX.  Cl.    VEREINTKOLBIGE,  SYNGENESIA. 

GLEICHFOERMIGE  VIELEHE,  POLYGAMIA 

AEQUALIS. 

Bth.  aUe  awitterig. 

ji,  Zangenbldthlge.  Bth.  alle  snngenf. 

I.   Pappos  ans  federigen  Strahlen  gebildet. 

1.  Fracbtb.  sprenig. 

314.    HYPOCHOERIS.  Spreaen  abf&llig. 

9.  Frnchtb.  nackt  u.  kahl  od.  aof  dem  Rande  der  Beetchen 

fransig. 
A.  HK.  einfach;  BUttchen  gleichlang  a.  gleichgestaltet 
81 1 .    UROSPERMUM.  Federchen  des  Pappos  frei. 
81 1.    TRAGOPOGON.  Federchen  des  Pappos  in  einander  gewebt. 
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B.   HK.  dftehiiroC  «laMiditflclilf. 
a.  Dte  FeilerDlien  <Im  Pappns  rerwebt. 
81».    SCORZONKRA.   IHe  an  der  Baabt  der  Acftene  beAndUche, 
den  N«bel  ««gebende  Seirrlele  sehr  fcars. 

313.  PODOfiVERMVM.  Die  an  derBatli  der  AcHeae  belndllcbe, 
den  Nabel  uBfebende  Scbwiele  verlAngert,  dloker  als  die 
Acbene  selbst. 

b.    Die  Fedeff0ben  des  Papuas  frei. 
806.    THfmUCIA.   Pa|iipiU(k»rTaiidM.AidieBen]areaeitf. 

310.  PICRIS.   Pappus  icleichförmig«  federig,  MaflHig. 

306.  LEONTODON.  Pappas  gteichföraüg,  federig,  bleibend. 
Aehene  nacb  oben  allmAlilig  verscbiadlert. 

311.  HELMINTHIA.  Papp,  gleichförmig,  bleibend.  AeheM  an 4er 
Spifze  abgerandel  siäaipf,  mit  einem /Adlkhen  «ohnabel. 

II.  Die  Strahlen  des  Pappas  sehr  ranh,  die  Äusseren  haarfein, 
die  Inaemten  an  der  Basis  verbreiten  u.  daseUist  aetUg. 

314.  GALASIA.  Achenen  schnabellos. 

III.  Pappns  ans  haar-  od.  borstenf.  Strahlen  gebildet. 
A.   Fruchib.  spreuig.  Sprenen  hsarf. 
319.    PTRROTHECA  Cass.  Die  randst.  Achenen  einwärts  Skiellg 
oder  dflögelig. 
B.  Frnohtb.  nackt,  kahl  od.  am  Rande  der  Beetchen  fein- 
fransig  od.  dch  hervortretende  Runder  etwas  wabtg. 
a.   Papp,  der  Achenen  am  Rande  kronenf.,  der  Im  Mittelfelde 
i|»realg  ed.  borstig. 

307.  BYOSBBia.  Die  raadst.  Aeheaea  n.  die  InaanMen  des  MAl- 
telfeldes  ziemlich  stielrund ;  die  dazwischen  liegenden  gedd- 
gelfHUgedriäct 

308.  HEDYPNOIS.  Alle  Achenen  xiemUch  slielrond. 

b.  Papp,  aller  Achenen  aus  Sprenen  od.  flachen  Haaren 

gebildet. 
307.    CICHORIUM.  Spfenen  des  Pappos  kurz,  lanzeitl.  od.  Ungl. 

c.  Pappas  aller  Achenen  aus  liaarf.ed.  borsU.  Strahlen 

gebildet. 

aa.  Achenen  versohiedengestaltig. 

319.    ZACYNTHA.  Achenen  verschieden-gesialtel,  die  randst.aaf 

dem  Backen  sehr  höckerig,  von  den  Blitlchen  des  walsUgen 

HK.  dicht-umschlossen,  mit  einem  seitenst.  Pappus. 

bb.  Aoiwnen  glelchgestaHet-geschaftbelt ;  Schnabel  an  d.  Basis 

mit  Schuppen  od.  mit  einem  Ringe  umgeben. 
M^    CHONDRILLA.   Blh.  treihlg. 
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ai4.    Wllixnnrf  A.  BM.  TMiellil«.  ICrtaeheB  m  der  Basis  des 

Schnabels  feingekerM. 

Mi.    TARAXACfJlll.  Bth.  vlelrelbig.  Krdnehen  aas  we»tob8ta«be- 

ligen  Schuppen  gebUdef. 

cc.   Achenen  glelchgesfaltet,  geschnAbelt,  aber  ohne  SchQppen 

od.  Riiig  an  der  Qasis  (|es  Schnabels«  od.  schpfbeNos, 

1.   Achenen  stark  zsgedrdckt« 

316.  LACTUCA.  Achenen  in  einen  fAdl-  Schnabel  zugespitat. 

317.  MULGKPIUAf.  Achenen  schnabelios  od.  in  ein^Q  ]LJu^n 
Schnabel  zugespitzt.  Pappos  mit  einem  KrOncben  von  kor- 
len  Borsten  umgeben,  steif  o.  zerbrechlich. 

816.  SONCBUS.  AtfboMa  ashnabeUoa.  Pappas  aaswendig  ohne 
KfdBclMii«  welch  a.  biagsma. 

t;  Aahanii  vioilrallg. 
819.   PiCBimUBl.    A^Oi^asA  4«<a(%,  dfu^hig,  aa  ^tm  Kaalsn 
Uetek^rbt. 

a  AclMneii8ioflrilolioyilBdriaDhod.atiek«ad. 

81«,   PIUSNANTW&  Aeii«iiaa9fih|iaheUoa.  K/ftpfchen  3-^ibth. 

819.    CRKPIS.  Aoheaen  sch»abeUos  od.  geschnäbelt.  Kdpfchen 

vielbth.  Pappus  welch,  nicht  zerbrechlich^  Strahl^l^  ha^rf. 

9H,    S0YER14.  Achenen  schnabellos^  Kdpfchen  vielbth.  Papp. 

nicht  zerbrecht,  Strahlen  borstenf.,  an  der  Basis  dicker. 
8|4.    HIBRACIUM.  Achenen  3ch  nabellos.  KOpfcheqyi^lhMi.  Pftf- 
pns  ^erbrechl. 

JV.   Pappos  fehlend  od.  ans  einem  Krdnchep  od.  apa 

9  Borate»  gehUdat. 

a.  Fmchtb.  «proaig;  AehanoA  v.  der  Bpraae  abigahtfü  n.  tm 

dieselbe  gewachscQ. 

806.  SCOLTMVS.  Statt  des  Pappus  ein  gekerbter  Ranfl  oder 
9  Borsten. 

b.  Fruchtb.  nackt. 

807.  RHAGADIOLCS.  Der  fmchttrag.  UK.  weit  abstehend.  Ache- 
nen ahne  Pappaa,  dio  randst.  eUigowl^elt  a.  bleibend. 

807.  ARNOSKRiS.  Der  frucMlrag.  HK.  wulstig  kugeUg-zsschlles- 
send.  Achenen  abfAllig,  Itfriedg,  Aüi  abwech«ol»d  «ahr 
her\'ortreteiidea  Riefen.  P^Pi»iui  ein  Skaniig^  ae^  korzr« 
KrOncben. 

9^,  JUAPSANA.  Perfini£ht(rag,lllCunvorM4ert,dieBliUtcben 
aafirecht.  Ach4»neo  ai>föiKgt  tPrie|g,  jaM  sdiwiMOnW  RAnda 
endigend. 

807.  APOSBR««.  BerfrachMrag.HK.aa%orAndert.  Achenen  ab- 
filiigy  Meig,  BftH  schwachem  Bande  endigend. 
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B.  K«pfbliiiliU6.1tli.all6rMrif. 

1.  Frochtli.  nackt. 

SSt.   ADBNOSTTLES.  HK.elnraeb,ml(8ehwaelieBiNebeiik6lek. 

8ehi»nkel  des  Gf.  fAdlich,  verlAngen. 
t5t.    ECPATORIUM.  HK.  daebtg.  Schenkel  des  Gf.  lidl.  ver- 

lAngert 
SM.   LIN08YIUS.  HK.  dachig.  fküenkel  des  Gf.  lanisettl.-ver- 
scIlmAlert-sptts. 

II.   Fnictatb.  (lef-wablff. 
997.    ONOPORDUM.  Papp,  an  der  Basis  In  einen  Ring  verwacb- 
sen,  abfällig. 

III.  Frncbtb.  spreoig  ed.  spreoig-borstig. 

A.   Strablen  des  Pappas  Asfig,  in  einen  Ring  ed.  mehrere 

bäschelweise  ssgewaclisen. 

S98.    CARLINA.  Strahlen  des  Pappns  Astig;  Aeste  federig. 

t99.    STAEHELINA.  Strahlen  desPappus  Asiig;  Aeste  einftch, 

haarfein,  flederlg-geslellt  n.  v.  einander  entfernt. 

B.  Strahlen  des  Pappus  federig  od.  haarf..  In  einen  Ring  ver- 
wachsen u.  mit  diesem  abfAlllg. 
196.    CARDUUS.  Pappus  haarig. 
967.    CIRSIUM .  Pappus  federig.  BlAttchen  des  HK.  In  einen  Dom 

od.  eine  Stachelspltxe  zugespitzt.  Stbf.  frei. 
994.    CYNARA.  Pappns  federig.  BlAttchen  des  HK.  ausgerandet« 

mit  einer  Stachelspitse  od.  mit  einem  Dome  in  der  Ausran* 

dnng.  Stbf.  frei. 
991.    SILYBUM.  Pappus  federig.  Stbf.  fbrdderlg. 
99ft.    TYRIBINUS.  Pappus  haarig.  Stbf.  Ibrdderig. 

C.   Strahlen  des  Pappus  haarf.,  an  einen  auf  der  Frucht 
beflndl.  Knopf  angewachsen  u.  mit  diesem  inletist  v.  der 
Frucht  getrennt. 
800.    JURINEA.  Achene  dkantlg. 

D.  Strahlen  des  Pappus  federig  od.  haarf.,  bleibend,  nicht 
abttUlg. 
999.    SAUSSUREA.  Pappus  federig. 
999.   SERRATULA.  Pappus  haarig,  die  innerste  Reihe  der  Haar» 

lAnger.  Achene  ssgedrdckt. 
901.    KBNTROPHYLLUM.  Pappus  haarig,  die  innerste  Reihe  der 
Haare  sehr  kurs,  ssnetgend.  Achene  dkantig. 

S.  Pappus  aus  lünfAlligen  Bdrsichen  gebildet. 
997.   LAPPA.  BlAttchen  des  HK.  mit  einer  hakenf.Spltie  endigend. 
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F.  PaHHMMlMii. 

atf.    CARTHAMU8.    Aelienea  ohne  PAppm,  ftantig,  FnieliU 
nabel  seltenst. 
Zar  giekibf,  Vleleiie  aoek :  jin^m  vom  järiemtUiu,  Samtoiimm, 
BMehrtf^um,  Bid^mM  ohmm  StrahUmbtA,,  Art€m  «•  C^mimttrvm  «• 
Sorrmtmlm. 

DEBERFLUESSIGB  VEBLEHE,  POLYGAMIA 
SÜPERFLÜA. 

Die  raadat.  Bth.  welblieh,  snBgenf.  od.  rökrig;  die  des  Mit- 

telfeMofl  switterig,  fraehtbar,  immer  rölirig. 

I.  Pappiu  haarig.  Fmchlb.  aaclct.  Die  randst.  Btb.  nicht 

snngenf.,  (bei  Petasites  ein  wenig  arangenf.). 

A.  HK.  einfach,  mit  einem  schwachen  Aassenkelche. 
S.13.    HOMOeTI«.  Die  randst.  B(k.  weibUcb,  ireikig. 
9ft8.    PETASITES.  Die  randst.  Btk.  weibllck,  in  den  mAnniicken 

Köpfeken  Ireikig,  in  den  weiblicken  mekrreikig. 

B.  HK.  dackig;  die  Aasseren  BlAttcken  allmAküg  kdrzer. 
189.   FII4AOO.    BlAttcken  des  HK.  kraatig  oder  nur  am  Rande 

treckenkAatig. 
mtk    HELICHRTSUM.  HK.  treckenkAatig.  WelblickeBtk.  Irei- 
kig, wenige. 
189.    GNAPHALIUM.     HK.  trockenkAatIg.    Weibl.  Btb.  mekr- 
reikig. Kdpfcken  bei  einigen  f  kAasIg. 
£a  dieser  Unterabtkeilang:  jirt^n  «.  /a«/«^  8€m9eio  «.  Cime^ 
rmrim, 

II.  Papp,  kaarig.  Fracktb.  nackt.  Die  randst.  Btk.  sangenf. 

A.    HK.  dackig;  BlAttcken  vielreikig. 

a.  Stbk.  gesckwAmst. 

961.    PULIGARIA.  Papp,  kaarig,  die  Aassere  Haarreike  kors,  in 

ein  Krdncken  verwaclisen. 
959.    INULA.  Papp,  kaarig,  gleickgestaltet. 

b.   Sibk.  angesckwAnxt. 
956.    EHIGKRON.  Weibl.  Btk.  mekrreikig. 
954.    A8TRR.   WelbL  Btk.  Ireiklg.    Die  Randbtk.  versdüeden- 

farkig,  frncktbar. 
997.  SOLIDAGO.  Weibl.  Btk.  Ireiklg.   Die  Randbtk.  gleickfar- 

big,  fracktbar. 
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B.  HK.  gleich,  ans  i— 8rtHilft*  «.  glefcblangen  BIAttchen 
febUdet  od.  dl«  Aiiaieren  einen  Aussenkelcli  Mliimd. 
a.  Papp,  verschiedengeslaliet. 
WM.    STENACTId.    Papp,  der  randst.  Blh.  einfach,  in  kttrxen 
Börstchen  bestehend;  der  des  Mllfelfeldes  doppelt^  der  l^o«- 
sere  aus  kurzen  Bdrstcben,  der  innere  aas  veriftngerfen  Haa- 
ren gebildet. 

b.  Papp,  glakbgesialtet,  haarig,  an  den  randtt.  Achenen 

mancbmai  fehlend.   Welbl.  Blh.  Irethig. 
aa.    HK.  halbkugelig  od.  ziemlich  flach. 
tIM.    BSLUBLASTHÜM.  Sebonkol  des  Ctf.  venictoAlorlr«|lts. 
t78.    DORO?ilCUM.   Schonkel  des  Ol.  kopif,  ah^MMlmitten.  Die 
fandst.  Aehonen  ohne  Pappus. 

978.  ARONiCUBI.   8clMnkol  dos  «f.  kopflg,  abgosehAKlen.   AUo 
Achenen  mit  Pappus. 

bb.  HK.walzllch. 
S8I.    LIGUT^RIA.  Schenkel  des  Of.  flldlich,  halbstlelmnd. 

979.  ARNICA.   Schenkel  des  6f.  oberwArts  verdickt,  mit  einer 
kegelf.  Spitze  endigend. 

181.  S£NSCia    Schenkel  des  Qf.  kopig,  abf  oschnlUon-sMimpf. 

HK.  mit  einem  Anssenkelche. 
979.    CINERARIA.  Schenkel  des  6f.  kopiig,  abgeschnitten-stompf. 

UK.  einfach. 

c.  Papp,  gleichgestaltet,  haarig.  Welbl.  Blh.  mehrreihig* 
958.    TUJiSUiAQO.  BK.  mit  einem  sckwackon  AnsMokelche. 

III.  Papp,  nlfliit  iiaarig,  Fmohib.  aaekt. 
A*  HK.  aas  9reikigen,  gleichlangen  Bl«tichon  gebildet 
956.    BKLLIS.    Pappus  fehlend. 

ja.   HK.  dachig,  vielreihig. 
a.  Achenen  geschn&belt. 
9fi3.    CARPESIUM.   Randblh.  mehrreihig. 

b.  Achenen  schnabeüos.    Die  randst.  Bth.  fAdlich  od.  fehlend. 
970.    COTtTLA.   Die  Achenen  am  Raiiio  des  KOplelions  blallif- 

flach. 
969.    TANACETUH.    Achenen  kantig-gerillt,  die  OhorwelMgo 

Scheibe  v.  der  Breite  der  Achenen* 
96.5.    ARTEMISIA.    Achenen  verkehrteyf. ,  flügellos,  die  ober* 
weibIge  Scheibe  klein. 

c.  Achenen  schnabellos.  Die  randst.  Bib.  enngon^.  4nI.  glockig- 

r*hfig  n.  den  Btfien  des  BliUelfeldes  gleid^^estalltt. 

97  5.    MATRIC ARIA.  Achenen fldgellos.  Fraehlb.  kegeUvalienf. 
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976.    CHRWAN^BIflllf.  AcbcnCMiligeUM.  Fi«cä<te.etiivex. 
978.    PINAHDIA.  Achenen  dtfnlHtiid««  Sflägelig ;  Flögel  mit  einer 
SlMhelspHse  eacli^Mii. 

IV.  Papp,  nidil  haarig.  Fmchtb.  sprevig. 
A.  HK.  Ireihig,  einfach. 
M9.    6ALINSOOA.    Papp,  sptenlg;  Spfenen  feilerig-franalf . 

B.  HK.  Tlelreihig,  daebig.  Gf.  an  der  Spitsse  veiüfoftf, 
Schenkel  karz,  eyf.,  aufrecht. 
306.    XERANTHEMUBf.  Papp.  hlell>end. 

€.   HK.  vielrelhig,  dachig.   Gf.  an  der  Spitze  nicht  verdickt, 
Scheakel  HAL-aoraekf  eknknoic. 

a.   Stbk.  ungeüchwAnxt. 
t70.    SA?VTOLINA.    Bfh.  alle  rdbrig,  Röhre  ffldgellg,  an  der 

Basis  von  einer  halbirten  Haut  ein  abwärts  gerichtetes  Ab- 

hAngsel. 
970.    ACRILLEA.   Die  randst.  B(h.  zungenf.,  mit  mndlich-eyf. 

Saume,  die  des  Mittelfeldes  mit  llach-csgedrdekter,  9fldge- 

liger  RAhre. 
97^    ANTHEIfllS.   Die  randst.  Bth.  sungenf.,  mit  Iflngfl.  Saome ; 

die  des  Miltelfeldes  wie  bei  AchÜlea.  Athenen  lldgetlos. 
975.    ANACYCLUS.    Die  randst.  Bth.  iningen/.,  mit  Mnglichem 

Saame-,  die  des  Miltelfeldes  wie  bei  Achillea.  Achenen  ge- 

fldgeit. 

b.   Sibk.  geschwänzt. 
956.    PALLENIS.  Achenen  der  randst.  Bth.  tlach-zsgedhickt. 
956.    ASTEH1SCIJS.    Die  randst .  Achenen  dseitig.   Die  Bl.  des 

Hittelfeldes  an  der  Basis  ihrer  Röhre  verdickt 
956.    BUPHTHALMIJM.    Die  randst  Aebeaen  astitig.    Bl.  des 

Mittelfeldes  an  der  Basis  verschmälert. 
956.    TELEKIA.    Alle  Achenen  stielrand,  vielrlUig. 

FRUCHTLOSE  VIELEHE,  POLYGAÄflA  FRÜ- 

STRANEA. 

Die  randst.  Bihen  weiblich,  aber  durch  Fehlschlagen  des  Gf. 

«nd  der  N.  geschlechtsles,  die  des  Bflttelfeldns  zwiMerig  und 

fruchtbar. 

a.  Fmchtb.  sprenig-berstig. 

801     CENTAUREA.  Achenen  mit  einem  seitenst.  NabeL  Pappus 

haartg. 
666.    CRVPINA.  Achenen  mit  einem  endst  Nabd.  Papp,  haarig. 
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b.  Fniehtb.  sprenlg.  Jede  Bthe  mit  einen  eiaselBen  Spien- 

blAttclien. 

Mt.    HRLIANTHVS.   Pnppni  aus  t  od.  4  abfilligen  Seiiappen 

bestellend. 
f6t.    BIDENS.    PAppns  ans  f  od.  4  bleibenden,  rdckwärts  sl«- 
cbellgen,  starren  Borsten. 
Zu  der  fnichtlosen  Yielebe:  Oalmftta  m,  jirten  e.  AmilUwtU 
«.  jänmeyelmM,  amek  RcpUr€  e.  Tjfrimntu  «.  Xeramthemum, 

NOTHWENDIGE  VIELEHE,  POLYG.\MIA  NE- 
CESSARIA. 

Die  randst.  Bth.  weiblicb  n.  fruchtbar,  die  des  Mittelfeldes 

zwitterig,  aber  nnfnichtb.,  n.  Iceine  S.  tragend. 

186.    CALENDULA.  llK.frelhlg;  BlftUehengleicblang.  Achenen 

verschieden  gestaltet. 
SSa    HICHOPUS.   HK.  Ireihig,  6-9blAttrig;  BUUtchendieft-« 

fmchtb.  Bth.  einwickelnd;  münnl.  Bth.  Asp. 
«58.    EVAX.   HK.  1-Sreihig;  weibl.Bth.vielreihig,  mitSpren- 
blAttchen  geschieden ;  mftnnl.  4sp. 
Bei  der  nothwendigen  Vielehe  zu  erwAlinen:  Tmssilag^o,  Cmr^ 

ABGESONDERTE  VIELEHE,  POLYGAMIA  SE- 
GREGATA. 

Kdpfchen  I-Hnehrbläthig,  in  einen  gemeinschaftl.  Kopf 
Esgestellt. 
iS6.    ECHINOPS.   Köpfchen  Ibläfhlg,  in  einen  gemeinschaftl. 
kugeligen  Kopf  ESgestellt. 

XX.  CL     WEIBERMAENNIGE,  GYNANDRU. 
EINMAENNIGE,  MONANDRU. 
I.  Stbk.  ganz  angewachsen. 
A.  Lippe  gespornt, 
a.  Fruchtkn.  gewunden.  Fächer  des  Stbk.  gleichlaufend, 
unterwärts  aneinanderliegend. 
4m.    ORGHIS.   Fächer  der  Stbk.  an  der  Basis  dch  ein  tfächeri- 
ges  Bentelchmi  verbunden.    Stiele  der  Staubmassen  auf  t 
getrennten  Haltern  eingesetzt.  Lippe  abstehend,  nicht  ge- 
wunden. 
490.  ANACAMPTIS.  Fächer  der  Stbk.  dch  ein  Ifächeriges  Ben- 
teichen verbunden.  Stiele  der  Staubmassen  auf  einen  ge- 
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MelimchafUlclMn  Halter  eingeietsu  Lippe  abstelMiiil,  nicht 
gewunden. 
tfO.    HlMANTOOLOSSVBf .   Stbk.  wie  bei  Anacanptl»,  aber  die 

Lippe  KiiMunmengedFebet. 
seo.   GYMNADKNIA.  Fächer  des  Stbk.  an  der  Baai«  eiine  Ben* 
telchen.  Lippe  abateiiend. 
b.  Fnichtlcn.  gewanden.  FAclier  des  Stbk.  onterwArte  dcli  eine 
Bucht  des  ausgeschnittenen  Schnflbelchens  gelrennt. 
491.    PLATANTHERA.  Sporn  lang,  füdl. 
491.    PCRISTYLUS.  Sporn  kun,  sackf. 

c  Fmchtkn.  niciu  gewunden. 
491.    N16RITKLLA.  F.  fast  glockig,  umgestarst. 
B.  Lippe  spomlos,  tgUederig. 

498.  SERAPIAS.  Lippe  8iappig,  der  mittlere  Lappen  gekniet- 
Bunlckgebroclien. 

C.  Lippe  spomlos,  ununterhrochen. 

499.  OPHRTS.  P.  abstehend.  Beatelchen  9,  getrennt. 

499.    CHAMAKORCHIS.  P.  helnilg.  Beutelchen  9,  getrennt. 

495.  ACERAS.  P.  helmig.  Fächer  des  Stbk.  an  der  Basis  dch 
ein  1  fächeriges  Beutelchen  verbunden.  Halter  1,  gemein- 
schaftlich. 

493.  HERMINIUM.  P.  glockig;  Zpll.  u.  Lippe  aufrecht.  Kein 
Beutelchen. 

U.  Stbk.  frei. 
A.  Lippe  gespornt. 

493.  EPIPOGIUM.  Sporn  aufgeblasen,  aufrecht. 

494.  LIMODORUM.  Sporn  pfriemlich,  hinabsteigend. 

B.  Lippe  spomlos,  Sgliederig. 
494.    CEPHALANTHERA.  Fruchtkn.  stiellos,  ge^iinden. 
494.    EPiPACTIS.  Frachlkn.  gestielt,  nicht  gewunden. 
C.  Lippe  spomlos,  nicht  gegliedert. 

496.  CORALLORRUIZA.  Lippe  an  der  Basis  mit  den  seltensu 
Zpiln.  des  P.  verbunden  u.  daselbst  einen  kurzen,  angewach- 
senen Sporn  darstellend. 

499.    STURMIA.  P.  abstehend.  Säule  der  Stbk.  verlängert,  halb- 

walzenf.  Stbk.  endst.,  abfällig. 
496.    BIALAXIS.   P.  ganz  abstehend.  Säule  der  Stbg.  sehr  kurz. 

Stbk.  endst.,  bleibend.  Innere  Zpll.  des  P.  eyf. 
496.    MICROSTYLIS.  P.  ganz  abstehend.  Säule  sehr  kurz.  Stbk. 

endst.  bleibend.  Innere  Zpll.  def  P.  borst  I. 
'  496.    NECTTTIA.    P.  glockig,  fast  helmig.  Stbk.  endst.,  sitzend, 

bleibend. 
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186.  LISTKRA.  P.  in  einea  Ottm  «■Migead.  BtfinMiitiiBiwUUile 
hinten  mit  einem  eyf.  Fortsat  xe  endigend,  der  den  bleiben- 
den Sibk.  aa  der  Basis  eder  Spitae  trdgt 

495.  SPIRANTHKS.  P.  rachig.  JJpiH»  eingeschlowen.  Stbk. 
flitaead. 

185.  GOODYERA.  P.  racbig.  Lifpe  eiagescUewen.  ttthk.  ge- 
süelt 

ZWEIMAENNIGE,  DIANDRIA. 
486.    CYPRIPEDIUM.  Uppe  baachlg-aalgeUaaen. 
$EGHSMAEI>n>a«£,   HEXANDRIA. 

450.  ARISTOLOCHfA.  P.  blomenanlg,  röhrig,  an  der  Spitze  in 
eine  Zunge  verbreitert. 

XXI.  Gl.     EINHAEUSIGE,  MONOECU. 

EEVMAEJNMGE,  MONANDRIA. 

451.  SUPUORBIA.  JUgenbällegl4K;kig,8-*48siJioig;4-52AlMa 
V.  «daer  fleinchlgan  u.  iMalgtiagendea  8  Aeibe  bedeckt. 

465.   ARUM.   Ftucbl  eine  Beere.   Bioichelde  kappenf.    Kolben 

an  der  Spitze  nackt. 
485.    CALLA.  FracbH  eine  Beere.  BL  Scheide  flach.  Kolbeadber* 

all  V.  Btben  bedeckt. 

484.  ZOSTERA.  Fruchte  nuitsattig,  unter  Ihrer  Spitze  an  den 
lineal.  Kolben  angeheftet.  Bl.Scheide  in  ein  B.  endigend. 

464.    NAJAS.  Steinfrucht  saftlos,  tsamlg.  Bl.  Scheide  fehlend. 
165.    CALLITRICHE.    Steinfrucht  safllOs,  in  4  Frnchlchen  sich 
trennend. 

463.  ZANICHELLIA.  Frdchtehea  nuMartlg,  mehrere  gesliell. 

ZWEIMAEMVIGE,  DIAJMBRIA. 
474.    PINUS.  Frucht  eia  Zapfen  mit  holaig-erhArtenden  Schup- 
pen. 

DREIMAENNIGE,  TRIANDBIA. 

464.  TYPHA.  M&aallche  und  weibl.  Aehre  walxlioh,  aüianliche 
obenstehend.  Frucbikn.  mit  Borsten  umgeben. 

485.  SPAROANiUM.  Aehien  kugelig,  die  minnUchendie  obeiea. 
Bih.  dch  apituige  n.  mehrbUtteiige  P.  getrennt. 

688.  CAR£X.  Balg  Ikiitfipig,  einen  zweiten  inneien  mit  seinen 
R&ndern  asgewachMenen,  «in  llasclienf.  P.  darbteUenden,  den 
Fruchtknoten  einschlieasenden  BaJg  slützend.  Oas  P.  eiae 
falsche  Frucht  bildend. 
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am.  BL.TNA.  AebrcliMi  ntk.,  lail  «laMi  DeckB.  kedeckt;  4k& 
UBftM»  B4k.  mtaal. ,  <He  obere  weibUcb.  Balg  Iklappig. 
D«iiMcliea/.  P.  feU«M. 

SSa  KOBR£SIA.  AebivbM  mit  ekMBi  DeekB.  bedeckt ;  die  an- 
tartB  der  Aeiuren  welM.,  Ibalgiff,  tbth.,  mit  einem  gestiel* 
len  Ansätze  za  einer  zweiten  Bib.,  der  sieb  seltener  za  einer 
mftnal  Btli.  emtwibkeli ;  die  oberen  mftnnL^  obne  Balg,  ans 
3,  aaf  einem  SttelclMn  sitzenden  Sibg.  liestehend. 

55&.  ZSA.  W«ibi.Bth.  mit  Sdieiden  eingebaut.  Karyopsenrund* 
Ucb-niarcKf.,  in  dtebi  genAberten  Reilien  einer  gemeinscbaftL 
Acbse  eingefdgt. 

466.  FICUS.  Btb.  v.  einem  lleiscbigenf  an  der  Spitze  benabelten, 
inwendig  boblen  Vrncbtb.  eingescblossen. 

VIERMAEISNI6E,  TETRANDRIA. 

a.   Btb.  vollst. 

430.    LITTORELLA.   BLRdbre  der  mftnnl.  Btb.  walzlicb,  mU 

4(b.  Saame. 
451.   BU&U8.    Mftnnlicbe  Bl.  f-,  weibl.  3-4blftltetig.  Kapsel 
ascbndbelig. 

b.  Btb.  anvollst.  MAnnl.  u.  weibL  Btb.  mit  einem  P. 
439.    EUROTIA.  Weibl.  P.  kmgf.,  an  der  Spitze  ^zabnig. 

467.  URTICA.   WelM.  P.  »fh.  N.  sitzend,  kopflg-ptnself. 

468.  MOIIUS.    Weibl.  P.  4bl«tteftg.    N.  f ,  fftdlicb. 

€.  Btb.  nnvollat,  in  KAtzeben.  Weibl.  od.  mAnni.  P.  febiend 

od.  nackter  S. 

474.    CUPRESSUS.  Weibcb. :  Eycben  knigf.  MAnncb.:  Stbk.  4, 

IfAcberig  an  die  KAtzcben-Sebnppe  gewacbsen.  S.  nackt. 
499,    ALNU8.  MAnncb.:  P.  3^  4sp.,  aaf  dem  Stielcben  der  KAtz- 
chenscbuppe  sitzend.  Weibcb. :  P.  febiend. 

PÜEIOP— VIELMAENNIGE.    PENTANÜRIA— PO- 

LYANDRIA. 

a.  Btb.  vollst.,  nicbt  kAtzcbentragend. 

lf)6.    MYRIOPUYLXUM.    MAnncb. :  Blb.  4,  binfAlUg.    Weibcb.: 

K.  Oberst.,  4zAbnig.   Blb.  sebr  klein. 
478.    SAOITTARIA.    K.  3ih.  Blb.  3.  Weibcb. :  Frücbicben  sebr 
viele,  auf  einem  kugeligen  Fruebtb.  sitzend, 
bw  Btb.  vollst,  'y  die  mAnnl.  anvollst.,  in  KAtzcben. 
468.  JU6LANS.  MAnncb. :  P.  )e—6lb.  Weibcb. :  K.  Oberst,   zAb- 
nlg.  Blb.  4,  krautig. 

c.   Btb.  unvollst.,  nlCbt  in  KAtzcben. 
433.    AMARATmrus.  P.  3~6blAtterig.  Kapsel  ringsumaufsprin- 
gend. 
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430.    ATHIPLEX.   M*aiioli.:P.  SblAtteilf.  Weil^clL:  P.  Up.  •«. 

9th.  Hamfrucht.  8.  mit  einer  knMlIgeii  SameBhaat. 
4ae.    HALIM US.  MAiiiich. :  P.  AblAtterlff.  Weibcli. :  P.  tsp.  od.  tth. 

Hanlfiuelit.    Samenbaat  ddimliAatlg. 
441.    THEUeONCM.  P.  tsp.  MAnneh. :  Slbg.  lt.  Weibch. :  Nnss 

ledeiig. 
186.    CERATOPHYLLUM.  Minneb.:  P.vlelblitterig.  Stbk.  sltJEend. 

Weibcb. :  Num  mit  einem  Dorn  endigend. 
888.    XANTHIUM.    Mtancb.:   Hdlle  vlelbldUerig.    P.  6x*bnlg. 

Weibeb.:    Hdlle  IbUderig,  tfAcberlg,  «bldtblg.    Falucbe 

Fnicbi  ans  der  erbArteten  Hölle  gebildet. 

d.  Btb.  nnvollsl«,  die  mAnnl.  In  Kdtscben.  Sibg.  auf  einem 

P.  eingefägt. 

458.  FA6U8.  Weibl.  Hdlle  48p.,  tbib.,  bleibend.  MAnnl.  Kits- 
eben  kagellg. 

4ft8.  CASTANBA.  WelbL  Hdlle  4iip.,  t-8btb.,  bleibend.  MAnnl. 
KAlxchen  verlängert;  Btb.  geknAaelt. 

450.  QUSRCUS.  Welbl.  HdUe  1  btb.,  nngetb.,  bei  der  Reife  sieb 
in  ein,  die  Frucbt  unterwdrts  umgebendes  Becbercben  ver- 
wandelnd,  bleibend. 

e.  Bib.  nnvolUtt.,  die  mAnnl.  od.  die  männl.  o.  weibL  in 
Kitxcben.  Die  Stbg.  aaf  den  KAtzcben-8cbnppen  eingefügt. 

450.  C0RYLU8.  Susa  mit  einer  tsp.,  eingescbnitlenen,  bleiben- 
den Halle  umgeben. 

460.  CAHPINUS.  Noss  mit  einer  blaitigen,  balblrten  Hölle  um- 
geben, mit  dem  bleibenden  K.  gekrönt. 

460.  OSTRYA.  Nuns  v.  einer  kmgf.,  kapnelartlgen,  aufgeblase- 
nen Hölle  eingescblosAen. 

471.  BETVLA.  Nuss  mit  einem  Fldgel  umsogen,  bei  der  Reife 
mil  den  KAixchenschnppen  abfAUig.  Hülle  felilend. 

EINBRUEDERIGE,  MOx\ADELPHIA. 

450.  C  YTINUS.  MAnncb. :  Die  8Aule  der  8f  bf.  an  der  Spitze  mit 
8  angewachsenen  Stbk.  Weibcb. :  Frucbikn.  unterst. 

VIELBRÜEDERIGE,  POLYADELPHIA. 

Stbg.  5,  davon  4  paarwelsse  zsgewacbsen,  das  5.  firel.  Stbk. 

frei  od.  zsgewacbsen. 

188.    CUCURBITA.  MAnncb.:  Stbk.  zsgewacbsen.  Weibcb.:  Beere 

berindet.  S.  mit  einem  gedunsenen  Rande  umzogen. 
168.    CUCI3I1S.  MAnncb.:  Stbk. zsgewacbsen.  Weibcb.:  Beere 
berindet,  vleisamlg.  8.  mit  einem  spitzen  Rande. 
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188.    BRYONIA.  MAnncli.:8(bk.frei.  Weibch. :  Beere  d-48«Blf. 

S.  mit  einem  stumpfen,  nicht  gedansenen  Rande. 
188.    ECBALUON.  MAnncli.:  Stbic.  frei.    Weibcli.:  Beeren  virt- 

sämig,  sich  am  Btlistiel  lostrennend  o.  darch  eine  gnindat 

Oeffkiiing  die  S.  elastisch  herauswerfend.  S.mit  einem  stwn- 

pfen,  nicht  gedunsenen  Rande. 

XXn.  Gl.     ZWEIHAEUSIGE,  DIOEGIA. 

ZWEIMABINNIGE,  DIANDRIA. 
MO.    SALIX.  Kfttzchen  aus  DeckB.  gebUdet.  P.  feUend.  Drdsen 
1  od.  t,  an  der  Basis  der  Gesclilechtsorgane. 

DREIMAENNIGE,  TRIANDRIA. 

476.  VALUSNERIA.  P.  Oberst,  dth.  Gf.  o.  N.  8,  Up. 
Frucht kn.  Ifftcberig,  vieleyig.   Eychen  wandst 

449.  OSYRIS.  P.  Oberst.,  dsp.  Gf.  1.  N.  Ssp.  Fmchtlm. 
Ifftcherig,  ieyig. 

450.  EMPETRUM.  K.  3bl4tterig.  BL  3bl*tterig.  Weibl.  Bth. 
Unterst. 

477.  UDORA.  K.  dth.  Bl.  dblitterig.  Weibl.  Bth.  obent  Gf. 
fadenf.    N.  a 

VIERMAENNIGE,  TETRANDRIA. 

449.  HIPPOPHAE.  Mdnnch. :  P.  »th.  Weibch. :  P.  röhrig,  an  der 
Spitze  tsp.  N.  1,  veriängert. 

f35.  ViSCUM.  BU4lh.  Männch.:  K.  fehlend.  Sibk.  auf  die  Bib. 
aufgewachsen.  Weibch. :  K.  in  einem  Oberst.  Rande  beste- 
hend.   Gf.  fehlend.    N.  stumpf,  sitzend. 

439.    SPINACIA.  MÄnnch. :  P.  4th.  Weibch. :  P.  t-3sp.  Gf.  4. 

473.  MYRICA.  Bth.  in  KÄtzchen.  MAnnch. :  Stbg.  4,  auf  d.  Ba- 
sis der  Kätzchenschuppe  eingefügt.  P.  fehlend.  Weibch.: 
P.  aus  4  Schüppchen  gebildet. 

FUENFMAENNIGE,  PENTANDRIA. 

457.  CANNABIS.  M4nnch. :  P.  5th.  Weibch. :  P.  Ibl&tterig,  auf 
der  einen  Seite  der  Länge  nach  gespalten. 

458.  HUMULUS.  Männch. :  P.  5th.  Weibch. :  P.  schuppenf.,  in- 
nerhalb der  Schuppen  eines  Zapfens. 

lit.    PISTACIA.    Männch. :  P.  ÖHp.   Weibch. :  P.  3-4sp.   N.  4. 

Steinfrucht. 
473.    JUNIPERUS.  Mftnnl.  Bth.  in  Kätzchen.  Stbk.  an  der  Basis 

der  Schuppen  angewaclisen,  1  fächerig.  Weibl.  Bth. :  nackte 

Eychen  endst  zu  3.    Falsche  Beere  aus  drei  fleischigen 

Schuppen. 
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473.  TAXU8.  M&nnl.  BUi.  In  KAtzcben.  Stbk.  an  flchildf.  Schop- 
pen anlerseits  angewachsen,  1  fieberig.  Weibl.Btb.:  nackte 
Eychen  endst.,  einzeln.  Falsche  Beere  aus  dem  vergrdsser- 
leh  ttihb. 

;SBCHSMA£]VNIGE,  HEXANDRIA. 

504.    SMILAX.  P.  6th.,  nnteiat 

A04.    TAMUS.  P.  €tfb.,  obere!. 

ACHTMAKNNIGE,  OCTAJVDWA. 
470.    POPULUS.    P.  f*M,  der  KAtzofeen-Sebappe  eingefugt. 

FradMkn  1. 
191.    RHODIOLA.  K.  4tt.  Mteiieb«(BL  4biäUerig.  W«ib€li.:BL 

fehlend,  od.  klein.  Fmcbtkn.  4. 

NEUNMAENJNIGE,  ENNEANDRU. 
4S7.    MEHCUBIALIS.    P.  dtb.  M&nneb. :  Stbk.  9-lf .  Welbch. : 
'         6/.  knrz ;  N.  f ,  verlangen. 

477.  HYDBOCHARIS.  K.  8tb.,  der  des  Weibchens  oberat.  Bl. 
OblAUerig. 

ZWOELFMAENNIGE,  DODECANDRIA. 
4f7.   •MA'nOTBS.   K.  »b.,  der  «m  Weibchens  Oberst.    Bk 
SblAtterig.    NebenStbg.  (anfrochibare)  M— 00;    fkvchtbaro 
Slbg.  bei  den  MinneiMn  II. 

EfiVBRinSDERIGE,  MONADBLPHIA. 
473.    EPHEDRA.  Halle  fsp.,  aas  fBBgewachaenen  Schoppen  ge- 

MMeU   MAsneb. :  Slbg.  aa  der  Basis  csnewachsen,  an  der 

Spitaefrei.  Woibeh. :  Kyohen  krogf. 
504.    RUSCUS.  P.  bis  xoi  Basis  6th.   S(bf.  in  ein  eyf.  Barchen 

ssgowaehsen«  die  0  Slbk.  auf  ihrer  Spitse  tragend. 

XXm.  a    VIELEHIGE,  POLYGAMIA. 

Die  Gattongen  dieser  Classe  olnd  in  die  vorhecgafaeaden  Clas- 
sen,  welche  der  Zwitterbldlbe  entsprechen,  venheilt. 
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TabeDarische  Uebersicht  deijenigeo  Ordnungea  des 

natörlicben  Systems,  welche  z|i  unserer 

Flora  gehören. 


I.  Gl.     iINGFAS£RlG£  PHANEAOGAMISCHE 
GEFAESSPFLAiraEN. 

L  Uotinilitbei]«.    BLUETHEN  VOLLSTAENIXIG,  VIBL- 
BLAETTERI6,  UmDRSTAENBIG. 

A.  Frachtlui.  mebrere,  getrennt,  Jeder  einen  6f.  tra|;end ;  od. 

mebrerein  eine  lappige  Frucht  mehr  od.  weniger  zsgewaclisen, 

n.  Jeder  Lappen  einen  6f.  tragend;  od.  ein  einzelner  Frochtkn., 

mit  einem  einzigen  seitenst.  Samentrftger. 

t9.  Berberideen.  KB.  8-4,  AMwea  oft  mit  Sohoppen  ge- 
9Üim,  Blh.«Blerweibig,  denKB.gegenil»er,matekienAiaitngsel 
iBiv<eiidig  M  der  Baal«.  81hg.  m  viel  alsBlh.  xl  diesen  g0«oiMiher, 
Stbk.  aagewacHsea,  mit  %Elmppem  tmfapring^nd.  Frucht  hoeres- 
oder  kapaelartlg,  l»(dierlg.  Samen  1^8,  im  Boden  des  Fadie« 
airf  einer  Seite.  Keim  gerade  fai  der  Aehae  dea  Bywoiiiaes. 

1.  Bananeula^ceea.  KB.  8-«,  regelrnftasig  oderimregeK 
mJOTig  oAiiiaBeaartig.  Blb.  4— 15  in  okier  od.  akebrerenBeihen,. 
hei  melireren  Gattungen  verl^leinert  «.  nektarienartig,  oder  9mxtt 
lEeMead.  Sthg.  sahl  reich.  Stbk.  angewacluiea,  Fächer  mk  Ldmgt- 
f«M»  mtfgprimgmnä.  Fracht  nawH,  beeren-  od.  kapaalartig.  K«im 
ItflelB,  im  Eyweisae  eiagesoblossen. 

iM.  CrAsaalaceen.  KB.  an  derBaaiamebr  od.  weniger 
vvriMuideB.  Bl.fegelm«Mlg,8--MMfttterig,mitrd«ft8tbg.im«nmde 
«es  K.  eingefägt,  auweilea  iUfttierig.  Sikg^,  —  mH  aU  Blh,,  od. 
dcfifHt  «•  visL  IH€  Frmthtka,  ^mmdtM^mamiiU  «uhht  imiman* 
UgwSchmfff.  Baigflräckle oiawArta a«fep(iag«iid.  Keimomge- 
fcehrt,  in  der  Achse  des  EywelaMMi.  Kebe«B.  fehlend. 

um,   A«««ce«n.    JC.  4-ftn»*>  mdi  mner  dhJROkrw  mmAIW- 
«Miit»  od,  dm  StkUnd  mmtr^^ndemJMMkm.    Blb.  ft,  telchat^ 
mkg.  U  u.  mskrm>o,  dem  «•!#*#  vor  ^fjj^'  ^i'^^HU^M 


Digitized  by 


Google 


LXVUI 

in  der  Knospenlage  einwArtd-gekrömmt.  Fnicbiku.  i— viele,  Ifi- 
cherig.  Eychen  f  od.  mehrere.  Keim  omgekchrt,  gerade.  Gf. 
seitl.  B.  mit  NebenB. 

i  19.  P  a  p  i  1 1  o  n  a  c  e  e  n.  K.  zAhnlg  od.  lippig.  Bl.  unregel- 
moBngy  9ehm9U9rHngsf.,  tief  unten  im  K.  eingefügt,  5blAtterig,  die 
9  unteren  B.  meist  in  eines,  dasScbilTchen,  zsgewacbsen.  8tbg.  10, 
•imesfreim.  9  z^ewwhaen,  od,  alle  zsg'^wachwm,  vor  den  Blb. 
eingefdgt.  Fmcbtkn.  mit  einem  seitens!.  Samentriger.  S.  eymeUs- 
los.  Keim  auf  di«  Ritze  der  Samenblatter  zurückg-elegf.  B.  mit 
NebenB.  ^ 

158.  Caesalpinieen.  K.  zAhnig  od.  lippig»  Bl.  unregeU 
m&ssig^y  eehmetterliHgef,  od.  fast  roeenartig  tief  untern  im  K,  eim^ 
gefUgrt,  JHiUlterig,  B}b.  frei.  Stbg.  frei,  bei  aosiind.  auch  zsge- 
wachsen.  Fnichtkn.  Mt  einem  seitenst  SamentrAger.  8.  eymeiee- 
Mos.  Keim  g-erade. 

B.  Fnichtkn.  einer,  mit  wandst.,  an  den  RAndem  der  Klappen 
gelegenen  SamentrAgem. 

SO.  Papaveraceen.  K.  tbl&tterig.  Bl.  W&Herig^  regel- 
massig  od.Sgegenst.  Blb.  grösser  und  seicht-91appig.  Stbg.  anler- 
weibig,  4, od.  zahlreich,  frei.  Frucht  1  fächerig,  od.  mit  unvollst 
FAchem.  SamentrAger  zwischen  den  Klappen  od.auf  denWAnden 
d.  FAcher.  Keim  sehr  klein,  gerade,  in  der  Basis  des  Bymeisses. 

n.  Fumarlaceen.  K.,2blätterig.  Bl.  iblätterig,  unregel- 
massig,  tlippigy  gespornt.  9ibg.  unterweiblg,  6,  In  zwei  BAndel 
zsgewaclisen. ,  FruchtJui.  IfAcherig,  .1— mehreyig.  SamentrAger 
zwischen  den  Klappen.   Keim  an  de'rJBasis  des  Eyweisses. 

94.  Crnciferen.  JT.  4A/äl#ert^.  BL  ^blätterig.  Stbg.  uniet- 
weibig  6,  viermaohtig,  die  41Angeren  denSamentrAgem,  dietkdr- 
zeren  den  Klappen  gegenüber.  Fruehtkn.  »fHeherig,  i—mehTeyig, 
mit  zwischenklappigen,  an  der  Seheidewand  anliegenden  Samen* 
trAgem.    S.  eyweisslos.   Keiin  gekrdnunt. 

58.  Capparideen.  ÜT.  blätterig. Bl. iblätten'g. Stbg. unter- 
weibig y  6,  vierm&chtig,  od.  zahlreich.  Fr uektka.  i fächerig.  Samen» 
IrAger  9,seitenst.,  zwischenklappig.43.eyweisslos.  Keim  gekrümmt. 

19.  Nymphaeaceen.  K.  ^—ßblatterig.  Bl,  regelmässig, 
rielblätterig,  Blb.  zahlreich,  allmählig  in  die  Stbg,  übergehend, 
unterweiblg  od.  auf  dem,  den  Fruehtkn.  überziehenden  Blhbodeii 
eingefügt,  fruehtkn.  mehrfAcherlg,  FAcher  vieleyig,  Byehem  an 
denfFänden  der  Fächer.  Keim  ausserhalb  des  Eyweisses  im  blei- 
benden Keimsacke  eingeschlossen. 

66.  R^esedaceen.  A:  bleibend,  4— 6«A.  'Bl.  unregelmMssig. 
Stbg.  10— 94^  mit  dem  Fruehtkn.  auf  einem  nach  einer  Seite  in  eine 
dHUige  Seheibe  perbreiierten  Fruchttrager  eingefügt,  FrachlkA. 
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llfiAerig,  an  iler  Spitse  oftn,  8— 4lipplg,  LiMipen  in  e|nen  kur- 
zen kegelf.  Gf.  endigend,  Samentrftger  3—6,  an  den  NAIiten,  vftel- 
cyig;  od.  4—6  gelrennte,  an  der  Basis  offene,  n.  daselbst  1— ieyige 
Vrielitcfeen. 

C.    Fmclitlcn.  einer.    Samentrftger  wandst.,  auf  der  Mitte 
^  der  Klappen. 

6t.  Violarieen.  K.  5blfttterig.  Bl. Sblfttterig,  bei  den  einheir 
miseben  anregelmftssig.  Sibg^.  5  auf  einer  nnterweibigen  Scheibe; 
Stbfc.  dlcbt  an  dem  Fmchtkn.  anliegend,  nach  innen  %icb  dffhend ; 
Stbf.  ober  die  Stbk.  verlängert.  Fmchtkn.  If&cherig,  dreiklappig, 
Samentrftger  in  der  Mitte  der  Klappen.  Qf.  1^  mit  schräger  Nmrbe, 
Keim  gerade,  aufrecht,  in  der  Achse  des  Eyvi^eisses. 

67.  Droseraceen.  K.  Öblfttterig.  Bl.  Sbl&tlerig,  regelmfts- 
0lg.  Stbg.  5,  od.  mehrere,  nnterwelbig.  Sibk.  endstftndig.  Fmchtkn. 
1— 3fftcherig.  Samentrftger  wandst.  Of, "mehrere y  od.  mehrere 
Nmrhem.   Keim  gerade,  aufrecht,  in  der  Achse  des  Eyweises. 

56.  C  i  8 1  i  n  e  e  n.  K.  5blAtterig,  die  3  innneren  B.  in  derKnos- 
penlage  zsgedrehet.  Blb.  5,  hinfftllig,  in  der  Knospenlage  zsge- 
drehet,  aber  in  einer  den  KB.  entgegengesetzten  Richtung.  Stbg, 
unierweibig,  zahlreich.  Qf.  i.  Narbe  einfach.  Kapsel  i fächerig, 
die  Klappen  in  der  Mitte  samen  tragend,' od.  durch  halbirte  Scheide- 
wände 3-,  seltener  6— lOfächerig,  die  Scheidewände  auf  der  Mitte 
der  Klappen,  die  S.  am  inneren  Rande  dieser  Scheidewände. 
Keim  im  Bywetose. 

f«7.  Tamariscineen.  K.4-5theilig.  Blb.4-6,  imGrnnde 
des  K.  eingefdgt,  welkend.  Stbg.  unterweibig,  so  viel  als  Btb.  od. 
doppelt  so  viel,  getrennt  od.  Ibräderig.  Narben  3.  Kapsel  Ifft- 
eherig,  dklappig,  vielsamig.  S.  geschöpft^  am  Grande  od.  längs 
der  Mitte  der  Klappen.  Kei^n  gerade,  aufrecht,  eyweisslos. 

D.  Fmchtkn.  einer,  einfächerig  od.  unterwärts  mehrfächerig. 

Der  SamenUäger  in  der  Mitte  der  Fracht,  frei  od.  an  die  un- 
vollst Zwischenw^ände  angewachsen,  aber  doch  ober- 
wärts  frei. 
•    <;9.  Sileneen.    K.  .einblätterig'^  gezähnt.    Blb.  so  viel  als 
flZähne,  tmit  den  Stbg,  muf  einem  mehr  od.   weniger  bemerkt, 
Frmehtträger  mmter  dem  Fruehtkn.  eingefügt.    Stbg.  noch  einmal 
80  viel  als  Blb.    Gf.  f-6^  getrennt.   Keim  um  das  fiyvieis  ge- 
fcrdaMnt.  B.  gegenst.,  nebenblattlos. 

61.  Alsineen.  JT.  ^-hbmterig,  od.  tief  4-5theUig.  Blb.  so 
viel  als  l^eUe  de«  K.  Stbg.  10,  od,  weniger,  auf  einem  aue  M- 
emn  gebildeten^  mehr  od.  weniger  keleket.  und  mehr  od.  weniger 
demtl,  Ringe  eingefügt.  Frachtkn.  Ifäoherig,  Samenträgermittel- 
pnnktst.,  frei.  Gf. »-5,  getrennt.  KeimamdasEyweissgekrdmmt. 
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B.  gog»B8t,  nmkmMmtlm,  (bot  SpofgoU  ii.  L0pl««im  hftkeii  Hs 
AwoaiHM  troekenMatlge  NebtaB.). 

189.  PftroaycliUe«.  JT.  Hh.,  MÜeaer  8--4UielUg.  Blk<M 
viel  alfl  Zpll.  des  K.,  5,  oft  klein,  a.  Trftgern  ohne  Kölbelieft  ikn- 
lieh,  den  Kelche  eingefägt.  SUuibg.  m  viel  als  2SpA.  des  K^  mit 
dem  BIb.  wechselnd,  od.  weniger,  auf  einer  oft  schwachen,  anter- 
weibigen  Scheibe  eingefagt  Fmchticn.  lffteherig,Byclienxahlreich, 
an  einem  freien  MittelsAulchen,  od.  nur  eine«,  an  einer  vom  GnuMU 
des  Fruchkn.  entspringenden  Nabelschnur  aufgehAngt  W.  9«^ 
getrennt  od.  unterwftrts  ssgewachsen.  Keim  an  der  Seite  das  Ky* 
weisaes.   NebenS.ireckenh&miif^, 

188.  Portulaceen.  K.  t— 5sp.  od.  theilig,  zuweilen  ante« 
an  den  Fmchtlui.  angewachsen.  Blb.  8-  5—6,  getrennt  od.  in  eine 
kurze  BMire  zsgewachsen.  Stbg.  wu^fwuMtriseh, so  viel  als  Blb.  odL 
weniger  u.  den  Blb,  od,  Zpjln,  f^egenüber,  od.  zahlreich  11.  im 
Grunde  desK.  Kapsel  if&eheri^^  S—vieUami^ ;  die  Samentnifar 
mittelpunkt^t.  Gf.  i  od.  fehlend.  Narben  mehrere.  Keim  um  daa 
Eyweiss  gekrämmt.  NebenB.  trockenh&utig  od.  fehlend. 

168.  Amygdaleen.  K.  fizihnig,  inwendig  mit  einer  Honlf» 
Scheibe  überzogen.  Blb.  S.  Stbgr.  tO,  eo  wie  die  SBlb.  dem  Baude 
der  Buhre  deeK.eing^efügi,  in  der  Knospenlage  ein w  Arts-gekrdmmL 
Fmchtkn.  ifAcherig,  teyiig.  Eychen  hAagend.  Steinfrucht.  Gf.  1, 
Karbe  einfach.  Keim  gerade,  eyweisslos.  B.  mit  NebenB, 

lif.  Terebinthaceen.  JT.  einblütterig',  gespalten,  die  ZpA. 
U  der  Kno^enlaga  dachig.  Blb.  so  viel  ala  Zpl.  des  K.  Stb^r-  In 
bestlmmmter  od.  unbestimmter  Zahl,  vor  einer  in  der  Basis  desK. 
befindlieheny  mnierweikigen  Scheibe  einf^efU^  u.  frei,  od.  an  der 
Basis  zsgewaclMien  bei  fehlender  Scheibe.  Der  Fmchtkn.  Ifftcherig;, 
eineylg,  eberst  Frucht  nicht  aufspringend.  Keim  eyweisslos. 
NebenB.  fehlend. 

E.  Frachttai.  efaier,  meluMcherlg.  K.  In  der  Knospealaga  Mappig. 

110.  R harn neen.  K.  an  den  Fmchtkn.  angewachsen,  Saum 
4— Ssp.,  in  der  Knospeniage  klappig,  abf Allig.  Blb.  mit  d.  Zpiln. 
desK.  wechselnd,  Im  Schlünde  elngeffigt  A6g-.  so  viel  mls  Blb., 
tmd  diese  f  eisernst.  Froditkn.  von  einer  drdsigen  Scheibe  umzo- 
gen^ 9-4flchorlg,  FAcher  eineylg.  Gf.  1.  Narben  9-4.  Kein 
aufrecht.  Im  Bywolsse.  B.  mit  kleinen  NebenB. 

186.  Lrthrarleen.  K.  bleibend,  gezAhnt,ZAhne  In  d.Knas* 
penlage  klaptlg  od.  aaselnaader-stehend,  die  Buchten  zuweilen 
in  Aassere  ZAhne  hervortretend.  Blb.  mm  oberem  Mmde  des  M,,  die 
athf.  in  die  RBhre  eimgroeetmi.  Fmchtkn.  frei,  i— 4ltoherlg,  viel* 
eylg.  SamentrAfor  mitteipunktst.  Gf.  L  NartM  einfach.  Kapaal 
hAuHf .  S.  eywelsslea.  Keim  gvrade.  NebenB.  fehlend« 
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99.  Tiliaeeen.  ILi— ftblfttterlg,  inAerKno^penlagaimffl^ 
BU).  00  viel  «l0  B.  des  K.,  u.  mit  ditsen  «bweckMlB4^  ^1%.  «»- 
<crwtf»6Är>  zmbireUhy  frei  od.  viellirädeiig  f  ^^ü.  $f0fih9Tig,  mi$ 
fäSm^9rU»€m  mmf^printr^md,  WnuhUUL  4~19f6clieri(,  f^Mr  t— 
vieliEoyig.  S.  miUelpanlcut.  KeiM  genuto,  in  der  Aßh»t  de«  Ky-o 
weisse«.  6.  mit  NebenB. 

97.  Maivjftceeik.  K.  3-4Htap.,  Zpd.  In  der  Knospe^l^gt 
lUmppig,  oft  ein  dasaerer  K.,  vehrfeck  geth.  od-  ao«  gesonderten 
B.  gebildet.  Blb.  so  viel  «IsZpg.  des  inneren  K,«  mi(  diesen  iili*^ 
wecliselnd,  in  der  Knospeninge  sclMrn«ilkenf.*ssgedr«iiet.  8$bf,  m^ 
UnvfWf,  im  dleBlb.  nngebefiet,  in^iM  BOhr^ »tf«MMeh^m;  Mk' 
i fächerig;  mit  einer  Qnerritzm  nufepringßu4.  Frochtkn«  meiir-ajl^ 
Yielfdcberig,  bisweilen  gelappt ;  Fdchei  1— mebreyig.  Sw^entr^er 
saitelpanlLtsl.  £>^eis  felUend  ed.  wenig.  Keip  ipit  gefaU<H«ft 
JKeimbldttern. 

F.  Frnehtkn.  einer,  meiirfftcberig.  K.  in  der  Knospenlage  daehig. 
Unterweibige  Drdsen  od.  Scbeibe  fehlend. 

108.  Geraniaceen.  K.  ftblAtterig,  bleibend.  Blb.5.  /Stbg» 
unterweibig,  noch  einmal  so  viel  als  Blb.,  an  der  Basis  pieist  eior 
1>rdderig.  Cm  die  Basis  der  in  eineii  Schnabel  verlängerten  Aia^ßP 
5,  gedunsene,  Seyige  Fächer;  die  Gf.  an  die  Achse  angelehnt,  MI 
Ende  des  Schnabels  in  5  Narben  dbergehend.  Die  Fächer  bei  der 
BeUe  isainig.  MHe  MUppem  mü  dem  Gf,  v,  derBfuis  ^ie*mrSpiU*m 
v.derjehte  tdtsjkring^ud,  mit  »irAeif.  od'  9ckr0udi^»ffT4Hff^r9lft€m 
Of,  Eyweiss  fehlend.  Keim  gekirummt,  mit  gerollten  od.  gefalte- 
ten KeimbUttem.  ür 

94.  Li  nee  n.  K.  d-5bUUterig,  bleibend.  Blb.  pn(erweib||^ 
d— 5,  In  der  Knospenlage  issgeroUt.  Stbg.  d— 6,  mit  denBlb.  wec|i- 
«elnd,  an  der  Basis  in  einen  Bing  zsgewachsen,  mit  4—5  dazwi- 
schengeslellten,  verkdmmerten,  zahnf.  Stbg.  Fruchtkn,  dek  voll- 
»mmdigey  aus  einer  doppelten  Bmui  g-ehildete^  und  ebet^  sp  viele 
mneolUt.  Sfheidem&nde  S—iOfaekerig' ;  FSke^er  eineyi^;  Eychen 
lUüigend.  Samenträger  mittelpuniitst.  Gf.  4—6.  S.eyweisslos.  Keim 
gerade.  NebenB.  fehlend. 

107.  Oxalideen.  K.  6th.,  bleibeQd.  Blb.  regelmässig,  ^ 
«ntejwelbig,  bisweilen  mit  der  Basis  a.*<hängend,  in  der  Knospenr 
Jage  zsgeroUt.  Stbg.  10,  an  der  Basis  oft  Ibrdderlg.  Gf.  f^.Xfm»- 
eei  5-  od.  lOklappig,  hfacherig,  Fächer  mehxey^.  SameJOtr^e^ 
mittelpunktst.  S.  mit  einem  fleischigen,  elastisch-^ufsprist^ßmden 
Mantel.   Keim  im  Eyweisse. 

107.  B  al s  am  1  n e  e  n.  K.M.BI.  vAregetmSssigr,  phfSHifr^  (dUa 
•ntere  KB.  gespornt  Sibg.  6,  unterweibig,  oberwärts  mehr  oder 
liirenigerxahängend.  Fruchtkn.  ftfächerig,vlelsamig.  NarheeUzend^ 
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Of.  fM9ud.  Empsel  Sklappigf  •luHiseh  aufspringend.  KywelM 
fehlend.  Keim  gerade. 

100.  Hypericlneen.  K.  4--6fh.,  bleibend.  B\.  regelmäaalg^ 
Blb.  4,  5,  in  der  Knospenlage  zsgerollt.  Sibgr.  vielbrüderigr,  in 
t--3  Bündel  zag-ewaehsen,  nnterweibig.  Fmcbtkn.  vleley ig,  mebr- 
fftcberig,  die  Eycben  im  Innern  Winicel  der  FAcber,  od.  dcb  ver- 
karste Scheidewände  IfAcherig^dieEycben  amRande  der  Klappen. 
Kapsel  od.  Beere.  S.  eyweisslos.  B.  oft  darchüchefnend-ponlEtirt 

91.  Elatineen.  K.  &— Asp.  od.  theilig.  Blb.  eben  so  viel, 
nnterweibig.  Stbg.  eben  so  viel  od.  doppelt  so  viel,  nnterweibig. 
Frachtkn.  3—  4— 6f Acherig,  Fieber  mehrey  ig.  G  f.  so  viel  als  Fächer. 
Kapsel  klappig-aafspringend,  die  Scheidewände  mit  der  Achse 
verbanden.  S.  eyweisslos.  NebenB.  fehlend. 

348.  Pyrolaceen.  K.  5sp.,  bleibend.  Blb.  6,  regelmässig. 
ßtbgr.  frei,  nnterweibig,  10.  Frachtkn.  4--6f*cherig,  vieleyig. 
Gf.  1.  Kapsel  mit  Ritzen  fachspaltig- aufspringend,  die  Scheide- 
wände mit  den  Klappen  a.  der  Achse  verbunden.  S.  klein,  g-efilt' 
g'elt,  eiweisshaltig. 

450.  Empetreen.  Bth.  eingeschlechtig.  K.  Sblätterig.  Blb.  3, 
nnterweibig,  bleibend,  aber  vertrocknend.  Stbg.  3,  nach  dem  Ab- 
falle der  Stbk.  bleibend.  Fmehtkn.  S- 6— 9 fächerige,  Fiieherieyig. 
6f.  kurz,  od.  fehlend.  N,  etruhlig^grelappt.  Sieinfracht  mit  3—6— 
9  Steinen. 

O.  Frachtkn.  einer,  mehrfächerig,  auf  einer  anterweibigen, 

Scheibe  sitzend,  od.  v.  anterweiblgen  Drusen  umgeben.  K.  in 
der  Knospenlage  dachlg. 

10t.  Acerineen.  K.  tief-gespalten,  an  der  Basis  mit  einer 
drüsigen  Scheibe  bedeckt.  Blb.  4—5—9,  am  Rande  der  Scheibe. 
Stbf.  8,  selten  5—15.  Fruehtkn.9Sftügreligr,  9— Sfächerig,  Fächer 
feyig.  Of .  1.  N.  t.  Fracht  in  S— 3  geflügelte  Nässe  zerfallend. 
Eyweiss  fehlend.  Keim  gekrümmt.  KeimB.  zsgerollt.  B.  gegenst., 
ohne  NebenB. 

109.  Hippocastaneen.  K,  einblätterig',  hziihnig.  Bl,  un~ 
regelmustig',ihlätterig,  B.  lang-benagelt,  unter  einer  anterweibl- 
gen Scheibe.  Stbg.  7—8,  auf  der  Scheibe  eingefügt,  angleich. 
Frachtkn.  Sfächerig;  Fächer  Seyig;  Eycben  aufrecht.  S.mit  einem 
breiten  Nabel,  eyweisslos.  Keim  gekrümmt,  KeimB.  zsgewachsen, 
mit  einer  Spalte  an  der  Basis,  aus  welcher  das  Federchen  beraos- 
trilt  B.  gegenst.,  ohne  NebenB. 

103.  Ampelideen.  K.  ganz  od.  am  Rande  4— 5zähnig.  Blb. 
4—5,  vor  einer  drdsigen  Scheibe  eingefügt,  in  der  Knospenlage 
UäPpig*  Stbg.  eo  viel  alt  Blb,  u.  vor  diese  gestellt.  Frachtkn. 
f  fächerig,  Fächer  9eyig.  Gf.  1.  Narbe  kopfig.  Beere. 
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IdO.  Celattrineeii.  K.  4— 5«p.,  «n  seiner  Basis  mit  «umt 
untermmbif^en  Seheibe  musgekleiäet,  Blb.  4—5.  Stbg.  eben  so  viel, 
$mü  den  Blb.  abwechselnd  n,  nüt  diesen  am  Rande  der  Scheibe  ein- 
gefngt.  Frnchlkn.  9— dfAcberig.  Filcher  1— meiireylg.  Keim  ge- 
rade, aufrecht. 

108.  Zygophylleen.  K.  4— 6lh.  Blb.  ebensoviel,  mit  den 
Kpfln.  des  K.  wechselnd.  Slbg.  nnlerweibig,  doppelt  so  viel  als 
Blb.  Fruehtkn,  and,  Basis  von  Drüsen  od.  einer  bvehtigen  Seheibe 
wngsben,  4— 5fftcherig.  Gf.  1.  B.  gegenst.,  NebenB.  bleibend. 

106.  Rataceen.  K.  4->5th.  Blb.  eben  so  viel,  mit  den 
KZipfeln  wechselnd,  od.  doppelt  so  viel.  Stbg.  auf  einer  unter- 
weibigen  Scheibe  eingefägt.  Frucht kn.  9 -Mappig.  B  wechselHt., 
dchscheinend-pnnictirt,  ohne  NebenB. 

84».  Monotropeen.  K.  u.  Bl.  5b] Alterig,  onteist.,  ver- 
trMlneBd,  bleibend.  Stbg.  noch  einmal  so  viel  als  Blb.,  bei  der 
einheimlsehen  Art  5  in  die  Bucht  v.  ausgerandeten,  anterweibigen 
Drüsen,  5  sw.  4le  Drdsen  gestellt  Blattlose,  nicht  grüne  PfL, 
etmit  der  B.  mit  Schuppen  bekleidet. 

n.  Unterabt^ilnng.    BLUETHEN  VOLLST.,     VIEL- 
BLAfiTTERIG,  OBERSTAENDIG. 

A.    Fmchtlu.  1  fächerig.    Fracht  saftig. 

lOf.  Cacteon.  K.  an  den Fruchttai. angewachsen, -2^>l. »«Al- 
raieh,  am  der  Spitze  frei,  mehrreihig,  allmmlig  in  eine  vielblät- 
terige,  dem  Kelche  eingefügte  Bl.  übergehend.  Stbg.  zahlreich. 
ef.  i.  Vmchtkn.  Ifftcherig,  vieleyig ;  SamentrAger  wandst.  Beere. 

196.  «rossularieen.  Der  obtrst.  Saam  des  IL  4-5sp. 
Blb.  4-5,'am  Rande  des  Schlandes  eingefdgt.  Stbg.  4—5,  mit  den 
Blb.  abwechselnd.  Fruchtkn,  i fächerig,  eideyig.  Samentiftger  t, 
wand-  B.  gegenst.  Gf.  i'-isp.  Beere. 

t35.  Loranihaceen.  K.  oberst.  ans  kleinen  Zähnen  od. 
bloss  ans  einem  etwas  her\'ort retenden  Rande  gebildet.  Blb.  in  d. 
Knospenlage  klappig,  4— 8th.,  od.  4-6blätterig.  Stbg.  so  viel  als 
Blb.  u.  diesen  gegenst.,  frei,  od.  mit  dem  Stbk.  auf  die  Blb.  auf- 
gewachsen. Gf.  I,  od.  fehlend.  Narbe  einfach.  Beere  isamig, 

B.  Frachlkn.  einer,»— 4fächerig.  Stbg.  so  viel  als  Blb.,  od.  doppelt 

»o  viel.  Frucht  bei  den  einheimischen  Arten  trocken, 

viekiamig. 

191.  Saxifrageen.  K.mehr  od.  weniger  an  denFruchtkn. 
angewachsen,  od.  auch  firei,  bleibend.  Blb.  4, 5,  In  der  Knospen- 
lage dachig,  selten  fehlend.  Stbg.  so  viel  als  Blb.,  od.  noch  ein- 
mal so  viel.     Frucht  An.  vieleyig ,  tsehnäbelig ,  «fächerig,   die 
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jSeheldew&nde  dch  die  einwirtsgebogenen  Klappen  gebUtfet,  die 
8amen(rftger  mitlelpnnktat.,  od.  einfächerlg,  die  Samentrftger  am 
Rande  der  Klappen.  Nart>en  am  Ende  der  SchnAbel  des  Fmchl^. 
schlef-aufgewaclisen.  Gf.fehUnd.  Kapt^lfrueht  am  intiernRamtU 
der  Sehn&bel  aufspringend. 

181.  O  n  a  g  r  a  r  1  e  e  n.  K.  an  den  Frochtkn.  angewacHsen,  oft 
über  denselben  verlängert,  Saum  4ib.,  seltner  <th.  Blb.  so  viel 
alsKZpd.,  in  dem  Scblonde  desK.  od.aaf  demFracbtkn.  elngefdgt, 
mit  den  Kzpfln.  wecbselnd,  fai  der  Knospenlage  sssgedrebet  Stbg. 
so  viel  als  Blb.,  od.  doppelt  so  viel.  G/.  fadenf,  Fruchtkn.  f — 4- 
fächert  fr-  F&cber  1— vieleylg. 
C.    Fruchtkn.  S— 4fAcberig.  Stbg.  so  viel  als  Blb.,  od.  doppeU 

80  viel.  Frucbt  in  S— 4  einsamige  Frucblcben  aicb  trennoad. 

107.  Umbelli/eren.  R4l»e  den  K.  an  de»  Fmohtkii.  aa««- 
waehaen,  Saum  iiafthnig  od.  verwlaclit.  Blb.  ft,  dem  K.  eteceügf, 
in  der  Knospenlage  einwArts  gerollt,  so  wie  die  6  mll  doa  Blb.  ab-» 
wechselnden,  hinfälligen  Stbg.  Qt,  t.  Joder  an  der  Baals  fai  elna 
oberweibige  Scheibe,  (Stempelpolster),  verbreitert,  das  £nde  des 
Fruchtkn.  deckend.  Fmcht  sich  von  der  Baals  gegen  die  Spitze  in 
t,  an  einer  9sp.  od.  tlb.  Aehse  aufgebAagte,  Halbfruchte  tren- 
nend. S.  meist  an  das  Fruchtgehius  angewachsen.  Keim  klein, 
in  der  Spitze  des  grossen  Eywelsses. 

185.  Halorageen.  Bdiuro  des  K.  an  ien  Fraduka.  nage- 
wachsen,  Saum  8--44h.  Blb.  ao  viel  als  fllpd.  des  K.  Stbgef.  a« 
Tiel  als  Blb.,  od.  doppelt  ao  viele.  Fmohtkn.  l*-4lttcliefit,  FAoMer 
leylg.  Gf.  fehlend.  Narben  so  viel  ala  FAcber  dos  Fmchtkm. 
FrudH  bei  d.  einheimischen  Oattung  in  4  elnaamiiie  Sticke  zer- 
laUend. 

O.  Fruchtkn.  «-vielfftcherig,  Fftcher  mit  einem  Kychen.  PnieM 
sich  nicht  trennend.  Stbg.  so  viel  als  Blb.,  od.  dom^t  so  viel. 

aSS.  Araliaceen.  Saum  des  K.  ganz  od.  gezAhnt.  Bl.  5— 
lOblAtterig,  vor  einer  oberweibigen  Seheibe  eingefdgt.  Blb.  mit 
breiter  Basis  sitzend,  in  der  Knospenlage  klappig.  Stbg.  so  viel 
als  Blb.,  mit  diesen  wechselnd.  Fruchtkn.  t^mekrfAeherig,  Fftcher 
leylg.  Gf.  1  od.  mehrere.  Flucht  beerenartig. 

<3&.  Corneen.  Saum  des  K.  gezftlini.  Bl.  4blfttterig,  vor 
einer  oberweibigen  Scheibe  eingefdgt.  Blb.  mit  breiter  Basla 
sitzend,  In  der  Knospenlage  klappig.  Stbg.  4,  mit  den  Blb.  weck- 
selnd.  Gf.  1.  Steinfrucht  mit  llfftcherigem  Steine. 

£.  Froclilkn.  >— mehrf&cherlg.  Stbg.  viermal  so  viel  als  Blb., 
od.  mehr. 

178.  Fomaceen.  Saum  des  K.  5zfthnlg,  od.  5sp.,  Zpß.  in  der 
Xnoepentage  dmchig".    Blb.  5.  Stbg.  30,  mit  den  Blb.  dem,  den 
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einw&rüi-gekrümiiit.  Froehtkn.  t— srAcherlff,  Fächer  S—melyr«yif, 
SydMMi  »afir«cM,  6f.  so  vltl  «Is  F^kber  de«  Fmelufcn.  AvcA/ 
fiiigeh^.  S.eYweiMlM.    Kei«  gerade,  «iifr^clit.  B.mUtf^bemß, 

164.  Graaaleon.  Smuii  dM  K*  5-.7:ip.,  Zffl.  in  der  Kjms* 
penUge  klanplg.  BU.  5—7.  SUig.  M  o.  mfilir,  mU  den  Bll».  de« 
Sehlnnde  des  K.  eingefügt.  Fmcbikn.  mehrf&cherig,  FAelier  vlel^ 
ejig.  Gf.  1.  B0€r0  rimdif.  8.  eyweiiwloti.  Keim  gerade,  aiifr«clit. 
B.  aidit  puBkÜrt  u.  elme  Ad«r  a«  Rande,  NebenB.  /ehlend, 

188.  Myrtaceen.  Sana  des  K.  d**e8p.,  2pfl.  in  derKnoa* 
penlage  klappig.  Blb.  4—6.  Stbg.  dem  Scblimde  de.s  K.  eingefügl, 
sablrticb,  od.  auch  doppelt  so  viel  al«  Blb.,  in  der  Knospenlage 
•inw&rta-gekrnmmt,  freiod.  vielbhiderig.  Fmclitkn.  meiirf&clierif. 
Gf.  1.  8.  efweijMüloii.  Keim  gerade,  aufrecht.  NebenB.  feJüend. 
B.  drÜsig-punktiri ,  mit  einer  dem  Rande  parallel  laufenden  Ader 
mmegeeimHei. 

187.  Philadelpheen.  Saum  den  K.  4-iOtli.,  in  der  Knoa* 
penlage  klapplg*  Blb.  so  viel  ala  Zipfel  des  K«  Stbg.  80  u.  melir. 
jr«l»««l3—10fAGlierig,  Fieber  vlelsamig.  Samen  anf  Samentragem, 
welche  aus  dem  inneren  Winkel  der  Fftcber  hervortreten.  Dieftoji- 
aere  Samenhaut  locker,  btatig,  viel  weiter  als  der  Ken.  B.  ge- 
genst.,  nicht  punkUrt,  ohne  Ader  am  Rande.  NebenB,  fehlend. 

m.    Ünterabthenting.    BLÜETlffiN  VOLLSTAENDIG, 

EINBLAETTERIG,  OBERSTAENDIG. 
A.  Stbg.  auf  dem  Ende  des  Fruchikn.  vor  der  Bl.  eingefdgt. 

188.  Cucurbitaceen,  ^/.regelmässig,  an  die  Basis  des  K. 
inwendig  angewachsen,  mit  dem  K^ab fällig,  Stbg.  gana  unten  in 
der  Bl.  eingefügt,  frei' oder  ein-  od,  drelbruderig.  Narben  dick, 
lappig.  Beerenfrvcht  mit  mebrern  od.  vielen  Samen. 

338.  Campannlaceen.  BU  regelmässig,  vor  den Kzähnen 
eingefügt,  «ermelkend.  K.  gans  od.  zur  Hälfte  an  den  Fruchtkn. 
angewachsen.  Stbg.  nicht  vor  der  Bl.  eingefügt.  Stbk.  frei  od.  in 
eine  ROhre  zshängend.  Kapsel  S— Sfächerlg;  S.  an  der  Mittelsäule 
angeheftet. 

338.  Lobeliaceen.  Bl.  unregelmässig,  das  übrige  wie  bei 
den  Campanulaceen. 

345.  Vaccinieen.  Bl.  regelmässig,  abfällig.  Bl.  u.  A6g-. 
vor  eine  oberweibige  gekerbte  Scheibe  eingeJVgt^  BeerenfruCbt. 

B.  Stbg.  in  der  ROhre  der  Bl.  od.  zwischen  den  Zpin.  des 

Saamea  eingefügt. 
860.  Compositen.    Zpd.  der  Bl.  in  der  Knospenlage  Map* 
pig.  Sibk.  in  eineRnhre  zegewaeheen.    Fruchtkn.  Ifäcberig,  mH 
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1  KyekM.  At^mt  olme  HdUeben.  BOmii  oUt  einem  HK.  m- 
geben. 

898.  Ambrosiaceen.  Bth.  ^imgresekieektig'.  Zpll.  der  Bl.  in 
iler  Knospenlage  klnppig.  Stblc  frei.  F^ektkH,  i fächerig',  mit 
i  Byehem.  fVeihl,  BthcH  blmmenhlmitlo*,  einzeln  od.  raebrere  t» 
ein  eig-enee^  zuJetzf  nuetartigee  und  knBchemee  Hülleken  einge- 
eehioeeen. 

t38.  Stellaten.  ^ß.  der  Bl.  in  der  Knotpenlage  Jkiappig, 
Slbg.  frei,  zwischen  den  Zpfln.  der  81.  eingefügt,  fmcblkn.  f fft- 
cherig,  Fieber  mit  1  Eychen.  FrUektehen  9,  (roclLen  od.  beeren- 
artig, zuletzt  sieh  trennend. 

99ß.  Caprifoliaceen.  ^pß-  der  Bl.  in  der  Knospenlage 
daehig.  8(bg.  frei,  in  der  Röhre  der  Bl.  eingefugt.  Fruchtkn. 
t^hfäeherigy  Fieber  mit  1  oder  mehreren  Ey eben.  Frucht  beeren- 
artig. 

t44.  Valerianeen.  Zpft. der  Bl. in  der  Knospenlage  dachig. 
Slbg.  frei,  in  der  RObre  der  Bl.  eingefügt.  Fruchtkn.  SfOcherig. 
t  Fieber  leer,  zuweilen  in  eines  zsgeflossen  od.  fehlend,  das  dritte 
mit  I  Eychen.  Frucht  trocken,  nicht  aufspringend,  lederig  oder 
bioUg. 

148.  Dipsaceen.  ^fl.  der  Bl.  in  der  Knospenlage  dachig, 
Stbg.  fk-el,  in  der  Röhre  der  Bl.  tief  unten  eingeftigi.  Fruchtkn, 
IfiCberig,  mit  1  Eychen,  in  ein  Hüllchen,  welches  einen  äusseren 
K.  darstellt^  eingeschlossen. 

rV.    UnterabdieUang.    BLUETHEN  VOLLSTAENDIG, 
EINBLAETTERIG,  UNTERSTAENDIG. 

A.  Fnichtkn.  4  od.  f ,  aaf  einer  nnterwelblgen  Scheibe  sitzend ; 

6f.  I,  vermittelst  der  Scheibe  mit  den  Finchtkn.  zsbingend. 

869.  Boragin een.  Frachikn.  4,  eineylg,  od.  S,  zweifiebe- 
rige ;  Fieber  eineylg,  aaf  einer  Drdsenscheibe  eingefdgt  Stbg.  b, 
Bl.  regelmissig  od.  ungleich.  Keim  umgekehrt. 

898.  Labiaten.  Fruchtkn.  4,  eineylg,  auf  einer  Drdsen- 
scheibe  eingefdgt.  Stbg.  4,  zweimicbtig,  od.  9  Bl.  rachenf.,  selte- 
ner fast  gleich.  Keim  aufrecht. 

B.  Fruchtkn.  einer,  Ificherig,  leylg. 

4t8.  Plumbagineen.  Slbg.  6,  unterweibig,  od.  auf  der 
Basis  der  Bl.  eingeftigt.  Bl.  5th.  od.  tellerf.  mit  Asp.  Saume.  Gf. 
od.  Narben  8. 

488.  Olobularieen.  Stbg.  4,  ganz  oben  in  der  Röhre  ein- 
gefügt* Bl.  mit  Suppigem  Saume,  untere  Lippe  dsp.  Gf.  i.  Narbe 
einfach. 
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G.  Fraohtlui.  diner,  ifäehetig,  iMhreamig;  8Mienlr6ger 
mlUelpmiktsl.,  frei. 

480.  PlaDtagineen.  Bl.  f^^lmSuai^y troek^mkMuHg' ; Saiuii 
48p.  Sibg.  4,  der  Bl.  elngefilgt,  mit  den  Zpfln.  wecluteUid,  In  der 
Knospe  einwArfs-geknlckt.   Narl>e  Iftng,  fftdl.   SamtntrSger  frei, 

416.  Primulaceen.  J9/.  rtf^WiiMMt^^ 5- selten  4flp.  Stbg. 
80  viel  als  Zpfl.,  vor  diese  gestellt.  Sam^uträgrer  frei,  wal^. 

417.  Lentibalarieen.  ^.  umregelmaasif^,  tUppig,  Stbg»8. 
Samentrftger  frei,  walsl. 

B.   Fmelitkn.  einer,  IfAclierig,  mit  wandst-,  od.  Slfteherig,  mit 

mittelpunktst  Samentrigern.   Stbf.  8,  od.  4  sweimäeiuige.  Bl. 

onregeliaftssig  ed.  ungleicli. 

884.  Orobancheen.  ü/.  rachenf.,  tmrwelk^mdj  aber  «rar 
Nei^mtiler^riMß^aumahg^wprumgwterBagis.  Stbg.  4,  zwetm^chtlg. 
t^wfktkn,  einer,  ifäoherig'y  mit  8  od.  4  wandst.  Samentrügera. 
S.  viele,  sehr  itlein.  Blattlose  Pfl.,  auf  Warsein  schmarotzend; 
B.  auf  farblose  od.  wenigstens  nicht  grdne  Schnppen  zurdck- 
gefdhrt 

aOO.  Rhinanthaceen.  Bl. rachenf.,  abf&llig.  Stbg. 4, zwei- 
BAchtig.  Stbi.  an  der  Basis  mit  iSiaeheispUaen,  Frachtkn.  einer. 
Kapset  ifäeherigr. 

374.  A  n  t  i  r  r  h  i  n  e  e  n.  Bl.  anregelm&ssig,  zweilippig  od.  an- 
gleich. Stbg.  8,  od.  4  zweimichtige,  zuweilen  mit  dem  Ansätze 
eines  fünften.  Stbk,  an  der  Basis  mckt  stachelspitzig'.  Kapsel 
8fftcherig,  mit  Klappen  od.  Löchern  anfspringend.  S.  eyweisshaHig, 

417.  Acanthaceen.  Bl.  unregelmässig,  llippig,  od.  un- 
gleich. Stbg  8,  od.  4 zweimdchiige.  Kapsel  «fächerig;  Mittel- 
aäule  sich  spaltend,  die  Hälften  an  die  Klappen  angewachsen  od. 
sich  auch  von  diesen  lösend.  Nabelstränge  starr ypfriemlich,  auf- 
strebend ,  (sogenannte  Fortsätze).  Samen  eyweisslos. 

417.  V  e  r  b  e  n  a  c  e  e  n.  BL  ungleich.  Stbg.  8,  od.  4  zweimäch- 
tige. Steinfrucht t-^faekerigy oft  in  ^-^Früchtehen  zerfallend'^ 
Fächer  einsamig. 

£.  Fruchtkn.  einer,  8fächerig.  Stbg.  8.  Bl.  unregelmässig. 

67.  PolygJtleen.  Bl.  unregelmässig,  die  äusseren  KB.  flugel- 
artig.  Sibg.  8,  in  eine  oft  geschlitzte  Rdhre  zsgewachsen,  an  der 
Basis  stets  einbräderig  n.  mit  der  Bl.  verwachsen. 

F.  Fmohtkn.  einer,  8fächerig.  Stbg.  8.  Bl.  regelmässig. 
860.  Jasmineen.   Bl.  regelmässig,  6— Slappig.   Stbg.  8,  der 
Röhre  der  Bl.   eingefugU    Fruchtkn.  «fächerig,  Fächer  leyig, 
Eychen  aufrecht. 
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8101  OleAceen.  BL  rocelaUMoi«,  48p*,  lU«  Stbf.  40f  Rfthre 
der  Bl.  eingefügt,  od.  «bUMerlg  «.  di«  Ell».  Je  S  darcb  das  8taab- 
ftitai  vereiBigt,  «d.  K.  u.  Bl.  gdazL  febltiuL  Friicfetkn.  iMtebe- 
ilg,  ttyigy  Bycbea  iiebeneuia»der-lüüig«ML 

0.  Frachtkn.  einer,  S—vlelfAcberIg,  mit  mlttelpnnktst.  Samen- 
trägem,  od.  swei  einfftcherige,  deren  Jeder  mit  einem  Gf.  und 
einem  SamentrAger  an  der  Innern  Naht  versehen  ist  Stbg.  4, 
nicht  zweimAchÜg,  oder  5  u.  mehrere. 

849.  A  q  Q I  f  0 1 1  a  c  e  e  n.  Bl.  regelm&siiig,  4— 5th.,  in  der Kno«- 
penlage  dacbig.  Stbg.  so  viel  als  Zpfl.  der  Bl.,  mit  diesen  wecb- 
fleilid.  Fra^llui.  t-^-^fUckerigr^  Fikfh9r  imyigy  Eycliea  Mögend. 
Ümi9fw»Aifm  8eh0ib9  fehlend,    ßteütfrmtkt  9-4|g(eiiiig. 

849.  Ebenaceen.  BL  regelmteiiiig,  8-4lappig,  in  der Knos- 
pealaga  daubig.  Stbg.  so  viel  aU  Zpfl.  der  Bl^  mit  diesen  weeb- 
aelnd,  od.  a-  od.  4mal  so  vtel.  Stbf.  einfaeb  od.  tsp.  fiw»kaM, 
m»krfBck€rign  Fuchmr  i^tffi^,  Kycben  billigend.  UtHerw0ihig'0 
Sbkmb€  f^Utnd.    Frmekt  h^er^mmrüg', 

866.  Convolvalaceen.  Bl.  regelmisslg,  51appig,  oft  ge« 
faltet  Stbg.  ft.Fnich(kn.  auf  einer  anterweibigen  Scheibe.  Kmp—l 
t^S'^faekerig',  die  B&nder  der  tOappe»  mm  Xamtem  oder  Flügel 
dee  MitieieBuiekene  mniiegend,  welebe  die  SobeidewAiide  bUden, 
snweilen  elnfAcberig.  S.  i  od,  t  nebeneinander  un  der  Baeie  de$ 
MUlelemulekene. 

8ft7.  Polemoniaceen.  Bi.  rtgelmüesig,  bUppig,  in  d«r 
Kaospenlage  Uappig.  Stbg.  5,  in  der  Mitte  der  R4hre  der  Bl.  eia- 
gefAgt  Frachtkn.  8fAcherig.  Kmpeel  Wmppig^  f Acher-  od.  scheide- 
wandtrennend  sich  AAieiid.  Die  Klappern  von  der  Scheidewand 
eiekiOeemd, 

B8H.  Verbas  ceeB.  Bl.  onglelefa  od.  mregelmAssig,  in  der 
lÜMSpenlage  dachig.  Stbg.  &,  oder  4  mit  einem  onvoUsiAadigeii 
oberen.  Si6i,  auf  die  verbreiierte  SpUme  der  Stbf,  quer-  od.  eohief" 
m^fgemaekeeni  Kapsel  ff Acberig,  vielsamig. 

806.  Solaaeen.  B/.  regelmAssig  od.  nngieicb,  «6/iÜ%^  «• 
derMnoepenJage  gefaltet ,  6-  od.  4sp.  Stbg.  80  viel  als  Zpd.  d.  Bl. 
Fruekt  eine  t— 4flcherige,  eieleamige  Kapsel.  Die  ScheidewAnde 
mit  den  RAndem  der  Klappen  verbunden,  od.  eine  >ielsamige  Beere. 

851.  Gentianeen.  ^Z.  regelmAsslg,  in  der  Knospenlage  da- 
cbig and  spiralig  gedrebet,  verwelkend^  4— lOsp.  od.  4-lOIappig. 
Stbg.  80  viel  als  Zpfl.  der  Bl.  Gf.  1.  Narben  1— t.  Fracbt  1-tfA- 
cherig,  wisluwmig  i  S.  beid.  lücherigen  aa  d*t  rinwArtS'  i^bogenen 
RAnderderFni«A<,1»eiderMcberigenMdtomittelpiiBktiit  Sa- 
mentfAger  aagebeftet. 

851  •  A  p  0  c  y  n  e  e  n.  Bl.  regelmAssig,  in  d.  Bnoefnlmge  eekief' 
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f^dr^ketj  mhfSlligr,  SMp.  Stbg.  5,  frei.  Stbk.  mit  9  Lingsritffen 
aufspringend,  den  pulverigen  Blstanb  anmlttelbar  an  die  Narbe  ab- 
gebend. FracbtiLD.  n.  6f.  einer,  nüt  einer  Narbe,  od.  Fruchtlin. 
u.  Gf.  S,  mit  einer  einzigen,  beiden  Gf.  gemelnscbafll.  Narbe. 

860.  A  8  cl  e  p  i  a  d  e  e  n.  BI.  regelmässig,  5sp.,  in  der  Knospen- 
lage daciag,  al>fiilUg.  Stbg.  kn  Grande  der  El.  eing efägt.  Stbf. 
orteinbrid6rlg;Slbfc.  f-  od.  4IAclierig.  Blmm^nstimhinwaehgmrii^e 
Massen  asgedran^^  weUkeamdie  I^DiiUen  der  grossen  Skantig^e» 
Naiß6e  mngeheftef  sind,  Frachtlui.  9.  Gf.  t.  Narbe  eine,  beiden 
Gf.  gemeinscbafUleb. 

846.  E  r  i  c  i  n  e  e  n.  El.  regelmässig,  od.  etwas  nnregelmftssig, 
4— ösp.,  In  der  Knospenlage  dacbig.  Stbg.vor  einer  unterweiftigen, 
gekerbten  Scheibe  od.  vor  den  Drüsen  auf  dem  Fruehtb.  eingefügt, 
Q.  frei,  od.  an  der  Basis  der  Elb.  ein  wenig  anMngend,  so  viel 
als  Zpit  der  Bl.,  od.  doppelt  so  viel.  Fächer  der  Kapsel  so  viel 
als  Zpfl.  der  BL 

V.  ünterabtheünng.    BLUETHEN  ÜNVOLLSTAEP«)., 
PERIGON  EEXFACH  OD.  FEHLEND. 

A.  Bin.  Oberst,  nicbt  In  Kitzcben. 

450.  Cytineen.  B(h.  einhünsig  od.  zwltter.  Saum  des  P. 
8--4—Qappig,  der  weibl.  od.  Zwitter-Bthe  oberst.  Sthg.  in  eine 
fFatne  zegawaeheen,  FrocbUkn.  1  fieberig,  mit  waiidst.,  hAntigen, 
vielsamigen  8ame»lragern.  Beere.  Bramne  od,  farbenlose  Pß. ; 
dieB.  auf  Schuppen  zurückgeführt. 

4S0.  Aristolochieen.  P.  regelmässig,  8sp.,  od.  unregeU 
massig  mit  sebiefem  Saume.  Stbg.  auf  dem  Frucht  kn.  eingefügt j 
od.  Stbk.  ohne  Stbf,y  an  den  sehr  kurzen  Gf.  unter  der  grossen 
Narbe  angewachsen.    Fnicblkn.  mebrfäcberig,  vielsamig. 

185.  Hippurideen.  P.  an  den  Fracbtkn.  angewachsen, 
Baom  als  ein  sehr  schwacher,  zweilappiger  Rand  hervortretend. 
Stbg.  iy  freiy  dem  Rande  des  P.  an  der  Basis  des  vorderen  Lap' 
pene  eingefügt.  Fnichtbi.  I  fächerig,  leylg,  Gf.  fädl. 

447.  Santalaceen.  P.  8— 6sp.,  inwendig  farbig,  in  der 
Knospenlage  klappig.  Stbg.  8  4  5,  frei,  an  der  Basis  der  Zpft. 
aingefügt,  den  Zpßn.  gegenst.  Frochtkn.  Ifächerig,  mit  mittel- 
pnnklst.  Samentriger,  9^4eYig,  Eychen  hangend.  Gf.  1. 

B,    Bib,  «ntorst,  nicht  in  Kftiztlieii.  I^oht  in  mehMre  Fracht* 

olMB  MrfitteBd.  od.  in  aolehe  elastlsoli  auftpriogeBd. 

II».    Callittlchineen.    Btti.  meist  etngeschleHitig,  mit  t 

I>eckB.  gestützt  K.  o.  Bl.  feftlend.    Gf.  t  ntageth.,  Natt»e  Uei». 

FWchflOi.  dfietaerig,  4s«]iklg,  zuletzt  iii4rrilGhtchen  zetfallend. 
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i5i.  E  u  |>horhiaceen.  Bih. eingeschlechiig,  l— «häusig.  P. 
gesp.  od.  fehlend.  UI.  bei  unseren  Arfen  stets  fehlend.  Gf.  od. 
Narben  ßetlieilt.  Frucht  aiKs  3,  seltener  2,  od.  mehreren,  von  der 
millelpunktst.  Achse  abspringenden  Früchtchen  bestehend. 

C.    Bih.  anlernt.,  nicht  in  Kfttzchen  (bei  Morus  in  KAtzchen).  ^ 
Frucht  nicht  aufspringend  u.diichi  in  Fruchtchen  zerfallend.  B. 
mit  Xebenblätleni. 

441.  Polygoneen.  NebenB.  in  eine,  den  Sieng-el  einschUes^ 
sende  y  Scheide  zsg-ewacfisen.  P.  gel  heilt,  in  d.  Knospenlage  dachig. 
Fruchlkn.  einer,  eineyig.    Gf.  od.  Narben  mehrere.  Nussfrucht. 

177.  Sangulsorbeen.  NebenB.  an  den  ßstiel  angewachsen, 
P.  mit  3— 4sp.  Saume,  Zpfl.  in  der  Knospenlage  klappig,  zuweilen 
durch  äussere,  kleinere  in  doppelter  Zahl  vorhanden  ;  Röhre  mit 
einem  Ringe  geschlossen.  Sibg.  vordem  Ringe  eingefügt,  »uchtkn. 
1—4.  Gf.  1,  seitl.  Eychen  1.  Frucht  in  dem  oft  erhärteten  P. 
elngeschlo.s.sen. 

457.  Ü  r  t  i  C  e  e  n.  NebenB.  frei,  abfällig-  od.  bleibend.  P.  gesp. 
od.  ganz.  Fruchlkn.  Ifächerig,  leyig,  od.  «fächerig,  mit  leyigen 
Fächern,  Gf.  1.  od.  «.  Nuss-  od.  Steinfrucht;  zuweilen  eine  fal- 
sche Frucht,  durch  fleischig  gewordene  u.  zugewachsene Perigone 
od.  dch.  einen  fleischigen,  gemeinschaftl.  Fruchib.  gebildet. 

0.  Bth,  Unterst.,  nicht  in  Kätzchen.  Frucht  nicht  aufspringend 
u.  nicht  in  Früchtchen  zerfallend.  B.  ohne  NebenB. 
417.  Laurineen.  P.  4— €sp.  Stl»g.  den  Perigonzpfln.  ein- 
gefügt. Stbk.«— 4fach.,»«t/  t~^  klappen  aufspringend.  Fruchtkn. 
Ifächerig,  mit  einem  hangenden  Eychen.  Gf.  1.  Narbe  1.  Frucht 
beeren-  od.  steinfruchtartig.  Keim  gestürzt,  KeiniB.  gross,  plan- 
convex.  Federchen  deiitl.,  AVürzelchen  zw.  den  KeiniB.  versteckt. 

446.  T h  y  m  e  1  a  e  e  n.  P.  rohriif,  Saum  4- 5sp.  .Stbg.  Ä,  4,  8, 
der  Röhre  od.  dem  Schlünde  eingefügt.  Stbk.  mit  Läng-srUzen  auf^ 
spring-end.  Fruchtkn.  Ifächerig,  leyig,  mit  einem  einzigen  hän- 
genden Eychen.  Gf.  l.  Narbe  1.  Keim  gestürzt,  KeimB.  plan- 
convex.  Federchen  undeutl.    f Fahre  Frucht. 

449.  Elaeagneen.  P.  2- od.  4sp.  Stbg  dem  Schlünde  des 
P.  eingefügt.  Fruchtkn.  Ifächerig,  leyig,  Eychen  aufstrebend. 
Gf.  1,  Narbe  1.  Keim  gerade,  aufrecht.  Falsche  Beere  od.  Stein- 
frucht, aus  der  fleischig  gewordenen  Rohre  des  P.  gebildet. 

190.  S  c  1  e  r  a  n  t  h  e  e  n.  JRUh re  des  P.  glockig ,  zuletzt  erhär- 
tend a.  Ale  Sch\eiUCh(TüchlfilnschU*:H:ivnd,  Schlund  mit  einem  Hinge 
geschlossen ;  Saum  4  -ftsp.  Stbg.  doppelt  so  viel  als  Zpfl.  des  Sau- 
mes, vor  dem  Ringe  eingefügt.  F'ruchtln.  ifächerig,  tet/ig,  Ey- 
chen an  einem  v.  der  Basis  der  Frucht  aufsteigenden  Nabelslrang 
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MBfend,  eteM  ofl  fehlsclüAgeBd.  Gf.  «.  P.MMMn«,  mit  «er 
rniclit  abf&nif .  Keim  um  dM  BywelM  gekrdmmt. 

434.  Cheiiopodeeii.  P.  getk«Ut  Sihg,  u  derBMli  4m 
P.  elBfefift,  «.  gieieher  Z^M  dw  ZpjL  «.  di*wn  g^g^nUhwr,  •i. 
weniger  an  der  ZaHl.  Fmchtlui.  IfAcherig,  leylg,  EycbenMf  4. 
Grunde  4esFraek(lLn.  sitzend.  C/.  t— 4jp.  orf.  f— 4  Nathan.  Fmeht 
trocken,  nickt  anfspringend,  saweUen  In  dem  leiacklg  gewordenen 
Kelck  eingesckloMen  a.  dadarck  eine  falscke  Fracht  darstellend. 
Kefanringf.  od.  hofelsenarüg-zsgelegt,  od.  sckraakenf.,  zor  Seite 
des  Eyweisses  od.  ohne  solckes. 

434.  Pkytolacceen.  P.  getkeilt.  Ä6g-.ln  derBasU  dea 
P.  eingef dgt,  r.  gieieher  ZaU  der  Zpfi. ».  mH  diesen  abweekeelmd^ 
oder  mehr  mm  der  Zmhl,  Fracktkn.  mekrfickerig ,  FÄcker  leyig, 
Eycken  aofreckt.  Gf,  eo  eiel  eU  FSeher.  Keim  im  das  Sywelaa 
■gekrümmt. 

433.  Amarantkaceen.  P. meiet  rameeheud,  9—Watterig, 
Sthg.  mnierweibig,  beider  mmnnl,  Biheim  der  Mitte  der  Bthe,  3-», 
frei  od.  an  der  Basis  In  eine  Kuppel  od.  welter  klnau/ In  eine 
Röbre  Esgewachuen,  zuweilen  abwechselnd  unfruchtbare  ZAhne 
darstellend.  Fruchtkn.  Iflicherig,  l-mehrsamlg.  Of.  i.  Narbe  1 
od.  mehrere.  Schlauchfrucht.   Keim  um  das  Eyweiss  gekrdmmt 

od.  riagf.  .   ^    •     .  „ 

186.  Ceratophylleen.  fraeeerpfUnze  ma  t-^aheUg- 
•-elAtfl7f0i>  A.  Bthe  Ihiuslg.  HöUe  vielblAtterlg.  MÄnnl.  Blh.:  An- 
Uieren  mehrere  in  der  Mitte  der  U&lle  sitzend,  dicht  zsgesteUt. 
Welbl.  Bih.  in  der  Hdlle  einzeln,  frei.  öf.  1.  Narbe  einfach. 
Nuss  eyweisslos.  Keim  aufrecht.  KeimB.  4. 

E.  Die  männl.  Bfben  immer  in  KAtzchen. 
456  Juglandeen.  Bth.  elnhduslg.  Mdnnl.  In  KAtichen.  P. 
«-6th.  Stbg.  mehrere.  WeibL  Bth.  einzeln  od.  «-S,  am  Ende 
der  Aestchen,  ohne  Hülle.  K.  oberst.,  abfilllg.  Blb.  4,  krauüg 
bei  ausUndlschen  fehlend.  Fruchtkn.  iföchertg,  leyig,  Ejchen 
aufrecht  Steinfrucht  ielschlg,  Nussschale  «-dklappig.  8.  ey- 
weisslos. KeimB.  runzelig,  tsp.  NebenB.  fehlend. 

456.  Cupuliferen.  Bth.  einhÄusig.  MÄnnl.  in  Kdtzchen 
aus  Deckb.  (Schuppen)  zsgesetzt.  P.  fehlend  od.  4-^p.  Stbg. 
dem  P.od.  denDeckB.  eingefügt.  Weihl.  Bthen  emzeln,  od.  ge- 
hiufi,  od.  ihrig.  P.oberstdndig,  »«"»  «•f*^«*^  ^ ^ k*!2I^' 
dend.  Fr-eÄiAi..  t^^cheHg,  FÄcher  1-teylg,  Eychen  hdngend. 
Narben  3-6.  BüUe  mannichf altig,  nach  der  Btheze  t  vergfd««^'^, 
das  FruchtgehAus  bedeckend.  Nuss  beinhart  od.  lederig,  l-8«amig. 

Keim  eyweisslos,  gestürzt.       ,  ^^    ,     .    w^i^hen   diese  aua 
471.  Belulineen.    Bth.  elnhAusig,  <«  ä^J^*»-»  «*•»«  •»• 
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scbupiieiif.  DeckB.  ZHgtHBiTA.  Männl.  Bthen:  Perlgone  3,  auf  dem 
DeckB.,  Jedes  mit » — 4Stbg.  Weibl.  Bllien:  P.  fehlend.  Fruchtim, 
unter  jeder  Sehuf9p0  M—S  ^  frei  ^  2fächcrig'^  Facfwr  Xeifig^  Eyclien 
Mngend.  Narben  3.  NuHse  mebt  geflügelt.  S.  eyweb.slOH.  Keim 
getilürzt. 

460.  Salielne«!!.  Bth,  SliÄusig,  m  Kutschen,  diese  aufl 
JDeckB.  (Seliuppen)  z»geMel%r.  AnätatldeüP.eiiie  (manclimal  dopr 
pelte)  Uru.<fe  od.  ein  flei^cbiger  Becher  an  d.  Basis  der  Geschlechts- 
organe, mannt.  Bth.:  Stbg.  9— Sl.  Weibi.  Bth. :  Fruchik»,  ftstiter 
jeder  Schuppe  iy  frei j  ifiicherig-,  oieleyig-j  Byclieu  hängend.  Sa- 
ment rager  wand.sl.,  Qf.  i^  Narben  i^  oft  gespalten.  Kapsel  Map-' 
pig.  S.  schopflg,  eyweisj»]os.  Keim  gerade,  aufrecht. 

473.  M  y  ric  een.  Bth.  1-  od.  Shäujiig,  in  Kii4%cheti,  diese  au^ 
DeckB.  (Schuppen)  z»ge»eizi,  Mftnnl.  Bih. :  zi^'ei  kleinere  Schup- 
pen an  der  Seite  des  DeckB.  Stbg.  2  od.  mehrere.  Weibl.  Bth«: 
swei  bis  sechs  unlerweiblge  Schuppen.  Fruohtkn.  hinter  jetler 
Schuppe  i,  i fächerig y  i^y^g,  Eycben  aufrecht.  Gf.  sehr  kurz. 
Narben  lang.  Frucht  durch  die  vergrösserlen  u.  angewaohseueii 
Schuppen  aieinfruchtarUg.   Keim  gestürmt. 

473.  Coniferen.  Bth.  (-  od.Shausig,  in  Käizche/t^  od.  am 
Ende  der  Zweig4}  einzeln  od.  7,n  Z  od,  3.  />te  wei/^l.  in  eine» 
Zapfen,  od.  in  eine  falsche  Beere  übergehend.  Männl.  Blh. : 
Stbg.  1,  od.  mehrere,  mit  den  Sibf.  zsgew achten e ;  od.  viele,  der 
LÄnge  nach  an  eine  Achse  gesfeiU,  die  Stbf.  in  Schupppen  (in  ein 
schuppenf.  od.  schildf.  Koiinectiv)  verbreitert,  auf  der  unteren  Fli- 
ehe die  Stbk.tragend,  u-  zwar»  nebeneinander  liegende,  od. mehrere 
rundum  gestellte  od.  am  unteren  Hände  angeheftete.  Welbl. 
Bth. :  Nackte  Eychen  auf  einem  schuppenarligen,  flachausgebreite- 
ten, mit  einem  DeckB.  gestützten  Fruchtblatte,  od.  ohne  Frucht- 
blatt im  Winkel  von  verschieden  gebaueten  DeckB.. Same  eyweias- 
Italtig.  Keim  mit  t  od.  mehreren  quirlig-geslelllen  KeimB. 

II.  Classe.     ZERSTREUTFASERFGE  PHANERO- 

GAMISCIIE  GEFAESSPFLANZEN. 

A.  Fruchtkn.  mehrere,  getrennt,  od.  an  d.  Basis  zsgewach.<ien  od. 
völlig  zsgewachsen  und  erst  bei  derReife  obervirärts  auseinander- 
tretend  od.  v.  der  mlttelpunktst.  Achse  sich  (rennend ;  jeder  griflel- 
tragend  od.  mit  einer  sitzenden  N.  endigend.  P.  unter.st. 
477.  Alismaceen.  K,  SblUtterig,  krautig.  Sl,  S&lUtterig, 
regelmässigf  Unterst.  Stbg.  untervreibig,  frei,  6  od.  zahlreich. 
Fruchtkn.  3—6,  od.  Viele,  Jeder  mit  einem  Gf.,  i—iet/ig,  Eychen 
an  der  inneren  Naht.  Narbe  einfach.  Früchte  trocken,  nicht  auf- 
springend. 
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499.  B  ■  t«m  reu.  BtA9  ^btmtmrig^  (Bei  MMitodlacktn  »gedne 
KelehB.  o.  affefirtNe  DHk),  regelmiwte,  nsleiM.  Sttoo.  imkmu 
welbtff,  frel^  9  •«!.  nebr.  Fruekikn,  6>  oi.  BMbrmre  an  ibr  B«ifa 
MewiMbsen,  Jeder  mk  einer  Narbe,  vieleylg,  <ll«iBj^ikM  dmfmf 
frimdimwMndif  Mtlehl4md. 

4119,  JuncAgineen.  P.  ^fatterig,  MeharHr^  od.  eniMU 
rtfSrbt.  8ibg.  6,  unlerweibig.  Fruehtkn,  »—6,  Jeder  mlf  einem 
Reien  6f.  od.  einer  sobief-  anfgevi-aclisenen  Narbe,  t— teytg,  an  d. 
BasiM  ssbftnsend  od.  xo  einer  ganzen,  troefcenenFmcbt  ssgewacik- 
sen,  bei  der  Reife  aber  in  3—6  FrUcktcken  sieh  ablfhend, 

iH7.  Colebicaceen.  P.  Sep.  od.  Wütterig.  Stbff.  6,  amf 
der  Basi^dea  P.,  od.  im  Seblonde  der  RObre  des  68p.  P.  eingefagt. 
Fincirüia.  obemCM  od.  nur  an  der  untersten  Basis  an  das  P.  ange- 
wachsen, einer  mit  I6f.,  od.  3,  Jeder  nüt  IGf.  od.  mit  I  Naroe. 
Kapsel  einwärts  au fepring-end.  Sament  rager  an  der  inneren  Naht. 

«IB.  Fol  am«  es.  P.  %tk.  od.  Mlend.  iMbg.  i^  %  4.  Vfucbt- 
kft.  4,  od.  meivere,  getMant,  tey%,  mit  ft  Gf.  od.  mit  1  sUze»- 
dim  N.  FrdcbicMen  Dosa-  od.  stelalnicbtartlg.  8.  ey weisalos.  Keim 
gekrümmt  od.  eingerolM. 

B.  FmcbtlLn.  einer,  unlersr. 

466.  Orcbideen.  P.  oberst. ,  6lh.,  unregelmftssig ,  meist 
f acheuf.,  der  dritie  innere  Zpfl.  eine  Lippe  darstenend.  Fmcbtkn. 
ifftcberig,  vieleyig.  mit  wandst.  Samenlrftgern.  Sibf.  3,  mit  dem 
Gf,  in  eineSuule  zagewachsen,  davon  1 — f  mit  Antheren  versehen, 
tod.i  ohne  Antheren.  Narbe  Über  einer  lüebrigen  Tertiefung  als 
SpitTse  od.  Platte  vortretend. 

476.  Hydroebarideen.  K,  WOtterig,  krmmtir.  Bl.  abfü^- 
ferig,  regelmässig.  8tbg.  frei,  3  od.  mehrere.  FrueliUui.  i-^mehr- 
Mcberig,  Tieleyig.  Q(.  t— 6,  meist  isp.  Fracht  fleischig,  nicht 
aufspringend.  Sk  eyweiaslos. 

496.  Irideen.  P.  (kh.,  bittmenartir.  8t bg.  3.  an  der  Basis 
der  äusseren  Zpfl.  des  P.,  od.  auf  dem  Frucbtltn.  eingefügt.  Stbk. 
auswtrts  aufspringend.  FruchllLn.  3f&cberig,  vieleyig.  Kapsel 
IHüappig,  Klappen  die  Scheidewand  tragend. 

604.  Dioscoreen.  P.  6sp.,  iLrauiartig,  od.  etwas  blomen- 
anig.  Stbg.  6,  auf  der  Basis  der  Zpfl.  eingesetzt.  Stbk.  einw&rts 
aufifpringend.  Frucht Icn.  3fächerig^  1— vieleyig.  Frucht  eine  ge- 
fldgelte  Kapsel,  od.  eine  Beere.  BtA.  Hein,  zweihüusig,  in  Trau- 
ben od,  Bispen, 

601.  Amaryllideen.  P.  Mätterig  od.  ^.,  blumenartig, 
Stbg.  6,  auf  dem  Fmcbtkn.  od.  dem  P.  eingeragt.  Stbk.  ein- 
wärts aufspringend.  Fruchtkn.  Sfächeriff,  l—vieleyig.  Frucht  eine 
Kapsel  od.  Beere.  Schdnbldtbige  Oewächsey  Btk,  vor  dem  Auf- 
blühen  in  Bthseheiden  eingeschlossen, 

C.  Fruchtkn.  einer,  oberst. 

604.  L 1 1  i  a  C  e  e  n.  P.  Wätterig  od,  esp,,  blumenmrtig,  Stbg.  6, 
MfdemBthbodenod.  dem  P.  eingefögt.  Fruchtkn.  3fächerig,  Fä- 
cher S>-vielsamig.  6f.  1.  Kapsel frueht.  Keim  Im  fleischigen  £y- 
weisse. 

80t.  Asparageen.  P. 4— 6— Stp.^  blumenartir.  Stbff .  4  6  6, 
auf  dem  Bthboden  od.  dem  P.  eingefügt.  Fruchtkn.  9— »-nffächerig, 
Fächer  I— mehreyig.  6f.  1  od.  mehrere.  Beerenfruehi,  Keim  Im 
ieiachigen  Eywelss. 
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618.  JBBcaceen.  P.  Witttrigr,  die  Mimur  eimem  Crm^imlf 
Bhmelmdj  tf.  wettig^ensam  Rmnde  troekemhamtif^,  Stbg.6,  fleltenerS, 
•a  4er  Baal»  der  BIAiler  des  P.  elngefdgt.  Fracliika.  l-^ficlieiif , 
1-  od.  vieleyiff.  Gf.  1.  Narben  a.  Kap»eimiclil.  Keim  imEywelMe. 

485.  A  r  0 1  d  e  e  n.  Bth.  eimreBchleehti^  u,  nmekt,  öd,  swüterig' 
«.  mit  einem  ame  sehmppenf,  BluUern  febddeiem  P.  vereehemj  auf 
einem  Kolben  zarestellt,  den  Kolben  ganz  od.  einen  Thell  desselben 
dicbt  bedeckend.  Kolben  oft  In  eine  Btbscheide  eliigeschIoi«sen. 
Fnicbt  nicbt  anfsprlnfend,  trocken  od.  beerenartig.  S.  1,  od.  meb« 
rere.  Keim  im  fiyweisse. 

484.  Typhaceen.  Bth,  einkSueigr,  inwaizi.  od.  kug-etig'em 
Molben  od,  Jekren  diekt-zsredränrty  dte  oberen  Jekren  männl,, 
die  mntern  weibl.  P.  aus  9  u.  mehreren  Schuppen  od.  Borsten. 
Stbg.  3,  Jedes  mit  I  8tbk.  od.  3  Stbk.  anf  der  Spitze  eines  Stbf. 
Fracbikn.  leylg*  Frucbt  trocken,  nicht  aufspringend.  Keim  im 
Kyweiw«e. 

484.  Najadeen.  Blh.  elngescblecbllg,  serstreat.  P.  fehlend, 
od.  darcb  HAote,  welche  den  8tbk.  einschlössen,  angedeotet.  Stbg. 
iS,  Stbf.  fehlend.  Stbk.  sitzend.  Frachtkn.  I  fächerig,  leyig. 
Frucht  nuss-  od.  steinfruchtartig.  8.  eyweiseioe.  Unter  dem  ßrme- 
ser  lebende  Kr&mter, 

484.  Lemnaceen.  Bth .  einzeln,  am  Bmnde  eine» blattloeen, 
mber  blmttartir,  »chwimmendenSt^  derau8 1  od.  mehreren  solchen 
blattartigen  Theilen  zugesetzt  Ist.  Perigon  ungeth.  Stbg.  t.  Fruchkn. 
t— 6eyig.  S.  eyweisslos. 

Af5.  Cyperaceen.  Ba(g-6Mtfii.  zwItterIg  oder  eingeschlech- 
tig. BAIge  dachig  sich  deckend  uno  Aehrchen  bildend.  Der  Balg 
Iklappig,  (das  Äussere  DeckB.)  od.  «klappig.  die  innere  Klappe 
bei  Cfarez  zu  einem  krugf.  Schlauche  mit  ihren  HAndem  zsgewach- 
sen.  Perigon  durch  Borsten  angedeutet,  oft  fehlend.  Stbg.  1—3. 
Stbk.  aufrecht.  Of.  1.  Narben  t-^  Nuss  Isamig.  Keim  in  der 
Bmsie  des  Byweieees  eingeschlossen.  Beeheiden  ganz. 

6ft5.  Gramineen.  Biägbthen,  zwitterig  od.  eingeschlechtig, 
BAlge  dachigsich  deckend  n.  Aechrchen  bildend.  Unterste  f  BAlge, 
(die  untersten  S DeckB.)  leer,  Klappen  genannt,  bilden  den  Balg, 
Kelchbalg  belLinn^ ;  zuweilen  fehlt  die  eine,  selten  fehlen  die  bei- 
den Klappen.  Die  f  folgenden  die  Gesclilechtsorgane  einsch liessen- 
den, die  Spelzen,  bilden  das  BAlglein,  die  BIdtbe,  Blumenbalg  bei 
Linn^,  davon  die  untere  t  kleiig,  die  obere  Skielig.  Perigon  dch. 
S— 3  kleine  Schuppen,  Deckspelzen,  angedeutet  Stbg.  1-3  oder 
mehrere.  Stbk.  drehbar.  Gf.  f ,  od.  I  mit  t  Narben.  Karyopse. 
Keim  ausserhalb  d.Byweisses.  Bscheiden  auffespalten^ftelieti  ganz. 
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Crefftsspflanzen. 

Pflanzen  aus  Zellgewebe  und  Gewissen  gebauet. 
I.  Classe.    Phaneroffamlsche  EXO« 

«EBnBar,  »icoTTLEDonEiir. 

Geßissbttndel  im  Stengel  in  einen  Kreis  gestellt 
und  zu  einem  Holzringe  zslaufend,  wodurch  Rinde  u. 
Mark  geschieden  wird.  Bei  Strauch-  u.  baumartigen 
Pflanzen  d.  Stamm  aus  mehreren  concentrischen ,  von 
d.  Rinde  umzogenen  Holzlagen  gebildet.  Keim  mit 
zwei  oder  mehreren  gegenst.  Keimblättern  versehen. 

I.  Unterklasse.   THALAHIFLOREN  (Fruchtboden- 
blütbige). 

BIb.  mehrere,  getrennt  und  nebst  den  Stbg.  auf  dem 
Frachtboden,  nnd  nicht  anf  dem  K.  eingefügt. 

I.  Ordng.    RANUNCÜLACEEN.    Jnss. 

I.  Gruppe.  CLSMATIDBBN  DC.  Knospenlage  des  K.  klap- 
pig od.  einwArti-gefaltet.  Frächtcheii  nicht  aufspringend,  Isamig. 

i.    CLiMATIS  Linn.    Waldrebe. 

I.  Rotte.  F  Ml  mm  Uta  DC.  HuUe  fehlend.  Sehweife  d.Frdcht- 
chen  lang,  bärtig. 

1.  €.  iBtegrifolla  L.  St.  aufrecht;  B,  eyf^lamm0ttl,  eJ. 
eyf,,  apitz,  gmmzramdif^,  kahl ,  anf  d.  Adern  anterHeils  llaamb. ; 
BUi.dberhingend;  KB.  lingi.,  spllz.  4*  Feuchte  Wiesen;  Unter- 
balem,  Oestr.,  Litt.  Jan.  Jnl.   BUl  violett. 
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t.  C.  recta  L.  8t.  aufreelit;  S.ftßmdert,  BlAttch.  eyf.,  zu- 
gespitst;  jrB.  lAnf^I.,  sfanipf,  kahi^  am  Bmnde  auswendigrßaumk^ 
4.  Wiesen,  anbeb.  O. ;  Hehr  zenif i\  «teil  d.  Oeb.  Jan.  Jul.  B(li. 
weiss. 

a  C.  Flammal a  L.  St.  kletternd;  B,  doppelt-grefiedert^ 
BUttcb.  eyf.,  Iftngl.  od.  lineal.,  ganzrandig,  angetb.  od.  i— 3sp. ; 
KB.  lAngl.,  stampf,  unlerseits  am, Rande  filzig,  f;.  Felsige  O., 
Gebdsch;  Littor.,  Jstr.  Jan.  Jal.  Blh.  weiss.  Var.:  ß.  muritima, 
BIAitcb.  lineal.  C.  maritima  Lam.  a.  7.  rotundifoUa ,  BlAttcb. 
inndlicii.    C.  fragrans  Ten. 

4.  C.  Vitalba  L.  St.  kletternd;  B.  ^e finden,  BlAttcb. eyf.^ 
sagespitzt,  ganzrandig,  grob-gesAgt,  od.  etwas  gelappt,  an  d. 
Basis  meist  berzf. ;  ATB.  lAngl.,  auf  beiden  Seiten  ßlzif.  %.  ZAone« 
Oebdscil.    Jan.  Jul.    Bib.  weiss. 

D.  Rotte.  V  i  1 1  c  e  1 1  a  DC.  Halle  feblend.  Scbweife  d.  Frücbtcb. 
kurz,  bartlos. 

6.  C.  Vi ti cell a  L.  St.  kletternd;  B.  gefie<*erf.  Fieder  3zAh- 
lig  od.  5zAblig-fiederig,  BlAttcb.  eyf.,  ganzraiidig,  angetb.,  od. 
f — Slappig ;  KB.  3eckig-vkteyf.^  stampf  mit  einem  abwArts  gebo- 
genen Spitzeben;  G/.  kahl.  %,  Gebäseb,  ZAune;  Litt.,  Istr.  Mal. 
Aag.    Bth.  satt-violett  od.  rotb. 

f.  ATRAOiNE  L.    Alpenrebe. 
1.  A.  alpina  L.    B.  doppelt-3zAblig,  BIAttcben  gesAgt,  an- 
getb.; Blb.  spatelig,  stampf.  %.   Felsige  O.  d.  WAld.  d.  VorA.  a. 
A.  Jul.  Aug.    A.  austriaca  Scop.    Btb.  violett  a.  selten  weiss. 

ir.  Gruppe.  jÜfBMONBEN  DC.  Knospenlage  des  K.  a.  d. 
Bl.  dacblg.  Bib.  iacb  ebne  Scbappe  od.  Honiggrdbcben,  od.  auch 
feblend.    Frncbtcben  nicht  aufspringend,  Isamig. 

3.  THALtCTRUM  L.    Wiesenraute. 

I.  Rotte.  Tripterium  DC.  Früchtchen  glatt,  nicht  gerieft, 
akantig ,  Kanten  geflügelt ,  mit  einem  Stieichen  über  d.  Frucht- 
boden emporgehoben. 

I.  Th.  aquilegifoliam  L.  VerAstelong  d.  Bstieles  mltNe-^ 
henblAttchen ;  R.  fast  ebenstrAussig;  Früchte  ^kanti^-gelVlgeU, 
g'latt.  4.  Wies.,  WAlder;  Ebenen,  Gebirg.  a.  VorA  Mai.  Jun. 
Blh.  gränl.  od.  weiss.  SIbf.  lila.  ß.  St.  violett,  bereift,  Bth.  aus- 
wendig violett:  Th.  atropurpnreum  Jacq. 

II.  Roue.   Euthalictram  DC.   Früehtch.  lAngsfiirchig. 

9.  1.  Früchtchen  in  ein  kurzes  Stieichen  verschmAIerf,  an  d. 
Spitze  mit  d.  Narbe  hakig  gebogen.   Bth.  grünlich. 
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f.  Tb.  alpioomL.  Si.  gans  einfacb,  fast  nackt;  7V.  €iuUt., 
einfach;  fruchitragr.  Bthstielch,  »urückgekHkmmi .  4.  Höchste 
A.;  Tyrol,  KArnth.,  Unterengadin.    Jim.  Jul. 

%.  %.    FrächtGh.  sitzend,  an  der  Spitze  gerade, 
a.    R.  dem  Umfang  nacb  pyramidenf.  od.  eyf. ;  Bib.  zerstreut, 
od.  an  d.  Spitze  d.  Aestcben  doldig,  aber  nicbt  dicbt  buscbelig. 
Bib.  grunl.  od.  gelbl.,  Ausüerl.  oft  rötbl.  ttberlaufen. 
1.   Die  Bstiele  dreizöblig  zsgeselzt. 

3.  Tb.  foetidam  L.  St.  scbwacb-gerieft,  nebst  den  B.  v.  ab- 
9tmhend€tty  einfachen  u.  drüsenirag,  Haaren  flaomb. ;  die  beson- 
dem  Bstiele  scbwacb-kantig,  Oebrcbender  Bscb.  kurz,ganzrandig; 
Bl&ttcb.  rundl.,  ed.  vkteyf.,  3zäbnig  od.  dsp.  n.  gez&bnt;  R.  ab- 
stebend,  locker;  Bib.  a.  Stbg.  aberbangend;  Narben  längl-eyf., 
franzig-gezAbnelt,  mit  hinterwärts  aneinander  geschlag^enen  Sei- 
ten, 2^.  FeLsen  d.  A.  n.  VorA.;  Wallis,  Graabund.,  Tyrol,  Stmk., 
Bdbm.  St.  Ivan.  Jul.  Aag.  —  Var.  ß.  grlaöruntj  kabl.  Tb.  alpe- 
stre  Gaud.? 

4.  Tb. sylvaMcum Kocb.  8U an d.Gelenken gerade, scb waeb- 
bereift,  d.  Glieder  zuweilen  scblAngelicb ;  besond.  Bstiele  xsgre' 
drUekt-stielrund t  schwach-kantig ;  Blftltcb.  mndl.,  3zAbnig  Od. 
9sp.  u.  5zAbnig,  unlerseits  graugrün,  kabl;  Oehrch.  der  Bsch. 
kurz,  abgerundet j  zuruckgerollt-abstebend ;  NebenblAttcb.  keine ; 
Aeste  abslebend ;  Bth,  zerstreut,  fast  doldig,  nebst  d  Sbtg,  nie- 
derhäng-end.  4.  Dammerde  d.  WÄld. ;  Rbeinpf.,  Odergeb.  Jul.  Aug. 
Tb.  minus  6.  strict.  K.  syn.  ed.  1.  p.  4.    W.  weit  kriecbend. 

5.  Tb.  minus  L.  St.  gerieft,  etwas  bereift,  an  den  Gelenken 
eingeknickt-  bin  u.  ber  gebogen ;  besondere  Bstiele  durch  hervor- 
tretende  Linien  kantig  f  BlAltcb.  rundl.  od.  keilf.- vkteyf.,  SzAbnig 
od.  38p.  u.  Szäbnlg,  nnterseits  graugrün,  kabl  od.  dnisig-ilaumig ; 
Oehrchen  der  Bsch.  kurz,  abgerundet ^  etwas  abstehend }  Neben- 
biattcb.  keine ;  mittlere  Aeste  der  R.  fast  wagerecbt  spreitzend ;. 
Bth.  zerstreut,  fast  doldig  u.  nebst  d.  Stbg.  niederhi'mgend,  4. 
Wies.,  Bögel.  Mai.  Jun.  Yarirt  a.  virensy  St.  glänzend.  —  ß.  ro- 
ridunij  St.  bereift.  —  y.  glandulosum^  St.  Bstiele  and  Bscb.  mit 
selir  kurz  gestielten  Drusen. 

6.  Tb.  majus  Jacquin.  St.  gerieft,  nicbt  bereift,  fast  schnur- 
gerade ;  besondere  Bstiele  durch  hervortretende  Linien  kantig ^  die 
untersten  sebr  weit  abstehend  ;  Bl&ttcb.  rundl.  od.  keilf.-vkteyf., 
Szabnig  od.  3sp.  u.  5zabnig,  unterseits  bleicher,  etwas  graugrän, 
kabl ;  Oehrchen  d.  Bsch.  A«r«^abgerundet,  etwas  abstehend  ;Neben- 
biattchen  keine ;  Aeste  der  R.  aufrecht-abstehend;  BfA.  zerstreut, 
fast  doldig  u.  nebst  d.  Stbg.  niederhängend  2|^  Wiesen,  Acker- 
rAnder;  zerstr.  dch.  d.  G.  Mai.  Jun.  T.  minus  t.  dumosum  IC 
«yn.  ed.  1.  p.  4.    Wohl  nur  Yariet.  von  T.  minus. 
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7.  Tb.  Jacftnlnianniii  Koch.  St.  geriefi,  franz  kahl,  gllui- 
2end,  nnbereift;  b^aondere  Bsti^le  durch  hervortretend*  Linien 
hantig';  BlAdch.  inndl.-vkleyf.,  3sp.,  5— ^zfthnig,  gron,  anler- 
seits  bleicher;  Oehrehen  der Bseh.ver6reUerty  abgerundet ywag'e' 
recht'Obstehend j  zuletzt  zurückgeroUi ;  erste  Ferzweigttng^  d, 
Beiielea  oft  mit  Nebenblatt  eh.;  Ae»\e  der  R.  etwas  abstehend  a. 
nebst  d.  besondem  Bstielen  etwas  schlAngellch ;  Bth.  zerstreut  a. 
nebet  d,  Stbgr»  niederhängend,  4.  Hagel,  Wiesen ;  Ostl.  a.  sddl. 
Geb.  Jun.  Jol.  Th.  minnsJacti.  a.  t.  419.  Th.coIlinumKoch.  syn. 
ed.  1.  p.  4.  Varirt  ß.  B.  unterseiis  schwach  graugrün  u.  manch- 
mal fein  drusig:  Th.  nntans  Schleich. 

8.  Th.  elatum  Jacq.  8t.  gefurcht,  bereift;  BIAttch.  rundl.od. 
vktyf.,  bis  TzAhnig,  graugrün  u.  matt ;  Oehrchen  der  Bsch.  hurz^ 
abgerundet,  etwas  abstehend;  Verzweigung d.  Bstieles  ohneNe- 
benblAttch.;  R.  ausgebreitet,  Aeste  abstehend,  steif;  Bth.  fast 
doldlg  U.  quirlig;  Bthstieleh.,  Bth,  u.  Stbg,  gerade-hervorgre- 
streckt ;  W.  faserig.  4.  Hügel ;  Flume.    Jun.  Jul. 

9.    Die  Bstiele  flederig  zsgesetzt. 

9.  Th.  s  i  m  p  1  e  X  L.  St.  gefurcht ;  Blfittch .  längl.-keilf,,  dsp.  u. 
ungeth.,  lAngl.,  matt;  Oehrch.  d.obernBsch.yeyf,-Vlng1.  zugespitzt; 
R.  längl.-pyramidenf.,  Aeste  traubig;  Bth.  zerstreut ,  nickend; 
W,  kriechend.  4.  Berge,  Wiesen;  Holst.,  Harz,  Wallis.  Jun.  Jul. 

10.  Th.  gallo id es  Nestler.  St.  gefurcht;  Bliltteh.  spiegelnd, 
iineaUy  ungeth.,  die  endst.  oftSsp.;  Oehrchen  d,obern  Bsch.  ey f. ^ 
liingl,,  zugespitztyg'e Zahnelt;  R.längL-pyramidenf,,  Aeste  trau- 
big;  Bth.  zerstreut y  nickend;  MF',  kriechend.  2^.  Wiesen  und  Hal- 
lten; südl.  U.Südwest. Geb.  Jul.  Wahrscheinl.  Variet.  v.Th. Sim- 
plex. Var. :  mit  u.  ohne  Stipellen. 

b.  Rispe  fast  ebenstrftussig.  Bth.  an  d.  Spitzed.Aesteu.  Aest- 
chen  gedrängt ,  Früchte  daselbst  in  dichten  Büscheln.  Bth.  gelb. 
1.    Bstiele  dreiz&hlig-zsgeselzt. 

11.  Th.  angustifolium  Jacq.  St.  gefurcht;  Blftttch.  Ungl.- 
keiif.,  od.  lineal.,  ungeth.  n.  asp.,  glänzend,  unterseiis  bleicher, 
n.  feinflaumig;  Oehrchen d.ohem  Bsch.«yf.,  zugrespitzt;  Veräste- 
lung d.  Bstieles  ohne  Nebenblättch. ;  R.  fast  ebenstruussigr,  Bth. 
4iif  d.  Spitze  d.  Aestehen  gehäuft  u.  nebst  d.  Stbg.  aufrecht  ^  W, 
fastrig,  4.  Feuchte  Wiesen ;  südl.  u.  östl.  Geb.   Jun.  Jul. 

f.  Bstiele  flederig-zsgesetzt. 
lt.  Th.  flavum  L.  St.  gefurcht;  Blättch.  vkteyf.-keilf.,  ganz 
«d.  dsp.,  unterselts  bleicher,  die  der  obem  B.  lineal.;  Oehrchen 
der  Bsch.  längl.-eyf. ,  länger  als  d.  Breite  der  Seh.;  d,  untem 
Verästelungen  d.  Bstieles  mit  Nebenblättch. ;  R.  fastebensträossif, 
Bth.  an  d.  Spitze  d.  Aestehen  gehäuft  u.  nebst  d.  Stbg.  aufrecht; 
MF.  kriechend,  4.  Feuchte  Wiesen.  Jon.  JoL  Th.  nigricans  Jacq. 
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18.  Tb.  mflnerve  LcJ.  u.  Cartols.  St.  gefurcht,  glänzend; 
Blftttdi.  onterseifs  meergrrUm,  die  d.  untern  B.  vkteyf.,  3ap.,  die 
d.  Obern  lilngl.-llneftl. ,  ungelh.,  dzlUinig;  Oehrehen  d.  obem 
Bsch,  eyf.y  zugespitzt,  gezAMnelt;  Verftstelungen  d..B8tiele8  ohnm 
NebenbliUteh. ;  Aesle  ^.'R.g^Uiehhoch  u.  gleichlaufend-aufrecht, 
Bih,  an  d.  Spitze  d,  Aeatehen  gekauft  «.  nebst  d.  Stbg-,  aufreckt^ 
W.  faserig,  4.  Blisten,  Geb.  d.  Fl.  v.  Spaa.    Jun.  Jul. 

14.  Th.  exaltatum  Gaud.  St.  gefurcht,  glänzend;  Blättch. 
untersei tsu.  d.8ch.  mit  sitzenden  sehr  kleinen  Drüsen  bestreut,  ganz 
od.  keilig  n.  t-  od.  3sp.,  Oekreken  d.  Sek.  kurz,  rundl.,  sckmü- 
ier  als  d.  Durekmesser  der  Sek.,  d.  obersten  spitz ;  Nebenblätlcli. 
oft  fehlend ;  Aesle  d.  ebensträussigen  R.  abstehend ,  Btk.  an  d, 
Spitze  d.  Aestcken  gekauft  u,  nebst  d.  Stbg.  aufreckt ;  W.  krie- 
chend. 4«  Flussufer;  sudl.  Schwz.    Jun.  Jul. 

4.    ANEMONE  L.    Windröschen. 

I.Rotte.  Hepatica.  B.  d.  Hülle  3z&hlig,  sitzend,  unge- 
theilt,  kleiner  als  die  Bth.,  derselben  sehr  genähert,  einen  K.  dar- 
stellend. 

I.  A.  Hepatica  L.  B, lappig, ganzrandig.  4.  Haine. März« 
Apr.    Hepatica  triloba  DC.    Bth.  blau,  seilen  roth  od.  weiss. 

II.  Rotte.  P  u  1  s  a  t  i  1 1  a.  HuUB.  3zähljig ,  sitzend,  gefinirert- 
vlelth.,  an  d.  Basis  scheidig.  Frdchtch.  lang,  bärtig  geschwänzt. 

t.  A.  vernalls  L.  HdllB.  sitzend,  gefingert- vielth. ;  WB. 
gefiedert,  Blöttck.  eyf.,  Ssp.,  Zpfl.  ganz,  <— 3zähnlg,  Zähne  od. 
Läppchen  eyf. ,  Vrüchtch.  u.  der  vielroal  längere  Schweif  rauhh. 
4«  A.  n.  auch  Wälder  u.  Halden  niedriger  Gegend.;  zerstr.  dchd. 
Geb.    Apr.  Mai.    Bth.  weiss,  auswendig  violett. 

8.  A.  Hall  er  i  Allion.  HüllB.  sitzend,  fingerig-vielth. ;  WB. 
zottig,  gefiedert,  2paarig,  Fieder fiedersp,,Xpft.  lineäl-lanzettl., 
ganz  od.  t—^zaknig ;  Bth.  aufrecht ;  Früchlch.  u.  der  vielmal  län- 
gere Schweif  rauhh.  4.  A.,  auch  niedrigere  O. ;  Schwz,  8tmk., 
OesU.,  Böhm.  Jul.  Aug.  A.  Hallerl  u.  Hackelii  K.  syn.  ed.  1. 
Bth.  heUviolett ;  an  A.  Hackelii  Tausch,  dunkelviolett. 

4.  A.  Pulsatilla  L.  HüllB.  sitzend,  fingerig- vielsp. ;  WB. 
Sfack-fiedersp.,  Zpfi.  lineal.,  verschmälert-spitz;  Btk,  zieml,  auf- 
reckt ;  KB,  nock  einmal  so  lang  als  die  Stbg.,  an  d.  Basis  glockig, 
endlick  v,  d.  Mitte  an  ^urückgebogen-abstekend ;  FrüchtCh.  U. 
ihr  vielmal  längerer  Schweif  rauhh.  4-  Sonnige  Hügel  u.  Berge. 
Apr.  Mai.    Bth.  sattviolett,  dann  bleicher. 

6.  A.  montana  Hoppe.  HüllB.  sitzend,  fingerig-vielth.; 
WB.  Sfaek^fiedersp.,Zpü.  MnetH.,  ftpitz, Bt k.  überkangend;  KB. 
gerade,  mit  d.  Spitze  auswärts  gebogen,  nock  einmal  so  lang  als 
d,  Stbg  f.,  anfangs  glockig  gestellt,  zuletzt  abstehend ;  Früchtch. 
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a.  ihr  vielmal  lAn«:erer Schweif  raohh.  4'  Sonnige  Hügel;  Litt., 
8ädl.  Tyr.,  Chur,  Wallis.    Apr.  Mai.    Bth.  schwansviulett 

6.  A.  p  r  a  t  e  n  s  i  s  L.  HdllB.  sitzend ,  flngerig-vielth. ;  fFB, 
Sfaeh-fiedersp. ,  ZpfL.  Uneal.,  Bth.  niederhän^end ;  KB,  immer 
g'lockig'-zsscMiessend,ob€rwärlsrurÜekg^erollt;St6grf.  fast  solang, 
als  d.  g^loekigs  Theil  d.  Bthe  y  FrdchtGb.  a.  ihr  vielmal  längerer 
Schweif  rauhh.  4.  Sandhägel,  Halden;  v.  d.ThdringerAValdebis 
an  d.  Ostsee,  Schles.,  Böhm.,  Mähr.  Apr.  Mai.  Bth.  schwarssviolett. 

7.  A.  p  a  t  e  n  s  L.  HüUB.  sitzend,  fingerig-vielth. ;  9VB.  a«aA- 
ligy  Bläitch,  meist  3lA.^  ^pfl*  hingt. ,  an  der  Spitze  eingeschnitten- 
9—9ziihnig  od.  vietsp,  mit  Üneal.  Zipfelchen ;  Bth.  ziemlich  auf- 
recht ;  KB.  abstehend-glockig,  an  d.  Spitze  aufrecht.  4.  Sonnige 
Hügel,  Halden ;  Preussen  bis  Frankf.  a.  d.  0.,  Schles.,  Lausitz, 
Böhm.,  Geg.  v.  München.    Apr.  Mai.    Bth.  blauviolett. 

lU.  Hotte.  Anemonanthea  DC.  HüllB.  sitzend,  ganz, 
od.  flngerig- eingeschnitten,  v.  d.  Bth.  entfernt.  Frucht  nicht  ge- 
schwänzt. 

a  A.  hortensisL.  ITili/B.  sitzend,  längi.,  ungeth.,  od. 
an  d.  Spitze  Ssp.;  WB.  5theilig,  Zpfl.  asp.,  gez&hnt  u.  einge- 
schnitten, an  d.  Basis  keilf.,  die  seitenst.  zsfliessend;  Bth.  ein- 
zeln ;  KB.  meist  zu  19,  lanzetti.j  FrUehtch.  wollig,  fast  so  lang, 
als  d.  Gf.  4.  Gebüsch;  Waadt,  WaUis,  Istr.  Febr.  Mirz.  Bth. 
rosenroth. 

9.  A.  narcissifloraL.  HdllB.  sitzend,  eingeschnitten; 
\VB.  5th. ;  Zpil.  am  Rande  dbereinand.  gelegt,  3sp.a.  eingeschnit- 
ten mit  lineai.  Zipfelchen;  BfA.  doldig;  KB.  meist  zu  5,  ellip- 
tisch; FrUehtch.  kahl.  4.  Wiesen  d.  A.,  TorA.  u.  Sudet.  Mai. 
Jul.    Bth.  weiss.    Var.:  St.  Ibth. 

IV.  Rotte.  Preonanthus  DC.  HüllB.  3z&hlig,  auf  einem 
kurzen ,  erweiterten  Bstiele  sitzend ,  von  d.  Gestalt  d.  WB. ; 
Fruchtch.  geschwänzt. 

10.  A.  alpin aL.  ¥VB.  ^r$hlig,  doppelt  zsgesetzt,  Zpfl. 
eingeschnitten ;  Hüllb.  dzählig,  knrvgestielt,  v.  Gestalt  der  WB.; 
Bth.  einzeln ;  KB.  meist  zu  6 ;  Fruchtch-  t»,  der  vielmal  längere 
Schweif  rauhh.  4.  A.,  TorA.,  Sudeten,  Voges.,  Brocken.  Mal— 
Jul.  Bth.  weiss,  od.  gelb,  letztere  ist:  A  sulphurea  L.  A.  apil- 
folia  Wulf.  —  Eine  kleinere  Yarlet.  ist:  PulsatUla  alba  Rchb., 
eine  grössere  mit  Iftngern  BZipfeln ;  A.  myrrhldifolia  Vlll.,  Puls. 
Bnrseriana  Rchb. 

Y.  Rotte.  Anemone.  HüllB.  3zAhlig,  gestielt,  v.  der  Ge- 
stalt der  WB.  Früchtchen  nicht  geschwänzt.  Die  wurzelst. B. 
fehlen  oft. 

11.  A.  baldensisL.  HUllB, den fVB. gleichgestaltet, kurz- 
gestielt; fFB,  9~Szählig,  Biaitch.  3th.,  Zpfl.  dzahnig;  Bth.  ein- 
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Bein ;  KB.  meist  sn  9,  ellipfineli-lAitirl.,  miierselts  zotüg.  FrUehuk, 
vtollif,  fast  »o  lanf;  alt  d,  kahU  Gf,  4.  Höeliste  A.  Jul.  Aog. 
A.  fragifera  Wulf.    Btb.  weiss. 

lt.  A.  sylvestris  L.  HällB.  den  WB.  gleicligestaltet,  ge- 
stielt; WB.bth.,  Zpfl.faatrautsnf.y  3sp.,  ungleich-gesAgt ;  Bth. 
-einzeln;  KB.  meist  za5,  eyf.,  unierseits zottig ;  Früchtch.ßizig, 
4rf.  kahly  M€hr  kurz.  4.  Sonnig«  Hügel.    Mai.  Jun.    Btli.  weiss. 

13.  A.  nemorosaL.  HüUB,  Szählig;  gettUU ,  BstUl  fast 
halb  9o  lang-ah  daaS,;  Bi&ltch.  eingeschnitten-gesllgt,  das  mitt- 
lere 3sp.,  an  der  Basis  keilig,  die  seilenst.  tsp.,  an  der  Basis 
scbief-eyf.,  Blli.  einzeln;  KB,  meist  za  6,  längl.,  stumpf,  auf 
heiden  Seilen  koMj  Fruchlcb.  flaomli.,  so  lang  als  der  Gf.  ^ 
WÄlder,  Waldwiesen.    MÄrz.  Apr.    Bfh.  weiss. 

14.  A.  ranancaloidesfi.  HüllB.  9xäMigr,  geatieU ;  BstUl 
vielmal  kürzer  aU  das  B, ;  Blfttlcli.  eingesclinitten-gesAgt ,  das 
mittlere  3sp.,  an  der  Basis  icellf.,  die  seitenst.  tsp.,  an  der  Ba- 
sis etwas  schief;  Blh.  meist  zu  t;  KB.  oval,  seicht  ausgerandet, 
unierseits  ftaumh. ;  Frucbleh.  flaumh. ,  fast  so  lang  als  der  6f. 
4.  W&lder,  Waldwiesen.    Mai.  Blh.  gelb. 

16.  A.  trifolia  L.  jaüllB.3zäMigr,K^stielt;  Blätteh.  brelt- 
lanzettl.,  zugespitzt,  ungeth.,  gesAgt,  an  der  Basis  ganzrandig; 
Bth.  einzeln;  KB.  meist  zu  6,  oval-lÄngl.,  auf  beiden  Seiten 
kahl.  4.  WAlder  d.  A.  u.  VorA. ;  sddl.  Tyrol,  Krain  u.  Kärnib. 
Apr.  Btb.  weiss. 

6.    ADONISLinn.    Adonis. 

1.  A.  autnmnalis  L.  K.  kahl,  abstehend,  v.  den  haibku- 
Selig-zsscbliessenden  BIb.  entfernt ;  Fröchtch.  zahnlos ,  in  den 
geraden  Schnabel  auslaufend.  0.  Aecker;  Wallis,  Istr.  Mai- 
Herbst.    Blb.  blntrolb,  an  der  Basis  schwarz. 

t.  A.  aestivalis  L.  K.  kahl,  an  die  ausgebreiteten  Blb. 
angedruckt ;  Fröchtch.  mit  t  Zfthnen  am  obern  Rande  u.  einem 
spitzen  Zahn  an  der  Basis,  Schnabel  aufstrebendy  gleichfarbig, 
Xs).  Aecker.  Jun.  Jul.  A.  miniata  Jacq.  Blb.  mennigroth,  ein- 
farbig od.  an  der  Bftsls  schwarz.  Var. Blb.  strohgelb:  A.  dirina 
Hoffm.,  A.  flava  DC. 

8.  A.  flammea  'Jacq.  K.  raulib.,  an  die  ausgebreiteten  Blb. 
angedruckt;  Früchtcb.  an  Ihrem  obern  Rande  vor  dem  aii/fffr06tf»- 
deny  an  der  Spitze  brandigen  Schnabel  mit  einem  abgerundeten 
Zahne.  ©.  Aecker;  sudl.  u.  mittler.  Geb.  Blb.  klatschroth, 
einfarbig  od.  an  der  Basis  schwarz.    Var.  Blb.  strohgelb. 

4.  A.  vernalis  L.  K.  flaumh.;  Fnlcbtcb.  fast  kugellg- 
vkteyf.,  runzelig^  üaumh.,  vor  der  Spitze  geschnftbeit;  frucht- 
trag. Bthstiele  auf  recht ;  </•>  wurzelst.  B,  sehuppenf.,  die  stengelsC 
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•Itsead,  Bslpfel  schmal-lin««].  4.  Sonnige,  onknltiv.  0.;  sddL 
u.  8811.  O.,  ztrsir.  dch.  das  niiiL   Apr.  Blb.  hellgelb. 

Ul.  Gruppe.  RANVUCVLBBN  DC.  Knospenlage  des  K.  u. 
der  BL  dacblg;  Blb.  an  der  Baals  mit  einer  Scboppe,  od.  honig- 
gmblgen  Oeffnung  verseilen. 

6.  M TOSÜRUS  L.  MAnsescbwanz. 

i.  Bf.  minimus  L.  ®.  Aecker.    Mai.  Jun.  Blb.  weisslicb. 

7.  CERATOCiPHALUS  Moencb.    Hornköpfcben. 

1.  C.  falcatas  Pers.  Früchich.  auf  d.  Rucken  zw.  den 
Höckern  rinn*^  mit  einem  gebogenen  8cbnabel.  ®.  Aecker;  Wien, 
Ulm  zw.  d.  Donau  u.  Um.  Mirz.  Rannnculns  falcalus  L.  Bl.  gelb! 

».  C.  orlhoceras  DeCand.  Früchlch.  auf  d.  Rucken  ÄoÄ- 
nenkammf.,  Kamm  fast  4eckig,  Schnabel  fast  gerade.  ®.  Trockne 
Hügel ;  Prag,  Wien.    M4rz.  Apr.    Blb.  gelb. 

8.  RANÜNCULÜS  L.    Hahnenfuss. 

I.  Rolle.  BatrachinmDC.  Blb.  weiss,  mil  einem  hellgel- 
ben NageL  Honiggnibchen  unbedecki  u.  aucjTniSii  ml"  eTnem  Sri 
vortreienden  Rande  versehen.  Früchlch.  Quer-geslrem-mJiX 
oberw  äris  und  unterM-Aris  schwach  bekleli:       ««»'««ft-runzellg, 

1.  R.  h  e  d  e  r  a  c  e  u  s  L.  Ä.  aämmih  gleich  f.,  nierenf.,  Htimpf, 
5Uppig}  Früchlch.  etwas  gedunsen,  quer^r^nzelig,  kahl,  an  dem 

Ende  kurz  besplizt,  auf  dem  kahlen  Fruchlbodensiizend.  4   Quel- 
len u.  Bäche ;  wesll.  u.  ndrd.  Geb.  Mal- Jul. 

2.  R.  aqua  tili 8  L.  Die  untergetauchten  B.  hörst l.-viehp., 
geetielt^Zpfl.  nach  allen  Seiten  abstehend }  die  schwimmenden 
nierenf.,  lappig  od.  gespalten;  Blb.  vkteyf.;  Stbg.  tO  «.  mehr, 
länger  als  d.  Kopfch.  der  FruchtJtn,;  Früchlch.  elwas  gedunsen, 
quer-runzlicb,  sieifh. od.  kahl,  an  demEnde  kurzbespiizi ;  Frucht- 
boden behaart,  fast  kugelig.  4.  Stehende  Wasser  und  Bäche.  Mai— 
Aug.  R.  helerophyUus  WIgg.  Var.  a.  peltatus:  schwimmende 
B.  herzf.-rundl.,  bis  über  d.  Mitte  Ssp.,  »oUensl.  Lappen  21ap- 
pig,  od.  ftlappig,  der  mittlere  Lappen  mit  3,  die  seitlichen  mit 
»  Kerben.  R.  peltatus  Schrank.  —  ß.  truncatus:  dieselbe  Var., 
aber  d.B.  an  d.  Basis  gestutzt,  nicht  herzf.  -  y.  quinquelobus : 
schwimmende  B.  ölappig.  Läpp,  nicht  gekerbt.  -  8.  tripartUus: 
•chwimmende  &  8th.,  Bzipfel  Seckig- vkteyf.,  oft  gesUelt,  »-8- 
sp.  u.  gekerbt.  —  •.  Petiveris  schwimmende  B.  3th.,  d.  mittlere 
Bzipfel  Skerbig,  d.  seilenst.  »lappig,  Lappen  «kerbIg;  Früchlch. 
»eist  kahl.  R.  iripartiius  Nolf.  R.  tripanitus  ß.  obtnsiflorus  DC. 
R.  Petiveri  Koch,  bei  Sturm.  K.  pajiloihrix  Brot.  -  C  sueculentuss 
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B.  BinuntL  vielsp.;  Zipfelchen  fadeaf.  dicker,  saftig;  entsteht 
ausserhalb  d.  Wassers. 

3.1l.paucistamineas  Taasch.  B*  a&mmtl.  unttrg^taueht, 
borstl.-vUlsp.y  gestielt,  Zpfl.  nach  allen  Seilen  abstehend ;  Blb. 
vkteyf.,  Stbgr,  meist  1»,  länger  als  das  Köpfchen  der  Fmchtkn. ; 
Fruchtch.  etwas  gedunsen,  quer-ronzelig,  meist  ein  wenig  steiflL, 
an  d.  Ende  karz  bespitzt,  Frochlboden  behaart,  fast  kugelig.  2^ 
Stehende  Wasser  u.  Bäche;  Rheinpfalz  bei  Kaiserslautern ;  Bdhm. 
bei  Lissa.    Jun.  Jul.    Auf  der  Grenze  d.  Gebietes  konunt  vor: 

R.  Baudotii  Godron.  Die unterg-etauchten B. borstl.-vielsp,, 
gestielt,  Zpfl.  nach  allen  Seiten  abstehend ;  die  schwimmenden 
dreilh.  u.  gespalten;  Blb.  vkteyf;  Stbg.  länger  als  das  Köpfchen 
derFruchkn.;  Frückich.  etwas  gedunsen,  quer-runzelig,  kahl, 
ungefähr  iW,  FruehtboJen  behaart,  ey-kegeff.  4.  Stehende  Was- 
ser bei  Saarburg  auf  d.  Grenze  d.  Gebietes,  vielleicht  auch  dies- 
seits. Jun.  Jul. 

4.  R.  divaricatus  Schrank.  B,  •Ummil.  untergetaucht y 
boratl.-vielsp.y  Zpß.  in  eine  ireisrunde  Fläche  auseinander  tre^ 
tend  ,*  Blb.  6,  vkteyf. ;  Stbg.  länger  als  das  Köpfehen  der  Fruchtkn.; 
Früchlch.  etwas  gedunsen,  quer-runzelig,  unberandet,  steifh.,  an 
dem  Ende  kurzbespitzt.  4.  Stehende  Wasser.  Jun.- Aug.  R.  eir- 
cinatus  Sibth.  R.  rigidus  Hoffm. 

&.  R.  flnitans  Lamarck.  B.  sämmtl.  untergetaucht,  borst  l.- 
vielap.yZpfi,  verlängert y  gleichlaufend,  gerade  hervorgestreckt ;  St. 
atielrund;  Blb.  9-lt,  län gl. -keilig ;  Stbg.  kürzer  als  das  Köpf- 
ehenderFruchtkn.-y  Früchtch.  etwas  gedunsen,  quer-runzelig,  un- 
berandet, kahl,  an  dem  Ende  bespitzt.  4.  Flüsse,  stehende  Was- 
ser.  Jun.— Aug.   R.  peucedanoides  Desf. 

If .  Rotte.  H  e  c  a  1 0  n  i  a.  Honiggrübchtf n  am  Rande  nackt ,  od. 
am  Rande  In  eine  Röhre  od.  ober\%'ärt8  in  eine  oft  »sp.  Schuope 
vorgezogen;  Röhre  od.  Schuppe  häutig,  u.  nicht  dicklich  u.  flei- 
schig. Früchtchen  an  d.  seilen  glali,  od.  daselbst  mit  unregel- 
mässig ineinander  mündenden  Adern. 

a.  B.  äderig;  Blb.  weiss,  od.  rosenroth  4B*^lAuf*^n. 

6.  R.  ruiaefollus  L.  fVB,  doppelt  -  gefiedert ,  Fieder- 
ehen ^th.-vielsp.,  Läppchen  lineaLj  .St.  I— Sblh.;  K.  kahl;  Blb. 
Vkteyf.,  ganzrandig,  od.  ungleich-gekerbt;  Früchlch.  schräg-eyf., 
netzig-iunzelig,  unberandet,  Schnabel  kurz,  gebogen.  ^.  Höchst« 
A.;  Wallis,  Graubund.,  Tyr.,  Salzb.,  Kärnih.  Jul.  Aug. 
.  7.  R.  anemonoides  Zahlbruckner.  fFB.  2Szählig, 
Bläiteh.  Sth.-vielsp.,  Läppchen  lineal.-y  St.  1>  Sblättrig;  K.  kahl ; 
Blb,  lineal.'längl.,  an   der  Spitze  »tumpf- ungleich -gekerbt; 

Früchlch 4.  Nadelwälder  d.  VorA.  *.  Obersimk.,  Schneeberg  in 

Unteröstr.   März.  Apr. 
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a  R.  gUcialis  L.  WB.  3zfthlig;  Blitlch.  getilielt,  8lh.- 
vielsp.  mit  lanzetU.  stompfllGhen  Lftppchen ;  St  i— 3bUi.;  E,s€hr 
ratthh.;  Blb.  vkteyf.,  seloht  ausgerandet;  Frdchtcli.  scbrAg-eyf., 
kabl,  unberandet,  Scbnabel  «rerade.  4*  Böehtüe  A.   Jiü.  Aug. 

9.  ItSegaierl  VUl.  fFB.  u.  steng'^lst,  B,  hmndf.^n^lsp., 
imUiiiris8  berzf.-rundl.,  LBppehem  zugrespUst;  St.  1— 3bth.;  K. 
kabl;  Blb.  vkteyf.,  abgerundet;  Frachtcb.  scbrÄg-eyf.,  konvex, 
onberandet,  netzig-ninsligf  Scbnabel  dünn,  hakig.  4-  Höchste  A. ; 
Tyrol,  Krain.   Jun.  Jul. 

10.  R.  alpestris  L.  fTB,  herzf.-rmnd!,^  3-«.  Sap.,  Zpß, 
vkieyf.,  oornm  eingeaehniiimn-ifektrbti  St.  Ibth.,  meist  IblAtterlg; 
das  9t0ngrelH.  B,  Ssp.  mit  lineaJ.  od,  ung-eth.  Zpßn. ;  Bthifliel  ge- 
furcht; K.  kahl;  Blb.  vkieyf.  od.  31appig,  Fruchtcb.  vkleyf.,  kon- 
vex, glatt,  unberandet,  Schnabel  gerade^  an  d.  Spitze  hakig.  4- 
A.  u.  YorA.    Jun.  Jul. 

11.  R.  Traunfellneri  Hoppe.  fFB,  9ih.,  imUmrisä  nie- 
renf.,  der  mittl,  Zpß.  Stp.,  die  seitlichen  tief-tep.,  Zpflch.  wie- 
derum tsp.,  Lftppchen  lanzetU. ;  St.  Ibth.,  meist  Iblftttrlg;  da« 
8iB,  lineal.,  vngreth,;  K.  kahi ;  Bthstiel  gefurcht;  Blb.  vktherzf. 

od.  31appig ;   Frdchtch 4.    A.  v.  Tyr. ,   KAmth. ,  Krain. 

Jun.  Jul. 

19.  R.  crenatus  W.  K.  fFB.  mndl,  u.  nierenf.,  ganz  od. 
vom  31appig,  gekerbt ,  die  hintern  Kerben  abnehmend;  St.  meist 
ibth.  u.  meist  Iblftttrig;  das  StB.  lineal.,  ungetta.;  Bthstiel  ge- 
furcht ;  K.  kahl ;  Blb.  vkteyf.,  geschweift-gekerbt ;  Frnchtch.  kon- 
vex, glatt,  unberandet,  Schnabel  mit  breiter  Spitze,  etwas  hakig. 
4.  GranitA.  in  Stmk.    Jul.  Aug. 

la  R.  aeonitifolinsL.  ZT.-  und  StB.  handf.S^lth.,  Zpft, 
Sep.jzug'eepitztyeingresohnitten-gesäg't;  St.  vielblh. ;  Früchtch.  vkt- 
eyf., höckerig- konvex.  Aderig  -  runzelig,  unberandet,  Scluiabel 
dünn,  hakig.  2^  GebirgswAlder;  mitil.  u.  südl.  Geb.,  u.  in  den 
A.  Mai-Aug.  Var.:  Auf  den  A.  kleiner,  St.  3-Mth.  R.  aoo- 
nitlfolius  L.;  anteiedrigern  Bergen  ß.  höher,  S(.  vielblh.,  Bzpll. 
lAnger-zugespitiR:  R.  plalanifolius  L.  ' 

b.  B.  nervig;  Blb.  weiss,  od.  rosenroth  angelaufen. 

14.  R.  p  a  r  n  a  s  s  i  f  0 1  i  n  s  I«.  ßFB,  herzf.-eyf.,  nervig,  ganw 
randig,  Nerven  der  obem  FlAche  nebst  d.  Sl.  u.  Bihslielen  wollig; 
Früchlch. ...  4-  Höchste  A.,  Schwz.,  A.  v.  Aelen,  Wallis,  Grau- 
bünd. ;  Tyrol,  Kirschbaumer  A.   Jun.  Jul. 

15.  R.p7renaeusL.  B.  lanzett!.,  nervig,  gnnxrandig;  St. 
l-3bth.;  Bthstiele  an  d.  Spitze  wollig;  Frnchtch.  vkteyf.,  kon- 
vex, glatl,  unberandet,  Schnabel  dünn,  hakig;  Wurzelfasem 
süelrund,  gegen  d.  Spitze  \er:(chmftlert.  4-   Feuchte  0.  der  A.} 
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Sctiwz,  Tyr.  a.  Kftrnlh.  Jun.  Jal.  Bth.  weiss  ;  B.  meist  lineal- 
lanzetü.  varirt:  f).  bupUurifoUus  HC,  B.  lanzelil.,  St.  Ibth.— 
T-  planiafineus  DC.^  B.  breit-lanssetif. ;  St.  mehrbth. ;  R.  planta- 
gineos  All.,  nicbt  Pers. 

c.    B.  nenig;  BIb.  gelb. 

16.  R.  g  r  a  m  i  n  e  O  s.  L.  0.  luteal.-Ianxetll.j  nervig,  g^anzrandigf 
nebst  d.  8t,  u.  Bthstiefen  ganz  kahl;  St.  1-  U.  melirbtll. ;  Frücbtch. 
scbrüg-vkteyf.,  zugedrückt,  runzelig,  u.  etwas  gestreift,  bekielt, 
karz-bespitzt ;  WFasern  gegen  d.  Spitze  verdickt,  etwas  kealenf. 
4-  Sonnige  Hügel  im  warmem  Wallis.    Mai.  Jun.  Btb.  sattgelb. 

Ilf.  Rotte.  Ranunculus.  Bth.  hell-  od.  goldgelb.  Das 
Honiggrubchen  mit  einer  fleischigen  aufwärts  gerichteten  Schuppe 
bedeckt.    Bth.  gelb. 

$.1.    B.  ungeth. ;  W.  faserig. 

17.  R.  Flammola  L.  B.  elliptisch,  lanzettl.  od.  lineal.;  St. 
aufrecht,  aufstrebend  od.  mit  geraden  Gliedern  niedergestreckt  a. 
oft  wurzelnd,  vielbth. ;  Fruchtch.  vkteyf.,  glatt,  schwach-beran- 
det,  mit  einem  kurzen  stumpfen  Spitzchen  endigend,  4.  Feuchte 
Wiesen,  Gräben,  Pfützen.    Jun.— Herbst. 

16.  R.  reptansL.  B.  lineal.  od.  lineal.-lanzettl. ;  St.f&dl., 
an  d.  Gelenken  wurzelnd,  die  Glieder  mit  aufwärts  gerichtetem 
Bogen  gekrümmt ;  die  untere  Bscheide  an  d.  Gelenken  meist  blatt- 
los ;  Früchfch.  vkteyf.,  glatt,  schwach-berandet,  mit  einem  gera^ 
den  am  Ende  zutückgekrümmten  Spitzchen.  4.  Auf  feuchtem 
Sande;  Ufer  der  Seen  in  d.  Schwz.    Jun.— Herbst. 

19.  R.  ophioglossifolius  Yill.  B.  Iftngl.-elliptisch,  die 
vntern  herz>eyf.;  St.  aufrecht,  vielbth.;  Fruchtch.  schräg-eyf., 
berandet,  kurz -geschnäbelt,  auf  beiden  Seiten  knötig-rauh.  ©. 
Sümpfe;  Littorale,  bei  Aquileja,  auf  .Veglia.  Mal.  Jun.  R.  flstu- 
losus  Brign.  K.  cochlearifolius  Homem. 

fO.  R.  Lingua  L.  B.  verlängert-lanzettl.,  zugespitzt;  St. 
steif-aufrecht,  vielbth.,  an  d.  Basis  quirlig-be wurzelt,  auslAufer- 
treibend;  Fruchtch.  zsgedrückt,  berandet,  glatt,  Schnabel  breit, 
lOLTZ'Schwertf.  4.   Stehende  Wasser,  Ufer.   Jul.  Aug. 

$.  f.   B.  ungeth.  od.  etwas  lappig;  W.  vielknollig,  n&mlich 
ans  verdickten  Fasern  zsgesetzt. 

tl.  R.  Ficaria  L.  St.  beblättert;  B.  rundl.-herzf.,  die  un- 
tern  geschweift,  die  obern  eckig;  K.  meist  3blättr.  4.  Wiesen, 
Zäune,  Wälder.    Apr.  Mal.    Ficaria  ranonculoides  Roth. 

t2.  R.  Thora  L.  var.  «.  Das  untere  stengeist.  B.  sitzend 
od.  kurzgestielt,  rundl.-nierenf.,  gekerbt ,  das  folgende  vkteyf., 
Tome  eingeschnitten,  das  blüthenst.  lanzettl.;  St.  1-od.  Sbth.  4» 
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GdblrgswAld. ,  VorA.  o.  A.;  Jura,  Tyiol,  UnterstBik. ,  Krain. 
Mai.  Jon.    R.  scaiaioft  WK. 

13.  R.bybri(lufl  Biria.-  Das  umiere  st9M feist.  B.  sitzend  od. 
kurzt^eetielt  y  quer^breiter  y  etwas  nierenf,,  vorme  fast  gealtttaf, 
eingesehnittei^lappigy  der  mitll.  Lappen  eyf.- an  gespitzt ;  die  blu- 
tlienst.  lanzettl. ;  St.  1  -3blb.  4.  A.  v.  Tyr.  bis  Oestr.  Mai.  Jan. 
R.  Tbora  Jacq.  R.  Tbora.  ß.  L.    Wobl  Variet.  v.  R.  Tbora. 

%.  a    B.  getbeiit  od.  zsgesetzt ;  W.  vielknollig. 
M.    R.  illyricus  L.    B.  nebst  dem  St.  seidig-wollig  ^  WB. 
3Kftblig,  Blftticb.  lineal.-lanzetü.,  angelb.  od.  t-3tb.;  Btbstiele 
mild;  K.  zaruckgescblagen.  4.   Felder,  unkuKiv.  O.;  dsll.  Geb. 
Mai.  Jon. 

S<  4.  B.  zsgeseizt  od.  tief-gelappt  u.  ffespaiten;  W.  faserig, 
(bei  dem  R.  bulbosus  ist  d.  Basis  des  St.  knollenartig  verdickt) ; 
Frücbicb.  glatt. 

^Blbsliel  stielrund,  u.  nicht  gefarcbt. 

M.  R.auricomu8K.  WB.  berzf.-lureisrond  od.  nierenf., 
gekerbt,  ongelb.  3-  od.  vielsp.;  Bstiele  an  d.  Basis  scheidig; 
8tB.  flngerig-getb.,  Zpfl.  lineal.  od.  lanzetil.,  spreitzend ;  St.  viel- 
btb. -,  Btbstiele  rund;  Frucht  eh.  bauchig  y  schmal  -  lierandet, 
sammeth.y  Schnabel  fast  v.d.  Basis  an  hakig.  4*  Balne,  Waldwie- 
sen, ZAane.  Apr.  Mai. 

t%.  R.  cassubicusL.  fVurvelst.  Scheiden häutigy blattlos ; 
das  WB.  einzeln,  herzf.-kreismnd  od.  nierenf.,  ungeiheiit,  ge- 
kerbt, seltner  etwas  gelappt  od.  3sp. ;  Bstiel  mit  blattlosen  Schei- 
den an  d.  Basis  umgeben ;  die  stengeist.  gefingert,  Zpfl.  längL-lan- 
zettL,  spreitzend;  St.  vielbtb.;  Bihsliele  rund ;  Früehtch.  bauchig, 
sctamal-berandet,  «ommeM.^ Schnabel  ziemlich  gerade  and. Spitze 
hakig.  4.   Schattige  W&lder;  Scbles.  Mai.    Selten  mehrere  WB. 

t7.  R.  m  o  n  t  a  n  u  s  WUld.  WB.  handf.-getheilt,  Zpfl.  vkteyf., 
3sp.,  stampfl.-gezAhnt ;  das  untere  stengeist  bth.y  ZpfL  längl.- 
lineal. y  handf.-sftreitzend y  das  obere  3sp.;  St.  I— mehrblh.; 
Bthstiele  rund;  Früehtch.  befandet  auf  beiden  Selten  konvex, 
Schnabel  etwas  gekrümmt,  vielmal  kürzer  als  das  Früehtch.; 
Fruchtboden  borstig.  4.  A.  u.  VorA.  o.  niedrigere  O.  am  Fusse 
d.  A.  bis  in  d.  Ebenen.  Jan.  Jul.  ß.  major:  WB.  mit  mehreren 
Läppchen  eingeschnitten;  die  mittlem  Zpfl.  des  untern  stengelst. 
lAnger,  an  d.  Spitze  3- u.  mehrzabnig:  R.  pyrenaeus  Gouan.  R. 
Goaani.  Willd.  —  R.  carinthiacas  Hopp,  ist  weiter  zu  beobachten; 
die  Blätteben  spitzer,  d.  Lappen  entfernter,  schmäler. 

98.  R.  Villarsii  DeCand.  WB.  bandf.-getb.,  Zpfl.  vkteyf., 
3sp.,  spitz- gezähnt ;  das  stengelst.  einzeln  od.  mehrere y  ßngerig^ 
getheiltj  ZpH*  lineal. y  St.  i-^mehTliih.-f  Bthstiele  rund  j  Fruehtbo^ 
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den  horstifr:  Frächtcli,  Hnsenf.-isflgedrtfekt,  1ierand«t,  Schnabel 
hakig.  %.  TorA.  o.  A. ;  sddl.  SchwK,  Kraln,  Karstgbg.  Mai.  Jon. 
R.  HornschuchU  Hopp. 

S9.  R.  acris  L.  WB.  handf.-geth.,  Zpil.  fast  raatenf.,  ein« 
geschnitlen-spitss-gezAhnt;  SiB.  gleichgestallet,  die  obern  3th. 
mit  lineal.  ZpHn. ;  Bttiele  fiawni^,  Haare  anliegend  od.  aufrecht ; 
St.  vielbth. ;  Bihttiele  rnnd;  Frdchlch.  linsenf.-zsgedräckt,  be- 
randet,  ßeknmbel  etwas  gekrümmt,  Heimal  kürzer^  aU  das 
Früchtek. ;  Frmehtbodem  kahl,  4  Wiesen  d.  Ebenen,  Gbge  n.  A. 
Mai— Jal. 

aO.  R.  lanoginosasL*  WB.  handf.-geth.,  Zpi.  breit- vict- 
eyf.,  3sp.-eingeschnitten,  spits-gesAhnt ;  StB.  gleichgestaltet,  die 
Obern  3th.,  mit  l&ngl.-lanzetU.  Zplln.;  Bettele  raukh.,  Haare  weit 
abstehend ;  St.  vielbth.;  Btkatiele  rund;  Frdehfch.  linsenf.-ssge- 
druckt,  berandet,  Schnabel  an  d.  Basis  breit,  an  d.  Spitze  einge- 
rollt, f€ut  halb  so  langr,  als  dae  Früchlch, ;  Fmehthoden  kahl. 
4.  WAlder  d.  Gebge.    Mai— Jul. 

31.  R.  V ein  t  in  OS  Tenor.  WB.  handf.-geth.,  Zpfl.  breit- 
vkleyf.,  Ssp.,  eingeschnitlen-gez&hnt ;  die  stengeist.  obern  dth«^ 
Zpfl.  lineal.;  BsUele  rauhh.,  Haare  weit  abstehend;  St.  Welbth.; 
Bthstiele  rund;  K.  zurückgeschlagen;  Fnächtch.  linsenf.-zsge- 
druckt,  berandet,  glatt,  Schnabel  g-erade,  viel  kUrzer  als  das 
Früehleh. ;  Fruehtboden  etwas  haarigr.  4  Sddl.  Isirien  U.  dabei 
liegende  Inseln.  Mai.  Jun. 
**  Bthstiel  gefurcht. 

3f.  R.  polyanthemosL.  WB.  handf.-geth.,  Zpfl.  Ssp.  od. 
Sth.,  eingeschnitten,  Abschnittchen  fast  Wneal.;  Bthstiele  gre furcht; 
Fruchtch.  linsenf.-zsgedrdckt,  berandet,  Schnabel  hakigri  Frucht^ 
boden  borstig^.  4.  Waldwies.  u.  WAlder.  Mai— Jul. 

33.  R.  nemorosns  DC.  A\'B.  handf.-geth,  Zpfl.  vkteyf., 
3sp.,  gezähnt ;  Bthstiele  gefurcht ;  Frdchtch.  linsenf.-zsgedrückt, 
berandet,  Schnabel  and.  Spitze  eingerollt ;  Fruchtboden  borstig. 
2|«  GebirgswAlder,  VorA.  u.  A.  Mai.  Jun.  Der  R.  aureus  Schleich, 
besteht  in  kleinen  Rxempl. 

34.  R.  re pen s.  L.  WB.  9zahlig  u.  doppeltSzählig,  BIftttch. 
dsp.,  eingeschnitten-gezfthnt ;  Bthstiele  gefurcht;  K.  abstehend; 
Fruchtch.  linsenf.-zsgedrückt,  berandet,  fei/^eingestoehen-punk" 
tirt;  AusUufer  kriechend.  4*  Wiesen,  Aecker,  Wftider.  Mai— Jul. 

aft.  R.  bnlbosUSL.  ff^B.  Szahlig  und  doppeltSzählig, 
BUttch.  8sp. ,  eingeschnitten-gezAhnt;  Bthstiele  gefurcht;  K.  zu- 
rückgeschlagen; Früehtoh,  linsenf.-zsgedrdckt,  berandet,  gfa##; 
St.  an  d.  Basis  knoUenf.  2^  Felder,  unkultiv.  0.    Mai-Jnl. 

S.  5.  B.  zsgesetst,  od«  tief-gelappt;  W.  faserig;  Fruchtch. 
Tunilig,  od.  mit  Kndtchen  od.  Domen  besest. 
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ae.  R.  PhllonotiB  Ehrhart.  WB.  dssftlilig  od.  doppelt-Ssfth- 
Hg,  BIAttch.  dsp.,  eingeschnitlen -gezihnt;  Btbsfiele  gefarcht; 
JT.  zurückgreseMagren }  Früchich,  linsenf.-ziygedniekr,  berandef, 
ayf  den  g-anzen  Mittel felderm  od.  nur  vor  dem  Rande  mit  einer 
Beihe  Knötchen  besezt.  0.  KaKiv.  O.,  an  Sdnipf.  Mai— Aug.  R. 
blraiitas  Cort.    R.  sardoos  Crtx. 

87.  R.  sceleratufl  L.  Die  untern  B.  handf.-gelbeilt,  einge- 
acbnitten-gokerbt,  die  obern  Ssp.,  Zpfl.  lineal.;  K.  surückgescbla- 
gen ;  da»  FruchtkBpfchenläng'l.'ührenf. ;  Früehteh.  vnbeiielt,  am 
Rande  mit  einer  eingegrabenen  Linie  umzogen ,  in  d.  Mitte  auf 
beiden  Seiten  fein^runzeUg'.  0.  Feuchte  O.  Jun.— Herbst. 

88.  R.  arvensis  L.  WB.  ganz  od.  3sp. ,  gezAbnt,  StB. 
9zahUgy  Blattch.  gestielt,  S-viehp.y  Zpfl.  Iceilf.,  vorne  gezAbnt, 
die  Obern  lineal.;  Früehteh.  ftach-zegedrückt,  geschnäbelt ,  dornig; 
knntigy  Od.  netzig,  mit  einem  ber\'orspringenden  auf  beiden  Seiten 
domigen  od.  gezAbnten  in  d.  Mitte  beliielten  Rande.  0.  Aecicer, 
Inilliv.  O.  Mai-Jul.  Var.  a.  mit  domigen  Frucbtch.  u.  ß.  iuber- 
eulatve:  Frucbtch.  auf  beiden  Seilen  mit  stumpfen  Knötchen  u. 
am  Rande  mit  stumpfen  ZAhnen  besezt :  R.  tuberculatus  DeCand.- 
f.  inermia:  Frucbtch.  auf  beiden  Seilen  mit  hervorspringenden , 
ineinanderfliessenden  Adern  besetzt  u.  ganz  wehrlos ;  Rand  ohne 
ZAhne.   Bisher  an  einem  einzigen  O.  in  d.  Nfthe  v.  Bonn. 

89.  R.  muricatusL.  Die  untern  B.  rundl.  od.  nierenf., 
8]appig,  ungleich  -  grob-gekerbt,  die  obern  Ssp.  an  d.  Basis  kei- 
lig; Bthstiele  den  BlAitem  gegenst.;  K.  abstehend;  Früehteh.  ge- 
achn&belt,  flach,  knotig  od.  dornig,  mit  einem  glatten,  geschftrf- 
ten  Rande  umzogen.  0.  Niedrig  gelegene  O. ;  Fiume,  sndl.  Tyrol. 
Mai'Jnl. 

40.  R.  parviflorusL.  B.  herzf.- rundl.,  Ssp.,  lappig- 
gekerbt, die  Obern  51applg,  die  obersten  l&ngl.,  ungelh.  od.  81ap- 
pig;  Bthtsiele  d.  BlAltera  gegenst. ;  K.  zurückgeschlagen,  Früehteh. 
geschnäbelt,  Unsenf.  - zsgedrückt ,  knotig  od.  dornig  mit  einem 
glatten,  geschürften  Rande  umzogen.  0.  Vnkultiv,  etwas  feuchte 
0.  u.  Weinberge;  Monfalcone,  Isfr.    Mai— Jnl. 

VI.  Gruppe.  HBLLBBORBBN.  DeC.  Knospenlage  des  K.u.d. 
Bl.  dachig.    Stbk.  auswftrts  aufspringend.    Früehteh.  kapselig. 

9.  CALTHA  L.    Dotterblume. 

1.  C.  palustris  L.  St.  aufstrebend;  B.  berzf.- kreisrund, 
klein-gekerbt.  4.  Wiesen,  Ufer,  OrAben.    Apr.— Jun. 

10.  TRÖLLIUS.  L.    Trollblume. 

1.  T.  europaeusL.    Die    10-16  KB.  fast  in  eine  Kugel 
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zascbliemend;  Blb.  so  lang,  als  dieStbg.  od.  ein  wenig  kdraer; 
B.  5tb.,  Zpfl.  raulenf.,  Ssp.,  einge8cbnilfen  o.  gesftgt.  4.  Feucbte 
Wiesen;  Gbge  u.  VorA.    Mai— Jul.    Blb.  gelb. 

11.  ERAnTHI8  Salisbnry.    Winterling. 
J.    E.  byemalis  Salisbary.    KB.  1^8,  Ungl.  4.  Scbattlge 
Haine  d.  Ebenen  a.  VorA. ;  sebr  zerstreut  dcb.  d.  Oeb.  Febr.  Mftrz. 
Btb.  gelb. 

lt.  HSLLEBORUS  L.    Niesswurz. 

J.  H.  niger  L.  WB.  fassf.;  Schaft  mit  f— 8  Deekbtüttern, 
i—^bih. ;DeekB.  ovat.  4.  Scbatlige  W&lder  d.  Gbge  n.  VorA.: 
Bödl.  a.  Sstl.  Geb.    Decemb.— Febr.    Btb.  weiss. 

f.  H.  viridis  L.  St.  nackt,  an  d.  VerAsf elangen  beblättert; 
B.  fossf.,  BlAttcb.  der  WB.  zorückgekrummt,  rinnig-gebogen,  ver- 
längert -  lanzettl.,  spitz,  ungleich- tief- gesftgt,  kabl  od.  etwas 
flaumb.,  unterseitsrunzelig-geüdert,  jidern  hervor apHnf^^ndyNar^ 
hen  amf recht,  4.  WAlder;  sudl.  Geb.,  im  mitll.  hin  u.  wieder. 
Milrz.  Apr.    Btb.  grdn. 

8.  H.  odorus  W.  K.  St.  nackt,  an  d.  yerflstelnngen  bebl&t- 
tert;  B.  fnssf.,  Bl&llcb.  der  WB.  flach,  breit- lanzettl.,  zugespitzt, 
klein-,  fast  gleicb-gesAgt,  kahl  od.  unterseiis  knrzh.,  runzelig-Ade- 
rig, Adern  vorepring-ead ;  Narben  wagrecht-zurUckgekrUmmt ,  4. 
Gebirgige  Wftider;  sudl.  Geb.  MArz.  Apr.  Btb.  grün.  Var. 
ß.  atrombene,  Btb.  aussen  mit  einem  violetten  Anstriche:  H. 
atrorubens  WK.,  dieser  in  Stmk. 

4.  H.  dumetorum  W.  K.  St.  nackt,  an  den  Terftstelungen 
beblAttert;  B.  fnssf.,  Blfttlch.  derWB.  lanzettl.,  klein-,  ziemlich 
gleich-gesAgt,  kahl,  die  Hauptadem  unterseiis  etwas  hervorsprin^ 
gend,  die  Nebenadern  eingesenkt,  4.  Hecken;  Krain,  SImk.  MArz. 
Apr.    Blb.  grün. 

6.  fl.  foelidus  L.  St,  vielblh.,  be^mtert;  die  untern  B. 
fvL9»f,  mit  7  u.  9  BlAltch.,  die  obern  dsp.,  kleiner  als  der  verbrei- 
terte Bstiel;  DeckB,  d.  Aesie  u.  Bthstiele  ovat.  4.  Steinige  O.; 
sädl.  u.  westl.  Geb.    MArz.  Apr.    Btb.  grün. 

13.  ISÖPTRUM  L.    Muschelbldmcben. 
1.   I.  tbalictroides  L.     W.  kriechend,  Fasern  bdscbellg; 
Blb.  stumpf.  4*   WAlder;  Genf,  Littor.  u.  dstl.  Geb.  bis  Schles. 
Q.  Preuss.    MArz^Mai.    Btb.  weiss. 

Id.  NIGELLA  L.    Schwarzkümmel. 

J.  N.  arvensis  L.  Stbk.  begrannt,  Granne  halb  so  lang, 
als  das  Stbk.;  Kapseln  glatt,  auf  d.  Rücken  !8 nervig,  von  d.  Ba- 
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8l8  bis  zur  Mitte  Zflgewachsen ;  BthkülU  fehlend;  S.  Skantig, 
feinkörnig-raahlich.  0.  Kaltiv.  O.  Jul.— Sept  KB.  weiM,  vorn« 
blAalich,  antera«»itfl  grungestrelft  o.  netrAg. 

f.  N.  damascena  L.  Stbk.  grannenlos;  Kapeelng-lmit,  von 
d.  BaniA  bis  zar  Spitze  verwachsen;  Bth.  hehüUt;  S.  Skantig, 
quer-runzelig.  0.  Kulliv.  O.;  Istr.,  Fiume.  Mai-Jul.  KB.  hell- 
blau, an  d.  Spitze  u.  an  d.  Adern  unleraeils  grün. 

3.  N.  sativa  I«.  Stbk.  grannenlos:  Kap»,  drüei^ravh,  auf 
d.  Rücken  Inerx'ig,  von  d.  Ba.sis  bis  zur  Spitze  verwachsen;  Bth- 
bülle  fehlend ;  S.  3kantig,  quer-runzelig.  0.  Bei  Erfurt  gebaut,  u. 
daselbst  hin  u.  wieder  unter  d.  Saat.    Jun.  Jul.    KB.  weissUch. 

15.  AQUILKGIA  L.    Akelei. 

1.  A.  vulgaris  L.  Sporne  an  d.  Spitze  hoAigr,  Platte  sehr 
Stumpf,  ausgerandet;  Stbg.  ein  wenig  langer  als  d.  Platte;  KB. 
lüngl.-eyf. ;  B.  doppelt-dzÄhllg,  Bt&ttch.  Slappig,  gekerbt,  Ker- 
ben eyf.,  abgerundet.  4.  Waider.  Jun.  Jul.  Bth.  hltRi.  Var.  klei- 
ner, St.  meist  Ibth.,  Blftttch.  viel  kleiner:  A.  vlscosa  Gouan. 

2.  A.  Haenkeana  Koch.  Sporne  an  der  Spitze  hakige  län- 
ger als  die  gestutzt-siumpfe  Platte;  Stbg.  etwas  länger,  als  d. 
Platte ;  KB.  Ungl.-eyf. ;  B.  doppelt-3zlihlig,  Blüttch.  bis  über  d. 
MitteSsp., eingeschnitten-gekerbt , Kerben eyf.,  od.  lAngl., stumpf. 
4.  Ortenburger  A.  bei  Spital  in  Oberkftmthen,  u.  l&ngs  d.  Save- 
strom  bei  Laibach.  Jun.  Jul.  Aquilegia  alpina  Haenke.  A.  Stem- 
bergil  Rchb.  K.  syn.  ed.  I.  Vielleicht  Var.  v.  d.  A.  vulgaris  mit 
tiefer-eingeschnittenen  B.    Bth.  blau. 

3.  A.  atrata  Koch.  Sporne  an  d,  Spitze  hakig,  länger,  als 
die  sehr  stumpfe,  mit  einer  kleinen  vorspringenden  Spitze  versehe- 
ne Platte;  Stbg.  V/^mal  länger  als  d.  Platte;  KB.  llingl.-eyf. ; 
B.  doppelt -3zAhlig;  Blftttch.  halb-Bsp.,  gekerbt,  Kerben  eyf., 
stumpf.  4.  A.  u.  VorA.    Jun.  Jul.    Bth.  violettbraun. 

4.  A.  alpina  L.  Sporne  ziemlich  gerade  od.  gebogen, 
{nicht  hakig )  so  lang,  als  d.  gestutzte  Platte  od.  etwas  länger ; 
Stbg.  kürzer,  als  d.  Platte;  KB.  breit-eyf.;  B.  doppelt-3zAhlig, 
BlAtlch.  tief-3:4p.,  eingeschnitten. od.  gekerbt,  Kerben  lAngl., 
stumpf.  4-  A.  d.  Schw.  Jul.  Aug.  Bth.  frendigblau.  A.  mon- 
(ana  Stemb. 

5.  A.  pyrenaica  DeCand.  Sporne  an  d.  Spitze  gerade  $ 
Platte  abgerundet,  so  lang  als  der  Sporn  u.  die  Stbg.,  od.  ein 
wenig  Iftnger;  KB.  lAngl.  -  eyf. ;  B.  Ifach-  od.  doppelt-SzAh^g, 
wenig-kerbig,  Kerben  abgemndet.  4.  Steinige  O.;  Krain,  KAmth., 
südl.  Tyrol;  sddl.  Schws.  Jon.  Jul.  A.  alpina  Lam.  Stemb.  A. 
vlscosa  Treviran.  Bth.  blau,  fast  am  d.  HAlfte  kleiner,  als  bei 
A.  vulgaris. 
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#6.  OKnüNltnitL.  AffteVsiHmi. 

Kult.  O.  Jan.— Aug.  Dfli.  asairlilBn. 

f.  D.  paniculatam  Host.  BL  ibläitHg$  Bt»  sihr  9^i1t> 
Hspißr;  Tr.  armMi.;  BthiKleMkeii  vl<A  Mager  ata  «es  9eclffl.; 
Kvpsel  kätkh  ©.  Aecker  «af  i.  liiael  Oaero.  Oam  AluülMkiiit 
D.  dlvarlcatoin  BeOeb.,  irar  aftnd  die  FVocfetelieii  angedrtfekt^ 
ianmlg;  varief.? 

9.  D.  «1a tarn  L.  ifi.  Wäftü^^  Saiua  tf.  «Atei«  Blb.  fap;« 
hurtig^;  B.  bandf.-6sp.,  £|rt.  aap.,  efiig«aelAitten*i^irilgt,  AM«»lit 
«A  derBan^  Meht  wketSig';  Bthatield^.  «Aferwfttta  ailt  tliaeal. 
BectbUttvben.  n-  «raalg«  O.,  aa  Bä^ta;  Obga.  v.  fltaft.,  MUir»| 
faa  nieseagbg.,  Aelaaer  Berge  d.  ff6knt.  Jan.  Jifl.  B.  intetme» 
«am  AK.  B.  Ckistanam  tfost.  B.  fdpHiaia  W.  K.  B.moMaMtt 
DC.  K.  aaaiWao ;  Blb.  mssfcrben. 

4.  B.  hybrMam  WiRd.  Bt.  dbfittrtg,  ffiaam  d.vaiwtt  Blb; 
fsp.,  bArtIgi  B.  SzAblig-vieltb.,  Zpfl.  lineal.;  Bbtiele  untarWiMi 
acbeldig-verbrettert ;  Bttastieleb.  in  d.  MKte  nüt  f  Ikieal.  De«*k- 
blilttcb.  4.  Karatgbg.  Im  Litt.  Jon.  Jal.  D.  flsaam  WK.  IMl 
Man. 

5.  D.  Stapbyf^agrlaL.  Bl.  dManWg*^  Blb.  an  d.  BmUi 
Bsgewacbaen,  bartlos;  B.  bandf.-5ap.,  Zpfl.  gana  ad.  8«p. ;  Bib*-> 
atielcb.  an  d.  Basis  mit  3  Deckbl&ttem.  0.  Am  Meere  In  Istrien. 
Jnn.  Jal.  K.bIaa;Blb.  weissl. 

17.  ACONITUM  L.  Eisenbut. 

1.  A.AntboraL.  Honigbeb&lter  aaf  einem  gebogenen  Na- 
gel wagerecbt-nickend,  Sporn  krelsf.-zarückgeroUtf  an  der  obem 
Seite  seiner  Basis  reehtUfinAetig-  einwBritgebroeh^n,  4.  Steinige 
O.  der  A.;  Jtira,  Qraabdnden,  Kraln,  Oestr.  Aag.  Sept.  Blb. 
gelb. 

f.  A.  Napellus  L.  Honig-hehäliw  aof  einem  gebogenen 
Nagel  wagereeht-nickend ,  Sporn  etwas  aordckgekrOmmt ;  BfA. 
traubig;  die  Jüngern  FrUchieh.spreitzend;  S.  SCharf-dkanÜg,  auf 
d.  Rdcken  snmpf-ftiltig-ninseifg.  4.  Feuchte  O.,  A.  a.  VorA., 
Berggegend,  in  B6bm.,  Sciües.,  Vogelbg.  Jan.— Aug.  B4b.  violett^ 
selten  blAolleh  od%  weiss.  «.  J.  umtieum  Wolf.:  ganz  kabl^ 
Traube  gedrungen.  »  ß  ^.  «Jig-n^ft/b/tam  Bemb.:kab1,  Bsipfel 
sehr  sclimal.  —  y*  ^*  pyramidtde  Mill. :  flanmb,  Blbstiele  ait^ 
strebend.  A.  Napellus  Jacq.  fl.  austr.  —  8.  A.  neomontanum 
Wnlf.:  flaumb.,  höber,  spdtblnhend,  Bthsllele  steifabstehend. 

8k  A.  Staerkeanam  Robb.  Bonigbekatter  auf  einem  ober- 
wArta  gaboganea  Nagel eefUef^eneigt,  Spam  hakig;  die  fünger^ 
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Früehtek.  einwärts  gekrümmt ^  zsseklieMsend ;  S.  BCharf-Skantig, 
iwf  d.  Rocken  gesehArft^raiiselis-faltig.  4.  Gebirgswilder;  sehr 
pentreat  dch  d.  Geb.  Jan.— Aug.  A.  intermedium  DC.  A.  neo- 
montanum  WUld.  A.  NapeUo«  Stoerk.  Btb.  violett  od.  weiss,  od. 
violett  n.  weiw-bont. 

4.  A.  variegatam  L.  Honig'beAälter  auf  einem  g-eraJen 
Nmg-ei  aufreckt  od.  schief-geneigt,  Sporn  hakig;  Tr.  an  d.  Basis 
istig,  endlich  rispig >  Jöngere  Frächtch.  parallel;  S.  scharf-dkan- 
tig,  qner-gefaltet,  Räckenfallen  geflügelt,  hftutlg,  wellig.  4.  A.  a. 
höhere  Gbge.;  sudl.  n.  mittl.  Geb.  Jol.  Aug.  Bth.  violett,  blao^ 
weiss  a.  blaa-bont;  A.  Cammamm  Jacq. 

6,  A.  panicalatam  Lam.  Honigbehälter  auf  einem  ge^ 
lErdmmten  Nagel  nickend,  Sporn  zuräckgeknimmt ;  Bth,  traabig, 
endlieh  eperrig-riepig ;  Jüngere  Frdchtch.  spreitzend;  S.  scharf- 
Skantig,  qner-gefaltet,  Rackenfalten  geflügelt,  h&atig,  wellig. 
4.  Feuchte  O.  d.  A.  Jol.  Aug.  Bth.  violett,  R.  immer  flaumh., 
Haare  gerade,  wagerecht-abstehend.  A.  cemaum  Wulf.  A.  flexi- 
eaole  Hoppe  a.  Homsch. 

6.  A.  Lycoctonum  L.  Die  HonigbehUter  aufrecht^  Sporn 
fadlieh,  »irkelf-zagenUlt;  S.  überall  fal(ig-ranzelig ,  stumpf- 
akaniig  mit  scharfem  Kiele;  B.  handf.  4>  GebirgswAlder  n.  YorA. 
Jan.  Jal.  Bth.  schwefelgelb,  weisslich,  roth  (bei  Ungarisch.  Expl.) 
hlAolich  o.  violett. 

A.  Gruppe.  ÜNBIGBNTLJCBB  lUNVNCULJCBENDC.  Sütk.. 

einwärts  aufspringend.    Knospenlage  dachig.  Frücbtch.  mehr- 


18.  ACTAEA  L.    Christophskraut. 

1.  A.  spicata  L.  Beeren  rundl.-oval;  Blb.  so  lang,  als  d. 
8(bg.;  Tr.  eyf.;  B.  SzfthUg-doppelt-gefledert ,  Bl&Ucb.  eyf.  od. 
Ungl. ,  eingeschnilten-gesftgt.  4.  Schallige  WlUder.  Mai.  Jnn. 
Bth.  weiss. 

19.  ClMICtFUGA  L.    Wanzenkraul. 

1.  C.  foetida  L.  Fruchtkn.  meist  zu  4,  flaumh.,  sehr  kurs- 
gestleit;  B.  azAhlig-doppelt-gefledert,  Bl&ttch.  eyf.-Ungl.,  uu- 
gleich-doppelt-gesügt.  4.  Haine;  M&hren  bei  dem  O.Sloun,  W^ich- 
selofer  bei  Graudens.  Jul.  Aug.  Actaea  Cimicifuga  L.  DC.  Bth. 
grünlich. 

SO.  PAEONIA  L.  Pionie. 

1.  P.  corallina  Rets.  St.  ganz  einfach,  Ibth.;  Frächtch. 
«eist  5,  wagerecht-abstehend;  B.  doppelt-3zihlig,  onterseiu 
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weisslich-laucli^n,  BtiUteh.  elliptiscb-lAngl.od.  elliptisch,  ^oas^ 
das  endst.  an  d. Basis  kellig;  WFasem  rübenf,,  gegliedert-fotig, 
sitzend  od.  kurz-gestieU.  4.  W&lder ;  aaf  d.  Mällersberge  am 
Kugelbaetae  bei  nelchentaall.  Apr.  Mai.   Bl.  purparn. 

f.  P.  peregrina  Mill.  St.  ganss  einfach,  Ibth.;  Frdchtch. 
t  od.  3  von  d.  Basis  an  fast  wagerecht- abstehend ;  B.  doppelt- 
SzAbllg,  anten  welsslich-laachgrän,  Bl&tteh.  t^Ssp.,  Fetzen  ganz, 
f  -  od.  3sp. ;  WFaaern  zu  länglichen  Knollen  verdickt^  meist  lang' 
gestielt,  4.  Steinige  O.  \  sädl.  Schwz.,  sudl.  Tyrol,  Kraln,  Litt. 
Mai.  Jon.  P.  off.  a.  peregrina  M.  et  K.  D.  Fl.  n.  Gaad.  P.  ro« 
sea  Host.  P.  bannatlca  Roch.  P.  bomilis  Hetz.  Bl.  purp.  —  Die 
P.  oftcinalls  L.  n.  der  Gftrlen  ist  nach  d.  Beobachtung  v.  Dr. 
Faochini  Abkömmling  der  wilden  P.  peregrina  Mill. 

II.  Ordng.    BBRBERIDEBN.    Vent. 
1.  DERBERIS  L.    Saaerdom. 

1.  B.  vulgaris  L.  Domen  3tli.;  B.  bdschelig, vkteyf.,  ge- 
wimpert-gesftgt;  Tr.vielbth.,  niederhängend:  Blb.ganz  od. seicht- 
aasgerandet.  t».  Gebüsch  a.  gebirgige,  waldige  O.  Mal.  Jan.  Bth. 
hellgelb. 

f.  EPIMEDIUM  L.   Sockenblume. 
1.  E.  alplnam  L.    WB.  fehlend,  das  stengeist.  doppelt- 
azAhlig.  4.  Schattige  O.;  Kraln,  sädl.  Tyrol,  anch  bei  Danzig. 
Apr.  Mai.  Blh.  blutroth,  Honigbehälter  heUgelb. 

m.  Ordng.    NYMPHAEACEEN.    DC. 

1.  NTMPHAEA  L.  Smith.  Seerose. 

1.  N.  alba  L.  B.  rundl.,  tief.-herzf.,  ganzrandlg,  Lappen 
d,  Basis  wegen  der  geradel inigten  Bucht  schief -ey f.;  Fruehtkn, 
bU  gegen  d.  Spitze  mit  St bg,  besetzt  ^  Narbe  IS— SOstrahlig.  4- 
Stehende  u.  langsam  fliessende  Wasser.  Jan.— Aug.  Narben  gelb ; 
Bib.  schneeweiss.  Var.  mit  um  d.  Hälfte  kleinem  Bth. :  N.  alba 
p.  minor  DC. 

t.  N.  blradiata  Sommerauer.  B.  rundl.,  tief-herzf.,  etwas 
geschweift,  Lappen  der  Basis  fast  gleiehseitig-eyfSrmig,  wegen 
der,  mit  gekrümmten  Rändern,  auswärts  offenen  Bucht;  Fruchtkn. 
bis  gegen  d.  Spitze  mit  Sibg.  bedeckt;  Narbe  5— lOstrahlig.  4* 
Triebener  See  in  Oberstmk.,  Zellersee  im  Salzb.  Jul.  Aug.  Blb. 
schneeweiss,  Narben  in  d.  Mitte  mit  einem  kreisrunden,  gezähn- 
ten, blutrotheny  getrocknet  violetten,  mit  3  Zähnen  in  die  einzel- 
nen gelben  Strahlen  auslaufenden  Flecken, 
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8.  N.  caAdU»  I^esl.  B.  nuHll.,  Uef-|ier;9r. ,  elw^  g»- 
^ebwelH,  JLa^en  der  ilji3i«liuit  glelchseUlg-ey/.,  weg^n  de^,  mM 
g^rOiBilitan  lUndem,  aaswArts  offenen  9og1i(;  Frttei^tjkm,  «ji<- 
hiössty  glatt,  BUT  an  d.  BasU  mii  Stbg.  b€9ßUt;  Narbe  fittraliUg, 
^.iBtelieBde  Wasser;  B^Iupan.  Jol.  Aog.  T^l,  welsf;  Fmcbtlm. 
•y-kegelf.,  glau,  m&r  ubl  mUemen  9rMh^U  peiaer  ^ahe  mU 
BIb.  n.  djon  liier  eatsycliigeiiden  Stbg.  bedeckt,  (pacb  Presi). 

9.  NÜPHABBnatb.  Telcbrose. 

1.  N.  lateam  Srntlb.  K.  «lUttrJg;  Nmrb^  llacb,  tisf^gena* 
belt,  goHMrmmdi^,  kaum  raadscbwelllg,  lO—Mslfahlig,  Sirabiea 
vor  d.  Raade  versoiiwindeiid ;  Stbk.  Ungl.^llneal. ;  B.  aval,  anf 
>/,  berzf.-eingescbnitten,  Lappen  gen&bert.  4.  JBteheiide  n.  lang- 
sam messende  Wasser.  Jan.— Aug.  Btb.  gelb,  wie  bei  allen. 
Variirt:  Btb.  nm  d.  HAlfte  kleiner,  dbrigens  nicbt  versebied^n; 
Q.  B.-  a.  Btbstiele  seidig-llaiimb.  Nympbaea  lutea  L; 

t.  N.  pamllum  Smitb.  Engl.  Fl.  K.  Sbldttrig;  Narbm 
9i9rnf-'9piu^g9zakiU  od.  eingesGbiüUen,  meist  tOstrablig,  zuletzt 
halbkugelig  mit  an  den  Band  auslaufenden  Strablen ;  Stbk,  fa^t 
Uekig,  am  d.  BäUte  l&nger,  als  bre|t ;  B.  fast  oval,  Uef.-berzf., 
Lappen  meist  anseinandertretend.  4.  Siebende  Wasser;  zerstr. 
dcb.  d.  Geb.  Jol.  Aug.  Nympbaea  pumila  Hoftn.  Btb.  gelb. 

8.  N.  Spennerianum  Gand.  K.  ftbUtirig;  Narbe  sternf.- 
•pU^gepSkni  od.  eingescballten,  meist  l(lstraUig,>zii)et«t  balb- 
kugellg,  Strablen  an  den  Band  aoalaufend;  SM.  UneaL-t^mg- 
iich,  fast  dmal  iftager,  als  breit;  p.  fast  oval,  tlef-berzf.,  Lap- 
pen meist  auseinandertretend.  4.  Im  Feldsee  d.  8cbwarzwaldes, 
Spltzlngsee  in  Oberbaiern.  Jan.— Aug.  N.  minima  Spenn.  bot.  Ztg. 
Btb.  gelb. 

IV.  Ordjig.  PAPAVEBACEEN.  DC 
1.  PAP A VFB  L.   Mobn. 

1.  P.  alpiaam  L.  Stbf.  pfriemL;  Kap9el  vkteyf.,  steift,; 
Scbaft  Ibtb.;  B.  fast  doppelt-gefiedert.  4.  Höcbste  A.  Jol.  Aug. 
Kommt  vor:  a.  tMifiormm :  Blb.  welsii,  an  d.  Basis  scbwefelgelb. 
P.  alpinam  Jacq.,  P.  Barserl  Cranz.  —  ß.  flamßorum:  Blb.  citcon- 
gelb,  an  d.  Basis  schwefelgelb  od.  blassgnln.  P.  pyrenalieum  «. 
luteum  DC.  —  T.  auwamHacmm :  die  Blb.  im  Leben  orangenfajrbeik 
P.  aurantiacum  Lols.  —  8.  pti>itc««fn:die  Blb.  hocbrolb.  P.  pir- 
renalcom  ß.  poalceam  OC. 

t.  P.  Argemone  L.  Sibf,  obermSrts  verbrHteri;  Mapaei 
verlftngert-kealenf. ,  v.  serstreaten,  mufreoMan  9or*t^m  «leilli. 
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St.  bebiftttert,  mehrbüK  0;  AHäm  IMil-Jliff:  BI.*1MSH»(1^  Tar. 
s^1t6WTAit  kämt'  RatMi. 

bl&ttert,  nehrbth.  ©.  Aecker ;  sHir  sen^ettt  ddU:  d.  €M).  lHai^ 
Jnl.  Bl.  hochrolta. 

4.P.  RhoeasL.  <^f6/.  pfrieml.;  Kapsel  tjm-Vkieyf. ,  an 
d.  Basis  abgenindef,  kabl;  LHppth,  detVtuthe  nü*  A^eih  Monde 
tich  ä^tk^üd";  Öt  stöifh:,  mebi%m. ;  B.  geAerdärt,  tt.  d«p#Mt«ge- 
#«dei1,  ^pir.  IfttfgT.-MnKeftl.,  elngeschttllteii^gesftiiiit.  0.  KAltiv; 
O.,  i^afidfeMer.  Mal-Ja].  Bl.  hochmili.  Var.  ß.  HaavederBil^ 
stiefle  angedf dtkt :  F.  Rboeas  ß.  sfrigosara  v.  BlnmiRlfh. 

6.  P.  dablum  L.  A&/.  pfrUmi.;  Kapsel  kealenf.y  gegen 
d.  Basis  altttiAimg  ^  ersehifiAleTt,  kabl ;  Jr«r6^  <f.  Tir^w^e  gwtntmif 
St.  stelfh.,  mebrbtb.;  B.  doppelt-fiederep.,  2S^ff.  litteat.,  eatfemt-b 
gezäbiit.  ©.  Komviite  0.  Mai— Jol.  Bl.  boobroth,  seHett  weiss. 
V'ar.  kabl:  P.  la^ijgatum MB. 

«.  P^  somnlfemm  L.  St&f.  oberw^U  t^erhreiteTt ;  Kap»€l 
t^i  kugelig,  kahl;  B*.  Iftttgi.,  mtgtelcb-gessabitt,  die  Obern  gaM, 
mit  tterzf.  Bajdsstengeluttrfaäsend,  die  rnit^reii  boctttig,  an  d.  Bm^ 
sis  v^en^lnftleit.  ®.  Gebanet.  XM.  Aag«  Bl.  w^iss  od.  viOletn 

9x  eiiAUCiUil  Tournef.  Horamobn. 

1.  O.  Ivtc^niii  dcep.  Die  obere«  B.  lAlt  ti^- hei^;  Btalb 
stenfgelbibfWsseiid;  lapptg-fledeirsp. ,  im  irinlkriss  nmdlivli^herzf: ; 
Si-n^teit  kntfti^-räuh,  ©.  UtalttflflV.  0.,  PWlÄ-  o.  »ifeeresirfer;  sebr 
srerstr^at  di^h.  d.  Q.  Jah.  Jul.  Cbelidoifidm  Glattcitiiii'  L.  Btb. 
cItroitgeTb  od.  rotbgelb. 

9.  ä.  corYilculatom  Cnilis.  Die  ob^iw  B.  nfit  abgwiAnrili- 
(ener  Basis  sitzend,  fl^dersp.,  im  Uibriss  lftiigl:-eyf. ;  Sökot^n 
horttHgsteifk.  ©.  A^dcer;  Oestr.,  Böbnk.,  Tb«^lng.,  Rbelnpfalz. 
Jon.  Jul.  G.  pboeniceum  Gftrtn.  Cbelidenimn  contieuiaititt  L:  BUf. 
roih,  ab  d.  Basisinit  einem  scbwarxen  Fle«fcett.  Var.  d.  sOlrwanse 
Flecken  von  einem"vi^el^en  Saum  ntbisogen :  G.  trieolor  Bentb. 

8.  OHELIDONIUM  L.  ScbOllkraut. 

1.  Cb.  maJasL.  Btbstiele  doldig;  K^  f ast  kbbl;  StbfobeN 
wflrts  breiter.  2|f.  S^bkttige  felsige  O.,  abf  £kibatt,  attMtfaemn. 
Wegen.  Mai'^Aag.  Bfb:  gelb.  Var.  ß.  lätinfaiim:  di^  BHUtett. 
od.  die  titteder  Iflngef  gesiielt,  bld  ilb«r  d.  Httte  Üed^rsp. ,  2pA. 
Ungl.,  elftgescbniiten-gekerbf ;  da«  endst.  BMtrob.  5-7fb.;  BIb. 
oft  eingescbntttett- gekerbt;  ab  d.  Bidem  v.  BaftebBadett  a.  bM 
CaHstnbe,  bei  Eflsleben,  Frankf.  a.  d:  G.  C.  lacfaiialam  MlH.  C. 
quei^folldm  Windet. 
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4.  HYPiCOUML.  Lappenbliiflie. 
1.  H.  pendalamL.   Die  f  ftasseren  Blb.  eUiptisch-l&nglich, 
ganz,  die  Innern  halbdrelsp.,  mitUerer  Lappen  mndl.,  gestielt* 
länger  als  die  seitenst.  0  Aecker;  8w.  Gdnnlieim  a.  EUerstadt, 
RlieinpfNlz.  Jon.  JuL  Blb.  gelb. 

y.  Ordng.    FUMARIAGEEN.    DG. 
1.  CORYDALIS  DeC.  Hoblwarz. 

1.  C.  Cava  Schwelgg.  n.  Koert.  #F.  kmolUf^,  auf  allen  Seilen 
mit  WFasem  besetzt,  hohl,  zuletzt  vielstengellg;  8t.  SblAdrig, 
ohneSehappe  über  d.  Basis;  B.  doppelt-Szfthlig,  eingeschnitten; 
Anichttrag.  Tr.  anbrecht;  DeckB.  ganz;  Bthslielchen  dreimal  kür- 
zer als  die  Kapsel.  4.  Haine,  Gebüsch  d.  Wiesen.  Apr.  Mai.  Fa- 
marla  eava  Hill.  F.  bnlbosa  a.  L.  Coryd.  taberosa  DC  Bth. 
trübparpom  od.  weiss. 

f.  C.  solid a  Smith.  W,  knollig ,  nicht  aasgehöhlt,  am  un- 
tersten Ende  mit  Fasern  besetzt;  B.  doppelt-Sz&hlig,  eingeschnit- 
ten ;  d^rwUerm  BatUlblaiiloa^  schuppen  f.,  DeekB.  fingerig-geth.; 
Fruektirambe  verlangen,  aufrecht y  Früchte  entfernt ;  Bthstielch. 
SO  lang  als  d.  Kapsel.  4.  Haine,  Gebüsch.  Apr.  Fumaria  solida 
Ehrh.  F.  bulbosa  t-  L.  F.  HaUeri  WiUd.  Coryd.  digitata  Pers. 
C.  bnlbosa  DC.  Bth.  tnibpurp. 

8.  C.  fabacea  Pers.  W,  knollig,  nicht  hohl«  am  untersten 
Ende  mit  Fasern  besetzt;  B.  doppelt -Szfthllg,  eingeschnitten; 
der  uniereBetiel  blattlos,  schuppenf.;  DecAB.  ganz;  Fruchttrauba 
gedrungen,  überhangend;  Bthstielch.  3mal  kürzer  als  d.  Kapsel. 
4-  Haine,  Gebüsch ;  nördl.  u.  mltü.  Geb.,  im  sddl.  in  d.  A.  Apr. 
Mai.  Fumaria  fabacea  Retz.  F.  intermedia  Ehrh.  F.  bulhosa  ß.  L. 
Der  Buckel  in  der  Mitte  des  untern  Blb.  stark  hervortretend,  fas 
einen  rechten  Winkel  bildend.  Bth.  trübpurp. 

4.  C.  pumlla  Host.  W,  knollig,  nicht  hohl,  am  untern 
Ende  mit  Fasern  besetzt;  B.  doppelt-dzühüg,  eingeschnitten;  der 
umiere  Bstiel  blattlos,  schuppenf. ;  DeckB.fingerig-geth.;  Frucht' 
traube  gedrungen.  Überhangend;  Bthstielchen  dreimal  kürzer  als 
die  Kapsel.  4*  Mit  d.  vorhergehenden  hin  und  wieder.  Blühet 
rüher.  Der  Buckel  am  untern  Blb.  viel  schwächer.  C.  Lobelil 
Tausch.   Bth.  trübpurp. 

6.  C.  lutea  DC.  fF,  ästig- f aserig ;  B.  dreizfthlig-dreifach- 
iederig,  in  das  Lauchgrüne  spielend,  BlAttch.  ganz  u.  3sp.,  die 
endst.  breit- vkteyf. ;  Bsiiele  oberseits  ßach,  unberandet;  DeckB, 
lAngl.,  hamrspUzig,  gezähnelt ;  Schoten  Ungl.,  meist  so  lang  a1.4 
das  Bthstielchen;  S.  glänzend,  sehr  fein^körnig- runzelig,  mit 
^stehendem,  klhrnig-lappigem,  gezahneltem  Anhangsei.  H^.  Fel- 
senspalten,  Mauern ;  sndl.  Tyr.,  C.  Tessin ;  am  Schlosse  Idstein 
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-in  KasMo ;  bei  Lins  »m  RMm.  JaL— Sept.  C.  eapnoMes  |l.  1«- 
lea  DC.  Fnmarla  lutea  L.  Bl.  ettrongeib,  an  der  Spitze  sattgelb. 
S.  C.  ochroleuca  Koeb.  W.  <k9tii^'fa99rig  \  B.  Ssftbllg- 
drelfacbiederig,  in  dasLaacbgrdne  spielend,  Blfttteh.  gana  o.  Ssp., 
4le  endst.  vkteyf.,  keilig;  Bstiele  ohersmiis ß4U!k  m.  xm  b^idmn  Sei^ 
lern  mit  Hnem  h^rvorirei^mden  Rtmde  vergehen  ;  DeekB.  Iftnglleb, 
AoMirepitzig;  gesAbnelt;  Seboten  llneal-lAngUclt,  Iftnger  als  das 
BtbsÜeleben;  S.fmai  g-lanzioe,  Mmig-rauh,  mit  amg'edrüektem, 
faei  g-auzramdigrem  Anh&mgMel.  4.  An  felsigen  O. ;  Triest,  Istr., 
«ddl.  Tyrol.  Jnl.— Sept  C.  capnoldes  a.  DC  Fumaria  eapnei- 
4es  Seop.  Bl.  welssgelblleb,  an  der  Spitze  gelb. 

7.  C.  acaalis  Pers.  W.  AsUg-faserig;  B.  azftbllg-doppelt- 
iederig  od.  iederig,  weisslicb-graiigriin;  BlAttcb.  ganz  od.  Ssp.  a. 
5«p.,  das  endst.  brelt-vkteyf. ;  Bstiele  oberteite  ß^h,  nnhermm» 
det;  DeekB.iämg-i;  htutnpitxigr,  gez&bnelt;  Scboten  Ungl.,  9—8- 
mal  kdrver  als  dasBtbstielctaen;  S.  fast  glanzlos,  kdmig-ranli, 
mit  angedrdcktem,  fast  ganzrandlgem  Anbftngsel.  4*  Felsen  n. 
M anerritzen ;  sddl.  Istrien.  Mai-Jal.  Fumaria  acaalis  Wnlf.  BL 
«chneeweiss,  mit  einem  grdnen  Kiele  an  der  Spitze  der  Blb. 

8.  C.  capnoldes  L.  fF.  Bstigr-faserig;  B.  Szftblig,  Blftttch. 
8tb.  od.  9sp.  a.  eingescbnitten ;  unterstes  DeckB.  von  der  Gestali 
eines  StB.,  lAnger  als  das  BtbsÜeleben ;  Sporn  fast  von  der  Länge 
der  BL;  Samen  sebr  glatt,  glAnzend.  e.  Steinige,  fette  O.  im 
4Sbem  Tefereeken  im  Postertbal  an  der  ebem  Grinse  der  Cerea- 
lien  n.  weiter  blnanf.  Jan.  Jal.  Bl.  gelblicbweiss. 

9.  C.  clavicalata  DC.  W.  einfacb;  B.  doppelt-geiedert, 
BMttcb.  ganz,  die  d.  Fieder  3-  od.  Szibllg-fossf.-gestellt;  BsHeU 
in  WIekelranken  endigend;  DeckB.  lAngl.,  zugespitzt^  gezibnelt» 
Ifoger  als  das  Btbstielcben.  0.  WAlder;  von  Westpb.  bis  HolH. 
Jan.— Sept  Blb.  klein,  weissUch. 

t.  FUMARIA  L.  Erdraucb. 

1.  F.  capreolata  L.  KB,hmlb  eo  langaU  dieBL;  Scb5t- 
eben  rundL,  sebr  stumpf;  die  firucbttrag.  Tr.  locker ;  Bzpf .  littgL 
u.  vkteyf.  0.  ZAune  u.  Scbutt;  sebr  zerstreut  dcb  d.Geb.  Jan.— 
Sept.  Bl.  weiss  oder  gelblicbweiss,  auf  dem  Rdcken  mancbmal 
purpurn,  an  der  Spitsse  scbwarzparpum. 

t.  F.  Petterl  Reicbenbacb.  KB,  SsmI  kUr^er  mU  die  BL, 
breiter  als  das  Btbstielcben;  SeMteh,  etff.,  etumpß.;  die  frucbt* 
trag.  Tr.  locker;  Bzpll.  lAagl.  a.  lAngL-vkteyf.  0.  Auf  Mauern 
bei  Hamburg.  Jan.— Sept  Btb.  der  F.  oiT.,  Scbötcben  eyf.,  nicbt 
quer-breiter,  stumpf,  nicbt  ansgerandet,  Anseben  d.  F.  capreolata. 

8.  F.  of ficinalls  L.  KB.  SsmI  iUrMer  ai»  die  BL,  brei- 
ler als  das  BtbsCleldien;  Seköiek,  rmulL,  fuer^reiier,  vorne  ge^ 
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i|Pit4*f  fip^z^  jttilwanQluvarsv  wie  teL  «Uea    V^rt  Bth.  halb 

flMinMl'A««vMr^a/#  dUBl.;  8cli0Uilleiv  krelüiiuid,  «l>B9nui(ldt*' 
«mnuMf;  di»  /rufMIragi  Ti;  lodwr;  Bapd^KiMMrf.  0.  KttlÜvlfte  O. 
Jw^i-S«p4.  JB|.  parpBni. 

ft.  F^parvifl^raLM».  KB,  eayU  kürM$r  mU  dU  Bl^  «0 
htmi  «/«  diMM;  Sehtitfh,  eyf^-nuulk,  vorn»  «ptf jk/.  ;  die  fniehttrag. 
Tr.  locker;  Bzpfl.  Uneal.  0.  KuUlv.O^;  RhelBgegeDd^  ScIiwi^Xstr. 
Jttib*-«opt.  m,  weis».  E*  traiüfoU»  Wl.  d.  Wett. 

VI;  Ordftg.    GRÜClFEftEN.    Jnss. 

1.  Vaüerordflg.  SIUQVOSBN,   SCHOTENFRÜCflTUSB. 

ScMeMneiil.,  od.  lkie«l-l«ii2a(U„  iUJappigt  ao£^iiiiigoiid. 

I.  Qnppa.  AB4BIDBEII.  Ple  KeimB.  aneinaiid^cUegead ; 
4M  WiüraekMi  selUich  aul  der  Spalte  der  KeM^ 

I.  VATTRtOLA  Brown.  Mattblole. 

U  Mb  vaffla.DC.  St.  mit!%dtAi  BfUneaL^  aHuepf,  ganzNM*- 
^  naiii»  der  BatkKsekmtter ;  J7iA.  fmm  siuttto*;  BIK  vMey#.  a^ 
Felsige  0.;  ObMrwalHm  sMi.  Tyr^  am  Oardacse*  Mai.  i«iu  Wh. 
acWdipirp.  C|Mraiitliiüivaf4iui4libtlu 

%*  Bf«  aia*«aia  IM»  Briewa.  at.  amltachrv  die  Aeato«  ak^ 
ateheaA)  B.'  lanaellL,  stwnpf,  Alsig)»,  die  «niemF  baefeügr-  od«  m*- 
aeliiaMÜl»-0»aihii«r,  MU«t«l«i*At  fqmt  mt^imng»  mh  derM, ;  WaUeder 
Blb.  vktherzf.  ©.  Litt.,  Fehteji  luKer.d.  Scidoafia  OiiAiie.  Apc. 
Mai.   Bl.  purp. 

%,  OÜGUKXBANTHUS  0C>  L.  Uiek. 
ift  Gk«  eiieiri  L.  Bv  Uiimli  t  gpiCBv  gaaaraadig«  ve»'«iiir> 
iMlieD  sMmCremea  Haaven  aagedrAekl^aarigi.  di»  imtejiB  IMider» 
■eHfl  in-tisita*g^  Zttn&epiti;  flekpümiwgedydckl.  4^  MaoemH. 
Kirchen  lingsd.Rlielns  vonBaatlMfl  WeaeH  alwr  alelüriol  wdutar 
alfielM  aianferlaadetowfttta»  anoli  tei  AMhen,  iidk  S«h^ws^  Barg 
Itatoat  Üb  l^iflU  Mai  Ja»  Btk.  aaitgeUi.  Clu  Oliiirt  L.  die.  kaUh- 
viHeManae ;  die  wilde  C^  firntkolMM  IL  Mant  aaoh  &ntthi 

3.  NAaiTUBTlUMJBcown.  BruAneiikregae. 
U  liofjTiciAaXe  B^  Biawn».  Schftea  U«eitl.,  fa«t  so  lang 
JOa  dwWhwtMigea^B.  «Mtoderi«  dla4»hef|ia^7paarlg,  dia  1 
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ildl.  geaekfrelUk  dlevelteiwl.  ^UpU»ek,  iM»  «ni0^ 
«Vf;  «a  der  Mshi  «Mt«  iMTsf.  2^^  0««»lta,  Melle«  TeMk^  Jnn.^ 
Jt^t  8Liy«*rt«m'  MMtarHaiA'  t.  BHK.  weMs.  Vm.  toüf  Aem 
Wmmr^w  t9m9h\wOi^  sefeirkldte^  BIAlMht  tmftpwttelt:  N.  iüi* 
aropHylfcinrAcllk.  M  ti^fdtt  WaMwy  die  Blittcli.  «lur  «Iner  hersf. 
B— tal— <H1.  «Dg— »itW*  9.  sUMiitti  Rvbb. 

f:  N.  «il^UlttCUfli  Crmte.  AnlUMM;  imre%,  i«w#»  «o  lüMg* 
mhiitrBf.,  ihhuwt  kOra^r  oIm  dma  BthMHBlmhmm;  B.  lanietlfv- 
flpfttellg,  ^MAlmelt  «d.  geaA«t,  ait  iteNhemf.^geöbrelter  B«8l« 
rttsend,  die  nntern  in  den  B  stiel  ▼encftüAldrl,  snwvilaa  elBf  e* 
inlailtfini  8t.  «sfreelii;  BH^  Idngerid«  detiC  4.  Feuchte  Wiesen, 
UMr ;  d«tlv  OeH.  Jm«  Jul«  Mytt^nm  austilMaB  Jdcq.  Bit».  geNii. 
Bi^Ml,  ▼».  OBteMeil»  ftiif  des  Adern  von  Mmstt  AHM^zoben  el*> 
wa»imak. 

a  N.  amphiblum  R.  Brown.  MtkBtek,  eHiptiteh  mI.  /mt 
*ii^%,  »«-anMl  AiIrMr  «#«  das  Bths^lefMu;  B,  Mngl.  od.  lan- 
a«Mi.,  naeit«d»rBa«lB  versdundiert,  getigt  od.  gesttnelt,  da  dinr 
BteiUvttodrOinie'OelireiieB,  die  nnrent  iLftdunig^  od.  leyeriUeiii*. 
KCMlmllteii;  SUtmderBwßkMntrmeiAd,  tnuUhtfftr^Hwitd-ui  im 
Wht99ramff9Ht€n^6hri$i-,  Bib.  lAngier  dU  d«' K.  4«  Stehende 
Wasser,  Ufer.  Mai— Jul.  Sisyrabriam  amphibidia  L'.  B».  gelK 
%mK  «j  il»ail»m>Taaacitv!  St  aoHwoit  bdner,  waniger  rdlirig, 
m*«agattudlt,  odt  dlanmendeoicdnindg^  od)  leyerf.-  eidgesehnlt- 
Mk-«-  ßj'aqnvttewr:  Stengel  wkk  der  Basis<  kriechend,  aa^lda>^ 
Itortrefhewt;  weUUrdfarigt  seiAP  ddtanwandlg,  Me-  B.  iansiettl;,  die 
«MeraieB  ied^rsiiaMIg  od.  leyvrf.  —  y.  enbrnersom :  Sr.  mun  Thell 
sehwimmend,  dienntergetanchten  B;]Bäniial9-iedera|i«itlg,  FMeob 
haarfein,  die  ober  dem  Wasser  li&mmlg-eingeftchnilten  a.  nnge- 
theilt    N.  aqaaücam  varftlMftim  nc.  K.  syd. 

4:  N:  arraoraciotdes  Tansch.  9th9uh,  elHptiseh'y  kaum 
noeh'einmai  so  lang'  als  da»  BthHielehen  ;  B:  unierveifa  v.  feinen 
ßjUtteken  etwas  ramh-,  vkteyf.^spaieKg',  vngfeich^iagesehHittem^ 
gy»Hkkt,  mit liefherxf.-geöfarelter  Basis  sitzend,  die  nniersten  in 
den  Bstlel  versehmdlert;  St.  auftnecht;  Bib.  Iftnger  aTsderK.  ^ 
Wiesen;  feuchte  O.  an  d.  Moldau  u.  Elbe  in  Bdhm.  Jon.  Jtil. 
Bfb.  g«n>i  Schelm  eine  Vartet.  des  K;  tünentte  mit  untersetts  et^ 
was  rauhen  B. 

6.  N.  terresire  Tausch.  Schöteh.  eUiptUeh,  i-^Smal AMrz&r 
ah  diU'Bthktistehvn ;  B.  AnM,  vltfeyf.,  «htgretehhMsi^gez&hnt 
od:  Isysrf.-fiäderap,  u.  gexdhnt,  an  der  Basia  deutr.-  od.  schwach- 
gedhrelt;  St  aufrecht;  Bib:  länger ahr  der  K.  4.  Wiesen,  feuchte 
0.;B6hni.  Jun.  Jul.  Bib.  gelb. 

6.  N:  ancepsReiehenb.nachschwed:Ekemp1.  SthtHeh  llnedl. 
•d:  Itdgr.-litteal.,  ungeffthr  Attfd  so  lang  als  das  BthsHelehen ;  B. 
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i^yerf.-fi»dT^.  a.  geiftlmt,  die  oben  vkteyf.,  eisgoseiUiÜtMi-g»« 
s&lmt  od,  fieder^p,,  mit  gesiluiteii  Fiedem ;  St. aufrecht ;  Bit».  Ifo* 
ger  ftlfl  der  K.  4.  Feaclite  O.,  Scliles.,  Bdhm.  Sadui.  Jnn.  Jal. 
BIb.  gelbf  N.  barbareoideif  Taasch.  Sisymbrinm  anceps  Walüenb. 

7.  N.  sylvestre  R.Brown.  SehOtck,  lineal,,  so  Utmg' od» 
etwas  l&nger  od.  kürxsr  als  das  Btkstislekeu ;  B.  «Arnnl/.  tief- 
ßsdersp.  od.  gefiedert,  Fleder  lA]igl.-lanBetU.,  gesibiit  od.  wieder 
iedenp.,  die  der  obem  B.  oft  lineal. ;  St.  sehr  ftstig,  amigebreitet ; 
Blb.  lAnger  als  der  K.  4.  Feaclite  Triften,  Gräben.  Jon.  JuL  Si- 
symbriom  silvestre  L.  Bth.  gelb. 

8.  N.  palastreDC.  Schoten  lAngl.,  gedunsen,  vngefihr  so 
lang  als  das  Btlisllelch. ;  die  nntem  B.  leyerf.,  die  obem  tief- 
iedersp.,  Zpfl.  lAngl.,  gezfthnt;  Blb.  so  lang'  tUs  der  K,  ©.  Fenchte 
O.  Jon.—Sept.  N.  terrestre  Brown.  Sisymbrinm  paioatre  Leyss. 
Bth.  anansehnlich,  Blb.  gelb. 

9.  N.  lippicense  DC.  Schoten  lineai,,  ungefSkr  so  lang' 
als  das  Btkstielehen, ;  die  ersten  wurzelst,  B.  langgesUelt,  oval» 
mnfaeh,  od.  am  Bstiele  geöhrelt,  die  antem  stengeist.  leyerf.,  die 
oberem  tief-fiedersp,,  Zpfl,  liuedl.,  ganzramdigr.  2(.  Steinige,  son- 
nige O. ;  sudl.  Krain,  Liltorale.  Mai.  Jan.  Blb.  gelb.  Sisymbrinm 
lippicense  Wolf. 

10.  N.  pyrenaic  um  Brown.  SehOtek,  eyf.  ed.  lAagl.,  SmoI 
kürzer  als  das  Bthstieleh.;  die  ersten  worselsl.  B.  langgestlelC, 
oval,  einfach,  od.  am  Bstiel  geöhrelt,  die  nntem  stengeist.  leyerf., 
die  obem  tief^fiedersp,^  ZpfL  lineal.,  ganzrandig  od^gezBknt.  4. 
A.  a.  VorA.  n.  ßbge;  Schwx,  Elsass,  Oberbad.    Mal.  Jan.  Sl- 

'  symbriom  pyrenalcam  L.    Blb.  gelb. 

4.  BARBAREA  R.  Brown.    Barbaree. 

i.  B.  vulgaris  R.  Brown.  Die  antern  B.  leyerf.,  der  End- 
lappen sehr  gross,  randL  od.  eyf.,  an  der  Basis  etwas  herzf.,  die 
Seitenlappen  dpaarig,  das  oberste  Paar  von  der  Breite  des  Quer- 
darchmessers  des  Endlappens,  die  obern  B.  ungetk.,  vkteyf.,  ge- 
sehnt ;  die  Tr.  w&hrend  des  Aafbidhens  gedrungen,  die  Jüngerm 
Schoten  schrOg-auf recht,  ©.  Feuchte  0.  Apr.— Jun.  Erysimum 
Barbarea  L.  Blb.  noch  Imai  so  lang  als  der  K.,  gelb,  wie 
bei  allen  folgenden.  Var.  BlAtt.  entfernt-bewimpert.  B.  hlrsuta 
Weihe. 

2.  B.  arcu  ata  Rchb.  Die  nntem  B.  leyerf.,  der  Endtappen  sehr 
gross,  rundL  od.  eyf.,  an  der  Basis  etwas  herzf.,  die  Seitenlap- 
pen dpaarig,  das  oberste  Paar  von  der  Breite  des  Qaerdurchmes- 
sers  des  Endlappens,  die  oberen  B,  ungeth,,  vkteyf.,  gezAhnt;  die 
Tr.  wAhrend  des  Aufblühens  locker;  die  Jüngeren  Schoten  auf  dem 
fast  horizontalen  Btlistlelchen  aufstrebend,  nach  allen  Seiten  ofr- 
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$$9h€mdy  doch  bei  der  Reife  slemlidi  gerade.  G.  FenditeO. ;  isersfr. 
delL  dAfl  Geb.    Apr.^  Jon.  B.  taarica  DC. 

a  B.  sfricia  Andrxejows.  Die  untern  B.  leyerf.,  der  Snd- 
läppen  sebr  groM,  l&ngt.-ejf*,  Seitemiappen  t-Spaarig-^  sehr 
Ueln,  die  mittleren  B.  an  der  Baals  leyerf.  -  eingeschnitten, 
/m  obersten  umg'eih.y  vkteif.,  geschweift  -  gezAhnt ;  Blb.  lAngL- 
keilf.,  am  V.  Unger  ala  der  K.  0.  Feuchte  O. ;  nArdL  u.  mittel. 
Geb.  Apr.  MaL 

4.  B.  praecox  Brown.  Die  untern  B.  gefedert,  5— ^paarig, 
mit  allmAhlig  aufwärts  grossem  Paaren,  das  letate  von  der  Breite 
des  rundlichen,  fast  herzf.  Endlappens,  die  obem  B.  Hef-fie^ 
dersp.  mit  Uaeal,^  granzramdigreu  FiedetH,  u.  einer  lineal.-I&ngU- 
eben  Endileder.  ©.  Feuchte  O.,  Ufer;  Unterelsass,  Nahethal, 
Bheinthal  t.  Coblens  bis  Aachen,  Frankf.  a.  d.  O.,  Unterrbein. 
Apr.  Mal. 

6.  TlÜrRRITIS.  L.  Tburmkraut. 
1.  T.  glabraL.  WB.  schrotsAgef.  od.  gez&hnt  od.  gansran- 
dig,  von  9gabligen  Haaren  raub,  die  stengeist.  kahl,  mit  herz- 
pfellf.  Basis  stengelumfassend ;  Schoten  steif- aufrecht,  6mal  1  An- 
ger als  das  Bthstielchen.  ©.  Raine,  steinige  O.  Jun.  Jul.  Blb. 
gelblicb-weiss. 

6.  AraBIS  L.  GAnsekrant. 

I.  Rotte.  Alomatlum  DC.  Samen  fdgellos,  od.  mit  einem 
schmAlem  gegen  d.  Spitze  manchmal  verbreiterten  Flügel  um- 
sogen. 

S.  1  Die  stengeist.  B.  an  d.  Basis  herzf.-stengelumfassend. 

1.  A.  brassicaeformis  Wallroth.  B,  Aaki^  g'an^randigr, 
die  wurzelst.  lAngl.  od.  rundl.,  In  den  Bstiel  zugeschweift,  die 
stengeist.  lAngL-lanzettl.  mit  tief- herx^f eil f,  Basis  stemg'eium- 
fassemdfSeholen  auf  einem  abstehenden  Bthstielcben  ziemlich  auf- 
recht, Klappen  etwas  convex,  mit  einem  starken  Nerven  bezeich- 
net; S.  flügellos.  4*  Steinige  Gebirge;  mittleres  Geb.,  sodann 
Voges.,  C.  Waadt,  Stmk.    Hai.  Jun.    Blb.  weiss. 

f .  A.  alpina  L.  B,  von  Bstigen  Härchen  ramh,  etwas  Ina 
Graue  fallend,  die  untern  Ungl.-vkteyf.,  In  den  Bstiel  verschmA- 
lert,  die  obem  eyf.,  mit  tief -herzf.  Basis  stengelvmfassend;  St. 
etwas  zottig;  Schoten  abstehend,  flach,  etwas  holperig,  am  Rande 
ein  wenig  verdickt,  Klappen  fast  nervenlos;  S.  mit  einem  hAuti- 
gen,  schmalen  Rande  umzogen ;  St&mmchen  verl&ngert,  niederge- 
streckt. 2^  A.  n.  VorA.,  u.  Schles.,  Harz,  Franken,  Mai— Aug. 
Blb.  weiss.  Var.  StB.  stArker  gezAhnt :  A.  crispata  Willd. 

3.  A.  vorn a  Brown.  B.  u.  St.  von  Astigen  HArchen  steifh. ;  B. 
gezAhnt-gesAgt,  d.  wuraelst.  vkteyf.,  In  d.  Bstiel  verschmAlert,  die 
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meist  ebläthig ;  Bth$iieM0m  tlhst^  aUderK;  SclMten  Mirv«i<^ 
dt«lrteirfttbiKtel49fteii  kurs  absiebend,  llne&l.,  linpi-netttg^äi^rig 
Mit  elM»  sefcwtielieii  Ttferve«;  S.  fMgeflO!».  @:  F)i1(Mt,  8f«tii|g«0 
Hitgier;  PfOm  in  Istileii;  Apr.  Mal.  BMperis  verna  L.  Blb.  scfrM 
▼ioMtr. 

4wA.  anrtealata  LaA.  B. o. St. von  Ästigen Hftrcften  ra«1i^ 
WB.  lAngl.  in  den  Bstiel  verschmAlert,  die  stengeist.  eyf.-IMgl.,  gei- 
«ihiit,  mit  tief^kerz^pfeÜf.  Bmnä  silsend;  Tr.  suletzt  verlÜBgert, 
sddAngelieli ;  Seboten  zientfieli  entfernt,  abstellend,  zsgedi^iietf, 
fast  SHervig,  kmttm  breiter  ate  dme  BthsHelehen ;  9.  Bill  einer  ge^ 
sftftigiereii  Linie  etngefasst,  fftigellos;  snAmaieben  febleiKl.  (^. 
Trecloie,  steinige  O. ;  zen«tr.  deh  das  Gffb.  Apr.  Mai.  Blb.  wei«. 

5,  A.  S  a  X  a  1 1 1  i  S  Allivni.  B.  U.  St.  veii  »etigr^n  Barehen  ramH, 
fast  zotllg ;  WB.  Iftngl.  in  den  Bstiel  verschmAlert,  die  Stengel^, 
eyf.  od.  lAngl.,  scbwach-  gezähnt,  mit  tief-her^^-pfeilf.  Basis 
sitzend;  Tr.  armblüthig,  fast  steif;  Schoten  etwas  entfernt,  ab- 
siebend, zsgedHIcItt,  fast  Snenrlg,  3ma/  breiter  ah  das  Bihäiiel- 
ehen;  S.  scbmal-geflilgelt ;  St&mmehen  felAtnA.  O.  A.  des  sddl. 
Tyrols,  der  sddl.  a.  westl.  Scbwz.    Jnl.  Blb.  weiss. 

6.  A'.  Gerardi  Besser.  St.  von  Ästigen,  angedrdckten  Haa^ 
ren  raob;  B.  lAngl.,  gezAbnelt,  mit  Astigen  HArchen  bestreat,  dfe 
wurzelst,  in  den  Bstiel  verschmAlert,  die  stengelst.  von  der  Basis 
bis  aar  Mitte  a»  den  St.  aac^druckt,  mit  tiaf-herg^feüf.  Basis 
sitaend,  die  Oekreken  abwärts  am-  dem  St.  anÜeg^nd;  Sdboten 
amfreeht,  schmal-llneal.,  zsgedrdckt,  zierlich  -  holperig,  fast  ner- 
veidos;  S.  sehtmat-g'eßig^h,  nelxigr-pvnktiri.  0.  Wiesen  n.  un- 
kHltir.  O.;  sehr  zerstreut  dch  das  Oeb.  Mai.  Jan.  Turrltis  ne- 
morensls  Wolf.    Blb.  weiss. 

t.  A.  sagittata  DO.  St.  nnterwArts  ranhh.  von  einfachen 
Q.  Astlgreiif  abstehenden  od.  hinabgebogenen  Haaren,  oberwArts 
ziemlich  kahl ;  B.  lAngi..  gezAhnelt,  mit  Astigen  HArchen  bestreut, 
die  wurzelst  in  den  Bstiel  verschmAlert,  die  stengrelst.  aufreeM- 
abstehendy  mit  tief-herz-p feil  f. Basis  sitzend;  Oehrehen  abstehend; 
Sehbten  atifreeht,  schmal-llneal.,  zsgedrtickt,  der  Mittelnerv  fein, 
Slrietltt  fast  verschwindend;  S,  sehmaUgeimgelt ,  fein  punktitt' 
®.  Steinige  Hfigel  a.  felsige  Gbge;  sehr  zerstrent  dch  d.  Geb. 
Hah  Jttn;    A.  longisillqua  Wallr.    Blb.  wehfs. 

S.  A.  hl  r s n t  a  Scop.  St.  unterwArfs  von  abstehenden  Haaren 
ranhh.;  B.  lAngl.,  gezAhnelt,  mit  Astigen  HArchen  bestreut,  die 
wurzelst,  in  den  Bsli^  verschmAlert,  die  stetigeu^t.  anfrecht,  et- 
was abstehend,  mit  grestutzt-g'eGhirter  od.  hettf.  Basis  sHzend,  Sa 
Öekrehen  vom  8i.  abstehend;  Sthoteh  amfreeht,  scbmal-lineal., 
Mgedniekt,  lAngsAderig,  mit  einem  ^twaa  bervottret enden  Kervea; 
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8.  iilclit#aiik(if(,  411  (terIfpUze  «iwns  geM«a|t.0. «.  ?k*  Wleaan, 
HOgel.  lUa.  Jan.  RU».  wo4w.  Tiirrilis  liiniiUi  I#.  An  idAfaMi» 
JKac  alnd  die  9lB.  an  ^er  B«sl«  nur  gesintct,  aber  nicht  herxf. 
Var.  ß.  glaberrima  .•  ga»iB  luUM»  04|.  Wir  mii  kprzen  Haa«en  ap 
dem  Aande  der  B.  Ke$««l  Ua  ^senlce  der  Sudeten,  ai^erwüru 
aelirselteB* 

%.  t.  Die  stengelet.  B.  sitzend,  a.  manclunal  lialbstengel- 
apifaäfiend,  aber  an  der  Baiiis  niclit  berzf. 

&  A.  cilialaH.  Brown.  Bt.  )kabl  od.  Hmerwijrta  von  ab* 
stehenden  Haaren  raali^.;  B.  Magl.,  geatimelt,  od.  ganzrandl|b 
mit  Antigen  Mrchen  bewimpert  od.  bestreut,  die  wurzeliit.  in  den 
Bstiel  verMobmlUert ,  die  iitengel9t.  aufrecht,  eiwas  abstehend, 
$Mzet9d,  m»  der  Barn»  mk^mntmJti ;  Soholen  älemlich  abstebeiMl, 
aohmalf-UneaL,  zKgedrdf ht,  itogsMecig  mit  einem  etwas  hervor- 
tretenden Nerven  ^  B.  von  einer  gea^lUgtere«  Linie  nmzi)gen,,/U'- 
ireiios,  «ApvmlMArt*  G>  A.  n.  VorA.  Jun.  Jnl.  Blb.  weiss.  Var. 
a.g'labrata:  St.  kahl,  B.  Irahl,  nur  amBaR4e  mit  einfachen  od. 
Astigen  Haaren  besetnt.  A«  cUiaia  Brown.  TurriiiscUiataSchiaich. 
T.  npestris  Hoppe.  T.  alpina  L.  —  ß.  hireuia;  Bt.  raulih^;  B. 
von  ästigen  HArchen  lLarzli.^rauh.  Turritis  aipeatris  Schleich. 

10.  A.  muralisBertoloni.  St.  unterwftrts  von  absiehenden 
Baaien  raulih. ;  B.  von  Astigen  HArchen  raubli.  u.  In  das  Graue 
fallend,  die  wurzelst  lAngl.,  vkteyf.,  etwas  spaielf.,  stumpfi-ge- 
sAbnt,  in  den  Bstiel  versohmAlert,  die  stengelst.  lAngl.,  aufrecht, 
Ht:$en4;  Schoißm  an  die  Spindel  nn^edrUekty  lineal.,  zsgedrdckf, 
UUigsgeAdert,  mit  einem  schwachen  Nerven ;  8.  mit  einem  häutigen 
FlUgel  umz9gen.  4-  Uauem,  Felden ;  Vevay  im  C.  Waadf ,  Bran- 
BOA  im  €.  Waias,  Carouge  im  C.  Genf,  bei  Cardin  im  sädt  Tyrol» 
M«i.    Blb.  weiss.  A.  incanaWiUd.,  nicht  Roth. 

11.  A.  strlcta  Huds.  St.  kahl,  an  der  JUalU  steifh.;  B». 
glAnzend,  m^  einfachen  od.  gabiigen  Borsten  bewimpert  od.  be» 
stceat,  die  wurzelst.  lAngl.-vkieyf.,  stumpf-  fast  buchtig-gezAlmt, 
in  den  Bstiel  verschmAlert^  die  siengelst.  lAngl.,  etwas  abstehend« 
mitend;  Tr.h^^hth,;  Schoten  auf  einem  etwas  kurzem,  abste« 
hendenBthstielchen,  ziemlich  aufrecht,  lineal./zsgedruckt^  lAngs«- 
Aderig,  mit  einem  hervortretenden  Nerven;  S.  scharf-berandet, 
aa  der  Spitze  geflügelt.  4«  Kalkfelsen ;  im  C.  Genf.  Mai.  A.  hirta 
Mm.«  Turritis  R4|i  Vill.  Bth.  auswendig  u.  vor  der  Entfaltung 
strohgelb,  getrocknet  gelblich. 

19.  A.  serpyllifoUaVilL  St. sehian^elich  u,  nebst  dem 9* 
mtm  netigen  Bärchen  rmuhk.  u.  grau  ;  B.  lAngi.-oyf^  ganzrandig 
od.  etwas  gezAhnt,  die  wurzelst  in  den  Bstiel  verschmAlert,  die 
mongalat  etwas  ab»(oh0p4,  muti$9d;  Snkiften  m^f  eifiem  kmr^e^, 
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mBttekenden  BtkHieleken  muf recht,  schmal  -llneal.,  KSgedräekt 
Ungsftderig,  mit  einem  etwas  hervertrelenden  Nerven ;  S.  mit  einer 
dankler  gefirbten  Linie  umzogen,  f  dgellos.  0.  A.  a.  VorA. ;  C. 
Waadt,  Aelener  Gbge.  Jan.  Jal.  BIb.  weiss. 

13.  A.  p  r  0  c  a  r  r  e  n  8  W.  K.  lü.im  ein  Stuehelapitzehen  kttrz- 
sug-eeehweifty  ganzrandig,  kabi,  am  Rande  von  9th.y  ang-edrUek" 
ten  Haaren  rauh^  die  warzeist.  vkteyf  in  den  Bsttlel  verschmftlerl, 
die  Btengelst.l&ngl.,  sitzend;  Schoten  abstehend,  lineal.,  mit  einem 
hervortretenden  Nerven;  Gf.  so  lang  als  der  halbe  Querdarchmes- 
aer  der  Schote;  Stämmehen  austäuf erartig,  kriechend.  4.  A.  in 
Kraln.  Apr.  Mai.  Blb.  weiss.  A.  praecox  Willd. 

14.  A.  vochinensis  Spreng.  B.  stumpf,  knrz -heapitzt, 
ganzrandig,  kahl^  am  Randevon  tth,^  angedrückten  Haaren  rauh, 
die  warzeist.  in  den  Bstiel  verschmAlert,  die  stengeist.  l&ngl., 
sitzend;  Schoten  abstehend,  lineal.,  mit  einem  hervortretenden 
Nerven  bezeichnet;  Gf.  so  lang  als  die  Breite  der  Schote;  StOmm- 
ehen  muMl&uf erartig,  kriechend.  4.  Alpeniriften ;  Kraln,  Ober- 
kftrnth.    Jal.    Blb.  weiss 

16.  A.  petraea  Lamarck.  St.  kahl;  WB.  gestielt,  lAngl.- 
vkteyf.,  ganzrandig,  od.  hinten  gez&hnt,  mit  meistens  3  Zihnen 
od.  LAppchen  aof  Jeder  Seite,  od.  leyerf.,  kahl,  od.  von  t— 3gab- 
ligen  Haaren  ranhh.,  die  etengeist.  iängl.  -  Uneal.,  nach  der  Basi* 
verschmätert ^  ganzrandig,  eitzend,  kahl;  Schoten  abstehend, 
schmal  -lineal.,  fast  flach,  mit  einem  sehr  feinen  LAngsnerven.  4. 
Felsen;  Stmk,  Oestr.,  B6hm.,  Weitenbarg  In  Baiern,  Franken, 
Thdrlng.  Apr.  Mal.  Blb.  weiss,  selten  blelchrosenroih.  Carda- 
mine  petraea  L.  Arabis  hispida  L.  dl.  Sm.  A.  Crantziana  Ehrh. 
Var.  a.gtabratai  B.  kahl,  od.  sparsamer  mit  Haaren  bestreat.  — 
ß.  hirta:  B.  mit  kärzeren,  9— 3gabeligen  Haaren  dichter  bedeckt. 

16.  A.  arenosa  Scopol!.  St.  von  einfachen  Haaren  raahh.; 
B.  mit  Astigen  HArchen  bestreat,  die  wurzelst,  gestielt^  leyerf," 
schrotsägenartig,  mit  6 — 9 Läppchen  auf  jeder  Seite,  die  sten- 
geist, nach  der  Basis  verschmAlert,  karz-  gestielt,  die  obem  ganz- 
randig; Schoten  abstehend,  lineal.,  fast  flach,  mit  einem  sehr 
feinen  LAngsnerven.  ©.  Sandfelder,  steinige  O.  der  Gbge  a.  A. 
Jan.  Jal.  Slsymbriam  arenosum  L.  Blb.  lila,  seltner  weiss. 

17.  A.  H  al  1  e  r  1 L.  B.  ganzrandig  od.  etwas  gezAhnt,  geetielt, 
die  umrzelet,  herzf,^rundl.^  od.  eyf.,  aaf  einem  nackten  od.  mit 
AnhAngseln  versehenen  Bstiele,  die  untern  stengeist.  eyf.,  die 
obem  lanzetll.  4.  Grasige,  schattige  O.  der  A.  a.  VorA. ;  sodann 
Gbge  tt.  niedrige  0.  in  Schles.,  Sachs.,  Thäring.  Jan.  Jal.  Blb. 
weiss,  selten  rosenroth.  Var. :  1)  A.  Hallerl  DC. :  Endlappen  der 
B.  eyf. ;  9)  A.  stolonlfera  DC.  Homem. :  Bndlappen  der  B.  hersf. ; 
9  A.  avlrenala  Walf.i  WB.  krelMrond,  ohne  AnhAngsel  am  Bstiel ; 
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4)  Cardamine  diveraifolU  Sternb. :  WB.  lAngl.-eyf. ;  ft)  A.  fenella 
BtL :  kleiner,  mit  foligen  Hirckon  bettreat. 

n.  Rotte.  Lomaspora  DC.  Die  S.  mit  einem  breiten  häu- 
tigen Flügel  umzogen. 

18.  A.  Tarrita  L.  B.  mit  istigen  H&rchen  beslreat,  ge- 
sfttant,  die  warseist,  elliptisch,  in  den  Bstiel  verBchmtilert,  die 
atengelst.  lAngl.,  mit  tief-kerzf.  Basis  tteug'etumfassend;  Bihstiel- 
eben  ongefAbr  äo  lang  als  der  K. ;  Schoten  aaf  einem  aufrechten 
Bthstielcben  abw&rts-gekriimmt,  flach,  in  der  Mitte  holperig,  am 
Rande  verdickt ;  S.  mit  einem  hüatigen  breitsn  Flügel  umzogen, 
e.  Felsen,  steinige,  waldige  O.;  zerstreut  im  sddlichem  Oeb. 
Hai.  Jan.   Blb.  weiss  od.  gelbllchwelss. 

19.  A.  pamlla  Jacq.  B.  ganzrandig  od.  etwas  gezAhnelt, 
f^l&mzemd,  nebst  dem  f -Sblättrigen  St,  von  Astigen  nnd^infichen 
Hirchen  serstreui-kmarig',  die  warzeist.  In  eine  Rosette  aasge- 
breitet, vkteyf..  In  den  Bstiel  verschmälert,  die  stengeist.  eyf.- 
iftngl.,  sitzend;  Schoten  aufrecht,  flach,  In  der  Mitte  holperig, 
am  Rande  etwas  verdickt ;  S.  mit  einem  breiten  hiutlgen  Flügel 
umzogen.  2^  Felsen  a.  Kies  d.  A.  a.  VorA.  Jon.  Jul.  Blb.  weiss. 
A.  scabra  All.  Var.  fast  kahl,  die  WB.  am  Rande  nar  gewlm- 
pert,  a.  p.  laaca^  Tr.  locker,  nickend,  auch  oA  noch  mit  den 
reifen  Schoten  nickend:  A.  ciliaris  Willd. 

M.  A.  belli  dl  folia  Jacq.  B.  ganzrandig  od.  etwas  gezahnt^ 
gl&mzend,  kahly  die  wurzelst,  in  eine  Rosette  ausgebreitet,  vkt- 
eyf. ,  In  den  Bstiel  verschmälert ,  die  stengeist.  eyf.  od.  lAn^., 
halbstengelumfftssend ;  St.  reiehblüitrig,  kahl ;  Schoten  aafrecht, 
flach,  In  der  Mitte  holperig,  am  Rande  etwas  verdickt;  S.  mit 
einem  breiten  häutigen  Flügel  umzogen.  4.  Feuchte  Triften  der 
A.  u.  VorA.  Jun.  Jul.  Blb.  weiss. 

fi.  A.  caerulea  Haenke.  B. g'/än««n<l,  ioA/^  mit  einfachen 
Haaren  bewimpert,  die  wurzelst,  aufrecht,  vkteyf.,  in  den  langen 
Bstiel  verschmälert,  vome  3-  od.  SxSihnig,  die  stengeist.  Ungl., 
sitzend ;  Sf .  von  einfachen  Haaren  flaumig,  )l— 3bl&ttrig ;  Schoten 
aufrecht,  flach,  in  der  Mitte  holperig,  am  Rande  etwas  verdickt; 
S.  mit  einem  kreUen  hAutigen  Flügel  umzogen.  4.  Höchste  A. 
Jul.  Aug.  Blb.  blassblau. 

7.  CARDAmIneL.  Schaumkraut. 
I.  Rotte.  Cardamine.  Sntrange  dünne  u.  schmal. 
1.    G.  asarlfolia  L.    B.  kahl,  gesUelt,   herzf.-kreiemmd, 
geschweift -gezAhnl;  St.  aufstrebend,  beblättert.  4*  An  Quellen  u. 
Bachen;  Alpe  laBergamasia  dberDarzo  Im  sddl.Tyrol,  Col  de 
Morbegno  in  Unierveltliu.  Jun.— Aug.  Blb.  weiss. 
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f.    C.  AlplAA  VnSU.    9FB,  wmtr^A^   wmmUm'^ff^ 
det-otampf,  obne  SpliocIiMi,  Itfgurtelt,^«»  MimmfiiBi,^€uut9itL 
fatt  fAappiffy   od,  an  der  Bona  mit  eimem  Oehrehem^  tnn-ge- 
stielt.  4*  Rödufte  A.  Jnl.  Aag.  Blb.  w«is8. 

3.  C.  resedlfollaL.  I>te  ertten  WB,  eyf,,  tiwnpf,  tam^ 
g^tiißlt,  die  fokgmUn  8«^.,  ad,  mmbm  dtm  £tB.  ;0^tf)fi«dbrf-t^8- 
pmarigr,  die  AldMdMii  lAni^ -Jeeilf.,  ei«npr,  gaMmadl«,  dM«»- 
inwMfl«  «tteaar;  ftaeblOag.  Tr.  luus,  gednuigeB;  firtulMi  «^ 
BlfeflOelDlie«  Mfreokt.  4.  A.  «.  VorA.,  Sadet«  J«l.  A«f.  SHI^ 
waiAS.  ¥«r.  8«lleii:  Aue  B.  eiigetheiU. 

4.  €.  i^ftivIfieiA  L.  B.  «fiminAl.  sr^ßädeH,  ftM  gUAäkt^ 
viwtpamrifS  BUtlofeen  faimcaBdlg,  aaidi  der  Baeto  veiMkaileit, 
sitzend,  an  den  untern  B.  iAagL,.aa  den  Obern  MaeaL.äaaftMrthlfcH» 
cbenbeinalMtiFlekligroM ;  FnMiiiTr.  verUiagart;  Sdk^em  amf-dem 
sakr  wmi  mbeiekamdm^  Bihwiimtckem  mmfreehi,  £)•  V^odlia  O.  U. 
TetchrftnAer;  Mihr.,  ScUes.,  ed««eUet  bis  VUMkL  aa  d.  O., 
Hf  Ist.  Jan.  Jal.  Blb.  weiss. 

6.  C.  i  mpAti  ena  L.  B.  $ammÜ.fmfi*d9H,  ifitipmmrt^,  ÜAtU 
eben  der  unlern  B.  eyt,  3-»iap.,  gtstielt,  die  der  ebeiai  lisgl^ 
lanxettl.,  an  dem  blniem  Banie  geaäbat,  sitaend,  das  BndbUlt- 
cben  grösser ;  Bstide  der  stengeist.  B.  |i/et//.-jreMr«lc.  ®.  Feadile 
O.,  Ufer;  seiBtrettt  dob.  d.  Geb.  Mai-ial.  Blb.  sebr  klein,  meist 
obne  Blb. 

6.  C.  sylTatiea  Linie.  B.  sAmmÜ.  geiedert,  Birntth^mder 
mntern  B.  rrnndL-^yf.^  gesebweilt,  od.  gesibnt,  gestielt,  das  eod- 
stdadige  grosser,  die  der  obem  B.  lAngl.  od.  liaeal. ;  Bettele  ebne 
Oebrcben;  Bfb,  noch  imml  eo  Immgr  ais  der  K,,  iämgi.*^H€yf.y 
in  den  Nagel  allmihilg  veischmülert ;  äolioten  auf  dem  etwas 
abstebenden  Btbstlelchen  aiemlicb  asfreebt;  6f.  eolmmgimU  die 
Breite  der  Schote;  SU  kantig.  ®,  Waldige  O.  Apr^— Jan.  BL 
selir  l[lein,  weiss. 

7.  C.  birsataL.  B.  sAmmtl.  gededert ;  BVttiekmm  dermmietm 
B,  rumdl,'efff,y  gesobweift  od.  gexübnt,  gestielt,  das  BndblAtcbeii 
gffOsser,  die  der  obem  itagl.  od.  lineaL ;  Bstiele  obne  Oebrcbea ; 
BI6,  no^  imai  «o  Immgr  «/«  der  X,,  Hknift.-^teyf,,  in  den  Nagel 
aUmAblig  vencbmilert;  Seboten  n.  Bibstieleben  aBfirecht}  Of. 
kürzer  aU  die  Breite  der  Schote;  St.  kantig.  0.  Unbebaute  O. 
n.  Weinberge.  Apr.—Jun.  C.  mallicaalis  Hopp.  Blb.  weiss. 

6.  C.  pratensis  L.  B.  sAmmll.  gefiedert,  Bl&ttchen  der 
wurzelst.  nindl.-e>f  .,  gescbweift  od.  gezAbnl,  gestielt,  das  End- 
blAtteben  grosser,  fast  Merenf.,  die  der  etemgreiet.  UmmoL,  gmn»- 
fmmdigr;  Bstlelo  obne  OebrclMn;  Bik,  Smai  eo  tmmg^  aU  der  iL, 
ittteyf,;  Btbg.  am  die  HtUfte  kdrser  als  dloBI.;.  St.  slieiniadf 
oberwArts  8€bwaeb-geriUt.4«    Wiesen  a.  grasige,  waUige  O. 
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Apr.  Mai.  Bib.  lila,  selten  weiss.  Stbk.  gelb.  Var.  ß.  dentaia: 
St.  bdher,  BlAllchen  der  nntern  StB.  ecklf-gez&hnl.  C.  sylvatica 
Besä.  C.  dentaia  Schult. 

9.  C.  amara  L.  B.  s&mmtl.  gefiedert»  Blftttehen  der  untern 
B.  rundL-eyf.,  der  obem  lAngl.,  alle  eckig-gezahnt,  das  End- 
bl&ttchen  ^ösiser;  Blb.  Smal  so  lang  als  der  K.,  vkieyf.;  Slbg. 
fast  80  lang  als  die  Bl. ;  St.  kantig-gefarcht.  4.  Quellen,  Gräben, 
feuchte,  waldige  O.  Apr.  Mal.  Blb.  weiss.  Sibk.  violett.  Gf. 
lang,  dünn.  St.  unterw&rts  mit  zerstreuten  Haaren  besetzt.  Var. 
p.  hiria:  St.  steifh.;  Bthstielchen  kabl.  C.  amara  ß.  hirta  W. 
et  Grab.  —  7.  subalpina:  St.  u.  Bthstielchen  kurzh. ;  B.  aus  16, 17 
u.  die  obem  aus  13  BUttchen  zsgesetzt.  C.  amara  7.  umbrosa 
Wimm.  u.  Grab.  C.  Opicil  Presl.  VorA.  u.  Sudeten. 

II.  Rotte.  Chelidonia.  NabelstrAnge  mehr  od.  weniger 
verbreitert. 

10.  C.  m  a  r  1 1 1  m  a  Portenschi.  B.  3z&hllg  od.  gefiedert ;  Bliiu^ 
ehen  gleicbf.,  gestielt,  eyf.,  d«p.  od.  ßederig-hsp.,  an  der  Basia 
verschmälert,  Lappen  stumpf,  kurzgespitzt;  Schoten  lanxettl.^ 
Hneai.;  Gf.  lineal.,  zugedrückt;  St.  ausgebreitet,  sehr  ftstig.  ©. 
Meeresstrand  der  Insel  Osero.  Mai.  Jun.  Blb.  weiss.  ^  C. 
graeca  I^.  hat  einen  breit-gefiügellen  Gf. 

11.  C.  thalictroides  All.  B.  dz&hlig  od.  gefiedert,  Blatte 
ehen  gleichf.,  gestielt,  eyf.,  3«p.^  Lappen  stumpf,  kurz-zuge^ 
spitKt;  Schoten  lineal.,  tküf  den  abstehenden  Bf  hstlelchen  aufrecht; 
St.  ästig,  schwach.  0.  Feuchte,  waldige  O.;  Gipfel  des  M.  Mag- 
glore  in  Isir.  u.  Berg  Osero.  Mai.  C  Plumieri  Vill.  Blb.  weiss. 

12.  C.  trifolia  L.  B.  Szahb'g,  BIAttcben  kurzge^^tielt,  rau« 
tenf.-rundl.,  geschweift-gekerbt;  St.  einblättrig  od.  nackt;  Aus« 
läufer  kriechend.  4. "  Feuchte  Wälder;  Gbge  u.  VorA.  v.  Tyrol  bis 
Oestr.,  sodann  Böhm.,  Schles.  Mai.  Jun.  Blb.  weiss. 

8.  DENTARIA  L.  Zahnwurz. 

1.  D.  enneaphyllos  L.  St.  Sblätlrlg;  B.  qvirlig-geetellt, 
Bzahlig,  Blättchen  unglelch-gesägt ;  Stbg.  so  lang  als  die  Bl.  4. 
Laubwälder,  VorA.  u.  Waldregion  der  A.;  Salzburg,  Oestr., 
Mähr.,  Oberlausitz,  Böhm.,  Schles.,  Sachs.  Gbge  u.  Fichtelge- 
blrg.  Apr.  Mai.  Bib.  gelb]  Ich  weiss. 

t.  D.  glandulosa  W.  K.  St.  Sblättrig ;  B.  quirlig-gestellt, 
Qzählig,  Blatt  ehen  jmglelch-gesägi^  zugespitzt  mit  einem  spitzen 
Bnde;  Stbg.  halb  so  lang  ais  die  Bl.  2^.  Gebirgswälder;  Schles. 
bei  HuKhelm,  Schillersdorf.  Apr.  Mai    Blb.  purpurn. 

8.  D.  trifolia  W.u.  K.  St.  t-5blättrig;  B.  wechselst,,  ge- 
stielt, 9zählig,  Blättchen  entfemt-stumpf-gesägt,  zugespitzt,  die 
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Spit^.  €€lkH  stumpf,  4.  Schattig»,  Q, ;  im  Teu|«lMgrikJ^eii  b«i  CiUI 
iD^^qpMfifytBik.  A^Mtd*  Blb.wtfüui. 

4.  D.  digitata  Lamarck.  St.  3— 4bA4tlrig;  B,  wet&seht,, 
gf«(ielt,  &««A/v>  ^^  obarjt  azAhUg,  Blä^ieAtn,  angleicb-ges&gl, 
zpg04f^»t  mi$  einem  f^iUH§ehr  apUMei^M»de,  «Ue  ävtöseren  klei- 
ner. A'  WAlAer  der  Qbge  a.  VorA. ;  Kriün,  Tyrol,  Stmk.^Salzbg., 
haifB.  A.  BAal-JuL  D.  peiitapkvllos  Scop.  L.  9p.  pL  var,  ß.  o.  7» 
BH».  ronavpllu 

&  n.  polyphylla  W.  K.  SU  2r-4bl&tUrig;  B«  abwechselnd 
oA  quirUir-geU^Uty  gesOelt,  alle  gefiedert,  ßVUtehen  lanzettl., 
hmg^Mgßspint^  gessAgu  4.  FeUi»,  schaMige  W&lder ;  Schwz^  in  d. 
eins  IL,  bei  Valzaina  dber  Marocblii».  Apr.  Blb.  gel  blich  weiss. 

«.  D.  pinnala  I«ai»c|(.  SU  a-^&MAitrigi  iV.  wechselst. ,  g^ 
stielt,  «ömmf/.  ^0/ü«Jerf,  Bläuehen  lanzettl. ,  «pt'r« ^  gesägt.  4. 
WAlder  der  Gbge  lu  VocA. ;  ächws,  Elsass  bei  Rappoltsw.  a.  Barr, 
Oberbad.  bei  Freibg.  u.  Candem,  Stmk.  bei  Cllli,  sudl.  Tyr»A. 
Apr.  Mai.  Blb.  porpum. 

7.  D.  bolbifera  L.  St.  vielblAttrig ;  B.  wechselst,  die  un- 
tern g-efi^derty  die  obern  iin^«iA.;  Blattwinkel  zwiebeltragend.  2^ 
WUder  der  A.  u.  VorA.,  übrigens  zerstreut  deh  das  Geb.  Apr. 
Mai.  Blb.  heüroth  od.  weissl. 

II.  Gmppe.   SiSYMBMEKV,  KeimB.  anfeinanderliegend, 
flach,  das  Wdrzeichen  aof  dem  Rdck«n  des  einen  Keimblattes. 

9i  IliSI>SIUS.L.  yachif4«1«» 

I.  H«  matroaalis  L.  Bthsiielchen  so  lang  u.  1  Anger  als  der 
K.;  Blb,  vkteyf.,  sehr  stumpf y  meist  mit  einem  Spis^ehen,  Scho- 
ten auf  den  absiehenden  Bihstielchen  ao/xechl,  kahl,  ziemlich 
stielrund,  holperig;  B.  ey-lanzettl.»  zugespitzt,  gezähnt,  die  un- 
tersten zuweilen  leyerf ;  St.  aufrecht^  kahl  od,  von  ästig-en  Haa- 
ren flaumig,  ©.  4.  Wiesen,  Gebüsch,  kultiv.  Land ;  zerstr.  dch 
das  Geb.  Mai.  Jun.  H.  matioiiaUa  a.  ioad#n  I«.  Blh.  lila  od. 
woias.. 

a.  H.  runcinaia  W.  JC  Bthaüelehen  so  lang  als  der  K. 
o4p  UUiger;  Blb,  vAtei/f,,  s^hr  stumpf,  mit  einem  Splizchen ; 
Schoten  auf  den  abstehenden  Bthstielche»  aufrecht  od.  hlnabge«- 
bogen,  kahl,  ziemlich  stielrund,  holporig ;  B.  ey-laozetlf.-zuge- 
Bfitxt»  gezAhnl^  die  untersten  leyerf. ;  S4.  aufrecht,  von  einfachen 
u^  driUigen  Haaren  flaumig:,  G*  WAIdei  bei  Wien«  Mal.  Jon.  H. 
bitominosa^avi.  Bib.llla. 

3.  H.  trlsiis  JU.  Bthstielchen  so  lang  als  der  K.  u«  länger; 
BJLb.  linemL'la»zetiLym>m^\  Schoten  mit  demBUisUelch^n  weit- 
abstehend« kmhl^zegßdeüekt,  in  d^  MiUe  holpefig;  Klappen  nur 
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liaUi.  m  bMHl  al»  di»  Sckeiftowaad ;  B.  ey-  Unzetlt«  arageHpiUt, 
gasBrAiidi»  ocL  soIiMraobrgettäUQeU.  0.  UnbebaiiAte  (K,  Aoker- 
rio4fir-^  UntorAstr.  Mai.  Bib.  fichmutzig^grän,  mai  einem  vlo^ 
leHeaiAdernelae. 

4.  H.  laciniata  Allioni.  Blhsiielchen  küraer  ai»  der  K.. 
Bibd  lAngl^vkleyf. ;  ßohof»  d^iMg^ftammh. -,  B.  gesäiim,  die  an- 
tm  aa  der  Baals  bucliiig-fieder^  e.  Felaige  <X,  Insel  Veglia. 
AV*  Mak  Bltk  gelbL  od.  röthl. 

10.  MALCOLMIA  R.  Brown.  Malkolmle. 

i.  M.  maritima  Brown.  St.  aufrecbl,  fttUig;  B.  ellipüsdi, 
stumpf,  ganz,  an  der  Basis  verschmälert,  mit  angedrückten, 
t-4]h.  BUIrcben  bedeckt;  Bthstlelchen  meint  kurzer  als  der  K.; 
Schoten  flaumhaarig,  an  dem  Ende  lang-zugespitssl.  ©.  Ufer  des 
Meeres;  Fiume.  März.  Apr.  Cbeiranihus  maritimus  L.  Blb. 
pnrp. 

11.  SISYAIBRIUM  L.  Rauke. 

1.  Rotte.  Vel  arum  DC.  Schoten  gegen  die  Spitste  vecschmä- 
ien^  pfriemenf.  Blb.  gelb. 

i.  9,  officinale  Soop.  B.  »cbrolsÄgenartig-flederth*,  Zpfl. 
)|....9p«artg,  lingl.,  gezähnt,  der  endsitndig©  sehr  gross,  spon- 
tORf.  *  Sek&ten  mit  den  Bthstlelchen  a»  Äe  Spindel  angedrückty 
llneal.-pfrie»l.,flaumh.  ©.  Wege,  Schott,  Felder.  Jun^Aug. 
Krysimum  officinale  L.  Var.  s^en  mit  abstehenden  Schoten. 

II.  Rotte.  Irlo  DC.  Schoten  stielrund.  S.  Ungl.  od.  fast 
eyf.  Bib.  gelb. 

t.  S.  ausiriacum  Jaeq.  B.  schroUÄgenf.-fie4erth.,  viel- 
paarig, «.  iw6rt  dem  St,  kahl,  od.  ein  wenig  borstig,  Zpfl.  ans 
einer  breitern  Basis  Seckig-spitz  od.  lanzettl.-verschmüert,  der 
endstAnd.  grösser,  an  den  obern  B.  verlÄngerl;  K.  etwas  abste- 
Itemf ;  Sthoi^it  genähert,  auf  dem  aufstrebenden  od.  gewundenen 
BthiiUelohett  etwas  abstehend  od.  abwÄits-geneigt,  die  Jungern 
kürzer  als  der  konvexe  Stranas.  0.  Steinige  O. ;  zeretEeut  dch  das 
Qeb.  Mal.  Jnn.  ».  eckarisbergense  Waid.  S.  muHi«iUquosum 
Hoffm.  Schoten  kalil.  Var.:  ß.  contortum:  Schoten  zerstroui- 
bohitig.  S.  contortum  Willd.  S.  taraxacifoUum  IKJ.  -  f  ««««*«* 
galum:  Sfchoten  umdleHülfte  kOrzer,  auf  bogigen  Sllelehen  au 
die  Spindel  gelehnt.  S.  acutangnlum  DC.  S.  pyrenaioum  ViU. 
Sinapis  pyrenaica  L« 

3  S.  Loeselii  L.  B.  schrOlsAgenf.-flederth.,  die  unt^mf 
nebst  dem  St.  steifk.,  Zpfl.  gezähnt,  an  der  Basis  ohne  Oehrdlen^ 
an  den  untern  B.  lÄngi.,  «öe  endst.  zsfllesoi^^  an  den  ebera 
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lanssettl.,  der  endst.  sebr  gross,  spontonf.;  K.  abstehend;  Seboten 
aafstrebendf  etwas  gekrünmit ,  noch  lm«f  so  fanf  als  das  «6- 
stehende  Bthsiielchen,  die  Jungfern  kUrzer  aJs  der  konvexe  Strauss, 
0.  Hchutt,  Maaern;  sserstreat  dch  das  Geb.  Jun.  Jal.  Leplooar- 
paea  Loeselil  DC. 

4.  8.  I  r  i  0  L.  B.  schrotsigenf.-fledertta. ;  Zpfl.  gezfthnt,  ebne 
Oebrohen,  die  der  untern  B.  Ifingl. ,  der  endst.  eckig,  an  den 
Obern  lanzettl. ,  der  endst.  verifingert-spontonf. ;  K.  etwas  ab- 
stehend ;  Schoten  imal  so  lang  als  das  Bthstielchen,  abstehend, 
die  Jüngrern  Hber  den  flachen  Stravss  hinaverag-end.  Q  Wege, 
Ackerrilnder,  Felder;  Unteröstr.,  Sohl  in  Thüringen,  Wallis, 
Mai.  Jan.    Bthslielchen  schlank. 

5.  S.  C  0 1  u  m  n  a  e  L.  B.  schrotsAgenf.  -  flederth. ;  Zpfl.  ge- 
zähnt ,  an  der  Basis  geUhreU,  mit  aofgerichteten  Oehrchen ,  an 
den  untern  B.  eyf.-lAngl.,  der  endst.  eckig,  an  den  obem  lan- 
zettl., der  endst  verlAngert-spontonf.;  K.  aufrecht,  geschlossen; 
Seboten  vielmal  länger  als  das  Bthslielchen,  abstehend.  0  Wege, 
Schott,  onbebanete  O.;  Simk.,  Oesir.,  Mähr.,  Böhm,  Jun.  Jul. 
Bthstielcben  dick.    Var.  ß.  hebeearpa:  Schoten  flaumig. 

6.  S.  pannonicum  Jacq.  Die  untern  B.  scbrotsftgenf.-fle- 
derth.,  Zpfl.  gezAbnt,  an  der  Basis  geUhrcU,  mit  aofstrebenden 
Oehrchen,  die  obem  geftedert.  Fieder  schmal-Iineal. ,  der  endst. 
gleichf. ;  K.  weit  abstehend,  Bthsdelchen  u.  Schoten  abstehend, 
fast  gl  eich -dick.  0.  VVege,  Brachacker,  AckerrAnder;  zerstreut 
dch  das  Geb.  Mai.  Jun.  Bth.  gelblicb-weiss. 

7.  S.  Sophia  L.  B.  dreifach  gefiedert,  Fiederchen  an  den 
untern  B.  schmal-Ianzettl.,  an  den  obern  lineal. ;  Bthslielchen 
noch  Imal  so  lang  als  der  K.;  Blb.  so  lang  als  der  K.  u.  kürzer. 
©.  Sandfelder,  Aecker,  Wege.  Mai— Ocl. 

III.  Holte.  Norta  DeC.  Schoten  slielrund.  S.  llneal.,  ver- 
Iftngert.  Blb.  gelb. 

8.  S.  strictissimum  T«.  B.  l&ngl.-lanzettl. ,  nngeth.,  zu- 
gespitzt, gerAhnt ^ ßavmig  v.  einfachen  Haaren;  K.  zuletzt  wage- 
recht-abstehend;  Schoten  mAssig  abstehend.  4.  Gebüsch,  anFluss- 
ufem  0.  feochten  O.;  zerstreot  dch.  das  Geb.  Jun.  Jol. 

IV.  Holte.  Alliaria  DC.  Schoten  slielrund.  S.  lAngl., 
längsgestreift.   Blb.  weiss. 

9.  S.  Alliaria  Scop.  B,  ungeth.,  die  untern  nierenf.,  grob- 
geschweift- gekerbt,  die  obem  herz-eyf.,  spitz-gezAbnt;  Schoten 
abstehend,  vielmal  länger  als  das  Bthslielchen.  0.  Gebüsch,  Wege, 
Waldsftume.  Apr.  Mai.  Eryslmum  Alliaria  L. 

V.Rotte.  Arabidopsis  DC.  Schoten  lineal.  S.  nicht  ge- 
streift. Blb.  weiss. 

10.  S.  Tb  all  an  um  Gaod.      B.  längL- lanzettl.,    ongeth.. 
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stnmpil.,  emfernt-gezftlinelt,  v,  $^Sg-ab€ligren  Haaren  ÜMmh.,  die 
worzelst.  in  den  Bstiel  venchm&lert ;  K.  aofrecht ;  Sohoten  »uf 
dem  abstellenden  Bthstielctaen  aofislrebend.  0.  Felder,  gebaoetes 
Land.  Apr.  Mai,  n.  wiederum  im  Herbst.  Arabis  Thaliana  L. 

19.  HUGUENINIA  Reichenb.  Hogneninie. 

1.  H.  tanacetifoliaRehb.  B.gefledert, Fieder  lanzeltl.,  ein- 
gescbnitten-gesAgt,  die  Aasserslen  zsfliessend ;  Schoten  auf  dem 
aufrechten  Bthätielchen  aufstrebend.  2|^  WaUiserA.  Jul.  Sisym* 
brium  tanaceilfolium  L.  Blb.  gelb. 

13.  BRAYA  Stemberg  u.  Hoppe.   Braye. 

1.  B.  alpin a  8(ernb.  u.  Hoppe.  B.  lineal.-lanzetll.f  ungeth., 
ganzrandig  od.  entfernt- wenig-gezfthnt ,  die  wurzelst,  lang-ge- 
stielt; die  fruchttrag.  Traube  eyf.,  zsgedrängt.  4.  Höchste  A.; 
Gamsgrobe  u.  Leiter  bei  Heiligenblut,  Südweslseite  des  Solsleines 
bei  Innsibrucic.  Jul.  Blb.  weiss,  getrocknet  violett. 

t.  B.  pinnatlfida.  (Sisymbrium  DC)  Die  stengelsl.  B. 
huehtig-ßedersp.,  ZpfL.  Idngl.  - lineal. ,  ganzrandig,  der  endst. 
grösser,  die  untern  B.  fast  leyerf.,  die  wurzelst,  vkleyf.,  gezähnt ; 
Tr.  verlängert,  ohne  DedB.;  Schoten  auf  den  abstehenden  Bth- 
Btielchen  aufstrebend.  4*  Höchste  GranitA.  d.  Schwz.;  Fouly,  St. 
Bernhard  u.  a.  Jul.  Aug.  Blb.  weiss. 

8.  B.  supina.  (Sisymbrium  L.)  B.buchtig-fiedersp.y  Zpjl. 
Iftngl.-lineal.,  etwas  gezähnt,  der  endst.  grösser;  Tr.  verlängert, 
mit  blattigen  Deckblättern ;  Schoten  mit  den  kurzen  Bthstielchen 
etwas  abstehend,  kurzhaarig-flaumig.  0.  Kiesige,  feuchte  0. ;  am 
See  V.  Joux  im  Jura,  Lauterthal  des  untern  Elsasses.  Jul.  Aug. 
Blb.  weiss. 

14.  ERYSIMUM  L.  Hederich. 

I.Rotte.  Erysimastrum  DC.  Blb.  hell-  od.  goldgelb.  Die 
Btengeist.  B.  sitzend,  längl.  od.  Üneal.,  an  der  Basis  nicht  herzf. 

1.  £.  cheiranthoidesL.  B.  längL-lanzettl.,  nach  beiden 
Enden  verschmälert,  gesch  weift-gezähnelt  od.gezähnt,  mit  gleich f^ 
38p.  Haaren  bestreut  u.  etwas  wauh  ;  Bthstielchen  9-  od.  3mal  SO 
lang  als  der  K.,  u.  fast  halb  so  lang  als  die  Schote;  Schoten 
dkantig,  V.  der  Seite  etwas  zsgedruckt,  mit  entfernten  Härchen 
bestrent,  fast  kahl.  0.  Aecker,  Felder.  Jun.  —  Herbst.  Var.  ß. 
dentatnm:  B.  fast  buchtig-gezähnt.  E.  mlcranthnm  Buek. 

t.  E.  virgatum  Roth.  B.  ganzrandig y  mit  gleich/,  Ssp. 
Haaren  bestreut  u,  etwas  rauh,  die  uniem  längl.-lineal.,  stumpf, 
In  den  Bstiel  verschmälert,  die  obern  lineal.-lanzettl.,  spitz;  Bth- 
stielchen meist  so  lang  als  der  K. ;  Schoten  aufrecht,  4kantig, 
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V.  derVelte  etwaR  »i|rodTa«kt,  teifnli^nnA;  PIfttte  derül^.' 
1c«llig-vk4eyf.  0  Unkiilliv.  0.;  Benitreiit  4eii.  dM-€M>.  ^nm.^Hti. 
Var. :  Of.  Irans:  R.  dvmm  Pretl.;  fioboteii  s^r  laii|;:  X.  loagl- 
BlllquosiiB  Solileieli.;  S^lMten  am  die  fiAtfte  kärsier:  C  tfrya- 
tum  Scbleicta. 

3.  E.  fltrictam  Fl.  Her  Wetterau.  V.  Un{(l.>1ainsen].,  ^e- 
0ckuf9ift'^€zmhm9it ,  mit  g'lei^hf.  Stp.  Baarmt  hestremt  «.  9iwa9 
ruuhy  die  antorn  sUmpf,  fcarz-aiaclielApilaigf  In  den  BaÜel  ver- 
arhmAleri,  die  ebom  sHisend,  kiurx-aqgeapitxi;  BtteUelchen  meto! 
80  lang  als  der  K  ;  Schoten  Utaatig,  v.  der  Seile  elwas  M^e- 
druckt,  flaamli.-raali,^fetcA/ar6i^;  Plane  derBIb.  kellig-vkieyf. 
G.  Mauern,  unkult.  O.,  Ufer;  «entreat  dch.  daa  Gtb.  Arn.  Jul. 
fi.  Meraclfolium  L.  fl.  auec. ,  nicht  der  LinneiMChen  Sammlung. 
£.  bieracif.  Ehrh.  E.  virgatum  DC. 

4.  £.  odoratum  Ehrb.  B  l&ngl.-lanzettl.,  g'McAvW/r-j'«- 
Z^ntj  mit  g'Uichf.  3«/>.  Haaren  bestreut  u,  etwas  rauh,  die  un- 
tern stumpf,  kurz-stacbelspitzig,  in  den  Bäliel  verscbmAlert,  die 
ebem  sitsend,  zugespitzt ;  Bibstielcben  balb  so  lang  als  derK.; 
Schoten  ikantig,  V.  der  Seile  etwas  xsgedrdckt,  grau,  mit  kah- 
ieren,  grUnen  Kanten;  Platte  der  Blb.  rundl.  0.  Kalkgbge.;  Do> 
nauCbal  v.  Pappenbeim  an,  wabrscbelnl.  bis  Wien,  MAbr.,  Böhm., 
Tbüring.,  FrAnk.  Gbge.,  Krain.  Jun.  Jul.  E.  hieraclfoUum  Jacq. 
£.  strictum  DC.  E.  cbelriflorum  WaUr.  Cheirantbus  erysimol- 
des  L.  Var.  ß.:  B.  tiefbuchtig.  E.  carniollcum  Dolllner.  Bth. 
mit  Honiggeruch. 

6.  £.  repandnm  L.  B.  lanzetll.-zugespitzL,  etwas  buchlig- 
od.  gescbweift-gezühnt,  od.  ganzrandig,  an  der  Spitze  zunickge- 
bogen, V.  einfachen  u.  3sp.  Haaren  etwas  raub ;  Btbstielcben  halb 
80  lang  als  der  K. ;  Schoten  et umpf -Akantig,  fast  stielrund,  kmmm 
dicker  als  das  verdickte,  wagerecht-absiehende  Bthetielehen,  ober- 
wArts  In  die  gestutzte  Narbe  versebmAlert.  0.  Felder;  Unlerdstr., 
Simk.,  B«hm.,  Tburlng.,  O^ttlngon,  Wdrzbg.  Jun.  Joll. 

0.  E.  erepidifolium  Reichenbach.  B.  lanzetfl.,  bi6htl9- 
od.  gesdHn^ifl-gezAhnt  «d.  ganzrandig,  an  der  filpltze  cmdokge- 
bogen,  V.  einfachen  od.  Sap.  Haaren  etwas  ranh,  die  nalMn 
•tnmpf,  kars-sueheljipitzig,  In  dan  Bstiel  vencbmAlert,  die  obem 
aplts,  sitMad;  Bihetielehen  um  daet-  od.  Sfaehe  kürmer  ah  der 
K.;  S0hoianMimmpf-4kantig,  90m  BUeken  ein  wenig  MsgedrBckt, 
gleickfarhig ,  mit  dem  Of.  u.  der  kopflgen  Narbe  bekidnt.  e* 
Felsen,  Masern;  Stmk.,  Bihm.,  Thdr.,  BalrenUi,  Annbadi  aaf 
d.  Heaatlberg,  Bheinpf.  Mai.  Jan.  E.  hleracifallam  des  Unn. 
Herb.  «.  DC.  Bth.  helbieliwefelgelb,  ireraelilos.  Sehofan  #laMi- 
daiblg. 

7.  B.  caaaacena  Batb.  B.  llaeaL-tanaetil.,  ^aasraadig  ad. 
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enffenit-gefssftinicilt ,  an  der  Spifze  zdrtieltg^liögeh^'V.  Tut  M^6r 
einfachen  Haaren  etwas  rauh,  üle'anteTn'knf^^'Btaclteiiipifzig,  fn 
den  Bsttel  versdmiälert,  die  Obern  llne^l.,  npWz;  ^ätüc  Jw^ehifH 
in  dtn  Blattwink^In  }  BthttielekeH  so  lang"  äU  der'Keleh;  'ScAdtell 
Tibstetaend,  rethtwlnk&iig-'Vi^kaniif,  8'^^''>  ^''  koMe^enj  grüturm 
Kanten.  0.  Sonnige,  nnbebaoete  O.;  Mihr.,  TTmeTösfr.,  W^kttte. 
Jan.  Jal.  E.  diffusum  Elirli.  ClieiranUias  alpinns  Jatiq.  'K.  tin 
•der  Batfifi  nkht  höolrorig.  Blb.  liellsoliwefelgeH». 

6.  K.  rtaaeticnm  DC.  B.üneal.-hmxeia.,  «plix,  gaanfan- 
dig,  od.  entfernt -gezfihnell,  v.  einfachen  Haaren  etwas  rauh,  die 
untern  in  den  Bstiel  verschmftlert;  sterile  Gestehen  in  den  Blatu 
winJtein;  Bthstielthen  um  das  t-  od.  Hfaehe  kürzer  alt  dar  K.  ; 
-Schoten  rechtwinkeltg^vieriEantig,  einfarbig  grdn-grau;  Narfre 
anisgerandet.  4.  Steinige  Berge;  8udl.T>T.,  VeiTlln,  Tesedn.  Älal. 
Jun.  K.  an  der  Basis  mit  t  Höckern. 

9.  E.  Chelranthtts  Pers.  B.  Ilneäl.-laitzettl. ,  ganzrandig. 
Od.  entfernt  -  gezähnt ,  v.  einfachen  Baaren  itwae  rauh,  die  Ob- 
tem  in  den  Bsilel  vers<!hmülert ;  die  Blattwinkel  nackt ;  Bthstiil- 
ehen  um  das  t-  od.  dfacke  kürzer  als  der  K. ;  Schoten  4kuMig^ 
^nfarbig" y  Haumh,  od.  grau;  Gf.  so  lang  als  die  Breite  der 
Schote;  Narbe  ausgerandet.  4.  Gebirge,  VorA.  bis  zu  den  hoch- 
8fen  A.;  Litt.,  Kmhi , 'KAmih. ,  SlMik. ,  üiifentfstr.,  aadl.  TVroI. 

.  Mal.  Jun.  E.  lanceolaiam  B.  Brown.  E.  inttrale  BO.  OhelNMi- 
ihas  erystmoldeif  Jacq.  W.  ttelkdpig,  mit  sterilen  'WIC«|»fen' He- 
ben den  Muhenden.  Bth.  mit  Uoniggeruch. 

10.  E.  helveticum  DC.  B.  lineal. - lanzeltl. ,  ganzrandig, 
«d.  entfemt-gezfthnt,  etwas  rauh  ».  efn/V*cÄ«i  ifB«f»n,  dte  untern 
in  den  Bstiei  verschmälert;  dfe  Blattwinkcl  nackt;  Bfhstielokäm 
tim  das  t-  od,  ^ache  kürzer  als  der  K. ;  Schoten  reckiwinkelig' 
Akantig y  einfarbig y  fiaumh.  od.  grau;  Gf.  9—9mai  so  lang  als 
die  Breite  der  Schote;  Ifarbe  ausgeTanidet.  %.  ^ge.^  VorA.  a.  A.; 
Jura,  Wallis,  Tyr.,  Stmk.  Mai.  Juni.  Chelranthus  palletis  Hätl. 
III.  Ganz  Ahnlich  dem  voiliergeh.  u.  nur  dch.  den  langen  Of.  vef- 
achieden;  oh  Variet.? 

11.  E.  ochroleucum  DC.  B  Ilneiü.-ilaiizettl.  od.lanzcfttl., 
l^anzrandig  od.  entfernt- gezdbnt,  etwas  rauh  v.cin/^ehet^ Haaren, 
Hie  untern  In  den  Bstiei  rerschmilert ;  die  BiaftuntOkel  na^Jtt; 
Bthstielchen  ttm  das  '9'  od.  Ufache  k^tz&r  als  der  K. ;  SthOtCte 
zsgedtückt-tkantigy  einfarbig y  «ttgetfrtfCkt-HaiUidi.  od.  grau  ;'fl^. 
9mal  so  lang  als  die  Breite  der  9<:iiote;  tfarbelcnvtig-fiai^pl|r. 
4.  Steinige  O.;  Jota  In  derScftwz.  Jan.— Altg.  DteWXOpfe  zu- 
letzt zu  Stfimmcheta  yeifftngert.  Blb.  erst  *heiieifrongeib ,  ilailii 
ittrohgetb. 

19.  E.  Bufffudeoavm  Sprenfg.  B.  7a»^.-li«ii!s>##^.^  kiMi- 
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8taclielS|>irsig,  etwas  rauh  v.  fast  lauter  eiufaehem  Haaren;  Bth- 
atielchen  so  lang  als  der  K. ,  die  frucbttrag.  vielmal  kürzer  als 
die  Schote;  Schoten  ikaniigr,  f.  der  Seite  etwas  zsgedräckt,  fUzig- 
g-rau,  mit  grünen  Kanten,  die  Klappen  auf  der  Innern  Seile  filzig. 
G.  Wegrftnder,  zw.  Verviers  a.  Limburg.  Mai.  Jon.  K.  murale 
Desf.  Cheiranttaus  taelvetlcus  Jacq.  Cb.  fruliculosus  L.  nach  Gay. 
Bth.  dottergelb. 

II.  Rotte.  Coringia  DC.  Die  stengeist.  B.  an  der  Basis 
tief-herzf.,  stengelumfassend.  Bib.  weiss  od.  gelblich.  (Erysi- 
mum  austriacum  gehört  wegen  der  dnervigen  Klappen  der  Schoten 
eigenilich  zur  Galtung  Slsymbrium ) 

13.  £.  Orientale  R.  Brown.  Die  stengeist.  B»herzf.,  sten^ 
gelumfassend;  Schoten  absiebend^  Klappen  inervig.  0.  Aecker, 
Letten  -  u.  Kalkboden.  Mal— Aug.  £.  perfoliatum  Crantz.  DC. 
Brassica  orientalls  L.  Bih.  weiss  od.  gelbllch-weiss. 

14.  E.  austriacum  Baumg.  Die  stengeist.  B.  herzf.,  sten^ 
gel  umfassend ;  Schoten  aufrecht,  Klappen  Snervig:  0.  u.  ©• 
Aecker;  Unteröstr.  Mal.  Jun.  Brassica  austriaca  Jacq.  Bth. 
hell-gelb. 

ift.  SYRENIA  Andrzejowski.  FadengrilTel.^ 

1.  8.  Angustifolia  Rchb.  Schoten  viel  1  Anger  als  der  Gf. ; 
Bth.  fast  sitsend;  B.lineal.,  ganzrandig.  ©.  Sandige  0.;  Unter« 
fisir.,  nach  HosU  Jun.— Aug.  Erysimum  angustifollum  Ehrh.  Bth. 
citrongelb. 

III.  Gruppe.  BRASSICBEN,  KeimB.  ftufelnanderliegend ,  um 
das  Würzelcben  rinnig-gefaltet  od.  herumgerollt. 

1«.  BRASSICA  L.  Kohl. 

1.  B.  oleracea  L.  B.  meergrün,  die  untern  leyerf.,  gestielt, 
die  Obern  lAngl.,  sitzend;  Tr.  schon  vor  dem  Aufblühen  verlän- 
gert u,  locker;  K.  aufrecht,  geschlossen ;  Stbg.  sämmtl.  aufrechte 
©.  Wird  in  vielen  Variel.  gebaut.  Mai.  Jun.  Bib.  gelblich  weiss, 
seltner  weLss.  B.  ganz  kahl. 

t.  B.  Rapa  L.  Die  ersten  B.  grasgrün,  die  folgenden 
meergrün,  die  untern  leyerf.,  die  obem  eyf.,  zugesjtitzt ,  mit 
tief 'her  zf.  Basis  stengelum fassend ;  Tr,  während  des  Aufblühens 
fiachy  die  geöffneten  Bth.  höher  als  die  gedrängten  BihknOpfe ; 
K.  zuletzt  wagerecht-abstehend ;  die  kurzem  Sibg.  abstehend-auf- 
strebend. G.  U.0.  Aecker,  u.  in  Tariet.  angebauet.  Die  wilde  Pd., 
Tariet.  a.  campestris,  ist  eiQjAhrig,  überwintert  auch  aus  sphi 
aufgelaufenem  Samen,  erstere  blühet  Jul.  Aug.,  letztere  Apr.  Mai. 
Stellenweise  dch  das  Geb.  u.  daselbst  hiofig.  in  andern  Provinzen 
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gar  nicht  W.  dann,  Briiaie,  campestiis  L.  i.  «nee.  —  Die  tral- 
tivlrte  Pfl.  mit  dunner  W.,  Varielftt  ß.  o/et/era.wird  gebanet  als 
JUrige  a.  blühet  Jul.  Aag. :  B.  Rapa  olelfera  annua^  Sommerrd- 
henreps;  od.  als  zweU&hrige  o.  blühet  Apr.  Mai:  B.  Rapa  olei- 
fera  biennis,  Winterrübenreps.  Die  zweijährige  mit  dicker,  fl<»i- 
schiger  W.  bildet  f.  die  Varietät  eacuUnta,  die  weisse  Rübe, 
die  Brassica  Rapa  I^. 

3.  B.  Napus  L.  B.  meergrün,  die  onlem  leyerf.,  die  obem 
Iftngl.,  hinten  etwas  schmftler,  aber  mit  verbreiterter,  herzf.  Ba- 
sis halbstengelumfassend;  7V.  locker,  schon  während  des  Auf- 
blVihens  verlängert ;  K.  zuletzt  halboffen;  die  iürzern  Stbg:  ab^ 
etehendy  aufstrebend;  Schoten  abstehend,  ©.u.  0.  Wird  gebaut. 
Apr.  Mai.  BIb.  schön  cilrongelb.  B.  Napus  L.  Var.  a.  oleifera: 
W.  dünn,  SJAhrig:  Winterkohlreps.  Apr.  Mai.  —  ß.  aMnwa :  W. 
dünn, J&hrig :  Sommerkohl reps  Diese  im  Jul.  Aug.—  y-  «sculenta: 
W.  fleischig:  dick,  essbar :  Erdkohlrabe,  Dorschen.  Mai. 

4.  B.  nigra  Koch.  B.  sftmmtl.  geslielf,  die  untern  leyerf., 
gezAhnt,  der  Endzlpfel  sehr  gross,  gelappt,  die  obem  lanzettl.. 
ganzrandig ;  K.  wagerecht-abstehend;  Schoten  an  die  Spindel  an- 
gedrückt, 0.  Gebüsch,  Kies  der  Flüsse,  auch  bebaute  O. ;  Ufer 
des  Neckars  v.  Tübingen  bis  Heidelberg,  am  Main  v.  Wnrzbg.  bis 
Mainz,  Moselufer,  südl.  Tyrol,  ausserdem  tun  u.  wieder.  Jun. 
Jul.  Blb.  gelb  äinapis  nigra  L. 

17.  SINApIS  Linn.  Senf. 

1.  S.  arvensis  L.  Schoten  walzlich,  holperig,  Klappen 
3nervig,  Nerven  hervortretend,  Schnabel  so  lans  als  die  Schote 
od.  kurzer,  ^schneidig;  K.  wagerecht-abstehend;  B.  eyf.,  un- 
gleich-gezAhnt,  die  untern  an  der  Basis  geöhrell,  od.  etwas  leyerf. 
0.  Knftiv.  O.  Jon.  Jul.  BIb.  gelb.  Var.  Schote  kahl  u.  ß.  rück- 
wärts stelfbaarig:  S.  orientalis  Murray  u.  auch  Linn. 

9.  S.  alba  L.  Schoten  walzlich,  holperig,  Klappen  5ner\ig, 
Nerven  hervortretend,  Schnabel  so  lang  als  die  Schote,  od.  kür- 
zer, zsgedruckt;  K.  wagerecht-abstehend;  B.  gefiedert.  Fieder 
grob-ungleich-gezühnt,  etwas  gelappt,  die  oberen  3zsfliessend.  0. 
Unter  der  Saat;  zerstreut  dch  das  sddl.  Geb.  Jun.  Jul.  Blb.  gelb. 

3.  S.  Cheiranthus  Koch.  Schoten  walzlich,  etwas  hol- 
perig, Klappen  Snervig,  Nerven  hervortretend;  K.  aufrecht,  ge- 
schlossen; B.  sämmtl.  tlef-fiedersp.  od.  gefiedert,  Fieder  Iftngl., 
ungleich-gezAhnt,  die  der  obernB.  lineal.,  ganzrandig.  ©.  Sand- 
u.  Kiesfelder  n.  steinige,  schroflfe  Bergabhftnge ;  Rhein-,  Nahe-  u. 
Moselgegend.  Jun.—Aug.  Brassica  Cheiranthus  Vill.—B.  cheiran- 
thiflora  N.  v.  Esenb.  ist  die  im  ersten  Jahre  blühende  Pfl.  Blb. 
schwefelgelb. 
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M.  BAüCAdflUTM  SddBiper  «.  SpMiMr.  lleMpe. 

1.  *E.  obra«angtt1aiii  Reicbenb.  B.  tlef-fledersp.,  2S|MI. 
Hü^Im  ungrieicil-eckig-irezfttinl,  an  dpr  Baals  ileb  eine  genmdete 
Bucht  gesondert;  Tr.  vhne  DeckB.;  KB,  wag'ereehf'ohiiBheHiä; 
die  Iftngern  Stbg.  «^erwftrta  von  dem  Stempel  abgebogen ;  Sehoi^n 
ähsuhend  4.  Sonnige  O.,  Maaem,  Schott;  Wallis,  Genf,  Rhein- 
thal der  Schwz,  am  Bodensee,  Oberbaden,  Elsa»,  sddl.  TyrM. 
7on.  J11I.  Blb.  hellcitrongelb.  Sisymbrtnm  obtnsangnhin  Schieich. 
8.  Erucastnim  Till. 

3.  £.  Pollichii  Schimp.  n.  Spenn.  B.  tlef-ftedersp. ,  Zpi. 
Iftngl.,  ungleich- stompf-gezAhnt,  an  der  Basis  dch  eine  gemndete 
Bucht  gesondert ;  TV.  vnterw&rU  mit  BeekB. ;  KB.  aufrecht  «*- 
Mehend;  Mngere  Stbg.  an  den  Stempel  angepresst;  Sehnen  ^A- 
ätehend.  0  u.  0.  Aeclrer,  Brachfelder,  Schutt ;  Rhein-  a.'Mosel- 
thal,  Halle,  Unterdstr.  AprIUOctob.  Siiiymbr.  Erueastrum  Pott. 
Blb.  gelblich-welss. 

3.  E.  ine  an  um  Koch.  B.  leyerf.,  kurxh.,  di«  ^bernUtmah- 
tanzettl.;  Schoten  an  die  Spindel  angredrUekt,  holperig.  0.  Stei- 
nige Hdgel  u.  Schutt ;  bei  Basel  u.  Mdhlhausen,  ?Teuenbg.  In  Ober- 
baden. Mai—Jul.  Blb.  hellgelb.  SInapis  incana  L. 

19.  DIPLOTAkIS  DC.  Doppelsane. 

1.  D.  tennifolia  DC.  St.  ftatig,  bUttrlg,  im  d^  B^teie 
halbst  rauehigrj  B.  vdllig  kahl,  buchtig  -  gesäumt ,  ungeth.,  od. 
Ifach-  u.  doppelt-tledersp.,  Zpfl.  lineal.,  entfemt-gez&hnt ;  Bth- 
stiel ehen  noch  imal  so  lang'  als  die  Bih. ;  Blb.  rundl.-vkteyf,^ 
in  den  kurzen  Nagel  zsgezogen.  2}..  Unkull.  0. ;  zerstr.  titih  das 
sddl.  u.  mittlere  Geb.  Jun.— Herbst.  Blb.  citrongelb,  abgeblitht 
lederbraun,  wie  hei  den  folgenden.  Sisymbrium  tenuifblium  L. 

t.  D.  muralis  DC.  St.  krautig,  nur  an  der  Basis  beblät- 
tert ;  B.  zerstreut-behaart,  huchtig-gezfihnl  0.  jledersp.,  Zpfl.  eyf., 
od.  Itogl.,  gezflhnt,  der  endst.  vkteyf.,  eckig  -gezfthnt;  BthstieU 
ehen  so  lang  als  die  Bih.;  Blb.  rundl. -vkteyf.,  in  den  kurzem 
Nagel  zsgexogen.  0.  Aecker  u.  bebaute  O. ;  sehr  zerstreut  dch 
das  Geb.  Mai-Oct.    Sisymbr.  murale  L. 

8.  D.  vimineaDC.  St.  krautig,  nur  an  der  untersten  Basis 
beblftttert ;  B  buchtig-leyerf.,  Zpfl.  eyf.,  geschweift-gezähnt,  der 
endst.  oval ;  Bthstielchen  kürzer  als  die  eben  geSfnete  Bth. ;  Blb, 
iRngl.-vkteyf.y  keilig,  aJlm&lig  in  den  Nag-et  versehmBleri.  ^. 
Aecker,  Weinberge;  um  Wenhhelm  In  Franken  u.  um  Hochheim 
liel  Mainz.    Jun.  Jol.  Slsymbr.  vimineum  L. 

M.  UAÜCA  DC.   fllmike. 

1.  E.  sativa  Lam.    B.  leyerr.-fiederlh.,  Zpfl.  gesMini,  \ 
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m.  mibU.;  -BtiMtleleheii  MAmn  al«  «er  itWillige  K.  .9.  "^ffVmm, 
Scbntt;  Wallis,  In  sudl.  Gegenden  auch  angeliaut.  IIIal.>JaL 
■  Wb.  nHDkwelM  oi.  «ettikhfwelss,  nüf  vioJetlen  iMem.  Braaslca 
SraeaL. 

U.  Ualetordn«.  LUTiSMPTEN.  BRKITWANDlCI£.fiteli«|. 

«twniaklappig,  aufspringend, <ged«nMB,  liagL,  oral,  »d.i  kugelig, 
-Mt^vomRäcken  herssgedräekt,  «d.  vomB«cken  heriaolD;  S«liti- 
4ewand  se  breit  als  der  ^rtfsMte  OQ^i^vnhmesser  des  8cM<- 
ebens,  od.  an  sehr  gedunsenen  nur  ein  wenig  solimliler. 

rv.  Gruppe.  ALYSSJNBBN.  KelmB.  «neinaaderUegend. 
WurzelGben  seiiMdi  auf  der  Spalt«  4e«  KeimB. 

ti,  VKSICARIAI«am.  BlaseBJtcli«(chen.  4 

1.  V.  ulrlcula^aLam.    Seliötclien  Jcahl ;  B.  ItogL,  gaag 
randig,  kuU,  die  MBlem  bewinpert,  fast^alelf.  4'od.1>.  FeUlge 
O.  am  FiMse  der  A. ;  C.  WaUia,  Mu<g<in  deoi  Gieifbaelie  Trlant, 
wo  er  In  die  Rboie  fäill,  Godesbarger- Ruine  beiBeau.  Apr.-OuB. 
Bib.'gelb.    Alyasum  Mrtenlatum  L. 

t.  V.  8  i  n  m  a  ( a  Polret.  Sebdtcben  kahl ;  B.  weieh-ßU^Tj  4ie 
der  Stfionnchen  lAngl^^Uuiseitl.,  nach  der  BmaIs  reraolunilail, 
bacbtig  gesfibnt,  od.  fast  ganzfasdlg.  4  od.  %.  Folsen,  stoinlBe 
O.;  MAnfolcone,  Ftome,  Osero,  Glierso.  Mal.  Jan.  Blb.nolb. 
Alyssnm  finna4an  L. 

n.  ALYSSUM  L.  Steinkraut. 

J.  Rotte.  A  u  r  i  n  I  a  Meyer.  Stbf.  an  der  Basis  inwendig  mit 
einem  stumpfen  Zähnchen.  F&cfaer  der  Schlichen  9-  u.  jnehteyig. 
Bib.  gelb. 

1.  A.  petraeum  Arduino.  St.  krautig,  aufrecht,  ftstlg; 
Trauben  rispig'^  die  fruchtirag.  verlungert;  Platte  derBlh.  halb 
%sp.,  mit  spitzer  Bucht ;  Stbf.  an  der  Basis  inwendig  mit  einem 
stumpfen  ZAhnchen ;  Schötcben  kahl,  breit  elliptisch,  in  der  Mitte 
aufgeblasen,  am  Rande  plattgedrückt,  Fächer  9eyig;  die  wurzelst. 
B.  lingl.-  ^te^^.,  in  den  Bstiel  TerBolmiftlert,  4ie  stengeist.  lan- 
zettl.,  sitzend.  0.  Sonnige,  steinige  O.;  Krain,  Stmk.  Hai  Jun. 
A.  edentulum  W.  K.  A.  gemonense  L.  mant. 

4.  A.  n  e  d  I  am  Host.  Btftmmoben  slraadiig ;  4ie  JAhrigea  St. 
elafaoh  od.  ästig;  die  fhiebtiag.  9Y.  verlängert;  Blb.  seleht-^ana- 
gerandet ;  Stbf.  an  der  Basi»  inwendig  mit  einem  isHiaiifeo  ZMui- 
dieB;  Sehöteben  kahl,  ofval,  od.  ruadi.,  in  Her  Mitl«  anfgeblaao«, 
am  Rande  piaXIgedruidct,  Fächer  Aeyigi  B.  der  Slimmchen  li«||. 
in  dmi  Bstiel  «viessdhmüert,  sehr  weidi^llalg.  a^  %.  KaHigahg« ; 
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Olterkürntlieii ,  Krafai,  Osero.    Mal.  Jan.    A.  gemonense  Kook. 
«ys.  ed.  1. 

a  A.  sazalile  L.  SlAmmclieii  stranehig;  die  jährigen  St. 
an  der  Spitze  Iraublg-Asllg:  dit  TV.  ritpig-y  auch  die  frvehUrmg', 
noch  kurzj  Blb.  breit-aiMgerandel ;  Stbf.  an  der  Basis  Inwendig 
mit  einem  »tampfen  Zfthnclien ;  Sciidtchen  kalil,  oval  od.  vkteyf. 
flacli,  in  der  Mitte  iionvex,  Ficlier  teyig;  B.  der  Stftmmclien 
Ungl.,  in  den  Bstiel  versclimAlert,  sehr  weichUlzig.  2|.  tr-  Kalk- 
gbge;  UnterOstr.y  Mähr.,  BOhm.,  Schles.,  Sachs.,  Franken  bei 
Moggendorf.    Apr.  Mai. 

II.  Rotte.  Odontarrhena  Meyer.  Längere  Sibf.  v.  der 
Basis  bis  über  die  Mltie  mit  einem  geflägellen  Rande,  die  kürzern 
an  der  Basis  mit  flägelf.  Anhängsel.  Fächer  der  Schotchen  leyig. 
Nabelstrang  frei.    Bl.  gelb. 

4.  A'.  alpestre  L.  St.  krautig,  aufstrebend,  an  der  Basis 
etwas  strauchig,  an  der  Spitze  trau  big-ästig;  Tr.ßaeArispigr ;  Blb, 
gestuzt ;  die  langem  Stbf.  geflügelt,  die  kurzem  an  der  Basis  mit 
fldgeligem  Anhängsel ;  SchOtchen  v.  sehr  dicht-gestellten,  ange- 
drückten Stemhärchen  grau ;  S.  oval,  auf  der  einen  Seite  sehr 
sehmai  greflUg'eh ;  B.  grau,  vkteyf.  od.  längl.,  nach  der  Basis  ver- 
schmälert. 4-  VorA.  n.  A. ;  Wallis.  Jul.  Aug.  Var.  a. :  St.  t—S 
2o]l  lang;  B.  kdrzer,  vkteyf.  —  ß.  majvs:  St.  5-6  Zoll  latfig; 
B.  schmäler  im  Verhällniss  ihret  I^änge :  A.  alpestre  ß.  D.  fl.,  A. 
tortBOSom  WK.  DC,^  A.  serpyllifoiium  MB.  —  ß.  elatitw.  St. 
6—9  Zoll  lang;  B.  spatelig:  A.  alpestre  ß.  argenteum  Gaud.  Wal- 
lis n.  Schaufelsen  bei  Stetten  am  kalten  Markt  im  Bad.  Zeyher. 

6.  A.  argenteum  Vitman.  St.  krautig,  aufstrebeiMI,  ander 
Basis  etwas  sfrauchig,  an  der  Spitze  traubIg-ästig ;  TV.  in  einem 
flachen  Strausse;  Blb.  gestuzt ;  die  langem  Stbg.  geflügelt,  die 
kurzem  an  der  Basis  mit  geflügeltem  Anhängsel ;  SchOtchen  randl. 
od.  oval,  V.  zerstreuten  Stemhärchen  etwas  rauh ;  S.  kreismnd, 
mit  einem  breiten  Flügel  umzogen ;  B.  vkteyf.  od.  lanzettl.,  un- 
terseits  grau.  4.  Sonnige  Berge;  Veniers  im  Gebiete  der  Fl.  v. 
Spaa.  Mai.  Jun«  A.  murale  W.  K. 

III.  Rotte.  Alyssum  Meyer.  Längere  Sibf.  geflügelt  od. 
zahnlos;  kürzere  mit  flügelf.  Anhängsel,  od.  doch  Zähnchen  ge- 
stützt. Fächer  der  SchOtchen  Sey ig;  Nabelstränge  mit  ihrer  Basis 
an  die  Scheidewand  angewachsen. 

6.  A.  montan  um  L.  St.  krautig,  niedergestreckt  od.  auf- 
strebend., zuletzt  an  der  Basis  etwas  strauchig;  TV.  endst.^  ein- 
zeln,  frachttrag,  verlängert;  Blb.  stumpf.,  od.  gestuzt;  die  lan- 
gem Stbf.  gefldgelt,  die  kürzern  an  der  Basis  mit  geflügeltem  An- 
htagsel ;  Sehntehen  oval  od.  randl.  v.  dichtgestellten  angifdrdck- 
ten  Stemhärchen  f^aw,  B.  graa,  lanzettl.,  die  untem  vkteyf  4* 
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F«Iiieiiffpalfen,  sonnige,  gebirgige  O. ,  Sandfelder;  sentreut  deh 
das  Geb.  Mal.  Jan.  Var. :  antere  B.  vkteyf.  A.  arenarinm  GaieL 
Bib.  gelb. 

7.  A.  Wulfen!  an  am  Berabardi.  St.  krautig,  niederge- 
streckt od.  aufstrebend,  suletst  an  derBasL«!  etwas  slraacklg;  7V, 
endst.,  ein»ein;  Blb.  gans,  od.  gestutxt;  die  Iftngem  Stbf.  gelli- 
gelt, die  kuniem  an  der  Basis  mit  gelldgeltem  Anbingsel ;  SekSt" 
cAen  oval ,  mit  Stemh&rchen  bestreut,  zmietxi  kaki;  B.  lancettL 
od.  vkteyf.,  mit  StembArchen  bestreut.  4.  Alpen;  Kimthen, 
Krain.  Jul.  Aug.  Var. :  B.  breiter  u.  scbmAler.  A.  alpestre  Wulf. 
Blb.  gelb. 

8.  A.  calye  inum  L.  8t.  aufstrebend,  krautig;  Tr.  endst.; 
Jf.  bleibend;  Stbf.  eammfl.  zahnlos,  die  känsem  auf  beiden  Seiten 
mit  einem  borstllchen  Zahne  gestuzt;  Scbdtchen  kreisrund,  v. 
sehr  kurven  angedrdckten  Sternhftrehen  grau ;  B.  grau,  lanzettl., 
an  der  Ba5iis  verschmälert,  die  untersten  vkteyf.  <D.  Felder,  son- 
nige Hdgel.  Mai.  Jnn.  Blb.  gelbl.,  zaletzt  weiss ,  wie  bei  den 
beiden  folgenden. 

9.  A.  camp  est  re  L.  St.  aufstrebend,  kraulig;  Tr.  endst.; 
K.  abfftllig;  die  Ungern  Stbf.  schmal-geflngelt,  die  künsem  an 
der  BasLs  mit  geflügeltem  AnhAngüel;  Schlichen  kreisrund,  v. 
stemhaarigem  od.  einfachem  etwas  abstehendem  Flaume  kurzh.; 
B.  grau,  lanzettl. ,  nach  der  Basis  verschmälert,  die  untern  vkt- 
eyf. 0.  Felder;  Gebiet  der  Fl.  v.  Spaa.  Var.  a  AiHwm ••  Haare 
der  Sch6tcheii  alle  sternf.  u.  kurz.  A.  campesire  Auctor.  ~  ß.  m»- 
cropeialum  Fisch. :  Haare  der  Schötchen  alle  stemf.,  kürzere  u. 
l&ngere  gemischt.  —  f.  hirevtum  MB. :  Haare  der  Schötchen  ge- 
mischt, kürzere  sternf.  u.  lAngere  einfache. 

10.  A.  minimum  Wilid.  St.  aufstrebend,  krautig;  Tr. 
endst.;  K.  abfällig;  die  lungern  Sibf.  zahnlos,  die  kürzern  ge^ 
fiUgeliy  u.  auf  beiden  Seiten  mit  einer  kleinen  Borste  gestützt ; 
Schlichen  kreisrund,  i^anz  kahl  od.  am  Bande  bewimpert;  B. 
grau,  lanzettl.,  die  untersten  vkteyf.  0.  Sandplitze,  unkultlv. 
Hdgel ;  Unteröst.  Jun.  Jul. 

93.  LOBULA.RIA  Desvaux.  Lobularie. 

1.  L.  maritima  Desv.  4.  Meeresufer  bei  Flume,  Bartling; 
Trlest,  Kützing.  Jun.  Aug.  Clypeola  maritima  L.  Alyss.  mari- 
timum  l^am.  Blb.  weiss. 

94.  FARSETIA  Brown.   Farsetie. 

1.  F.  Incana  H.  Brown.  St.  krautig,  aufrecht,  od.  aufim'e- 
bend;  Blb.  9sp.;  die  langem  Stbg.  an  der  Basis  gefldgelt,  die 
kurzem  gezähnt;  Seh9tehem  eWlpilutb^eonvect'Zeg-edrückt^ßammk.; 
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m  lUMUL,  üenMtffo  In  deiLBslM  veiftliailMt  0.  UnluilL  O., 
Wflft^,  seiMr.  4cir  da»  fieH.  Jmiw-4)c(.  9erltr«a  Incaiw  Da 
Alyssiim  iBcanmn  L.  Blb.  weiss. 

t*  ¥i  clypesta  R;  Brown.  Si,  kraadf;  »«Areeht,  (mL  anf* 
strebeni;  Blk,  ^gmrmmdai*€immftf,  wmgmtheiii;  die  iiagMü  8<>» 
Ma)0ar  BHlle  «eidgelt,  die  kdiaeni  satanlM;  A^SicAmieUipüsc^ 
,^M*r^  iiair;  B.laMseML,  die  luiterB  1b  den  Baüel  vonchniftlert. 
9.  Aal  eäiem  tfoeknea  Orte  AUe  Last«  beA  TrleaL  Mat  Jon. 
Ädyssm  elypcanun  L. 

t5.  LUNARIAL.  Mondviole. 

1»  L.  redivlvaL.  ßßhtUcJkM «Ulplhct-ltMzelW^  tut  beidem 
Mmd^mMpüM^;  S.  nlerenf.,  noch  Imal  so  breit  als  lang.  4*  VorA. 
itw6b«e;jwnilr.dclidM«eb.  Mal.  Jan.  Blb.  Ula. 

f..  Jm  blennis  Moendi.  S^MteJk^n  breU-^oal,  an  beiden 
Kad«n  titiiaipf;  S.  Iieraf.-nuidl.,  so  breit  als  lang.  0.  WAlder, 
bMCblipe,  fttlsige  O. ;  FL  von  Spaa,  Oberbad.,  Nabegeb. ;  ob  wlrli- 
lich  elnbelmiscb  y  Apr.  MaL  L.  annua  L.  Blb.  violett. 

M.  CLTPEOLA  L.  Scbildkraut. 
1.   C.  Jontblaspi  L.  St.  liegend  od.  aulstrebend.  0.  Meer- 
vfer;   LiU.,  Finme,  Sitten  in  WiOlis.  Apr.  Mal.  Blb.  sebr  klein« 
geMs  aolatEt  weiss«  Tar.;  ScbAtcben  am  Rande  kurzb.-bewlnk« 
dort»  a.  aa»  Rande  gana  kahl ;  letsteie:  C.  Gaudini  Traclisel. 

t7.  PELTARIA  L.  Scbeibenkraut. 

1.  P.  alliaeea  li.  Die  sieiHPBlst.  B.  oiit  tief  ksref.  Basla 
stengelomfassend;  SchAlclieii  dae^  neizlg-geddert.  2^  f^eisiflo 
Ufer  der  Waidbdche;    StaU.,  UnftrOsir.,  Istr.   Mal-Jnl.    Blb, 


Siw  PfiTROCAliLlS  R.  Brown.   SCeiiMcbniückel. 
1j  P.  pryrenaica  Brown.  4.  Felsige  Qipfel  der hdeksten A« 
Jan.  Jol.  Draba  pyrenaica  L.  Blb.  bellporp, 

t9.  DRABA  L.  BaBgOfbläBUften^ 

1.  Rotte.  Alaopsls  DG.  W.  starke  vieikdpflg.  St  Ammchen 
viele»  UAlerwArts  mU  den  vertrockneten  B.  der  vorigen  Jahre  be* 
deckt,  an  der  Spitze  mit  einer  Blfttter-Rosetle  bekr&uzt.  B.  sfarr, 
mit  starren  Borsten  kammf.-gewimpert.  inb.  gelb. 

1.  D.  ai  xoldes  L.  St.  blattlos,  kahli  B.  starr,  lineal.,  spitxl., 
kalll,  mil  sieifmm  M^rHtm  ämmunf.'fnmmpeH  ;  Stkg.  «o  Imng  aU 
rfM  Bk;  Gf.  fmUsm  tmmg «/«  dmrgmerdM^km^mer  äms  SekUieA0MS4 
4«.  F«Jiiigf  0.yAiedrie9ce  Ghget  V«iA.ii^A;  M*rs--Mai,  indMi 
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A»  ipüiir.  BIft»  g»ll^  faBlgMfpaiU.  Var.:  iMiMciMii  kalü  ed. 
benü^HFimby  04^  nar  am  RmmI  borsdig^Jkewimpsct,  iMiseia.,  el^ 
Upltoeii«  od.  faul  rmUa  «u  «Ijmii«;  Utkku,  Sckdtcben  t-dU- 
Bien  lang ;  Btlistielclien  so  lang  als  das  Schdtclien.  Höcliste  A.  — 
^  mfßmis:  grösser,  BUl  noch  imtil  so  gross;  Schitehen  bis  za 
6  Ual«n  lai«;  Blhsüelelieii  lAager,  doch  nkht  Uagei  ala  daa 
8€h4lclieB.  D.  a/inis  Host.  VorA«  ~  7.  moAio««;  grtaaer  u. 
melaer;  BihaütlehRiA  9*  od.  Saial  so  lang  ala  das  SetaAtchen.  D. 
eloogaia  B^ßL,  wegen  der  1  togem  BihiOielcheii  s«  bonaiint ;  niedrl- 
eMFoGbgo. 

9.  D.  Z'ahlbruckaeri  Hosf.  Si.  blatüos,  kahl;  B.  starr, 
llttMUn  Si^ÜSl.t  kahlf  mü  steif9M  BarsUn  iammf , -bewimpert ; 
Stbgr.  so  lang'  alt  die  Bi.;  Gf,  kürzer  aU  der  QuerdurcAmeseer 
dee  SehSickens,  2^.  Höchste  GranllA.  Jon.Jal.  Bthsllelchen  kOr- 
aer  als  daa  Schötehen,  der  Gf.  korz.  Scheint  eine  Variet.  der  D. 
aütoldet,  dch  den  höchsten  Siandort  erzeugt. 

&  D.  Saaterl  Hoppe.  St.  blattlos,  kahl;  B.  starr,  lanzelU., 
nach  der  Basis  verschmülert^  kahl^  aüt  steifen  Borsten  bewiu^ 
pert;  Abg.  halb  so  lang  als  die  Bl.;  Gf.  kürzer  als  der  Quer^ 
diirckmesser  des  SehStchems,  2^  Höchste  KalkA ;  Salzbg,  Tyrol« 
Stak.  Jwi.  Jal.  Var«;  ^haft  flaiuah. :  H.  SpUzelU  Hopii. 

n.  Rotte.  Leucodraba  DC.  W.  stark,  vielköpflff.  Atftmm- 
che«  viele,  onterwarfs  mit  den  vertreckneieit  B.  der  vorigen  Jahre 
bndeeht^  an  der  Spfttae  mit  einer  Blitter*Rosetie  bekrönt.  B.  wel- 
eher,  sehr  oft  mit  Slemhftrchen  besetzt.  Blb.  weiss. 

4.  D.  tomentoaa  Wahlenb.  St.  malst  »hlAitrig,  u.  nebst 
den  Bttvtielchen  v.  Sternkmrcken  iaumlg ;  B.  der  Stammchen  el- 
Upllaohy  Bach  der  Basis  verschmAlert«  v.  SternhüreAen  jUzig,  hin« 
ten  v.elBfachen  Haaren  wHnperlg;  ScköteAen  oval  od.  MUigi.,  nü 
etofachea  Haaren  bewimpert ;  UU  sehr  kurz.  4-   Höchste  A. 

6.  D<  stellata  Jac«.  St.  meist  9bl*itrig,  oberwärts  nebsi 
den  Bthstielchen  kahl;  B.  derStftmmchen  lanzettl.  od.  elliptisch, 
nach  der  Basis  verschmAlert,  v.  Sternhärchen  etwas  grau,  hinten 
mit  einfachen  Haaren  bewimpert ;  Schötchen  oval,  kahl ;  Gf,  fast 
«o  lang  als  der  Querdurehmesser  des  Sehötchens.  4'  Nackte  Fel- 
sen der  KalkA. ;  Oestr.,  Sunk.  Jan.^  Jal.  D.  hiita  Jacq.  d.  austr. 

«.  Sl  frigid a  Saater.  St,  meist  9hl«ttrig  u.  nebst  den  Bth- 
stielchen. mit  ästigen.  Bärehen  locker  bestreut ;  B.  der  St&mmchen 
lancaltl.  od.  elliptisch,  nach  der  Basis  verschmhlerty  v.  Stemhär' 
ohem, etwas  filzig^  hinten  mit  einfachen  Haaren  bewimpert ;  Schöt- 
chen Ungl.,  kahl ;  Gf.  kurz  od.  fast  fehlend.  4.  Felsen  der  hohen 
A.  ioL  var. :   Schötchen  gewimpert  od.  flasrnh. 

7.  DU  Traun  st  einer!  Hoppe.  St.  meist  Jiblhttrig,  obea 
mebst  demBtJkstielehe^  kahl;  B.  den  SOmmchen  ianzeUl.,  nach 
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der  Basis  venchB&lertf  v.  Siemh&rekenßlng-y  hinten  v.  einfadien 
Haaren  bewimpert;  Schdtchennacli  beiden  Enden  gleiciif.-ver- 
sohmAlert ;  Gf,  noch  einmai  so  lang"  ai*  breit.  4.  A,  V.  Tyrol. 
Jul.  Aog. 

8.  D.  Joiiannls  Host.  St.  meist  Sblftttrig.  oberw&ru  nebgi 
den  Bihsiieleken  kahl ;  B.  der  StAmmchen  lanxettl.,  nacii  der  Ba- 
sis verschmälert,  mir  Sternhärehen  bestreit,  kirnten  mit  eimfaehen 
Haaren  bewimpert;  Schötchen  lanzettl.,  an  beiden  Enden  gleichf.« 
verschmilert,  liahl ;  Gf,  sehr  kurz,  fast  fehlend.  4.  Hdcliste  Qra- 
nitA. ;  Schwz,  Tyrol,  Salzbg,  KUrnlh.  Jol.  Aug.  O.  hirta  Qaad. 
u.  D.  nivalis  Gaud.  Grössere:  O.  Johannis  Hoppe ;  iLleinere :  D. 
carinihiaca  Hoppe.  Var.  ß.  glabraia,  kahl:  die  B.  bloss  bewim- 
pert: D.  Hoppeana  RadolphI,  D.  Hoppll  Trachsel. 

0.  D.  Wahlenbergii  Hartnann.  St.  blattlos  od.  1— Sbl&t- 
trlg  nebst  AenBthstielchen  kahl;  B.derStAmmchenlanzeltl.,  nach 
der  Basis  verschmälert,  ganz  kahl^  od.  mit  lungern  einfachen  od* 
gabeligen  Haaren  bewimpert  u.  aussrdem  kahl  od.  noch  mit 
sternf.  Flaume  bestreut ;  SchÖtchen  lÄngl.>lanzettl.  od.  lanzettl., 
nach  beiden  Enden  fast  gleichf.-verscbmülert,  kahl,  Gf.  sehr  kuns, 
fast  fehlend.  4«  Steinige  0.  der  höchst.  A.  Jul.  Aug.  Var.  «.  Ao- 
motricha:B.  mit  einfachen  Borstchen  tfast*  kammf.  -  bewimpert, 
übrigens  kahl  od.  mit  einfachen  Haaren  bestreut.  O.  iladnizensis 
Wulf.  D.  sclerophylla  Gaud.  —  ß.  heterotrieha :  B.  mit  einfa- 
chen od.  gabellgen  Borstchen  bewimpert,  die  iossem  meist  kahl, 
die  Innern  mit  kurzem  stemf.  Flaume  bestreut.  D.  lapponlca 
Wind.  —  y.  glabrata:  B.  überall  kahl.  D.  laevigata  Hopp. 

10.  D.  ein  ata  Scopoli.  St.  S— SblAitrig;  B.  etwas  lederig, 
kahly  am  Rande  knorpelig^gezühnelt,  u.  borstig-gewimpert ,  die 
der  Rosetten  vkleyf. ,  kurz-zugespitzt ,  die  am  Schafte  lAngl.; 
SchÖtchen  lineal.,  nebst  den  Bihstielchen  a.  dem  St.  ganz  kahl. 
2^  Felsen ;  Nord-  u.  Ostseite  des  Nanas,  Einsattelung  d.  M.  Magg. 
In  Krain.  Mai.  Jun. 

111.     Rotte.    Holargea  DC.  W.    Ifach,  lÄhrig,  od.  SjAhrig, 
*  *  "        ■  ""'      ttfr«  ■  '  "'^ 


od.  weuigMtens  nicht  v.  langer  Dauer.  Die  unfruchtbaren  Blätter- 
büschel fehlen,  od.  sind  in  geringer  Zahl  vorhanden.  St.  beblät- 
tert, an  starkem  Exempl.  ästig.  Blb.  weiss. 

11.  D.  mnralis  L.  St.  einfach  od.  ästig,  beblättert;  StB. 
eyf.,  stengelumfassend ;  Bthstielchen  wagerecht  abstehend,  noch 
einmal  so  lang  als  das  kahle  Schötchen ;  W.  einfach.  0.  Steinige 
beschattete  O.;  Rheingeb.,  Thürlng.,  Schles.,  Böhm.,  Mähr. 
Mal.  Jun.  Bth.  weiss. 

IS.  D.  Incana  L.  St.  vielblättrig ,  an  der  Spitze  ästig  od. 
einfach ;  W.  nlchtblähende  Rosetten  trag. ;  B.  ganzrandig  od.  ge- 
sahnt^ die  wurzelst,  dicht-rosetiig,  lanzettl.,  die  obenk  stengeist. 
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«yf. ;  Seknuhmn  lAnger  ala  das  BtlMlielchen,  kahl  oC  flaamlg.  G* 
Steinige  O.;  Sehweia  an  Oanterieli  bei  Räggiiiberg;  Albala  la 
Graubond.,  FasAa  in  Tirrol.  Mai.  Jon.  Btli.  weiM.  Tar.  «.  Ib- 
g'Uima  :  Schdtchen  kabL  D.  conloria  Bhrh.  —  ß.  heb^earpat  Schdt- 
cben  flaumig.  D.  confosa  Ebrh. 

id.  D.  Thomas ii  Koch.  8t.  vielbläitrig- ,  «.  Jer  BoH»  mm 
astig-  od.  einfach ;  nichtblüliende  Rosetten  felüend ;  B.  ganarandig 
od.  gezihnt,  die  warzeist.  roseltig,  lanisettl.,  die  obeni  stengeist. 
Umgl.-lanzettl. ;  Schdtchen  Unger  als  das  Bthstielchen,  ilaamh. 
©•  Steinige  0. ;  Schleberngbg.  des  sddl.  Tyrols,  Wormser  Joch, 
St.  Nicolai,  Saaslhal  o.  Gemmi  in  der  Schwis.  Mai.  Jan.  B.  con* 
ftasa  Koch.syno|»s.  ed. I.D.  stylaris  Gay.  Blh.  weiss.  Der  Gf.  av^ 
weilen  aiemlich  lang,  aaweilen  fast  fehlend. 

IV.  Rotte.  Erophil a  DC.  W.  einfach,  JAhrig.  WB.  ro« 
aettlg.   Schifte  nackt.   Blb.  weiss,  halbsweispaltig. 

14.  D.  vern  a  L.  SchAfte  blattlos,  nach  oben  nebst  den  Bth- 
stlelchen  kahl;  WB.  lanzettl.,  spitz,  nach  der  Basis  verschmälert; 
Schotchen  lanzettl.,  Iftngl.  od.  randl.,  kurzer  als  das  Blhsiielchen; 
Gf.  sehr  karz;  Platte  der  Blb.  kalbzweUp.  0.  Koltiv.  a.  an- 
kolliv.  O.  Mftrz.  Apiw  Erophila  valgaris  DC.  Var.:  ß.  Schdtchen 
rundl.  D.  spathallita*Lang.  D.  praecox  Stev.  ^  t*  <  ^SkAdtchea 
lanaeul.  Erophila  aaiericana  DC. 

30.  COCHLEARIAL.  Ldffelkraat. 

a.  Schdtchen  mit  einem  Mitielnerven  aof  den  Klappen.  S. 
feln-kndtig-raah.  Stbf.  nicht  winkelig-gebrochen. 

1.  C.  off  lein  aus  L.  fFB.  greätielt ,  breit-eyf.y  dch  einen 
Beichten  Aasschnitt  etwa*  her»/.,  die  siengelst.  eyf.,  gezdhnt,  die 
ober»  mit  tief'-kerzf.  Bmeie  umfaeeend.  0.  Meeresafer  a.  Salz- 
qaellen.  Mai.  Jan.  Blb.  weiss,  wie  bei  den  folgenden. 

f.  C.  pyrenaica  DC.  fFB.  g-eetielt,  fast  alle  nierenf.  a. 
guer-breiter y  dch  eine  tiefe  Bacht  herzf.,  die  stengeist.  wenige, 
gezfthnt,  dme  oberste  sitzend,  0  Grdne  Au  bei  Mariazeil  a.  auf 
d.  Zinken  bei  Seckau  in  Stmk.  Jol.  C.  groenlandica  Host. 

&  C<  danica  L.  B.  sHmmtl.  gestielt,  die  wurzelst,  herzf., 
die  stengeist  3-  od.  Slappig,  die  obem  ey-spiesf.,  in  den  kurzen 
Bstiel  zngeschweifl.  0.  Seestrand ;  Holstein  a.  Oldenbaig.  MaL 
Job. 

4.  C.  anglica  L.  WB.  gestielt,  eyf.-lämgl.,  oder  eyf.,  an 
der  Basis  abgerandet ,  od.  in  den  Bstiel  vorgezogen ,  die  sten- 
geist. lAngl.,  gezlhnt  od.  ganzrandig,  die  ober»  mit  tief -herzf, 
Basis  steagelumfmssemd,  ©.  Seestrand ;  Bremen,  Holstein,  Meck-  . 
lenbg.  Mai.  Jan. 
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b.  SchAtchen  mit  einem  Nerven  an  der  Basis  der  Klappen. 
S.  giatc.  Die  Ungern  Sibf.  in  der  Bütte  rechtwinJceUg-gebrocIien. 

Jk  er  n  e  r  a« 

6.  C.  saxatilis  LamciL.  WB.  in  den  Bstiel  verschmAIert, 
Mng!.,  stumpf,  ganzrandig  od.  gezähnelt,  etwas  raah  v.  ange- 
drückten Hftrchen;  SiB.]ineal.-I«ngl.,  ganzrandig;  Tr.  deckblatt- 
los; täng-tre  Sibf.  in  der  Mitte  gebrochen.  4.  Steinige  O.  der 
VorA.  n.  A.,  mit  den  Flüssen  in  die  Ebenen  liinab.  Jan.— Aug. 
Myagrum  saxatile  L.  Kemera  saxaiUis  Rchb.  K.  syn.  ed.  1.  Var. 
p.:  StB.  an  der  Basis  mit  Oelirchen.   Coclüearia  aariculata  Lam. 

c.  Schötchen  ohne  Nerven  auf  den  Klappen ;  S.  fein-knötig- 
rauli.  Staubf.  gleichf.  aufstrebend .  Tr.  mit  DeckB.  Rliizobo- 
trya  Tauscli. 

6.  C.  brevicaulis  Faccliinl  in  brief.  Mitlbeilungen.  B.  in 
den  Bstiel  veraclunAlert,  lingl.,  stumpf,  ganzrandig  od.  beider- 
seits 1— SzAhnig,  etwas  rauh  v.  angedruckten  Härchen ;  Tr.  deck- 
blättrig;  Sibf.  nicht  winkelig-gebrochen.  4.  Steinige  0. ;  A.  Neva 
seconda  in  Primlero  u.  A.  Camerloi  in  Fas.sa ,  im  südl.  Tyrol. 
Jttl.  Aug.  Rlüzobotrya  alplna  Tausch. 

d.  Schdtcben  ohne  Nerven  auf  den  Klappen ;  8.  glatt.  Stbf. 
nicht  winkelig-gebrochen.   Tr.  deckblattBs. 

7.  C.  Armoracia  L.  WB.  lingl.,  herzf.,  od.  eyf.-lAngl., 
gekerbt,  die  untern  atengelet.  kämmig-fieder^p.,  die  obem  eyf.- 
lanzettl.,  gekerbt-gesägt,  die  obersten  lineal.,  fast  ganz.  4.  Ufer, 
feuchte  Zftune;  vielleicht  an  den  meisten  O.  blos  verwildert.  Jun. 
Jul.  C.  rusUcana  Lamck.  Armoracia  rosticana  FL  d.  Wett.  K. 
ayn.  ed.  1. 

y.  Gruppe.  CAMBLINBBN.  Die  KeimB.  aufeinander  liegend, 
das  Wärzeichen  auf  dem  Rücken  des  einen  KeimB. 

31.  CAM£LiNA  Crantz.  DC.  Leindotter. 

1.  C.  sativa  Crantz.  Schötchen  birnf.;  die  mittleren' StB. 
l&ngl.'lanzettL,  ganzrandig  od.  gezähnelt,  an  der  Basis  pfeilf. 
0.  Felder,  Aecker,  sandige  O.  Jun.  Jul.  Blb.  gelbl.  Myagrum 
sativum  L.  Var.  o.  pilota  DC.  i  behaart.  C.  silvestris  Fries. 
Diese  Varlet.  ist,  wenn  die  Schötchen  um  die  Hälfte  kleiner  sind: 
C.  microcarpa  Andrz.  bei  Rchb.  C.  sylvestris  Wahr.  —  ß.  euh- 
glabra:  fast  kahl.  C.  sailva  p.  glabrata  DC. 

f.  C.  den t ata  Pers.  Schötchen  birnf.;  die  mittlem  SiB. 
lineal.-lAngL,  6airAf  jf  .f  tfjtäAMl  od.ßederep.,  hinten  veraehm&lert, 
aber  an  der  pfeilf.  Basis  wiederum  verbreitert.  ©.  Aecker  unter  d. 
Lein.  Jun.  Jul.  Blb.  gelbl. 
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VI.  Grappe.  SUBÜLARiBBN.  KebnB.  in  der  Mille  zoruclL- 
gesctüagen. 

a».  SUBULARL\L.  Pfriemeniuresse. 

1.  S.  aqaaticaL.  4*  Fischlelclie  anler  dem  Wasser  u. 
nach  vermindertem  Wasser  am  Rande  derselben  i  Wittenberg, 
Braonscliw.,  Holstein,  BischolTsweyer  bei  Erlangen.  Jun.  Jul. 
Unter  dem  Wasser  heimlich  mit  geschlossenen  Bth.  blähend; 
ausser  dem  Wasser  die  kleinen  weissen  Bth.  entfaltend. 

111.  Unterordng.  ANGVSTISBPTEN,  SCHMALWAN- 
DIGE.  Schötchen  Skiappig,  aufspringend,  v.  d.  Seite  zsgedrückt, 
Klappen  kahnf.,  auf  dem  Rücken  gekielt  od.  gefldgell.  Scheide- 
wand schmal,  lineal.  od.  lanzettf.,  an  beiden  Enden  verschmälert. 

VU.  Gmppe.  THLASPiDEEN.  Die  KeimB.  aneinanderlie- 
gend, das  Wurzelchen  auf  der  Spalte  der  KeimB. 

33.  THLASPI  L.  Tftschelkraat. 

1.  Th.  arvense  L.  Fruchttrag.  Tr.  verlängert;  SiB.  längl.« 
mit  pfeilf.  Basis  sitzend ;  Fächer  des  Frachtkn.  vieleyig;  St.  ober- 
wärts  ästig ;  S,  bog-ig'-runzelig:  0.  Knlliv.  0.,  Schutt.  Mai— Herbst. 
Bib.  weiss. 

9.  Th.  alliacenmL.  Fruchttrag.  Tr.  verlängert;  StB.  längl., 
mit  pfeilf.  Basis  sitzend;  Fächer  des  Fruchtkn.  vieleyig;  St.  ober- 
wärts  ästig ;  S.g-rübig'-netzig'.  0.  Aecker ;  Berchtesgaden,  Aachen, 
Holstein.  Mai.  Jun.  Blb.  weiss. 

a  Th.  perfoliatum  L.  Frucbttrag.  Tr.  verlängert;  SlB. 
herzf.,  sitzend;  Fächer  des  Fruchlkn.  Uyigr;  Si.  ästig-;  S.  glatt. 
0.  Aecker,  Kalk-  u.  Lehmbod.  Apr.  Mal.  Blb.  weiss. 

4.  Th.  alpestre  L.  Fruchttrag.  Tr.  verlängert;  StB.  ey- 
herzf.,  sitzend;  fV.vieUöpfig;  Stämmchen  kurz,  rasenartig  zsge- 
drängt;  St.  einfach;  Fruchtkn.  8— i6eyig;  Schölcben  3eckig-vkt- 
herzf.,  nach  der  Basis  verschmälert;  Flüg-el  der  Klappen  vorne 
eo  breit  als  die  Höhle  des  Faches;  Gf.  so  lang-  als  die  Bucht  der 
Ausrandung;  S.  glatt.  4.  Gebirgige,  steinige,  buscbigeO.;  zer- 
streut dch  das  Geb.  Apr.  Mai.  Blb.  weiss.  Slbk.  zuerst  gelb, 
bald  purpurn,  zuletzt  schwarz.  Stbg.  meist  so  lang  als  die  Blb., 
seltner  ein  wenig  kürzer.  Var.  Stbk.  bleibend  gelb. 

5.  Th.  praecox  Wulfen.  Fruchttrag.  Tr.  verlängert;  SlB. 
längL-herzf.,  sitzend;  fT.  vielköpfig;  Stämmchen  kurz,  rasenar- 
tig-zsgedrängt;  St.  einfach;  Fruchtkn.  8— lOeyig;  Schötchen  vkt- 
herzf.,  nach  der  Basis  verschmälert,  der  Flügel  der  Klappen 
vorne  so  breit  als  die  Bohle  des  Faches;  Gf.  hervor  gestreckt ; 
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über  Jie  Lappen  de»  SehBtekens  hinaueraf^end i  S.  glatt.  4.  Hd* 
gel  and  gebirgige  O. ;  Litt.  M ftrz.  Apr.  Blb.  weiss. 

6.  Th.  m  0  a  t  a  n  n  m  L.  Fniclitlrag.  Tr.  verlängert ;  StB.  Iierzf., 
sitzend;  fF.  vielköpfig ;  Si&mmchen  verlängert ,  ausl&nferartig^ 
8t.  einfach;  Fruchtkn,  4«sf*r  >  Schdichen  nindl.-vlLflierzr.,  an  der 
Basis  abgerundet;  S.  glatt.  4.  Sebirglge,  felsige,  bnachige  O.; 
zerstr.  doh  das  Geb.  Apr.  Mai.  Blb.  weiss. 

7.  Th.  alpin  um  Jacq.  Fmcfattrag.  Tr.  verlängert;  StB.  herzf., 
sitzend;  FF.  vielköpfige;  Stümmehen  verlängert,  aaslänf erartig; 
Steinfach;  Fruchtkn.  8—16eyig;  Schdtchenlängl.-vktherzf.,nach 
der  Basis  verschmälert,  der  Flti^el  der  Klappen  halb  $0  breit  aie 
die  B5Me  des  Faches;  S.  glaU.  4.  Weiden  der  A.;  WaUis,  sädL 
Tyrol,  Kämth.,  Stmk.,  Oestr.  Apr.— Jnl.  Th.  sylvinm  Gaoi. 
Blb.  weiss. 

8.  Th.  rotandifolium  Gaud.  Fruehttrag',  Tr,  doldenf,, 
verkürzt;  die  Obern  StB.  sitzend,  an  der  Basis  mü  umfassenden 
Oehrchen;  W.  vielkdpflg;  St.  einfach;  Fmchtkn.  4— 8eyig;  Schäf- 
chen längl.-vkteyf.,  sehr  stampf  oder  seicht  aasgerandet,  der 
Randflügel  schmal.  4.  Höchst.  A. ;  Schwz.  bis  Kämth.  JuL  Aog. 
Iberis  rotandlfolia  L.  Blb.  hellviolett,  seit,  weiss.  Var.  ß.  eo- 
rtfmbosum:  Oehrchen  der  B.  spitz,  Bl.  satter  violett  Hatchinsla 
corymbosa  Gay.  A.  im  Wallis. 

9.  Th.  c  e  p  e  a  e  f  o  i  i  a  m  Koch.  Fruchttrag'.  Tr,  doldenf.,  mt- 
kUrzt;  die  obem  StB.  sitzend,  an  der  Basis  ohne  Oehrchen;  W. 
vielkdpäg;  St.  einfach;  Fmchtkn.  8-l9eyig;  Schfttchen  längL- 
vkteyf.,  gestutzt,  selcht  ausgerandet,  der  Randdiigel  schmal.  4* 
Felsen ;  Kärnih.  im  Rabelthai  an  den  Galmeigraben  unter  der  Vi- 
triolwand, Zermatten  im  Wallis.  Mai.  Iberis  cepeaefolia  Wulf. 
Bl.  hellviolett. 

34.  TKESDALIA  ti.  Brown.  TeesdaUe. 

I.  T.  nudicaulis  R.  Brown.    Blb.  ungleich.    ©.   Aecker, 
nnkultlv.  O.,  Sandboden.    Apr.  Mai,  die  NebenSt  bis  in  den 
Sommer.  TeesdaUa  Iberis  DC.  Iberis  nudicaulis  L.  Blb.  weiss. 
85.  IBKRI8  L.  Baueraseuf. 

1.  I.  saxalilis  L.  Strauchig;  B.  zerstreut,  llneal.,  ganz- 
randig,  nach  der  Basis  schmäler,  etwas  fleischig,  spitz  od.  sta- 
chelspitzig, die  untera  stumpf;  die  finchltrag.  Sträusse  fast  trau- 
big;  Schötchen  oval,  gestutzt-ausgerandet ,  Lappen  stumpf .  b. 
Felsige  O. ;  Jura,  nur  Im  C.  Solothum.  Jun.  Blb.  weiss. 

».  I.  umbell  ata  L.  Krautig;  B.  lanzetü.,  zugespitzt,  ^m«- 
randig,  die  untern  schwach-gezähnt;  Frachttrauben  eyf.;  die 
Sohüichen  mit  den  aufrechten  Bthstielehen  dicht  aufeinander^ 
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Uefmndy  tsf^  Lmppen  eyf.,  in  d.  pfriemlicbe  Spitze  »ugt^chumfi, 
99  lang'  als  dag  Fach,  hervorgesi  reckt  0.  UniLaltiVM  felsige  0. ; 
Uttor.  Jon.  Bl.  fleischfarbig. 

a  L  Intermedia  Gnersent  Krautig;  B.  des  ersten  Jalires 
lannetlL,  beiderseits  1— fzdbnig,  des  sweitem  Jahres  UneaL-Jan- 
Moiil.,  spitz,  ganrnranäig;  Fmclittraaben  l&ngl.;  SchStchen  mit 
demBfhsliete  abstehend,  ^MSger^Mei-tltipplg^Lappenzugr^spitzt, 
iriel  kürzer  aU  das  Fach,  liervorgestreclit.  0.  Gebirgige  O. ;  Bop- 
pard  am  Rheine,  östr.  Littor.  Jan.  Jul.  Bl.  weiss  od.  röihlich. 

4.  I.  amara  L.  Krautig;  B.  lAngl.,  stampf,  in  den  Bstiel 
keilig- verschmAleit ,  vorne  beiderseits  i^Szähnig^,  Zfthne  eyf., 
stumpf;  Schdtchen  tranbig,  fast  kreisrund,  mit  einer  Kerbe  aus- 
gerandet,2'ap/>tfi»3eokig,  spitz,  hervor  festreckt.  0.  Aecker,  Brach- 
felder; zerstr.  dch.  das  Geb.  Jun.— Oct.  Bl.  weiss.  Var.:  ß.  klei- 
ner, Blb.  in  das  Violette  spielend.  I.  ruflcaulis  LeJ. 

5.  I.  pinnala  L.  Krautig;  SiB.  llneaL,  vorne  auf  beiden 
Seilen  S--3x&hnig,  Zühne  lang,  lineal..  stampf;  SchOtchen  doldig- 
geh&uft,  oval,  vorne  mit  einer  breiten  Bucht  gestutzt,  Lappen 
deckig,  spitz,  spreitzend,  0.  Felsige  O.;  Triest  a.  Wien.  Jun. 
Jul.   Blb.  weiss. 

36.  BISCUTELLA  L.    Brillenschote. 

I.  B.  hispida  DC.  K.  tspomig ,  Sporne  walzlieh ;  Schdt- 
chen  an  der  Basis  u.  Spitze  ausgerandet;  St.  steifh..  0.  Sonnige 
O.;  Insel  Veglia.  Jun.  Jul.  Bl.  gelb. 

9.  B.  laevigata  L.  JT.  an  der  Basis  spornlos',  Schötchen 
an  der  Basis  u.  Spitze  ausgerandet;  WB.  l&ngl.,  in  d.  Bsiiel  ver- 
schmälert, gez&hni  u.  ganzrandig ;  StB.  Iftngl.,  mit  abgerundeter^ 
halbstengelomfassender  Basis  sitzend,'  die  obem  lineal.  4>  VorA. 
n.  A.,  auch  niedrigere  Berge  u.  Ebenen;  zerstr.  dch.  das  Geb. 
JuL  Aug.  Bl.  gelb.  —  ß.  glabras  B.  kahl.  B.  laevigata  ß.  glabra 
Gaud.,  u.  B.  lucida  DC,  wenn  die  B.  glftnzeud  sind.  —  y-  ecabrat 
Fruchte  von  feinen  Knötchen  rauh.  B.  saxatilis  Schleich.  DC.  — 
8.  maerocarpa:  Früchte  noch  Imal  so  gross,  glatt  od.  rauh.  — 
I.  hispidissima,  d.  Steifhaarige;  B.  von  stärkeren Borstchen  selfh. 
B.  ambigua  DC. 

VIII.  Gruppe.  LEPIDJNEEN.  Die  KeimB.  aufeinander  lie- 
gend, Wärzeichen  auf  dem  Rücken  des  einen  KeimB. 

37.  LEPIDIUM  L.  Kresse. 

1.  L.  DrabaL.  Sehnt chen  herzf.y  flUg^ellosy  dch  die  aufge- 
dnnsenen  Klappen  fast  Skndtig;  Gf.  so  lang  als  die  Scheidewand; 
B.  lAngl.,   geschweift-gezAhnt,  die  wurzelst,  in  den  Bsiiel  ver- 
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schinftlert ,  die  stengelst.  mit  pfeilf.  Basis  stengelomfassend.  4. 
Weiden,  Wege ;  zerstreut  dch  das  Geb.  Mai.  Jon.  CocUearia 
Draba  L.  Blb.  weiss,  wie  aller  Arten. 

9.  L.  sativam  L.  Schötchen  mndL-oval,  geddgelt,  stampf, 
ansgerandet,  am  di9  Spindel  an^drUekt ;  die  untern  B.  gestielt, 
nnregelmiflsig-eingeschnitten,  gelappt,  gefiedert  od.  doppeltgefie- 
dert, die  Obern  sitzend,  llneal.,  ungeth.  0.  Kultivirt  u.  zufftl- 
lig  auf  Scliutt.  Jnn.  Jul.  Var.  ß.  erUpum:  B.  am  Rande  kraus. 
L.  saiivnim  ß.  crispumL.  «  7.  ImiifoHum:  Lappen  der  B.  brei- 
ter, od.  die  untern  B.  ganz.  L.  sativum  latifolinm  OC. 

3.  L.  c  a  m  p  e  s  t  r  e  R.  Brown.  SekOtehen  btaU^rif-pumktirt, 
eyf.,  V.  der  Mitte  an  breit-geflügelt,  am  Ende  abgerundet  n.  aus- 
gerandet;  B.  grau-flaumig,  die  wunselst.  iftngl.,  in  den  Bstiel 
verscbmAlerl,  an  der  Basis  buchtIg-gezAhnt,  die  stengeist.  gezftb- 
nelt,  an  der  Basis  pfeilf.,  stengelumfassend.  Q.  Brachfelder,  kul- 
tiv.  O.  Jun.  Jul.  Thiaspi  campestre  L. 

4.  L.  perfoliatum  L.  Scbötchen  rundl.-elliptlsch ,  an  der 
Spitze  schmal-geildgelt,  ausgerandet ;  die  untern  B.  gestielt,  ge- 
fiedert, Fieder  vielsp.,  dU  obern  sitzend,  mng-Hh.^  ttef-herzf.f 
stBHg^Iumfassend.  0.  Wiesen,  Wegr&nder ;  Unterdstr.  MaL  Jun. 

5.  L.  ruderaleL.  SekOteh^n tAst^hmmd, rmmdL^oomi^ stumpf ^ 
an  der  Spitze  schmal-geflugelt,  ausgerandet;  dU  unterm  B,  ge- 
stielt, g-efiedert  u.  doppelt fefiedsH ,  die  oberm  eitzemd,  limeai., 
ungeth. ;  Blh.  tm&nnig,  blumenblattlos.  G.  Wege,  Mauern ;  zer- 
streut dch  das  Geb.  Jun.— Aug. 

6.  L.  graminifoliumL.  SekOtchem  eyf. ^  epitm ,  mit  dem 
kurzen  Gf.  bekrönt;  WB.  Iftngl.  od.  spatelig,  in  den  Bstiel  ver- 
schmdlert,  ges&gt,  od.  an  4er  Basis  fiedersp.,  die  obern  stengeist. 
lineal.,  ungeth.  Q.  Unkultiv.  O.,  an  Mauern,  Wegen;  Rhein- 
lande, Litt.,  södl.  Tyr.,  WaUis.  Jun.— Oct. 

7.  L.  1  a  t  i  f o  1  i  u  m  L.  ScMtch.  rumdl. ,  selcht-ausgerandet, 
fiaomh.;  B.ungeih.y  gekerbt-gesftgt,  die  wurzelst,  eyf.,  stumpf, 
langgestielt,  die  obern  aus  eyf.  Basis  lanzetil.  4.  Seestrand  u. 
salzhaltige  0. ;  zerstreut  im  Geb.  Jun.  Jul. 

38.  HUTCHINSIAR.  Brown.  Hutchinsie. 

1.  H.  alpinaR.  Brown.  B.  gefiedert;  St.  eimfmch,  mmekt; 
Fruekttrmube  lamg-y  locker;  Blb.  noch  Imal  so  lang  als  derK.; 
Schdtchen  Idngl.,  an  beiden  Enden  spitz,  mit  dem  kurzen  Gf.  en- 
digend. 4-  Kiesige  O.  der  KalkA.  Apr.— Aug.  L.  alpinum  L.  Blb. 
weiss,  wie  aller  Arten. 

9.  H.  brevlcaulis Hoppe .  B .  gefiedert ;  8t.  eimfaeh,  muckt ; 
Fruehttrmuhe  ^drumg-em,  dotdemtraubig  ;  Blb.  noch  Imal  80  lang 
als  derK.;   Schdtehen  Ungl.-vkteyf.,    stumpf ,  Narbe  sitzend. 
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2^  Kiesige  O.  der  iidiiereii  GranitA.;   Kfinith.,  Salsb.,  TyroL 
Jnl.  Aug. 

3.  H.  petraeaR.  Brown.  B.  gefledert;  ^#k  u*tig;  heblmitert; 
Blb.  wenig  Iftnger  als  der  K. ;  Schöfchen  elliptiseh.  Htumpf.  0. 
Felsen  q.  trockne,  sonnige  0. ;  sehr  zerstreut  Ach  das  Geb.  Apr. 
MaL  Lepidium  petraeum  L. 

89.  CAPSELLA  Medilnis  DC.    Hirtentischel. 

1.  C.  Bursa  pastoris  Mdnch.  B.  sclirotsAgef.,  lledersp., 
Zpfl.  eyf.-SeclKig,  spitz,  etwas  gezähnt,  die  obem  stengeist.  an- 
geth.;  SehBtehen  9eek^'Vktherzf,  0.  Felder,  kulüv.  O.  Blühet 
fast  das  ganze  Jahr.  Blb.  weiss,  wie  der  folg.  Thlaspi  Bursa 
pastoris  li.  Kommt  vor:  B.  ganz,  od.  buchtig-gezAhnt,  od.  le- 
dersp.,  od.  fledersp.  mit  vorne  eingeschnittenen  Zpfln.,  u.  Blh.  blu- 
menblattlos, lOnUinnig. 

9.  C.  procumbens  Fries.  B.  tief-fledersp.,  Zpfl.  ganzran« 
dig,  lanzetU.  od.  elliptisch,  der  endst.  grdsser,  die  obem  sten- 
geist. B.  od.  alle  B.  ganz  ;  Tr*  v^rläng-erf,  reichbldtliig ;  Sehöt* 
chen  oval,  lingl.,  Stumpf  od.  etwas  gestutzt.  0.  Nasse,  salzhal- 
tige Triften;  Thdring.,  Cant.  Freiburg.  Mal.  Lepidium  pro- 
cumbens L. 

8.  C.  panciflora Koch.  B.  ganzrandig,  Iftngl.,  in  den  Bstiel 
verschmälert,  die  untern  Ssp.-  etwas  leyerf.,  die  obersten  lan- 
zettl.;  TV.  S-UUHhig,  fast  äoldig;  SehStehsm  ramdl.,  stumpf 
od.  etwas  gestutzt.  0.  VorA  u.  u.  A.;  sädl.Tyrol  auf  dem  Udal  u. 
Bondon  am  Idro-See.  Jun.  Jnl. 

40.  AETHIONEMAR.  Brown.    Steintäschel. 

1.  A.  sazatile  R.  Brown.  B.  lineaL-lftngl. ,  sehr  kurzge- 
stielt,  die  untersten  oval;  die  flruchttrag.  Tr.  verlängert;  Bthstiel- 
chen  so  lang  als  die  Sch^tchen.  if.-  Kiesige  u.  steinige  0.  der 
KalkA.  bis  in  die  Ebenen  hinab.  MaL  Jun.  Thlaspi  saxatile  L. 
Blb.  roth. 

IX.  Gruppe.  BRACHT CJBPBBN,  KeimB.  in  der  Mitte  sordck- 
geschlagen. 

41.  SENEBliRA  Fers.  Senebiere. 

1.  S.  Coronopus  Poiret.  B.  tief-fledersp.,  Zpfl.  ganz,  od. 
vorne  eingeschnitten;  Btbstielchen  kdrzer  als  die  Bth. ;  fhkBteksn 
fast  nierenf.,  zsgedrdckt,  mit  dem  ptframUenf,  Of,  g-tkrönt, 
netzig-runzeiig,  am  Rande  fast  strahlig-gestreift  u.  gezälint.  0* 
Triften,  Gräben,  Wege ;  zerstreut  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Coch- 
learia  Coron<^us  L.  Blb.  weiss. 

t.    S.  didyma  Persooa.    B.  tief-fledenq>. ,  Zpfl.  ganz,  od. 
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Torne  eiageselinitteB ;  B(li9ll«ieiieii  Iftnger  al0  die  Blh. ;  SdkBtek^ 
f  kndtig,  ssgedrdckr,  an  der  Basis  «.  Spiizs  ausg'erandet ,  netislg- 
ranxHfg;  Of.  fehUnd.  0.  Ufer  a.  knltlv.  0.;  um  Hamburg  a.  Al- 
tena, Bern  in  derSchwK.  Jnl.  Aug.  S.  pinnatiflda.  D€.  Lepl- 
dlum  dldymom  L.  Blb.  weiss. 

IV.Unlerordng.  NVCAMBNTACBBNJiC.  NUSSARTIOE. 

Scbötcben  nicbt  aufspringend,  durcb  Scbwinden  der  Scbeidewand 
mancbmal  IfAcberig. 

X.  Gruppe.  BVCLWIBBN,  Die  KeimB.  aneinander  liegend, 
Wfinselcben  auf  der  Spalte  der  KeimB. 

4».  EUCLIOIUMR.  Brown.   Scbnabelscbdlchen. 

1.  E.  syriacamB.  Brown.  Scbötcben  kursb.-raab;  Of. 
kegelf.;  SiB.  gestielt,  lanzettl.  0.  Wege  n.  Ackerr<nder;  am 
Wien.  Mai.  Anastatica  syriaca  L.  Blb.  weiss. 

XI.  Gruppe.  ISATiDBBN.  Die  KeimB.  aufeinander  liegend^ 
iaeby  Wurzelcben  auf  dem  Rdckea  des  einen  KeimB. 

43.  ISATIS  L.    Waid. 

1.  I.  tiacUriaL.  Scb<Mehen  Ungl.,  sebr  stumpf,  od.  aas- 
forandet,  nacb  der  Basis  versotanAlert.  0.  Sonnige  Hdgel,  felsige 
Abiitoge,  Maaem;  sehr  serstrent  dcb  das  Geb.  Mai.  Job.  Blb. 
gelb.  a.  vulgaris:  Scbötcben  lineal.-kellig,  gestulst  od.  ausgo- 
randet.  —  ^,  eampestrisi  Scbötcben  lineal.-keUig,  an  derSpitx» 
abgerundet:  I.  campeslris  Stev.  —  j.  praseoae:  ScbOlcben  oval 
•d.  vkteyf.:  I.  praecox  Kit.  Die  Isaiis  Villarsii  Gaud.  ist  fdr  die 
Scbwz.  zweileUiaft. 

44.  MTAgRUML.  Hobidotter. 

1.  M.  perfoiiatum  L.  ©.  Unter  der  Saat;  Litt.,  Wallis, 
Im  WOrtemb.  an  mebreren  O.,  ausserdem  sebr  zerstr.  dcb  das 
Geb.  V.  sebr  selten.  Mai.  Jan.  Blb.  gelbl. 

45.  NESLIA  Desvaux.  Neslie. 

1.  N.paniculata Desv.  0.  Aecker,  Brachfelder.  Jun.  JuL 
Bl.gelb.  MyagrampanicolatumL. 

xn.  Gruppe.  ZILLBBN,  KeimBl.  aufeinanderliegend ,  vm 
das  Wdnsekhen  rinnig-gefaltet. 

46.  CALEPiNA.  Desvaux.  Calepine. 

1.   C.  Corvini  Desv.  0.  BrachAcker  u.  Felder;  iw.  Mayen^ 
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CeblenE  o.  Andernach,  Branson  In  der  Schwz.,  Flame.  Hai.  Jon. 
Bl.  wekw. 

XIII.  6ni|>pe.  BUNUDBSN.  KelmB.  anfeinanderliegend, 
zirkelf.-eingerollt. 

47.  BUNIASL.  Zaekenschote. 

1.  B.  Erncago  L.  Schdtchen  Ikantig,  Kanten  ^eflUgreU^ 
geaähnt.  0.  Unter  der  Saat;  C.  Waadt  u.  Wallis,  Litt.,  Oestr., 
Salzbg.  Jan.  Jal.  Bl.  gelb.  —  Var.  ß.  integrifolias  B.  ganz. 
B.  aspera  Reiz. 

9.  B.  Orient allfl  L.  Schölclien  schr&g>eyf.,  flUg-eUo».  0. 
Trockne  Bergwiesen,  grasige  O. ;  Läbeck,  Wamemünde ,  Danzig 
n.  LImbarg.  Jan.  Jal.  Laelia  orientalis  Desv.  Bl.  gelb. 

V.Vnterordng.  LOMBNTACBBN  "DC,  GLIEDERHÜLSIGE. 

Schoten  od.  Schdtchen  quer  in  1  sämige  Glieder  sich  trennend. 

XVI.  Grappe.  CAKJLINBBN.  Die  KelmB.  aneinanderliegend, 
Wdrzeichen  aaf  der  Spalte  der  KelmB. 

48.  CAKILE  Toamef.  OC.  Meersenf. 

1.  C.  maritima  Scop.  Das  obere  Glied  lies  Schdtchena 
schwertf.  0.  Am  Seestrande.  J«l<— Oct.  Bonias  Cakile  L.  Bl. 
hell-violett.  Var.:  ß.ganzbl&tterig;  B.  längl.,  an  der  Basis  ver- 
schm&lert,  onregelmAssig-stampf-gezfthnt.  C.  aegyptiaca  Willd. 
C.latifoliaPoir. 

XV.  Grappe.  EAPHANBBN,  Die  KeimB.  am  das  Wdrzei- 
chen rinnig  gefaltet. 

49.  RAPiSTRUM  Boerhave.  DC  Repsdotter. 

1.  R.perenne  All.  Gf.  karz-kegelf.,  kurzer  als  das  obere 
Glied  des  Schdlchens ;  B.  fied^rap.y  Zpß.  J&ngt.,  winkelig-gezähnt. 
1^.  Aecker,  Wege;  Stmk.,  Oestr.,  Blfihr.,  Böhm.,  Sachs.,  Thä- 
rlng.  bis  Barby.  Jon.  Jal.  M yagrom  perenne  L.  Bl.  gelb. 

•.  B.  rugosam  All.  Gf.  fAdlieh,  so  lang  od.  lAnger  als 
das  obere  Glied  des  Schötchen«;  B,  le^erf,,  karz-gezfthnl,  der 
Knd2HDfl.  sehr  gross,  eyf.  0.  Aecker,  Brachfelder;  sudl.  Schwz., 
AhelnlAche  v.  Baael  bis  Mainz  a.  Bingen,  s«dL  Tyrol,  Uttor. 
Jon.  Jal.  Myagrum  rogosom  L.  Bl.  gelb.  Var.  Schdtchen  rauhh. : 
R.  hiraatom  Host;  Schdtchen  rauh:R.  scabrum  Host;  Schdtchen 
kahl :  R.  i^abram  Host. 
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50.  CRAMBRL.  Me«rkolil. 

f.  C.  maritima  L.  Die  Ungern  Stbf.  an  der  Spitze  gabelig; 
Schötchen  gritTellos ;  B.  mndl.,  buchiig',  wllig'y  fesäkmt,  hteht^ 
Mau  a.  nebst  dem  St.  kalil.  4-  Am  Seestranie;  Holst.,  MeeUenb. 
Mal.  Jan.  Bl.  weiss. 

9.  C.  Tataria  Jacq.  Die  Iftngem  Stbf.  an  der  Spilse  ga- 
belig; Scbdtchen  griffelios;  diejöngem  B.steifli.,  die  ftltem  nebst 
dem  St.  fast  kahl,  fFB.  dopp*ltz9g99€t»t,  Fiederehen  t&ng-J^  ge- 
zühnt  od.  eingeschnitten.  4.  Kultiv.  O.,  Wiesen;  Mähren.  Apr. 
Mai.  Bl.  weiss. 

51.  RApHANUS  L.  Rettig. 

1.  R.  sativHsL.  Schoten  aiietrund,  ZOgeavitSt,  kaum  liui- 
ger  als  das  Bthstlelchen.  Q.  In  vielen  Variet.  gebaut.  Mat  Jon. 
Blb.  schwach-violett,  Adern  gesättigter. 

9.  R.  RaphanistramL.  Schoten  perlschniuf. ,  bei  der 
Reife  gerieft,  Iftnger  als  der  Gf. ;  B.  einfach-leyerf.  .  0.  Knltlv. 
O.  Jon.  Jul.  Kommt  vor:  1)  Blb.  weiss,  mit  violetten  Adern, 
Raphanistmm  arvense  Reichenb.,  mit  folgender;  9)  Blb.  gelblich- 
weiss,  violett-aderig;  d)  Blb.  schwefelgelb,  mit  gelben,  n.  nicht 
violetten  Adern,  Raphanistr.  segetam  Rchb. 

VII.  Ordng.  CAPPARIDEEN.  Jnss. 

1.  CApPARIS  L.  Kappemstraach. 

1.  C.  spinös a  L.  Bthstlele  einzeln,  Ibth.;  B.  mndl,,  stumpf 
od.  muegrerandet ;  NebenB.  domig,  gebogen,  t.  Felsenspalten  u. 
Maaem;  um  Dnino,  Rovigno  In  Istriea,  am  Comersee,  bei  Bolzen 
knltlv.  Jon.  Jol.  Blb.  weiss  od.  sehr  scbwach-rosenroth.  Var. : 
ß.  St.  nnbewehrt.  C.  mpestris  Sibth.  n.  Sm.  ~  7.  B.  eyf.,  spitz. 
C.  ovata  Desfont.  C.  Fontanesii  DC. 

Vlli.  Ordog.    CISTINEEN.  Dnnal. 
1.  CISTUS  L.  Gistrose. 

1.  C.  monspeliensis  L.  B,  UmemlMmnzettl. ,  sitzend, 
Snervig,  netzlg-runzellg,  auf  beiden  Selten  klebrig-laomig;  Tr. 
einseltswendig;  Narben  fast  eitzand,  t*  Steinige,  sonnige  0.; 
Istrien.  Mal.  Jan.  Bl.  weiss. 

•.  C.  salvifollus  L.  B,  an  der  Basis  abgerundet,  eyf,, 
stampf,  korxh.-ranh,  nnterselts  etwas  ilzig;  Bthstlele  einzetay 
l^tbth.,  od.  an  der  Spitze  der  Aestchen  fast  doldig;  Narben 
faet  eitzend,  ^.  Steinige  O. ;  Litt.  Mai.  Jon.  Bl.  weiss. 

3.    C.  er  oticus  L.    B.  in  den  Bstlel  verschmAlert ,  «yf.. 
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stimpf,  filKig-knrsh.,  wellig,  aderig-ninzelig;  Btbstlele  so  lang 
als  ier  Kotüge  K.,  die  endst.  einzeln  od.  fast  doldig ;  Gf.  ao  fang- 
mi9  die  8t bg.  %  Gebirgige  0. ;  Osi^ro  q.  Chemo.  Jan.  Jol.  C.  vU- 
losns  Wulf.  Bl.  purporn. 

9.  HELIANTHEMVM  Toarnef.   DC.  Sonnenrdschen. 

I.  H.  gutta  tum  Miller.  Krautig;  B.  gegensf.,  lanaettl., 
kurzh.,  Snervig,  die  untern  vkteyf.,  nebenblattlos,  die  obem 
wechselst,  nebenbl&tterig;  Tr.  deckblattlos;  K,  a^f  dem  fruehi^ 
trag"»,  weit  abstehenden  Bthatielehen gerade  hervorgeetreekt ;  Nar- 
ben fast  sitzend.  0.  Sandige  O.,  sonnige  Hagel;  Insel  Nordemey, 
Tencherl  bei  Wittenberg,  Lausitz.  Jan.— Aug.  Var.:Blb»ci(ron- 
gelb,  mit  einem  blutrothen  Flecken  an  der  Basis  od.  ungefleckf; 
ausserdem  ß. :  Blb.  gezfthnt,  mit  dem  Flecken :  Cistus  serratus 
Cav.  —  y, :  Blb.  gez&hnt,  ungefleckt  Cistus  serratus  Desf.  C. 
plantagineas  Willd. 

9.  H.  Fumana  Mill.  Nebenblattloe,  halbstrauchig,  niederlie- 
gend ;  Aeste  aufstrebend ;  B.  zerstreut,  Uneat.,  fein-staehelspltzig, 
etwas  rauh,  schwach- wimperig;  Bihstiele  seitenst.,  einzeln,  die 
fkuchttrag.  zuräckgekrummt ;  Gf.  3mai  so  lang  als  der  Fruehtkn, 
t.  Sonnige  Hdgel,  kiesige  O. ;  Rheinfl&che  v.  Schwetzingen  u. 
Ddrkheim  bis  Mainz,  Thdring.,  Oestr.,  Krain,  sddl.  Tyrol  u. 
siidl.  Schwz  u.  Oraubdnd.  Jan.  Jul.  Blb.  goldgelb.  Kommt  in 
einer  grosseren  n.  kleineren  Variet.  vor. 

3.  H.  oelandicum  Wahlenb.  NebenhUttlosy  MV\inin,ut\Ag^ 
niederllegend;  Aeste  aufstrebend;  B,  gegenst,  lineai-lüngL  od. 
oval,  mit  bdscheligen  Haaren  am  Rande  od.  auf  beiden  Seiten  be- 
streut od.  unterseits  filzig ;Tr.deckbUtt.;  G f. solang aU  d.FrüehU 
ib».;K.  auf  d.  firuchttrag.  weitabstehenden Bthslielchen  aufetrebend. 
^.  VorA.  u.  A.;  dch  die  g.  AK.  u.  steinige  Hdgel  im  sudl.  Tyr., 
Oestr.,  Thnring.,  Frank.  Mai— Aug.  Blb.  gelb.  Var.:  Bth.  grdsser 
u.  um  die  Hdifle  kleiner;  u.  dberdiess:  a^glabram:  B.  kahl,  am 
Rande  u.  an  der  Mittelrippe  unterseits  sparsam  bdschelig-haarig, 
Haare  angedrückt;  Bstiele  gewimpert ;  St.  oberwftrts  nebst«  den 
Bthstielchen  etwas  flaumh.  H.  oelandicum  b.  Wahlenb.  —  ß.  Atr- 
tum :  B.  auf  beiden  Seiten  bäschelig-haarig,  St.  oberw&rts  nebst 
den  Bthstielchen  grau.  Helianth.  alpestre  DC.  H.  oelandicum  p. 
ciiiatum  Wahlenb. — y.tomentosum :  B.  unterseits  grau  od.  schnee- 
weiss-filzig;  übrigens  nicht  haarig,  od.  zugleich  auch  kurzh. 
Cistus  canus  Jacq.  C:  vinealis  Willd.  C.  anglicus  L.  Helianth. 
oelandicum  y.  canescens  Wahlenb. 

4.  H.  sallcifolium  Persoon.  Mit  NebenUMttem,  krautig, 
etwas  ausgebreitet ;  B.  gegenst.,  elliptisch,  korzh. ;  Tr.  mit  Oeek- 
bUttem ;    X.  auf  den  fruehitrag,,  weUabstehenden  Bthstieleken 
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mmfhirtbeml;  Of,  kürzer  aU  der  Prmehikn,  0.  Soniliffe  0. ;  IsfriMi 
Wallis  bei  Branson.  Apr.  Mai.  Cistus  BaUcifollus  L.  Blb.  gelb . 
Var.  ■.:  Blb.  gefleclct,  S.  rAtbl.  Cistos  gangnineus  Host.  —  ß.: 
Blb.  nlehf  gefleckt.   Cistos  saliclfolias  Host. 

5.  H.  vulgare  Gftrtner.  Mit  Nebenhl&ttem^  balbsiraucbig, 
anfitrebend;  B.  oval  od.  lineaL-Ungl.,  wimperlg,  kancb.  od.  an- 
terseifs  filzig,  am  Rande  etwas  umgerollt;  Tr.  mit  Deckblättern ; 
die  fnicbttrag.  Bthstielcben  gewnnden-herabgebogen ;  Gf.  9-  od, 
9mai  ao  Imtf  ale  der  Fruektkm. ;  die  Innern  KB.  stampf^  mit 
einem  aufgesetzten  Spitxehen.i^.  Halden,  trockene  Wiesen,  Wald- 
sftnme;  Ebenen,  Berge,  bis  auf  die  A.  Jan.— Aag.  Blb.  eitron- 
gelb,  dm  Var.  c  weiss.  CIstas  Heliantbemom  L.  St.  meist  mit  aa- 
gedrOcktem Fiaam  bedeckt,  seitenerv,  abstehenden  Haaren  raabh. 
Var.  a.  tomemtosmmf  B.  unterseits  graa-  od.  welss-lllzig ,  oben 
mit  einfachen  od.  stemf.  H&rehen  bestreaL  Hei lanihemum  vulgare 
DC.  Gaud.  —  ß.  hireuium:  B.  anterseits  wegen  enlfemtgestellter 
Haare  grün,  dbrigens  wie  bei  der  Variet.  a.  H.  obscaram  Pers. 
H.  volgare  ß.  obscaram  Wahlenb.  —  7.  glmbmm:  B.  kahl,  nar 
am  Rande  u.  der  Mitlelrippe  anterseits  gewimpert,  freadig-grin. 
CIstas  serpyllifolios  Crantz.,  a.  C.  hellanthemoldes  Cr.  A«f 
den  hdehsten  A.,  wie  8.  ^«AA/fonim;  der  vorhergehenden  Ahn« 
Uch,  aber  grosser;  B.  grasgrdn,  mit  bfischeligen,  abstehenden  • 
Haaren  bestreat;  Blh.  gross,  manchmal  1  Zoll  breit,  an  der 
Spitze  des  St.  einzeln,  od.  8,  5  an  den  karzen  Tr.  Cislas  gran- 
dUonis  Scop.  Diese  Variet.  mit  anterseits  weiss -dlzigen  B.: 
CIstas  tomentosns  Scop.  Smith.  —  ».  aibitiormm:  Bth.  weiss. 
CIstas  apennlnas  L.  Sddl.  Hchw.  a.  Ockelheimer  Spitze  bei 
Mainz.— C.  lej^opeiaimm:  Blb.  lanzettl.,  Monstrosität;  H.  sor- 
reUamim  MUl. 

%,  H.  pol  if  oll  am.  (CIstas  L).  Mit  Nehe^M&ttem,  halb- 
straoehlg,  niedergestreckt  od.  aafetrebend ;  B.  llneal.-lAngl.,  oben 
etwas  graa,  anterseits  fllxig,  am  Rande  zordckgerollt:  Tr.  mit 
DeckB.;  die  frachttrag.  Bthstielcben  gewanden -herabgebogen; 
Gf.  9-  od,  Smaiao  Immg  als  der  Frmehtkn. ;  die  i$memKB.  eehr 
etumpf,  %,  Sonnige  Kalkhdgel ;  Locarno  Im  C.  Tessin,  zw.  Mainz 
n.  Bingen  aaf  der  Ockelheimer  Spitze,  WOrzbg.,  Botzen.  Jan.-^ 
Aog.  H.  appenninam  Qaad.  Bl.  weiss,  NAgel  blassgelb.  B.  oben 
nicht  karzh. ;  K.  v.  Sfemhürchen  sparsamer  bestreut  od.  dicht- 
bedeckt, nicht  karzh. :  Bthkndpfe  stumpf,  nicht  in  ein  Spitzchen 
endigend.  Var.  «.  oblongifoliums  B.  lAngl.  od.  lüngL-lineal., 
weniger  zurdckgeroHt.  Cintus  pollfolins  L.  —  ß.  oMfrustifoUum: 
B.  lineal.,  sehr  zurickgerollt,  unterseits  gleichsaoitfarchig.  CI- 
stas pllosos  L.  var.  a.  C.  linearis  LeJ.  —  t*  roaeums  Bth.  ro- 
aenreth.  C.  matabilis.  Jac^ 


Digitized  by 


Google 


TIOLiRIBEH.  61 

XI.  Ordn^,    VIOLARIEEN.  DG. 
1.  viOLAL.  VeUebea. 

I.  Rotte.  Nomimium  Gfngins.  Die  Smiltlern  BIb.  seitlich 
abstehend,  sehr  oft  gegen  die  Basis  hin  bArtig;  das  unpaarige  In- 
ner banios.  6f.  genule,  od.  wenig  geneii^  an  der  Basis  ver- 
schnilert.   Die  spatem  Blh.  blonenblatUos. 

%,  i,  Narbe  in  ein  schiefes  Scheibchen  ausgebreitet,  od.  aa 
der  Spitse  schief-gestutsu  Die  fruchttrag.  Bthsttele  aufrecht,  aa 
der  Spitze  hakig.    B.  nach  den  Verblühen  viel  grösser. 

1.  V.  plan  ata  L.  Steagellos;  J9.  faaUnrisa  niMdL,  vi«/M., 
Spl.  9-8s*haig.  4*  Triften  der  A.  Jan.  Jul.  Bth.  blassvioletu 

9.  V.  palustris  L.  Sumf^Hos;  B,  »ümmtl,  nifm-heraf,^ 
kmhi;  KB.  stanpf ;  NehenB,  eyf.,  xugespitsC,  kars-firawrig-gesih- 
Belt  od.  ganisrandig,  frH;  fruchitrageDde  BthsUele  aufrecht  nk 
hftngender  Kapsel.  4-  In  Sunpfnoose  toriger  Wiesen ;  auf £heneft 
u.  Ms  In  die  höchsten  A.  Mai.  Jun.  Blb.  blasa-Ula,  das  unpaa- 
rige nlt  violetten  Adern. 

8.  V.  eplpslla  Ledebour.  Stengellos;  B.  kaki,  datmmi^n 
fa9t  nieremf.,  Jas  xmeiU  €y-hmr%f. ;  KB.  stunpf ;  Neb^mB,  tyt^ 
jEugespitzt,  knrz-fransig-gezfthnelt  od.  ganzrandlg,  frei;  frucht- 
tragende Bthstlele  aufrecht  nithtagender  Kapsel.  4.  Sunpfwiesen 
u.  nasse  WaldsteUen;  Salzb.,  Kraia.  MaL  Jun.  Blb,  blau,  nicht 
aderig. 

4.  V.  uliginosa  Schrader.  Stengreilos;  B.  hersf.,  kahl; 
BsHei  g^ßHgreit;  NebemB,  ianzettl.,  drdsig-gesAhnelt,  &is  Über  die 
Mute  an  den  Befiel  ang^ewaeheen ;  fruchttragende  Bstiele  auf- 
recht mit  hängender  Kapsel.  4-  Schwannige  Snnpfe ;  bei  Laibach 
In  Krain,  Oppeln  In  Schlesien,  Wiche  in  Thdringen.  Mins.  Apr. 
V.  nitens  Host.    Blb.  sattviolett. 

$.  9.  Narbe  in  ein  herabgebogenes  Schnftbelchen  verschnftlert. 
Fruchttragende  Bthstlele  auf  die  Erde  niedergestreckt.  B.  nach 
den  VerblOhen  viel  grösser. 

5.  V.  hirta  L.  Sienfelloe;  Amel&nf er  fehlend,  dieseitenst 
StAnnchen  zuletzt  In  kurze  Ausltefer  verwaii4elt;  B.  eyf.  od. 
längl.-eyf.,  die  inneren  epateren  tief-hersf. }  uniereNebenB,  eyf., 
obere  lanzettl.,  alle  spitz  od.  an  der  Spitze  selbst  stunpf,  nebei 
den  Fransen  am  Bande  kahl,  die  Fransen  kürzer  als  der  Quer- 
durchnesser  des  NebenB. ;  KB.  stunpf;  fruchttragende  Bthstlele 
niederliegend;  Kapsel  fiaumig,  4.  Trockne  Wiesen,  Halden, 
Hecken.  Apr.  Mai.  Bl.  heller  od.  satter  blauviolett,  |;eruclilos. 

6.V.  colllna  Besser.  Siengellos ;  Auslauf  er  fehlend  od.  die 
seltenstftndigen  StAnnchen  zuletzt  In  kurze  AuslAufer  verwandelt; 
B.  brelt-eyf.,  tief-herjcf.;  NebenB.  UinxettL,  veischmAlert-haar- 
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spitzig,  fransig,  am  Rande  nebet  den  Fransen  fein-rauh»;  die 
mittleren  Fransen  v.  der  Länge  des  Qaerdarchmessers  des  NebenB. ; 
KB.  stumpf;  fruchttragende  Btlistiele  niederliegend ;  Kapsel  flan- 
mig.  2^  Haine,  HeciLen ;  Schwz.,  u.  walirsclieinl.l&ngs  der  g.  AK., 
Regensb.  Apr.  Mai.  Bl.  bleicliblau,  wolüriecliend. 

7.  V.  s  c  i  a  p  h  i  1  a  Koch.  Steng-eUoe ;  Ausläufer  fehlend;  B, 
breit-eyf.,  deh,  einen  breiten  offnen  Ausschnitt  her»fürmig;  "He- 
benB.  spitz,  fransig,  u.  nebst  den  Fransen  am  Rande  lialil,  die 
inneren  an  der  Spitze  felnwimperig,  Fransen  Itürzer  als  der  Quer- 
durclimesser  des  NebenB. ;  KB.  stumpf;  fruchttragende  Bthstiele 
niederliegend ;  Kapsel  kahl.  4.  Schattige  O.  der  Berge  u.  VorA. ; 
Schwz.,  Tyr.  Apr.  Mai.  Blb.  violett,  am  Schlünde  weiss,  Bl. 
wohlriechend. 

a  V.  amblgna  W.  K.  Stengellos;  Ausläufer  fehlend ;  B. 
deh  einen  breiten,  offenen  Ausschnitt  herxf.y  die  äusseren  eyf.,  die 
Innern  lAngl.-eyf.;  NebenB.  lanzettl.,  verschnUUert-haarspitzig, 
fransig,  am  Rande  lEahl  od.  an  der  Spitze  fein- wimperig,  Fransen 
ungleich,  die  längeren  von  der  Länge  des  Querdurchmessers  des 
NebenB.;  KB.  stumpf;  fruchttragende  Bthstiele  niederliegend; 
Kapsel ßmumh,  4.  Triften;  Wallis.  Apr.  Mai.  V.  campestris  MB. 
Blb.  violett 

9.  V.  od O rata  L.  Stengellos;  Ausl&ufer  verlängert \  B. 
breit-eyf.^  tief-herzf.,  der  Sommerausläufer  nieren-herzf. ;  Ne- 
benB. ey-lanzettf.,  spitz,  am  Hände  nebst  den  Fransen  kahl,  an 
der  Spitze  fein-wtmperig,  Fransen  viel  kurzer  als  der  Querdurch- 
messer des  NebenB. ;  KB.  stumpf;  fruchttragende  Bthstiele  nie- 
derliegend ;  Kapseln  daumh.  4.  Am  Rande  von  Hainen  u.  Hecken 
März.  Apr.  Bth.  sattviolett,  das  unpaarige  Blb.  an  der  Basis  hell- 
violett mit  sattvioletten  in  das  violette  Mittelfeld  auslaufenden 
Adern.  Yar.  Steveni:  das  unpaarige  Blb.  von  der  Basis  bis  zur 
Mitte  weiss  mit  dnnkelvloletten  Adern ;  V.  odorata  var.  ß.  Ste- 
veni Bess.,  bis  Jetzt  noch  nicht  in  O. ;  femer,  Blb.  weissl.-lUa 
od.  weiss:  V.  alba  der  Autor.,  nicht  Besser.  Davon  unfersch. 
sich  V.  a  1  b  a  Besser,  dch  fast  dreieckig-herzf.,  aulHUIend  zuge- 
spitzte, mit  einer  tiefen,  jedoch  breiten  Bucht  an  der  Basis  aus- 
geschnittene B.,  dch  dreieckige  B.  der  Sommerausläufer,  welche 
schon  im  ersten  Jahre  blühen ;  diese  auf  Kalkbergen  in  Lothringen. 

10.  V.  suavis  MB.  Stengellos;  Ausläufer  verlängert;  B. 
breit-eyf.,  tief-herzf.,  an  den  Sommerausiäufem  nieren-herzf, ; 
NebenB.  lanzelü.-zugespitzt,  an  der  Spitze  nebst  den  Fransen 
ttaumig^wimperig,  Fransen  verlängert,  v.  der  Länge  des  halben 
Querdurchmessers  des  NebenB.;  KB.  stumpf;  fruchttr.  Bthstiele 
Biederliegend ;  Kapseln  flaumh.  4.  An  dem  abhängigen  Ufer  der 
Oder  bei  Frankf.  a.  d.  0.    März.  Apr.     Blb.  blau -violett,  die 
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beiden  obern  v.  der  Basis  anf  eiB  Drittel  weiss,  die  drei  luteren 
▼.  der  Basis  bis  xnr  Bütte  weiss,  das  unterste  mit  saltvioletten 
Adern. 

%.  3.  Narbe  in  ein  herabgeboffenes  ScbnAbelchen  verscbmA- 
lert.  FruGhttrag.  Btbstiele  unverändert;  Kapsel  nicltend.  Die 
SommerpflanKe  der  des  Früblinf^s  meist  nnabiilicb:  diese  einfach, 
Btii.  langgestielt,  mit  Blumenblättern,  die  NebenB.  grdsser;  die 
Sommerpdaii2eftstig,Btb.  blumenblattlos,  B.  an  den  Aesten  liarz- 
gestielt,  NebenB.  klein. 

II.  y.  arenaria  DC.  St.  nied0riieg^Mj,  avfstrebend,  v. 
sehr  kansem  Flaom  etwas  graagrdn  od.  kahl ;  B.  hersf,  stmmpf, 
klein-gekerbt,  die  unteren  nieren-taerzf. ;  NebenB,  eyf.-Ungl., 
gefranst-ges&gt.  mehrmal  kürzer  aU  der  Bettel^  KB.  lAngl.-lan- 
setU.,  spitz;  Kapsel  eyf.,  meist  stampf.  2^  Sand/elder,  trockne 
Nadelwälder  a.  gebirgige  O. ;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai.  Jon.  V. 
AllionU  Pio.  V.  glanea  MB.  V.  Uvida  Kit.  Blb.  bleichviolett 
od.  weiss. 

19.  V.  silvestris  Lam.  St,  niederliegend  u,  aufstrebend, 
kahl  od.  etwas  iaamh.;  B.  deutl.  herzf.  u.  eyf.,  oderfaet  nie- 
renf.y  kurz-zug-eepitzt,  die  unteren  stumpf;  Bstiele  ilägellos;  die 
mittleren  stengeist.  NebenB.  lanzettl.,  nach  vorne  verschmälert, 
gefranst-gesägty  mehrmals  kürzer  als  der  Bstiel;  KB.  lanzettl.- 
zugespitzt ;  Kapsel  spitz.  4.  Wälder,  Gebdsch  u.  Zäune.  Apr. 
Mai.  Bth.  blässer-blau,  mehr  od.  weniger  in  das  Violette  spie- 
lend. Sporn  oft  violett.  Var.  ß.:  Bth.  grösser,  blässer,  Sporn 
oft  weisslich.    Y.  Riviniana  Rchb. 

13.  V.  canlna*L.  St.  niederliegend  u.  aufstrebend^  kahl  od. 
etwas  flanmh. ;  B.  aus  einer  herzf.  Basis  längl.~eyf.,  spitz),  (nicht 
zugespitzt),  die  unteren  stumpf;  Bstiele  ildgellos;  iAt  mittleren 
stengeist.  NebenB.  längl.-lanzettl.,  gefranst-gesägt ,  mehrmals 
kürzer  als  der  Bstiel;  KB.  eyf.-lanzettl.,  verschmälert-spitz ;  Kap- 
sel gestutzt-stumpf,  bespitzt ;  Sporn  meist  doppelt  so  lang  als  die 
Anhängsel  des  K.  4.  Halden,  trockne  O.,  Waldränder.  Mai.  Jun. 
£ine  grössere  Modif. ;  V.  canina  lucorum  Rchb. ;  eine  kleinere : 
V.  ericetorum  Schrad. ;  eine  aufrechte  mit  schmäleren  u.  längeren 
B.  V.  feuchten  Sandfeldern ;  V.  cauina  Ruppil  M.  et  K.  V.  Rup- 
pii  AU.  nacb  Bertolon.  —  Bth.  satter -violett.  Sporn  geiblicli- 
weiss. 

14.  V.  S  c  b  n  1 1 Z  i  i  Billot.  St.  aufrecht,  kahl ;  B.  herz-eyj\, 
vorne  etwas  zngespitzt-verschmälert ;  Bstiel  oberwärts  geflügelt; 
die  stengeist.  NebenB.  längL-lanzettL,  blattig,  tief-gezähnt,  die 
mittleren  halb  so  lang  als  der  Bstiel,  die  oberen  so  lang  als  der- 
selbe ;  KB.  spitz,  der  Sporn  doppelt  u,  dreimal  so  lang  als  die 
Jlmhangsel  des  K,  zugespitzt,  an  der  Spitze  aufwärts- gekrümmi. 
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xweUpitsI«.  4.  Torfwiesen,  doduücbtimSoBipr;  EUastbeiH»* 
gDDM,  Hafliag  in  wücU.  Tyrol,  Kcmin  bei  Laibaeii.  Ayr.  Miü. 
y.  Ruppii  Rchb.  fl.  g.  ex8.  n.  1770.  Bib.  vor  dem  Aufbl.  gelblicb, 
dann  ticbneeweifis ;  Sporn  erst  grdn].,  dann  gelbl. 

15.  y.  slagnina  Kitafbel.  St.  aufrecht,  kabl;  B,aua einer 
hernf,BaeU  lamg'L-ltMzettl, ;  Btf fiel  oberwAns  etwas  geiägell ;  die 
«itf f/m«  stengelst.  IfehemB  lansetU.,  sogespltsst,  fkmnaig-gesAgt, 
vm  die  HStfte  kürzer  alt  der  Betiel,  die  oberen  so  iang'  afs  der-- 
selbe;  KB.  spitz;  Sporn  meist  so  lang  als  dieAnbAngsel  der  KB. 
4.  Auf  nassen  O.,  an  BAeben.  Mai.  Jan.  y.  laetea  Rebb.  y. 
persicifolia  Scbweigg.  et  K6rte.  Modücation  mit  grosseren  NebenB. 
V.  BUIetii  Scboltx.  Bib.  weiss,  od.  lila.  *-  y.  lactea  Smiib.  laC 
Synon.  mit  y.  laneifoUa  Tbore. 

16.  y.  8  t  r  i  e  t  a  Homem.  Die  8t,  amfreeki,  kabl ;  B.  Aers- 
ey/.,  wwne  etwae  »u^eepitMi-vereehmäler* ;  Bsiiel  oberwArts  g»- 
idgeK;  die  siengelsl.  NebenB.  lAngl.-lansetü.,  blattig,  frauig- 
gesAbnt,  die  mittleren  um  die  Hälfte  kürzer  als  der  Bstiel,  die 
oberen  eo  lang-  aledereelbe;  KB.  splls;  Sporn  etwas  lAngerals 
die  AnbAngsel  der  KB.,  stampf.  4.  Haine;  Magdebarg,  Pobm., 
Sebles. ,  Etscbland  In  Tyr.  Mai.  Jun.  y.  nemoralis  Kdtx.  y. 
Rappii  Kocb.  syn.  ed.  1.  Bib.  gross,  bellblan.  Dob  die  B.  nAbert 
sieb  diese  PA.  mebr  der  y.  eanina,  deb  die  blatligen NebenB.  aber 
mehr  der  y.  siagnina. 

17.  y.  pratensis  Mertens  n.  Koeb.  St,  aufreeht  u.  nebet 
den  B,  ganz  kahl;  B.  aus  einer  ey f.  Basis  fanKeltl.,  in  den  ge« 
Angelten  Bstlel  zagescbweift,  od.  an  der  Basis  keilig ;  die  mutieren 
etengeUt.  NebenB.  blattig,  lAngl.-lanzettl.,  eiagesebnilten-ge- 
zAhnl,  länger  als  der  Bstiel ;  KB.  spitz;  Sporn  so  lang  als  die 
AnbAngsel  desK.  4-  Wiesen ;  RbeinAAebe,  Tbiring.,  Sacbs.,  Böb- 
men.  Mai.  Jon.  y.  laetea  K«  n.  Ziz.,  Fries.  Bib.  Man.  yar.  selten 
weiss. 

18.  y.  elatior  Fries.  St.  aufrecht,  oberwarte  nebet  dem 
B.  ftaumh.}  B.  ans  einer  selcht-berzf.  Basis  lanzett].;Bsliel  ge- 
fldgelt ;  die  mittleren  st engelet^  NebenB.  blattig,  lAngl.-lanzettl., 
eingescbnItten-gesiAbnt,  länger  als  der  Bstiel;  KB.  spitz;  Sporn 
80  lang  als  die  AnbAngsel  des  K.  od.  ein  wenig  lAnger.  2^  Haine ; 
zersir.  deb  das  Geb.  Mai.  Jal.  y.  persicifolia  M.  et  K.  Bib.  blao. 

19.  y.  mirabilis  L.  St.  aufrecht,  einzeilig-behaart,  die 
Bstiele am  Kiele  haarig;  B.  breit-berzf.,  Imrz-zagespltzt,  klein- 
gekerbt,  die  unteren  fast  nierenf.;  NebenB.  lAngl.-laniettL,  ange- 
spitzt, die  obe'renmit  kamen  Borsteben gewimpert,  dbrigena  gana- 
randig.  od.  etwas  gezAbnell ;  die  warzelsl.  Btb.  mit  Bib.  verseben, 
die  stengeist.  blumenblaltlos.  4.  GeblrgswAlder,  lerstr.  deb  das 
Geb.    Apr.  Mai.    Bib.  blelch-r<Hhlich  od.  Ula. 
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n.  Rotte.  Disehldlan  Oloc.  Die  4  ^hem  Mb.  aiilW«n». 
lieriolii«t«  a.  s>f«n^ls  dmehif.  Gf.  %m  &er  Basis  bershmkrteial, 
u.  dann  in  einem  Winkel  gebogen  sieb  erbebend,  oberwIrts  keolif 
verdickt ;  Narbe  flach,  fasTtlappigr.  ^* 

m.  V.  biflera  L.  St.  acbwacb,  meist  »blAttrI«,  thimki^f 
B.nUrwnf.y  stSur  Biümpt,  gekeibl;  die  lirebenB.eyf.,i;aiiflrmD4kf ; 
KB.  spits.  2^  Nasse  waldige  O.  der  A.  a.  VerA.,  Vsyesea,  ftn- 
«elea.  Mai— An«.  Bib.  ciiria«elb,  brau-festreifi,  das  «aten  bli 
Aber  die  Mitte  dottergelb. 

in.  Rotte.  Melaninm  DC.  Die  4  obem  Blb.  aofw&rts  ge- 
richtet  and  aufwärts  dacfaig.  Gf.  anstrebend,  oberwArls  kenHg; 
N.  fpross,  krogf.,  aaf  beiden  fielt eo  mit  einem  Haarbtecbel «.  iin- 
terwArts  mit  dnem  Lippchen  verseilen. 

Jl.  y.  lrie4»lor  L.  B.  gekerbt,  4ie  vdteni  ey-henf.;  Nm- 
itfjtB.  Uyerf.'fied^rsp. ,  der  mittiere  MpfL  ffkmrht;  Som  fast 
Dodi  mal  so  Ung  als  die  AniiAngsel  des  IL;  W.  elnl^h;  St. 
«•flürebead,  ästig.  0.  Aecker,  auch  anfrifiMb.  Felder;  die  Va- 
rlet  ß.  dberall,  die  Vafiet  c  nicht  aller  O.  Mai--OeL  Var.: 
«.  fmlgmriBz  BL  grtfsser  als  der  IL,  zaweilen  auch  kletaer,  aber 
violett  n.  blau,  weiss  a.  gelb  varirend,  die  gelbe  Faifie  aar  aaf 
der  Basis  des  onpaarigen  Blb.,  —  ß.aro««««»^  V.  arvensis  Miirray 
Q.  der  Anu :  Bl.  so  laag  als  der  IL  ed.  körser,  weiss,  die  obpoi 
Blb.  hell-vk>leM  —  t-  <«»«<«'»•.*  Bl.  wie  bei  der  Yariet.  et,  aber 
ganz  gelb :  T.  saxatilis  Sotea.  A.  «.  Sodeten.  Oelbe  o.  violeti- 
bnnte  Btb.  nicht  selten  an  demselben  ExpL  ~  ft.  bmmnatica:  BMb* 
rere  der  nntem  B.  an  der  Basis  herzf.,  Blkr.  wie  bei  der  Tar.  mt 
V.  banaatica  Kit  —  Am  Seestrande  ist  die  Pi.  fleischig:  Variel. 
mfrtiea  Fi4rke;  an  sandigen,  nnfrochtb.  O.  klein  b.  einfach  o. 
der  mittlere  Zpfl.  der  NebenB.  bei  den  meisten  B.  dem  B.  seihat 
«hnl. :  F.  KUmbeiioMM  R.  n.  S. 

ff.  Y.  rothomagensis  Desf.  B.  gekerbt,  die  unlera  ey- 
lißtwl!.*,  NebenB, ßederep.^  der  mittlere  Zpii,  breiter, g'amMrMmdig^f 
Sporn  fast  noch  Imal  so  lang  als  die  Anh&agsel  des  K.;  W.  ein- 
fach; S4.  gestredEt,  sehr  islig.  0.  Knlüv.^.;  im  Gebiete  der  Fl. 
V.  Spaa.  Mai— Oct.  Ueberall  t.  steifen,  abstehenden  Haaren 
knnh. 

S3.  V.  lutea  Smith.  B.  gekerbt,  die  vntem  ey-hersf.,  die 
altern  lanzetth ;  NebenB,  fingerig-vielih.,  Zpfl.  lineal.,  der  mitt- 
lere breiter;  Sporn  so  lang  als  die  Anhängsel  des  K.  od.  ein  we- 
nig lAnger;  StAmmchen  kriechend,  fddl.;  St.  einfach.  4*  VorA.  n. 
A.;  mittlere  Schwz.,  Voges.,  Sodet.;  die  Varlet.  y.  auf  niedrigem 
O.im  Geb.  der  FL  v.S^aa.  Mal.  Ja».  Blb.  gelb,  od.  die  obem 
▼iolett,  ed.  aUe  violett  —  Yar.  a.  grmmdifinrm*  niedriger,  Blh. 
gross,  Blb.  lAager-benafelt,  sehr  gestatzt,  das  uapaarige  bis- 
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weUen  üef-aosgeMliiiilleD :  V.  gimaaUora  VUl.^  nicht  Linni  — 
p.  0md0tieuf  lidher,  Bib.  grod8,  Blb.  oft  geschweift-gekerbt:  V» 
sadetica  Willd.  ^  T-  multieaulis:  Bth.  nicht  grösser  als  bei  der 
gewöhnt.  V.  tricolor. 

f4.  V.  heterophyila  Bertolon.  B.  gekerbt,  die  unteren 
eyf.  od.  lAngl.,  die  oberen  loaxetiL-lineui.  ;  NebenB.  fingerig^ 
eieitA,,  Zpfl.  lineal.^  der  miltlere  nur  ein  wenig  breiter;  Sporn 
lAnger  als  die  Anhingsel  des  K.,  halb  so  lang  als  die  Bl. ;  St&mm- 
chen  kriechend,  fädl. ;  St.  einfach.  4*  Felsenspalten ;  sudwestl. 
Gebirge  Tyrols,  aaf  Tremali  Val  die  Ledro,  Tombea  Valle  di  Ve* 
stino,  0.  herabgeschwemmt  unter  die  Pfarre  Turano,  Dr.Facchinl. 
JuLAog.  Bl.  violett.  Var.  a.Bertolonit:  obere  B.  iineal.,  sehr 
schmal,  aber  doch  noch  nach  der  Basis  verscbmftlert.  V.  Berto- 
lonii  Pio.  —  ß.  declinata:  obere  B.  lanzetti.-gekerbt.  V.  decU- 
MtaW.K.  V.gracUisSm. 

SO.  V.  cal  carata  L.  B,  gekerbt,  eyf.,  od.  die  oberen  iingl. 
od.  lanzettl.;  NebenB.  ganz  od.  3sp.-gezAhnt,  a.  fast  Bedersp.; 
Sporn  eo  Imng  als  die  Bib.;  St&mmchen  kriechend,  fftdl.;  St. 
ganz  einfach.  4>  Triften  der  A. ;  Schwz.  an  vielen  O.,  Jura,  Worm- 
ser  Joch,  Linkerskopf  in  den  baier.  A.  Jol.  Aug.  Var. :  der  St. 
lAager  n.  sehr  kurz,  Bth.  grösser  u.  kleiner;  violett  u.  ß.  ftava, 
gelb ;  V.  Zoysli  Wulf.  Diese  auf  den  Krain.  A. 

MS,  V.  GenisiaL.i7.  gwtzrandig,  die  unteren  eyf.,  die  oberen 
öfters  Iftngl. ;  die  oberen  NebenB.  spatelf.,  an  der  Basis  ganz  od. 
daselbst  auf  beiden  Seiten  l-Szfthnig,  od.  9— 4th.  mit  spatelf. 
Zipfeln ;  Sporn  eo  lang  aU  die  KB, ;  StAmmchen  kriechend,  f&dl. 
4.  Steinige  O.  der  höheren  A. ;  Wallis,  Südwest!.  Schwz.  Jul. 
Aug.  Blb.  satt-violett.  Die  Variet.  mit  geth.  NebenB.  u.  längli- 
cheren Obern  B. :  V.  valderia  All. 

97.  V.  C  o  m  o  1 1  i  a  Massara.  B,  ganzrandigy  ein  wenig  ge- 
schweift, rundl.  u.  oval;  die  oberen  NebenB.  spatelf.  ungelh.; 
Sporn  ein  wenig  langer  ah  die  Anhängsel  der  KB, ;  .SlAmmchen 
fftdi.,  kriechend.  4.  Gbge;  Veltlin.  Jul.  Aug.  Blb.  saU viel etu 

96.  V.  alpinaJacq.  B.  gekerbt,  rundl.-eyf.,  alle  wurzelst,; 
NebenB.  lAngl.,  bis  über  Ihre  Mitte  an  den  Bstiel  gewachsen,  au 
der  Spitze  9sp.;  Stftmmchen  sehr  kurz;  SU  fehlend.  4.  Höchste 
A. ;  Stmk.,  Oestr.  Jul.  Aug.  Bth.  satt-blau. 

X.  Ordng.    RBS£DACEBN.    DG. 
1.  RESEDA  L.  Reseda. 

f.  R.  Phyteuma  L.  U,BiVkmpf,  die  mütlem  stengeist.  vorue 
99p.;  Bthstlelchen  so  lang  als  derK.;  K.  6th.,  Zpfl.  llUigi.,  btd 
HerFmch  vergrössert;  Kapsel lAngl«-keullg ;  stumpf- kantig;  St. 
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ausgebreilet.  0.  BrachAcker,  Weinberge ;  Unteröstr.,  Littor.^  bei 
Genf.  Jun.— Aag.  Blb.  welsslicb. 

9.  R.  lo  t  ea  L.  B.  im  Umrisse  9eclLig,  die  mittlem  stengrelet 
doppelt'ßedersp,^  die  oberen  3sp. ;  BthsUelcben  so  lang  als  der 
K.;  K.  6Ui.,  Zpü.  lineal.;  St.  ausgebreitet.  O-  Steinige  Hagel, 
Wege,  koltiv.  O. ;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jal.  Aug.  Blb.  gelbl. 

3.  R.  lateola  L.  B.  verlAngert-/iiii««ifl.^  kabl,  an  der  Ba- 
sis izahnigj  K.  4tt. ;  St.  aufrecht.  0.  Felder,  Wege.  Jul.  Aug. 
Blb.  gelb. 

XI.  Ordng.     DROSERAGEEN.   DC. 

1.  DROSERA  L.  Sonneutbau. 

1.  D.  rotundifolia  L.  B.  ÄreMrtim^;  Scliaft  aufrecht,  dmal 
00  lang  als  die  B.  4.  Sümpfe  u.  Moore  mit  Spbagnum  angefOllt. 
Jul.  Aug.  Blb.  weiss  wie  der  folg. 

«.  D.  longifolia  L.  Ilayn.  B.  Hneal.'keiligr }  Schaft  auf- 
recht, noch  Imal  so  lang  als  die  B.  4«  Tor/inoore;  zerstreut  dch 
das  Geb.  Jul.  Aug.  D.  anglica  Huds.  —  Var.  ß.  obovaia:  B. 
vkteyf.-keilig,  od.  vkteyf.  D.  obovata  M.  et  K. 

a  D.  Intermedia  Hayne.  B.  vkteyf.-keilig ;  Schaft  an  der 
Basis  bogig  od.  niederliegend,  aufstrebemdy  wenig  lAnger  als  die 
B.  4.  Tiefe  Sumpfe;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  D.  longi> 
foliaSm. 

2.  PARnAssIA  L.  Pamassie. 

I.  P.  palustris  L.  Nebenkronblätter  mit  9—18  Borsten; 
Blb.  kurz-benagell ;  WB.  herzf.,  das  stengeist.  stengelumfassend. 
4.  Wiesen,  feuchte  O.  der  Ebenen  u.  Gbge  u.  bis  auf  die  A.  Jul. 
Aug.  Blb.  weiss  mit  w&sserigen  Adern,  Nebenkronbl*tter  gelb- 
grünlich. 

XII.  Ordng.     POLYGALEEN.    Jass. 
1.  POLYGALA  L.  Kreuzblume. 

I.  P.  maj  or  Jacq.  Bl.  mit  vielsp.  AnhÄngsel ;  die  endst.  Tr. 
Vielbth. ;  die  Fluge!  elliptisch,  8ner\  ig,  die  Nerven  an  der  Spitz«? 
mit  einer  schiefen  Ader  ineiuanderlliessend,  die  Seitennerven  aus- 
wendig aderig,  die  Adern  Astig,  netzig- verbunden ;  Stiel  des 
Frucht  An.  wahrend  des  Aufblühens  3-  od,  Amol  so  lang^  als  der 
Fruehtkn.  4.  Trockne  Wiesen  u.  unkultiv.  Hügel;  ünlerdst.  u. 
MÄhr.  Mai.  Jun.  B(b.  »/,"  lang,  rosenrot h.  Var.  «.  tw/^«rt#r 
DeckB.  kürzer  als  die  nicht  geöffnete  Bihe.  —  ß.  eomosa:  DeckB. 
länger  als  die  nicht  geöffneten  Bih.,  einen  Schopf  bildend. 
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f.  P.  nicaee«ais  Ria«».  Bl.  mit  vielfp.  Anhiogael;  die 
endat  Tr.  vielbth. ;  die  Flügel  jnuidl.-eyförailg,  Snenlg,  dU New^ 
fW»  ai^  derSfiiUß  mH  eiimr  sehief^m  jädar  it^ifumderßiessttd,  die 
fleilenerveii  amwendig  aderig,  dU  4d^t^iMiii^,n*tzigv€rhu»d0t^; 
der  Stiel  de«  Vracblkn.  wl^hreitd  de«  Aufblil^e««  so  l«i|g  als  der 
Fmcllllcii.;  dU  99iUnßt.  DenckB.  spUu^g'  uU  das  ßthetutielchen ; 
die  B.  lanzem.,  die  untersien  eUii^iiscli,  Kdraer.  4*  Unluilllv. 
lliigel;LUt.   MakJaa.    Bth.  blau  ed.  rosenroUi. 

a  P.  vulgaris  L.  Blkr.  mit  vielsp.  Anhängsel;  die  eadat. 
Tr.  vielbth. ;  die  Flogel  eUiptiscli  od.  eyf.,  Snervig,  die  Nerven 
an  der  Spitze  mtf  einer  schiefen  Ader  verbunden^  die  Seitemer- 
ven  auswendig  aderig,  die  Adern  ästig y  netzig-^erhunden^  der 
Stiel  des  Fmchtkn.  während  des  Aufblühens  ungefähr  von  der 
Länge  des  Frueh*kn, ;  die  seitenst.  DedLB.  halb  so  lang  als  [das 
BthsUelchen;  B.  lanaettl.,  die  untemtcn  eUiptfsoli,  kilrser.  4* 
Trockne  Wiesen,  unknltiv.  O.  der  Ebenen,  Berge  u.  VoiA.  Mai. 
Jnn.  BUi.  blau,  rosenroth  n.  weiss;  die  Breite  derFlOgel  sehr 
vertoderlidi.  T ar.  ß.  P.  om^term  Rcfab. :  mit  sohmftleren  Flügeln 
als  die  Kapsel.  P.  muliicanlis  Tauseh.  —  t*  aipestris :  niedclger 
u.  mit  kurzen  dichten  Tr.  Sudeten,  Salab.  A. 

4.  P.  com  OS a  Schk.  Blkr.  mit  vielsp.  Anhängsel;  die  andst. 
Tr.  vielbth. ;  die  Flügel  ellipliseb,  tnervig,  Nerven  an  der  SpiiMe 
deh  eine  schiefe  Ader  ineinandmrJUsssend,  die  Sailennerven  aus- 
wendig aderig,  die  Adern  ästig  y  netzig -verbunden;  Stiel  d«S 
Fmchtkn.  w&hrend  des  Aufblühens  so  lang  als  der  Fmchtkn. ; 
die  seitenst.  DeekB.  so  lang  als  das  Bthstielehen;  B.  llneal.- 
lancetU.,  die  untersten  elliptisch,  kdrzer.  4.  Mit  d.  vorhergeJien- 
den.   Mai.  Juu.  Bth.  meist  rosenroth,  seltener  blau  od.  weiss. 

5.  P.  de  pro  SS  a  Wenderoth.  BL  mit  vielsp.  Anhängsel  1  Tr, 
meist  6b4h.,  zuletzt  seitenst, ;  die  Fldgel  elliptisch«  Snervlg,  die 
Nerven  an  der  Spitze  dch  eine  schiefe  Ader  ineinanderJUassendy 
die  Seitennerven  auswendig  aderig,  die  Adern  ästig ,  netzig-ver- 
bunden;  die  seitenst.  DeckB.  halb  so  lang  als  das  Bthstielehen ; 
B.  lanzettl.,  die  unteren  elliptisch,  die  mittleren  fast  gegenst.  4 
Torfhaltige  Wiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai.  Jus.  bis  Herbst, 
P.  seipyUacea  Weihe.    Bth.  blau  od.  weiss. 

«.  P.  calcar  ea  F.  W.  Schultz.  Bth.  mit  vielsp.  Anh&ngsel; 
die  endsl.  Tr.  vielbth.;  Fldgel  eyf.,  Snervig,  der  mittlere  Nerve 
fßst  v,  der  BfUte  an  aderig-ästig  j  die  Seitennerven  auswendig 
aderig,  Ji«  Adern  ästig,  vielfmoh  netzig  verbunden;  Stämmchen 
sehr  verlängert ;  B,  dsrselhen  vkteyf.,  stumpf;  die  obersten  dayon 
«ehr  gros«,  die  an  den  im  Sommer  getriebenen  Stengeln  beindli* 
ehea  laaseia.-llaeaL  4>  Tivckae  kalkhaltige  Hdgel  u.  Beiye ;  hei 
ZweibiMmi  im  d.  BhelnpCala.  Apr.- Job.  Bth.  blau,  seit  weis«. 
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T.  F.  «iHArftL.  Blll.ftilvle1ii|i.AiihAlg««l;4l0Md»t.Tr*vlel. 
bth. ;  die  FlOgel  Üitf l.-Vtfeyf.,  3iiervtg,  äi^i  Mtr^a  mm  dtr  Sphäm 
liNuniJiWiiMufofD^tMMiulydieSeUefiflerVM  mumwi&iigmUt^dim 
.Mem  »pBtHek  Ütügr,  nieki  nefMif  wr6kmdet^  ;  AAnjMoftM  m»9$ig' 
pertümgr^rf ;  B.  d^netbem  vkteyf,,  sduMpf,  die  olientMi  duVMi  ro- 
■eitfg,  eel^  gresi^  die  an  den  In  Sommer  getrtel^eMeii  Sieacetai 
beindllcben  lingL-keilig.  4.  Aof  feaciiteik  (orfhaKtgen  Wiesen  der 
KVenen,  Berge  tt.  A.  Jan.^Aag.  Bfh.  Mm.  Die  W.  der  ungern 
PiMise  MüiWMli,  fSdIlcli,  der  M(en  dlelcer,  kelsig,  gewunden, 
Tar.  «.  g'€nu4mmi  HIB.  grdeser,  die  Fl«gel  oft  linger  als  die  Kap« 
set,  die  VfB.  »elir  gresa,  In  eine  Rofiette  sMgedrdngt.  P.  amain 
IfUMl.  -^  ß.  amhhfpiwrm:  Bik.  n^  B.  wie  bei  der  Variei.  o^  aller 
AeFldgel  BreMer,  fMt  ae  brell  als  die  Kafsel.  —  y*  «^hp^**^* 
niedriger,  die  B.,  auch  die  oberen,  elllpHseb.  Die  WB.  feUen  efr, 
doeh  nkttl  Immer:  P.  alpeatris  Rehb.  —  S.  muatrimeazBik.  lüei- 
■er,  die  Flügel  oft  kfirser  als  die  Kapsel.  Blli.  welmllcli  ed. 
bitalleb,  aeMener  aatt-blaa.  Remmt  sebr  bitter  n.  fast  gesetamaek* 
lea  vor.  Var. :  wte  alle  mM  mebr  sagermideter  Kapsel :  P.  aa- 
atriaea  Rebb.,  n.  mit  mebr  kellf. :  P.  nllginesa  Rcbb. 

8.P.  CbamaebazasL.  Kamm  J4r  Bi,  iimppig- ;  Blbstlela 
blattwinkel-  n.  endst.,  meist  tbtb. ;  die  St.  sfraucbig,  ftstig,  auf- 
strebend; B.  lanseltl.  od.  elllptlseb,  staebelspflksig,  die  untern  klei- 
ner, vkleyf.  ^.  HaMen,  Wilder;  VorA.  «.  A.,  übrigens  zerstreut 
lmsidl.a.mitlletnOeb.  Apr.^Jnn.  Bth.  gelb,  selten  purpurn. 

XHl.  OrdBf.     SiLfiNBEN.  DG.     Car^foph^llearHrn  ^en. 

1.  6YP8ÖPHILA  L.    Gypskraut. 

1.  6.  repens  L.  St,  ans  niedergestreckter  Baals  aulrecbt, 
obenoarts  loeker^ebeiuträussig;  u.  nebst  den  Aeeten  kahl;  der  K. 
krelseir.  ^ glockig,  balb-ftsp.,  Zpd.  eyf.^Ungl.,  stampf,  gerade; 
Sibg.  u.  6f.  körzer  als  die  Blb.;  B.  llneal.,  nacb  beiden  finden 
Tersebmüert.  4.  Kiesige  AbhAnge  der  A.,  mit  den  Flüssen  In  die 
Sbeaen,  verelnselt  am  Harne.  Jun.— Aug.  Blb.  weiss  od.  rötbl. 

9.  G.  fastlglataL.  8t.  ans  einer  aufstrebenden  Basis  auf- 
ledlt,  am  dem  Cüpfel  fedrungett-ebeneiraueeif,  oberwärte  nebet 
dem  Aeeien  •ehmierig-ßaumi^^  der  K.  glockig,  balb-Hsp.,  ZpH. 
eyf.,  abgerundet^stumpf,  gerade;  Gf.  u.die8tbg.  Idnger  als  die 
Blb. ;  B.  llneal.^  nacb  beiden  Enden  verschmälert.  4.  Gebirgige 
0.,  SaadfeMer;  MAbr.,  B^hm.,  Scbles.,  Lausilx,  Sacbs.,  Tbdring. 
bis  nacb  Hannover,  vereinzelt  bei  Berlin ,  Mainz ,  Unadlingen, 
Oberbad.  n.  in  Graubund.  Jan.--Aug.  G.  arenaria  WK.  Blb. 
weiss  ed.  rOfbl. 
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a  G.  pcniculaia  L.  St.  •.  ^«r  Basis  «n  —kr  Sstif,  Wt- 
pig-,  mMterwmrtskmrzh,;  Rispe  wosUiauftig^  locker ,  kahl;  der  K« 
beckenf.-glocklg,  tief-60p.,  Zpfl.  randl.-«yf.,  sehr  stompf,  ge- 
rade, mit  vor  der  SpKxe  venicb windendem  Rdckenstreifen ;  U. 
lanKeltt.,  sehr  gpiiz,  meist  dnervig.  2^  Sandige,  Rteinige  Hdgel ; 
MAhren  am  Cieizer  See,  Wagram  u.  TdrlcenschanKe  bei  Wien. 
Jnl.  Blb.  weiss. 

4.  O.  acatifolia  Fischer.  St.  r.  der  Bmsis  o»  sekr  Oetig', 
riepig',  kahl ;  Rispe  locker,  weill&aflig,  Aestchen  nebst  den  Btb- 
stielchen  schmierig -iiaamig;  der  K.  glockig,  halb-6sp.,  Zpfl, 
Ungi.,  zugespitzt,  am  der  Spitze  surückgekrümmt ;  Stbg.  u.  Gf. 
kürzer  als  die  Blb.;  B.  lanzettl.,  selir  spitz,  meist  dnervig.  4. 
Sandfelder;  in  den  an  Ungarn  grenzenden  Gegenden  v.  ünterdstr. 
Jnl.  Aug.    Blb.  weiss  od.  röthl. 

A.  G.  mural is  L.  St.  aufrecht,  fast  gabelsp.,  Astig -rl^ig, 
an  der  Basis  etwas  rauh;  die  Btk,  zerstreut f  der  K.  kreiset/., 
ftzAhnig,  ZAIine  abgerundet -stumpf;  die  Blb.  gekerbt  od.  ansge- 
randet;  B.  lineal.,  nach  beiden  Enden  verschmilert.  ®.  Aecker, 
Feld.  Jul.  Aug.  Blb.  hell -purpurn,  Adern  satter.  G.serotina 
Hayne  ist  nicht  verschieden. 

t.  TUNICA  Soopoli  mit  Ab&nderung.    Felsnelke. 

1.  T.  saxifraga  Scop.  St.  nach  allen  Selten  hingebreitet, 
oberwartsftafig;  derK.  glockig,  stnmpf-Szähnig;  B.  lineal.,  spitz, 
am  Rande  rauh,  an  der  Basis  häntig-berandet,  an  den  S(.  ange- 
drdckt.  4.  Steinige  Hügel,  Kiesfelder,  Wege ;  sddl.  Gebiet,  so- 
dann Regensb.,  Bdhm.,  Jena.  Jul.  Aug.  Gypsophila  saxifraga  L. 
Blb.  bleich-purp.,  Adern  dunkler. 

a  DIANTHUS  L.   Nelke. 

I.  Rotte.  Armeriastrum  Ser.  Bth.  köpüg  od.  etwas  ge- 
faftufl.  Blb.  gez&hnt  od.  fast  ganzrandlg.  Bl.  fleischfarbig  od. 
purpurn. 

1.  D.  prolifer  L.  Bth.  gehänf(-k6pflg ;  die ^ Rüllsckuppea 
durchscheinend-häutig y  rauschend,  elliptisch,  die  3  Äusseren  um 
die  H&lfte  kürzer,  Stachel  spitzig,  die  innersten  sehr  stumpf,  lan- 
ger als  der  K. ;  Kelchschnppen  den  Hüllschuppen  gleichgestaltet, 
den  K.  einwickelnd;  St.  kahl;  S.  glaft.  0.  Sandfelder,  sonnige 
Hügel.    Jnl.  Aug.  D.  dimlnutns  L.  ist  dieselbe  Pfl. 

9.  D.  velulinus  Gus^one.  Bth.  gehünft-köpflg ;  die  6  Hüll' 
schuppen  durehscheinend-h&utig,  rauschend,  elliptisch,  diet&us- 
seren  um  die  HAlfle  kurzer,  stachelspifzlg,  die  innersten  sehr 
stumpf,  l&nger  als  der  K. ;  die  Kelchschnppen  den  HnUschuppen 
«leichgestalfet,  den  K.  einwickelnd;  die  mittleren  Glieder  des  St. 
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^tottigr;  die  S.  Irarzstadieltg.  0.  ünfracbtliate ,  soimiire  llif«t^ 
bei  Triest,  F.  Mayer;  Finme,  NoS.  Ja).  Aug. 

8.  D.  Armeria L.  Bth.  g^ehüschett;  die  Ketchachuppem  v. 
DeckB.  lanzetll.^pfriemUch ,  krautig ,  oitgefAlir  bo  lang  als  die 
Rdhre,  rmuhh, ;  B.  llneal.,  nacb  vorne  versehmfllert,  an  der  Spllse 
HtQmpillcb  n.  nebst  dem  S(.  Ilaamb.  0.  Waldige  O. ,  ZAane. 
Jal.  Aug. 

4.  D.  barbat  US  L.  Bfb.  bdscbelig  -  gebAnft ;  die  Kelcb- 
sGbuppen  krautig,  eyf.,  begrannt ;  Granne  pfriemllcb,  so  lang  als 
dieR6bre;  die  äusseren  Deck B.  Hmeai.^anzetti.y  sehr  spitz,  zu~^ 
tückg^ebogrem-mbstehend ;  B,  kurxgestielt,  tanzettl.  4.  Bergwiesen 
ATriften;  Veltlin,  KAmtb.,  Krain,  Stmk.  Jul.  Aug. 

5.  D.  CartbnsianoramL.  Bth.  in  ein  endet.,  meist  6Affl- 
thigesKüpfchengi^kVifX',  Kelcbsebuppen  lederig,braun,  ranscbend, 
vkteyf.,  sebr  stumpf,  begrannt,  Granne  pfriemllcb,  lAnger  als  die 
balbe  Rdbre;  Hdllsebuppen  fast  eben  so  gestaltet ;  Platte  derBlk. 
eo  Imng'mlsikrNag^t;  B.  sAmmtl.  llneal.;  die  Seheide  l&mg^raU  die 
Afmche  Breite  des  B.  4.  Trockne  Wiesen,  bis  in  die  A.  Jul.  Aug. 

6.  D.  atrornbens  All.  Bth.  in  ein  endst,,  it^-BOSlüthig^e 
KXipfchen  dlcbt-zsgeballt;  Kelcbsebuppen  lederig,  brmun^  ran* 
sehend,  vkteyf.,  sebr  stumpf,  begrannt,  Granne  pfrlemiicb,  lAn-» 
ger  als  die  balbe  Rdbre;  Hnllschuppen  fast  eben  so  gestaltet; 
Ptatie  der  Bib.  halb  so  lang  als  ihr  Nagrel ;  B.  sAmmtl.  llneal.; 
die  Scheide  lämg-er  als  die  Af ache Breite  des  B.  7^,  Triften  der  nie- 
drigen Gebirge  n.  A. ;  Wallis  u.  Uri,  sddl.  Tyr.,  LIttor.  Jun.  Jul. 
D.  vaginatus  Till. 

7.  D.  liburnicus  Bartling.  Bth.  in  ein  endst. ,  meist  6 &f ff- 
thig'es  Köpfchen  gehäuft j  Kelcbscbuppen  lederig,  bleiehgTÜn,g9^ 
glAftet,  lAngl.,  In  eine  krautige  lanzetlL-pfriemlicbe  Spitze,  nn- 
gefAbr  v.  der  LAnge  der  Rdbre  endigend ;  HdUscbuppen  fast  eben 
so  gestaltet;  B.  .<»Ammtl.  llneal.-lanzettl.,  od.  llneal;  ifi«  ^^A^M*« 
iHngr^r  als  die  doppelte  Breite  des  B.  4.  Felsige  Hdgel ;  Litt. 
Jul.  Von  Expl.  des  D.  Segulerii  mit  dicbt-gebAnften  Btb.  defe 
den  4kantigen  St.  und  die  lAngeren  Bscbeiden  verscbieden. 

8.  D.  Seguierll  Villars.  St.  oberwArts  9sp. ;  Btb.  gezweiet 
od.  buscbelig-gebAufl  od.  rlsplg;  Kelcbscbuppen  eyf.,  begrannt, 
Granne  krautig,  so  lang  als  die  Röbre  od.  2- od.  Smal  kurser; 
DeckB.  lanzeltl.;  B.  llneal. - lanzettl.,  verschmAlert-zugespItzt, 
meist  5nervlg;  die' Scheide  ungefähr  so  lang  als  die  Breite  desB.  • 
Blb.  vkteyf.,  gezAbnt.  4-  Grasige,  buscbige  O. ;  Wallis.  Tessin, 
Sddtyrol,  Stmk.,  MAbr.,  Böhm.,  bei  München,  Regensb.,  Dresd., 
Medebacb  in  Westph.  Jul.  Aug.  D.  a-oper  Wild.  En.  «.  asper t 
KelchFCbuppen  etwas  abstehend.  D.  Segulerii  Wulf.  D.  asper 
ncbb.    D.  Bcaber  Schleich.  —  ß.  sylvatieus:  Kelcbscbuppen  anf-^ 
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fH^  od.  MiMrtekt.  D.  aylvailcui  H^w,  D,  StffolecM  RrJrt».  — 
Y.  eoUimua:  die  Bth.  !•  «iii  dicliterefl  Biwcliel  g«dfftiigt«  D.  col- 
llniui  WK.  -*  I.  eomh-av^svs:  Blb.  bis  ober  den  driltes  Ttoeil 
tlBgmehniUen-geiAhiit.  Zähne  UuteeUl.-'prrieml.  D.  SlernbeigU 
SeUeloh.,  mUhi  Nepp«.  D.  coBtrovenra«  Gaad. 

n.  Rotte.  Caryophyllam  Ser.  DieBUi.  einzeln  ed.  riflptg. 
%.  1.  Blb.  gesAlint  od.  fast  ganzrandig. 

9.  D.  negleetns  Loia.  St,  UM.;  Kelcbscbiippen  eyf.^ 
mit  einer  pfrlem!.,  atraflen  Granne,  ao  lang  ab  die  R^hre  od«, 
lingtr;  B,  iintal,,  starrj  v.  der  Mitte  mn  verschmülert-^epit^  am 
Rmnde  rauh,  unferieils  dnervig ;  Blb.  gelserbl.  ^,  Böchtite  A.  der 
Seiiwx.,  aehr selten;  Umbrail  in  Oraabund.,  Glamer  A.  gegen 
Oranband.  za ,  A.  la  Denna  im  Val  dl  Non  addl.  Tyr.  Jul.  D« 
glaeialia  DC.  prodr.  Gand.  D.  tener  Balb.  Blb.  purp. 

iO.  D.  alpinaa  L.  St.  16M.;  Kelehaciiiippen  lanaelU.,  be« 
granal,  Granne  lineal.*pfrieml.,  krautig,  ungefAbr  so  lang  als  dia 
lUtare;  B.  lanzotlL-liaeal.,  etmnpf,  nach  der  Basis  verscfemAlert^ 
Inervig;  i^/6.  gekerbt,  ttoeh  imml  so  /oMg*  als  der  K.  4.  A.  u.. 
VacA. ;  Unteröatr.  o.  fitmk.  Jun.— Aug.  BL  oben  iieisclifarbig^ 
ndt  einem  purpurn-  u.  weisa-gtAeckten  Ringe,  nataiseits  grOn« 
Usk-wdiss.  SV  il*-aZoU  boeb. 

11.  0.  glaeialis  HAnke.  Si.  i^k,;  Keleksebnppeu  lanaeul., 
bofraant,  Granne  liaeal.-pft-ieml.,  krautig,  lAnget  als  die  Rahre; 
B.  Unaal.,  eimmpf,  Inefvlg,  nack  dar  Basis  verschmälert;  Blk. 
gekerbt,  auderthathmal  to  lang  als  der  K..  4.  Höeliste  GraaitA« 
Jvl.  Aug.  St.  dioht-raaig,  »—8"  hoch,  od.  fast  feUend.  Blb.  ein« 
farbig,  kafser  als  am  vorigen. 

19.  D.  d  e  1 1  e  i  d  e  H  L.  Btk,  tfiMsW»  ;  Kelcbschuppen  meist  tarn 
9^  olliptiscb,  begramit,  mit  der  pTriemllohen  Granne  um  die  Bai/Io 
kdrsor  als  der  K. ;  B.  lineaL-lanxettl.,  die  unteren  stumpf,  naek 
der  Basis  versekaüUerl;  St.ßamnigr-ratthf  Blb.  vkteyf.,  gexAhnt. 
4.  Wiesen  u.  trockene  TriAen,  Waldrinder;  sddl.  der  A.  sehr 
aelten.  Jun.— Sept.  Bl.  rosenrotk,  mit  purpurnem  Ring.  Var, 
^.gimm^me:  B.  meorgrdn,  BK  hell-rosenrotk  od.  weiss,  mit  pur- 
pamem  Ringe.  D.  glaueusL. 

18.  D.  e Hiatus  Gussone.  St  aufrecht,  8— vielbth.;  Bth. 
wechaelsl.,  die  oberen  gen&hert,  aebr  kurx-gestiett,  an  d.  Spindel 
angedruckt,  die  unteren  gestielt,  entfernt,  etwas  traubig-gestellt ; 
Sekmppem  d^e  KJangL-e^f,,  stigeepitzi-ver schmaler t^  fast  dornige 
stmaAelipUmig,  am  Bande  dttreksekeinend-trocAenhihitig ,  tmal 
kilraer  als  die  Rdbre  dos  K.;  B.  lineal.,  spitn,  rinnig,  am  Rande 
laai  wlvperig^rauft;  BIS.  etwas  spitz,  lanzettl^längl,  od,  ellip* 
iimk,  ganmramdSg  od,  sehwaek-gezähmt,  4.  Felsen  am  Meere; 
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TMve  rOAuNl»  M  P«U  ia  lacr.,  VegHa bei  Besca  niMva.  D. 
Ihlonüis  Host.  D.  racemosos  Vislan.  Bl.  Msdu^lkw 

M.    D.  sylvestrU  Wulfen.     St  l--6l»ti.;  BtH.  elnseln; 

hegrmmmt,  teml  IcArzer  als  die  R#iire;  B.  gras-  ed.  blftul.-grda« 
Iteeal.,  splta,  am  Bande  raoli;  mh,  vkteyf.,  gekerbt,  barttes; 
SiSmmehmm  9mhr  kmrx,  2^  Felsige,  treckne  O.  der  A.,  In  die  sd^ 
Ucben  6egenden  hinabsteigend.  Jol.  A«g.  B.  Caryopliyllas  t.  Ine- 
doms  L.  D.  vlrglneus  Host.  Bth.  geracliloa.  Var. ;  B.  gras-  n.  meer« 
grin;  K.,  wie  bei  anderen,  kürzer  n.  Idnger,  breiter  n.  sckmftler; 
Blb.  keü-ileisehlarblg  od.  satt-rosenrotta ,  gekerbt  od.  fast  gans- 
landig;  n.  o.  elmtUn  8t.  höher,  9-,  8-  n.  mehrbth. :  D.  virgineiur 
Jaoq.  Fl.  anstr.  —  ß.  ktnmHon  niedriger,  elnbth.  D.  sylvestris 
Wolf,  bei  laeii.  Ic.  rar.  Anf  höheren  A.  manehmal  fast  stengeUos; 
diese  Y>  »mhaemmlU,  hat  das  Ansehen  des  D.  glacialls;  dazu  D. 
frlgMos  Koch,  bot  Ztg.  I8S4.. 

15.  D.  Caryo^hyllnsL.  Bth.  eineein ;  JKWffA^eA^pjMS  an- 
gedriekt,  fast  tautmmf,,  mit  eimem  SpUzeh^m,  4nial  käraer  als 
die  ftohre;  B,  llneal.*,  spUz,  neergriln,  mm  Rmnd«  glmit,  an  der 
Baste  etwas  ranh ;  Blb.  vkteyf.,  gekerbt^  bartlos ;  StOmtmektn  wwr^ 
lungert ,  nUderiiegend,  »ehr  ästig,  4.  Ueberall  der  Zierde  wegen 
knltlvirt,  n.  hie  n.  da  anf  Manem  gleichsam  wnd.  /ul.  Aog.  Bl. 
sehr  woblrleehend,  die  Farbeins  Unendliche  varUrend. 

Mt.  B«  eaeskns  Smith.  St  meist  Ibth.;  Keteh$ehupp€i$  an- 
gndräekt,  eyf.,  ttttmpfy  kuragmpitai  od.  begrannt,  4mal  kdraer 
als  dioRdhre;  B.  llneat,  stnmpfl.,  meergrün,  am  Bande  tauh; 
Blb.  Tkteyf.,  gekerbt,  Mirtlg;  dte  Stfinuachen  alederliegend,  war- 
zelnd,  sehr  «stlg,  dtcht-rasig.  4*  Felsen  u.  steinige  Gebirge,  aer- 
stNol  deh  das  Geb.  Mal.  Jnn.  D.  Tirglneas  ß.  L.  Bl.  ieisehfarb. 
%,  9.  Die  Bib.  tief  ingerig-  od.  iedersp.-eiogeschnitten. 

17.  B.  plnmarlns  L.  St.  S— 5bth.;  Blh.  einzeln;  Keleh^ 
etkwtppmiy  mndl.*eyf.,  kurn-Mtaekel^pitsigy  4mal  kOrzer  als  die 
Rdhie;  B.  Uneat-pfrlem].,  meergrin,  am  Rande  ranh;  Blb.  bis 
wmr  Mittm  ßngerig'-mehp.y  mit  einem  ganzen  ^  vkteyf,  Mittelfelde; 
SIAmrachen  nlederiiegend,  wurzelnd,  sehrÜsUg,  dicht- rasig.  4- Fel- 
sige O. ;  Stmk.,  Unteröstr.,  MAhr.  Jul.  Aog.  spftter  als  B.  caesliis. 
Blb. rosenrolh  od.  weiss,  zuweilen  ohne  Bart:  D.hortensis  Sclirad. 

IS.  D.  arenarias  L.  8t,  meiet  f6M.;  Kelclischnppen  eyf., 
stumpf,  kurz-bespltzt y  4bui1  kurzer  als  die  Rohre;  B.  llneal.- 
pfrleml. ,  grasgrdn,  am  Rande  rauh;  Blb.  ßederep.^eltk.y  mit 
einemganzen,  länglichen  Mittelfelde ;  Stämmchen  niederliegend ^ 
wurzelnd^  eehr  äetig,  dicht-raeig,  4.  Sandfelder ;  v.  Kdnlgsberg 
dch  Frenss.,  Pomm.,  bis  Frankf.  an  d.  O. ;  Grdneberg  in  Schles. 
n.  Ostl.  Grenze  t«  d.  Unterlausitz.  Jul.«Sept  Platte  d«  Blb.  weiss« 
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an  der  Basis  ml!  einem  grünen  Flecken,  a.  mit  weinl.  od.  par« 
pornen  Haaren  bestreat. 

19.  D.  snperbas  L.  St.  m9iMt  eimxelm^  f^mehrbth. ;  Btb. 
zerstreut;  Kelchsebappen  eyf.,  Kagespitst-begrannt,  Smal  kdrzer 
als  die  Rdbre ;  B.  frasgrdn,  lineaL-Ianzettl.,  zagespitat,  die  un- 
teren stampfl.;  Blb.ßedertp.-vielih.ymHeim^mgrmnzemji&Mg-Hek^m 
MiitelfeltU.  ©.  4-  Feuchte,  sumpfige  Wies. ;  xerstr.  dcb  das  Geb. 
Jnl.  Aug.  Bl.  helirosenrotb  od.  lila,  an  der  Basis  oft  grün  u. 
mit  purpurnen  Haaren  gebortet. 

fO.  D.  monspessulanus  L.  Bib. gezweiet  od.  fast  geliAuft ; 
Keleksehmppen  eyf.,  h€granmtym\i\i.v9.n\\ger^pfriemUeh€r  €hmnm9, 
halb  tfo  lang  aU  die  Rühre;  B.  lineal.,  verschmftlert-zulaufend  «. 
sehr  spitz ;  Bib.  bis  xmr  Mitte  ßmgerig-vieHh.y  mit  eimem  ganzen 
9kteyfSrmigen  Mittel felde ;  W.  mehrstengelig;  St.  aus  liegender 
Basis  aufstrebend.  4.  Felsige,  waldige  O.  der  Obge  u.  A. ;  Stmk., 
Littor.,  Krain,  KAmth  ,  sddl.  Tyrol,  TesMn.  Jura.  Jnl.  Aug. 
Bib.  üeischfarbig  od.  weiss.  D.  monspeüacus  L.  im  syst.  nat.  D. 
erubescens  Trev.  Bib.  bArtig.  Tar.  p.  plumoevs:  Bib.  bartlos.  D. 
plumosusSprengl.  D.  WaldstelnüStemb.-  ^»alpieolag  St  niedrig« 
Ibth.,  dcb  den  Standort  auf  den  höheren  A.    D.  alpestris  Stenib. 

4.  SAPONARIA  L.  Seifenkraut. 

1.  S.  Taccaria  L.  Bth.  locker-ebenstränsalg;  K,  gefm- 
gell ' tantig f  Bib.  klein-gekerbt,  nackt ;  St.  aufrecht,  ganz  kahl ; 
B.  lanxetll.,  an  der  Basis  zsgewachsen.  0.  Kultiv.  O.  Jnn.  Jnl. 
BI.  fleischfarben. 

9.  S.  o  f  f  i  c  i  n  a  i  i  s  L.  Bth.  bUeehelig-^enstr&mseig  ;  K.  woImI,, 
kahl;  Bib.  gestutzt,  bekrönt;  St.  aufrecht;  B.  Ungl.-elliptisch.  4. 
Kies  der  BAche,  Zäune,  6ebd.sch.  Jul.  Aug.  Bl.  hell-fleischfarbig. 

3.  S.  ocymoides  L.  Kurzh.;  Bth.  ebenetrümeeig-rispig ;  K. 
waUh,  zottig;  Bib.  stumpf,  od.  seicht-ausgeraadet,  bekrönt;  St. 
niedergestreckt;  B.  lanzetfl.  od.  elliptisch,  die  unteren  in  d.  Bstiel 
verschmälert,  vkteyf.  2)..  Sandige  Hdgel  u.  VorA.;  KAmth.,  Tyr..» 
Miifenwaldeln  0Balern,sdd6st].  Schwz.  Apr.— Aug.  Bl.  rosenroth. 

4.  S.  I4ltea  L.  Bth.  ebenetritussig-kSpfig;  K.  fast  walzL, 
rauhh. ;  Bib.  Stumpf,  bekrönt ;  St.  aufrecht ;  B,  lineal.,  die  wnr* 
zelst.  ganz  kahl.  4«  Höchste  A.;  sddl.  Schwz.  auf  der  mitlAglichen 
Seite  des  Matterhom,  am  Fasse  desselben  dber  dem  Tbale  Tor- 
nanche  u.  etwas  i2ber  den  Alpenhütten ,  am  Breuil,  hAuflg.  Jul. 
Aug.  Bib.  schwefelgelb;  NAgel  u.  Stbg.  schwarz-violett. 

6.  CUCÜBALUS  L.  GArtner.  Taubenkropf. 
1.  C.  bacciferus  L.  4-  WAlder  der  Ebenen,  etwas  feuchte 
O.,  Ufer  unter  den  Weiden  ;  zerstr.  dcb  das  Geb.  Jul.  Aug. 
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6.  SILENK  L.  Leimkraut. 

I.  Rotte.  Viscago.  Bthstand  iraaMgr  od.  «hrenf.;  Btb.  ab- 
wechselnd in  eini^eiiswendlge  od.  zweizeiUfre.  meist  gezweieCe 
Tr.od.Aetaren  geordnet,  mit  einer  einzelnen  Btb.  In  d.  GabeLspalte. 

1.  S.  gallicaL.  Tr.  endst,,  meiaX gr^aart,  klebrig-flamnig ; 
Bth.  weeksetsi,;  K.  röbrig,  raahfa.,  der  fnicbltrag.  eyf.,  mit  dem 
Btbstielchen  absiebend  od.  eurdckgescblagen,  ZAhne  des  K.  lan- 
zettl.-pfrieml.;  Blb.vkieyf.,  ttngreth.,  ganzrandig,  gezAhnelt  od. 
aasgerandet;  B.  Iftngl.,  die  anleren  vkteyf.  ©.  Unter  der  Saat; 
aserstr.  dcb  das  Oeb.  Jan.  Jol.  Blb.  fleischfarbig  od.  weisslich. 
Frnchtfriger  viel  kurzer  als  die  Kapsel.  Var.  ß.  qmaqvmmfnera: 
Blb.  im  Mittelfelde  blutroth,  am  Rande  röfhlichweiss,  od.  weiss- 
lich. S.  qoinquevalnera  L.  Blb.  oft,  wie  bei  der  An  äberbaapt, 
ganzrandig,  klein-gekerbt  a.  vkiherzf.  —  t*  ttngliem:  der  St. 
Ästiger,  aasgebreiteter.  S.  anglica  L. 

2.  S.  Vesper  ti na  Retzlus.  Tr.  endat.,  m^ist  g^epaart,  gt- 
wdbniich  5bth. ;  Bth.  wechselst. ;  K.  rdhrig  a.  etwas  kealig,  10- 
streifig,  aderlos,  angedräckt-flaomig,  während  der  Bthezeit  auf 
dem  'aufrechten  Bthetielehen  mekend^  die  fnichStrag'.  kevlenf., 
anfrecht,  ZAhne  des  K.  eyf.,  spitzt. ;  Blb.  bis  dber  die  Mitte  Si^., 
spitz-bekrinzt;  B.  vkteyf.  od.  lanzettl.,  nach  der  Basis  verschmA- 
lert.  0.  Sandiger  Meeresstrand  bei  Triest.  Mal.  Jan.  8.  bipar- 
tita  Hesi.  Blb.  fleischroth ;  FruchttrAger  sn  lang  als  die  Kapsel. 

8.  S.  dichotoma  Ehrbart.  Tr.  endet. ,  /cepaaH ,  vielbth. ; 
Bth^  weeheelet.;  K.  r6hrig,  etwas  bauchig,  lOstreiflg,  aderios,^ 
rauhb.,  während  der  Bthezeit  nebst  den  eehr  kurzen  Bthetielehen 
niekendy  die  fruchttrag-.  eyf.-l&n^l.,  aufrecht,  ZAhne  des  K.  eyf., 
spitz ;  Blb.  bis  über  die  Mitte  fsp.,  gestutzt-bekrAnzt ;  B.  elUp- 
flseh-lanzettl. ,  zugespitzt,  die  untersten  spatellg.  O.  Aecker, 
Wege ;  zwischen  Wien  u.  der  ungarischen  Grenze.  Mai.  Jan.  Blb. 
weiss.  FruchttrAger  kurz,  3mal  kürzer  als  die  Kapsel. 

II.  Rotte.  Otites.  Bthstand  rispig  od.  traubig- rispig.  Bth. 
in  einer  pyramidalischen,  breitem,  od.  schmAlem  R.,  die  Aeste 
gegenst.,  gabelsp..  mit  einem  Blhstiel  in  der  Gabelspalte,  seltener 
wiederhoft-gabelMp.  Die  R.  wird  zu  einer  quirligen  Tr.,  wenn  die 
Aeste  sich  verkürzen  od.  ganz  fehlen ;  n.  zu  einer  einfachen  Tr., 
wenn  sich  die  erste  Blhe  der  Aeste  allein  entfaltet. 

4.  S.  viscosa  Persoon.  Klehrig^zottig ;  die  Tr,  quiriig-; 
Bthstiele  g'egrenst.,  i—Sbth. ;  K.  walzl.,  In  der  Mitte  ein  wenig 
bauchig,  ZAhne  stumpf;  Blb.  9sp.,  nackt ;  B.  wellig.  0.  Wege, 
sandige  Triften ;  B6hm.,  MAhr.,  Ins.  Rdgen.  Jan.  Jul.  Cocobalus 
viscosas  L.  Bl.  weiss. 

5.  S.  Italic a  Persoon.  Flaumig;  die  R.  aufrecht,  locker, 
d.  Aeste g-e^enat.y  3gabelig-verzweif^ y  klebrig- beringelt,  3— vlel- 
bth.;  Bth.  gerade- vorgestreckt ;  K.  keulig,  ZAhne  stumpf ;   Blb. 
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tsp.,  nackt;  B,  an  der  Ba«ls  gewlmpert,  di4  untere»  tpmteiig^mth' 
»etil,,  iB  den  BsUel  hlnaHUMfend.  2^  Steinige,  sennige  Higel; 
litter.,  Sfidtyrel,  Tessln.  Jan.  Jnl.  CocubaliiB  Italiens  L.  BK 
oben  weiss,  nnterselts  mit  bellvioleUen,  blelgranen  od.  grasgrü- 
nen Adern.  Var.  Bth.  kleiner,  Fmeiittriger  nicht  gann  ho  lang 
als  die  Kapsel :  S.  viscesa  ScMelcli. !  S.  Insobriea  Oand. ;  n« 
mit  diehter-ffanmlgen  ftmi  graven  B.:  fi.  pilosa  Spreng.  Cncnb« 
moUlssinias  WK.,  nicht  L. 

d.  S.  nemoralis  WK.  Flaamig;  it.  aufrecht,  beimmke  gif* 
h&uft,  dieAeatege^emet.^^t^mheUff'Verzweift,  klebrig-beringelt, 
a-^vlelbtb. ;  Blh.  geradehervorgestreckt ;  K.  keullg,  Sfthne  stampf; 
Blb.  tsp.,  nackt;  B,  an  der  Basis  bftrlig-gewlmpert,  ^e  untere» 
rundl.^eltiptieeh,  in  den  Bstiel  blnablaafend.  ^.  Waldige  0.; 
Schles.,  Bdhm.,  M Ahr.,  Sachs.,  Stmk.,  Krain  o.  LIttor.  Jan.  Jal. 
FrachttrAger  aoffailend  lAnger  als  d.  Kapsel.  Bl.  wie  an  8.  Katlca. 

7.  S.  n  otans  L.  Flaumig,  oberwftrts  drdslg-klebrlg;  R.  eimer- 
eeitewenelig'y  wahrend  4e»Anfhi&heneeimo&rt»^g^kmiekt'-Uberh&n» 
gend,  Aeete  geg^net.,  Sg^ibeKg^eerxweigrt ,  9^7blh.;  K.  rdhrig, 
etwas  keullg,  ZBhne  spitz;  Blb.  tsp.,  bekrftnsl ;  die  unteren  B. 
laanettl.-eUlptisch,  in  den  Bstiel  blnablanfend.  4.  Ünkulttr.  O., 
Itelsige  Oebirgsabhftnge,  trockene  Wies.  Jan.  Jal.  Bl.  weiss,  vn- 
teraelts  manchmal  mit  blelgrauen  od.  grünen  Streifen.  Fruchtird- 
ger  kaum  den  dritten  Thell  so  lang  als  die  Kapsel.  Var. :  Blb. 
ünferselts  olivengrtn:  S.  livlda  Wind.  K.  syn.  ed.  I.,  Litt.,  Stmk., 
Kraln,  KAmtb.,  Sddtyr.  —  (I.  infrnetat  kahl,  B.  nur  an  der  Ba- 
sis gewhupert:  S.  Infracta  WK.  ttonrtrapp  am  Rar». 

8.  S.  chlorantha  BhThart.  Kahl;  Tr.  eineeitewemHg',  Aeete 
gegenet.,  l-a^A.;  Bth,  während^dee  AufMühene  9berhangrend; 
K.  rdhrig,  etwas  keullg,  ZAhne  etmmpfj  Blb.  tsp.,  befcrAnnt; 
die  untern  B.  llneal.-lanzettl.,  In  den  Bstiel  verschmAlert ;  St. 
fast  nackt.  4.  Sandige,  grasige  Hdgel,  NadelwAlder;  Schles., 
Laasitx,  Brandenbg.,  Vorpommern«  Jal.  Aug.  Cocabalus  chlo- 
rantbus  Wind.  Blb.  gelblich -grün.  FruchUrAger  4mal  kArxer 
als  die  Kapsel. 

f.  S.  tatarica  Persoon.  7V.  eineeitewendig ,  auf  recht, 
Aeste  g-eg-enet,,  i-^Sbth. ;  Blh.  wührend  des  Aufblühen»  auf  muf- 
rechtem.  Bthetielchen  mekend ;  K.  r^hrif ,  etwas  kenlig,  ZAiine 
spHa;  Blb.  tsp.,  nackt;  B.  lineal.-lanxetU.,  an  der  Basis  ver- 
schmAlert; St,  dch  die  genäherten  Gelenke  dieht-heblültert,  4. 
Sandige  O. ;  Neumark,  in  sehr  grosser  Menge  lAngs  am  Ufer  der 
Oder  u.  der  Warthe.  Jal.  Aug.  Cacubalus  lataricos  L.  Kapsel 
dmal  so  lang  als  der  FracbllrAger.  Bl.  weii*s. 

10.  8.  Otites  Smi(h.  Aeste  der  B.  gegensf.,  «loirllg-trsobfg^ 
gnirle.felehbtb.;  Bth.  geradehervorgestreckt;  K.  röhrig-glockig, 
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iMNt  der  R.  kahl,  Zähle  stuupf ;  Mi^-  iim^ml.,  tmfik^j  ma^kt; 
B.  vkteylanzettf.  4.  Unkolliv.  Hagel,  Saodfelder;  seratr.  deh  das 
Geb.  Hai— Jal.  CaeaMMi  Olites  I4.  Btli.  Ueftn.  Blb.  grdalicb; 
die  Pflaaee  yielebiff-zwelbAasi«.  FrnclittrAser  kaum  Tevkaades. 

III.  Rotte.  Alocion.  Bthstand  ebensirausstg  od.  ebenstrftn»- 
«te-rlsplg;  der  St.  gab^sp.,  mit  eiiMselBen^  deckblaMlesen  Bäi«- 
Btielen  In  der  Gabelspalte,  a.  mU  t  deekbUUtrigen  an  Rade  4er 
Aeste.  Die  R.  ecscbelnt  ebeastranflslg,  wenn  sieh  die  Aeste  a. 
Aeetchen  verlänfcem;  sie  wird  za  einem  flachen  Bdechel  dch 
sehr  abgekürzte  Aeste  und  Aestchen ;  der  St.  wird  8b1h.,  wenn  er 
•Ich  nur  Imal  theilt.  yoa  den  3  Btlislielen  dieses  ablättlgea  SL 
ist  der  mittlere  na^t,  die  seitenst.  mit  t  Deckbl.  verseheii;  wenn 
einer  von  dienen  3  BtliHtlelen  fehlt,  so  ist  der  eine  von  den  beiden 
vorhandenen  kürzer  n.  nackt,  der  andere  lAnger  a.  hat  2  Deckbl., 
a.  wenn  die  9  seitenst.  Bthstiele  vefsehwinden,  entsteht  ein  IbM- 
Ihiger  St. 

S.  i.  K.  aufgeblasen,  aervlg-vielstceUIg,  (tO-^Ostreiflg)  a. 
■etzlg*aderig« 

II.  8.  inflataSnkith.  R.  endst.,  gabelsp.;  Bth.  gabel  -  n. 
endst ;  K,  9yf.y  muf^hitu^n  tfiei»irmfigy  neiMif^-md^rig^  tädä, 
ZIkhne  eyf.  spitz;  Platiender  Blb.  9th.,  an  der  Basis  ttOokerig; 
B.  eUiplisch  od.  lanzetü.,  zugespitzt.  4*  Unkultiv.  0.  Jnl.  Aug. 
Cacnbalu»  Beben  L.  Blb.  weiss,  zuletzt  sehief-gestelll,  £asl  «a- 
regelm&ssig;  die  Pflanze  vielehig-Sh&asig.  Frachttrftger  kurz, 
halb  so  lang  als  die  Kapsel.  Var.;  B.  kahl^  kahl  «nd  gewimpeK, 
knrzh.  a.  rauhh. ;  aaf  den  A.  mit  grösseren  Bth.  a.  reiclibläthlgem 
St.:  G.  Autelopum  Vest.  ~  ^.angrustifoHa:  B.  Uaeal.  od.  UneaL- 
lanaetu.,  manchmal  kaum  l/S  Linie  breit.  S.  Iniata  ß.  M.  et  K. 
Steinige  0.  zw.  hnsbaoh  u.  den  alten  Kobaltgruben  am  Donners- 
berge  in  der  Rheinpfalz;  SaUsburg  bei  Lofer.  ^  7.  alpin» :  B 
UagL  od.  ellipt,  Si.  niedergelegt,  l--8bUt  S.  maritima  Host, 
nicht  Withering  n.  Smith.  Cucubalns  alpinns  Lam.  A.  v.  Oestr. 

t».  S.  Pumillo  Wulfen.  Bth.  endsl^  einzeln;  ^.  avfg9bi»- 
seuj  lang^l.-^ockig^y  vielstreißg^j  neizaderig,  rauKk.y  Z&hne  eyf. 
stampf;  Platten  derBlb.  nngetlk.,  randschweiig,  bontl.-bekr&nzt; 
B.  MneaL,  stnmpfl.,  nach  der  Basis  versciimftlen.  4*  Felsige,  et- 
.was  feuchte  O.  der  GranitA.;  Tyrol,  Salzbg.,  Kftmth. ,  Stmk. 
Jin.  JuL  Cneitbaliis  PnmUio  L.  Blbw  resenroth.  Bth.  v.  den 
grdsslen  der  Gattung.  Pfl.  i— 3"  hoch. 

$.  3.  K.  eyf.,  nach  der  Basis  nicht  verschmälert,  nervig- viel- 
strelflg  (30streiflg),  Streifen  dicht-genAhert,  nldit  netzig. 

18.  S.  conica  L.  St.  grau-flaamig,  oberwArts gabelsp. ;  Bth. 
gabel-  B.  endst.;  K.  Wt^irm^^  an  der  Basis  benabell,  ZAhne 
piriaml.,  sehr  spitz;  Blb.  vktherzf.,  belorAnzt; Kapsel  lAngl.  eyf.; 
Bw  Un^.-lan«iBUl.  0.   Sandigt  O^;  Bhelnlande  v.  dei  Schws. 
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t>l8  WestphaL ,  Littor.    Jan.  JuJ.   Bib.  rosenroth.    FruchttrAger, 
wie  bei  der  folgend.,  sehr  kurx. 

14.  8.  c  0  n  o  i  d  e  a  L.  8t.  drüsig-flaomigf  oberwftrts  gabelsp. ; 
Bib.  gäbe!  -  a.  endst ;  JC  dOstreißg',  an  der  Basis  benabelt,  zaime 
p/rieml.^  aelir  spitz ;  Bib.  ganz,  kleingelierbt ;  Kapsel  platt-ku- 
g^lig-ß  iang-gescbn&beit ;  B.  lAiigL-ianzelU.  0.  Aeclier  bei  Lii- 
jcembg.  Jon.  Jul.  Bib.  rosenroth. 

S-  3.  K.  länglich  od.  ianglich-keulig,  fOnervig. 

15.  8.  noctifiora  L.  St.  oberwärts  gabelsp. ,  nebst  den 
BthstieUnu.  K.  Alebrig-^zoitig-;  Bth.gabel-  u.  endst.-y  K.  etwas 
bauchig-rölirig,  lOstreifig,  aderig,  die  fmchtlrag.  elliptisch,  Zfthne 
pfriemL-fädi. ;  Bib.  tief-2sp.,  bekränzt;  B.  längl.,  spitz,  die 
obersten  ans  ianzettl.  Basbt  schmai-zalaufend,  die  anfersten  vkt- 
eyf.  ©.  Aecker.  Jul.— Septbr.  Bib.  bleich-fleischroth.  Frucht- 
träger 8mal  kürzer  als  die  eyf.  Kapsel. 

16.  8..  vallesia  L.  St,  rasig,  niederliegend,  l— 3AiA. ;  B. 
U.K  drüsig-rauh;  Bth.  endst.;  K.  röhrlg,  lOstreülg,  oberwärta 
aderig^  der  frachttrag,  keulig,  Zähne  längi.;  Bib,  tsp.^  bekränzt; 
B.  ianzetii.,  spitz,  die  stengeist.  sitzend,  die  warzeist.  in  den 
Bstiei  verschmälert.  4.  Hohe  A.  in  d.  8chwz,  a.  d.  grossen  8t.  Bern- 
hard, unter  d.  Matterhom  bei  Breull,  zw.  Courmageor  n.  All^e- 
Blanche.  Joi.  Bib.  oben  schwach-rosenroth ,  unten  blutroth 
Fruchtträger  so  lang  als  die  eyf.-iängl.  Kapsel,  oder  länger. 

17.  8.  Armeria  L.  Föllig  kahl;  dU  oberen  Glieder  des  8t, 
klebrig-beringelt ;  die  R.  endst.,  bOscheiig-gedrungen,  reichbth.; 
K.  röhrig-kenlig,  lOstreiflg,  Zähne  eyf.,  stumpf;  Bib,  ungetk., 
ausgerandet,  spitz-^tfAraiMi ;  B.  eyf. .  0.  Felsige  O.,  zw.  Gebüsch, 
auch  sandige  O. ;  södL  Schw.,  siidL  Tyr.,  Känilh.,  Littor.,  Rhein- 
pfalz  zw.  Pinnasenz  u.  Annweiler,  Nahe  -  u.  Rheingbge  zw.  Creaz- 
nach  u.  Coblens,  Gbge  der  Bode  amTHarz,  Höxter  in  Westph. 
Jul.  Aug.  Bib.  rosenroth.  Frucht  träger  so  lang  als  die  längt 
Kapsel,  od.  länger. 

18.  8.  linicola  Gmelin.  5/.  oberwärls  ^a6Wj|».^  ebensträus- 
sig- rispig,  nebst  den  Btkstielen  u,  K,  v,  sehr  kurzem  Flaume  ef- 
mms  rauh;  Bth.  gabel-  u.  endst.;  K.  rÖhrig,  lOstreiftg,  die  frucht? 
trag,  eyf.-keulig,  zw.  den  Streifen  aderig,  Zähne  des  K.  eyf., 
stumpf;  Bib,  ungeth.,  ausgerandet,  bekränzt;  B.  lineaL-lanxetti., 
die  untersten  vkleyf. .  4.  Aecker  unter  d.  Lein;  in  Würiemberg 
a.  nordl.  bis  Wertliheim  u.  Wassertrüdiugen,  östl.  bis  München. 
Jnn.  Jul.  Bib.  biassfleischroih.  Fruchtträger  halb  so  lang  als  die 
eyf.  Kapsei. 

19.  8.  ann Uta  t  a  Thore.  St,  oberwärts  gabelsp.,  ebensträus- 
sig-rispig,  uebH  den  Bthstielen  u,  K,  kahl;  Bth.  gabel-u.  endst. ; 
K.  keulig-röhrig,  lOstreilg,  die  üruchltrag.  eyf.-keulig,  zwischen 
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den  Streifen  aderlos;  Zähne  des  K.  eyf.,  spitz;  B16.  Up.,  be- 
kränzt; B.  ]ineal.-Ianzetll.,  </•«  unteren  vkieyf.-lnnzettl.^  od,  vkt' 
eyf.  0.  Getreidefelder;  Unterstmk.,  neue  Aufschättung  bei  Triest. 
BIb.  purp.  FrucbtlrAger  i— 6mai  kurzer  als  die  eyf.  Kapsel.  S. 
rubella  Wulf.,  nieht  Linn. 

tO.  S.  sedoides  Jacq.  Si,  g-aöelsp,,  nebst  den  Bihstielen  «. 
K,  drüsig-kwrzk.;  Btli.  gabel-  u.  endst.;  K.  rßtarlg,  lOstreifig, 
die  fruchttrag.  l&ngl.-keulig,  Zfthne  eyf.,  stumpf;  Blb,  ung-eth., 
ansgerandet,  6eAr«Mus/;  B.  stumpf,  die  untersten  vkteyf.,  in  den 
Bstiel  verschmAlert,  die  obem  lAngl.  u.  lanzetU,  sitzend.  0.  Son- 
nige, felsige  0.  der  Insel  Osero.  Jun.  Jul.  Blb.  rosenroih.  Die 
Btbstlele  nach  dem  Verblühen  abstehend,  mit  einem  schrAg-auf- 
rechten  K.  FruchttrAger  4mal  kurzer,  als  die  lAngl.  Kapsel. 

91.  S.  saxifragaL.  St.  rasig,  v.  sehr  kurzem  Flaume  et- 
was rauh;  Bthstiele  entUt.,  einzeln  od,  g^epaart '^  K.  keulig,  10- 
strelüg,  aderlos,  kahl,  Zähne  eyf.,  stumpf;  Blb,  tief-fUp.,  be- 
krAnzt ;  B.  lineal.,  nach  der  Basis  verschmAiert.  ^.  Gebirgige  O. 
der  VorA.  u.  A.;  südl.  Schwz.,  sudl.  Tyr.,  KAmih.,  Krain,  Simk., 
ian.~Aug.  Blb.  oberseits  weiss,  unlerseits  röthl.  od.  gelbl-grün. 
FruchttrAger  so  lang  als  die  oval-lAngl.  Kapsel. 

%.  4.    K.  kr eiself.- glockig,  kurz.    S.  am  Rande  kammf.- 
gewlmpert. 

9«.  S.  quadrifida  L.  St.  rasig,  gabelsp.,  die  oberen  Glieder" 
u.  die  Bthstiele  iüebrlg-beringelt ;  Bth.  gabel-  u.  endsl.,  od.  an 
dem  Iblüthigen  St.  einzeln;  K.  krelself.,  lOstreifig,  ZAhne  des- 
selben eyf.,  stumpf;  Blb.  vkteyf.,  izühnig-,  bekrAnzt ;  Kapsel  oval, 
ungefAhr  so  lang  als  derK. ;  S,  kammf.-gewimpert ;  B,  lineaf., 
die  untersten  spaielig.  4.  Felsige,  etwas  feuchte  O.  der  A.  Jun. 
Jul«  Blb.  milchweiss.  Var.  ß.  |>utfi7/a;  auf  höheren  A.  kleiner: 
S.  pusilla  WK.  —  Y.  pudibunda:  an  nassen  O.  der  Granit A. 
grösser,  Blb.  ein  wenig  breiter,  mit  den  RAnderu  zsstossend, 
manchmal  rosenroih :  S.  pudibunda  Hofimannsegg. 

23,  S,  alpestris  Jacq.  St.  rasig,  gabelsp.^  die  oberen  Ge- 
lenke u.  Bthstiele  klebrig- beringelt;  Bth.  gabel-  u.  endst. ;  K. 
krelself.,  lüstreiflg,  ZAhne  eyf.,  stumpf;  Blb.  vkteyf,  izahnig, 
"bekrAnzt;  Kapsel  lAngl.,  noch  Imal  so  lang,  als  der  K.;  S. 
kammf.-gewimpert;  B.  lanzeiil.  4.  WaldrAnder  u.  nasse  0.  der 
VorA.;  Unteröslr.,  kArnth.,  Krain,  Tyrol.  JuL  Aug.  B.  lanzettl., 
gegen  3  Linien  breit,  Bth.  5—6  Linien  breit.  Blb.  weiss. 

1$.  5.  K.  glockig  od  kreiself.-glockig,  kurz.  S.  am  Rande 
ohne  Kamm. 

24,  S.  rupestris  L.  St.  gabelsp,,  völiig  kahl;  BfA.  gabei^ 
u.  endst,;  K,  kreiself,,  iOrießg'y  Zahne  eyf.,  stumpf;  Blb.  vkt- 
herzf.,  bekränzt ;  B,  eyf.,  spitz,  sitzend,  die  unteren  lanzellL,  an 
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der  Basis  verscfamftlert.  4-  Trockne^  felsige  O.  der  A.  a.  VdrA. 
n.  Voges.  Jal.  Aag.  Bib.  weiss  od.  rosenroth. 

t5.  S.  acaalis  L.  St.  etnen  sehr  gedrongenen  Rasen  bil- 
dend, n0b9i  den  BthsHeUn  u,  K,  kahl;  Blh,  endst.,  eimzein;  K, 
gloekig',  iOrießg'j  aderlos,  Zfthne  eyf.,  stampf  od.  ausgerandet; 
BIb.  vkteyf.,  seicta(-aasgt*randel,  bekrftnst;  JB.  Hmeäl,'pfHemI. 
T^,  Felsige,  befeaciitete  0.  der  A.  Jan.— Aag.  BIb.  satl-rose»- 
Toth;  Kapsel  Ulngl.,  nocb  Imal  so  lang  als  der  JT.  —  Tar.  p.  eat^ 
scapa:  B(h.  blass-rosenroth,  Kapsel  oval,  nor  wenig  lAnger  ate 
der  K.  S.  exscapa  All. 

7.  LTCHtilS  DC.  UebtMlke. 

1.  L.  Yi^cariaL.  BIb.  ungelh.,  bekrAnst;  St,  k«M,  o^^r^ 
wärt»  vnter  den  Gelenken  klebrig';  B.  lanzettl.,  kahl,  an  der  Ba- 
sis gewfnipert;  Bth.  traabtg-rispig,  fast  quirlig.  4.  Trockene  fHt- 
gel,  baschige  Bergabhinge.  Mal.  Jan.  BIb.  fteodlg-parpam. 

f.  L.  alpina  L.  BH).  halb-fsp.,  nackt;  St.  kahl,  nUkt 
klebrig;  B.  lanzettl.,  kahl,  an  der  Basis  gewtmpert;  Bth.  dicht- 
doldig-k6pflg.  1^  Hdchste  Granit A.;  Wallis,  Graabdnd.,  Tyr««, 
Kürnth.  Jal.  Aug.  Bl.  parp. 

3.  L.   Flos  cuculi  L.    BM.  hie  über  die  Mitte  4sp.,Zpü. 
.  lineal.,  handf.-auselnanderstehend  i  S(B.  Iineal.-lanzettl.4.  Wie- 
sen, waldige,  feuchte  O.  Mal— Jul.  Bib.  fleischroth. 

4.  L.  coronaria  Lamarck.  BIb.  angelh.,  bekrAnxt ;  B.  nebet 
dem  St.  dicht- filzig ;  Bthstiele  mehrfach  länger  tda  der  K.  G. 
Gebirgige,  waldige  O. ;  sädl.  Schwz,  sddl.  Tyrol,  in  mittt.  Geb. 
sehr  zerstr.  Jon.  Jal.  Agrostemoia  coronaria  L.  BIb.  purp. 

5.  L.  Flos  Jovis  Lamarck.  BIb.  beinahe  halb-fsp.,  be- 
kränzt; St.  «.  die  B.  wollig-flizig ;  Bthstiele  kürzer  als  der  K. 
4.  Bergwlesen,  Oebirgsabhftnge ;  WalÜM,  Graubiind.,  sddt.  Tyrol, 
Jun.  Jul.  Agrostemma  Flos  Jovis  L.  BIb.  fleischroth. 

6.  L.  vespertina  Sibthorp.  BIb.  halb-fsp.,  bekränzt;  9C. 
nnterw&rtH  zotdg ;  die  obem  B.  ey-lanzettf.,  verscfamilert-snige- 
spitzt  a.  nebet  den  Bthstielen  m.  K.  drüeig-kurzh. ;  Kapset  ey- 
kegelf.,  mit  vorgestreckten  Znhnen  ;  Blh.  f  hftosig.  O.  Var.  Bit 
gefüllten  Bfh.  a.  ist  sodann  mehijfthrig.  Unkoltiv.  O.,  trockene 
Wiesen,  Raine.  Jan— Aug.  L.  diolca  ß.  L.  BIb.  weis« ,  seilen 
rdthlich,  am  Abend  offen  o.  angenehm  riechend. 

7.  L.  dinr na  Sibthorp.  BIb.  halb-tsp.,  bekrihnst;  St.  nebst 
den  B.,  Bthstielen  u.  K.  z&iiig^  mit  einfachen  Haaram;  die  Oberen 
B.  eyf.,  plötzlich-zogespitzt ;  JTapMl  nindl.-eyf.,  mHmurOekge' 
rolHem  Zehnem;  Bth.  fhAnsig.  4.  Feuchte  Wlaaen  iL  WAIder, 
Ufer.  Mal.  Ju.  L.  dioiea  «.  L.  Bth.  gerachlos,  am  Tage  offen, 
aeMn-yvparn,  ae^  aalt—  weiss. 
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9.  AOROSTEHiMA  L.  Raden. 
i.  A.  6  i  t  h  a  g  0  L.   Blb.  geniatzt;  Kzpß,  langer  dt*  äU  It8&r# 
^e»  K.  «.  aie  Blb,  ®.  Unter  der  Saat.   Jan.  Jol.    OitHage  «e«»- 
tnm  Desf.  Btb.  purpurn,  sehr  selten  weiss. 
9.  DRYPISL.  Kronenkraut. 
1.  D.  sp  1  n 0  8 a  L.  4.  Steinige  Orte  im  wArmeren  Krain,  Mee- 
resufer im  Littor.  Jun.  JuL  Bl.  rötiiL 

XIV.  Ordng.    ALSINEEN.    DC. 

1.  BUFFONIAL.  Bufbnie. 

1.  B.  tennifollaL.  Nerven  des  K.  gerade,  gleichlaufend; 
Kndtchen  der  S.  warzenf.,  stumpf.  4  nach  DC. ;  (JAl^ig  nach 
Gaud.)  Kiesige  O.;  Im  anleren  WaUis.  Jul.  Blb.  weiss,  kdrter 
als  der  K. 

%.  SAGiNA  L.  Mastkraut, 
a.  Bthentheile  vlemfthlig.  Saglna-Arten  hei  Lbin. 

1.  S.  eil  lata  Fries.  St.  ausgebreitet;  B.  lineal.,  betraiint, 
-mm  der  B^uü  g^itimpmri  ;  Bthenthelle  dsAhllg;  die  abf^MUhim 
BthetMe  «a  der  Spitze  kakigr,  die  fruchttrag,  aufrecht ;  die  9  ««•• 
eeren  MB.  gm^eepUmt-etaekeUpUzig,  0.  Aecker  u.  Brachfelder, 
«elten,  u.  sehr  zerstr.  dch  das  mitil.  u.  ndrdl.  Geh.  Jun.  Jul.  Blb. 
sehr  klein,  weiss  wie  bei  den  folgend.  —  Var.  /9. :  B.  an  der  Basis 
alt  sehr  wenigen  Wimpern :  8.  depressa  Schulte. 

9.  S.  p  r  0  c  um  b  e  n  s  L.  St.  niederliegend,  an  der  Basis  war* 
selnd;  Aeste  aufstrebend;  B.  lineaL,  atachelspltaig,  g»aj»*«M; 
Bththeile  dsAhlig;  <f»e  tdtfeblUhien  Btkeiiele  an  der  Spitze  kakig', 
4ie  frachttrag,  aafk-echt;  KB,  stumpf,  grannenioe,  ®.  Aecker, 
Triften,  grasige,  etwas  feuchte  O.  Mal-Herbst.  Blb.  stumpf, 
8-  od.  4mal  kürzer  als  der  K. 

3.  S.  hryoides  Frdlich.  St,  kriechend  fB,  llneal.,  Stachel- 
spitzig,  eckwaoh'gezUhnelt,feim^geunmpert;  Bthenthelle  dz&hllg; 
Bthstlele  aufstrebend,  die  abgeblühten  an  der  Spitze  hakig,  die 
fmehltrag.  aufrecht;  Ä».  stumpf,  gr«««««/©*.  ©.  VorA.;  ndrdl. 
Tyrol  Im  Thale  Syn  hei  Steeg,  sddl.  Tyrol  an  mehreren  O.,  so- 
dann Oberharz.  Jul.  Aug.  KB.  stumpf.  Blb.  eyf.,  spitz,  um 
die  Hftlfte  kurzer  u.  schmaler  als  der  K.,  v.  Frölicfe. 

4.  S.  apetala  L.  St.  aufrecht,  von  derBaaU  an  Astig,  die 
oeltenst.  Aeste  aufstrebend ;  B,  Uneal.,  begrannt,  an  der  Baeie 
^««•mpefl;BthlheUe  dzAhllg;  die  abgtßblühten  Bthetiele  immer 
«mfreeht,  kaum  ein wÄrts -geneigt ;  KB.  stumpf,  die  %  äusseren 
«ehr  kurz  stachelspiialg,  Stachehtpitzen  einw&rts-gekrummt.  0. 
Aecker,  Triften;  zerstr.  dch  das  Geh.  Mal.  Jun.  Blb.  lanzettl., 
a^hr  klein,  vielmal  kirner  als  der  K. 
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5.  8.  strlcta  Fries.    St.  y.  to  B^  «^|^  IMitig  n.  feb^t  den 

&;  ^<;  ^^hfuki^en  ^stiele  iifuner  aufrecht^  K^.  siuqipf.  0.  A||l 
Seestrande/ Mai-^Aoir- ^.i|pi^riüiiiapon.    BIb.  fehlend. 

b.  Bthentheile  funfzählig.    Arien  v.  Spergula  bei  Linn. 

6.  8.  8  a z a  ( 1 1 1 8  Wimmer.  B.  lineal.,  ktirzstachelspitzig^,  nebH 
^•m  8t,  m.  ^stielen  iaht;  Blhenthelle  5zAh1iff;  die  abgebldhten 
Btkatiele  niclcend,  die  fmchltrag.  aafrecht ;  B16,  kürzer  ah  der 
K.;  8t.  niederliegend,  aufstrebend.  2|^  Felsige,  moosige  u.  ent- 
bldsste  O.  der  A.  a.  VorA. ;  Feldberg  in  Bad.,  Gesenke  der  Sa- 
dete||l.  Jan.  Jul.  Spergalasaginoides  L.  K.  syn.  ed.  i. 

7.  S.  sab  ata  fa  Wimmer.  B,  l^neal.,  zagespltzt*  lang-be- 
rranai,  am  Bande^  nebst  dem  oberen  Tkeile  des  St,  u.  den  Btlk- 
TiieteA  etwas 'behaart ;  Bthentheile  SseAhllg;  die  abgeblähten  Btb- 
stiele  ziemlich  nickend,  die  frachttrag,  aafrecht;  BIb.  eo  langraü 
der  K,;  St.  niederliegend, aafotrel>^nd.  %,  Sandfelder;  sehrzerstr. 
dch  das  Geb.  JoL  Aog.  Spacgnla  saboiat*  SwartK. 

iS.  Sl  glabra  Koch.  B.  Ibteal.  -  fAdt,  knrE-siachelspitsig; 
■thsthoMa  teihl^;  Bth.  vor  dem  Af^Iöhan  aberhaageBd,  d&e 
Ikaehltfag.  aoliecht:  Bik.  moeh  einmal  eo  ImMfr  ale  tktr  M.  i  A. 
nisddffgeaüEockt,  kneekend,  4.  Triften  der  A. ;  ^  dem  Tliale  aw» 
Xeiragaolo  a.  Cotsando  tfsU.  v.  Rovored».  ML  Asg.  Spongala 
«WiraWHld.  Var.  behaart 

9.  S.  n  0  d  0  8  a  £.  Meyer.  B.  Uneal.-IML,  karsb-atacheii^ltzif« 
dU  «bert«  Ui  <tem  Wiokel  v.  knrsen  B.  hOscheUg;  Bthentheile 
5aMilig;  fllv  Imifier  aalkecht;  BIb.nQeheUmmleo  Imnf  aUder 
J^;  JSi,.mmei^kr0itet  od.  aafiHrebend.  4.  Feuchte  Itifiea  a.  Kla^ 
den;  eersireot  dch  das^leh.  iuL  Ang.  Spexgola  npdoaaL.  Vac* 
k#hl  o.  behaart«»  wie  8.  glabra. 

8.   S^p^^to^A  ^..    H^ßx^, 

i.  S.  arvensisL.  B,  llneal. - pfHeml. ,  gebOschelt-fattr/^g» 
onbegranht,  oberseits  eonvez,  Unterseite  mit  einer  Bkrehe  dureiU 
Moi^h^  B^hstiele  nach  dem  Verhldhen  herabgeschlagea ;  8»  kogeUg* 
Ifnhenf.,  von  feinen  Kdmchen  etwas  raab.  od.  von  kurzen  HArcheii 
fi»inwarjiig,  mit  einem  sehmalen,  glatten  Fldgelraiide  umzogen. 
0.  Aecker  a.  Felder.  Jan.  JuL  B.  mit  NebenB.  a.  BIb.  weiss, 
wie  an  folgender.  Var.  a.  sattem:  S.  sammetsehwarz,  kahl,  von 
sehr  feinen  Ponklen  raah:  8.  sativa  v.  Bdnningh.  —  f^  vml^H»t 
S.  mit  w'eissiiciien,  soletal  brftonliohen  Wärzchen  beselat:  8.  v«V 
garte  V.  tldnningfa.  —  7.  flM4urttfia:  S.  8mal  so  gross,  dbrigens 
d^hien  der  Variet.  ß.  AhnUch;  die  Manze  hdher:  8.  maxlma 
Weihe.  Diese  Variet.  im  ndrdl.  D. 

9,   8.  pentandraL.   B.teneal.-pMemi.,  gehdsehslt-vüiiir« 
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grtmn^htoa,  fast  sHeirantf,  umteneits  gftot,  Oniclit  mh  einer  Vnr- 
clie  dchsogen) ;  Bihstiele  nach  dem  Verbldhen  Bordckgeschlagen; 
8.  Ilach-ssgedrdckt,  glatt,  mit  einem  verlMrekeilea  alsahlls-ge- 
rieften  Flilgelrande  umsogen,  vor  dem  Bande  mit  feinen  Blatter- 
chen  l>esetz(.  0.  Felder,  sandige  Haiden;  zerstr.  dch  das  Geb. 
Apc  Mal. 

4.  LBPi€10MVBt  Wahfiiecg.  Sctappenmlere; 

I.  L.  segetaleKoeh.  B.  fftdi.,  stacftelspllxlg;  i9/.  amfrwclkt, 
wdbs  Ästig;  ^ette  an  der  Spitze  eing^kniekt-überhrnngend ;  BHl- 
stiele  gabelst,  nach  dem  Terbldben  herabgescblagen ;  A9.  wetw, 
rausekend,  mit  einem  krautigen  Rückennerven ;  Blb.  kdraer  als 
der  K.  0.  9Mer  der  Saat;  Lnxembg.,  Westpbal.,  Hannover,  Hes- 
sen, LhiK  am  Rbeftoe,  Lausits.  Jim.  Jol.  Alslne  segetalts  L.  IC. 
gyn.  ed.  f.  Blb.  weiss. 

f.  L.  rnbramWablberg.  B.  llneal.-fA<n.,  stachelspitzig,  et- 
was fleischig,  auf  beiden  Selten  fach ;  St.  gestreckt  u.  aa/btre- 
bend,  Astig;  jäewte  traubig'}  Bthstiele  nach  dem  Verblähen  herab- 
geschlagen ;  KB.  lanzettl.,  stampf,  nervenloe^  am  Rande  häutig; 
tf.  kellig,  beinahe  aeckig,  fein-nmeUg,  >W^IIimw  0.  Saadige«. 
Mai— Septbr.  Arenaria  mbra  var.  «.  eampestris  L.  Alslne  nibra 
Wahlenb.  K  syn.  ed.  1.  Blb.  roeenroth. 

&  L.  med  in m  Wahlberg.  B.  Uneal^fAdL,  fast  graanenlas^ 
fleischig,  eher-  u.  nnterseits  eonvex ;  die  St.  gestreckt  a.  aafstre- 
bend,  Asüg;  AeHe  traubig;  Bthstiele  nach  dem  Verbldheii  herab- 
gescblagen; EM.  lanzettl.,  stampf,  nereenlee,  am  Rande  hamtig ; 
S,  vkteyf.,  zsgedrdckt,  schwach-ranzellg,  alie  ßOgeüos  od.  sehr 
wenige  mit  einem  Finget  umzogen.  0.  Meeresofera.  salzhaltige  O. 
Mal -Sept.  Alslne  marina  «.  K.  syn.  ed.  1.  Arenaria  marina 
Roth.  A.  rubra  ß.  marina  L.  Blb.  rosenroth. 

4.  L.  margin  ata  m  Koch.  B.  lineal.-fAdl.,  fast  grannenlos, 
fleischig,  halbwalzenf. ;  St.  gestreckt  a.  aufstrebend,  Astig,  jteste 
traubig}  Bthstiele  nach  dem  VerMtihen hinabgeschlagen;  JÜI. lan- 
zettl., stampf,  nervenlos y  am  Rande  häutig;  8.  nindl.- vkteyf., 
zsgedrdckt,  schwach-ronzeHg,  a//e  mit  einem  FlUgel  umzogen, 
0.  Am  Seestrande  mU  der  vorhergehenden,  aber  viel  seltener. 
Aug.  L.  marlnum  Wahlberg.  Arenaria  marginata  I>€.  Alslne 
media  L.  Blb.  weiss  od.  rosenroth. 

6>  HAUA^iKBHUS  Fries.  Saicmlei«. 

t.  H.  p  Opioid  es  Fries.  B.  sitzend,  eyf.,  spitz,  kahl,  iner- 
vig,  fleischig;  St.  gabelsp.,  niederiiegend ;  Blh.  einzeln,. galiel-  a- 
blattwliikelst.;  KB.  eyf.,  stampf,  I nervige  Blb.  vkteyf.,  lAnger  als 
der  K.  4.  Am  Seestrande.  Jan.  Jol.   Arenaria  peploldbs  L.  Hon- 
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KtiiyapevloldMBlirli.  Alaine  penloldes  WaUeiib.  K.  «rn-ed.!. 
BU».  weiaa. 

6.  FACCHINIA  lleichenb.   Facchinie. 

«.  FACCHINIA  Relchenb.  B.  aus  einer  abgerandeten  Ba- 
sis lanzetU.,  spitE,  flach,  unierseils  mebrnenig,  kans-gewimpeit ; 
Hiimmcheii  rasig,  gestreckt;  St.  aofiitrebend;  Bthstiele  endsu, 
1— Sbtb;  KB.  lanaeUL,  apiis,  meist  Snarvig,  ehagefAlir  so  lang 
al«  die  Blb.  2^  Felsensp.  der  btfclisten  A.;  Kraln,  sudl.  Tyrol, 
TelUin.  JoL  Aag.  Blb.  weiss.  Alsine  lanceolata  M.  eiK.,  K.  syn. 
ed.  L  Var.  ou  la^az  lockerer;  Glieder  des  St.  fast  so  lang  ala 
dieB, » B.  abstellend.  In  den  Winkeln  der  unteren  Büschel  v.  klei* 
neren  B. ;  BlhsUele  Itoger,  zuweilen  fast  1  ZoU  lang.  AreoarU 
lapiceolata  AU.  -  ß.  cond^msaiu:  gedrongener;  Glieder  des  St, 
sehr  kurz,  v.  der  zsgewachsenen  Basis  der  B.  bedeckt,  die  oberen 
nur  eiu  wenig  Iftnger;  die  B.  oft  dicht-daehig.  Arenaria  eheiie- 
rloides  VIU.  A.  lanceolata  ß.  cberlerioides  DC. 

7.  ALSiNE  Wahlenberg.  Miere. 
%  1.  B.  elUptiseh,  oval  od.  lingl. 

I.  A.aretioides  Mert  u.  K.  B.  daekigr  sieh  deckend,  ovaU 
län^l,  stumpf,  kmrz^tackelspitzig',  oberselts  tief-convav,  unter- 
«Olfs  convex,  Snervigr,  granz  toM ;  SlAmmchen  gedrongen-raslg; 
Bth.  einzeln,  endet.,  sitzend,  AblBtterig^,  8monnigr.  4.  Felsen- 
spalten der  hdchsten  A.;  Tyr.,  Salzb.,  Oberstmk.,  K&mth.  Jun. 
Jul.  Arenaria  aretloides  Portenschi.  Siebera  cherlerioldes  Hoppe. 
Blb.  weiss,  wie  bei  den  folgenden. 

&.  a.  B.  schmal,  llneaL  od.  pfrieml.,  1  nervig  od.  nervenlos, 
auch  im  getrockneten  Zustande. 

9.  A.  st  riet  a  Wahlenb.  B,f&dl.,  halbstielmnd,  nervenlos ; 
Stftmmchen  gestreckt,  rasig ;  die  blühenden  St.  aufrecht,  oberwArts 
nackt;  BthsUeJe  endet.,  meist  zu  3,  sehr  lang;  KB.  ey-lanzet(f., 
spitzt.,  nervenlos,  im  trockenen  Zustande  3nervig;  Blb.  liingl.. 
oval,  an  der  Basis  verschmälert,  ungefähr  so  lang  als  der  K.  2^ 
Torfhaltige  O.;  Oberbaiem,  Jura.  Jan.— Aug.  Spergula  stricta 
Swartz.  Arenaria  uliginosa  Schleich. 

3.  A.  biflora  Wahlenb.  B.  sehmal-limeoi.,  stumpf,  inervig', 
nnlerseitsetwasconvex;  Sl&mmchen gestreckt, rasig;  St.  1— 9bth.; 
KB.  lineal.,  an  der  Spitze  kappenf.,  eehr  stumpf,  Snervig",  Blb. 
lAngl.-keilf.,  so  wie  die  Kapsel  anderthalbmal  so  lang  als  der  K. 
2^  Höchste  A.  der  Schwz.,  an  Felsenabh&ngen ;  Panerosaz  u. 
Fouly,  auf  demCrespeina  der  Seiseralpe  In  Tyrol.  Jul.  Aug.  Stel- 
laria biflora  L. 
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4.  A.  larieifoli«  Wafeleab.  H. ItneftL-pMeml.,  mrmnioif 
SUbunelMii  rasig;  die  blfitlieiitrag.  SU  aafstrebend ,  1— vielbiA.; 
MB.  Kn9ai,-laHg'h ,  abgerundet -•iumpf,  Snenrig;  Blb.  keiilg, 
AMli  Imal  80  lang  als  der  K.  4.  Hdhere  A.  Jul.  Aag.  Arenaria 
larteif»Ha  L.  A.  restrau  Kit  Roehel.  A.  macrocarpa  Hörnern. 
Tar.  Bthstiele  o.  St  oberwftrfs  mit  drüsenlosen  Haaren  besetst; 
lt.  p.  glamdutosa:  mit  drüsigen  Haaren  daselbst  bedeckt.  A.  lari- 
elfoiiaß.DC.  A.  lintfloraL. 

$.  3.  B.  scbmai-lanzettl.f  lineal.  od.  pfrieml.,  3nervig,  we- 
nigstens im  getrockneten  Zustande. 

5.  A.  austriaca  Mert.  u.  Kocb.  B.  schmal  -  lineal. ,  dner- 
nif,  aderioe;  Stämmchen  niedergestreckt,  sehr  Ästig;  St.  aufrecht, 
tbth.,  OberwArts  nackt:  BihstieU  endst.,  gepaart,  sehr  lang; 
KB.  lamsettl.,  spitz,  Snervig,  am  Rande  häutig,  kürzer  als  die 
Kapsel ;  Bfh.  l^gt.,  an  der  Spitze  gexühnelt  od.  gestutzt ,  an  der 
Basis  keilig,  beinahe  noch  imal  so  lang  als  der  K.  4.  Höhere 
A. ;  Krain,  sddl.  Tyrol,  Kftmth.,  Stmk.,  Oestr.  JUl.  Aug. 

6b  A.  Villa rsii  Mert.  u.  Koch.  ü.  schmaMineal.,  Snervig, 
entfernt-aderig;  Stämmchen  gestreckt,  sehr  ästig;  St.  aufrecht, 
a^Tbth.;  Bthsüele  flaumig;  KB.  lanzettl.,  spitz,  Snenrig,  aiä 
Rande  hilutig,  länger  als  die  Kapsel ;  Blb.  längt.,  stumpf  od.  gv- 
HmtMi,  an  der  Basis  keilig,  beinahe  noch  imal  so  lang  als  der 
C  4.  Hdhere  A.;  WaUis,  Kämth.  Jul.  Aug.  Arenaria  TiUanm 
Balb.  0.  villoeuia'.  ganz  mit  abstehenden,  etwas  klebrigen  Haa*- 
ren  bestreut.  A.  Villarsii  ß.  Gaud. 

7.  A.  verna  Bartling.  B.  lineal-pfrieml.,  Snervig ;' Slämm- 
eben  rasig ;  die  blühenden  St.  aufstrebend  od.  aufrecht,  l^vielbth. ; 
£9.  ey-lanzettf.,  spitz,  3nervig,  am  Rande  häutig;  Blb.  länger 
als  der  K. ,  eyf, ,  kurz-benagelt ,  an  der  Basis  beinahe  hetzf. 
4.  Steinige  O.  der  A.  u.  VorA.,  u.  ausserdem  sehr  zerstr.  dch 
das  Geb.  Jun.— Aug.  Arenaria  verna  L.— ^.  alpina:  Sl.  niedriger, 
anabth.,  Bth.  grösser.  Arenaria  liniflora  Jacq.  A.  Gerardi  Willd. 

6w  A.  rubella  Wahlenberg.  B.  lanzettl.-lineal. ,  Saervig, 
stumpfi.,  unbegrannt;  St.  dicht-rasig,  aufrecht  u.  aufstrebend, 
1— fbth.;  KB.  eyf.,  spitz,  Snervig,  am  Rande  häutig;  Blb.  eyf., 
an  der  Basis  abgerundet,  kurz-benagelt ,  so  laug  od.  ein  wenig 
länger  als  der  K.  2^  Höchste  A.  im  Allgau.  Jul.  Aug.  A.  sedoldes 
Ml.K«,8yn.  ed.  1.  Sagina  deeandra  Reichenb.  Blb.  röthlichod. 
weisa.  Der  varhergeh.  ähnlich,  aber  die  B.  lancettl.,  in  der  Mitte 
bemerklloh  bre&ter.  ^  Kapsel  über  die  Hälfte  8sp.,  selten  4^ 
od.  6jq>. 

9.  A.  recurva  Wahlenberg.  B.  lineal. -pfrieml.,  Snervig; 
Stämmchen  rasig;  die  blühenden  St.  aufstrebend,  1— vielbth.;  KB. 
a§f,^lamaatth, am  Bande hämHg^  dia  äussern  b^f nervig^  Blb.nn» 


Digitized  by 


Google 


9»  iLSmilM. 

g^fSAr  so  Immg  «i«  tUr  ML,  ovmi,  mmck  <for  Bm§is  »chmUd^K  ^. 
8Miiiig<e  0.  der  hdclisteB  A. ;  Schwz^  Tynl^  Kftratlk  JuL  Amg. 

10.  A.  aetace«  Merta.  Koch.  B,  pfrUmt.'horstl^Sntrvlgi 
Stimmolieii  rasig ;  die  blOheiideii  St.  aufaireliend,  oberwArto  rlspi«; 
Bthsüele  sämmtl.  langer  als  der  K. ;  KB.  etff,,  spitz,  kr^idsmsim, 
fmst  knorpelig,  mit  kraatlgem,  1  nervigem  Riiclienstreifea ;  Bth. 
owd,  wonig  langer  alt  der  K.  4.  Felsig«  O.;  BMuaen,  Bfilireil, 
Oestr.,  Gegend  v.  Regensbg.  Jul.  Aug.  Arenaria  setaoea  TlmUl. 
A.  beteromalla  Pers. 

11.  A.  rostrata  Kocb.  B.  pfdemL-bonMl., atoervig:  StAsMa* 
dien  raaig;  die  blähenden  St.  aufstrebend;  Aesle  büschelig-etoen- 
striossig ;  Bthstlelchen  so  lang  od.  kurzer  als  der  K.,  4ae  nnienrte 
linger;  KB.  lanzoitl.,  ookr  spii»,  woioe,  nU  lu^aaüg•■^  1  nervi- 
gem Ruckenstrei/en ;  Bik.  längt.,  tmgofökr  eo  long  nie  der  K  4. 
Felsenspalten  der  A.;  Wallis,  GranbOnd.  JnL  Auj|.  Arenaria 
rostrau  Pers.  A.  fastlglata  Smith.  A.  moeronaca  DC.  Alslne 
mucronata  Genaa. 

lt.  A.  Jacquini  Kech.  B.  pfrieml.>boi«tl.,  aa  der  Basis 
^nervig;  Si.  aus  einer  aufstrebenden  Basis  aufrecht,  sduiwrga- 
rade,  oberwArts  Astig  i  Bth.  bäscheiig-ebensIrAnssIg;  Bihstlel« 
chen  kirzer  als  das  DeckB. ;  KB.  ungloiek,  lonnottL-pfriomd., 
sehr  Opitz,  meioo-knorpolig,  mit  krautigem,  Inervigem  RAoken- 
«treifen;  Blk.  3mml  kürzer  mlo  dor  K  0.  Trockne  Hdgel,  sandig» 
FelAer;  sAdl.  Geb.,  Rheinlande.  Jul.  Aug.  Arenaria  fasolcnlaia 
Jacq.  —  ß.  pukeooono:  flaumig;  Bthstiele,  Bthstlelchen  a.  K.  mM 
dhisemrag.,  absiehenden  Haaren  bestreut. 

la.  A.  tenulfolia  Wahlenb.  B.  pfriemL,  Bnorvig;  St  ga- 
helsp.;  Btk.  bOschelig;  Bthstlelchen  mehrmal  lAqger  als  der  K.; 
KB.Unxotih'pfriond.,  Snorvig,  nm  Bande  kOntig;  Blk.oont,  am 
der  Baoio  oekmBior,  kürzer  mlo  der  K  G.  Aeokei,  FeUer^  ge<* 
birgige  O.;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jnn.-Ang.  Arenaria lenulMIaL^ 
ß.  «MMw« :  klebrig;  oberwArts  mit  drdsentrag.,  abstehenden  Haa- 
ren beaetzt;  Alaine  viscoaa  Schreb.  Von  A.  voma  u.  dan  Ver- 
wandten dch  den  Mangel  nicht  blähender  Stengel  sogleleh  ■• 
unterscheiden. 

8.  CHERLKRIA  L.   Cherlerie. 

1.  Gh.  aedaldea  L.  4.  Fetoen  der  bAhem  A.  Juk  Aag.  0«m 
wMml.ohne  Blh.,  var.  aber  After  mit  kleinen  grAnk  Blb^  seMener 
mM  sehseeweiSBen  ^  der  LAng»  des  K.  u.  kommt  naci  t.  Bmk0 
mit  lAngeren  u.  kdrzeren  Gf.  vielehig-thAusIg  vor. 

9.  MOSHRINGIA  L.   MAhrlngle. 

i.  M;  m nseo i  a  L.  B.  füdk,  opUz, koikeiMrmndy  mmmml^»^ 
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irM,  r^o^HlW ;  «i«  Sr.  tMg  ge»tihei\ ;  ntMM  bikl^.;  9^4Mnr. ; 
KB.  ey-Uns^tih,  li^ni,  IHerHgj  Jlä.  ^Uilii')!^^  4Mill«m';  01». 
lAnffer  a1«  flerE.  4-  fit^ad  föuditej  kdikitl|ib  ^eläeii  BerVoiA. 
o.  niüir.  a.  SfeUles.  6b^.  Jdn.— Aag. 

t.  M.PöilaeFentsl.  B.  linhah,  si^mpjr^tiir»^aekit^il^\ 
AWrvienloa,  fleischig;  lahl,  meer^rUn,  alle  süelrähd  ött.  dl6  W^m 
aar  der  Oberaeile  flkeh;  8t.  rasig,  |res(ireek({  Btliäü^]^  fthilkt'., 
meist  tttth.;  RB.  ey-län^ettf.,  ätbili|»r,  Shefvige,  kth.  litSti^töii^^ 
SbtStterijfi  bltt:  Unger  als  del-  k.  4.  Stelle  F^lsöh ;  STIidttriir, 
Stink.  Jnn.— Aug.  Arenaria  bävarka  L.  H.ättlÜi  sö  M^  ilstii^ 
der  vQTllergeb.,  Si.  li^hr  zeHiri^clilicIi.  fkt.  a. :  B.  allif  stKllhiiiJi:  ^ 
^. :  B.,  i^enigsteti^  die  oberen;  öbertieits  flk<ili. 

a  M.  poljgonoides  Mert.  a.  Koch.  B.  lineü.-fiftin: ,  tfki^ 
der  Basis  ^erschiiiftiert,  et^i»  H^libhig;  nt^Krelilbsi  di^  )3t  raMg, 
gesth^eltf;  Blhiiiite  seÜetM.,  i^meArbth.}  KU.  hj-lkiiihÜf., 
aiiimpf,  im  iet^ödcüftfen  ^uaÜLuA^  tkiisrvig;  Iftb.  läiigel^  At^dU  K: 
4.  l^elsli^,  sl^ihlgeto:  d^  U^li^rJin  A.  Jdiit.  ^lit.  ^^frliildi^ 
gihioides  iValfeti.  A.  obtusa  All. 

4,  M.  vlIiosA  Feris»:  Bl  litii^etü:.lli£^ai: ,  s^itx^  HiASi  m 
Üisii  ^ferscNmäfertf  nerventos^  ^ik  tiHtersten  iiei  kimnä'r,  itttja^ 
itkcJt,  ih  den  Bsff^  «hg^ioit^H;  Bkilet  kürzer  ^  ^^  B.,  mSt 
dem  St,  überall  flaumigr;  St.  rasig.  anfstreti^hÄ ;  rftttitttfl^  «Mffiit.; 
i^abth.;  äili^tie1cÜ^^na«tttf«m  VemAbeiJznrilf^irö^bÜlagtfn;  kB. 
lah^ettl.,  ^itss,  niihahm\  Bfti.  llnge^  alib  der  k.  4.  ämiillk  tf. 
a.  A.;  iH  Ol^^rlcrain  ä±  I^d^senb^^g  öb^  im,  Xüi,  ^itfkÄl 
fitlosä  Wiilf.  tebefäü  «iiidiitg.  tar.  fii.  rtttir^i  ginjs  Ji^^l. 

i,  M.  d I V e r 8 1 r 0 1  i d  Üoltiner.  B.  UneaUtdnzetit'f  »pUk^  Pk 
einen  BsfielversclunAler^,  äie  untersten  ä^.,  ^i^itss,  ihsilM,  ^ 
äMitB^mät  ISnger  äts  diU  B,;  mtHtibie  bhAit.;  l-dbth.,  nich 
d^Jhterbftt&^ngeraidWotgestlWkt;  Ktf.  eyf.,  Inervig,  di6  Aitf- 
se^en  i^ilj^,  di^  inneren  stampf ;  Bft».  S6  laitfgate  ätkiOlf  tf^. 
scbaltMO  Felsen ;  Uhterkf aiti  a.  Sfmlt.  Ml^.  Jan. 

6.  Ar.  (riiierviä  ClairviÜe.  h.  eyf,,  ÜtiUz;  S-ftiurHr^.  itt^ 
ontlhreA  geittJelt,  BMihl  i^o  taAg  äl«'  das  B. ;  äi.  Astld::  IJCÜ.  ipHir^ 
anervig,  Nerven  genähert,  d^r  mdtilefe  äiitki^i  tf.  hdkmt ;  M,  kd^- 
ser  als  der  K.  0.  Gebdscli  n.  elwaa  /eiichle  WAlder.  JUal.  Jnn. 
Arenaria  trinervia  L. 

10.  ARENARIA  L.  l^äAdSl^iiaf. 

1.  A.  Marschlinsii  R«Hi.  B,  eyf.,  i^e^/ktzi,  ekkenJ, 
d.  antersten  in  einen  karzenfiTs'lil^  t^gesidgl^i  m.  iMit^fi^^  ga- 
fpglii'rü^f^f  B(h.  gtm-  ri.  blaftWiiilkinsr. :  JiB.  ^.IftiiAeffr.,  baar« 
a^Hlg-Vfj^HMflert,  ÄiefNI^,  akdettfMinai  HS  tdü^JPM,  Mr. 
M  MtÜ^'  Baku  dSt  iHh^reU  ^m  die  müft^  ntiOmt  X  m 
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lrm¥tr*  ^'Va  «fM  JCa;  Bin.  ^yf.  0.  HAeteie  JL  d«r  S«hws.  m. 
Tyn»].  JoL  Aug.  A.  serpyiHfolUi  ß.  alpina  GmiI.  Blb.  weUs. 

9.  A.  serpyllifoli«  L.  B,  eyf,,  zmgmtpit**,  titzmmd;  8u 
aufstrebend,  gabelsp.,  rispig ;  Btli.  zerstreot,  eloseln  In  den  Ga- 
beln«. Blattwinkeln;  KB,  lanzetd.,  zugespitzt,  Snervig,  »mdert~ 
h^bmai  M  laag"  ais  die  Blb.,  der  trockenhintige  Rand  der  Inneren 
so  breit  als  der  krautige  Tbell ;  Blb.  oval,  nach  der  Basis  ver« 
sehmlUerl.  0.  Felder  u.  Gbge  bis  in  die  A.  hinauf.  Jul.  Aug.  Blb. 
weiss,  wie  bei  den  folgenden  Var. :  ß.  glutinotu :  kleiner,  auf- 
recht od.  aufstrebend,  oberw&rts  nüt  drusenirag.  Haaren  bedeckt. 
A.  viscida  Lois.  —  y-  tenuior:  St.  n.  Bihsiiele  halb  so  dick,  K.» 
Blb.  u.  Kapsel  um  die  H&lfle  kleiner,  übrigens  die  Pianze  kahl 
dd.  drusig-haarlg. 

8.  A.  ciliata  L.  B.  ey~  od.  fanzettf.y  spil*l,,  in  dem  Aurzem. 
Betiel  herablaufend,  an  der  Basis  borsllg-gewimperti  &U  rasig» 
aufstrebend;  Bth.  endst.,  einzeln  od.  mehrere,  fast  rIspIg;  KB. 
Im  trockenen  Zustande  nervig;  Blb.  länger  als  der  K.,  eyf.,  kurz« 
benagelt.  4-  Felsige,  kiesige  0.  der  A.  Jul.  Aug.  Var.  a.:  B. 
mx^K  breiter,  Im  trockenen  Zustande  melir  nervig-aderig,  die  St. 
an  der  Spitze  3-7hiri.  A.  ciliaU  Wulf.  —  P.  fHgida:  B.  meist 
schmäler,  im  trockenen  Zustande  weniger  nervig,  die  St.  1— Sbtiu 
A.  multicaulis  L.  Wulf. 

4.  A.  biflora  L.  B.  rundl. ,  stumpf,  kurzgestielt ,  ander 
Basis  borstig- gewimpert ;  Siammchen  gestreckt,  auslAuf erartig; 
die  bUtthentrag.  Aestchen  seitenst.,  sehr  kurz,  dicht  beblättert^ 
an  ft^r  Spit T^  f— ?/.///  •  KK  Hthwach-Iuervlg;  Blb.  lAnger  alz 
der  K.,  oval,  nach  der  Basis  verschm&lert.  2^  Felsige  feuchte 
Op  u.  an  BAchen  der  höheren  A.  Jul.  Aug. 

ft.  A.  grandiflora  Allionl.  B.  lanzettl.-pfrieml.y  begrannt, 
mm  Bande  verdickt,  unterseits  Inervlg,  mit  starkem  Ner\-en; 
StAmmchen  rasig;  St.  aufstrebend,  1— 3bth.;  KB.  ey-lanzettf.^ 
zugespitzt,  begrannt,  Inervlg;  Blb.  l&ngl.-vkieyf.,  noch  imal  so 
lang  als  der  K.  4.  Felsige,  gebirgige  Wiesen ;  westl.  Schwz.  auf 
dem  Chaaseron,  Saleve  u.  Suchet,  MAhren  auf  den  Polauer  Ber- 
gen, Krain  hinter  Gdrz,  Wien.  Mal— Jul. 

11.  HOLÖSTEUM  L.  Spurre, 
t.  H.  umbellatum  L.  Bth.  doldig.  0.  Felder  u.  bebauete  O. 
MArz— Mai.  Bl.  weiss,  seltener  rofienroth. 

lt.  STSLLARIA  L.  Stemmiere. 
a.  Der  K.  an  der  Baals  abgernjudet. 
1.  S.  viscida  M.  v.  Bieberst.    8t,etUlrumd,  gerllU,  ober- 
wjArts  gabellg-rlsplf,  vielbth.;  Bthetielehen ,  K.  «.  Blätterramd 
hißbrif-ßammifi  B Jimemi.,  die  unteren  gesüelt,  faslapatelig;  Blt(* 


Digitized  by 


Google 


USIIIII.  8t 

HmgfBiks  «9rK.  ®.  TMefcn»  IVIAmi  ;  Mikr.,  SeUM.,  OlMrbsd., 
VHmt.  Mal.  Jan.  CerMthmi  anomahim  M^.  Bllk.  wel«,  wi# 
M  4eB  fofgentfen. 

f.  S.eera8toid68  L.  Si,  stUtrumd,  gasifecki,  anderflpltse 
attfstrebend,  mir  Wii«r  k^rmbMieh^iulemHamrlUii*  h^&eizf,  Soviel- 
btto.;  BUisUele  temnlg,  nacii  dem  VertililMii  herabgeseliiageii ;  B, 
sÜMmudy  l&mgl.'Umz9tiL,  spitsl.,  kahl,  die  uBteren  stampf,  an  der 
Basis  verschmftlert,  die  «bersten  beinahe  eyf.,  spiu ;  Blb.  lAnger 
als  der  K.  4.  Feachte  0.  a.  an  Bftchen  der  höheren  A.   Jal.  Aug. 

3.  S.  nemorumL.  St.  aufstrebend,  oberw&rta  zottig-;  B, 
geHUlt^  herzf.y  »vg-espUzi ,  die  an  den  Aesten  silsend;  R.  ga- 
belsp. ;  KB.  lanzettL ;  Blb.  üef-2sp.,  noch  Imal  so  lang  als  der  K. ; 
Kapsel  lingl.,  länger  als  der  K.  4-  Feuchte  Haine,  an  BAche« 
gebirgiger  Gegenden,  VorA.  Mal— Jul. 

4.  S.  media  VIU.  St.  aufstrebend,  gabelsp.,  «tiiMt'/tjr-A«^ 
kaart  \  B.  9yf.y  kurx^zvgespitziy  gestielt y  die  oberen  sitzend ;  Blb« 
gabel-  o.  endst ;  Blb.  so  lang  aLs  der  K.  od.  kOraer,  tth. ;  KapaH 
Itegl.,  lAnger  als  der  K.  0.  Kultlv.  O.,  an  Wegen,  erftben.  Blä- 
het fast  das  ganze  Jahr.  Alsine  media  L.  Var.  auf  fettem,  feofih- 
tam  Baden:  p.  mi^'or:  grdsser,  Blh.  Ito&nnig.  S.  aaglecta 
Weihe.   S.  umbrosa  OpllK. 

1^.  &  bnlbosa  Wulfen.  St  aufrecht,  einfach,  od.  1-  bis 
Jhnal  gabelap.,  meist  Sbth.;  B.  elliptisch,  spita,  in  einen  kiraen 
Bstiel  verscfamftlert;  Bthstiele  nmeh  dem  Ferblühenbogig-zurüek^ 
gekrümmt ;  Wurzelstock  wagerecht y  fSdliehy  mit  RübcheH  besetzt, 
4*  Schattige  Haine,  am  Fnsse  b^ahrter  Eichen;  Krain,  Stmk. 
Apr.  Mal. 

6k  S.  Holoatea  L.  St.  aoütitrebend,  dkantig;  B.  sltKend^ 
lanzettl.,  loMg-zugespitzt y  am  Bande  u.  auf  dem  MBele  rauh; 
Ebenstrauss  gabelig;  DeckB.  krautig \  KB.  nervenlos; Blb«  halb- 
fsi».,  noch  Imal  so  lang  als  der  K. ;  Kapsel  kngellg,  so  lang  als 
der  K.  4.  Grasige  O.,  W&lder,  ZAnne,  Gebüsch.  Apr.  Mal. 

7.  S.  glauca  Withering.  St,  aufrecht,  schwach,  deckig,  m 
nebet  den  sitzendeuy  Uneal.'tanzettLyBpilxen  B,  ganz  kahl;  Kben- 
Straoss  gabelig;  DeckB, troekenhäutig'y  amBmmdekakls  KB. aner- 
vig; Bib.tth.,  lAngeralsderK.;  Kapsel  lAngl.-eyf.,  so  lang  a^ 
der  K.  4*  Feuchte  Wiesen,  Sumpfe,  Ufer.  Jon.  Jal.  S.  grami- 
nea  ß.  L.  S.  palustris  Retx. 

6.  S.  graminea  L.  St.  aasgebreiiet,  decklg,  kakl}  B. 
altaend)  lansettl.,  spits,  kahlyanderBasis_wimperig\  EbonstraMi 
gabelig;  DeckB.  trockenhäutig y  am  Bande  gewimpert;  KB.  Sner- 
vig,;  Blb.  9th,,  so  lang  als  der  K. ;  Kapael  lAn^,  lAngor  als  der 
IC  4.  Wiesen,  Halden,  Felder.  Mai*JaL  yar.  mit  um  die  HAIfta 
kleineren  Bth. 
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#4  0.  Fries ea na  Seringei  St,  aMgebreUel.,  4e€kUrt  «^«^ 
wirft  rsmh^  B.  mU»^,  l4immetih-lm4dl.^  spitZf  nach  iler  Baals 
versclunAleil,  am  Rande  u.  auf  der  Mittelrippe  raoli  $  R.  galMlIg^ 
ftttt  ebenstriassif ;  t^ekB.  trömk0i$kihaig';KB.  nerrenleif,  getrock- 
net an  der  Basis  3nervif ,  der  MKtelaerve  aiudaafond  |  Blb.  Mk^ 
8«  lang  al»  derK.;  Kapsei  eyr.-lAagl.f  Iftnger  als  der  K.  4;  Ora« 
slge  O.i  Oesenke  der  Hnderen,  Ladenbsrg>  Ostpreassen^  sildL 
Tyrol.   itil.^Sepibr.    8.  longlfella  Fries. 

b.   Der  K.  an  der  Itasis  kans-Urichterf.  L'Arbrea  d(.  tilL 

10.  S.  n ligin osa  Mafrar*  St,  aasgebreitet,  4eeUg,  A«Aff 
B,  sitzend,  Iflngl.-lansettl.,  kaki,  «a  4#ef  Bm*U  g^^wifiip^H  ;  R. 
gabelig;  BeckB.  irockemAätitifr,  «m  Batide  k^M;  KB;  Snenig; 
Blb.  9(h.f  kdrzer  als  der  K.;  KapSel  eyf.,  ungeffthr  So  lang  Ate 
de^  K.  ®.  dompdge  Wiesen,  Ufbr.  JaH;  JoL  S.  gHonlneA  7.  L. 
8.'  AliUne  Reichard.  8.  aiibätica  Poll.  Var.  grdss^r  a.  kleiner  a; 
Mt  geMttlgfer.grfinen  B.  d.  ohne  Blb.,  Varieths  apetala. 

11.  8.  crasifoliaEbih.  St,  aasg^breltet  od.  «n/^toht, 
44ckigy  ktOki,  «dletzt  ober^ftrts  rispig;  B.ntMH^jim^h-Jk^^tmH,, 
gani«kahl;Bthstlele^zeUl)  gabelst.)  die  BeekB.  krmttifrf  KB^ 
nervenlos,  getrocknet  an  der  Basis  3nenrl^;  Blb.  fth.  o.  ilM^dt 
M  KapM  linger  als  d^rK.  4^  AorfehcHten  Wleienj  iaftdrf- 
HtfttgÄu  Boden,  v.  Wesfpht  tfdh  dis  ntfrdl.  Oeb;    JaL  ikag. 

13.  MÖKNCHIA  khrÜ.    ilöncble. 

1.  Bf.  orecta  Ff.  d.  Wett  8f.  neist  tlMh.;  B#«.  «»« 
ein  Brittei  kürzer  aU  der  K. ;  6f.  Karuckgekrdmmt,  w&htMid  deh 
Bliherts  riib  die  HAine  kirier  As  der  Frdchtkh.;  Bth.  51iAn*ig. 
e.  Auf  Triften  a.  Halden;  aeMtr.  dch  dAs  «eb.  Apr.  Mitt.  88^: 
gm«  ereda  L.    Blb.  w^lss,  wie  b*i  der  MgeiMos. 

9.  tt.  mantloa  Bartling.  St.  gabeHg,  8-vtelbtli.| 
Blb.  dapp4U  ift  Imkg  Ue  der  JT.;  BT.  ^rüe,  wArend  dei 
BiDieAs  doftpeit  io  lailg  As  der  Fr«Hitkil.|  Bth.  8-lOdltoilg, 
®.  Auf  MispMtXte;  Kraln,  Stfdh.  Tyr.y  TeHMi  v.  C.  Teiidtai; 
Mal  Jdih  C^rwttnB  inaatletai  1».  MalaoUini  nurittleam  Reh»; 
M.  sfM;  ^  1. 

^4.  MAhAiiÜtüSi  l^rfes.    ^efclkkraat. 

I.  Mi  a^Atlica«  Fries.  8t.  ^tr«ckt  m,  Idanarntf,  an  der 
mmämaittkii;  B,  ke^s^gf,,  ah^eaplM^sItMid,  die  derlil^MMtf^ 
Wimwät  gwtlel^;  9mm  ungelAhr  se  laAg  als  dai^  B.  ?  ft.  tpiMtB^ 
dilrel<iewi^'Msli-ieairi97  BeoiB.  torahti^;  Blb.  fth.  4-  MkcHIM 
MMMcM;  Vfti*,  Graben.  Jdtf.-^-Aa^.  CarastMii  avnittto«  Ai 
Blb.  weiss. 
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t5.  OEKASTIUll  L.    H«mkrMt. 

I.  Rtttte.  Oftlio«»ÄS##.  Ktt^MI  alt  «et  SiftlK»  toetar  *l.  ^ 

nftger  •M^rÄrta-gekraiunl,  ZAhne  gerade,  am  Rande  surieKgereUft. 

«.  1.    W.  ebifaeli,  JWiri«,  od.  fJÄhrlg;  die  St.  •«JrejJiLl?' 

aufstrebend,  seltener  an  der  Basis  wureelnd;  perennlrendeStamm- 

chen  fehlend. 

a.  um.  so  lang  als  der  K.,  od.  kdrzer  als  derselbe. 

1.  Oi  glomeratutt  TliaUlier.  St.  aufreeht  «d.  Imfetrebend ; 
B.  rtiltdl.  od.  oral,  die  «Bteren  in  den  Bstlel  voracliinAlert ;  AoHfd 
de«  R.  geknlnelt ;  DeekB.  tBmmtt  krmitig^  ».  meb»t  thm  K,  M  di^ 
SpÜM  Mrii^;  die  fruehttrag;.  Bfhstieleke»  so  l»mg  »U  dar  K,m 
Uk-xer;  Blb.  ungefMir  sOlatigals  der,  K.  ©.Koltllr.  etwas  fentklo 
O. ,  Ufer,  Orftben.  Mal-^Ang.  C.  orale  Pers.  C.  ralgatuA  da» 
LlM.  Heriiaf.  n.  S».  Var.  a.  f^UfUlulösnm:  drdseiAaarig  —  |h 
mg^iamduli^m:  Haare  driJirtilos.  —  t-  äpet^umi  lAne  BW,  Bt 
weiss,  wie  an  den  folgenden. 

».  C  b r ac li y  p  e  t  al  am  Desporles.  St  atftMlit  od.  a*fs(re- 
Head;  B<  liagl.  o*  oral«  die  unteren  ia  dei  Bsilel  yerschAdlert; 
die  Oberen  AeslUhen  der  R»  geüÄaft)  DsetB,  sAmUHl  krmmüg  ^ 
mehHdemtLmma^rapUMUrtifi  OU  fn^eMtnr^.BiAHMckeM^ 
od,  9mmi  M  Itmg'  ais  dmf  K,\  Blb.  angettiff  m  Idng  als  der  H., 
•d.  itörter.  0.  TmcüeneHögel,  gebirgige,  trtnilliv.  O.  Ma4.  Ja«. 
€.  atrl^osa«  Fries.  Var.  mk  n.  ebne  DriseiAatoe; 

a  C.  semideeandramli.  Ä.  ääf recht  M  aufsitääe^: 
R«lAM>«>^ovalf  dleaatefoa  in  den  Bstlel  terseMidlerf ;  dieobdren 
AealMM»  der  R.  geHAofl }  die  DeekB.  emmmü,  Hm^  de»  *».*•!•- 
ttvkeulOmiig,  «»  der  8pUte  kmhl,  amegebieeem^^MBhäeii',  «e 
ftacbnrag.  BtlartieteheR  »-  od.  am«  länger  als  der  K.,  "t^ay* 
B€Ma«ea;  Blb.ftot  solang  als  der  K.,  «»d.  kiraer.  (81.  »rackteker, 
Baideay  aoaillge  HtgeL  MirÄ-Mal.  Var.  Mt  a.  f^J^^ 
kaare,  n.  ^.  mm^iiäHHtm,  gan»  kakl :  ©*  tf aei»e*tan  Aspefgttm  >  IM 
Qdsu^w  im  Iteeklonb. 

4.  C.  glntinffsam  Frle».  Si,  diifreeki  ed, aufeireMnd*,  B- 
lingl.  a.ovaIf  die  unteren  in  den  Bstlel  verschaiÄiert;  die  oberen 
AoslOkea  der  R.  geh*«« ;  die  mmier^mPe^kB.  krmmHg;  ^♦**^ 
neUt  de»  K.  am  Rande  troekenhäuiig,  an  der  Spitzef  *rf**,  ••«» 
Eimern  krauiigen,  keinahe  auelamfemden  Streifen  }  die  f^Chttgag. 
mkotleleke»  »-  od.  amal  itoger  als  der  K.,  wa^^ochl  »«»»J«*«J*» 
B».  BBgefftkr  so  lang  als  der  K.  0.  Bracltcker,  trockoaeWoiwa 
Apr.  Mal.  C.  pumilonM.  et  K.ir.  Flor.,  0.  «reafcerl  ^fll^w 
aas.«  C.  alslaelde«  Oreaier.  monogr.  Var.  a.  I^k»:  «y*^ 
^in,  dio  Dm«!».,  anekele  uiitetstew,  an  «er  SpttÄO  »«»•^^■■r 
U«-berandet:  C.  paaiMuia  «.  M.  syn.  ed.  l.,C.  «Wmi»«'* '-^ 
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ob  Loiseleiir*8  —  ß.  oA«ciiriMN.*ilmikl6r  frin,  <He  «Dteren  DeekB. 
JkrMilf,  die  oberen  an  der  Spitse  »ebr  eebmal-bAHtlg-beiaiideC: 
C  pumiluB  ß.  K.  syn.  ed.  1.,  C.  obecarum  Cbnabart,  C.  Lenell  var. 
obecnnun  SehuKz.  Jabrb.,  C.  Grenleri  var.  obscamm  Schnlts.  exs. 

5.  C.  triviale  Link.  St,  aufstrebend^  die  »eitensi.  mm  der 
Baeie  wurzelnd;  B.  längi.  od  eyf..  die  antenten  in  den  Befiel 
veracbmftlert;  die  oberen  Aeste  der  R.  gehAuft ;  DeckB.  nebst  den 
ßL  am  Bande  troekenh&utif;,  ander  Spitze  kahl;  die  fmebttmg. 
Btttslielcben  9-  od.  8nial  so  lang  ale  der  K. ;  Blb.  ongeflUir  ee 
lang  als  derK.  ©.  a.  ®.  KolUv.O.,  Wiesen,  Ufer.  Mai-Uerbel. 
C.  Tiaeosom  Sm.  C.  volgatum  Wablenb.  Var.  mit  i.  ebne  Drd* 
■enbmare,  a.  ß.  koiosteoides:  fastfcabl.*  C.  beleMteoidesFriee.  Anf 
den  A.  mit  breiteren  B.,  Farietas  aipina.  Diese  Yarlet.  nnteracb. 
«leb  V.  C.  alpinnm :  die  R.  vielbtb.,  die  oberen  Aestcben  gebAnft; 
die  Haare  straffer,  käraer ;  die  St.  bAber,  die  unfrncbtbaren  Re^ 
setten  feblend  o.  die  Blb.  so  lang  als  der  K. 

b.  Blb.  noeb  Imai  so  lang  als  der  K. 

6.  G.  campannlatnm  Viv.  St, aufrecht  od,  amfstrehemd'j 
nie^twmrzeindfB,  läng'L,  die  mmteretem  In  den  Bsliel  versobmd^ 
lert,  fast  spaielig';  die  H.  reiobbtb.,  znletnt  nerstrentbtb. ;  die  nn- 
laren  DeckB.  kraatig,  die  oberen  8cbmal-troekenhftntig->borandel; 
m»  fhichttrag.  Btbsüelcben  toal  iinger  ala  der  K.;  BU.  noek 
imal  so  langr  aU  der  K,  0.  n.  ©.  Aeeker,  Hügel;  Wallis,  na<A 
Mileloh.  n.  Robb.  Apr.  Mal.  C.  praeeoz  Tenor. 

7.  C.  sylvaticam  W.  K.  St,  aufstrehend,  die  sekmut,  am 
der  Basis  wurxelmd;  die  mmtersten  B.  eyf,^  ^'«>  ^  eioien  Betiel 
piHtxiieh  zsgezQgany  die  mittleren  lAngl.,  J»e  oberen  ianzetti., 
vereckmüleH-augespita*  }  die  R.reicbbib.,  noletst  aerstreitbth.  ;die 
nnleren  DeckB.  krantlg,  die  oberen  scbmal-trockenbAuilg-boran- 
dei;  die  frnebttrag.  Btbstlelcben  verlängert ;  Bib.  noch  tmuU  so  lang 
aU  der  M.  0.  Feneble  WAlder;  Mauerbacb  bei  Wien,  Maiborg  in 
Btmk.,  oberes  Isonzotbal,  Triest,  Valsugana  in  Sddtyr.  Jnn.~ 
Aug.  C.  repens  des  Linn.  Herbar.  nacb  Gassen. 

$.  9.  Die  W.  vielköpig:  Stimmcben,  obgleicb  scblank, 
doeh  perennirend  o.-  Jäbrlicb  bldtbentragende  n.  niobtbidbende 
8t.  treibend. 

&  C.  iatifoliam  L.  StiummekM  rasif,  gestreekt;  St.  anf- 
slrebend,  die  niebt  blübenden  dicbt-rasig,  die  blutbentrag.  nlem- 
ttoli  anfirecbt,!— 9btb. ;  B.elllptlscb  od.  laaaettl. ;  M^ekB.  kramtig\ 
Btbalielcben  naeb  demVerblahen  eingeknickt;  Blb.  fast  noeb  Imai 
•o  lang  als  der  K.  4.  HObere  A.  JoL  Aag.  Die  niebt  blObendea 
BfAaunekeB  so  lang  als  die  bidbenden,  ntebt  rosettig;  Haare  den 
BL  «.  der  B.  didclicb,  deadieb  gegHedert,  Ürisentragend,  mit  we« 
nlfen  lingeren,  1/acben  nnten^Mit  Var.  der  SU  kon,  B.  elUp^ 
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tlMh-liiigl.:  C.  gUietele  «M«.;  *K  St.  km»  B.  buiwlt.:  C.  pt« 

«.  a  mlplnnm  L.  A&MNeAm  ArivafttfW,  die  nlcM  MAmh- 
4Mi  01.  iMeHig,  die  Mäbenden  asArtrekead,  1— Mm. ;  B.  eniviljwk 
od.  Umsein.;  D^ckB.  krmmtif,  am  imr  8pii»e  Mehrnmi-iro^k^Hkaim' 
iig;  BikHiel€  nach  Jtm  F0rblük€m  MeÜef'ttbH^k^ud;  Blb.  tut 
noch  Imal  so  lang  aUi  der  K.  4  Zefstreut  dcta  d.  A.  a.  BaMa  Oeim 
IB  Sehlea.,  Daebaner  Moos  lo  Okerkaieni.  Mml-Avg.  Untenpch, 
V.  C.  arvenae  dcta  die  retietügen  nlctat  bldbenden  SiAmmcImd,  de« 
anibläthlgenSt.,dle  nmcta  dem  Verblihen  elngeknlekieiiBttaattele, 
den  an  die  BIbkr.  angedrdckten  K.  n.  die  lAngeren  Haare;  v.  G. 
laUfellam  dcta  die  resettigen  StAmncbea,  die  liageren  Haare  u« 
die  eberen,  bftntlg-berandefen  DeckB.  Tar*  ß.  gr^mtJmiifnmmi 
81.  eberwArts  nebst  d.  Bthstlelen  nll  dräaenlrag .  HMuren  bedeckt.  ^ 
7.  Immmium :  mit  wolligen  Haaren  dicht  bedeckt  a.  v.  weitem  gran. 
C.  lanatnm  Lam.  C.  alplnom  Wolf.  Diese  Variet.  kommt  ror 
Z.  gimtimo^mm:  der  8t.  eberwftrls  nebet  den  Bthallelen  v.  drisen- 
trag.  Haaven  seiir  klebrig.  C.  8olelnAII  8erlng.  In  Schweden 
kommt  es  fast  gmiz  kahl  vor :  \mri0t.  gl^rmim,  G.  giahrdlam 
Hartm. 

1§.  C.  ovalvm  Hoppe*  Sitummehmm  ffwtfckt,  mm  Ormmiim 
wmrzmimd;  St.  rasig,  die  blühenden  aufstrebend,  6— 9bth.;  die  na- 
lern  B.  lanzettl.,  die  obem  ans  eyf.  Basis  verschmälert -splts; 
DmekB.  mtii  irockmmhmmiigem  bfitemi,  kmhi^my  mm  dmrBmmU**' 
mM  mtimtptifem^Bmmil*;  BtksiieU  kwskj^flmwnig,  mmckJemt  Fmt* 
bUlkmm  9eki9f-ahH€kmmd ;  Blb.  noch  Imal  so  lang  als  derK.  4*^ 
Bachkies  der  höheren  A.;  Kraln,  Kdmth.,  Stmk.  Jan.^Ang.  C.^ 
earlnlhlacnm  Vesi. 

11.  C.  arvense  L.  Siannnchem  gestreckt ^  mm  Jmr  Bmtim 
umrmmlmd;  8t.  anfetrebend,  die  nicht  blähenden  dIcht-rasIg,  die 
blähenden  aafrechi,  7— 15bth.;  B.  llneal.-lansettl.  ed.  llneal.; 
DeekB,  kfii-irockmmhmuiig^wmmdmi  ;  BikHiele  kurmh,'flmumngr, 
itmeh  d^m  Fmrblükmm  mmfr^eki,  mrit  nUk^mdmmK.;  Blb.  noch  InUÜ 
se  lang  als  der  K.  2^  Felder,  sonnige  Hdgel,  Wege  bis  In  dia 
höchsten  A.  hinauf.  Apr.  Mal,  in  den  A.  später.  Var.  ß.  Mtrietmm : 
8t.  B.  B.  kahl,  letztere  an  der  Basis  gewlmpert:  C.  sirictum 
Haencke.  ~  y*  ^ffruticontm:  B.  aufrecht,  steifer;  OecfcB.  mit 
einem  Irockenhäufigen,  breiteren  Rande  umzogen,  u.  nur  an  der 
Basis  gewimpert,  od.  am  Rande  fast  ganz  kahl:  C.  suffhitico- 
sum  L.    Dieses  Im  sudl.  Tyrol. 

lt.  C.  tomentosnm  L.  StAmmchen  gestreckt,  an  der  Ba- 
sis wurzelnd ;  Si.  aufstrebend  «.  mehst  dtm  B.  ßlmigr^  die  nicht 
bMhenden  dMH-rasIg,  die  bidhenden  aufreUht,  7-15bih.;  B.  11- 
miiUlatt9elll.od.lteeat.;  DeakB.brett-troofeenMMlg-heraadelf 
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iem  K. ;  Blb.  noch  tmal  ao  lang  als  der  K. ;   KopMiMmm  i 
sitm^,  um  Btmth  MmrüUg^iog'^m,  a^  Sinnige  O.^  MaMni ;  Lflt- 
tMl^  Waadi n.  WalUs,  AvwwlUten»  MaLAm.  Cre^MsKodi 

U.  R^(e.  Strephodon  S«r.  Iiel  P€.  K^pael  gerade,  nrft 
4Urtalt-JMVdeac«erolltett  Xäkmm. 

18.  C.  graadiflornm  W.  K.  Slftiniiichen gestreckt,  ander 
Baals  wwraelBd;  St.  avfiilrebend ,  knotlg-gegtledert,  die  nicht 
bittenden  dleiit-iasig,  die  Mdhenden  anfreciit ,  T-Iüitli.;  B. 
seliaal-lkieail.,  etwas  fleftschlg,  unterseits  eonvez,  getrecknet  am 
Rande  sardokgesolilagen ;  ZtUkne  d^r  geradem  Kmp$9l  %irMf.» 
MmHtekfmOi.  4.  Avf  dem  hohen  Sciiwab  unfern  MartaseB  in 
ehenrtmk.,  nach  Mdller.  Jnn.  J«l. 

XV.  Ordng,    ELATINEEN.   Cambessedea.  * 
i.  EiiATfe»  L.    Tftnnel. 

I.  K.  Hydro^lper  L.  (mit  Aassehlnss des  8yn.  YlaiHants  n. 
des  Yaslel.  ^)  B.  gegenst.,  kdrser  als  der  Batlei ;  BM.  «t#s«i»<> 
ed.8ehrkiir2-ge8tleU;  BL  ihlätterig',  SmAnnlg;  S.  halbslifeelf.- 
gskwiwml  0.  Deberaahwemmte,  feuchte  O.,  Ufer.  Jiin.--Ang. 
BHk  Nsenroth  od.  weiss,  wie  bei  den  beiden  folgend.  K.  Schkoh- 
dana  Drev.  n.  Hayn.  Bth.  völlig  sHaend. 

tk  B.  triandra  Schk.  B.  gegenst.,  Mnger  als  der  Bstlel; 
BHk,mim»md>\  BLShÜUt^ri^,  SmAnnig;  B.  selchi-geknimmt.  ®. 
Am  Bande  der  SAmpfe«.  ilsohtelche ;  Laasits,  8tmk.,  Wittenberg, 
Carlarahe  n.  Begeasbg.  Jan.— Avg.  K.  9sp. 

8.  B.  hezandraDC.  B.  gegenst.,  Unger  als  der  Bsilef; 
Bth. gestielt;  BthsHsiao  lunf  4^9 ^9 Frucht  oJ.Himgr9rf  BI.3bUit- 
tesig,  6mdnnlg;  B.  seloht-gekrdmmt.  0.  An  Ahnlichen  O.  hin  n. 
wiades.  Jnn.^Avg.  E.  tripetala  Bm.  B.  Hydreplper  h.  var.  ^  K. 
99.  B.  mt^r  A.  Bsann,  Im  «eb.  noch  nicht  beobachtet,  anterseh. 
akh  dch  amdMiige,  gestielte  Blh.,  dbldtlerige  Bl.^  Blhstiele  von 
der  dneifeclMii  LAnge  der  Fracht  o.  dch  B.  n.  8.  der  E.  hezandra: 
E;  HydiopipfßP  I>€. 

d;  B.  Alslnaatrnmb.  M.  ^rlig,  09.  In  See»,  Fischtei- 
chen, Sdmpfen;  aerstr.  dch  das  Beb.  Jal^  Aug.  Blb»  weiss. 

Xyi,  Oriing.    LINeSN,  0& 

1.  LINUM.  L.    Flachs, 
f.  «1    HB*  am  Rande  dvAalg-gewimpesl. 

a.   Blb.  galh. 
L  L.  gAUA-cnokbi    KiB.  laaaidtl ,  Jb«*^  ^^mim^MH^  i»« 
wagsnpiiat»^^ 
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UBeal.-lAiiaeltl.,  am  Rande  eCwatf  raoli ;  dj^  ^cbtui^  BtMi«^ 
9ßiUß9  aOs  iler  4(.  «.  ^ofor.  <$>.    Braoh^K^i^  u.  ii^luiliiv.  O.; 

1^  1^.  c^cymiiiilfliswnilVclib.  jgpi.  lanxelU.,  ^^HU^r^^tvtm. 
p«f]ij  in  fiM>.^  ^  Bande  va^be  Splize  zuge^tzt-veradim&lertY 
«oeA  Imo/  so  lang"  al^  4{9  i^p^H}  J*^  blattwmA^l4t.  Ae$^h€a  ow 
der  Bans  mmm&rts  flaumig' ;  B.  lineal.-lanzetU.,  am  Rande  raah; 
die  fraehttrag.  BUisfielctaen  so  lang  als  der  K.  u.  Iftnger  0. 
Vfoeluo9Hii#9l;T£ies(,  Finne.   Jun.Jul.   L.  aiuE6i«a  Of . 

&  It,  ■irictum  L.  KB.  lansetiL,  draalg^gewimpert,  in  ein« 
am  land«  ranke  »pUxa  sagespitsc-verachmilert,  noeh  Imal  «k 
lang  als  die  Kapsel ;  B.  lineaL-lanaeltl.,  am  Bande  selir  riMii^; 
die  fi:m€karmg^  Mtke*ielakem  vM  Uhrzer  als  der  K.  0.  Kikii9  des 
M^ereafaikrtsteA.    JiuLiul. 

dw  L.  ne  41  flamm  L.  KB.  verlAagert-Olneal.,  an  der  Splt^o 
iHMS-ittfesptet,  kegrannf,  am  Bande  felngesdgt^ranli,  duneentoe, 
t— amal  länger  als  die  Kapsel ;  B.  am  Bande  stiir  rauli,,  die  nn- 
lecen  vkiey^-lanseuf, ,  aelv  stumpf^  die  oberen  lawseltl.,  syMz; 
Amekmragemde  B$Jketieie  ffiel  kürzer  als  der  JL  0.  Br^ciläelber, 
Weinberge;  anf  ^m  SIrammare  bei  Triest,  IsIrieA,  CbenNi.  AHb 
JnL    L.  libumieam  Scop. 

5w  L.  mariiimnm  L.  KB^  eyf.,  kucz-migecipiUEt  drisig- 
gewimpert,  v.  der  Ltege  der  Kapsei;  B^  kabl,  Smendg,  die  mb" 
*^^»  gtgoaet,,  eiliptiseky  die  oberen  wecbselst.,  UuiseflL ;  die 
fknehllrag.  Btbsliele  mebrmato  iteger  als  der  K.  4-  Küste  de« 
Meeres  bei  Triest  n.  Monfalcoae.    Aag.  Sep4. 

6.  L.  flavnmL.  KB.  lanzeHh  ,  »mgeepit»t,  drUsig^gemitn-^ 
periy  länger  als  itte  Kapsel;  B,  kaU ,  Snervig,  am  Baade glatt, 
am  der  Baeie  heiderseits  v.  einer  BrUsegestUtat,  die  oberen  la»- 
sedL,  Bphz,  die  unteren  vkley-laaiseUf.,  kam-nngespilxt;  A. 
o^ermürte  echarfkantig,  4.  Be^n'^iesen,  trocl^ene  Hagel,  Kraifl^ 
Stmk.,  Oestr.,  Biiferen,  Bdbm.,  bei  Ulm,    JnL  Ang. 

b^  BJb,  tfl^p,  reseifjroll^  od.  welsslicl). 

7>  L.  li^utnm  1^.  KBr  lafiMttl,,  s^age^itzt,  län^ei^  i|ls  d^ 
IMNPnei;  B.  oyrlwuellfM  oder  l«nnet(/&,  5tten;lg  v^  i^hm  de*  IK* 
Mitig;  K.  u.  ^leokB.  dmnig-gowimpert;  Sü.ßlxigrJumig.^,  Wi»- 
«AP,  nnküUav.  Hdgcdi  Vnioi^tr.,  Mä^  Ja%  Jm|.  fl^n;  lila»  a« 
4^.Baals  weisaübeb. 

a*  JU  viiiflA^nin«  V  KB»  ^fm^m^ll»  ^ugespiizf,  läng^raJf«  Mp 
Kapaei;  9k  lanx^ia»,  ^ffm^rvUh  m^'v^9\mßn  peclü^.  u,  1^ 
itm§rgtmiimmm^  fMt  Kala;  st.  t^m  mutk^  ^yu^mi^fK^^^mw 
zettig,  4.Wi.es«n,B«MMia<M»#rJiiai[em,/Mfd|g.,  mMv^.jmJ^^H 
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Krtin  bis  ntLth  OeMr.    inn.  lal.    Blb.  taellromnrotli,  inMrBft* 
8to  nH  vlol«tteB  Adern.     , 

9.  L-tenttifoltom  L.  KB.  eUiptlscIi,  ttn  tfer Sptixe  pfHeoi- 
ll€h,  JHUigr-g'«wimp9H,  wenif  ISmg^  ais  dit  Mmpa^l ;  B.  lllieill., 
silirespltat,  «m  AaAifo  mimperigr-ramh  n.  nebst  dem  8t.  kabl.  4. 
Hfifel,  troekene,  stelnlire  o.;  sserstr.  deh  dteSebws.  n.das  mittler« 
n.  sddl.  6eb.    Jan.  jm.    Bib.  hell-r«fhl.-Ula. 

$.  f.    KB.  am  Rande  dräsenlos. 

10.  L.  narbenense  L.  KB.  ItUkm^Ul.,  Mugr^^nUai,  ilrftM»- 
io*,  moeh  tmst  00  latttr  mh  die  JCü|m«I;  B.  llneal.-lanaefU.,  kahl, 
am  tUmde  etwas  raub;  8t.  cablreleh.  a^  Bargwtosen,  gtwAfgt  04 
Krata,  lilHor.   Jan.  Jal.  BIb.  MmmelMaa. 

11.  L.angn8tlfellamHiidMn.    MB,  ^yf.,  Mt/f^apüzt,  JrU^ 
9€hIo»,  fmst  so  lang'  mis  die  Kapsei,  die  inneren  aebwacb->niimg< 
rlf ;  B.llneal.-lanaeta.,  kabl;  81.  saiilreii9i,  aasgebreltet.  2^  Stei- 
nige HdgM ;  sddl.  Krain,  LItler.,  latrien.    Jon.  Ja!.  L.  tenalfoliam 
L.  Spee.  pl.  var.  c.  Bib.  blaa. 

lt.  L.  nslAatissimnm  L.  KB.  eyf.,  mifpUmi,  Ueio'-g^ 
wimpsH,  drUseniosy  fast  so  lang  als  die  Kapsel;  B.  lanaetll., 
kabl;  der  Si.  einzelm,  aafirecht.  0.  Knliiv.  n.  anter  der  Saal  hla 
n.  da  gleichsam  wild.    Jol.  Aog.  Bib.  blau. 

18.  L.  perenne  L.  KB.  eyf.y  am  Bamde  drUeemioe  u.kahl, 
kurzer  als  die  Kapsel,  die  inneren  selir  sinmpf;  Bllt.kreit^kieyf., 
«Ml  dem  ganzem.  Seiienrtmde  sieh  deckend,  der  Nagel  Iftngl.-deckig; 
Kmpeei  rmndl.-efff. ;  äie  kiUtken^  «.  fruckttrag.  Btksiieie  steif' 
aufrecht;  B.  lineal.-lansetll.,  kahl;  St.  xahlreieh.  4.  Sonnige 
Hngel,  sandige  Wilder;  RhelnflAche  sw.  Bensbeim  u.Oarmstadt, 
Frankfurt  am  M.  hinler  dem  Sehwengelsbrunnen  am  Wege,  der 
nach  der  kleinen  Saustiege  fOhrt,  links  im  Walde.  Jun.  Jul.  L. 
austriacum  Pollich.  Bib.  hell-blau.  S(.  f — d'  hoch.  Das  Glied 
des  Bihstieles  unter  dem  K.  ungefAhr  noch  einmal  so  lang  als 
seine  Breite  am  Ctolenke.    Blh.  mit  slark^  Honiggeruch. 

14.  L.  alpinum  Jacq.  KB.  eyf.,  am  Bande  drSsenlos  und 
kahlyum  die  HAlfle  kurzer  als  die  Kapsel,  die  inneren  sehr  stumpf; 
Blb.vkteyf.,  v.  der  Mitte  an  auseinandertretend,  der  Nagel  langl— 
Seckig;  Kapsel  opal;  die  blatken-  u.  fruchttrag.  Bthstiele  steif- 
aufrecht;  B.  Ihieal.^amsetd.,  kahl;  8t.  sahlreleh.4.  Trifien  der 
A.  u.  VorA.  Var.  fi.  Triften  n.  Wiesen  niederer  Gegenden,  bei 
München,  Regensb.,  westl.  Schwz.  Jun.  Jul.  Var.  St.  8—6"  lang, 
oft  gestreckt^  u.  ß.  St.  i*  hoch  od.  etwas  höher,  aufstrebend  od. 
aufrecht :    L.  montannm  Schieloh.  L  laeve  Scop.  —  Bib.  satier- 

X  Glied  des  Bthslleles  unter  dem  K.  ungefihr  4mal  sa  lang 
Ine  Ereile  am  Gelenke.    BIfe.  nkhl  riechend. 
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15.  L.  anslrlfteam  L.  MB,  «yf.*^  mm  Bmmd9  drUsemiö»  «. 
Aahij  kürzer  als  die  Kapsel,  die  inj^eren  seMr  slOBpf ;  Blb.  nindl. 
vfc«eyf. ,  BÜ  dem  gaaeen  Seltenraade  sidi  deckend;  J^r  Nmgel 
^eOiügySobrHiaislmMfi  KafMel  ka^eU«,  die  oiir^lükmiM  Bth- 
^ial0  hogmuf.  luufh  mnerSmie  him^hhümf^end ;  B .  lilieal.*laM«tlL, 
kaHl;  fik.  saMreieb.  4.  UnkaMv.  O.;  Uttor.,  Ocalr.,  lUhr^ 
Böhm.   Jim.  JaL  BIk.  asorMaa. 

16.  L.  catbarticum  L.  KB.  eüifHisek,  ngespitzt»  dröslg- 
f  ew^ipert,  «dgefaiir  «o  lang  als  die  Kassel;  B.  kahl,  an  Rande 
e^as  rank,  die  «merca  vkteyf.,  die  oberen  lanaeni»,  eimimil.  g^- 
j^iMT.  e-  WfteaeB  a.  Triflea.  Jal.  Aa«.  Bth.  welas. 

f.  BADIOLA  GmeL  Zwergflachs. 

i.  m.  lineidea  «bmI.  9«  Sandife  fenebie  O.  #«!.  Aag.  B. 
«negraaa  Sn.  LiiMni  BadMa  L.  Blb.  welas. 

XVIf.  Onkig.    MALVACEEN.    9rawk. 

i.  MALVA  L.   Malve. 

1.  M.  Aleea  L.  St.  anfrecbt;  die  warselsV.  B.  benf.-madl., 
irelappt,  die  »temgrelst.  handf.-Sik.,  Zpfl.  fast  ravtenf.,  9ap., 
ehtg'eschnHlen'g^zähnt  od,  fiedersp, ;  Bihstielcben  nebsC  den  K. 
fllzig-raubb.,  Haare  buscbelig;  Klappen  kabl,  feln-qaer-mnseUg, 
aaf  dem  Rdcken  gekielt,  am  Hände  abgerandef.  4*  Sonnige  Hd- 
gel,  unkaltlv.  O.;  zerstr.  dcb  das  Geb.  Jul.  Ang.  Bl.  ro^enrotb; 
Kraut  gerncblos.  Var.  p.  muUidentata:  Bzpil.  bftnfiger  gezdbnl: 
M.  Itallca  Pellini,  M.  decumbens  HosU  —  f.fastigriata:  B.  weni- 
ger eingescbnilten,  die  oberen  steiigelst.  »sp.,  die  mittleren  58p., 
Zpfl.  lÄngi.,  ungleieb-gezAbnt:  M.  fastigiata  Cav.,  M.  Morenil 
Pollln. 

f.  M.  m osobat a  L.  St.  anfrecbt;  die  warzelst.  B.  berzf.- 
rundl.,  gelappt,  di«  ttengeht.  bth.,  Zpfl.  fiedersp.y  einfach nitfn 
od.  doppelt ßedersp j^thsX\e\chen  nebst  den  K.ranhb.,  Haare  meist 
einfacb ;  Etappen  dicht-rauhh,,  glaH,  am  Rande  abgerandet  4. 
Unkultiv.  Hagel,  steinige  O.;  zerstr.  dcb  das  Geb.  Jul.— Herbst. 
Blb.  rosenrofb.  Das  Kraut  welk  nacb  Moücbus  riechend. 

a  M.  sylvestris  L.  Der  St.  aufreckt  od.  aufstrebend; 
Bstlele  nebst  den  Bibstielen  ravbb.;  B.  5^7lappig-,  Bthsiiele  ge- 
häuft, nach  dem  FerblUhen  aufrecht  ;  SH.  vief  länger  als  dsr  K,, 
tief-ausgerandet,  am  Nagel  dicbt-gebartet ;  d.  Äusseren  KB.  eil Ipt- 
lAng!.;  Klappen  berandet,  grubtg-runzelig.  e.  Z«une,  Scbutt- 
hanfen.  Jul.  Aug.  Blb.  rosenrofb  mit  Furpurstretfen.  —  Malva 
manritiana  L.,  hie  u.da  auf  Schuttbaufen,  hat  gesättigtere,  fast 
bhitrotbe,  breitere,  weniger  tlef-aosgeraBdete  Blb. ,  nur  auf  der 
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oberen  Fläche  flaomige  Badele  a.  kahle  Blhstlele ,  kaum  v.  der 
LAnge  der  enlfalleten  Blh. 

4.  M.  nlcaeensis  Allionl.  Si.  niederliegend,  aafstrebend ; 
B.  herzf.-nindl..  5— 71appig;  Bthstiele  g^Auuft,  nach  dem  Fer^ 
hiMhen  avfreekt ;  Blh.  noch  «ittmal  so  tang  als  der  K.  y  tief-ans- 
gerandet,  am  Nagel  schwach-gebartet ;  die  Äusseren  KB.  eyf. ; 
Klappen  berandet,  gniblg-ranzelig.  0.  Wege,  Schutt;  Istrien. 
Jnl.  Ang.    BIb.  bleichrosenroth. 

ft.  M.  vulgarifl  Fries.  St  gesf reckt,  aafstrebend;  B.  I|^rzf.- 
mndl.,  6-7]appig;  Bthstiele  geh&ufl,  nachdem  FerblUhen  a^ 
w&rtsgreneigt,  mit  aufrechtem  K. ;  Blb.  t-  oder  3mal  so  lang  al:9 %• 
K.,  tlef-aasgerandel ;  die  Äussern  KB.  llneal.-lanzetti. ;  Klappen 
am  Bande  abgerundet,  glatt  od.  schwach-runzelig.  0.  Kulliv.O., 
Wege,  Schutt.  Jun.^Herbst  Bl.  hell-rosenroth.  M.  rotundifolla 
der  meisten  Deutschen  u.  Franjsosen.  M.  neglecta  Wallr.  Blb. 
hellrosenroih. 

6.  M.  boreall s  Wallmann.  Si.  gestreckt,  aofiirebend;  B. 
hensf.-rundl.,  5^7lappig;  Bthstiete  gehäuft ,  nach  dem  Ferblühen 
abw&rtsgeneigt  y  mit  aufrechtem  K.;  Blb.  so  lang  als  der  K., 
schwach-ausgerandet ;  d.  Äusseren  KB.  lineal.-lanzeltl. ;  Klappen 
herandet,  grubig-runzelig.  0.  Kultlv.  O.,  Wege,  Schutt;  ndrdl. 
Geb.,  sodann  Schles.,  Tburing.  Jan.— Herbst.  Af.  rolundifoliaL., 
nach  Fries.  Bl.  hellrosenroih. 

f.  ALTUAeA  L.  Eibisch. 

1.  A.  officinalis  L.  B.  auf  beiden  Seiten  weieh-ßlzig, 
ungleich-gekerbl,  herz-  od.  eyf.,  die  unteren  blappig^  die  oberen 
^^PPVi  Bthsüele  blatt winkelst.,  reichblh.,  viel  kürzer  als  das 
B.  4.  Feuchte  Wiegen,  salzhaltige  O.,  Seestrand.  Jal.  Aug.  Bth. 
röthlich-weiss. 

».  A.  cannabinaL.  B.  filzig-rauh ,  ungleich-gesügt-ge- 
zihnl,  die  unteren  handf.,  die  oberen  fingerig ,  die  obersten  Sxäh- 
lig;  Bthsiiele  Unger  als  das  B.,  I—Sbth. ;  ^  inneren  Zpfl.  des  K. 
eyf.,  zugespitzt.  4.  GrAben,  Wiesen;  Unterostr.,  Lillor.  Jul.  Aug. 
Blb.  rosenroih,  mit  einem  purpurnen  Nagel. 

3.  A.  hirsuta  L.  B.  gekerbt,  von  wagerecht^abstehenden 
Haaren  steifh.,  die  unteren  nlerenf.,  &lappig,  die  mittleren  handf., 
die  oberen  tlef-dsp. ;  Bthstlele  Ibth.,  Unger  als  das  B. ;  Zpfl.  des 
K.  verlAngert-lanzeitl.  0.  Aecker,  Weinberge ;  sehr  zerstr.  Im 
sddl.  n.  mittL  Geb.  Jul.  Aag.  Blb.  rosenroth. 

4.  A.  pall  ida  W.  K.  St.  u.  B.  rauhh.,  die  Haare  bdscheUg; 
B.  gekerbt,  die  unteren  herzf.-rundl.,  Mappig,  die  oberen  31applg ; 
Bthstiele  einbth,,  einzeln  od.  mehrere,  blatt  winkelst.,  die  oberen 
kurzer  ah  der  K.,  in  einer  loekeren  Aehre ;  der  Äussere  K.  unge- 
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f Ahr  so  lang  al»  der  Innere ;  Blb.  ansgerandet-f  lappig,  länger  ala 
breit,  o-  Unkalt.  O.,  Wiesen;  Gegend  v.  Wien.  Jal.  Aag.  Blb. 
lila,  an  der  Basis  schwefelgelb,  v.  einander  abstehend  iLtief-ans- 
gerandet;  an  A.  rosea  sind  sie  breiter,  weniger  aosgerandel  n. 
beröhren  sich  mit  den  Rindern. 

3.  LAVATiRA  L.  Lavatere. 

1.  L.  thnrlngiaca  L.  8t.  kranllg,  BlKlg;  B.  dOnn-lUzig, 
die  unteren  eckig-gelappt,  die  oberen  31applg,  der  mittlere  Lappen 
länger;  Blhsilele  einzeln,  länger  als  der  Bsiiel;  Blb.  tlappig.  4. 
Uakolüv.  O.,  Weinberge;  LIttor.,  Unteröstr.,  Bdhm.,  Schles., 
Sachs.,  Höxter  aaf  der  Grenze  v.  Westph.,  Thdring.  Jol.  Ang. 
Blb.  blass-rosenroth. 

4.  HIBISCUS  L.  Ibisch. 

I.  H.  Trionum  L.  B.  gezähnt,  die  unteren  fast  angelk., 
Jie  oheren^ih.y  Zpß.  lanzettl.y  Jer  mittlere  tehr  immgri  K.  aafge- 
blasen,  hantig,  nervig-aderig.  0.  Kaltiv.  O.  a.  an  Wegen ;  sddl. 
Tyroi,  Stmk.,  UnierAstr. ,  Littor.  Jul.  Ang.  Blb.  schwefelgelb, 
an  der  Basis  dunkelblutroth. 

5.  ABUTILON  Gärtner.  Abalilon. 

1.  A.Avicennae  Gärtner.  B.  randl.-herzf.,  zugespitzt,  ge- 
kerbt, filzig;  Bthstiele  k&rzer  als  der  Bsiiel;  Früchtchen  unge- 
fähr 15,  abgesiotzt-f schnäbelig,  rauhh.  0.  Feuchte  O.;  Veglia. 
Jal.  Aug.    Sida  AbutUon  L. 

XVIII.  Ordng.    TILIACEEN.    Jass. 

1.  TiLlA  L.    Linde. 

1.  T.  grandifollaEhrh.  B.  schief- rundL-herzf.,  zugespitzt, 
unUrseits  knrzh.,  u.  in  den  Achseln  der  Adern  gebartet ;  Eben- 
sträusse  <— 3bth. ;  NebenkronB.  fehlend;  Lappen  der  Narbe  auf- 
recht ;  Kapsel  6rippig.  %.  Laubwälder  bis  in  die  VorA.  Ende  Jun. 
u.  Anfang  Jul.  T.  platyphyllos  Scop.  T.  europaea  ß,  S,  t,  L. 
BL  weiss,  wie  an  folgender. 

f.  T.  parvifolia  Ehrh.  B.  schief-rundl.-herzf.,  zugespitzt 
auf  beiden  Seiten  kahl,  unterseils  meergrün  u.  in  den  Achseln  der 
Adern  gebartet ;  Ebensträosse  5^7blh. ;  NebenkronB.fehlend ;  Lap- 
pen der  Narbe  zuletzt  wagerecht-auseinanderfahrend ;  Kapsel  un- 
deulUch  4-5kantig.  ^.  Laubwälder,  nicht  bis  in  die  VorA.  hinauf. 
Jal.,  14  Tage  später  als  die  vorhergehende.  T.  ulmifolia  Scop.  T. 
mlerophylla  WiUd.  T.  cordata  Hill.  T.  europaea  7.  L.  T.  vul- 
garis Hayn.  Var.  Bth.  7-1  i  im  Süransse,  etwas  kleiner,  B.  klei- 
ner, Bthstiele  n.  Bstiele  roth  überlaufen.  T.  parvifolia  Hayn.    .  ^ 
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XIX.  Dring.    HYrBRIGIIfEBN.    UC. 

i.  JLnKOSASlfDlf  AU.  Onmdhftll. 
1.  A.  «rricinale  All.  %,  Fenelite  O.;  Im  €.  Tesaln,  SUten 
in  Wallis.  Jan.  Jnl.  Hypericum  Androsaemnm  L.  B1.  i^elli. 

f.  HYPERICUM  L.  Harthev. 

I.  Rolle.  Perferarija  DC.  Stbf.  an  der  Raab  in  S  Rdndel 
verwaehsen;  Rdndel  vielmAnnig. 

a.  KR.  gancrandlg ,  am  Rande  weder  fransig ,  nocli  drdsig- 
gewttipeft. 

i.  H.  perforatnm  L.  St.  onfreeM,  Uehneidigr;  9.  «ral- 
Itegl.,  darchadhdnend-poBktirt;  BUi.  ebensnrAvMdg;  KB.  immM^tti., 
—kr  tpüs,  g-mnsramJig;  noch  eimnai  #o  lamg^  als  der  nmekHkm,$ 
Sthgf.  60-6a  2^  Trockene  Wiesen,  onkalUv.  0.  JoL  Aqg.  Rl. 
gelb,  wie  bei  den  folgenden.  Var.  ß,  UHfoUum:  R.  bei  1" 
litaft,  l/f"  breit,  K.  brelier-laaselU. :  H.  eommaiatnm  Mo»., 
H.  modiam  Poleim. 

f.  H.  veronense  Schrank.  8i,  mm/^^kt  oJ.  mt^rshamd, 
tmtiBeknBidt^f  B.  Uaoal.-l«Mgl. ,  darchseheinend-pimkürt;  Rtk. 
rispig,  R.  eyf. ;  KB.  lamzetil.y  spitz,  f^nvrmmdigy  M  Umg  mis  dar 
FruchtkM.}  Sthgf.  50—60.  4.  Trockene,  sonnige  0.;  Islr.,  sddl. 
Tyrol,  Waadu  Jal.  Aug. 

a  H.  bamifasam  L.  ßt.  gestrsekt,  fast  tscbneidig,  fftdl. 
B.  oval-Uingl.,  darehschelnend-psnktlrt ;  KB.  lAn^i.,  stumpf, 
wtmskMspitzigy  fanzramdigr,  noch  einmal  so  lang  als  d.  Fmcbtkn.  • 
Stbf  f.  15 -SO.  4-  Halden,  Triften.  Jan.— Herbst.  Anf  Aeckern  oft 
niedriger,  ziemlich  aufrecht,  annbth.,  Stiährig,  a.  die  Rth.  hie 
u.  da  4blfttterig:  H.  humifusum  ß.  Llotiardi  Vlll. 

4.  H.  qaadrangulum  L.  St.  aufrecht,  ikamtigr;  R.  oval, 
Kersfrent-durehscheinend-punkfirt  od.anpsnktirt;  KB.  mUiptisek, 
stumpf,  g^unzrmndify  ung-s/Ukr  so  Immg-  als  dsr  Fruektkn.  4. 
Waldtriften,  Wiesen,  Ufer.  Jal.  Aug.  H.  delphlnense  ViU.  H. 
dabium  Leers. 

5.  H.  tetrapteram  Vries.  St.  aufreoht,  ikuntif^  Kanten 
«twas  geflügelt;  R.  oval,  dicht  -  dardtschelnend  -  pnnktlVt ;  KB, 
ianxattl.,  zugespitzt,  fanzrmndif.  4.  Feuchte  Wiesen,  GrAben. 
Jal.  Aug.    H.  qaadrangalare  Smith  u.  fast  aller  Aat. 

b.  KR.  am  Rande  drOHlg-klein gesägt,  od.  geflranst. 
0.  H.  barbatam  Jacqain.  Der  St  aufrecht,  stlelrand;  B. 
Itngi.-lansettl.,  nach  vorne  verschmälert,  anterseits  graugrdn  w. 
am  Rande  etwas  entfernt-  n.  oft  auf  dem  Mittellelde  serstreat- 
kohlachwara-ponktirt,  durchscheinende  Punkte  keine  od.  wenige ; 
DeekB.  sehmal-lancettl. ,  nebst  den  KB.  borsd.-gefranst ,  dU 
frmmsam  t-  «.  wMkrwMtl    lUmger  als   der  Qusrdmrekmssssr   dss 
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Jh^kB.^  Ml  Ctor  Spritie  scbwacb-keiüi«;  di^  S^  der  Lai^e  nmeh 
w9Wg^g€»trmfi.  4.  WftIdwitMn;  UlMerliaeli  b«i  Wien,  MArboif 
In  Stmk.  Mai.  Jan. 

7.  H.  Rieh  er  i  Villars.  St.  aufrecht,  oberwärts  zweischnei- 
dig; B.  eyf.,  anterseits  netz}g-aderig,  an  Rande  dicht-  a.  klein- 
kolilschwarz-panlclirt,  anf  dem  Mittelfelde  ohne  durchscheinende 
Punkte ;  DecIcB.  eyf.,  nebst  den  KB.  dichf-nnglei4ih-b«rfen.-fran- 
Bff ,  die  FrtMM»  an  der  8|rlt2e  schwaeh-keallg,  die  ISmgtem  so 
Utmg  mU  der  Querdurehmesser  der  DeekB,;  die  8,  der  Lunge  nach 
welHg^geatreift.  2^  Hohe  A.;  Jura,  Schneeberg  in  Krain.  JuK 
Aug.  H.  imbrtatum  Lam. 

8.  H.  elegana  S4ephan.  St.  aufrecht,  fast  tsohneidig;  B. 
aus  herzf.  Basis  lanzettl.-  od.  eyf.,  am  Rande  kohlschwarz-,  anf 
d«m  MUtelfelde  dirircluichelnend-punktirt;  JTA.  lanzettl.,  spi<z,  ge- 
fronet y  Franeem  kürjter  als  der  Querdmrehmeseer  der  KB.,  am 
derßpitMefeim^drMeig'f  S.  feinpmmkiiri.  4.  Gebirgige,  sonnige  O.^ 
Weinberge;  b«i  Halle,  Erfurt,  Hüdesheim^  in  BOhn.,  Mfihr.  Jan. 
Jul.  H.  Koblianum  Sprengel. 

9.  H.  pul  ehr  vm  L.  St.  auArecht,  stlekundy  kahl;  B.  herz- 
eyf.,  sKseni,  kaM«  unt^rselt»  graugnln,  durchseheinend^pmnk- 
tlrt;  KB.  vkteyf.,  sehr  sittmpf,  drlUig-gewimperi ,  die  Drüsem 
e^kr  kwfzgeetMt  i  S.  seht  feii^-punkiiri.  4.  GebirgswAlder,  Hai- 
ien ;  certir.  d«h  das  Geb.  JuL^-Sopt. 

M.  H.  montanum  L.  St.  aufrecht,  stielrund,  kahl ;  B.herz« 
eyf.,  liHzead,  die  oberen  darohsclieinend-panktirt,  anterseits  et- 
wat  rauh;  KB.  la$tMeHL,  epU»,  drüsig^gewimpert,  die  Drüsen 
kugelig,  gestielt;  S.  feinpunktirt.  4.  Wftlder,  Gebüscb.  Jan.— 
AUf.  Var.  ß.  sdabtumi  B.  anterseits  rauh. 

11.  H.  hirsatam  L.  St.  aufrecht,  stielrund f  B.  eyf«  od.. 
lAngl. ,  kvrzgeetieh ,  durehscheinend-punktirt  u*  nebet  dem  8t. 
raukk.;  KB.  lanzettl.«  dräKig-gewimpert,  die  Drusen  sehr  knrz- 
gestlelt ;  8.  sammetig.  4.  Wälder,  Gebüsch.    Jun.— Aug. 

lt.  H.  Gerts  L.  St.  halbstrauchig }  B.  zu  3  od.  4,  lineal., 
stampf,  durchseheinend-punktirt ,  am  Rande  zurückgerollt ;  KB. 
«rdsig'gewimpert.  t».  Felsige  O. )  ober  Cei  gegen  das  Joch  la  Breea, 
Rovoredogegendber  u.auf  dem  Berge  WIggis  im  C.Glams.  Jul. Aug. 

U.  Rette.  Elo'des.  Sthf.  bis  zur  Mitte  in  8  Bündel  verwach- 
sen; Bändel  5männig.  Unterweibige  Schuppen  zwischen  den 
Bündeln. 

13.  H.  elodes  L.  Die  St.  niederliegend  u.  aufstrebend,  an 
d. Basis  wurzelnd;  B.  rulfdl.-eyf.,  eiisend,  darcbsehelnend-punk- 
Uft  tr.  nebet  dem  St.  raukk.;  KB.  eyf.,  drüslg-gewimpert ,  die 
Drüsen  gestielt;  die  R.  armbth.,  lulefzt  Miten«  e^ialtwinkelst.  | 
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S.  der  Lftnge  nach  i^efarchl.  2^  Sompilife.  (orfhalfige  O. ;  Mark- 
wald  zw.  M essel  a.  Roth  hei  Frankf.  a.  M.,  v.  Bonn  his  West- 
phalen  a.  Hannover.    Ang.  Sept.  Elodes  palastris  Spach. 

XX.  Ordng.    ACERINEEN.    DC. 

1.  ACER  L    Ahorn. 

1.  A.  Paeudoplatanus  L.  B.  bandf.-6lapplg,  uMt€rs9iis 
matt  a.  meergnfin,  Lappen  sagespitst,  nngleich-gekerhl-gesigt; 
Tr.hmmgeniy  verengert,  an  der  Basis  issgesetzt;  die  Frachtkn. 
zottig;  Flügel  etwas  abstehend;  Sibg.  der  m&nnl.  Bth.  noch  Imal 
so  lang  als  die  Bl.  %»  Geblrgsw&lder  his  auf  die  VorA.  Mai.  Jan. 
Bth.  grün;  Fruchte  zuletzt  kahl. 

f.  A.  opulifollam  VIU.  B.  handf.-5lapplg,  umt^rs^Hs mutit 
o.  meergrdn,  Lappen  stampf,  gekerbt-gezahnt;  BhtmMtr&m*—  Batd 
USerkoHgrettd;  Frochtkn.  ziemlich  kahl,  Fldgel  etwas  abstehend; 
Stbg.  der  nUuinl.  Bth.  noch  Imal  so  lang  als  die  Bl.  %.  WAlder 
,am  Fasse  der  A. ;  WaUls,  Waadt.  MArz.  Apr.  A.  Opalos  Alt. 
A.  Opalas  OC.  Bth.  gelbgrdn.  Die  jOngeren  B.  anterselts  llaaaig 
od.  illzig,  die  filteren  kahl.  Var.  aach  die  filteren  B.  nnters.  ilzig: 
A.  ohtasatom  Kit.    A.  neapolitanam  Ten. 

8.  A.  p  1  a  t  a  n  0 1  d  e  s  L.  B,  handf.-Mappig,  buehti^"  8  Syfl*- 
mjr^  Z&hmB  v9r$ehmal9rt-haarspUxig ;  Ebenstrfiasse  aafrecht,  an 
der  Baals  nebst  den  JdngerenB.  zerstreat-dnlslg;  Frachtkn.  kahl ; 
Fldgel  weltaaselnanderfahrend ;  Stbg.  der  mfinnl.  Bth.  von  der 
Lfiage  des  K.  %.  Wfilder  der  niedrigen  Gbge.  Apr.  Mai.  Bth. 
gelbgrdn. 

4.  A.  campestreL.  B,  kmndf.-IUmppig'^  Zpfi.  g-rnnzramdi^^ 
Ifiagl.,  der  mittlere  stampf-81applg;  Ebenstrfiasse  aufrecht;  KB. 
nebst  den  Blb.  llneal.,  zottig ;  Stbg.  der  mfinnl.  Bth.  so  lang  als 
die  Bl. ;  dU  Flüg-el  wagmeht-aua^immtidmrfakrend,  %.  GebdSCh, 
Wfilder.  Mal.  Bth.  dunkelgrdn. 

5.  A.  monspessalanam  L.  B.  kandf.^Stmppig',  Lappem 
stwnpfyg'amzramdig'od.etvvM  geschweift ;  Ebenstrfiasse  hangend; 
KB.  nebst  den  Blb.  vkteyf.,  kahl;  Stbg.  der  mfinnl.  Bth.  noch 
Imal  so  lang  als  die  Bl. ;  die  Flügel  vorwSkrtsgeriehtet,  efwmt  ab^ 
Hekemd.^.  Oeblrgige,  felsige  O.;  am  Mittelrh eine,  Mosel- n.  Nahe- 
Obge,  Oonnersberg  In  der  Rheinpfalz,  Lift.  Apr.  Bth.  gelbgrdn. 

XXI.  Ordng.    HIPPOGASTANEEN.  DC. 

1.  AESCULUS  L.  mit  Aasschloss  v.  Arten.    Rosskastanie. 
I.  A.  Hlppoeastannm  L.    Kapseln  Igelstachelig;  Bth.  &- 
hifittrig.  ^.  UebcraU  kultlvirt,  aus  Asien  stammend.  Mai. 
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XXIT.  Ordng.    AMPELIDEEN.  Hnmb.  Bonpl.  a.  Kunth. 

I.  AMPELOPSIS  MiGhaoz.    Zaonrebe. 
i.  A.  hederacea  Mich.    B.  d-5z*hllg,  kahl,  Blftttchen  ge- 
stiell,  eyf.  od.  Iftngl.,  zugespifzl,  stachelapltzig-gesigt.  t.    Unler 
Gebüsch;  südi.Tyrol,  verwildert,  wie  Viüs  vinifera,  aber  seltener, 
Faccbini.    Jal.  Aug.    El.  grdnl.    Hedera  qainquefolia  L. 

t.  VITIS  L.    Welnstock. 

1.  V.  vinifera  L.  B.  hersf.-nindi. ,  5lapplg,  grobgezühiit. 
t.  In  wArmeren  Gegenden  kalliv.,  n.  in  den  W&Idem  an  der  Do- 
naa  a.  dem  Rheine  hie  u.  da  einheimisch  geworden.  Jnn.  BK 
grnnlich.    Die  verwilderte :  V.  sylvestris  Gmel. 

XXrir.  Ordng.    GERANFACEEN.   DC. 

I.  GERANIUM  L.  mit  Ansschlnss  v.  Arten.  Storchsehnabel. 

I.  Rotte.  Batrachiam.  Die Warzel  ein  abgebissenes, schie- 
fes od.  wagerechtes,  mit  langen  Fasern  In  der  Krde  befestigtes, 
vielkdpiges  Rhlzom ;  Köpfe  mit  den  Ueberbleibseln  der  Bstiele  m 
NebenB.  der  vorigen  Jahre  bedeckt. 

a.  Klappen  qneminzellg  od.  querfaltig. 

!•  G.  macrorrhlznm  L.  Bth.<«tiele  f btb. ;  Bthsiielchen  nach 
dem  Verblühen  aufrecht;  Blb.  spatelig;  benagreit,  Nagel  so  Irnnf 
olsJerK.;  Stbg.  abwartsgeneigi ;  Klappen  kahl,  qnerninzelig; 
B.  handf.-7sp.,  eingeschnitten-gezfthnt;  St.  aufrecht,  gabelsp.  4. 
Felsige  O.  der  VorA.  n.  A.;  Krain,  Oberkftmth.,  Sddlyr.,  Feld- 
berg  in  Oberbad.  Apr.^  Jim.  Bl.  blutroth  od.  satt-rosenroth. 

t.  G.  phaeum  L.  Bthstiele  Sblh.;  Bl.  flach,  etwas  zurüek-' 
grebogem;B\h.  mndl.-vkfeyf.,  ungleich  -  gekerbt,  kurz-benagelt« 
an  der  Basis  b&rtig,  ein  wenig  l&nger  als  der  stachelspitzige  K.; 
Stbg.  bis  zur  Mitte  steifh.-gewimpert;  Klappen  haarig,  vorne 
quer- faltig;  B.  handf.-7sp.,  eingeschnitten-gez&hnt.  4.  WAlder 
der  VorA.  u.  Gbge ;  sudl.  Geb.  u.  zerstr.  im  mittl.  Mai.  Jun.  Bl. 
schwarz -violett.  Var.  ß. /tviVuin.-  Blb.  schmutzig- lila,  oft  mit 
einem  schmutzig-gelbvioletten  Flecken  an  der  Basis :  G.  lividnm 
L'Herit.,  letzteres  In  der  Schwz. 

b.  Klappen  glatt,  weder  runzelig,  noch  faltig,  übrigens  kahl 
od.  haarig. 

8.  G.  nodosnm  L.  Bthstiele  tbth.;  Bthstielehen  nach  dem 
VetblUhem  aufrecht;  Blb.  vktherzf.,  noch  Imal  so  lang  als  der 
langbegrannte  K. ;  Klappen  glatt,  flaumig;  die  wurzelst.  B.handf.- 
5sp.,  die  stengeist.  Ssp.,  Zpfl.  eyf,,  zugespitzt,  gesSgt.  4.  Rauha 
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waMIge  0.;  Kraln,  LllUr.,  sidl.Tyrtl,  YeMliii,  C.  Tesiiki,  Des- 

a^nherg  bei  Bern.    Jon.  Jal.    Blb.  hellrosenrolh. 

4.  6.  sylvaticamL.  BilistI«!«  Sbfb.;  BthalM€k9n.  nmek 
iltfifi  FwblUh^n  av/^0ckt ;  Blb.  pkUyf.^  noch  imai  so  tang  ais  der 
h9 frommte  K. ;  Klappern  g-lmtt  u.  nebst  dem  Schnabel  haarigr,  Kamre 
weit  abstehend^  drüsentrag,;  S.  sebr  fein-pankllil;  B.  bandf.- 
Tsp.,  eingescbnlKen-gezAbrit;  St.  aufrecbf,  oberwArfs  drdslg- 
haarig  4-  WAIder,  waldige  Bergwiesen ;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jan. 
Jol.  Blb.  porpar-vioiett,  über  dem  Nagel  bitilg. 

5.  G.  pratense  L.  Bihsliele  tbib.;  Bthstielchea  nach  dem 
Ferbltihem  mit  dem  nach  der  Krde  gerichteten  K.  zurückge- 
sehtagen ;  Blb.  vkieyf.^  nocb  Inial  so  lang  als  der  langbegrannfe 
K. ;  Klappen  glatt  u.  nebst  dem  Scbnabel  haarig,  Haare  weit  ab- 
stehend, drüsentrag. ;  8.  sehr  fein-punktlrt ;  B.  handf.-7th.,  ein- 
geschnitten ;  St  aufrecht,  oberwärt^  drüsig- haarig.  4*  Wiesen, 
Ufer,  feuchtes  Gebdsch;  xerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Blb. 
hiao,  äb«r  de«  Nagel  kaU  u.  aar  am  Rande  wimperig. 

6.  O.  aconitifolium  L'Herit  Bthstiel  fbth.;  Bthstielchem 
nach  dem  FewblUhen  aufrecht  i  BIB»  vkteyf.^  noch  imal  so  lang 
mU  der  begrmnmU  M, ;  Eimppem  gloit,  m,  mebei  dem  SchnrnM  «•- 
gedrUcH'flaumh.,  Haare  sehr  km,  dnlMwlas;  8. »ehr  fMa-puric- 
Ürt;  B.  handf.-7(h.,  eingeschnitten -gesfthnt;  St.  aufrecht,  ober- 
wftrta  flaumh.,  Haare  drd8enl084.  WaUlaer  A.  n.  selten  fan  Oher- 
I— ihal  bei  Maarltiaar  Jiiit.^Aiig.  Bltt.  walM  mit  porpara.  Adern. 

r.  Ck  p »las Ire  L.  Btliatiele  tbth.;  Bthstielekem  mmeh  diem 
FsrblMkmt  a6wB9 Hgemeigt,  mit  turfgeriehteiem  K,;  Blh,  vk$eyf,^ 
moek  hmmi  ee  kmg  ate  dier  begrmtmte  M. ;  KJappea  glatf,  mH  ab* 
aleftenden,  Ardsenlosen  Haare«  beetreot;  S.  sehr  fein-pnaktlrr; 
B.  hao^f.-Aup^,  elBgeaciBltten-gesilnH;  Si.  ausgebreitet,  ober- 
wikrts  nebst  dem  Bthstielen  rmmhh,,  Bmmre  drUeentee,  rüekmMbrtS' 
gekehrt.  4.  Snmptge  Wieeen,  Wlesengebdsck ;  Berelreul  deh  da» 
Geb.  Jul.  Aag.  Blb.  parpam. 

8.  G.  saagulaevm  L.  B$hstiele  i-^tbth.,  nach  dem  Fer- 
MMvjt  etwas  abwärts  geneigt;  Blb,  ekteyf.y  musgeramdet,  noek 
§mal  so  lang  als  der  begrammte  K.  ;  Blappen  glatt  y  obensdrte 
kmarig,  Baare  aeretreut,  boretl.;  8.  sehr  fein-punktirt ;  Bw  Im 
Vmrlsa  nierenf.,  7th.,  Zpft.  j^yielsf».,  Zpllehea  liaeal. ;  ^«.  mme» 
gebreitet  u.  nebst  den  Bthstielchem  ramhh.y  Baare  wagereeht  ah» 
stehend,  drlUenlos,  4.  Sonnige,  steinige  O.  ,*  xerstr.  dch  das  Geb. 
Jun.'Herbst,    Blb.  purpurn. 

U.  Rotte.  Batraehloldea.  DW  W.  spindelf.,  hinabstei- 
gend, im  Alter  vielköpig,  K6pfe  v.  den  lUckbleibseln  der  Batlele 
Q.  NebenB.  der  vorhergegangenen  Jhhre  bedeckt. 

9.  6.  argenteum  L.    Grav  -  seidenhaarig ,  Stengellas,  od 
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siMifellretliMi«;  BtluNleld  fbtii. ;  Blb.  vkttyf.,  seielil-aiMgarMidAt, 
Uager  als  dtr  staehelspitaigeK. ;  Kiappmm glatt y  aeuhnharnng^  B. 
5— 7(|i.,  Zpfl.  ttef-3sp.,  Zpflchen  lineal.  4-  Höhere  A.;  KraUm. 
Tyt.    J«LAii«.    Blb.  flefaitair^tii. 

!•.  6.  siblricom  L.  Btkttiele  mimhtk.,  nmek  d^m  r^rblüAM 
mkw&HMffmeigf ;  Blb.  vkteyf.,  scliwach-aaigeraadet,  m  \9m%  ato 
der  begraiuif e  K^  Klappen  glatt,  flaamlg ;  S,  «eAr  Mckwaek-puHi" 
Hh;  B.  hanJf,,  Mh',  Zpfl.  raalenf.-lAngl. ,  spitz,  grob-eiage- 
seimillea-gesftgl;  8t.  ausgebreitet,  nebst  den  Bihsiielen  rauhh., 
die  Haare  wagerecht-  od.  abwärts  gerichtet.  4.  Unkulliv.  O.  bei 
Brochsal  la  Baden.  JaK  Aag.  BIb.  welns  od.  blassrMhl.y  mit 
parp.  Adern. 

11.  G.  pyrenaicam  L.  Bthsiiele fbth. i  Bthstielchen  aath 
deai  VerMdhen  abwirtageneigt ;  Blb.  pkih^rMf.,  fUp.,  moth  imuU 
«#  lamg-  uis  d9rstmehelspit»if€  K.,  oh^rhiäk  JesNag^U  baidersmiis 
dieki-kärOg';  Klappern  glatt,  aagedrUekt-ßmaiah. ;  8.  glatt;  B.  itt 
Itertsse  nieieaf.,  7— 9sp.,  Zpfl.  der  naleren  vorne  eiageschBiUeay 
slnmpf-gekerbt ;  St  aafk«cht,  aebst  den  B.  iaanlg  u.  «(was  sai- 
llg.  4.  Wald  wiesen,  Wilder;  zerstr.  dth  das  Geb.  Jal.— Harbst. 
Blb.  parpura-Ylolett. 

m.  Bona.  Colambinam.  W.  Jfthrif,  splndel/.,  aber 
aaklaak,  hinabsttlgend,  meist  vielstengelig,  ohne  Schuppen  auf 
der  Krone. 

%.  1.    Klappen  glatt,  aber  dabei  oft  haarig;  8.  gla(f. 

tf.  G^pnsillam  L.  Blhsüele tbth. ;  Bthslielchen  nach  dem 
Verblähen  abwftrtsgeneigt ;  Blb.  längl.-vktherzf.,  so  lang  als  der 
hrnnhagranmia  Ei  od,  oin  wamig  iangsr;  Nägel  fein-gewimpert ; 
Etappen  glatt y  amgedrüeJU-flaumig,  (S>.  Schutt,  Wege,  ZAune. 
Jal.— Herbst.  G.  roiundifoUam  Poliich.  Fries.  G.  malvaefoliom 
Scap.    BllKbliulich. 

la  G.  behemicnm  L.  Bthstiele  tbth.;  BthHielohem  nach 
dem  FerblUkea  aufreehty  etwas  abstehend;  Blb.  vkiherzf.y  an  der 
Basis  u.  am  vorderen  Rande  gewimpert ^  Klappen  glatt,  haarig , 
Haare  abstehend,  drdsentrag. ;  B.  bandr.-5sp.,  Zpfl.  spita,  eiage- 
schnitten-gessihnt ;  St.  ausgebreitet,  nebst  den  Bthstielen  dräsig- 
baarig  a.  aettig  0.  W&lder,  Halden»  Carlsbad  in  Böhmen,  zw. 
Bluscan  u.  NIesky  ia  der  LauMita,  Walliaer  A.  auf  dem  Herbignon 
tt.  Fauly,  Grauböndea  bei  Char.  Jun.  Jul.  Blb.  blaa,  mit  h  vio- 
letten Adern. 

%.  f  ..Klappen  glatt,  aber  oft  haarig;  8.  wabeaartig-puiiktirt. 

14.  G.  dissectumL.  Bthstiele  Sbih. ;  Bth:itlelchen  nach  dem 
Yerbldken  abwftrtsgeaeigt ;  Blb^  ektherzf.,  so  lang  als  der  be- 
giaanteK.;  Klappen  glatt ,  nebst  dem  Schnabel  rA^un^^  Haaro 
aftstektady  dräsentrag. ;  S,  wabenarüg-punkürt ;  B.  5~7th.,  Zpi* 
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ier  unteren  vielsp.,  der  oberen  3sp.,  Zpichen  llneal.,  St.  awi- 
gebreltel,  kunsh.  ©.  Kulüv.  0.,  Hecken,  aaine.  M»l-Jul.  Blb. 
porpam. 

i5.  G.  colambinam  L.  Bth«tiele  tbih.;  Btüsllelclien  nsek 
dem  Verblühen  abwÄrtagenelgt ;  Blb.  vkiberzf.,  »o  lang  ala  der 
lang-begrannte  K.;  Klappen  kahl;  8.  wabenartigr-P"'*^^^ f  ^• 
6-7lh.,  Zpfl.  der  unteren  vielsp.,  der  oberen  3sp.,  Zpichen  ll- 
neal.; St.  ausgebrelt«»t ,  nebst  den  Bihstlelen  flaumh.,  Haare  ab- 
wÄrts  angedröckt.  0.  Aecker,  Gebilsch,  steinige  O.  Jun.  Jul. 
Blb.  rosenroth. 

i6.  G.  rotundlfollum  L.  Bthstlele  tbth.;  Bthsüelchen 
nach  dem  Verblühen  abwÄrtsgeneigt ;  Blb,  Wngl.-kelllg,  un^r^tk^ 
ein  wenlglÄngeralsder  kunsbegrannte  K. ;  Klappen  glatt,  flanmh., 
Haare  abstehend;  Ä  wabenartig-^umkiirt  *y  B.  Im  Umrisse  nle- 
renf.,  die  unteren  7sp.,  vorne  stumpf-elngeschnlUen-gekerbl; 
St.  ausgebreitet,  welch-ianmlg.  ©.  Weinberge,  Aecker  u.  stei- 
nige, buschige  O.;  aerstr.  dch  das  Geb.  Jun.-HcrbsU  G.  viscl- 
dulnm  Fries.  G,  malvaceum  Wahlenb.  Blb.  flelschroth. 
$.  a  Klappen  runxelig. 

17.  G.  molle  L.  Bthstlele  tth.;  Bthstlelchen  nach  dem  Ver- 
bldhen  abwärtsgeneigl;  Blb.  mktherzf,,  l&mger  alt  der  kurxr^t^ 
ehelspitzi^e  K.y  an  der  Basis  feln-gevrlmpert ;  Klappern  querrum-^ 
»elif,  kahl;  S.  glatt;  B.  7-»8p. ,  im  Umriss  nlerenf.,  Zpll.  der 
unteren  vorne  eingeschnitten,  stumpf-gekerbt;  St.  au.igebreltet, 
weich-llaumigu.  zottig.  ©.  Wege,  Ackerrtader.  Mal-Aug.  Blb. 
purpurn.  .    .^^^ 

18.  G.  lucidum  L.  Bthstlele  tbth.;  Bthstlelchen  nach  dem 
Verblühen  abwÄrtsgenelgt;  Blb.  vkteyf.,  ungeth.,  lünger  als  der 
^errmnzelife,  py ramldenf.  K. ;  Klappen  neizif-rumzelif  u.  kleln- 
gekerbt-gestrelfl,  oberwÄrts  flaumig;  S.  glatt;  B.  im  Umrisse 
nlerenf.,  5-7sp.,  elngeschnltten-stumpf-gekerbt;  St.  aufrecht 
0.  Felsige,  schattige  WÄlder  der  Gbge  u.  VorA.;  «erstr.  dch  das 
Geb.  Mal—Aug.  Blb.  purpurn. 

19.  G.  dlvarlcatum  Ehrh.  Bstlele  tbth.;  Bthstlelchen 
nach  dem  Verblähen  abwArtsgenelgt;  Blb.  vktheraf.,  so  lang  ala 
der  begrannte  K.;  Klappen  t/uerrvnzelit^,  kurxh.;  S.  glatt;  B. 
handf..5sp.,  Zpfl.  rautenf.,  grob-elngeschnltten- gezähnt,  die  obet^ 
eten  9ap.,  der  eine  Seitenlappen  lang^er.  0.  Weinberge,  gebirg. 
O.;  Bischwltz  in  Schles.,  Frankf.  a.  d.  O.,  Schwarzenberg  im 
Erzgeb.,  AThiler  des  Wallis.  Jul.  Aug.  Blb.  hellrosenroth,  dunk- 
ler geftdert. 

SO.  G.  robertlannmL.  Bthstlele  tbth.;  Bthstlelchen  nach 
dem  Verbldhen  etwas  abwärts  geneigt;  Blb.  vkteyf., ungeth., län- 
ger als  der  begrannte  K.;  Klappen  netti^-rtinseligr;  S.  glatt;  B. 
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9-  od.  Üzahlig,  Btaitchtn  f^estielty  Sap.,  fiedersp.'9iHg^$ckmiiien ; 
8t.  aufrecht.  0  Schattige  Wftl der,  Felsen,  feachte  Zinne.  Jn1.-> 
Herbst.    BIb.  rosenroth,  mit  3  weissHcben  Streifen. 

2.  KRODIUM  L'Herllier.  DC,    Reiherschnabel. 

i.  E.  ciciilarium  I/IIerili«r.  Bthstiele  vielbth. ;  BIb.  un- 
gleirh ;  B.  gefiedert,  Blättclien  fast  M.s  zum  MUtelnen-en  fiedersp., 
Zpfl.  gezähnt ;  Slbg-.  kahl,  die  fruchtbaren  an  der  Basis  runtlL- 
verbreitert.  Q,  Aecker,  kulliv.  O.,  Sandfelder.  Apr.— Herbst.  Ge- 
ranium  clculariura  L.  BIb.  purp.  Var.  «.  immacitfatum:  Blh. 
ungefleckt.  —  ß.  maculatvm :  die  2  grös.sern  BIb.  an  der  Basin  mit 
einem  gelbl.,  braun-punklirlen  Flecken. 

«.  E.  moschaium  L'Heritier.  Bthsliele  vielblh.;  BIb.  un- 
gleich; B.  gefiedert,  Blättchen  ungleich-doppelt  gesägt,  fast  klein 
gelappt;  Stb^.  kahl,  die  fruchtbaren  an  der  Basis  verbreiten, 
tzühnig-.  ®.  Aecker,  Wege;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  a.  selten. 
Mai'Jul.  Geranium  moschatum  L.  BIb.  purp. 

3.  E.  ciconium  Willd.  Bthstiele  3— 5bth.;  B.  Im  Umrisse 
eyf.,  herablaufend-gefiedert,  Fieder  fiedersp.,  nebst  der  Spindel 
gezähnt ;  die  fruchtbaren  Stbg:  v.  der  Basis  bis  zur  Mitte  tanzet th 
11.  gewimperty  oberhalb  der  Mitte  fiidl.,  kahl.  ®.  Unkult.  0., 
Grasplätze;  Littor. ,  Isirien.  Mai— Jul.  Geranium  ciconium  L. 
BIb.  hellblau,  mit  3  dunkleren  Adern. 

4.  E.  malacoides  Willd.  Bthstiele  vielbth.,  nebst  den  B. 
u.  Bsiielen  drüsig-flaumig;  B.  herzf.,  Htumpf,  gezähnt,  flaumig; 
Stbg.  kahl,  sämmtl.  lanzettl.  ®  Schutt,  Wege,  Mauern ;  Littor., 
Istrien,  Cberso,  V'eglia.  Jun.  Jul.  Geranium  malacoides  L.  BI. 
rosenroth. 

XXIV.  Ordng.     BALSAMINKEN.    A.  Richard. 

1.  IMPATIENS  L.  Springkraul. 
1.  I.  noii  tangere  L.  Bihsiiele  3— 4bth.,  kürzer  als  das 
B.,  unter  diesem  verborgen  u.  abstehend ;  Bth.  hangend,  Sporn  an 
der  Spitze  zurückgebogen ;  B.  eyf.,  grobgezähnt ;  die  Gelenke  des 
St.  geschwollen.  ®.  Haine,  feuchtes,  be.schatieles  Gebüsch.  Jul. 
Aug.  Bth.  citrongelb,  mit  blutrothen  Punkten  am  Schlünde  u. 
untersten  KB. 

XXV.  Ordng.     OXALIDEEN.    DO. 
1.  ÖXALIS  L.  Sauerklee. 

1.  O.  Acetosella  I*.  Stengellos;  Wurzelstock  kriechend, 
gezähnt ;  B.  Szählig,  Blättchen  vkiberzf.,  flaumig;  Schaft  länger 
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•to  4to  B.,  iHier  dw  Mitte  Mit  t  DeekB.;  Bll^.  Uüt^.-vkteyf^ 
leieM-aaggeraBdet.  2|-  HaHia'  umI  fevchtes  Grtdseh.  Apr.  Mal« 
Blb.  weiss  od.  rosenretli,  mk  purp.  Adern  n.  einem  gelben  Flecke» 
an  der  Basis,  fast  4mal  so  lang  als  der  K. ;  die  inneren  Stbg.  noch 
Imal  so  lang  als  der  K.  Var.  ß.  parvißora:  BIkr.  mir  noch 
laal  «o  lang  als  der  K.,  Sfbg.  5,  se  lang  als  der  K.,  5  fast  ver- 
sckwanden :  O.  parvtf ora  Le). 

9.  e.  strieta  I/.  St.  einxeln,  anflreelit,  serstrenf-iaumlg; 
B.  aaAhlig,  neh€mblattlöt,  BIAttchen  Vkthersf.;  BAHtiele  9-fiMb., 
ohngefAkr  so  lang  als  dair  B.;  die  fruchttrag.  Bthstielcben  avf- 
rectM-alMtekeDd;  Warxellftarer  etwas  ielsehig.  0,  die  Watzel- 
lAafer  e*  Jun.— Oct.   Blb.  gelb. 

9.  O.  cornienlafa  L.  8t.  ausgebreitet,  ianmig,  an  der 
Basis  wurzelnd;  B.  Satahlig,  BIAItchen  ▼ktkerssf.,  Neb^mW,  läug-l., 
am  tt0m  Mittel  amfernmehsen ;  Btbstlele  9— 5btb.,  kdrzer  als  das  B. ; 
die  IVnchttnrg.  Bthstielcben  saniekgeschlagen ;  W.  «stig-fnserlg ; 
AnsUnfer  fehlend.  0.  KnUiv.  O.;  Unlerrheln,  Wentphal.,  Nieder- 
MMhstn  Ms  Holsf.  n.  Hannor.,  bei  Leipzig,  Carlsmbey  sidl. 
8ekw&,  sddl.  Tyrol,  Littor.    /an.— Oct.    Blb.  gelb. 

XXVI.  Ordiig.    ZTOOPHYLLBEN.    Brown. 

1.  TRÜBULUS  L.    Bnrseldoni. 
i.    T,  t  er  r  «8  Cr  In  L.    B.  6paaf1g,  Blütlchen  fast  gleieh; 
Bikatlelt  MtoBer  als  der  Bsiied;  Frächtchen  t^-Mom^.  0.  Wege, 
Weinberge,  ludliv.  O.  y  Fiunie,  Istilen.  Janw^Berbat  Blb.  gelb« 

XXVII.  Ordn^.    RUTAGBEN.    Jass. 

I.  Unterordng.  Wahre  RVTACBBN.  Die  Innenhaat  der 
Kapsel  trennt  sich  nicht  vom  Fleische. 

1.    nUTAL.    Baute. 

1.  n.  graveolens  L.  rar.  7.  Lmppen  40t  Kap^i  ttumpf; 
Blb.  gesAhnelt  od.  gansrandtg,  pldtzl.  in  den  Nagel  zsgezogen;  B. 
beinahe  Sfach-geHedert,  gestielt,  hn  Unfriase  fast  Seckig,  Fleder 
«ach  der  SpttKe  des  B.  an  Grdsse  abneinnend ;  Btstiehwn  o^at» 
ISngt.,  Me  endtt,  vkieff,  4.  Steinige  Hügel;  sddl.  Tyrol,  im 
W>rra(hale  am  Badensieine  in  Hessen,  Kalserslahl  in  Oberbad«, 
transalpinische  Schwz.  Jon.  Jul.  Blb.  gelb,  wie  an  den  folgend. 

9.  R.  divaricata  Tenore.  Lmppen  J0r  ßCapsei stmmpf;  Blb. 
gezflhnelt  od.  ganzrandig,  pldtzl.  in  den  Nagel  zsgezogen ;  B.  bei- 
nahe Sfaeh-gefiedert ,  gestielt,  im  Umrisse  fast  Secklg,  Fieder 
nach  der  Spitze  des  B.an  Grisse  abnehmend ;  Bt&Hok,  Umgl^^lin^af, 
od.  ÜM^mi.y  dS«  «jiAf.  d€r  Mf «fv»  B.  90riSmf0rt^9H€yf.  4.  Stetaiige, 
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sonnige  Bügel  u.  Wiesen ;  Utter.  Jon.  #nl.  R.  eritlimifolla  Mo- 
fficaiid.  Expl.  mit  sehM&leren  BliUoken :  R.  4lvftiieaf«  D€.;  Expl. 
Mh  Weiteren  BMHtelien :  R.  grar^lens  m.  L. 

8.  R.  bracteesft  DC.  Lappem  dtr  Kmp^^t  mmg^^pUmt ; Mitt. 
fransig,  pldtzl.  f n  den  Bstlel  ssgeeogen ;  Bthsrteleken  gans  kahl ; 
B.  fast  sitsen« ,  belnalie  afach-geio4en,  Fleier  nach  der  Basis 
n.  der  Spitse  an  Grösse  abnelimend,  41e  «ntersten  fast  NeteenbMH- 
ter  darstellend,  Blittdien  IHieal.-ltagl.  4*  Vd«igo,  sonnige  O, ; 
Rovigns  In  Istr.,  Finme,  Osero,  Veglia.  Jon.  Jnl. 

4.  R.  pataTlnaL.  Lappen  der  Kapsel  stvapf;  Bll>.  gana* 
randig,  karzbenagelt;  die  Bihstlelchen  n.  K.  xotiig;  B.  »iistenä, 
BsfiMtg»^  BUtlehen  fineal.  od.  lancetil.,  nacfe  der  Basis  verachmA- 
lort,  die  nnteraten  ehiAieli.  n,  SfeMge  #.t  Mrlen.  Jon. 

U.  Vmetordng.  DtOSMEEM.  A.  /«sa.  FAehsriUMt  4or 
Kapsel  elastisch  abspringend. 

9.  DICTAmNUS  L.  Diptam. 

U  9.  FraxlneUaPere.  2^  Gebirgige  Wälder  u.  Bergwie- 
sen; aerstr.  dcb  das  Geb.  Mal.  Jan.  D.  albas  L.  Blb.  rosenrotb, 
mit  purp.  Adern,  seltener  weiss:  D.  albosLlnk.  Var.  ß.  Blftlt- 
cben  der  B.  viermal  kleiner,  Btb.  kleiner,  Blb.  breK-elllptisch: 
D.  obiusiflonis  Koch  syn.  ed.  1.  —  FruchlfrAger  länger  od.  am 
die  Hilfte  kurzer:  letzterer  D.  sessUis  Wallroth. 


n.  Unterclasse.    CALYCIFLOREN  (Kelchblliibige). 

KB.  sind  mehr  od.  weniger  unter  sicli  Terwaclisefl, 
n.  Blb.  n.  Stbg.  einer,  auf  die  Basis  des  K.  anfgewach- 
s«tteB,  Solieibe  eiagefagt;  od.  der,  an  den  Fmcbtkn.  an- 
gewachsene K.  tr&gt  die  Blb.  a.  Sibg.  od.  die  Ibl&f- 
lerige  Bl. 

XXVIII.  Ordng.    CELASTRINEEN.  R.  Brown. 

1.  STAPHYLiA  L.  Pimpemnss. 

1.  S.  plnnata  L.  B.  gefiedert,  Blättiiien  5—7,  Ulngl.-la«- 
asta.,  ganz  kMil,  gesägt;  Bth.  traubig;  Kapseln  bäntig,  aufge- 
Masen.  %.  Gebhgswälder ;  v.  Oberbad.  längs  der  A.  bis  Oestr., 
Kraln,  Tyrol,  tan  ndrdl.  Geb.  hin  n.  wieder  vorwiMert.  Mai.  Jan. 
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t.  £VÖNYMUS  L.  Spindelbtum. 

1.  E.  enropaeDS  L.  Bib.  Ungh;  A*»i€  Uki^,  glatt;  B. 
eliipdsch-lanzeltl. ,  klein-ges«gl ,  kahl;  Kapaelm  meist  41applg« 
stumpfkantig;  glatt,  ÜQgeUo» ;  der  Mantel  den  ganzen  S.  einhdl- 
lend.  t.  WAlder,  Gebüsch.  Mai.  Jun.  BIb.  hellgrün. 

t.  £.  verracosns  Scop.  Blb.  mndl. ;  jieste  atieirund,  war- 
zig, eliipUsch,  klein-ges&gf,  kahl;  Kapsel  meist  41appig,  stumpf- 
kantig,  glatt,  flügellos;  Mantel  den  halben  S.  bedeckend.  %.  6e- 
birgsw&lder;  von  Triest  dch  Krain,  Stmk.,  Oestr.,  Mfthr.,  Bdhm., 
Schles.  nach  Prenssen.  Mai.  Jan.  Blb.  grün,  mit  feinen  blutro- 
theo  Punkten. 

a  K.  latifolius  Scop.  Blb.  rundi.;  jieste  stielrund,  etwas 
zsgedrüekt,  glatt;  B.  I&ngl. -elliptisch,  klein-ges&gt,  kahl ;  JC«/»- 
seln  me\»i  &\%9^\g,geflügelt-kantig.^.  GebirgswAlder ;  auf  beiden 
Seiten  der  A.,  v.  der  Schwx.  bis  Oestr.  Mai.  Jon.  Bib.  grünl. 

XXIX.  Ordng.    RHAMNEEN.    R.  Brown. 

1.  ZiZYPHUS  Toumef.  Judendorn. 
1.  Z.  V  u  1  gari s  Lam.  B.  eyf.,  ausgerandet,  gezAhnelt,  nebst 
denAestchen  kahl;  Stacheln  gezwelet,  der  eine  zuruckgebogen, 
od.  fehlend;  Steinfrüchte  eyf.-IAngl.  %.  Aas  Syrien  stammend;  im 
södl.  Tyrol,  östr.  Littor.  kultivirt,  u.  daselbst  verwildert.  Jan.— 
Aag.    Rhamnus  Zizyphus  L.  Blb.  grünl. 

f.  PALIÜRUS  Tournef.    Stechdorn. 
1.  P.  aculeatas  Lam.    Aestchen  flaumig ;  B.  eyf.,  korz-zu- 
gespitzt,  Snervig;  Flügel  der  Frucht  klein-gekerbt.  %.  Unkultiv., 
felsige  O.;  Tessin,  südl.  Tyrol,  Krain,  Littor.   Jan.— Aug.  P. 
anstralis  G&rtn.  Rhamnus  Paliuros  L.  Blb.  grünl. 

3.  RHAMNUS  L.    Wegdom. 

l.  Rotte.  Cervisplna  Dill.  DC.  Aeste  gegenst. ;  ein  Dom 
an  dem  dieiuährigen  Aestchen  endst.,  sp&ier  gabelst.  B.  gegensU 
Blb.  grünl.  od.  grunl.-geib. 

1.  Rh.  catharticaL.  Domen  end-  n.  gabelst.;  B.  randt- 
oval,  klein-ges«gt,  an  der  Basis  fast  herzf.,  Bstiel  t-  od,  Smal  so 
lang  als  die  NehenB,;  Steinfracht  auf  der  bleibenden,  ziemlich 
convexen  Basis  des  K.  sitzend ;  Ritze  der  S.  geschlossen,  an  der 
Basis  u.  Spitze  knorpelig-berandet.  t>.  WAlder,  Gebüsch.  Mal.  Jan. 
Die  Ritze  in  den  Samen  bei  dieser  Art  u.  den  folgenden  bemerkt 
man  erst  nach  Wegaalime  der  den  S.  umgebenden  Schale.        ^ 

t.  Rh.  t  i  a  c  t  o  r  1  a  W.  K.  Domen  end-  u.  gabeist. ;  B.  ellip- 
tisch, kiein-gesftgt,  Bstiel  v.  der  L«nge  derNebenB.;  Stein/ruckt 
auf  derbleihenden,  kalbäugeligem,  kantigem  B asis des M,  sUaeud; 
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die  Ritze  der  S.  iLlaffend^  dberall  knorpelig-berandei.  t*  Steinige 
O. ;  Vnteröstr.    Mai.    Rinde  der  Aeste  gelbgraa. 

8.  RlL  infectoria  L.  Domen  end-  u.  gabelMt.;  B.  elliptidcii 
od.  rnndl.,  klein-gesAgt,  Bstiel  meist  v.  der  Lange  der  NebenB. ; 
Steinfrüchte  auf  der  bleibenden,  g-an»  flachen  Basis  des  K,  sitzend ; 
Ritze  der  S.  geschlossen,  an  der  Basis  u.  Spitze  knorpelig -beran- 
det.  1».  Felsige  O.;  Istrien,  Fiiune.  Mai.  Rinde  der  Aeste  dnnkel- 
braungraa. 

4.  Rh.  saxatills  L.  Domen  end-  u.  gabelst.;  B.  elliptisch 
od.  lanzettl.^  kleingesftgt,  Bstiel  v.  der  Länge  der  NebenB. ;  Stein- 
früchte auf  der  bleibenden^  flachen,  ziemlich  convexen  Basis  des 
K.  sitzend;  Ritze  der  S7  klaffend,  überall  knorpelig-berandet.  ^. 
Felsige,  sonnige  O. ;  Obersehwaben,  Oberbayern,  n.  südlicher  v. 
der  Schwz.  bis  Oestr.    Mai.  Jon. 

II.  Rotte.  Rhamnas.  Aeste  wecliselst.  B.  abfällig.  Gf. 
il-dspalüg. 

5.  Rh.  alpin aL.  Wehrlos;  Blh.  tbäusig,  4mAnnlg;  B.  el- 
liptisch, zugespitzt,  an  der  Basis  stumpf  od.  fast  herzf.,  klein- 
gesftgt,  am  Mittelnerven  beiderseits  i%  gerade>laufende,  schiefe 

.  Adern ;  Gf,  Ssp. ;  St.  ausgebreitet  od.  aufrecht.  %.  VorA. ;  Schwz., 
Tyrol,  K&rnth.    Mai.  Jun.    Blb.  grünl.,  oberwitrts  braun. 

6.  Rh.  p  u  m  i  1  a  L.  Wehrlos;  Bth.  thäusig,  dmännig;  B.  el- 
liptisch od.  rundl.,  klein-gesftgl,  am  Mittelnerven  beiderseits  6 ^ 
etwas  bogige,  schiefe  Adern;  Gf,  Ssp,;  St.  nebst  den  Aeslen  ge- 
streckt. ^.  Felsen  der  A.    Apr.— Jun.    Blb.  weissUch. 

III.  Rotte.  AlaternusDC.  Aeste  wechselst.  B.  mehrjährig. 
Gf. «— 3sp. 

7.  Rh.  Alaternus  L.  Wehrlos ;  B.  eyf.,  elliptisch  od.  lan- 
zetll.,  entfernt-gezähnelt'gesHgty  ganz  kahl,  lederig,  mehrjäh- 
rig; Tr.  blattwinkelst.,  kurz ;  Bth.  thftusig.  t-  Felsige  0. ;  Istrien. 
März.  Apr.  Variet.  mit  lanzetU.  B. :  Rh.  Clusii  Willd.  Blb. 
grüngelb. 

IV.  Rotte.  Fraugula  DC.prodr.  Aeste  wechselst.  B.  ab- 
fällig. Gf.  ungeth.  Narbe  köpfig.  K.  an  der  inneren  Oberfläche 
nebst  den  Blb.  weiss. 

8.  Rh.  rupestris  Scop.  Wehrlos ;  B,  oval  od.  rundl.,  stumpf, 
an  der  Basis  abgerundet  od.  fast  herzf.,  gekerbt-gesHgt ,  Säge- 
Zähne  knorpelig-herandet ;  Bth.  zwitterig,  5männig;  Narbe  un- 
geth.; St.  aufstrebend.  ^.  Felsige  O.;  Krain.  Littor.  Jun.  Jul. 
R.  pumUus  Wulf.    R.  Wulfenii  bot.  Ztg. 

•  9.  Rh.  FrangulaL.  Wehrlos;  B,  elliptisch,  zugespitzt, 
gamzrandig;  Bth.  zwitterig,  6männig;  Btbslieie  u.  K.  kahl  od. 
angedrdckt-fiaumig;  Narbe  ungeth.;  St  aufrecht.  %.  Wälder^  Ge- 
büsch. Mai.  Job. 
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XXX.  OHng.    TEItBBlNTHA€BEN.  D€. 

PISTACIAL.    PintMle. 

1.  P.  Ter  eil  Int  Im 8  L.  W,  rnnftmarig^-g^ß^ährt ,  JMAüehea 
mMiK  sn  7,  eyf.-lAngl.  o4.  Unsieiil.,  spKs,  «facbelspifsig.  t^  Ua* 
Inillf V.,  iMefaige  O. ;  Litfor.,  snil.  Tyrol.  Apr.  Mai.  Bdb.  gi^nl. 

f .  P.  L  e  « t  Ue  a  fl  L.  ^.  mbg^f^ehmn^g^jMmrt,  BlitlclueD  «■ 
8,  lansettl.,  Bsilel  geflägelf.  %.  Felsige  O. ;  Istrien,  Osare.  Apr. 
Mal.    Bfti.  grOfil. 

t.  aHUS  L.    SnmacJl. 

i.  BH.  CetlBittL.  B.  vkteyf.^.  6eMr«lir««  f«tei«e O. ; radl. 
Bidiws.,  0u4J.  Tyr«!,  Krain,  U«jentiaJt,  lütar.,  Oestr.  Mai. 
Bth.  grünl. 

f.  Rk.  Tozl€o4eiidrooL.  B.  azilUig,  BÜttchen  winkelig- 
gex&hnt.  t.  Bei  Jungbunziaa  In  Bdhmen  wild  geworden,  Befcera. 

XXXI.  Ordog.    PAPIL10NAGBBN.    L. 

T.  Gruppe.  .f^O 717JIBr  DC.  Hdlse  Ifftdherlg,  od.  mH  Bln- 
wArt8biegung  einer  der  NAthe  f  fllcherlg.  KelmB.  ciemlieh  fladi, 
dber  die  Erde  hervortretend. 

I.  Umergruppe.  OimsTEsv.  «tilg,  ibröderig.  Flügel  der 
BL  am  olkeren  Rande  zlerlieh-fklUg-run«elig. 

1.  UI^EX  L.    Hecksame. 

1.  U.  europaeus  L.  B.  llneal.^  in  eine  stechende  Stacfiel- 
apilze  zvgesipiizf,  die  bläthemtt.so  lang  als  der  Bthstiel ;  die  unter 
dem  K.  befindlichen  DeckblAttchen  viel  breiter  als  der  Bthstiel. 
%.  Felder,  sandige  Halden ;  Holst.,  MecUenb.,  Bremen  a.  Verden, 
Hannov.,  Lausitz,  Hachsen,  Elsass,  Zweibrucken  in  derRheinpf. 
Mai  Jun.  BIb.  gelb. 

%.  SPiRTlUM  L.    Pfriemen. 

1.  8.  Jnneenm  L.  t-  Steinige,  gebirgige  O.;  Litior.,  8tmk. 
Mai.  Jan. 

3.  SAROTHAmnUS  Wimmer.    Besenstraach. 

1.  8.  vulgarla  Wimm.  Fl.  v.  Schlea.  %,  WAlder,  sandige 
Halden.  MaL  Jan.  8.  scopariiis  Koeh.  ayn.  ed.  1.  Spaitium  aco- 
parium  L.    Bl.  gelbl. 

4.  GBNiBTA  L.    CMnalar. 

I.  Rotte.  C  o  r  o  I  h  a  m  n  n  «.  Die  Oberlippe  doa  K.  kors-tsih- 
Big.  Bie  Bth.  an  dem  ^it.  n.  den  Aeslen  seitens!.,  einzeln,  ge- 
paart od.  zu  mehreren,  mit  einem  BlAtterbüschel  aus  derselben 
knospe  hervorbrechend.  ^  Die  Bth.  bei  allen  Allen  gelb. 
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I.  6.  diffasa  WiUd.  St.  wehrlos  o.  nebst  den  lAn^l.-lan-» 
zeta,  B.  Kahlf  diese  am  Rande  etwas  bewimpert;  BthsHeUaei^ 
tekai.j  einzeln  u.  melirere  v.  einem  Bl&tierbüschel  umgeben,  Smal 
80  lang  als  der  K. ;  K.  u.  Bl.  kahl.  %.  Trockene  Wiesen^  grasige 
O.;  Untersimk.,  Krain,  Liftor.  Mai.  Jun.  Spartium  decnmbena 
Jacq.    Genidta  hamifusa  Wulf.,  niclit  L. 

%,  G.  HalieriReynler.  SL  wehrlos;  B.  l&ngL-lanzetU.,  an- 
lerseils  u.  am  Rande,  nebst  den  besten,  Bthsiielen  «.  K,  rauhh,, 
Haare  abstehend;  Bthstiele  aeitenst,,  einzeln  a.  mehrere  v.  einem 
Blfttterböschel  umgeben,  3mal  so  lang  als  der  K. ;  Bi.  kahL  %,  6e*> 
birgige,  felsige  O. ;  westl.  Schwz.  Mai.  Jun.    G.  prostrata  Lam. 

3.  6.  procumbens  W.K.  St.  wehrlos ;  B,  lÄngl.-lanzeUl^ 
unieraeits  u,  am  Rande,  nebet  den  jäeeten  w.  K.  ang-edrückt-kaarig'j 
Bthstiele  seitenst.,  einzeln  tt. mehrere  v.  einem Biütterbdschel  um- 
geben, Smal  80  lang  als  der  K. ;  Bt.  kahl,  tr.  Felsige  0. ;  Mfthr., 
Unterdstr.,  Waadt  Mai.  Jun.  Die  Arten  dieser  Rotte  sind  nur 
dch  den  Ueberzug  verschieden  u.  wohl  Variet&len  einer  Speciea» 

II.  Rotte.  WahreGenisten.  Die  obere  Kelehlippe  bis  auf 
die  Basis  «iheillg. 

a.  Die  Bth.  an  dem  St.  n.  den  Aejiten  seilenst.,  einzeln,  ge- 
paart od.  zu  mehreren,  mit  einem  Blätierbüachel  aus  derselben 
Knospe  hervolrtretend. 

4.  G.  pilosa  L.  St.  liegend  od.  aufstrebend;  B.  längl.-lan- 
zeltl.,  unterseits,  nebst  den  Aesten,  Bthsiielen  U.K.,  angedruckt- 
haarig;  Bthstiele  seitenst.,  elnAeUi  u.  mehrere  v.  einem  BlÄtterbd* 
schei  umgeben,  so  lang  als  der  K.;  Fahne  u,  Schiffchen  seiden-^ 
haarig.^.  Gebirgige,  waldige  Halden ;  zerstr.  dch d.  Geb.  Mai.  Jun. 

b.    Bth.  traubig.    St.  wehrlos. 

5.  G.sericea  Wulfen.  St.  wehrlos;  B.  lanzettl.,  unterseits 
nebst  den  Aestchen  angedrückt -haarig;  NebenB.  fehlend;  TV. 
endst.y  armbth,}  Bthsli^lchen  U.  K.  ZOtllg;  Fahne  u.  Schiffchen 
seidenhaar ig^.  t.  Gebirgige,  steinige  O.;  Lillor.    Jun.  Jul. 

6.  G.  scarlosa  Vivlanl.  St.  wehrlo:*  vl.  nebst  den  lanzettl, 
B.  kahl;  Aeste  geflügelt -3kan( Ig;  Neb«tnB.  bleibend,  pfrieml., 
endl.  domig;  Bth.  traubig;  Bl.  ganz  kahl.  t».  Felsige,  gebirgige 
O. ;  Untersimk.,  Kraln.  Jun.  G.Jannensis  Bertolon.  6.  triquetra 
W.K.    G.  triangularis  Wllld. 

7.  6.  1 1  n  c  1 0  r  l  a  L.  Stämme  kurz,  niederlieg-endy  Aeste  auf-m 
recht,  tief-y  fast  kaatig-g-e furcht,  wehrlos,  kahl,  OberwArtS 
flaumig;  B.  lanzettl.  od.  elliptisch ,  am  Rande ßaumig" ;  NebenB. 
pfrleml.,  sehr  klein;  Bth.  traubig,  Bl.u.  Hülsen  kahl;  SchilTcheia 
V.  der  Lftnge  der  Fahne,  t.  Trockene  Wiesen,  Triften,  waldige  0., 
Jnn.  Jul. 

8.  G.  elatior  Koch.    Stamme  anfireehi ,  obermBrts  aeüg-, 
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^€9i0  Stielrund,  gleich  f. -gerUfi ,  an  dtem  Oberen  finde  etwas 
kantig,  wehrlos,  kahl,  oberwftrfs  llattndg;  B,  lanzeul.  od,  efUgh- 
Hseh,  am  Hände  fttmmig';  NebenB.  pfiieml.,  sehr  klein ;  Bth.  Iran- 
bfg;  BL  n.  Hülsen  kahl;  SchllTchen  v.  der  LAnge  der  Fahne.  % 
Trockene  Wiesen;  sddL  Tyrol.  Jan.  Jnl.  O.  Tirgata  WiUd.  G. 
sibirica  Rchb.    G.  mantlca  Pollin.  y 

9.  G.  ovataW.  K.  5f.  wehrlos,  sUelrond,  erhöht -gestreift 
n.  netsi  den  B,  rauhh.y  Haare  abstehend;  B.  lanzettl.,  elliptisch 
M.  eyf.;  NebenB.  pfrleml.,  sehr  klein;  Bth.  traabig;  Bl.  kahl; 
Schiffbhen  v.  der  LAnge  der  Fahne;  Hülsen  dicht -rauhh.  % 
Trockene  Hdgel;  Waadt,  Tessin,  Stmk.  Jan.  Jal.  Die  G.  ner- 
▼ata  Kit.  Ist  eine  Form  mit  längeren  a.  nicht  so  dichten  Haaren 
am  St  tt.  den  B. 

c.  Blh.  traabig,  Traaben  an  der  Spitze  des  St.  mehrere.  Aest- 
ehen  beblAttert,  die  St.  blatüos,  domig. 

10.  G.  jg^ermanica  L.  St.  domig,  anterwArts  blattlos,  ober- 
wärfs  ftstig;  ^««icAtfitbeblAtterf,  fauAA.^ die bldthentrag.  wehrlos; 
B.  laassettl.  od.  elUpÜsch ;  Bth.  traabig ;  DeckB.  pfrleml.,  halb  so 
lang  als  das  Bthstielchen.  %.  Waldige  O.  Mal.  Jan.  Var.  selten 
wehrlos. 

if.  G.  angllca  L.  St.  domig,  anterwfirts  blattlos,  ober- 
wArts  Astig;  Aestchen  beblAttert,  kahl,  die  bldthentrag.  wehrlos; 
B.  lanüeltl.  od.  elliptisch;  Bth.  traubig;  DeckB.  blaitig,  lAnger 
als  die  Bthstielchen.  ^.  Feuchte,  torfhaltige  Haiden ;  v.  den  Nie- 
derlanden dch  das  nördl.  Geb.  bis  Mecklenbg.,  Schlesien,  Lausitz. 
Mai.  Jun. 

d.  Die  St.  mit  einer  einzelnen  Btkiraube  endigend,  v.  der 
Basis  an  beblättert. 

lt.  G.  sylvestris  Scopoli.  St.  rasig,  einfach,  v.  der  Basis 
an  beblAttert,  mit  einer  einzelnen  Bthtraube  endigend,  gerillt,  an-- 
gedrückt-haarig.  Dornen  zsgesetzt,  aufrecht-abstehend,  biegsam, 
fein-gerieft;  B.  lanzeltl.,  die  der  Dornen  sehr  schmal,  nebst  dem 
K.  u.  SchilTchen  flaumig.  \  Felsige,  sonnige  O.;  Krain,  sädl. 
Stmk.,  LIttor.  Mai.  Jun. 

18.  G.  arcuata  Koch.  8t.  rasig,  einfach,  v.  der  Basis  an 
beblättert,  mit  einer  einzelnen  Bibtraabe  endigend,  kantig-gerieft, 
oberwärts,  so  wie  die  Spindel  seidenhaarig-grau.  Dornen  zsge- 
seizt,  abstehend,  bogig,  etwas  biegsam,  ^kantig;  B.  Uneal.,  die 
d«r  Domen  sehr  schmal,  nebst  dem  K.,  der  Fahne  u.  dem  SchHF- 
ehen  seidenhaarig;  Zähne  desK.  so  lang  als  die  R«hre  desselben. 
%,  Steinige  O.  bei  Triest.  Mal.  Jan. 

t4.  G.  dalmatloa  Bartllng.  St,  rasig,  einfach,  v.  der  Ba- 
sis an  beblättert,  mit  einer  einzelnen  Bthtraube  endigend,  kanlig- 
gerUlt,  raukh.,  Haare  aBetehend,  Dornen  zsgesetzt,  abstehend, 


Digitized  by 


Google 


.      PAPILIONACEBK.  115 

gerade,  steif,  ikantigr;  B.  Iineal.-Un7setü.,  die  der  Domen  sehr 
sdimal  i  K.  etwas  rauhh.;  Spitze  der  Fahne  u.  SchilTchen  flanmig; 
DeckB.  lineal. ;  ZAhne  des  K.  noch  einmal  so  lang  als  die  RAhre 
desselben.  ^.  Felsige,  trockene  0.;  Cberso,  Osero.  Jan.  Jal. 
Nach  Tommas.  sind  n.  13  a.  14.  Variet.  v.G.  sylvestris. 

5.  CYTISUS  L.  Bohnenbaum. 

I.  Rotte.  Untere  Kelchlippe  Inirz-dKfthnig.  Bth.  in  blattlosen 
Trauben.  Bl.  gelb. 

a.  Bth.  in  einer  nackten  Traube. 

I.  C.  LabarnumL.  Tr,  seitenst.,  reiehbth.,  hänffend,  an- 
gedrückt-haarig;  Blfttlchen  elliptisch, oberseiis kahl;  Hülsen  sei- 
denh. ,  obere  Naht  mit  einer  rechtwinkeligen  Kante  bekieit.  ^, 
WÄlder,  Berge  u.  VorA.;  Krain,  Oestr.,  sddl.  Stmk.,  sddi.  Tyrol, 
Tessin,  Genf.    Apr.  Mai. 

«.  C.  a  1  p  i  n  a  s  Mlll.  TV.  seitensi»,  reichbth.,  hängend ,  kahl; 
Blättchen  elliptisch,  am  Rande  nebst  den  Tr.  etwas  flaamh.,  Haare 
abstehend ;  Hülsen  kahl,  an  der  oberen  Naht  geflögelt-bekielt.  tf. 
WÄlder,  Obge.  u.  VorA. ;  südl.  Schwz.,  Tyrol  u.  Krain.   Mai.  Jon. 

3.  C.  Weiden i  Visiani.  Tr.  ««<f*/.,  «y/.,  aw/recÄi ; BthsÜel- 
chen  u.  K.  flaumig;  K.  rührig- glockig ,  obere  Lippe  bis  auf  die 
Basis  «sp.,  Zpfl.  eyf.,  stumpf;  Bl.  kahl,  Schifchen  flaumig; 
BlAttchen  vkteyf.,  so  wie  die  Hälsen  kahl.  %  Waldgegenden  zw. 
Duino  n.  Monfalcone.  Mai. 

4.  C.  nigricans  L.  Tr.endst.,  reichbth.,  verlängert,  auf- 
recht; Bthstielchen  u.  K.angedrückt-flaumig;  K.kurzglockig,  obere 
Lippe  klein-azähnig,  Z&hne  spitz;  Bl.  kahl;  Bl&ttchen  vkteyf. 
od.  längl.,  unterseits,  so  wie  die  Hülsen  angedrückt-behaart.  tf. 
Halden,  steinige,  waldige  0.;  süddl.  u.  Östl.  Geb.  bis  Schles.  u. 
Sachs.  Jan.  Jul, 

5.  C.  sessilifollus  L.  Tr.  ««<&#.,  4— 8ä<ä.; Bthstielchen  u. 
K.  kahl;  K.  kurzglockig,  obere  Lippe  ungethellt ,-  B.  kahl,  BlÄtt- 
chen  vkteyf.,  die  der  oberen  B.  fast  rautenf.,  so  wie  die  Hülsen 
kahl.  tj.  WÄlder,  Halden ;  südl.  Tyr.,  Oberbäd.  zw.  Constanz  u. 
Rudolfszell,  Vllleneuve  am  Genfersee.    Mai.  Jun. 

II.  Rotte.  Untere  Kelchlippe  karz-dzAhnig.  K.  kurzglockig. 
Bth.  in  seitenst.  beblätterten  Büscheln.  BL  gelb. 

6.  C.  glabrescens  Sartorelll.  Bth.  seitenst. ,  gebüschelt; 
Bthstielchen  4mal  länger  als  der  K.  od.  noch  länger ;  K.  kurz- 
glockig, an  der  Basis  mit  einem  llnealenDeckB.geslölzt;  81.  aus- 
gebreitet, wehrlos ;  B.  anlen,  .so  wie  die  Bstiele  a.  Bthstiele  an- 
gedrückt-behaart. ^.  Sonnige  Berge;  auf  dem  Gipfel  des  Calbege 
im  Cant.  Tessln.    Mai.  Jun. 

8* 
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lU,  Rotte.  K.  vor  dem  Aafbläheii  scblanchf.,  kurxlipplg.  nftdi 
d.  Entwickelang  der  Bthe  randam  abspringend.  Calycotome  LinK. 

7.  C.  spinös  OS  Lam.  BfA.  seUeHst.j  gvbiUeheit ;  Bthsüele 
unter  dem  K.  mit  3Iappigem  OeckB. ;  SU  gerillt,  jäeste  zu  Dorne» 
erhärtend,  pfrieml. ;  K,  ringsum  abspringend,  so  wie  die  untere 
Seile  der  B.  angedrdckt-behaart.  %  Ins.  Osero.  Mai.  Jun.  Spar- 
tlom  spinosum  L.  Hülsen  kahL  —  Var.:  Hiilsen  raohli.  Spar- 
llum  lanigemm  Desf. 

IV.  Rotte.  Untere  Kelohlippe  kurz-SsAlinig.  K.  Ifogl.,  rdhrig. 
Bth.  in  endsi.  mit  B.  umgebenen  KöpfobeUf  od.  in  seitenst.  Bü- 
scheln u.  bebUtlerte  Tr.  darstellend. 

8.  C.  austriacusL.  BiA.  endet,,  doldig'-JkOpfig',  die  Äus- 
seren Bthslieie  mit  DeckblAttchen;  Aeste  aufrecht  u.  nebst  den  K* 
rauhh. ;  K.  lAngl. ;  B.  grau,  r.  angedruckten  Haaren,  ^.  Waldige, 
rauhe  O.;  Oestr.,  Böhmen.  JuL  Aug.  Fahne  auf  dem  Rücken 
juigedrückt-haarig.  Bi.  gelb. 

9.  C.  c  a  p  i  t  a  t  n  s  Jacq.  Bth .  endet.,  doldig-küpfig,  xahlreich ; 
die  Ausseren  Bthslieie  mit  Deckbiailchen ;  Aeate  steif,  aufrecht^ 
abetehend,  gleichhoch  i  Aesichen  nebsl  den  B.  u.  K.  rauhh.,  Haare 
abstehend;  K.  lAngl.  t».  Sonnige  O.,  Wälder;  v.  Schles.  u.  BOhm. 
bis  Oesir.  u.  im  südl.  Geb.  Jun.  Bl.  gelb. 

10.  C.  supinus  L.  (var.  a,  nach  demSynon.  aus  Clus.)  ff/A. 
endet.,  zu  %-  u.  ^ doldig ;  Bihsliele  mit  DeckblAl leben;  St.  sehr 
Asilg  u.  nebet  denAeeten  gestreckt,  Aesichen  aufsirebend  u.  nebst 
den  B.  locker-behaarl,  Haare  abstehend ;  K.  lAngl.,  fast  kahl.  t. 
Halden,  Waldränder;  Gegend  v.  Wien.  Mal.  Bl.  gelb. 

11.  C.  prostratus  Scop.  Bth.  an  den  jährigen  Gestehen 
seitenst.,  zu  9  Od.  3,  Btbstielcben  ohne  DeckblAtichen,  um  die 
UAlfle  kürzer  als  der  Kelch ,  an  den  heurigen  Gestehen  endet., 
doldig,  spAler  die  Ausseren  Bthstiele  derselben  unter  dem  Kelche 
mit  DeckblAllchen ;  St.  nebst  den  Aeslen  liegend;  Aesichen  auf- 
strebend, nebsl  den  B.  u.  K.  rauhh.,  Haare  abstehend;  K.  lAngl. 
t.  Gebirgige,  steinige  O. ;  Krain,  südl.  Tyrol.  Die  .«leilenst.  Bth. 
erscheinen  im  Mai,  die  endst.  nach  I  Wochen  im  Jun.  C.  biilo- 
rens  Host  Bl.  gelb.  ß.  ciliatus:  Frochikn.  u.  Hülsen  kahl,  nur 
am  Rande  rauhh  :  C.  ciliatus  Wahleiib. 

19.  C.  hirs  utus  L.  Bth.  eümmtl.  seitenet.,  zu  f  od.  8,  ziem- 
lich kurx-geslielt;  Bthstielchen  ohne  DeckblAtichen ;  St.  aufrecht 
a.  aufstrebend ;  Gestehen  nebst  den  B.  u.  K,  rauhh. ,  Haare  oA- 
etehend;  K.  lAngl.  %.  Gebirgige,  felsige  O. ;  Krain,  Littor.,  Böhm. 
Mai.  Jun.  C.  falcatus  W.K.  Bl.  gelb.  Var.  ß.  cUiatus:  Fruchtkn. 
u.  Hülsen  kahl,  am  Rande  wimperig-rauhb. 

13.  C.  ratisbonensis  SchAffer.  BiA.  meist gezweiet,  kurz- 
gestielt, sAmmtl.  Mtieiwf.;  St  nebst  den  Aesten  gestreckt;  Aeet^ 


Digitized  by 


Google 


PAPILIONiGEEN  117 

cÄe»  aufstrebend,  nebst  den  B.  «.  K.  seidenh.,  Haore  an^drückt ; 
K.  Iftngl.  t.  Grasige  Hdgel,  Bergwiesen;  v.  Angsbg.  n.  Regensbg« 
dch  Bayern  nach  Oestr. ,  Böhm. ,  Mähr. ,  Sctales.  Apr.  Mai.  C. 
sapinos  Jacq.  C.  supinas  ß.  L.  C.  biflorus  L'Herit.  K.  syn.  ed.  f. 
B1.  gelb.  —  Var.  ß.  minor:  mit  kleineren,  kdrzer  gestielten  BfhL 
n.  mit  B.,  die  während  der  Bthezeit  am  die  Hälfte  kürzer  als  di^ 
Blh.  sind  :  C.  snpinus  ß.  Wahlenb.  C.  biflorus  W.  K. 

14.  C.  parparens  Scop.  Bth.  meist  gezweiet,  selienst.^ 
Bthslielchen  kürzer  als  derlängl.  K.;  St.  aufstrebend,  Aestclien 
nebst  den  B.  n.  K.  kahl  od  zerstreut-haarig,  Rand  des  K.  nebst 
den  Nägeln  der  Blb.  gewimpert;  HnUen  kahl.  %  Gebirgige  0.; 
Kraln,  Littor.,  Kämth.,  südl.  Tyrol.  Apr.— Jun.  Bl.  purpurn, 
S.  schwarz. 

15.  C.  spinescens  Sieber.  Bih.  seilenst,,  einzeln;  St.  sehr 
Astig;  Aesie  pfrieml.,  zu  Dornen  erhärtend;  Aestchen  nebst  den 
B.,  K.at  Hülsen  silberweis.s-8eidenh. ;  K.  länglich,  t.  Gebirgige 
felsige  O. ;  Cherso.  Mai.  Jun.  C.  argyreins  Rchb.  C.  ramosissi- 
jtkVLs  Tenore.  Bl.  gelb. 

V.  Rotte.  Untere  Kelchlippe  dreizähnig.  NebenB.  fehlend.  B. 
gegenst.  Bthstiele  bleibend. 

16.  C.  r  a  d  i  a  t  u  8  Koch.  Angedruckt-behaart :  Köpfchen  endst.^ 
gestielt,  meist  4bth. ;  Deckblältchen  eyf. ;  Fahne  schwach-behaart, 
iief-ausg-erandety  Schiffchen  dicht-seidig;  Fl dgel  kürzer  als  das 
^hiffchen ;  B.  greg^nst.^  kurzgestielt ;  Blätlchen  lineal.  t.  Gbge 
Q.  VorA. ;  Krain,  Simk.,  Südiyr.,  Wallis.  Mai.  Jun.  Spartium 
radiatum  L.  Bl.  gelb. 

17.  C.  holopetalus  Fleischmann.  Angedrückt -behaart; 
Kdpfchen  endst. ,  gestielt ,  meist  4blh. ;  Deckblättchen  lineal.- 
pfrieml. ;  Fahne  abgerundet-stvmpf,  so  wie  das  Schiffchen  dicht- 
seidig; Flügel  so  lang  als  das  Schiffchen ;  B.  g'egenst^^  kurzge- 
stielt ;  Blältchen  lineal.  %.  Gbge  u.  VorA. ;  Zhaun  im  InnerkraiA. 
Mai.  Jun.  Genista  holopetala  Rchb.  Flor.  germ.  exsicc.  n.  2066. 

VI.  Rotte.  SalzwedeliaFl.  d.  Wett.  Untere  Kelchlippe  bis 
zur  Mitte  3sp.  NebenB.  fehlend.  B.  wechselst.,  mit  den  Bstielen 
abfällig. 

18.  C.  saglttalis  Koch.  Die  St.  gr^ßtigreU-f schneidig ,  ge~ 
giiedeH;  Tr.endst.,fastköpfig;  B.  einfach.  *.  Waldige  O  ,  trockene 
Wiesen ;  im  mutieren  n.  südl.  Geb.  Mai.  Jun.  Genista  sagitta- 
lis  L.   Bl.  gelb. 

VII.  Rotte.  Lotoides  DC.  Untere  Kelchlippe  bis  zur  Mitte 
dsp.  NebenB.  krautig. 

19.  C.  argenteus  L.  Seidenartig;  Kopfchen geslielt,  meist 
3bth.,  endlich  seltenst. ;  B.  Szählig,  wechselst.  4.  Steinige,  ge- 
birgige O.;  südl.  Tyrol,  Krain,  Littor.  Apr.  Mai.  Bl.  gelb. 
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6.  LUPInUS  L.    Lapine. 

1.  L.  hirsutus  L,  St.  krautig,  nebst  den  Bstlelen  rauhk., 
Haare  lang,  weit  .abstehend ;  Bfh.  wechselst,  od.  baibquirlig; 
DeckB.  lineal.^  K.mit  Deckbliltchen,  obere  Lippe  des  K.  ttlL, 
die  nntere  halb-dsp. ;  Blättchen  lAiigl.-  oä.vktet/f.-keulig^y  belddc- 
ßeitB  ranhh.  0.  Unter  der  Saat ;  Istrien.  Mai.  Jon.  Bl.  blau. 

t.  L.  a  n  g  u  s  t  i  f  0 1  i  u  8  L.  St.  ang-edrüokt-behaart ;  Btb.  wech- 
selst. ;  DeckB.  eyf. ;  K.  mit  Deckbl&ttchen,  obere  Lippe  des  K. 
flh.,  die  untere  fast  asp.;  Blüttehen  lineal. ,  unterselts  ange- 
drückt-haarig ;  K.  l&nger  als  die  halbe  BI.  0.  Unter  der  Saat;  C. 
Waadl.  Mai.  Jun.  Bl.  blau.  Var.:  mit  kleineren,  rundlicheren 
Samen;  L.  linifolius  Bolh. 

IL  Untergruppe.  Anthylltdebic.  Sibg.  Ibrfiderig.  DieFlff- 
gel  der  Bl.  nicht  runzelig-gefaltet. 

7.  ONÖNIS  L.   Hauhechel. 

1.  RoUe.  Hülse  nebst  dem  Bthstiele  aufrecht,  eyf. 

1.  0.  spinosa  L.  8t.  aufgeht  u.  aufstrebend ,  Ireihig- 
Bottig  tt.  zerstreut-drdsig ;  Aeste  unlerbrochen-tranbig,  domig, 
Domen  meist  zu  f ;  Bth,  blattwinJkelat.^  einzeln;  Bthstiele  kürzer 
als  der  K.;  BIAttchen  oval-lingl.  u.  nebst  den  NebenB.  gezfthnelt, 
ziemlich  kahl ;  Hülsen  eyf.,  aufrecht,  v.  der  Lange  des  K,  u.  l'dn^ 
^r;  S.  kndtig-rauh.  4-  Triften,  unfruchtbare  Felder,  Wege. 
JuA.  Jul.    Bl.  rosenroth. 

f.  O.  repens  L.  St.  liegend,  an  der  Basis  wurzelnd,  zot- 
tig; Aeste  aufstrebend,  locker-traubig,  an  der  Spitze  domig;  Bth, 
hlattwinkelst,,  einzeln;  Bihstiele  kürzer  als  der  K. ;  BlAttch.  oval 
IL  nebst  den  NebenB.  gezAhnell,  drusig-haarig ;  Hülsen  aufrecht, 
ayf.,  kürzer  als  der  JT.;  S.  knöllg-rauh.  4-  Aecker,  Triften, 
trockene  Wiesen.  Jun.  Jul.  O.  procurrens  WaUroth.  Var.  unbe- 
wehrt:  0.  miflsGmei.   Bl.  rosenroth. 

3.  O.  hircina  Jacq.  St.  aufrecht  u.  aufstrebend,  wehrlos, 
zottig;  Bth.  blattwinkelst,,  g-ezweiet ,  an  der  Spitze  der  Aeste 
dicht'ährig;  Bthstiele  kürzer  als  der  K.;  BUttchen  oval  u.  nebst 
ilen  NebenB.  gezfthnelt ,  drüsig-haarig ;  Hülsen  aufreckt ,  eyf., 
Aürzer  als  der  K. ;  S.  kn6lig-ratth.  4.  Wiesen ;  sehr  zersu.  dch 
idas  Geb.  Jun.  Jul.  0.  arvensis  L.  syst  nat.  O.  alUssima  Lam. 
01.  rosenroth. 

4.  O.  Columnae  All.  St«  aufstrebend,  flaumig;  Bth.  blatte 
soinkelst.,  sitzend;  Bl.  kürzer  als  der  K.;  BUttchen  vkteyf.,  ge- 
Kihnelty  drüsig-haarig;  NebenB.  lanzettl.,  zugespitzt,  scharf-ge- 
2&hnelt;  Hülsen  aufrecht,  eyf.,  beinahe  so  lang  als  der  zottige  K. 
4-  BeigabhAnge,  sonnige  O. ;  Oestr.,  südl.  Tyrol,  Tessin,  Wallis, 
»tai.  Jun.  Bl.  gelb. 
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II.  Rotte.  Hülse  auf  einem  sttfreckten  o4.  •bstelieBdtj»  Btbstlel 
|i&ngend,  lineal.,  gedansen. 

6.  O.  NatrixLam.  Drusig-zoltig;  St.  aulstrebenil ;  BihsiieU 
ihih, ,  b€g-rammi  ,  in  eine  Traabe  zagest  eilt ,  langer  aU  da* 
B, ;  Bl.  Unger  als  der  K. ;  BUttchen  UagL,  gez&hneU ;  NebenB. 
Bogespitsl,  ganzrandig;  Büisem  lineal. y  gedansen,  hSmgend,  2^ 
Sonnige  0.,  Wege,  bis  in  die  A.;  Krain,  sddl.  Tyrol,  Wallis. 
Jan.  Jal.  Bl.  gelb,  auswendig  mit  blatrotben  Streifen. 

6.  O.  rotandifolia  L.  Drasig-aotiig ;  St.  aufreclit  a.  9i,JkU 
Mre)ien&i  Bthsiiele  blati winkelst.,  begrannt,  t—3Hk.j  aaletztUUi- 
ger  als  das  B.;  BlAttcben  fast  kreisf.,  gezAbnt;  Bülsem  Uaeah- 
lAngl.,  gedansen,  hängend.  4.  Aaf  den  VorA. ;  Tyrol,  Graubünd., 
Wallis.  Mai.  Jan.  Bl.  rosenrotb. 

7.  O.  reclinataL.  St  aafstrebend,  zottig;  BtJutieU  ibth., 
gramnenlo*,  kürzer  als  das  B,,  so  lang  als  die  nickende  Bth,; 
Bl.  kurserals  der  K.;  B.  keilig,  od.  randL-vkteyf.,  dnisig-haa- 
cig,  an  der  Spitze  nebst  den  NebenB.  gesftbnelt;  Blusen  hmn" 
gend,  lineal.,  gedansen,  stlelrand,  ein  wenig  Unger  als  der  ^ 
.®.  Sonnige  O.;  Istrien.  Mai.  Jan.  O.  mollis  Lagasc.  0.  pilosa 
Bartl.  O.  Cberleri  Kocb.  syn.  ed.  1.  Bl.  rosenrollL 

8.  ANTHTLLIS  L.  Wundklee. 

1.  A.  Vnlneraria  L.  Kraatig;  B.  gliedert,  Blfttteben  «n- 
«leioh;  Kftpfeben  bebillt,  Halle  ÜBgerig-gellieiU;  K,  hmtekig,  ud* 
eehiefer  Mündung,  Kzäkne  triel  Aüraar  als  die  M9kre,  die  Oberen 
eyf.;  Fabne  balb  ao  lang^als  Ibr  NageL  4.  Tro4xk«ne  Wiesen,  ba- 
rasete  Hügel  bis  in  dleböebsten  A.  Mai.  Jan.  Varietsind:  «. 
vulgaris:  Bl.  gelb,  81.  naokt  od.  1— 9bUUt  Die  Pi.  v.  den  A.,  die 
Varietas  alpastris  Hegetschw.  ist  nieht  Teisebleden.  —  ß.  maet- 
Hma:  Bl.  gelb.  St  Mher,  oft  ästig,  dlditer  bebaart:  A.  mari- 
tlma  Scbweigg.  *  7.  rubrißorm:  die  Fahne,  der  Rand,  die  Fl«- 
gel  o.  das  SebilTcben  blatrotb :  A.  BiUenU  Scbnlt,  im  sädl.  fieb. 
«.  in  der  Rbeinpfalx.  —  8.  polyph^lag  gans  Abnlieb  der  rabri- 
flora,  aber  die  Bl.  gelbl.-welss,  der  obere  Tbey  des  Sfibiffcbeis 
Wulretli. 

».  A.  montana  L.  Kraoiig;  B.  geiedert.  Blatteten  gleiob; 
K«pfeben  bebällt,  Haue  ingerig-getbeUt;  IL  fMrig,  die  Ziiknm 
iineaL-^friemL,  gleieklang,  so  lang  als  dieKBSkre;  Fabne  noab 
•iamal  se  lang  als  ibr  NageL  2^  Gebirgige,  felsige,  berasete  a ; 
Oestr.,  Stmk.,  Krain,  södl.  Tyrel,  audsrest.  Sebws.  Mal.  Ja«. 
Bl.  bleicbfarp. 

m.  Untergruppe.^  TnivoLiBaw«  Stbg.  Mrdderig.  B.  Sziblig. 
Hälse  Ifftcherig. 
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9.  MEDICA60  L.    Schneckenklee. 

I.  Rotte.  Falcago  Robb.  Hälsen  Z8gednickt,  sicbelf.  o4. 
schneckenf.-gewanden,  im  Mittelpunkte  olTen. 

I.  M.  sativa  L.  TV.  rmchbth.,  t&ng^l.;  Hühen  w^htlot, 
schneckenf.- gewanden,  meisimitS/Fi/K/tiii^en^  scbwach-netzig^ 
aderig,  angedrnckt-ßaumig ;  Bthsfielchen  kurzer  als  der  K.,  nach 
dem  Verblöhen  aufrecht;  die  NebenB.  ey-lanzeltf.,  pfrieml.-zu« 
gespitzt,  die  unteren  gezfthnt;  BlAttchen  ausgerandet,  siachel- 
spitzig,  an  der  Spitze  gezfthnt,  die  der  unteren  B.  lAngl.-vkleyf., 
die  der  oberen  Hneal. -keilig.  4.  Wiesen.  Jul.- Herbst.  Blh.  violett 
od.  bläulich.  Var.  ß,  versicolor:  Blh.  anfangs  hellgelb,  dann  grdn, 
KUletzt  hellviolett.  M.  media  Pers. 

9.  M.  f  a  1 C  a  f  a  L.  TV.  reichbth.,  kurz,  oft  fast  kSpßgr  ;  Kut- 
ten wehrlos,  sichelf.  od,  einmal  zsg-edreht,  netzig-aderig,,/{atrmt^ 
od.  abstehend-  od.  auch  dHUig^behaart ;  Btheneiielchen  kdrzer 
als  der  K.,  nach  dem  Verblöhen  aufrecht;  NebenB.  ey-lanzettf., 
pfrleml.-zugespitzt,  die  unteren  gezühnl ;  BlAllchen  stachelspilzi^, 
nach  der  Spitze  gezähnt,  die  der  unteren  B.  lAngl.-,  die  der  obe- 
ren lineal.-keUig.  4.  Trockene  Wiesen,  sonnige  Hdgel,  Wege. 
Jan.^Herbst.  Var.  Bl.  gelbllchweiss,  gelb  oder  safrangelb ,  u.  (I. 
versicolor:  Bl.  anfangs  gelb,  dann  grasgrün,  zuletzt  violett  — 
Y.  m4^or:  St.  verlängert,  liegend,  mit  grösseren,  mehr  gezAhn* 
fen  NebenB.  u.  grdsoeren  Bth.:  M.  procumbens  Besser.  M.  in- 
tennedia  Schalt.  ~  Die  Haare  d.  Hülse  meist  angedrückt,  zuweilen 
abstehend  u.  einfach,  od.  letztere  drüsentragend :  diese,  ^,  glatte 
dulosay  Ist  Bf.  glomerata  Balb. ;  im  Littbrale. 

8.  M.  prostrata  Jacq.  Tr.  6— iObth.,  abgekürzt;  Hülsen 
wehrlos,  dreimal  gewunden,  schwach-aderig,  etwas  flaumig  od. 
kahl ;  Bthsfielchen  noch  Imai  so  lang  als  der  K.,  nach  dem  Fer- 
blühen  zurück f^schlag-en  ;  NebenB.  ey-Ianzetf f.,  pfrieral.-zuge- 
•pitzt,  gez&hnt;  Bl&ttchen  ausgerandet,  stachelspiizlg ,  die  der 
unteren  B.  keilig,  an  der  Spitze  etwas  gez&hnt,  die  der  oberen 
lineaL-keilig,  ganzrandlg.  4*  Sonnige  O.,  Wege;  Triesf,  Fiume. 
Jnn.— Aug.  Bl.  gelb. 

4.  M.  marina  L.  Bthstiele  6— lObth.,  ungeführ  so  lang  als 
das  B.;  Hülsen  schneckenf.,  wollig'- fiJzigr ,  rundl.,  in  der  Mitte 
offen,  Windungen  meist  8,  auf  der  Oberfläche  netzig-aderig,  am 
Mande  stumpf,  mnbewehrtod.enlfernt-dornenirag.,  Domen  kurz^ 
kegelf.-pfrieml. ;  NebenB. eyf.. stumpf-gezähnt;  Blättchen vkteyf.» 
gezähnelt ,  nebst  den  BsUelen  u.  den  St.  dicht- wollig-filzig.  4 
Sandige  O.  am  Meere  bei  Monfalcone.  Mai.  Jun.  Bl.  gelb. 

II.  Rotte.  Hymenocarpos  DC.  Hülsen  nierenf.,  blattig- 
flach,  im  Mittelpunkte  nicht  geschlossen,  ganzrandlg,  od.  am 
Rande  gezähnelt-dümig. 
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5.  M.  radlata  L.  BthsUele  meist  tiMta.,  ungefAhr  so  lang 
als  das  B.;  Hülamn  nierenf,,  ßaeh-zsfedrüeki,  srrabllg-aderig, 
kahl,  dtr  vordere  Rand  dOrmg-,  der  hintere  fransig-xerfetzi  ;  dto 
S.qoeminzellg;  NebenB.an  der  Basis  gezAlint;  Blättclieii  ramen« 
eyf.  0.  Felder,  Aecker;Istr)en.  Jal.  Aug.  Bl.  gelb. 

III.  Rolfe.    Spirocarpus  DC.   Hülsen  scbneckenf.-gewan- 
den,  mit  einer  u.  mehreren  Windungen,  im  Mittelponkte  ge- 
selilossen.   Bib.  an  allen  gelb. 
$.  I.  'Hälsen  wehrlos. 

6.  M.  1 U  p  U 1  i  n  a  L.  Aehren  reiehbth.,  g-edntng-en ;  Bibstieie 
vngefAhr  so  lang  als  das  B. ;  Hälsen  wehrlos,  nierenf.,  gedunsen, 
an  der  Spitze  gewunden,  der  Lftnge  nach  bogig>aderig,  kahl  od. 
angedrückt-flaumig  od.  zerstrenf-dräsig-haarig,  mit  gegliederten, 
abstehenden  Haaren;  NebenB.  eyf.,  fast  ganzrandig;  BUttchen 
vkteyf.,  seicbt-aasgerandet,  vorne  gezAhnelt.  0.  Wiesen,  knlliv. 
O.  Mai-Herbst.  Bl.  gelb.  Var.  a.  vulg^aria:  Hülsen  kahl  od. 
angedrdcke-flaamig.  —  p.  FFilldenowiana:  Hülsen  drasig-haarir, 
fiaare  abstehend,  gegliedert:  M.  Willdenowli  Bönningh.  Eine 
Bonstrdse  Pfl.  mit  langen  Bthstielchen  ist  M.  corymbifera  Schmidt 

7.  M.  scQtellata  Allioni.  BthHiele  i—9bth.,  kürzer  ala 
das  B. ;  HUhen  wehrlos,  schneckenf.,  unterw&rts  eonveoe,  ober* 
warte  ßaeh^  die  fVindungen  meiet  zu  f^y  beekenf.,  eoneentrieeh^ 
Megeroilt,  schief- netzlg-aderig,  ganzrandig;  NebenB.  eyf.,  ge- 
Bihnt ;  Blättchen  elliptisch,  gesch&rft-gexAhnelt,  unterseits  nebst 
dem  St.  drüsig-haarig,  die  unteren  vkteyf.  0.  Hügel,  knitiv.  O.; 
Fieme.  Mai.  Jun.  M.  polymorpha  ß.  L. 

8.  M.  orbicularis  Allioni.  Bthetiele  i^9bth,y  kürzer  als 
das  B.;  Hülsen  wehrlos,  schneckenf,  kreisrund,  linsenf.-plattg^*- 
drUekt,  beiderseits  etwas  eonveac,  die  Windungen  meist  ZU  6,  et- 
was hAutig,  ganzrandig,  mit  dem  einwärts- gebogenen  Rande 
dicht  aufliegend,  quer-aderig,  die  Adern  nach  dem  Rande  dicker; 
NebenB.  tief-borsll.-lledersp.;  BlAttchen  geschArA-kleIngesAgt  n. 
nebst  dem  St.  kahl,  die  oberen  vkteyf.,  die  unteren  vktherzf.  0. 
KulUv.  0.,  Wefi;e\  Liltor.,  sddl.  Tyrol.  Mai.  Jun.  M.  poly- 
morpha a.  L. 

9.  M.  m  a  r  g  i  n  a  t  a  Willd.  Bthstiele  1— 36M. ,  kürzer  als  das 
B.;  Hülsen  w«Ar/o«^  schneckenf.,  kreisrund,  plattgedrückt,  ^tj«r- 
seits  flach,  die  Windungen  meist  zu  6,  etwas  hAutlg,  ganzrandig, 
am  Rande  von  einander  abstehend^  queraderig,  Adern  nach  dem 
Rande  dicker;  NebenB.  tief-borsrl.-dedersp. ;  BlAttchen  geschArft*- 
kleingesAgt  u.  nebst  dem  St.  kahl,  die  der  unteren  vktherzf.  0. 
Kultiv.  0.,  Wege;  Finme.  Mai.  Jun. 

10.  M.  t  übe  reu  lata  Willd.  Bthstiele  1— fbth.,  so  lang  od. 
kürzer  als  das  B.;  Hülsen  schneckenf.,  fast  walzl.,  aderlos,  kahl. 
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tKmfFimdmmg'^m  as  3  M.  &,  dick,  Mekt  amf€imamd«riiBg9md,  aof  der 
Bfitle  des  Ruides  hakiell,  zu  &««^j»  Seiten  des  Kieles  mit  Kn9u 
ßkfMj  die  KmSi4ikem  om  derjumg-em  BUiee  kurze  Donum,  an  der 
reifen  stumpfe  Zitzen  darstellend  ^  NebenB.  eyf.,  boraÜ.-gezA|iiit( 
BlAttclieii  vkteyf.,  gezftbnl ;  Bibstiele  a.  St.  oberwiUrttf  iaamig.  0. 
Unter  der  Saat  bei  Rovigno  in  istr.    Mai.  Jan. 

%.  f.  Hälsen  doml]Br,  Domen  an  der  Basis  fast  sfielrnnd  n. 
nfcbt  mit  einer  merklichen  Furche  beselchnet,  auf  den  Rand  der 
Windungen  selbst  aufgesetsl ;  die  Windungen  meist  dicht  aafein- 
anderiiegend. 

U.  M.  tribaloides  Lam.  Bihsliele  i— Mth.,  kuraer  als 
das  B. ;  Fahne  foH  noch  einmutl  so  Umg  als  das  Schiffchen;  Hüt^ 
sen  dornig,  schne^enf.,  walxl^  fast  aderlos,  zarstreut-hmarig^ 
fVindungen  melat  6,  dick,  dicht  aufiiegend.  In  der  Mitte  des  selir 
(Mampfen,  doraentrag.  Randes  belüelt,  Dornon  aus  ey-kegelf. 
Basis  stielrund-pfi^mnl.,  tzeilig'abstehend  u,  zurüekgehogan  od^ 
angodrUcAt  jVehemB.  eyf.,  borslL-geiAhnt ;  BlAttchen  vkteyf.,  ge- 
oUineU;  Blliatiele  Bfbsi  dem  St.  aberwArts  flaumli.^  Haare  etwas 
altotehend.  0.  Meeresafer  o.  koltiv.  O. ;  Istr.,  Finme.  Mai.  Jon. 
ff.  genmna:  Domen  stark,  9seiUg-aaf-  a.  ahwftrfsgekrnaunt, 
Halsen  grosser.  —  ß,  Bomemantüana:  dieselbe,  aher  die  HnlsM 
Jialb  so  gross.  M.  pabescens  Hörnern.  M.  Horaonannlana  DC.  -<- 
X.  rigidula:  Frdchte  v.  der  Grdsso  der  Variet  «,  die  Domen  dick« 
gerade»  awar  abstehend,  aher  doch  wenig  aoseinandoifahread,  o. 
nicht- bogig -zarttckgekrämmt:  M.  rigidula  Wüld.  —  S.  trunea»- 
iula:  Domen  an  der  Basis  dick,  tzoiUg-auf-  und  abwiUrts  an  die 
Hälse  dicht  angedrackt.  Diese  ist  M.  tmncatala  GArtn.  M.  ten- 
tacuiataWiUd. 

lt.  M.  littoralis  Rohde.  Bthsüele  l-dbth.,  begrannt,  on^ 
gefihr  so  lang  als  das  B.;  ^oiU«  so  lang  als  das  Schi  ff ehan  ;  Bül- 
San  dornig,  schneckenf.»  walsL,  an  der  Basis  «.  Spitze  spärlich^ 
aderig^  kahl,  H^indungen  meist  EU  \  dicklich,  dicht  aufiiegend, 
der  Rand  abgerundet -stumpf,  domantrag.,  in  der  Mitte  bekiolt, 
die  Bornen  entfernt,  aus  stielr^nder  Basis  pfrieml.,  abstehend 
od.  xMrUekgebogen;  NebenB.  eyf.,  borsdich-gezAhnt ;  BIAUehMi 
aeckig-vktherzf.,  an  der  Spilae  gezAhneit,  nebst  den  Bthstielen 
n.  dem  Si.  flaomh.,  Haare  etwas  abstehend.  0.  Sandige  O.  am 
Meere;  UU.    MaLJon. 

13.  M.GerardiW.K.  Bths(ielef-3bth.,  ohngefihr«oiang 
als  daa  B. ;  Bülsen  dornig,  schneckenf.,  eyf.-walzl.,  filzig^ßam^ 
mig,  aderlos,  tFinduitgen  meist  zu  6,  dick  aufliegend,  mit  ah- 
gerandetem,  stumpfem,  kiellosem ,  domenirag.  Rinde,  Domen 
aiemlicb  entfernt,  ao^t  stielrunder,  beiderseits  mit  einer  schwachen 
Forche  beaeichnelfir  Basis  kcigeif.  -  pfrlemiloh.,  abgehend,  aa  der 
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Spitze  etwas  hakif ;  2V^«al}.  eyf.yborstL^g^zHhmt ;  BlUttelienvkU 
herzf.,  vorne  gexAbnell,  nebst  Oen  Bilislielen  u.  dem  St.  flaumli^ 
Haare  ziemlich  abstehend.  0.  Aecker,  kultiv.  O.;  Litfor.,  sudl. 
Tyrol.  Mai  Jan.  M.  rigidula  Lam.  M.  polym.  t.  rigldiila  L.  — 
Var.  ß.  cylindriea:  Hülsen  fast  um  die  Hftlfte  kleiner,  aber  lünger. 
M.vmosa/9.DC. 

%.  8.  Hülsen  domisr,  Dornen  an  der  BasN  zsgedruckt  n.  bei- 
derseits mit  einer  deutliehen  Vorehe  dehzogen ,  daher  gleichsam 
fechenkelig,  Windongen  meist  locker  aufliegend  od.  abstehend. 

a.  Die  OberffAche  der  Windungen  glatt  od.  wenigstens  nach 
dem  Rande  glaH;  der  hintere  Schenkel  der  Domen  aus  dem  Rande 
selbst  entspringend. 

14.  M.  disciformls  DC.  Blhsliele  1-tbth.,  l&nger  als  das 
B. ;  Hälsen  schneckenf. ,  platt- walzlich.,  kahl,  fVimdumg^ea,  aa  ft, 
aufliegend,  glatt,  am  Rande  stumpf,  die  oberste  wehrlos y  die 
Übrigen  $zeüig''dome»irag',y  Domen  pfrieml.,  geradehervoig»- 
»treckt,  etwas  bogig,  an  der  Spitze  nicht  hakig,  auf  beiden  Seiten 
durch  eine  Furche  ausgehöhlt;  NebenB.  eyf.,  kurz-gez&ha^U; 
BlAltchen  vkteyf.,  spitz^gea^hnelt ,  nebst  dea  BihstieleD  ii.dem 
au  sotUg-flaumig,  Haare  einfach,  mit  eingemischten  di dsentrag. 
am  oberen  Theile  des  Stengels.  ®.  Kultiv.  O. ;  Osero.   Mai.  Jan. 

b.  Die  Oberflüche  der  Windungen  aderig ;  der  hintere  Schsn- 
kel  der  Domen  aus  dem  Rande  selbst  entspringend. 

Ift.  M.  maculaia  WUld.  Bihstiele  1— 9h(h.,  S-  od.  amal 
kdrzer  als  das  B.;  Hülsen  dornig,  schneckenf.,  platt-rundl.,  kahl, 
fFinduHgeu  zu  5,  ziemlich  locker  aufliegend,  sckief-aderig'y  der 
Bandbreii,  4Jtieiig'y9zeilig'-dorneatrag:y  Dornen  pfrieml,,  bogiff^ 
»urückg^irümmt ,  an  der  Spitze  nicht  hakig,  auf  beiden  Seiten 
dch  eine  Furche  ausgehöhlt; NebenB.  eyf.,einge8chnitten-gez&luit, 
ZAhnelanzettl.-pfHemL ;  BlAttchen  breit- vkteyf.,  korz-gczfthnelt, 
die  unteren  vkiherzf.;  St.u.Bstiele  nebst  den  Bthstielen  zerstreut^ 
haarig,  Haare  gegliedert.  0.  Kultiv.  0. ;  Istr.,  Sirasbg.  im  Elaasa, 
Spaa.  Mai.  Jun.  M.  polymorpha  i).  arabica  L. 

c.  Die  Oberflftebe  der  Windongen  glatt,  od.  mit  einfachen, 
bogigen  Adern  belegt;  der  hintere  Schenkel  der  Domen  aus  einer 
erhöhten,  mit  dem  Rande  gleichlaufenden  u.  vom  Rande  entfernten 
Linie  entspringend. 

16.  M.  minima  Lam.  Bthstiele  l^Sbth.,  l&nger  od.  kürzer 
als  dasB.;  Hdlsen  dornig,  schneckenf.,  fast  kugelig,  spärlich- 
haarig,  Windungen  zu  5,  locker  aufliegend,  aderlos,  der  Rand 
schmal,  stumpf,  2zeilig-doraentrag.,  Domen  abstehend,  pfrieml., 
gerade,  an  der  Spitze  hakig ,  auf  beiden  Seiten  dch  eine  Furche 
ausgehöhlt ;  NebenB.  eyf.,  kurz-gezähnelt,  die  oberen  fast  ganz- 
randig;  BlAttchen  vorne  gezAhnelt,  nebst  den  Bstielen,  Bthstielen 
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XL,  dem  St.  flaumli.  ®.  Sonnige,  trockene  O.  Mai.  Jan.  M.  poly- 
morptia  i^.  minima  L.  —  Var.  ß.  molUssima:  St.  n.  B.  graa-Kot* 
tigr,  Haare  einfach.  M .  mo1lis$tima  Spreng.  M.  graeca  Hörnern.  — 
f.viseida:  St.  n.  B.  klebrig-flaumli.,  Haare  drüsentrag. 

d.  Oberfläche  der  Windungen  nel  zig -aderig;  der  hintere 
Schenkel  der  Dornen  aus  einer  erhöhten,  mit  dem  Rande  gleich- 
laufenden u.  V.  Rande  enifernlen  Linie  entspringend. 

17.  M.  apiculata  Wind.  Btbsliele  reicbbth  ,  kurzer  als  da« 
B. ;  Hülsen  schherkenf.,  kahl,  Windung^en  zu  <od.3,  am  Rande  v. 
einander  abstehend,  avf  der  OberfUiche  quer-grubig^aderig'y  der 
Band  Humpf^  tzeiU^dornenira^.y  Dornen  ausein  ander  fahrend^ 
eehrkurzy  kürzer  als  der  halbe  Querdehme§ser  derHUlse^  ziemlich 
gerade,  auf  beiden  Seiten  eingedrückt;  NebenB.fledersp.-gezAhnl, 
ZAhne  borstl. ;  BlAttchen  fitumpf-gezAhnelt,  nebst  den  Bthstielen 
«.  dem  St.  kahl,  vkteyf.,  die  astst.  vktherzf.  ®.  Unter  der  Saat; 
Elsass,  Hess.,  Thdr.,  Spaa,  Istr.  Mai.  Jun.  Var.  ß.  conßnis  Koch : 
die  Dtfmchen  zu  Knötchen  verktirzi,  welche  nicht  länger  als 
breit  sind. 

18.  M.  d  e  n  1 1  c  a I  a  1  a  Willd.  Bthstiele  relchbih.,  ohngef«hr 
80  lang  als  das  B. ;  Hälsen  schneckenf.,  kahl,  Windunf^en  zu  <  od.  a, 
am  Rande  v.  einander  abstehend,  aufderOberßäehequer-fpntbig^ 
aderig,  d*  Rand  stumpf,  tzeili^dornentrag^..  Dornen  auseinaum 
derfahrend,  pfrieml.,  an  der  Spitze  hakig,  halb  so  lang-  als  der 
Dehmeaser  der  HUlse,  auf  beiden  Selten  elngedrdckt;  NebenB. 
fiedersp.-gezAhnt,  Zftbne  borst!.;  BlAttehen  stumpf  -  gezfthnelt, 
nebst  den  Bihstielen  a.  dem  St.  kahl,  vkteyf.,  d.  astst.  vktherzf.  0. 
Unter  der  Saat ;  Rheinflache  v.  der  Schwz.  bis  nach  den  Nieder- 
landen, Tbüring.,  Litt.  Mal.  Jun.  Var.  ß.  lappaeea:  Frdchte 
noch  einmal  so  gross.   M.  lappaeea  DC. 

19.  M.  Ter  eben  um  Willd.  Bihstlele  2-ftbfh.,  kdrzer  als 
dasB.;  Hdlsen  schneckenf.,  walzl.,  kahl,  Windungen  zu  5,  v.ein- 
ander  absiebend^  auf  der  Oberfläche  sehief-grubig^aderig,  d.Rand 
stumpf,  %zeilig'dornenfrag.y  Domen  kurz,  sehr  spreitzend,  fast 
angedrückt,  an  der  Basis  beiderseits  eingedrückt ;  NebenB.  fle- 
dersp.  -  gezahnt,  Zfthne  borstl.;  BlAüchen  vkteyf.- gestutzt,  die 
astst.  vktkerzförmig.  0.  Knitiv.  O.;  ilor.  v.  Spaa,  dch  fremde 
Wolle  eingeführt.  Mal.  Jon. 

e.  Die  Oberflftche  der  Windungen  in  der  Mitte  netzlg-aderlg ; 
ans  dieitem  Netze  zieht  eine  Hchiere,  dickere  Ader  in  den  hinteren 
Schenkel  der  Domen. 

SO.  M.  carstlensis  Jacq.  Bihstlele  relchbfh.,  ungefähr  so 
lang  als  das  B. ;  Hülsen  schneckenf.,  eyf.-walzl.,  kahl,  Windun- 
gen meist  zu  5,  am  Bande  absiebend,  strahlig -aderig,  in  der 
Mitte  netzig,  der  Rand  seicht-rinnig,  tzeilig-dornentrag.,  Domen 
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})oraU,-pfrieml.,  anseinanderfahrend,  gerade;  NebenB.  apUz-gt^ 
zähni;  BlÄUGheu  vkleyf.,  gestutzt,  4.  Rauhe,  schattige  O. ;  Krain, 
K&rn(h.,  Liltor.,  UnlersUnK.  Mai.  Jim. 

10.  TRIGONELLA  L.    Hornklee. 

1.  T.  Foenam  graecam  L.  BfA.  einzeln  od.  gezweiet,  fast 
sifzend ;  Hülsen  lineal.,  etwas  sichelf.,  lÄngsaderig-gestreifl,  dch 
den  verlängerten  Gf.  geschnftbelt,  kahl,  meist  iOet/ig';  Bl&ltchen 
langl.  -  keilig,  vorne  gez&bnelt ;  St.  spärlich-ftstig  o.  nebst  den 
Aesten  aufrecht.  0.  Bei  Muhlheim  im  Oberbad.  unter  4em  Ge- 
traide,  dch  Anbau  verwildert,  um  Erfurt  eben  so ,  daselbst  im 
Grossen  kultiv.    Jun.  Jul.    Bl.  weiss. 

2.  T.  gl  ad  lata  Stev.  Bth.  einzeln,  fast  sitzend;  Hülsen  U« 
neal.,  sichelf.,  lAngsaderig-gestreift,  mit  dem  verlängerten  Gf.  ge- 
0ChnAbelt,ytotrmi^^  meist  iOeyig- ;  Bi&ttchen  vkteyf.,  geschftrfU 
kleingesAgt ;  St.  aufrecht,  an  der  Basis  istig,  Aeste  gestreckt.  0, 
Sonnige  steinige  0. ;  Insel  Veglia.  Jun.  Jul.  T.  prosirata  DC* 
T.  Foennm  graecum  ß.    .    Bl.  weiss. 

3.  T.  monspeliaca  L.  Bth.  6 od.  mehrere,  doldig'-g^häuft 
u.  nebst  den  Dolden  sitzend,  der  gemeinschaftliche  Blhstlel  sehr 
kurz,  stachelspiizig ;  Hülsen  abw&rtsgeneigt,  lineal.,  gebogen, 
schief-aderig,  flaumig;  BlÄtichen  rauten-vkteyf.,spitz-gezabnelt; 
St.  liegend.  0.  Sonnige  0.,  Wege;  Böhm,  bei  Leitmeritz,  M&hren 
auf  den  seh warzen  Feldern ,  Oestr.  zw.  Himberg  u.  Moosbrunn, 
in  Istrien,  Wallis  bei  Sitten  u.  Fouly.  Jun  Jul.  Bl.  gelb., 

4.  T.  c  0  r  n  i  c  u  1  a  t  a  L..  7V.  g-estielt,  Bthstiel  Iftnger  als  das 
B.,stachelMpitzig;  Hülsen  abwürtsgeneigt,  lineal.,  gebogen,  quer- 
aderig, kahl;  die  unteren  NebenB.  gezähnt;  Blättchen  vkteyf., 
stachelspitzig- gezähnelt;  St.  aufrecht.  0.  Kultiv,  0.,  Wege;  um 
Fiume.  Jun.  Jul.  Bl.  gelb. 

11.  MELILÖTUS  Toumef.  Lam.    Honigklee. 

1.  M.  den t ata  Pers.  Tr.  gedrungen,  zuletzt  verlängert; 
Bthstielchen  halb  so  lang  als  derK. ;  Flügel  kurzer  als  die  Fahne, 
länger  als  das  Schiffchen ;  Hülsen  eyf.,  spltzl.,  netzigr-rnnzelig-, 
an  der  oberen  Naht  zsgedrüekt,  kahl\  NebenB,  aus  verbreiterter ^ 
eingesehnitten-gezahnter  Basis  pfrieml.;  Bläitch.  längl.-lanzettl., 
Stumpf,  geschärft- ungleich-fast  dOrnlg-gesägt.  ©.  Wiesen ;  zerstr. 
dch  das  Geb.  Jul.— Sept.  Trif.  dentatum  W.K.  T.  Kochiannm 
Hayn.    Bl.  gelb.    Hülsen  schwarz. 

5.  M.  marcrorrhiza  Pers.  Tr.  ziemlich  locker,  zuletzt  ver- 
längert ;  Bthstielchen  halb  so  lang  als  derK. ;  Flügel  u.  das  Schiff- 
chen 80  lang  als  die  Fahne;  Hülsen  eyf.,  kurzzugespitzt,  netzig- 
runzelig,  an  der  oberen  Naht   zsgedrüekt,  ßaumig^;  NebenB. 
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pfrieml.-borstl.,  g'anzrandigr;  Blittelieii  geftcb&rfl-fesAirt,  etwas 
gestaut,  die  der  unteren  B.  vkieyf.f  der  oberen  Iftngl.-lineal,  O. 
Wiesen,  Ufer.  JaL—Septbr.  H.  offlcinalts  Willd.  K.  syn.  ed.  i. 
Var.  B.  Hctawach-ge;5Ahnt:  Trifol.  palustre  WK.  Bl.  gelb.  Hdl- 
sen  scbwarz. 

3.  M.  alba  Desroasseaux.  Tr.  loclter,  zoletist  verlAngert; 
Britsf ielcben  halb  so  lang  als  der  K. ;  FtUg'el  ung^efähr  so  lang- 
als  das  Schiffehen,  kdrzer  als  die  Fahne  ;  Hülsen,  eyf.,  stumpf y 
stachelpiixig;  netzig-rtinzelig^  an  der  oberen  Naht  slompf-ge- 
kielt,  kahl;  NebenB.  pfrieml.-borstl.,  ganzrandig,  BlAttchen  ge- 
sagt, stampf,  die  der  unteren  B.  vkteyf.,  der  oberen  Mngl.-lan- 
zetU.  e.  Wege,  ankaltiv.  O.  Jul.-äeptbr.  M.  vulgaris  Willd. 
Bl.  weiss.  Hdls.  schwarzbraan. 

4.  M.  off Icinalis  Desrousseaax.  Tr.  locker,  verlängert; 
Bthstielchen  kdrzer  als  der  K. ;  Flügel  ungefähr  so  lang  als  die 
Fahne,  Iftnger  als  das  Schiffichen;  Bülsen  ey f. ^  stumpf,  stächet- 
spitxig,  quer-runzelig-faltig,  etwas  netzig,  an  der  oberen  Nahl 
stumpf- gekielt,  kahl;  NebenB.  pfriemi.-borstl. ,  ganzrandig; 
BlittGhen  gesägt,  stampf,  die  der  unteren  B.  vkteyf.,  der  oberen 
lanzettf.  0>  Wege,  Aecker.  Jul— Sept.  Bf .  Petitpierreana  K.  syn. 
ed.  I.M.  arvenis  Wallr.   Bl.  gelb,  selten  weiss.  Hdls.  hellbraun. 

5.  M.  parviflora  Desf.  Tr.  ^<frii/i^eit^  zuletzt  verlängert ; 
Bthstielchen  halb  so  lang  als  der  K. ;  FIdgel  v.  der  Länge  des 
flchiffbhens,  kdrzer  als  die  Fahne;  Hülsen  fast  kugelig,  sehr 
stumpf,  netzig-runzelig }  NebenB.  an  der  Basis  schwach-gezäh- 
nelt ;  Blättchen  etwas  gestutzt,  vorne  gezähnt,  die  der  unteren  B. 
vkteyf.,  der  oberen  längl.-keilig.  ©  Kulliv.  O.,  Wege;  Littor. 
Jnn.  Jul.  Trif.  Mel.  indica  8.  L.  Blb.  gelb. 

6.  M.  gracilis  DC.  Tr.  locker;  BthsUelcben  halb  so  lang 
als  der  K. ;  Flügel  u.  SchiflTchen  so  lang  als  die  Fahne ;  Hülse 
kugelig,  zugespitzi-gesehniihelt,  grubig-runzelig;  NebenB.  aus 
breiterer  Basis  pfrleml. ;  Blätlchen  vorne  gezähuelt,  längl.- vkteyf., 
die  oberen  keilig.  0.  Kulliv.  O. ;  Insel Sansego,  Tommas.  IMai.  Jan. 

7.  M.  sulcaia  Desf.  Tr.  zuletzt  verlängert,  locker;  Bth- 
stielchen halb  so  Ung  als  der  K. ;  Fahne  so  lang  als  das  SchilT- 
eben,  länger  als  die  Flügel ;  Hülsen  rundl.,  sehr  stumpf,  gleich- 
lau  f  snd-bogig-gerieft ,  unlere  NebenB.  an  der  Basis  gezähnt; 
BläKchen  gestutzt,  geschärft-gezähnt,  an  den  unleren  B.  vkleyf., 
an  den  oberen  längl.-keilig  0  Kultiv.  0.;  Triest  Jun.  Jui.  M. 
maurilanica  Willd.  Trif.  Mel.  indica  7.  L.  Bl.  gelb. 

8.  M.  caerulea  Lam.  Blülheu  u.  fruchtlrag.  Tr.  gedrun- 
gen, rundl.  u.  oval ;  Flügel  länger  als  das  ScbilTchen,  kdrzer  als 
die  Fahne  ;  Hülsen  längl.-eyf.,  geschnäbelt,  der  Lunge  nach 
aderig-gestreift;   NebenB.  eyf.-pfrleml.,  die  der  unteren  B.  an 
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der  Basilf  verbreitert;  BI*«cheii  lÄngl-lanzeHl.,  gesch&rft-gesflgt 
®.  Wiegen;  Kraln  in  der  Wochein.  Jun.  Jal.  Trif.  Mel.  caeru - 
leaL.  Trigonella  caenüea  DC.  Bl.  blau. 

iS.  TRIFOLIUM  L.     Klee. 

1.  Rode.  Lagopas.  Blh.  sltsend,  in  eine  rundi.  od.  Iftngl. 
Aetore  ssgestellt.  Der  Schlund  des  K.  innen  mit  einer  erhöhlen, 
schwieligen  n.  oft  behaarten  Linie  od.  mit  einem  Ringe  v.  Haaren 
besetzt. 

1.  T.  pallidomW.  K.-  Jehren  rundi,,  einzeln,  an  der  Ba- 
sis behaut;  K.  iOnervigr^  ßaumigr,  ein  wenige  langer  als  die  halbe 
Bl.,  Zahne  fadl.,  gewimpert,  die  des  fruchttrag  K.  aufrecht, 
die  4  oberen  anderthalbmal  so  lang  als  ihre  Röhre,  Schland  dch 
einen  schwieligen  Ring  zsgeschnört;  NebenB.  eyf.,  abgebrochen^ 
begrannt;  Bl&ttchen  eyf.,  etwas  gestützt,  klein-gesügt,  nebst  den 
Bsiielen  u.  dem  St.  ssott ig,  IToare  abstehend.  ©.  Wiesen,  Wege; 
Osero,  neue  Aufschüttung  bei  Triest.  Mai.  Jun.  Bl.  weiss  od. 
rosenroth  angeflogen. 

«.  T.  pratenseL.  Aehren  tu  gelig  ^  zuletzt  eyf .,  meist  ge- 
zweiet,  an  der  Basis  behüllt ;  K.  iOnervig,  flaumig,  kürzer  als 
die  Balfte  der  Bl.,  Zahne  fiidl.,  gewimpert,  die  des  fruchttrag. 
K.  aufrecht ^  die  4  oberen  so  lang  als  ihre  Röhre,  Schlund  dch 
einen  schwieligen  Ring  zsgeschnört ;  iVe6e«B.  eyf ,  abgebrochen- 
begrannt;  BlÄttchen  oval,  fast  ganzrandig,  flaumig,  Haare  anlie- 
gend; St.  anfsirebeud.  0.  Aufwiesen.  Mai-Sept.  Bl.  purpurn. 
Var.  ß.  sativum:  dch  Kultur  vergrössert.  —  t-  nivale:  niedriger, 
Köpfchen  dicker,  Bl.  schmutzig- weiss  od.  gelbl.-weiss,  seltener  in 
dasRöthliche  spielend.  Höchste  A.  Dazu:  T.  pratense  alplnum 
Hoppe.  T.  nlvale  Sieb. 

8.  T.  medium  L.  Aehren  kugelig,  einzeln,  an  der  Basis j 
nackt;  K,  iOnervig,  kahl,  kürzer  als  die  Balfte  der  Bl.,  Zähne 
fadl.,  gewimpert,  die  des  fruchttrag.  K.  aufrecht,  die  oberen  4 
ungeffthr  so  lang  als  ihre  Röhre,  Schlund  dch  einen  schwieligen 
Ring  zsgeschnört ;  der  freie  Theil  der  NebenB.  lanzettl.,  ver- 
schmftlert-spilz ;  BIftttchen  elliptisch,  sehr  fein-gezfthnelf ;  St. 
ftslig,  aufstrebend.  4-  Oebirgswiesen,  berasete,  ber|jlge  0.,  WÄlder. 
Jun.  Jul.  T.  flexuosum  Jacq.  Bl.  purpurn. 

4.  T.  alpestre  L.  Aehren  kugelig,  gezweiet,  an  der  Basis 
behüllt;  K.  tihtervig,  zottig,  Zahne  fadl.,  gewimpert,  die  des 
frnchtfrag.  K.  aufrecht,  die  4  oberen  ungefähr  so  lang  als  ihre 
Bohre  od.  kürzer,  der  unterste  die  Basis  der  Fldgel  erreichend, 
Schlund  dch  einen  schwieligen  Ring  zsgeschnört ;  der  freie  Thell 
der  NebenB.  lanzettl.-pfrieml. ;  Blättchen  Iftngl. -lanzettl.,  sehr 
fein-gez«hnelt;  St.  aufrecht,  ganz  einfach,  flaumig.  4-  Gebirgige, 
huschige  O.,  bis  in  die  VorA.  hinauf.  Jun.— Aug.  JÄI.  pnrpttrn. 
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Var.:    Bl.  weiss,  SchllTclieB  rosenrolli:  T.  alpestre  ß.  bicoler 
Rchb. 

5.  T.  robens  L.  Aehren  lAng].-wal7J,,  meist  gezweiet,  an 
der  Ba.si8  oft  behulll ;  K,  iOnervig',  Aahly  Zähne  pfrieml. ,  g-e^ 
wimpert,  die  4  oberen  9-  od.  3mai  kUr»er  ais  ihre  Rühre,  der 
onlerste  die  Banis  der  Fluge!  erreichend,  Sclilund  dch  einen  acta  wie- 
ligen  Ring  zsgeschnürt ;  der  freie  Tbeil  der  NebenB.  lanseitl.,  zu- 
genpitist,  enlfemt-kleingesügl;  BUHichen  lingl.-lanzetll.,  dömlg- 
gesAgt  u.  nebst  Sern  aufrechten  St,  ganz  kahl.  4.  Gebirgige,  fei- 
jsige,  waldige  O. ;  zenttr.  dcb  das  Geb.  Jun.  Jul.  Bl.  porparn. 

6.  T.  noricam  Wulf.  Aehre  kugelig,  einzeln,  nickend,  am 
der  Basis  behüllt ;  K.  iOnervig,  rauhh.,  kürzer  als  die  Hälfte 
der  Bl,,  Zähne  fast  gleich,  lineal.-pfrieml.,  ungefähr  so  lang' 
als  ihre  Röhre,  Schlund  dch  einen  schwieligen  Ring  zageschnuri; 
der  freie  Thell  der  NebenB.  deckig- ey f.,  zagespilzt,  kürzer  als 
der  angewachsene  Thell,  NebenB.,  Bstlele,  B.  u.  der  einfache, 
aufrechte  St.  zotilg,  Haare  abstehend ;  Blätlchen  16ngl.-lanzetU., 
j^zrandig.  4*  Hdchste  A. ;  Simk.,  OKilrnlh,,  Kraln,  Sddtyr.  Jul. 
Bl.  weiss. 

7.  T.  pannonicum  Jacquin.  Aehre längL-oval ,  einzeln, 
geslleltf  an  der  Basis  nackt ;  K.  iOuervig,  zottig,  Zähne  lanzettf,~ 
pfrieml.,  so  lang  als  die  KRAhre,  der  untere  doppelt  länger.  Vi 
der  Flügel  erreichend,  an  der  Frucht  aufrecht;  Schlund  dch  einen 
schwieligen  Ring  abgeschnürt;  der  freie  Thell  der  NebenB.  lan- 
zeltf.-pfrieml.,  in  der  Mitte  des  St.  ko  lang  als  die  Bsliele;  BlAfl- 
chen  langl.-lanzettl.,  gaiizrandlg,  behaart,  stumpf,  an  den  unteren 
B.  ausgeraiidet ;  St.  .steif-aufrecht,  nebst  den  NebenB.  u.  Bsllelen 
rauhh.  4.  Wiesen;  Gerjansberg  in  Unierkrain.  Jul.  Aug.  Bl. 
gelblich- weiss. 

8.  T.  ochroleucnmL.  Aehren  kugelige  zuletzt  oval,  oft 
behüllt;  K.  iOnervig,  v.  abstehenden  Haaren  rauhh,,  die  Zähne 
lanzettl,~f»frieml.y  Snervig,  der  untere  so  lang  als  die  KRöhre^ 
die  4  oberen  halb  so  lang}  der  FruchlK.  l&iigl.,  die  Zahne  her- 
vorgestreckt,  deruntere  hinabgebogen,  Schlund  dch  einen  schwie- 
ligen Hing  verengert;  Bl.  noch  einmal  so  lang  als  derK. ;  der 
freie  Theil  der  NebenB.  lanzettl.-pfrieml.,  zuge.Hptizt ;  Blättchen 
ellipt.-längl.,  ganzrandig,  behaart,  an  den  unteren  B.  aosgeran- 
det ;  St.  aus  einer  aufstrebenden  Basis  aufrecht,  rauhh.,  oberwArta 
fast  blattlos.  4*  Wiesen,  Wälder.  Jun.  Jul.  B.  gelbl  -weiss. 

9.  T.  alexandrinumL.  Aehren  zuletzt  längl,,  oval,  g'e^ 
stielt,  oft  behuUt;  MC  iOnervig',  v,  weichen,  aufrechten  Haaren 
flaumig,  die  Zähne  lanzettl, -pfrieml,;  Fr uehtK, glockig,  häutig, 
die  Zähne  hervorgestreckt,  etwas  sichelf,,  der  untere  mach  oben 
aufstrebend,  etwas  länger ,  Schlund  mit  einem  vorepringeBden, 
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%ehftsrteii  Ring  versehen;  Fabne  noch  einmal  so  lang  als  iaa 
Seblffehen:;  der  freie  Theil  der  NebenB.  lanzettl.-pfrieml. ;  BUtt^ 
chen  lAngL-lanzetil.,  schwacli-gesiUineU ;  der  St.  aufrecht,  ästig. 
®.  Wiesen  n.  Brachftcker,  2sw.  dem  Hügel  Pantaleone  o.  Zaalo 
hei  Triest.   Jon.  Jul.    Bi.  weiss. 

10.  T.  maritim  am  Hadson.  Aebren  sulelzt  oval,  an  der 
Basis  nackt;  K.  lOn ervig,  Bohre  d€s  FruehtK,  kahi,  vkike^f,^ 
unter  den  Zähnen  schwielig' -avfgytrUbemy  Z&hne  lanxetil,, 
eehwaeh'  Snertfig" ,  behaart ,  hääb-aheteheHd y  der  untere  etwas 
Iftnger,  hinabgebogem,  an  den  untersten  Bth.  verlAngert,  Schlund 
▼.  einem  schwieligen,  karz-llaomigen  Ringe  verengt;  Fahne  an- 
derthalbmal so  lang  alsdasSchÜTchen ;  der  freie  Theil  der  NebenB. 
lanzetil.-pfrieml.;  Blftttchen  Uingl.-od.]anzettf.-kelllg,  fastgans- 
randlg;  St.  ftstig.  0.  Feuchte  Wiesen;  Rovlgno  in  Istr.  Jan.  JaL 
Bl.  weiss  od.  blassrOthl. 

11.  T.  stellatam  L.  Aehrem kugelig,  zuletzt eyf.,  einzeln, 
an  der  BoW«  nackt;  K.  lOstreUg,  borstlg-raahh. ,  der  FruchtK. 
v.  einem  schwieligen  Ringe  u.  filzigen  Haaren  geschlossen,  .ZäA«« 
au»  einer  eyf.  Baeis  verschmälert,  sehr  spitz,  gleich^  länger  als 
dieBl.,  die  des  fruchttrag.  K.  sternf^abstehend,  Snervig,  netzig-* 
aderig ;  der  freie  Thell  der  NebenB.  h&ntig,  eyf.,  spitzl.,  gezAh- 
nelt ;  Bl&ttehen  vktherzf^  vorne  gezAhnelt  u.  nebst  dem  St.  zot- 
tig; St.  aafsirebend.  0.  Trockene  Wiesen  u.  Brachftcker ;  Littor., 
Istr.  Jon.  Jal.  Bl.  rölhl.-weiss. 

lt.  T.  incarnatum  L.  Aehren  eyf.,  zuletzt  walzl.,  «tn- 
ueln,  an  der  Basis  nackt;  K.  tOnervig,  rauhh.,  Zähne  fast  gleich, 
ianzettl.-pfrieml.,  sehr  spitz,  ein  wenig  lünger  als  ihre  Rdhre, 
kürzer  als  die  Bl.,  die  des  fruchttrag.  K.  abstehend,  meist  3n«r- 
uig,  Schlund  offen,  am  Rande  behaart ;  der  freie  Theil  der  Ne- 
benB. eyf.,  stampf  od.  splizl.,  gezähnelt ;  Blftttchen  vkteyf.,  ge- 
stutzt u.  nebst  dem  St.  zottig;  St.  aufrecht.  0.  Wiesen,  Wege; 
Llttor.,  sndl.  Schwz.  Jun.  Jul.  Bl.  satt-porpurn,  seltener  fleisch- 
roth  od.  weiss ;  letzterer  ist  T.  M olinlerl  Balb. 

13.  T.  angustlfollnm  L.  Aehren  walzl.,  zoletzt  verlftn- 
gert,  einzeln,  an  der  Basis  nackt;  K.  lOsireidg,  borstig  -  rauhh., 
der  fruchtlrag.  dch  einen  schwieligen  Ring  geschlossen ,  Zähne 
pfrieml.^  sehr  spitz^  der  unterste  länger  als  die  Bl.,  die  übrigen, 
'ein  wenig  kürzer^  die  des  fruehttrag.  K.  abstehend,  nervig;  der 
freie  Theil  der  NebenB.  lanzettl.  -  pfrieml. ;  Blättchen  lineal  tf. 
nebst  dem  St.  zottig;  St.  aufrecht.  0.  Unkult.  O.;  Llttor.  Jun. 
Jul.    Bl.  hellrosenroth. 

14.  T.  1  app  aceum  L.  Aehren  kugelig,  einzeln,  an  der  Ba- 
'eis  naekt ;  K,  Wnervig,  kahl,  Zähne  so  lang  als  die'Bl.  od.  ein 
Ufenig  kürzer,  borstig-haarig,  endlieh  an  der  Basis  Oeekig^ver- 
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hr0it€fi,  n0t9if'mdi4$fy  46ff  aslenc»  ein  weaig  HUigBr^  SebluaA 
des  frochiuag.  K.  mH  einem  RUige  aMmelfeiMter  HMure  lEeacUos« 
sen ;  der  freie  ThtU  der  NebenB.  eyf. ,  lunzetil.  -  pfrieml.  -  z«ge- 
spHet;  BUiltelie»  vkteyf.,  oeliwach-geziUiiieU;  St.  A8tig,  Misge- 
breitet.  0.  Sonnige,  l»iitfcliige  O.;  Fiume,  Istr.  Mai.  iun.  BL 
röthi.-weia«. 

15.  T.  Cherlerl  L.  jäs&ren  kugelig y  einzeln,  an  der  Baei»^ 
hehUilti  K.90»erfng,  rauJkk.,  Zähne  faet  gleich,  fndl.,  sehr 
rmnhh.y  eo  lang  nie  die  Bl.  u,  ISknger,  die  des  fradittrAg.  K.  aof« 
reolit,  Sclduad  v.  dicliten  Haaren  geschlossen  *,  der  freie  Tlieil  der 
NebenB.  eyf.,  zugespitzt,  nebst  den  B.  o.  St.  zottig;  Bl&ttciiei» 
vfctlierzf.,  vorne  scbwaclHlKleingesligt  \  St.aufstrebend.®  .TreelLene 
Bügel,  Wege;  Osero,  wftrmeres  Istr.  Mai.  Jan.  Bl.  weissl.,  zu-" 
letzt  röfebL 

16.  T.  arvense  L.  jäehren  einzeln,  sehr  »oitig,  zuletzt 
walzl,,  an  der  Basis  naeki;  K,  iOnereig',  Zähne  pfriemL^horsil., 
länger  als  dieBl.,  etwas  abstehend,  nervenlos,  Schlund  schwach* 
haarig,  mit  der  verwelkenden  Bl.  geschlossen ;  der  freie  Theii  der 
Oberen  NebenB.  eyf.,  zugespitzt;  St.  Astig,  ausgebreitet  u.  nebst 
den  B.  zottig;  Blittchen  lineal.-IAngl.,  sehwach-gezfthnelt.  0. 

Aecker  n.  unkult.  0.     Jul Septbr.    Bl.  weiss!*,  sodann  röthl. 

Vta.fi.strietius:  St.  schlanker,  untere  NebenB.  schmäler,  der 
freie  Theil  Uuigei,  KZfthne  '/,  l&nger.  T.  Brittingeri  WeMenweb. 

17.  T.  B  0  c  c  0  n  i  i  Savi.  jäehren  eyf.,  zuletzt  lingl.-walzenf., 
end-  u.  seUenst,,  behUlU ;  K^  flaomig,  Zähne  lanzettL-pfriemL, 
stachelspitzig,  an  die  BL  angedrückt,  gerade,  Rdhre  desFmchtK« 
nicht  bauchig,  Schlund  v.  der  vertrockneten  Bl.  u.  einem  Haar- 
ringe  geschlossen;  der  freie  Theil  der  NebenB.  laBi9en].-pfrieml.9 
allmAhligverachmAlert;  Bl«ttchen  vorne  gezAbnelt,  Iftngl.-keilf., 
an  den  untersten  B.  vktherzf.,  dieAederchen  derselben  gleichdick^ 
gegen  den  Rand  hin  ziemlieh  gerade.  0.  Zw.  Gebdsch ;  lns.Bfioni 
bei  Istrien.  Jnn.  JuL  Bl.  rosenroth. 

18.  T.  s  t  r  i  a  t  u  m  L.  Aehren  eyf. ,  zuletzt  fast  walzl, ,  an 
der  Basis  behdllt ,  endst.  u.  an  der  Spitze  von  kurzen  Aestchen 
seitenst,;  K.  rauhh.,  Zähne  lanzettl.-pfrieml.,  stachelspitzig,  ab- 
stehend^  gerade^  Rühre  dee  fruchttrag,  K.  bauehig-angesehwollen, 
Schlund  dch  einen  knorpeligen  Ring  zsgesehnurt ;  der  freie  Theil 
der  NebenB.  eyf.,  haarspHzig;  BiAttchen  vorne  kleingesiigt^  an 
den  unteren  B.  vkteyf.  od.  vktherzf.,  an  den  oberen  Mnji^.-kelUg ; 
Aederchen  derselben  gleichdick,  am  Rande  ziemlich  gerade.  0« 
Unkultiv.,  sonnige  O. ;  sehr  zerslr.  dch  das  Geb.  Jon.  Jal.  M. 
rosenroth. 

1{K  t.  st^abram  L.  jäehren  eyf,  seitens  u.  endst»  einzeln, 
am  der  Basis  behUllt ;  K.  Itager  als  die  Bl.,  iaumig,  der  fruchte 
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irag^,  waM.y  Zäh»e  lanzettl.^  $tarry  zuletzt  bogig 'mbatefiendf 
iuervig,  Nerve  verdickt^  Soblund  zsgesclinilrt ;  der  freie  Theil  der 
NebenB.  eyf.,  haarspilzig;  Blättchen  längl.  -  keilig  a.  vkteyf.» 
kleingesftgt,  Aederchen  derselben  an  dem  Rande  verdickt,  bogig. 
0.  A.  grasreichen,  trockenen  0.*,  sehr  zerstr.  dch  das  Oeb.  Mai. 
Jon.  Bl.  rosenroth. 

901.  T.  saxatile  Allionl.  Jehren  tnndl.y  Einzeln,  enS-  u. 
steifenst.,  an  der  Basis  beküUt;  K,  iOnervig ,  sehi  tauhh.^  deT 
fruehttrag.  eyf.,  Schlund  v.  Haaren  geschlossen,  Zfthne  aufrecht, 
pfrieml.,  ungefähr  so  lang  als  die  dl.  \  der  freie  Theil  der  Ne- 
benB.  eyf.,  zugespitzt;  B Hit tcheu  fast  aderlos,  tief-ausgerandet, 
vorne  stumpf-gezahnelt y  die  der  unleren  B.  vkteyf.,  die  der  oberen 
längl.-keilig.  4.  Kiesige  O.  der  höchsten  Walllser  A.  Jul.  Aug. 
ill.  weissl. 

II.  Rotte.  Trichocepbalnm.  Fruchtbare  Bth.  In  deijk 
Kdp/chen  wenige,  fast  sitzend,  nach  dem  Verblühen  zurtickgebo- 
gen  ;  K.  am  Schlünde  inwendig  kahl  u.  offen ;  die  unfruchtbaren 
Später  heranwachsenden  Bth.  kugeilg-zsgehäuft,  die  fruchttragen- 
den K.  bedeckend. 

lei.  T.  subterraneumL.  Fruchtbare  Bth.  8-6,  doldig, 
aufrecht,  nach  dem  Verblühen  zuruckgebogen;  K.  kahl,  Zähne 
fädl.,  kurzer  als  die  Bl.,  fast  gleich,  rauhh. ;  die  unfruchtbaren 
Bth.  später,  zuletzt  ein  kugeliges  Köpfchen  bildend,  die  fruchte 
baren  bedeckend;  NebenB.  eyf.,  zugespitzt ;  St.  gestreckt,  ausl&u- 
ferartlg  u.  nebst  den  B.  rauhh. ;  Ulättchen  vkth«rzf.  ®.  Grasig« 
9.;  Triest,  Istrfen,  Osero.  Apr.  Mai.  Bl.  weiss,  Fahne  ro- 
senroth. 

in.  Hotte.  Fraglfera.  Bth.  in  einem  Kdpfchen  od.  einer 
rundlichen  Aehre,  sitzend.  Schlund  desK.  inwendig  kahl  u.  offen; 
Rücken  des  K.  mit  den  S  oberen  Zähnen  nach  dem  Verbiahen  sehr 
vergrössert,  aufgeblasen,  häutig,  mit  einem  Adernetze  geziert. 

tt.  T.  f  raglferum  L.  Köpfchen  zuletzt  kugelig;  Bthstiele 
blaltwlnkelst.,  länger  als  das  B.;  Hülle  vielth.,  so  lang  als  der 
K.;  die  fruehttrag.  K.  auf  dem  Rücken  kugelig- aufgeblasen, 
netzlg,  haarig,  die  »  oberen  Zähne  gerade  hervorgestreckt ;  St. 
kriechend.  4.  F4was  feuchte  Triften;  zerstr.  dch  das  Gebiet.  Jan.— 
Herbst.    Bl.  flelschroth. 

9S.  T.  r  e  K  u  p  i  n  a  t  n  m  L.  Köpfchen  behüllt,  zuletzt  kugelig ;^ 
HüUe  lO-lÜlappig,  sehr  kurz,  v.  der  Länge  der  Bthstielehen ; 
Bthstiele  blattwinkelst.,  so  lang  als  das  B.  od.  ein  wenig  länger; 
die  fruehttrag,  K,  auf  dem  Racken  kugelig-aufgeblasen,  aetz^, 
haarig,  die  2  oberen  Z&hne gerade  hervorgestreckt;  der  St.  He- 
gend od.  aufstrebend.  ®.  Grasige  O.,  S«estr«nd;  Istrien,  Ofert, 
Jnn.  Jul.    BL  rosenroth,  umgekehrt. 
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SA.  T.  tomentosomL.  Köpfchen  behdUt,  snletzt  kugelig; 
H&lle  10— ISUppig,  sehr  kans,  so  lang  als  die  BtbBtielchen ;  Btb- 
stiele  blattwlnkelst,  karzer  als  das  B. ;  die  frttchitroir^  ^-  «"^ 
dem  Bücken  kug^elig-aufgehlaeen,  nei%ig  ,  fiJxif -haarig,  die  9 
oberen  Zähne  kurz,  fast  ganz  mit  Filz  verdeckt;  St.  gestreckt.  0. 
Grasige  O. ;  Islrien.    Mai.  Jon.    Bl.  rosenrotli. 

IV.  Rotte.  VeslcastrumDC.  zom  Tbeil.  Btb.  in  mndl.  od. 
ovalen  Aeliren,  sitzend.  Schlund  desK.  inwendig  nackt ;  d.  Röhre 
nach  dem  Verblühen  glelcbf.  bauchig-aufgeblasen,  zwischen  den 
S  oberen  Z&hnen  gespalten;  ZAhne  gleich.  Blkr.  bleibend,  rau- 
schend. 

S5.  T.  multistriatum  Koch.  Aehren  oval,  an  der  Basis 
nackt ;  K.  i^nervig,  deekblatterig,  kahl,  die  fruchttrag.  eyf .,  et- 
was aufgeblasen,  Zähne  aus  einer  Seckigen  Basis  borsth,  von 
der  halben  Lftnge  der  BL,  Schlund  nackt;  DeckB.  eyf.,  solang' 
als  die  KBOhre;  Blb.  zugespitzt,  vielnervig,  schon  zur  Bthezeit 
rauschend;  der  freie  Theil  der  NebenB.  lanzeltf.,  pfrleml. ;  Blfttt- 
chen  vkleyf.  od.  l&ngl.,  gesch&rfl-gesftgt,  aderig-gerieft,  die  Adern 
etwas  verdickt  0.  An  0.  nahe  am  Meere ;  auf  der  neuen  An- 
schüttung bei  Triest.  Aug.  Bl.  weiss,  nach  dem  Verblühen  braun. 

V.  Rotte.  Lupinaster  DC.  Blb.  in  einem  Köpfchen, . län- 
ger od.  kürzer  gestielt.  Schlund  des  K.  inwendig  nackt.  Der  un- 
terste KZabn  merklich  länger  als  die  übrigen.  Blkr.  nach  der 
Bthezeit  rauschend.  Hülse  mehreyig. 

i6.  T.  a  I  p  1  n  u  m  L.  Stengelios ;  Bthstiele  wurzelst. ;  Bth,  ge^ 
stielt,  locker -doldig,  nach  dem  Verblühen  abwirtsgebogen ;  K. 
kürzer  als  die  Bl. ,  kahl,  im  Schlünde  nackt,  Zähne  lanzettl.- 
pfrieml. ,  der  unterste  länger ;  der  freie  Theil  der  NebenB.  lan- 
zettf.-pfrieml.-zugespitzt,  nebst  den  B.  u.  Bthstielen  kahl ;  Blatt- 
ehen  lineal.-lanzettl.,  schwach-klelngesägt.  ^.  Höhere  A. ;  des 
südl.  Tyrold  u.  der  Schwz.  Jun.— Aug.  Bl.  sehr  gross,  purpurn, 
selten  weiss. 

VI.  Rotte.  TrifoliastrumDC.  Bth.  länger- od.  kürzer-ge- 
stielt.  Schlund  des  K.  Inwendig  nackt,  Zähne  gleich,  od.  die  9 
oberen  länger.  Blkr.  nach  der  Bthezeit  bleibend,  rauschend. 

27.  T.  montan  um  L.  Aehren  rundl.,  zuletzt  oval,  an  der 
Basis  nackt;  Bthstielchen  sehr  kurz,  %-  od.  Smal  kürzer  als  die 
Bohre  desK.^  nach  dem  Verblühen  herabgebogen;  K.  halb  so  lang 
als  die  BL,  etwas  zottig,  im  Schlünde  nackt,  Zähne  fast  gleich, 
lanzettf.- pfrleml.,  gerade;  der  freie  Theil  der  NebenB.  eyf.,  zu- 
gespitzt; Blättchen  eUiptiscb,  geschärft-kleingesägt ,  unterseita 
nebst  dem  8t.  haarig,  am  Bande  dicht-äderig,  Jederchen  ver^ 
diekt;  die  St.  at^eeht  od.  aufstrebend.  4.  Wiesen,  vorzüglich 
der  Berge.    Mai.— Jal.    Bl.  weiss. 
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18.  T.  glomerätam  L.  Kahl;  Aehren  end-  n.  seUenst.^ 
sitzend,  snletzl  kugelig;  Blbstielchen  sehr  kans,  könser  als  das 
sehr  karze  DeckB. ;  K.  kahl,  im  Scblande  nackt,  Zahne  g^leich, 
wyf.-xug'espitzi^  au  der  Basis  kerzf.,  ßaek-abstekend^  etwas  za- 
rackgekrümmt ;  NebenB.  rauschend,  der  freie  Theil  derselben  eyf., 
lang-zugespilzt;  Blftttcben  vkteyf.,  geschArfi-gezfthnelt ;  St.  aus- 
gebreitet. 0.  Insel  Brioni  bei  Istr.  Jun.  Jul.  Bl.  rosenroth. 

$9.  T.  parviflorum  Ehrh.  Aehren  rundl.;  Bthstielchsn 
sehr  kurz^  viel  kürzer  als  die  Rühre  des  M. ;  nach  dem  F'erblühen 
herabg'ebogvn;  K.  ein  wenig'  langer  als  die  Bl.y  etwas  haarig,  im 
Schlünde  nackt,  der  frttehttrag,  auf  der  unteren  Seite  bis  an  die 
Basis  gespalten,  Zähne  des  K.  lanzettl.,  aufwärts-gebogen,  die 
9  oberen  länger;  NebenB.  rauschend,  der  freie  Theil  eyf.,  haar- 
spitzig; Blättchen  vkieyf. ,  geschärfl-gesägt^  Adern  etwas  ver- 
dickt; die  St.  ausgebreitet.  0.  Hdgel,  sonnige  O. ;  bei  Kröllwitz, 
Fl.  V.  Halle,  bei  Prag,  Bdhm.,  neue  Aufschüttung  bei  Triest. 
Jun.   Bl.  weissl. 

90.  T.  suffocatum  L.  Aehren  blattwinkelst.,  sitzend,  g^^ 
nähert,  rundl.  u.  nebst  dem  St.  an  die  Erde  angedrückt ;  Bttt, 
sitzend,  aufrecht;  K.  2mal  so  lang  als  die  BL,  kahl,  im  Schlünde 
nackt,  der  fmchttrag.  eyf.,  Zähne  lanzettl.,  sichelf.,  abwärts- 
gekrümmt, die  S  oberen  länger;  NebenB.  eyf.,  haarspitzig,  die 
Aehre  umhüllend ;  Blättchen  vktherzf.,  vorne  geschärft-kleinge- 
sägt;  St.  gestreckt,  sehr  kurz.  0.  Sonnige  O.;  südl.  Istrien.  Apr. 
Mai.  Bl.  weiss. 

81.  T.  repens  L.  Köpfchen  rundl.;  Bthstiele  blatt winkelst.^ 
länger  als  das  B. ;  Bthstielehen  nach  dem  Verblühen  herabg^^ 
bog^en,  die  inneren  so  lang  als  die  Rdhre  des  K.;  K.  kahl,  im 
Schlünde  nackt,  halb  so  lang  als  die  Bl.,  Zähne  lanzetil.,  die  ft 
oberen  länger;  Rand  der  Hülsen  gleich;  St.  gestreckt,  wurzelnd ^ 
NebenB.  rauschend,  abgebrochen- haarspitzig;  Bläitchen  vkteyf., 
klein-gesägt.  4-  Wiesen,  Triften,  knlliv.  O.  Mal-Herbst.  Bl. 
weiss,  die  Jüngeren  oft  in  das  Fleischroihe  spielend.  Kleinere 
Varlet  ?  T.  prostratum  Biasol. 

92.  T.  pallescens  Schreb.  Köpfchen  rundl. ;  Bthstiele  blait- 
winkelst.,  länger  als  das  B. ;  Bthstielehen  nach  dem  Verblühen 
herabg-ebogen,  die  inneren  so  lang  als  die  Rühre  des  K. ;  K.  kahl, 
im  Schlünde  nackt,  Smal  kürzer  als  die  Bl.,  Zähne  ey-lanzettf., 
die  %  oberen  länger;  St,  rasig,  liegend,  aufstrebend;  der  freie 
Theil  der  NebenB.  ey-lanzetif.,  allmählig  gespitzt;  Blättchen 
vkteyf.,  kleingesägt,  u.  nebst  dem  St.  kahl.  4.  Triften  der  A. 
Jnl.— Sept.  Bl.  gelblich-weiss.  Var.  kleiner  mit  weissen  Bl.:  T. 
glareosnm  Schleich. 

88.  T.  caespitosum  Reynier.   Köpfchen  rundl.;  Bthstiele 
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blattwlnkelst.,  Iftn^er  als  da»  B. ;  BthHielc^^n  tnel  kürzer  aU  der 
K.f  so  lang"  als  die  Deckbl&ttchen ,  nach  dem  FerblUhen  nicht 
herabg^ebogren;  K.  kahl,  Im  Schlande  nackt,  linger  als  die  halbe 
Bl.,  zahne  lanzettl. ,  zugespitzt,  die  2  oberen  ein  wenig  lAnger; 
Ä.  rasig,  aufstrebend;  NebenB.  ey-lanzettf.,  zugespitzt;  BlAtt- 
chen  vkteyf.,  kleingesAgt  u.  nebst  dem  St.  kahl.  4-  Triften  u. 
kiesige  0.  der  A.  u.  VorA.;  Tyrol,  Schwz.  /ul.  Aug.  Bl.  weiss. 

34.  T.  nigrescens  Viviani.  Kdpfchen  rundl.;  Bthstlele 
blatt winkelst.,  l&nger  als  das  B. ;  Bthstieicben  nach  dem  Verblü- 
hen herabgebogen,  die*lnneren  so  lang  als  die  Röhre  des  K. ;  K. 
kahl,  im  Schlünde  nackt,  halb  so  lang  als  die  Bl.;  ZAhne  ey- 
lanzetlf.,  die  9  oberen  lAnger ;  Hülsen  am  unteren  Bande  deutlich- 
gekerbt;  St.  aufstrebend;  die  oberen  NebenB.  etwas  gestutzt,  ab- 
gebrochen-haarspitzig; Biattchen  vkteyf.,  v.  der  Mitte  bis  zur 
Basis  ganzrandig,  vorne  kleingesagt.  0.  Wiesen;  Istr.  Mai.  Jan. 
T.  hybrldum  Savi.  Bl.  weiss. 

36.  T.  hybrldum  L.  Köpfchen  rundl..  gedrungen;  Bthstlele 
blattwinkelsl.,  zuletzt  noch  Imal  so  lang  als  das  B. ;  Bthstielehen 
nach  dem  Ferblühen  herabgebogen^  die  inneren  ft-  od,  Snui/  so 
lang  als  die  Bohre  desK,;  K.  kahl,  im  Schlünde  nackt,  halb  so 
lang  als  die  Bl.,  Z&hne  pfrieml.,  die  2  oberen  lAnger;  St.  auf- 
recht od.  aufstrebend,  ganz  kahl,  rShrig,  leicht  zusammenzu- 
drücken;  NebenB.  eyf.,  in  eine  sehr  feine  Spitze  versclimiilert ; 
Biattchen  rautenf. -elliptisch,  stumpf,  kleln-gesAgt,  mit  ungefähr 
99  Adern  beiderseits  am  Bande,  4.  Feuchte  Wiesen.  Mai— Herbst. 
Die  unteren  Biattchen  vkteyf.  Bl.  weiss,  dann  schön-rosenroth 
u.  bald  hinabgebogen. 

36.  T.  elegans  Savi.  Kdpfchen  rundl.,  gedrungen ;  Bthstlele 
hlattwinkelst.,  tmal  so  lang  als  das  B. ;  Bthstielehen  nach  dem 
Verblühen  herabgebogen,  die  inneren  3mal  so  lang  als  die  BOhre 
des  K.;  K.  kahl,  im  Schlund«  nackt,  halb  so  lang  als  die  Bl., 
ZiUme  pfrieml.,  die  %  oberen  langer;  die  St.  im  einem  Kreis  nie- 
dergestreckt, am  der  Spitze  aufstrebend,  oberhalb  fiaumig,  fest 
u,  hart ;  NebenB.  ey-lanzettf.,  in  eine  sehr  feine  Spitze  verschmiß 
lert;  Biattchen  ekteyf.,  gesch4rft-kleUiges&gt,  mit  ungefähr  40 
Adern  beiderseits  am  Bande.  4.  KallLhögel  u.  Berge;  Zweibrnckeii 
in  der  Rheinpf.,  Litt.,  Oestr.  Jun.  Jul.  Bl.  röthl.  u.  zwar  schoa 
vom  Anfange  der  Bthezeit. 

VII.  Rotte.  Chronosemlum  DC.  Bth.  länger-  od.  kurzer- 
geatielt.  Schlund  des  K.  inwendig  nackt,  die  $  oberen  KZAhne 
bemerkikh  kurzer.  Bl.  nach  dem  Verblühen  blelhaad,  raiuelieoA» 
Hülse  «eyig. 

a.  Fahne  v.  der  Basis  an  eyf.-gewölbt,  gefurcht;  FWgel  ge^ 
rad«  hervorgMireckt.  Hdlae  halb  so  lang  als  die  Fahne. 
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8T.  T.  s  p  a  d  1  a e  n  m  L.  W^fek^i^  «udM.^  ekuMÜn  m.  g«Rwele(, 
gestlaH,  gHroDge«,  xmletai  waixl.\  Btkstiel«li«ii  nMhdemVer^ 
bUilieii  lierftbgebogeii ;  K.  kabl,  imSGliloade  nackt,  SS&liBe  liMMrlgr, 
die  oberen  %  kdrzer ;  Fahne  «.  der  Basis  an  g^mnibt,  gefurcht, 
Flüg-el  geradevorg^estrecki ;  Gf.  4mal  kurzer  aAs  die  Hülse;  Ne- 
b«nB.  sAmmti.  Iftngl.-laiiKetti.  0.  Nasse,  torfhaltlge  Wiesen;  sehr 
zerstreM  hn  Geb.,  auch  in  den  A.  Jul.  Aug.  Bl.  goldgelb,  aber 
bald  satt-kastanienbraun. 

W.  T.  badinm  Hchreber.  Kipfehen  endet.,  einsein  ed.  ge- 
SEwelet,  gedrungen,  kug-eJig-,  »uletzt,  wegen  der  hinabgebogeneit 
unteren  Bthstlelehen,  ovaUrundt;  K.  kahl.  Im  Schlünde  nackt, 
die  t  oberen  Zfthne  kürzer;  Fahne  v.  der  Baste  an  grewütht,  g-9- 
furcht,  Flügel  geradevorgesirefikt  \  «Gf.  4mal  kurzer  als  d.  Hülse ; 
NebenB.  l&ngl.-lanzettl. ,  die  oberen  beinahe  eyf.  G.  Feuchte 
ATriften;  8tmk.,  K&mth.,  8alzbg.,  Tyr.,  Schwz.  Jul.  Aug.  BL 
zuerst  goldgelb,  hernach  hellbraun. 

b.  Fahne  hinten  zsgedruckt,  vorne  löflTelf.-erweltert,  gefurcht; 
ndgel  auseinandertretend.  Udlse  halb  so  lang  als  die  Fahne. 

89.  T.  a  g  r  a  r  I  u  m  L.  Köpfchen  seitenst,,  gestielt,  gedrungen, 
Tundl.  u.  ovid ;  Bth.  zuletzt  herabgebogen;  K.  kahl,  am  Schlund^ 
Backt,  die  S  oberen  ZAhne  kdrzer ;  Fahne  inffelf,,  gefurcht,  Flü- 
gel weitamseinandertretend  ;  Of.  ungefähr  so  lang  als  die  Bülse^ 
NebenB,  l&ngL-lanzettl.,  an  der  Basis  nicht  breiter,  4.  Bergwie- 
sen,  Waldrftnder.  Jun.  Jul.  T,  aureum  PoUlch.  Bt^  g»ldg^lb. 

40.  T.  procumbens  L.  Köpfchen seitenst.,  gestielt,  mndl. 
v.  oyal,  meist  dObth. ;  Bth.  zuletzt  herabgebogen ;  K.  kahl,  Im 
Bchhuide  nackt,  ZAhne  an  der  Spitze  etwas  haarig,  die  S  oberen 
kdraer ;  Mahne  lößelf.,  gefurcht,  FHtgel  meitauseinandertretend ; 
C(f.  4mal  kürmer  ale  die  Büise;  NebenB.  eyf.  0.  Aecker,  Wiesen^ 
Raiae.  Mai- Herbst.  T.  agiarlum  Pellieh.  Var.  «.  mafus:  der 
Hauptstengel  aufrechf;  Aeste  abstehend;  Köpfehen  grösser.  IS 
campestre  Schreb.  —  ß.  minus:  Köpfchen  kleiner;  JH.  hellergelb; 
Bt.  meist  liegend :  T.  procumbens  Schreb. 

41.  T.  patens  0«hreb.  Köpfchen seitenet.,  gestielt,  locker, 
während  der B(heaelt  halbkugelig;  Bth.  zuletzt  herabgebogen ;  K. 
lEaU,  im  Sehlande  nackt,  Zdhne  an  der  SpHze  etwas  haarig,  die 
t  oberen  kurzer;  Fahne  löffelf,,  gefurcht,  Flügel  weitauseimm- 
deriretend;  Gf.  ▼.  der  Ldnge  der  Httlse;  NebenB.  eyf.,  an  der 
Baeie  demtKch-heratf.  0.  Grasige  B. ;  (teterstmk.,  Kraln,  Litt.^ 
•Mi.Schwji.  Jun.— Aug.  Bl.  goldgelb.  Mittleres  BlAttchen  bald 
Jiurz-,  bald  lang-gestielt. 

c.  Fahne  fast  jB;1att,  kaum  bemef|dich  gefurcht,  zsgefaltet 
Btilse  nur  ein  wenig  kdrzer  als  die  Fahne. 

dt.    T.  f llWorme  L.    Köfpchen  eeüenst.,  gesürtt,  ioekar. 
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meist  lOkth.;  Bth.  Euletst  berabgebogen ;  K.  kahl.  Im  Schlnni* 
nackt,  Zftlme  an  der  Spitze  etwas  baaiig,  die  9  oberen  kürser; 
FaAn0  xag^faitet,  fast  g-latt,  Flügel  g'eradehervarg^str^eitj  Gf. 
4mal  kürzer  als  die  Hülse  i  NeAenB.  eyf.  0.  Wiesen,  Aecker» 
Mal— Herbst.  Bl.  gelb.  T.  minus  Smltb. 

43.  T.  micrantbum  Vivlan.  KOpfchen  seitenst. y  gestiel^ 
loeker^  11— 6btb. ;  Btb.  zuletzt  entfernt,  blnabgebogen ;  K.  kabl,  im 
Scblnnde  nackt ,  zabne  an  der  Spitze  ein  wenig  bebaart,  die 
%  oberen  kurzer;  Fahue  zsgre fallet^  ertait,  Flügel  f^eradevorge^ 
treckt;  6f.  4mal  kürzer  als  die  Hülse ;  NebenB,  läng-l. ,  an  der 
Basis  nicht  breiter,  0.  Wiesen ;  Pola  in  Istr.  Mal.  Jun.  T. 
lUiforme  Smltb.  Bl.  gelb. 

13.  DORTCNIUM  Tonmef.  Backenklee. 

1.  D.  suffruticosum  Vill.  Blüttchen  lineaL-Aeilig',  fast 
eeidenh.'zottig'y  Haare  anliegend ;  Köpfeben  meist  ISbtb. ;  Hülsen 
kugelig.  4.  Triften,  steinige  O. ;  zerstr.  im  sddl.  Geb.  Mai.  Jun. 
Btb.  weiss,  Fabne  auswendig  an  der  Basis  rosenrotb,  ScbllTcben 
an  der  Spitze  scbwarz-vlolett  wie  bei  der  folgend. 

9.  D.  berbaceum  Vill.  Blattchen  fäng^L-keilig-y  zerstreut-» 
haarig;  Haare  a6«feA««<f;  Kdpfcben  meist  SObtb. ;  Hülsen  kugelig« 
]|.  Sonnige  Bergtriften;  zerstr.  Im  sudl.  Geb.  Jul.  Aug.  Btb. 
kleiner  als  bei  D.  suffhiticosum. 

14.  BONJEANIA  Relcbenb.  BoiUeanle. 

1.  B.  tairsnta  Rcbb.  Hülsen  l&ngl.,  gedunsen.  2|^  Felsige  un- 
kultlv.  O. ;  Istr.,  Fiume,  südl.  Tyroi.  Mai.  Jun.  Lotus  blrsutus  L. 
Dorycnium  birsutum  DC.  Bl.  rOtbl. ,  Scbiffchen  an  der  Spitze 
schwarz-violett;  die  ganze  Pflanze  dlzig-raobb.  Var.  ß.  imoamat 
Baare  mebr  anliegend;  dicbt-flizig.  Lotus  tomentosus  Rboda. 
L.  sericeus  DC. 

15.  LOTUS  L.    Schotenklee. 

1.  L.  edulis  L.  St.  ausgebreitet  od.  auliitrebend,  raubh.  v. 
abstehenden  Haaren;  Bth,  einzeU  od,  gexweiet ;  Btbsllele  noch 
einmal  so  lang  als  das  B. ;  Kelchzähne  lanxettl.,  rauhh.,  3m«l 
langer  als  die  Rühre ;]  Hülsen  l&ngl.,  gedunsen,  gebogen,  9— 3mal 
lAnger  als  der  K.  0.  Unkoltiv.  O.  der  Insel  Sansego.  Mai.  Jun. 

9,  L.  ornitbopodioidesL.  Flaumig;  St.  ausgebreitet; 
Blättchen  rauten-vkteyf. ;  Kdpfcben  ges(lell,3~ftbtb. ;  DeckB.  noch 
Imal  so  lang  als  der  K. ;  Hülsen  lineal.,  gekrümmt,  »sgedrüekt^ 
holperig,  fast  gllederbülslg,  kabl.  0.  Grasige,  unkultiv.  O. ;  sddl« 
Istr.,  Osero.  Apr.— Jun.  BL  gelb,  wie  an  den  folgend. 

3.  L.  cytisoldesL.  Ausgebreitet,  frau,  Haare  angedrückt ; 
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Kdvfcben  »eist  Sbtli. ;  Bt&ttcbeii  vkteyf. ;  Blbstlele  necli  tmal  m 
lang  als  tes  B. ;  Zähme  de*  K,  l&mgl.-lmm»tiLy  »pHz,  «H«  S  «•<- 
Umsi,  äUrmer;  HäliieD  silelnind,  lineal.,  gerade  od.  etwas  ge- 
kriUami.  4.  UnlraUiv.  O.  am  Meere ;  Istr.,  Osero.  Mal.  Jnn. 

4.  L.  cornlGulatusL.  Liegend,  kahl  od.  raabli.,  Haare 
absiebend;  Blhstlele  4— 5ma]  langer  als  das  B.;  Kdpfchen  meist 
5blb.,  lang-gestiell ;  Zähne  des  K,  aus  ^eckiger  Basis  pfriemi., 
fast  g-ieieh,  so  lang  als  die  Rdhre,  vor  dem  Aufblühen  zsschlies^ 
send;  Flügel  lan:tetil. -vkteyf .  ;  Schiff ehen  fast  rautenf,  rechte 
winkelig-aufstrebend;  Hülsen  llneal.,  stielmnd,  gerade.  2|..  Un- 
kaltiv.  O.,  Triften,  Wiesen.  Mal— Herbst.  L.  arvensis  Schk.  Btb. 
gelb,  aaswendig  oft  blutrotb,  selten  ganz  blatrotb.  Var.  a.  vul- 
garis: kabl  od.  zerstreal-baarig.  —  ß.  ciliatms:  eben  so,  BlAttcb. 
nebst  den  K.  mit  langen  Haaren  bewimpert.  —  f.  hirsutvs:  ganz 
ranbb. :  L.  vlUosos  Tballl. 

5.  L.  tenulfollos  Relcbenb.  Liegend,  kahl,  od.  etwas be« 
baart  v.  abstehenden  Haaren ;  Btbstiele  4-n5mal  Iftnger  als  d.  B.; 
Köpfchen  meist  5bth. ;  KZähne  aus  einer  Seckigen  Basis  pfriemh, 
vor  dem  Aufblühen  zsneigend;  Flügel  längL-vkteyf, ;  Schiffchen 
etwas  rautenf,  rechtwinkelig-auf steigend ;  Hülsen  llneal.,  stiel- 
mnd, gerade.  4-  Wiesen,  besonders  an  salzhaltigen  O.  Mal- 
Herbst.  L.  comiGulatas.  7.  tenulfollus  L.  L.  tenals  Kit.  Flügel 
bemerklich  schmAler  als  an  L.  comlcalatns.  Bl.  gelb. 

6.  L.  nllglnosas  Schkuhr.  Ziemlich  au/recht,  kahl  od. et- 
was haarig,  Haare  abstehend;  Kdpfchen  meist  ISbth.,  lang-ge- 
■tielt;  Zähne  des  K.  aus  Seckiger  Basis  pfrieml.,  fast  gleich^ 
halb  so  lang  als  die  Bl. ,  vor  dem  Aufblühen  »urückgebogen  ; 
Schiffchen  aus  einer  eyf,  Basis  allmählig  in  einen  Schnabel  vtfr- 
echmälert ;  Hülsen  llneal.,  stielmnd,  gerade.  4.  GrAben,  sumpfige 
Wiesen.  Jon.  Jal.  L.  major  Sm.  K.  syn.  ed.  i. 

7.  L.angustlsslmasL.  Liegend  od.  aufstrebend, 'raohh. 
V.  abstehenden  Haaren ;  Bth,  einzeln  od.  gexweiet;  Bthstiele  %mal 
so  lang  als  das  B, ;  KZdhne  wimperig,  aus  einer  breiteren  Basis 
fAdl.;  KRbhre  nach  der  Basis  kreiself.-verschmülert,  etwas  kdr- 
cer  als  die  Zfthne;  Hälsen  gerade,  sehr  schlank,  5— 6mal  langer 
als  der  K.  0.  Wiesen  am  Meere ;  sddl.  Istr.  Jon.  Jol. 

16.  TETRAGONÖLOBUS  Scopol!.  Spargelerbse. 
0 
t.  T.  pnrporeos  Moench.  Bth.  einzeln  od.  gezwelet;  Bth- 
atlel  V.  der  LAnge  des  B. ;  Flügel  der  Hülsen  wellig,  v,  der  Breite 
der  Bülse.  0.  Zum  Ökonom.  Oebraache  koltiv.  Jol.  Aog.  Lotus 
tetragottolobns  L.  Bl.  purparbraun. 

$,  T.  sIllqaosufIRoth.  Bth.  einzeln;  Bthstiele  9-  od.  8mai 
ao  lang  als  das  B. ;  Flügel  der  Hülsten  gerade,  4mai  schmäler  aie 
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^0HüiM.  n..  FeHClite  WUaen  n.  TMen;  seralr.  6tk  du  CKib. 
BM.  Jan.  IM,  sUlifVOBiu  h.  Bl.  gelb.  Var.  fL  maritima:  kali*> 
lec,  B.  fost  ieiflchic:  Lotiu  mariÜBBS  L.  An  fenoMen,  sals- 
baltigen  O. 

lY.  Untergruppe.  GALBOBBif.  Stbg.  Sbräderig.  B.  unpaarig- 
geflederl.  Hülse  I  fächerig,  ohne  eingedräckfe  Naht. 

17.  GLTCYRRHIzA  L.  Sussholz. 

1.  G.  glabra  L.  Blätteben  eyf.,  etwas  gestutzt,  untersells 
klebrig;  NebenB.  fehlend;  Aehren  gestielt,  kurzer  als  das  B.; 
Bth.  von  einander  stehend ;  Hülsen  kahl,  3— 4samig.  4.  Wird  im 
Grossen  bei  Bamberg  kultivirt,  u.  kommt  daselbst  verwildert  vor. 
Jun.  Bl.  Violelt. 

18.  GALEGA  L.  a«taran(e. 

I.  G.  officinalis  L.  Blältchen  lanzetll.,  stachelspitzfg, 
kahl;  NebenB.  breit^lanzettI.;Tr.  länger  als  das  B.  2^  Sumpflge 
Wiesen,  Ufer;  westl.  n.  sddl.  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  lila. 

19.  GOL^EA  L.    Blasenstranch. 

1.  C.  4rborescenfl  L.  Blättchen  elliptisch,  gestutzt;  Hdcker 
der  Fahne  abgekürzt;  Blasen  ^esehloßss».  t».  Hagel  u.  Berge  unter 
Gebdsch;  zerstr.  im  sddl.  Geb.  Mai.  Jun.  Bl.  gelb. 

f.  C.  cruenta  Alt.  Blatt chen  vkteyf.,  gestutzt,  bläulich- 
grun ;  Qdcker  der  Fahne  stumpf,  sehr  klein ;  Iffi/Ma  an  der  SpUz0 
klaffend.  ^,  Hdgel,  Weinberge;  Flor.  v.  Halle,  ursprdngl»  ange- 
pflanzt und  Jetzt  verwildert.  Mal.  Jun.  Bl.  pomeranzenfarben. 

T.  Untergruppe.  Astrag albbn  PC.  Stbg.  fbniderig.  B.  un- 
paarig-gefiedert. Hülse  dch  die  untere,  (nicht  samenlrag.)  ein- 
wärtsgebogene Naht  Sfächerig  od.  halb-9fächerig,  od.  an  der 
9beren  Naht  eingedruckt. 

ta.  PHACA  L.    Berglinse. 

1.  Botü.  Cenantrum.  Hdlaen vollkommen  I fächeiig, näm'» 
lieh  ohne  Scheidewand,  sowohl  auf  der  unteren  als  oberen  Naht. 

1.  Ph.  frigid aL.  8t,  aufrecht,  sehr  einfach  ;  NehenB,  oval, 
hlattif^;  ß.  A—hpaarif,  Blättchen  eyf.-längl. ;  Scfaififehen  etwa« 
kiimer  alu  die  Fahne ;  HdlMn  Iftngl,,  kumhaarig^aumlf ,  Fru^ht- 
trigef  Ubigv  «4a  der  K.  «.  Triften  der  höhei»ii  A*  Jul.  Ame- 
«1.  gf  IfiDfiHwel«. 

f.  Ph.  alpin a  Jacq.  St.  ßnfreeht,  äsiigri  Neht^mB.  lii^ßmU 
htmtßh;  9'9-^»paari^,  BUUielMnovai*längl.;  «dUilbh«!  &mI 
M  lang  aUdia Fahne;  Hulimi  balbay/.,  4i«Jäng«»i«»kwr«)MiU#. 
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jKKeren  ^le^llcfa  kahl,  Fnicbttrfiger  Hngtr  als  der  K.  i^.  Felsige 
0.  der  A.]  südl.  Scbwz.,  S.alz)l>p,  Tyrol,  K&rnjheii.  Jul.  Aa|[. 
Bl.  gelb. 

II.  B4>tte.  HemipbraRiniiin.  HdJse  auf  der  antereU)  aiebl 
samentrag.  Nabl  inwendig  mit  einem  sebmalen,  der  Ltoge  nacb 
darchziebenden  Fiögel  versehen,  welcber  eine  unvollkommene 
Selieidewand  darstellt.  Diese  Ablbeilnng  gehört  zor  Gattung Astra- 
galos  tt.  Hiebt  zu  Pbaca. 

8.  Pb.  a  u  s  t  r  a I  i  s  L.  St  ausgebreitet ;  NebenB.  eyf. ;  B.  meist 
5paarig,  Blätteben  längl.-lanzettl.  u.  oval ;  FlÜg^ei  ausgerandet 
od.  %sp. ;  Schiffchen  viel  kürzer  ah  die  Fahne ,'  Hülsen  elliptiscb- 
langl.,  kabl ;  Frucbllrftger  lAnger  als  derK.  4.  Höbere  A. ;  Scbwz., 
Tyr.,  Salzb.,  KÄrnIb.  Jul.  Aug  Bl.  weiss  od.  gelbl.- weiss,  Schiff- 
eben violett.  Var.  fast  kahl:  Pb.  glabra  OC. 

f  i.  OXYTROPJS  DC.    Spilzkiel. 

I.  Uoiie.  Die  obere  u.  untere  Naht  der  Hälse  inwendJig  in 
einen  Flügel  verbreitert;  beide  sich  berülirende  Flügel  scheinbar 
eine  vollständige  Scheidewand  bildend. 

I.  0.  Halleri  Bunge.  Stengellos,  zoltlg>aeidenh. ;  ßihsM^U 
aufloht,  lAnger  als  das  B.,  n.  nebst  de»  K,  rauhA.-woUigr  i  Aehr 
res  koptfig,  eyf.;  DeckB.  ungeffthr  so  lang  aUi  der  K.;  HUU«» 
mufreckt,  in  dem  K.  sit9«ndj  «y/.,  anfg^blaaen,  Kogespitat,  9/^ 
ebeng.  4.  Kiesige  O.  der  A.  u.  VocA.;  WaUis,  Tyr.,  galzb^ 
KAmtli.  Jal.  Aug.  O.  uralensis  DC.  K.  syn.  ed.  1.  AatragaliMl 
mralevais  Jaoa^  9I.violeit.  Var.  wollig-BoUlg:  A.  velulinvaSietv 

II.  Rotte.  Die  ebere  Naht  der  Hülse  kiwesdig  in  einen  FWr 
gel  yvrbreitert,  dje  untere  A^llos, 

a.  Stengelloae;  die  NebenB.  aa  den  BatieJ  angewachsen, 
f.  0.  camp e Stria  DC.  StengellDs,  ateralreut-haai^  od.  aU 
was  zottig;  B.  meist  l?iiaaiig,  Blftttcben  Uuizeta.,spita ;  ßik^Ul^ 
niottofliegend,  Unger  als  dao  B.  a.  n^bet  dem  K.  hß^rig,  Hmar^ 
aufrecht,  beinahe  angedrückt ;  Aebren  kop^g,  eyf. ;  DeofcB.  ##  lang 
als  der  iL  od.  kürzer»  Hülsen  aufrecht,  in  dem  fL  mi^nd,  etff. 
aufgeblasen,  zugespitzt,  halb-tfaeherig.  4-  hiesige  O.  der VorA, 
H.A.;  Schwz.,  Tyr.,  Salabg.,  K&mtb.,  Simk-  Jal.  Aag.  Aatr*. 
galos  campesiris  L.  Bl.  gelblichweiss  od.  hellgelbUeli,  mVl  dunkel« 
violettem  Flecken  vor  der  Spitze  des  Schiffchens.  Var. :  p.  s^r^ 
dida:  Bl.  schmutzig-gelbl.,  Fahne  bis  zur  Mitte  mit  einem  grüneil 
u.  violetten  Anstriche,  Schiffchen  beiderseits  mit  einem  schwarz- 
violetten  Flecken :  O.  sordida  Gaud.  Astragalus  sordidus  WlUd. 
A.  uralensis  L.  suec,  nicht  L.  spec.  A.  tyrolensis  Sieb.  —  y«  <?««• 
ruleai  Blkr.  blau,  Fahne  in  der  Mitte  mU  einem  grünlichgelben, 
blaugootreiftoii  F|«ekou;  Fusehertbal  der  Salabg.  A. 
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8.  0.  foetida  DC.  Stemg-^ttos,  €tw4u  kaarigr  u.  dek  ^iiz^nd^ 
DHU0»  klebrig;  B.  meist  tOpaarig,  BIAtfchen  lineal.-lanzetU. ; 
BthstielesoIangalsdasB.,  oberwArtsdlcbt-liaarig;  Aehrenkoplg, 
armbth. ;  DeckB.  kärser  als  der  K. ;  Hülsen  aufrecht,  in  dem  K, 
eitzend,  Iftngl.,  aufgeblasen,  balb-9f Acberig.  ^..  Höcbsle  Walliser 
A.  Jol.  ÄDg.  AstragalasfoelidusVill.  A.  Halleri  All.  BI.  gelbl. 

b.  Stengeltrelbende ;  die  NebenB.  auf  den  BKlssen  eingeselzf, 
nicbt  an  den  BsUei  gewachsen. 

4.  O.  pIlosaDC.  Stengelig,  aufrecht,  zotiig;  Blätlcben  der 
unteren  B.  lAngl.,  der  oberen  lanzetU. ;  Blhstiele  blattwinkelst, 
länger  als  das  B. ;  Aehren  eyf.-lAngl. ;  HUUen  aufrecht,  lineai., 
2f iicherigr,  zotüg.  4  Sandige  u.  felsige  O.;  V.  der  Schwz.  dcbTyr. 

•bis  Oestr.  u.  noch  zerstreut  dch  das  Geb.    Jon.  Jul.    Astragalus 
pilosusL.   Bl.  gelb. 

111.  Rotte.  Beide  N&bte  der  Hülse  inwendig  flügellos. 

5.  O.  lapponlca  Gaud.  Kurzstengeüg«  aafsUebend,  baarig; 
BlAttCben  fast  lanzetU.,  spitz ;  Bthstiele  »uletztnoch  imal  so  lang' 
ate  das  ß.  j  Tr.  abgekürzt,  6~lt6M.;  Fahne  anderthalbmal  so 
lang  als  das  SchilTchen;  Hülsen  hangend,  lineal.-walzl.,  Fracht- 
trftger  halb  so  lang  als  die  R6hre  des  K.  4.  Walliser  A.  Jol. 
Phaea  lapponica  Wablenb.  helv.  B.  hellrdthl.,  getrocknet  blaa. 

6.  0.  montan a  DC.  Meist  stengellos,  haarig  od^niemlieh 
kahl;  BlAttChen  eyf.  od.  UngL,  spitz ;  Bthstiele  v.  der  L&nge  der 
B.;  Tr,  abgekörzt,  ^—itbth,;  Fabne  anderthalbmal  so  laagala 
das  SchilRshen;  HOlsen  aufrecht,  oval-lAngl.,  Fruchtträger  so 
lang  als  die  RBhre  des  K,  1^  Triften  der  A.  Jol.  Aug.  Astraga- 
lus montanus  L.  Bl.  rosenrolh,  getrocknet  blAulich. 

7.  O.  c  y  a n  e  a  Bieberst.  Meist  stengellos,  grauhaarig;  BlAit- 
eben  eyf.  od.  lAngl.,  spitz;  Bthstiele  v,  der  Länge  der  B.;  Tr, 
abgekürzt,  6—itbth. ;  Fahne  tmal  langer  als  das  Schilfchen ;  Hül- 
sen aufrecht,  lAngl.,  Fruchtträger  halb  so  lang  als  die  Bohre  des 
K,  4*  Triften  der  A. ;  im  Nikolaithale  über  dem  Dorfe  Zermatten. 
Jul.  Aug.  Bl.  rosenroth,  getrocknet  blAulich. 

8.  0.  iriflora  Hoppe.  Stengellos,  etwas  haarig ;  Bl  Attchen 
eyf.  od.  lAngl.,  spitz;  Bthstiele  v.  der  Länge  der  B»;  Tr.  Sbth.; 
Fahne  tmal  lAnger  als  das  Schiffchen ;  Hülsen  anfk-echt ,  lAngl., 
FrachttrAger  halb  so  lang  als  die  Röhre  des  K.  4.  Kiesige,  felsige 
0.  der  A. ;  Tauem  u.  Fleiss  bei  Heiligenblut,  Krainer  A.  Jul.  Aug. 
Bl.  wie  bei  voriger. 

St.  ASTRAgALUS  L.  Tragant. 

1.  Rotte.  Glycyrrhizi.  NebenB.  nur  mit  der  Basis  an  dem 
B.otiel  hängend  od.  ganz  frei. 

a.  Bth.  roth  od.  violett.  Die  NebenB.  unter  sich  zsgewach- 
sen,  u.  so  ein  einzelnes,  dem  B.  gegenst.  NebenB.  darstellend. 
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1.  A.  leoniinas  Wulfen.  Himgehreitetj  behmmrt,  dU  Hmmrm 
mngedrüekt;  die  NebenB.  zugewachsen,  bladgegensl. ;  B.  6— 9paa- 
rig;  BlAtlchen  lingl.-eyfM  stumpf  od.  sehwacb-ausgerandet ;  ^«A- 
r€n  kopfig y  eyf,  od,  lätigi.,  wAbrend  der  Btbezeit  nickend ;  Btli- 
stiele  lAnger  als  das  B. ;  Fahne  eyf.,  ausgerandet,  anderthalbmal 
solang  als  dieFldgel;  Hühem  aufrecht,  otwl-läng-l.,  in  dem  K^ 
sitzend,  ramAh.  4.  Felsige  O.  der  A. ;  Krain,  Stmk.,  Tyr.,  Wallis. 
JoLAng.  B.  hellblaa. 

f.  A.  p  nrp  ar  e as  Lamarck.  Liegend,  aufstrebend,  behaart ; 
NebenB.  zsgewachsen,  dem  B.  gegenst.;  B.  10— Itpaarig;  Btätt^ 
ehen  ey-lanzellf.,  an  der  Spitze  tzähnig-auegerandet  y  Zfthne 
spitzl.;  Aehren  kopig;  Bthstiele  länger  als  dasB.;  Fahne  eyf., 
Üef-ansgerandet,  VUmnl  so  lang  als  dieFldgel;  Fmchtkn.  im 
K.  korz-gestlelt,  der  Stiel  v,  der  Lange  dee  eeehsten  TkeUee  des 
Fruehtin.;  HUleen  aufrecht ,  rundL-eyf.y  an  der  Basis  herzf,, 
ranlih.  4.  Felsige  O.  des  Schiebern  a.  bei  Predazsso  im  südl.  Tyr., 
Jal.  Ang.  Bl.  violeltroth.  A.  bidentatus  Saaler. 

8.  A.hypoglottisL.  Hingebreitet ,  behaart,  die  Haare 
anliegend;  die  oberen  NebenB.  zsgewachsen,  blatfgegenst. ;  B. 
8~l0paarig;  BlAltchen  lanzettl.,  die  der  anteren  B.  eyf.,  ausge« 
randet;  Aehren  kopig ,  eyf. ;  Bthstiele  lAnger  als  das  B. ;  Fahne 
eyf.,  tief-aosgerandet ,  anderthalbmal  so  lang  als  die  Flägel; 
Fmchtkn.  u.  HUIse  im  Kelche  gestielt,  der  Stiel  halb  so  lang  als 
der  Fruchtkn.;  Hülsen  aufrecht,  rundl.-ey f.,  rauhh,  4.  Triften, 
trockene  Wiesen ;  zerstreut  dch  das  mittlere  Geb.  Hai.  Jun.  A. 
mlcrophyllus  WUid.  Bl.  violett. 

4.  A.  OnobrychisL.  Hingebreitet,  behaart^  Haare  anlie^ 
gend;  die  oberen  NebenB.  zsgewachsen,  blatfgegenst. ;  B.  8— IS- 
paarig;  Blftttchen  lanzettl.,  die  der  untersten  B.  eyf.,  ausgeran- 
det;  Aehren  kopfigy  l&ngl.-eyf,;  Bthstiele  lAnger  als  das  B.; 
Fahne  llneal.-lftngl.,  gestutzt,  8mal  so  lang  als  die  Flügel; 
Frucht kn.  u.  Hülse  sitzend;  Hülsen  aufrecht ,  eyf,  zugespitzt, 
rauhh,  4.  Wiesen,  Triften,  Gbge.,  YorA.  u.  A.;  sudl.  Schwz., 
Tyr.,  Krain,  Unteröstr.,  Mähr.  Jun.  Jul.  Bl.  bläulich  purpurn. 

5.  A.  alpin  US  L.  Niederliegend,  etwas  flaumh.;  NebenB. 
eyf.,  die  oberen  schmal- vereinigt ;  B.  8— lOpaarig;  Blättchen  längl.« 
lanzettl. ,  od.  oval ;  Tr.  ungefähr  lObth. ;  Bthstiele  ungefähr  so 
lang  als  das  B. ;  Flügel  kürzer  als  das  Schiffchen;  Schiffchen  fast 
so  lang  als  die  Fahne;  Hülsen  hängend,  längl.,  rauhh.,  der  Stiel 
V.  der  Länge  des  K.  4.  Triften  der  A. ;  Schw.,  Tyr.,  Kärnthen, 
Salzbg.  Jul.  Aug.  Phaca  astragalina  DC.  K.  syn.  ed.  I.  Fahne 
blänl.,  mit  dunkleren  Adern;  Flügel  weiss;  SchilTchen  vorne 
sehdn  weiss. 

6.  A.aroboides  Homemann.    Aufstrebend,  etwa«  llaumh. ; 
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ftelienB.  ey/.,  die  oberen  Hchmal-vereinij^t ;  B.  6paarig;  Bl&ttc^en 
fdngl.-lanzefU.,  od.  oval ;  Tr.  vielbth. ;  Btbstiele  l&nger  als  daa  B. ; 
Fldgel  Iftnger  als  das  Schiffchen,  icürzer  als  die  Fahne;  FrucMkn, 
im  K.  gesiieli^  der  Stiel  v.  der  L&nge  des  sechsten  Theiles  des 
^mchtlui. ;  Hülsen  hangend,  eyf.,  raahh.  4'  Grasige  O.  der  A. ; 
Am  Rothkogel  in  Stmic.  Jul.  Aug.  Bl.  blau. 

t.  A.  arenaria  s  L.  Hingebreitet,  v.  angedrucliten  Haaren 
gran;  die  oberen  NebenB.zsgewachsen,  blattgegenst. ;  B.3— 4paa- 
ilg,  Blättchen  lineal.,  stumpf;  Tr.  4— äbth>;  Bthsliele  ein  wenig 
kürzer  als  das  B. ;  Hülsen  aufrecht,  lineal.-Iftiigl.,  grau-haarig, 
fruchttrager  so  lang  als  die  Rühre  des  K.  4.  Felder,  sandige 
Fichtenw&Ider ;  Böhm  ,  Scbles.,  Lausitz,  Thüringen,  Brandenbg., 
I^ommern«  Mecklenbg.,  Preussen,  vereinzelt  bei  Nürnberg.  Jun. 
i\A.  B.  fleischroth. 

b.  Bth.  roth  od.  violett.  NebenB.  frei,  doch  die  anterstoB 
bei  A.  ausiriacus,  solcatus  a.  sesameus,  wenigstens  an  den  nicht 
blühenden  Stengeln,  zn  einem  zsgewachsen. 

6.  A. austriacns  Jacq.  en.  Ausgebreitet,  kahl;  NebenB. 
eyf.,  frei;  B.  7— lOpaarig;  Blftttchen  lineal.,  ausgerandet,  die  der 
untersten  B.  vkteyf. ;  Tr.  gestielt,  länger  als  das  B.,  locker; 
DeckB.  kürzer  als  das  Bthstielchen ;  Flügel  Itsp. ;  Hülsen  hän- 
gend, lineal.^  beinahe  deckig,  flaumig,  in  dem  K.  sitzend.  4. 
fiügel,  Felder,  Wiesen;  Krain,  Unteröstr.,  Mühr.,  Bdhm.  Jol. 
Aug.  Bl.  bl&ulich,  SchilTchen  strohgelb,  an  der  Spitze  mit  einem 
^^öletten  Flecken. 

9.  A.  salcatusL.  aufrecht,  kahl;  NebenB.  aus  verbrei- 
terter Basis  lanzettl. ;  B.  7— lOpaarig ;  Blättchen  lineal.-lanzeltl. ; 
Tr.  gesdell,  länger  als  das  B.,  locker;  DeckB.  lAnger  als  die  Bth- 
stielchen ;  Flügel  ganz ;  Hülsen  aufrecht,  lineal.,  beinahe  Skantig, 
iU  dem  K.  knrz-gestlelt,  ziemlich  kahl  4.  Grasige,  feuchte  O., 
Sümpfe;  Unteröstr.  Jan.  Jul.  BL  hellviolett,  mit  dunkleren 
Iiinien. 

10.  A.  argenteus  Visiani.  Ausgebreitet,  weisslieh-grau, 
mit  angedrückten,  im  Mittelpunkte  angehefteten  Haaren;  St.  ein* 
fach;  NebenB.  eyf.,  frei;  B.  5— 7paarig;  Blättchen  lineal.  a.  lan- 
zettl., die  der  unteren  B.  oft  oval ;  Tr.  gestielt,  länger  als  daa 
B.,  tocker;  DeckB.  länger  als  das  sehr  kurze  ätbsiielchen;  Haare 
i^es  K.  angedrückt;  Hülsen  noch  imalso  lang  als  der  K.,  lineal., 
gerade,  helntihe  3kantig,  grau.  4.  Sonnige  Felsige  0. ;  Gherso^ 
Osero,  Veglla.  Mai.  Bl.  blau. 

11.  A.  vesicariusL.  Ausgehreitet,  grau,  mit  angedrüek- 
ten,  im  Mittelpunkte  angehefteten  Haaren;  NebenB.  lanzettl.- 
pArieml.,  frei;  B.  5-7paarig;  Blättchen  längl.  od.  ellipüsch;  Aeh- 
r^  fka(  kopflg;  Bthaliele  länger  als  das  B. ;  JT.  v.  achwanem,  an^ 


Digitized  by 


Google 


PAFILIIIAOIEV.  14t 

getfrtkskieBrFlaitaraa.  w^toeen^  etwAaabflfehewIea  Haaren  raaldt.^ 
4K#  frmchtHag.  aäf^^blmsmm;  BüU^ti  Wmfi.y  ain  weni^  läng-er  «rf» 
d9r  K.y  ramhk.,  in  dem  K.  »Uzend,  taalb-ffielieilg.  ^.  StelAige 
0.;  Krain,  sodl.  Tyr.,  Oraubund.  Mai.  Jus.  Bl.  violett,  od. 
weiss,  od.  gelM-weiss. 

If.  A.  sesameaa  L.  Aasgebreitet,  zottig ;  NebenB.  ans  eyf. 
Basis  lanzettl.;  B.9-10paarig;  Blattchen  eUiptisch-lAngl. ;  AT^p/. 
ehen  blaitwinkelst.,  sitzend  od.  kurz-gestielt;  Hülsen  sternf.^ 
kopfig;,  lanzetil.,  auf  dem  Rücken  mit  einer  Furclie  ausgehdlüt. 
0.  Dürre  O. ;  im  südl.  Istrien.  Mai.  Jan.  Bl.  bl&uliclL 

e.  Bth.  gelblieli*weiBS.  NebenB.  in  ein  einziges  blattgegenst. 
zsgewacbsen. 

13.  A.  CicerL.  Ausgebreitet,  haarig,  Haare  anliegend;  die 
oberen  NebenB.zsgewaclu^en,  blattgegenst. ;  B.  8— 12paarig;  Blätt- 
chen lAngl.-lanzetll.  od.  oval ;  Aehren  kopfig,  eyf.;  Bilistiele  län- 
ger od.  kürzer  als  das  B. ;  Fahne  eyf.,  ausgerandet,  anderthalb- 
mal  länger  als  die  Flügel ;  Stiel  des  Frucht kn.  6mal  kürzer  als 
dieser;  Hülsen  aufrecht,  rundl,,  aufgeblasen,  in  dem  K.  beinahe 
sitzend,'  rauhh. .  4.  Wiesen,  Triften ;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun. 
Jttl.  A.  microphyllus  der  Aut.,  nicht  Willd. 

d.    Blh.  gelblich-weiss  od.  gelb.  NebenB.  frei. 

14.  A.  hämo  SOS  L.  Liegend,  flaumig,  Haare  angedrückt; 
B.  meist  ISpaarig ;  Blältchen  keilig,  ausgerandet,  oben  habl ; 
Aehren  meist  6blh.,  locker;  Bthstiele  so  lang  als  das  B.  a.  kür- 
zer; Hülsen  stielrund,  abstehend^  in  einen  Haken  gekrümmt,  an 
der  Spitze  pfrieml.,  auf  dem  Rücken  mit  einer  Furche  dchzogen, 
die  Jüngeren  flaumig.  0.  Vnkolt.  O.;  Istrien,  Veglla.  Mai.  Jun. 
Bl.  weissL 

16.  A.  glycyphyllosL.  Liegend,  fast  kahl }  die  NebenB. 
oval,  stachebipitzig  od.  zugespitzt ;  B.  5— 6paarig;  Blättchen  eyf. ; 
Bthstiele  kürzer  als  das  B. ;  kehren  etff.-längL;  Hülsen  lineal., 
fast  dkantig,  an  der  unteren  Naht  tief- eingedrückt,  gebogen,  kahl, 
aufrecht,  zuletzt  zsschliessend.  4.  Waldige  0.,  Bergwiesen.  Jon. 
Jol.  Bl.  gelbiichweiss,  zuletzt  russfarben. 

16.  A.  depressus  L.  Liegend  od.  fast  stengellos;  NebenB, 
eyf.,  häutig,  Smal  so  breit  als  der  St.,  lang-gewimpert ;  B. 
9— 11  paarig;  Blältchen  rondl.-vkteyf.,  sehr  stumpf  od.  ausgeran- 
det, oberseits  kahl,  unterseits  angedrückt-flaumig,  etwas  grau; 
Bthstiele  kürzer  als  das  B.;  Hülsen  lineal.,  fast  stielrund,  gerade, 
abstehend  od.  etwas  her  abgebe  gen,  etidlich  kahl.  4.  Steinige,  son- 
nige 0.  der  A. ;  stMt.  Sehwz,  stül.  'PyroK  Mal.  Jun.  Bl.  gelb- 
iichweiss, SchilTchen  an  d^  t^itze  mir  eineiig  violetten  l^eclcen. 

It.  A.  asj^e'r  J^q^.  ,JhtfYed^t.,  steif,  fia^nOt.-if'aith,  Haare 
stng^dHhm,  it^dd^UHteäng^keftet',  Ne^beiiB;  \MilMAt\  B.l)l— 16- 
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paarig,  BUUcben  UMetll.  u.  lineal. ;  ^€kr0n  vtrlimg^H,  g^dmm^ 
meni  Bth,  auf  recht ;  BlhsÜele  »-8mal  länger  alu  das  B. ;  Hölsem 
Ungl.-lineal.»  flaumig,  an  die  Spinde]  angedrückt.  4.  Wiesen, 
grasige  O.;  Unlerdst.  MaLJun.  Bl.  hellgelb. 

II.  Rotte.  Tragacantliae.  Die  NebönB.  fast  bis  za  ihrer 
Mitte  an  den  Bstiel  angewachsen.  Bstiele  bleibend,  Domen  dar- 
stellend. 

i8  A.  arlstalns  L'Heritler.  Zottig;  BstUh  bleibemd,  am 
der  Spitze  dornig;  B.6-10paarlg;B14tlchen  l*ngl.,8iachelspltzlg; 
Bthstlele  blattwinkelst.,  viel  kürzer  als  da»  B.,  5-8bth.;  Z4hne 
desK.borstl.-pfrteml.,  so  lang  als  das  Schiffchen ;  Hdlsen  kürzer 
als  der  K.,  eyf.,  zottig,  IfÄcherig.  *.  Steinige  O.  der  A.;  im  C. 
Waadt  a.  Wallis.  Mal.  Jun. 

III.  Rotte.  Podochreatl.  Die  NebenB.  fast  bis  zu  Ihrer 
Mitte  an  den  BsUel  angewachsen.  Bstiele  nicht  domig  u.  nicht 
bleibend. 

19.  A.  exscapns  L.  Stengellos,  sehr  zottig;  NebenB.  an 
den  Bstiel  angewachsen;  B.  l«-«Opaarlg,  BWttchen  eyf.;  Bth.  auf 
der  fFurzel  g-ehäuft ;  der  gemeinschaftliche  Bthstlel  sehr  karz ; 
Bthsüelcben  ungefähr  so  lang  als  dleR6hre  des  K.;  Zfthne  des 
K.  pfrleml.;  Bl.  kahl;  JM/w« «y/.,  zugespltzt-stachelspllzlg,  «o#- 
tig,  4.  Wiesen  u.  Sandwftlderder  niedrigeren  O.  u.  VorA. ;  Wallis, 
Tyr.,  MÄhr.,  Bdhm.,  Thüring.  Mal.  Jun.  Bl.  schwefelgelb. 

90.  A.  monspesaulanusL.  Fast  stengelloe,  gran-flaumlg, 
od.  beinahe  kahl;  NebenB.  an  den  Bstiel  angewachsen;  B.  It— W- 
paarlg;  BlÄttchen  ey-  od.  lanzettf. ;  Bthstlele  Unger  als  dasB.} 
zahne  des  K.  llneal. ;  Hülsen  lineal.,  fast  stielrund,  gebogen,  mit 
der  Spitze  aufwärts  gerichtet,  it-ti^yig,  ausgewachsen  »iem- 
lieh  kahl.  4.  Grasige  0.  der  Berge ;  südl.  Tyr.,  Graubünd.,  sudl. 
Schwz.  Apr.  Mal.  Bl.  purpurn. 

gl.  A.  Wulfenli  Koch.  Fast  stengellos,  grau-flaumig,  od. 
beinahe  kahl;  NebenB,  an  den  Bstiel  angewachsen',  B.  It— «Opaa- 
rlg;  BlÄttchen  ey-  od.  lanzettf.;  Bthstiele  fast  so  lang  als  das  B. ; 
Zfthne  des  K.  lineal;  Hülsen  lineal.-langl.,  oberwürts  gebogen, 
mit  abwürts  gerichteter  Spitze  «4— SOeyig",  etwas  grau  v.  ange- 
drückten  Haaren.  4.  Steinige  O.  u.  Triften ;  Litt. ,  Istr.  Mal.  A. 
Incanus  Wulf.  A.  Incurvus  Rchb.  Bl.  purpurn. 

II.  Gruppe.  HEDYSJRBBN  DC  Hülse  In  Fächer  od.  Glie- 
der quer  abgethellt  u.  oft  In  Glieder  zerfallend. 

I.  Untergruppe.  CoaoNii.LBBN  DC. Bth.  doldig. 
tS.  SCORPIÜRUSL.  Skorpionskraut. 

I.  S.  sttbvlllosa  L.  Die  Inneren  Rippen  der  kahlen  Hülse 
glatt,  die  äusseren  6-8  steife,  etwas  gedrungen-gestellte,  zum 
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ThetI  an  der  Spitse  hakige  Dornen  tragend.  0.  Wege,  Ackerrftn* 
•er;l8trlen,  Veglla.  Mai.  Jun.  Bl.  gelb. 

S4.  CORONILLA  L.    Kronwicke. 

I.  C.  Emerus  L«  Strancblg,  aufrecht;  NebenB.  frei,  las* 
feettl.;  Biattchen  7-9,  vkteyf.;  Bthsüele  meist  abth.;  NBg^d^r 
Blb.  Smai  so  fang-  als  d^r  K.;  Hölsen  siemlicb  stielnind.  t*  ClO- 
böBch  der  Gbge.  u.  VorA. ;  Scbwz.,  Oberelsasa,  Oberbad.,  Vorarl- 
berg, Tyrol,  bis  Oestr.  n.  Krain.  Mai.  Jan.  Bl.  gelb. 

f.  C.  vaginalis  Lam.  Halbstrauchlg,  gestreckt;  i^eftmiB. 
\m  ein  einzig'ma  blattg'eg'emst,,  cyf,,  xsf^ewaehs9Hy  9.  dmr  CMhä»  der 
Slättehen;  B.  3— 4paarig,  BlAttchen  vkteyf.,  das  onterste  Paar  v. 
der  Basis  des  Bstleles  entfernt;  Dolden  6~10btb. ;  Bthstieichen  so 
lang  als  die  Röhre  des  K. ;  die  unteren  ZAhne  des  K.  sehr  klein, 
wenig  bemerklieb ;  Hdlsen  dfldgelig.  4.  Berg-  n.  Alpentriften;  ▼. 
der  Sohws.  bis  Oestr.,  B6hmen,  Thdriiigen.  Mai— Jol.  CaUn^na 
Jacq.  Bl.  gelb. 

8.  C.  m  i  n  i  m  a  L.  Halbstrancblg,  ausgebreitet ;  NebenB.  klein, 
in  ein  einziges  blatigegenat.  xegewaeheen;  B.  3— 4paarig,  Bl&ttch. 
UngL-keilig  od.  vkteyf.,  das  nnterste  Paar  die  Basis  des  Bstleles 
einnehmend ;  Dolden  6~-Sbth,;  Bthstieichen  so  lang^  als  die  Röhrt 
des  K.  od.  etwas  länger;  die  unteren  ZAhne  des  K.  dreieckig,  den 
vierten  Thell  der  Röhre  lang;  Hälsen  4kantig.  t.  Sonnige  Hdgel; 
bei  Varona  u.  Siders  im  Wallis.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb.  Die  Variet. 
mit  vkteyf.  Blftftchen :  C.  minima  DC.  Die  Variet.  ß.  lotoidee 
Koch,  mit  Iftngl.-keilf.  Blittchen:  C.  coronata  DC. 

4.  C.  m 0 n  t  an  a  Scopol!.  Krautig,  aufrecht ;  NebenB.  klein, 
dMntereninein  einzig-esblattgegenst.  ausgerandeieszsgewaeheeny 
die  oberen  getrennt }  B.  meist  5paarig,  Bl&ttchen  oval  n.  Vkteyf., 
das  unterste  Paar  die  Basis  des  Bstleles  einnehmend ;  Dolden 
tb^-90bth. ;  Bthstieichen  Smal  so  lang  als  die  Bühre  des  K. ;  Hdl- 
aen  zsgedraGkt-4kanlig,  gerade.  4*  Kalkgebirge; sehr aerstr.  dch 
das  mittlere  u.  sädl.  Geb.  Jun.  C.  coronata  L.  spec.  Bl.  gelb. 

ft.  C.  seorpioldes  Koch.  Krautig;  NebenB.  klein,  in  ein 
einziges  blatigegenst.  zsgewachsen ;  B.  Sz&hlig,  sitzend,  das  um- 
paarige sehr  gross  j  Hdlsen  gebogen,  4kantig,  gestreift.  0.  Wein- 
berge, Aecker;  Littor.  Mai.  Jun.  *"  Oraltbopus  seorpioldes  L. 
Bl.  gelb. 

e.  C.  cretlca  L.  Krautig,  aufstrebend;  NebenB.  lanzetü., 
frei;  B.  6-8paarig,  BUttchen  Ungl.-vkteyf.,  gestutzt;  Bthsüele 
kdrzer  als  das  B. ;  Dolden  3-66M. ;  Bthstieichen  so  lang  als  der 
K.;  H'dlsen  4kantlg.  0.  Grasige  0.,  Wege;  Istrien,  Osero,  Flame. 
Mai.  Jun.\  Bl.  weisslich,  Fahne  mit  purp.  Streifen,  SchlFchen 
«ehwam-pur^m. 
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t.  €>  varia  L.  KraaU«,  Uagaiid;  JMemM,  lanMttL,  /r^j,« 
B.  meist  lOpaarig,  Blfttlchen  lAtigL  -  vkteyf. ,  sinmpf;  BUisÜela 
lAnger  als  das  B. ;  Dolden  meist  tObth. ;  Bthetielchem  3mai  «<» 
immgr  ^^  ^^^  Bßkre  des  K, ;  Hdlsen  ikantig.  4.  Sonnige  Hügel, 
¥aMert  trockene  Wiesen;  aerstr.  dch  dasGeb»  JiuLJal.  Faline 
iMeaMtH,  Flägel  a.  Selüffchen  weiss,  dieaes  an  der  Spitxe 
■akwarz^pnrpani. 

f5.  ORXfTHOPUS  L.  VogelAiss. 
1.  Q.  perpaaillns  L.  Btlistiele länger  als  das B. ;  ZAJine 
iHas  K.  eyf.,  3mal  kurzer  als  die  Röhre ;  Schnabel  der  Hülse  so 
lan^  als  ein  Glied  derselben.  0.  Sand/elder ;  zerstr.  dcb  das  Geb. 
IVIatJon.  Fahne  weisslich,  rosenroth-gestrelft;  Flügel  hell- ro- 
flU^nroth  od.  welsslich ;  SchUTchen  gelblich.  Ornilhopas  intermedlua 
Hoth)  wuchernde  Expl. 

t6.  HUPPOORBPU  L.    Hufeisenklee. 

I.  H^comosaL.  St  krautig,  ausgebreitet ;  BthsHele  länger 
als  das  B.,  an  der  Spitze  doldentra^. ;  Hälsen  etwas  gebogen^ 
Glieder  gekrümmt,  rauh,  Gelenke  eingedruckt,  kahl.  4.  Sonnige, 
gebirgige  0. ;  zerstr.  dch  das  Geb.  u.  bis  in  die  höchsten  A.  Mal — 
Jul.  Bl.  gelb. 

9.  H.  nnlslllqnosa  L.  Btk.  blattwinkelst.,  einzeln,  sehr 
kurz-gestielt;  Hälsen  auf  dem  mittleren  TheÜe  der  Glieder  welch- 
stachelig-rauh.  0.  Sonnige,  steinige  0.;  Istrlen.  Mal.  Jun. 
BI.  gelb. 

§7.  SBCUaiOKRA  D€.  Beilwioke. 
1.  S.  Corenilla  DC.    0.  Aeoker;  Istrien,  Flnme,  VegUa. 
Mal.  Jon.  Corenilla  Secnridaca  L.  Bl.  au  8-6  doldig,  gelb. 

U.  Untergruppe.   SviiBOTSAnBaH  DC.    Blh.  traubig. 
f8.  HEDYSARUM  L.    Sdssklee. 

1.  H.  obscurnmL.  St.  aufrecht;  B.  5-9paarlg;  BUlttchen 
eyf.-längl.  od.  elliptisch;  NebenB.  in  ein  einziges  blattgegenst., 
fsp.  zsgewachsen;  DeckB.  länger  als  die  Bthstielchen;  Hülsen 
hängend.  4-  Nasse  Triften  der  A.  u.  Sudet.,  Mähr.  Gbge.  Jul. 
Aug.  H.  alplnumJacq.  Bl.  purpurn. 

f9.  ONÖBRYCHIS  Tonmef.    Esparsette. 

1.  (ksativa  Lam.  St  aufstrebend;  Flügel  kürzer  als  der 
K. ;  Sohiffehen  länger  als  die  Fahne  od.  ein  wenig  kürzer  als  diese; 
Hülsen  am  vorderen  Rande  gekielt,  auf  dem  Mittelfelde  echabeA- 
netzig,  am  Rande  u.  auf  dem  Mittelfelde  dornig-gezähnt,  ZäAß^ 
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k^ib  9o  tang  aU  die  Breite  des  Kiele»,  die  mittlerafi  Mascliefi  des 
Netzes  grdsser.  4.  Hagel«  Bergrwiesen,  Kalkboden;  mittleres  a. 
södl.  Geb.  Mai— JdI.  Hedysarnin  Onobryehls  L.  BI  rosenrotlu 
ß,  momtana:  die  8t.  mebr  ansgebreitet,  BIAttcben  kdrzer,  breiter. 
O.  montana  DC.  Alpenwiesen,  aucb  auf  den  Kalkbugeln  der 
Rtaelnflftcbe. 

f.  O.  arenariaDC.  St.  aa(%rtrebend;  Flügel  kdnser  als  der 
K. ;  SebliriBben  länger  als  dieFabneod.  ein  wenig  kdrzer  a1^  diese; 
Hälsen  am  vorderen  Rande  gekielt,  auf  dem  Mittelfelde  erbaben- 
iNitxlg,  am  Rande  u.  auf  dem  Mittelfelde  domig-gesAbnt,  die  mitt- 
leren Z&hne  dee  Randee  pfrieml.,  »o  lang"  als  die  Breite  des  Ki«» 
les,  die  mittleren  Mascben  des  Netzes  grösser.  4.  Kalkberge;  Lltt^ 
sddl.  Sehwz.  Mai.—Jol.  0.  supina  Gand.  Hedysamm  arenariom 
Kit.  Bl.  rosenroth. 

'  ni.  Gruppe.  ^iCfSSN  Bronn,  Hülse  Ifücberig  od.  dcb  wel- 
cbe,  ans  lockerem,  scbftnmlgem  Kellgewebe  gebildete  Querwand« 
hl  anvollst.  VAeher  gel  heilt.  KelmB.  dick,  nicht  über  die  Erde 
hervortretend.  B.,  mit  Ausnahme  v.  Cicer,  abgebrochen- geiederr. 

30.  CiCER  L.    Kleber. 

t.  C.  arietinnm  L.  B.  sftmmtl.  unpaarig-geiedert;  BlAtt^ 
ehen  oval.  0.  Wird  in  südiieheren  Provinsen  kultiv.  u.  kommt 
daselbst  ontor  der  Saat  vor.  Jun.  Jul. 

31.  ViCIA  L.  Wicke. 

I.  Rotte.  Der  Gf.  rundum  glelchf.-behaart.  Den  Gattongs- 
merkmalen  nach  v.  Srvnm  nicht  verscliiedeB. 

I.  V.  pisiformis  L.  DieTr.  reichbth.,  kürzer  als  dasB.; 
B.  meist  Apaarig,  Biattchen  eyf.,  stampf,  aderig,  die  untersten 
an  dem  St.  anstehend,  die  halbpfeilf.y  gezahnten  NebenB.  verber- 
gend; Gf.  v,  der  Mitte  an  grleiehf. -behaart.  4.  Hatne,  BergwAI- 
der,  in  die  VorA.  hinauf.  Mal.  Jun.  Bl.  gelblich-weiss. 

S.  V.  sylvatica  L.  Tr.  relchbtii.,  Idnger  als  dasB.;  B. 
meist 8paarig,  Blättchen  eyf.,  stumpf, aderig ;  NebenB.  halbmondf., 
eingesehnitten-vielzahnig,  ZAhne  boratl.-haarspilzig;  Gf.  v.  der 
Mitte  an  gletehf.-behttart ;  Hülsen  lineal.-IAngl.  4-  BergwAlder; 
saerelreut  dcb  das  Geb.  Jal.  Aug.  Bl.  welsslich,  Fahne  mit  blftu- 
liehen  Adern  sch6n- bemalt. 

'  8.  V.  eassabica  L.  Tr.  relchbth.,  kürzer  als  dasB. ;  Bth- 
stlelchen  so  lang  als  die  Röhre  desK.;  B.  vielpaarig,  mit  einer 
3Bp.,  zsgeroUten Wickelrankc  endigend;  Bläitehen  eyf.-lAngl.  od. 
lanzefll.,  stumpf,  aderig;  NebenB,  hnWm^Xensf.,,  gttnzrandig;  Gf. 
obermfih-ts  überall  H^ntmig;  Hülsen  fast  raurenf. ;  W.  kriechend.  2^ 
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Oebifgswilder;  lentrem  dch  dM  Gebiet.  Jan.  Jul.    V.  malüflora 
PolUch.  Bl.  vielen. 

4.V.  Orebas  DC.  Tr.  reichbtliM  zuletzt  Ifingerals  daeB.; 
B.  Vielpumrig,  mit  eUer^utfachen^  ^taehelspitzf.  BanJtt  mndigend, 
ttlAltciieii  eyf.-lingl.  od.  lanzettl.,  stumpf,  aderig;  NebenB.  halb- 
spiessf.,  an  der  Basis  etwas  gezilint ;  Gf.  oh^noärts  überall ßamm 
migr;  Hälsen  lineaL-lAngL ;  W.  viellcdpüg.  2^  Wiesen  n.  Gebdscli 
am  Fusse  des  Winterberges  bei  Orb  im  Spessart  Hai.  Jon.  Oro- 
bofl  sylvaticns  L.  Bl.  weiss,  Fahne  mit  violetten  Adern. 

II.  Rotte.  Vielen.  Gf.  an  der  onteren  Seite  gegen  die  Spitze 
bin  bArtiga.  ausserdem  kahl,  od.  sagleicta  oberwArts  dberiill  xottig, 

5.  1.  Btlistiele  verldngert,  reichbtli.,  lAnger  od.  auch  kurzer 
als  das  stutzende  B. 

6.  V.  dumetorum  L.  Tr.  meist  5btli.,  ungefAhr  so  lang 
alsdaaB.;B.  meist  Spaarig,  BlAttcben  eyf.,  stumpf,  aderig,  die 
untersten  vom  St.  entfernt;  NehemB.  halbmondf.,  nngmtckmUiei^ 
wUlsMHtiP,  ZAbne  haarspitzig;  Gf,  ruudum  behaart,  hinten  aber 
mit  lAngeren  Haaren  gebArtet.  2^  Haine  der  Berge  u.VorA.;  zerstr. 
dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  B(h.  roth-vlolelt,  mit  dunkleren  Adern. 

e.  V.  Cracca  L.  Tr.  reicbbth.,  gedrungen,  ao  lang  als  das 
B.  u.  lAnger;  B.  meist  lOpaarig,  Blatt ehen  lAngl.  od.  lanzettl., 
m^rvigr-mderifr,  angedrackt-flaumig ;  NebenB.  halbspiessf.,  ganz- 
randig;  Platte  der  Fahne  ».  d.  Lange  de»  NageU;  die  oberen 
ZAhne  des  K.  aus  breiter  Basis  plötzlich  pfrieml.,  selv  kurz;  Hui» 
sen  lineal.-lAngl.,  der  Stiel  derselben  kürzer  als  der  K,  4.  Wie- 
gen, Ufer.  Jun.— Aug.  Bl.  violett.  Der  Stiel  der  Hälse  nicht  so 
lang  als  die  untere  Seite  der  Kelchröhre. 

7.  V.  G e rar d  1  DC.  Tr.  reichbth.,  gedrungen,  so  lang  als  das 
B.  od.  kdrzer;  obere  B.  meist  I5paarig,  Bl&ttehen  lAngl.  od. 
lanzeltl.^  nervig  -  aderigr ,  abstehend  -  behaart ;  NebenB.  halb- 
spiessf.,  ganzrandig;  Platte  der  Fahne  v.  der  Lange  des  Nagels; 
obere  ZAhne  des  K.  aus  breiter  Basis  plötzUch  pfrieml.,  sehr  kurz; 
Hülsen  lineal.-lAngl.,  Stiel  derselben  langer  als  die  Röhre  des  K, 
2h  Zwischen  Gebäsch  u.  in  Hainen;  Triest,  Wallis.  Jun.  Jul.  V. 
Cracca  ß.  K.  syn.  ed.  I.  V.  galloprovlncialis  Poir.  Bl.  violett. 

8.  V.  t  e  n  u  1  f  0 1 1  a  Roth.  Tr.  reichbth.,  gedrungen,  lAnger  als 
das  B.;  B.  meist  l«!paarig,  Bl&ttehen  lanzetll.,  nervig-^tderig, 
unterseits  abstehend-haarig;  NebenB.  halbspiessf. ,  ganzrandig; 
Platte  der  Fahne  noch  imal  so  lang  als  ihr  Nagel;  die  Oberen 
ZAhne  desK.  aus  breiter  Basis  plötzlioh  pfrieml.,  sehr  kurz;  Hdl- 
aen  llneal.-lAngl'.,  Stiel  derselben  kärzer  als  die  Kelchröhre.  4. 
Wiesen,  Waldtriflen;  zerstreut  dch  das  Geb.  Jan.->Aug.  Bl.  vio- 
lett, die  Fldgel  meist  hleieher. 

t.   V.  vlllosa  Roth.   Tr.  reichbth.,  gedmngen,  v.derLAnge 
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des  B.  u.  lAnger ;  BUkstielcheii  so  lang  als  die  halbe  Röhre  des  K, ; 
B.  meist  8paarig,  Bimtehen  lanzetll.,  nervi f-mderig^y  abstehend- 
flaamlg  od.  zolllg;  NebenB.  halbspiessf.,  ganzrandlg;  Plmite  der 
Fmhne  halb  so  Imng  als  ihrNagrel;  Halsen  elliptisch,  fastraatenf. ; 
Nabel  8mal  kdrser  als  der  Umriss  des  S.  ©.  Unter  der  Saat ; 
ndrdl.  Geb.  a.  ausserdem  sehr  zerstreut.  Mai— Jul.  V.  polyphylla 
WK.,  nicht  Desf.  Bl.  dunkler-  od:  heller-vlolett,  fldgel  weisslieh 
od  bUsser.  Var.  ß.  glabreseens:  St.  fast  kahl ;  Blitlchen  we- 
niger haarig,  Haare  mehr  angedruckt.  V.  polyphylla  Koch  bot. 
Ztg.,  nicht  Desf. ;  V.  varia  Host.  Vorzdgl.  in  Franken  u.  Baiem. 

10.  y.  onobrychioides  L.  Tr.  6— Khth.,  langer  als  das 
B.;  Bth.  entfernt,  wag^echt -abstehend ;  Bthstlelchen  Vs  so  lang 
als  die  Röhre  des  K. ;  B.  6— 6paarig,  Blältcben  lanzefil.  od.  lineal., 
nervig,  unterseits  flaumig ;  NebenB.  halbsplessf.,  etwas  gezAlint ; 
HAlsen  lineal-ldngl.  *,  Kabel  >/«  des  8.  umgebend.  4.  od.  ©.  Un- 
ter der  Saat;  WaUis,  Istrien.  Mal^Jul.  Bl.  violett. 

%.  %.  Bihstiele  1— Sbth.,  od.  4~6bth.  u.  knrz-traubig ;  Blh- 
stiele  od.  Tr.  kürzer  als  die  Blh.,  an  V.  bithynica  zuweilen  et- 
was lAnger. 

11.  V.  Faba  L.  Tr.  blatiwinkelst.,  %-ibth.,  sehr  kurz;  B, 
mit  einer  Stachelspitze  endif^endy  d.  oberen  > — Spaarlg;  Bl&itehen 
elliptisch,  stumpf;  Fahne  kahl ;  ZAhne  des  K.  ungleich,  die  3  un- 
teren lanzffttl.,  die  f  oberen  kürzer,  zsneigend;  Hülsen  fast  stiel- 
rund, lederig,  flaumig.  0.  Wird  in  mehreren  Variet.  gebanet. 
Jun.  Jul.  Bl.  weiss,  mit  schwarzem  Flecke  auf  den  Flügeln. 

If.  V.  narbonensis  L.  Tr.  blattwinkelst.,  S—4blh.,  sehr 
kurz ;  die  oberen  B.  9— Spaarig,  BlAttchen  oval,  stumpf,  gezAhnt 
od.  ganzrandlg;  Fahne  kahl;  ZAbne  des  K.  ey-lanzettf.,  ungleich^ 
die  oberen  halb  so  lang;  BUlsen  zsgedrüekty  kahl  od.  haHrig  mit 
an  der  Basis  zwiebelig-en  Baaren,  am  Bande  weiehstaehelif'ge- 
wimpert.  0.  Kulliv.  O.;  Littor.  Mai.  Jun.  a.  integrifolias 
BlAttchen  ganzrandlg  od.  vorne  schwach-gesAgt.  —  ß.  serratifo- 
Ita.*  BlAttchen  fast  v.  der  Basis  an  gesAgt.  V.  serratifolia  Jacq. 
Bl.  grau-violelf. 

18.  y .  b  i t  h y  n  i  c a  L.  Bthstielehen blaitu>inkelst.yi-~tbth.,halb^ 
so  lang- als  das  B.  od.  langer;  B.  mit  einer  Wickelranke  endigend, 
die  oberen  tpaarig.  Blattchen  elliptisch  u.  lanzettl.,  an  beiden 
Enden  spitz;  Fahne  kahl;  ZAhne  des  K.  lanxettf.-pfrieml.,  fast 
gleich,  geradehervorgestreckt,  so  lang  als  Ihre  Röhre ;  Bülsen  11- 
neal.-lAngl., xolitg*.  0.  Grasige,  unkultiv.  O.,  AckerrAnder;  Triest, 
liume.  Hai.  Jun.  Bl.  purpurn. 

H,  y.  oroboides.  Wulf.  Tr.  9^ebth.,  sehr  kurz ;  B.  mü 
9iner  Stachelspitze  endigend,  tpaarig,  Bliitteheneyf.,  zugespitzt} 
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F«line  HAU;  ZAbne  des  K.  lanzettL-pIrieml.,  abstehend-ziiAclt- 
gekräniBit;  Hülsen  llneal.,  kalil.  4'  WAlder  der  Berge  u.  VorA.; 
Stmk.,  Krain  u.  KtoUheii.  Jun.  JuL  Orobus  Clasii  Spr.  Bl. 
bleicikgelb. 

16.  V.  sepium  L.  Tr.  blattwink^Ut,^  meist  5bth.,  sehr  kur»; 
B.  mit  einer  WIckelranlLe  endigend,  meist  apaarig,  BiiUclien  oval 
od.  lAngl.,  stampf;  Fahne  kahl;  Zftline  des  K.  aus  breiterer  Basis 
p/rleml.,  ungleicli,  die  t  oberen  zsneigend;  Hülsen  lineaL-i&ngl., 
kataL  4.  Haine,  Gebüsch,  ZAune.  Apr.— Jun.  BL  bell-  u.  etwas 
sobmalRig- violett,  Fahne  mit  dunkleren  Adern,  selten  gelbl.- weiss 
od.  weiss.  Var.  c  vulgaris:  Blünchen  eyf.,  die  der  unlerslen 
B.  ruudL  —  ß.  momtana:  BlAttehen  eyf.-l&ngL  od.  ey-lanzettf. 
V.  monlana  Fr6L 

le.  V.  pannonica  Jaeq.  Tr,  hlattwinkeist.,  S—ibth,^  sehr 
kurz;  B.  6— 8paarig,  BlAitchen  lAngl.  n.  vkteyf.,  stampf  od.  ge» 
stutat;  Fahne  hamrigr;  Zihnp  des  K.  pfrieml.-borstl.,  angefAbr 
80  lang  als  ihre  Röhre ;  Hülsen  binabgescblagen,  lAngl.,  raubb., 
Haare  einfach.  0.  Aecker;  Stmk.,  MAbr.,  Oestr.,  Istrien.  Mai— Jul. 
B(b.  welssl.  Fahne  auf  dem  Rücken  brAunl.,  vorne  braungestreift 
Var.  ß.  purpurascenss  Bib.  purpom.   V.  purpurascens  DC. 

17.  V.  bybrida  L.  Bth,  blattwinkelst.,  einzeln,  kur^-gre- 
etielt;  B.  mit  einer  Wickelranke  endigend,  5— Tpaarig,  BlAticben 
langl.  od.  vkteyf.^  gestutzt;  Fahne  haarig-;  ZAhne  des  K.  pfrieml., 
engleicb;  geradebervorgesireckt;  Hülsen  hlnabgeschtegen,  ellip- 
liscb-lAngi.,  raubb.,  Haare  auf  einem  feinen  Knötchen  sitzend.  0. 
Kultlv.  O.,  GrasplAlze;  Triest,  Fiume,  südl.  Schwz.  Mai.  Jun. 
Bl.  gelblicbweiss.  Var.  BlAttchen  kurz,  vkiherzf.,  u.  ß.  angusti- 
foiia,  BlAttchen  lAngL,  kaum  gestutzt. 

18.  V.  lutea  L.  Bth.  blattwinkelst. y  einzeln  u.  gezweiel, 
kurzgestioli;  B.  6-8paarig,  BlAttchen  lineal.  u.  lAngl.,  stumpf} 
Fahne  kahl;  ZAhne  des  K.  lanzettl.,  zugespitzt,  ungleich,  die  t 
oberem  um  die  HAifie  kürzer,  zsneigend,  der  unterste  lAnger  als 
die  Rühre ;  Hülsen  hinabgeschlagen,  elllptlscb-lAngl.,  rauhh,, 
Haare  auf  einem  etarken  Knötchen  sitzend.  0.  Unter  der  Saat; 
südl.  Schwz.  selten,  auf  der  RbeinflAche  zerstreut  v.  Sirassbg.  bis 
Neuwied.  Jun.  JuL  Bl.  hellgelb.  Var.  mit  rosenrotben  BL,  u. 
/).  Airfa,  St.  dicker,  aufrechter;  die  ganze  Pflanze  mehr  steijfh., 
BUi.  manchmal,  nicht  immer,  bleicher:  V.  birta  Balb. 

19.  V.  grandifi;ora  Scop.  Bth,  blattwinkelst.,  einzeln  o. 
gesweiet,  kurzgestlelt ;  B.  4*7paarig,  BlAttchen  vkteyf.  od.  1  Angl.- 
lineaL,  gestutzt ;  Fahne  kahl,  noch  imal  so  lang  als  die  Flügel ; 
Zahne  des  K.  lanzettf.-pfriemL,  halb  so  lang  als  ihre  BBhre,  fast 
gUSeh,  gerade  herporgastreekt ;  Hülsen  wagerecht-abstehend,  li- 
Aeal.-lAngL,  flaumlgy  od.  kabL  0.   Aecker,  OrasplAtze;   Litt., 
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Istr.,  Fiome.  Mai  Jan.  BI.  hellgelb,  Valme  tmt  4«tt  Mekea 
nadi  der  Basis  oUvenbraaB.  Var. «.  Seop^UMut :  BIAtlobea  ktrs, 
vktberzf.  -  ß.  Kitaibeliana:  Bl&ttohen,  mit  Aosaabme  der  «nl«r- 
•<eii  B.,  Ifingl. -keilig.  T.  gonHda  WK.  ^  y-  Bi^bertt^hümnus 
BHHteben  der  oberen  B.  Ilneal.  V.  Blebersteinii  Beaa.  V.  aor- 
«tda  M.  Bieberat. 

SO.  V.  8  a  ( i  y  a  L.  Bth.  bUttwrinieisi, ,  m&iät  g^tmHH^  kttf»- 
geatielt;  B.  meist  7paarlg,  Blftttehen  vkteyf.  ed.  tftngl.-vkteyf:, 
aAmmti.  ansgerandet-gestatat ;  Fahne  kahl ;  Z^ne  dw  K,  lanKettl.*- 
pfrieml.f  tingefSAr  so  lang  aia  ih  reRBhre^  g^rMJeh^rvorg^eHreekt ; 
MUls€n  mtfrechty  läng-Ly  ßammig-;  8.  kug-eHgy  etwtu  %$f^dr%eH, 
<s>.  Aeeker;  In  den  sddlicheren  eegenden,  n.  fil>erall  kaltiv.  Jiuu 
Pahne  blaa,  Fldgel  parpam. 

tl.  V.  angastifolia  Heft.  Bth,  Mattwinä^Ut. ,  mtfCM  ^. 
9w9iet,  kars-gesiielt;  B.  meist  5paarig,  BHUtchen  der  «hterevi  B. 
vkteyf.,  ausgerandet-gestatat  od.  abgesehnitten;  Fahnfe  icaiil'; 
.ZHkH€  des  K.  lanzettf.-pfrleml.,  wtgvfOhr  so  htng'  alt  ikrm  Böhro, 
gerado  he rvorg^estroekt ;  Hülsen  abstehendy  NneOt.,  ^ei  der  Betff 
kmhl;  8.  kugeliif,  0.  Aeeker.  Mai^Jiil.  Bih.  purpurn.  Die  relM 
Vdlsen  sehi^arz.  Var.  a.  seg-etalis  ;  Blitfohen  dfer  Obereta  B.  lail- 
«etrt.-iineal.  V.  saüva  p.  8er.  bei  DC.  V.  aegetitlls  nraill.  Y. 
imgnsd/MtaForster.  ^  ß.  SobmrtH:  Bliftehen  dereberen  B.  Ilneal. 
V.  Bobartli  Forst.  V.  angusilfolia  Smith,,  Roth.  Bpleli  mit  lleht- 
lirannen,  brüangeteckten  a.  sehwarsen  S. 

tf.  V.  tiord  ata  Wulfen.  Bth.  bl&ttwi/AifUt.,  mitist  ^gMfsM^ 
kans-gestieft ;  B.  meist  Tpaarlg,  BOUtehen  der  anteren  B.  vktheraf., 
•die  der  oberen  Ilneal. -kelllg,  tluppig-ausgeramdet;  FaAm* 
*«*/;  ZBhne  des  K.  lanzetif.^friemh,  ff  er  ade  heroorgrestrSe/kt^y 
ildlsen  llneaL  0  Unter  der  Saat;  Llltor.,  Kriin.  Mai.  Jaa. 
B1.  purp. 

t3.  y .  p  e  r  e  g  r  1  n  a  L.  Bth.  hlMiwinketsi,,  eUamln,  kura-  ge^ 
«Uel(;  B.  4— Tpaarig,  BIftttchen  Itneal.,  gestutat;  Wakme  ftoAl; 
Mähne  des  K.  Ian%e1tl.,  zagespltzl,  fast  ffleieh,  die  4  oberen  auf- 
mürts  g-ekrümmt;  Hdlsen  herabgeschlagen,  Ungl.,  flaamfg.  0. 
Knltlv.  O. ;  Unterstmk.,  Istr. ,  Flame.  Mal.  Jan.  Fahne  trdbvt»- 
lett,  Fldgel  n.  Schiffchen  welssl.  od.  Ula.  Nabel  oval,  hhlb  M 
lang  als  bei  V.  angastifoUa. 

fl.  V.  lathyroides  L.  Bth.  btattwinketst.y  efn»eiä,  fkH 
^zend;  B.  t^^tusrig,  mit  einer  8taieh9lspitze,  die  oberen  Mtf 
einer  fFiekelranke  endigend ,  BUftchen  vkteyf.,  gestutzt;  Klhlto 
4es  K.  pfHeml.,  gerade,  fast  gleich;  Hdlsen  Ilneal.,  kahl;  8.  ew 
^Ueh,  Mmig^auh.  0.  Triften,  Hdgel,  mit  niedrigem  GiMe 
hedeckte,  trockene  Wiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Apr.  Mai.  Bth. 
klein  ;«.heltvlolett 
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at.  CRVUH  L.    LliiM. 

I.  Roll«.  Gf.  Oberwirts  dlMral]  clelehf.-liehiiart.  Hleriier  g»- 
h6rt  die  ente  Rolle  der  Gatlnng  Vicla. 

I.  S.  hirsatam  L.  BthstUle  9-66<il.^  umgrefäkr  so  immg^ 
mU  diu  B. ;  die  oberen  B,  mit  einer  WickelraniLe  endigend,  «mm« 
epaarigr,  BlAttclien  lineal.,  stumpf  od.  gentatzt ;  die  unteren  Ne- 
benB.  lanxef li.,  halbspiessf.,  ZAhne  desK.  so  lang  als  ibre  Rdbre; 
Eüis9»  liiugri'y  Mstunig",  flmum^,  0.  Aecker,  Gdrten,  sandig» 
Ufer.  Jon.  Jol.  Vicla  lürsuta  K.  syn.  ed.  i.  El.  blftal.- weiss. 

f.  E^telraspermumL.  Bthttimle  ibth, ,  g'rtutuwntos,  tut* 
fefakr  so  lamg  al»  das  B. ;  die  oberen  B.  mit  einer  WiclEelrank» 
endigend,  8~4paarig,  Bl&Ucben  lineal.,  stampf;  NebenB.  halb- 
apiessf.;  Zftbne  des  K.  kürzer  als  ibre  Rdbre;  Hülsen  lineoL, 
Ummigy  kahl,  0.  Kolttv.  O.,  Sandfelder.  Jan.  Jol.  Vicia  tetra- 
Sperma  Mönch.  K.  syn.  ed.  1.  Fahne  lila,  blaa-gestreift,  Flügel 
o.  ScbÜTchen  weissL 

8.E.  gracile  DC.  BthstisU  1— 46f A.^  bsgrannt,  zulstai  noch 
iwuU  so  lang  als  das  B,;  die  oberen  B.  8-4paarig,  BUttchen  U- 
neaL,  spitz;  NebenB.  halbspiessf. ;  ZAbne  des  K.  kürzer  als  Ihre 
iUbre;  UUissn  iinaai.,  6samug^  Jkmki.  0.  Knltiv.  O.;  Rbeinfliicbey 
serstreat  v.  Basel  bis  WestphaL,  Tbüring.,  Istr.  Jan.  Jol.  Vicla 
gracilis  Lois.  K.  syn.  ed.  ,1.  Bl.  fast  noch  Imal  so  gross  als  bei 
der  vorhergehenden,  Nabel  des  S.  aber  am  die  Hälfte  kürzer  u.  oval. 
•  4.  K.  monanthos  L.  Bthsüele  ibth.,  ongef&hr  so  lang  ala 
dasB.;  B.  meist  Tpaarig,  Bl&itchen  lineaL,  stampf  od.  gestutzt; 
NsbsnB.  unglsickphwngy  das  sine  iineal,,  gnmz,  sitzend,  das  am» 
dere  kai$mondf,,  horHl,'fe»äknt y  fesiielt ;  ZAbne  des  K.  lAnger 
als  ihre  Röhre;  Hülsen  breit- lAngl.,  meist  Ssamig.  0.  Aecker^ 
koliiv.O.;  am  miUleren  Rheine  aaf  dem  Bleienfelde  bei  Andernaeii 
o.  am  Coblenz  bAaAg,  ausserdem  hin  u.  wieder,  wo  die  Pdanao 
koltivirt  wird.  Jnn.  Jul.  Vicia  monantha  K.  syn.  ed.  1.  V.  mal« 
tIAda  Wallr.    Fahne  lila,  mit  violetten  Adern. 

5.  E.  Er  Villa  L.  Bthsüele  fblh.,  kürzer  als  das  B.;  B. 
meist  lOpaarig,  mit  einer Stachelspltze  endigend,  BlAttchen  lAngl.^ 
gestutzt;  NebenB.  gleich,  halbspiessf.,  gezähnt;  ZAbne  des  IL 
pMeml.,  länger  als  ihre  Röhre;  Hülsen  lineal.-läng^.,  buehti^ 
holperig"^  fast  pertseknurf,  0.  Aecker  unter  der  Saat ;  Istr.,  Ober-> 
bad.,  Glahn-  u.  Nahethal  der  Pfalz,  Schwz.  Jun.  Jul.  Vicia  £r- 
vilia  WUld.,K.  syn.  ed.  l.  Bl.  weissl.,  Fahne  violeU-gestreift ; 
S.  eckig-kugelig. 

II.  Rotte.  Gf.  auf  seiner  oberen  Fläche  eben  u.  gegen  die  Spitze 
bin  der  Länge  nach  behaart,  auf  der  unteren  Seite  kahl.  Arten 
von  Lathyros. 

6m  E.  LensL.    Bthstiele  l~tbtb.,  ungefähr  so  lang,  alsdaa 
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B.,  1^«fraBBt;  die  oberen  B,  mit  einer  Wickelranke  eiMlIgeni, 
mMUt  ^pmarig-;  N0&€mB.  lanzettl.,  g-rnnrnramdifr;  K.  80  lang  als  die 
BL ;  auUem  fast  raatenf.«  tiamig,  JtmAt.  ®.  KnlUv.  u.  hie  a.  da 
glelciiMai  wild.  Jon.  Jnl.   Fahne  weiss,  mit  lilaforb.  Adern. 

7.  S.  nigricans  M.  B.  Bihstiele  1— fbih.,  l&nger  als  das 
BMbegrannt;B.mit  einer  Stachelspitse  endigend,  die  oberen  3y»a4i- 
rigr;  NtbemB,  halbspiessf-fg^csaA««/« ;  K.  so  lang  als  die  El. ;  JVfil- 
—n  fast  raatenf. ,  tsamig,  kmhl.  0.  Unkoltiv.  O. ;  Istrien,  Mont- 
faleone.  Apr.  Mai.  El.  bl&alichweiss. 

8.  E.  Lenticala  Schreb.  Etbstlele  Ibth.,  Iftnger  als  das  B., 
grannenlos;  E.  mit  einer  Stachelspitze  endigend, die  oberen 3paa- 
rlg;  MebenE.  halbspiessf. ,  ganzrandig;  K.  harzer  als  die  BL; 
HüUmn  fast  raatenf.,  tsamig,  ilaomig.  0.  Steinige,  unholtiv.  O. ; 
K&mtben,  Flame.    Jon.  Jal.    El.  blAolich-weiss. 

aa.  PiSUM.  L.    Erbse, 

1.  P.  elatias  MBieberst.  NehenB,  «y/.,  hmlbhmrxf.y  ander 
Basis  angleich-gezAhnt,  t^Smol  kür^talsdUBthstimU^  E.3paa- 
rig,  Elftttchen  eUlptisch  od.  lAngl. ;  Bthstiele  1— tbth.  0  ?  Lebende 
£&ane  in  Istrien.  JonV  P.  elatam  DC.  prodr. 

f.  P.  arvenseL.  Neb^mB,  ey-Aalbh^rzf.  y  an  der  Basis  an- 
gleich-gezfthnt,  so  lang  als  der  Ibth.  Ethsliel  od.  bis  an  die  un- 
tere Ethe  der  tbth.  Bihstiele  reichend;  B.t— dpaarig,  Bl&ttchen 
eyf.,  kleingekerbt ;  Bthsiiele  meist  tbth. ;  S.  kantig-eing^drüekt^ 
0.  Kaltiv.  Mai— Jal.  Pisam  arvense  Schdbl.  a.  Mart.  Deatsch: 
Cackererbse.  Fahne  heliviolett ,  Fldgel  parpam.  S.  graa-grdn, 
braon-panktirt. 

8.P.  sativamL.  N^^mB,  •y-halbhtzf,,  an  der  Basis  an- 
glelch-gezAhnt,  so  lang  als  der  Ibth.  Ethsliel  od.  bis  an  dieon- 
tere  Ethe  der  tbth.  Bthstiele  reichend,  gezAhnt;  E.  dpaarig,  EUUt- 
ehen  eyf.,  ganzrandig,  am  Rande  wellig;  Bthstiele  t— vielbth.;  8, 
ing'^Ug'.  0.  Kaltiv.  Mai— Jal.  Deaii«ch :  Brecherbse.  Eth.  immer 
weiss.    S.  nicht  eingedrdckt«  gleichfarbig,  hellgefirbt. 

4.  P.  maritimam  L.  NehenB.  »piessf,,  mit  spitzen  Oohr- 
chen;  E.  dpaarig,  El&ttchen  elliptisch,  ganzrandig;  Bthstiele 
reichbth.;  St.  kantig.  ^.  Am  Meere;  Mecklenbg.,  Pomm., Preosa., 
Istrien.  Jun.—Aag.  Fahne  parparn,  mit  dankleren  Adern;  Fldgel 
bl&al.-rosenfarben. 

31.  LAthYRUS  L.    Platterbse. 

I.  Rotte.  N  i  s  s  0 1  i  a.  Die  Bl&tter  fehlend ;  Bstiel  wickelran- 
kenf.  od.  blattförmig. 

i.  L.  Aphac  a  Ln  Bthstiele  Iblh. ;  BHM0  fddl.,  bimUla»,  mit 
einer  Wickelranke  endigend;  2^o6«jiB.  sehrgroM,  Tkteyf.,  an  der 
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BMifl  gtMirrit-pfeilf.  ® .  Aeoker  derEben«« ;  Mivtr.  deh  das  mltU. 
II.  flidl.  Geb.  Jan.  IwA.  Bl.  gelb.  S.  glatt. 

t.  L.  Nitsolia  L.  BtHstiele  «-<btb.;  Btktti^U  iojisvMi.^ 
blattf,,  Ohme  fFickeirmmäe ;  NebenB.  pfrteml.,  an  d«r  Baste  kalb- 
Bpleeai,  0.  Aecker;  serstr.  im  westl.  Geb.,  sodann  Scbles.,  Krain. 
Mal—iol.  Bl.  pnrpiini.  S.  kndtig-ranb. 

II.  Rone.  Clymenum  DC.  Die  unteren Bstf He  blattlos,  die 
oberen  blAttertragend. 

a  L.  Ochras  DC.  BtiUtMe  Utk. ;  BHUlm  breit-g^ßüg^h, 
SU  unterem  hinablamfend,  ImmzettL  od,  elliptieehy  hiattioe,  die 
Oberen  bllUtertrag. ;  B.  1— tpaarig ;  UUieem  brelt-Ulngl.,  BSgedrdckt, 
netzig-aderig,  kahl,  4-88aimig^€UH  okeremRmmde  ißU^ig-^FUt- 
g-eiAümiig;  S.  kugelig  a.  etwas  kantig,  glatt  0.  Unter  dem  €10- 
tralde ;  Istr.  Mai.  Jon.  Plsnm  Ocbms  L.  Bl.  gelbllcbwelss. 

4.  L.  parparens  Desfontaines.  Bthstieie  i -^Skth, ;  Betiele 
breit'f^eßüt^eU,  die  unierem  hinablaofond ,  lansotll.,  »ugespitst, 
hUftHoe^  die  oberen  blAtlortrag. ;  B.  1— apaarig;  JM/ma  Iftngl.- 
liaeal.,  mm  oberem  Bmmde  etumtpfSkieii^}  8.  Ol  was  MgodrioiR, 
Oft  «B  beiden  Enden  abgestntsf,  glatt  0.  Kalüv.  Laad;  ImmI  UaIo 
bei  Istr.  Mai.  Jon.  L.  aarlcnlatasBertol.  L.  spnrku  WlUd.  Fakao 
pnrp-«  Idgel  bUoL,  Sehlfehen  wolssUcii. 

m.  Rotte.  B  a  1  a  t  b  y  r  n  8  DC.    Alle  Bstlelo  bl Attertragend. 
$.  1.  B.  1-tpaarlg;  Btbdtlele  i-tbtb.;  W.  Jfthrig. 
a.  8.  glatt. 

&  L.  ineonoploaas  L.  Btkeüele  iUk,,  kdrsor  als  der 
Bstiol,  an  der  Basis  gegliedert,  g^rciMi««/»«^  mit  kleiBonDeckblAtl- 
oben;  B.  ipaarig;  der  J^^mekikm.  eeidemk,'Motiiir;  Hdlson  verUin- 
gert,  iinoal.,  8— 10samig,  godonson,  iaamlg,  gesiroUl-«derlg ;  8. 
oval,  boMoisells  obgesoiinltlen-Btnmpr,  glatt,  Bfmkel  rmmdi,  9. 
Meeresstrand ;  Isirien.  inn.  Jnl.  BL  bUnlleb. 

«.  L.  stans  Visiaal.  Btkeüel  \ktk.^  kdnor  als  der  Bstiol^ 
an  der  Baste  gogliodort,  ir^mmnemioe,  mlteinom  kleiaonDookbUUt- 
obon;  B.  Ipaartg;  F^uekOm,  kmki,  fein  drdsig-puiktirt ;  Hdlsoa 
lang-UneaL,  8— l^oamig,  godonaen,  kabl^  gostreifl-aderlg;  8.  kn- 
goUg,  glait^  itmM  rmmdi,  0.  Unter  dor  8aat;  Flame.  Jan.  JoL 
«.Itta. 

7. L.8pbaorica8 Reta.  Btketiele iktk,y kdrxor ate der Bstlol, 
an  der  Baste  gegliedert  n.kegTammi;  B.  1  paarig;  der  Fruektkn, 
kmki ;  Hdteen  verl&ngert,  llneal.,  8— lOsamig,  gedansen,  kahl,  ner- 
vig, gosireift-aderig,  Adern  hervorspringend ;  S,  kugelig,  g^^^y 
Nakei  Umgt.-ovml,  0.  Aaf  Aeekem  o.  an  grasreichen  O.;  Wallte, 
aidl.  Tyrol,  Triost,  Istrion.  Mai.  Jan.  L.  cooelaeos  All.  L.  azU- 
larteLaai.  Bt  ategelroth,  Fahno  parp.-goadefft,  SokUFohoa  woteal. 
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6.  L.  CIcera  L.  Btk9ti0l€  ihfk,,  kdner  aU  das  B.,  obeiy- 
wArts  gegliedert,  mit  kleiaen  Deckl>Ult(obeii;  Bsttele  «chmal-ge- 
Mgelt,  Uneal.,  alle  bldttertrag. ;  B.  ipaarig;  JVH/m»  (reife)  liagl., 
sagedrückt,  neudg- aderig,  kaai,  aielet  daaorig,  der  obere  Ramd 
g^rmdey  eekmml  tflüg^lig';  S.  kantig-^  gUtt,  0.  Aecker,  kaltiv.  O. ; 
Behwa  am  Genferaee,  Littor.,  Jstrien,  Fiume.  Apr.— Zun.  Bl.  rdli. 
6.  rdthlleli,  ongeieokt. 

9.  L.  saiivas  L.  BthHiele  ibth.,  kurzer  als  das  B.,  ober- 
wftrts  gegliedert,  mit  kleinen  DeckblAttchen ;  Bstiele  schmal-ge- 
fldgelt,  Jineal.,  alle  bl&ttertrag. ;  B.  1  paarig;  HUUen  eUipUsch- 
J&ngl.,  (lacb-zsgedräckl,  netzig-aderig,  kabl,  mei«t  dsamig,  der 
o6ere  RaHd  g^krümmi,  tflügetigi  S,  kantig,  glatt.  0.  Aecker; 
aüdl.  Geb.,  aach  bin  u.  wieder  im  Grosfsen  gebauet.  Mai.  Jnn. 
Bl.  blau,  rotfenrotb  u.  weiss.  Zpll.  des  K.  abstebend,  bei  L.  CIcera 
aufreckt.    S.  ledergelb,  braun-gefleckt 

b.    S.  kndiig-raub. 

10.  L.  setifolins  L.  Bthstieie  16#A.,  kurzer  als  das  B., 
•berwArts  gegliedert,  mit  kleinen  OeokblAttcken ;  B.  1  paarig; 
JBMeen  lAagL,  flach-zsgedräokt,  netzig-aderig,  kahl,  t^-Seaarig; 
S.  kmgeiig,  ktUMg-^uk,  0.  Weinberge,  steinige  O.;  Istrten, 
Fiume.  Apr.— Jan.  Bl.  porpnm. 

11.  L.  annuus  L.  Bthstieie  1A<A.,  kurzer  als  das  B.,  an 
den  BthsUelchen  mit  DeckblAttchen;  B.  I paarig;  HUUen  lineal.- 
lAngl.,  zsgedruckt,  netzlg-aderig,  kahl,  dornig ;  S,  kugelig,  knU- 
iig-rmmk,  0.  Kultlv.  O. ;  Osero.  Mal— Jun.  Bl.  gelb.  St.  geflOgeH. 

lt.L.angnlatasL.  Bthetiele  lAf A.,  1  Anger  als  das  B.,  an 
der  Spitze  gegliedert  n.  begrannt ;  B.  I paarig;  Hilsen  sdimal-U- 
neal.,  glatt,  aderlos,  kahl,  meist  lasamig;  A  eubiseh,  km9tig- 
rmmh,  0.  Weinberge,  Aecker ;  Wallis,  Littor.  BL  purpurn. 

18.  L.  hirsatus  L.  BthHiele^  Utk,,  lAnger  als  das  B.;  B. 
ipaarig ;  HUieen  lineal*IAngL,  rmmkk,.  Harnte  am  der  Baeit  Mmie- 
6W^;  S.  kugelig,  kn«tig-ranh.  0.  Aecker ;  sehr  aerstr.  deh  das 
addl.  a.  mittl.  Geb.    Bl.  violettroth,  dann  blau. 

8.  f.  B.  1— melirpaarig.  Bthstieie  reichbth.  W.  perennirend. 
a.  St.  kantig,  flügellos. 

14.  L.tuberosnsL.  Bthstieie  reichbth.,  I Anger  als  das  B. ; 
B.  I  paariqr ;  Hülsen  lineal.-lAngl.,  kahl,  netzig-aderig ;  S.  schwach- 
knotig  ;  die  oberem  Zahne  des  K.  kur^^ckig;  Si.  kamtig  ßügeUoe, 
4«  Aecker.  Jul.  Aug.  Bl.  purpurn. 

16.  L.  pratensis  L.  Bthstieie  relchMhM  lAnger  als  das  B.; 
B.  ipaarig;  Oehrchen  der  NebenB.  lanzettl.,  pfeUf.-zarickge- 
krümmt ;  Hälsen  llneaL-  lAngl.,  schief-aderig,  Adern  hervorsprin- 
gend; S.  kugelig,  glatt;  Zahne  dee  K,  kürzer  aU  der  Frurhtkn, 
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MSmtmti.  iMtzHtf.-pfrieml;  3i»  kmmtig',  flUfr^tio*.   4.    WlMen, 
Z&ane,  Ufer.  Jan.  JuL  Bl.  gelb.  Tar.  gnuiotiif . 

16.  L.  sepiam  Scop.  BtlisUele  reichbth.,  länger  als  daiB.; 
B.  Ipaarif ;  Oebrchen  der  NebenB.  eyf.,  apieastömig,  ftwtredit- 
winkelig-abstehend ;  Hälsen . . . . ;  ZahM  4#««  K.  sUmmtL  UnamtiL- 
pfrieml.,  rf#r  UHt9r9  mo  immg"  als  der  Frmchtk».;  8i.  kmmtig,  >»- 
gv//o«.  4.  Hecken  bei  Gdrz.  Mal.  Jan.  L.  Hailerstelnii  Baunig*r(. 
Bl.  gelb. 

b.    St.  aagenfAllIg  geiägeK. 

17.  L.  sylvestris  L.  Bthsfiele  reicbbtb.,  lAnger  als  das  B. ; 
B.lpaarig;  Hälsen  lAngl.-lineal.,  kabl;  S.  kndtig-mnKelig,  Na- 
bel die  Hälfte  des  Ä  nmgebend;  St.  breit-geflügeli  ,  Flügel  noch 
einmal  so  breit  als  die  der  Bstiele.  4.  Waldige,  bascbige,  gebir- 
gige O.  Jul.  Aog.  Fabne  auf  dem  Backen  rdtbl.-grdn,  inwendig 
an  der  Baals  parpom,  übrigens  fleiscbroib  mit  dunkleren  Adern, 
Vldgel  vorne  0.  das  Scbiffcben  an  der  Spitze  porpurn. 

1&  L.  platypbyllos  Retzias.  Btbstiele  reiehbth.,  1  Anger 
als  das  B.;  B.  einpaarig;  Hälsen  Ungl.-lineal. ;  S.  scbwach-knd« 
tlg;  Nabel  die  Hälfte  des  S.  mmgebemd  ;  8i,  breit-geftügelt ;  FlU^ 
gel  der  Bstiele  fast  eben  so  breit.  ^.  Gebdsch,  waldige  O. ;  zeratr. 
Im  ndrdl.  a.  mittleren  Geb.  Jul.  Aag.  Fabne  Inwendig  rosenrotb, 
Fldgel  vorne  violett. 

19.  L.beterophyllasL.  Btbstiele  relcbbth. ,  lAnger  alk 
das  B.;  die  oberen  B,  MSpaarig;  Hälsen  lAngL-Uneal.,  kakl; 
8.  inStig,  Knötchen  mndl.}  Nabel  kaum  >/,  des  Ä  umgebend; 
8t.  breit-geflägelt;  die  Fldgel  der  Bstiele  fast  eben  so  breit.  4. 
Gebäsch,  waldige  O.;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jal.  Aog.  BLparp. 

tO.  L.  latifolias  L.  Btbstiele  relcbbtb.,  lAnger  als  das  B.; 
B,  ipaarig;  Hälsen  lAngL-llneal. ,  kabl;  8,  AnöHg,  MnOtehem 
UngL,  ineinanderfUessend ;  Nabel  kaum  ^/^des  8.  umgebend}  St. 
breit.gefldgelt;  die  Fldgel  derBsÜele  fast  eben  so  breit  4.  Ge- 
bdscb,  Hecken;  Istr.,  Flame,  äbrigens  bin  o.  wieder  verwildert. 
Jal.  Aag.  Bth.  schdn  rosenrotb.  B.  1^"  breit,  od.  Tar.  p.  angustm- 
tus,  scbmAler  a.  nar  W"  breit,  letzterer:  L.  ensi/ollus  Badarro. 

tl.  L.  palastris  L.  Btbstiele  reichbth.,  lAnger  als  das  B.; 
B.t—Spaarig;  OebrcbenderNebenB.lanzeltl.,zagespitzt;  Hälsen 
lineal.-lAngl.,  gerade,  kabl;  8.  glatt,  Nabel  den  vierten  Tbeil  des 
S.  umgebend  ;i9i.  geßügslt ;  Bstiele  flügellos,  scbmalberandet.  4. 
Sompfige  Wiesen ;  zerstr.  dcb  das  Geb.  Jal.  Aag.  Bl.  blaa. 

85.  ÖROBUS  L.  Walderbse.  Ist  generisch  v.  Latbyms  nicbt 
versebieden. 

I.  O.  vernas  L.  Sl.  kantig;  B.  f— dpaarig,  Blmteken  stff., 
''^iri''*iff',i«ft»ettl.,odMneal.,lang'»ngespitMi,gewimpert,nn^ 
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%t9€iu  gtSnzend;  Bthsüele  blaltwlnkelsf.,  gerade,  meist  4blli., 
ungefihT  so  lang  als  die  B.;  Hülsen  kahl.  4.  Wälder  bis  In  die 
Ä.  hinaaf.  Apr.  Mai.  81.  parpam,  sodann  lasarblaa-scbimmemd, 
iiiletxt  ins  Ordne  dbergehend.  8.  glatt,  Nabel  V«  des  S.  umge- 
bend. Var.  ß.  ßuceidus :  Bläitcben  lanKetfl.,  t-3"  lang,  5—6'" 
breit.  O.ilaccidas  Radius.  —  i.gpracilU:  Blftttcbeniineal.,  V>— <"' 
breit,  t-d"  lang.  O.  gracills  Gaud. 

t.  O.  varlegatns Tenore.  St. kantig ;  B. f — Spaarig,  Blatte 
ek9n  breii^€yf'f  zug^mspitzt,  an  der  BasU  eehief-abf^erundtty  g«- 
wimpmrt,  unUneiU  gtmnzend;  Bliisliele  blattwinkelst.,  einwdrts- 
gekrdmmt,  reicbbih.,  ungef&br  so  lang  als  das  B. ;  die  Jüngerem 
Büteen  fein-drüeig-rauh,  4.  Bergwftlder;  Tri  est,  Gdrz,  Krain, 
sndl.  Tyrol.  Jnn.  Jul.  Bl.  purpurn,  mit  satleren  Linien  auf  der 
Faline. 

&  O.  tuberesas  L.  St.geßügeU;  B.  9— Spaarig,  Blftttcben 
iansettf.-Iängl.  od.  llneal.,  unterseits  meergrün,  glanzlos ;  Gf.  li* 
neal. ;  Wurzelstock  kriechend,  an  den  Gliedern  knollig.  4'  W&l-^ 
der.  Apr.  Mai.  Bl.  beUpurp.  Var.  ß.tenvifoUvs:  BlAttcben  llneal. 
od.aucb  sebr  schmal-lineal.,  nur  >/a  Linie  breit.  O.linifolins  Bei- 
cbard.  O.  lennlfolius  Roth. 

4.  O.  albus  L.  Si.  kantig,  einfach,  oberwftris  schmal-geiln- 
gelt;  B.  t— Spaarig,  Blattcken  lineal.-Ianzettl.  n.  lineal.,  kahl*, 
NebenB.  an  die  Basis  der  unteren  BlAttchen  reichend  u.  kürzer ; 
GfJineai,;  FF.  hüeehelig;  Faeern  keulig.  4.  Bergw'iesen,  steinige 
O. ;  Böhm. ,  M&br. ,  Oestr.,  LIttor.,  Hirsebauer  Berge  in  Wur- 
temb.  Mai.  Jun.  O.  pannonicus  Jacq.  BL  weiss  od.  gelbl.-weiss, 
Fahne  auf  dem  Rucken  oft  rosenroth  überlaufen.  Var.  ß.  verei- 
eolor:  Fahne  purpurn,  Fldgel  o.  Schiffchen  gelb.  O.  versicolor 
GmeL  K.  syn.  ed.  1. 

5.  O.  Intens  L.  ^f.  kantig,  meist  ifaeh;  B.  meist  ipaarig, 
BiättcheßelliptisehyZiemiichepitz^  Unterseite  meergrün^glanzioel 
Gf.  lineal.,  an  der  Spitze  bftrtig;  FFurzeletoek  wagerecht,  Fasern 
fftdl.,  die  heurigen  einfach,  d.  Alteren  feinzaserig ;  Nabel  V«  desS. 
umgebend.  2|^  WAlder  hdhererGbge  u.  A.;  Schwz.,  Tjrol,  Salzbg, 
Krain,  Stmk.  Mai.  Jun.  O.  montanus  Scop.  O.  laevlgatus-WK. 
BL  anfänglieh  gelblich-weiss,  sodann  gelbbraun. 

6L  O.  niger  L.  St.  kantig,  Bstig;  B.  meist  6paarig,  Bl&a^ 
chen  eyf.'i&ngl.,  stumpf,  unterseits  meergrün,  glanzlos;  Qf.  li^ 
neal.,  v.  der  Mitte  bis  zur  Spitze  Mrtig;  W.  Astlg.  4.  Wälder. 
Jun.  Jul.  BL  purpurn. 

IV.  Gruppe.  PBjäSBOLBBN  Bronn.  Hülse  Ißieherlg.  B.  8zäh- 
11g;  die  Blättchen  mit  NebenbläUchen.  KeimB.dick.  Erstei  BUU 
ter  gegenständig. 
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M.   PHASiOLUS  L.   Bolwe. 

1.  Pti.  maltinoros  Wllld.  Blftf tchen  eyf.,  zogespitist ;  TV. 
gestielt,  läng-erahdasS. ;  Bllistielcbeii  gezwelet ;  Hülsen  b&ngend, 
etwuti  slchelf.  0.  Kaltivirt.  Jul.  Ang.  El.  weiss.  Var.  mit  hocli- 
rotben  El. :  Pb.  vulgaris  ß.  cocclneas  L.  Fb.  coccineos  Lam. 

f.  Pb.  vulgarlHL.  BIAttcben  eyf.,  zugespitzt;  TV.  gestielt, 
äürz€r  ah  das  B. ;  BtbsUelcben  gezwelet;  Hälsen  bangend,  zlem- 
ncb  gerade.  ©.  Kultiv.  Var.  in  Gestalt  a.  Farbe,  des  S.  u.  mit 
scblingendembobemSi.:  Pb.  valgaris  a.  L. ;  u.  mit  niedrigem,  kaum 
scblingendem  St.:  Pb.  nanus  L.  Jal.  Aug.  Bl.  weiss  od.  rötbl. 

XXXII.  OrdH^.    GABSALPINIEBN.    R.  Brown. 

«.   CERATÖNIA  L.    Jobannlsbrod. 
t.   C.  Siliqna  L.  Wehrlos;  BIAttcben  oval,  stampf,  flacb. 
%» Unkoltiv.  O. ;  Istr.,  Osero.  Sept.  Oct. 

i.  CERCISL.  jQdasbanm. 
1.  C.  Siliquastrum  L.  B.  sebr  sinmpf,  ganzkabl.  t.  Stei- 
nige O. ;  södl.  Tyrol.  Apr.  Mal.  Bl.  rosenrotb. 

XXXlir.  Ordng.    AMYGDALEEN.    Juss. 

i.  AMYGDALUS  L.  Mandelbaam. 

f.  A.  Gommanis  L.  B.lanzettl.,  drdslg-gesAgt ;  il«H«/ober« 
wftrts  drüsig,  #o  lang"  als  der  Qusrdehmesssr  des  B.  odj&nger; 
Rdbre  desK.  gloekig;  Nnssscbale  mit  Löcbelcben  dnrclistocben.  -^. 
In  wArmeren  Gegenden  kultiv. ;  auf  Felsen  bei  Fiume  u.  im  Wal- 
lis verwildert.  Febr.— Apr.  BIb.  hellrosenrotb,  od.  weiss. 

t.  A.  nana  L.  B.  lanzeltl.,  im  den  kurzem  Befiel  verschmiß 
lert,  drdsenlos-gesAgt,  an  der  Baals  ganzrandig,  gAnzUcb  kabl; 
Rdbre  des  K.  walzt. ;  ITossscbale  fast  glatt,  ebne  Ldcbelcben.  ^ 
Steinige  O. ;  Wien,  an  der  Donaa  blnauf  gegen  Bayem.  Apr. 
Bl.  bellrosenrotb. 

i.  P^RSICA  Tournef.  Pfirsicbbaom. 

1.  P.  vn Igarls  Mill.  V  Ui  w Armeren  Gegenden  kultiv.  a.  auf 
Felsen  bei  Fiume  verwildert.  MAni..Apr.  Amygdalus  Persica  L. 
Blb.  bellrosenrotb.  Uotenicb.  aicb  v.  A.  communis  dcb  spitz-  a* 
oft  doppeltgesAgte  B.  u.  den  kurzem,  miekt  dem  halbem  Querdurch' 
messer  eines  B.  erreichendem  Befiel. 

8.  PRUNUS  L.  Pflaume  (u.  Kirscbe). 

L  Rotte.  Armeniaca,  Aprikose.  Toumef.  Steinfrucht  sam- 
metartig. 

I.    P.  Armeniaca L.   Bth.  seilenst.,   eimnelm  «.  g^nmeiet. 
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Sügaspllsl,  (l*ppelt-«peagt,  luütf;  BstM  drüsig.  %,  Kultiv.  u.  in 
den  Weinbergen  des  sddliclisteB  Gebiets  verwUdert.  Bf  Arx.  A»r« 
I>e«taoli:  Aprikesenbaiim.  Blbw  weiss. 

II.  Rotte.  Prani  genulnae,  elf entllclie  Pflamneii.  Stein- 
fmcht  kalü,  mit  einem  bl&oliclien  od.  weisslieben,  leicbt  wegso- 
wischenden  Reife. 

f.  P.  spinosaL.  ßthknosp^n  ibth.,  einzeln,  gezweiet  od* 
za dreien;  BthstUU kmhl ;  Aestchenflaomig;  B.  elliptisch  od.  breit- 
lanzettl. ;  Früchu  kagelig,  aufrecht,  t*  Hecken,  Zäone,  Wftlder, 
steinige  O.  Apr.  Mai.  Scblehendorn.  Blb.  weiss.  Mit  gleichzeitigen 
Bth. :  P.  spinosa  ß.  coaetanea  W.  o.  6.  P.  fmticHns  Weihe. 

8.  P.  insititia  L.  Bthkmospen  meist  $bik.;  BtkstieU  sehr 
ßeinFßmmmig;  jiestehs» srnrnrnsiigr ;  B.  elliptisch;  Früchte  kageUgi 
iUuigend.  b.  Gebauet  a.  in  Zftnnen  n.  ObsigArten  verwildert  Apr. 
Mai.  Haferschlehe,  Spilling.  Blb.  mndikh,  schneeweiss. 

4.  P.  domestioaL.  Bthkmospsn  meist  tbth.j  Bthstiele  ßau- 
mi^i  jiestehe»  kaU ;  B.  elliptisch;  Fruchte  Ungl.  ^.  Knltiv.  u.  hie 
0.  da  verwildert.  Apr.  Blai,  »p4ter  als  die  vorheig.  Zwetsche» 
Blb.  Ungl.-eyf.,  weiss,  ins  Grünliche  spielend. 

A.  P.  cerasifera  Ehrh.  Bthknospen  ibth,;  Bthstiele  nehai 
denAestclien  kaU;  B.  elliptisch ;  Früchte  kugelig,  hängend.  ^. 
Unter  dem  Namen  Kirschpflaume  kultlv.  Apr.  MaL  Früchte  rotk, 
safOg.  Bl.  weiss. 

III.  Rotte.  Cerasi,  Kirschen.  Steinfrucht  kalü,  ohne  Reif. 
Die  Bth.  zu  t  ed.  doldig,  aas  einer  Knospe.  Blb.  weiss. 

6.  P.  avium  L.  Bälden  sitzend ;  Schuppen  der  Bthknospen 
blattlos;  B.  elliptisch,  zugespitzt,  etwas  runzelig,  unterseits  flau" 
mig';  Bstiel  tdrüsig;  W.  nicht  ausUuf ertreibend.  1».  Waider. 
Apr.  Mai. 

7.  P.  CerasasL.  Dolden  sitzend ;  die  inneren  Schuppen  der 
Btkknospen  biattertiag. ;  B,  ßaeh,  kahl,  giäuzend,  etwas  lederig, 
elliptisch,  sämmil,  zugespitzt ;  Bstiel  drusenlos;  Blb.  rund;  W. 
auslftufertrelbend.  i.  Aus  dem  Oriente,  nun  dberall  kultlv.,  in 
ZAunen  u.  Obstgärten  verwildert.  Apr.  Mai. 

8.  P.  Chamaecerasus  Jacq.  Dolden  sitzend ;  die  Inneren 
Schuppen  der  Bthknospen  blAttertrag. ;  B.ßaeh,  kahl,  glänzend, 
etwas  lederig,  die  oberen  lAngL  od.  lanzettl.,  zugespitzt,  die  der 
seUenst,  Knospen  vkiey f. ^  abgerundet-stumpf;  Bstiel  drüsenloa; 
Blb.  lAngl.-vkteyf.  od,  vkley/. ;  W.  aoalAufertreibend.  ^  Bergab- 
hAnge,  Raine,  Wege;  Unterdi^tr.,  Böhmen,  um  Halle,  Rheinpfalz. 
Apr.  Mai. 

IV.  Rotte.  Padi,  TraubenkIrBChen.  Sieinfruchl  kahl,  ohne 
Reit    Blh*  traahlg«  nach  den  B.  erscheinend.    Blb.  weisa. 
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9.  P.  Padas  L.  7V.  ü^ktlOkmg^nd;  B.  abMlUf ,  eUiptlitih« 
fast  «oppelt-fesAgt,  elwas  mnaelig;  B«Üel  Mrtsig.  %.  Feuchte 
Haine,  Ufer,  GebAsch.  Mal. 

10.  P.  Mahaleb  L.  BbenttrümsM^  g^HUlt,  oamvat^  einfMli; 
B.  abfitU«,  ruiMU-eyf.,  etwa«  lientf.,  Btumpf-ges*gt.  tf.  Wilder, 
steinige  O.,  in  die  VerA.  hinauf;  südl.  Schwz.,  Sndtyr.,  Kraln, 
Litt.,  Regensb.,  Rhein-,  Nahe-  u.  Mosel-Gbge.  Mai.  Jun. 

XXXIV.  Ordag.    ROSACEEN.    Juss. 

I.Gruppe.    8RIHAEACBEN  HC.  Früchtchen f-4eyig,  bei 
der  Reife  kapselig,  elnwArts  aufspringend. 

1.   SPIRAbA  L.    Spierstaude. 
I.  Rotte.  ChamaedryonSer.  Bth.  xwltterig.  NebenB.  fehlend. 

I.  S.  saliclfolla  L.  B.  iaHgi,'Jamz€ttL,  ungleich-  fast 
doppelt-gesdgt,  kahl;  Tr,  gndmm^m^rispif,  \.  Haine,  Ufer; 
Kftmth.,  Kraln,  Stmk.,  Böhm.    Jul.  Aug.    BIb.  resenreth. 

f.  S.  ulmifoliaScop.  B.  «yf.,  spifa,  ungleich-  fast  dop- 
pelt-gesÄgt,  an  d.  Basis  abgerundet,  gansrandig,  beiderseits  kahl, 
die  jüngeren  am  Rande  u.unterseits  flaumig;  AMtmhmm  hrnmii^-g^ 
ttnifi;  B69nHräus9€  endst.,  fairt  halbkugeUg,  einfaeh;  Stbg.  län- 
ger als  die  Blb.t.  Felsige  O.;  Kraln,  Gdr«.  Mai.  Jan.  S.  cha- 
maedryfolia  Jacq.  Bl.  weiss. 

a  S.  chamaedryfolla  L.  B.  vkt^yf,  od.  Ungl.,  stumpf, 
vorne  mit  wenig  Kerben,  an  der  Basis  In  den  knrsen  Bstiei  ver- 
schmftlert,  am  Rande  iaumig-wimperlg,  die  unteren  ganarandig; 
Gestehen  ttielrund,  glatt ;  BbemHräusMe  endsl.,  fast  halbkugelig, 
einfach;  Stbg.  so  lang  als  die  Blb.  *.  Berge;  Kraln.  Mal.  Jun. 

BL.  'weiss 

4.  S.  decumbe-ns  Koch.  B.  »iitfyf.  od.  Iftngl.,  stumpf,  un- 
gleich- fast  doppelt-gesügl,  an  d.  Basis  ganarandig,  In  den  Bstiei 
verschmälert,  gt^MlLBhl,  JestehemMtielrund^giatt;  BbenstrdmsM 
endst.,  zsg€S€t»t ;  Stbg.  so  lang  als  die  Blb.  *.  Kamlsche  A.  aw. 
Resclulo  u.  Ponteba  auf  der  Grenze,  aber  ausser  dem  Geb.  Mal. 
Jun.  Bl.  weiss. 

II.  Rotte.  Aruncus  Ser.  Bth.  vlelehlg-fhäuslg.  NebenB. 
fehlend. 

5.  S.  Aruncus  L.  Ä.m#Ärf««A»g»tet*#;  Aehren  rIspIg;  Bth. 
ihäusig.  4.  Feuchte  Haine,  Bäche  u.  Quellen,  In  die  VorA.  hin- 
auf; zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  Jul.  Bl.  weiss. 

Ui.  Rotte,  ülmaria  Cambass.  Bth.  awitterlg.  NebenB.  an 
.    den  Bsllel  angewachsen.  .        „.«     ^         - 

^  S.  UlmarlaL.  B,  umt^rhroekam^gmfiedart,  BIBtick*»  ^yt. 
Mmg€tk,,  d4u  •ndMt,  grdwer,  A#iMlf..8-5sp. ;  Bbeaaträasse  rispl«. 
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«iroMidB4;Kft|^ael«k«U,M9ewaii«eii.  4.  VeMkle  Witt m^  CMi- 
iiMi,  Vreldengebiseh.  J«ui.  Jid.  Bl.  weiw.  Viur.  a.  d^mämtm: 
B.  oalarseits  kahl.  S.  deBvdau  Ifoyii.  -^  ß.  di^cdwt  B.  «ater- 
«eilB  aaoligcaa-  o4.  welu>flljag.  S.  f^aoc«i9clMliz. 

7.  S.  F  i  1  i  p «  n  «I  a  ]  a  L.  B.  uHt9rkroeh0H^g€fi9d9rty  Biäit^kf 

plg,  sprossend;  Kapseln  flaumig,  gleichlaufend  aa  efaianderHUigd- 
(irdokt.  4*  Wiesen;  zeraU.  deh  dM  CM).  Jon.  JaL  Bl.  w^iss, 
«ollen  r^thUcb. 

IL  «nipp«.  BBTJpßmN,  Fröehlohen  f  «d.  mehrere,  fteylg, 
JMIM-  ed.  8tefailraclMariig,iiieht  aufspringend,  auf  einem  tioekenen 
od.  fleischigen  Fruchtb.  sitzend.  Der  liniclittEag.  K.  kmutif,  «ed. 
•vethftrtet. 

f.  DRTAS  ]L.  Dry4l4e. 
1.  p.  octopetalaL.   B.  gekerbt-gesigt,  stumpf,  t.  T^en 
der  A.^  mit  den  Flüssen  in  die  Th&ler  hina)>.  Jul.  Aug.  fil.  weis«. 

a  GEVM  L.  Geum. 

I.  Rotte.  Caryophyllata.  Der  St.  mehrbih.  6f.  in  der 
Jttilta  iMikig^gecÜedert,  das  obeje  ittUed  abfdUig. 

1.  6.  urbanumL.  Fruehtcben  behaart,  Graute  derselbe 
iHHiederig,  das  witere  Glied  kahl,  4mal  so.iang  als  das  obere, 
letzteres  an  seiner  Basis  flaumig;  Bth.  aufrecht;  dmr  frHekßtrm^, 
4L  zmrüekgwgeUm^n;  Blb.  vkteyf.;  Fru9hitraf^r  fehlend,  4. 
Haine,  feuchtes  GebOsch.  Jnn.  Jul.  Bl.  gelb. 

t.  G.  IntermedinmEhrh.  Früchtchen  behaart,  ihre  Granne 
Sgliedeilg,  das  untere  Glied  kahl,  4mal  so  lang  als  das  obere, 
letzteres  behaart,  an  der  Spitze  kahl;  Bth.  nickend  od.  aufrecht; 
der  frMchttrmg,  JT.  abstehend,  4.  Haine,  feuchtes  Gebdsch ;  n^ffdl. 
4fob.,  Rotheabuch  in  OBayem  u.  St.  Gallen  in  der  Schwz.  Mal. 
JuA.  Bl.  gelb.  Var. :  Bl.  rolhgelb :  G.  rubifoUiim  M).,  u.  ausser- 
dem mit  um. die  flIAtfte  kleineren  Bth. 

3.  G.  rivale  L.  Früchtchen  behaart,  ihre  Granne  SgUedecig, 
das  «ntere  Glied  an  der  Basis  behaart,  das  obere  fast  glelohlang 
mit  dem  unteren,  bis  unter  die  Spitze  behaart;  Bth.  nickend;  Bik, 
se  Imng' «/«  die  mmfreeiUen  KB,,  hreU^tikteyf,,  a'usgerandet,  lang^ 
hent^eit;  FtuihätrBger  fast  e.  <l«r  Lamge  deeK»i  die  wurzelst.  B. 
leyerf.-gefledert,  die  stengelsi.  dzAhlig.  4*  Feuehte  Wiesen,  BA- 
«he.  In  die  A.  hinaaf ;  zerstr.  deh  das«eb.  Mal.  Jnn.  BL  feuer- 
farben,  selten  hellgelb  ed.  welas. 

4.  G.  Inclinatum  Schleich.  Fffnchtchen  behaart,  ihre  Granne 
JgllederIg,  Glieder  zotUg,  das  unler« 9mal  so  lang  als  das  obere; 
«th.  «Ickend ;  Mb,  rmndL,  «fftr  Mutm  beaa^^U,  eo  lang  aie  die  amf- 

11 


Digitized  by 


Google 


im  ROSACEEN. 

reckUn  KB. ;  Fruehih.  mueh  bei  dmr  Fniektreift  fast  sitzend;  die 
wurxelflt.  B.  leyerf.-gefiedert,  die  stengelBt.  SzähUg.  4.  Feuchte 
Wiesen;  Ii6clisle  AbhAnge  der  Sudeten,  A.  der  Schwz.  Jan.  Jol. 
Bl.  gelb.  G.  sadeticom  Tauücb.  G.  pyrenaicam  K.  syn.  ed.  1. 
Das  O.  pyrenaic.  Willd  ist  zweideotlg  geworden. 

11.  Rotte.  Oreogenm  Ser.  Slversia  Willd.  Der  St.  Ibth. 
Of.  niclit  gegliedert 

5.  G.  reptans  L.  Frdclitchen  nebst  den  onnnterbrocIieneR 
(nicbt  gegliederten)  Grannen  zottig;  St,  ibth.;  jäusläufsr  nUdsr- 
g-estreckt;  B.  nnterbrocben-geAedert,  ober^^ärts  breiter,  Blätteben 
eingeschnitten-gesagt y  mit  spitzen  Sagezähnen,  meist  3sp.,  das 
endst.  8~6sp.  4-  Hdchste  A.;  Schwz.,  Tyrol,  Saixb.,  Kftmtb., 
Stmlc.  Jal.Aag.  Bl.  gelb. 

6.  G.  m  0  n  t  a  n  o  m  L.  Früchtchen  nebst  den  onunterbrochenen 
(nicht  gegliederten)  Grannen  zottig;  St.  ibth.;  jäusläufer  fehlend; 
B.  leyerf.-unterbrochen-gefiedert,  Blättchen  ungleieh-gekerbt ,  das 
endst.  sehr  gross,  fast  herzf.,  stampf-lappig.  4.  Triften  der  A., 
VorA.  u.  höheren  Sadet.  Jan.—Aag.  Bl.  gelb. 

4.  RUBUS  L.    Brombeerstrauch. 

f.  R.  Idaeus  L.  St.  aufrecht,  ästig,  strauchtg;  M.  gefiedert, 
die  oberen  SzAhlig;  Blb.  vkteyf.-Aeilig,  aufrecht  \  K.  abstehend, 
t.  Wftlder,  Hecken.  Mal.  Jan.  Bl.  weiss,  Fruchte  roth,  seltener 
gelbilchweiss. 

t.  R.  fruticosusL.  S(.  bogig  -  zurdckgekrummt  od.  ge- 
streckt, ftstig,  slraachig;  B.  5-  n.  SzähUg;  Blb.  oval  u.  nebst  dem 
K.  abstehend;  Früchte  glänzend;  K.  bei  der  Frucht  oft  zurückge- 
bogen.  t.  WAlder,  Hecken,  Aecker.  Jul.  Aug.  Man  untersch. 
1.  R.  fruticosus:  B.  unferseit.«*  weiss-flizlg;  9.  R.  corylifolius 
Smith.:  B.  unterseits  grün,  haarig;  B.^.tomentosusBox\Lh.i  B. 
beiderseits  fllzig;  4.  R.  amotfitif«  Portenschi- :  B.  unterseits  filzig, 
der  St.  V.  sehr  ddnnem,  angedrdcktem  Filz  welsslich-grau ;  5.  R. 
hybridus  Vlll.  (R.  glandulosus  Bellard.) :  St.  oberw&rts  nebst  der 
Rispe  mit  zahlreichen,  drdsentrag.  Borsten  besetzt,  u.  noch  viele 
andere  nfther  zu  bestAiigende  Arten.  Bl.  weiss  od.  rosenroth. 
Fruchte  schwarz,  glAnzend. 

3.  R.  caesias  L.  St.  bogig- zurdckgekrdmmt  od.  gestreckt, 
Ast  ig,  strauchig;  B.  5-  tf.  Szählig;  Blb.  oval  u.  nebst  dem  K.  ab- 
stehend;  Früchte  glanzlos,  blau^bereift ;  K.  auf  der  Fracht  auf- 
liegend. -^.  Hecken,  Aecker.  Jul.  Aug.  Die  unteren  B.  seltener 
5zAhlig-gefiedert.  Bl.  weiss,  Frdchte  blau-bereift,  glanzlos. 

4.  R.  saxatllis  L.  Fruchttrag.  St.  aufrecht,  ganz  einfach, 
krautig,  die  unfruchtbaren  gestreckt,  auslAuferartig ;  B.  SzAhiig; 
Bbenstramss  endst.,  8-66lA.  4.  WAlder,  Haine  bis  in  die  A.  hin- 
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auf;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jon  Jul.  Blb.  weisslich,  Früchte  roth. 
ScbalederSteinfrüchtcben  frisch  glaM,  getrocknet  grubig-runzelig', 
^K'^e  bei  den  vorhergehenden. 

5.  n.  Chamaemoras  L.  5f.  aafrecht,  ganz  einfach,  ibth.; 
B.  einfach,  herz-nierenf.,  51appig;  B(h.  Shäasig.  4.  Sumpfige  O.; 
Riesengeb.,  Halbinsel  Dar»  inPonim  ,  Königsberg  in  Prenss.  MaL 
Jon.  Blb.  weiss.  Früchte  roth,  zuletzt  rothgelb. 

5.  FRAGARIA  L.    Erdbeere. 

f .  F.  V  e  S  C  a  L.  K,  bei  der  Frucht  weit  abstehend  od.  zurück- 
gekrümmt;  Stbgf.  kaum  so  lang'  als  das  Köpfchen  der  Ovarien i 
Haare  der  Bstiele  u.  Stengel  wagerecht-abstehend,  der  seitenst. 
od.  aller  Bthenstiele  aufrecht  od.  angedrückt.  4.  Wilder,  Hecken^ 
ankultlv.  O.  Mai.  Jnn.  B1.  weiss,  wie  bei  den  folgenden. 

9.  F.  elatior  Ehrh.  K.  bei  der  Frucht  weit  abstehend  od. 
zorückgekrummt;  Stbgf.  der  fruchtbringenden  Pflanze  so  lang  als 
das  Köpfchen  der  Ovarien,  der  nicht  fruchtbringenden  noch  ein-" 
mal  so  lang  als  dieses;  Haare  der  B.,  St.  U.  sämmtlicher  Bthen* 
stielchen  wagerecht-abstehend.  4.  Wälder ;  zerstr.  dch  das  Geb. 
Mai.  Jnn. 

3.  F.  Hagenbachiana  Lang.  K.  an  die  Frucht  angedrückt; 
Stbgf.  so  lang  als  das  Köpfchen  der  Ovarien  ;  Haare  d.  Bthenstiele 
u.  des  St.  wagerecht- abstehend,  der  seitens?,  od.  aller  Bthstiele 
aufrecht  od.  angedrückt;  Blatt  che  n  lang- gestielt,  das  mittlere 
Bstlelchen  den  vierten  Theil  so  lang  als  das  Bl&ttchen.  4.  Stei- 
nige Hügel  bei  Zunzingen  im  Breisgau,  Gegend  v.Mdhlheim.  Mal. 
Jun.  F.  MiUanfea  Seringe  ? 

4.  F.  coli  in  a  Ehrh.  K,  an  die  Frucht  angedrückt;  Stbgf. 
der  nicht  fruchtbringenden  Pflanze  noch  einmal  so  lang  als  das 
Köpfchen  der  Ovarien;  Haare  der  Bstiele  u.  Stengel  wagerecht- 
abstehend,  der  seitenst.  od.  aller  Bthstiele  aufrecht  od.  angedrückt. 
4.   Gebirgige  O.,  unkultiv.  Hügel.  Mal.  Jun. 

6.  CÖMARUM  L.    Siebeniingerkrant. 

1.  C.  palas  t  r  e  L.  4.  Sumpfige,  torfhaltige  O.,  Gräben. 
Jon.  Jul.  K.  Inwendig  dunkel  rothbraun.  Blb.  klein,  nebst  den 
Stbgf.  u.  Gf.  dunkelbraun-purparn. 

7.  POTENTiLLA  L.    Fingerkraut. 

I.Rotte.  Potentillaegenolnae.    Früchtchen  kahl. 

8.  1.  Acephalae.  W.  einfach,  J&hrig  od.  «JÄhrIg,  treibt 
einen  einzigen  .St.  od.  einen  v.  der  Basis  In  mehrere  getheilten, 
aber  keine  blos.M  blAtt  ertragenden,  erst  im  folgenden  Jahre  einen 
blähenden  St.  hervortreibende  Wurzelköpfe  Bl.  gelb. 

1.  P.  supina  L.    St.  gabelsp.;  B.  gefiedert,  Blftttchen  Iftngl.- 
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oi^ge^^cluiiUeiirge^l^^,  die  oberen  lierablaafeQd ;  Bth.  einzelp; 
B*hsti«fe  nach  dem  f^rklühen  ^urUck^ekrümmi,  ©.  Aecker,  WH- 
dige,  etwas  feachie  O.,  Wege;  ueretr.  dch  das  Geb.  Jun.-Oct. 

i.  P.  norvegica  L.  St.  gabelsp.«  reichbtliv  nebst  den  B. 
raubli.,  Haare  absiebend,  an  der  BasLs  zwiebelig ;  B.  dix&hlig^ 
BliUtcben  lÄngl.-vkteyf.  od.  lanzeill.,  gtobgesÄgt,  die  wurzelet, 
tpaar^-gefiedert;  die  nnteren  Bth.  gabelet.,  die  oberen  zuletzt 
fest  traubig ;  Nusschen  kahl,  schwach-runzelig.  ©  u.  ©.  Sandige, 
fencbte  O. ;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  Jon.  Jol. 

S.  f.  Multicipiles.  W.  perennirend,  holzig,  vielkdn0g, 
treibt  blähende  St.  n.  zni^eioh  Blatterbdschel,  nftmlich  nicht  bld- 
bende  Wane]lk#ikfe,  wmh»  in  den  folgenden  Jahren  erst  M4i- 
^nde  St.  prsengen. 

^  p.  gefedert ;  BL  weiss. 

a  P.  rapestris.L.  t.  aufrecht,  oherwArts  gabelsp. ;  <^»e 
mmMfn  0.  ^efiedeH,  die  oberen  Sx^hliff,  Bl&üohe»  eyf.'Wnndl., 
«DgieichreiBgesehaitlenrgesAgt,  dannig ;  NebenB.  gaAi ;  Blb.  vkt- 
eyf.,  Unger  ais  der  K.  4*  Felsenspatten,  steinige  0.  bis  in  die 
VocA.  Ünaof ;  im  mittleren  a.  sddl.  t}eb.  Mai— Jnl. 
**  B.  gefiedert ;  Bl.  gelb. 

4.  P.  mnllifida  L.  St.  aufstrebend;  B.  geledert,  wenig- 
pAarig,  Bl&Ueken  iief-ßederep.,  ZpfL  Uneal,^  unterseits  fiizig.  4. 
Um  die  Gleisner;  WaUiserA.  JuLAug. 

5.  P.  anserinaL.  St.  ranicenartig,  kriechend ;  #.  unierbr4t^ 
«hen-gefiederty  nielpaarig,  Bldttchen  längL,  geschUrft^-gedAgt ; 
Büistieie  einzein ;  die  stengelst.  NebenB.  scheidig ,  vielsp.  4* 
Triften,  Wege,  sandige  Ufer.  Mai-Jul. 

'^'^  B.  geingert;  Bl.  gelb. 

6.  P.  lectaL.  A.  nufireeht,  nebst  den  B.  rauhh,,  u.  zugleich 
«twas  rauh,  Utngere  u.  auf  Knötchen  sitzende  Haare  mit  türmen 
drUeenSrngr.  gremiecht}  B.  5-  u.  TzAhlig,  BIftttchen  l&ngl.,  nach  der 
Basis  keillg-verschmdlert,  grob-elngeschnitlen-gesügt ;  NUeeehem 
erhaben-runzelige  mit  einem  ßügelf.y  bleicheren  Kiele  umgeben, 
4.  Waldige,  steinige  O.,  sonnige  Hagel ;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb. 
Jnn.  Jnl.  Bl.  schwefelgelb.  Var.  ß.  obscurm:  Bl.  citrongelb,  oft 
etwas  kleiner.  P.  obscura  WUld.  —  y.  laeinioem:  B.  tief-einge- 
achnitten-gesAgt,  die  Zdhne  oft  wieder  gesagt;  Bl.  schwefelgelb, 
auch  citrongelb.  P.  laclniosa  Lehm,  üs  gibtVarietates  laciniosas 
fAst  von  allen  Arten. 

7.  P.  hirta  L.  St.  nufreeht.  od.  au.s  liegender  Basis  aufstre- 
bend, rßuhh,,  H.  zugleich  etwas  rauh,  Iftngere  auf  einem  Knötchen 
^Itj^endeHaa^e  mU  kürzeren,  drileenlosen  gemischt ;  B.  5-  n.  7zdh- 
lig,  BUttchen  eingeschnitlen-gesAgt,  die  der  WB.  vkteyf.-keiUg, 
V.  der  breileren,  stumpfen  Spitze  allmdhiig  nach  der  Basia  ver- 
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mit  einem flUg9lf,,  bleicheren  t^ele  nmgeben.  4.  Gtadl^e  0. ;  LitÜir. 
Jal.  Augr.  Bliittcben  beiderseits  mit  t-^S  SSiAüiieii.  Vttt.  ß,  ät^' 
gutiifoUa:  Blftltclien  sclimdler;  NebenB.'  <8p.  P.  an^stifdlltt 
DC.  —  f.  pedata:  St.  rolli,  iiöüer;  Btftttcli^n  fAsT  bl^  zur^kdi^ 
«esfigt,  beiderseits  mit  6-8  Xfibnen.  P.  pedata  Wind. 

8.  P!  pildsa  Wind.  St\  auf  recht ,  rauhh.  v.  verlftn^erten« 
•Qf  einem  Knötcben  sitzenden  Haaren  «.  zugleich  etwas  fiitig  v*. 
kurzen  Haaren ;  R.  Hzühh'g' ,  BlAttcben  lanzettl.-lflng:!. ,  v.  det* 
mitte  nacb  der  Basis  verscbmAlert,  grob-gesägt,  mit  veilärigerteii 
Haaren  beiderseits  bestreut  u.  damit  bewimpert,  an  den  unteren  B, 
vktey f, -Hingt,  f  FrMchtehen  runzelig,  mit  einem  seht  schmalen, 
geschärften  KieU  umgeben.  2|..  Sonnige  Hügel  bei  Arnstadt  in 
Tbüring. ;  bei  Colmar,  bei  Flottbeck,  unweit  Hamburg.  Mal.  Jun. 

9.  P.  in  Clin  ata  Vill.  St.  aufrecht,  od.  aus  niederUegende¥ 
Basis  aiifsir'ebendy  weich-zottig  u.  zugleich  filzig,  an  der  Spitze 
ebenstränssig ;  B.  5zdh1ig,  Btilttchen  l&ngl.-lanzeltl. ,  nach  der 
Hasift  verschmÄlert,  eingeschnitten-gesHgt,  unterseits  dttnn-grau- 
filzig,  mit  abstehenden  Haaren  bestreut  u.  gewinipert ;  Nüsschen 
lunzelig,  mit  einem  fftdi.,  schwachen  Kiele  umgeben.  4.  Sonnige 
Hügel;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  Itfai— Jul.  P.  adscendens  Wind. 

10.  P.  argentea  L.  St.  aufstrebend,  filzig,  an  der  Spitzer 
ebensfrUnesSg ;  ß.6iählig,Blättchenhus  einer gB,nzr»HdigiBfny  ver* 
schmülerten  Basis  rJ^feyf.j  tief-etngeschnitten-gesftgt,  od.  fietfersp.* 
zerfetzt,  am  Bände  umgerolh,  unterseits  wHss^flJzig;  B^hsti^sla 
auch  nach  dem  FerblÜhen  gerade  ^  Nüsschen  runzelig,  unberandet: 
4.  Sonnige,  unirultlv.  O.  Jurt.  Jul.  Var. :  B.  oberseits  grasgrün  u. 
oft  gl&nzend  n.  unterseits  welssfllzig,  od.  auch  oberseits,  jedoch' 
mit  dünnerem  Filze  überzogen! ;  u.  ß.  impoHta :  BMltch.  nach  vorne 
weniger  verbreitert,  weiternach  d.  Basis  gezfthnl,  unterseits  grau- 
ilzfg;  P.  impollla  Wahlenbg  Flor,  carpat.  Vielleicht  eigene  Art. 

11.  P.  CO  11  in  a  Wibel.  Die  St.  niedergelegt  od.  am/strebend, 
V.  der  ivnite  an  rispig,  zottig-fllssig;  B.  bz&hlig,  Btilttchen  vkteyf.- 
keilig,  fl^ch,  unterseits  auf  den  Adern  zeitig  u.  ausserdem  daselbst 
dUhn^grou-filzig,  elngeschnitten-gesügt :  Bthstiele  nach  dem  Fer^ 
Micken  zurückgekrOmmt ;  Nüsschen  runzelig,  unberandet.  4.  San- 
dige O. ,  Raine;  Franfcf.  a.  d.  0.,  Schles.,  Böhm.,  Werthheira, 
unterste  Hoselgbg.  Mai,  früher  als  P.  argentea.  P.  Wiemannlana 
Gfinih.  P.  Oüntherl  Pohl.  P.  Lindaekerf  Tausch.  P.  sordlda 
Fries.  —  P.  colltna  Lehm,  mit  stumpfen  Zähnen  der  B.  halte  ich* 
fär  Abänderung. 

It:  P.  patula  W.  K.  St.  aus  aufstrebender  Basla  aufrecht 
od.  niederliegend,  nebst  den  Bstielen  rauhh.,  Haan  etwa«  ange- 
geidrttckt ;  B.5-  n.  7zählig,  J9/<ifrcA»nllneal.-keilig,eiBgesehnllten- 
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gjesigl  f  Unterseite  gleichfarbig ,  auf  dem.  Miitelnerven  rauhh,, 
6pgezähne  der  et  engeist,  auf  jeder  Seite  9  o<#.  3;  Nüssfchen  run- 
zelig. 4.  Sonnige  Uägel;  Czeiz  inMfthren,  a.Leobscbälz  inScIile- 
9ien.  Mai.  Die  inneren  Zpfl.  des  K,  breit-eyf.^  spitz,  kahi,  be- 
wimpert, selten  zerstreut-beliaart. 

13.  P.  heptaphylla  Miller,  Bemliardi  select.  uem.  bort  Er- 
furt. 1833.  St.  nach  allen  Seiten  niedergelegt  u.  aufstrebend^  v, 
der  Mitte  an  gabelsp. -rispig,  rauhh.,  Haare  abstiebend,  drusenlo.s 
0uf  einem  Knötchen  sitzend;  R.  ebenütr Aussig,  locicer,  bebl&ttert; 
WB.  rasig,  7zAblig,  Bl&ticben  längL-iceilig^  s&nuntl.  gleiobfarbig, 
anterseits  rauhb.,  eingeschnUlen-gezähnt^ZähnebeiderseitsS—iO^ 
abstehend,  der  letzte  iLleiner;  Nils-^cben  runzelig.  4.  Felsige,  kie- 
sige O. ;  C.  Waadt,  Wallis  u.  TesHin.  Mai.  Jun.  P.  intermedia 
K.  syn.  ed.  1.  Die  P.  intermedia  L.,  Fries.  Herbar.  normale  fasc.7. 
n.  5i.  ist  eine  andere  Pflanze. 

14.  P.  tburingiaca  Bernhardi.  ^9/.  nach  alten  Seiten  ab- 
etehend  u.  aufstrebend,  v.  der  Mitte  an  gabelsp.-rispig,  rauhh,, 
Haare  abxtehend,  drusenlos,  auf  einem  Knötchen  sitzend;  R. 
loclcer,  bebliiiert ;  B.  unterseits  raubb.,  gleicbfarbig,  die  wurzelst, 
rasig,  Tzäblig,  geskf^y  Sagezähne  gerade  hervorgestreckt ,  eyf., 
beiderseits  9— iiy  die  oberen  B.  lineal-lanzettl. ,  enifemt-ges&gt, 
SAgezAbne  etwas  angedrückt ;  Nusscben  runzelig.  4.  Waldige, 
steinige  O.;  Tburinger  Wald  am südl.  Abbang,  Unterwallis,  Unler- 
<ingadin.  Mal.  Jun.  P.  par>'iflora  Gaud. 

.  15.  P.  reptans  L.  St.  rankenf.,  gestreckt,  einfach,  an  den 
Gelenken  wurzelnd;  B.  5ziihlig^  mit  einigen  eingemischten  Szäh' 
iigen,  Biattcben  l&ngl.-vkteyf.,  fast  v.  der  Basis  an  gesftgt,  kabl, 
od.  unterseits  angedrückl-bebaart,  SAgez&bne  eyf.,  stumpil. ;  B(b. 
einzeln,  Bththeile  5zählig ;  Früchtchen  körnig-rauh.  4.  Feucbte 
Triften,  Wege,  GrAben.  Jul.  Aug.  Var.  ß.  die  kahle:  B.  viel 
kleiner,  3 — i"'  lang,  die  oberen  ganz  kabl,  fast  deckig-vkteyf., 
vorne  gesägt ;  Oberdstr.  u.  Oberbad. 

16.  P.  m  ix  t  a  Nolte.  St.  ranken  f.,  gestreckt,  oberwarts  ästig; 
B.&zählig,  miteingemiscbtendz&bligen,  Blätlcben  lAngl.-vkleyf., 
V.  der  Spitze  an  bis  aber  die  Mitte  gesligi,  unterseits  angedruckt- 
bebaart,  SAgezAbne  eyf.,  slumpfl.;  B(b.  einzeln,  Bththeile  meist 

4zählig,  Früchtchen 4.  Triften^  Holstein.    Jul.  Aug. 

Verscbied.  v.  P.  reptans  dcb  meist  IzAblige  Btbtbeile  u.  Astige  St. 

17.  P.  procumbens  Sibthorp.  St.  rankenf.,  gestreckt,  ober- 
märte  ästig,  die  fruchltrag,  an  den  Gelenken  wurzelnd;  B.  ge^ 
stielt,  Üzählig,  od.  die  untersten  Szählig,  BlAtichen  vkteyf.,  ein- 
gescbnilten>ge.HAgt,  unter  der  Mitte  keilf.  u.  ganzrandig,  Säge- 
zAhne  absiebend,  ey-lanzettf.,  »pitz ;  NebenB.  ganz  od.9~3zAbnig ; 
J7#A<A«»/«  met«#4«ciA/t^;Frücbtchen  fein- runzelig.  4.  Scbatlige 
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WAlder;  ndrdl.  Gebiet  bis  zum  Ttiaiinger  Wald,  Böhm.,  Schwa. 
bei  Bern.  Jan.  Jal.  P.  nemoralis  Nesü.  Tormentiila  reptans  L. 
K.  syn.  ed.  I.  Die  8t.  treiben  gegen  Herbst  an  den  Gelenken 
Wurzelfasern  a.  ein  Büschel  B.,  u.  theilen  sich  hierauf  in  viele 
Stöcke,  was  bei  P.  Tormentiila  niemals  geschieht. 

18.  P.  Tormentiila  Sibthorp.  Si.  niedergelegt  od.  auf- 
recht, oberwaris  ü^tig,  nicht  wurzelnd;  B.  SzüAlig'j  sitzend  od, 
kurz-gettielty  die  wurzelst  3-  od.  6z&hlig,  BlAttchen  lAngl.-lan- 
zeiif.f  eingesGhnitten-gesäg^  an  der  Basis  ganzrandig,  an  den 
unteren  B.  vkteyf.,  SAgezÄhne  etwas  abstehend,  ey-lanzettf.,  spitz ; 
NebenB.  3— vielsp. ;  Btht heile  meist  izählig;  Fruchlch.  schwach- 
runzelig. 4.  WAlder,  Halden,  Triften.  Jun.  Jul.  Tormentiila 
erecta  L.  T.  ofllcinalis  Sm. 

19.  P.  aurea  L.  StAmmchen  niedergestreckt,  auch  wurzelnd ; 
Sl  aus  gebogener  Basis  aufrecht  u.  nebst  den  Bstielen  behaart, 
Haare  aufrecht,  etwas  angedrückt;  WB.5z&hlig,i9/<i/<cA«MUingl., 
kahl,  am  Rmnde  u.  mm f  den  Adern  Unterseite  silher/fliinzend-sei^ 
denh,y  ander  Spitze  spitz-ges&gty  Sagezahne  auf  jeder  Seite  meist 
3,  der  letzte  kleiner;  Nusschen  schwach-runzelig,  kahl.  4.  Gra- 
sige O.  der  A.  u.  VorA.  u«  Schles.  u.  M&hr.  Gbge,  Feldberg  In 
Bad.  Jul.  Aug.  P.  HaUeri  Sering. 

90.  P.  sal  Isburgensls  Haenke.  Stämmehen  niedergestreckt, 
zuweilen  wurzelnd;  St.  aus  aufstrebender  Basis  aufrecht,  flaumig ; 
WB.6z«hlig,  Blättehen  vkteyf.,  kahl,  am  Rande  u,  auf  den  Adern 
Unterseite  abstehend-haarig,  vome  eingeschnitten-ges6gt,  ZAhne 
bervorgestreckt ,  .auf  Jeder  Seite  meist  3,  der  letzte  fast  gleich ; 
NebenB.  sämmiL  eyf,;  Ndsschen  schwach-runzelig.  4.  Höhere  A. 
41.  Hoheneck  der  Vogesen  n.  Babia  Ck»ra  der  Sudet  Jul.  Aug.  P. 
alpestris  Haller.  lil.  P.  aurea  Sm. 

tl.  P.  ambigaa  Gaud.  St.  aufstrebend  n.  nebst  den  Bstle* 
len  flaumig;  die  würzet-  u.  unteren  stengeist.  B.  6zAhlig,  Blatte 
•ehen  Vkteyf.,  oberseits  zerstreut-,  Unterseite  auf  den  Adern  dich- 
ter- fast  seidenartig-behaart,  von  vome  bis  über  die  Mitte  fast 
fingerf, -eingeschnitten,  Zfthne  llneal.,  beiderseits  meist  zu  3,  der 

letzte  fast  gleich;  NebenB.  s&mmtl.  eyf.;  NOsschen 4>  A. 

V.  Wallis;  bisher  blos  dber  Zermatten  am  Matterhom.  JuL  P. 
geranioides  Schleicher. 

<9.  P.  verna  L.  Stämmchen  gestreckt,  oft  wurzelnd;  St. 
aufstrebend  u.  nebst  den  Bstielen  v.  aufrechten,  et  was  abstehenden 
Haaren  rauhh. ;  die  unteren  B.5-u.  7zAhlig,  Blättchen  lAngl.-vkt- 
eyf.  od.  vkteyf.,  gestutzt,  kahl,  u.  am  Rande  od.  Unterseite  od, 
ober-  t(.  Unterseite  haarig ,  tief-gesAgt,  SAgezühne  meist  4  auf 
Jeder  Seite,  der  Endzahn  kärzer;  die  untersten  NebenB.  schmal* 
lineal.;  Ndsschen  schwach-runzelig.  4.  Sonnige,  trockene  0.| 
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WalAiinädr«  Apr.  Mai.  Vnr..-  B.  beMmrseim  aar  «Mhiilf :  F« 
pnsilla  Bost,  4keae  ntf  des  A* 

Sa  P.  cinerea  Clmijr  bei  Villars^  StämmekeM geattmcki,  oft 
wurxmlmd;  St.  «ufstrebentf,  nebst  den  Befielen  u,  B.  frmh-ßl»iff 
n.  behaart  mit  anfireelilen,  etwas  abstebenden  Haaren ;  die  aatereii 
B.  5z&lillg,  Biattehen  läägl.-vlLieyf.  od.  viLteyf.,  gestutct,  tlef- 
gen&lgt,  SAgezMiie  auf  Jeder  Seile  meiflt4,  derRndsalin  künser; 
dieaiiterB(enNebettB.selimal«lineal. ;  Nüssclieii  scliwaelk-ninzelig. 
2^  Saadigef  trockene  u.  felsige  0. ;  zerstr.  dcli  das  Geb.  Apr.  MaL 
P.  ineaaa  Moench.  Tat.  ß,irifolimtas  B.  dslihlig,  seilend— 5« 
sAhlig:  P.  subacaulis  Wolf. 

t4;  P.  opacaL*  Släaunchen  gestreckt,  oft  wurzelnd;  St. 
aafAtrebend  u.  nebst  den  Bsiielen  raubb.,  Haare  verlangen,  wa^ 
ir^eeht'oheiehend;  B.  6-  a.  7z6hligi  BlAllchen  16ngl.-keiUg,  tief-- 
gesAgt,  gesiatJBf,  der  Endzalm  kurzer ;  Nässelien  runzelig.  2^  Stei« 
nlge,  bBsebige  ■.  waldige  O.;  zersir.  dck  das  Geb.  Mai.  Jun. 

f5.  P.  grandiflora  I/.  8*.  aus  aufotrebender  Basis  aufrecht^ 
■ebsl  den  Blattstielen  v.  kurzen,  wagereebl-abstelienden  Haaren 
KOttig;  B.  SsUhHgr,  Blättehen  vkteyf.,  tief-gesagt,  oberseifs  flau-* 
mig,  wniereeiu  zeitig;  Nässeken  kahl.  4.  A.  «.  VorA. ;  Schwz.  «1 
Tyr.  Jul.  Aug. 

t6w  P.  niveaL.  St.aäfreoht,  armblk.;  WB.SsAMig,  Bfl»f- 
ekem  Iftngl.,  eüigesi^nltieii-geeftgt,  eberseits  kakl  od.  raahh.,  mm^ 
iereeite  eekneeweiee^ßUig,  gtantioey  am  Rande  flach ;  NüsaiAeA 
kahl.  4»  Hdehste  A.  der  Sehwz.  a.  Tyro«,  Stnk.  JuL  Aug. 

97.  P.  minima  Hauer  fll;  S^.  aufiBtrebend ,  flaumig,  mei«t 
ibih,;  B,  amahUg,  Biäitetaen  vkteyf.,  abgenindet-sfumpf,  kaum 
gestutzt,  iaM,  am  Rande  tr.  tmieteeHe  auf  den  Adern  behaart^ 
mit  etwas  abstehenden  Haaren,  vorne  ehtgetchnitten-gesägt, 
Zähne  auf  Jeder  Seite  meist  4,  derendsC  fast  gleich.  4.  Triften  u. 
felsige  O.  der  A.  Jul.  Aog. 

f6.  P.  f r  i  g i d  a  VHIars.  Ueberaii  eekr  zottig;  St.  aufstrebend, 
meist  Iblh. ;  B.  9a»hligyBlmttehen  vkleyf.,  sinrnpf-gesühnt ,  Zahna 
aih  Monde  tick  deekeHd;  Ndsschen  etwas  runzelig,  unbehaart.  4. 
Höchste  A. ;  Wallis,  C.  Olarus,  Oberengadln,  Simk.  Jul.  Aug. 

H.  Rotte.    FragariastrumBC.  KOsschen .auf  der  ganzen 
OberflAche  od.  wenigstens  am  Nabel  mit  Haaren  besetzt, 
a.  Bl.  weiss. 

fl9.f  P.  alba  L.  Stfiaunchen  kriechend;  St.  schwach,  aufstre- 
bend, meist  dbth. ;  fTB,  5»&klig,  BMttehen  lUngl-lanzettl.,  nach 
der  Basis  verschmAlert,  oberseils  kahl,  Unterseite  u,  am  Randa 
eaidenk. ,  vorne  gesägt ,  Sugezähne  spitz,  zsneigend,  der  endst« 
•ehmftler ;  ßtbf.  nebst  den  Ndssehenl  kahl,  letztere  am  Nabel  be- 
hmurt.  2^  Waider;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai.  Jun. 
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9tk  PI  äpltfm4en s  NaaHmiK  StiMMhclieii  nto^anwtireekt^ 
mvcb  wurzelnd ;  St.  scbwacli,  nlederliegend  od.  aafstrebetti,  t-'-P' 
btb. ;  fFB.  3— 4— A«<iA/^>  Bmtchen  vkteyf.'iangL  od,  vkUyf., 
OberseltS  ziemlich  kahl,  unterseits  v.  am  Hände  seidenh.-zottig; 
votne  gesägt,  die  oberen  SAgessfthne 'zsneigenif,  der  enddt.  schmft- 
1er;  Stbf.  a.  I^rdchtchen  kahl,  diese  am  Nabel  behaart.  2^.  Waideif 
in  Thäring.  Mai— Oet.  P.  hybrida  Wallr.,  K.  syn.  ed.  1. 

31.  P.  Fragariastrnm Ehrb.  Stftmmche» nlederliegend,  oft 
wurzelnd ;  St.  sohwach,  niederliegend,  meist  Sbth. ;  fFB.  SMähHg, 
Bläitchen  rundl.-eyf^y  gestutzt,  oberseits  ziemlich  kahl,  unterseita 
zottig,  diejingeren/ieidenh.,  das  mittlere  vorne,  die  seit enet.  an 
der  äusseren  Seite  fast  v,  der  Basis  an  gesägt  ;  dsis  stengeist.  B, 
SzüAligj  Nuiischen  an  dem  Nabel  behaart.  4.  Buschige  Hügel, 
Waldrander;  zerstr.  dch  daa  Geb.  Apr.  Mai.  P.  Fragaria  Sm. 
Fragaria  sterilis  L. 

39.  P.  micrantha  Ramend.  Stämmchen  karz,  nicht  krie- 
ehend;  8U  schwach,  niederliegend,  meist  9bth.;  fFB,  QzäAlig, 
Bliittehen  oval,  etwas  gestutzt,  oberseits  ziemlich  kahl,  unteneita 
zottig,  die  Jdngieren  seidenb.,  das  mittlere  vorne,  die  seitemst»  am 
der  äusseren  Seite  fast  v.  d^r  Basis  an  gßsükgt,  das  stengeist,  B* 
einfach  i  Nä8s<^en  an  dem  Nabel  behaart  4.  Gebirgige,  steinige, 
biisehige  0.;  Untentmk.,  stidl.  TjtoI,  sädl.  Schwz.,  NahethaL 
Apr.  Mai. 

33.  P.  petiolalataGaud.  W.  vielköpfig}  St.  ziemlich  aaf- 
recht,  reichbth. ;  WB.  5^  n.  a^Ahlig,  BlUtichen  kurz-gestiett,  vkt^ 
egf,'läHgl.,  an  tfer Basis  kellig,  nach  votne  znspitZ'-gesAgt,  zieih- 
lieh  kahl,  am  Rande  gewimpen ;  Stbf.  tauhh.;  Nfissctten  Hberall 
Botlig.  4.  Felsenspalten;  Saleve  InderSchwz;  Jol.  Aug.  Viel- 
leicht Abart  der  folgenden. 

34.  P.  c  au  1  e  B  c  e  n s  L.  W.  vielköpfig ;  St.  aufstrebend,  reich- 
bth. ;  WB.  6z&hllg,  Blättchen  fast  sitzend,  längl.-lanzettl.,  an 
der  Basis  keilig,  nach  vorne  hin  spitz-gesftgt,  f^\¥fm  zolUg,  am 
RMite  fast  8eidenli.-gew1mpert;  Stbf,  rauhh,;  Nisschen  dberail 
^ttig.  4.  Felsenspalten  der  YorA.  Jtil.  Aug. 

35.  P.  Clnsiana  Jacq.  W.  vielköpfig ;  St.  aufstrebend, meist 
Sbth. ;  WB.  5zahlig,  Blättchen  Ifingl.-lanzettl.,  an  der  Basis  kei- 
lig, oberseits  ziemlich  kahl,  unterseitil  zottig,  am  Raaid«  fiist  sel- 
ddiifa.-gvwimpeft,  am  der  Spitz«  9zähnig,  Zähne  geradevorge^ 
streeH;  Stbf,  kahl;  Nüsschen  uberidl  zottig.  4«  F^enspalten  der 
höclMlen  A. ;  Tyrol  bis  Oestr.  Jnl.  Aug.  Stbf.  oft  purpurn« 

b.  Bl.  roseiffeih. 

36.  P.  nitida  L.  St.  meist  einbth.;  B.  Szfildig,  BHIttcheH 
eBiptiSCb,  auf  beiden  Seiten  seidig^ßzig,  an  der  SpHe  Szähnig, 
Zähne  geradehervergestrecktf  Stbf.  kahM  Frdchtch.  Oberall-behaart 
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4.  Felsenspallen  der  hd<;li8(eii  A. ;  Krain,  KAnKb.,  Tyr«,  9tBüE. 
Jol.  Aag. 

9.  SIBBALDIA  L.    Sibbaldie. 

1.  S.  procumbenaL.  B.  dasAlkligf  BlAttcben  oberseils  fadt 
kalü,  unterseitif  behaart ;  Btb.  ebensir&iis2<ig;  Blb.  lanzetU.  4.  Fel- 
sige O.  der  A.;  Hoheneck  In  den  Voges.  Bl.  gelb. 

10.  AGRIMI^NIA  L.    Odermennig. 

1.  A.  Eupatorla  L.  Die  entwickelten  Aehren  verlängert, 
rutbenf. ;  Fracblkelche  entfernt-gestellt,  vkikegelf.,  bis  zur  Basi* 
iief-gefureht ;  die  Aasseren  Domen  weit  abstehend ;  B.  anterbro- 
chen-geflederif  BlAttchen  16ngl.-lanzetil.,  gesftgt,  onterseits  graa- 
karzb.,  die  dazwischen  gestellten  kleineren  eyf.,  gezAhnt,  das  un- 
paarige gestielt.  4.  Trockene  Wiesen,  ankaltiv.,  buschige  Hdgel 
bis  in  die  VorA.  Jim.— Aug.  Bl.  gelb,  wie  der  folgenden. 

9.  A.  odorata  Alton.  Die  entwickelten  Aehren  verlAngert, 
mthenf. ;  Fmchtkelche  entfernt-gestellt,  halbkugeli^gloekig'y  bU 
»ur  Mitte seicht-f^efurcht ;  die  äusseren  Domen  zaräkgesehlagen ; 
B.  anterbrochen-gefledert,  BlAttchen  lAngl.-lanzettl.,  gesAgt,  on- 
terseits karzh.  a.  mit  kleinen  Drdsen  bestreut,  die  dazwischen  ge- 
stellten kleineren  eyf.,  gezAhnt,  das  unpaarige  gestielt.  4*  Grasige 
0. ;  Oberbaden,  bei  Ems,  Bonn,  Hamburg.  Jan.->Aug.  A.  pro- 
cera  Wallr. 

11.  AREMONIA  Necker.    Areraonla. 

1.  A.  Agrimonioides  Neck.  4.  Gebirgige,  waldige  O. ;  Un- 
terkrain,südl.Tyrol.  Mal.Jun.  Agrimonla  Agrimonioides  L.  Bl.gelb. 

III.  Gruppe  R08BSN.  DC.  Fruchtchen  mehrere,  leyig,  nnss- 
ariig,  nicht  aufspringend,  v.  der  fleischigen  u.,  bei  der  Reife,  saf- 
tigen Röhre  des  K.  eingeschlossen. 

19.  ROSA  L.    Rose. 

I.  Rotte.  P  i  m  p  i  n  e  1 1  i  f  0 1 1  a  e.  Die  Fraehtkn.  Im  Mittelpunkte 
desK.  kurzgestielt,  mit  einem  Stiele  nicht  v.  der  halben  LAnge  des 
Fruchtkn.,  od.  fast  sitzend.  Bih.  einzeln,  deckblaitlos,  od.  mit 
einem  einzigen  DeckB.  gestutzt,  das  aus  einem,  auf  ein  NebenB. 
zurückgeführten  B.  entstanden.  Die  NebenB.  fast  gleichgestaltet. 
Die  Jungen  Stämme  sehr  stachelig. 

1  R.  lutea  Miller.  Die  Stacheln  der  dietdährigen  Wnrzel- 
trlebe  gerade,  gedi  ungen,  ungleich,  die  grösseren  pfrieml.,  die  klei- 
neren borsfl.,  an  den  Zweigen  zerstreut,  stArker,  etwas  gekrdmmt  \ 
BlAttchen  5—9,  randl.  od.  elliptisch,  gleichfarbig,  doppelt-gesAgt ; 
NebenB.  sAmmtl.  gleichgestaltel,  flach,  am  Rande  umgebogen,  II- 
neal.-keilig,  die  Oehrchen  lanzettl.,  zugespitzt,  auseinanderfah- 
rend ;  Zpfl.  des  K*  mit  AnhAngseln,  kurzer  als  die  Bl. ;  Früchle 
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anfreclit  platl-kufelig,  mit  den  bleibenden,  weit  abstehenden  ed. 
zurückgebogenen  K.  bekrönt.  %  Hin  a.  wieder  ver\«'Udert  in  Zun- 
nen.  Jim.  Jul.  R.  eglanteria  L.,  mit  Aiu<8chlus8  der  ftiynonyme. 
$16,  schon  dottmrgelb,  dU  Stbk.  an  der  Basis  spiessf.,  Frächte 
gelb-8Chariachroth.  Var.  ß,  punieea:  Blb.  scharlachrot h.  R.  pa- 
Bicea  Mill.    R.  bicolor  Jacq. 

9.  R.  p  i  m  p  i  n  e  1 1  i  f  0 1  i  a  DC.  DieStacMn  ungleich,  pfriemi. 
w.  borsiL, gerade,  an  denjfthrigen  Wnrzeltrieben  gedrungen,  an 
den  Aesten  zerstreut ;  BlAUchen  5—9,  rundl.  od.  oval,  einfach-  od. 
doppeltgesagt,  sagezfthne  etwas  abstehend ;  NebenB.lineal.-keilig, 
Oehrchen  lanzettl.,  zugespitzt,  etwas  spreitzend,  die  der  blühen- 
den Aestchen  breiter;  Zpfl.  des  K.  ganz,  halb  so  lang  als  die  Bh, 
lineal,'zugespitzt ;  Bthstlele  Ibth.,  die  fruchttrag.  gerade ;  Früchte 
plait-lnigelig,  lederig,  mit  dem  bleibenden,  zssehliessenden  K,  be^ 
krönt,  %,  Unkultiv.  O.;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  Jul.  Frucht 
schwarz  od.  schwarzblutroth.  Var.  a :  El.  weiss,  Bihsüele  kahl. 
R.  pimpinellifolia  L.  —  ß^  spinosissima-,  dieselbe,  mit  steifh.  Blh- 
stielen.  R.  spinosissima  l!  -^y,  myriaeantha :  dieselbe,  die  B.  unter- 
seits  drüsig.  R.  myrlacantba  DC.  —  S,  leiostylai  dieselbe,  die 
Gf.  verUlngerty  nur  an  der  Basis  zottig.  R.  microcarpa  Bess.  — 
«.  mitissimai  ohne  Stacheln.  R.  mitlssima  Gmel.  —  C*  rosea: 
Blb.  heller  od.  dunkler  rosenroth.  R.  pimpinellifolia  Willd. ;  Bth. 
rpsenroth-gestreift :  R.  spinosissima  ß,  ciphiana  Sm.  —  ^,  affiniss 
Blb.  rosenroth,  der  St  wehrlos.  R.  affinis  Stemb. 

a  R.  g  e  n  1 1 1 1  s  Stemb.  Die  Stacheln  pfriemi.  u,  borstl.,  ge^ 
rade,  die  der  Jfthrigen  Stämme  gedrungen,  an  den  Aesten  zer- 
streut; Blättchen  9-U,  rundl.  u.  oval,  gesägt,  Sägezähne  etwas 
abstehend ;  NebenB.  lineal.-keilig,  ausgebreitet,  Oehrchen  ey-lan- 
zettf.,  spitz  an  den  blühenden  Aestchen  eyf. ;  Zpß.  des  K,  ganz^ 
halb  so  lang  als  die  Bl,,  mit  einer  lanzettl,  Spitze;  Bthstiele  mit 
einem  DeckB.  gestutzt,  Ibth.,  die  fruchttrag,  nickend;  Früchte 
rundl.'  eyf,  od,  elliptisch,  mit  dem  bleibenden,  zssehliessenden  K, 
gekrönt ,  lederig,  ^,  Steinige  O. ;  Istr. ,  bei  Triest.  Mal.  Jun. 
Blättchen  kahl,  Bthstiele  u.  Rdhre  des  K.  drusig-steifh.  Blb.  ro- 
senroth, Frucht  hochroth. 

4.  R.  re versa  W.  K.  Die  Stacheln  pfriemi.  ti.  borstl.,  ge- 
rade, die  der  Jährigen  Stämme  gedrungen,  an  den  Aesten  zerstreut; 
Blätlchen  5-^,  eyf.,  gesägt;  NebenB.  an  den  blähenden  Aestchen 
verbreitert,  an  der  Basis  keilig,  rinnig-zsge faltet^  Oehrchen  eyf., 
spitz ;  Zpfl,  des  K,  ganz,  kürzer  als  die  Bl.,  mit  einer  lanzettl, 
Spitze;  Bthstiele  mit  einem  DeckB.  gestützt,  i\i{\i.y  die  frucht- 
trag,  abwärtsgebogen  ;  Früchte  eyf., mit  dem  bleibenden,  zssehlies- 
senden K.  gekrönt,  lederig.  %,  Gebirgige ,  felsige  0. ;  auf  dem 
Slavnik  im  Littor.,  Oonatiberg  in  UStmk.  Mai.    Bl.  blas^iothl. 
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rVRencV.  sich  UiBin  enteil BlieK V.R.  ptnipin«IIIf)illadeiiillelflii|lfl.f 
bftn^Bden,  v.  R.  genttite  dch  die  MJhWMtieii  Frtichte. 

5.  Rl  alptna  L.  Di9  erwaehä^ntn  SiOmn—  mtUi  tMhrtoi, 
die  JMrIgen  gedraiigen -stachelig,  Stacheln  borstli,  gerade,  drd->>^ 
semoü;  Blflttchen  7^1f,  l&ngl.-elliptlscta ,  doppelt-  od.  einfach-r 
gesAgt;  NebenB.  an  den  blühendem  Aestcben  verbreitert  a..an  def 
Basis  keilig,  die  übrigen  llneal.  n.  an  der  Spitze  breiter,  </i« 
ffien  Enden  eyf.-zagespitlSt,  attminrnnJerfakrend;  Zpfl.  des  K, 
ganz,  mit  einer  lanzetil.  Spitze y  länger  aU  die  Bl.;  diefmekt» 
ttag.  Bthetiete  ztiHlckgekrUinmt ;  f^Hehte  hängend,  elliptisch  od. 
langl.,  mit  dem  bleibenden.  zeeehUeaeenden  K.  gekrönt,  t.  Felsige 
0.  der  A.  o.  VorA.,  Voges.,  Sudet.  n.  des  Feldberges  lit  Oberbad. 
Jnn.  Jol.  BIb.  satt-rosenroth.  Var.  ß.  pytenniea:  Bthstiele  a. 
RBhre  desK.,  od.  nar  die  Bthstiele  drüsig- st eifh. :  R.  pyrenaica« 
O^nan:;  dieselbe,  mit  zugleich  tief- doppelt -gesagten  B. :  R. 
monspeliaca  Ctouan. 

6.  R.  1 Q  c  1  d  a  Ehrfaart.  Die  Stacheln  der  die^flbrigen  Stamme 
gerade,  gedrungen,  nngleldt,  die  gT<»s8eren  pfrleml.,  die  kleineren 
borstl.,  drüsenlos,  an  der  Basis  der  NebenB.  zu  zweien,  gerade, 
an  der  erwachsenen  Pflanze  oft  fehlend;  B§mteken  7—9,  lAngl.- 
lanzettl.,  einfach-gesAgt ,  oherseüe  eeht  kmMu*  spiegelnd^  Ne- 
h&nB,f€tH  gleichgeetalief,  foH  gfefeMrHt,  flach,  die  Oehrehen- 
eyf.,  mit  Ihren  Spitzen  »eneigend\  ^pfl.  des  K.  so  lang  als  die  Bl., 
Anhängsel  meist  fehlend,  die  Spitze  derselben  am  Ende  lanzettl. ; 
die  fhiehttrag.  Bihstiele  gerade;  Früchte  ptattkugellg,  frühreif ; 
der  K,  ttbfmug:  t;.  Am  Meeresufer  bet  Rostoclr  v*  an  der  Elbe  bei 
Hambtirg.   Jdn.  Jal.   Blb.  rosenreth. 

II.  Rette.  Clnnamomeae.  DieFruchtkn.  im  Mittelpunkt» 
des  K.  kurz-gestielt ,  Stiel  halb  so  lang  als  der  Fmchikn.  Bib. 
an  der  Spitze  der  Aestchen^^-lVn.  mehrere,  ebenstraasslg,  sämmfl. 
mit  einem  DeekB.  gestützt  Die  NebenB.  an  den  blühenden  Aest« 
eben  deutlich  breiter. 

7.  R.  cinnamomeaLk  DieSfacheln  der dfenclAhrigen Stamm» 
gerade,  gedrungen,  ungleich,  die  grtaseren  pfrieml.,  die  kleineren 
horstl.,  drüsenlos,  die  der  Zweige  zu  zweien  an  die  Basis  der 
NebenB.  gestellt,  starker',  gekrümmt;  Blittcben  5  od.  7,  oval- 
Idngl.,  elnfach-gesAgt,  nnterselts  aschgrau,  flatomlg;  NebenB.  der 
nitht  blühenden  jäeHehen  lineal.^längl.,  mit  röhrig-zsechfieseen^ 
den  Rändern,  die  der  blühenden  oberwfirts  verbreitert,  Oehrche n 
eyf.,  zugespitzt,  abstehend  i  2^pfl.  des  H.  so  lang  aM  die  Bf.,  gatiz, 
mh  einer  lanzettl.  Spitze;  die  fhichttrag.  Bthstiele  gerade  ;FrflcAftf 
kugelig,  mit  dem  bleibenden,  zesehUesaenden  K.  gekrBnt,  früh* 
reif,  m«rjlij*.t;. Hecken,  unkuhlv. ,  waldige  Hügel ;  sfldl.  Oebfet 
Mt  an  die  Donair,  im  ndrdl.  selten.    Mal.  Jun.    Blb.  rosenrotb. 
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Pie  j^ällle  VMm  A.  loecniKUiisiii«  MOn^lili.v  lün  «.  wUHler  vor- 
wildert Die  NebenB.  der  nicht  MöliejideBj^teiitfnalttdfaatiu 
i«iii  El^bfehen  juigQfolUu.  unifi^Men  mit  ihrer  B»jiis  mebr  al8  das 
jMübe  Aewlfitkfiu.  lUe  N«h«iüi.  der  A.  tnrblnat«  «ttCasseB  auf  4ie- 
«elhe  Weise  das  Aeatehen ,  aind  aber  flaeh  aaagebf eilet  u.  venie 
aehr  verbreitest. 

6.  a«  t  ur  hi  a  at  a  Ait.  JMe  StaeliedR  der  iilyOgen  StAame  ge.- 
-iraagea,  ««gleich,  4ie  grösseren  ans  v«irbre|tertec  Baaia  jrfrlemlM 
fast  sichelf.,  die  Ideineren  borstl.,  mit  druaenirag.  Bersle«  unter* 
j^aeht,  staüUl.  in  Alter  versohwiBdead ;  Zwns^wh^hM^  BUIt- 
«ben  eyf.f  gcob^gesigt ;  VebeißB,  ät  Uütksrut^  B,  »mptUeh  ■»r. 
iiM«<«r#^.dle  nhrigeniWin  «iMnL  iaoh,  aeAr«itfiieyf.tZiigespi4«t, 
^erm4hJk0im9i^g^99tre0A$ ;  Zpfl.  desK.  at  laog  Als  dieBL,  Aali&ägael 
weiUge  od.  /eblead ;  diefrwfkstra^,  ßih^UUgMrmd«;  Früchte  el- 
Uplisch  ed.  Uligl.,  mit  dem  mhr  abeteheHdem  K.  gekvQifi.  %^  tteolMn ; 
Mif  dem  Kahlenberge  bei  WIeif.  Jan.  B9b.  resenroth.  KekhR. 
«y/.  ed.  randl..  in  eJUien  Hals  ^sflgezogen;  aber  die  gefällte  Abart 
hat  eine  becherf.  KelchR.  wie  die  gelaUtea  Abarten  ajnderar 
Arten,  «.  iLommt  verwildert  vor.  Paai  geb<»rt  ]ft.  Craneofvrtana 
MwehhattsoA. 

0.  «.  rabrifoliaViU.  Uechtblauaagelaufen;  die  Stacheln 
äter  BiAmoie  migloich,  die  grösseren  etwa«  sichelf.,  an  der  Baals 
ssgedrackt,  die  melneren  schlank  i  Bläuchen  3-^7,  elliptisch^  ein^ 
fach -gesohdU-ft^ gesägt,  anterselts  kahl,  die  oberen  Sägeaähne 
Bsneigend ;  NekenB.ßmeh,  die  der  bllMkenst,  B,  elUptieek'verh^i- 
iertf  die  «brigen  längl.,  ab  der  Basis  keilig,  Oehrchmu  eyf.,  sage- 
gespitzt,  ameeinmmderftihreitd;  JZj^ft.  des  K,  gan»  od,  mü  eeitnmlem 
äimh^geeln,  mit  einer  laazettl.  Spitze,  länger  als  die  Bi.,  nach 
dem  Vei^lähen  zsschllessend,  v.  der  reifen  Fmolit  abfallead^  die 
inichttfag.  BthsOele  gerade ;  Früchte  hngelig,  frühreif,  mtu^igr,  ^. 
Felsige  O.  der  VocA.  a.  aleAeriger  Berge  des  södl,  Qeb.  Jan.  Blb. 


tO.B.  glandalosa  BeUardi.  Die  Stacheln  an  den  Stämmen 
kl  geringer  Anaahl,  etwas  skhelf.,  aa  der  Baals  zsgedrdokt,  an 
4ea  AeMehen  schUnker,  meist  paarweise  nnter  die  NebenB.  ga- 
atellt;  Blättehen  7,  mndl.,  doppelt-gesohärft^^geslgt ,  unierseMa 
kahl,  die  oberen  Sägezähne  zsneigead;  NebenB.  derblüthemeUB, 
•tt|>i«:itA*irer6r«<f0rr^dleabEigea  längl.,  an  der  Basis  keilig,  OeAi*- 
ehen  eyf,,  Bagezpitzt,  mmeßim^nderfßhtetul;  Z^fi,  deeK,  fiederep,, 
mit  einer  laaaettl.  SpUze  Oänger  als  dieBlkr.?);  die  fruchltrag. 
Bthstiele  anfrecht^Fcdchte  fast  kiigeUg.  ^.  Berge  a.  VorA.;  maüL.^ 
aödl.  TyroL,  Obereisaas,  Seferwz.  Jon.  Blb.  rosearoth.  R.Bey* 
nleri  flau.  äl.  R.  giabiaia  Vaat.  ^  VersahM.  v.  B.  mbitfsUa 
^oh  kleinere,  landL  Blättehea  u.  atelfh..Bthsllale  b.  K.;  von  A. 
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splnalifolla  4ch  kleinere,  nindl.,  nnteneits  kahle  BlAttchen.  4L 
siemllch  siclielf.  Stacheln. 

11.  R.  spinalifolia  Oematra.  Stacheln  der  SiAame  ani 
einer  verforellerten  Basis  p/C#sftcA  verschmnieH,  pfriemLygeradey 
an  den  Aefltchen wenige  schlanke;  BtiHtehen  isa  7,  elliptisch,  dop- 
pelt-gesch&rfl-gesAgf,  unterscUs  drüsig;  die  Drüeen  dieklieh-bei- 
nakedortUgr-gesiieU^  die  oberen  Sigesibnesssschliesend;  NebenB. 
der  blnthenst.  B.  elliptisch- verbreitert,  die  dbrigen  an  der  Basis 
kellf.,  die  Oehrchen  eyf.,  spreitxend ;  Zpfl.  des  K.  fiederep.,  mü 
einer  Unzeitl.  Spitze,  länger  als  die  Bl. ;  fruchttrafr.  Bthstlele  auf- 
recht; Fruchte  mndl.  od.  elliptisch.  ^.  Hecken  der  Schwz.  selten; 
Freibarg,  Wallis.  Jan.  Jol.  Die  B.  der  R.  mblginosa  mit  deutlicher 
gestielten  Drüsen,  der  Kelch  der  R.  rubri/olla.  Bl.  rosenrolh. 

Ili.  Rotte.  Caninae.  Die  Fruchtkn.  im  Mittelpunkte  des  R. 
lang-gestielt,  Stiel  so  lang  als  der  Fruchtkn.  Btb.  an  der  Spitxe 
der  Aestchen  3—5.  u.  mehrere,  ebensfrüussig,  sAmmtl.  mit  einem 
OeckB.  ffestdtzt.  Die  NebenB.  wie  bei  der  vorhergehenden  Rotte, 
die  an  aen  oberen  B.  der  blühenden  Aestchen  verbreitert.  Die 
grösseren  Stacheln  derb. 

lt.  R.  canina  L.  Die  Stacheln  derb,  eiehel f.,  an  der  Bade 
Verbreitertf  zegedrückt,  ziemlich  gleich,  an  d.  Stummen  xerstf^Ut, 
an  den  Zweigen  meist  paarweise  unter  die  NebenB.  gestellt; 
BlAttchen  5—7,  elliptisch  od.  eyf.,  gesehirft-gesAgi,  die  oberen 
Sagezikhne  zeneigendf  NebenB.  der  bldthenst.  B.  elliptisch,  ver- 
breitert, die  übrigen  längl.,  ziemlich  flach,  Oehrchen  eyf.,  zuge- 
spitzt, geradeher\'orgestreckt ;  Zpß.  dee  K,  fiederep.^  fast  v.  der 
LAnge  der  Bl.,  zurückgeschlagen,  v.  der  reifenden  Fracht  abfal- 
lend ;  die  fruchttrag.  Bihstiele  gerade ;  Früchte  elliptisch  od.  rundl., 
knorpelig;  Nässchen  in  der  Frucht  gestielt.  ^.  Hecken,  ZAune, 
waldige  O.  Jnn.  BIb.  rosenroth  od.  weiss.  Tar. :  3.  grasgrün, 
spiegelnd :  R.  canina  nitida  Fries. ,  R.  nliens  Merat. ;  B.  meer- 
grün, glanzlos,  V.  einem  blAulichen,  abwisehbaren  Reife  ange- 
haucht :  R.  canina  opaca  Fries.,  u.  B.  einfach  -  u.  doppelt-ge- 
■Agt,  u.:  a.  canina  emlgarie:  Bstiele,  BlAttchen,  Bthstiele  u. 
Rühre  des  K.  kahl,  Bstlele  dflers  mit  entfernten  Drüsen  bestreut 
u.  manchmal  an  der  Basis  etwas  behaart.  ~  ß.  canina  dtimetortim: 
Bstlele  überall  behaart ;  BlAttchen  unterselts  auf  den  Hauptadem 
od.  auf  der  ganzen  BlattflAcbe  od.  auch  auf  der  oberen  FIAche  mit 
Haaren  bedeckt,  Bthstiele  nicht  borstig-steifh.  HIeher :  R.  dume- 
torum  Thuill.  R.  celllna  DC,  nicht  Jacq.  R.  corymbifera  Borkh.  — 
y,  canina  collina:  Bthstiele  drdsig-stellh. ;  B.  kahl  od.  behaart. 
Rühre  des  K.  kahl  od.  drüslg-sieifh. ,  Bstlele  entfernter  oder 
dichter  mit  Drüsen  bestreut,  u.  zugleich  haarig  od.  unbehaart :  R. 
collina  JacQ.,  B.  behaart,  elnfach-gesAgt;  dieselbe,  die  BlAttchen 
doppeli-gesAgt;  unterseits  kahl:  R.  psllephylla  Rau.;  die  BIAti- 
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ektn  Sttieh'geBägl,  kabl :  R.  iracbypbylla  Rao. ;  «e  BMtteheii 
Sfacb-gesigl,  miterseits  mit  Haaren  bestreut :  R.  Ilexnoaa  Ran. 
Die  8€b6n8te  Form  der  R.  canlna  eolllna  ist  die  kultivirte  u.  ge- 
fdlite  R.  alba  L.  mit  weissen  a.  bellrosenrotben  Bl.  ^  S.  eaminm 
#0|M«OT.*B8liele  a.  BIftttcben  anterseits  od.  ancb  beiderseits  mit 
klebrigen  Onäsen  bestreut ;  Btbstiele  u.  Rdbre  des  K.  Icabl.  Grdfi- 
sere  Form  dieser  Variet.  S.  mit  oft  nacb  der  Basis  verfichmälerten 
BlAlteben;  R.  glutinosa  Scbalts.,  nicbt  Sm.  R.  Klockii  Boss.  -^ 
Eise  kleinere  Form  klelnbUtterig  u.  oft  klelnblamlg :  R.  sepium 
Tbolll.  R.  myrUfolia  Hall. 

13.  R.  rnbiginosa  L.  Dt>  ßtmchetn  derby  Mtehelf.,  am  der 
BmeU  verbreitert^  seg^dHteity  au  den  Stämmen  zerstreut,  um- 
gieieh^  die  kleineren  gerader  n.  schlanker,  auf  den  Zweigen  meist 
unter  dieNebenB.  gestellt;  BlAttchen  6-7,  elliptisch,  spitz-dop- 
polt-gesAgt,  S&gezBkme  etuHu  abetekemd }  NebenB.  der  bldtbenst. 
B.  elliptisch^  -%'erbreitert,  die  dbrigen  Iftngl.,  zieml.  flach,  Oebr- 
eben  eyf., zugespitzt,  geradehervorgestreckt ;  Zpß,  deeK.ßedersp.y 
fast  V.  der  LAnge  der  Bl.,  zuräckgescblagen,  v.  der  reifenden 
Frucht  abfallend;  die  frucbtfrag. Btbstiele  gerade ;  Früchte  rundL, 
»morpelig.  ^.  Gebdsch,  WAlder.  Jun.  R.  egianteria  MilL  Bib. 
rosenrofh. 

14.  R.  tomentosa  Smith.  Die  Stacheln  derb,  gerade,  an 
der  Baeie  zegedrüekt^  auf  den  Stftmmen  zerstreut,  ungleich,  die 
kloineren  schlanker,  auf  den  Zweigen  etwas  sicbelf.,  unter  die 
NebenB.  gestellt;  BlAttchen  ellipllsch  od.  eyf.,  graugrdn,  splts- 
doppelt-gesAgt,  SAgezAhne  etwas  abstehend;  NebenB.  der  blü- 
thenet.  B,  elliptisch,  verbreitert,  die  dbrigen  lAngl.,  zieml.  flach, 
Oehrehen  eyf.,  zugespitzt,  geradehervorgestreckt ;  Zpfl.  desK.fle- 
dersp.,  so  lang  als  die  Bl.,  meist  bleibend ;  Früchte  mndl.,  knor- 
pelig; Blb.  am  Rande  kahl.  ^.  Hecken,  WAlder.  Jon.  Blb.  lieb- 
lich roaenroth.  Die  langen,  meist  wagerecht-absf ehenden,  schlan- 
keren, fast  geraden  Stacheln,  u.  die  aschgraue,  weder  abwisch- 
bare, noch  ▼.  Haaren  herrührende  Farbe  der  B.  bilden  den  cha- 
raklerist Ischen  Unterschied  dieser  Art.  Var.  1. :  B.  zottig,  drdsen- 
los,  sehr  welch  anzufdblen ;  9. :  B.  zoUlg,  drüsig,  ziemlich  rauh 
anzufdhlen,  u.  8. :  B.  ziemlich  kahl.  Ausserdem  sind  die  Fnichte 
kugelig,  R.  moUlssima  WUld.,  od.  eyf.,  R.  hlspida  Borkh.,  R.  WL- 
losaPoU. 

15.  R.  pomifera  Homnann.  Die  Stachele  derb,  aus  ver- 
breiterter, zsgedrüekter  Basis  pfrieml.,  gerade,  an  den  jAhrigen 
StAmmen  zerstreut,  ungleich,  die  kleineren  borstL,  an  den  Zwei" 
gen  wenige,  etwas  gekrümmte;  BlAttchen 6— 7,  lUngUlanzenl., 
graugrdn,  doppelt-gesAgt,  SAgezAhne  etwas  abstehend;  NebenB. 
der  blüthenut.  B.  elllpiiseh-verbreltert,  die  dbrigen  lAngl.,  zieml. 
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mihittJ,   mit  /dmm  bimätm^»^   ft$%9kii9$»mmhm   4u  ^^ftrSrnt,  V 
AbgeiLVorA.;   Wsllifl,  KAmIb.,  mntk,,  OI>ereU«M,  Uüui-  b. - 
AsniiAl  h9k  C#Meiia.     Jim.  Jt    vlUtM  WoJ/.,  M.    BU».  lo- 
««iirttb. 

iM.  R.  cillato-petalaBasoer.  Staok^mdi^,  mn9  w^rkrti- 
Urtmr,  jc^0dra€kt0rMasi4pfriemi.,grm>«^,  ||ll4«nJAlUCltC»StAm- 

am ,  an  den  Zweigen  w#iage,  elwisa  gofcnJBimt;  iUfif«- 

dltf«  5—7^  eyf.,  graugrün,  doppelt-gesUgt,  MgaiAhse  «Iwm  »Ii- 
«itahMid ;  DtobeaB.  d«r.liJiilli«ift  B.  elUptiAeh-veibBeUdn,  die  dbri- 
gm  lAngl.,  Qtkr9k0M  eyf.,  g^#^A«r«*fy««lrffcA#;.ZpA.4MJLia- 
:dMvp. ,  ae  iMig  alsJle  dcdaig-gewinpepie  9L;  WH^hH  fantJi«- 
gyttg,  frühfif^  mmfrephi,  mit^dfm  UeiksMdsm,  fUfditf •••»■<—  JT. 
^€krCmi,  %  A.  V.  Tyrol ;  lUsfltgaMig  to  JKfftln.  Jan.  /al.  li.  ca» 
alnosa  Slemb.  Blb.  roaenrot^ 

<7.  E.ay0l7la  Baaiaid.  Bie^laabaU dait»,  alob^J/.,  aa 4«r 
Baaia  aagedtdckt,  eieaUicb  gleich,  am  AmStmmm»  zentrenty  an 
den  Zweigen  ifien  an  die  Baaia  der  NebenB.  genteUt ;  Sumtm  mmß- 
ftht;  BIAttchen  6—7,  ellipüwb,  geaehArft-geaAgt,  die  ebaran  8A- 
gezAbnezsneigend;  NebenB.  Ifingl.,  Oebrcben  eyf.,  zageaptffsl,  go- 
radehervoigestreekl,  die  der  bldtbeaat.  B.  breiter;  Zpd.  des  K.  fie- 
dersp.,  faat  se  laag  ala  die  Bl.;  <?/.  k»U^  —gmmfh—t^  %,  VerA. ; 
BUnk.,  Sauter;  OberelBaae,  Kiiacblager;  Solwa.,  Tbooiaa.  jyu. 
BIb.  roaenreih  ed.  weiaa. 

IV.  Rotte.  Rosae  nobile».  Frucblkn.  H&mmll. völlig  stielfoa. 
NebenB  .glelcbgestaltet,  an  den  blähenden  Aestcben  kaam  breiter; 
daher  die  ans  verkleinerten,  blatUeaeaNebeaB.gabildeteaBeckB. 
achaiAler. 

18.  R.  arvenaia  Hadaon.  Die  Maehtin  aeiayrent,  deib,  al- 
oheir.,  an  der  Baals  asgedrdckt;  Aeace  vertAiigert,  peilaoheaf.,  nie- 
derllegend;  BIAttchen  5—7,  mndl.- elliptisch,  geiterht-geaAgt,  vev- 
aebledeafarbigf  anterseita  glanaloa,  abf&Ulg;  NebenB.  sAmaUl. 
glelohgeiitaltet,  Ungl.-llneaL,  lach,  Ochrehen  eyf.,  augespitst, 
geradehervorgeatreckt ;  Zpd.  des  K.  sehwaeh-iadersp.,  die  Spitae 
derselben  kdnier  als  die  Bluthenknospe,  v.  der  retfeaden  Fraeht 
abfallend ;  Qf,  z»§r^mmaks0n,  #o  lang'  ah  dia  ^Mg.;  Frdchte  a«^ 
recht,  elliptiiicta  od.  fast  kugelig.  ^.  Haine,  Hecken,  bla  in  die 
TorA. ;  aerafri  deh  daa  Oeb.  Jnn.  B.  aylveslrla  BerrM.  Blb.  weiss. 

19.  R.  seaiperTlreaa  L.  IMe  Btacheia saialfieiit,  derb,  ai- 
tdielf.^an  der  Basis  asgedrdckt ;  Aaste  verl^ngeit,  peltacheaf.,  aie- 
4eiliegeBd ;  Blduchen  5-7,  nwdl.-eHiptiadti,  fast  angoinlckt«>ga- 
adgt,  gleiehfarhig,  balderaeita  apiagelnd,  iBBMtgrte;  NahaaB. 
aiauatL  glalchgdataltet,  lingL-Uoeal.,  Aaeht  Behrehas  laamattL, 
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sagespilst,  geradeliervoife0tre€kt;  Zpll.de8  K.  gani  od.  »cliwatb- 
iledenp.,  v.  der  reifendea  Fniclit  abfallend ;  Of.ztg^tmaehseH,  faH 
V,  der  Ldngr^  der  Stbg, ;  Frdclite  anfrecbi,  nwdl.  ^.  Steinige  O. 
im  LKt.  Jan.  Blb.  weiss. 

SO.  R.  gallica  L.,-Lindl.  Die  Stacheln  der  JAbilgen  StAmme 
gedrungen,  ungleich,  die  grösseren  aus  verbreiterter,  ssgedrdckter 
Basis  pfrieml. ,  etwas  sichelf.,  die  Idelneren  borstl.,  die  einge^ 
mieehtem  drüeenirmg.  Borgten  xahlreieh;  Bl&ttchen  elliptisch  od. 
mndl.,  etwas  starr,  lederig ,  einfacb-gesigt ;  NebenB,  iinemi,- 
lämgi,y  ß»ck,  Oehrehen  ey-lansettf.,  spits,  mueeUumderfakrend, 
an  den  bldthenst.  B.  gleiehgeetaltet ;  ZpjL  dee  JT.dedersp.,  kurzer 
«Is  die  Bl., amrUek gebogen,  endl.  ahfällig;  Vüaeeheneämmvth  stiel' 
loe;  Frdchte  aufrecht,  kugelig,  knorpelig.  ^  Haine,  Waldrftnder, 
Aecker;  aerstr.  dch  das  Gebiet.  Jun.  Blb.  satt-purp.,  belVariet 
Ueicher.  R.  austriaca  Jacq.  Var.  p. :  die  6f.  verlängert,  v.  der 
Lftnge  der  Sfbg.,  kahl.  R.  hybrida  K.  u.  Z.  cat.  ^  )^.:dio  Ctf. 
verlAngert,  v.  der  LAnge  der  Stbg. ,  behaart,  frei.  R.  hybrida 
Schleich.  —  6, :  dieselbe,  6f.  In  eine  verlAngerte,  behaarte  Sdalo 
zsgewachsen.  R.  Axmanni  Omel . 

R.  centifolla  kommt  Im  Geb.  nicht  wild  vor,  auch  nicht 
irerwildert. 

XXXV.  Ordng.    8ANGUIS0RBE£N.    Lindl. 
1.  ALCHEMILLA  L.  Frauenmantel. 

1.  A.  vulgaris  L.  fFB.  nierenf.,  bie  zmm  dritten  T%eile 
7-^appig,  Lappen  halbkrelsrund,  ringeum-gesägt.  4.  Wiesen, 
Triften,  in  die  A.  hinauf.  Mai-Jul.  Bih.  gelblichgnin ,  wie  bei 
den  folgenden.  —  ß.  subeerieea:  B.  etwas  rauhh., schwach-seidig- 
glänzend. A.  montana  Wiild.  sp.  A.  vulgaris  /.hybrida  Willd.  en. 

9.  A.  pubescens  MBieberst.  ^B.  nierenf.,  bis  zum  dritten 
T%eile  1— lappig  ^Lappen  karz-vkteyf.,aAg'««cAntl#0«^  vorne  spitz- 
ges&gt,  am  Grunde  ganzrandig.  4.  Triften  der  höchsten  A.  Jun.  JuL 

3.  A.  fissa  Schummel.  WB,  nierenf.,  bie  zur  Mitte  l—^tp., 
Lappen  vkteyf.,  vorne  eingeschnilten-gezfthnt,  am  Grunde  ganz- 
randig, 4.  Feuchte  Triften  der  A.  u.  Sndet.  Jun.  JuL 

4.  A.  alpinaL.  WB^fingeng-^—Vh.,  Zpll.  lanzettL-keilig, 
stumpf,  an  der  Spitze  angedrückt-gesigt,  unterseits  seidenh.  4. 
Felsige  u.  kiesige  O.  der  A.  u.  Voges.  Jun.—Aug. 

6.  A.  pentaphyllea  L.  fVB,  bis  zur  Basis  Utk.,  die  8 
mittleren  Zpll.  vlUeyf.-keilig,  vorne  eingesehnitten  4  Sahnig, 
die  seitenst  fs|^.,  1— mehrzAhnig,  Zdhne  geradehervorgestreckt 
4«  Nasse  O.  der  höchsten  A.  der  Schwz.  a.  der  A.  ÖstL  vom  Orteies 
la  TyroL  JaL  Aug. 
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«.  A.  arv^fitifl  fitoop.  S,  hamif.'99p.y  «m  ihr  SatU  k^H^, 
B^.vome  elngesofeiiittoii-d'-SBiknlsr.  0.  Aoeker.  Mai— Heiirat. 
A.  Apfe»lvesi«eere.  Aphanes  arvensii  L. 

9.  SANOmsailBA  L.  Wletfenknopf. 

i.  S.  offlciiiali«  L.  Aelirea  e^.**lftngL;  StSg-*  ^y  «n^»- 
fü/lf  V.  Jer  LAnge  der  Xpß.  dms  K. ;  BlftUetien  lienir.*lAng].  4. 
Wiesen.  Jon.— Auf .  Blli.  purpubEami.  ¥ar. :  besonüere  BsileiU 
elMR  nit  NeHenblftttebea.  S.  aaiicalaAa  Soop. 

f.  8.  li^decaadraMorett.  Aekren  walBi.,  veriftngert;  ^<^. 
•-^tf,  vM  Uknjfm  ml»  die  Zpß.  dee  K ;  BlAttcHen  iwrif.-lAngl.  4. 
Im  Thale  Ambria  in  Veltitn.  Ja).  Aag.  Btti.  grtinl.-^lb  ed.  rddil. 

3.  POTERIUM  L.   Becherblume. 

1.  P.  Sanifulsoib^L.  Kraytig ;  St.  kaaiig ;  die  frucMtrttg. 
M*  kndcherii- erb  Artet)  aetaig^runzelig,  Akautig,  Kumten  stutupf. 
.4.  Wlesea  u.  Triflen.  Jon.  JuL  BUi.  griln,  wie  an  folgend.  Var. : 
kaU,  iiAterwArtsknrali. :  P,  gneslpJiaUeum  B^mningh.;  u.  mit  ifcaa^ 
grünen  B. :  P.  glaucescens  Rcbb. 

9.  P.  polygamum  W.  K.  Kraalig;  St  kantig;  die  fruchte 
trag,  K.  knöchern-erb&rtet,  gnibig-ninzelig,  ikaniig,  Kanten  ge- 
flügelty  Runzeln  erhaben,  gezAbnt  2^  Gebirgige 0. ;  Stmk.,  Kftmlb.« 
Krain,  Istr.  Jan.  Jul. 

XXXVl.  Ordtig.    Pi)MACfi£N.    Liidl. 

1.  €RATA««Ü8  L.   Weissdani. 

1 .  C.  O  X  y  a  c  a  n  fh  a  L.  B.  vkieyf.,  3— 51applg,  eingesehniiten^ 
o.  gesflgt,  an  der  Basis  kell  ig,  nebe»l  den  Ae:stclien  n.  Bthetielen 
kahl;  Zpfl.  des  K.  ans  eyf.  Basln  zogeäpltzt,  drdsenlos;  Früchte 
oval,  i—3sf einig.  %  flecken,  WAIder.  Mai.  Jan.  Blb.  weiss,  wie 
bei  den  folgenden. 

f.  C.  m  0  n  0  g  y  n  a  Jacq.  B.  vkteyf.,  tlef-3~58f .,  eingeschnit- 
ten u.  gesffigt,  an  der  Basis  keilig;  jäestehen  kahl,  Bthstiele  zot- 
tig ;  Zpfl.  des  K.  tanzettl.,  anigespitzt,  drdsenlos;  Frdchte  fast  ku- 
gelig, isteinig.  %.  Hecken  u.  Wälder.  Biöhet  14  Tage  später  als 
C.  Oxyacantha. 

3.  C.  Azarolus  L.  ü.vkteyf.,  3— 5sp.,  an  der  Basis  kell  ig, 
2pi.  ganz  od.  1  -9zAhnig ;  die  füngerem  Gestehen  filzig;  Bthstiele 
nebst  den  K.  kramszottig;  Zpfl.  des  K.  Seckig,  spitz,  drdsenlos  %. 
Unter  Gebdsch ;  Krain,  Litt.,  im  siidl.  Tyrol  nur  angepflanzt.  Mai. 

4.  COTONKA«T£RModikos,  Lladl.  Sieinmiapel. 
i.   -C.  va3f  «f  iv  Liadl.    1.  nnüUeyf.,  «n  der  Baate  «bge- 
nindet,  spita  od.  ansgerandei ;  K.  kakl^  mm  Ramie  n4ku  dtm  Btk^ 
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«iMfeo  0twa9  fianmi^:  %,  8(«iiii«e  O.,  Felsen,  hk  ja  die  V^ocA. ; 
zerstr.  im  Hüdl.  d.  mittleren  Geb.  Jh#r.  Mai.  Blb.  mmmi^Üi» 
Früclile  mit  3  Steinen. 

f.  C.  tomentosa  Lindl.  B.  oval,  abgerandet-stnmpf;  JT. 
nebst  den  Bthstielen  ßlzig'.  %,  Abbftnge  n.  felsige  O.  der  VorA.  u. 
A. ;  Oesir.,  Salzbg.,  Tyrol,  Schwz.  Mai.  Blb.  rosenrotli.  Fräcbte 
taochrolh,  4-5s(einlg. 

3.  MESPILUS  L.,  mit  Ausschliu»  VAn  Arten.  Misp«!. 

1.  M.  germanica  L.  B.  lansMiU.,  migetb^  antfimito  ilzlg; 
Bth.  einzeln.  ^.  Gebirgige  O.  «nier  GelMWCli,  Sftane;  im  südl. 
Geb.  a.  daaalbac  bin  u  wieder  bl^ss  aageif  flauzl,  a.  dieaseita  der 
A.  wollt  bloan  verwUdoxt  MaL  Blb.  w^iaa. 

4.  CYDOMA  Toumef.  Quitte. 

1.  €.  valgarisFervoon.  B.  eyf.,  an  der  Baala atunp/,  ganz- 
randig,  untoneita  nebat  den  K.  lilaig.  ^.  Felsige  0.;  Ufer  der  Do- 
nau in  Oestr.,  Littor.,  Fiume,  südl.  Schwz.,  in  übrigen  Geb.  nar 
verwildert  n.  kaitiv.  Mai.  Pyraa  Cydonia  L.  Blb.  kellrosenrolt. 

5.  PYRUS  L.  Bim,  Biro-  n.  Apfelbaum. 

I.  Rotte.  Pyrigenuinae.  Birnen.  6f.  frei.  Fracbi  randl. 
od.  krelaelf.,  an  der  BaäiH  nidil  benabelt.  Btb.  weiss. 

1 .  P.  c  0  m m  u  n  i  s  L.  B.  eyf.,  ung-efHh r  so  Umg'  als  der  Bstiet, 
klelageaagt,  im  Alternebfd  den  Zweigen  u.  Knospe«  kahl ;  Eben- 
strausse  einfacb;  Gf.  frei.  ^.  Waider,  Hecken.  Apr.  Mtd.  Blb. 
weis.««,  a.  glabrat  Ueberzng  der  B.  ddnn,  spinnwebig,  bald  naeb  . 
Ikrer  Entwlefcelung  versdiwindead.  --  ß,  temeuioea:  Filz  der  B. 
dicht,  faat  bis  in  den  Herbst  bleibend.  P.  Pollveria  Le^.,  nicht  L. 
P.  communis  dasyphyila  Tsch. 

».  P.  amygdaliformis  vyiara.  B.  iün^l-lanzeiti.,  eU 
Hptiscb  Od.vkieyf.,  kurz-zngeapllar,  an  dev Spitze  sekmmeh-äiem' 
feeüg^j  unteraeils  il^ig,  3-  odAnud  so  Ung  ah  derBetiel;  Ehen- 
strAnsse  einfach.  1>.  Sonnige,  trockene  0. ;  latrien.  Apr.  Mai.  Blh. 
weiss.  Vat.  ß.  nivalis:  vergrössert  doh  Koliur:  P.  niFalis  Jacq., 
diese  Variet.  wachst  nichi  in  d«n  A.,  soadtra  iac  kukiv.  u.  wird 
nach  Host  dch  Pfropfen  fortgeplaiMSt. 

n.  Rotte.  Malus.  Apfel.  Gf.  an  der  Basis  asgewaehse«. 
Fracht  4Mi  der  f  nserUoa  des  Blhstlelc»  henabeU. 

3.  P.  MaloaL.  B,  eyf.,  enimpf-geeägr* ^  karz-za^tspitcl, 
Mhl,  od.  untanieita  flaig ;  Betieie  haU  so  lang  mle  das  B,i  Eben- 
«traasaeelalaeh ;  üf.an d.  Bmeiemsgemmeheen.^,  Wüldeff,  üaakaa. 
Mai.  «Ih.  auawimdig  rosemoni,  iavendlg  blaictar.  Var.:  Gf. 
kahl  od.  an  der  Basis  wollig,  u.  B.  u.  Frachtkn.Jiahis  P.aotrh» 
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Merat.,  u.  B.  outen  b.  Fruchtkn.  wollig:  P.  Maliui  OC,  beide 
nur  4eli  den  üebenng  verscb. 

6.  ARÖNIA  Peraoon,  mit  AoMChl.  v.  Arten.  Felsenmispel. 
I.  A.  rotandlfolia  Pen.  B.  oval,  stampf,  anteneits  llzig, 

im  Alter  Icabl;  BIb.  laiizeltl.-keilig.  1^,  Bergabhän;^! ,  I  sI.m- n. spal- 
ten; auf  beiden  Seilen  der  AK.  dcb  da»  Gebirge  auf  beiden  Seiten 
den  Rheines  bis  nach  Coblen^s,  Thüringen.  Apr.  Mai.  Mespiloa 
Amelanchier  L.  Blb.  weisti. 

7.  SORBUS  L.   Eberesche. 

•  Blb.  abstehend,  v^elns. 

t.  8.  domesticaL.  Die  Jüngeren  J7.  xottig,  die  alteren  kahl, 
gefiedert;  Blältchen  spitz -gesagt ;  Knospen  kaM^  klebrig ;  Früchte 
bimf.  %,  Gebirgige  O.;  Oeslr.,  Krain,  Litt.,  Jura,  Nahegebirg, 
Thurtng.  Mal.  Jun.  Blb.  weiss,  wie  bei  den  folgenden. 

%.  S.  aucupariaL  Die  Jüngeren  0.  ssottig,  die  Alteren  kahl, 
gefiedert;  BlKttchen  spltz-gesagt;  Knoten  filzig ;  Fruchte  kuge- 
lig. %.  Wälder.  Mai.  Jun. 

a.  S.  hybrida  L.  B.  Unterseite  Alzig,  langl.,  anderSpitze 
doppelt-gesagt,  an  der  Basis  g'efiedeH ,  od.  tief-fiedersp.,  Zpfl. 
lanzettl.-lanKl.,  ganzrandig,  an  der  Spitze  gesagt,  i^.  Gebirgswai- 
der,  Felsenwande;  südl.  Abhänge  Tbüringen.s,  auf  dem  Singer-  u. 
Willinger-Berge  im  Schwarzb.-Rudolst.,  bei  Coburg,  Creux  da 
Van  im  Jura.  Mai. 

4.  S.  scandica  Fries.  B.  langl.-oval,  eingeschnilten-Iapplg, 
ungleich-gesagt,  unierseits  filzig,  die  Lappen  parallel,  vorne  «&- 
gerundet  u,dch  den  niititeren  2ahn  stachelspit^ig,  die  grosseren 
an  der  Basis  ganzrandig.  h-  Wälder  bei  Ri^dlau.  9  Meilen  v.  Dan- 
xig.  Mai.  Crataegus  Ari»!'?.  Hcandica  L.  Pyrus  intermedia  Ehrh. 
Beeren  nach  Tausch  lAngl.  u.  scharlachroth. 

5.  8.  Aria  Crantz.  B.  eyf.-ljingl.  od.  eyf. ,  doppelt-gesagt, 
od.  am  Rande  klein-gelappt,  unier  seit  s  filzig^  SügezüAneu.Lüpp~ 
ehen  v.  der  Mitte  des  B.  nach  der  Basis  abnehmend;  Blb.  ab- 
stehend. f>.  Bergwaider  bis  in  die  A.  Mai.  Crataegus  Aria  a.  L. 
apec.  Beeren  roth  od.  gelblich. 

0.  S.  latifolla  Persoon.  i^.  breit-eyf.,  unterseits  filzig ,  am 
Rande  lappig,  Lappen  3ecKig-ey  f.  ^zugespitzt,  gesagt,  die  untere 
Sien  3  grösser,  etwa»  abstehend.  %.  Laubwälder;  Nendinger  Höhe 
bei  Ludwigsthal  imWürtemb.,  Willinger  Berge  imSchwarzb.-Ru- 
dobt.  Mai.  Crataegus  latifolla  Lam.  CdentataThuill.  Beeren  rotb. 

7.  8.  torminalis  Crantz.  B.  eyf. ,  lappig,  im  Alter  kahl, 
Lappen  zugespitzt ,  ungleich-gesägt,  die  unteren  grOsser,  ab- 
stehend. %.  Bergualder.  Mai.  Crataegus  lorminaÜM  L.  Beeren 
oval,  lederbraun. 
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"*  Bib.  avfreclit,  rosenroth. 
8.  S.  Cbamaemesptliis  Cranls.  B.  elliptiscli  od.  lansettl., 
doppelt-gesigt,  kabl  od.  onterseits  flizig ;  Btb,  mufreekt.  %,  Fel- 
sige Abhänge  der  A.,  Voges.  a.  Sadet.  Jon.  Jal.  Var. :  B.  üb- 
teraelts  fllzig.  Pyrus  sadeüea  Tausch. 

XXXVII.  Ordng.    GRANATEEN.    DC. 

1.  PÜNICAL.  Granate. 
1.  F.  Granatnm  L.  B.  lanselU. ;  St.  baumartig.  ^.  ImLit- 
tor.  n.  sddl.  Tyrol  kultiv.  u.  daselbst  verwildert.   Jun.  Jul.  BL 
seharlaehreih. 

XXXVIII.  Ordng.     ONAGRARIEN.    Joss. 

I.  Gruppe.    ONAGRBEIf.  DC.  Rdhre  des  R.  länger  als  der 
Fniehtkn.,  der  freie  Theil  mit  dem  Saume  abfällig. 

1.  EPILOBIUM  L.    Wetdenrdschen. 

I.  Rofte.  Ch am aenor  Ion  Tausch.  B.  zerstreut.  Bib.  aus- 
gebreitet. Stbg.  aus  einer  zsschliessenden  Basis  zurückgebogen, 
abwärtsgenei«^  Gf.  zuletzt  hakig-zuröckgekrOmmt.  Bl.  schOn 
purpurn. 

I.  £.  angustifolium  L.  B,  zerstreut,  tamettl.y  ganzran- 
dlg  od.schwach-drdslg-gezähneltf  aderig;  Blb.  benagelt,  vkfeyf.; 
Gf.  zuletzt  abwärtsgebogen.  4*  Wälder,  besonders  Schläge,  In 
die  VorA.  hinauf.  Jul.  Aug. 

f.  £.  Oodonaei  Vill.  B.  zerstreut,  UmeaU,  nach  beiden  En- 
den verschmälert,  ganzrandig  od.  schwach-gezähnelt,  adtloa; 
Blb.  sitzend,  elliptisch-längl.,  nach  der  Basis  verschmälert ;  Gf, 
oj»  der  Basis  ßaumig,  so  lang  als  die  Stbg.y  zuletzt  zurückge- 
krümmt. 2|..  Kiesige  O.  der  A. ;  besonders  auf  den  sddL  Abhängen^ 
bis  in  die  Thäler  hinab,  Sudet.  Jul.  Aug.  E.  rosmarlnlfolium 
Haenke.  E.  angnstissimum  Alt. 

3.  £.  Fleischeri  Hochstetter.  J9.  zerstreut,  Umeat.,  od.  li- 
neal.-Ianzettl.,  nach  beiden  Enden  verschmälert,  ganzrandig  od. 
schwach-gezähnelt,  a<f0r/o«,*  Blb.  sitzend,  elliptisch-längl.,  nach 
der  Basis  verschmälert ;  Gf.  bis  über  die  Mitte  ßaumig,  halb  so 
lang  als  die  Stbg.,  zuletzt  zuruckgekrümmt.  4.  Thäler  der  hOheren^ 
A. ;  Suldenlhal  am  Fosse  des  Orteies  in  Tyrol,  8chwz.  V  Jul.  Aug. 
£.  denticulatum  Wender.,  nicht  Roiz  u.  Pav. 

II.  Rotte.  Lysimachion  Tausch.  Die  unteren  B.  gegenst.^ 
die  oberen  wechseist.  Blb.  trichterf.-gestellt.  Stbg.  aufrecht. 
Alle  haben  eine  gross-  u.  kleinblumige  Form. 

$.  1.  Bthen  u.  Spitze  des  St  zu  Jeder  Zelt  aufrecht. 
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a.  Der  Su  nicht  mit  arhabeiwn  LinlMi  bel^  a.  niclit  zwei- 
asMüff-^iiaart. 

4.  K.  h  I  r  B  0 1  v  m  L.  B,  ffegenst.,  st9ng-9lumfas*eiui,  mit  bimi'^ 
tig^BmsU  0twHU  hermblaufend^  lansettt-üogl.,  kaar9pH»^,g^* 
»Skhnmli-kleinf^a'dgty  Säg'exHkmm  eiitmärtag^bo^m,  die  oberen  B. 
wecliselät.;  St.  stielnind ,  sehr  Astig,  von  einfachen  lAngreren  a. 
drüsigen  Icdnseren  Haaren  zottig ;  Narben  abstehend ;  W.  auslAa- 
fertreibend.  4.  Sampllge,  waldige  O.,  Ufer.  Jun.  Jul.  Blb.  an- 
sehnl.,  parpnm. 

5.  K.  parvifloram  Schreber.  B.  9ka9md,  UnaeHL,  »pUz, 
gfnäkMli,  die  unteren  gegenst.,  karzgeMielt;  St.  sltelmnd,  meist 
einfach,  v.  einfachen  Haaren  zottig  od.  flaumig;  Nathem  mbtte* 
kend;  AoslAufer  fehlend.  4.  Sumpfige  O.,  Ufer,  Weidengebdsch. 
Jun.  Jul.  B.  hirsotum  ß.  L.  B.  pubescens  Roth.  BIb  heHTiolett 
od.  weisslich.    Var.  fast  kahl :  E.  rivulare  Wahlenb. 

b.    Der  St.  mit  t  od.  4  erhabenen  Linien  belegt. 

6.  £.  V  i  r  g  a  t  u  m  Fries.  B.  UnzettL,  ama  einer  abgerundeten 
Baeis  ailm&hUg  verschmäimrt,  entfemt-gezidkneit,  fmet  eiimend, 
die  oberen  kurzgettieit,  die  unteren  gegenst. ;  St.  etwas  flaumig, 
mit  t  od.  4  erhabenen,  herablaa/enden  Linien ;  Narben  in  ein« 
Keute  zugewachsen  od.  etwas  abstehend.  4.  firiben^fenehte  Wie» 
sen  u.  Wftlder;  Lauenburg,  Hamburg,  Nenmarck.  Jul.  Aug.  Bl^ 
hellrosenroth. 

7.  B.  tetragonnm  L.  B.  lanzetth^  v.  der  Basis  bis  zur 
Spitze  allmfthligverschmilert,  gezAhnelt-gesigt,  die  mittleren  »ift 
hluttiger Batie herablau fend-angewnehseny^Xe  unteren  etwas  gO* 
stielt;  St.  sehr  Astig,  fast  kahl,  mit  t  od.  4  erhabenen,  herablau- 
fenden Linien ;  Karben  in  eine  Keule  zsgewachsen.  4«  Sumpfige  O., 
B&che,  Grfiben.  Jun.  JuL  Chamaenerion  obscumm  Schreb.  Blb. 
rosenroth. 

9.  i.  Die  Bth.  mit  der  Spitae  des  St.  ¥or  dem  Aufblähen 
nickend  od.  überhangend,  wAhrend  des  Aufblühens  sich  allmAhllg 
4Miftlchlend. 

a.  Der  St.  nicht  mit  erhabenen  Linien  belegt  u.  nicht  zwei- 
seilig-behaart 

8.B.montanumL.  B,  eyf,  od.  eyf.-langh,  ungleich-ge- 
zmkmi-geeSkgt,  am  Rande  u.  auf  den  Adern  flaumig,  die  unteren  ge- 
Henst,  gestielt;  Si.  stielrund,  flaumig;  Nariien  abstehend;  Aus- 
lAufer  fehlend.  4.  WAlder,  Gebüsch.  Jun.  u.  Aug.  Var.  a.  veHi- 
eillatum:  B.  zu  3  quirlig;  St.  stielrund,  nicht  kantig,  wie  an  E. 
trigonum.  -^  ß.  ianeeolatum:  B.  eyf.-Mngl.,  stumpfer,  lAnger- 
geslielt.  E.  nitidum  Host  -  /.  eotiinum  Gmel. :  klein ,  B.  dmal 
kleiner.  E.  collinum  Gmel.  fl.  bad . 

9.  B.  hypericifolium  Tausch.    B.  eyf.,  zugespitzt, ganz» 
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rmmJig^,  avf  den  Aden  «.  un  Raikl«  UMai«^  di*  «Mtfen  fasenst, 
gestielt;  St,  stielniiid,  ilmamlg;  Nurhen  abstehend;  Ansltefer  feüi- 
lend.  2t.  Waldige ,  gebirgige  O. ;  Böhm.  Jun.  Jul.  Blb.  zuerst 
weiss,  dann  hell-rosenroth. 

10.  E.  palQstre  L.  B.  tmzeHi.y  nach  der  Spltfle  allMftiflig 
Terscfamftlert,  ganzrandtg^  od.  g^z^nelt  y  mit  keil  f.  Basis  shm«md, 
die  unteren  gegenst.;  St.  Stielrand,  etwas  flamlg;  Narb9n  im  mmm 
Beule  zsg^waeAsem }  Auslflofer  fftdllch.  ^,  Torfhaltlge  snmpAge 
Wiesen,  Orftben.  Jul.  Aag.  Blb.  bleiohroth  od.  weiss.  Flaam  des 
St.  kraus  u.  angedrückt,  seltener /9.|n7Mtmt;  die  Haare  wagere«ht* 
abstehend:  B.  slnplez  Traft.  —  y.  SekmidHamumt  B,  brelt«r, 
deutlicher  gezihnelt.  B.  Sohmldüaaum  Rostkov. 

b.  Der  St.  mit  swel  erhabenen,  behaarten  blnien  belegt,  od. 
sweiaeillg-behaart 

11.  E.roseum  Schreb.  B.  ziemÜek  Imnff  g'etieü,  l&ngK,  tat 
beiden  Enden  epUiSy  dieht-umgteieh  g^aukmeii^g»ee&gi,  um  RMide 
a.  auf  den  Adern  flaumig,  die  unteren  gegenst.;  St.  sehr  Ästig,  rtlc^ 
hth.,  mit  9  od.  4  erhabenen,  herablaufonden  Linien,  oberwArta 
flaumig;  Narben  in  eine  Keule  zegewachaen«  od.  zuletzt  etwas  ab- 
stehend. 4.  Gräben,  sumpfige  0.    Jul.  Aug.  Blb.  rosenroth. 

lt.  E.  t  r  1  g  0  n  u  m  Schrank.  B.  gegenst,  zu  3  od,  4  quirligr, 
eitxendyfasi  sten^elumfaseendy  UUlgl.««yf.,  attges|ltatf  ungleich- 
geadlmelt-gesAgt,  kaM,  auf  den  Adom  u.  am  Bande  flanmig,  die 
«berea  wechselst.;  St.  meist  einfach,  oberwArts  nebst  den  t— 3^-4 
affhaboneut  heraMaufenden  Linien  flaumig;  Narben  in  eine  Keule 
asgewaehsen.  2^  Feuchte  Triften  der  A«  o.  VorA^  sodann  Voge« 
aen,  Feldberg  in  Oberbad.  i&.  MAhr.  n.  Sohles.  Gbge.  Jui.  An«. 
E.  alpestre  Rchb.,  nicht  Schmidt.    Blb.  rosenroth. 

18.  £.  orlganifolium  Lam.  B.  gegenH,,  etwas  gestielt^ 
^yf'y  zug^fitzty  gesehweiß-  u,  etwas  entfermt-gezähnelt^  kahl, 
die  untersten  stumpf,  die  oberen  waetoolst. ;  St.  einfach^  armbth., 
mit  9  erhabenen ,  flauaiigen  Linien;  Narben  in  eine  Keule  zsge- 
wachaen.  4-  BAehe  n.  QueUen  derA.  u.  hAhereo  Gbge ;  Yogas.» 
Feldberg  in  Baden,  Schles.  u.  MAhr.  Gbg.  Jul.  Aug.  S.  alsinefo- 
lium  YÜL  E.  alpestre  Sclunidt.    Blb.  rosenroth- 

14»  £.  alpinum  L.  B,  gegenst,,  eiwme  gestielt^  läagL  od, 
iämgl.-lamzeiil,,  stumpf ,  goM^amdig  od.  sehwaeh  geaoähaeU,  an 
der  Basis  versehmalert,  die  Oberen  ianzetti.,  wechselst.,  die  der 
Bicia  UnheBdea  ReseUen  vkteyf.;  Si.  einfach,  anBbth.»mit  t  er- 
babenen^  flaumigen  Linien;  Narben  in  eine  Keule  zsgewathsen.?^ 
Masse  0.  der  A.,  aodaan  MAhr«  u.  S<^es.  «bge.,  Breeken,  Feld* 
l»erg  in  Baden.    Jul.  Aug.    Blb.  bleichrosenroth.  St.,  auch  ajpi 
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der  mitlv.  Piaine  nar  a-e««  hoch,  KapseUi  kahl.  Var.  /?. :  Kap* 
sein  flanmiiaarlg :  E.  notans  Sdimldt,  nicht  Honeoi. 

t.  OENOTBKRA  L.    Nachtkerze. 

I.  OB.  h  1  e  n  n  i  8  L.  Die  B.  «ezdhnelt,  etwas  geschweift,  llaa- 
■üg,  die  wnrselst.  des  ersten  Jahres  elHptUeh-  od.  l&ng'L^vAttyf., 
Humpf  mit  ein€m  Spüzeh€Hy  In  den  Bstiel  hlnablaufend,  die  un- 
teren stengeist.  elliptisch  od.  brelt-lanzetU. ;  8t.  flaumig  u.  mit 
längeren  auf  einem  Knötchen  sitzenden  Haaren  bestreut  0.  Ufer 
n.  Kies  der  Flusse,  sandige  O.  Jun.— Aug.  Blb.  gelb,  bis  10'" 
lang.  Var. :  B.  an  der  Basis  gezAhnt,  wie  folgende,  u.  ß.  parv^ 
/or«  (aber  nicht  Oe.  parviflora  L.)  Bl.  nur  halb  so  gross. 

t.  OE.  muri c ata  L.  Die  B.  gezflhnelt,  etwas  geschweift« 
flaumig,  die  wurzelst,  des  ersten  Jahres  veriäug^ert-lanz0ttl.y  z»» 
getpitzi,  in  den  Bstiel  hinablaufend,  die  stengeist  lanzettl. ;  St. 
flaumig  u.  mit  längeren  auf  einem  Knötchen  sitzenden  Haaren  be- 
streat.  0.  Ufer;  am  Treisambei  Freiburg  im  Breisgau,  an  Bächen 
bei  Colmar  n.  Muhlhelm  im  Elsass,  an  der  Elbe  in  Hecklenb.  u. 
Holstein.  Jun.— Aug.  Blb.  gelb. 

II.  Gruppe.  JUSSIBSN.  DC.  Rdhre  des  K.  nicht  Aber  den 
Fruchfkn.  hervortretend, Saum  4-6sp.,  bleibend.  Fruchtkapselig, 
aufspringend. 

a  ISNARDIA  L.  Isnardle. 
1.  I.  palustris  L.  St  an  der  Basis  wurzelnd,  kahl;  B.  ge« 
genst.,  eyf.,  spitz,  In  den  Bstiel  verschmälert ;  Bth.  biattwinkelst, 
einzeln,  sitzend,  blumenblattlos.  4.  GrAben  n.  langsam  fliessende 
Wasser;  südlichstes  Geb.,  sodann  v.  €Fenf  zerstr.  dch  das  westL 
Geb.  bis  Holst  Jul.  Aug.  Blähet  nur  ausser  d.  Wasser.  Bth.  grün. 

lU.  Gruppe.  CIRCABBBN.  DC.  RAhre  des  K.  nicht  aber  den 
Fmchtkn.  hervortretend^  Saum  9— 4sp.,  abfällig. 

4.  CIRCAEA  L.    Hexenkraut 

f .  C.  1  n  t  e  1 1  a  n  a  L.  B.  eyf.,  etwas  herzf.,  geschweift  -  ge« 
sähnelt ;  DeeiUäHeh€n  fehiwnd.  4.  Schattige  n.  feuchte  Haine. 
Jul.  Aug.  Bl.  weiss. 

t.  C.  intermedia  Ehrh.  B.  eyförmig,  an  der  Basis  herzf., 
geschweift-gezähnt ;  D^ckhlättehe»  borttl. ;  FrfieAf e  fat  ktig^iig^ 
9kt9iff.  4.  Feuchte,  schattige  Haine,  an  Geblrgsbächen.  Jul.  Aug. 
Bl.  weiss  od.  rdthl. 

a  C.  alpin  a  L.  B.  brelt-eyf.,  tlef-herzf.,  geschweift  -  ge* 
Bahnt;  Deekhlmtchem  borttl.;  FHiehte  l&mgi.-kouU^,!^  Schat- 
tige Bergwälder,  |ln  die  VorA.  hinauf.  Jnn.  Jul.  Bl.  weiss  od. 
JöthUch* 
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IV.  Gnipp«.  BYnROCARYEN,  Link.  Rdhre  desK.  angewaob- 
sen,  Saum  Jbleibend.  Fracht  nussartlg,  knöchera. 

&  TRAPA  L.    WasserniiM. 
1.  T.  natsns  L.     Frachte  ddornlg,  Dornen  an  der  Spitae 

räckwärt8-raub.  ©.  Seen,  stehende  u.  lang.sam  fliessende  Wasser ; 
zerstr.  dch  das  Geb.    Jun.  Jul.    Blb.  weläs.  »•«*>» 

XXXIX.  Ordng.    HALORAGEEN.    R.Brown. 

1.  MYBIOPHYLLUM  L.    Tausendblatt. 

1.  M.  verliciUalum  L.  B.  quirlf.,  fiederth.,  Zpfl.  borstl.; 
Bih.  quirlig-,  Quirl  blaitwinkebt.  od.  ährenf. ;  DeckB.  sUmmtl. 
kammf.-ßedersp.  4,  GrÄben  u.  stehende  Wasser.  Jul.  Aug.  Var. 
«.  pinnatißäum:  DeckB.  vielmal  grösser  als  die  Bih.,  Fieder  ziem- 
lich entfernt.  M.  verticillaium  a.  pinnatifidum  Wallr.  —  /?.  inter- 
medium:  DeckB.  3mal  so  lang  als  die  Bih.,  Fieder  genähert.  M. 
vertlcillatum  ß.  pinnatum  Wallr.  —  y.  pectinatum:  die  DeckB. 
ungefähr  so  Jang  als  die  Bth. ,  Fieder  fast  sich  berulirend.  M. 
verücillatum  y.  VV^allr.    M.  perdnatum  DC. 

2.  M.  spicatum  L.  B.  quirlig,  fiederth.-,  Zpfl.  borstl.-,  Btk, 
quirlig- y  Quirl  ährenf.,  die  jungen  Aehren  aufrecht;  die  unterem^ 
DeckB.  eingeschnitten^  so  lang  als  der  Quirl  od.  ein  wenig  langer, 
die  Übrigren  sämmtl.  ganz,  kürsser  als  der  Quirl.  4.  Gräben,  Tei- 
che, Flösse.    Jul.  Aug. 

3.  M.  alterniflornm  DC.  B.  quirlig,  fiederth.,  Zpfl.  haar- 
fein; die  mannl.  Bth.  wechselst.,  ährig,  kehren  vor  dem  Aufblü- 
hen überhängend^  weibl.  Bth.  wenige,  blattwinkelst.,  an  der  Ba- 
sis der  mannt.  Aehre  quirlig.  4,  Teiche,  stehende  Wasser,  Bhein- 
pfalz  KW.  Kaiserslautern  u.  Schopp,  Zweibrücken,  Westpb.,  01- 
denb.,  Braunschwg.   Jul.  Aug. 

XL.  Ordnff.     HIPPÜRIDEEN.     Link. 

1.  HIPPÜRIS.  L.  Tannenwedel. 
1.  H.  vulgaris  L.  B.  lineal.,  quirlig,  Quirl  mehrblätterig. 
4.  Stehende  Wasser,  Bäche;  sserstr.  dch  das  Geb.  u.  bis  ip  die  A. 
Jul.  Aug.  Bih.  grün.  In  Bächen  fluthend  sind  die  B.  verlängert, 
durchscheinend.  Var.  weiter:  ß.  maritima:  B.  4.  od.  6,  fast 
lanzettl.  U.  vulgaris /$.  maritima  Wahlenb.  H.  maritima  Hellen. 
U.  letraphylla  L. 

XLI.  Ordn^.     CALLITRICHINEEN.  Link. 

I.  CALLiTRICHE  L.    Wasserstern.  ^    * 

1.  C.  stagnalis  Scop.  B.  sämmtl.  vktet/f. ;  DeckB.  sichelf. 
an  der  Spitze  zsneigend  ;  Gf.  bleibend,  zulet/.l  ^uriickgekrümmt ; 
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Kttttn  derFraeM  MgeUg-«eMelt  4-  StelmAeit»  flIeMMiite  Was- 
ser. Mal^Oet. 

t.  C.  p  1  a  t  y  c  a  r  p  a  K ä tzing.  I>i>  unteren  B.  der  Aeeie  lineal,, 
die  oberen  vkteyf. ;  DeekB.  sIcheTf.,  an  der  Spitze  ziemlich  ge- 
rud^  Q.  sieh  Itrensend;  Gf.  zufetzt  zuHiekg'ekrUmmi ;  HaHten  der 
Fracht  iügcllg-gekleM.  2^.  Siebende  v.  Messende  Wasser;  serstr. 
dch  das  Geb.  Mai— Oct. 

3.  C.  V e rn  a  I  i s  Kötzing.  Die  unteren  B.  der  Jeate  Uneal., 
die  oberen  vkteyf. ;  DeckB.  etwas  gebogen ;  Of.  aufrecht ^  bald 
verschwindend;  Kanten  der  Fraeht  spila*g^üeU.  2^  FUessende 
u.  stellende  Wasser.    Mai— Oct. 

4.  C.  hamnlata  Kdtzing.  Die  unteren  B,  der  Aette  lineal.^ 
die  eberen  vkteyf.;  DeekB,  kreiesiehelf.,  an  der  Spitze  haki^; 
die  Kanten  der  FmclU  flägelig- gekielt.  4.  Wohnort  u.  Bthseit 
wie  die  vorhergeh. 

5.  C.  aatamaalis  L.  B.  eammti,  timeal^y  an  der  Basie 
breUer,  nach  der  Spitze  schmftler;  Kanten  der  Frucht  flägelig- 
gekielt.  4*  Langsam  fliessende  u.  stehende  Wasser;  Mecklenbg* 
Jal.-Oct. 

XLU.  Ordn;.    GBRATOPHILLEEN.    Gray. 

i.  CFRATOPHYLLUM  L.  ^  -  ^  ^-  • 
i.  C.  sabmersnmL.  B.  3mal  gabelsp.  Inft^SborstLZpfl. 
getheilt;  Frdchte  «val,  flügellos,  an  der  Basis  nackt,  an  der  Spitze 
mit  einem  Aorne,  der  mehrmal  kürzer  ist  als  die  Frucht,  7^  Seen« 
WeilMT,  Gliben ;  zerstr.  dch  das  Geb.  B.  freudig-grdn  mit  haar* 
feinen  Zpfln.  Jil.  Aog. 

t.  C.  d  e  m  e  r  s  o  m  L.  B.  gabelsp.  in  9*4  lineal,'fädl,  Zpfl. 
grctheilt ;  Früchte  oval,  flügrelloe,  3dornig,  9  Domen  an  der  Basis 
zordckgekrdmmt,  der  endst.  so  lang"  als  die  Frucht  od.  länger.  4. , 
Stehenden,  langsam  fliessende  Wasser.  Jol.  Avg.  B.  donkelgi^. 
3.  C.  platyacantham  Chamissou  B. gahelsp. in 9«-41ineal.- 
f&dL  Zpß,  getheilt i  Früchte  vkteyf.«  3domlg,  beiderseits  zwischen 
den  Dornen  gefiügelt,  Fiögel  etwas  gez&hnt ;  Domen  der  Basis 
flach,  der  endet,  lOnger  als  die  Frucht.  4.  Stehende  n.  langsam 
fliessende  Wasser;  bei  Berlin.  Jul.  Aog.  Variet.  der  verhergeh.» 
naoh  Wimmer. 

XLIII.  Ordüg,    LTTHRARIEEN.    Juss. 

i.  LYTHRUM  L.    Weiderich. 
1.  L.  S  a  1  i €  a  r I  a  L.    B,  herz-Unzeitf,,  die  unteren  gegenst. 
od«  quirlig ;  Bth*  Itmflnnig,  quielig-Uhrig^f  K.  an  der  Basis  ohne 
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BeekblAtlchen,  dU  inaere«  Zähne  pftieflÜM  noch  lmal«o  r«iig  als 
die  Aasseren.  4-  Feoclite  0.,  Ufer,  Grüben.  Jal.  — Sept.  Vsr. 
lang-  u.  karzgrilTellg.  Blb.  pnrp.,  wie  bei  folgend. 

9.  L*  virgatum  L.  Bw  laivsieCtk,  dife  unterm  gegeMt.,  am 
^•rMast»  mkgr^rundBty  die  oberen  Dach  beides  Enden  verwbniltft; 
Mtk^  IBminnig,  die  tmf  srea  «fmrU^y  die  oberen  weelneitl. ;  C  am 
der  BaH»  ohne  tkeehMBitokmity  ZAbne  glelolüang,  abwectoelnd 
pfHeml.  2^  An feocbten 0.;  Grüben;  Oestr.,  Böhm.,  8(mk.  Jun.  Jnl. 

8.  L.  Hyaaopifolia  L.  B.  Uneal.  od.  Iftngl.;  Bth.emän- 
nig,  einzeln  y  blattwinkelst.;  K.  an  der  Basis  mit  2  sehr  kurzen, 
pfrieml.  Deckbl&ttchen,  Z&bne  pfrieml.,  abwechselnd  lünger.  ®. 
Feuchte  Triften  o.  Aecker.  Jul.  -Sept. 

9.  PBPLIS  U  Aftemaendel. 
1.    P.  Portula  L.   B.  gegenst.  vkteyf.,  gestielt;  Bih.  blatte 
winkelst,  einzeln,  fast  sitzend.  0.  Feuchte  9.,  Triften,  Aacker, 
Grüben.   Jul.— Sepi. 

XLIV.  (häng,    TAMARISCINBEN.   Des?. 

1.  TAMARIX  L.    Tnnartslten. 
i.  T.  g a  11 1  e  a  li.   Kahl,  meergrdii ;  Bi  eyf.,  SBgespitvt ;  Aeh«* 
tett  stfitenst.;  PeekB,  mugesehweift'htmrapUaig.  ^.  il<9efesu#er, 
Monfalcone.  Jul.  Blb.  rosetiretk,  wie  folg^ 

9.  T.  africana  Poir.  Kahl,  etwas  meergrün ;  B.  eyf.,  zu- 
gespitzt, an  der  Spitze  selbst  stumpf ;  Aehren  sellenst. ;  DeekB. 
ans  eyf.  Basis  iHngl.  od.  tanzetihy  stumpf.  1$.  Feuchte  0.  am 
Meere ;  Osero.  Jul.  Aehlren  noch  fmal  so  dick  als  bei  der  vor- 
bergehenden 

».  MYBICArIA  IhMV.  Dlyrikarle. 
f.  M.  geroran  1  ca  "Rem.  Straaehig,  kalil;  B.]lneAl.-l«iit«ttL, 
sitzeitd ;  Aehren  endst.,  einaeln ;  DeckB.  Ifinger  als  die  Bihstiel- 
chen ;  Kapseln  aufrecht,  etwas  abstehend.  %.  Im  Kiese  der  Bliche 
u.  FIdsse  der  A.  bis  in  die  Ebenen  u.  in  Obersohles.,  M&hr., 
Harz.  Mai.  Jun.  Tamarix  germanica  L.  Blb.  rosenrolh. 

XLV.  Ordng.    PHIL  ADEL  PHEEN.     Don. 
1.  PHnJU)£LPHUS  L.    Pfeiffenstrauch. 

1.  Pb.  coronarius  L.  B.  elliptisch,  zugespitzt,  gesügt-ge- 
SEähnelt,  oberselts  kahl,  unterseita  kureh. ;  Bth.  traabig;  £pfl.  des 
K.  aagespltst;  Gf.  tlef-isp«,  kdnser  als  die  9ibg.  %.  Sünne, 
Hecken;  addl.  Tyrel,  aasserdem  hie  u.  da  verwildert.  Mai.  Jtoa. 
Blb.  weiss. 
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XLYl.  Ordng.    MTRTAGBBN.    IL  Brown. 

1.  BIYRTUS  L.    Myrte. 
1.  M.  eommanls  L.   Bthstiele  elnseln,  Ibth.,  ein  weiüf 
kärser  als  das  B.;  die  t  DeckblAttelieii  llneal.,  abfiUlg,  nnter 
die  Bth.  gestellt ;  K.  5sp. ;  B.  ey-  od.  lanseltf.,  SQgespltxt ;  Beeren 
•yf.  t.  Sonnige,  felsige  O. ;  LUtor.  Jnl.  Aug.  Blb.  weiss. 

,  XL VII.  Ordng.    CUCURBITACEEN.    Jass. 

i.  CUCURBITA  L.    Kdrbis. 

1.  C.  Pepo  L.  8t.  steifh.,  kletternd;  Wiekelranken  istig; 
B.  herzf.,  5Upplg,  rauh;  Früchte  rnndl.  od.  oval,  g^«f<.  0.  In 
wArmeren  Provinzen  zum  Ökonom.  Oebraachkaltlvlrt.  Jan.— Aug. 
Bl.  gelb. 

t.  CUCUMIS  L.   Garke. 

1.  C.  satlvQ  s  L.  St.  stelfb.,  kletternd;  Wickelranken  ein- 
fach; B.  herzf.,  6eckXg,Seken  spitz}  Frdchte lAngl., knotig.  0. 
Ueberall  zum  Akonom.  Gebrauch  kultiv.  Mai^Aag.  Bl.  gelb. 

t.  C.  M  e  1  o  L.  St.  steifh.,  kletternd ;  Wickelranken  einfach ; 
B.  herzf.,  6eckig,  gez Ahnelt,  Bekem  rmud;  Fröchte  kngelig  od. 
oval,  glatt,  knotig  od.  netzig.  0.  In  den  sddl.  Prov.  im  Freien 
koltlv.,  in  den  dbrigen  im  Mistbeete.  Bl.  gelb. 

8.  BRTONIA  L.    Zaunrübe. 

1.  B.  alba  L.  B.  herzf.,  JUappIg,  gezähnt,  schwiellg-ranh ; 
Bth.  tranbig-ebenstrAusslg,  IhAusig;  K,  tUs  Weibchens  so  lang' 
als  die  Bl.;  Narben  kahl.  4.  Z&une  n.  Gebüsch,  zerstr.  dch  das 
Geb.  Jnu.  Jul.  Beeren  schwarz. 

t.  B.  dioica  Jacq.  B.  herzf.,  Slapplg,  gezfihnt,  schwielig- 
rauh;  Bth.  tranbig-ebenstriussig,  thAusig;  Jf.  des  Weibchens  halb 
eo  lang  als  die  Bl.f  Narben  ranhh,  4.  ZAune  n.  Gebdsch ;  zerstr. 
dch  das  Geb.  Jon.  Jul.  Beeren  roth. 

4.  ECBAlLION  Richard.    Eselsgurke. 
1.    E.  Elaterinm  Rieh.    Wickelranken  fehlend;  Frdchte 
steifh.  0.  Wege  n.  ZAune;  LItlor.    Jol.—Herbst.    Momordlca 
Elaterium  L.  Bl.  grdni.- weiss. 

XL VIII.  Ordng.    PORTULACEEN.    Joss. 

1.  PORTULAca  L.  Portulak. 
1.  P.  0 1  e  r  ac e  a  L.  St.  nebst  den  Aesten  gestreckt ;  B.  lAagi.« 
keilig,  fleischig;  Bth.  gabelst,  einzeln,  zu  t  od.  3,  sitzend ;  JSpß, 
desE.  sinrnpf-gekielt,  0.  Koltlv.  O.,  Wege.  Jan.— Sept.  Bl.  gelb. 
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t.  P.  satlvaHsw.  St  aaflredit;  Aeste  ansireiireitet,  safstre- 
bend;  B.  vkteyf. ;  Bih.  gabelst,  einzeln  n. mehrere,  sitzend;  ^yi. 
^9$  K.  muf  dem  ilfieie»  j*tf/ill^e/t-««^«<fHloA:#.  0.  Zum  ökon.  Ge- 
brancli  kultiv.  Jim.— Sept  P.  oleraees  ß,  L.  Bl.  gelb. 

t.  MÖNTIA  L.    MonUe. 

1.  If.  minor  Gmelln.  Samen  knoUg-ranb.,  fast  gltmxioM,  0. 
Feuchte  Aecker  a.  feuchte  SandplAtze.  Mal.  Jan.  M.  fontana  a. 
ininor  K.  synops  ed.  1.  M.  arvensls  Wallr.  Bl.  weiss. 

t.  M.  rlvalaris  Gmel.  Samen  sehr  fein  knotig-pnnktirt, 
glanzmmd,  4.  In  kaltem  Qaellwasser.  Mal— Herbst  M.  fontana  ß. 
mi^or  K.  synops.  ed.  1.  Bl.  weiss. 

XLlX.  Ordng.    PARONTCHIEEN.  St.  Hil. 

I.  Gruppe.  TBLBPHIEBN.  DC,  Bartling.  B.  Wechsel-,  sel- 
tener gegenst.  Blb.  v.  der  Grösse  der  KB. 

1.  TELKPHIVM  L.    Telephie. 
1.  T.  ImperatlL.   B.  wechselst. ;  Bth.  trau  big- ebenstrftus- 
sig.  etwas  gedrungen.  4-  Felsige,  sonnige  O. ;  Sudtyrol  im  Vinsch- 
gau,  Wallis  bei  Sitten  u.  Gonthey.  Jnl.  Bl.  weiss. 

t.  CORRIGIOLA  L.    Hirschsprung. 

I.  £.  llttoralis  L.  EbenstrAusse  beblAttert;  Bth.  gestielt; 
StB.  lineaL-keilig.  0.  Kies  der  Flusse,  sandige,  feuchte  Wege; 
serstr.  dch  das  Geb.  JuL  Aug.  Bl.  weiss. 

II.  Gruppe.  ILLBCEBRBBN.  DC,  Bartling.  B.  gegenst.  Blb. 
fehlend  od.  sehr  klein,  pfrleml.,  TrAgem  ohne  KOlbchen  Ähnelnd, 
einem  neben  weibigen  Ringe  eingefugt.  .Stbg.  6,  selten  3  od.  1. 
Frucht  Isamig. 

a  HERNlAniA  L.    Bruchkraut 

1.  H.  glabra  L.  St  niedergestreckt;  B,  elliptisch  od.  lAngl., 
nach  der  Basis  verschmAlert ,  kahl;  KnAuelchen  blattwinkelst., 
meist  lObth.;  K.kahl.  4*  Sandige,  kiesige  Felder,  Triften,  Hal- 
den. Jul.—Oct  Bth.  grdnl.,  wie  an  den  folgenden.  Var.:  die 
Pll.  mit  einem  sehr  kurzen  Flaume  bedeckt 

t.  H.  hlrsnta  L.  St  niedergestreckt,  nebst  den  B.  u.  K. 
kurxh,;  B.  elliptisch  od.  lAngl.,  nach  der  Basis  verschmAlert; 
KnAuelchen  blattwinkelst.,  meist  lObth. ;  tUlchzpfi,  «.  einer  län^ 
feren  Borste  etaehelepiizig,  4.  Sandfelder;  zerstr.  dch  das  Geb. 
Jvl.-Oct 

3.  H.  Incana  Lam.  St  niedergestreckt,  nebst  den  B.  u.  JT. 
Jtmrmk,;  B.lAngl.n.laDzettL,ii»cli  AerBaslaveiacbmAlert;  KnAnel« 
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«toa  kUttwIakelflt.,  seist  9hm,,  locktr ;   Bmar^  itr  Ämichzpß, 
fieieh.^,  AoDitig«,  troduneO.;  FiuM,  IsirleQ.  Mai.Jun. 

4.  U.  slplnaVUl.  fiU.  iiiedArfetftreckI ;  ii.  vk(«yf.  od.  UugL, 
femmperi}  KiiAu«lchcii  blaUwinkelttM  A  -  ambth.,  «n  der  Spiue 
der  AestGhen  gehäuft ;  K.  fcarzli.,  Haare  gleich.  4.  Felsen  der 
höchsten  Walliser  A.  Jal.  Aug. 

d.  lUUECfilliRUM  L.    Knorpelblome. 
1.    I.  verticillatttm  L.   4-  Feuchte,  sandige  0.,  Torfbrd- 
che,  an  Graben;   nördl.  Geb.  iL  zenstr.  dch  das  »itiL  a.  südl. 
Jnl.  Aag*  Bth.  itehneeweif*s. 

5.  PAROXYCUIA  Toamef.  DC.  Paronyehie. 

1.  P.  capitata  Lam.  Pie  St.  niederliegend  od.  anfetrehend; 
B.  lanzettl.  od.  elliptisch^  ziemlich  stumpf,  gewimpert ;  DeckB. 
%ffeiteyf.,knns^aetaelspitzig,  silberwoiss-troekenhAntig,  inendst. 
Köpfchen  gedrängt,  die  Bth.  bergend ;  Zpfl.  des  K.  graaneBlo«.  4* 
Sonnige,  trockene  0. ;  Fiume,  Osero,  VegUa.  Mai.  P.  serpylll- 
folia  D.  fl.  Illecebrum  capitatum  L.  Bth.  gninl.  Var.  ß.  serpyl- 
hfolia:  B.  breiter,  eyf.  od.  vkteyf.   P.  serpylUfolla  BC. 

111.  Gruppe.  POLYCARPEBN.  DC.  B.  gegenst.  Blb.  5,  od. 
fehlend.  Kapsel  i  fächerig,  vlelsamig. 

6.  POLWARPON  L.    Nagelkraut. 
I .  P.  t  e  t  r  a  p  h  y  1 1  u  m  L.  ül.    Dreimännlg ;  Blb.  ausgerandet ; 
B.  am  St.  zu  4,  an  den  Aeslen  gegenst.  0.  Sandige  O. ;  Baden 
zw.  Mannheim  u.  Carlsruhe,  Llttor.,  Schles.,  Velilln.  Ang.  Sept 
Blh.  »rdnl. 

L.  Ordog.    SGL£RANTHEEN.    Link. 
1.  SCLERAnTBUS  L.  Knäuel. 

1.  S.  annuusL.  Bth.  meist lOmännig;  KakAg^fi.  eyf.,  ziem- 
lich «pha,  •ehr  eoktmal  himiif^heramdei,  so  lang  ais  die  Rdhre, 
dU  fruvkUtmg.etmme  mUt^hemd.  ®.  Felder,  kultlv.  0.  Jun.— Ocl. 
Bth.  giünl.,  JEpd.  sehr  sdimal  w«tosl.^erandet. 

9.  «.  pereani«l4.  01^  lOmännig;  KeUhzpß,  iängl,,  ahge- 
randet-stumpf,  mit  eimem  breitam  JküuUgeH  fUuuie  um^bet^^  die 
>Vif«iAi#r«0*«^*M«A/o«t«M.  4*  iiaadlelder,  trockene  Triften,  gebirgige 
felsige  O.  Blal^Oct.  Bth.  grün,  Zpä«  brait  weiw-berandet. 

LI.  Ordng.    CRASSÜLACEEN.    DC. 

TILLAEA  L.    TiUäe. 
1.   T.  m^ave^^sa  L.  «t  an  -der  Baals  niodefliefend,  Aeste 
««füinMte«dvBth.ill«tt«riiik«lM^  «Maend,  anp.  e*  Feioilte««id- 
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teMer;  WestttalMi'bel  Coesfeld  Mnter  4er  KÜnke,  bei  Haltem  «. 
Marlenbamn  aw.  Xanten  u.  Cleve.  Mai  Jan.  Blb.  r«liü.  ed  weiaal. 

i.  SUUJAliOA  DC.  Bolliarde. 
i.  B.  aqaaCioallC.  B.  lineai.;  Bih,  $€hr  kur»g»9ii9U  od. 
»kz^nd.  0.  «tehenie  Wftsser  a.  Ufer:  Trebon  in  Bdl«.,  Witten- 
berg, Berlin,  Osnabrack  n.  Bai^Bteinr.  in  Westpb.  Aug.  Sept. 
Tliiaea  aqaaiica  L.  im  Wasaer  aufrecht,  an  Ufern  liegend,  letz- 
tere :  Tillaea  pre^traf a  JScbfc.  Blb.  weiss.  —  Die  Bulliarda  VaU- 
laniil  aiit  Bibstielen,  die  lAnger  als  dasB.  süid,  bat  sieb  in  neue- 
rer Jleit  nklit  wieder  geftmden. 

3.  RHODIqlA  L.    Rosenwarjs. 

1.  Rh.  ro8eaL.  4.  Felsige  0.  der  A.,  Voges.  u.  Sadet.  Jal. 
Aug.  Blb.  röihl.  od.  gelbl. 

4.  CRAssUI.A  L.  Dickblatt. 

1.  €.  rubens  L.  St.  anfreeht,  oberwArts  8sp.,  trugdoldig 
ei.  Astig,  Aeste aufstrebend;  B.  serstrent,  abst«komd,  balbwalsl., 
kabl,  stumpf;  Btb.  einzeln,  einseltswendig,  sitzend;  jäMiwnebft 
dem  K.  drüsig-behaart.  0.  Weinberge,  Aecker,  sdd-weatl.  Scbwa., 
«.  bei  Basel  u.  gegendber  In  Obeibaden,  sodann  um  Trier.  Mal. 
Jvn.  Blb.  weiss  mit  rotbem  Kiele. 

9.  C.  Magnolii  DC.  St.  aufrecht,  ohen%'Arts  t— Ssp.,  trug- 
doldig, armbtb.,  nebst  den  Aesten,  B.  u.  K.  kahl;  B.  eyf.,  stumpf, 
dachig;  Blh.  einzeln,  elnseitswendlg,  sitzend.  0.  Sennige  Hd- 
gel ;  Istrlen.  Apr.  Pll.  um  die  HAIfte  kleiner  als  die  verbergeb. 
Blb.  hell-fleischrotb,  Kiel  purpurn. 

A.  SEDUM  L.   Fetthenne. 

J.  Rolfe  Telepbium.  W.  stark,  Astig,  vielköpig,  mebr- 
steugelig,  ohne  kriechende  SiAmmchen.  (Die  W.  treib?  im  Herbste 
neue  Knospen  od.  Schösslinge,  die  im  künftigen  Jahr  hervorspros- 
sen,  wAhrend  die  JAbrigen  St.  absterben.) 

i.  S.  maxlmnm  Snt.  B.  ßaehy  lAngl.  od.  eyf.,  stumpf,  un- 
gleich-gezAbnt-gesAgf,  meist  gegenst.,  od.  Stfuirlig,  die  unteren 
mit  breiter  Basis  eitmend,  die  oberen  an  der  Basis  kur»-herzf,^ 
etwas  stengetuDfassend ;  Tmgdoiden  endat.,  gedrungen ;  Blb.  ab- 
Rtebend,  gerade ,  an  der  Spitze  rlnnig-eingedrdcki ,  mit  einen 
kleinen,  Bsgelrdokten  Hömeben  endigend ;  die  tuneren  Btbgf.  üef 
auf  die  Basis  der  Blb.  etaigef  Agt.  4*  WAIder,  Raine^  Felsen.  FAsgt 
Im  halben  Aug.  zu  Muhen  wm.  S.  Telephium  6.  et. «.  L.  8.  laü- 
fsHum  Berten.  Blb.  grtfngelbllch- weiss. 

9.  S.  purpurascens  Koch.  B.  ßaeh^  vkteyf.,  lAagl.  od. 
lannetll.,  ungleiehngevAtat^gesAgt  od.  fast  gaattrandig,  die  oberen 
mkakfermid9fr  Bmetesiu^nd^  Me  mmUtmn  km^^gmetieU^  alt  ge» 
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geäst  oi.  Aqnlrllg;  Tnigdolden  endst.,  gedmagea;  Bll>.  Aer 
ier  Mitte  Koräckireknimiiit-abetehend,  »n  der  Spitse  iliicli,  ein 
wenig  rinnig,  schwaeh  belidrneli ;  die  inneren  Stbgf.  ein  9iel  Mher 
die  Bwtie  der  Blb.  ein^r^/U^,  4  WAider,  Raine,  anknit.  O.;  weiitl. 
Gebiet  bia  Regensb.  Fingt  gegen  Knde  Jall  cv  bldlien  an.  S.  Te- 
lephlum  SmKb  In  Engl.  11.  K.  syn.  ed.  f.  8.  Teleph.  P.  parpa- 
reumL.  TelepAlam  parpvraücens  Fachs.  Blb.  pvrp. 

8.  S.  F  a b  a r  I  a  Koch.  B.  ßaeh,  lAngl.-lanzettl.  od.  lanaettl.^ 
geKfthnt-ges&gt,  mit  der  ganzrandigen,  keiiig^n  Bmeie  in  den  kmr^ 
sen  Befiel  versehmüUeri,  zeratrevt  od.  wechselst.;  Tragdolden 
endst,  gedrangen;  Blb.  abstehend,  an  der  Spitse  lach,  etwas 
rinnig,  schwach-behOmelt;  die  inneren  Sl6g^f.  ein  Drittel  über  dim 
Bmti»  der  Blb.  eing^fUgt.  4.  Auf  dem  Gipfel  der  Babla  Gera  ia 
Schles.,  anf  der  hohen  Acht  in  der  Elfel.  Bldhet  in  Girten  einen 
ganzen  Monat  früher  als  S.  purparascens  a.  1  7,  Monat  frtfher 
als  8.  maxlmum.  El.  parpnm. 

4.  8.  AnacampderoM  L.  B,  flmek,  vkteyf,,  gmmMrmmdif, 
sehr  stnaipf,  kahl ;  8t,  niederliegend ;  BbenetrUmsee  endet,,  g«- 
drunf^n,  4.  Felsen  der  A.  des  sddl.  Tyrols,  sidwesU.  8chwa. 
Jol.  Bl.  parpnm. 

II.  Rotte.   Cepaea.  W.  ddnn.  Der  St  einzeln,  einfach,  od. 
y.  der  Basis  an  in  Aeste  od.  Nebenstengel  geiheilt ;  die  kriechen- 
den 8tinimchen  fehlend. 
*B.  flach. 

6.  8.  stellatam  L.  B,  ßmeh,  randl.,  eckif^g^kerbt,  In  den 
Bstiel  verschm&lert, gegen-  od.  wechselst.,  kahl;  TVmg-doldemMiei 
Up.y  nrmbtk.;  Blh.  blattwinkelst.,  Stiellos  *,  Blb.  lansettl.,  spitz. 
0.  Gebirgige,  felsige  0.,  Maaem ;  sddl.  Schwz.  Jun.  Jol.  Blb. 
weiss  od.  bell-rosenroth. 

6.  8.  Cepaea  L.  B.  ßaeh,  g^rnnsrnndig,  mumpU  die  anleren 
gestielt,  vkteyf.,  gegenst.,  3>  aach  dst,  die  oberen  lineal. -kellig ; 
die  B.  lüngl. ;  Blb.  lanxettl.^  In  eine  sehr  feine  Haarspilze  aas- 
gehend. 0.  Felsige,  schattige  O.;  säd-westl.  Schwz.,  sddl.  Tyrol. 
Jan.  JaL  Bl.  rosenroth. 

**  B.  halbstielmnd  od.  stielmnd. 

7.  8.  hispanlcam  L.  B.  beinahe  stielrand,  lineal.,  stampf 
od.ziemlich  spitz,  abstehend,  mit  gleicher  Basis  aafMltzend;  TVug*- 
doldefmet  kmkl;  Bth,itmmnmg,  »Imitrig;  Blb.  lanzelU.,  haar- 
spltzlg,  dmalsolaagalsdorK.;  krtecheade  StUuachon  fehlend. 
e*  IB  Gebäsch  a.  an  felsigen  O.  der  AlpenIhJUer.  JoL  8.  Goet- 
tardi  GmeL  8.  glaacnm  WK.  8.  sezidum  MB.  Blb.  weiss,  MH- 
telnerv  roth. 

8.  8.  villosam  L.  'B,  lineml.,  stampf,  beinahe  aüelrand, 
abetselts  slemlieh  flach,  anflocht,  mit  gleicher  Baals  aafsitsend  a. 
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Bebst  der  Jl.  dHMf-fl0mmigr;  R.  etwmstrftnMg;  Btb.  eyf.,  gpits, 
noch  f  mal  so  lang  ais  der  K. ;  kriechende  Stftnunchen  fehlend.  ©. 
Vevehte,  torfhalilge  Wiesen  bis  In  die  A.  Jol.  Ang.  BIb.  rosen« 
roth,  mit  parpvmem  Rdckenstreifen. 

9.  8.  atratnm  L.  B.  stielrnnd  -keallg,  mit  gleicher  Basis 
sitsei^d  ;  Bhen^tr&matm eHdwt.yeinfmch,g0dmng€$t,kakly  nach  dem 
Verbldhen^leieh-hoch ;  Bth.  gestielt;  Blb.  ey-Ianxettf.,  ziemlich 
stumpf  mit  einem  kurzen  8pltxchen,  noch  Imal  so  lang  als  der 
K. ;  krieehemde  St&mmeh^nfehUmd.  ©.  Felsige  sonnige  O.  der  A. 
Jnl.  Aug.  Blb.  weiss  od.  grdngelbL,  Mittelnerv  grdn. 

10.  8.  annuumL.  B.  lineal.,  stumpf^  stielrnnd,  oberselts 
slemlich  lach,  mit  gleicher  Basis  sitzend ;  Trugdold^m  ämkl;  St. 
V.  der  Basis  an  ftstig ;  Aeste  meist  tsp.,  zuletzt  verlingert,  sehlin- 
gelich;  Bth.  Iseitig,  fast  sitzend,  Blb.  lanzettl.,  spitz,  fast  noch 
Imal  so  lang  als  der  K. ;  krUehemde  SiBmtmeken  flahiemd,  0.  Fel- 
sen der  A.  n.  VorA. ;  Voges«,  Beleben  Im  Brelsgao,  Sandhdgel  in 
Holst.    Jan.— Aug.    8.  sazatile  Wigg.    Bl.  gelb. 

DL  Rotte.  Seda  genulna.  Die  W.  treibt  einen  Rasen  v. 
kriechenden  StAmmchen  n.  aufstrebenden  Stengeln.  Die  blähenden 
8t.  treten  zw.  den  beblätterten  hervor.  (Die  beblätterten,  nicht 
blähenden  Aeste  dauern  aber  der  Erde  fort,  die  blähenden  8t.  aber 
sterben  jährlich  ab.) 

*  Bth.  weiss  od.  rosenroth. 

11.  8.  album  L.  B.  lAngl.  -  llneal.  n.  lineal.,  stumpf,  bei- 
nahe walzl.,  oberwArts  etwas  flach,  abstehend,  mit  gleicher  Basis 
sitzend;  II.  fast  glnch^hoch y  kahl;  Blb.  lanzettl.,  stumpflich, 
3mal  so  lang  als  der  K.;  Stämmehen  krieehend  ;  die  nicht  blähen- 
den 8t.  zerstreut-  n.  abstehend  -  beblättert.  2^  Felsen,  Mauern, 
steinige  0.    Jul.  Aug.    Blb.  weiss  od.  hell-rosenroth. 

lt.  8.  dasyphyllum  L.  B,  fleischig,  kur»- elUptUeh,  auf 
dem  Racken  buckelig,  mit  gleicher  Basis  sitzend,  die  meisten  ge- 
genst.;  A.  drUeig" -ßammig-j  Blb.  eyf. ,  stompflich,  noch  Imal  so 
lang  als  der  K. ;  Stflmmchen  kriechend,  die  nichtblühenden  Aeste 
dicht- beblllttert.  4*  Felsen  der  AlpenihAler  u.  Voges.  Jun.  Jul. 
Blb.  weiss  mit  rothem  Kleie. 

••Blb.  gelb. 

18.  S.  acre  L.    B.  fleischig,  eyf.^  spitzl.,  auf  dem  Rücken 
buckelig,  mit  stumpfer  Basis  sitzend;  Trmg-dolde  kahl\  Blb.  lan- 
zettl., spitz,  noch  Imal  so  lang  als  der  K. ;  Stämmehen  kriechend; 
die  nichtblähenden  8t.  6zeilig-beblAttert.  2t^  Sandfelder,  Bälden, 
i"'^,^  Mauern,  Bergabhftnge.    Jun.  Jul. 

14.  8.  sexangulare  L.  B.  stielrnnd,  Uneai.^  stumpf,  mit 
abwärts  bespiizt er  Basis  sitzend;  Trvg^dolde  kahl;  Blb.  lanzettl.. 
Spitz,  noch  Imal  so  lang  als  der  K. ;  Stämmehen  kriechend;  die 
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nkmiilätoMlNi  St.^MiUg-bebUttort^  MUdua  vorlifr^eli.,  4mI^ 
weniger  kAnAg  u,  U  Tage  npAies  bUihead. 

15.  S.  i^epens  Sdilelcb.  B.  UmoL,  stf^iruad,  belderveit» ev- 
was  flach,  mit  gleicher  Basis  aUsemd-,  TrHgdolde%--Uih,,kahl^ 
ai1).ayf,-Miigl.^  •tnmpfi^ajidertkilbiiialsolang  ala  clerK. ;  SiHmm- 
^heu  kriechemdj  die  nicJitbluliendeii  St  seistreiu-  a.  dkhtbeblAi-^ 
tert  zt^  Felsen  der  A.,  Sadete«  o.  Vegesen.  JoL  Am^  8.  ra- 
lieos  Haenk. 

lA.  a  an  op,e  t  al a m  DC.  B,  UnaaUffCriesil.,  fleisdiig,  sfiiz^ 
staclielspitzlg^  ob£rsei(i»  eiwas  flacli,  am  der  Basis  oorfezogSMy  «A* 
wo«  i^espomi^  die  des  nteliU>läkeiiden  Aesle  daolüg;  TrvgiMde 
kaliL;«KelGlizpfl.  zngetpUat;  JM6.  fast  noeli  Imal  so  laog  als  des 
K^  ianxetU.,  zugespiiat,  aufrecht  ^  SlAmaicheii  kckdiend.  ^  San-' 
lOge  Kalkfelsen  ;Triest,ScJhwi5.    Jal.Aug. 

17.  S.  reflexam  U  4L  HaeaL^fiJeiol. ,  spli»,  kur«-sta^ 
cbelspUadg^  fleisclügi  beldsrseils  ooavex,  an  der  Basis  vorgezeg^eoL. 
etwas  gespornt y  an  den  nichlbl Menden  Aeslen  daoliig,  abstehen* 
a.  zarudLgekrdmmt;  Trugdolde  kahl;  Kelchxpfl.  spitz;  Blb.  noch 
imal  so  lang  als  der  K,,  Unzetil.,  ahstehaadi  SUnMttchsn  krin- 
ehend.ih  SMdfeUers,  felsige  e.  Jol.  Aog.  Var.:  B.  ealfeniter^ 
abstehend  o<l.  zvrdckgelmlmmt^  od.  dfcht-dachlg,  ddnnerodv  noch* 
fmal  so  dick;  n.  ß.  viridei  B.  freudig  -  grün.  S.  reflexom  L. 
S.  erassicaule  Link.  Diese  Var.  wftchst  auf  höheren,  besonders 
Poq»hyr-Gbgen..  —  y,  gßauetmi  B.  bUuUchgnuB,  maergicOn  od. 
hechigrau«   8.  rupestreL. 

18.  S.  el egans  Lej.  B.  lanzettK-UneaL,  spiu.  kure-stachel- 
spitzig,  fleischig,  beideiseUs  etwas  flach,  o«  der  Basis  norgszo^ 
gen,  etwas  gespernt,  die  dec  nicbtblähenden  Aeste  dichl-dachig ;, 
Trogdolde  kalü  \  Kelchs^ fU  ahgerundet-^umpf}  BlU  l&ngL,  noch. 
Imal  80  lang  als  der  K.^  abste^nd;  StAnmchen  kdechend.  4. 
Felsen  u.  Mauern  bei  Masirioht.    Jal.Aog*   8».rape«treSm. 

e.  SHMPERTlVtm  L.    Hanswnni. 

I.  Botte.  Sempervivum  genuinnm,  Blb.  a.  Kelcbzpfl. 
stern/.-ausgebfeitef. 

1.  8.  tectorumriL.  0.  der  Bosetlen  lAngl.-vkteyf.,  plötzl.  in 
eine  Stachelspitae  zugespitzt,  grasgnln,  kahl^  am,  Bande  Ubofmli 
gewimpert ;  Blb.  slemf.  -  ausgebreitet ,  laozetU.»  zngospitzty  nochi 
Imal  so  lang  als  der  K. ;  unUrweihige  Schuppen  sahr  kurz,  con-^ 
VC»,  drUsenf.  4.  Felsen  der  A.  n.  VorA. ;  hftoflg  kultlv.  auf  Manem^ 
Dftchem.  Jol.  Aug.  Die  kultlv.  Pfl.  hat  immer  zum  Theil  moi^ 
atrds  veränderte  Stbgf.    BL  pnrp. 

t.  8.  Wul/eni  Hoppe.  B.  der  Bosetlen  ItegL-vkteyt,  plfttzl« 
in  eine  Stachelspitie  sugespitzt,  meergrün,  kahl,  gewimpert,  Bjuul 
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d.  Spitze  im  Alter  kahl  werdend;  älb.  aUrnf. -ausgebreitet ,  Üneal.^ 
«n  der  Spitze  pfrieml.,  3mal  so  tang  als  der  K.;  untetweibige 
Schuppen  aufrecht y  ptäi'ichenf.y  fast  Aeckig.  4.  te\sen  der  höch- 
sten A. ;  Tyrol,  Kärnih.,  Simk.  Jul.  Aug.  S.  globiferum  Wolf. 
Blb.  schwefelgelb. 

3.  S.  Funkii  Braun.  B.  der  Aoselten  Hingl.,  (urz-zogespitzt, 
beiderseits  drüsig-flaumig  a.  v.  längeren,  starken  fiaaren  gewimr 
pert;  Blb.  stern f.- ausgebreitet y  lanzettl.,  zugespitzt,  fast  3mal  so 
lang  als  derK. ;  Stbf.  stielrund;  Fruchtkn.  breit  ey/.,  fast  rau- 
tenf.;  unterweibige  Schuppen  aufrecht,  plältchenf.,.  fast  ieckig. 
2f.  A.  V.  Tyrol,  K&mthen,  Salzbg.    Jul.  Aug.    Blb.  rosenrolh. 

4.  S.  montan  um  L  B.  der  Rosetten  Ulngl.- kellig,  kurz- 
zugespitzt,  beiderseits  drüsig-flaumig  u.  v.  etwas  längeren  Haaren 
undeufl.-gewimpert,  die  stengeist.  liingl.,  aufrecht,  vorne  ein  we- 
nig breiter;  Blb.  sternf.-au»g€breHäty  kUlfleftf.-pMettl.,.  sehr 
spitz,  fast  4mal  so  lang  als  der  K.;  Stbf.  stielrund;  Fruchtkn. 
sehief-liingl.  ,■  unterweibige  Schuppen  aufrecht ,  plätlchenf.,  fast 
4eckig.  4.  Auf  den  A.  u.  der  Babia  Gora  in  Fehles.  Jul.  Aug. 
Blb.  rosenroth. 

5.  S.  Braunii  F'unk.  B.  der  Rosetten  längl.- kellig,  spitz, 
beiderseits  drüsig-flaumig  u.  v.  etwas  längeren  Haaren  ondentl.- 
gewimpert,  die  oberen  stengeist.  aus  breiterer^  eyf.  Basis  lauz^ttl., 
abstehend;  Blb.  sternf. -ausgebreit et,  llneal.-lanzetll.,  verschmä- 
len -  zugespitzt ,  fast  Smal  so  lang  als  der  VL;  Stbf.  imterwärts 
zsgedrückt;  Fruchtkn.  schief-l&ngL ;  unterweibige  Schuppen  auf- 
recht, plättchenf.,  fast  4ekig!  ^,  Felsen  der  höchsten  A.;  am 
Grossglockner.    Jul.  Aug.    Blb.  gelblich-weiss. 

6.  S.  arachnoideum  L.  B.  der  Rosetten  vkteyf.  od.  längl., 
kurz-spitz,  drüsig-kurzh.,  borstig-  gewimpert,  an  der  Spitze  bü- 
sehelig-gebartet,  mit  strahlig-auseinandertretenden,  spinnweb- 
artigen, die  Spitzen  der  B.  verbindenden  Haaren ;  Blb.  längF.-lan- 
zettl.,  zugespitzt,  dttttl  so  läng  ate  der  K.  4.  Felden  d«»  A.  u. 
sädl.  bis  in  die  niedr.  Gegend. ;  Schwz.,  Tyrol,  Salzbg.,  Kämth.^ 
Stmk.    Jul.  Aug.   Blb.  rosenroth. 

II.  Rotte.  Jovlbarba.  Blb.  u.  Kelchapfl.  aufrecht,  glockig», 
erstere  an  der  Spitze  zorOckgekrömmu 

7.  S.  hlrtum  L.  B.  der  Bosetien  längl.-lanzeta. ,  spitss,  v. 
der  Bfltte  nach  derSJ»ltze  verschmälert,  kahl,  am  Rahde  gewim- 
pert, die  stengeist.  herz-eyf.,  zugespitzt  u.  nebst  den  K.  am  Rande 
wimperig  u.  ober-  u.  Unterseite  kurzh. ;  Bth.  glockig;  der  K.  kür- 
zer als  die  halbe  Bl.  4.  Felsen  der  A.  u.  höhere«  Gbge ;  Steyeritt.,. 
Oestr.,  Schles.  u.  Mähr.  Gbge.  Juf  Aug.  Bt  gelbllchwei«. 
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8.  S.  0ob  Ol  I  f  er  a  B  Sinn.  B.  der  Rosetten  vkteyf.-  ei.  Ungl.- 
keilUr,  tfpits,  die  stengeist.  Itogl.,  sugespitzt,  die  obersten  eyf., 
mite  nebst  dem  K.  oht*  u,  unt9rseUs  kahl,  mn  Ramd^  g^wimperi; 
Bth,  pockig;  K.  um  die  HAlfte  kdrzer  als  die  Bl.  4-  Felsen  der 
A.  o.  Polaaer  Berge  In  MAhr.,  u.  angepflanzt  auf  Maaem  a. 
DiGhem.    Jul.  Ang.  Bl.  gelblichwelss. 

9.  8.  arenarinm  Kocb.  B.  d^r  Rosetten  IohmUL,  v.  it 
Mitte  nmeh  der  SpUze  mttm&hlig  »ehm&ier,  spitz,  die  unteren 
stengeist  ans  breiterer,  etwas  berzf.  Basis  eyf.-lAngl.,  die  oberen 
Secklg-eyf«,  miU  nebet  deh  K,  am  Bande  bewimpert^  ober'  «f. 
wntereeite  kahl;  Bth,  pockig';  K.  ein  Drittel  eo  lang  die  die  BL 
n.  Auf  griesiger  Erde  der  W&lder  n.  aof  Felsen  In  Tyr.  bei  Ant* 
holz  im  Brannecker  Thalea.  im  PosterfbaL  JnLAog.  Bl.  gelb- 
lichwelss. 

7.  UHBILICU8  DC.    Nabelkraat. 

1.  U.  pendnllnas  DC.  untere B. scblldf.,  krelsnuid,  con- 
cav;  Bth.  traubig,  hängend;  Bthstlelcben so  lang  als  das  ganzran- 
dlgeNebenB.  4.  Felsen  bei  Belgirate  am  langen  See  ImC.  Tessln; 
an  den  Manem  des  Klosters  der  Stadt  Veglia.  Jun.  Jul.  Cotyle- 
don  UmblUcus  ß,  L.  sp.    Bl.  grunlichwelss. 

LH.  Ordng.     CACTBEN.    DC. 
1.  OPUNTIA  Toumef.    Felgendlstel. 

1.  O.  vulgaris  MIU.  Ansgebreltet-niederllegend,  kriechend; 
Glieder  vkteyf. ;  Stacheln  gleichgross,  sehr  kurz,  haarf.,  sehr  zahl- 
reich. %,  Sonnige  Felsen ;  sddL  Tyr.,  südl.  Schwz.,  ans  Amerika, 
nun  einheimisch.    Jul.    Cactus  Opuntla  L.    Blb.  schwefelgelb. 

Lllf.  Ordng.    GROSSULARIEGN.    DC. 

1.  RIBBS  L.    Johannis-  n.  Stachel-Beere. 
I.  Rotte.    Grossula ria.  Siachelbeere.  Bthstiele  1— Sbth. 

1.  R.  Grossnlarla  L.  Bthstiele  1— 3bth.,  mit  t— 8  DeckB.; 
K.  glockig,  Zpfl.  Itagi.,  zurückg^bogen ;  Blb.  vkteyf. ;  ^locAef» 
^heilig.  %,  Unkultiv.  felsige  0.,  Maaem.  Apr.  Mai.  Blb.  weiss. 
Beeren  grdnlichwelss,  seltener  rotb.  Var.  ausserdem :  a.  glandu- 
loeosetoeum :  Fmchlkn.  u.  Beeren  mit  drdsentrag.  Borsten.  R. 
Grossularla  L.  —  ß.  pubeecens :  Fruchtkn.  mit  kurzen ,  welchen, 
drusenlosen  Haaren,  die  Beeren  zuletzt  kahl:  R.  Uva  crlspaL.; 
dberali  gemein.  —  f.glabrums  Fruchtkn.,  B.,  Bstlele,  Bthstiele, 
Deck6.  u.  K.  kahl;  Rand  der  B.,  Bstlele,  DeckB.  u.  Kelchzpfl.  ge- 
wimpert:    R.  recllnatum  L     Diese  kultivirt. 
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n.   Rotte.    RIbeiiia.    Johannisbeere.    Bth.  traabig,   Tr. 
reiehbiathig. 

t.  R.  alplnnm  L.  Tr.  drüslg-beliaart ,  aafirecht;  K.  kahl, 
flach,  Zpfl.  eyf.;  Blb.  spatelig ;  DeekB,  ioHzettl.,  t&ng^r  ala  da* 
Bthatielehen.  \.  Gebirgige,  felsige  0.,  in  die  VorA.  hinaaf.  Mai. 
Jan.  Bth.  gelblich-grun,  die  weibl.  satfer-grän. 

8.  R.  nigromL.  Tr.  flaumig,  hangend ;  K.  flaomlg,  drusig- 
pnnkürt,  glociLig,  Zpfl.  des  Saums  längl.,  zurdckgekrämmt ;  Blb. 
lingl. ;  DeekB.pfrieml.j  kurzer  als  das  Btlistielchen ;  B.  fast  51ap- 
pig,  unterseits  drüsig--puuMtirt,  •^.  Feuehte,  waldige  0.,  an  Süm- 
pfen, BAchen;  nördl.  Geb.,  im  mittl.  n.  südl.  selten.  Apr.  Mai. 
Bth.  gnin,  Blb.  inwendig  rolh. 

4.  R.  rubrum  L.  Tr.  fast  kahl,  nickend,  nach  dem  Verblü- 
hen hangend ;  K.  kahl,  beckenf.,  am  Bande  kahl,  Zpfl.  nebst  den 
Blb.  spatelig;  DeekB.eyf.,  kurzer  als  dasBthstielchen;  B.  fast 
51appig.  t».  Wilder  an  etwas  feuchten  0.,  Wiesenrinder ;  nördl. 
Geb.,  mittl.  u.  südl.  selten«  in  den  VorA.  Apr.  Mal.  Bk  einfar- 
big grun-gelblich.  Var.  ß.  syivestre:  Grund  des  K.  brftunllch 
od.  mit  braunen  Punkten  bestreut;  Blb.  kürzer;  Gf.  kürzer;  Sibf. 
nicht  so  lang  als  die  Stbk.  breit  sind. 

6.  R.  petraeum  Wulfen.  Tr.  etwas  zottig,  zuerst  aufrecht 
n.  nickend,  nach  dem  Verblähen  hAngend;  Ju  kahl,  glockig,  Zpß. 
spaiellg,  gvt9tjn|>«r#^  aufrecht-abstehend ;  Blb.  spatelig;  DeekB, 
•yf.y  kurzer  als  das  Bthstielchen ;  B.  fast  Alappig.  %.  Felsige; 
feuchte  O.  der  VorA.,  der  Sudet.  u.  Togos.  Apr.— Jun.  Bl.  röthl. 

LIV.    SAXIFRAGEEN.    Vent. 

SAXiFRAGAI.  Steinbrech. 

I.  Rotte.  A  i  z  0  0  n  i  a  Tausch.  StAmmchen  dauernd,  beblät- 
tert. B.  am  Rande  mit  einer  LungeHnie  v.  eingedruckten  unkten 
hezeichnetj  die  mit  einem  weissen^  kaikartigen^  später  aas/allen- 
den  Sekülfereken  bedeckt  sind, 

1.  S.  CotyledonL.  B.  der  Rosetten  zungig,  längs  des  ge- 
sägten Randes  tnetpmnktig,  Punkte  mit  einer  kalkigen,  grubigen 
Schülfer  gedeckt,  Sdgez&hne  an  der  Spitze  knorpelig,  vorwärts- 
zugespitzt;  R.  pyramidal. ;  jäeste  v.  der  Mitte  an  5— 156/A.;  Blb. 
kellig.  4.  A.  der  Schwz.,  WalÜH,  Tessln,  Veltlin,  Graubünd.  Jul. 
Aug.  S.  pyramidalis  Lap.  Blb.  wel.*<8,  od.  am  Nagel  purpurn. 

t.  S.  A  izdon  Jacq.  B.  der  Rosetten  zungig,  längs  des  gesäg- 
ten Randes  vielpnnktig,  Punkte  mit  einer  kalkigen,  grubigen 
Schülfer  gedeckt,  S&gezähne  an  d.  Spitze  knorpelig,  vorwäHs-zu- 
gespitzt;  St.  oberwArts  traubig;  jäeste  nackt y  iSth.  od.  an  der 
Spitze  tbth, ;  Blb.rundl.  4*  Felsen  d.  A.  n.  VorA.,  auch  niedrigere^ 
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Berw  «er^tr.  dch  das  Geb.  W.  Ang.  Blb.  velw  od.  jnruBllch- 
CelM'roth-punkllrt.  V»r.:  Blb.  einfarbig:  8.  intacia  WlU4.;i>. 
lingl.-llneal. :  S.  recia  Lap. ;  B.  vKteyf. :  Varieu  brevifoiia  Stqibg. 

3  S.  eUtlor  M.  u.  IC  B.  der  Rosetten  zung^g,  llUigs  d» 
gekerbten  Rande»  vielpunkUg,  Punkte  dch  ein  kalkiges,  grübiges 
Schulferchen  gedeckt,  Kerben  knorpelig,  abgeschnitten,  die  der 
steugelst.  B.  abgeschnitten  u.  gezÄbnelt;  der  St.  oberw&rts  trau- 
blg-rlsplg;  Aesle  verlängert,  nackt,  an  der  Spitze  ebenstrÄusslg, 
6— Itbth.;  Blb.  vkteyf.  4-  Felsen;  sädl.  Schwz.,  säddsll.  Tyr., 
Krain,  Simk-  Jul.  Aug.  S.  longlfoUa  Host,  nicht  Lap.  Blb.  weiss, 
roibpunktlrt. 

4.  S.  crustata  Vest.  B.  der  Rosetten  /m«a/.^  stumpf,  «-«ix- 
randigy  am  Rande  vielpunktig,  Punkte  mit  einem  kalkigen,  grü- 
bigen Schulferchen  gedeckt;  S(.  oberwÄrts  traubig,  Aeste nackt, 
Ibth.,  od.  der  St.  fast  rl!*plg,  Aeste  an  der  Spitze  3-ebib.;  R. 
aufrecht ;  Blb,  stumpf,  vkteyf.  od.  kelllg.  4-  Höchste  A.  v.  Tyrol, 
KÄrnIh.,  Krain,  Simk.  Jul.  Aug.  Blb.  weiss. 

6.  S.  mutaia  L.  B.  der  Rosetten  zünftig,  mit  einem  knor- 
peligen, hinten  dicht  gefranset  en,  vorne  ^a»«raiM/i^ii  Q^.undeui- 
Uch'klein-fes&ften  Bande,  rie/f>«iii*<ig-;  St.  traublg-rlsplg;  Blb. 
Uneal.'lanzettl.y  spitz.  ©.  Felsige  0.  die  A.  begleitender  Gbge ; 
oOrdl.  Schwz.,  Vorarlberg,  Bayern,  Salzbg.,  Kämth.,  Stmk.,  Tyr. 
Jun.  Jul.  Blb.  »cbmiaer  als  die  Kelchzpfl.,  pomeranzengelb. 

«.  8.  BuraerlanaL.  B.  der  Siammchen  gedrungen-gehÄufl, 
pffieml.,  zugespitzt,  starr-stacbelspitzig ,  3ka«tig,  geschÄrfl^ 
knorpellg-berandet,  oberseits  Ipunktigr,  an  d.  Basis  kurz-gewlm- 
pert,  d.  jüngeren  kalklg-bekrustet ;  St,  meist  ibth. ;  Blb.  abstehend, 
rundl.,  klein-gekerbt,  vlelnervlg,  Nervengerade.  4-  Kalkfekien; 
Tyrol,  Salzbg.,  KÄmUi.,  Krain,  Stmk.  Jun.  Jul.  Blb.  weiss. 

7.  S.  V  a n  d  e  1 1  i  Stemb.  B.  der  SfÄmmchcn  dieht-dachtg,  auf- 
recht, e^tanzeitf.,  spitz,  starr^^ehelspitzig ,  Skantig,  knor- 
pelig-berandet,  oberseits  ipunktig,  an  der  Basis  gefransel,  dl« 
Jüngeren  dünn-kalkig-bekrustet ;  St,  armbih,,  dichi-drUsig-zoitigr; 
K.  aufrecht;  Blb.  noch  imal  so  lang  als  derK.,  glockig-gestellt, 
^val,  toervig,  Nervengerade.  4-  Feisender  A.;  Schwz.,  ünter- 
engadin,  W  ormser  Joch,  Tyr.,  Kankofel.  Jun.-Aug.  Blb.  weiss. 

«.  S.  diapensoldes  Bellard.  B.  der  St«mmchen  dicht-da- 
^hig,  aufrecht  od.  an  der  Spitze  etwas  zurückgekrümmt,  llneal.- 
lingl.,  stumpf,  auf  dem  Rüchen  convex,  stumpf-geklelt,  oberseits 
Ipunktig,  an  iderBasli  etwas  gewlmpeM,  die  Jungeren  kalklg-be- 
krusiet;  Ä.H-WiA.,  dieht-kMrig-UhamH ,  Blb.  vkteyf.,  nach 
^er  BaaU  yerschmilert,  ganzrandlg.  vietaervlg,  Nerven  gerade.  4- 
A»  der  Schw«.;  Bagnesthal  am  St.  Bernhard,  u.  Schweizer  Seite 
4e8  V.  JRooa.  Jon.  JuL  Bi.  weia«. 
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^.  ft.  sqaitfSD««  Bic^r.  B.  Her  «ttmmclieli  SacMfr,  iMif- 
recht,  an  der  Spitze  bogigr-abstehendy  lineal.-UnSsemi.,  ttumpJT, 
mhwaeli-fltaelreispttclg,  sehr  schmai-lniorirelig-beraiidet,  «afdem 
Hacken  convex,  stampf-gekiell,  oberseits  VpuiUf^^  an  derlla^ 
Igefranset,  «He  Jängeren  kalkig^bekrnstet;  St^l'-ehih.y  zeratreut- 
arüsig'-^ aarig' ;  Blb.  nindl.-vkteyf.,  Snervlg,  Nerven  gemde.  i^. 
Felsen  der  A.;  Simk.  auf  dem  Reducha ,  Krain,  Woclieiner  n. 
Steiner  A.,  Tyrol,  Uuron  in  Fassa,  Sclilehern,  Orteies,  Jul.  Aug. 
Bth.  weiss  orter  gelblich-welss. 

10.  S.  caesia  L.  B.  der  Slömmchen  gedrangen-gehäufl,  v. 
der  Basis  an  bogig-zuriickgekrUmmtj  lineal.-langl.,  }<pttzl.,  Ober- 
seits  Ipunltig-j  auf  dem  Rücken  convex,  »tumpf-gekielt,  v.  der 
Basis  bis  zur  Mitte  gefranset,  die  Jüngeren  kalkig-bekrustet;  Si, 
*— 6bth.,  kahl  od.  zerstreut' drUsig-haarig ;  Blb.  vkteyf.,  3— ötier*- 
vig,  Seitenneroen  bogig.  4.  Felsen  der  A'^orA.  u.  A.,  mll  den  Flüs- 
sen in  die  Thaler  hinab.  Jiin.  Jul.   Bl.  weiss. 

U.  S.  paiens  Gaud.  B.  der  Stämmchen  dachig,  weit-ah~ 
stehend^  an  der  Spitze  etwas  zurückgekrUmmt ,  Uneal.-langl., 
Spitz,  Oberseils  Ipnnktig,  auf  dem  Rücken  convex,  stumpf-ge- 
kiell,  v.d.  Basis  bis  zurMittegefransei,  Uiejüngerendünn-kalkig- 
beknistet ;  St,  i-6bth.,  zerftreut-drüsig-haarig,  Blb.  langt. -Vkt- 
eyf., 3nemg,  Seitennerven  hogig,  4.  Felsen  der  A.;  Fouly  in 
der  Seh  WZ.,  l>ei  Mitienwalde  in  Tyrol.  Jun.  Jul.  B.  *-  u.  4m  al  so 
gross  als  bei S. caesia;  Blb. längl.,gelbl.- weiss,  nichl  milchweiss. 

II.  Rotte.  Porphyrion  Tausch.  Stämmchen  dauernd,  be- 
blÄllerl.  B.  gegcnst.,  au  der  dickeren^  geslatsaen  Spitze  mit  1 — 3 
eingedruckten  Punkten. 

1«.  S.  retusa  Gouan.  StAmmchen  liegend,  sehr  ästig;  Aeste 
dicht-rasig;  B.  gegenst.,  vierzeilig-dacbig^  v.  der  Mitte  an  ab- 
stehend od.  zurückgebogen,  längl.-lanzettf.,  dreiseitig-kielig,  mit 
einer  ßachen^  Seckigenj  Spunktigen  Spitze  gestutzt  j  Kzpfl.  am 
Rande  kahl;  Bth.  endst.,  einzeln,  od.  zu  3  u.  4.  4.  Felsen;  Slr- 
bllzkogel  u.  Hochgolling,  Judenbg.  A. ,  Schweizer  Seite  des  M. 
Rosa.  Jul.  Aug.  Blb.  rosenrolh. 

13.  S.  oppositifolia  L.  Stämmchen  niedergestreckt,  sehr 
astig;  Aesle  aufrecht,  gedrungen-rasig;  B.  gegensi.,  4Teihig-da- 
chig,  lÄngl.,  stumpf,  an  der  Spitze  verdickt,  f  punktig,  unterseits 
dch  einen  Kiel  3kan(lg  u.  nebst  den  Kelchzpßn,drnsenlos~gewim^ 
pert;  Bth.  endsl.,  fast  sitzend,  einzeln.  4.  Felsen  der  A.n. höheren 
Sudet.  Mai.  Jun.   Bl.  rosenrofh,  zuletzt  blan. 

14.  S-  Rodolphiana  Hornsch.  Stämmchen  niedergestreckt, 
sehrästig;  Aeste  aufrecht,  gedrungen -rasig;  B.gegenst.,  4reihtg- 
dachig,  vkteyf.,  stumpf,  an  der  Spilze  etwas  verdickt,  Ipunktig, 
auf  dem  Rücken  flach,  schwach-gekielt,  d,  oberennehst  den  Kelch- 
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Mpßm,  MUi^femitmp^ri ;  Btk.  endsl.,  •immtlm,  4.  Höchste  A.  Jui. 
jQl.  Tarietil  4er  S.  oppesilifolU  V 

ift.  S.  biflor«  All.  StAmiiiclieii  niederfetlreekl,  sekr  islif; 
Aeste  anftitretoend ;  B.gr^gremwt,,  Kiemllch  entfernt,  vkteyf.od.apft- 
telig,  an  der  Spitxe  etwas  verdickt,  Ipanktig,  auf  dem  Rdckea 
flach,  BChwach-gekielt,  di«  oberen  nebet  denMelekspßm,  drüeig^e^ 
wimpert;  Bth,  endst.,  smtu.  Skopßgr;  Blb,  abstehend,  lanxeitl., 
mmg^fahr  eo  lang'  mte  die  Stbgf,  2^  Felsen  der  A.  Jal.  Aug.  Bl. 
rosenroth  oder  weiss. 

i6.  8.  Kochii  Homong.  StAmmchen  niedergestreckt,  Astig; 
Aeste  aufstrebend ;  B,  g^grenet.,  locker- dachig,  vkteyf.  od.  spate- 
lig, an  derSpiise  etwas  verdickt,  ipunklig,  auf  dem  Rdcken  flach» 
BChwach-gekielt,  tNe  oberen  nebet  den  Meiekzpßn,  drüeig-gemim" 
P^rt;  Bth.  endst.,  ««  fl  «.  3  kopfig;  Blb,  Iflngl.,  einander  berüh- 
rend, f-  od,  Smml  eo  lang  ale  die  Stbgf,  4.  Felsen  der  A.;  an 
den  Gletschern  v.  Oberwallis,  in  der  Zwing  im  Salsb.  Jal.  Aug. 
Grossbldthige  Variet.  v.  S.  biflora  V 

III.  Rotte.  Trachyphyllnm  Oand.  Stflmmchen  dauernd, 
beblAttert.  B.  meehelet,j  am  Rande,  wenigstens  nach  der  Basis, 
mit  nicht  gegliederten  Wimpern  beseist,  vor  der  Spitze  mit  einem 
MnBtehen  bezeichnet,  K.  aufrecht  oder  abstehend. 

17.  S.  a  8  p  e  r  a  L.  B,  lanzettL'iimeml,,  dormi^-^egrammt  tr.  dor^ 
mg-gewimpeH ,  an  der  Spilse  oberseits  ipanktig,  die  stengeist. 
entfernt,  abstehend;  Sttaunchen  niedergestreckt,  knospentrag.; 
Knoepen  halb  eo  lang  ale  dae  etUtzende  B. ;  St.  mehrblh. ;  K.  Un- 
terst., abstehend,  Zpfl.  kars-stachelspltiüg.  4.  Felsige,  feachte  O. 
derA.  Jul.  Aug.  Bth.  weisslich-gelblich. 

18.  S.  bryoides  L.  B,  lanzettl.-lineal, ,  domig-begranni 
•f.  dornig-gewimpeHj  an  der  Spitse  oberseits  Ipnnktig,  die  sten- 
gelst.  etwas  genflhert,  aufrecht^  an  den  St.  beinahe  angedruckt ; 
Stflmmchen  niedergestreckt;  Knäuel  der  B,  dicht-xusammenge- 
drflngt,  eo  lang  ale  dae  eie  etUizende  B. ;  St.  Ibth. ;  K,  nnieret,,  ab- 
stehend, Zpfl.  etwas  stachelspitsig.  4.  Felsige  u.  kiesige  O.  der  A.y 
a.  kleine  Schneegrube  der  Sudeten.  Jul.  Aug.  Bl.  hellgelblich. 

19.  S.  t e neu a  Wolfen.  Stflmmchen  niedergestreckt  od.  auf- 
recht ;  B,  lineal.'pfrieml^jhaarepitzig-^granntfboretig'ieimperig 
od.  kahl,  an  der  Spitze  oberseits  I punktig;  X,  oberet,^  Zpfi,  be- 
^annt,  4.  Felsige  0.  der  A.;  Kftmih.,  Krain,  Stmk.,  Obertotr. 
Jul.  Aag.  Bth.  weisslich. 

tO.  S.  also! des  L.  Stimmchen  nebst  den  H\,  aufstrebend, 
beblflttert;  B,  lineal,  etaehelepUzig^  am  Bande  boretig-mimperig 
ad.  kahl,,  nnierseits  flach,  oberseits  siemlich  eonvez,  vor  der 
Spitze  Ipunktig;  JC  halbunterst.,  Zpfi»  abstehend,  gTOAMn/o«.  4. 
Nasse  0.,  Rand  der  Bflche  .in  den  A.  u.  VorA.  u.  Schwat zwald. 
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J«l.  A«f.  B.  ehrongelli,  mit  saftmiiflrelben  Panklen.  Tar.:  B.  wim- 
perlos: S.  antomnalls  L. ;  Blb.  safrangelb :  S.  aotamnalla  Starm; 
Blb.  dankel-f afranfarben :  S.  atrorabens  Bertol. 

IV.  Rotte.  Hirenlns  Taoacb.  StAmnichen  dauernd,  der  St. 
Jihrig,  beblAltert.  B.  flach.  K.  xurUeAr^scklarem.  Blb,  am  der 
Bon»  •ehmUUg.  8tbf.  pfriemlich, 

fi.  S.  Hl  reu  las  L.  SlAmmchen  niedergestreckt,  fftdl.; 
St.  aufrecht,  bebl&tiert;  B.  lanxettL,  flmch,  ganzrandig,  die 
ontersten  in  den  gewimperten  Bsilel  verschmAlert ;  K.  antersi.,  zu- 
räckgescblagen ;  Blb.  vielnervig,  an  der  Basis  9sehwieligr.  2}.. 
Feuchte  Halden  u.  torfhallige  Wiesen ;  nördl.  Geb.,  sodann  Ober- 
bayem,  Oberschwaben,  Jura.  Jnl.  Aug.  Bl.  gelb,  an  der  Basis 
safrangelb-punktirt. 

V.  Rotte.  Arabi da  Tausch.  StAmmchen  danemd,  beblAltert; 
die  St.  Jährig,  blattlos,  (SchAfte).  JT.  »urücAg-eschlafen,  frei,  Stbf. 
pfrieml,  Blb.  schwielenlos.  Blattwimpem  nicht  geglieden. 

St.  S.  stellar is  L.  StAmmchen  rosettig  od.  Kerstreut-be- 
blAttert ;  B.  vkteyf.-keillg,  fast  sitzend,  an  der  Spitze  gezAhnt-ge- 
aAgt;  Schaft  an  der  Spitze  ebenstrAussig;  AT.  umterst,,  zmrüekg^^ 
eehla^em;  0/6.  abstehend,  likn%etil.y  sämmil.g'leichpßrmig^ineiuen 
Nagel  9»gez9gen;  Stb/, pfrieml.  4*  BewAsserte  0.  der  A.  u.  VorA. 
Togos,  u.  Schwarzwald.  Jsl.Aug.  Blb.sehneeweiss,  mitf  citron- 
gelben  Punkten. 

ta.  S.  Clusii  Gouaa.  StAmmchen  rosettig  od.  zerstreut-be- 
blAttert;  B.  lAngl.-kellig,  gestielt,  v.  der  Mitte  an  gezAhnt;  Schaft 
an  der  Spitze  ebenstrAussig ;  AT.  umiert,,  zurüekgesehlag-em ;  Blb, 
wa<erecht-abstehend,  ungleich,  S  ey-lanzettf.,  abgebroehem-be-^ 
nageii,  f  lanzettl.,  in  den  Nagel  verschmAlert ;  Stbf.  pfrieml.  2^ 
Nasse  O.  der  AThAler;  Tyrol.  Jul.  Aug.  S.  leucanthemifoUa 
Lap.  Blb.  sehneewelss,  9  breiter,  an  der  Basis  mit  f  cltrongel- 
ben Flecken,  feinfarbig. 

Tl.  Rotte.  H  y  d  a  1 1  c  a  Tausch.  StAmmchen  dauernd ,  bebl At- 
tert;  die  Sf.JAhrig,  blattlos,  (Schäfte).  K.  zurückgeschlagen,  frei. 
Stbf.  aufwärts  breiter.  Blattwimpem,  wenn  sie  vorhanden,  ge- 
gliedert, an  der  Basis  des  B.  aber  gliederlos. 

M.  S.  cuneifolia  L.  StAmmchen  rosettig;  B.  rundl.-vkt- 
eyf.  od.  spatelig,  sehr  stumpf,  geschweift- gekerbt,  ganz  kahl,  am 
Rande  knorpelig ;  Bettel  flach,  keilig,  kahl;  St.  blattlos,  rispig; 
K.  umteret,,  zurüekgesehlagem;  Stbf.  oberwürte  breiter,  4.  Schat- 
tige Felsen  der  A. ;  südl.  Scliwz.,  Tyrol,  KAmth.,  Kraln.  Jun.  Jul. 
Blb.  mllchweiss,  mit  f  zsgeflossenen,  gelben  Flecken.  Tar.  ß. : 
Platte  der  B.  dreieckig- keilf. ,  vorne  gerade  abgeschnitten ,  auf 
beiden  Seilen  nur  mit  f— 3ZAhnen,  auf  der  Oberseite  etwas  lanch- 
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.gnim.    6»  apentttaut  Bert.  Ü.   A.  «mielMtft  ß.  Bertol.  fl.  iML 
Wokl  «ii^Bne  Alt,  a]»er  ki  Piemonc,  «Meh  nioM  In  4eb. 

95.  S.  nmbrosa  L.  £kAa«idlen  an  dar  «pltae  I^MMtert;  •. 
vkteyf.,  etwas  gesiatzt,  gekerbt,  kahl,  am  Rande  knorpelig;  Bstiel 
verbreitert^  flacb,  llneal.,  am  Rande  zotdg-wlmperig;  St.  blattlos, 
rispig;  K.  unterstAndig,  zorückgescblagen ;  die  Stbf.  oberwärta 
breiter.  4-  Feuchte^  schaltige  O.;  Mähren  hinter  Goldenstein  im 
Gesenke,  n.  bei  Oslowan  im  Mittelgebirge,  jm. 

VII.  Rotte.  Dactyioides  ramsch.  Stdounoben  dauernd,  be- 
blAtlert.  B.  w^der  mm  Bande j  noch  ma  der  Spitze  eimgredrüeJU' 
punitftri.  die  unteren  zwar  abgestorben,  aber  übrigens  nicht  ver- 
Ändert.  Bie  St.  jAhrig,  beblättert  od.  blattlos.  K.  an  den  Fruehtkn. 
mmg-ewackaen^  mmfrethi  od.  abstehemd.  Blaitwimperm  eämmlUek 
geg-Uedert, 

Sft.iS.mu«coides  Wulfen.  St  Ammehen  rasig,  an  d.  Spitse  dlcht- 
roaettig;  0.  ohneFmreken  (im  trockenen  Sustande  etwas  nervig), 
lineal.,  ganz  od.Uneal-keiligy  ^ep.yZpft.gerade-hervorgesireekt^ 
Utteal.j  u.  80  wie  die  vngetheltten  B.  an  der  SpHze  abgertindet- 
«Nnrap/^grannenlM,  an  d.jungen  Trieben  sftmimtl.  ungeth. ;  St.mefirt 
IbtAttrig,  an  d.  Spitae  gew«hnl.8-Abth.;  BW.  Abstehend,  oval- 
Hlügl.,  slompf,  sitzend^  lAfigera1sderK.i|.Felsige0.derA.B.ha- 
hen  Sadef.  Junjrul.  Blb.grinl.-od.  gelbl.^wei8s.a.eMPifiac««;  Rasern 
klein,  sehr  gedningen,  B.  dicht-daiftig,  Rosetten  nicht  ausgebrel- 
let,  St.  meist  Ibth.,  oft  kaum  */,  Zoll  lang.  8.  acanlia  Caud.  — 
ft. intermedia:  Rasen  gedrungen,  al>er  4ie  oberen  B.  in  Rosetten 
assgebreitet,  StS— 3  Zoll  hoch,  mehrbth.  —  y.lawa:  Rasen  locker, 
B.  ontfamt,  gegen  die  Spifse  der  Aesle  roseltig,  daher  Me  StAmm- 
ehen  oft  gleichsam  quhiig.  —  ^.  iniegtif&liat  B.  sAmmtllch  «nge- 
theiit,  manchmal  mH  dem  Ansätze  eines  zweiten  Lappens  ansge- 
imndet  S.  pygmaea  Haworfh.  —  e.  mosehata:  dberau  reioiilioh 
mit  drdsig-klebrigen  Haaren  bedeekt.  S.  moscfaata  Wulf.  —  C-  «<ro* 
purpurea:  Bth.  gesAlligt-donkelpurp.,  übrigens  kahl  od.  dräsig- 
behaart.  S.  atropurpurea  Sternb.  »  tj.  erocea:  Blb.  schdn  saf- 
ranfarben.   S.  erocea  Oand.  Monte  Rosa  gegen  das  Zermattthal. 

f7.  S.  ezarata  Vill.  St  Ammehen  rasig,  an  der  Spitze  diebl- 
rosettig;  B.  mit  einer  fachen  Furche  durchzogen,  (getrocknet 
vorspringend-nervig),  S-A«p.^  die  an  denRoseUen  heilig  u.  sitsond, 
ad.  handf.  u.  gestielt,  an  den  jungen  Trieben  gestielt,  8ap.  mh 
einem  lineal.,  dachen  Bstiele,  ISpß.  IhMal.  od.  lAngl.,  ahgerumdet^ 
otumpfy  gramienlos;  St.  meist  IbtAttfig,  an  der  Spitze  gewdhn» 
tteh  ehi^mehrbth.;  Bf*,  abstehend,  oval  od.  lAagl.,  stumpf,  nach 
Imalao  lang  als  derK.,  eitzend.  it.  Feisender  A.;  Schws.,  Tyr. 
u.  wAhnehainL  «ach  auf  anderen  A.,  aber  mit  8.  mascolde«  ver^ 
wechselt  Jan.  Jal.  Blb.  weiss  od.  gelbl.,  nicht  giöigelh.  V«r.; 
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a,  wompaetm:  n.  ewar  1.  B.  sAmmil.  hreU-Jf^Wg,  mU  hxeller  Ba- 
sis sitzend,  in  den  Rosetten  3'"  lang.  V/t'"  lireit,  mehrere  mit 
S  ^^nen  vecaalien,  «n  JUeineu  JßxpL  oft  so  «froit  als  Ung,  an 
4eB  St&mBdchen  scbmiUer,  «Der  nicbt  Jünger^  unter  dieser  Foxm 
kommt  niemals  8.  muscoides  ver.  f.  B.  sAmmtl.  wie  an  den 
St&mmcben  der  ersten  Form  il  daduroli  der  €.  moscoides  selir 
4ilua.  S.  exarata  BC.  S.  caespitosa  Gaud.  S.  intricata  Laj).  — 
ß.  !mjem:  B.  der  Rosetten  wie  liei  der  Variet.  a,  an  den  StÄmmolien 
aber  Vi''  lang,  auf  einem  selimalen  Bsiiele  sitzend,  Saum  handf., 
d-Ssp.,  Zpfl.  schmal,  lineal. ;  hieher  S.  nervosa  Lapeyr. 

9S.  S.  caespitosa L.  Stfimmclien  rasige  an  der  Spitze  ro- 
settig, die  seitenst.  liegend ;  B.  gesliell,  mit  einem  fladien,  g-/«!- 
ien  od.  schwach-ifurchi^eu  Bsiiele ,  au  dem,  Rosetteu  hanäf, 
b—9ep.^Zpß.  elliptisch  od.  lanzeUl.,«fuoip/^  grannenlos,  od.  kurz- 
jitaehelspitzig,  an  den  jungen  Trieben  u.  St.  liand/.-^dgp. ;  »SU  arm- 
blätterig,  oberwArisd— 9bih. ;  B/6.  abstehend,  ovaiod.  iüngl.,  stumpf 
noch  Imal  so  lang  als  derK^  sUmend,  7^.  Felsemvaiien  u.  stei- 
nige O. ;  Böhm.^  Mftbr.,  Schles.,  Harz,  Hessen,  Westph^  Frao- 
Ken,  Voges.  Mai.  Jun.  S.  decipieus  £brh.  Var.:  «.  eompactm: 
B.  gedrongen-dadiig,  SU  njur  i^2'*  hoch.  S.  groenlandjca  I«., 
nicht  La».  *-  fi.  itucm:  B.  lockergesteUl :  S.  Slernbergii  WiUd., 
B.gewimpert;  S.  viüosa  Wiild.  dieselbe,  die  B.  zottig.  —  Blb. 
weiss  oder  gelblich. 

2i>.  S.spoAhemica  Gmelin.  Siämmcben  rasig,  an  der  Spitze 
rosettig,  die  seitens«,  niederliegend;  B.  gestielt,  mit  einem  ß^ 
cken,  gUuteu  od.  schumeh^ifurchig-eu  Bsiiele,  an  den  Bosetteii^ 
Jkandf.-S^^.,  2^ß.  lanzetil.  M$ig^epiizt,  tiacAelspiizigr,  die  an 
denStAmmchen  u.  8t.  handf.-a«p.;  St.  oberwürts  3<-9blh.;  Bib. 
oval  od.  langL,  stumpf,  sitzend,  noch  imal  so  lang  als  der  K. 
4.  Felsen  der  niedrigeren  Oebg.;  Rheiapfalz,  ßlahn-,  Nahe-  u.lIo- 
selgbg.,  Fl.  V.  Spaa,  bei  Runkel  im  Lahnthal.  Mai.  Jon.  WolU 
nur  Variet.  v.  S.  eaespitoaa.  Blb.  weiss  od.  gelblich. 

80.  8.  hypnoidesL.  StiUiunchen  rasig,  an  der  Spitze  ro- 
settig, die  an  der  Seite  kriechend ;  B.  gestielt,  mit  einem  (bei  der 
lebenden  Pflanze)  oaterseits  aufgeblasen- halbstieirunden  Bstiele, 
an  de«  Rosetten  AoAJf.-^Stfp.^^^p/Z.  elliptisch  od.  lanzettl.,  «tfgv- 
sfuttt,  hofwpitzii^'beg'rannt,  an  den  Jüngeren  Aesten  u.  St.  meist 
nngeth.,  ««  den  Kuoepen  oft  huuiig^-^eraudet ;  St.  armblfttterig« 
an  der  Spitze  t-^bth. ;  Bib.  abstehend,  oval  od.  lanzettl.,  stumpf, 
noch  imal  so  lang  als  der  K.  4.  Felsenspalten;  Luxemburg  bei 
Dickrick  u.  Viandem.  Jun.  S.  aggregata  LeJ.  Bib.  weiss. 

81.  8.  stenepetala  Gaud.  Stämmdien  zerslreut-beblMtert 
u.  rosettig;  B.  keiUip,  3-5«|>.^  od.  ganz,  ZplI.  ey-lanzettf.  stumpf, 
grannenlos;  St.  b^tbenstielf.,  blattlos,  IMh.;  Bl^.  liasai.,  zu/fe- 
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spUzi,  9mml  sehmSier  mis  di0  Ketehzpfi.  4.  Hdclmte  A.  Jol.  X^, 
8.  aphyUa  Strnbg.  Blb.  cllrongelb. 

3t.  S.  uedoidesL.  Stimmcheii  Keratrem-blAUerig  a.  roset- 
Üf ;  B,  lanz9ttl.,  Mpitz,  stachelspitzii^,  unf^mih.,  an  der  Basis  in 
den  verbreif erten  Bstiel  verschmilert,  getrocknet  3nervig;  iSIr. 
i—Bbth,;  Blb.  eyf.,  spilx,  kürzer  tr.  schmaler  od,  ungefähr  «o 
lang  als  der  K.  4.  Felsen  der  A. ;  v.  Tyr.  u.  Salzbg.  bis  Oesf r. 
Jol.  Aug.  BI.  citrongelb,  einfarbig  od.  an  der  Spitze  dunlielpor- 
pnm.  St.  blattlos.  Var.  ß.i  St  beblAttert.  S.  Hohenwarti 
Strnbg.  K.  syn.  ed.  i. 

83.  S.  planifolia  Lapejr.  St&mmchen  dicht-bebldttert;  B. 
dachig,  lanzetil.  abgerundet^stvmpf^  grannenlos,  nach  der  Basis 
scbmAler,  sAmmtl.  angeth.,  die  abgestorbenen  Snervig,  tm  der 
Spitze  grau  gefttrht\  St.  mehrblaiterig,  i^hbth,;  Blb.  vAteyf.,  an 
der  Basis  abgerundet y  noch  imal  so  lang  u.  noch  i mal.  so  breit 
als  dieKzpß.,  dreif&ttig^nervig.T^.  Felsen  d.böchstenA.;  Schwz., 
Salzbg.«  Tyrol.  Jul.— Aog.  Bth.  weiss,  getroeluet  gelblich ;  die 
abgestorbenen  B.  an  der  Spitze  graa. 

34.  S.  Fachini i  Koch.  StAmmchen  dlcht-beblittert ;  Jl.  da- 
chig, lineal.  od.  lanzettl^  abgerundet-stumpf y  grannenlos,  nach 
der  Basis  schmftler,  sAinmtl.  angeth.,  die  abgestorbenen  3— 5ner- 
vig,  ziüetzt  weissl. ;  St.  mehrblattng,  i^9bth. ;  Blb.  vkteyf.-kei- 
lig  od.  längl.  u.  nach  der  Basis  eersehmalert,  ganz  od.  aosgeran- 
det,  einnervig,  ein  wenig  lAnger  als  der  K.,  so  breit  als  die  Kzpf . 
4.  Sdddstl.  Tyrol,  auf  d.  höchsten  Kamm  der  Seiseralpe,  anfd. 
Plaitkofel  der  Seiseralpe  gegendber,  anfd.  Rosengarten  v.  d.  Alpe 
Contria  in  Fassa.  Jol.  Aog.  Farbe  der  Blb.  verAnderl.,  vom 
Schwarzpnrp.  bis  zum  Bleichgelbl. 

3ft.  S.  Segaieri  Spreng.  ^B  rMig^^A«l^/lr^  gestielt,  spa- 
tellg-lanzeitl.,  in  einen  Bstiel  verschmälert,  stumpf,  ganzrandig 
Od.tkerbig,^0#roeüiitff  5— 7«i«m>;  A.nacü<  od.  elnblitterig,  meist 
ibth. ;  Blb.  l&ngl. "lineal.,  stumpf,  SO  lang  a.  breit  als  die  Kzpfl., 
schwach-dreif&ltig-nervig.  4.  Höchste  A. ;  Schwz,  Tyr.  Jal.  Aug. 
Blb.  gelb. 

86.  S.  androsaceaL.  fFB.  rasig  gehäuft,  gestielt,  spa- 
telig-lanzettl.  od.  vkteyf.,  in  den  Bstiel  verschmälert,  an  der 
Spitze  3zAhnig  od.  ganzrandig,  getrocknet  S—iinervig;  St.  nackt 
od.  I  blättrig,  meist  tbth,;  Blb.  vkteyf,  aasgerandet,  noch  imal 
so  breit  u,  lang  als  die  Kelchzpfl.  2|..  Felsige,  feuchte  O.  der  A. 
Jal.  Aog.  Blb.  weiss. 

Till.  Rotte.  Nephrophyllom  Gaod.  Stämmchen  ober  der 
Erde  fehlend.  St.  beblättert.  Zwei  DeckB.  an  der  Basis  der  Bf  h- 
stiele,  das  eine  kleiner.  K.  halbangewachsen  mit  aufrechten  od. 
etwas  abstehenden  Zpdn.,  od.  frei  u.  abstehend. 
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9t.  S.  adscendensL.  Fries,  novit.  St,  «t«««/«,  anfrecht, 
starr,  hebläiiert;  Aeste  an  der  Spitse  3btli. ;  Bthsüelehen  mit 
f  DeekB.,  die  frochttrag.  traabig,  •.  derLäng^  äer  Frucht;  B. 
keilig,  vorne  3—6*ähnig,  Zähne  gerade  hervorgestreclcl,  die  sten- 
geist, abwechselnd,  die  wurzelst.  gebAaft,die  nranfangliclien  spa- 
telig, ganz;  W.  einfacli.  ©.  Steinige  0.  der  A.  Jnn-^Aug.  S. 
eontroversa  Stemb.  Koch.  syn.  ed.  1. 

as.  S.  tridactylites  L.  i9#.  mmm/ii^  aufrecht,  einfach  od. 
Astig,  beblättert;  Bthstiele  ibth.,  mit  %  DeekB.,  vielmml  länger 
mls  die  Frucht;  WB.  vkteyf.- spatelig,  nngeth.,  Slappig od.  dsp., 
langgestielt,  mit  iachem  BsUel,die##«iir«'^-  abwechselnd,  Aon-V.- 
S«p.;  W.  einfach.  ©.  Trockene,  sonnige  0.,  Hanem.  Apr.  Mai. 
Blb.  weiss. 

ae.  S.  petraea  L.  St,  einxeU,  niederliegend,  locker-Astig- 
rispig,  beblättert;  Bthstiele  Ibth.,  mit  9  DeekB.,  vielmal  länger 
aie  die  Frucht;  B.  handf.Sep,,  geeehlitxt-gezähmi,  Ale  unteren 
beinahe  nierenf.,  die  obersten  an  der  Basis  keilig,  ganz  a.  3sp., 
Lappen  zugespitzt,  Bstiel  der  unteren  verlängert,  halbstielrund, 
rinnig;  Blb.  vkteyf.,  noch  Imal  so  lang  als  der K.;  W. einfach. 
©.  Felsige  O.;  Krain,  sddl.  Tyrol.  Jan.  S.  Ponae  Stembg. 
Blb.  weiss. 

40.  S.  granulata  L.  St.  aufrecht,  oberwärts  äatig-eben- 
.eträussig,  armblätterig;  fFB,  nierenf.,  tappig-gekerbt,  gestielt  i 
Bstiel  rinnig;  StB.  kellig,  S-Ssp.;  K.  halb-oberst. ;  Blb.  lUngl.- 
vkteyf.,  noch  Imal  so  lang  als  derK.;  IT.  kürnig.  4-  Wiesen, 
sonnige  Hdgel.  Mai.Jun.  Blb.  weiss. 

41.  S.  bulblfera  L.  St.  aufrecht,  ganz  einfach,  reichblät- 
ierig,  an  der  Spitze  trugdoldig;  Tmgdolde  8sp.,  8-7bth.;  MTB. 
nierenf.,  lappig- gekerbt,  gestielt,  die  oberen  SlB.  sitzend,  l&ngl., 
an  der  Basis  eingeschnitten,  die  obersten  lineal.,  ganz,  in  den 
Winkeln  zwiebeltragend;  K.  halboberet.;B\\i.  lÄng!.- vkteyf., noch 
imal  so  lang  als  der  K. ;  W.  kömig.  2^  Grasige  Hügel,  trockene 
Triften  iünterdstr.,MÄhren,  Wallis.  Mai.  Jun.  Blb.  weiss. 

4a.  S.  cernua  L.  St  aufrecht,  einfach  od.  etwas  Ast  ig,  an 
der  Spitze  ibth.;  WB.  nierenf.,  handf..5-71appig,  getheUt,  die 
oberen  StB.  sitzend,  an  der  Basis  eingeschnitten,  die  obersten  lan- 
zettL,  ganz,  in  den  Winkeln  zwiebeltragend;  K.  frei;  Blb.  lAngl., 
gestutzt  4.  BewAsserte  Felsen  der  A. ;  Bemer  A.  bei  Sanen,  Wal- 
lis über  Lenz  u.  Bellalui,  Kisenhut  in  Stmk.,  Mdllthaler  A.  u. 
Grossfragant  in  KAmth.  Jul.  Aug.  Blb.  weiss,  die  völlig  aufge- 
blüheten  aufrecht. 

43.  S.  rotundifolia  L.  St.  aufrecht^  riepig,  reichbth.; 
WB.herzf. -nierenf.,  ungXeich-grobgesägi ,  langgestielt ;  SlB.  eln- 
gescbnltten-gezAhnt;  K.frei,  abstehend;  Blb.  lanzem.,noch  Imal 
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M  hhig'  alH  tfer  K.  4.  Pendkte  0.  der  A.  tt.  VorA.  JFutf.^Ang. 
Jnfi^.  sternf.-slMteheiid,  weiss^  hinten  geflN,  vorne  rotllininkilrt. 
V»r.  ß. :  B.  stitnipfgreKerbt.  9.  repanda  Sf ernbg. 

4t.  S.  ft  r «  c  h  n  o  I  d  e  a  9tenib.  Si.  niederüeg-e/td,  beU Attert ; 
jf.  rundl.^kieyf.f  hl  den  Bstlel  verechmftlert,  vorM  tehr  ttumpf, 
S^^^mppig';  Lappen  sehr  kons,  stampf;  Btli.  snlenst  Ibekef-tran* 
big,  sehr  lang-gestielt  (halb  onterst.?);  Blb.  eyf.,  Iftnger  als  Her 
IC.  4.  Felsige,  schattige  O.  im  Valle  d'Ampola  stidr.  Tyrol.  Jal. 
Ang.    Bn».  hellcitrongelfo 

IX.  Rott«.  ■  i-orant  li  e  s  TaaMCh.  StüM$mek0M  üäer  ^t  Brd»^ 
fehUndu  Der  St.  Uattlos,  (Scba/t).  K.  halbangewaehsen. 

45.  S.  n  i  V  a  1  i  S  L.  Sämmll.  B.  wurzehi,,  vkieyf.  od,  spaleüg-y 
in  d.Bstiel verschmälert,  ungtrieh-gezähni- gekerbt;  Schaft  blatt- 
los, kopfig  od.  etwas  ebenetr»uesig,  &^66th.j  K.  halboberst.,  auf- 
recht; Blb.  lAngl.,  stumpf,  korx-benagelt,  Iftnger  als  der  K.  4. 
Felsen  der  kleinen  Schneegrube  der  Sudeten.  Jul.  Blb.  weiss. 

46.  S.  h  1  e  r a  c  i  f  0 1  i  a  VT.  K.  Sämmtl.  B.  wurzelst. ,  eyf.- 
Ihngl.  od.  langt. y  entfemf-geschweift-gezühHt,  in  den  Bstiei  ver- 
schm&lert,  kahf,  am  Rande  u.  amKtele  nnterseltszottlg;  Schaft 
traubig ;  Tr.  an  der  Basis  etwas  zsgeselssl ;  K.  halboberst.,  zuletzt 
zurdckgebogen ;  Blb.  eyf.,  aptix,  so  lang  als  der  Jt.  4.  'JTorfhal- 
tiger  Boden ;  Stade,  in  den  Jadenbnrger  A.,  Lantscher  A.,  Wand" 
über  den  Putzentbaler  Seen,  an  dem  Reichart.  Jul.  Aug.  Blb. 
blbichgrtin,  Randrdthi. 

)fc  ZAHLBRUCKNERA  Reichenb.  Zahlbrucknere. 
I.  Z.  paradoxa  Relehenb.  Sl.  ntedetlregend,  entfsmc-be- 
bittren ;  omereB.lang-gestieir,  taen^nlerenf.,  fr— Vlappig,  ober- 
ste B.  Mapnig;  Btli.  miletst  sehr  lang-gestielt,  einzeln;  Blft. 
selmial-laDceia.,  splm,  sehmAler  u.  kirzer  alte  die  KzpA.  4. 
wahrsolKinaBlter  ®.  Feuciite  Fetsea  o.  an  BAcfte»;  fUvnthea'lii 
oberenpLavaothale  mr,  Wolibberg  o.  WiesenaOfdiittk.  im  Aassnita« 
thal  befrBe«C8«hlaiidirtwi|N  Julv  Aag^  Saziftaga  paradoxa  Stembg. 
Blb.  gvddlich. 

3.  CBRYSOSBLKNXUM  L.   Milzkraat. 

1.  Ch.  alternifoliirm  L.  B,  wechselet.,  nierenf.,  tief-ge- 
kerbt, Kerben  aosgerandet.  1^  Nasse,  schattige  O.,  neben  Qaeilen 
VL  Bü^en.  März.  Apr.  Blh.  a.  BeckB.  gelb,  wie  an  fblgend. 

S.  Ch.  0  p  p  0  s  i  t  i  f  0 1  i  u  m  L.  B.  gegenst.,  fhalbkrelsrond,  ge- 
schweift-gekerBt,  an  d^  Basis  abgeschnitten.  4.  Feuchte,  schat- 
tige Felsen,  an  Bichen  o.  Qaefttnf;  zerstreui  dth  das  Gebiet. 
MmL  Jtin. 
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LV.  Ofd>)».    ÜAIBfiLLlPBRfiN.    J«m. 

I.  VnterordJig.  aBTaaSPERMBMN.  Geradesamlge. 
EyweisB  ftaf  der  Fiigenseite  flach  od.  schwach  cencav  od.  convez; 
aber  wedes  mit  den  EAndem  eingekruinmU  noch  sackarüg-hohl. 

I.  Gruppe.  BTDRacaTTLBSN,  Spreng.  Frucht  v.  der  Seile 
zsgezo^n  od.  ßack-zsgedrückt,  Dolde  unvollkommen, 

U  HY»R4»CÖT\LB  L.  WasMnnaheL 
t.  IL  vslg^»rl9  L.  Bw  MhUdf.^  kreisraiid,  itoppelt-gekerbt, 
9nervig;  Bsiiele  an  derSpifze  behaart;  Dolden  kopflg^Meftst  ftbth.; 
Frucht  an  der  Basis  etwas  aosgerandet.  4*  Sumpilge  O.,  Ufer  der 
Seen  a.  Teiche.  Jul.  Aug.  Blb.  weiss  od.  rdthl.  Var.  /?. :  Bialt- 
kerben  seht  smmpf.  H.  Sciütohriana  Rcitb.  * 

IL  Oruppe.  8JNICULEBN,  Koch.  Frucht  anf  dem  Quer-' 
dwchsehniUe  fast  etielrund^  Dolden  büsehelig  od,  kopßf,  einfach 
od,  etwas  lA.  zwar  tmreg'elmiUeif'Zefeeetixt^  od,  kopßge  Düldchen, 

2,  SANICULA  L.    Sanlkel. 
f.   S.  earopaeaL.   WB.  handf.-geth.,  Zpfl.  3sp.,  ungleich- 
eingeschnitten-gesftgt;  die  zwitterigen  Bth.  sitzend,  die  mfinnli- 
chen  sehr  kurz-gestielt.  ^.  Schattige,  etwas  feuchte  Wftld er.  Mai. 
Jan.  Bib.  weiss. 

a  HACQDiTIANeelc.    HaeqneÜe. 
1.  H.  Epip actis  DC.  4.  Wliider  derVorA.a.Gbge.;Kilmth., 
K^aln,  M&br.,  Sink.,  sMdstl.  Sudet.,  Schwz.,  am  grossen  Bemh. 
Apr.  Maf.  Astranüa  Bpipaotfs  Seop.   Dondia  Bpipaetis  Spreng. 
Blb.  gelb. 

4.  ASTRAnTIA  L.    Asürantie. 

1.  A.  minor  L.  WB.  greßng^ert;  Blftttchen  7—9,  lanflottl., 
spitz,  nnglelch-spitz^ingeselurttton-gesJlgt;  BdllblAttcheB  ganz- 
randig;  KelohzAlme  lAngl.-eyf.,  sehrkurs-stochelspitaig;  Zfthn« 
derRtefen  spllB.  4*  Höhere  Av;  sädlv  Schwz.,  sddl.  Tyrol.  Jal. 
Aug.  Bl.  nebst  den  HdllB.  weiss. 

».  A.  gracH'is  Bartling.  fFB,  9tk,,  Zpf.  nngMeh-gesigr, 
der  mittlere  fceilf.-längl.,  die  seitenst.  Ssp.,  der  ftossefe  hattreyf.; 
IMlllllftttcheii  ganarandig;  MJüikme  eyf.y  etumpf,  e9achelepUaig; 
^ühne^derMUefamk^^lf.^fHemä.^epitM.  4^  A.  v.  Knin.  JvKAng. 
Bi*  o.  UWB.  wek». 

a  A.  earaiollea  VTuUL  ßTB.  handf^-^tkx,  2pfl.  Iftngl- 
vkt^r'.,  spitz,  fast  asp.,  angloid^-spta^inges^miuen-gesigti; 
Hmibl&ttclwngaazvaiidig;  Jf«£«A«ttbM  eyf.,enmpf,  MurM-efmkef- 
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•pit»iir}  JKSÄ«t#  der  Biefem  9twmpf,  a|.  A.  tt.  ThAler  «Ar  VwA.; 
Kraln,  Stmk.,  bayer.  A.  Jal.  Aag.  Bl.  a.  HöllB.  weim. 

4.  A.  m  ajor  L.  HIS.  handf.-6ih.,  KplI.  Ungl.-vkteyf.,  apits, 
fast  aap.,  ungleich- spitz -eingeachnltlen-geaAgt;  HdllblAttchen 
ganxrandtg  od.  an  derSplfssebeideraeltii  1— tz&hnig;  Kelehzahne 
ey-lamz0ttf.,  in  eine  StaehelspUz€  zug^espitzi;  ZAhne  der  Riefen 
atuinpf.  4.  VorA.  n.  Berge,  auch  Niederungen  Im  aiidl.  u.  zenitr. 
im  mllU.  Geb.  Jol.  Aog;  Var.:  Bthstielchen,  K.  a.  oft  die  HilUe 
weias  od.  rosenrolh,  u.  a,  vulf^arU:  Hülle  v.  der  LAnge  der  Dolde. 
—  ß,  imvoltienum:  Hülle  IVsmal  ao  lang  ala  die  Dolde :  A.  earin- 
tblaca  Hopp. 

5.  ERYN61UM  L.    Mannalreo. 

f.  £.  campestreL.  B.  Szäklig^oppeUßedersp,,  nmizi^ 
•derif^,  domigrgezfthnt,  die  wvrzelsU  gestielt,  dU  sUng-elwt,  ^#- 
»kreif'mtnfaM0Md^  Oehrehemgr^eklitxi-fezShml;  St.  rispig,  aus- 
gesperrt; Hullcben  Iftnger  ala  die  rundl.  Kdpfchen ;  SpreublAtichen 
gans;  K.  Unger  ala  die  Bl.  4.  Unkulüv.  O.,  an  Wegen;  zeratr. 
dch  das  Geb.  Jnl.  Aug.  Bth.  heUbIftulich-gnin. 

t.  £.  a  m  e  t  h  y  s  I  i  n  tt  m  L.  B,  doppeluß^derep.^  merHg^de- 
rig,  dornig-gezahnt,  die  wurzelst,  geatlelt,  diewfngeUi  mit  schei- 
diger, ganzramdigerBasit  umfassend  ,•  St.  an  der  8pllze  ebenstrftua- 
Big ;  Hullchen  Iftngerals  die  rundl.  Köpfchen ;  SpreublAttchen  ganz ; 
Bl.  Unger  als  derK.  4.  Sonnige,  trockene  O.;  sddl.  Tyrol  u. 
Krain,  Fiume.  Jul.  Aug.  Btli.  alablblau,  wie  der  ganze  Eben, 
strauss. 

9.  E.  m a ri  tim u m  L.  B.  doniig-gezihnt  u.  gelappt,  weissl.- 
meergrün,  Jt«  wurzelst,  umgeth.,  gestielt,  herz- nierenf.,  die  oberen 
stengelumfasseiid,  fast  handf.-lappig;  Büim&ttchen  eyf.,  gezähnt^ 
dornige  fast  Slappig,  länger  als  das  rundl.  Köpfchen ;  Spreublfttt- 
chen  mit  3  Haarspitzen.  ©.  Sandige  O.  am  Meere.  Jnn.^Aug. 
Bth.  amethystblau  od.  weisaL 

4  K.  al  p  i n  u m  L.  fFB,  ungeth,,  gestielt,  tief-herzf.,  spitz, 
gesilgt-gezAhnt,  die  oberen  sitzend,  handf..8~68p.,gewimpert-ge- 
sägt ;  Hüllblätichen  tfielsp.-ßedersp,,  borstig-gezähnt,  ein  wenig 
lAnger  als  das  lAngl.  Köpfchen;  St.  1-dköpflg.  2^  Triften  der  A.; 
wesU.  u.  sddl.  Scbwz.,  Oberkftmth.  in  der  Wochein.  Jul.  Aug. 
HOlle  bl&uUch.  Bl.  weiss. 

ft.  £.  planum  L.  ^Ä.  «»^^Ä.,  gestielt,  oval-herzf.,  stumpf, 
gekerbt-gesAgt,  diemKUeren  stengeist.  sitzend,  ungeth.,  die  oberen 
5th.,  domig.gesAgt;  ül2//6/ä<fcAejt  lineai.'lanzettl.,enifemt'dor' 
nig^ezahni,  so  lang  als  das  eyf.  Köpfchen  od.  ein  wenig  l&nger ; 
St.  an  der  Spitze  ebenstrftussig.  4.  Trockene,  sandige  O.,  Felder, 
Wiesen;  Oestr.,  Mfthren,  Böhmen,  Schlesien,  Frankf.  a.  d.  O., 
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Prenssen  bei  Kdnlgsberg.  Jun.  Jal.  Bth.  a.  oft  4er  ganze  Kben- 
«traiiAs  ametliyatfarb. 

III.  Gruppe.  JMMINBEV,  Kocb.  Fmeht  9.  der  Seite  detit- 
liek-zsgredrückt,  FHiekteke»  mit  5  Biefen;  die  Riefen  sAmmtlieh 
gleich,  Eywelfls  auf  der  Fogenselte  ziemlich  flach  od.  convez, 
od.   völlig  stielrund.  Dolden  voUkommen. 

6.  CICCTA  L.  Wasserschierling. 

1.  C.  vi  rosa  L.  Wurzel  fasern  fÄdl.;  B.  dfach- gefiedert, 
Blatlchen  lineaU-Ianssetll.,  spitz,  gesägt.  4.  Graben,  Teiche,  moo- 
sige Sümpfe.  Jul.  Aug.  Blb.  weiss.  Var  ß.  ienuifolia:  niedrig, 
manchmal  nur  1  Fuss  hoch;  W.  u.  St.  dünn;  Blaitzpfl.  lineal., 
spärl.-ges^gi  od.  ganzrandig;  Dolden  5— 6strahlig.  C.  angssti* 
folia  Kit.  C.  tenaifolia  Fröl. 

7.  APIUM  L.  Sellerie. 

1.  A.  graveo  iens  L.  Kahl;  B.  gefiedert,  die  oberen  3Käh1ig, 
Blättchen  keilig,  an  der  Spitze  eingeschnitten  u.  gezähnt.  0.  Sum- 
pfige O.  u.  Gräben  am  Meere  n.  an  salzhaltigen  O.  Jul.^Sept. 
Blb.  klein,  weiss.  Eine  Variet.  mit  dicker  W.  überall  kultiv. 

8.  PETROSELiNUM  Hoffm.  Petersilie. 

1.  P.  sativum  Hoffm.  St.  aufrecht,  kantig;  B.  glänzend, 
die  unteren  3/acA-5-<?^erfer/j  Blältcheneyf.-keilig,  Ssp.u.  gezähnt; 
die  oberen  3zählig,  Blatlchen  lanzeitl.,  ganz  u.  3sp.  0.  üeberall 
kulliv.  Jun.  Jul.  Apium  Petroselinum  L.  Bib.  grün-gelblich. 
Var.  ß.  crispum  DC. :  die  untersten  B.  grösser,  breiter  a.  kraus. 
Apium  crispum  Mill. 

2.  P.  se  ge  t  u  m  Koch.  St.  aufrecht,  stielrund,  fast  nackt ;  B.ge~ 
fiederij  Blättchen  der  untersten  fast  sitzend,  fiedersp.-eingeschoit- 
ten,  gezähnt-gesägt,  die  der  stengeist.  lineal.,  ganz  u.3sp.,  die  der 
Obersien  fehlschlagend  ;  Hülle  2-3blälterig;  Strahlen  der  Dolde  u. 
d.  Doldchen  sehr  ungleich.  ®.  Feuchte  Brachäcker,  im  Thale  Er- 
guel  der  Scliwz.  Jul.  Aug.  Sison  segelumL.  Blb.  weiss  od.  röthl. 

9.  TBINIA  HolTm.  Trinie. 

1.  T.  vulgaris  DC.  Kahl;  HUllchen  fehlend  od.  ibintterig- ; 
Riefen  der  Früchte  stumpf.  G-  Auf  Kalkboden  an  unkulliv.  O.; 
sudwestl.  Schwz.  u.  dch  das  Ilheinthal  bis  Bingen,  Mainlhal  bei 
Würzbg. ;  Südlyrol,  Krain,  Oeslr.,  Mähr.  Apr.  Mai.  T.  Henningü 
M.  et  K.  Pimpinella  glauca  L.  P.  pumila  Jacq.  Bl.  weiss.  Var. 
mit  verlängerten  Bzpfin.:  T.  Henningü  Hofl'm. 

«.  T.  K  i  t  ai  b e  1  i  i  MB-  Kahl ;  Hiillchen  4—5blüiSerig;  Biefen 
d.  Früchte  stumpf.  0.  Trockene  Grasplälze  zw.Gödingu.Mulenitz 
im  südl.  Mähren,  Reisseck.  Jon.  Seseli  pamilum  L.  Bl.  weii»s. 
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10.  HELOSCIAdiUM  Koeh.  Sampfschlrm. 

1.  H.  nodlflorom  Koch.  B.  gefiedert,  Wieder  ey-lanxeitf,, 
grleiehf.'Stumpßieh'gresäg'i  ;  Dolden  den  B.  gegenst.,  gestielt,  lAn- 
ger  als  der  Bstiel  od.  auch  sitzend ;  St.  an  der  Basis  liegend  n. 
wurzelnd.  4.  Quellen,  Orftben,  Buche,  Teiche;  westl.Schwz.  n. 
Rheinllfiche  bis  nach  den  Niederlanden,  u.  westl.  bis  Frankreich. 
Jul.  Aug.  Sium  nodiflorum  L.  BI.  grünl. 

f.  H.  r  e  p  e  n  s  Koch.  B.  gefiedert.  Fieder  ruHdl.^eyf,,  vngieieh- 
g'eMükmt'g'esiigi  od,  gelappt ;  Dolden  den  B.  gegenst.,  kdrzer  als 
der  Bthsliel ;  St.  niedergestreckt,  wurzelnd.  4-  Sumpfige  O. ;  sehr 
zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.—Sept.  Sium  repens  L.  Bl.  weiss. 

3.  H.  inundatum  Koch.  Die  aufgetauchten  B.  gefiedert. 
Fieder  keilf.,  an  der  Spitze  dsp.,  die  unterg^auehten  in  hmmr» 
dÜHHe Fetzen  vielfaek-geepalteH  ^  Dolden  den  B.gegenst.,  f  strah- 
lig; St.  an  der  Basis  kriechend.  4.  Sumpfe,  Gräben;  Westphalen, 
Hanover,  Bremen,  Oldenbg.,  Holstein.  Jun.  Jul.  .Slson  inunda- 
tum L.  Bl.  weiss. 

11.  PTYCHÖTIS  Koch.  Faltenohr. 

1.  P.  heterophylla  Koch.  St.  aufrecht,  sehr  ästig;  WB. 
gefiedert,  Blfitlchen  rundl.,  eingeschnitten-gelappt  u.  ges&gt;  StB. 
vielsp.,  Zpfl.  lineai.-ffidl. ;  Frucht  Iftngl. ;  Hüllblnttehen  eämmtL 
borttU  ©.  Sonnige,  felsige  Hügel;  im  sädl.  Tyrol  weit  verbreitet, 
am  Oenfersee.  Jul.  Aug.  Carum  Bunius  L.  Meum  heterophyllum 
Moench.  Bl.  weiss. 

f.  P.  ammoides  Koch.  St.  aufrecht,  fistig;  B.  gefiedert- 
vielsp.,  Zpfl.  lineal.-ffidl.,  die  der  wurzelst.  B.  lineal.-keilig,  an 
der  Spitze  S— dsp. ;  Frucht  eyf. ;  t  HüUbliUtchen  epateUg'  v.  haar^ 
«ptf«i>,  3  derselben  lineal.-pfrieml.  0.Aecker,  Weinberge  ;lstrien. 
Mai.  P.  verticillaia  DC.  Seseli  ammoides  Gouan.  Bl.  weiss. 

lt.  FALCARIA  Host.,  nicht  Cav.  Sicheldolde. 

1.  F.  Rivini  Host.  WB.  einfach  u.  Szfihlig;  StB.  Szfihlig, 
das  mittlere  Blfittchen  dsp.,  die  seitenst.  auswärts  t-  u.  3sp., 
ZpflMneat.'lanzettL,  gleich  f. -g-enähert-geeagt,  Sägezähne  dor- 
nig-stachelspitzig.  O.  Aecker,  Wegeränder,  auf  Kalk-  u.  Letten- 
boden;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Sium  Falcaria  L.  Bl.  weiss. 

f.  F.  iatifolia  Koch.  B.  Szählig,  die  seitenst.  Blättchen 
ungelh.  u.  isp. ,  das  endsU  dsp.  od.  3th.,  Zpfi.  der  wttereteu  B. 
mmgleick^tief 'gesägt,  eyf.,  an  der  Basis  keilig,  die  der  dbrigen 
längl.-keilig,  eingeschnitten-gezähnt,  die  seitenst.  an  der  innere  n 
Seite,  das  endst.  (beiderseits,  v.  der  Basis  bis  über  die  Milte  hin- 
aus ganzrandig.  ©.  VorA. ;  in  Krain,  auf  dem  Berge  Zhaun.  Jun. 
Jul.  Bl.  weiss.  Hladnikia  pastinaclfolia  Rchb. 
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la  SISONL.  Sison. 
1.  S.  Amomam  L.  0.  Feuchte  0.;  um  Genf,  u.  nach  Scop. 
In  Krain.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss. 

14.  AMMI  L.  Ammi. 
1.  A.  majus  L.  Die  unteren  B.  einfach-  u.  doppeltgefledert, 
Blftttchen  lanzeitl.,  gesch&rft-knorpelig-stachelspitzlg-ges&gt,  die 
oheren  doppellzsgesetst,  Zpfl.  lineal.-lansetll.,  an  der  Spitze  ge- 
sagt; St.  sfumpf-kanlig.  0.  Aecker;  Littor.,  Fiume,  um  Wien. 
Jul.  Aug.  Blb.  weiss.  HnllMAltchen3sp. 

16.  AEGOPODIUM  L.  Geissfuss. 

I.  AE.  PodagrariaL.  4.  An  Hecken ,  ZAunen,  schattigen 
O.,  in  die  VorA.  hinauf.  Mai-Jul.  Bl.  weiss. 

16.  CARUM  L.  KOmmel. 

].  Rotte.  Carvi  DC.  Carum  L.  Hülle  fehlend;  Hauchen 
fehlend  od.  armbl&tterig.  Bl.  weiss.  W.  spindelig-ftstig. 

I.  C.  Carvi  L.  B.  doppelfgefiedert,  Blattchen  iiedersp.- 
vielsp.,die  untersten  Paare  an  dert  gemeinschaftlichen  Bstiel  kret»- 
»Hse  getielH;  beide  Hüllen  fehlend;  St.  kantig;  W.  spindelig. 
©.  Wiesen,  Triften.  Apr.  Mai. 

II.  Rotte.  Bulbocastanum  Adans., DC.  Allgemeine  u.  be- 
sondere Hülle  mehrblfttterig.  Bl.  weiss.  W.  knollig,  rund  od.  ge- 
bdschelt. 

f.  C.  Bulbocastanum  Koch.  B.  fast  dfach-geiiedert,  Zpfl. 
lineal.,  spitz;  Dolden lt-«4strahl ig;  beide  Hüllen  reiehblAUerifr, 
Blftttchen  lanzettl.,  zagespitzt;  Bthstielchen  nach  dem  Verblühen 
anfrecht ;  Früchte  aneinanderliegend,  lÄngl.,  an  der  Spitze  ver- 
schmÄlert;  St.  stielrund ;  W.  fast  kugelig.  4.  Aecker;  westl.  Geh., 
südl.  Schwz.,  Krain.  Jun.  Jul.  Bunium  Bulbocastanum  L.  Gf. 
herabgebogen,  noch  imal  so  lang  als  das  Stempelpolster. 

3,  C.  divaricatum  Koch.  B.  fast  Sfach-geiledert ,  etwas 
fleischig,  Zpfl.  lineal.,  spitz;  Dolden  6-l«strahllg;  Hölle armblÄt- 
terig, abfällig;  HüllchenS-ebiatterig^,  BlAttchen ey-lanzettf.,  zu- 
gespitzt ;  Bthstielchen  nach  dem  Ferblühen  epreitzendj  die  aueee- 
renwag^erecht ; Früchte  v.  einander  abstehend,  lineal.,  and. Spitze 
etwas  verdickt;  der  St.  stielrund;  W.  fa.st  kugelig.  4.  Aecker  in 
Istrien,  nach  Biasol.,  doch  noch  nÄher  zu  ermitteln.  Jun.?  Bu- 
nium divaricatum  Cesaü,  nicht  Bertolon.  Stempelpolster  v.  der 
Breite  der  Frucht,  Gf.  auf  demselben  liegend. 

4.  C.  verticillatum  Koch.  B.  gefiedert,  BUttchen  vlelth., 
Zpfl.  fÄdl.,  QUirllg-gestellt ;  fT.  gr^büschelt,  Faeern  fleiechiir>J^^' 
Ungert-keulig.  4.  Trockene,  humusreiche  Wiesen  um  Heinsberg, 
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Regiernngsbez.  Aachen,  Thieme,  Pharmac.  Jal.  Aug.  Slson  ver- 
lieiliatnnL. 

17.  BÜNIÜM  Linn.  Entknoten, 
i.  B.  montan  um  Kocb.  Die  unteren  B.  Sfach-gefiedert,  die 
Xptl.  lineal.,  ineirig,  kors-otacheispilzig;  Dolden  5— lOstralilig; 
boide  HdUen  5— 6biaiterig,  BlAttchen  der  HdUchen  lanzetü., 
achmal-liäatig-berandet,  meliit  v.  der  LAnge  der  Bthstieleben ;  die 
frncmtrag.  BthaOelcben  anfrecht-abalebend ,  die  AoMeren  v.  der 
LAnge  derFmcbt;  Gf.  znrdckgebogen ;  Worsel  faat  kogelig.  4. 
Unter  der  Saat;  Monte  Maggiore  in  Istrien.  Mai.  Jon.  B.divarica- 
tomBertol.  Bl.  weiss. 

16.  P1MPIN£Ua\  L.  BiebemeU. 

I.  Rotte.  Tragoselinam  Tonmef.  Frdcbte  kahl;  W. 
dauernd.    Bl.  weiss,  als  Varief.  rosenroib. 

1.  P.  magnaL.  B.  geledert,  BlAttchen  spiia,  geaAhnt,  un- 
geth.  od.  lappig  od.  geschlitzt ;  St.  beblättert,  SMmligr-g'eftirehtf 
Gf.  lAnger  als  der  Fmchtkn. ;  Fruchte  lAngl.-eyf.,  kahl. 4.  Wiesen. 
Mai.  Jun.  Var.  /}.  roeea:  Blb.  rosenroib;  auf  höheren  Gbgen 
«.  VorA.  P.  rubra  Hoppe.  —  y.  Ucinimta:  BlAttchen  handf.-fle- 
dersp.f  Zpfl«  lanzettl«,  eingescbnitten-gesAgt.  P.  orienlalis  Gouan. 
P.  media  HoAn.  —  S.  dissecta:  BlAttchen  handf.-doppeit-fie- 
4ersp.   P.  dissecta  Hetz. 

«.  P.  Saxifraga  L.  B.  gefiedert;  BlAttchen  eyf.,  stumpf, 
gezAhnt,  lappig  od.  geschlitzt,  etwa«  glänzend ;  5f.W(e/r«ju/^  zart- 
gerillt,  oberwaris  fast  blattlos,  kahl  od.  flaumig,  die  Bthatiele 
kahl;  Gf.  wAhrend  der  Bthezeil  kürzer  als  der  Fruchtkn. ;  Fruchte 
eyf.,  kahl.  4.  Triften,  unkuliiv.,  sonnige,  waldige  O.,  in  die  A. 
hinauf.  Var.  a.  imtegrifolia:  BlAttchen  eyf. ,  an  den  StB.  oft 
Btrschnitten.  —  ß,  dissectifoUa:  BlAttchen  der  sAmmtl.  B.  zer- 
schnitten. P.  hircina  Leers.  —  y.  poterüfolia:  kleiner,  BlAttchen 
rundl.-eyf.,  gekerbt ;  diese  an  den  sterilsten  O.  Die  Var.  a,  bis 
y.  bald  kahl,  bald  flaumig.  —  S.  alpestris:  kleiner,  BlAttchen  im 
Umriss  rundl.,  fast  handf.-eingescbnitten,  Zpfl.  lanzettl.,  zuge- 
spitzt. P.  aipina  Host,  in  den  VorA.,  seltener  auch  in  den  niedri- 
geren Gbgen. 

a  P.  nigra  WUld.  B.  gefiedert,  BlAttchen  eyf.,  stumpf,  lap- 
pig U.  gezAhnl,  glanzlos;  St.  stielrumd,  zart-gerillt,  oberwürte 
fast  bhsttloe,  u.  nebst  den  B.,  Aesten  u.  Bthetielen  dicAt-ßaumig; 
Gf.  wAhrend  der  Bibezeit  kürzer  als  der  Fruchtkn.;  Fruchte  eyf., 
kahL  4.  Trockene  Hügel  u.  iinkultiv.  0.,  bisher  mit  Sicherheit 
bloss  im  nArdl.  Geb.  Unterschieden  v.  P.  Saxifraga  dch  stArkeren 
St.,  B.  die  Eigenschaft  der  W.,  bei  Berührung  mit  der  atmosphA- 


Digitized  by 


Google 


ÜIBELLIFEIEI.  tlS 

risehen  Laft,  wenn  sie  dnrdiseliiiilteii  wird,  nach  ftanserKelt  eine 
bUae  FArbung  anzunehmen,  was  besonders  an  den  ftosseren  Lagen 
derselben  bemerklich  ist. 

II.  Rolle.  Tragi  am.  Fruchte  flaumig  od.  rauhh.;  W.  mehr- 
JAhrig  od.  zwe^Ahrig.  Bl.  weiss. 

4.  P.  peregrina  L.  B.  gefiedert,  Blftttchen  der  wurzelst, 
ey- od.  herzf.,  gezAhnt,  der  stengeist.  eingeschnitten  od.  gelappt; 
Früchte  rauhh.  v.  geraden y  abstehenden  Haaren,  0.  Unbebauetft 
Hagel  um  Fiume.  Jun.  Jal. 

III.  Rotte.  AnisumAdans.  Fruchte  flaumig.  JAhrige  Arten. 
Bl.  weiss. 

5.  P.  Anisum  L.  Die  unferet.  B.  herzf.^rundl.^  eingeschnit- 
ten-gesAgt,  die  mittleren  gefiedert,  BlAtIchen  keilig,  lappig  ed.  ge* 
zAhnt,  die  obersten  3sp.  u.  ungelh. ;  Früchte  eyf.,  angedräckt-y/«w- 
mt^.  0.  In  GArten  u.  auch  im  Grossen  in  Thüringen  n.  im  El- 
sass  gebauet.  Jul.  Aug. 

19.  BERULA  Koch.  Berle. 
fl.    B.  angusllfolia  Koch.    B.  gefiedert,  Blältchen  einge- 
schnitten-gesAgt;  Dolden  gestielt,  den  B.  gegensl. ;  Hülle  meist 
fiedersp.  4.  GrAben,  BAche,  Teiche.  Jul.  Aug.  Sium  angustifo- 
lium  L.  Bl.  weiss. 

tO.  SIUM  L.  Wassermerk. 

I.  Rotte.  Siagenuina.  Schenkel  des  Fruchthalters  an  die 
Frdchtchen  angewachsen. 

1.  S.  latifolium  L.  PF.  faserig^,  auslAuferlreibend ;  B.ge^ 
fiederty  BlAttchen  lanzettl.,  an  der  Basis  ungleich,  gleichf.-ge- 
schArft-gesfigt ,  die  der  untergetauchten  B.  doppeltfiedersp.  od. 
vlelsp. ;  Hdlle  vielblAtterig ;  Sehenkel  des  Frvchthalters  an  da» 
Früchtchen  angewachsen.  4.  Stehende  u.  langsam  fliessende  Was- 
ser; zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss. 
II.  Rotte.  Sisarum.  Fruchthalter  fth.,  frei. 

f.  S.  Sisarum  L.  ^.  iliio//i^-6ll4eAe/t>;  die  unteren  B.  ge- 
fiedert, BIAtIchen  lAngl.,  ungleich-spitz-gesAgt,  das  endst.  eyf., 
an  der  Basis  etwas  herzf.,  die  oberen  B.  ^zählig',  BlAttchen  lan- 
zeltl. ;  Hdlle  5blAlterig ;  Fruchthalter  frei.  4.  Zum  Hausgebrauch 
kuliiv.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss. 

91.   BUPLEURUM  L.    Ha.senohr. 

a.  B.  nicht  durchwachsen ;  Frdchte  kdmig-rauh.  Bl.  gelb. 

1.    B.  tenuissimnm  L.  St.  aufrecht,  Asiig;  B.  lineal.-lan- 

zettl.,  zugespitzt ;  die  endst.  Dolden  .Sstrahlig,  die  seltenst.  ua- 

vollsiAndig ;  HüllblAttchen  lineal.-lanzetU.,  zur  Bthezeit  lAnger 

als  das  a— 5bldthige  DOldchen ;  Früchtchen  ^riefigy  »wischen  den 
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Rufen  Mrmf'W^ioh^iaekeUg;  die  Rief en  kBrnig-fekrtkueelt,  0. 
SAlshallige  O. ;  serstr.  dch  dM  Geb.   Jal.  Aog. 

f.  B.  semlcomposilani  L.  St.  aaftechf,  Asiig;  B.  Un- 
zetlL,  die  anteren  stumpf,  stachehipllzlg,  In  den  Bstiel  verschiiii- 
lert,  die  oberen  haarspitzlK;  die  endüt.  Dolden  3—6i9traliUg,  die 
seitenst.  anvollslAndig;  HaUbl&ttciien  lanzelil.,  länger  als  die  D«ld- 
Chen;  FrUekte  körnig'.  Riefen  veneiseht,  0.  UnkulUv.  0.;  Istrien. 
Jol.  Aug. 

b.  B.  nicht  dnrchwachsen ;  Thilchen  der  Fraclit  niclit  körnig. 
W.J41irig.  Bl.gelb. 

3.  B.  affine  Sadler.  St.  rispig;  Aeste  mtlienf.,  etwas  ab- 
stehend, V.  der  Basis  an  mit  Aestchen  besetzt,  Aeeiehen  kurz, 
tmfreehtjfmet  angedrückt;  B.  schmal- Üneal.-lanzettL,  zugespitzt, 
8— 5nervig,  die  onteren  nach  der  Basis  verschmüerl ;  die  endst. 
Dolden  meist  fistrahllg,  die  eeitenet.  meist  Utrahiig;  HällblAlt- 
chen  lanzettl.,  zugespitzt,  lAn^er  als  die  Döldchen ;  Rtkstielcken 
kalb  eo  lang  ah  die  Frucht;  Früchte  oval,  Riefen  fAdl.,  geschürft, 
ThAlchen  mit  einem  vortretenden  Striemen  dchsogen.  0.  Unbe- 
banete  O.,  Ackerrftnder  bei  Wien.  Jol.  Aug. 

4.  B.  Gerardi  Jacq.  St.  rispig,  Aeete  ziemlich  ahetehend^ 
mn  der  Spitze  doldentragend;  R.  echmal'lineal,-lanzettl.,  zuge^ 
epitzt,  S^inerpig,  die  unteren  nach  der  Basis  verschmAlert;  Dol- 
den meist  fistralilig;  BUllblättchen  lanzettf.-pfrieml.,  spitz,  Iftn- 
ger  als  die  Ddldchen;  Rthetielchen  eo  lang  aU  die  lineaL-langl. 
Wruekt;  Riefen  fftdl.,  ThAlchen  coneav,  striemenlos.  0.  Wein- 
berge, steinige  O. ;  Oestr.  Jol.  Aug. 

5.  B.  JnncenmL.  St  rispig;  B.  echmal-Uneal, lanzettl,, 
Mugeepitzt,  Inervig,  mit  gleicher  Basis  den  St.  umfassend,  die 
unteren  nach  der  Basis  verschmAlert ;  Dolden  f— astrahlig;  RiUl' 
UMttehen  lanzettL-lineal.y  spitz,  kürzer  nie  daeftuehttrag.DBld-- 
ehen  ;  Rthetielchen  halb  eo  lang  als  die  Frucht ;  Riefen  geschArft, 
ThAlchen  coneav,  striemenlos.  0.  Steinige,  unkuliiv.  0. ;  Littor. 
Jol.  Aug. 

«.  B.  aristatum  Bartling.  ^f.  hatlg ;  R.  lineal.-lanzettL, 
nugeepitzt,  ^nereig,  die  unteren  nach  der  Basis  verschmAlert ; 
BülWmttehen  lAnger  als  die  DOldchen,  elliptieeh  od.  lanzettl.,  be- 
grannt-haarspitzig,  mit  einem  durchscheinenden  Rande  umgeben, 
anervig,  Nerven  aderlg-Astig ;  Rthetielchen  halb  eo  lang  als  der 
Fruchtkn,,  gleichlang,  das  mittlere  kürzer.  0.  Sonnige,  steinige 
Hügel  ;8idl.  Tyrol,  Stmk.,  südl.  Krain,  Litt.  Jul.  Aug. 

c  B.  nicht  dchwachsen ;  ThAlchen  der  Frucht  nicht  kümig. 
W.mehiJAhrig.  Bl.gelb. 

7.  B.  falcatum  L.  St.  Astig;  R.  S—lnervig,  zm,  den  Ner^ 
9enmderig,  die  unteren  elliptieeh  od,  lAngL,  In  den  BsUel  ver- 


Digitized  by 


Google 


ÜIBEIXIFEIEI.  tl5 

■ehmilert,  dU  ohtem  lamz9iil,,  am  hmiden  BnJ^m  spU»,  sitsen4 
Hüllehmm  Imnzettl.y  kaarspitzi/f ;  BiAstielchem  ung-e/TUkr  p.  dtr 
Lange  der  Frucht;  Riefen  schmal-  geflägelt,  TMlchen  lach, 
aBlriemls.  4-  Sonnige,  ankaltiv.  0.  Jnl.—Oct. 

8.  B.  exa  II  al  amMBleberat.  BeMehreibg.derLAnderamCasp. 
Meere.  HX.  locker- rispig ;  WB.  laazettf.'lineal,,  in  den  Bstlel 
versclimAlert,  die  oberem  lineai,,  naeh  der  Basis  selimAler,  alle 
spitE,  Smervig;  zw.  dem  Nerven  aderig-;  Dolden  5~10stralüig ; 
Hunhlattchen  lanzettLj  zttgeepiizijU.wie  die  FrUehtev.  der  Länge 
der  Bthetielchen;  Riefen  sciunal-geliägelt,  Thälchen  flacii,  astrie- 
mig.  4.  Auf  dem  Slavnik  u.  anderen  Bergen  im  Litt.  Jul.  Ang. 
B.  baldense  WUld.,  MB.  taar.-cauc,  M.  et  K. 

9.  B.  rannncaloides  L.  St.  einfacli  od.  &stlg;  B.  nervig, 
die  wurzelet,  lineal.-lanzettl.  od.  lineai.,  EUgespitZt,  nach  der 
Basis  verschmälert,  die  etengeiet.  aus  herz^  od.  eyf.-etengelum^ 
faeeender  Basis  verschmAlert-spitE ;.  Hölle  meist  SbUtterig;  i7fl/l- 
hlättehen  eUiptisekj  zogespilst,  lAnger  alsdle  Döldchen;  Riefen 
gefldgelt,  ThAlchen  Isiriemig.  4.  Triften  der  A.;  SchwE.,  Tyrol, 
Algaa,  Salzbg.,  Krain.  Jnl.  Aug.  Var. :  niedrig,  einfach  u.  hal- 
ber, ästig ;  B.  breiter  o.  schmAler,  u.  sehr  schmal. 

10.  B.  graminifoliam  Vahl.  St.  einfach,  nackt,  ober- 
warts  iblaiterig;  WB.  Ilneal.,  zugespitst,  nervig,  das  stengeist 
lanaetU.;  Hülle  meist  5blft(terig;  HUllbl&ttehen  elliptisch,  zuge- 
spitzt, länger  als  dieDöldchen,  frei;  Riefen....  4.  Felsenspal- 
ten, steinige  O.  der  A.  a.  höheren  Gbge. ;  Krain,  OKämlh.,  Stmk., 
südl.  Tyrol,  Tessin.  JoL  Aog.  B.  petraeum  Wulf. 

11.  B.  st  eil  a  tum  L.  St,  einfach,  naekt,  oberwärts  iblät- 
terig;  WB.  llneal.-lanzettl.,  nach  der  Basis  verschmälert,  netzig- 
aderig  i  HUllbl&tteheu  vkteyf.,  kurz-zugespltzt ,  v,  der  Basis  bis 
zur  Mitte  zsgewaehsen,  länger  als  die  Döldchen ;  Riefen  häutig- 
geflügelt,  Thälchen  Islriemlg.  4.  Felsige  0.  der  A.;  Schwz.,  Tyr. 
Krain.  Jul.  Aug. 

lt.  B.  Ion  gif  Ol  i  um  L.  St.  einfach,  oberwärts  etwas  ästig; 
B.  etff.  od.  eyf.-längl.,  die  unteren  in  den  Bstlel  verschmälert,  die 
oberen  sitzend,  mit  tiif-herzf.  Basis  stengelumfassend;  Hdllchen 
elliptisch,  kurz-zugespltzt,  so  lang  als  die  Döldchen;  Riefen  fädL, 
geschärft,  Thälchen  dstriemig.  4.  Waldige,  gebirgige  0.u.yorA.; 
zerstr.  dch  das  Geb.  Jnl.  Aug. 

d.  B.  durchwachsen.  Bl.  gelb. 

la    B.  protr  actum  Link.  u.  Hoffmgg.    St.  v.  der  Basis  an 

ästig;  B,  eyf.,  durchwachsen,  die  unteren  eyf.-längl.,  stengelnm- 

fassend,  die  untersten  nach  der  Basb  verschmälert ;  Hdllchen  eyf., 

zugespitzt;  Riefen  fädl.,  Thälchen  bekörnt,  striemenlos.  0.  Unter 
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ierSMl;  Litlor.  Jim.  Jol.  B.  sub^vAlum  Ltatk.   HtOich^m  imummr 

14.  B.  rotnndifoliam  L.  St  oberwAn«  ästig;  B,  eyf^ 
durehwaehten,  die  unteren  nach  der  Basis  versclimilert,  stengel- 
naifaHaend ;  Hülldien  ey/.,  zugespitzt ;  Riefen  fAdl.,  Thälchen  g^- 
rillt y  striemenlos.  0.  Unter  der  8aat,  Letten-  u.  Kalkboden.  Jun. 
Jul.  HüllUtUichen  nach  dem  Ferblühen  avfrecki'Zsneigend. 

lY.  Gruppe.  SBSELINBBN.  Koch.  Frucht  auf  dem  Quer- 
durchschnitt  ttielrund  od.  ziemlich  atieirund.  Früchtchen  mit 
SBiefen;  dieseitenst.  Riefen  gleichbreit  od.  ein  wenig  breiter.  £y- 
weiss  auf  der  Fugenseite  flach  od.  fast  stielrund.  Dolde  vollkommen. 

SS.  OENANTHE  L.    Rebendolde. 

1.  Rotte.  Oenanthaeverae.  W.  bäschellg,  mit  mehr  od. 
weniger  knoUig-verdickten  Fasern.  Bl.  weiss. 

1.  OK.  fistnlosa  L.  W.  bäschellg,  Fasern  rfibenf.,  Iflngl. 
od.  fädl.;  St.  ausliuferlreibend ;  StB.  gefiedert,  kUrzer  als  der 
röhrige  Bstielj  BlAttchen  lineal.,  einfach  u.  9sp. ;  WB.  9-^ffteh* 
gefiedert)  Hanptdolde  S-3strahlig,  fruchtbar,  die  übrigen  3—7- 
strahlig,  fehlschlagend;  Frdchte  kreise!/.,  Riefen  esgewachsen, 
diethAlchen  verdeckend.  4.  Sumpfige  0.;  zeratr.  dch  das  Oeb. 
Jun.  Jnl.  Var.:  WB.  afach- gefiedert:  Oe.  Tabernaemontani 
Gmel. 

f.  OK.  Lachen  all!  0mel.  fF.  bdscbelig,  Fasern  fleischig, 
fadl.  od,  verlüng-ert-keulig;  WB.  doppeltgefiedert,  Biflttchen  eyf. 
od.  keilig,  eingeschnitten-stumpf-gekerbt ;  die  unteren  StB.  dop- 
pelt-, die  oberen  einfach-gefiedert,  Zpfl.  lineal.,  spitz;  Früchte 
Ifingl.,  nach  der  Basis  verschmälert ,  unier  dem  K.  zsgezogen^ 
Blb.  strahlend,  rundl.-vktherzf.,  bis  zur  Mitte  gespalten.  4.  Sum- 
pfige Wiesen,  feuchte  Triften ;  bei  Monfalcone.  westl.  Schwz., 
RheInflAche  v.  Basel  bis  Mainz,  ndrdl.  Geb.  Jun.  Jul.  Oe.  gym- 
norrhiza  Brign. 

3.  OK.  peucedanifolia  Pollich.  W.  bd^chellg,  Fasern 
fHbenf.y  oval  od.  längl.,  sitzend;  WB.  doppeltgefledert ;  die  oberen 
StB.  gefiedert,  Zpfi.  aller  B.  lineal.,  die  der  wurzelst,  kurzer; 
FHlchte  längl.y  nach  der  Basis  verschmälert,  unter  dem  K.  zsge" 
zogen;  Blb.  strahlend,  vktherzf.,  an  der  Basis  keilig,  7,  gespaU 
ten,  4.  Fruchtbare  Wiesen ;  zerstr.  in  der  Schwz.,  den  Rheinge- 
genden, In  Hess.,  Thüring.,  Würtemb.  Jun.  Jul.  üntersch.  v.  der 
vorhergeh.  dch  die  strahlenden,  noch  Imal  so  grossen,  In  einen 
Iftngeren  Nag^  verschmftlerten,  nur  Va  ihrer  LAnge  gespali.  Blb. 

4.  OK.  Hilalfolla  Biebersf.  ^.  bäschelig,  JFVM«rn /ün^/.- 
cd.verlBngert-heuiig;  B.3fach-  u.doppelt-gefiedert,Zpfl.fa8t  gleichf.^ 
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Ae  der  anteren  lanKettl.,  die  der  oberen  Ilneal. ;  FHieki9  W4$l»l.y  mm 
Jet  Bmns  mit  einer  Schwiele  wnfebem,  2^  Feuchte,  snmpllge  O. ; 
Kratn,  Istr.  Jun.  Jal.  Oe.  prollfera  Host.,  nicht  L.  Dch  die  am 
die  Bftlfte  kdrzeren  Zpfl.  der  oberen  B.  v.  Oe.  Lachenalil  iiogleich 
bh  nnlenchelden. 

5.  OE.  p i m  p i  n el  1 0  i  d  e s  L.  fV,  bäschelig,  Fasern  f&dl.y  am 
ihrem  Bmde  in  eine  f tut  kugelig^  od.  eyf,  KnoHeverdickf  ;  B.  dop- 
peltgefiedert, BlAttchen  der  unteren  eyf.,  an  der  Basis  iKellig,  fie- 
dersp.-elngeschnitten,  Zpfl.  spitz,  die  der  ersten  WB.  eyf.,  ein- 
geschnitten-stumpf-geiterbt,  die  der  oberen  StB.  lineal.,  ongeth. ; 
FrUckte  walzl.y  an  der  Basis  mit  einer  Schwiele  umgeben.  4. 
Nasse  Wiesen ;  Litt.,  Unteröstr.  Jan.  Jul.  Var. :  WKnollen  ku- 
gelig od.  lAngl.  an  langen  F&den :  Oe.  chaerophylloldes  Pourr.  — 
ß. :  WKnollen  ey-rdbenf.,  kürzer  gestielt.  Oe.  virgata  Poir. 

11.  Rotte.  Phellandrinm.  W.  spindelig,  faserig.  BLtweiss. 

6.  OE.  Phellandrium  Lam.  fV.  sjnndeligy  Fasern  fftdl., 
an  der  Basis  des  St.  quirlig;  St.  sehr  Astig,  Aeste  ausgesperrt; 
B.  doppelt^  u.  3fach-gefledert ,  Blittchen  spreitzend,  eyf.,  fie- 
dersp.- eingeschnitten,  die  untergetauchten  vielsp.,  Zpfl.  haardünn; 
Dolden  den  B.  gegenst. ;  Früchte  ey f.-lAngl.  2^  ?  Gräben  a.  BAche. 
Jal.  Aug.  Phellandrium  aquaticom  L. 

S3.  AETHÜSA  L.    Gleisse. 

fl.  A£.  CynapiumL.  Hüllehen  3blAtterig,  länger  als  die 
Döldeken;  die  Äusseren  frachttrag.  Blhstielchen  noch  Imal  ao  lang 
als  die  Frucht ;  Striemen  der  Fuge  an  der  Basis  etwas  auseinan- 
derstehend. 0.  Kultivirte  0.,  Schult  Jun.— Herbst.  Var.:  auf 
Aeekem  i— 3"  hoch:  Ae.  Cynap.  ß.  agrestis  Wallr.;  dieselbe  mit 
Btompfen^Bzpfln :  Ae.  segetalis  v.  BOnningh.  Bl.  weiss. 

f.  AE.  cynapioides  MBieb.  Hüllohen SblAtterig,  so  lang  als 
die  Düldehen;  die  Ausseren  frnchttrag.  Bthstielchen  v.  der  Länge 
der  Fracht;  Striemen  der  Fuge  sich  an  der  Basis  berührend.  0. 
Wege>  VVAlder;  Unteröstr.,  Böhmen.  Jun.— Aug.  Bl.  weiss. 

t4.  FOENICULUM  Hoffm.  Fenchel. 

1.  F  officinale  All.  St.  an  der  Basis  stielrund ;  Zpfl.  der 
B.  lineal.-pfrieml.,  verlängert;  Dolden  13-2(Hitrah]ig;  Hülle  feh- 
lend. ©.  Felsen  a.  steinige  Hügel ;  Unterstmk.,Littor.,  südl.  Schwz., 
Oberelsass.  Jul.  Aug.  Anethum  Foeniculum  L.  Bl.  gelb. 

t5.  SESEIJ  L.  Sesel. 

1.  S.  Hippomarathram  L.    St.oberwArts  Astig;  B.  Sfach- 

gefledert  im  Umrisse  lAngl.-eyf.,  Zpfl.  lineal. ;  Dolden  »-Itstrah- 

lig,  Strahlen  kantig,  elnwArt«i  nebst  den  Jüngeren  Früchten  flaumig; 

Hüllehen  zegewachsen-iblütterigj  decken  f.,  gemahnt.  4-  Steinige 
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O.  a.  FeUienspalten;  sehr  sserstr.  dch  das  südl.  n.  mitU.  Geb.  Jal. 
Ang.  BL  weiss,  wie  aller  folgenden. 

-  f.  S.  Gonani  Kocli.  St.  v.  der  Basis  an  Astig,  gesperrt; 
WB.  8mal-3z&hIlg-Z!'geset8t  u.  doppeli-zsgesetzt,  im  Umriss 
3eckig,  Bl&ttchen  schmal  a.  fast  Seckig-lineal.,  mit  stielrmndem 
Bstiel;  Dolden  ^-^gtrahlig,  Strahlen  fast  stielmnd,  kmhl;  Höll- 
bUtlchen  pfrieml.,  sehr  scbmal-hflutig-berandet,  zar  Bthezeit  so 
lang  als  das  Bihstielchen ;  die  Jüngeren  Früchte  rnnzellg-flaamig, 
die  Alteren  kahl,  Thälchen  dnllig-,  Sstriemig^.  ©.  Kalkberge  v. 
Gdrs  bis  Flame,  sddl.  Tyrol.  Aug.  Sept.  S.  elatum  Gouan. 

a  8.  glancum  Jacq.  St.  Ästig;  WB.  dzAhlig-  8fachgete- 
dert,  im  Umrisse  deckig;  BlAttchen  lAnzeltl.-llneal.  o.  iineal. ; 
Bstiel  etielntnd  od,  v.  der  Seite  seg^drUekt ;  Dolden  iO~-i&etrmh- 
Uff,  Strmhlen  fast  Stielrand,  ktthl;  HüllblAttchen  pfrieml.,  sehr 
schmal-hAutig-berandet,  aar  Bthezeit  halb  so  lang  als  das  Bth- 
Btlelchen;  diejöngeren  Frdchte  ranzelig,  kars-kreisel-eyf.,  bei  d. 
Reife  kahl  od.  fein-flaumig,  Tkälehen  irillig;  ietriemif.  e>  Gra- 
sige HOgel  u.  waldige  Gbge ;  sddl.  Tyrol,  KAmth.,  Stmk.,  Oest, 
Bdhm.,  MAhr.  Jul.Aog. 

4.  S.  varium  Trevir.  St.  Astig;  WB.  SzAhlig-Sfachgefle- 
dert,  im  Umrisse  Seckig,  Zpfl.  Iineal. ;  Betiel  obereeite  rinnig; 
Dolden  ib-V^trmhligy  Strmhlen  fast  stielrand  a.  nehet  dem  langt, 
Fruehtkn,  hohl;  HällblAttchen  lanzetU.-zugespitzt,  hAutig-beran- 
det,  zur  Bthezeit  halb  so  lang  als  das  Bthstielchen ;  die  reifen 
Frdchte  lineal.-lAngl.,  Thälchen  irillig,  ietriemig,  0.  Trockene, 
steinige  0. ;  Stmk.,  sddl.  Tyrol,  Unterdstr.,  MAhren.  Jal.  Aog. 
Strahlen  der  Dolde  noch  Imal  so  lang  als  bei  S.  glaucum. 

5.  S.  montan om  L.  St.  einfach- Astig ;  die  W.>a.  unteren 
StB.  Sfachgefiedert,  im  Umrisse  lAngL-eyf.,  Zpfl.  Iineal. ;  Bstiel 
oberseits rinnig;  Dolden  B^itstrmhlig,  Strahlen  faet gleich,  han- 
tig, einwärts,  nehnldenjnngerenVrüehien  flaumig;  Hüllblatt ehen 
lanzeltl.,  sehr  sehmal-hautig-berandet ,  80  lang  als  das  Bthstiel- 
chen od.  Döldchen.  4.  Kalkgbge  sehr  zerstreut ;  Stmk.,  Jura,  Ba- 
sel, Ober-  u.  Niederelsass,  istr.  Jul.  Aug. 

6.  S.  tortuosum  L.  St.  Astig,  spreitzend;  dieW.-  n.  un- 
leren StB.  azAhlig-Sfachgefleden,  im.Umrlsse  Seckig,  Zpfl.  Iineal. ; 
Bstiel  oberseits  rinnig;  Dolden  ^^ifhtrahlig,  Strahlen  scharf- 
hantig, anf  der  inneren  Seite  flaumig;  Hülle  l'SblAtterig}  Hüll- 
hlattchen  lanzettl.,  zugespitzt,  breit-hautig-herandet,  zur  Bthe- 
zeit so  lang  als  das  Döldchen ;  Früchte  flaumig-rauh.  4-  Sonnige 
felsige  O.;  zw.  Triest  u.Finme,  südl.  Istr.,  südl.  Tyr.  Jul.  Aug. 

7.  S.  coloratum  Ehrh.  St.  einfach-Astig;  die  W.-  u.  un- 
teren StB.  dreifachgefledert,  im  Umrisse  lAngl.-eyf.,  Zpfl.  Iineal. ; 
Bstiel  oberseits  rinnig;  BauptdoldeiO^dOetrahlig,  Strahlen  kan- 
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*ify  /<M#  fleiehy  aufdT  inneren  Seite  ßaumif;  jängere  Fräebte 
flaumig-;  Hülle  fehlend ;  Hullchen  lanzelU.,  zogespitzt,  breil-lifta- 
tig-berandet,  llinger  als  das  Döldchen.  ©.  Grasige  Hügel,  Berg- 
w&Ider,  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  S.  annunm  L. 

S6.  LIBANÖTIS  Crantz.  Heilwurz. 

1.  L.  montanaAllionl.  B.  doppelt— dreifachgefiedert,  Bl&ll- 
chen  fiedersp.- eingeschnitten,  Zpfl.  lanzeltl.,  stachelspitzig,  die 
untersten  Paare  der  Bl&iichen  an  der  Mittelrippe  kreuzet. ;  all- 
gemeine Halle  reichbl&tlerig;  St.  kantig-gefurcht;  Früchte kurzh, 
0.  Gebirgige,  waldige  O.,  bis  in  die  A. ;  zerstr.  dch  das  Geb. 
Jal.  Aug.  Athamanta  Libanotls  L.  Bl.  weiss.  Var.:  Blättchen 
sehr  zerschnitten;  Crithmum  pyrenalcom  L.  —  ß,  minor:  St.  1' 
hoch,  flaumig :  Athamanta  pnbescens  Retz. 

f.  L.  athamantoldes  DC.  B.  dreifach-gefiedert,  BlAttchen 
iieder^p.-eingeschnitten,  Zpfl.  lanzettl.,  stachelspitzig,  die  unter- 
eten  Paare  der  Blättchen  an  der  Jdittelrippe  kreuzet. ;  allgemeine 
Hülle  reichbl&tterig  St.  kantig-gefurcht ;  Früchte  kahl.  ©.  Gebirge 
n.  VorA. ;  Krain.  Jol.  Aug.  Seseli  Libanotls  /9.M.  a.  K.B1.  weiss. 
Var.:  Httllblittchen  eingeschnitten:  Ammi  daucifolinm  Scop.  — 
Athamanta  sibirica  wftchst  nicht  bei  Danzig  nach  Dr.  Klinsmann. 

tt.  CNIDIUM  Cosson.    Brenndolde. 

1.  C.  Monnieri  Cusson.  St.  fistig,  kantig;  B.  doppeltgefie- 
dert, Bl&ttchen  flederth.,  Zpfl.  lineal.-lanzetü.  od.  llneal.,  karz- 
bespitzt;  Scheiden  locker;  Hüllblättchen  borstl.,  borstig^rauhj  so 
lang  tt.  länger  als  das  Döldchen.  0.  Gebüsch;  bei  Görz  a.  im 
wärmeren  Kraln,  nach  Wulf.,  seitdem  nicht  wiedergefunden.  Jul. 
Aug.  Selinum  Monnieri  L.  Bl.  weiss,  wie  der  folgenden. 

f.  C.  ap leides  Spreng.  St.  ästig,  gerillt;  B.  Sfachgefiedert, 
Blättchen  fiederth.,  Zpfl.  llneal.-lanzettl.,  stachelspitzig;  Scheiden 
locker;  Hüllblättchen  boretl.y  kahl,  so  lang  als  das  Bthstielchen, 
4*  Gebirgige,  feUige  O. ;  Krain,  IJttor.,  Veltlin,  Tessin.  Jul.  Aug. 
Ligusticom  apioides  Lam.  Laserpitium  silaifolium  Jacq. 

d.  C.  venös  um  Koch.  St.  gerillt,  einfach  od.  oberwärts  mit 
einfachen  Aesten ;  B.  doppeltgefiedert,  Zpfl.  lineal.  od.  lanzettl- 
lineal.,  karz-bespitzt,  nngeth.  od.  t-  u.  3sp.;  Scheiden  verlängert, 
die  oberen  straff-anliegend;  Hüllblättchen  pfrieml.,  kahl,  so  lang 
als  dasDOldchen.  4  nach  Fries.  Wiesen  n.  feuchte  Wälder;  nördl. 
Geb.,  Rheinfläche  bei  Speyer,  Jura.  Jul.  Aug.  Seseli  venosom 
HolTnL  Selinum  sylvestre  L. 

98.  TROCHISCANTHES  Koch.    Rädchenblüthe. 
1.   T.  nodiflorus  Koch.  4.  Waldige,  steinige  0.;  unteres 
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WMlis,  sw.  St.  Morisen  u.  M*rtiiiaeh,  Im  8dd1.  Tirrol  in  VUlana 
ober  Camposilvano.  Jan.— Aug.  Llgastlcam  Bodiflomm  ViH. 
Bl.  weiss. 

S9.ATHAMANTAKoch.    Aagenwarx. 

1.  A.  cretensis  L.  8t.  etwas  Ästig,  Stielrand,  gerillt;  B. 
afacbgelledert,  Zpil.  lineal.,  zugespitzt,  9—3ap.;  Doldeß-  ftrlroA- 
lig;  HüIlblAttchen  längl.-lanzeiü.,  haarspitzig,  hAutig^  mit  einem 
krautigen  Ruckenstreifen ;  Früchte  l&ngl.-Ianzfettl.,  in  einen  Hals 
verschmAlert,  kurzk.  ».  weiiabstehenden  Haaren,  4.  Felsige  u. 
kiesige  0.  der  VorA.  n.  A.  Jul.  Aug.  B.  u.  Bl.  untereelts  kurzh. 
Var.  /?.:  B.  fast  kahl.  A.  mntellinoides  Lam.  A.  rapestris  Vlll., 
nicht  Scop.  Bl.  weiss. 

f.  A.Matthloli  Wolf.  St.  Astig,  stlelrnnd,  gerillt;  B.  gefle- 
dert-vielfachzsgeseJzl,  Zpfl.fAdl.,  spreitzend;  Dolde  l.V-f5«<raA. 
Iig-;  HülIblAttchen  lAngl.-lanzettl.,  haarspitzig,  hAotig,  mit  einem 
krautigen  Ruckenstreifen;  Früchte  lAngl.-lanzetll.,  in  einen  Hals 
verschmAlert,  sammetartig-von  kurzen^  aufreckt-abatehenden  Haa» 
re».  0.  Steinige  O.;  S(mk.,  södl.  Tyr.,  Krain,  Littor.  Jul.  Aug. 
Libanons  rupestris  Scop.  B.  kahl;B]b.  unterseits  in  der  Miite 
spArlich  behaart,  weiss. 

aO.  UGtrSTICUM.  L.    Liebstock. 

1.  L.  ferulaceum  AU.  St.  Astig,  gerlUtj  B.  vielfachzsge- 
setzt,  Zpfl.lineal.,  zugespitzt-slachelspitzig;  BüilblHitchen  an  der 
Spitze  fiederep,  ©.  Sonnige  O.  der  A. ;  Tholry  u.  ."^aleve  in  der 
Schwz.  Jan.  JaL  Bl.  weiss. 

9.  L.  Segaler i  Koch.  St.  stlelrand,  geriUt,  Astig;  B.  viel- 
fachzsgesetzt,  Zpfl.  lineal.,  zugespitzt-stacbelspitzig,  am  Rande 
kahl ;  Hülle  fehlend  od.  iShlätierig^,  Blatt  ehen  ung-eth,  4.  Gebir^ 
gige  O.  u.  VorA ;  Kraln,  sddl.  Tyrol.  C.  Tessln.  Jul.  Aug.  Se- 
linum  Segoieri.  L.  III.  BL  weiss. 

ai.  SILAUSBess.    Silao. 
1.   S.  pratensis  Boss.  St.  kantig;    WB.  3-  a.  4fachgefle- 
dert,  die  seitenst.  Abschnitte  ganz  od.  Jth.,  die  endst.  3th.,  Zpfl. 
lineal.,  stachelspitzig;  Hülle  1— «blAtterig.  4.  Fruchtbare  Wiesen. 
Jan — Aug.  Peucedanum  Silaus  L.  Bl.  bleichgelb. 

99,  MEUBf.  Toomef,  BArenwurzel. 

1.  M.  athamantlcam  Jacq.  B.  doppellgefledert,  Fieder- 
ehen  fiederth.-vielsp.,  Zpfi.  fast  qoirlig,  Aoar  Jünii^  spitz,  4.  Trif- 
ten der  A.,  VorA.  u.  zerstr.  dch  das  Geb.  auf  höheren  Gbgen.  Jul. 
Aag.  Athamanta  Meum  L.  Bl.  weiss. 
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f .  M.  M  a  t  e  1 1  i  n  *  0Artn.  B .  doppellgeftedert ,  Fiederehe» 
fied^rtk.j  Zpfi.  lineai.'lanzefll.  u.  lineal.,  zogespUzl-stacliel- 
spitmig,  ODgaUi.  n.  t— dop.  4.  Triften  der  A.,  VorA.  u.Vogesen, 
Scliles.  a.  Mftlir.  Gbge,  ■.  im  Schwarzwald.  Jul.  Aug.  Phellan- 
driurn  MuteUina  L.    Bl.  weina  od.  r«tlü. 

33.  GATA  Gaad.    Gaye. 

1.  G.  simplem  Gaod.  HollblAltcheii  7—10,  meist  30p.  2^ 
Triften  der  hölieren  A.;  Scbwjs.,  Tyrol,  Salabg.,  Kiinüi.,  Stmk. 
ial.  Aug.    Laaerpilinm  simplex  All.    BL  weiss. 

34.  CRITHMUIII  L.    Bazille. 

1.  C.  maritlmum  L.  4.  Steinige  O.  am  Meere  bei  Trieat. 
Jol.  Ang. 

35.  CONIOSELimJM  Fischer.    SchierlingssUge. 

1.  C.  Fischeri  Wlmm.  et  Grab.  4.  Grasige,  schattige,  et- 
was /eoehle  O. ;  anf  dem  Nesselnrlieh  a.  dem  kleinen  Keilig  im 
Gesenke  derSndet.,  Windisch-Landsberg  inünterslmk.  Jol.  Aag. 
€«  tataricnm  Fisch.   Bl.  weiss. 

V.  Gruppe.  jiNGBLICBBN,  Koch.  Frucht  auf  beiden  Seilen 
aweißUg-elig;  die  Flügel  nieht  aufeinanderliegend»  Jedes  FrÜckt- 
chen  mit  5  geflügelten  Riefen  od.  3  fadüchen  Ruckenriefen.  Ey- 
weiss  auf  der  Fogenseite  ziemlich  flach.    Dolde  vollkommen. 

36.  [  RViSTICUM  Koch.    Liebstdckel. 

1 .  L.  0  ff  i  c  i  n  al  e  Koch.  4.  Hfiuflg  in  den  Girten  der  Landbe- 
wohner kultivirt.  Jul.  Aug.  Ligustlcum  Levisticum  L.  Bl.  gelb. 

37.  SELInVM  L.    Silge. 

1.  S.  Carvifolia  L.  St  gefurcht-kantig;  Strahlen  der  Dolde 
kahl.  4.  Feuchte  Wälder,  Waldwiesen.    Jul.  Aug.    Bl.  weiss. 

36.  OSTERICUM  Hoffte.  Multerwnrzel. 
1.  O.  palustre  Bess.    4-  Feuchte  Wiesen;  Thüringen  bei 
Erfurt,  Arnstadt  u.  Halle.    Jul.  Aug.    O.  pratense  Hoflhi.    Impe- 
ratoria  palustris  Bess.    Bl.  weiss. 

39.  ANGELICA  L.    Angeük. 

1.  A.  sylvestris  L.  B.  8fachgefledert ,  Sl&tiehen  ey-  od. 
lanzettf.,  geech&rfi-g'eeBg^,  nicht  herablaufend,  das  endst.  ganz 
od.3sp.,  die  seitenst  fast  sitzend,  an  der  Basis  ungleich  u.  manch- 
mal tsp.  4.  Wiesen,  feuchte  Wilder.    Jul.  Aug.    Bl.  weiss. 

t.  A.  m  0  n  t  a  n  a  Schleich.  B.  3fachgefledert,  Blättchen  1  Angl. 
od.  lanzettl.,  g^eehmrft'g^sUgij  die  obersten  an  der  Basis  herab- 
laufend^  das  endst.  ganz  od.  30p.,  die  seitenst.  fast  sitzend,  an- 
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der  BmIs  anglelcii  a.  manchmal  isp.  4.  Wiesen  n.  /enchte  0.  der 
VorA.    Jal.  Aug.    Bl.  weiss. 

8.  A.  pyrenaea  Spreng.  WB.  doppeKgefledert,  Fiederchen 
fteder1h.,Z/>/l.  Uneal.-lanxeHl.  od.  limeal.,  g-unz  u.  t— 8«p. ;  Strah- 
len der  Dolde  3—7,  ungleich ;  St.  meist  blattlos,  einfach,  geforcht. 
4.  Triften  der  höchsten  Vogesen.  Jol.  Aug.  Sesell  pyrenaenm  L. 
Bl.  weiss. 

dO.  ARCHANGELICA  HolAn.  Engelwnnsel. 
1.  A.  officinalis  HoStai.  St.  kahl,  siielrund,  gerillt;  B. 
doppellgeiedert,  BlAftchen  ey-  od.  fast  henf.,  ungieich-gesAgt, 
das  endst.S-,  die  seitenst.  meist  tlappig;  die  oberen  Bstiele  sack- 
artig-aufgeblasen;  Dolden  mehlig-llaomif;  Hdllchen  ganz  kahl. 
e*  Hecken  o.  sampflge  O. ;  nördl.  Geb.  a.  Sudef,  Bdhm.,  KAmth., 
Gdns,  Yeltlin,  Jnra.    Jnl.Aag.    Bl  grdnlich. 

VI.  Gmppe.  PBVCEDANEBN.  DC.  Frucht  p.  Rüekemflmek-^ 
od,  liiuenf.'ZagodrUekty  mit  oinem  vorbroittiom,  g-oflüf  eitern^  «6- 
feflmchienj  od,  eonvoxem  u.  verdicktom  Rand«  umgtbem.  Frücht- 
chen mit  5  Haapiriefen ;  d.  seitens!.  Riefen  dem  verbreiterten  Rande 
anliegend  od.  in  denselben  verschmelzend;  Nebenriefem  /«A- 
hnd,  Frmcht  beiderseits  iflU feiig.  Byweise  vorme  flach.  Dolde 
vollkommen. 

41.  FERULAOO  Koch.  Birkworzel. 
1.  F.  galbanifera  Koch.  St.  gerillt,  etwas  kantig;  B.  viel- 
fachxsgesetzt ,  im  Umrisse  eyf.,  Zpll.  lineal.,  haarspitsig,  an  den 
Hauptrippen  kreuzst. ;  Blittchen  d.  Hüllen.  Hällchen  lineal.-lingl., 
zugespitzt ;  6f.  der  Frucht  bogig-zurdckgelegt ,  ein  wenig  länger 
als  der  Rand  des  Stempelpolsters.  2^  Unfruchtbare  Wiesen,  felsige 
O. ;  Krain,  Littor.,  südl.  Tyrol.  Jun.  Jul.  Ferulago  nodUlora 
M.  u.  K.    Ferula  Fernläge  L.  F.  nodUlora  Jacq.    Bl.  gelb. 

4t.  FEUCKDANUM  L.,  Koch.    Haarstrang. 

I.  Rotte.  Peucedana  legitim  a.  Rand  der  Früchtchen  we- 
niger verbreitert.    Die  allgemeine  Hülle  fehlend  od.  armbiatterig. 

1.  P.  officinale  L.  St.  stlelrond,  gerlUt;  B.  6mai  Sfmch- 
»»gesetx*,j,Bliittehen  lineat.,  an  der  Basis  u.  Spitze  verschmAlert, 
ungeth.,  die  endst.  8zihlig;  allgemeine  Hülle  meist  ablAtterlg,  ab- 
f Aliig;  Bthstielchem  f-  od.  9mal so  lang  als  die  Frucht;  Strahlen 
der  Dolde  kahl.  7^  Fruchtbare  Wiesen ;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb. 
JBI.  Ang.  Bl.gelb. 

f.  P.  parislense  DC.  st.  stielnind ,  gerillt ;  B.  8>  od.  \4mai 
SfmehgeeetMi,  Bl&tiehem  limeml.^mmM^ttl,,  an  der  Basis  n.  Spitze 
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verschmälert,  iiiigretli.,  die  endst.  SsAhlig;  allgemeine  Halle  arm- 
MAtterig,  abfällig;  BihHielchen  so  lang'  aU  die  Frucht \  Strahlen 
der  Dolde  auf  der  inneren  Seite  flanmig-raah.  4*  Wiesen;  am 
Triest,  aof  dem  Monte  Magg.    Jal.  Aag.    Bl.  weiss. 

8.  P.  Chabraei  Reichenb.  St.  gefurcht,  aufrecht;  B,  bei- 
derseits glAnzend,  gefiederty  Fieder  aller  B.  sitzend,  vieUp.y  od. 
die  der  obersten  B.  ongeth.,  Zpil.  lineal.,  spitz,  an  der  Basis 
kreozst. ;  Strahlen  der  Dolde  auf  der  inneren  Seite  kurzh. ;  Bäll- 
chen meist  IblAtterig;  7^a/cAeit3rfrt>int^.4.  Fruchtbare  Wiesen ; 
im  Rhein-,  Blies-,  Saar-,  Mosel-,  u.  Donaathale  u.  ausserdem 
sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  Jol.  Aug.  Selinum  Chabraei  Jacq.  S. 
podolicum  Bess.    Bl.  gelblich  weiss  od.  grünlich. 

4.  P.  Schott ii  Bess.  St.  stielrund,  gerillt,  aufrecht  od. 
schief-aufstrebend  ;B.  etwas  meergrün,  glanzlos,  gefiedert,  Fie- 
der  sitzend ,  an  den  unteren  B.  od.  an  allen  vielsp.,  Zpfl.  lineal., 
zugespitzt,  an  der  Basis  kreuzst.;  Strahlen  der  Dolde  kahl ;  Hdll- 
chen  armbl&lterig  od.  fehlend;  Thalehen  istriemig:  4.  Krain,  Lit. 
Jul.  Aug.  Bl.  weiss.  Var.  ß.petraeum  No«:  Fieder  der  Sten- 
gelB.  ungetheilt,  lanxettl.- lineal,  verschmälert-  sehr  spitz,  der 
WB.  a-vielsp.,  Zpfl.  lineal.,  spitz,  Hdlichen  oft  6bUiterig :  P. 
petraeum  K.  syn.  ed.  1. 

n.  Rotte.  C e  r  V  ar  i  a  DC.  Rand  der  Frucht  weniger  verbrei- 
tert.   Allgemeine  Hdlle  reichbl&tterig, 

5.  P.  Cervaria  Lap.  St.  stielrund,  gerillt;  B.  Sfachgefie- 
dort ;  Blutichen  meergrün,  eyf.,  fast  dornig^gesagt ,  die  unteren 
an  der  hinleren  Seile  d.  Basis  gelappt,  die  oberen  zsfliessend;  all- 
gemeine Hülle  reichbl Alterig,  zurnckgebogen ;  Striemen  der  Beröh- 
rungsflAche  gleichlaufend.  4-  Vnkultiv.  Hügel,  Wiesen,  WAlder; 
zerstr.  dch  das  Geb.  Jnl.  Aug.  Athamanta  Cervaria  L.  Bl.  weiss. 

6.  P.  OreoselinumMOnch.  St. Stieirund, gerillt ;  B. Sfachge- 
fiedert ;  YerAstelungen  des  Bstieles  zurückgeschlagen-spreitzend : 
BIAttchen  glAnzend,  eyf.,  eingeschnitten-  od.  fast  fiedersp.-ge- 
zAhnt,  ZAhne  kurz-zugespitzt-stachelspitzig;  allgemeine  Hülle 
reichblAtterig,  zurückgebogen ;  ^fnemeit  der  Berührungsßache  bth- 
gig, andern  Bande  anliegend.  4.  Trockene  Wiesen,  WAlder,  Jul. 
Aug.    Äihamanta  Oreoselinum  L.   Bl.  weiss. 

7.  P.  alsaticumL  St.  kantig- gefurcht,  fast  rispig;  Aeste 
ruthenf. ;  B.  Sfachgeßedert^  Blatt  chen  eyf.,ßedersp.,  Zpfl.  Hneal.- 
lanzelll.,  slachelspitzig,  am  Bande  rauh;  allgemeine  Hülle  6—8- 
bl&tteHg,  abstehend;  Strahlen  der  Dolde  }i&hi;Gf.  der  Frucht  zu^ 
rüei gebogen,  ein  wenig  länger  als  das  Stempelpolsier.  4.  Hügel, 
Steinige,  trockene  O. ;  zerstreut  dch  das  sddl.  u.  mitti.  Geb.  Jul. 
Aug.  Bl.  gelb. 

8.  P.  venetum  Koch.      St.  kantlg-gefurehl,  fast' [rliq^lg; 
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Aeste  rathenf.;  B,  dfaehg^fiedeH,  BlAttchen  eyf.,  iedersp.,  ffpi. 
Uneal.-Unaeia.,  sfaclielspiiKig,  am  Rande  raah ;  allgemeine  Halle 
6'8bl&llerig,  absiebend;  StrmAUm  JerDoideaHfderimMfmSHi^ 
flaumig^rauh;  Gf,  der  Fruehi  »uriickgebogen ,  l»»ß^r  «/«  der 
dritte  Theil  der  Frucht.  4.  Steinige  O. ;  sddl.  Scbwz.,  etidl.  Tyr, 
Littor.  Jiil.  Aug.  Sellnom  venelom  Spreng.  Bl.  weine,  grösser 
als  bei  dem  vorbergeb. 

III.  Reite.  Selinoides  DC.  Rand  der  Frdebteben  breif, 
/ast  dnrcbscbeinend.    Allgemeine  Hülle  reicbbUUerig. 

9.  P.  anstriacum  Koch.  8t.  gefarcbt,  etwas  Aatlg;  B, 
9zäAUg''Sfaeh^fiedert,  Büttcben  eyf.,  f  edersp.,  Jfyß.  lanxettL^ 
limeal.y  zugespiiat,  am  Rande  iLabI;  allgemeine  Halle  reicbblitte- 
rig,  suleUst  isurdckgebogen ;  Strablen  der  Dolde  einwArt«  flaumig- 
ranb ;  BI6,  hreit  vkiherzf.,  benafeh.  .4.  Felsige  O.,  unter  Oe- 
striMieb;  C.  Waadt,  Waili.i,  Oranbind.,  Krain,  KAmtb.,  Bdbm. 
Jnl.  Aug.  Sellnnm  austriaeum  Jae<|.  Bl.  weiss.  Var.  mit  scbmAle- 
ren  Bapin. :  Sellnnm  nigricans  Gand.    S.  montannm  Scblolcb. 

10.  P.  rablenseKoeb.  St.  geftarebt,  etwas  Astig;  H.  a«aA- 
Jig-'S/mehfefiederly  vieiep,,  Zpß.  eckmmi-liMeal.,  sugespitzt,  am 
Rande  kaiü;  allgemeine  Hülle  reichblAtterlg ,  zuleixt  zurdckge- 
bogen ;  Strablen  der  Dolde  auf  der  inneren  Seite  flanmig-ranb ;  Bl$. 
breit 'Vktherzf,,  bemogelt.  4.  Steinige  O.  der  VorA.;  Krain, 
Kftrntb.,  südl.  Tyrol,  sudl.  Scbwsf.    Jnl.  Aug.    Bl.  weiss. 

43.  TOMMASINIA  Bertolon.    Tommaslnie. 

1.  T.  verticillaris  Bertolon.  St.  stielmnd,  fein-gerillt, 
bereift ;  B.  .Sfachgelledert,  BlAttcben  eyf.,  spitz-gesAgt,  die  seitenst. 
oft  tlappig,  die  endst.  38p.;  Scheiden  gross,  aufgeblasen ;  Hülle 
fehlend.  2^  VorA.;  Wallis,  Tes^in,  Granbünd.^  Stmk.,  Litt.  Jnl. 
Aug.  Angelica  verticillaris  L.  Peuced.  vert.  Koch.  Bl.  grün-gelbl. 

44.  THYSSElInUM  Hoffm.    Olsenick. 

1.  Tb.  palustre  Hoflin.  St.  gefurcht;  allgemeine  Hülle  reich- 
blätterig,  zurückgeschlagen;  B.  Sfacbgeiedert,  BlAttcben  tief-fte- 
dersp.,  Zpfl.  lineal.-lanzeitl.,  zugespitzt,  am  Rande  etwas  raub » 
HüllbiAttcben  frei.  0.  Sümpfe,  Teiche.  Jnl  Aug.    Bl.  weiss. 

45.  IMPERATORIA.  L.    Meisterwurzel. 

1.  I.  Ostrntbium  L.  B.  doppelt-3zAblig,  Bläitekem  breit- 
•y/.,  doppell-gesAgt,  die  seitenst.  tsp.,  die  endst  38p. ;  Scheiden 
erweitert.  4.  Gebirgswiesen ;  ?orA.,  Sndet.,  Erzgeb.,  Thüringer 
Wald,  Pommern.    Jun.  Jul.    Bl.  weiss. 

».  I.  an  g US tifolia  Bellard.  WB.3zdblig,  u.  dopp^t-3BAb- 
Ug,  BlättoheM  gescbirft-nagleieh-gesAgt ,  Ssp.  n.  fifp.,  an  der 
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«pftsf ;  Aehel^Nm  erweitert  i^.  Schwelser  A.,  iSchleiolLer ;  ,,liftt  «bet 
lt.  spedetlen  ftcandmrt  nkiht  angegeben"  €tend.  Jon.  Jol.  Bl.  welMfe 

46.  AMBlWIOf  L.,  H«flin.    DIU. 
1.  A.  frsveolen«  h.    BIntCKpft.  Üneal.^dl.,  veflingeii^ 
Itoeht  elliptifleh,  r.  einem  verlnreliert^n,  flai^en  Aande  nntget^ii. 
0.  Unter  der  Btan ;  LHtor.,  Milen,  ^vHrtf  Aberill  ktifthr.  JUt  An^. 
Bl.  gelb. 

«f.  rAATlNACA  li.    PsMlMk. 

1.  P.  sfttfVftL.  0t.1nmt1g-geftireM;  9,  geßeäert,  öB^rM/Hk 
gUtnxend,  unt^rt&it^  ßammtg;  BtaHek^n  f^.-ISi»#l.  oS.  U/t^,, 
•(«unpf,  gekerbt-gesftgt,  tfle  ieitesst  «a  der  BmIs  gmappf  d.  Mtt* 
lig,  das  endflt.  aiapplg,  SAgesCbne  «ehr  tturz-atecli^Mpltslg^  Bdt* 
len  fehlend ;  Keleh«Ahne  verwiMhi ;  Trdi^ie  «hral,  Fuge  tstrtemlg. 
®.  Wiesen,  nnkoltiv.  O.,  >^ird  aaoh  angebsnet.  JmT.  Ang.  HL 
getb,  wie  der  folgenden. 

9;  P.  0  p  a  c  a  Bernft.  St.  leantlg^gefitrcht ;  B.  gtßed^H,  g/tmnss^ 
iosj  beiderseits ßaumig'^  BiäUetiitn  egf.^an  der  Bmsts  €tmtt$  h^tatf.y 
stumpf,  gekerbt-gesigt,  die  seltenst.  an  der  Basis  gelappt  u.  asdta- 
Ug,  dasend9t.Slappig;  Udllen  fcMend;  KelchnMne  verwiseht; 
Frdchte  oval,  Fuge  f striemig.  Q.  Triften ;  Flame.    Jdl.  Aag. 

3.  P.  Fleisch  mann!  Uladnlk.  8t  kantig-gefurcht;  B.  <fo- 
pelt-g'efiedert,  Fiederchen  gegenst,  entfernt,  eUiptisek-lanzetti., 
ßedmrsp.-geMBhnt ;  HtiUen  fehlend;  Kdlehafthne  verwischt; 
Flachte  ov«l,  Fuge  tstrleoüg.  ®.  Bteinlge  O.;  Sioiilossberg  bei 
Lalbaoh.  luLAng. 

48.  HKRACLiUM  L.    Heilkraut.^^ 

1.  H.  Sphon^yllum  L.  B.  raohh.,  f^efimdmrt  cd^  Hef-^ß^ 
därsp,,  Wieder  i^sppigr  od,  handf.'g^iheilt ;  Beiden  sinMe^d; 
Jf^mekttm,  dieht^ßammigr;  FrdeMe  oval,  stumpf,  ausge rundet,  Jstt«- 
letflt  kahl,  Fuge  tstrlemlg.  ®.  Wiesen,  waldige  O.  bis  in  die  A. 
Iiinauf.  Jun.- Herbst.  Blb.  weiss,  od.  weiss  mltS  grdnenFleekea 
an  der  Basis,  od.  heilgrdn  od.  rosenrolh.  Var. .  Bapfl.  veiliitgisrt : 
H.  elegans  Jacq. 

f .  H.  s  i<b  1  r  1  cn m  L.  B,  raubh.,  gefiedert  od:  tUf-ßedetsp,, 
BSed^r  gelappt  od,  ^mndf^'geth^ygpekgt,  nebst  den  Fraehtkn.  AmMi% 
Blb.  fast  gleich ;  Frddhte  mndt.^val,  an  der  Bpitee  tiefaasgeratt*> 
det,  kahl,  Fuge  fstrlemig.  ©.  Triften  der  A.  n.  VerA.  u.  der  Bür- 
deten. Jun.— Herbst  Blb.  grdnod.  gelblich,  gleich  od.  nur  wenig 
ungleich.  Var.  ß. :  mit  schmAleren  Bzpfln:  H.  angustlfollum  Jacq., 
a.  mit  gaaa  sehmaeB:  fl.  angustlfollum  L. 
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.  a  H.  ««pe r um  BfB.  B,  »infacky  fm$i  harndf^-U^pig,  iiAief* 
«elu  k«nih.-9nui  od.  kabl  «.  »af  des  Adera  kncslu,  Xpd.  «ige- 
n^WzK  odp  felnspitEig,  anf  leich-gezAlmt-geiiAgt,  ^i«  temgmUt.  B^ 
mmnektnml  Hz&hUff ;  Dolden  strahlend;  Frachtkn.  korzh.-raah; 
Frdchte  oval ,  ausgerandet  ^  z«lelat  kahl.  0.  WAlder  der  VorA. ; 
Jnra,  Tyr^  Bayern,  Salub.,  SUnk.  JoL  Aug.  H.  Panaces  Ber- 
tolon.  U.  monUnum  Schi.  Var.;  B.  nnferseils  dänn-welsa-lUzlg  : 
H.  pyreaalcom  J«am.  Bl.  weia».  —  Daa  H.  PanaceaL.  hat  warzig- 
iraahe  Früchte,  Fries  nov.  mant.  8.  p.  tf . 

4.  H.  alpin  um  L.  B.  einfach,  kerzf-rwitdl. ,  fast  handf.^ 
tappig',  am  Rande  o.  nntersHts  anf  den  Adern  iaamlg ,  mletzt 
'  fuibX  werdend,  ZMyfw»  gekerbt,  ahgerundet,  mit  einer  Vorspitse 
od.  sliunpf ;  Fruchte  vkteyf.-kreiarand,  Striemem  auf  der  BeHlh- 
rmmgejmeka saht  Aura  odfehhad,  2^  ^blrgsw&lder  o.  VorA«; 
Jpra  n.  Wallis.    Jol.  Ang.    Bl.  weiss. 

6.  H.  anstriacum  L.  B.  gefiedert  u,  SzHAlig ,  Blmttehem 
sMsend,  gesAgt,  die  seitens!,  ganz,  die  der  WB*  eyf.»  stampf,  die 
der  StB,  lattzettl. ,  xmgespitzt,  an  der  Basis  etwas  lappig,  das 
endsLSsp.;  Frachtkn.  flaumig ;  Früchte  ovaL,  t.B,hl,  Striemem  der 
BertUkrmmgeßaeke  fehlend  od,  sehr  Marx.  2^  Wiesen  der  A.  o. 
VorA. ;  v.  ndrdl.  Tyrol  bis  Oestr.  Jul.  Au«.  Var  ß,  eiifolium : 
Blattspitse  weniger  vorgezogen :  Tordyllam  siifoliam  Scop.  Bl. 
weiss  od.  rosenroth. 

49.  TORDYLIUM  L.    Zirmet. 

1.  T.  maxi m am  L.  Steifh.,  am  St.  v.  rückwArtsgekehrten 
Haaren;  B.  gefedert,  BlAltcben  stumpf-gekerbt,  die  der  unteren B. 
eyf.,  die  der  oberen  lanzeltl.,  das  end8t.  verlAngert;  HüIlblAttchea 
lineal.,  kürzer  als  die  Dolde;  Ftüehtehen  auf  dem  Mittelfelde  bor- 
etig-eteifh,,  dstrlemig.  0.  ünknitiv.  O.,  Hecken ;  sehr  zerstr.  dch 
dasOeb.    Jul.  Aug.    Fuge  tstriemig.    Bl.  weiss. 

f.  T.  apulum  L.  Kt  ftstlg,  bebUttert,  unterwflrts  zollig; 
B.  geledert,  Biftttchen  eingesehnitten-gekerbt;  Strahlen  der  Dolde 
vielmal  Iftnger  als  die  allgemeine  Halles  Früchte  auf  dem  Jfif. 
udfeide  rauhy  vielstriemig.  ©.  Sonnige  0. ;  Istrien.  Apr.  Mai.  Fuge 
vielstriemig.    Bl.  weiss. 

VfL  Gruppe.  SILBBiNEBN.  Koeh.  Frucht  v.  Rücken  her 
linsenf.-zsgedrückt.  Früchtchen  mit  6  Haoptrlefen,  die  seitenst. 
Riefen  randend ;  Nebenriefen  4,  weniger  hervortretend.  Eyweiss 
vorne  slemlleh  lach. 

50.  SILER  Scop.    Rosskümmel. 

1.  S.  trilobum  Spop.  4.    GebirgawAlderj  Oestr.,  Stmk., 
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JMMunr.,  Biura,  HeM.  Jnl.  A«g.  I«Merpiaiima4ttilegtfoU«m  Jac^ 
Bl.  weiss. 

VIII.  Gruppe.  Ta^PSIBJBN.  Koch.  Frdclitchen  mit  A,  fAdL, 
fliaBehmal  steUhavigenHaoptriefen;  d.  seitensURIet  auf  a.Beruli- 
jang8i#obe  liegend;  Nebeniiefend^  die  inneren  fidi.,  die  Ansseren 
jeiigelt,  od.  sAmmil.  geflägelt,  Flöge!  webrlos.  Daber  die  Fraclü 
entweder  S-  od.  beiderseits  tflügelig.    Ey welas  vome  platL 

51.  LASERPITIUM  L.    Laserkraat. 

i.  L.  latifolium  h.  W.-  u.  untere  StB.  dzaiüig- doppelt-, 
J^etedert,  Blmitche»  ^yf.,  gesagt,  am  der  Basis  her»/.,  sämmiL 
nngsih.  od.  die  endsU  der  WB.  asp.;  Strahlen,  der  Dolde  auf  der 
pmerem  Seite  rauh}  St.  Stielrand,  fein- gerillt«  kahl.  2^  Gebirge 
u.  VorA. ;  ^serstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss.  Var.  Fmdii- 
fldgel  flach  od.  weilig-kraus,  Bl&ttchen  tiefer-  od.  seichter-herzf^ 
n.:  a,  flahrum:  B.  kahU  L.  giabrnm  Crantz.  DC.  —  ß.aspe- 
rum:  B.  unterseits  nebst  den  Bstielen  kurzlu-rauh.  L.  aspenun 
Crantz,  DC. 

».  L.  alpinum  W.  K.  W.- u.  untere  StB.  Szahlig-doppelt- 
gefledertu.  doppelt-axählig,  Blättehen  eyf.,  ungleicli-gesAgt,g^i»« 
i^d.  2^3sp.,  die  seilensl.  meist  Ssp.,  die  endst.  Ssp. ;  Dolde  gleich- 
lioch,  Strahlen  Mahl ;  Blb.  breit-vktherxf.,  an  der  Basis  in  einem 
kurzen  Nagel  zsgezogem  ;  Su  Stielrund,  gerillt,  kahl.  4*  Wilder 
u.  Gesträuch ;  Unlerkrain  zw.  Kleisch  u.  Altlag,  a.  an  dem  Fahr- 
wege, der  V.  Gottschee  über  Seisenburg  nach  Sittich  u.  Weichsel- 
burg fuhrt,  Wulfen.  Jul.  Aug.  L.  aquilegifolium  DC.  prodr.  Bl. 
weiss.    Eine  fär  das  Geb.  noch  zweifelhafte  Pfl. 

a  h.  marginatum  W.  K.  W.-  u.  untere  StB.  8z&hlig-dop- 
peltgefiedertu.  doppelt-3zahlig,  Blättchen  ey-  od,  herzf,^  ungleich- 
gekerbt-ges&gt,  ganz  od.  %—9sp.;  Dolde  ausgesperrt,  Strahlen  auf 
der  innern  Seite  kurzh.-rauh ;  Blb.  rundl.-vktherzf. ;  Hauptriefen 
der  Fracht  kurzsteifh. ;  St.  stielrund,  gerillt,  kahl.  4.  Gebirgige 
0.  unter  Gestrauch;  Krain,  Litt.  Jui-^Aug.  Blb.  gelblich,  roth- 
berandet. 

4.  L.  Gaudin i  Moretti.  W.-  u.  untere  StB.  Szahlig-doppelt- 
gefledert  od.  doppelt-azahlig,  Blättchen  ey-  od.  herzf ,  ungleich» 
gekerbt- gesAgt ,  ganz  oJ.  t— dtfp.;  Dolde  ausgesperrt,  Strahlen 
ungleich,  kaM;  Blb.  rundl.-vktherzf.;  Hauptriefen  der  Fracht  kahl; 
St.  siieirund,  geriUt,  kahl.  4.  Gbge  u.  VorA. ;  Tessin,  Griuibnnd.^ 
südl.  Tyr.  Jui.  Aug.  L.luteolam  Gaud.  Blb.  gelbl.,  roth-berandet. 

A.  L.  SUer  L.  B.  ganz  kahl,  die  W.-  u.  unteren  StB.  3fach- 
gefledert,  Blättehen  lanzettl.  ganzrandig,  ungeth.  od.  31appig, 
Hauptadern  schief;  Fruchte  iiueal.-langi.,  Gf.  zuruckgekrummi, 
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«n  «e Vrac^t  «igetHMktvm.  «iMmml,  «wlOt.  ^.  «fkg«.  mV^niA», 
u.  AofderAlpinWArtemb.  JoLAug.  Blb.  weiss. 

6.  L.  peacedanoldesL.  B/gans kabl,  die  W.- o. nnteron 
«dl.dsUilig^oppelt*'«.  ariuAgetfedert,  Btanehem^fäi,-lmutBtil, 

yf*leJlf«v/^nMl;  Frdclite  «vM,  «f.  anfreeHt,  eiw«»«prelCMMt:;9fc 
«fMmttd,  gerillt.  4.  0bge  n.  TerA. ;  Hratu,  «ttilt.,  Tyrv^  To—hi 
Jiiii.J«l.  BHi.iinetai. 

7.  L.  Iii  r 8 n t  a m  L»ai.  B.  kiirvli.,  melufftdiMgesetvt ;  Fitdt» 
ekmm  im  Umrisa  eyf.,  fiedersp.'pimtsp.j  LAppcben  ItneM. ;  Frdcbta 
oval,  luiM,  Stenpelpelirter  Itegelf.,  «f.  aiaaetnaiMletfaHreüd ;  A. 
itlelroiid,  ferHii^lH.  4.  Thtter  der  A. ;  sddl.  Seirwa.,  addl.  Tys. 
ItaLAnr-  L.flaUeriAU.  Var. ;  fest  kahl.  B».  weise. 

8.  L.  prntlieiilcom  L.  B.  an  dem  Rande  a.  den  BstMea 
raatth.,  doppelt-gefiedert,  BiSttehen  fiBihnp,y  Zpft,  Imus^ti,; 
Vrdclite  ov«l ;  flaaptiiefen  stelfb.,  Stempelpelster  niedergedrielEl, 
mit  etnem  ertabenen,  wefligen  Rande  umzogen ;  A.  Ammügr-g^ 
jfWre^^  «fffenpartv  ff «i/A.^  Haare  rdckwdrtsgekeinrt.  0.  Vettdiie 
W&lder,  Waldwiesen ;  aerstr.  dch  das  Geb.  Jnl.  Aug.  BL  weiss^ 
getroctnet  oft  gelb. 

9.  L.  n  1 1  i  d  a  m  Zantedl.  B.  doppelt^gededert,  Bimtehe»  IB^tg^t, 
ßeder9p.-  g'eUppt ,  g'«teh&rft-g'€sSgi,  nnferselts  V.  serslreaten 
B^rdtcbensteifbaarlg;  Prachtekahl;  BlHHch9ndervMbt»Herig€n 
attg.  Bütte  an  der  Spitze  eingeeehwitien  od.  fiep.  1\.  F^slge  €R)gei; 
sddl.  Tyr.,  Tessin.  Jul.  Aug.  L.  blrteltum  Gaad.  BI.  weimdlcb. 

tO.  L.  Archangellca  Walf.  B. nnterRells neb^ den Bflfie- 
len  raabh.,  3zälilig-5facbgefiedert^  Blätiehen  eyf.,  nnfteieh^g^^ 
sägt,  die  endst.98p.y  mit  Aeifiger  Baeie  heraöfuufemd^  die selfenst. 
fast  iap. ;  die  obersien  Sdielden  sackartig- anfgeblaiien ;  FTdctate 
kahl ;  St.  ^furcht,  rmuhh,  4.  W&lder  der  VorB. ;  Krafn,  Sudet 
Jul.  Aug.  Bl.  weiss. 

IX..  Gmppe.  BAtrcniBEN.  Koch.  Ffdchfchen  mit  5,  MdU- 
chen,  (borstigen)  Haaplriefen,  d.  seitenst.  Riefen  auf  d.  Berdhnings- 
lIAche  liegend ;  Nebenriefen  4,  mehr  hervorspringend,  stachelig; 
Stacheln  frei  od.  hi  einen  Fldgel  verwachsen.  Eywelss  lach  od. 
flAst  halbsrielrlind,  vorne  ziemitcli  platt. 

M.  ORlAya  HoflM.  Breitaame. 
f.  O.  grandiflora  Hoffkn.  St.  aufrecht;  BÜb,  ttrmMenä, 
vielmal  läng-er  ate  der  Fru€^tkm. ;  Nebenriefen  der  Frficbtehen 
gleich,  Stacheln  an  der  Spitze  pfrleml.,  hakig.  0.  Aevkerf  aerstr. 
dch  das  sddl.  u.  mittl.  Geb.  Jul.  Aug.  CaacaHs  grandliera  E. 
Bl.  welas. 
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•  iL  €tgi»ty»»g»»*»— fc.  atwmn>iPi<el».^MiBiipwii<yirt;. 
MHk.  HNUkItmSif  m  imutr  ^  ^»^  Frmükikm.  $  41»  iaMerm  Iii«i^«irle* 
fen  derFrdelileliMi  4«pp«ll*brtit0i,  SUMfeaki  m  itor  «Hiae^fMcMl^ 
liAklg.  0.  Unter  der  Saat;  Isfrlen.  Jon.  Jol.  Caucalis  platycar- 
posL.  Bl.  weiss* 

53.  DAUCUS  L.    Molirrdbe. 

I.  D«  CaroiaL.  St.  steifb.;  B.  9-afachgefledert,  glanzlo«^ 
fMerchen  tedenqi.,  2pi.  lanaKetlL,  luutfspitsig;  HäHJbUUtdiett 
Ssp.  o.  Aedersp.,  fast  sa  lang  als  das  DAIdcben;  Stacheln  so  lang  als 
der  Qoerdarehmesser  der  lAngl.-evalen  Fracht.  ©.  Wiesen  o.  an- 
JUilt.O.;  wird  aninHaasgebranch  koltlv.  Jan.— Herbst.  BL  weiss. 

II.  Vntetordftif.  tjiMPYhOSPBnMEN,  Kocft.  E7W«tal» 
am  Bande  ehrwArtsgelnninBit,  «d.  gdnBllei  eingevont,  «d.  an  d«r 
finfietvh  S^to  rlniri^  v.  einer  LAngsftirefte. 

X  CteOApa.  CAVCAUHRBN,  Frdchteheo  mU  6>  flUllch^, 
horstlgenlod.  sUcheligen  Haaptriefen ;  d.  dmittleren  Blefoaaof  dem 
JMektnt  die  %  aeltenst.  aaf  der  Berdhninfsdiohe  liegend;  Nehen- 
.ilefen  4,  M«lir  hervorspringend,  aiachell«,  od.  dch  die  das  gaase 
.ThAlAhan  bedeckenden  Stacheln  verwischt.  Eywelss  einwArtsgt- 
•oUt^od.  amBandoeinwAffisgebogenk 

M.  CAveALlS  Bonn.   ShltdoMd. 

I.  €.  daaeeldesL.  B.  f^Sfhchgeiedett,  FfMerchen  te- 
dersp.,  tSIpfteHehen  Iteeah,  spitz;  Rdll«  fehlend  od.  IblAtterig; 
Stacheln  der  NebenHefen  ireihigr,  kmhl,  aOB  einer  keg^lf.  BasIs 
pfHeml,  im  der  spttse  halüg,  «o  taug  wi.  Plt^gw  aik  det  ffuer^ 
dmrehmtss^  «fer  FHiehiehem,  <t).  Unter  der  Baat.  jQn.  Jol.  Bl. 
weiss,  wie  der  fotigend. 

9.  C.  marlcata  Btecheff.  B.  V^dfltchgeiedert,  Fledereheti 
ledersp.,  £tpf6tchen  Hneaf.,  spits;  B%lfe  fehlend  od.  tbMtttnlg; 
Stacheln  der  Nebenrief en  irvihig',  ktehl^  9iel  kth^er  atederQuef»- 
'd^rehmcseer  difr  FrUehtehen,  ans  einer  fiurt  waiKUdien  Basis 
Maar»pitzig' y  dt»  Baarspitze  mtfmibrfe^ehogen.  0.  Utoter  der 
Saat  bei  (Temidorf  miweli  Wien. 

8.  C.  leptophylla  L.  B.  9-^Sfhch-geiedeTt,  ZIpfMch^n 
llneal.,  spitz;  Halle  fcMend;  Staehetm  Set  Ni^nriefen  dfreihig, 
rauhy  an  der  Spitze  widerhakig.  0.  Unter  der  Saat;  Istrien,  Wal- 
lis, Basel,  Ldtdch,  Luxemburg,  Eljeshausen  bei  CH^ttlngen. 
JTan.  Jal. 

65.  TUROKNIA  Bofti.    Toigenle. 
'     4.  T.latlfoll»  BsAli.    B.  gededert,  Fledor  laaaettL,  tlDg«- 
schnitten-gesdgt;  Dolde  t— dstrahlig;  Stachelchen  der  RleiMi  aaf 
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tferBerttnniftfAdief  m  lang  als  4er  <|aeriarelinieiflt^  tfirMn« 
«.  kinser.  0.  Unter  der  Saat ;  merstr.  4eh  daa  OeMet  JuL  Aof  . 
CMeallB  UUlfolU  L.  syst,  nat  Bl.  weiss  ed.  parpurn. 

56.  TÖRILIS.  Adaasen.  Hoftn.  Boratdolde, 

I.  T.  An thrl sc  08  Gmelin  A.  bad.  Aeste  abstehend ;  B.  dop- 
peltgefledert,  Bl&ltchen  eingeschnitten  -  gesA|r< ;  Dolden  lang-ge- 
-stlelt;  mttf^meine  Hüll«  r«iehblätl€rig'\  Stmehtlm  elnwirtsge- 
iLrdmmt,  an  der  Spitze  einfach,  splta,  nicht  widerkmkig,  0.  Wil- 
der, Zinne,  Hecken.  Jnn.Jol.  Tordyllnm  AnthrlsensL.  Bl.  weiss, 
wie  der  folgend. 

9.  T.  neglecta  R.  n.  8.  Aeste  abstehend;  B.  doppelt-ge*> 
iedort,  Blittchen  eingeschnitten -gesigt;  Dolden  lang-gestielt; 
Udlle  Iblitterig  od.  fehlend ;  Stmckelm  widTkmki^\  Blk.ttrmUcmd, 
noch  imml  ao  Immg  als  dr  Frucht  km. ;  Gf,  mcl  iSmg^r  aU  dm» 
StcmpclpoUtcr,  0.  Aecker,  Waldrinder  In  Unterdstr.  Jnl.  Aug. 
Scandlx  Infesta  Jacq.  Von  der  folgenden  dch  convexere  Ddldeheii 
noch  einmal  so  grosse  Bth.  o.  lange  Gf.  verschieden 

8.  T.  helvetica  Omel.  Aeste  aoseinaliderfkhrend ;  die  vn- 
fersten  B.  doppelt-gefedert,  die  oberen  gefiedert  v.  Xsihllg,  Blit- 
eben  elngeschnitten-gesigt,  das  endst.  der  oberen  B.  oft  verlän- 
gert ;  Dolden  lang-gestielt ;  Rdlle  Iblitterig  od.  fehlend ;  Stackclm 
widcrhmkig-}  B16.  ao  Immg  aU  dT  Fruckilm,;  Qf.  kmtim  no^  cit^ 
tmml  ao  lang  mla  dma  StctmpolpoUicr,  0.  Aecker;  sddl.  n.  flUttL 
Geb.  Jol.  Aug.  Cancalls  helvetica  Jacq.  8caadbi  Infesta  L.  Bl. 
weiss.  Var.  t-^«  hoch. 

4.  T.  heterophylla  Gass.  Aeste  anfk-echt,  etwas  abstehend ; 
die  nntersten  B.  doppelt-gefedert,  die  oberen  asibllg,  Blittchen 
elngeschnitten-gesigt,  das  endst.  der  oberen  B.  oA  verlängert  a. 
«ntferat-gesigt;  Dolden  lang-gestielt;  Hdlle  Iblitterig  od.  feh- 
lend; Stmchclm  midcrhakig;  Blb,  kmib  ao  lamg-  mla  der  Fruchikm. 
^.  Aecker,  Hecken;  Istr.  Apr.— Jnn. 

ft.  T.  nodosa  Girtn.  Aeste  ausgebreitet;  B.  doppelt-gefe- 
4ert,Blittchen  f  eder8p.-elngeschnltten;  Dolden  gcknUucltf  aitmcnd, 
hlmttgrcgamat,;  die  iusserenFrdchie  stachelig,  widerhakig,  die  in- 
Jieren  kimig-ranh.  0.  Aecker;  Istr.,  Litt,  sddl.  Tyrol,  Varel  in 
Oldenbg.  Apr.  Hai.  Tordylium  aodommi  L. 

IX.  Gruppe.  SCJLNDiCiNBBN.  Koch.  Fracht  liagL,  v.  der 
'Seite  her  merklich-ssgedrdckt  od.  ssgesogen,  dfien  geschnibelt. 
Frdchtchen  oUt  ft,  durehilehenden,  od.  nur  an  der  Spitso  be- 
merkllchen,  gleichen  Haoptrlefen;  Nebenriefen  fehlend.  Byweias 
^roiMo  flUt  einer  tiefen  Fnrehe  aaagehdhlt  od.  am  ilando  elnwirts- 
^(wroUt. 
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57.  SCANDir  L.   Nadelkerftel. 

i.  S. Peccen veneria L.  HilIIbUttclieiiaiiderSpitiBet~aB|»i, 
od.ganz ;  SehmaBel  d9r Frucht  vom  Rdckeii  her  zsgedraclct,  ir^ih»^" 
Mteifh.  0.  Unter  der  Saat.  Mai.  Jon.  Bl.  weiss. 

t.  8.  aastralis  L.  Hällblftttchen  meist  fsilinig;  SehnaM 
d0r  Frucht  V.  der  Seile  her  zsgedrdckt,  ühcraU  cteifh.;  die  ftiui^ 
seren  Blb.  ein  wenig  Iftnger;  St.  Icahl.  ®.  Unter  der  Saat;  Osero*, 
Lossino.  Mai.  Jon.  Blb.  weiss. 

68.  ANTBUllsCUS  Hoffte.  KleUenkerbel. 
1.  A.  sylvestris  HoAn.  8t.  nnterwftrts  raahh.,  oberwArts 
kahl ;  B.  kahl  od.  anterseits  auf  den  Uaaptnerven  borsU.-haarlg, 
doppeltgefledert,  Fiederehen  iedersp.,  die  unteren  £pfl.  einge- 
schnitten ;  Fruchte  Iftngl.,  glatt  od,  zer^trcut-knotig,  KnOtchem 
grannenloc,  Furchen  dcc  Schnabels  ■/•  «o  lang-  als  die  Frucht; 
Hdllchen  ftblftttrig,  ziemlich  lang-gewimpert ;  Gf.  Unger  als  das 
Stempel  Polster.  4-  Wiesen,  Hecken,  Ufer,  bis  in  die  A.  hinauf.  Mai. 
Jon.  Bl.  weiss,  wie  der  folgend.  Var.  a.  tuBerculata :  Fracht  mit 
kleinen  haarlosen  Kndtclien  unregeimAssig  bostrent «-  /9.  aipee» 
trie:  B.  weniger  elngeschultteB.  A.  alpestrls  Wimn.  A.  totf- 
qaata  DC?  -^y.  tor^maimt  B.  in  Uneal.,  entfernte  2pff.  ieder- 
theillg-zenehniiten.  A.  torqata  Thomas.  Chaor«phyllam  alpl- 
nom  ViU. 

t.  A.  nemo  rosa  M.  Blebemt.  St  anterwirls  laoh.,  ohww 
wArts  kalü ;  B,  kahl ,  untereeU»  auf  den  Nerven  borstigr-lkaang, 
doppeltgeflederi,Fiederchen  fiedersp.,  die  unteren  ZpA.  eingeschnit- 
ten ;  Früchte  längi.,  knOtig-,  KnBtchen  dch  ein  BBrstchen  teeieh- 
stachelig^  Furchen  des  Schnabels  ungefähr  Vi  »o  lang  als  die 
Frucht;  Hdllchen 5bUittrig,  ziemlich  lang-gewimpert i  6f.  l&nger 
als  daM  Stempelpolster.  4.  Schattige  O.  bei  Frankf.  an  d.  O.  Mal. 
Jan.  Chaerophyilum  nemorosam  MB. 

3.  A.  fnmarioides  Spreng.  9t,  nebst  denB.v.  sehr  kur^ 
%em  Flaum  fast  sammeiartig;  B.  t-dfachgeiedert,  Flederchen 
fledersp.-elngeschnitten;  Früchte  lineal.-lBngh,  knotig,  Kn9tchgm 
dch  ein  Borstchen  weichstachelig y  Furchen  des  Schnabels  unge^ 
fähr  ^\so  lang  eis  die  Frucht;  Hdllchen  ftbUttrlg,  am  Rando 
sehr  korz-daumig.  4*  Hdhere  Berge  Im  Karstgebirge;  Nanas,  Pla- 
nina, M.  Magg.  Mai.  Jan.  Seandiz  fomarioides  W.  K.  Var.  ß. 
Bladnikiana:  mit  breiteren  o.  kdrzeren  BUttchen.  Chaerophyllam 
Bladnilüaniim  Relchenb. 

,  4.  A.  tri c ho !f per ma  Schalte«.  St.  eberhalb  der  Belenfco 
ffaamig ;  B.  Sfachgef  edert,  kalü,  anterseits  aof  den  Nerven  ser- 
strent-haarig,  BlAttchen  f  edersp. ;  Früchte  llneal.,  boreth^wei^^ 
eiaekelig,  Furehen  des  Sehnabels  mngefUkr  '/•  ^  l»»g  «tt  d^ 
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mmckt;  BinekaB  balblrt,  8-«bUMirlg;  Gf.  JipfMr  «te  üa»«tem. 
j^«lfolfter.  0«  2tiuie;  BOlUMa.  Mal. 

B,  A.  €« r«/oll u  m  Hoffjo«  Ut,  oberbaU)  der  OelesXe  flanmii^; 
B.  afacbgefledert,  KiOil,  uleraeJUs  a«f  dtn  MArven  2eifftfeii(>lii^»- 
ylg,  mmtclteülederty. ;  #'rltcAi»llaeai>,  g-itrttjFureAeß  de^SeiMm^ 
JhU  in^€fuhr  V»  to  /m^  •'«  cb> Frucht;  HttUclien  liaUirt,  f— a- 
>Uttarif »  Gf.  UUi^er  Als  daa  SleMpelpotsler.  ^.  Hecken,  Wein- 
1»erge;8ddl.Geb.,  im  nördlicheren  verwildert.  Mai.  Jun.  Scandix 
Cerefoliam  L. 

6.  A.  vulgaris  P«tt.  flk kaU;  B.  afaofegeiedert,  kail,  vn- 
:>eiaeiK  aof  den  Narvan  MMtiaut-kaarigy  Bl&ttcfeen  iedenip.; 
]FrUeht0  ey/.,  stachelig j  Simcheln  pfricml.y  •itmarf'gckrüwftmi., 
li^rcben  des  Sdmabela  vnge/Uir  7,  so  lang  al»  die  Fracbi; 
.Ballshen  lialblrt,  t— SbUttrig;  Gf,  cchr  hur»;  UmrhcufasisUxend, 
0.  UsiLnIÜv.  O.  mn  OOrfer,  an  Wegen.  Mal.  J<uu  Scaodix  An- 
tjluriscnsL.  Tor^i0  AaUiiiscns  Gijrtn. 

59.  PHTSOCAtLUS  Taasch.    Blasenstengel. 


#«  Jh.  n  0  *  a  an  a  Tsmtli.  01.  m  ter  den  Gelenken  aalgeblaaeii; 
Ji«ds«lill#-idap|ieligeiedatt,ViedatGfeen  eyf.,  f  ederap.-elngepoftail- 
4a»  a»  «Mülmt;  IMehteaicini.;  fllemyelpolsier  kagelf.;  GT.  tet 
iWOand;  itTarlm  iWM  adHasn^.  O.  In  Geftdseli  b«l  Fimie^  Mal. 
Jan.  flcandix  nodosa  L.  Blasolettia  nodosa  Bertolon.  Cbaeropkyl- 
iLMA.  K.aya.ed.1.  Bi.tiiralsa. 


60.  CHABROPBYLLtM  L.  KAlberkropü. 
I.  Ch.  teailamJU  st.  ontardea  Gelenken  au/geblasen,  an 
.^f  Basis ^eiA.^  obarwAxta  korsii.;  B.doppeligetedert,  Bläuchmn 
ayf.-längl.,  lap|>ig->^«r^.,l4if»fM«  Mtmm^f,  kara>staebel3pitz4g, 
etwas  gekerbt ;  BUtIcben  der  Hullcken  ey-laazetif.,  kaarspii^ig, 
gewlmpert ;  Blb.  kahl ;  Gf.  amrückf0irümmt,*o  iamg  ah  dag  Stern' 
.^9lp9l**^'  G<  Unknlilv.  n.  waldige  0^  Hecken.  Jan.  JnL  Bi.  weiss. 
|.  Ch,  bau  OS  am  In  0t.  anter  den  Gelenken  aofgeblasen, 
an  der  Basis  steifh.,  oberwArta  kahl ;  B.  mabrfaahzsgesetst,  Blftu- 
chen  tief-Hedecsp.,  Zpß,  llneaL-Iaaaettl.-spiiz,  die  der  oberen  B. 
MHemf.,MehrechwuU;  ßlmttchender  ir«J/cA«nlanzetll.^  baarspitzia» 
Jffkl;  Gf.  anriakg^ogeii,  aagafJUir  solang,  als  das  Stempelpol- 
^eJ^  e*  Becken,  Wege,  Ufer.  Jna.Jan.  Bl.  weiss. 

8.  iCh«  a«re  om  |#.  Si.  nater  den  Gelenken  etwas  angeschwol- 
len ;  B.  afachgef edert,  Bl&ttchen  aus  eyf.  Basis  lanaettl.,  sage- 
.fpimt«  aingaaclinitlan  ■.  gaaigt,  «n  der  Bans  fiedersp,^  am  der 
laar-^Of^SiOgr'fiaa'A'i^a«  eiafaeh-^eäßi  }  BUtttben  d.HoUcben 
.  llrelt-laiuEelM-,  ha#nipli«lg,  gewlmpart;  Blb.  kahl ;  Gf.  zuletzt  za- 
,jn$|ckg^bagp|i,  l&aiT^  #^f  ^o«  canvw-kegel/.  Stem^lpolst^r,  ,9. 
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tJnkalttv.  O.,  iwlsdieii  OebdMl^  «te  !■  4to  VokA.  ;  MMlr.  Mi  dM 
Gen«  Jm»  Mi.  BL  w«iBS«  8t  «.  9.  vo»  luinm  HJtrclieB  iftimiir« 
SA.  HB  4«r  BmI« it«!/!!.  --  ^.:  S.  lEabl,  Am  Atolle  u.  anien  vAl 
kwsM.HaitreB  JiatIrMt.  €li.  ]B»eia»liim  WiUd.  —  y-'-  8W»  kaU. 
Cb.  monogoniim  Kit. 

4.  ClueleganB  Gand.  8t.  unter  den  Gelenken  ftist  gteichdiGk ; 
II.  doppelt^efiedert,  Fiederfledersp.,  Zpd.  Hmseltf .,  efngeselinitfen- 
Cresflgt,  die  unteren  tiedenip. ;  Wüttehm  der  HMlHAen  Terlftngect 
UnzetlL-Ilneal.,  Zugespttzr,  durchaus  hhutig  u.  nehmt  denB^.g^ 
wimp^rtf  die  6/.  aulreckt-  etwas  abatebtnd»  mehrmals  Idnger  als 
dasStentpelpoIster  i  Fruehthalter  bis  uufdieBaeit  getheUt,  4.  An 
GiesliAolien  am  Fasse  des  9t.  Berakard  im  Wallis*  Jul.  Aug. 
81.  weiss. 

5.  Ck.  Villarsii  Keck.  St.  unter  den  Gelenken  fast  gleick- 
dick;  B.  doppellgefiedert,  Fieder  fledersp.,  ZpÜ.  lanzetü.,  einge- 
sclinitten-gesAgt,  die  unteren  iedersp. ;  BlSHeheu  derHüllchen  lan- 
lettl.,  ssugespitzt,  krautig^  um  Munde  kSmiig'  u.  ne6et  San  MH,  gv- 
mSmpett;  Bf,  avfk^ckf,  mehrmals  länger  als  das  Sfempelpclsier; 
Fraehthuher  Ue  uufdh  BuHs  gutheüi,  4.  Wiesen  n.  Wilder  «et 
A.;  Schwz.,  Tyrel,  bayer.  A,,  Stmk.  /m.  Jul.  Ck.  Mrsntm  VtH. 
Bl.  weiss. 

(K.  Ck.  klrsatnm  L.  St.  onierden  Gelenken  fast  glelckdick; 
B.dopp^lt-azaklig,  Blditclien  |— asp.od.dedecsp.,  eingeschnitten«" 
gesagt ;  Blkttchen  derHüllchen  breit-lanzetll.,  zugespitzt,  krautig, 
am  Rande  nebsf  #eii  Bf*,  geurimpuri ;  GC  anAreokt,  mekrkiais  lan- 
ger als  «as  SIempelpelsMT;  #WreJlriUflr#r  un  der  SpUze  tep,  4. 
Nasse  Wiesen,  flraehte  Wiftder;  zerstr.  dck  das  Gek.  n.  ils  in  dfta 
A.  kinatrf.  JuL  Aug.  Ck.  CIcBtaria  Vül.  Bt  weiss  ed.  researotk. 

7.  Ck.  aromaticumL.  St.  unter  den  Gelenken  angesckwol- 
Jeni  B,  dfueh-9xi*hiig^  od.  3fach-dzühlig-doppeltgeiiedert,  Blatte 
chen  ungeth,,  eyf.-Ungl.,  zugespitzt,  ges'ägt;  Bl&ttchen  der  Häll- 
chen  breit-lanzettl.,  pfrieml.-zugespitzt ,  gewimpert;  Gf.  spreit^^v 
zend,  Idnger  als  das  kegelf.  Stempelpolsler.  4.  Haine,  Waldwie?' 
Ben;  Oestr.,  M&hr.«  Bdkm.,  Sckles.,  Neumark,  Sachsen.  Jul.  Adg< 
BI.  weiKs. 

61.  BIASOLETTIA  Kock.  Bfasolettle. 

1.  B.  tabkreaa  K..  4- Meate Maggteiv  lakitKieA,  aacli;Bia^ 
soletto,  dock  neuerdings  nicht  wiedergefunden,  weswegen  der 
Btandort  etwas  zwelfelkafr.  Jul.  Aug.  Myrrhls  cynapleldes  Guss. 
Bunlum  cynapioides  Berlolon.  W.  knoHig,  wie  bei  Canun  BuBh»* 
eastamui.  f  niekte  relnsckwam.  Anaeken  etoes  Aaikfiseus*  St. 
V  koek,  mit  9^^  Oelden»  HäUeken  abstekefidy  lanaeiif.^  a« 
MmAn  glaf  t.  Bl*  weiss. 
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At.  nntiiins  soop.  siOMd^u«. 

1.  H.  odorataSeop.  B.  felii-sot(l(v.  kiifii(mHMMren;  IMil«^ 
dien  lanseta.,  zogespltzt.  2^  Tbtiefr  4er  A^  Triften  ier  VbrA.  «. 
6l»ge.;xeralr.dctad«s<}eb.  Jon.Jal.  Sea11dizodora1aL.Bl.wel0». 

«8.  MOLaPOSPERMUM  Koch.  Striemensame. 
1.  M.  Glcutarium  DC.  4«  Steinige,  gebirgige  0.,  in  die 
A.  hinauf;  Wallis,  Tessin,  YeltJin,  sudl.  Tyrol,  Krain,  Görs, 
JaL  Aog.  Llgosticam  peioponneslacum  L.  Bl.  weiss. 

XII.  Gruppe.  SMTBNBBN.  Koch.  Fracht  gedunsen«  v.  der 
Seite  her  oft  zsgedrdekt  od.  zsgezogen.  Frdchtehen  mit  5  Riefen, 
d.seitenst.  Rief,  randend  od.  vor  dem  Rande  gelegen,  d.  Riefen  bis- 
weilen fast  verwischt.  Eyweiss  einwArtsgerollt  od.  auf  der  Inne« 
ren  Seite  gefurcht,  n.  deshalb  auf  dem  Querdchschnitt  halbmondf. 
od.  zsgefaltet. 

64.  ECHINÖPHORA  L.  Stacheldolde. 

1.  £.  spinös a  L.  B.  gefiedert,  BlAttchen fiedersp.,  die  der 
oberen  B.  einfach  u.  8sp.,  Zpi.lineaL,  starr,  fast  Shantig,  in  einen 
Born  augeepltzu  i|..  Am  Meere  bei  Aquilcda.  Jan.  Jul.  Blb.  weiss. 

65.  CONIUML.  Schieriing. 

1.  C.maculatamL.  Hdllblftttchen  lanzettl.,  kdner  als  da« 
Döldchen.  G.  Schutt,  Hecken,  Wege.  Jul.  Aug.  BL  weiss. 

66.  PLEUROSPERBfUM  HoAn.  Rippensame. 

1.  P.  aostriacam  Hefte.  Riefen  der  Frachtcbea  stampf, 
gekielt,  Klei  etwas  gekerbt.  4<  A.,  VorA.  u.  höhere  Gbge  der  So- 
det.,  M4hr.  Gbg. ;  Thäring.  Wald  u.  Hessen.   Jul.  Aog.  Bl.  weiss. 

67.  MALABAILA  Tausch.  Malabaile. 

1.  M.  Hacquetii  Tausch.  4.  Höhere  Gbge  in  Krain,  Alpe 
Campogrosso  in  Vallorsa,  sddl.  Tyr.  Jon.  Jul.  Athamanta  Go- 
laka  Hacquet.  Ligusticum  carniollcum  Host.  Hladnikia  golacen- 
sis  K.  syn.  ed.  1.  Bl.  weLss. 

68.  SMYRNIUM  L.  Smyminm. 

1.  S.  perfoliatum  MiU.  St.  oberwirts  kantig-gefidgelt ; 
StB.  stengelumfassend,  hens-eyf.,  gekerbt.  ©.  Wälder,  Wald- 
wiesen; Littor.  Apr.  MaL  S.  Dioseoridia  Spreng.  BL  gelb.    . 

IH. Unterordng.  COBLOSPBBMBN.Koch,  Eyweiss halb- 
Inigelig-  od.  sackartig-concav. 

XIII.  Gruppe.  COBijiNDBBBN.  Koch.  Fracht  kageUg,  ed. 
d«h  f  fast  kugelige  Frdchtehen  tknolig.  Frdchtehen  mit  5,  nie- 
dergedrmckten  u.  geschlAngelten  od.  eine  verwischte  Forche  4a^ 
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irteüeiiiev  HavptrlelWn ;  die  seiimaL  Riefte  Tvr  ien  Neli^iltnd 
liegend ;  Nebenrlefeii  4,  mehr  hervenfprtngeiid;  «ftmiiia.  ÜÜgelUm* 

69.  BIFÖRA  HofftaL    Bifore. 

1.  B.  radlans  MBiebersi.  Dolden  Sslrahlig;  die  dcuaerea 
Bth.  strahlend;  Gf.  ungef&hr  halb  so  lang  als  das  Frächtchen; 
Früchtchen  sehr  stumpf.  0.  Aecker;  sudl.  Geb.  über  den  A.  Jon. 
Jol.  Blb.  weiss. 

70.  CORIAPfDRUM  L.  Koriander. 

1.  C.  sativum  L.  0.  Unter  der  Saat;  in  den  südlich,  über 
den  A.  gelegenen  Gegenden,  ausserdem  hin  a.  wieder  verwildert, 
Jan.  Jol.  Blb.  weiss. 

LVI.  Ordng.    ARALIACEEN.    Jnss. 

1.  H^DKRAL.  Ephen. 
1.  H.  H  e  1  ix  L.  St.  mit  wnrzelf.  Fasern  kletternd ;  B.  lederig, 
kahl,  glAnzend,  winkelig-51appig,  die  obersten  a.  die  der  blühen- 
den Aestchen  ganz,  eyf.,  asngespitat ;  Dolden  einfach,  daumig.  ^. 
WAlder,  Felsen  u.  Manem.  Oetofo.,  Fmehtieife  im  folgenden 
Frühling.  Blb.  grün, 

LVn.  Ordng.    CORNEEN.    DG. 

1.  C0RNU8  L.  Homstraoch. 

«.  C.aangolneaL.  Aeste  anfkecht ;  B. eyf.,  gleichfarbig ; 
Trmgdolti9m  fiMhi  BuiU  fghUmdf  Haare  der  Aeste  «.  Bthstieie 
angedrückt,  t.  waldige  O.,  Hecken.  Mai.  Jon.  Bl.  weiss. 

9.  C.  mas  L.  Aeste  kahl^  die  Jüngeren  angedrückt-haarig ; 
B.  eyf.,  mgespilst;  Mä  war  dwn  BlMterm  blühenden  Dolden  unge- 
fükr  »o  lan^r  ^^  <<^  ^^We.  %.  Troekene  Hügel,  gebirgige  O. ;  aer- 
str.  im  südl.  o.  mittl.  Geb.  Apr.  Mal.  BLgelb. 

&  C.  aaecica  L.  St.  kraatig;  B. sAmmti. gegenst.,  sitaend, 
eyf.,  6~7Bervig;  Dolde  feetieity  hmlb  eo  lang-  nie  die  BtÜle,  J|. 
Torfhaltige,  schauige  O«;  OslfrieslaBd,  Oldenbg.,  Holst.  Jan.  JoL 
Blb.  parpnra. 

LVIII.  Ordng.    LORANTHACEEN.    Don. 

1.  VISCUM  L.   Mistel. 
1.  V.  albnm  L.    St.  gabelsp.,  sehr  istig,  Aeste  stielnind; 
B,  lantettl,  stampf,  nervenlos;  Bth.  endst,  sttaend,  meist  AaftlK 
lig,  geknüoelt.  t.  Schmarotaend  auf  Aesten  verschiedener  Bluime. 
Mtrs.  Apr.  BK  gelb.  Beeren  weiss. 
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den  Ctolenken  sa  1— a,  sitsend,  dl«  w«lbl.  an  der  Spitse  der  Aeet« 
chen  ZQ  8,  knrzgestlelt.  ^  Schmarctseiid  «vf  den  Aesten  v.  Jani- 
pems  Oxycedms;  Innel  Cherso  ii.sndere  bena^barte  Inscffta.  Bld« 
het . . . .  Habitas  einer  Sallcomla.  Fracht  lAngl.,  blAollcli. 

f.  LORANTHUS  L.  RIemenblame. 
I.  L.  europaeas  Jacq.  Kabl,  selir  iailg,  Aeste  stlelniBd; 
B.  gegenst.,  gestielt,  oval-lAngl.,  stampf,  an  der  Basis  etwas  ver» 
scbmälert,  gpflrllcb-aderlg ;  Aehren  endst.,  locker,  ebififtcb ;  Bth. 
dch  Fehlschlagen  thänslg,  6bUtterlg.  ^.  Auf  den  Aeateli  der 
Elchen  n.  Linden  schmarotaend ;  Litt.,  Kraln,  Stmk.,  Unterdstr. 
n.  M&hren.  Apr.  Mal.  Bl.  gelbllch-grdn ;  Beeren  hellgelb. 

LIX.  Ordng.    CAPRIF0L1ACEEN.    Jota. 

I.  Gruppe.  SAMBUCBEN,  H.  B.  n.  K.  Blkr.  radT.  Gf.  od» 
Narben  9-5. 

i.  AIM^XA  L.  BlaamknMk 
1.  A.  Moschatellina  L.  4.  Haine,  fhaehte  fleefee«  iw 
Ebenen  u.  Gbge  a.  bis  aof  die  A.  Mira.  Apr.  Bl.  grnn. 

t.  SAMBÜCUS  L.    Hollander. 

1.  8.  Kbulas  L.  St.  krautig,  kleliiwarsig;  J^tflmB.  UkaHg-, 
mff,^tr^»fii  HaoptistedeaEbemtraaasaaaiiUif  J^  Waldtinder, 
Heekan.  Jal.  Aag.  Bl.  walaa,  answandlg  rfUiL ;  Beeren  nchwar». 

t.  Sk  nigra  L.  SLattanekig,  fasl  baanligf  MebenB.  mmt* 
mir.  od.  Maeiid;  MmtpUUim  dmf  TVug^thidt  SsMäiigr^  «.  WAMer. 
iaii.JaL  K.  w#lM,Beeitnsohf»ar«,llf«rkd.Aealiaaekiieeweis8. 
Var.  mit  g?isi«  «.  weteanFnMMen  u^  dep  pcKgeiedertenBL»  Me- 
iere :  S.  lucimimia  RHU.,  dlite  bai  Waadsbeok  Fl.  ▼.  Hanbg. 

Bl  B.  raaemoaa  L.  St.  stcaaakig;  B.  «yf.  %»  waidef.  Apr. 
Mai.  Bl.  weliii^  Beaimi  roth,  Mark  der  «Mere»  Aetta  rathgelb.  Va«. 
ß^UMmUtM!  B.  doppelt-gefiedert,  Fladeicheu  geaigt  a.eingeucikBlt- 
ten.  In  der  Rheinpfalz  entdeckt,  nun  In  botan.  Gdrtea  verbrtitat. 

3.  VIBURNUM  L.    Schneeball. 
1.   V.  TInus  L.    B.  €yf,'lamghy  gw$Mramlig',  Immergrunend, 
nnterselta  in  den  Winkeln  der  Aderk  gt kartet  ^.  Vnkklilv.  O. ; 
latrlaa,  Litt.  aw.  Triaat  «.  Duiaaw  Mdra.  Apr.    BL  weim,  wie 


i.  V*  I»a»taaa  U  M,  ^^.^  g^tmkimU-gmSfrt,  an  def  Basia 
etwaa  herzf.,  unterselts  runzalif -adacig  jbu  nekst  ^ea  AealchaB  v. 
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irige  O.,  auf  Letten-  a.  KaHOwd««.    Mtl. 

Sl  ¥.  (y^vllmli.  B.  8«  oif.  fOmpfig'^  La|i9«a  snuMpltzt,  ge- 
Mlmf ;  B^rleliBArftilf ,  kfthl^  Kfeeii8irftiiM»«fii0i.t  geMMi ;  4fer*ii^ 
0en  Wh.  saraMend,  gesolileellUrtM.  1^.  VeiMMe  flecken,  Ufef .  IM. 
Jim.  Klne  Varlet  ndt  kngeHgett  TrvgHolileii «.  hMitepf^veiieB,  ge«- 
schleclilslosen  Btb.,  V.  Opnliui  ß,  rosewn  L^  wM  In  dm  Oftit«» 
ktüllrift. 

U*  6n|«|M.  ltONI€SBBMaf.  Brown.  Blkr.  röbrig  od.  flockig, 
oft  unregelmAoflii^    GAMdUdi. 

4.    LONICERA  L.  Lonicere. 

I.Rotte.  Cajprlfoliiim  DC.  Bth.  kopfig -qairlig.  Beeren 
mit  dem  Ncfbemfen  K.  geir«m.  (St.  «ioH^sdilingen«. 

I.  B.  CaprUoftnm'I«.  Bili.  qidiüg und  kopig,  Ai*  .«mte. 
M9pfitk0MHtz9md;9,  abfMllg,-dleolierennngewnckmD,  oiwaMelv- 
wacliflen ;  Gf,  kaJU;  Aeste  Blch  schlkigond,  t'  WaMIfe  O.  anl. 
Gestriucli;  Oestr.,  Krain,  sddl.  Tyrol,  sddl.  Schwn;  im  übrigen 
Geb.  bin.  a.  wieder  verwüdort.  Hak  Jon.  Bl.  parpon^  inwendig 
weijiSt  dann  gelb ;  od.  weissl.,  dann  gelbl. ;  letztere :  L.  pallidaHoiit 

t.L.  impIexaAK.  Btb.  quirlig  n.  kopflg,  das  endst.  K«pf- 
chen  sitzend ;  B.  immergrdn,  dte  oberen  zsgewaobsen,  otwaatlcb- 
wacbsen;  Gf,  rauAh.;  Aeste  sieb  scblingend.  -^.  Unkoltiv.  0.  UM. 
Gebdscb  in  Isfr.  Mai.  Jon.  Yar. :  die  unteren  B.  breiter,  an  der 
Basis  berzf.:  L.  balearica  Vlviau.  Bl.  ein  wenig  kleiner,  sonst 
wie  an  L.  Oaprifoilum. 

8.  L.  e  tT  «  se  a  Savi.  Btb.  Icoptg,  Kt/Kfckem  ^MtfMk;  B,  al^ 
MlBg)  diw  a*ii>lvi»  xv^mmmAmm  «<  vOiÜg^  dekmaök^ea  ;  iGf.  kaU ; 
Aeste  siob  siddlngeMl.  %.  ÜUL  «eatrUneb,  an  a&anen;  ülHos., 
WaUis.  Jul.  Aug.  B.  unterseKsmolM  raabb.  Bl.  wi»  anii.Capiifol. 

4.  L.  Fericlymenvm  L.  BCk*  kopflg,  i&Opfobnn  gestielt; 
9,  aUCftllig,  »»mmtL  ffvtrmm^;  .A9i$mmeh  mhlimgrimd*  ^.  ZanHO, 
Waidrittder.  Jn««-Aug.  Bl.  giBlbUolh*w«la«,  oft  m»^yemik(tr§f^ 
lieb,  znletzt  erabrnttteig-gelb.  Var.  mit  nateineits  raubbi.  B.  s  L. 
etniBca  LeJ. ;  n.  mit  lappigen  B. :  L.  Perlelymonnm  querdfoL  Ait 

II.  Rotte.  Xylo9teumD€.  Bfb.  gezwef et.  Saum  desK.  ab- 
MUtg;,  die  Beere  niebt  bekrönend.    Die  SU  «nfreotat. 

5.  L.  Xylosteum  L«  BtkHUU  MMh.,  zottig,  «uig«/3A#  »o 
lang"  «/•  Mb  Bfh, ;  Vmehik)^^  mm  dmr  BmwU  xsg^ewmckMn  |  B.  oval, 
#MBdg.  ^.  Heokon,  WUdor.  Mal.  Jnm  Bl.  iaomig,  blaaagelb. 
Beeren  rotb. 

6.    L.  nigra^  L.    AlA#fM«4Mb.,  kabl,  m^^rmmh  läng^ 
mh  mt^Btki  jFimvhikih'mm  Sm* Bm$i$^gmMuU§m  ;  B.  m^L^mp- 
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<1M^  dleidB9«mi  etwas  iaoüg,  die  Älteres  fass  kahL  i.  Stel- 
alge O.  4er  A«  a.  VerA.  a.  Sadeten.  Apr.  MaL  BL  aaaweaAlc 
purp.  od.  welasllcli.    Beeren  8Cliwara4 

7.  L.  eaernlea  L.     BtiMllele  9bta.y  kdrier  aU  die  BUl; 

Mag I.-eUiptiaeb,  eiiuapf  ed.  alemllcli  spita.  %,  8telalge  O.  der  A. 
«.  VerA.  u.  aal  dem  Ried  belMeauüagea.  BL  gelbl.- weine,  Bee- 
ren «ohwara,  UaabereifL 

8.  L.  afp  ige  na  L.  BUistiele  tbtii.,  mehrmals  länger  als  die 
Btb. ;  Frvehtkn,  ftut  bis  mn  die  Spitxe  ztg^noaeham»  ;  B.  ellipfisek, 
'Imng^tmgr^spitxi.  ^.  A.  n.  VorA.,  mit  den  Fld^sen  in  die  Ebenen 
hinab.    Mai.  Jan.  Bl.  geibl.-grdn,  mit  rdthl.  Anfluge. 

5.  LINNAEA  Gronov.    Llnnda. 
1.   L.  boreallsL.    2|»  Nadel  wilder,   Im  Moose  kriechend; 
adidL  Geb.,  a.  Laoslfs,  Schles.,  BOhm.»  Mdhr.,  sodann  In  d.  A. 
V.  Salsbg,  Tyr.,  GravbdnC,  WaUla.  Mal-Jol.  BL  weiss.  Inwen- 
dig mit  blatrotheai9trel/eB. 

LX.  OrdBg.    STELLAT£N.    L. 

1.  SHERARDIA  L.    Sherardie. 
1.  S.  arvensls  L.  O*  Aecker  o.  andere  kalt.  O.   Jan.— tct. 
BLUla. 

9.  ASPERULAL.    Waldmeister. 

I.  A.  arvensls  L.  B.  onterselts  rauh,  die  anteren  vkteyl., 
dst,  die  dbrigen  stengelsu  llneaL-lansetil.,  sianM>f,  6-  od.  6sf.; 
BfA.  endst,  ir^bUndkeli,  kUrser  als  dieborstig'-^gemmperte  BüiU  ; 
Friehle  kahL  0.  Aecker,  Kalk-  n.  Lehmboden;  aersf reut  Im  sddL 
n.  mittleren  Geb.   Mal.  Jan.  BL  bUn. 

9.  A.  tanrlaaL.  B.  Ui.,  etiiptUck,  »ugmspitM,  Smmrvig^; 
KbenstrAasse  gebdschelt,  gestielt;  BOkre  derBl,  meiti&mj^€r\mU 
dT8mum;  Frdchte  kahl,  pankUrt-  rauh.  4<  Gebirgswilderi  am 
rosse  der  A.,  aerstreat  Im  sddL  Geb.   MaL  Jon.  Bl.  weiss. 

8.  A.  longifleraW.  K.  B,  4tf#.>  lineml,,  kahl,  die  oberen 
nngleieh ;  W.  splndelf.,  reichstengellg;  St  au/recht  od.  aosgebrel- 
tet,  Ebenstriosse  endst. ;  OeckB.  laaseta.-pfirleBil.,  haan^pitaig; 
BIkr.  kahl,  Bnkf  vitl  lüng^  «l#  d^r  Srnrnmi  Erachte  kdmlg-raah. 
2^  Haine  der  VerA.,  aerstreot  Im  sddl.  Geb.  J«L  Aog.  B.  ;aas- 
wendlg  trab-purpom,  inwendig  gelblich.  Var.;  BL  aoswendig 
gelbL :  A.  arlstaia  L.  fll.  y 

4.  A.caBescens  VistaaL  Karah.  od.  kahl;  B. llneal.,.Bta. 
cdtolapitalg,  dst.,  oaglfileh;  SU  aafalrebend;  Bbrn^rSrnnkem  «#- 
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«MomL,  atfwlietaiitslg;  BL  lairak.  o4.  rank,  RAlure  viel  lAnjier  als 
der  Sftmn ;  Frdclite  scbwach-kdrnig  od.  karzlu  4-  Steinige  O.  der 
Insel  Loslno.  Sept Kommt  vor:  a.  die  ganze Pfl.  mit  den Vmclilkn. 
V.  BL  kursb. ;  ß,  die  Pfl.  von  unten  bis  zur  Mitte  kurzb. ;  y.  die 
«ranze  Pfl.  kahl,  die  BL  ven  pdnktcben  raub. 

&  A.  tinctoriali.  B.lim^ml.,  kabl,  am  Rande  etwas  raab» 
die  vnterea  6lit.,  diä  ^Urem  isi.y  ongleicb ;  W.  kriecbend ;  St.  auf- 
leebt,  einsein;  Kbenstriiuse  endjtt.;  DgekB.  oiw/,  *pi**>  gra»~ 
n9»ioM;  BL  kuhi,  Bnhrm  ao  lamg  «/«  d^  Smum;  Frucbte  glalL  2^ 
flaUea  o.  gebirgige  O.  ant  eestrftocb.  Jon.  Jul.  BL  weiss. 

IL  A.  eynanobica  L.  B,  Ut.,  lineal,,  kabl,  am  Rande 
atwas  ranb^  die.oberea  nngletob;  W.  spindelf.,  relebstengelig;  St. 
aaagebreitet,aufotrebend,sebr  tetIg;  Ebenstrftosse  endst. ;  D»ekB. 
lanzetil.,  staehelspitzig' ;  Bt,  rauh,  RAbre  80  lang  als  der  Saum; 
Frucbte  kömig-raub.  4.  Sonnige  0.,  Halden;  zerstr.  dcbdas 
Geb.  Jun.  Jnl.  BL  flelscbrotb,  inwendig  weiss.  Var.  die  unteren 
B.  ftit ;  St.  bdber  u.  scblalTer :  A.  moniana  Kit. 

7.  A.  oder  ata.  L.  B.  lanzetU.,  kabL,  am  Rande  und  Kiel 
laub,  die  unteren  <(sf.,  die  oberen  Sst,;  Ebenstrftusse  gestielt; 
FrüehU  8fifh.y  Boraten  hakig,  2^  Scbattige  Wftider.  Mal.  JuL 
BL  weiss. 

S.  A.  Aparlne  Scbott.  B,  meist  6st.,  am  Bande  «.  Kiel,  eo 
wie  der  St.  rückwärts  kleinst aehelig-'rauh  ;  Btb.  rlspig ;  Frdcbte 
kömig.  4.  FeuGbtes  Gebnscb,  Bacbufer;  Scble».,  Mdbr.  JuL  Aug. 
A.  Aparlne  MB.  BL  weiss.  Var.  Röbre  balb  so  lang  als  die  BL : 
A.  rivalis  SIbtb. 

9.  A.  galioides  MBIebst.  B,  starr,  lineal.,  stacbelspitzig, 
am  Rande  umgerollt  und  raub,  die  stengeist.  meist  6st.;  St.  auf- 
recbt  od.  aufHtrebend,  stielrund,  scbwacb-kantlg,  kahl  od.  an  der 
Ba.sis  flaamig,  oberwärts-rlspig-ebenstrAus^lg;  Saum  der  BL  Ha- 
ger als  die  Rdbre;  Frdcble  glatt  4.  Unkulliv.  sonnige  O. ;  zerstr. 
dcb  das  sudl.  u.  mitll.  Geb.  Jun.  JuL  Galium  glaucam  L.  G. 
campanulatnm  Vill.  BL  weiss.  Var.  mit  l&ngerer  od.  knnserer 
Röbre  der  BL 

a  CRUCIANKLLA  L.    Kreuzblatt. 

1.  C.  angiistifolla  L.  B.  68L,  llneaL-lanzettl. ;  jiehren 
verlängert,  dzeÜlg  dacbig,  deckig;  die  äusseren  DeckB,  an  der 
Basis  zsgewacbsen,  spita-gekjelt,  mit  einer  fldgellgen  Kante  berab- 
laufend,  am  Rande  kahl.  0.  Sandige  O.;  im  wftrmeren  Istr.  Jun. 
JuL  BLgelb. 

t.  C.molluglnoides  MBIebst.  B. 6— ISst.,  lineaL-lanzettL, 
jraub ;  Kopfehen  Iilattwinkelst.tt.end8t.,^««#t0/i^fast  rispig;  X^^dlif. 
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%,  GeMrgi^e,  ateMge  #.;  ai*  KaMMfbeiv«  Ml  LitttoMh«  JiU.  A«0. 
Bt.  grflBltoli-welBs. 

4.    aUBlAI«.   BoetHe. 

1.  R.  tinctorum  1^.  9C.  lUirtf ;  JT.  4^  o«.  AM.,  etw^w  gB^ 
«ttHt,  huraetcl.,  (ffOtrockMC)  netM^mdtfig,  «M  Raftul«  rfoirwiria- 
tftMb01ifr''nnili ;  Bthatiele  »tattwlBlRlM.,  9«ab^g ;  Bpi.  imrVL  ite 
ehi  AiiMii«Bel  sugM^^ltat.  t^  Am»  ieai  Orleiit,  a.  «ra  «to  feiteec 
wM,  auf  Aeofcenm.  fta  flivifeii,  verwildart.  iaii^  Jal.  Bl.fefbL 

f.  ft.  ptiregrlBfi  L.  #.  im«  M.  «aMni«;:B.  4-oi.  M«, 
aHseUd,  imnaattL  od.«lllfti9iDky  Mhrlom,  «ifl«ii4ai«<lh¥irta-«tft- 
efteUg-ratth;  Bth8ttolalrtMVwlnkdl«t,9iakBllv;  Z9I.  «er M. 4«ä 
«Hl  AitMngü«!  liaBnif ItBtg.  4.  Haek^n  «.  atalaifa  •. ;  LKr.  Mak 
Jm.    Bl.  gatUfeii. 

ft.  «AUÜM  L.   bakkcast, 

I.  Hotte.  Craclata  Toornef.  Arten  Ton  Valanthi  bei  L.  Btft*- 
«twid  MfittwIdkelM.  Dck.  Tielehtv.  Die  eddal.  Btbe  an  den  Ter- 
AsteUmgen  switterig,  frudUbar;  die  aeilenaiindisen  mäanl.,  ■»- 
fruchlbar.  BtbaUele  nach  der  Bthxeit  boffig-zunickgekruoimt,  die 
Frucht  imier  den,  nun  ebenso  zardekgeschiageneo  B.  bergend. 

1.  O.  CracUta  Scop«  B,  4Bt.,  elllptisch-l&ngL  od.  eyf., 
3n«rf^f  ;  BthHUU  SBÜBntt,^  'i'^HTf  deeHlSiterig^^  stelfh.  od.  kahl, 
bei  der  Frttolili>eife  abwärls-gekrümmt ;  Früchte  glatt;  St.  rBuhb. 
4,  Waldwiesen,  ZAoiie,  Hecken.  Apr.  Mai.  6.  cmclatom  Sm. 
Valantla  Crociata  L.  Bl.  gelb.  Bthstlele  raohh. :  V*  cbersonenslB 
WiUd.    Var.  BlhsUele  kAhl:  V.  CroclAta  WiUd. 

».  G.  vernum  Scop.  B.  dat.,  oval  od.  lAnglich,  Bn^rvig; 
Mthstieig  »mi€nst.,  ättig'^  d^ekblattlos^  kahl,  bei  der  Fmchtrelfe 
abwärts  gekrümmt;  Früchte  glatt;  St.  kahl  od.  unterwärts  kurzh. 
4.  Schauige  WAlder^  feuchte  Wiesen;  sudl.  Geb.  u.  westl.  v. 
Gestr.  bis  Schles.  Mal.  Jun.  Vaiaatiaglabr^L.  Bib.  gelb,  seltener 
weisal.  Var. :  Bth.  am  die  Hälfte  kleiner  u.  Bthatiele  nur  halb  so 
lang  als  das  B. 

8.  G.  pedemontanum  All.  B.Ut.^  elliptisch-Iängl.,  3M«r- 
frtg>;  Bthstiele  seltenst.^  tkämtk  od.  tap.,  deekbUttlati,  xettig,  bei 
der  Fruchlreife  abwArta*gekrumait ;  Frdehte  glatt,  kahl ;  8t,  rück- 
w&ri9-stmek»Ug,  ansserdem  kahl  od.  zottig.  0.  Sandige  G.;  Wallis, 
YeltUn,  BüdU  Tyrol,  Uttor.,  bei  Wien.  Mai.  Ja«.  Bl.  gelblich. 
Die  Var.  ohne  Zotten  am  8t, :  G.  xetroraom  DC. 

n.  Rotte.  Valllantioidea.  Arten  v.VaillantigbelL.JIth- 
atand  Uattwinkelst  Bib.  vielehia.  Uie  endat.  Bthe  an  den  Ver- 
lUtelongen  zwitterig^fhichtbar jAe  aeitenatftndigen  männl.,  nn- 
Äiichfbar.    B.  nldrt  abwAita-gekrttaBfltt« 
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4.  G.  fiaecharatam  ^L  B.  meist  eBt,lbieal.-laii2ettl., 
^achtlspUaig,  inervig',  am  Rande  aufwärtsrstaekelig^auh }  St. 
flchlapp,  niederliegend,  riickw&its-stactaellg-raiUi ;  BthttieU  ««<- 
*enai,y  9bth.,  nach  dem  Ferhlühen  »urüekfebog'en;  Btlutüelchen 
känser  als  die  dichtwarzige  Fracht.  0.  Aeckeri  imBrannachweig., 
bei  Halle,  Merseburg,  Basel,  im  Bad.  Jon.  Jol.  Bth.  weissL  6. 
verraeosum  Smith.   Yalanüa  Aparine  L. 

III.  Rotte.  Aparine.  Bthstand  blattwinkelst.,  od.  znletat 
fispig.  Bth.  zwiitterig.  Die  St.  v.  abwürts-gelurilmmten,  ziemlich 
breiten  Stacheln  raun,  a.  mit  diesen  sich  den  Kleidern  u.  sogar 
den  Hftnden  der  Menschen  anhängend. 

6.  G.  tricorne  Withering.  B,  meist  8st.,  lineal.-lanzettL, 
etacAelepitzig'j  inervig,  am  Rande  rückwärt»  etaehelig'-rauh ;  St. 
a^iapp.  gestreckt,  röckwftrts-stachellg>raah ;  Bhetiele  eeitemt., 
meist  36lA.;  Bthstielchen  nach  dem  Verblühen  zurüekgekrümm$, 
Unger  als  die  warzlg-kdrnige  Fracht  0.  Aecker,  Kalk-  a.  Lehm- 
boden.   Jol.— Herbst.    BL  weissllch. 

6.  G.  trIfidamL.  i'.  4«f  .^  Iineal.-Iftiigl.,  vorne  breiter,  sehr 
«tampf,gTaitfMi»/o#^  1  imtv^^  am  Rande  rdckwArts-stachelig-rauh; 
4St.  schlapp,  f&diich,  ieckig,  riiokw&rts-stachellg-raah ;  Bthstiele 
eeitenet.y  i—Sbtk.y  nach  dem  FerMühen zurüokgekrümmi  ;  Flüchte 
glatt.  4>  Schlanmiige,  torfhaltige  0. ;  am  Bdrgersee  im  Seethala 
bei  Jodenborg  in  Oberstmk.    Jnl.  Aug.    Bl.  weiss. 

7.  G.  Aparine  L.  B.  6-  a.6st.,  Uneai.^lanzettl.,  etaeheU 
epitzigy  Inervig,  am  Rande  u.  an  dem  SSele  rückwärtM'Stachelig^ 
rauh}  St  schlapp,  4eckig,  räckw&rts-stachelig-raah;  Bthstiele 
blattwinkeUt.,  zoletzt  fast  rispig;  Bthstielchen  nach  dem  Ferölü- 
hen  gerade;  Früchte  steifh.  od.  glatt ;  BL  schmaler  als  die  ent" 
wickelte  Frucht,  0.  Aecker,  GArten,  Zftane.  Jan.— Herbst  Bl. 
weiss  od.  grdnlich.  var.  im  Schatten  der  W&lder  a.  in  den  A.  mit 
vkteylanzett/.  B.  a.  schwachem  niederliegenden  St. :  G.  teneram 
Schleich.,  and  ß.  Frächte  halb  so  gross:  G.  Vaillantii  DC.  G.  In- 
fest  am  W.  K.  —  y.  Fruchte  glatt.    G.  spurium  L. 

8.  G.  Uli  g  in  OS  um  L.  B,  meist  6st,  lineal.-lanzettl.,  sta- 
«heispitzig,  Inervig,  an  dem  Rande  u,  Kiele  rückwarts-stachelig- 
rauh;  St  schlapp,  4eckig, ruckwftrts-stachelig-rauh ;  Bthstiele 
hlattwinkelst.,  zuletzt  fast  rispig;  Bthstielchen  nach  demFerblü" 
hen  gerade  i  Fruchte  knotig-raoh;  Bl.  breiter  als  die  entwickelte 
Frucht,  4.  Moosige,  torfhaltige  Wiesen,  an  Gr&ben  u.  Teichen. 
Uai—Jul.    BL  weiss. 

9.  G.  parisienseL.  B. meist 6st, lineaL-ianzettl., stachel- 
spitzig, inervig,  am  Rande  aufwarte  stachelig-rauh;  St.  schlapp« 
sehrftstig,  rückwärts  stachelig-rauh  ;  Bthstiele  blattwinkelst,  zu- 
letzt fast  rispig,  gerade;  Frdchte  kdmlg-rauh,  oder  steifli.;  Bl. 
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Seliw«.,  LUV,  bM».,  RiMki-m.  Biw«ltfeal«  Sach»,  TkArin«.  Am.— 
AUg;  Bl.  gintagelMw,  answeiMlftt  rotlrileb^  Vm.  «. :  Fr«eliKi  bonti«^ 
9(«|ft.  «»  iM^rislens^ii.  O.  lUiflMattillC.  —  ßi:  Fräckt«  lUlnigw 
raHdh  Ik  mgüifai  BoAk 

|#.  €K  i^ftlüAtk«  &»  B.  4««*^  seltener  iM^  UneaL-iani^ 
vorne  breiter,  stumpf,  ^ammmi—,  iiut^y  am  Rande  rieliwiit»- 
HMk;  St^achlaff^  anegebfeHet,  4#ckig,.  cäckwArts-caali;  A.  «w«- 
ffihl^Ht^t ;  B9ktiUiekem  nm^k  dem  F9r6iMh0m  gwnd^,  wageieebt^ 
abstehend-;  fVddite  glatt.  4>  Oräben,  Ufer.    Mal— Jol.    m.  weiss. 

IV.  Rotte.  Platygalium  DC,  Bthsiand  endst.,  rispig.  Rfli. 
sWfNerig.    IMtaititlenaek«emVeiiililk«»  gerade;    kaiiesvlg. 

9twt!M9pi99ijf^  am  Rande  bMStti-rauk;  Rt.Mhlapir,  deeldii,  kabl 
otf.  knrab.;  Ji^  9mdst.,  g^MuVt,  aaseiModet^-falnriiid,  armbldiMg; 
WieM»borM%-st0M*2^  HaüM  m  stbanlg«  WAMew ;  sete*  nnntt 
deh  das  mittlere  a.  sddl.  Geb.,  bis  In  die  YokA.  hiRMif.    Jak  Am§, 

Rl>W0lftR 

It;  4^4  b^»^al«  &.  Bi  4m,y  hmMmtU^  a«fr^r»  gpmnmmim^ 
mmWMoätt  nn^'r  *«  m^fi^ki,  autf,  dMlüg,  kabl  odevianmlg» 
tfHiiüJiu i4iHr ;  MMftoMMn nacb dem  V^fAlvUhen  anfraelit-al^ 
BMftend;  VrdeMnilait-steifli^odk  MMA.  #.  HaUmi,  Wdider,  Wald»- 
wiesen.  Jol.Aagi  BL  weiss.  Frtthte  mit  tnrtwm,  anffsfcmiiy  an 
d6fa»lUB»  ImMgiii  Basalen.  Var.  ^  ^mtm^ikmmx  Frdslite  mit 
Milr  knnen,  angMMtlaea  BdMteben  baslsmili.  ^  y,  kf§m>pif6itmm^ 
VrdaMegaaalBaU.  ü^WymvplMktmBttm. 

ta  ^  raMelde^a  L.  M,  Ut.,  otmi  oifor  iamgi.^mmm9At^, 
tlüsr^f^  yaawwi fat,  am  Hiniifi  nmli;  ^  mm^t^^Mii^y  imfai*^ 
hmdy  Kafel,  oisrtoarf»  Wif>^;  R.  veibreiien;  RHmtleleliea  na«lt 
dmn  VaiMiken  a«ftMftr4.absl«b«nd ;  Frdebie  kahl  ad.  etwaa  ia»- 
mir.  4*  Ufec,  Wiesen  ;Mnün.    Mai.  Jan,  Bl.  weisse 

y.Bstiev  RagailamDO.  Bthsmnd  endsiL,  risflg  ed.  «alF- 
lig.  Bth.  awitterlg.  Rthstielefaen  nach  dem  Verbldhen  gerade.  B. 
Inervig;  Der  8t  Kahl  od.  rauhh.,  aber  ohne  rückwArts-gekrdmmt» 
Stacheichen. 

Id.  6.  veram  L.  B.  ttneal.,  stachetspNMg,  wmtef^iufk^ 
tammHi^ßaumigy  die  stengelst.  8^  oder  ttst. ;  9(.  aa/fecht  «der 
aufstrebend,  stetf,  stteintnd,  drlypfg,  damnIg-raHh;  Aesf«  d^R. 
abstehend,  dtehtbtdthtg;  Bthstiele  nach  dem  TetlMdhen  fhar  wag^ 
recht-abstehend;  Zpll.  der  BI.  stvmpfllch,  sehr  knrs-bespfcat; 
Frdchte  glatt.  4.  Wiesen,  Triften,  WaldrAnder.  Jto.^HevMt. 
Bt.  gelb.  Var.  B.  obetsetts  raohr  O.  Terosimlle  R.  a.  8.,  und  Bl. 
wvissl.-gelb :  G.  ochrotenciim  Wolf.,  nfcht  KU. 

15.  O.  purpaream  L.  B.  Ilneai.,  seht  $ekmmi,  staohel- 
qrttslg,  die  stengVlBf.  8-  od.  lt»t.;  Sr.aaflrechi,  steif,  rtopif. 
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l^ehr  ftitig,  ffft«trtHttl,  4r>p|rfg,  fMinlg;  Mt1k*ii99ökM  k^tatß^n, 
tt9ei9ndjfast  irauhigr ;  itpil.  4m  Bl.  ltmy<-be»plniY;  Fi«eftt0  glaff). 
i|.  Sf«ln^,  «nftaKiv.  O. ;  €.  TeMhi,  sM.  tyMi,  Ulf.  JoK  A»#. 
m.  Mlelii,  blurrodk. 

t«.  e.  9 7 1 V  a  t  i  e  B  m  L.  A.  t^gi.'famtenl.y  Hnmffj  siaehel^ 
splfBlg,  am  Rande  raab,  Ae  stengr^M.  8Bt.;  0t.  adfraclii,  ati«!^ 
rund,  staiDpf-4rippig,  kahl  od.  kursfe. ;  JV.  wtftfftfflAow»^  ;  BtAgtit^- 
ehen  kmarfein,  vor  ittrr  BtkeJteit  nickend ,  nach  dem  VerkliUeil  Aaf- 
r««bc-at»9(efte»d ;  Zpd.  der  BI.  kurz-bespktet;  Friebie  kaM,  «twaft 
FBluBeHg.  1^.  WAlder.    Jm.  Jul.    Bl.  weiss. 

17.  e.  arlstatnm  L*  J7.  tanzettl.,  mtek  heiOtm  Mmdint  v^t^ 
icMm&ert,  «pKs^  siacUelsplulf ,  anllaiitferaabed.gtMt^  dtesieH^ 
gelst.  80t.;Suaaft*echt,  4eokig;  R,  w^fchw^ifiif ^  B$hst4thlhm 
kuarßeiti,  vor  ».  naek  der  B^k^zek  ««c^WwAf ,  •fwaa  ub^Utkemty 
Mp0.  der  m.  hsmrtpk^ig^;  IVitiMe  gVatt.  4.  «eMrglgeCK  atMr«««- 
scMIttGl»;  Kftrndk.,  Staik.,  sddt.  Tyr.,  sad».  Scb^a.  JaL  Aog«  Bl. 
weiRSL  Tar. :  B.  am  üaiMto  kakl :  «.  flnifottam  Ijnk. 

la  O.  i i»s Dbr i ea m  CMmd.  B.  vkivyf.,  abg^bt'owHM»  dgjjpBs» 
•tmeheUpHtig,  glanslos^  die  steiijflfeisu  6i[it.,  tfeanden  AeiiMidm.; 
St.  gestreckt,  sebr  Aslig,  4eekig,  kaM;  ^««r«  mrm^h,^  ikiKrtmn 
oimnai  gg-«*el^i»  B^d9  emdig^ndf  die  abgeWubiea  Blbstleltkefl 
abstekead ;  Zpfl,  der  Bi,  kaiftgpHzig:  ^,  Felsige  O. ;  €.  Tesaln^ 
Jttn.— Attg.    Bl.  weiss. 

19.  «.  Mollage  L.  B,  lattmefil.  öd,  vk$e^fMmn90iH,f  st»^ 
cbelsplizig,  onierselts  gfimaies,  die  siengelst.  meist  8bC  ;  81.  g»^ 
streckt  ed»  avArecbt,  deekig,  kakt  ed.  kufRb.;  Aetf^  der  attege- 
«perrfen-JI.  reiehhih,,  die  unterem  mmg'ereekt'S^etekemd;  dteatg^ 
UühfemBtketielehen  apreit»end;  JfpfL  derBLkmarepHzig';  PnAobte 
kabi,  etwas  nniaelig.  2|.  Wiesen,  Wegeriader,  WAlder.  Mai-^Aag. 
Bl.  weisaed;  gelM.-welss. 

50.  CKlueidam  All.  B.  limeaf.,  HaeheiepHwig,  eteif,  »pie^ 
gehtdy  anterseits  mit  einem  starben  Nenren  verseben,  die  sten* 
geisi.  meist  8st;  Bi.  aofrecbt,  4%f^g^  kabI  od.  karakw;  die  um- 
ieren  Aeete  der  l'ungl.  it.  wagerecht-absteheHd ;  die  abgebiühte» 
Bthetielcheu  tpreiizend;  Zpß,  der  Bl,  haarepUzigr,  Frdcbte  kabl, 
etwaanunelig.  ^.  Felsige^  mkaltW.  O. ;  sddl.  Sebw«.,  sOdf.  Tyr., 
LitU,  Simk.,.Unterestr.  Mal— lal.  BL  weis».  Var. : /it  B.  wekisl.- 
bereift:  G.  cinerenm All. 

51.  6.  rubramL.  B,  lineaL-lanaetÜ.  od.  lanaetlLj  etmckel- 
epittig-,  imervig,  die  stengeist.  6-  od.  8st.  i  SU  scblapp,  gestreckt^ 
deckig,  kabl  od.  kurzb. ;  R.  aasgebreitet,  sprellzend;  Blbsfi^lcben 
baarfein,  gerade ;  J^pß,  derBl,  begrmmm$  kmwnpUtig; Früchte  kBr- 
f«%*.  ^*  Bergwitse»^  stdft.  Tjrn,  Graabdikh,  lessia.  Am»  JbU  BK 
blairari^  dlam^  gelM.  Var. :  Bl;  wetasl. :  «.  obli«uim  Vlli. 
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tt.  O.  f  axaflle  L.  B,  mel^t^st.,  ttaehetspttsig' ,  Xn^rvi^, 
die  unteren  vKteyf. ,  die  oberen  umgeketart-lanzettl. ;  St.  4eclüg, 
Judii,  gestreckt,  die  bldtlientrag.  safstrebend ;  Blh.  ebenstrftossig- 
rispig;  Btlistlelcben  safrecbt- abstehend;  Zpfl.  der  Bi,  »piiz; 
FrÜehU  diehi'körnig'  rauh,  4.  Feuchte  steinige  Triften  a.Felsen ; 
Im  mittl.  a.  wenti.  Geb.,  o.  torfhalt.  Halden  des  ndrdl.  Jul.  Aug. 
Bl.  weiss.    6.  hereynicnm  Weig. 

t8.  O.  sylvestre  Pollich.  B.  Itneal.-Ianzettl.,  »ome  Brei- 
ter, MugeepitMi,  staehelspitsig',  inervigr,  die  stengeist.  meist  8st., 
die  unteren  vkfey-lanzetff.;  St.  aas  aufstrebender  Basis  aufrecht 
od.  liegend,  decliig,  Itahl  od.  kurzh.;  Bth.  ebenstraossig-rispig; 
Btiistielchen  aufrecht-abstehend  ;  Zpß.  der  Bl,  spitz;  Früchte  «1»- 
m—rälieh'hörmg',  2^  Haiden,  Waldriader,  bis  in  die  A.  hinauf. 
Jan.  Jul.  BL  weiss.  Auf  den  A.  niedrig,  S-^"hoch,  R.  karz,i~t- 
mai  gabelig,  kaum  Iftnger  als  d.  stützenden  B. :  G.  supin^m  Lam. 

fd.  6.  pa  m  i  1 U  m  Lam.  B,  Hneal,,  v,  der  Mitte  am  pfrieml,' 
9ereehmalertj6ei^aunt,  am  Rande  a.  an  d.  Basis  etwas  verdickt, 
wUereeite  neben  den  starken  Nerven  ifkrchig;  die  stengeist.  6- 
Od.  8Bt.;  die  8t.  sehr  &stig,  liegend,  aufstrebend,  ieckig;  Aeste 
ebenstraussig-rispigu.  nebst  den  Bthsiielchen  steif,  diese  aufrecht* 
abstehend;  Zpß,  der  Bl.  spitz;  Früchte  fein^körnig'.  ^,  Sonnige 
Hdgel;  bot  Wien  die  grössere  Variet.,  die  kleinere  in  Stmk.  auf  der 
Krebenzer  A.  bei  St.  Lamprecht  u.  im  südl.  Tyr.  Jun.  Jul.  Bl.  weiss. 
Var.:  dichtrasig:  G.  hypnoides  Vill.;  rauhh. :  6.  pusillumL.; 
grösser,  3—4"  hoch :    6.  auslriacum  Jacq. 

95.  6.  helveticum  WeigeL  B.  6-  od.  8st.,  fast  ttervenlos, 
fiachy  etwas  fleischig,  grtMtnenlosod.kurz-stachelspitzigr,  die  obe- 
ren lanzettl*,  spitz,  die  unteren  od.  alle  vkteyf.  od.  spatelig, 
stampf;  St. sehr ftstig,  liegend,  aufstrebend, 4eckig.  kahl ;  Bthstiele 
doldig,  end-  u.  blattwinkelst.,  1— 3bth.,  ein  wenig  langer  als  die 
B.;  Zpfl.  der  Bl.  spitz;  Früchte  glatt.  7^  Kiesige  O.  der  A.; 
Schwz.,  Tyr.,  Salzb.,  Bayern,  mit  denFldssen  hinabsteigend.  Jul. 
Aug.  Bl.  gelbl.-weiss.  G.  baldense  Spreng.  G.  rupicola  Bertol. 

fr  VAILLANTIA  DC,  Arten  v.  Valaniia  L.    VaUlantie. 
1.  y.  muralis  L.    St.  nebst  den  B.  u.  K.  kahl.  0.  Sonnige 
!>.,  Maaem ;  Istr.    Mai.    Bl.  grungelbl. 

LXI.  Ordng.     VALERIAN£EN.     DG. 

1.  VALERIANA  L.    Baldrian, 
a.  Bth.  gleichförmig. 
1.  y..  ezal t at  a  Mikan.    B.  siimmtl.  gefledert ,  7^i(^aarig, 
Biattcben  laasettL,  gezahnt-gesagt ;  St.  gefarchl ;  W,  »ielstengelig. 
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jdMsfättfer  fehlend,  2^.  Fencbte  Wälder,  Jal.  Aug.  Bl.  lleiscbroth. 
V.  ofttcinalis  a,  altissima  K.  syn.  ed.  1.  V.  aliissima  Horneni. 
V.  maltlceps  Wsllr.    Bldhet  4  Wochen  spiller  als  V.  oflicinalis. 

f.  V.  officlnalis  L.  B.  sämmtl.  gefiedert,  'l—i^aarifr. 
Bläuchen  lanzetU.,  gexfthnt-gesftgt  od.  ganzrandig;  St.  gefurcht; 
W,  eineiengeligy  mit  Ansläufern,  4.  Wilder,  feuchte  O.,  Ufer, 
Hecken.  Jon.  Jal.  Bl.  lleischroth.  Var.  a,  major:  St.  hdher, 
B.  sAmmtl.  gezAhnt.  V.  off.  var.  ß.  media  K.  syn.  ed.  i.  V.  pro- 
ciirrens  Wallr.  ~  ß.  minor :  B.  ganzrandig  od.  die  unteren  wenig- 
gesAgt.  V.  angustifolia  Tausch. 

aV.  sambucifolia  Mikan .  B, s&mmtl. gefiedert ,  ^—Hpaa- 
rig,  Blftltchen  lanzetU.  od.  Iftngl.,  gezUhnt-ges&gt;  St. gefurcht; 
W,eiiutengeHg,  mit  Ausläufern.  7!^.  Feuchte  Haine,  Ufer ;  Sehles., 
Bdhm.f  Mfthr..  Oestr.,  Stmk..  Hamburg.    Jun.  Jul.  Bl.  fleltfchroth. 

4.  V.  Phu  L.  fVB.  I*ngl. - lanzettl.,  in  den  Bstiel  verschmä- 
lert, ungeth,  od.  eingeschnitten,  StB.  gefiedert,  3— 4paarig;  Blatt- 
€hen  ganzrandig;  St.  stielrund;  W.  ohne  Ausläufer. 4.  Haine; 
zw.  Verviers  u.  Limburg.  Mai.  Jan.  Bl.  weiss  od.  hell-ileischroth. 

b.  Btb.  ungleichf.,  auf  einem  Stocke  derselben  Art  grösMer, 
dieStaubgef.  länger  als  dieBl.,  auf  dem  anderen  kleiner,  an  man- 
chen Arten  um  die  Hälfte  kleiner,  die  Staubgf.  in  der  Bl.  einge- 
schlossen. 

6.  V.  d  I  o  I c  a  L.  Die  untersten  WB.  rundl.-eyf.  od.  elllptiseb, 
die  der  niektblühenden  fVXöpfe  Itmg-geetielt,  eyf,,  epi*xl,;die 
unteren  StB,  leyerf.-fiederth, ,  die  oberen  meist  Spaarig,  Zpfl.  11- 
neal. ;  Ebensträusse  endst. ;  Früchte  kahl ;  fV.  aueläufertreibend^ 
4.  Nasse  Wiesen ,  bis  in  die  VorA.  Mai.  Jan.  Var.  selten  mit 
lauter  ganzen  StB.    Bl.  lleischroth. 

6.  V.  t  n  b  e  r  o  s  A  L.  H^B,  elliptiseh-längl.,  gestielt ;  die  un- 
teren StB.  leyerf,'fiederth.^  die  oberen  3— 4paarig,  Zpfl.  llneal.; 
Ebensträusse  endst.;  Frdchte  beiderseits  mit  2  seidenh^aumlgen 
Linien ;  fF.  knollig.  4*  Sonnige  Hügel,  Bergwiesen ;  Jenseits  der 
A.  in  Krain  u.  im  Littor.    Mai.    Bl.  fleischroth. 

7.  V.  tripteris  L.  B,  gezähnt,  die  untersten  rundl.,  kdrzer- 
gestielt,  die  der  niehtblühenden  fFK&pfe  herz/.,  lang  -  gestielt^ 
die  stengeist,  Szählig ;  Ebensträusse  endst ;  W.  vielkdpfig.  4.  A., 
VorA.  u.  höhere  Gbge,  zerstr.  dch  das  sudl.  u.  westl.  C^b.  Mal— 
Aug.  Bl.  weiss  od.  fleischroth.  Var. :  die  StB.  ungeth.  V.  in- 
termedia ?ahl. 

5.  V.  montan a  L.  B,  etwas  gezähnt  od.  ganzrandig,  die 
untenten  rundl.,  kürzer  gestielt,  die  der  niehtblühenden  WK»pf9 
eyf,y  lang-gestielt,  die  stengeist.  eyf.,  zugespitzt,  die  obersten 
liOzetU.;  Bbenstruuss  endst.,  zsgesetzt;  W.  vielköpfig,  4*    A., 
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VorA.  11.  Mbere  Gbf  e;  «eratr.  d^li  dM  ■041.  u.  wmU.  0«b.  IMi— 
An^    OL  MMdhrotlL 

9.  V.  8«  p  i  B  » li.  A.  gestUlt,  «pateliir.  gaoHrimdif  «hI.  otwap 
geaUUmell,  g^wimptt^  4m  obere  Paar  lanaseitL,  «itKend ;  Ehem^ 
#<r««fweiid»i.,iof>/ir;  W.vUlkilyilg4.  FeachteO.derA.;  KArailin 
Tyr^  Stink.«  Ifia^Um.  «.  Bernioa  In  4er  Seüwz.  Jul.  Aug.  9L 
ieiidirotft. 

10.  V.  «aliunca  AU.  P.  gansraodig,  taiUi^  Amkl,  mkuyf. 
od,  UUigl.,  in  den  BiKiel  vencbmAJerC,  die  stengeliit  aeiir  weaig«^ 
llneal. ;  Bb^ngtrau^a  endst.,  kopfi^;  W.  vlelk«f4g*  4«  H^her«  A. ; 
JTAiay  1»  WaUls,  Mertrya  Im  C.  Freibg.  JoL  Aug.  Bl.  flelscivodk. 

U.  V.  agxatiUfl  L.  B.  gansrandlg  od.  ecwa^  gexita«,  3-^ 
nervig,  gewimpert,  die  wnrselst.  Uogl.- spatelig,  laag-geaüell« 
die  alengelst.  lanseltl. -llneal. ;  EkeiutrumMckmu  arm^k,,  .»mhtm 
l00k€r,  fmrt  trmmhi^TUpifi  W,fatetif^ehopfig,  4.  A.  n.  VtrA. 
Jan.  JoL    JU.  weis«. 

lt.  V.  elongataL.  B.  eyf .,  völlig  kabl,  die  warseist.  geaUeit, 
etwas  gesAhnt,  die  steagelst.  sitzend,  eiageschnittea-g«a4JMt; 
ßb9HSträussch€H  armbth.,  rispifp  -  iraubigr  y  ^.  nicht  tekopßf, 
4.  Feochle,  felsige  O.  derA.;  v.Tyr.  blsOestr.  Jon.  Jol.  Bl. 
scbinotzlg-gelbllcli. 

la  V.  celticaL.  B.  ganzrandig,  vdllig  kahl,  die  woraelst. 
lüngL-lanzetll.,  In  den  Bstiel  verschmälert,  die  stengelsl.  meist 
nur  SW^i,  llneal. ;  M^n9tr&u»mh€n  qukrlifr^hrigr  ;  W,  •ehuf^g^ 
sckopM-  4.  H^hste  GranItA.  Jul.  Aag.  Bl.  trtb-gelbL,  aas- 
wesidig  roMi, 

t.  C£NTBANTHUS  DC.    Spomblome. 

1.  C.  angas  lifo  lins  DC.  B.  llneal.  -  laasetU.  ed.  llneal., 
gansmndig;  Sporn  viel  känier  als  die  Röhre,  tm^efSkr  soUtng- 
4th  49W  F^uektkm.  4.  Steinige  O.  am  Crevx  du  Van  im  Jula.  Jnl. 
Ang.    Valeriana  rubra  ß.  L.    Bl.  f  arpam. 

t.  C.  rnbtr  0C.  B.  ey-  od.  lanaetif.,  die  obersten  etwas 
gezilhnt ;  Sporn  viel  kiiürzer  als  die  Rdhre,  mpek  imni  §0  Unf 
-mit  4ßr  f^-uekikn,  4.  Bteinige  O. ;  sadl.  Schwa.,  sndl.  Tyr..  Litt 
Jul.  A«g.    Bl.  pmrpum. 

3.  VALERIANBLLA  PoUich.    Feldsalat. 

L  Rotte.  Saum  des  K.  aus  kamen,  getrennten,  wenig  ba- 
merklichen  Zfthnen  gebildet. 

1.  V.  0  1 1 1  •  r  1  a  MdDGh«  FrUcktt  eyf.-nuidl. ,  n^g^drMeH, 
'kmiifMtU*  mUmlick  pUit,  auf  dem  Rande  siit  einer  Fuicbe  dussk- 
asgen,  #«  den  Sminm>  9tippiff,  4le  eine  Rippe  sekrdömi;  9k«m 
4«  K.  unmeEkllob-agAhnlg.  0.  «Arten,  Felder.    Apr.  Mia.    Vn- 
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•latiuia  liMMia  olMwto  L.  Var.  ß,4mimmp^t  gnicHt»  tiwrii. 
Jil.  W9l88,  ia  4M«IAalMie4i«.  AMUMetsiM«««,  wie  M4»llMi 
Art«ii. 

f.  V.  eariaala  Ii«lt.  J¥IIoA««UBCl,,>teH4M<«t^^  mf/dlffr 
MiBf«rMFiftl«A«fM/^'iMi^^  jtufd,  va«i«reBai«aiHalfe|>latt,  in^lain 
^tldanwlts  imrv«MpriBgtii4en  Raad  verteeltort,  la  ftarJf  i4le  vmi 
«ar40B  «slumfAeken  fala-fffippUr;  M.  iMi9Mt*lkA-l«Ma^  0. 
Knltiv.  O.,  besondere  Weinberge ;  zerst.  dch  d.  Qeb.  ^MK>  Mal. 

II.  Rotte.  Saum  des  K.  aas  süelnindeii,  pfdemliGben,  znruck- 
gekrdmmten  ZAbnen  gebildet. 

8.   V.  ecbinata  DC.    Frdchte  lAngl.,  fast  8seitig,  Sfüreliig; 

men.  0.  Kultiv.  u.  unkultiv.  O. ;  Littor.  u.  würmerefl  Krain.  Apr. 
tiai.  TalertenaeiftliiataLi 

III.  Rotte.  Saum  des  K.  krantlg,  scIüef-abgeWliiiltteB ,  Yluit 
gloeirtg,  geaaiiiH,  4er  blmiei«  Kam  gfisaer. 

•.  y.  erieearpa  9e8¥.  Frtfcbt«  «yf.,  litMen  «mrrex,  fehl 
^^Pifi  vorne  ziemlldl  platt,  tnk  einem  »väiem,  mmirnktm  Jita  •«- 
MitBenen  R&mdem  eingedrficWen  Beete;  6mmm «Kt»  M,v,aer  Bnkm 
der  Frucht,  t^oeklg,  scfttef-abgemimitianf  B«talg-a*»plg,  gesA- 
lielt;  Aeatchen  der  Kbensiriiuweliea  dlebHT^Ma^  ^-  Kaltiv.  O. ; 
fan  Elsass,  bei  fEweibriekea,  Trier  a.  CoMea%  IM».  Apr.  Mi. 
Fracht  behaart,  od.  ß-  $efoemtpmt  FrlMite  kahl. 

5.  T.  Morlsenii  DC.  FrooMe  eff-k^gelf.,  MatM  «MiifieBt, 
fBln  Srippig,  vorne  rtenlMl  platt,  mü  eimem  iauyiaiftiiH,  MriMlMi 
«Ten  erhabenen  tUtndern  eIngedrMkten  BaM«;  Saum  äeetLhtih 
eo  breit  aU  die  Frucht,  schief-abgeadhnUtten ,  apIlB,  geaftlMMM; 
Aestdten  der  Sbenirtrauflsclivn  spreHaend.  Q.  Aadliar.  JUl.  Aog, 
Frdchte  kahl :  V.  Merisenif  /f.  Icjocvrpa D€.|  od.  hehaart:  V, Bia*- 
risenil  a.  DC,  T.  mtxta  Dnfiresne,  Y.  dentata  Pi»inch,  FHe&     . 

6.  V.  Aarlcula  0€.  F^cJ^  fnet  kug^^^^e^,,  IMn-Mp« 
pig ,  varne  i  furchig-;  Saum  de«  K.  «In  Drttttf  ao  Mwlt  ali  4le 
Fmcht,  in  einen  hinteren,  l&ngt,,  etmmpfen  tMkn  eehief-tihf^e' 
eehnkten,  gezfthnelt,  dieTorderenXtliBciMnBehr  klein.  ®.  Aeekar. 
Jol.  Aog.  Var. :  Frdchte  kahl,  ed.  /f.  laeioearpat  teliaart>  «.7.  dm" 
tafas  vordere  Kdfanchen  des  IL  «nraahenerklieher:  T.dentaiaDCf. 
Fedia  tridentau  Rchb. 

IV.  Rotte.  Saum  des  K.  beelierC.,  gleckiff'ed.  kvaeU«,  hftatig, 
aderig- netzig,  in  6— it  an  der  Spitze  borafnche  Sahne  8l<$h  en- 
digend. 

V.  y.  aeroaata  D€.  i.  U^  niehl  ««s  Piadr^  Fiiehii  oft, 
■etil«,  vorne  Ifnrchig;  Saum  dea  K.  hiaüg,  mfigaiigrlg,  haafci- 
tar  als  die  fVachi,  beeberf.,  inmtmdig gmmaUaa^  Ua«ber4leMUaB 
tip.y  Zpft,  eyf*,  begrunnt,  an  der  Spitse  hnkig,  0.  KMti«.^; 
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sM.  Tyr.,  Llltor.,  Ldlüdi,  SfeUln,  OAttliigeii.  M ai^Jul.  V.  hi^ 
■iM»Ba8t,DC.prodr.  F«dlaeorenMaVabL  DI«  V.diseoldeaLols., 
y.  coronats  DC.  prodr.,  hat  einen  prdsseren,  inwend.  raahb.  K. 

8.  V.  vesicaria  Moench.  Frdchte  fast  kreiself.,  zottig; 
iSmmm  d^s  K,  Jtttg^iig--aufg^las0n,  kawti^,  netsiff-adeiig,  an  der 
Spitze  6zftlinig,  Z&hne  begrannt,  gerade,  wfaf^reeht^imwBrta- 
g€riehi€t.  0.  Kaltiv.  O.,  am  Lätticb.  Mal— inl.  Valeriana  Locil- 
flU  ß.  vesicarla  L. 

LXH.  Ordn^.    DIPSAGEEN.    DG 
1.    DtPSACUS  L.    Karden. 

1.  D.  sylvestris  MUl.  A. sitzend,  gekerbt-gesAgt,  omRamdm 
kmki  od.M^rstr^utsimehtlig;  die  untersten  an  der  Basis  verschmä- 
lert, die  stengeist.  breit-zsgewachsen,  ganz  od.  die  mittleren  fie- 
dersp. ;  Hdllblittchen  llneal.-pfiieml.,  boglg-an/strebend ;  Spreu-- 
kiaadkem  biegsam,  lingl.-vkteyf.,  begrannt-haarspiizig,  gerade, 
lAnger  als  die  Bth.  0.  Felder,  Wegerinder,  Grüben.  Jul.  Aug. 
Bl.  lUa,  selten  weiss.  Var.  ß.piutuaifidu»:  milUere  StB.  iedersp. 

t.  D.  lad  n latus  L.  B,  sitzend,  borstige gmoimpert ,  die 
«aterstea  gana,  an  der  Basis  verschmälert  n.  lappig-gekerbt,  die 
dbrigen  iedersp.,  die  mittleren  an  der  Basis  breit-verwachsen; 
HilHiUUtchen  lanaettl.-pfrleml.,  steif,  bogig-aufstrebend ;  Spreu- 
UAüehem  biegsam,  UngL,  begrannt-haarspitzig,  geriuie,  länger 
als  die  Bth.  e.  Feuchte  Triften,  Graben;  sehr  zerstreut  dch  d. 
Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  welssl. 

S.  D.  Fullonum Mill.  L.  B.  sitzend,  eingeschnitten-gekerbt, 
d.  stengeist.  breit-verwachsen,  ungef  h. ;  HüllblAttchen  wsgerecht- 
ab^tehend,  an  der  Spitze  etwas  abwarts-gebogen ;  Spreublatt chen 
steif,  länglich,  begrannt-haarspitzig,  zmrüekgekrUmmt ,  so  lang 
als  dieBIkr.  0.  KulUv.  Jul.  Aug.  Bl.  lila. 

4.  D.  pilosus  L.  B,  gestielt,  mn  der  Spitze  de*  Betielee ge- 
9hrelt ;  Hailbiattchen  abwArts  gerichtet,  ungefähr  v.  der  Lftnge 
der  Bth.;  SprenbUttchen  vkteyf.,  begrannt-haarpitzig,  borstig- 
gewimpert,  gerade.  ©.  Schattige  Ufer,  Haine;  zerstreut  dch  das 
Geb.  /nl.  Aug.  Bl.  weiss. 

t.  CEPBALARIA  Schrad.  Cephalarie. 

1.  C.  alpl  na  Schrad.  B.  geiedert,  faumig;  Fleder  lanzettl., 
herablaafend,  gesägt ;  BVUwuSpreubiMttekem  ey..lanzettf.,  zuge^ 
•pitMi;  Kähne  des  äusseren  K.  8,  pfHeml.,  fast  gleich;  Bl.  gleich. 
%.  A.  der  sidwestL  Schwz.  Jan.  Jul.  Seablosa  alpina  L.  Bl. 
gelblich. 
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t.  G.  trantsylvani«»  Sclurad.  St.  iiBterwirti  nebei  den 
B.  lentreat-liekMurf ;  B.  «eiedert ;  Fleder  etwas  kerablaa/end,  an 
den  unteren  B.  lAngl.,  gesägt,  die  endst.  selir  gross,  an  den  StB. 
llneal.-lanzeU. ;  HUii-  ■.  Spr^mbiSttehem  ey-lanseUf.,  hmfrannt" 
kmaräpHsig';  ZAIine  des  insseren  K.  8,  pfHeml.,  fast  gleich;  Bl. 
strahlend.  4.  Weinberge,  Ackerrinder;  Istr.  Jal.  Aug.  Scabiosa 
transsylvanica  L.  Bl.  lila  od.  weiss. 

8.  C.lencantha  Schrad.  B.  gefiedert ;  Fleder  gesAhnt  od. 
fledersp.;  HüUbVatiehentyf.^  die  ümssereHabg-ermn  Jet-stumpf,  die 
Inneren  nebst  den  Spreublftttchen  spltss;  ftasserer  K.  mit  einem 
trockenbUutigen ,  vielzfthnigen  Saume  gekrdnt.  4.  Steinige  O.; 
Krain,  Litt.  Jul.  Aag.  Bl.  weiss.  Scablosa  leucantha  L. 

8.  KNAUTIA  Conlt.  Knanüe. 

1.  K.  hybrida  Coalt.  Die  anferen  B.  lilngl.,  an  der  BaMls 
▼erschmdlert,  gekerbt-gesAgt,  ganz  od.  leyerf.,  d.  oberen  lanzettl. ; 
Jer  innere  K,  Imtd  kürMer  als  die  Frucht,  meist  ißzähnig',  0.  Hd- 
gel,  Weinberge;  Istrien,  Osero.  Jnn.  Jnl.  Scablosa  hybrida  All. 
Bl.  blAollch.  Die  Form  mit  ganzen  B. :  Scablosa  Inf egrifoUa  L. 

t.  K.  1 0  n  g  I  f  o  1  i  a  Koch.  B,  verl&ngert-lanxettU,  ganzran- 
dig  od.  nnmerklich-gezAhnelt,  zugespitzt,  ungeth. ;  St,  «.  kurzen 
Haaren  sammetig  od.  an  der  Basis  kahl,  naek  JerSpüMe  e,  kurzem^ 
dHUentragr.  Baaren  etwas  klebrig,  a  v.  längeren  stelfh. ;  der  i»- 
nere  K.  halb  so  lang  als  die  Frucht,  meist  Szfthnig.  4-  Triften  d. 
A.  Jun.Jnl.  Scablosa  longlfolia  W.  K.  Bl.  Ula. 

&  K.  sylvatica  Dub.  B,  eiliptisek-lamsettl.,  gdMrbt,  gmnz 
od.  an  der  Basis  eingeschnitten ;  St,  aiemiieh  kokt,  mn  iM  Bmsis 
y.  zwiebeligen  Haaren  steifk.,  oherwarts  v.  sehr  kurzen,  drüsen- 
losen Bnaren  flaumig' u,  e,  längeren  steif h.;  der  Innere  K.'halb 
so  lang  als  die  Frucht,  meist  Szdhnlg.  2^  GebIrgswAlder.  Zun.  Jul. 
Scablosa  sylvatlcaL.  Bl.  bldulich-rolh.  Sxempl.mit  breiteren  B. : 
Seab.  dipsacifolla  Host. 

4.  K.  arvenis  Coult  StB,  fiedersp,,  Zpll.  entfernt,  lan- 
zettl., ganzrandig,  der  endst.  Lappen  grösser,  zageq»itzt,  etwas 
gesAgt ;  St.  v,  sehr  kurzen,  drüsenlosen  Baaren  graulieh  u,  v.  IBm- 
geren  steif h.;  der  innere  K.  halb  so  lang  als  die  Fracht,  meist 
SzAhnlg.  4.  Felder,  Wiesen.  Jul.  Aug.  Scablosa  arvensis  L.  Bl. 
blAulich-roth.  Var.  ß,  oampestris:  Kdpfchen  nicht  strahlig.  Scab. 
campestrisBess.  —  y  rigidiuseula:  ganz  kahl,  glAnzend  od.  B.  am 
Rande  n.  auf  der  Mittelrippe  unten  bewimpert,  od.  St.  oberwArts 
ianmig  u.  stelfh.  Scablosa  Fleischmanni  Reichenb.^  ^.g^aiufW*- 
ferai  dieselbe,  aber  die  SIB.  n.  alle  B.  fledersp.,  St.  oberwArts 
ianmig  u.  mit  DrdsenhArcben  u.  lAngeren  einfachen  besetzt.  Sca- 
blosa trivlAlis  Reichenb.  A.  exs.  y.  u.  ^. ;  in  Krain. 
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4.   6IIO0MAM.S.1C   iMMMwUMit 

üAf.  iHigeUg;  4«r  iiiMere  K.nMMi.,  «mmi  48p. .» ^/»r<^  «9^.,  ^tm^ 

W&l*«.  Aug.  Sem.  «oftbtoUMMelML.  BI.Wm. 

J.  S.  a  «94  ral  i  a  Beicteai».  DIt  fhMbltfi«.  KOpfclmi  MvgL* 
eyf. ;  der  ftasHere  K.  kabl,  Saani  4Uppig,  Loppm  Amm,  tiämtnpf, 
Aer  teaere  K.  «kne  Bomleii ;  W.  kriechMd.  2^  Sunpf  90  0. ;  Mon- 
füdc^ne  n.  A«iiil^  KArmtk^  StmüL.,  Otior4alr.  Ai«.  flcatal«Mi«^ 
9em  Btign.  Bl.  haUkliia.  Viur.  mM  BaoiIoIma  Mi  inndMfi  K. 

6.    SCABMAA.    Rdm.  «.  dchvlt.    «kaM*M. 

I.  Rotte.  Scleroütemma  D.  a.  Fraoht  i»it  8  Hefw,  «pitz> 
elugeflclmiltenen,aaglAufendenForctaeii,  welcbe  ebensovlele  starke 
-Blontn  abtrennen.  Ksone  des  Aanserea  K.  r.  ehifaoften  Nerven 
atralUig^ajn  Rande  scbwaoli-a.  klein-d^skerbt. 

1.  &  «ramantla  L.  ^.  an  den  ntahlMabewIen  Wk4#felMi 
Uagl.,  stompr,  an  4er  Basis  veisekmAtort,  gestielt,  fekerbt,  gaos 
od.  leyerf.,  dimgtmigmht,  bis  aaf  die  Mittelrlppe  4epp0l(-  M.fl^tfk- 
ßtd^r^p.,  Xpi.  der  oberen  B.  iiaeaL;  FMieiit  «ftweMg,  mK  dnrcb- 
laafenden  Farc»hen ;  BovHiBn  des  Inneren  K.  Mwgii^B*r  so  /dnr  A 
^w  AroiM  4os  ioaseren  od.  ftdbidU  ao«A  afainol  #0  imm^  othrftkf 
Und.  4.  Oraalgo  O.;  addl.  Tirr^  Lftitar.  Jnn.  JnL  Bl.  Man.  Var. 
«.  m^^rmiiät  obetaeAis  ziomlich  kahl,  od.  weniger  iaMBift  S.  acia- 
stls  WK.,  n.  wem  die  Borsten  am  tnaeren  Keldbe  feblan :  S.  l^|a- 
«epbaU  M.  et  K.  —  ^  moHirf  untere  B.  dlsM  vnlch-iaaafit«.  S. 
moms  WUld.-  f.  loowto— >«  tberatt «dHAinig.  fcsmUisal—PC. 

t.  B.  o«lirol«noa  L.  B.  «n  den  nlohihMkenden  WMpfea 
lAnfU  omnipf«  an  der  Baals  veisfliHnUon,  gostMl,  gokei««,  #aa8 
od.  layerf.,  die  nntscslon  «lengeist,  leyorf.,  die  übrigen  Ms  amf 

9p,-g-esägi ,  mm  dtm  obertUm  grmmmrmmJig'f  FrAdtfe  Minrtiig  mit 
4urchlaatai(ion  Favcben ;  Bmratmm  des  inneren  K.  an  4.  Basis  asge- 
4riefct,  necvenlos,  a-  «d,  4mud  iämgr^f  •''  4Jo  Kromm  dm*  SmsM^pmm, 
koHbrann.  e  «.  4.  Bbge,  onknHlv.  a,  norst.  4cb  4.  Geb.  JoL  Ang. 
Bl.gelM.-w«ias,  sotten  sdtbL  Wohl  Variet.  der  folgenden  Ark 

a  B.  e«lnmharla  L.  B.  an  den  niehtbühonden  Wkipfen 
lingi.,  auanpr,  ander  Basis  yersciisdHirt,  gostAsll,  B^fcMhi,  gaan 
od.  leirocf.^  die  nmcBstea  stengeiai.  leyeif.,  die  4brl«tn  bis  m^ 
diBM§iHmiripp9  fimdmrtp,,  FUdmr  lineaL,  mm  dm  mmterm  M.  fhdm- 
o|».  g'Oi%-li,  mm  dmm  pbrnnim  gr^mmrmmdig' ;  Friclilt  0AireMi,  Fa»- 
«hon  dnfsblanfend;  Bor«««»  «eslniioien  K.  aa  4.  Baals  as^tdriokt, 
«aiTenloa,  B*  «4.  4«mI  ISmgm^  mi»  4.  J&ofio  4os4nsserenK.,h«aa»- 
acbwars.  e  a.4.  Felder,  trockene  Higd.  J«n.*«erh4L  Bl.  Mm. 
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A.  a.liici«aVl|l.  A.Mi4fliiBdciillMilm«9iiWJi^fMiJiatL, 
iMi  4M  BmI«  vownihMileF^  geali«ll»  f  «teibi,  g»«B  «d.  l«ywf<»  Afe» 
wilttoeB  «kni8«lst.  «aaz  «4.  »n^L  V«0i»Aad«ni». ,  4Jbe  oImtmi  A«4«nis 
SM- UBaeMl.nlliiealM  «te9iaciMa4ta»-fM%l  Qd.«»ii»aiM% 
Sfarchig,  mir  durchlaufenden  Fufdlen;  Aor«##M  d«8  ivieiaii  K.  «p 
der  Banifl  ssgednickt,  evmMirts  inervig^gmU^t^  a-  «J.  ArnqUan- 
^r  «/#  tfi«  J&oit«  de«  tawerM  M.  e.  TiiAe«  4«  A^  VmA.,  «• 
CMilef.,  M«Jyr.,  B41iin.  «b^e  a.  Fogea.  J«l.  A«f .  W.  rtMIU.-Ula. 
A  Mricta  WJC  S.  noriea  Veat. 

6.  S.  Hladnikiana  Host.  A.  4fr  «doliUlldJieMl««  Wk«p|B 
a.  die  nnlersien  den  8t.  Iftagl.,  an  der  Basis  verscliini^lert,  gestielt, 
gekerbt,  die  gteMg^st.  Uyer/^y  der  eudat.  Lappen  eeAr  groea,  eyf,^ 
spitz,  fesS^,  dleol»ersten  flederap.,  Zpfl.laii«eta.,eingefleknitta»- 
ges&gi»  die  eadaf«  MtHeflseiid;Fjnic]it  Sfurdilg,  mit  dctüaufeadeii 
Furd^a ;  BMaMpi  d«fi  taneimi  K.  9*  od.  4«al  Ifiwger  alt  dl« Kaiwe 
das  tessoren.  4.  Gebirgige  O. ;  la  Kialn,  Istr.  Ang.  Sept.  Bl. 
Maa.  Uiil«re  B.  aar  Bihaaeitaligefliarkeii,  CMeakeaatfaml. 

0.  &.  saavealens  Dcsf.  B.  der  tUeJMMkettden  WJbMpfe  m. 
die  muterete»  eiemg^eiei»  Im^fi.  cd,  imwmetti.,  umgeih,^  ^oMMraiHH^, 
die  übrigen  ßederth.,  Zpfl.  lineal,,  gwäveemdJg';  Fmtäi  9fvmhig, 
mit  durchlaufenden  Furchen  ;  Krone  des  äusseren  K,  ung-espaiten, 
kleim-fpekerbty  Borsten  ingefahr  doppelt  so  lang  als  die  Krone.  4. 
Hügel,  Halden ;  zerstr.  dch.  das  Qob.  Jul.— 9ept.  S.  canescens  WK. 
Bl.  .blau.  Borsten  strohfarben. 
\  Vf  ^'  ^-  » 1 1 «  n  1  f  o  1 1  a  WK.  B.  der  niehthlUhenden  ffltüpfe  u.  die 
\k  ^^teren  sien feist,  vkteyf.-keiligy  ungetheihy  ganxrandigy  obere 
ßederth.,  JBpß.  iimeml,  gammumdig^  der  ends^  eekf  grose{  FmGht 
SAurohig,  Fnrchen  aisAaufead ;  Krome  des  Hueser^n  M,  bis  »urMiae 
^^PP*ir>  Lappeasngospitit,  gekeibi;  Borsten  etwas lAag«ri|la die 
Krose.  n.  Felsige  O. ;  bei  «»ottaoiiee  in  Kiain.  JuJL  Bl.  b«U*Uta. 

8.  S.  V  est  Ina  Facchinl.  B.  der  nicktblHkendem  Wh^pfe 
spmtel'Aeüf,^  uugetheilt^  ganxrandigj^  die  stengeist.  ßederth.,  täte 
Zpfl,  linem!.,  ganzrandlg;  Frucht  Sfhrchig,  Furchen  auslaufend; 
Krone  des  äusseren  K.  ungespnheu,  gekert>t,  Boreton  4mal  so  lang 
als  die  Krone.  4.  Waldige  0.  tm  Thale  Veslino  u.  in  den  Bergen 
T.  Gladicarle:  Bondon  und  Brlxon,  Fac<diial.  Jnl.  Ang.  Bl.  blaa. 
Borsten  u.  auch  oft  die  Krone  dos  K.  sehwans-pmii. 

n.  Hotte.  Astereeephalns  Coutt.  TroohocopiMilus  D.  f . 
Feacht  v.  dorBasis  bis  a.  Mitte  atielrand,  glatt  od.  sohiwack-rifpig, 
dichi-zotllg,  oberhalb  der  Mitte  in  8  sAi^lenf.  Zfthne  gesputen, 
die  dch  eben  so  viele  Gruben  getrennt  und  dch  hdulige,  einwärts- 

S faltete  Anhdngsel  verbunden  sind  u.  einen  glockigen  od.  radr.^ 
utlgen,  V.  einfachen  Kerven  strahligea  Saam  tragen. 
SL  aaeranIcaL.  wa  lineal.-iangL,  goefthnt,  die  aatopon 
stengeist.  flederth.,  Zpfl.  entfernt,  lineal.,  ganamadig,  die  oboün 
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«CmneM.  llMAl.,  fMt  gaas ;  Bl.  slrahleii^ ;  Früekf  ».  dw  Mute 
H$  %,  Spit»«  grMf,  mm  der  BmHs  zeitig,  oherwmrU  Amki;  BoretMi 
4m  iBB^reM  K.  n»eh  einmal  so  lang  als  die  spiüi-gexAhBte  Krone. 
e.  Sandige  O. ;  aa  Ufer  des  Meeres  bei  Monfalcone  and  Sag rado. 
J«].  Aag.  Bl.  weissl.  od.  blftnlieli. 

10.  8.  gramlnifolia  L.  B,  limeml,  oder  laniseUl.-Iineal., 
gmmmrmmdig^  siiherseitenA. ;  BI.  strahlend ;  Frdchte  v.  der  Basis 
bis  s.  Spitze  zottig;  Borsten  des  inneren  K.  ein  wenig  lAnger  als 
die  gekerbte  Krone.  2^.  Steinige  tinkaltiv.  O. ;  Krain,  Gdrs,  sidL 
Tyrol,  Tessin.  Jol.  Ang.  Bl.  blau. 

III.  Rotte.  Callistemma  D.  fl.  Fracbtwie  bei  der  vorher- 
geh. Rotte,  aber  an  der  Basis  von  angedrückten  Haaren  flanmig, 
nicht  sottig;  Borsten  des  inneren  K.  10,  kftmmig- wimperig. 

11.  S.  maltiseta  Vis.  Unterste  B.  vkteyf.  od.  leyerf.,  et- 
was gesigt,  obere  iederth.,  ganzrandig;  Bl.  strahlend;  Frdchte  v. 
der  Mitte  gmbig,  an  der  Basis  angedräckt-daiimig,  Borsten  Jm. 
immerem  K,  lineal.-pfrieml.,  asgednickt,  kmmwng-wimperify  noch 
einmal  so  lang  als  die  spits-gezAhnte  Krone.  0.  Grasige  O.  im 
sddl.  Isfr.  Mai— /Ol.  Pterocephalns  palaestinas  /.  dalmatieas  DC. 
Bl.  weisslich,  am  Rande  blan. 

LXill.  Ordng.    COMPOSITEN.    Compositae  Adaot. 

1.  Unterordng.  CORT M BIFB RBN  Ymm.  Bth.  alle  rdh- 
rig,  od.  die  des  Randes  zuugenf.  Gf.  an  der  Spitze  nicht  verdickt 
nnd  daselbst  nicht  bekrdnzt. 

I.  Unterabtheilong.  Büfatoriaobbii  Lessing.  Qt  der  Zwit- 
terbth.  walzlich,  sweisp.,  die  Schenkel  lang,  fast  stielmnd  oder 
etwas  kenlig,  oberseits  aaswendig  v.  feinen  Papillen  flanmig ;  an 
den  mAnnl.  Bth.  ganz  od.  kurz  sweisp.,  Schenkel  kenlig.  Stbk. 
ohne  Anhfogsel. 

1.  Grappe.  BUPJTORiBBN.  Bth.  aUe  zwiuerig. 
1.  EUPATORIUM  L.    Wasserdost. 

1.  B.  cannabinnmL.  B.  gestielt,  8-  oder  6th.,  Zpf.  lan- 
settl.,  gesdgt,  der  mittlere  Unger.  4.  Waldige,  nasse  O.,  BAche, 
GrAben.  Jol.  Ang.  Bth.  heU-parpum. 

f.  ADENÖSTYLES  Cassin.  Drdsengrirel. 

1.  A.  albifrons  Reichb.  B.  nieren-herzf.,  grob-mmgleieh- 
doppeli'gezSthni^  unterseits  etwas  filzig;  Köpfchen  3— Itbth.  4.  A., 
VorA.  Q.  Sudet.^  Schwarzw.,  Voges.  Jul.  Ang.  A.  Petasites  Bl. 
et  Fing.,  DC.  pr.  Cacalia  alpina  o.  L.  sp.  C.  albifrons  L.  Bl.  Bl. 
pnrpnm  wie  die  folgenden.  Var.  wie  die  folg.  mit  Oehrchen  an 
der  Basis  der  Bstiele. 
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9.  A.  «Iplna  Bl.  o.  Fing.  B,  nlerenf-keraf. ,  foH  g-Mek- 
g^»&knt't^k0rht  j  unterttiU  tmfd^t^jidem  ßanmig ;  Köpfches 
3— Sbth.  2^  Triften  der  A.  Jui.  Au«.  A.  giabra  DC.  pr.  Caealia 
alpina  ß,  L.  sp. 

8.  A.bybridaDC.  B. nieren-hersf., tii^ftfie*-/(atff-^o|ip«ir- 
gtzahnt'^gtMag^,  oben  zUmliehkaU,  muten,  fiixig;  BbeneirauM  «f- 
wa9  locker;  HK.  8CbwAcli.-woillf-iaaniig;  Kdpfcbea  19— 18btb.  l^. 
A. ;  Wallis,  Graubünd.  Aug.  Cacalla  tonentosa  ß.  bybrida  Villars. 

4.  A.  leucopbylla  Reicbb.  B.  nieren-beraf.,  fu9t  gieieh» 
gezahnt,  heidereeiU  ßlaig  ;  Sbenetrmmee  mu^i-,  gednmge»  ;  HK, 
mollig;  KBpf ehern  it—mihth.  2^  Htfcbste  Waillser  A. ;  in  Nicolai- 
(baledberZermaUen.  Ang.  A.  candidisaima  Cass.  Cacalla  le«r 
copbyiU  Wllld.  C  tomentosa  VilL 

II.Grappe.  TUSSILjäGINSBN  Cwün.  Btb.  vlelebig. 

S.  HOMOGYNB  Cassin.  Homogyne. 
1.    H.  sylvestris  Cassin.    B,  berz-nierenf.,  gelappt,  die 
mknieren  Lappen  ^zähnig.  4.  Wftider  d.  Vor A ;  Kimtb.,  Krain, 
Stmk.  Mai.  Jan.  TnssUago  sylvestris  Scop.  Bl.  purp. 

9.  H.  alpin  a  Cassin.  B.  berz-nierenf. ,  gezahnt-gekerhi, 
mntereeits  auf  den  Nerven  flaumig.  4.  Feucbte  Triften  der  A., 
VorA.  Q.  Gbge  in  Oberbaden,  Mäbr.,  Schles.  Mai— Jon.  Tussi- 
lagoalplnaL.  Bl.  purp. 

3.  H.  d  i  8  e  o  1 0  r  Cassin.  B.  berz-nierenf.,  gescbwelft-gekerbt, 
Unterseite  dieht-filzig,  4.  Hddiste  A. ;  V.  Tyrol  bis  Oestr.  Mai— 
Jul.  Tussilago  discolor  Jacq.  T.  alpina  ß,  L.  Bl.  purp. 

4.  TUSSILAGO  L.    HuflaUig. 

1.  T.  Farfara  L.  4.  Feocbte  O.,  Lebm-  o.  Kalkboden. 
MArz.  Apr.  Bl.  gelb. 

5.  PETAS1TF.S  Gftrtn.  Pestilenzwurz. 

i.  P.  officinalisMdncb.1797.  B,herzf.,ungleich-iFez&hut, 
unterseits  woUig-graa,  die  Lappen  der  Baste  abgerundet ;  Straoas 
lAngl. ;  weibl.  Btb.  f6dl. ;  Narben  der  Zmitterbth.  Aurz,  eyf.  4. 
Ufer,  feuchte  0.  März.  Apr.  Petasites  vulgaris  Desf.  1796.,  DC.  pr. 
Bl. trdbpurp.  Zwitter;  Strauss  eyf. :  Tussilago  Petasites  L.  Weib; 
Strauss  Ungi.,  KOpfcben  balb  so  gross:  Tussilago  bybrida  L. 

9.  P.  albus  GArtn.  B.  rundL-herzf, ,  winkelig,  etaeheU 
spitzig-gezahnt,  unterseits  wolUg-dlzig;  Strauss  eyf.,  od.  glelcb- 
bocb ;  weibl.  Btb.  f&dL ;  Narben  der  Zwsitterbih,  verlängert,  lineal.» 
lanzettl.^  zugespitzt.  4.  Feucbte  O.,  Ufer,  A.,  VorA.  und  bdbere 
Gbge.  Mai.  Bl.  gelbl.-weiss.  Zwitter;  Suausseyf.:  Tussilago 
alba  L.  Weib ,  Strauss  ltagl.-eyf. :  Tussilago  ramosa  Hoppe. 


Digitized  by 


Google 


t54  Goaposiri«. 


a  P.  Blvea«  BMttf.  B,  eyt*  od.  fant  3eekl|^-AtfrV'.^  nn. 
fMc^stMlMhi^llBig^gvMaMt,  mm%f9€it9  »cAiw— w<m  >>fa<Sr> 
LappM  dtff  Baris  MMitfsiMlerfahiinid,  gakx  oi.  fast  SUipirtir; 
Straoss  eyf. ;  weibl.  Bth.  fftdl. ;  Nurhen  der  ZwitterbU.  tmMmg^m^ 
H>m9li99h^immM0tH.,  mtgwpÜMt,  n.  BAcii6  6%r  T«rA.  o.  A.  Apr. 
MH.  TuBÜkfo  Bive»  VHi.  MI.  p«fis.,  T.  fdglito  Vlll.  dSmpii. 
W«ii^:T.|i«raAmaAeiz.  BL  vrelMi.  od.  rtHM. 

4.  P.  »purttts  üeAelwifl».  B.  fast  aocliig - honf.,  «gleicb- 
fOBMmeft,  mniOfBoHs  seluioewelfli^ilfllg,  Lappen  der  Basis  veme 
mrbrwi$mf^0iiim&rt9g«krtUmmt,  mmd  t^'SHappif;  Bfraof«  foot 
^iMMtrflMBlg;  w«l»k  Blb.  «*evwArulir«lter,  fMt  snngonf. ;  Nmw 
Hon  4.  evrliiertMli.  kus,  orf.  4.  Flomrfer  Im  Mrtl.  GMk  Apr. 
Bl.  welos  od.  rdthl.  P.  tomentoMUi  IHX  TnMHago  spwfa  Bets.  T. 
tomontooa  Ebrh. 

n.  Unterabtheilang.  Astbroidbbn.  Gf.derZwiUerbtli.  walsl., 
sweisp.,  Scbenkel  lineal.,  aiuiwendig  fast  flach,  und  oberw&rta 
gleidli-  0.  kanE-flaumig. 

III.  Gmppt.    A8TEMßmE»,    8(bk.  an  der  Baaia  olme  An* 


6.  UNÖSYRIS  DC.    Linogyre. 

1.  L.  vulgaris  Cassin.  B.  lineal.,  kahl;  HK.  locker.  4. 
goiinige,  felülge  O. ;  senitr.  dch  da«  Geb.  Jul.  Aug.  Chryaocoma 
Liaooyria  L.  K.  syn.  ed.  1.  Bl.  gelb. 

7.  ASTER  L.  Aster. 
1.  A.  a  1  p  I  n  Q  s  L.  B.  ^nerwif;,  flmitmig^  gaiMsraiidf g,  die  sien- 
gofaK.  lansetU.,  die  wurzelst  Idogl.,  In  den  BsHel  vorsdiiiiAlert, 
die  ersten  spateUg ;  Bl&Uchen  des  HK.  lanset ü., locker ;  St,  Ikdpig. 
4.  Felsige  O.,  Triften  der  A.  u.  VorA.  u.  Feldberg  In  Breisgao, 
MAhrlsche  Karpath.,  8ude(.,  Unrerhars.  JTUl.-Sepr.  Strahl  blan^ 
KMtoiMd  gells  KApfehen  ansehnüek.  StAmerbeliaarteExpl.  bil- 

wBtt'  w9tt  A.  IIIFMIRM  flOllf . 

9.  A.  Amol  Ins  L.  B.  BmertSg^j  fimami^-rmuky  die  oberen 
Itngl.^laiHMta.fetwasgesigtod.gann-aHtflg,  diennteren  eUlpdocfe, 
te  den  Bstlef  Tonehaiilert;  ShemtittmmMeimfach,  i^Utekemd;  Büm- 
ekem  dm  BK,  mBf^ermrnd&t'Sfwmpfy  etwm  m^tfekemd,  4^  CMMffgIgo, 
sonnige  O. ;  Bemtr.  dch  d«8  sddl.  v.  nltil.  «el^  Ang.-^ot  Sirahl 
Mm.  SMIrker  beMMut  Ist  A.  AaieUos  f.  hispidas  WaUr.  D€.  pr. 

m,  A.  rripi^liun  V.  B.  nienlleh  fleisehtg,  UU,  fliieal.- 
laMMlii.,  gaaanmdlg  od.  sehwaek-kleingesigi ;  St.  an  der  BpHtfe 
od«  V.  der  Basis  dkaifig;  Aesfe  ebonsCrftassig';  «^  immerm^Biatteimm 
des  owjriidMttidri  lilwi^n»  »B,  latjger^mtmpf.e-  BltOfOOsliind  a. 
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salsbaltige  O.  Aag.  S«pt.  THiiBatH  wlglurt  H^ei, BO. Art«r  pan- 
■iiiflmi  rifi    MUmkk  Umu  9-  SBw«UeB  Hchwacli  bewimpert 

C  A.  bfQ««]iif  Nee«.  B.  umfaMeiMl»  laaselU.,  so^ettpüai, 
•■  ntade  BMibyäto  AttwereAin  der  Mille  emfemUgeacliArrt-gefAgt; 
d9r  St,  trmmbi^r-pyrmmtulml,  du  jäestm  mmmt  muUSpß^  ;  ÜML  Imekt, 
die  Bldttciieii  fast  gielchlang,  die  mnteren  vom  der  Basis  a«  absts- 
kend,  4.  Ans  Nordamerilca  abattnunend^  aa  Fliissiifeni  bin  und 
Wieder  verwfidert.  Bat.  Blev.  A.  NovI^BelgU  WiHd.  Kttpfeben 
aMeball<*,fttraM  biaa.  Var>Aaale  atbr^dpig,  d.  Kdpfcbea  timMg. 

•.  A.N<»vt«BelffllL.  E.  elwaa  nmAuvend, laaattlL-apItt, 
obersei ts  am  Rande  bin  raub,  die  unteren  ka  der  MMIe  emferal- 
aagedhlclKt-kleingesdgt,  die  oberen  der  BtbsUeie  in  die  Bldttcben 
des  HK.  übergebend ;  dsr  3i.  eb^mstriussijf,  der  BhmnttransszsgS' 
9^ti  odL  mthrfa9hmg9ssi9i;  MtL  Ueksir,  BlMtoben  faal  gleiclilang, 
dir  Smss0t9mßk9§  «>  diH-  Basis  mm  mkstekmmd  7^  Aoa  NordaaMrlka, 
JMfll  IdB  «.  wteder  an  Ufern  verpvüderl.  Bept.  Oe(.  A.  aerodhaa 
WUld.  BCFaU  lieblieb  rttlUleB-vtolett 

B.  A.  »«iignaaWUlB.  Btcngelar.  B.  aitsend,  laueuL,  ober- 
teita  aaitUBdeMn  raufe,  gtaaraaügod,  in  derillife  etwas  g»- 
stgf )  die  a&fpsnOkm  wenige,  mks$ektsd,  B»  der  Btbstiele  wenige, 
linealiscb,  anfrecbt;  St.  risjng,  die  Aeskm  mm  dmrßfitmm  msddts 
Aesteken  ebemstrümssig' ;  HK.  angedrllckt'daehig;  die  Blftttcben 
nur  mit  der  äusserst en  Sptlse  etwas  absiebend  4.  An  Ufern ;  Elbe, 
Warna,  Bsaau*  Päk  Aug.  KipMieB  i"  in  Dufdbmeaaer.  StrabI 
walaB,airieisllila.  A.  aaUelfoUas  SebeMer. 

7.  A.  leaeaBtbemuaOcsfoM.  Stengelat  B.siisend,  lumg-, 
tmmmni.'-iimsal.,  TemcbmAierl-'Sagaspitat^  obeiaeits  im  Umfange 
raub^  ganzrandig ed.  lader  Mitte  elwaa  geaAgt,  aAgeaibne  beider- 
seits i— 8,  Itlein,  entfernt;  B.  der  Btbstiele  llneal.,  absiebend;  St. 
rispig,  Aeste  traubig,  Aestcben  f  Icöpdg,  die  oberen  an  den  Aesten 
B^^dkdpig;  drjT.  mmgredHMkt^dmskijF ,  die  BIAiteben  aar  mil  der 
iassersteii  Bpitae  etwas  abscelMid  2^  Ana  KordaararilBa,  Jetat  an 
VfBnvefrwUderi;  Spree  bei  Berila.  Aug.  Sept.  A.dffaconealaidaB 
W.  Slnlbl  webMS  •*  Abbldbea  «a  der  Spitze  bleicb-rdibl.  Kdpl^ 
eben  10"'  im  Durcbmesser. 

B.  A.  p arrif i#r as  Keea.  Bteagelsl.  B.  siiaead,  iamzsitl.,  zu- 
gaspüat,  maßstmt*  JOeimgmUgri,  oberaiHs  im  Umfange  raab,  aaden 
Aeaiev  liaeal^Iaaaeia.,  a»  dea  Btlatlelea  riel  iLtraer,  Ukngl.-laa- 
aeitt.,  T.  der  Mitte  gagea  die  Baals  peiadMOdlert;  der  St.  rispig, 
Aaaie  U.  AMstcbea  IraaMg;  KK.  mmgedrUekt^dmakig,  die  BUUtciien 
■ar  mM  der  daaberateii  Spitae  etwas  abatebend.  2^  Aas  Mecdame- 
fikayietat  m  Ufen  verwMert;  Mafav  Rbein,  Blbe  bin  a.  wieder. 
A.  laoeeoiaiaaLc^aaae  bei  Relebb.  Fi.  exalcc.  StrabI  weiss^  am 
Abblib«  a»  d#r  Bpitae  Mtbl. 
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e.  OALATBLLA  C«w.  «alftteUe. 
1.  O.  cana  Nees.    B.  Unisettl.,  staebelnpltslf ,  gansrandlg, 
Snervig,  punkürl,  belde»ei(8  nebtt  dem  St  graa-flamnig;  SU 
oberwArts  ebenstriiuMig-rlspig.  2|^  In  einem  nampflgen  WAldehea 
bei  MAnitz  in  MAbren.  Aug.  Sept.  Aster  canas  WK.  Strahl  lila. 

9.  BELLIDIASTRUM  CaM.    Bellidiastmm. 

1.  B.  Mich  eil  1  Castf.  4.  Kiesige  mnd  fenehte  O.  der  A., 
VerA.,  mit  den  Fldasen  hinab,  auf  der  Wdrtemb.  Alp  and  dem 
Feldberge  in  Oberbad.  Jan.  Jul.  Ooronicom  Bellidiastrum  L. 
Strahl  weiss  od.  röthL 

10.  BELLIS  L.    Ginsebldmchea. 

I.  B.  per enn  is  L.  BUUtchea  des  HK.  sehr  slompft  B.  vkt* 
eyf.-spatelig,  gekerbt,  meist  Snervig;  W.  kriechend.  2^  Wieaen 
«.Triften.  Blähet  fast  das  gaaxe  Jahr  hlndorclL  Man  ludet  nicht 
seilen  einen  beblAtterten,  aber  liegenden  St.  Strahl  weiss. 

f.  B.  annua  L.  BUUtchen  des  HK.  stampf;  B.  vkteyf.-spa- 
tellg,  gekerbt,  aderig;  W.  nicht  anslAofertreibend.  ©.  Wiesen  in 
Ist  den.  Apr.— Jun.  Der  8U  oft  sehr  kan,  wie  bei  der  vorimr- 
gehenden.  Strahl  weiss. 

II.  STENACTJS  Cassin.    Stenaktis. 

1.  S.  b  e  11  i  d  i  f  1 0  r  a  Alex.  Braun.  St  am  Ende  ebenstrAnssir« 
untere  B.  vkteyf.,  grob-gesAgt,  die  oberen  lanseltl.,  entfemt-ge- 
sAgt,  od.  ganssrnndig;  HK.  raohh.  4.  WAlder,  ZAnne;  serstr.  dch 
das  Geb.  Jul.  Aug.  8.  annua  Cass.,  K.  syn.  ed.  1.  Pullcaria  bel- 
lididora  Wallr.  Aster  annaus  L.   Stralü  weiss. 

IS.  ErIgerON  L.    Berufkraut 

1.  E.  canadensisL.  St  steif,  rispig ;  il.  l&ngi.,  reich  mit 
KBpf ehern  besetat;  Aeete  n.  jäeetehen  iratthig-;  B.  kurzh.,  lineaL, 
lanaettl.,  beidereeils  verschmAlert,  borstig-gewimpert,  die  unter- 
sten entfemt-gesAgt  0.  KulUv.  O.  u.  Kies  der  Fldsse.  Jul.  Aug. 
Strahl  weissl.,  klein. 

f.  E.  acris  L.  St  traubig,  anletat  fast  ebenstrAussig;  Aesto 
i— ^0pfig;  B.  entfernt,  abstehend,  lineaU-lanisettl.,  rmuhh.,  die 
unteren  in  den  Bstlel  verschmAlert ;  Strahl  anfreehi,  eo  lang  mh 
die  Bihen  dee  Mlitteifeides  od,  eim  wenig  l&ng-er ;  die  inneren  welbl., 
fAdlichen  Bth.  aahlreich.  ©  a.  4.  Sonnige,  unkalt  O.,  Halden. 
Jul.  Aug.  Strahl  helipurpum  od.  weiss.  B.  wellig  od.  Aach,  un-  ' 
tere  zuweilen  gesAgt.  Var.:  PappusrAthi.,  Strahl  etwas  lAnger  als 
das  Mittelfeld:  E.  serotinus  Weihe,  blähet  aber  nicht  spAter. 

8.    E.  dr Ab achensis  Miller  FL  daa.    St  traabig,  lulatst 
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.  faMt  ebenstrftussig,  Aeste  t— 6köpAg;  B,  entfernt,  »bsteliend,  lineal., 
laazettl.,  Aahl,  am  Rande  gewimpert,  Wimpern  aafwUrts-ge- 

.  iLTämmlf  die  unteren  B.  in  den  Biitiel  verschmälert ;  Strahl  aufrecht, 
«o  laug'  als  die  Bth.  de«  Mittelfeldes  od.  ein  wenig  länger  \  die  in- 
neren weibl.,  f6dl.  Bth.  zahlreich.  0  u.  2|^  Kies  der  B&che  in  den 
A.  u.  am  Rheine  bis  Carlsruhe.  Jol.  Aug.  E.  angulosus  Oand.  K. 
ayn.  ed.  1.  £.  elongains  Ledeb.  Fl.  altaic.  Stralüpurp.  Istviel- 

.  leicht  Variet.  v.  K.  acris. 

4.  E.  Vill  arsii  Bellard.  St.  t— aiLöpfig  od.  fast  rispig;  Aesie 
nebst  den  B.  u.  dem  UK.  drüsig-flaumig;  B.  l&ngl.-lanzetÜ.,  die 
unteren  in  den  Bsfiel  verschmftlert ;  Strahl  abstehend;  die  inneren 
weibl.,  röhrig- fftdi.  Bth.  zahlreich.  4-  Th&lerderA.;  Scbwz.aaf 
der  StockhomkeUe  a.  den  WaUiser  A.,  sddL  Tyr.,  KArnth.  auf 
der  Pasterze.  Jul.  Aug.  Strahl  purpurn.  E.  atticnm  VilL  E.  m- 
pestris  Hopp. 

6.  E.  alpin  US  L.  St.  1— armkdpflg;  B.  lanzettl.,  rauhh.,  die 
unteren  In  den  Bstiel  verschmälert,  etwas  spatelig;  Strahl  abste- 
hend ^  noch  einmal  so  lang  als  die  Bth,  des  Mittelfeldes;  HK. 
rauhh.;  die  inneren  weibhy  rührig-fädl.  Bth. zahlreich.  2^  Kiesige 
O.  der  A.  Jul.  Aug.  Strahl  purpurn,  selten  weiss.  —  E.  grandi- 
florus  Hoppe,  mit  doppelt  grösseren  Köpfchen,  Variet? 

6.  E.  glabraius  Hopp.  u.  Hornsch.  St.  i— armkdpilg;  B. 
lanzelü.,  kahl,  kurzh.-gewimpert  od.  rauhh.,  die  unteren  in  den 
Bstiel  verschmälert,  etwas  spatelig;  Strahl  abstehend,  noch  ein- 
mal so  lang  als  die  Bth.  des  Mittelfeldes;  BK.  flaumig^knrxh. ; 
weibl.  Bth.  sämmtl.  zungenf.  A^  VorA.  u.  A.  Jul.  Aug.  Strahl 
hell-purpurn,  selten  weiss. 

7.  E.  uniflorus  L.  St.  Iköpflg;  B.  lanzettl.,  rauhh.,  die 
unleren  indenBstiel  verschmälert,  etwas  spatelig,  kahl  werdend; 
Strahl  abstehend,  noch  einmal  so  lang  als  die  Bth.  des  Mittelfel- 
des; HK.  dicht-wollig-rauhh. ;  weibl.  Bth.  sämmtl.  zungenf.  4. 
Grasige  O.  der  A.  Jul.  Aug.  Strahl  wei-ts  od.  hell  purp  um. 

13.  SOLIDAGO  L.    Goldruthe. 

I.  S.  Virga  aurea  h.  St.  aufrecht,  an  der  Spitze  rispig- 
traubig,  od.  ifach^traubig ;  Tr.  aufrecht;  B.  ey-  u.  lanzettf.,  zu- 
gespitzt, in  den  geflügelten  Bstiel  herablaufend,  ziemlich  haarig, 
die  unteren  gesftgt.  4.  Waider,  buschige  O.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb. 
Var.  a.  vulgaris:  höher;  die  unteren  B.  ges&gt,  elliptisch,  die 
oberen  lanzettl.,ganzrandig;Ae.ste  nebst  den  Btbstielchenflaumig; 
steht  gleichsam  zw.  den  «folg.  Variet.  in  der  Mitte.  —  ß.  angusti- 
folia:  höher;  B.  sämmtl.  lanzettl.,  undeutlicher  ges&gt  od.  ganz- 
randig ;  seheint  Var.  /J.  ericetorumDC.  prodr.  —  y.latifolia:  die 
StB.  sämmtl.  eyf. ;  BthstleleheA  an  der  Spitze  mit  h&utigen  D« 
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<IH>;  B.  h»n%eiih  od.  efIfplllsisli-lAiMMttf.,  #Mt  ktthl,  die  uiifereii 
Tr.  Oft  icüttex  als  das  sie  stfifssende  B.;  KApfcften  mrdsser.  8.  «1- 
pißStria  WK.  Hdhere  Ob|fe  n.  A.  —  e.  eambriea :  81.  nledriirer, 
iAtanthmal  9—4  Zoll  hoch,  a.  sodann  mit  einer  elnfaehen  Tr.  en- 
'dlgend;  X&pfbken  noch  tihmat  so  gross;  B.  iHngi^-lanzettl.^  A«t- 
^Jiätsitits  haarig ;  Aeste  nebst  den  Bilutfielclien  karsb.-iaomlg :  8. 
Virganrea  y.  pamila  Gand. ,  ^.  cambrlca  8m.  8.  canbriea  Rilita. 
'  8eiiw3s.,  sddl.  Tyiol. 

IT<  ei^ppo.  1\MU)B0»'AtfTKBmV.  Lesn.  SIbk.  ttiH  Anlitef- 
'Ml.  Vappas  mit  getitMinten  8trablen  od.  fMüead.  IMh.  des  Ran- 
>«»8'W«fM.,  des  MiUeireldes  m*mrt.  od.  «lerll. 

14.  MiCROPUS  L.    Falzblome. 
1«  M.  erectnsJL.  B.  weckselst.,  lanzetiL;  Blh.  wollig;  HK. 
wehrlos. 0.  Vnknlt. Felder;  Litlor.,  Js(r.  Jim.  Jal.Bl. gelb].- weiss. 

1».  KTAX^Oarttaer.  Cvttx. 
f.  S.  prrv*^«*  ^f*-    BtMi.  ▼ktoyf«,  stmapf.  0.  8onBige» 
•Msige  0.  am  Bfeereder  Insel  Cherso.  Jan.  iul.  Bl.  sobmatslg- 
weiss.  Fflago  pygnaea  L. 

V.  Gruppe.  BÜPHTHJL^tBBN.  Stbk.  mit  AnhAngsel.  Pap- 
pus  kronenf. 

I«.  rKLBKlA  Bamng.  Tetokle. 

I.  T.  speclosa  Baomg.  B.  gealtell,  heraf.,  doppell-gOB^> 
die  obersten  sitssend,  an  der  Basis  abgerundet  od.  kenf.-i^eagsl- 
«mfAMond.  n.  Gebirgige  O.;  MarslavadiM»  <  bei  •  Flame«  Im  Bau- 
sehengraHd  beiOberteHensdorf  lttB«taien.  Aug*  T.  ooiHlfoUa  DCpr. 
BnpHlbalmnm  speeloMon  Sehreb.  B.  e«i«iMiimi  W.  K.  Bl.  gelb. 
17.  BUPnTHALMÜM  f «.  'Rln«sattge. 

1.  B.  specioslsslmum  Ardain.  B.  spilff-geaftüm,  netnlg- 
aderig,  kabi,  gewimpert,A«r«/.-«««n^«/fiiR/a«#0M«f^  die  oberen  eyf., 
angespitzt,  die  unteren  lftngl.>eyf.,  nach  der  Basis  verschmAlert ; 
BUttcben  des  IVK.nnael.-lamsettl.^  TereeiittNIetv-MpliE,  die  äusse- 
ren länger  als  das  Mittelfeld ;  Aelienen  «n  der  8pHse  Haamlg.  % 
Kalkfetsen  xw.  der  Grenze  v.  Bonden  n.  Gtudiearte  n.  T«Ne  dl 
Vesilnosdtfl.  Tyrol.  Jon.  jmi.  Tefekla  speolostsstmar  DC.  pr.  Bl. 
^   gelb, -wie  der  fofgenden. 

f.  B.  saliclfollnm  L.  B.  Itngl.n.-isnnettl.,.  etwas  geatli- 

nVlt,  flaumig,  die  unteren  stirtapf/^tn  den 'Bs(telv>ersiaiBAeirt,  die 

tolbMen^siMBeiHI,  verscftmAIen^pfvis ;  ^ikttkm  ^s'tNCi  f^tmtefH.^ 

Mm&tpiHOgyMo  lang  älädi&Bi^.  Ufer  jff/i«/<Mdiei;  Adkeatn^kakl. 

^.'«^i«tgeO.,iiafK)lfktm'Mtfl.«l*tai^fNa^4i4ltUimr«eb.  Ml. 
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Aig.  Vftr.  p,  amg-mHifmiivm:  «ie  onlereii  B.  Unzelll.,  4le  ol»ereii 
Iftiig-verMbinAlert-sf  ils.  1.  grandlionun  L. 
18.  ASTERISCUS  Toornef.  Sferniiage. 
1.  A.  aqaaiicus Lesning.  B.  Ungl.-lanzetü.,  stampf;  Köpf- 
chen gabelst.,  sitzend,  n.  endst. :  Bl&ttchen  des  HK,  tri«t  l&nger 
als  4«r Strahl,  Stampf,  wehrlos;  Achenen seldenh. 0.  Brachäcker; 
Littor.,  Istrien.  Jfal.  Aug.  Baphthalmum  aqaaticum  L.  Bl.  gelb. 

f9«PAXX£NISCa^.  PiiUeiUs. 
1.  P.  spinoaaCdiis.  0.  piachfelder;  beiFiame,,|^f  Ph#iM. 
.Jon."nAQg.  Baphtbalmum  i^iInQsam  L.  Aehniijcb  de|n.  ßi^pl^al- 
.jtLom  aqaaiicam,  aber  hoher,  w^illlg-^ottlg;  BJAMcben.des^K.  mit 
_0iAi^m  Dame  endjigei^.  ^l,.geib. 

VI.  Gruppe.  iIfVLSEIf.  Cassin.  Stanbk.  mit  Anbfingael. 
Pappos  mit  getrennten  Strahlen.  Bth.  des  Randes  weibi.,  des  Mit- 
telfeldes zwKierig. 

joJnula.  A^#nt. 

I.Jlotle.  Corvisarla  Merat.  J>le  inneren  AlAltoheii  deaBK. 
an  der  Spiue  verbrjeiteri,  ^j^^fWg.  Bl.  gelb. 

I.  I.  Helen  1  um  I^*  B,  ungleich- gts^ahntrgp^a^^  tmf erseits 
ßhig^  fUe  warzebiu  güä^elt,  eUiptisch-lftngl.,  4i«  stef^^elsi,  hßr»- 
9yf.y  zugespitzt,  s$€n^e]lumfasse^d ;  die  lia/»4eren  Bl&Uchen  des 
ilK.  eyf.,  die  inneren  UneaL-spi^teÜK ;  Acbenei^  Kahl.  4.  Feuchte 
Wiesen,  CIrAben  \  nördl.  Geb.  a.  8chles.,  M^l».  Jfal.  A«g. 

U.  RoUe.  Snula  IHib.  Die  inneren  PiAtldien  des  HK.  am 
Kade  zogespiut.  Bl.  gelb. 

a.  Aebenen  kahl. 

f.  1.  germanica  L.  S.  Itegl.-lanzettl.  ed.  Iftngl.,  spitsl., 
entfernt- gesAhnelt,  aderig,  unterseifs  wollig-haarig,  am  Rande 
f%,B!k,  disstsHgslH.  amder  Basis  hsrzf. ;  Bhsnstrauss zsgssstmi , 
gskm&melt-vielAöpßg^  fümtchen  des  fast  walzl.HK.aaf  d.  Rdcken 
wollig«  flaamig;  Zungembik.  kaum  läag'sr  als  di€  dss  Mittsl^ 
fsldssf^chensn  kahl.  4.  Steinige  Hdgel;  Oestr.,  B<Mim.«8I«hr., 
Thöring.,  Frank.,  Mittelrhein.  Jal.  Ang. 

ai.  media  MBIebst.  tf.  lanzeul.,  apitz,  enifemt-gezMinelt, 
aderig,  mntsrseUs  aiwas  haarig;  am  Rande  gewimpert-raiib,  die 
stengeUt,  am  der  Basis  kerxf. ;  Biemstrauss  fast  eimfaeh,  gedmu- 
gea,  vielk9pßg-f  BMtUAen  des  -etwas  baaehigenflK.  slemlicb  klM, 
gewimpert ;  Zaagenbth.  «BgeMbr  neoii  eiMMl  «•  lang  als4ie  des 
Mittelfeldes  ;Jche»emJkakl,  4/Bergwie8eB;  RlietnpfalzbeiLaiiben< 
'%fim  o.  aw.Kreasitaeh  u^Biagen,  bei  «alle  in^TMIrhig.  Jul.  A«g. 

4.'  I.  hjhT%4^>BtmmgvtuB.sckmal'4mmaatei.yißpiAfiyti^9nkl- 
-M— rttüc^g^MAluuH  -ed.  gaowrandig,  maswtg^adeßigy  kmhi,  «m 
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Rande  rauh  a.  etwas  wollig,  die  stengelst.  sitzend;  EDen- 
straoss  meist  Sköpfig,  gedrungen ;  die  Aasseren  Blittcben  des  HK. 
auf  demRdcken  n.  dem  Rande  etwas  zottig;  Jchen^n  kahl.  4.  Avf 
dem  Kalüenberge  bei  Wien.  Jul.  Aug. 

6.  I.  ensifoliaL.  B.  lanzettL-UneaL,  8]f\iz,  enifernl-nn- 
merkllch-gezilinelt  u.  ganzrandig,  nervige,  kahl,  am  Rande  rauh 
a.  fast  wollig,  dU  steng-elst.  sitzend;  8t.  1— mehrköpfig ;  Köpfchen 
einzeln,  endst. ;  HK.  v.  9—6  lanzeitl.,  nervigen  B.  v.  der  LAnge 
des  HK.  selbst  umgeben ;  Jehenen  kahl.  4.  Steinige  0. ;  sddL 
Tyr.,  Littor.,  Krain,  Unteröstr.,  Mftbren.  JTal.  Aug. 

6.  I.  s  a  1  i  c  1  n  a  L.  B.  lanzettl.,  angespitzt,  entfernt-  unmerk- 
licb-gesAhnelt  od.  ganzrandig,  aderig,  kahl,  am  Rande  raub,  «H« 
«6«r«»  A#r4/.-«i«ii^/iMn/a#«eiiJ;  St.l— mebrk6pdg,fast  ebensträus- 
alg;  BlAttcben  desHK.  kahl,  gewimpert;  jächemen  kahl.  4.  Fencbte 
Wiesen,  Graben.  Jul.  Aug.  Var.  Stengel  u.  Bl.  kurzhaarig. 

7.  I.  squarrosaL.  B.  oval  od.  lanzettl.,  gezAhnelt,  aderig, 
kahl,  am  Rande  gewimpert- rauh,  mit  abgerundeter  Basis  sitzend; 
St.  1— mehrkdpfig,  fast  ebenslrftussig;  BlAitchen  des  HK.  kahl,  ge- 
wimpert, die  Ausseren  allmAhlig kurzer;  jächenen  kahl.  4.  Hügel, 
Berge  unter  OestrAuch;  Tessin,  Llftor.,  Krain,  Unteröstr.  Jul. 
Aug.  I.  Bubonlum  Jacq.  —  Form  mit  eylanzettl.  B.  Ist  I.  ger- 
manica Vlll.,  Lam.  u.  DC.fl.  fran^. ;  Form  mit  gedrungenem Eben- 
strauss  am  Ende  des  St. :  1.  splraelfolia  L.  u.  DC. 

S.  I.  hirta  L.  B.  oval,  lAngl.  od.  lanzettl.,  ganzrandig  od. 
etwas  gezAhnelt^  aderig  u.  nebst  dem  St.  v.  an  der  Basis  zwiebe- 
iigen  Haaren  ranhh.;  St.  köpfig;  Bläuehen  des  HK.  lanzettl., 
verschmälert,  steif h.,  sämmtl.  länger  als  die  Bih.  des  Mittel  fei- 
des;  Achenenkahl.  4.  Sonnige,  steinige  Hügel;  sehr  zerstr.  dch 
das  Geb.  Mai.  Jun.  I.  montana  Pollich. 

9.  I.  VaiUantii  Vill.  B.  elliptisch -lanzettl.,  zugespitzt, 
ganzrandig  od.  etwas  gezAhnelt,  unterseUs  nebst  dem  HK.  filzig, 
die  wurzelst,  gestielt,  die  steng^elst.  an  der  BasU  verschmfäert, 
etwas  ^stielt;  Aehenen  kahl,  4.  Feuchte  O.,  Flussufer;  sndwestl. 
Schwz.  Aug.  Sept.  I.  cinerea  Lam. 

b.  Aehenen  rauhh.  od.  flaumig. 

10. 1.  C  0  n  y  z  a  DC.  B.  elliptisch  od.  elliptisch-lanzettl.,  spitzt, 
oberselts  flaumig,  unterseits  wie  der  St.  dunn-fllzig,  die  unteren 
gesüelt;  St.  oberwArts  rispIg-Astlg;  Aeste  ehenstrHussigr,  reich- 
h^pfig';  BlAttchen  des  HK.  abstehend-zuruckgebogen ;  Bth.  des 
Bandes  Ssp.,  kaum  sungrenf.,  r.  der  Lan^  des  HK.  ©.  Unkult.  U. 
waldige  0.  Jul.  Aug.  Conyza  squarrosa  L.  K.  syn.  ed.  1. 

II.  I.  suaveolens  Jacq.  B.  eUiptisch-lanzettl.,  spitz,  mm- 
iersHts  fiitig,  auf  dem  BUltelaefven,  dem  Bande,  so  wie  der  St. 
Mtüg-wolUg,  die  unteren  gesüelt,  entferat-gesAhnelt,  Jüe  obarem 
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nach  der  BatU  versehmäierty  ganKrandig ;  Jer  St.  «a  der  ßpitse 
ehetteträvesif,  Jesie  i^3JtSpßgr;  Blftllehen  des  HK.  absleliend-KiK 
rdckgebogen;  Btb.  des  Randes  zangenf.,  länger  als  derHK.; 
Acheuen  kurzh.  4.  Feuchte  0. ;  bei  Monfalcone,  neuerdings  niclit 
wiedergefunden.  Jul.  Aug. 

19.  I.  Ocul  US  Christi  L.  B.  l&ngl.,  stumpfl.,  ganzrandig 
od.  etwas  gezähnelt,  nebst  dem  S(.  fllzig-woUig,  die  unteren  in 
den  Bstiel  verschmälert,  die  oberen  mit  herzf,  B asis  st eng-elum fas- 
send f  Blättchen  des  HK.  lanzetti.,  die  äusseren  allmählig'  kUrzer, 
soitig;  St.  2— 5kdpfig;  Achenett  kurzh,  4.  Sonnige,  unkultiv.  O. ; 
Unteröstr.  u.  Mähr.  Jun.  Jul. 

13.  I.  b  r  1 1  a n  n i  c  a  L.  B.  lanzettl.,  ganzrandig  od.  gezähnelt^ 
unterseits  nebst  dem  St.  zottig-wollig,  die  unteren  in  den  Bstiel 
verschmälen,  die  oberen  mit  her^f.  Basis  stengelumfassend,  oft 
an  der  Basis  deutlicher  gezähnt;  Blättchen  des  HK.\ineB\.A9kn- 
zettl.,  verschmälert,  die  äusseren  so  lang-  als  die  inneren  u.  das 
Mittel feld od.länger ;  St.  2— vielköpfig ;  Achenen kurzh.  T[.  Feuchte 
Triften,  Gräben ;  zerslr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Var. :  etwas 
kahler:  I.  OettelianaRchb.;  u.  ohne  Strahl. 

14.  I.  montan a  L.  B.  lanzeltl.,  ganzrandig  u.  etwas  ge- 
Zähnelt,  nebst  dem  St.  zottig-wollig,  etwas  seidenh,,  die  unteren 
gestielt,  an  der  Basis  verschmälert,  die  oberen  sitzend;  St.  ikUpßgf 
die  äusseren  Blättchen  desHK.  an  derSpitzeftlzig-knrzh.,  allmäh- 
lig kurzer ;  Achenen  kurzh.  4.  Gebirgige  O. ;  südl.  Schwz.  Jul.  Aug. 

15.  I.  crithmoides  L.  B.  lineal.,  ßeischig,  die  stengeist» 
stumpf,  3zackig,  die  astst.  ganzrandig.  4.  Am  Meere  bei  Triest 
u.  Aquilcja.  Jul.  Aug.  I.  crithmifolla  Willd. 

16.  I.  graveolens  Desf.  Flaumig,  klebrig;  St.  fast  v.  der 
Basis  an  sehr  ästig;  Aeste  ruthenf.,  traubig,  aufrecht-  etwas  ab- 
stehend ;  B.  fast  lineal.,  ganzrandig.  0.  Feuchte  Aecker  in  Jstrien. 
Aug.  Sept.  Erigeron  graveolens  L.  Solidago  graveolens  Lam.  K. 
syn.  ed.  1. 

2i.  PULICARIA  Gärtn.    Flohkraut. 

1.    P.  vulgaris  Gärtn.    B,  längl.-lanze(tl.,  wellig,  mit  ab- 
gerundeter  Bstsis  sitzend,fA9t  stengelumfassend,  die  Jüngeren  nebst 
dem  St.  zottig;  St.  rispig-ebensträussig;  Köpfchen  selten-  u.endst. 
Strahl  sehr  kurz.  0.  Feuchte,  unkuliiv.  O.   Jul.  Aug.   Inula  pu- 
licaria  L.  Bl.  gelb,  wie  der  folgenden. 

t.  P.  dysenterica  Gärtn.  B.  längl.,  mit  breiterer,  tief- 
herzf.  Basis  stengelumfassend,  schwach  gezähnelt,  unterseits 
grau-älzig;  Köpfchen  an  den  St.  n.  Aesten  ebenslräussig;  Strahl 
viel  länger  als  die  Btb.  des  Mittelfeldes.  4.  Feuchte  Wiesen, 
räben ;  zersir.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Inula  dysenterica  L. 
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P.  vi  MO««  €«Miiil.  B.  Uns«ltl.,  g^tfiffl,  iMlwt  ileni  St. 
«.  ktebrtr;  Tr,  €mdt,^  ^ramidsmf,,  an  der  BmIs  etwan 
SMgaBelst  4'  Steinig«  0. ;  Trient,  Fiume.  Jol.  Angi  Erigeron  vfai^ 
««sMiL.  InnU  viscesa  Ait.,  DC. 

III.  Untembtheilung.  SsNBCioinDBBif .  Less.  tif.  der  ÜSrlfrey 
walzl.,  Scheiikel  llneal.,  an  der  Spitze  pinselig  n.  gestaixi,  od. 
über  dem  Pinsel  mit  einem  ktozen  ke^el  od.  ehr«m  verlängerten; 
schiAalen,  rauhh.  AnbAngsel  versehen. 

VH.  Grvppe.  BELBNIBEN.  Cassin.  Stbk.  ebne  Anhioiael. 
Pappns  ans  mehreren  Spreubl&tichen  bestehend. 

$i,  GAlilNSÖGA  Rnlz  et  Pavon.  Galinsoge. 
1.  O.  parviflora  CavaniUes.    Ziemlicb kahl ;  Froditb.  ke- 
gelf.;  Pappns  ans  8~lSSprenblA(teben.  0.  AnsPera  summend^ 
nan  an  vieleitf  Orten  ein  lAsÜges  UnlEranf.  Jul.  Aag.   Wiborgia 
AcMeilaRotlt.  K.  sytt.  ed.  I.  Strahl  weiss. 

VIII.  Gruppe.  HELlANTHBEIf.  Lessing.  Stbk.  ohne  An- 
hAngsel,  schwArzlich.  Pappns  fehlend  od.  begranlil,  od.  kronenf. 

M.  BIDBNS  L.    Zweizahn. 

1.  B.  triparlitaL.  KApfehen  schelbenbth. ;  die  Ansaere« 
Blitldien  des  HK.  lAnger  als  die  K«pfehen;  B,9ih,  od^fi^dtig^ 
/itii^^.,  Zpf .  lansettl.,  gesagt;  Themen  vkietff.,  am  Rande  riak'^ 
wArts  stachelig,  so  lang  als  die  Äusseren  BIAltehen  des  HK.  0. 
Sandige  0.,  GrAben.  Jul.— Oct.  Tar.  s^ten  mit  alrahllgen  KApf- 
eben.  Bi.  gelb,  wie  der  folgeaden. 

f.  B.  cernua  L.  Kdpfchen  sehelbenbth.  od.  strahlig,  niefc^d ; 
die  Äusseren  BlAttchen  des  HK.  lAnger  als  d.  Köpfchen ;  B.  lomssttL, 
^esAl^,  an  d^BasI«  etwas  zsgewa«bsen ;  ^ckemem  vkteyA'kmUig', 
aai  Rande  rdckwArta-stabhelig,  ungefAbr  so  lang  als  die  Innern 
BIAttifben  des  HK.  0.  Snmptge  O.,  GrAben.  Ang.-Oct.  Kleina 
9—9"  hohe  Rxpl.:  B.  minima  L.  Var.  ß.  radimtai  vAl  atrab- 
ligen  Köpfchen.  Coreopsis  Bidens  L. 

8.  B.  bipinnata  L.  Kdpfchen  etwas  strahlig;  die  Äusseren 
BlAtiehen  des  HK.  v.  derLAnge  der  inneren;  B.Joppelt-g'efied^rt; 
BlAttchen  eingeaehnitten ;  jäokemem  lineal.,  nach  der  Spitze  ver- 
achmAlert^  am  Rande  glatt,  aoeA  einmal  so  lang'  als  der  BK,  0. 
AekenrAitder,  Felder,  im  sAdlichsfen  Tyrol  eine  Landplage  nach 
Tacchini,  bei  Botzen  seifen.  Jon.^Herbst. 

94.  HELIANTHÜS  L.    Sonnenblume. 
1.    H.  ansnna  L.    B.  sAmmü.  herzf.,  8nenig,  gesAgt;  Bth- 
4itMeverdlekl;KApfchen  nickend.  0.  Ans  Pera;  als  OelgewAcba 
Jcnltiv.  JoL-Berbst.  Bl.  gelb. 
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%i  H,  («Her*«»!  h.  1^  8CM;l|«ervi(,  ft»ßf0f  tß(a^  4W«f- 
Vt9%m bem^eyr.,  Ate  elmranliiigl^^irt  od^  MWPdtU^.  »««wU«!, 
wMhselsi.  2k  Ans  BiMUleii,  Bam.«lcoBiini.Q#tormvb^.kiimy,  i^iOn 
Nmt.   BLgelb« 

IX.  6r»ppe,    GNJPHJUEB^.    SUOl  nli  Avliftil«9«l. 
95.  CARPESlüM  L.    Kragenblame. 

1.  C.  eernaam  L.  Köpfchen  einzeln,  endjit,  nberhlngend^ 
<s).  FeucbtaO.u.  Haine;  Oestr.,  Krain,  sfidl.  Tyr.,  sudl.  Scbw^;. 
Jul.  Aug,    Bl.gelb. 

%,  C.  a  b  r  0 1  a  n  o  1  d  e«  L.  Köpfchen  blattwlnk^lst.,  fast  traa- 
blg»  elmiellawendis^  0.  W&lder  an\  AquUeJa  and  Monfalcone, 
Jul.  Aug.    Bl.  gelb. 

M.  FILAoo  L.,  Fries.  Fadenkram. 
f.  F.  germanica L.  Filzig- wolltg;  St.  gab^lsp. ;  B. tanzettl. ; 
Köpfchen  geknAaelt,  KnAaelchen  gabel-  n.  endst. ;  Wäitehen  Je» 
BK.  haarspitzig,  Haarspltze  kahl.  0.  Aecker,  Felder.  Jtil.  Aug. 
BI.  gelblich- weis.«i,  wie  der  folgend.  Var.  mit  gelb-graallchem 
Blaitfllze  a.  off  röfhllchen  Haarspitzen  desHK.  a. :  ß.pyramidata^ 
mit  weissem  Blatifllze  u.  meist  bleichgelben  Haarsphzen  desHK.: 
Filago  pyramldata  Gaad.  a.  d6r  deutsch.  Auf.,  nicht  L.,  f.  ger^ 
manica  ß.  pyramidal a  DC.  pr. 

2.  F.  a  r  V  e  n  s  1  s  L.  Dicht-wollig ;  St,  rispift  ^»ste  avßreehf^ 
heinahe  einfach,  faet  iihrig;  Knftuelchen  seilen- a.  endst. ;  B.lan- 
zettl. ;  Blfttfchen  des  BK.  siampfllch,  wollig,  an  der  Spitze  zaletst 
kahl.  0.  Felder,  Haiden.  Jul.  Ang.  F.  arvensis  DC.  pr.  F.  ar- 
vensis  a.  montana  L.  II.  saec.  et  herbar.    F.  montana  WaMenb. 

3.  F.  minima  Fries.  Filzig,  etwas  wollig;  der  St.  &etig\ 
Jieste  gabetsp. ;  Knfiaelchen  gabel- ,  selten-  n.  endst.,  lAnger  ala 
dIeB.;  B.  lineal.-lanzettl.,  anfrechl  nnd  angedrückt ;  Blättehen 
des  HK.  ziemlieh  stumpf ,  an  der  Spitze  kahl.  0.  Aecker,  Sand- 
felder. Jful.  Aog.  F.  arvensis  Wahlenb.  F.  montana  L. ,  nach 
den  Synon.,  DC.  a.  den  meisten  Autoren. 

4.  F.  g  a  1 1 1  c  a  L.  Fil/.lg,  fast  seidenh. ;  St.  &stig,  Jette  ga^ 
helsp. ;  Kndnelcben  gabel-,  selten-  n.  endst. ;  B.  lineal.-pfriemL 
Iftnger  als  die  Knflnelchen ;  BIAtf eben  des  HK.  stnmpfllcb,  an  der 
Spitze  kahl.  0.  Aecker;  Wallis,  Basel, BIsass, Rheinpfalz,  RAUe, 
Böhm.    jroLAog. 

n.  GNAPflALIUM  L.    RühfimHlt. 

I.  Rotte.  Gnaphallon.  Köpfehen  f hAulg.  Bth.  des  Ran- 
dto  weiblich,  die  d^sMlttelfeldes  awItCerlg.  I^pi^iis  aUdrBth.HM^ 
Utki  ^'  M  dar  SpHsa  aar  ^Mtaig  vaoUakt. 
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S64  OaiPOSITEI. 

1.  G.  sylvatlcam  L.  St,  •infkeh,  nitbenf.,  MW^;  WB. 
lansettl. ;  StB.  altmSklig'klein^r,  die  oberen  iineal.,  sAnmit].  spits/ 
nach  der  Ba^ls  verscbnftlert,  anterseits  welsstlzl^,  oberseits  la- 
letEt  kabl  werdend ;  Jie  ausser »ten  BlattehsH  dssHK.  9mat  kürzer 
als  das  KBpfohem,  4.  Halden,  lichte,  waldige  O.  Jal.  Aug.  6. 
reetum  Smifb.    G.  sylvaticum  a.  Wablb.    Bl.  gelbl.-weiss. 

9.  G.  norvegicum  Ganner.  St.  einfach,  aufrecht,  ahrig; 
B.  lamzettl.y  obersei ts  dünn-,  unierseits  dicht -fiJ zig" ,  in  einen 
kurzen  Bsiiel  allmühlig'  verschmiUerty  dreinervig-^  die  mittlerem 
stengelst,  zugespitzt-siachehpitzig-,  von  der  Lunge  der  unteren 
u,  langer;  die  änssernten  Blättehen  des  HK.  Smal  kürzer  als  das 
Köpfchen.  4.  A.,  VorA.  u.  Schles.  u.  Mähr.  Gbge  u.  Voges.  Jful. 
Aug.  G.  Hylvaticum  Sm.  G.  sylvaticum  ß.  fnscainm  Wahlenb., 
DC.  prodr. 

8.  G.  Hoppeanum  Koch.  St.  einfach,  aufrecht,  an  der 
Spitze  &hrig ;  B,  lanzettL,  an  der  Basis  undeutlich  Snervig^  auf 
beiden  Seiten  dicht-filzig^  die  mittleren  stengeUt.  spitz,  in  einea 
BsIiel  fast  V.  der  LAnge  des  B.  verschmälert,  so  lang  als  die  un- 
teren od.  länger;  die  äusMorsten  Blätichen  der  HK.  dmal  kurzer 
als  das  Köpfchen.  4.  A.,  VorA.  u.  höhere  Mähr.  u.  Schles.  Gbge 
v.  Krzgebg.  Jul.  Aug.  G.  supinum  Hoppe  bei  Sturm  D.  Fl.  U.  38. 
Bei  den  anderen  Autoren  Variet.  v.  norvegicum. 

4.  G.  8  u  p  i  n  u  m  L.  St.  einfach,  fast  fädl. ;  Stämmchen  krie- 
chend, dicht-rasIg ;  B.  simmil.  schmal-lanzetil.  od.  Iineal.,  woUig- 
ilzig;  Köpfchen  kurz-ährig,  od.  fast  traubig  od.  einzeln  an  der 
Spitxe  des  St. ;  die  äussersten  Blättchen  des  HK.  länger  als  die 
Halft*  des  Köpfchens.  4.  Felsige,  befeuchtete  O.  der  A.  u.  Sudet. 
Jul.  Aug.  G.  pusUlum  Haenke.  Bl.  gelbl.-weiss.  Var.  a. :  Köpf* 
eben  an  der  Spitse  des  St.  sitzend,  kurz-  u,  dicht-äbrig.  6.  snpl- 
numWilld.Pers.  G.  supinum  a.  Wahlenb.  -  ß. :  Köpfchen  geHtielt, 
fast  traubig.  G.  fuscumScop.  WlUd.  G.  pusillum  /.  fuscumPers.  — 
f. :  die  St.  Ikdpllg.  G.  pusillum  Wllld.  G.  supinum  ß.  pusillum  Fers. 

5.  G.  Uligin  08  um  L.  St.  v.  der  Basis  an  ästig,  ausgebrei« 
tet;  B.  lanzettl.-]ineal.y  nach  der  Basis  vernchmälert.  graulich; 
Köpfchen  knäuelig- gehäuft^  beblättert.  0.  Feuchte  0.,  Gräben. 
Bl.  gelb-weiss,  Achenen  glatt.  Var.  ß.  pilularei  Achenen  kurz- 
weich-stachelig.  G.  pilulare  Wahlenb.  Dieses  in  der  Gegend  v. 
Stettin.  ~  y.  glabrumi  die  ganze  P/1,  kahl,  die  Achenen  glatt.  G. 
nndum  Uoffm.    Dieses  in  Westphal.,  Hannov.,  Oldenbg. 

6.  G.  luteo-album  L.  St.  einfach  od.  an  der  Spitze  ästig- 
ebenstriussig;  Küpfehen gekn&uelt^  blattlos;  B.  lanzettl., beider-' 
aelts  wollig-faumig,  halbstengelumfassend ,  die  unteren  vorne 
breiter,  stumpf,  die  oberen  nach  der  Spitze  verschmälert.  0.  Fei* 
der,  Uaideii.    JuL  Aug.  HK.  gelbl.-aUberf^ben.    Bl.träb-röihl. 
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GOIPeSlTEW. 

n.  Rotte.  Leoncopodimn.  KOpfclieii  IhAunlgr.  Bth.  des 
Bandes  weiblicli,  initfAdlicIieraPappHs;  diedesMiltelfeldeBswit- 
terig,  mit  an  der  Spitze  verdicktem  Pappus. 

7.  O.  Leontopodlam  Scop.  S(.  ganx  einfach;  Kdpfcben 
endst.,  ebenstrftasslg- gehäuft;  Ebenttrausa sirahlig^  dvreh  dieht~ 
ntolUg«  B,y  welche  langer  aU  das  KOpfehen  sind.  2|..  Sonnige 
Triften  der  A.  Jul.  Aug.  Filago  Leontopodinm  L.  Leontopodium 
alpinum  Cass.,  DC.  Bl.  grun-gelbl. 

III.  Rotte.  An  tennariaGärfn.  Köpfchen  Shiusig;  die  zwif- 
terigen  mit  einem  an  der  Spitze  verdickten  Pappus. 

8.  G.  dioicnm  L.  jäuslBufer  gestreckt y  wurzelnd;  St.  ganz 
einfach ;  WB.  vkteyf.-spatelig,  oberseits  kabi,  unterseits  schnee-- 
weis8-fi1zig;  StB.  sämmtl.ftLSt  g-leieh,  lineai.-Ianzeltl.f  an  den 
St.  angedruckt;  Ebenstrauss  end.st.,  gedrungen;  BIAttchen  des 
weibl.  HK.  gefärbt,  stumpf,  die  der  innersten  Reihe  spitz.  4> 
Haiden,  lichte  WaldO.  Mai.  Jun.  Antennaria  dioica  DC.  pr., 
GArtn.  BK.  rosenroth  od.  scbneeweiss.  BI.  weiss  od.  purp. 

9.  G.  carpathicnm  Wshienb.  Ausläufer  fehlend ;  W.  mehr- 
kdpfig,  mit  aufrechten  Köpfen;  St,  g-anz  einfach; B.lanzettl.y  an 
der  Basis  verschmälert,  beiderseits  wollig,  3ner\'ig,  spitz,  die  er- 
sten wurzelst,  stumpf,  die  stengeist.  allmählig  an  Grosse  abneh- 
mend ;  Ebenstrauss  endst.,  gedrungen ;  Blättchen  des  HK.  brandig- 
trockenhäotig,  die  inneren  zugespitzt.  4.  Feuchte,  felsige  Abhänge 
der  höchsten  A.  Jul.  Aug.  O.  alpinum  Willd.  Antennaria  car- 
pathica  Bl.  et  Fing.,  DC.  pr.  HK.  olivenbraun.  Bl.  weiss. 

Gnaphalium  margaritaceum  wächst  nicht  im  Geb.  u.  kommt 
auch  nirgends  verwildert  vor. 

tA.  HELICHRY8UM  Gärtn.    Sonnengold. 

I.H.  arenariumDC.  Krautig ;  B.  älzig,  die  wurzelst,  vkf^ 
etff,'lanz€ttl.y  die  stengeist.  lineal.-lanzettl.,  die  unteren  stumpf, 
d.  oberen  spitzl.;  Ebenstrauss zsgesetzt.^.SandigeHaiden,  trockene 
Triften.  Jnl.  Aug.  Gnaphalium  arenarium  L.  HK.  schdn-cltron- 
gelb ;  variirt  mit  an  den  Spitzen  rothen  Blättchen  der  HK. :  G.  are- 
narium ß.  aurantiacum  Pers.,  u.  selten  mit  blassgelben  Kdpfehen. 

9.  H.angustifolium  DC.  Balbsirauchig ;  B.  lineal.,  grau ; 
Ebenstrauss  zsgeseizt;  Köpfchen  ey-kreiself. ;  Blättcben  desHK. 
stumpf.  %  Sonnige  Htigel ;  Istr.,  Fiume.  Jul.  Aug.  HK.  bleiehgelb, 

X.  Gruppe.  AHTHBMIDEEN.  Sibk.  ohne  Anhängsel,  gelb. 
Pappus  fehlend  od.  kronenf. 

f9.  ARTEMISIA.  f^    Beyfnss. 

I.  Rotte.  Absin  Ihi um  Toumef.  Randbth.  weiblich.  Fruchtb. 
zottig.  ~  Die  meisten  Arten  der  Gatt,  variiren  mit  um  die  Hälfte 
kleineren  Köpfeben.  Bl.  geibi.,  od.  gelbl.  u.  röthlieh  angelaufen. 
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seist  9fttki^,  aU^9$9m$ptUii  d^pfp^lUfikd^af.  «.  timfmuhßtBihttfi^y 
Zpfleken  lanz€tti.,  »tumpf,  die  htütbenai.  B.  jmgttt, ;  IhtMeSkt* 
0ks9Uo^  KApIclMii  fast  kogoUg,  nldbeml;  BIAltebsii  desHK.  pwa, 
die  inneren  sehr  slompf,  am  Bande  trockenblutlg,  die  d^usserea 
llneal«,  nar  an  der  Siütae  treckenliiiilig,  so  lang  als  die  Inneran ; 
FrmAtJL  rMthh.  2|^  Gebirgige,  felsige  O.;  Wallis«  Graubnnd^ 
Moseltbai.    Jul.  Aug. 

9.  A.  campfaorata  Vill.  Die  nicbl  bldbenden  St.  liegend, 
die  blütbentrag.  aofsfrebend,  oberw&rts  traubig-rispig;  B.scbmal, 
rolhenf. ;  B,  dlzig-graa,  od.  etwa»  grau  od.  kalil,  im  Umriss  rumdl.- 
etff,,  «iopp^it'geßtdert,  mit  schinal-lineal.Zpdn.,  «ommt/.  gttielt, 
a»iier  Barns  d99  BtiUUt  gsdhrsity  die  oberen  ein/acb-geiiedert, 
die  bldthensi.  gans  i  KSpfekenfaH  kugelig,  nickend ;  Blältchen  des 
BK.  grau,  die  inneren  sebr  stumpf,  am  Bande  trockenb&utig,  die 
Äusseren  lineaL,  krautig ;  Fruehtb,  tK  g^Arümseit^m  Baureu  etwa£ 
»oHig,  2^  Felsige,  unkultiv.  0.,  auf  Kalk;  Elsass,  sudl.  Tyrol, 
LiU.  Sept  Gel.  Var.  a.  Mxaiiliai  B.  grau,  Kdpfchen  welssfllzig. 

A.  saacatilis  Willd.  —  ß.  Bituolettiaam :  B*  V.  Kleben  welesdizig. 
A*  Biasoleuiana  Vis. 

a.  A.  rupestrlsL.  Die  aieblblälienden SL  liegend,  die  bin- 
tbentrag*  anflBirebend,  einfacb-traubig  od.  oberwActs  dslig*risp|g; 

B.  scbmal,  rutbenf. ;  0.  kahl,  doppelt^geliedert,  mit  lineal.-lan- 
setti.  Zpfleben,  die  unteren  gesUel^mil  fledersp.-gessAlinlemBstlelei, 
die  stengeist.  sitaendy  dia  obmrsn  «»  Uütkemt,  sämmiU  einfach, 
iäUHonf.-ßedarsp,;  Köpfchen  fast  kugelig,  nickend,  Me  imuereu 
BläiiehenJeeBK.eyf.^  am  Bande  bftujig,  angedruckt,  die  Äusseren 
abstehend,  lineal.,  ganz  od.  eingeschniten  u.  iurautig;  Fruektb, 
»ottig  ;i^  Unkultiv.  0.,  Triften ;  Slassftartb,  Bembg.,  Borksleben 
In  Thüring,    Sepi. 

4.A.ianaia  WiUd.  sp.  (1609.)  0t«  miehtUlUkemdan  8i,  r»^ 
aig,  die  bltUhemirag,  aufstrebend,  gan»  einfach  f  B.gitam-^ddamh^ 
die  unteren  gestielt,  Sth.-*vielsp.,  mit  lineal.- lanaettL  ZpAchel^ 
d^  eberen  m  biiUhmadet,  eOmemd^  ßedenp, ;  Kdpf ehern  fad  hmgaiig, 
trattbig,  eümtmilieh  geetieli  «.  nickend,  meisitibth,;  BlAtIcben 
des  HK.  Alaig,  am  Bande  iroofcenfaiuag,  eyf.  4*  A.  des  sddl. 
Tyrols.  luL  Angk  A.  pedemontana  Balb.  in  Lois.  not.  UttiO.)  1^ 
09m.  ed.  i^ 

5.  A.  g  1  aci ai is  L.  Die  nichlbldhenden St  rasig,  die  blüthen^ 
trag,  aufstrebend,  gaan  einfach;  B.  grau-eeidemh,,  gestielt,  die 
unteren  8th.— vielsp.,  mit  lineal.-lanzettl.  Zpicben,  die  oberen  u. 
blüthenet.  fast  fingerig-fiedetep.,  an  de?  Basis  des  Bstieles  0^ 
gedbrelt(  Wüpfchen  randlich,  at^echi,  etwas  geknduelt-ftbrig, 
aa-40M^  ;.BlAUehen  des  HK.  AUti«,  am  Bande  troekenhduUg»  dl# 
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%um9mw  qyf« »  Fwmöktt,  pmaAA.  4«.  HdclMto*A. ;  WalU««.  tantkal 
i«r  OobiMrai   Jmi.  Auf«. 

6.  A.  matellina  VilL  Bi€  nkshtMöhMKton  ««.  rftalg,  <!•• 
blütk^Mtrag.  tiüfmf9henA^r^m»€mfMchiS.grau-^0idmMk.f  fIMlielt, 
ilie«H«Mii  8Hw*-vi«bip.^  mitlliiMl.-laMeetll.Zpllobeii,  dim  obm-^m 

f0ilif«H;  Adp/cdb«»rHiidl^kraiself.,  nufrmtht^  ürattblg-AlMrigi  OMifl 
lAbth.;  Bli((eh«B  dea  HK.  fliaig,  lAngl.,  am  Runde  trochemUlHMc^ 
IVaitfAM.  «al#^.  4«  Sonnige  Felsen  der  hdhartn  A.  Jttl.  Aug.  A. 
gla^lis  Wol/i 

If.  Reue.  AHroianam  Tonrner.  RandMIr.  wetiil.  VnieliHij 
naekt.    Bl.  gelbL,  od.  gelb  u.  rfttliU  äberlaafen. 

*  B.  vielsp.,  an  der  Basis  des  Bstieles  nicht  gedbreU. 

7.  A  spleat»  WuU.  IM«  nleblUuhenden  £r.  rasig,  die  4/fi- 
thmmtrmgk  tkufaüehet^y  gm»  winßitth  ;  ^.  grau^seidenk^  gesUell, 
Ale  uittorentegerig^vlelsi^,  nillineal.-UBzettLJIpllcben,  dUfm* 
g^st.  im  Vmnm0  iMmgi.^  fitderm^^  mm  dmr  Bmsit  BArcktnios,  dm 
oS^rttWnm,  bUMtmmH,  grmttm  öd»  mn  dör  SpUzm  BxaAnig;  KOpIcbea 
last  kugelig,  aufreckt,  traublgw Akrig ;  BIAUcben  dea  HK.  flizig, 
am  Rande  treekenbinlig;  Frmektk.kmU,  4*  Felsen  der  A  Jul.  An«. 

8.  A.  laeini«4a  WiUd.  Die  nicbtblikenden  St.  rasig,  die 
bldtlieatragi  aafsivebaiid,  gam  einfaab ,  mit  eiaer  einfaoben  Tr» 
endigend,  ed.  iaHff  die  Aeste  traoblg,  aafrecbt^  B.  aoleiai  kakl« 
doppöit'-ßmdmfsf,,  Fimd^rckem  gmxSkmtr^  Zükme  m,  Zpflckmm  Imm^ 
mmtti.y  im  «Im  ilwrs«  Simehaisf^itmm  mugmapitM»  ,  mUö  B,  g€siimU^ 
Bstiöi  an  dtrr  B«W«  0hf4ksmlo€,  die  blalkenst  oberen  B.  gana; 
K«preken  fast  kegelig,  niekead,  nmm^M^iA;  BtAUchen  des  HIL 
sftmmtL  «y  f.,  stumpf«  am  Rande  trookenbäatlg.  die  AusserenkärKer ; 
Frmehtb.  naeki.i^  Triften;  StassMrib,  Berabg.,  Borksieben is 
Tk«rittg.  JnLAog.    A«  Merienslaaa  Wallroth. 

9.  A.  tanaeetlfolia  AlUenL  Bie  niektblähendea  Sl.  vasig 
die  bldthentrag.  aafslrebend ,  ganz  einfach ,  mit  einer  einlkcken 
od.  an  der  Basis  zsgeseinten  Tr.  endigend;  B.  kahl  od.  behaart, 
doppmlf-ßmdöTöp,,  FUdmrmkem  g-mmühmt^  Zahne  «.  Zpßekmm  Imm* 
9HH,,  im  0im&  kwmm StmokeUpÜmm  mmgmspÜMi,  mlU  gestimit,  B^Uml 
Ml  der  Bmeia  BkrthrnmioB,  die  Mätkenst.  oberen  ganz ;  K6pfeben 
kageUg,  nickend,  meietmbih,;  BtAttcken  desHK.  eyf.,  8lampf,«m 
Ran*}  brandig-tredtenhAiitlg,  die  Äusseren  kurzer ;  Fmohtb.  nackt 
4.  Anf  der  Spüze  der  A.  Morosch  bei  Flitsch  in  Krain.    Jiü»  Aug. 

M.  A.  Abretannm  L.  St*  stnuMkig,  aufrecht,  rispig;  B* 
nateianits  iaamlig,  staimll.  gestielt,  mm  der  Bmeie  dme Beüele»  «Ar- 
mkemfoe,  die  umtermn  doppeit-geßederi^  n%U  eehr  sehrnmi-iimemk 
Zpßm,,  die  oberen  n.  bldtbenst,  8sp.  ed.  gane,  ▼erlAagert-lineal., 
iBlpfakem0rmmiieh,fmei  kmgmligy  niehmdi  ^^  Inaeren  AlAtlchem 
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4mi  HK.  Tkteyf.,  mm  Rmnie  troekenbivtlff,  die  iuMren  laaaettLy 
fpits,  fast  kraufig.  2^  HAaig  In  GArten  kvlür.;  iwelfelhaA  bei 
Sitten  Im  Wallis  n.  bei  Triest    Jnl.  Aag. 

*^  B.  vielwp.,  an  der  Basis  des  Bstlels  gedbrelt. 

ff.  A.  pontica  L.  W.  Icriechend;  8t.  anfirecht,  olierwArlt 
rlsiplg,  fast  nitbenf. ;  B,  unierseits  dlElg,  oberseits  kahl  od.  grau, 
doppelt-gefiedert,  mit  llneal.,  gendberten,  ganzen  od.  etwas  ge^ 
Zdbnren  Zpflcben,  Jie  unteren  stengeist.  am  Bstiele  geöhrelt,  die 
oberen  sltzendf  dleblöthenst.  ganx ;  Knpfchengrau,  etwas  kugelig, 
nickend;  Bldtlcben  des  HK.  vkteyf.,  sehr  sfumpf,  am  Rande 
troekenh&utig,  die  fiasseren  krsntig,  kürzer,  lanzelll.i  Fruehth, 
kahl.  4.  Sonnige,  unkuKiv.  O.;  zerstr.  dch  das  südl.  a.  midi.  Geb. 
Jul.  Aog. 

i%.  A.  austriaca  Jacq.  W.  kriechend ; St.  aufrecht,  ober- 
wdrts  rispig ;  B.  grau-ßlzig,  im  Umriss  rundl.,  doppelt-gededert^ 
Vielsp.,  mit  Üneal.  Zpflcben,  die  stengelsi.  fast  fingerig-geth.,  am 
BstielgeBhrelt,  die  Oberen  sitzend,  die  obersten  bläihensl.  ganz; 
KSpfchen  rauhh.-ßlzig,  rundL-eyf.;  Blfittcben  des  HK.  liingl., 
Stumpf,  am  Rande  trockenhAutig,  die  Äusseren  kdrser,  die  Ausser- 
Sien  lineal.,  kraatig.  4.  Sonnige  Hdgel ;  Unterdstr.    Jfnl.—Sept. 

13.  A.  campestrls  I^.  Die  niektblühenden  St.  rasig,  die 
bldtheiitrag.  aufstrebend,  rispig;  B.  seidenh.-grau  od.  kahl,  \m 
Umrisse  rundl.- ey f.,  doppelt-dfachgeiedert,  mit  lineal.,  Stachel- 
spitzigen  Zpf  eben,  die  unleren  stengeist.  am  Bstiel  geMrelt  od. 
fisdersp,'gezähnt,  die  Obersten  sitsend,einfacli-flodersp.,die  oberen 
bldthenst.  ungeth.;  Küpfeken  eyf.,  kahl,  aufrecht  od.  nickend; 
BlAttcben  des  HK.  eyf.,  am  Rande  trockenhAutig,  die  Ausseren  kiir- 
ser,  die  inneren  eyf.-IAngl.  4  Felder,  unkultiv.  O.  Jul.  Aug. 
Var.  ß.  serieea:  Flaum  der  B.  bleibend.  —  y.  rebustion  In  allen 
Tbeilen  grdsser,  kahl;  in  den  VorA.  —  d.  alpin»  DC«:  niedrig, 
S-6"  hoch,  St.  einfach  od.  kaum  etwas  rispig;  letztere  auf 
hdheren  A. 

14.  A.  nana  Gaudln.  JHe  michtkHÜkenden  St.  rasig,  die  bth- 
trag.  aufitrebend,  rispig-traubig;  B.  seidenA.-grau,  im  UmrisMO 
mndl.-eyf.,  doppelt-gededert,  mit  lineal.,  sfachelspitxigen  Zpfl- 
eben,  die  unteren  stengeist.  am  Bstiel  geOkrelt  od.  fiedersp.-ge^ 
MShnt,  die  Oberen  sitzend,  einfacb-fledersp.,  die  obersten  bihstAndi- 
gen  ungeth. ;  KBpfehen  kugelig,  kahl,  aufrecht  od.  nickend ;  BlAtt- 
cben des  HK.  sAmmtl.  eyf.,  am  Rande  trockenbdutig,  die  Ausseren 
ktirzer.  4.  Kies  der  GiesbAche  am  obersten  Ende  des  Saasthales 
am  See  Mat-Mar  im  Wallis.  Jul.  Aug.  A.  helvetica  Schleich. 
Var.  mit  halb  so  grossen  Köpfchen. 

15.  A.  scoparia  W.  K.  8t.  einaaln,  aufrecht,  nebst  den 
B.  e.  Hums  abstehenden  Bamren  rauhh.  od.  kahl,  risplg ;  R.  sehr 
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ifltig,  absiebend;  B.  im  Umrisse  eyf.,  doppelt— araebiederap.,  Zpll* 
eben  der  antersten  Uneal.-lanzeltl.,  der  übrigen  sebr  sciimiU-li- 
Beai.,  di€  umter^n  ^iemfeUi.  B,  am  Bstiel  geührelt  od.  iedersp.- 
gesftbnt,  die  oberen  sitzend,  ein/acb-iedersp.,  die  obersten  bld» 
tbenst.  angelb. ;  Köpfchen  mndl.-eyf.y  kahly  nickend ;  Blitlcben 
des  HK.  eyf.,  am  Rande  IrockenbAutig,  die  ftnsseren  känser.  0. 
Sandige  O.,  Hügel;  Simk.,  Unlerdstr.,  MAbr.,  Böbm.  Aog.  Sept. 

16.  A.  volgaris  L.  SU  aafrecbt,  rispig;  B,  nnterseits  weiss- 
filzig,  yi«J«rf}>,^  Fi€d9rlamz9tfLy  xmg'espiizty  eingetekmHten^g^- 
««^  n.  ganz,  die  siengelsl.  B.  an  der  Basis  geöbrell,  die  obersten 
lineaL-lanzeitl.,  zugespitzt ;  Kdpfcben  eyf.  od.  Iftngl.,  nickend  od. 
aafrecbt,  fast  sitzend,  fllzig.  4.  Unkulüv.  Hügel,  Wege,  Ufer. 
Aog.  Sept. 

***  B.  angetb. 

17.  A.  Dracuncalas  L.  SU  kraatig,  aufrecbl;  B.  grüm, 
kahly  lanfttl.'Uneat.y  ung'eth.,  die  wurzelst,  an  der  Spitze  Ssp.; 
Köpfchen  rlspig,  fast  kufcUg,  nickend ;  BIAltcben  des  HK.  breit- 
elliptiscb,  die  inneren  am  Rande  trockenbiatig.  4.  Zum  Kücben- 
gebraucbe  kaltiv.  Aug.  Sepl. 

HI.  Rolle.  Seripblda  Bess.  Btb.  sAmmtL  zwitterig.  Bl. 
gelbl.,  od.  gelbl.  u.  rdibl.  nberlaoren. 

18.  A.  maritima  L.  Die  nichlblübenden  St.  rasig,  die  blA- 
tbentrag.  auftf Irebend  od.  aafrecbt ;  B.  scbneewelss-Hlzig,  od.  dch 
den  sieb  verlierenden  Filz  fast  kabl,  im  Umrisse  eji.^  i—Sfach- 
g^efiederty  mit  Uneäl.y  stumpfen  Zpßcheny  die  anleren  stengeist. 
B.  am  Bstiel  gedbrelt,  die  oberen  sitzend,  die  obersten  bldlbenst. 
angetb. ;  Köpfchen  längrl.y  filzig;  Blättchen  desHK.lfingl.-lineal., 
die  inneren  trockenbftutig,  die  ftosseren  kurzer,  kraatig;  Bth. 
sämmtl.  xwitterig,  4.  Wiesen  u.  Sandplfilze  am  Meere  u.  an  Sa- 
linen. Sept.  Oct.  Var.  a.  maritima:  Köpfeben  aafrecbt,  aber 
die  Aeste  u.  Aestcben  an  der  Spitze  nickend.  A.marllima  Willd.  — 
/}.  gaUicai  Köpfeben  aafrecbt,  Aeste  steif,  nicbt  nickend.  A.  gal- 
lica  WiUd.  —  y.  salina:  Köpfeben  bangend.  A.  salina  Willd..— 
S.  valesiaca:  oberall  mit  scbneeweissem  Filze  überzogen,  Köpf- 
eben u.  Aeste  aafrecbt.  A.  valesiaca  All. 

19.  A.  caerulescens  L.  St.  straacbig;  B,  grau,  lanzetil.y 
ung^eth.y  die  der  nicbtblübenden  St.  eingescbnitten  a.  fiedersp.; 
Köpfchen  längt, ;  Btb.  sfimmll.  zwitlerig.  4.  Sumpfige  0. ;  Littor. 
Aug.  Sept. 

30.  TANACiTUML.    Rainfarn. 

1.  T.  valgareL.  B.  doppelt-fiedersp.,  Zpf.  gesfigt  4.  Un- 
kolttv.  Hdgel,  Wege,  Ufer.  Jal.  Aug.  BL  goib. 
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9.  T.  Bftlsamita  L.  B.  eyf.,  «ifeMi.,  geiift,  tttontartn 
geBiMi,  «ie  t^rtn  Bttsend,  an  der  BMi*ge#hre]|;  K^if^cten  ehern- 
strtasslff.  4-  ünkvlttv.  O.;  T6B9iB,  laOArtMi  IniMv.  An«,  fiept. 
Btb.  sftumia.  swf tierig.  Bl.gMk. 

^.  CÖTULA  K  Laagenblame. 
I.'^C.  eereneplfolia  L. . B.  iMiEetll.rlliieftL,  steigel«mfM> 
Mod,  i«d«rap.«geBAkBt;  SU  liegtad,  Aeste  UUlpflg.  0.  OrAben 
«.Wege;  Mngs  d6r.8eeki«ie  r.  OaUUesUaA.bU», BeUtein.  Jia* 
<A«g.  BLge». 

a».  SANTOLLnA  Jj.  He^lllgenpflanze. 
1.  S.  Chanifte-Cyparissas  L.  Bthstlele  Iköpfig;  B.  grau, 
dreihlg-gezAhm,  Zahne  stumpf;  Aeiite  filzig;  HK.  iauinlg.  %. 
Spmüge  O. ;  im  WaUi»,  in  der  KoftclinitKa  u.  bei  Bresciiia  in  Un- 
terstmk.  Jol.  Aog.  Bl.  gelb. 

M.  ACmuJt^  L.  Scbaafgarbe. 

I.  Heue.  Piarmiea  Tearnef.,  BC.  StralU  meist  lIHMli.» 
Znngenbth.  v.  der  LAnge  des  HK. 

1.  A.  Ptarmicali.  B.  kahl,  lanzettl.-lineal.,  versehmalert- 
spitz,  ans  beiderseits  eingeschnitten-gezAhnterBasi86ts  zur  Mute 
fäHm-  v,  dlieht'f  über  der  Mitte  tiefer'  u,  enlfernter^geaägi,  SA- 

,i^x«iAiie8ta€helspitzig,klein-gesAgt,  »emlick'tmg^drneAt ;  Eben- 
Siraoss  zsgeselzl;  Zungenbfh.  v.  der  L&nge  des  BK.  ^.  Griben, 
lIfjBr,,am Gebüsch  feuchter  0.  Jul.  Aug.  Ptamiica vulgaris DC. 
Strahl  u.  Bjliltelfeld  weiss,  wie  an  allen  folgenden  der  Rotte. 

t.  A.  alpina  L.  B.  Kabi  od.  spAriich  behaart,  lanzettl.-H^ 
meal.f  verscbmAlert-spitz,y£tfi/er«|i.-g>e«0^l^  S&gezuhne  lanzetti., 
fliachelspitzig,  etwas  abstehend,  so  lang'  als  der  Querdehmesser 
der  B/UirA#;£benstrauss  zsgesetzt ;  Zungenbth.  v.  der  Länge  des 
Wi.  ,4'  A>  der  Scbwz. ;  auf  dem  Gotthard  gegen  Airolo  zu.  Jul. 
Aug.  Ptannica  alpina  DC. 

,a.  A.  C I  a  v  e  o  n  a  e  L.  Die  W.-  n.  die  unteren  8tB.  im  Umrisse 
iangl.'keiligy  in  den  Bstiel  versehmalert ,  einfaeh-fiedersp.y  mit 
längLj  stumpfetty  g-anzra^digem,  od,  t—d^öAn^tf«  Luppchen,  die 
eb^rcn  ^tengelst.  B.  sitzend;  St.  gapz  einfach,  oberwdrts  nacld; 

.  Ebenstiauss  zsgesetzt ;  Zungenbth.  v.  der  tAnge  des  HK.  4.  Höbe 
A.  Jul.  Aug.  Ptarmica  CJavennae  DC.  Uebi^rall  seidiggrau.  Var. 
ß,  glahrata  Hopp.:  ganz  kahl. 

4.  A.  vales4aea  Snier.  B.  kahl  od.  etwas  haarig,  im  Um- 
risse elliptisch,  einfach'ji0derfip,,  Fieber  Ui»gl"lQ^z0ttU,  spitz, 
auf  der  vorderen  Seite  i— d-,  auf  der  hinteren  9— 6«äAmg'>  ZAhne 
fanzeffl.^  hl  •ein  'aiach«lapttacheii.«iigeepiMi  y  «heMiiraiMW  zuge- 
setzt; Zuigeiibth;  ir^der  Utaiie««es  «K.  r^.  •BMMil«issfeer4ii 
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-der  «ehw«.   Jnl.  Aug.   A.  lielvvtlfS'S^UHeb.  'AantieR  ir»!«- 
slaeaDC. 

5.  A.  TJi#mABi«]ia  Hall.  il.  A.  f  aomli.,  im  Vmrlwe  «lllp- 
tlMk  ,  •imftMk-ß^dmr^.,  Red^r  ftui  kmUf*,  mm  dmr  SpU^m  «tfiifV- 
»ehmitiem'9—AaBhmi^,  Zähne  lamxeHl^n  tinSOKAelspitzclieii  ver- 
sduMlerl;  ^J9.  doppmluß^d^rtp.,  Fieder  8 -vielsp.;  EbenslraoM 
ugesel«! ;  ZiuigeiilftUi.  v.  der  LAnge  d«a  HK.  4-  Bavonaz  Im  C. 
Waadt ;  AAooegletadier  im  Wallis.  Jal.  Ang.  A.  montana  Sclüeicb. 
marmteafliMiasiaaa  OC. 

6.  A.  maeropliylla  L.  B,  aleml.  luükl,  die  stengeist.  Im 
1lmri9se-breit-  eyt^einfmeh'g^ßmdTty  FUder  ziemL  brelt-lansef  tl., 
XUgespliZt,  eim^e&ehmiHen-doppelt'g^esägiy  Smg€ziihm€  »ahlrmch, 
die  Obere  Fleder  an  der  Basis  zsüiessend,  berablanfend ;  Eben- 
stranss  ssgesetat;  Zongenbfli.  v.  der  Länge  dm  HK.  4.  WAlder 
der  VorA.  u.  A. ;  Scbwis.,  Tyrol,  auf  der  MddlesA.  Im  Algan.  Jul. 
Aug.  Ptarmlcamaeropbylla  DC. 

7.  A.  mosebata  Wulfen.  B: kühl  ed.  etwas bebaart,  f m Um« 
risse  hhigl.,  ktfmrnf.'^g^ßedeny  FUder  ]aaaeffl.-lineal.;ltamta- 
ebelspitzig,  wHg^h.  od.  izBhni/c,  ed.  an  den  nnieren  B.  anf  der 
Mnteren  Sehe  9— Szihnlg;  EbenMtranss  elnfaeb;  ftangenbtb.  v. 
"der  LAnge  des  HK.  4.  Feoctate  0.  der  bdcbsten  A. ;  Scbwz.,  Tyrel, 
Stmk.  Jfal.  Aug.  A.  impini€fata  Vest.  Ptarmiea  mosebaia  DC. 

8.  A.  hybrtda  Gandin.  B.xottif^woUig,  im  Umrisse  lingl., 
kammf. 'gefiedert.  Fieder  lanzettl.-llneal. ,  kant-statbelsphsig, 
un$^h.  od.  i^ikhnig^  od.  an  den  unteren  B.  dedersp.-S-ftzAbnig; 
•Vbenstrcuss  elnfacb ;  Zungenbtb.  v.  derLdnge  des  HK.  4.  Hdehste 
A.  im  Wallis.  Jul.  Aag.  A.  mosebata/9.  bybrida  Oaud.  Ptarmiea 
moscbaia  y.  bybrida  DC.  Die  Acbiflea  intermedia  Scbleiob.,  von 
Tbomas  erhalten,  Ist  nii^t  verschieden. 

9.  A.  nana  L.  lü.  sehr  wotHg^v&tfig,  im  Umrisse  schmal- 
lanzettl.,  gefiedert^  Fieder  der  8tB.  mn  der  Basis  mit  einem  LOpp' 
ehen  versehen  u.  dadurch' fsp.,  Zpü.  -iineal.-laneeiil.,  spitz,  der 
Bwelte  kfelner,  die  der  WB.  iedersp.-d-^^zMnlg  od.  ttb.,  der  vor- 
dere Zpd.  Bsp.,  der  hintere  tsp. ;  Bbenstrausselnfaeh,  fast  Mgeltg; 
Zvngenbth.  v.  der  Lftnge  des  OK.  4.  Felsige  O.der  bicbsten  A.; 
Schws.,  Tytol.  Jul.  Aug.  Ptarmiea  naaa  BC. 

!•.  'A.  airaia  L.  B.  etwms  hnarigyimVwMtk^e  lün^ß.Yge^ 
fiedert,  Fieder  iSsp  od.  fiederig-hsp.^  tBpi.  Ilnoal.,  «pits,  flia- 
»heispiftelg*  E\ie«8tnLMg3-^ki^hf;tZmng>enitth.vt>der  Lange  des 
'il«r^  4.  'VeMbttt  II.  «er  A.  JaL  A«g.  Ptarmiea  wUrmm  AC^  var.  a. 
'Miß.  -'AttthvmtoMrymbosailaMike. 

It.   A.'t}|«'s4«aa  ^«Miich.  ^^.f'e9mmei hsmtig.  Im  Usirtsuü 

■"■Mmflgl«,  -WSßppeiw^gwftmMlTt^  -  f*  l#MPr1MOII  W4*40pv^ 
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Zmm^mhik,  w,  der  Lmmg*  d99  BK.  4*  Feucbl«  0*  der  A.  JbU  An«. 
PUnnica  airata  y,  DC. 

II.  Rotte.  M lIlefoliamToornef.  Straiil  Sbtb.;  Znngeiibtti. 
halb  80  lang  als  der  HK. 

«Strahl  gelb. 

It.  A.  lomentOHa  L.  B.  sehr  Mottig;  Im  Umrisse  laaBeltl.- 
Ilneal.,  gefiedert^  Fieder  der  W.-  o.  unteren  StB.  fingeri^,  8f A.^ 
Zpfl.  lineal.,  staehelspitzig,  der  mittlere  8sp.,  die  seltenst.  tf|>. 
od.  auch  Sep.,  Fleder  der  oberen  B.  9-  u.  8Hp.,  die  der  oherete» 
un^eth.,  dichi'iammf.-genühert ;  EbenMtraoss  doppelt-Bflgesetxt ; 
Zungenbth.  halb  so  lang  als  der  HK.  4.  Steinige  Hügel,  Flnsakles, 
sandige  0. ;  Wallis,  sddl.  Tyrol.  Mal  Jan. 

««Strahl  weiss,  parpam  od.  schmotsig-  a.  heU-gelblichwelsS| 
Mittelfeld  weiHs/^ 

la  A.  Millefoliam  L.  B.  woIUg-xoltig  od. fast  kahl,  die 
eteng^elet,  im  Umrieee  tamMeiil,  od,  fmei  limeai,,  doppelt' fiederep,, 
Fiederehem  t—üep,  od.  gefiedert^  Üep.,  Läppchen  lineal.  u.  eyf., 
aagespitai,  stachelspitxig,  Spimdel  ungexdhni,  od.  an  der  Spitze 
de«  B.  etwas  gesAhni,  ZAhn«  ganx ;  Ebenstraa»;«  doppeli-ssge8etst ; 
Zungenbth.  halb  ho  lang  als  der  HK.  4*  Unkoltiv.  0.^  trockene 
Wiesen.  Jun.— Od.  Var.:  ß.  eruetatai  B.  schmal;  Lftppchen 
knrz,  an  der  Spilase  verdickt  u.  knorpelig.  A.  Miliefolium  ^.  cm- 
slata  Roch.  A.  scabra  Host.  *-  y.  ianata:  der  St.,  die  B.  a.  der 
Ebenslrauss  wollig-zottig;  übrigens  wie  die  gewöhnliche  Form.  ~ 

•  S.  sordidai  eben  so,  doch  weniger  wollig;  Zungenbth.  schmutzlg- 
weiss.  A.  polyphylla  Schleich.  —  €.  mlpestris:  BlAttchen  des  HK. 
mit  einem  breiten,  schwarz-braunen  Rande  umgeben.  —  C*  seta- 
eea:  Bzpfl.  sehr  schmal ;  Zungenbth.  oberseils  gelblich-welss,  un- 
terselts  weiss ;  Kdpfchen  meist  halb  so  gross;  Kraut  woUig-rauhh. 
A.  setacea  WK.  A.  odorata  Schleich. 

14.  A.  Ianata  Sprengel.  B.  wollig-zottig  od.  zieml.  kahl, 
die  etengelet.  im  Umrisse  iangl.,  od.  lanzettl.,  doppelt-ßedersp.y 
Fiederchen  geziUkmt'-gesägly  2^ahne  zugespitzt,  slachelspitzigy 
Spindel  geflügelt,  die  der  unterem  B.  unter  den  Fiedern  gezähnt; 
Ebenstranss  doppell-zsgesetzt ;  Zungenbth.  halb  so  lang  als  der 
BK.  4.  Bergwiesen;  Krain,  Flame,  Tessin.  Jul.  Aug.  Wohl  Ab- 
art der  A.  tanaceflfolia. 

16.  A.  tanaeetifolla  AU.  B,  wollig-zottig  od.  fast  kahl, 
die  siengelst.  im  Umrisse  iHmgl.  doppeli'ßedersp.,  Spindel  geßA- 
gelt,  gezähnt^  Spindelzahme^  Fieder  u.Fiederehengez&hnt'gesäf^^ 
Zihne  angespitzt,  stachelspitztg;  Ebenstrauss  doppelt-ssgesetzt ; 
ZoBgeablh.  halb  solang  als  derHK.  4*  Gebirge,  A.  \  südL  Schwz., 

:  «toaabifld.,  Krain,  Stak.  JoL  Aag.  Yar.  o,  demtiferat  Bspladel 
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«Mir  J^ek,  «n  iea  ttUilorea  BtB.  Cmü  t  I4aJiMi  l»cM(,  Aer  4B»Maii 
I^Rj;e  nacta  vieUIMuag;  Ji^pfl.  v.4at  KroiUe  derMii4a),  elkAiM« 
viali&lUiiiig.  A.  aenürer»  9C.  A.  i|ia«iia  L.  AlL  A.  4i#Uwv  WUl^. 
BUH.  welMi,  8«1U)P  riWMurQlli.  —  ß  purpmrm^.:  ^99ißd9\  br^Wi^ 
lerhalb  der  Baal»  der  Fieder  be&der««il0AÜ(^wi«4«nimJ»-g.  ne^ 
züJuiigenZÄluMii  verseketn,  übrigen«  gvianMidig.  A-  O«aoeti|olift 
All.,  J)C.  A.jiiagtiaJlQeb.^th.FiuciNum,.«iAUeB  veina.  «^  f.  Hrifi*^^ 
.«beii2io,  aber  di^  SiOiidel  kJtma  I  Li^ie  bceU;  11^  u.  deren  %|4L 
«cbmMer,  daber  v.  Uabitiia  der  A- AUUefttUnm.  A-^ucicia^chielcfti» 
—  d.  ong-iMi^o/^:  Spindel  u.Bspfl.M»  /icbiiial,  «|«as.dieJ>Aaiis# 
d«D  Habittis  der  A.  MUu;ea  edMUi.  BUi.«^biicbwei««.  r-  ¥aiiM^ 
Variet.derA.»lillefoliuni  dcb  die  viialn^n^ee  SjfMfiX  ^.  4le  gcir 
«UUinteA  ZftJHne  demolben  v«QWliied«n. 

16.  A.  nobilial*.  *.  welll^JMi»lg ^. iMt kirtOt ,*» .»M#- 
^l4i.imUmris0€O9ml,4opp^'Ji04UrAp. ;  I^hthrpkenfißdefrspßkiir^ 
^ezmkHt,  die  gTi»wereB  A-9«äJ»«^«  ZlUuie^iinc,  atacbeiafU^ig; 
Spindml  »ehmml^  v.  dM"  SpitaB«  b«a  swr Mitte  dea  Ji.  g^ßJtäk^,  ZlOmß 
Jiaeal.,  gansrandig  pd.  gesübnti  EbeiiatEaiw^idfl|ppel(r«agaa9t«l$ 
Zangenbib.  halb  so  lang  alader  HK.  4*  UpkulUv.O.;  ssaratr.dQk 
■das  aüdL  n.  mitüere  Geb.  Jol.  Aug.  Bl.  Vfi\ß»  td.  gelbl.-weias. 

t7.  A.  odorataJU  B.  w^Uig-flauwig,  im  Umrw»  limgi,^ 
•»a/,  d&pptU'Jietl€rsp.^  Fieder cAeniiae»\,,  g-#ii«r4MM%  oä.  isük- 
n^^  nebst  den  ZaJmenflpitz,  ataclkelspitöigvi^«<2«'m«^<^«««A«i^' 
£benstraassdoppelt-»igeaetsit;  ZungeBb(h.liaib  ao  langalad.  HK. 
4.  Gebirgige,  kaUtbalUO.  i  Litt.  JiU.  Attg.Bl.  welaaod.gelbl.-wftiaji. 

34.  ANTHEMIS.L.  AntlieBilfl. 

%.  i.  SpreablAUcfaen  lansettl.  od.  l&ngl.,  ganxrandlg,  In  eine 
atarre  Stacbelspltze  zsgezogen. 

«Fruchib.  convex  od.  fast  balbkngelig.  Acbenen  4eckig-z«gQ- 
drückt,  ?8<?bneidig,  mit  einem  geschÄrfien  Bande  bekrönt. 

1.  A.  tincloria  L.  B.  flaumig,  doppelt-Äedersp.,  Spindel 
gezfthnl,  FUderchenkammf. -gestellt,  gesägt,  S&gezftbne  stachel- 
spitzig, Fruchtb.  fast  halbkugelig 'y  SpreubliUtchen  lanzettl,  in 
eine  starre  StachelspUze  zugespitzt;  Achenen  4eckig-2»gedrackt, 
acbmal-gefliigeli,  beiderseits  Sstrelfig,  mit  einem  geschärften  Rande 
endigend ;  Zungenbth.  kaum  halb  so  laug  als  der  Querdchmesser 
des  Mittelfeldes.  4m  auf  Aecjcern  mit  Winterfrüchten  0.  Sonnige, 
trockene  O.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb,  od.  des  Strahles  bleichgelb,  od. 
selten  weiss. 

t.  A.  Trlumfettl  Alllonl.  B.  flaumig,  doppelt-fledersp., 
Spindel  geefthnt,  FUderehen  kammf, -gestellt,  eiwos  gesBgt,  S*- 
gezÄhnestachelspitzig;Fr«eÄ#Ä./MfA«/*Aiig'«'v;^''*«^'*'*^ 
ianzettl.iM  eine  starreStaekelspitze  »mgeepUai;  Ackenon doekff - 
«sgodrück^  sehmal-geiügelt.  beldoraelta  »«troldg,  iöt  «Ine»  ge- 
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«ekiifr«a  RMide  ea4lg«ad ;  Mwmf^nkih,  «o  Imi^  «I«  dT  Qm^rMf 
m—t  4—  MUteiftfJM.  n.  Berge ;  ■« dl.  Scbwi.,  LIttor.  Jol.  Ae«. 
A.  rifeseens  WUld.,  A.  rlgeseens  DC.  pr.  o.  A.  auslriacs  ß.  Triom- 
fefti  BC.  pr.  sind  nftck  Kzpl.  v.  den  Suuidonen  nicht  verschiede«. 
Strfthl  welM,  Mlitelfeld  gelb,  wie  m  felgenden. 

8.  A.  SV  Sir  I  sc»  Jaeq.  B.  wolllg-iaamig,  doppelt-fiedemp., 
Spindel  gesfthnt,  FUdereh«»  äammf.'gr€9t9llt,fastg'Uiek,^m9iM^ 
rmmdig,  Stachelspitslg;  Fruehth,  kmlhkmi^Ug;  Spfubllknekmn 
iBmfl,,  im  9im€  timrrt  Stmehelapitam  amf99pU»i ;  Achenen  decklg- 
flsgedrdckt,  sehmsl-gef  dgelt,  beiderseits  3streidg,  mit  einem  ge- 
flchirAen  Rande  endigend.  0.  Aecker,  kvlüv.  O.;  üntertfstr.« 
Ittr.,  Regensbnig.  JnlAvg. 

4.  A.  allissima  L.  B.  liemllch  kmhl,  deppelt-iederap., 
Spindel  etwas  gesMint,  Fiederehen  gesahnt  n.  nebst  den  Zfthneii 
BtachelspitSig;  Frmehib.  kmibkmg^Hg';  Spr€mbl»ttekem  vkieyf^, 
piBtmi,  im  •imm  Hmrrw  Stmehei^tMe,  v.  der  Lümgr«  d09  SprembiiUi^ 
eherne  m,  lltm^er  mie  die  Btk.  zeg^esogrem;  Achenen  deektg-ssge- 
drdekt,  schmal-geidgeli,  beiderseits  lOrllllg,  mit  einem  geechftrfien 
Rande  endigend.  0.  Aecker;  Istr.  Jnl.  Aog. 

5.  A.  Ceta  L.  a.  VIvianI,  nach  einem  Exemplare  v.  Viviani  In 
der  k.  Samml.  an  Berlin.  B.  doppelt-dedersp.,  Spindel  etwas  ge- 
sfthnt,  Fiederchen  8sp.  od.  gefledert-Asp.,  LAppchen  kan-stachel- 
spitaig;  F^ektb.kalbkmgelifp;  Spreubl&itehemlSmgh,  mm  d.  SpHme 
im  eime  eieife  Simekelepitme^  miekt  v.  der  LMmge  der  Bth,  mmgre- 
epUm;  jiekemem  deckig-ssgedrdckt,  ßüg'etio»,  beiderseits  ftriilig, 
mit  einem  geschftrflen  Rande  endigend.  0.  Weinberge,  kaltiv.  O. ; 
Istr.,  Flame.  Jon.  Jnl.  A.  Cota  VIvian.  A.  brachycenfros  Gay. 

^^Der  firachttrag.  Frochlb.  verlftngert,  wal9slich  od.  kegelf. 
Achenen  stompf-dkaatig;  Rillen  gleich. 

6.  A.  arvensis  L.  B.  wollig-f aomlg ,  doppeit-fiedersp., 
Fiederchen  llneaL-lanzettl.,  ongeth.  od.  f—Sfach-gesdhnl,  spitz, 
Stachelspitaig;  Fruehtb.oeriamg'ert^Jkegretf.;  SpreublHUckem  Imn- 
metti,,  im  eime  etmrre  Stmehelspilxe  zugespitmi ;  Achenen  stumpfe 
dkantig,  gleich-gefarcht,  die  nasseren  mit  einem  gedansenen,  fal- 
tlg-ranaellgen  Ringe,  die  Inneren  mit  einem  spitzen  Rande  endi- 
gend. 0.  SandplAlze,  kaltiv.  O.  Jon—Herbst.  A.  arvensis  Wallr., 
die  Pflanze  mit  Jdngeren  Achenen ;  A.  agrestis  Wallr.,  die  Pflanze 
mit  aasgeblldeten  Achenen. 

S.  f.  Spreablüttchen  llneal.-borstlich,  spitz. 

7.  A.  Cotala  L.  B.  zieml.  kahl,  doppelt-fledersp.,  Fle«ler- 
ohen  ÜneaL,  angeth.  od.  f— azftbnlg,  kurs-stachelspitzlg ;  FrucMb. 
meriämgert-ke^lf, ;  Sprembiättehem  HnemL-boretl. ;  Achenen  bei- 
nahe süelmnd,  knotig-gerieA ,  mit  einem  klein-gekerbten,  ein 
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etwas  convexes  Mittelfeld  aHigebenden  Rande  endigend.  ®.  An 
kaltiv.  O.  Jan.^HerlMt.  Maruta  Cotala  DC. 

$.  3.  SpreoblAllclien  gegen  die  Spitze  hdaiig  u.  ranscliend, 
stumpf  od.  zerfetzt-gezilint  u.  manclinial  dch  einen  mehr  hen-er- 
springenden  Zahn  stachelspitzig. 

^  Bth.  des  Mittelfeldes  gelb. 

8.  A.  nobllis  L.  B.  flaamlg  od.  fast  kahl,  gededert,  Fleder 
Tlelsp.,  Zpi.  lineal.,  karz-stachelspllzlg ;  Fruehtb.  p^riängrert-i«' 
g"«//. ;  ßprenbiSiiek^H  langi.,  frannenlas^  mm  Rmmd«  m,  mn  der 
Spitze  trockenhümtig' ;  Achenen  fast  3kantlg,  glatt,  mit  einem 
schwach-angedeuieten  Rande  endigend ;  St.  dstlg,  vlelkdpig.  2^ 
Kiesige  Triften ;  Schwz.,  Westphal.  Jol.  Aug. 

9.  A«.  montan a  L.  B,  kahl,  gededert,  die  nnteren  stengeist. 
9^^aarigy  Fleder  einfach,  f— 3sp.  u.  gelledert-fisp.,  Zpfl.  llneal.- 
lanzettl.,  »lemflch  spitz,  wehrlos;  Fmcbtb.  halbkogellg;  Spreu- 
bi&ttekem  llneal.-lAngl. ,  mm  der  Spitze  hrmndfi/eekig  u.  zerfetzt- 
g^zAkmt  n.  oft  dch  einen  grosseren  Zahn  stachelsplizlg,  so  lang 
als  die  Bth.  des  Mittelfeldes;  St.  ganz  einfach,  Ikdpdg.  4.  A.v. 
Stmk.  Aug.  Sept.  A.  montana  o.  A.  Kltalbelli  DC.  A.  Kita!- 
belli  Spreng.  A.  moni.,  A.  saxatUis  a.  A.i  carpaticä  Wllld.  A. 
styriaca  Vesf .  —  Bisher  nur  die  kahle  od.  iaamige  Varietdt,  nicht 
die  seidenhaarige. 

***^  Bth.  des  Mittelfeldes  weiss. 

10.  A.  alplna  L.  B.  wolllg-flaomlg  od.  kahl,  gefiedert,  die 
nnteren  stengeist.  I0~l9f>a«r^,  Fleder  einfach  od.  f— 3sp.,  Zpi. 
lineal.-verschmdlert-spltz,  stachelsplizlg;  Fmchtb.  halbkogellg ; 
SpreubtBiteheu  llneal.-ldngl.,  stampf,  mm  der  Spitze  zerfetzi-f^e- 
zSihnt  n.  brandfleckig,  bis  zur  Hdlfle  des  Saumes  der  Bth.  des 
Mittelfeldes  reichend;  die  St.  einfach,  1-mehrfcApflg  4.  Hdchste 
A.  V.  Tyrol  u.  Stmk.  Piarmlca  oxyloba  OC.  pr.  Unterscheidet 
sich  V.  Achlllea  atraia  dch  Uneal.-IAngl.  Strahlenbthen,  die  noe^ 
einmal  so  lang  sind  als  breit,  (an  A.  atrata  sind  sie  rnndL-vkl- 
eyf.,)  u.  dch  fast  Immer  Iköpflge  St. 

85.  ANilCYCLUS  L.   Krelsblnme. 

1.  A.  offlclnallsHayn.  St.  aufirecht  od.  aufstrebend,  meist 
Ikdpdg;  SpreublAtIchen  vkteyf.,  nach  der  Basis  verschm&lert; 
Fldgel  der  Achenen  knorpelig,  glanzlos;  Bth.  des  Mittelfeldes 
glelchf.-5zAhnlg.  0.  In  Thüringen  im  Grossen  kulllv.  Mal.  Jun. 
A.  pnlcherDC.  pr.  Strahl  weiss,  unterseits  purp,  gestreift. 

86.  MATRICARIA.  L.  Kamille. 
l.M.ChamomillaL.  Achenen  mit  hervoriretendem,  stumpfen 

Rande  endigend.  ®.  Aecker,  kaltiv.  O.  Mal    Jul.  Strahl  weiss. 
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•7.  <iBmY«AMraKH1Jtf  L.   WochMTblMie. 
a.  Strahl  weiss. 

l..Cli.L&acantheiiiaiii  L.  Die  MMierejiB.  lang-gestielt, vkt- 
-•yf.-spaieilg,  g^kerht,  die  oberen  sitzewl,  lAngl.-lineaL,  «'«««i^j 
8&gezAhoe  der  Basis  schmAleru.  spitaer;  Aohemem-eBmmuUck  ekme 
Krdnclieii.  4.  Wiesen,  waldige  O.  Jvn.  Jal.  Lencanllieniam  vul- 
gwre4)C.  pr.  ¥ar.  seUen  oline  Strahl,  n.  ß.  ainttmmi  niedriger, 
BarflngecUng  od.  Spanne  hoch  u.  kahl;  BlAUehen  des  HK.  breiw 
isahwarabEaun-berandet:  CiL  airatum  Gaad^  Thoiaaa. --lUs 
•lionaanih.  atratnm  DG.  hat  ein  htetigea  Kr^taichen  «iif  dt n  Jbtho- 
jieaAeaSlrahlets  u.  ist  verschieden. 

f.  Ch.  montanajn  L.  Die  tM#er«n  B.  lÜngL,  in  den  Bstitl 
veimhmAlert  od.  vkteyf.,  gr^kerht,  ^die  daramf  /Wg^iMltnsitaend, 
IWMeUI.  n.  Iineal.,gwt4^^  SägeaAhne  d.  Baals  schal Alern.  apiuser; 
Achenen  des  Randes  mit  einem  hftntigen,  halhlnen,  gezihntan 
ihSmeken,  v,  der  hmtken  Lät^e  der  Bohre,  die  Jles  Mittelfelds« 
^•hne  Krdachen.  4*  Triften  der  A.,  a.  sadl.  aof  niedrigeren  CNügon 
his  sam  Adriat.  Meere.  Jon.  Jul.  Var:  admsimm:  die  anter- 
sten  B.  vitteyf.,  in  den  BsUel  plötzlich  zsgezogen,  grob-gekerbt, 
Ale  stengeLst.  lanaeltl.,entfemt-gesligt;  Blh.  gross,  Biftttehen  üea 
HK.  mit  einem  breiten,  schwarzbraanen  Rande  umgeben ;  Triften 
der  A.  Leucanthemam  atratom  DC?  —  ß.  heteroph^Uwm:  hOher, 
die  untersten  B.  l&ngl.^  in  den  Bstlel  allmühlig  verschmälert,  die 
oberen  lanzettl.,  fast  gleichf.-ges&gt ;  Blätlchen  des  HK.  vor  dem 
hreit-trockenh&utigen  Rande  mit  einer  schmalen,  br&unlichen  Li- 
nie bezeichnet.  €h.  atratum  a,  Linn.,  nach  den  Syn.  Leucanibe- 
mum  heteropbyllum  DC.  Sudl.  Abhänge  der  A.  —  y.  eaa^icola:  St. 
niedriger,  WB.  vkteyf.  od.  lAngl.  od.  laniseitl.,  sp&rüch-gezähnt, 
StB.  lineal.-lanzetü.,  entfemt-gesÄgt,  oft  fatft  ganzraudig.  Nie- 
drige Gegenden  am  südl.  Fusse  der  A.  Ch.  uioiitanum  L.  Leucan- 
themum  montanum  DC.  Dieses  scheint  in  südlicheren  Gegenden 
In  Chrys.  graminifolium  L.  überzugeben. 

8.  Ch.  coronopifolium  Vill.  Die  untersten  B,  vkteyf.- 
keilig,  eingeschnitten-b—tzähnig^  diestengeht.  lanzettl.  U.lineal., 
eingeschuitten-gesiigt,  Zähne  lanzettl.-ppfrloml.;  Aohenenslmimti. 
h&atig^bekrOnt,  KrüMcAender  randstAndigenschief-abgeschniiten, 
gezähnt,  umgefähr  so  lang  als  die  BUhre  der  Bh  7^  Velsige  O. 
der  A.,  mit  den  Flüssen  in  die  NebenthAler  hinab.  Jul.  Aug.  Ch. 
HaUeriSut.  Ch.  atratnm  L.,  nach  der  Diagnose.  PyrethnunHal- 
leri  Willd.,  DC. 

4.  Ch.  ceratophylloides  All.  Die  fF,-  u,  StB,  fiederep.^ 
Zpß,  lanxettL'UneaL,  verlikmg^rt,  ungeth.n.S8p.,  mUßemt,  Spin- 
46l>UMal.'0d..JMtti:<^echrtitert;  Aahonena&mmtLMolig-bakrdnt, 
Kiaae.dwjaadslindigaa  s€biof-<ali«eaeliAiUea,  taigaführsa  lai^g 
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bayer.  A.  Jul.  Aug.  Pyrethr.  ceratopft^^oUtes  TeMm^  BCL  mw 
Variei.  v.  C.  coronopif.  y 

6.  Cb.  alpi n  um  Lu  WB.  u.  die  d. nichtbluhenden  St.  Aammf,^ 
ßedersp.,  im  UmrLise  randl.-eyf.,  mit  dieht-g^naherten^  f^anz- 
ranäige»  FUdera,  die  der  Uüthentrag.  St.  lineaL,  g^anzrandig^ ^ 
Acbenen  s&mmll.  bftutig-bekrdnt,  Krone  d.  randständigen  gleicbf.- 
glockig,  gekerbt ;  Blftttcben  des  HK.  Iftngl.-eyf.,  stampf.  4.  Fel-> 
•Ige  O.  der  hdheien  A. ;  Sebwz  ,  Tyrel,  Stmk.,  Kftrutb.  Jal.  Aag. 
Pyrelbrum  alpinum  Wllld.,  DC.  Var.  ß.  mimmum:  balb  so  gross^ 
B.  n.St.  etwas  filzig-raubb.;  B%pfl.  fastt  elliptisch.  Ch.  alpinum 
fi.  rainimam  Gaad.  Ch.  minimom  ViH.  Walliser  A.  Fyrethr.  ai-i^ 
pinum  ß.  pabescens  DC.  pr. 

6.  Cb.  Partbeninm  Pers.  B.  flaumig,  g-efiedert.  Fieder •/- 
nptisch-längi.,  stumpf,  fledersp.,  die  obersten  xsfliemeBd,  ^pß» 
etwae gezähnt ^ sebrkur9S-bespitzl ;  8t.  ästig; Kdpfchen ebensträus» 
sig;  Acbenen  mit  einem  geschärften,  sehr  kurüen  Rande  endigende 
4.  Waldige,  felsige  O.,  Schutt,  scheint  yeruildert.  Jan.  Jid. 
Matricaria  Parthenium  L.  Pyrethr.  Partbenlum  Sm.,  D€.  pr. 

7.  Cb.  corymbosnm  L.    B.  gefiedert ^  ßktmmih.y  Fieder  der         '•> . , 
unterenfiedersp.^  Fiedereh.  geseh&rft^gesügt^  isägezftbne  slacfaeK 
spitzig ;  Köpfeben  ehensträas8lg;Xangenb(h.]tDeaI.-lAngl.;  Acb»-> 

nen  sämmtl.  bäntig-bekrdnl,  Krone  der  randständigen  vngefilir  10 
lang  als  die  Röhre.  4.  Waldige,  gebirgige  O.  Jun.  Jul.  Pyretb«. 
corymbosnm  Wittd.,  OC. 

8.  Cb.  macropbyllum  Waldst.  u.  Kit.  B.  kunsh.,  gefiedert, 
die  Fieder  in  eine  hreitgefiS gehe  Spindel  A<raa6#awyVit«f^  brelt-lan- 
zettl.,  grob-eingeschnitten-gezähnt,  die  Zähne  fastdeppelt-geaägt« 
die  hintere  Fieder  der  unteren  B.  getrennt ;  Köpfeben  ebensträuasIfS 
Zungenbth.  rundl.-vkteyf.^  V.  der  halben  Länge  der  Hälfe;  AHie^ 
nen  sämmtl.  bäutig-bekrönt,  Krone  der  randst.  vieimal  länger  als 
die  Röhre..  4*  fm  Görjanz-Walde  des  Uskoken^Gbgs  in  Kral& 
Jnn.  Jnl.  Pyretbrum  macropbyllum  Willd.,  DC. 

9.  Ch.  inodorumL.  B.  t^Sfach-fiedersp., Zpfi. lineal.'füdl.; 
Strahl  abstehend ;  Fruchtb.  halbkugelig.  0.  Kultiv.  O.,  Wegränder. 
Jul.— Oct.  Var.  am  Meeresufer  u.  an  salzballigen  O. /9.  mmrith- 
mum:  Bzpfl.  dicker,  Acbenen  etwas  grösser.  Chrys.  Inodomm  ß. 
marltimum  L.  Chr^'s.  inodomm  ß.  sallnum  Wallr.  —  Davo»  lat 
Matricaria  maritima  L.,  Pyretbrum  marif.  8m.,  Chrysanthemum 
mariiimum  Fries,  herbar.  norm.  fasc.  7  verschieden. 

b.  Strahl  gelb. 

f#.  Ci».  segetsm  L.  B.  kmht,  gesükm*,  varme  mrbreiierf 
■  9tp.-^imgeäehninen^  die  oberen  mit  kerzfjhisia  stmngelumfmas9md[ 
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tlS  O^IPOSITIi. 

AcfeeaeBiiriteittes  verwLiehleB.Raikle  aiKligeM.  0.  Aeeker;  aor- 
Str.  dcli  das  Geb.  Jml.Aoff. 

86.  PINARDIA  Casain.  Pinardie. 
1.  P.  coronaria  Lesslng.   B.  vorae  breiter,  doppell -fledemp. 
u.  nebst  dem  St.  kabl.  0.  Südl.  4*  derSchwz.  sehr  selten;  auf 
dem  Berge  la  Combas  im  unteren  Wallis  u.  auf  dem  FriUa  Im 
Veltlln.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb. 

XI.  Gruppe.  SßNßCiONSßN.  Pappas  behaart ;  soast  alles 
wie  bei  den  Anthemideen. 

a9.  DORdNICUM  L.    Gemswnra. 

1.  D.  PardalianchesL.  var.  ß.  B.  eyf.,  geaihnelt,  «fi> 
wmrM0i9t.  lang'gesüelt,  iUf,-heraf.,  die  mittleren  stengeist.  ge- 
Ahrelt-gesiielt ,  die  oberen  sitaend,  stengelamfassend;  Fmehtb. 
■ottig;  mmi9rirdueh9  jämtimufer  vrl&mgmrt,  dümn,  amd^rSpitz* 
Mmieizi  verdickt,  bläitertrmg-eiul  m.  wiederum  imslihifertr eisend, 
4.  Gebirgswftider;  sehr  serslr.  deh  das  Geb.  Mai.  Jon.  D.  Mat- 
Ihloll  Tausch.  Bl.  gelb,  wie  an  den  folgend. 

f.  D.  s  c  0  r  p  le  1  d  e  s  Willd.  B,  eyf.,  gezAhnelt,  die  wmraeUi, 
lang-gestielt,  mm  der  BmeU  ahgerumdet  od.  abg-eeeknittem  od,  um-' 
deuiiieh'herxf,^  In  den  Bstiel  ein  wenig  hen'orgesogen,  die  mitt- 
leren stengeist.  geöhrell-gestielt,  die  oberen  sitzend,  stengelnm- 
/assend;  Fmehtb.  serstreut- behaart-;  Bkisom  kurz,  magrereekif 
AusUafer  fehlend.  4.  ilnf  dem  Saleve  bei  Genf.  Mai.  Var.  mit 
lanmlgen  n.  kahlen  Fruchikn.  der  Randbth. 

a  D. cordifolium  Stemberg.  B.  fast  kahl,  die  wurzelet, 
immf-geeiieU.  groh'gem&kmt,  rumdL-eyf.,  tief-hermf,.  Bucht  ab- 
Cerandot,  offen,  die  stengeist.  mit  tief-hersf.  Basis  stengelumfas- 
aend;  BJUmom  eckief^  ahgebieeem;  WKApfe  aufstrebend.  4,  Fel- 
sige O.  der  A. ;  Tyrol  bis  Oestr.  Jun.— Aug.  O.  caucasicum  DC. 
pr«  wegen  der  kahlen  Randachenen.  K.  syn.  ed  1.  Amica  eor- 
data  Wulf. 

4.  D.  austriaeum  Jacq.  Die  fVB.  feklemd,  die  umieretem 
i— f  StB.  mel  kleimer  of»  die  übrigem,  die  folgerndem  »mkireiek^ 
^nfthert,  hertf.,  zugeepUzi,  gexAhnelt,  geöhnüt-gestlelt,  die 
oberen  14ngl.,  stengelnmfassend,  die  obersten  lanaettl. ;  Rhlzo» 
«bgebissen ;  AnsUufer  fehlend.  4.  A. ;  Tyr.  bis  Oestr.  Jun.—Aug. 

dO.  ARÖNICUM  Necker.  Schwindelkraut. 

t.  A.  Clnail  Koch.  B.  krautartig- weich,  eyf.,  od.  lAngl., 
•iitfomt-gesdlint  od.  gansrandlg,  die  unteren  gestielt,  die  stengeist. 
halbstengelumfiusond ;  Bmmre  derBtketiele  e&mtmul.  epii»,  ge^li^ 
-den  mdt  emtfermt-geetelUem  Oelemkem  ;  St.  rBkrig  ;  W.  wagoffOCkt. 
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n,  Fenehte  O.  der  A.,  aenrtr.  deb  die  AK.  i«L  Aag,  A.  Deveal» 
oem  DC.  prodr.  Anüc»  Doronlcui  Jaeq.  A.  ClwlIAU.  Doreni- 
duii  CluHÜ  Tauach.  Bl.  «elb,  wie  der  fol^nd.  „DerSU  wenlfer 
atarr,  vielmehr  leicht  sa  biegen,  rdhrlg,  die  fltB.  nicht  starr  a. 
fest,  vielmehr  weieh  n.  biegsam**  Wulfen.  Die  Pü.  behaarter  als 
A.glaciale ;  „die  Sirahlenbth.  schliessen  des  Nachts  oberwftrts  an- 
aamraen**  Hoppe. 

f.  A.  gl  aciale  Reichenb.  B.  stair,  dicklich,  eyf.  od.  liagl., 
gesihnt  od.  ganarandig,  die  unteren  gestielt,  die  siengelst.  halb« 
atengelomfassend ;  Httar«  der  BikHieUe&mmtl,  epits,  g^giied^rt 
tmi  emtferni'g'€st0lli0M  GeUmkem;  St.  Mimrr,  gefüllt^  nur  unter 
dem  KApfchen  leer;  W.  schief-hinabsteigend.  4.  Feuchte  O.  der 
höchsten  A.  in  der  N&he  der  Gletscher,  aerstr.  dch  die  AK.  JuL 
Aug.  A.  ClosU  S.  glaciale  K.  syn.  ed.  1.  A.  scorpioides  y.  gla- 
clale  1>C.  pr.  Amica  glacialU  Wulf.  8t.  starr,  B.  dicUich,  fast 
aerbrechiich.  Die  Strahlenbth.  bleiben  des  Nachts  ausgebreitet, 
Hoppe. 

3.  A.  scorpioides  Koch.  B.  geaAhnt,  die  unteren  breit-eyf., 
an  der  Basis  stumpf,  abgeschnitten  od.  fast  hersf.,  die  stengeist. 
eyf.  od.  lAiigL,  die  oberen  stengelumfassend ;  Hmar«  dm-  BtksHeh 
stumpf,  gegliedert  mit  diekt-gemikerteu  Gelenken,  %,  Kiesige, 
felsige  0.  der  A.  Jnl.  Aug.  Amica  scorpioides  L.  StB.  sitaend, 
balbnmfassend,  die  unteren  gestielt,  der  Bstiel  nicht  gedhrelt:  A 
scorpioides  Rchb. ,  A.  scorpioides  ß.  DC.  pr. ,  od.  an  der  Baala 
gedhrelt:  A.  latlfolium  Rchb.,  A.  scorp|oldea  a.  DC. 

41.  ARNlCA  L.    Wolverley. 
1.  A.  montan a  L.    WB.  lftngl.-vkteyf.,  fast  ganarandig, 
5nervig',  St.  wenigköpdg;  Blhstieie  n.  HK.  aoUig  od.  dräslg-daa- 
mig.  4*  Waldwiesen^  gebirgige  feuchte  O.,  In  die  A.  hinauf. 
Jun.Jul.    Bl.  gelb. 

4f .  CINERARIA  L.  Aschenpüanae. 
f.  C.  crispa  Jacq.  Ebenstrauss  endst.,  einfach;  B.  glatt, 
etwas  spinnwebig-wfillig,  gexAhnt,  die  fV.-  n,  mmteren  StB,  «yf.^ 
kerzf,y  die  folgenden  in  den  breit-gef  ägelten,  mehr  od.  weniger 
gezahnten  Bstiel  zugezogen,  die  oberen  lanzettl.  od.  llneal.,  fast 
ganzrandlg;  Fmehtkn.  kakl ;  Pappus  so  lang  od.  knrser  als  die 
R6hre.  4.  VorA.  u.  Schles.  u.  MAhr.  Obge.,  Erzgbge.  Mal.  Jan« 
Bl.  hell-,  dotier-  od.  safrangelb.  Var.  a.  gemmimai  stengeist. 
Bstiele  breit-gef  dgelt  u.  sowie  die  B.  selbst  gez&hnt-gekrAuselt. 
Senecio  crlspatus  DC.  ^  ß,  ritmlariei  Bstiele geafthnt od.  gaaa* 
randig,  nicht  gekräuselt;  Blftttchen  des  HK.  gleichfarblg-gnlB. 
C.  rivularis  W.  K.  Senecio  rivularis  DC.  —  y.  emdetiemt  Bsilele 
gozAhnt  od.  ganarandlg,  nicht  gekrüaselt;  BUUtchen  des  HK.ent- 
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W««eftMteoA,ihirai*d.%^Mpilftafii.  »tnetlo  äudvtkMBBC.-^- 
S.  6r&d0ai  Bit.  yorpArn^  BI.  miniHgeVi:  O.  croceaTmit  Pap- 
ftti  Mittet  als  die  RÜHre :  Senedo  crocevs  D€. 

f.  C.  prateAfvtsHopfp;  RbeiuHraassendirt.,  öiniteli'.ff.eiwaa 
dptnirwel^lf.werffir,  ili>a#«rl^tfi»aiis9eschweirt*gexjihaelf,  länff,^ 
tM  der  MUiin  ht  d€n  SttUi  ver»ehm4Uert,  tK^  fofgettdenlan^eitL, 
an  der  Basis  verschmälert,  die  oberen  sitzend,  lanseill.  u.  lineal. ; 
F^öMkm.  kahl;  Pappos  wftbreitd  derBtbsseil  oimgefthr  so  lang 
alif  die  Rdlire.  4.  Veaübte  Wiesen ;  bei  Salr^bg.  Mai.  Jan.  Sene- 
tkü  pratensis  DO.  BI.  gelb.  Var.  ß.  diseoideai  Strabl  fehlend, 
e.  prafemis  eapHata  Hopp,  ef  Hemsch.,  nicht  Wahienb. 

8.  C.  longifolia  Jac^.  Ebenstraass  endst,  einfach;  A. 
k!inftf5h.'rauh',  mehr  od.  weniger  wolflg^  die  wtr»eUt.  eyf.  «. 
tiktgl.,  gekeitit-gezMint  od.  gansnrandig,  die  folgendem  verl&nf^rt- 
ItmzeHl,,  an  det  Basis  vätsckmäiert ,  die  oberen  nilzend,  lanzetll. 
a.  WtLetA, ;  Frtrthflin.  fMumif\  Pappns  wMrend  der  Bthezeit  so 
lang^  als  die  Bohre  der  BI.  od.  kürzer.  4.  Alpen  wiesen ;  Oesfr., 
Kftmth.,  Stflik.,  Tyrol.  Mal.  Jon.  Senecio  bracbychaetos  DC.  BI. 
gelb.    Var.  ^.  «ttftfoi^M;  Strahl  febriend. 

4.  17.  alpoatris  Hoppe.  Bbenstraoss  ^nAm.y  einfach:  B, 
karsii.-rauh  n.  aMbr  od.  weniger  wollig,  die  nmierstem  e^,  od. 
Um  herzf.,  gek^bt-gesMfllt,  die  foig^ttdem  lOnfl.-eyf.  y  in  dem 
i¥eii'ir9ßüfttt4w,  keÜifem  BsHet  Msge%ofen^  die  oberen  sitsend, 
Inaettl.  a.  Nneal.;  Frudilkn.  kahl  od.  «drwach-fauiAig;  Pappnm 
wäkrend  der  Bikexeitä^  lang  als  die  Mühte,  od.  kMtxe¥.  4.  VorA. ; 
Oestr.,  Stmk.,  Tyr.,  Kftmth.,  Krain.  Mai— Jul.  BI.  gelb.  Var. : 
Mit  gegliederten  Haaren  spArllcber  bestreot,  od.  dch  solche  dicht 
karth.-ranh  u.  s^tf gleich  mehr  6^.  weniger  mit  WolThaaren  bedeckt, 
ff.  l&gftifua:  frothtkn.  etwas  ifaumig.  C.  aTpe^rtris  Koch.  —  ft. 
Clnsiana:  Fnichfkn.  liahl,  B.  dfeht  Wollh.  C.  Clu.«lana  Host. 
Senecio  alpestris  DC.  —  /.  ovirensis:  Fruchlkn.  kahl,  B.  dicht 
wollig,  die  unteren  StB.  weniger  apatelig.  €.  ovirensis  Koch.  C. 
cra.sslfolia  Kit.    Senecio  ovirensin  DC. 

Jt.  C.  spathulHefoUaGinel.  Kbenstrauas  end^t.,  einfach; 
B.  mit  gegliederlen,  kurzen  Haaren  KpÄrl.  t)e.streii(  u.  zugleich 
oberseil«  spinnweb  ig- ftockig,  nnierseits  weiss-wollig-,  die  unter- 
sten eyf,j  an  der  Basis  fast  abg-eschniiten,  gekt*rh\  01!.  gezAbnelf, 
die  folgenden  eijf.-liingl.j  in  den  f»reit-geßKgclten,  keiligeuBstiet 
zsgezogen,  die  oberen  sitzend,  lanzetll.  u.  lineal.;  II K.  wollig; 
Frucht kn.  dicht-  u.  kurz-steif  h.}  Pappus  wahrend  der  Bthezeit  un- 
gefahr  so  lang  als  die  BI,  4.  Steinige,  waldige  0. ;  zerstreut  dch 
das  sadt.  u.  mitrtere  Oeb.  Mai.  Senecio  spathnlaefolius  DC.  BI. 
gelb.  Var.  ß.  discoidea:  Köpfchen  ohne  Stratil.  Eine  Form  mit 
/asi  kahlen  u.  mehr  spateligen  B. :  C.  lenuifolia  Gaud. 
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•^  €*o»«rire8trl0R^nr.  Eb«intnM«weifigt.,elilliKh;#t  #Mi 
glatt,  spkmweMgt- wollig,  di9  wmrzHst,  ejHf.  oA  rwkdL,  hkdum 
kitfmm  ilM«l«f  MgwMgvit>  g»MvaiMHg<«d.dlwwg«herlit,  dl^niKe- 
reir  8«aig«l0t.  lingl.,  nseli  der  Btahi  ^«iveliBilert,  die  «beinfeil 
lanjseMr. ;  HK.  fcsl  Rgtal,  a»  der  Basis  'völlig,  ok  ät  8p9U%  fhmiwt' 
mtgtfßBHt;  FroelMkB.  dtebt-  a.  kDr»-8l€l/h< ;  i^pfmw  wükr^nd  d€r 
Mth0»€U  mmg9 fähr  9&  Immg  ah  tK«  Bi.  4.  Seanlg»  Hdgel,  Irockiie 
Wiesen ;  seratreut  Im  süddstl.  a.  mllll.  Oeb.  Jim.  JuL  Seaeclo^ 
caaipestrls  D€.    Bl.  liellgeH». 

7.  C.  anrantlaca  floppe.  Ebensfraoss  endst.,  efaifacli;  B. 
fast  glaft^  spürt. ^tntttg-,  die  wurzeist,  eyf.,  in  dem  kurzen  Srtiei 
siy0«<^gr»ii^gaivBraffdig,od.  etwas  gekerbt,  dleimtersiensfenirelsr. 
la^Hietri.,  nacti  der  Basis  versehrnMert,  die  ol>ereii  Ihieal.  ;S^.  o6er^ 
wIMa  we^mr  der  eR<fsrAten  B.  fast  nuekt;  tiK.g^efiirht fVrnehtKn, 
dickt-  ».  kurz-sfelfk. ;  Pappns  wAkrend  der  Btkexett  se  lang  als 
die  BT.  7^.  A.  o.  VorA  ;  KAnitk.,  Stink..  B«kni.  Mal— Jol.  Sene-^ 
d«  aortiiitlamis  DC.  Bl.  rotkpomeradsenf.  Var.  ß,  lunafmi  diekr- 
wollig.  C.  capitata  K.  syn.  ^  y.  diäeoidett:  StrabI  feklend.  C. 
eapttata  Wablenk. 

a  0.  p  al  B  st  r  1  s  L.  Zottfg ;  St.  6kerwAns  isHg;  Aeote  obeif-' 
BtMkHiBig;  B.lanzefHt  kaibstengcflunfksseikd,  d*e  wik\en»huehUg^ 
§4jMknt.  ®.  Sanpige  0.;  ndrdifek  OeV.  kts  80klesi  Jrni.  idf.  Se- 
nsdlo  patnairls  D€.    m.kellgeR». 

4»  UGfFLARIA  Cass.    Ligolarie. 
1.  b.  sibiriea  Cass.    B.  fast  pfeH-herxf.,  geaftkUt;  Travbe 
ettdte.,  ehiüftok.  4-  Sampdge  Wiese»:  Hablekistei»,  BMntktngrMs 
l»B«pkB.    Jvm/al.    Cineraria  sibirtea  L.    Bl.  gelb. 

44.  ä^NECIO  L.    Kreuxwara» 

9^  i.  Btli.  saamtl.  rMrig,  od.  die  raadsi.  sardckgeroHle  %mm* 
genbtb.    Bl.gelb. 

I.  S.  virlgarls  1^  B.  kaki od.  splaawebig-wolUg,  Aedersp.^ 
dlevnte^ea  In  den  Bsiiel  verselMaAleM,  dho'oberenniit  geAkrelfer 
Basis  stengelanAwsend;  Fleder  entfernt,  UhtgL-stnatpf,  ander 
Spindel  n.  den  Oekfcken  sptta-imgleiiJk-gejUlkaf ;  Schuppen  de« 
Aueeemkelehee  meUt  f  •,  angedrdckt,  viel  kilraer  als  der  HM.,  lang^ 
gelkmtirx'geepHxt;  die  randm.JSuftgenbih.fekleud;  AciiOnert  fan^ 
Klg.  9.  Kalti¥.  O.,  SandpUHwe.  Bluket  faMdas  gange  Jakr  kindek^ 
var.  seKener:  ß,  r«dimiue:  Kdpfoke»  straUend  r  S.  denUenlatn» 
BWUer.  f.  dan.  naek  Noite;  n«rdl.  Uannov.  n»  Holst. 

f.  S.  viscosos  L.  A.4ieMedersp.,  nebst  den  Biksrtelennv 
dek  UK.  drMeigr'h^utrif,  klehrigrt  Fleder  Iftngl.,  ungleiciv-geaaknt 
mi  Mit  Aodensp.,  naek  der  B«sls  miniakirg  an  erttsse  akneknend^ 
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c^ipesiTii. 

AMsenK.  iMker,  iMlb  m  Im«  al«  der  HK. :  ZumgemUk.  MiHUk-^ 
gtoUi;  Jiek^mem  kmkl,  0.  WaUUfe  O.,  SandpUUse    Jnii.—Oet. 

8.  S.  8  y  1 V  ft  t  i  c  e  A  L.  B.  splaa weblg-ÜMiüg,  Üef-Iederay. ; 
FUderfmH  Um»mi.,ir«M&kni  «.  fkut  fimhrtp,,  die  doMMrisehem-g^ 
äekohemem  Ueimmr;  £beii8trmiiMi  welliiehweiig,  glelchlioch ;  HK. 
kaU  od.  laamif ;  AatfseoK.  sehr  kan,  angedrückl,  meUt  aBgo- 
§eekt ;  Zunf^mhih.  mmrückgrerolU  ;  u^cA««««  gram-ßam  «t^.©. 
Sandige  WAlder.    Jal.Aiig. 

%.  f.  Blh.  des  Randes  abstehende  Zangenbtii.  B.  eingeschBii- 
ten,  iledenp.  od.  herzf.  a.  an  der  Basis  etwas  leierf.  Bl.  gelb. 

4.  S.  Veraalis  W.K.  St,  wollig;  B.  Uiderseit» p,  mistekei^ 
dem  Bmmrem  »ottig,  lAngl.,  fiedersp.-bochlig,  die  unteren  gestielt« 
die  dbrigen  mit  gvOkrehery  gezMkmter  Baeis  etengeimmfoMemd ; 
Fieder  ^yf»,  etumpf,  mebet  der  Spindel  u,  dem  Bmmde  krmme  «.  gv- 
Mmknt ;  £benstraas8  locker;  dueeemK,  %^itbmterig,  4mal  kdrser 
als  derHK.  n.  nebst  denDeckblAUem  anderSpitselang-scbwani- 
ingespiut;  Strahl  abstehend;  Achenen  graa-dannüg;  Pappaa 
bleibend.  0.  Wilder  u.  koltiv.  O.;  Sehles.  Apr. 

A.  A.  n  eb  re  d  e  n  sis  L.  B,  kahl  od.  etwas  woUig,  die  nnlerea 
UUigL-vkteyf.,  leierf.,  gestielt,  die  eiengelei,  mntge^mhmtem  Oehr^ 
che»  eiemgeiumfmeeendy  die  mittlerem,  ßederep.;  Fieder  iMmgL^ 
etmmpf  u.  mebei  der  Spimdel  gezähmt,  die  vorderen  iMdiesicnd  i 
Ebenstraoss  locker;  Ameeemk.  Ih-lUUitterig,  4mMl  karaer  als  der 
HK.  u.  nebst  den  DeckblAuern  an  der  Spilaelang-schwara-gespitat; 
Strahl  abstehend;  Achenen  graa-fanmig;  Pappus  hinfällig.  0. 
A.  o.  VorA.;  v.  Veltlin  bis  UnterOstr.  o.  Istrfen.  MaL  Jan.  S. 
mpestris  a.  S.  montaaas  Willd.  —  Der  S.  mpestris  WK.  hat  aach 
der  Beschreibung  perenairende  W. ,  unsere  Planae  ist  annaa« 
Var.  ohne  Strahl. 

6.  S.  s  4  o  a  1  i  d  o  s  L.  B,  kahl  od.  sottig- wollig,  iiederth.,  di  e 
nnleren  gestielt,  die  mittleren  miti/ieltA,  Oekrekemetemgelmm^me» 
eemd;  Fieder  limeml,  u.mebst  Spimdel  fmetßedersp.-gexiUkmt^  sAmmt- 
lich  entfemtslehend ;  Kbenstrtasse  aerstrent,  annbluthig ;  AmeeemK, 
meist  iblAtterigvL,  nebst  d.  Deckblftttemand.  Spiise  brandieekig; 
Strahl  abstehend ;  Achenen  grau-f  aunüg.  0.  Aecker,  Weinberge; 
Litt.  Host.    Jun.  Jnl.    S.  chrynanlhemifolius  Poir.,  DC.  prodr. 

7.  S.  abrotanifolius  L.  B.  kahl,  die  unterenilof»f»elfg-«/Se* 
dert;  Fieder  schmal,  lineaL,  ganirandig,  seltener  islUinig,  die  der 
BmtUkielnei ;BetielOhrekemloe,ßederep.'geMaAmty  ZähnelimeBl,* 
pfriemi. ;  Spimdel  gmmarmmdig ;  Bkemetrmmeea-^ekSpßg ;  AussenK. 
halb  so  lang  als  der  HK. ;  Strahl  abstehend ;  Achenen  kahl  i  Pap- 
pus bleibend.  4.  A.  u.  VorA.    Jal.  Aug. 

6.S.  ervcaefoliusL.  B.  fiederth,^ die  unteren  gestielt,  die 
dbrigen  sltaend ;  Fhder  limeml.,  gezMkmi  m,ßederep,,  die  der  Bmeie 
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vieUdpig,  gedrAngt;  AiisiieiiK.  mehrblAitrlg,  angedrttekt,  halb  ■» 
lang  als  der  HK. ;  SiraU  abstehend ;  Ach^m^n  kmarit^umh^  t&mumiU 
mU  gleich/,  PmppuMi  W.  kriechend.  2^  Unknlt.  O.,  Lehm- «nd 
Kalkboden.    Jol.  Ang.    s.  lenalfollas  Jacq.  n.  Smith. 

9.  S.  Jacob aea  L.  Die  W.-  o.  nnteren  StB.  gestielt,  Idngl— 
vkteyf.,  an  der  Basis  verschmälert,  leyerf.»  die  dbrigen  stengelsc 
mit  vhitk,  0ekreh9M  st^ngr^lmmfassand,  dederth-i  Ft>^«r  g9M&hmi 
oä.  fmst  fi0d€rsp.,  9orm9  tsp,,  Zpß.  ouseimaHder/oAremd ;  SpiiuM 
gamMrandif^;  Aeate  des  Ebenstraosses  aufrecht ;  AassenK.  meist 
f  bldttrlg,  sehr  kura,  angedrdckt ;  Strahl  abstehend ;  Aehmm^n  des 
Mittelfeldes  haarlg-graa,  dU  «/m  Rmnde»  kahl,  diese  mit  wenig- 
behaartem, hlnfttlligem  Pappos;  W.  abgebissen,  faserig.  0.  Wie- 
sen, unkoltlv.  O.    Jol.  Ang.  Var.  ß.  diseoiJetu:  Strahl  fehlend. 

10.  S.  aqnatlens  Hads.  Die  W.-  u.  unteren  StB.  gestielt, 
UngL-eyf.,  an  der  Basis  verschmälert,  ungeth.  n.  fast  leyerf.,  die 
dbrigen  stengeist.  mit  getheUt^m  Oehreheu  hmlbst^ng'elumfassmmd, 
an  der  Basis  eingeschnitten  od.  leyerf.,  die  smiiesui»  FUdmr  tkmgi, 
od,  litMoi.y  Mckiefaus  der  Mittelripp«  ausgr^kemd,  die  endst.  eyf.- 
itagl.,  gesAhnt  od.  fast  lappig,  die  oberen  B.  dedersp.  od.  angeth., 
gesdhnt ;  Ebenstranss  aafrecht-abstehend,  locker ;  AossenK.  meist 
fbldttrlg,  angedrdckt,  sehr  knrs ;  Strahl  abstehend }  Achenen  den 
Mittelfeldes  schwach-daamlg,  die  des  Randes  kahl,  diese  mit  wenig 
behaartem,  hlnfdUlgem  Pappos.  @.  Feochte  Wiesen ;  xerstr.  dch 
das  Geb.  Jol.  Ang.  Köpfchen  grösser  als  an  S.  Jacobaea.  S.  bar- 
bareaefollns  Rchb.  eine  grössere  Vorm. 

11.  S.  orratlcas  Bertolon.  ß,  leyerf.,  die  anteren  gesUeU, 
die  dbrigen  mit  g-etkeiltem  Oekrcken  katbstemg^UmfmMend  ;  Fieder 
gesdhnt,  meist  an  6,  die  eeilemet,  weii  akeiekemd,  päiegf.-iMMg'i,, 
die  endst.  der  WB.  sehr  gross,  hers-eyf.,  die  der  oberen  kellig ; 
Ebenstranss  spreitsend,  locker;  AnssenK.  meist  tbl&ltrlg,  'ange- 
drückt, sehr  kansi  Strabl  abstehend;  ^cAeneitdes  Mittelfeldes 
kahl  od.  schwach-flaumig,  die  de»  Randes  kukl,  diese  mit  wenig- 
behaartem, hlnfftlllgem  Pappus.  e.  Veuchte  Wiesen,  Ufer;  aentr. 
Im  sddL  u.  östl.  Geb.  Jnl.  Aug.  S.  barbareaefollus  Krock.  nach 
Bach  n.  Wimmer. 

lt.  S.  lyrallfoUusRelcbenb.  B.  unterselts  ddnn-splnn- 
weblg-Alsig,  leyerf.,  mit  vielth.  Oehrchen  halbstengelnmfassend, 
die  Seiienlappem  l&mf^h,  ge»mktU'geemf^y  der  etulet^eekr  groee^  ge- 
»ekBrft'doppeUgeeSigt  od,  an  der  Basis  fast  fiederep.-eingeseknit^ 
ien,  dor  der  StB.  eyf.,  der  obersten  l&ngl.;  Strahl  abstehend; 
Achenen  flaumig.  4-  Thdler  der  A.  Jul.  Aug.  S.  alplnus  L.  fll. 
CInerarla  alplna  ß.  alaia  L. 

las.cordatus  Koch.  B,  untorselU ddna-splnnweblg-fllalg, 
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graMMt,  SiHtl  Mli  AskAnfmd  <Ml.BMltt;  di«  «iMffM«»  B.lMMefti.« 
UmM  »chiial,  gmwrmntUf,  m  4er  B*sls  etwas  geötarelt,  Oeftvetoe« 
MmE,  kMiB  imlbeCengelaiiifaMend ;  «rakl  abstebend;  Aelsm» 
kahl.  4.  A.  «.  VerA.  J«l.  Aoff.  9.  alplnw  fl.  eerdifoflm  OC. 
pMdr.,  aber  *iclit  S.  alyfinw  Scepolt. 

td.  S.  9ub alpin asKocb.  it.  kahl,  onterseits  aaf  den  Adeni 
knral».,  h^rmf.,  «0  A«v<»  a/#  lon^^  «esMmf,  geiHlett;  BsHet  naekt 
od.  der  der  oberen  B.  mH  A«b*Bfs»e],  die  oVerslen  B.  laiMefft., 
eingesebnitten-geKdbiit,  od.  ongetli. ,  Befiel  derselben  breH-geid- 
gelt,  an  der  Batfis  gedbrelt,  slengelmi/lasseBd ;  Sirakt  abaf ebenda 
Aehenen  kabl.  4«  A.  v.  VorA.  and  Scklex.  Gbg.  ial.  A»g,  S.  al« 
ptnuB  ß.  aorieolatas  Rchb.,  HC,  nicbl  Scepoli's  8.  atpinna. 

t5.  8.  c  a  r  B  i  0 1  i  c  n  8  WiUd.  B.  v,  imgedrüekterny  fmm  wtidmth, 
FKm  gtauy  fatt  kahl  wrJhmd,  die  W.-  D.  onterea  81B.  lang-ge- 
atftelt,  eingesclMiltteB-gekerbf  od.  dedersp.,  Fieiler  ^lonpf,  ganzran- 
dig  V.  gekerbt ;  die  oberen  B.  karacg estielt,  ühr^kenh»,  Fieder  M«- 
neal.,  spüa;  strahl  abefetaend;  Jtekemem  kmki.  4.  Hebe  A.  Jnft. 
A«g.  Naefr  V.  Salin  M.  Varlet.  des  Folg. 

ifk  S.  Incanns  Ei»  B.  #.  wtollig^m  Filme  seMmmw^üs,  die 
tmnsel^  v.  anferen  stengehif .  eyf.,  fledefap.,  Fleder  sliim|^,  «In« 
geichkllten  f — SftMh  gekerbt ;  die  oberen  B.  ktmgestielt,  Mrd^mm* 
io0y  Fieder  Hiieal.,  spMB;  Kbeastimaas  dteht;  Strahl  aibHehcnd; 
jiekemen  äskL  4*  Kiesige  O.  der  bdehstea  A. ;  1>Na  nv  Scb^^«. 
Jtil.Aiig. 

17.  S.  aniflorasAll.  B,  sifkmemtfeim^ßhm^,  die  wwael^a. 
«litereK  stengetat  eff.,  eingeschnilteA-gekerM,  die  obeten  lineal., 
gansraadig;  ßi,  iABpfigr;  Aehmmmm  fimmmig.  4.  Hdctasle  A.  \m 
WalÜA  Jal.  Aog.  Naoh  AWoni  n.  T.*agger,  Varftet.  v.  B.  in« 
•aaasr 

%.  1.  StraMen-  des  Randes  abstehend ;  B.  gesdgt  od.  ganznm- 
dig,  (weder  eingeschnliten,  noch  aertheilt). 

t8.  8.  C  a c a I  i  asf  er  Lam.  B.  elTipttsd^lanxettr.,  KQgespff zf, 
nnglelch-geKilint-gesdgt,  Spitzehen  Oer  Sag^z&hme  g^taJe  j  die 
dnferen  B.  karx-herablanfend,  die  oberen  sitKend;  Deckblfttter 
lineal. ;  EbenstrAus^e  vielköpfig ;  Strahl  fehlend.  4.  Gbge  u.  TerA. ; 
Im  ganzen  Sddtyrol  nicht  xelten.  Jul.  Aug.  Cacalla  saracenica  L. 
Bl.  gelbl.-weiss.  Der  Sf.  an  der  lebenden  Pll.  unter  d«r  Blattbaida 
iBitlS  .Mtarken  Rffeftm;  welche  t  Hefe  Hunnen  zw.  sich  lassen,  was 
bei  der  getrockneten  Pflanze  nicht  mehr  «o  deutlich  ist.  An  8. 
aemorensis  sind  diese  Riefen  nur  schwach  angedeutet.  Kommt 
sMir  selten  mit  einem  Strafale  ror,  naeh  Dr.  FaecMni. 

19.  S.  nemorensis  Linn.  B.  lantettl,,  ellipfieeh  ed.  eff,, 
kahl  od.  unrerwirts  ittamfg,  ongteidl-g«xfthnt-ges«gt,  mit  gta-^ 


Digitized  by 


Google 


OMPUMTBI.  aV 

^ItHiSpiiaulkw  tlm'JUUkm»,  «ie  «nl9r«ii  In «iiMMigeii^elleii  Bstiel 

A«Mg ;  cDeokB.  ]Aaeill.,<od.lMMMlU/^loeal. ;  ^«««mOT.  9-^  6M4«f  fi^, 
ae  'lang  a1«  itor  JIK. ;  SUnlil  .5-«bHI. ;  Afthenen  lutlil.  ^  WAMtf 
^dufpiiiedeiigereii  u.  bfMlMeii  »ergt,  Jal.  Auir-  'Var.  «.  ^mmmit>i 
KApfcHen  breite  5-^€«tMblig.  S,  aemosentlii  Wlllil.  «.  froMa- 
8US  Tamtcb.—  ß,  odoratus :  diejielbe  Pflanze  mit  st&rkerem.Gertich 
«er  Köpfchen.  S.  JacQuinianiifl  Relchenb.  S.  ,nem«tenais  Jaca*  '- 
y.  octoflossiu:  dieselbe  Pflanze  mit  7-a»trahllgen  Köpfeben. 
S.  octoglossas  DC.  S.  nemorensis  L.  nacb  der  Diagnose.  —  a,  ß. 
y.  zasammen:  S.  Tontanos  Wallr.  —  S.  Futhsü:  Köpfehen  n. 
DeckB.  sehmftler,  B.  oft  alle  geittielt :  B.  Fuchsii  Gmel.  DC  Koch 
ayn.,  8.  ovaias  WUld.^fl.sanMwlMsWaUr.,«.  scfanalblitlerlg: 
«.«aUctfaUasWattr. 

jMkr  spitz,  MiAer:BMte  kciUg,  die  mNentea  in  den  getfü^elton 
BalielvereoiHBilflrt,  die  ibrigen  mOü  bteiter  Basis 4rit8eiid,«liainiL 
«■gteich^gesAtaeit^geiAgt,  SpMzekmmderßa^sahMe  «on«fir««^gw- 
Jkrammi  ;JQbenstnMH8TlellE«|>flg ;  f>Mki*tierlanzetÜ.-lineal. ;  jtf«*- 
mnJKL  M/üMertg-^  fangettbr  «o  lang  als  derfiK. ;  8tMM  7  -8bthg. ; 
AChen^  kahl.  4.  Feuchte  Beeken,  W«ldengebdflcfa,  Flassnfar. 
Jal.  Aag.  Bl.  gelb.  Linne  sagt  (Sp.  pl.  p.  1*92)  „ontersdhe&ddt 
sich  dch  weit  kriechende  W."  S.  fluviaiUls  Wallr. 

ai.  S.DoriaL.  B.  ganz  kahl,  ins  Meergrüne  ziehend,  klein- 
gesftgt  od.  fast  ganzrandig,  lAngl.,  die  untersten  in  den  Bstiel 
verschmälert,  die  mitUeren  sitzend,  fast  herabUrafend,  die  ober- 
jiten  sehr  veckleinert,  eyf.,  veischpOUect-SMigespitzl ;  fibenstranos 
vielköpflg;  DmttkblätUr  aua9yf,,fn9t  her:^,SaMslinBal.-<pfriema.; 
jiwßBMK,  sehrAurz;  StrtUil  6bth, ;  Aolienen  flaumig.  4*  Wiesen, 
Txiflen;Unteröstr.    Jul.Aüg.    BL  gelb. 

iKI.  S.  t a  Ifl  d  0  «US  L.  B.  siUen4,  verlän^^^rt^lrnnzeHL^  vei- 
aclim&iert"«pitz,gw«aAär/i-g-a«dg'«j  Jiahl  od.  unteraeits  fllzig ;  Eben- 
"BtrauBS  vielköpfig;  Strahl  meist  1361 A. ;  Au»8etJi,m»t9t\Wfl»tterigy 
Jhalb  so  lang  Bis  der  lUC ;  Aohenea  sohwaeh-flaamig  od.  kahl.  4- 
Sumpfige  Wiesen,  GcAben ;  zerslreut  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Bl. 
gelb.  Var. p.^kirmiuBiB, beiderseits kahL 8. Iiohemicus Tausch. 
.Dieser.  InBölim.  und  8tmk.  -*-  y.  tomAmfMus:  Biätter  unienOts 
didit-  o.  weias-filzig.  8.  Sadieil  Lang. 

$%,  8./DoioikioBiu  h.  B.Jtlermrtig',  iMimhaarlg-NMih,  1r 
was  wollig  od.  fast  kAlil,  die  uuleffenilini^.iJAusetlt,  gezihiit-ed. 
^•infBSdlmelt,  geatieU,  die  «ateraien  öfters  eyf.,  die  oberen  lan- 
JMttt,  aUelliMi;  St  i^^SJtSffßiri  HK.  ilamlich  iLahl,  od.  etwas  wnl- 
.UgiJhutem^H^kla^t*rifyßoi4mg^uIsder.aM:i  Sirmklr^itidak. 
^•^.^^Jk,  VoiA.  Jul.  Aug.  Bl.  guM-  aC^oiueMMtftiigtlb. 
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180  GOIPOSITII. 

•4.  8.  1  an a tu 8  Seopoll.  1771.  B.  krmutmrtig^wUh,  w»lllg 
•d.  Biemlicb  kahl,  die  unteren  spatellg-eyf.,  gesftlmelt,  gestielt, 
die  oberen  lansettf.,  stiellos ;  St.  ik&pfig-;  HK.  diciit-wollig;  ^tw- 
«Mir.  oülMätterig',  mo  Irnngr  mU  der  BK.;  Strahl  rHehbtk.  2^  Nlo- 
derigere  Berge;  Litt  Mai— Jan.  Bl.  bellgelb.  8.  aracbnoldeim 
Sieb.  161f .,  DC.  1887.  8.  8copo]ii  Hopp,  et  Hornseb. 

II.  Unterordog.  CTNjiRBBN.heBaing.  Gf.  der  Zwltterbth. 
oben  In  einen  Knoten  verdicict,  am  Knoten  oft  kansb. 

XII.  Groppe.  CJLBNDULjiCBBN.  Cass.  BIb.  des  Strahles 
weibl.,  fracbtbar,  des  Mittelfeldes  zwitterig  od.  mAnnl. ,  Ssp., 
feblscblagend.  Fracbtb.  nac|[t. 

dft.  CALENDULA  L.  Rlngelblnme. 
1.  C.  arvensisL.  Acbenen  am  Rande  gaas,  aof  dem  Rdoken 
welcfastacbellg,  die8— 5ftas8enten  lineal.,  gescIinAbelt,  Schaabel 
avfrecbt,  wenige  eyf.,  naebenf.,  die  inneren  llneal.,  in  einen 
RingBsgekrdmmt;  B.  lingl.-lanaeltl.,  etwas  gesAlinelt,  die  un- 
teren an  der  Basis  verselimAlert,  kars-gestielt,  die  oberen  mit  ab- 
gerundeter Basis  balbstengelumfassend ;  St.  ausgebreitet  0.  Kul- 
tiv.  O.,  Weinberge;  serstreut  v.  Basel  dcb  Elsass  bis  Cobleni, 
Mosel-,  Neekar-  u.  Maintbal,  Tbiring.,  Sachs.,  BMun.  Jul.— 
Oet  BI.  gelb. 

XIII.  Gruppe.  BCBINOPSIDBBN,  Cass.  Einbiatbige  Haupt- 
kelche ein  kugeliges  Köpfchen  bildend. 

4«.  ECHIN0P8  L.  Kugeldistel. 

1.  E.  spbaerocephalusL.  B.  oberseits  v.  etwas  klebrigen 
Haaren  danmlg,  unterseits  woliig-dlzig  u.  grau,  Zpf .  Mngl.-eyf., 
buchtig,  domIg-gezAhnt ;  HK.  an  der  Basis  borstig,  Borsten  Ifo- 
ger  als  die  halbe  Ldnge  desselben,  die  »meseren  Blätiehen  deesel- 
Ben  drüei^kmmrig- ;  Strahlen  des  Pappus  nur  an  der  Basis  ssge- 
wachsen.  it  Weinberge,  steinige  O. ;  sehr  zerstreut  dcb  das  Geb. 
Jul.  Aug.  Bl.  weiss. 

f.  E.  exaltatus  Scbrad.  B.  oberseits  mit  domigen  Borstehen 
locker  bestrent,  unterseits  wolllg-dlzig  u.  grau,  tief-fiedersp., 
Zpi.  lingl.,  dedersp.-buchtig,  domig-gezAhnt ;  HK.  an  der  Basis 
borstig,  Boraten  fast  dreimal  kdrzer  als  derselbe,  BtBttekem  mmf 
dem  Rücken  kahl;  Struhlem  des  Pappue  Sie  mm  die  Spitze  zeg^- 
wmekeen,  4.  Waldige  O. ;  Litt  In  dem  waldigen  Thale  v.  Suschiza 
unweit  de*  Dorfes  Üacle,  Tommas.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss. 

8.  E.  Rl  t  ro  L.  B.  oberseits  kahl  od.  etwas  spinnwebig- wol- 
lig, mmiereeUe  eektteeweiee-ßtaig;  doppeit-fiederep.,  domig-ge- 
sühnt;  BK.  an  der  Basis  boratig,  Borsten  fast  Smal  kirzer  als 
derselbe,  BiiUiekem  deeeelhen  auf  dem  BUekem  kahl.  4-  Sonnige 
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Hdgel;  Llttor.   Jal.  Aeg.  Bfh.  aaethystfarbeii,  Bllisüel«  fllsii;, 

XIV.  Gruppe.  CJRDVINBEN.  Cass.  HK.  reichbth.  Bth.  aswlt- 
terig.  Pappim  abf&Uig,  liaailg  od.  federig,  (nicht  aber  «aUc^. 

47.  CmsiUBf  Tovmef.  Kratsdlstel. 

I.  Rone.  Kpitraehys  DC.  B.  oberaells  domig-korKh.  Bth. 
pvrpam. 

1.  C.  laneeolatam  Seop.  B,  hTmhUntfendy  oberseUs  dar" 
nig^-steifk,,  unters^H*  «iwoä  spinttwehig-^woilig',  tief-iledenp., 
Fleder  fsp.,  Zpfl.  lanssettl.,  ganzrandlg,  der  vordere  an  der  Baaia 
ge1iq»pt,  Zpf .  n.  Lappen  mit  ein«n  derben  Dom  endigend ;  Köpf" 
ehen  einseln,  etf/.,  spinnwebfg- wollig;  BIAltchen  de«  HlClansettl., 
mit  der  pfdemllchen,  in  einen  Dom  endigenden  Spitze  abstehend. 
O.  Wege,  Triften,  Schalt.  Jan.— Sepi.  Cardaas  lanceolatas  L. 

f.  C.  nemorale  Rchb.  B.  hmrmkimufmnd y  oberMtfs  Jomigr- 
»ieifk,,  mtterMtts  wiM^moiUgy  dedersp.,  Fleder  fap.,  Zpfl.  lan- 
settl.,  ganzrandigf  der  vordere  an  der  Basis  dch  ein  Lftppchen 
vergrdssert,  Zpfl.  o.  Lappen  mit  einem  Dom  endigend ;  Köpftkem 
einzeln,  riMu/l.^  spinn  webig*  weil  Ig;  Bl&tichen  des  HK.  lanzettl., 
mi(  der  pfjrlemllchen,  in  einen  Dom  endigenden  Spitze  abstehend. 
0.  Wald  V.  Llndenthal  bei  Leipzig.  Jal.  Aag.  C.  lanigemm 
NAgeli. 

8.  C.  eriophoram  Seop.  B,  ftemgrelumfass^tui ,  nicht  Aer- 
oMaufcnd,  ober»eiU  dorm^'gteifh,^  anterseitsfllzlg,  tief-fiedersp., 
Vieder  tih. ,  Zpfl.  lanzettl.,  ganzrandig,  der  vordere  an  der  Basis 
gelappt,  Zpfl.  a.  Lappen  mit  einem  Dom  endigend ;  Kopfchen  ein- 
zeln, kagelig,  spinnwebig- wollig;  BIAltchen  des  HK.  lanzeta., 
mit  der  lineal.,  vor  dem  Dorne  verbreiterten  Spitze  abstehend.  ®. 
Gebirgige  O.,  VorA.  a.  A.;  sddl.  a.  mittleres  Geb.  Jal.  Aag. 
Cardaas  eriophoras  L. 

TT.  Rotte.  Chamaeleon.  B.  oberseKs  nicht  domig-lLarzh. 
Bldttchen  des  HK.  mit  einem  einfachen  Dom  od.  fast  wehrlos. 
Bth.  zwitierig. 

$.1.  B.  vdlllg  od.  doch  etwas  herablaafend. 

4.  C.  palastre  Seop.  B.  f&mzL-hcrabiaufcmd ,  zerstreat- 
haarig,  tief-fledersp..  Fieder  Ssp.,  Zpfl.  lanzettl.,  ganzrandig,  der 
vordere  an  der  Basis  gelappt ,  Zpfl.  a.  Lappen  mit  einem  Dome 
endigend ;  Jlcste  an  der  Spitae  vielköpfig- ;  Köpf  ehen  traubig'ge-' 
knäuelt}  Blältchen  des  HK.  doraig-stachelspitzig.  ©.  ^amae  Wie- 
sen, snmpflge  O.  Jal.  Aag.  Carduus  palustris  L.  Bi.  purpurn. 
Ausgelaufene  Aeste  nach  der  Henemte  sind  oberwArts  fast  nackt 
u.  haben  nur  halbherabiaufeode  B. :  C.  Chailleti  Gand.,  inicht  K. 
syn.  ed.  I.  Var.  mit  rispigen  Köpfchen. 
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^  >€.  ommamM» flMMnt.  fi. jvrsfNot-liMrig,  «nttrveUft /oft 
etwas  spiiuiwebi9-woUig,9er/ffif^rf-/af»«0fi/.^dornif-tfdwinf«c^ 
enifernt-gescbweift-gQZihnt  od.  bucbUg-ftederap.,  Fieder  Secklg- 
laiixettl.,  spitz,  oft  Slappig ;  dU  unttren  sten feist,  B,  herablaU' 
fend;  der  8t.  ganz  einfach,  Iköpftg  od.  oberwArts  ftstig,  Aesle 
verlftngert  a.  Ikdpig,  faatJUMM;  INT.  dmekMmiUo»;  ßf^-^H^^tigr, 
FmserM  smrdiekt^  spindelf,  4-  Feuchte  Wi^ei^;  061|iiUf  ^9hx,^ 
Scbles.,  Sachs.  Jal.  Aug.  Carduus  canus  L.  B.  purpurn. 

£.  G.  paAnaji4ettai,l3aiid.  B.  Borstcoui-teacig  o.  .ualerseita 
.oft  «piMwebig^WQl^,  lAAgL-lJUIzeiU.,  MmgmJLh,,  ,gif»nzi:mf»4i^,4»d. 
jwaiAwyiyU»gloioh-dopiig-gewyi»port,.4iewiB>naeigl.in4oa3ati^ 
veaahmftloffi,  4i«mimf9miß  ^Usß^eUi,  Mnie^  mutßkmiihrt^  4«»  4«r 
.BmnasMkH  •imßt  <itiw*r«a##ri,^albittm8ohwfiapitoiidvtati»-4il|i;|tfH 
iMHood;  dor  «t.  v.  iler  JMUUe  an  «ac^ .mit  wenteea aubpfp^^f* 
DeckB.  b«MMOt,  l-:JNU(n0g;.Blbstiol«  verUog^ct;  MM.  deckklmtt- 
J#«;  akimmiokief,  ^mmm  ßS^l.  ^.  43ol)ir«ige  O.;  aädl.  Tyrol, 
J^nUh.,  Knain,  Utl.  Jun.  Jh|.  Cacdaos  pannaalcnsL.  II.  C 
•aerratuloidea  Jao«.,  Aioht  L.  Bl.  punNim. 

7.  C.  Freyeriaaum  Ko«b.  B.  kM^bX  od.  aerstroat-boMart, 
.lanseill.,  fimdm^.'hmchiif ,  JTieder  eyf.,  0-ai|p.,  l4ai>pQii  kaca» 
.ditffiiig-wiaMMcig  u.Mit  einem  stA  rlutren  Born  «adJigeadi  Jmm««- 
Itr^eUmg^lH,  B.  kuns  herm^iMifend ;  St.  eiokApIg,  v.  der  Mitie 
an  nacIcL,  od.  tkSpflg  mit  verlängerten  Btbsiielen ;  BK,  deckbim^h»; 
«ftttcbon  de«  HK.  aagedruclo.  4.  UiütalUv.  O.,  Goltaobee  in  Un- 
torkrain.  Die  K#pfcbea  wie  an  C.  tuberosum,  die  B.  Caat  wie>C. 

•acaole,  aber  laacbgoua.  St  oborwArt^.  mit  einigen  sebr  lUoinan 
B.  bosetat. 

8.  C.  carniollcum  3cop.  B.  korab.,  die  uotet-en  gestielt, 
an  derBaais  abgerundet,  eyf.,  uogeib.  od.  Aedersp.,  ZgA.  lAngL, 
^eaühMt  u.  nelMit  den  Bytielon  an^eich-dornig-gewimperl,  d.  'Oba- 
ren  B.  mit  herzf.  Basis  Stengel  umfassend,  kuni-lierablaufend;  St. 
mberwarU  nebst  den  Bstielen  u,  DeckB.  rostfarbig'-zottif;  Köpf- 
chen endst.,  3— d  geiiduft,  ab  der  Basis  mit  DeckB.,  diese  lineai. 
n.  nebst  den  äusseren  Blättchen  des  BK.  am  Bande  dornig^,  4. 
A. ;  Krain,  Kftmth.,  OberOstr.  Jnl.  Aug.  €.  rafescens  aamond. 
Bl.  gelbL- weiss. 

^.t.  B.  aioht  herablaiifend. 

9.  C.  pauelfloruM  Sprengel.  B,  oberseftts  zeratreat- haarig, 
tiniereeite  spinnmebig^moUig^  eyf.,  amJlamde  getappt  a.  geaMint, 
aagleidi-domig-gewimpert,  die  wurzeln,  gestielt,  an  der  Baste 
abgenndet,  die  unteren  stengeist.  mit  dem  gef  ugelten,  gesihnten, 
an dor  Baals  gedhrelton  Batiel  atengelBaifaaseiMl,  di^  öheremmU 
keraf.  Basis  eit memd ;  K9pfbheneudH.,  S— 4^  gehAafl,  mitd,  SpÜae 
d.Bthstiele  nickend Jsdi  einem  laaaetü.-geafthiileaBeekB.gaaUilsti 
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BlAttehen  des  HK.  lansettl.^  spitz,  knra-stachelspitxi«,  fast  wehr« 
los.  2^  A.;  Stmk.  JaL  Aug.  Cnieiis  paaclflonis  WK.  Bl.  pur* 
purn. 

10.  C.  Erisithales  Scop.  B .  zeratreuUflauimg^  ongleich- 
dornig-gewimpert,  steng-elumfassendj  tief-fiedergp,,  die  unteren 
«tengelst.  In  den  geflägelten,  gezähnten,  an  der  Basis  verhrelter- 
ten  Bstlel  zsgezogen;  Fied^rlängL  od.  lanzelfl.  zugespitzt,  gv- 
zÄhnt ;  Köpfchen  muf  dem  nickenden  Bthetiele  einzeln  od.  etmme 
gehAaft;  Blättehen  des  HK,  dornig-^stmehehpitzig',  von  der  Mitte 
«»  wagereeht' abstehend  od.  zurBcJtgekrümmtf  der  St.  OherwArtS 
fast  nackt.  4.  A.,  VorA.  u.  angrenzende  Ghge.  Jol.  Aug.  C.  gluti- 
nosom  Lam.,  DC.  Cnlcus  Erlslihales  L.  Bl.  gelbl.- weiss,  sehr  seit, 
roth.  Var.  grosser,  mehrk6pflger,  mit  weniger  klebrigen  Bl&ttchen 
-des  HK.  C.  ochroleucom  Nägeli  (nicht  Allion.,  dessen  Pflanze  ei- 
nen annnterbrochen  behlälterten  St.  a.  an  dem  Ende  nur  ein  we- 
nig zordckgebogene  Bl&ltchen  des  HK.  hat). 

11.  C.  ochroleucnm  AU.  B,  zerstreut-ßaumig,  angleich- 
-dornig-gewimpert,  stengelwnfassend,  tief-fisdersp,,  die  unteren 
«tengelst.  In  den  gefldgelten,  gezähnten,  an  der  Baslsverbreiterten 
Bsüel  zsgezogen ;  Fieder  Iftngl.  od.  lanzettl.  zugespitzt,  gezahnt; 
Köpfchen  auf  dem  aufrechtenSihstiele  fast  ehensträvssig;DeckB, 
lanzettl.;  Blättehen  des  BKdornig^stachel förmig,  von  der  Mitte 
an  wagerecht  -abstehend  od.  zurückgekrümmt  j  der  St.  bis  an 
dieSpitze  beblättert.  4.  A.u.VorA.;Schwz.?  Jul.Aug.  Bl.  gelbl.- 
welHü.  Die  kultiv.  Pfl.  hat  klebrige  HK.,  wie  sie  Allioni  be- 
schreibt 

lt.  C.  heterophyllum  Allion.  B.  oberseits  kahl,  unter- 
eeits  schneeweiss- filzig,  ungleich-domig-gewlmpert,  stengelnm- 
fassend,  lanzettl.  od.  elliptlsch-lanzettl.,  zugespitzt,  die  wurzel- 
u.  unteren  sfengelsi.  gesägt,  letztere  in  den  breitgeflugelten,  an  der 
Basis  gedhrelt- verbreiterten  Bstiel  zsgezogen,  die  oberen  ganzran- 
dig,  sämmtl.  ungeth.  od.  die  mittleren  vorne  eingeschnitten,  ^pß» 
lanzettl., vorwärts  gerichtet ;  St.reiehblätterig,i^9tiöpAg;  Köpf- 
chen endst.,  einzeln,  deckblattlos ;  Blätlchen  des  HK.  angedrückt. 
4-  Feuchte  Wiesen;  A,  VorA.  u.  Gbge  von  Mähr.^  Schles.  u. 
Böhm.  Jun.  Jul.  Bl.  purpurn.  Carduus  heterophyllus  L.  Var. : 
alle  B.  ungeth. ;  Card,  helenloldes  All.,  nicht  L. 

18.  C.  rivulare  Link,  enum  t.  p.  301.  B.  zerstreut -flau- 
mig, ungLeieh'domig'geyvlmpert,stengelumfassend,fiedersp.,  die 
unteren  !<tengelst.  in  den  gefldgelten,  gezähnten,  an  der  Basis  ver- 
breiterten Bstiel  zsgezogen ;  Fieder  lanzettl.,  zugespitzt,  sp&rh- 
gezähnt;  St.  oberwärts  fast  nackt;  KOpfchen  endst.,  t— 4,  meist 
gehäuft,  DeckB.  lineal,,  gattzrandig;  Blättehen  des  HK.  ange- 
drückt, slacheispitzig.  4.  Feuchte  Wiesen;  A.,  VorA.  a.  Ebenen 
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fmi0  M^  A.  II.  4IN»  V.MMr^  Mdei^  «im.,  Ita  ^ 

JM.  Ml.  CitB.  1»lw»fciM6»ltWii.,  D€.    CmtdüMu  ftwUrb  Jm«. 

Cnicas  livnUris  a.  Cn.  Mlisbargeimis  Wflld.  Bl.  parpnni. 

t%,    *€.  ^^rvcevm  «Mp.    B.  iatki  •&  ftHreut-fiammigr, 

Hp.,  FMer  iMlwlttM  MgMpiUt,  «esitait;  die  obttMn  sleBgetot  B. 
-8»ilg«l««A»Mii4,  «ll0»tlh,  g«lAlltit;  XBpfek^m  ■0tkl9i,,  ^wMt^, 
WtMkbilt9tBHg ^4K»Mm4\m*n»9tMB, .#yfw,%wMftdfcr;  BliWch—  Am 

WieMtt,  Or«Mii.   üiri.  Ao«.  «A.  g^lkllelKipetek  CbIcm  oleM- 

IB.  €%  «pl«i^0l««i'iia«i  flhNf).  m.  kahl,  miltnelüi  luif  den 
flWfm  ttw9M  soltig)  Mngl.  04.  laiis«l(L,  die  «iMenteB  an  der  B*- 
Ms  i^eiMlhjaaien,  die  «lengelat,  akmgeiumftmami^  eAaunOlch  Ae- 
itfr8p.-gela|»pif  Lampen  ayf. ,  «Siis  ^pi-  f^HPeiiiend,  domlg^ge- 
wlmpert  a.  mit  einem  verlte^erteo  «iarkena)«ni  eadigead;  SL  r. 
#Mr  IftMla  Ite  mflplOM  dtcW-bebUttevt,  an  der  «»itse  «oitig; 
KOpfthMi  eB««1.,  gAhlaft«  deekMftMeHg;  "BmekB.mtUviehi,  g^ 
WtfAII»*N/iMl*n|>.^  dl9#«lg';  mmtehm»  Om  BK.  wd»  ivMviN  Ovi«  #. 
#rf  Magi»  ^et  mr.  •*!••#  •MKg^ttui.  3^  NaaM  •.  der  A»  Jü. 
Aag.  Bl.  g«nt>^welii8. 

«6.  €.  «caüie  AH.  B,  doM,  liMiBeUl.>  >aelitig»ledew».; 
m^Str  v^f.,  «<d^>  .^uet«f».>  Lappen  irart^^ddmigHgewImperi«. 
mit  ttinmi  ifdHieren  tKHra  eadigead ;  daa  Kdpfebea  etaaeki  ed.  ao 
H*^  aaf  der  Warael  sHaead,  ^Usm^t  eta  ^atu^  ^imfMkery  1-*^ 
^^fig'^t  vo*  *f^  Bati9  bis  zw  Spitme  bsMaiierier  St,;  BIMteben 
lea  HK.  aageMekt,  k«»z-a»aeliiflspfliKig,  die  daasertn  eyf.,  iner- 
tfg;  wnueni^fAdl.  n.  Wiesen,  Ihriftea.  Jal.  Aag.  -Cardaaa 
aeavfllsL.  Bi.  parpimi. 

If.  ■€.  iHilboBam  DC  B,>oaeraetiB  aer8li«af»*haaffig,  wmim 
MiH  ef »M  4piMM09Ötgr^motUf,  damlg-gewimpert,  «raif^jB»ilpnp^^ 
dle^Mteren  geafthM ;  Fieder  gesihat^ltlelageiai^tt «.  t^^sp.,  Xpd. 
laaaelU.  ;Bt.  v,J^  MHtt»  mm  HaHios,  i'^^HpMi  BthsOele  vdT- 
Mngert;  Bidtichea  den  HK.  aagedrdckt,  Ueia^eiaehelepAtalg; 
^wraaem  veidleki,  aa  d.8meis  u.  SpMce  versebaidlatt.  4.  Wfeseii; 
weit!,  ddrwa.  <a.  deh  Bhama  «.  Baden  bia  aialnz,  tan  Maingebie«e; 
Tbäriiig.,  Harz.  Ml.  Adg.  Bl^pnrpiMm.  C»  laberoaam  AlL  Car- 
twta  labenMOs  FolUob.  a.  der  Aater.  C.  tabeieeas  var.  f.  L. 

I«.  C.  anglieamlN;.  B,  obereeiia  aefatieaf^^haaiig,  «•- 
t9t»9it9  4piHHwbi]g^w§Hg'y  Jdngl.-^aaseta.,  aplK,  uaglelelMlor- 
iilg^gewIlBpert,  geadtat  ed.  «airt  buebtig,  Lappea  t— aep.;  die 
WB.  geirdell ,  »fvj^^fM,  wsidg^,  dA«r  der  H^u^fihimfkssmmlm  Bm- 
Ht  »0g^itog^&u  ;  Bi,  HOpßg-,  ö6mm»ei§  hlMUU^',  BB,  dtckkl^fUUs, 
'SliMlIcbwoHlg,  BlAtleben  aBgedniekt,siadMapllc^.  4<  Feoebte 
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Wiesen;  8loekii«li  u.  ZiseiAmseii  fai  ObeHMrten,  C^ewteyona. 
Jon.  Carduas  anglicastian.  C.  fvmtensls  Batfe.  411.  paiyom. 

HI.  AoUe.  Breea  Less.  B.  oberselts  niclit  dornig- korzb. 
Blfit(<Aen  Aes  IHK,  mit  -einem  elnftelien  Dtmi.  4Cdpfohmi  bW^ 
MiMig. 

It.  C.  Mitvems^  #eo|i.  B.  «iwas  berablanfiend,  lAng!.-!«»- 
»etil.,  «kmilf'gewimpert,  aBgeth.  od.  Aederap^-^tediüg,  «a4tr 
•iritaea.  aa£ade  der  Lappen  mit  eiaem-aC6i!iuur0Bi)oniwer8abaa; 
K9pftAtm  Hsfigr-ebgnHrMiMsig'y  etff.;  BiäticAe»  d9»  »BK.  ßm^m- 
drückt y  staclielMpitzig,  last  ^elirlee;  W.  kiiecfeead.  4«  .▲•cIdm', 
feailiv.  e.  JuL  AMg.  «erratula  arvenito  h.  BUu  pnrpnn^  0..Ba(er- 
aaits  kalii.  Tar.  a.  korriSum:  B.  stauatl.  wellig,  il«denp.v»elur 
-4mnaig  -^  ß,mii^:mB.  bachtig^AatB.iMgetfi.ed.tftsteBt,  weiobev- 
tforaig.'^f.  in<9jT(^jianr  B.4iiaynt1.1iaeli,  gaazcaadig  od.  e^ 
'was  gefldknt:  dMiam  «etoeumJilBieb.  f  dieaelbe,4i«  B.mmt  etwas 
^ftPPigt  -Setrataia  eemplicata  tiloliweigg.  —  ^.  wm$aiumt  0.  mte»- 
«eits  actoeeweiss-ÜKig. 

IV.  Rotte.  PicnomonCaM.  B.  dberneitfl  niekt  domig-lcfunik. 
BMI  toben  des  HK.  n^  einem  gedederten  Dom. 

10.  C.AearnaDC.  d.fr.  B.  berablaafond,  lansettl.,  ifreltfg- 
gran,  gesAlmt, domig;  Kdpfckeii  gekAnft^  deokbMifterig;  4fe  Imia- 
ren  Btmtdkwn  cfo«  HK,  mit  «Uem  ^ßMeri^n  B«rm^»dtg^nd,  4. 
Felsige,  unkaltir.O.,  Istrien.  Jol.  Aug.  diicasAeaniali.  Plcne- 
mon  Aeama  €as8.  Bl.  purpam. 

V.  Rotte.  Wirküclie  od  mnthmassliche  Baatarde,  dber  welche 
jedoch  zum  Tbeil  noch  weitere  Beobachtungen  anza.stellen  sind, 
da-dle  HybriditAt  derselben  bis  Jetzt  noch  bloss  auf  Vermathang 
lierttliet. 

tl.  C.  pannonico-palnstre.  (C.Cba111ettKocb,8yn. ed.l., 
nicht  Gaud.)  ff.unterseitsspinnwebig-zottig,  zttletztkakl^laneettl., 
stumpf- bacbdg- gezähnt,  dornig-gewimpert ,  Zdhne  mit  einem 
ziemlich  derben  Dorn  endigend,  d.  ttnterenB.ir^n»i,-heraMaufend; 
St,  oberw&rts  wegen  der  entfernten,  verkleinerten  a.  wenig kerab- 
lanfenden  oberen  B./wf  naeit^  BbenstrausMsndst.y  pUllttpßg', 
g-einäuett;  BlAttchen  des  HK.  an  der  Spitze  domig.  G.  Snmpdge 
Wiesen ;  zw.  Brack  n.  Batrandorf  nnweit  Wien.  Aug.  Bl.  pnr- 
pmm. 

ff.  C.  snbalpinnmOand.  B.  zerstreiit-kaarig,  dw ^unteren 
hafbherabtaufendy  titf-fieäerap.  ;  Fi9dertanzeHl.y  spitz,  Tome  deil 
einen  Zahn  vergrOssert,  nn^iek-doraig-gewimpert,  recMwiflfee- 
tlg-a1>8tehend ;  Sir.  oberwArts wegen  d.  etttfE^mten,  TorkleiBeTten  «. 
wenig  herablanfenden  oberen  B.  fast  nackt;  K&pfck0»9-4y€ndH.y 
dicht  zsgr^feHt;  IPeckB.  Uneal. ,  kdraer,  lAs  das  KApftbea.  4. 
Kasse  Wiesen-,  iS^hwz.,  O^berbayern,  sank.   Jnl.  Ang.   Bl.  par- 
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pam.  Cnleu  paliutii-rivalarls  Scbled.  Von  C.  rivnlare  vencli. 
dch  kleinere  Kdpfchen  o.  herablauf ende  B. 

S8.  C.  lacteam  Sclüeich.  B,  zeratreat-baarlg,  die  wtteren 
Amlhhermklaufendy  bmchtig-fiederap,  od.  federap.,  Fieder  eyf,, 
gezAlint,  ongetli.  a.  tsp.,  dornig- gewimpert,  Lappen 'and  ZAhne 
mit  einem  atArkeren  Dorn  endigend ;  St,  oherwärt»  wegen  der  ver- 
kleinerten n.  wenig  herablaafendenB.  ftutnaekt;  Köpfeken  meiet 
Mu  6>  endet. j  fnet  frambig^;  DeekB.  lineah,  kUrmer  ale  daeKBpf- 
ehen.  4.  Alpenwiesen  der  Schwa.  Jul.  Aag.  Kdpfcben  ein  we- 
nig kleiner,  als  bei  C.  rivnlare.  EL  weiaa. 

t4.  C.  hybridem  Koch.  B.  seratreot-haarig,  die  unteren 
kmibkeriMaufendy  tief-f  edersp.,  d.  oberen  weiilger-herablaufend, 
nngeth.,  faat  bnehüg-gelappt.  Fieder  gezAhnt,  fast  Slapplg,  on- 
gleieh-domig-gewlmpert,  Lappen  nndZAhne  mit  einem  stArkeren 
Dom  endigend;  St,  Sie  mmr  Spitze  f^leieh-beblSUieH ;  KOpfekmt 
endet,,  diektstehend ;  DeekB,  lansettl.,  l&nfer  nie  dme  Köpfchen, 
e.  Nasse  Wiesen.  Jnl.  Aag.  Bl.  gelbl.-welss,  schwach-röthL 
0f.  violett.  Cnieas  palastr^oleraceas  Schied. 

t5.  C.  tataricam  Wimm.  a.  Grab.  B.  kahl  od.  onteraeifa 
seratrent-wollig,  lAngl.-lanzettl.,  dornig-gewimpert,  gezAhnt,  nn- 
geth. od.  die  wurzelst  buchtig-fledersp. ,  die  stengeist.  stengeK 
umfassend,  kwz^ierablaufend;  St.  g'onz  einfach,  ikUpfig'  od,  ober- 
warte  ästige,  Aeete  Verlan g^ert  u,  iköpßg^;  die  BK.  an  der  Basis 
mit  1—3  lineal,,  am  Bande  dornigen  DeekB.;  Rhizom  schief,  Fa- 
sern fAdl.  4.  Feuchte  Wiesen ;  Oestr.,  Böhm.,  MAhr.^  Schles.  Jul. 
Aug.  Cnlcus  tataricus  Bess.  Bl.  gelbl.-weiss. 

;i6.  C.  flavescens  Kocb.  (C.  spinosissimo-Erlsl- 
thales.)  B.  mit  zerstreuten  HArcben  besetzt  u.  unlerselts  auf 
der  Mittelrippe  zottig,  ungleich-domig-gewimpert,  stengelumfas- 
send, tief-fledenpaltig,  die  unteren  stengeist.  in  den  geflügelten, 
gezAhnten,  an  der  Basis  verbreiterten  Bstiel  zsgezogen,  Fieder 
eyf.  od.  lanzeltl.,  zugespitzt ;  Köpfchen  auf  dem  nickenden  Bthstiel 
zu  mehreren  gekauft;  DeekB.  iine^A,^  ungleich-domig-bewimpert, 
kürzer  als  das  Köpfchen',  BlAttchen  des  HK.  in  einen  Dom  endi- 
gend, die  inneren  stachelspiizig,  an  der  Spitze  abstehend  od.  zo- 
ruckgebogen;  derSt.  bis  an  die  Spitze  beblAttert.  4«  Alpenwlesen 
des  Monte  di  Pozza  in  Fassa,  sädl.  Tyrol,  Dr.Facchint  JuL  Aug. 
Bl.  gelb.  Von  C.  Erisithales  versch.  dch  die  DeckkB.,  den  bis  zur 
Spitze  beblAtterten  St.,  n.  breitere,  genAherte  Bzpfl.;  v.  C.  apino- 
aisaimum  dch  breitere  tief-Aedenip.  B.,  nickenden  Bthstiel,  llneal. 
DeekB.,  welche  kürzer  als  daaKdpfchen  sind,  o.  schwAchere  Dor- 
nen der  Köpfehea. 

t7.  C. praemorsumMichl.  (C. oleraceo-rivulareDC. 
pr.)  B.  Merstremt'ßmmmig  od.  kahl,  unteraeita  l^lelcher  od.  in  daa 
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Laadigrdtie  slehend,  iingleich-idmig-gewiiii|>eii,  H^ng^l^mfms' 
««W,  fi€iiersp.,  die  unteren  stengeist.  in  den  gef  dgelten,  gezAhnf  en> 
an  der  Basis  verbreiierten  Bstiel  zsgeisogen,  Fieder  !4M*ettl.^  »uge^ 
•fitMt,  epärliek  gezahnt;  KOpfcben  endst.,  t— 4,  meist  geh&uft; 
DeekB.  lanxettl.^  ^^zahnt,  dornig;  Blältchen  det  HK.  nacli  oben 
▼erschmAlert,  angedrdckt  od.  an  der  Spitze  etwas  abstehend,  kans- 
domig-stachelspitzig.  4.  Feuchte  Wiesen;  Oberbaiem^  Sehwz. 
Jol.  Aug.  C.  emcagineam  Gand.  Cnlcnsoleraceo-rivalaris  Schiede. 
Eine  Form  mit  unterseiis  schwach-lauchgranen  B. :  Girsiom  semi- 
pectinatnm  K.  syn.  ed.  I.  Cnicos  semipectinatas  Schleich,  nach 
Ex.  vom  Autor.  Bl.  gelbl.- weiss. 

tS.  C.  ambiguum  All.  (C.heterophyllo-rivulare. 
B.  oberseits  kahl,  untereeite  weissUch^filxSg^  ungleich-dornig-ge* 
wimpert,  etengelumfaseend,  fiedersp.y  mit  hervorgezogener,  ge- 
sühnter Spitze,  die  unteren  stengeist.  in  den  geflügelten,  gezAhn- 
ten,  an  der  Basis  verbreiterten  Bstiel  zsgezogen ;  Fieder  lanzettl., 
zugespitzt,  ungeth.  0.  >sp.,  mit  einem  kurzen  Ddmchen  endigend ; 
BlAttchen  desHK.an  der  Spitze  abstehend ;  Köpfchen  endH.y  9—6, 
gehäuft,  an  der  Bmsie  deekblattloe,  4.  A.  V.  Wallis,  nach  N&gell, 
Jedoch  wahrncheinl.  bloss  In  Piemont.  Jul.  Aug.  Bl.  purp.  Car* 
duus  autareticus'YiU.  nach  DC. 

19.  C.  GerviniThom.  (C.  spinosissimo-heterophyl- 
lum?  NAgeli.)  B.  uniereeiu  fein-epinnwehig-Jüxig,  lAngl.  od. 
lanzettl.,  die  mniereten  in  den  Bettel  verschmälert,  die  eteMgelet^ 
mit  herzf 'Basis  stengelmmfassend,  skmmW,  fiedersp.'gelnppt^Lap^ 
pen  t^Ssp.y  Zpfl.  lanzettl.,  domlg-gewimpert  u.  mit  ein^m  verlorn^ 
gerien^  schlanken  Dorn  endigend i  St.  bis  ZUr  Spitze  bebUttert  ; 
Köpfchen  endsi.y  9  v.  mehrere,  gehäuft,  an  der  Basis  «.  den  Bth" 
stielen  deckkl&tteHgi  DeckB.lineal.-lanzetil. ;  BlAttchen  desHK. 
in  einen  Dom  verschmälert,  an  der  Spitze  etwas  abstehend.  4. 
Walliser  A. ;  auf  dem  Matterhom  (Cervin),  Graubdndner  A.  bei 
Hinterrhein  u.  bei  St.  Bemardino.  Jul.  Aug.  Bl.  röthl.  od.  welssl., 
nicht  purp.,  wie  Allioni's  Name  andeutet.  C.  controversum  DC« 
pr.  C.  purpureum  All.  Carduus  autareticusVill.  nach  der  Abbil- 
dung. DeckB.  so  lang  od.  lAnger  als  das  Köpfchen.  Kommt  vor: 
die  Kdpfchea  geMtieli,  traubig-gestellt,  die  DeckB.  nur  halb  so- 
lang als  da.««  Köpfch. :  C.  Hallerianum  Gaud. ;  u.  DeckB.  ebenso, 
aber  die  Bzpfl.  nicht  zweispaltig:  C.  erucagineum  DC.  mit  Aus- 
schl. V.  Expl.  u.  der  Var.  ß.  nach  NAgeli. 

90.  C.  Kocheanum  Ldhr.  (C.  palustrl-bulbosum  NA- 
geli.) B.  zerstreut-behaart,  domig-wimperig,  tief  fiedersp.,  Fie- 
der zAhnig-lapplg  od.  9sp.,  mit  lanzettl.  Zpfln.,  Zpfl.  u.  LAppche» 
Bilt  einem  st Arkeren  Dom  endigend,  die  stengeist»  halb  herablau-- 
fend;   St.  oberwArts  blattlos,  3-8kdpflg;  Bthstiele  nackt;  jrJT. 
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decUUHio^  FaMm  4er  W.  ttil.  4*  WieseiL  hek  Prdm  in  «er 
Elfeli»  iMi  Ptkteahei»  im  <lep  RbelApfoU.  EL  pumora.  CoiM»  va- 
l—trt-taHegiiW'gclüwie» 

der  0t^,  %»p.y  Lftpp«B  Itaffl^  «locnlf  fewtepeit  tt»  mH  einen 
0t6rfeeceD  Bovik  eadigend ;  A.  »iukBpßgr,  «.  «'^  JßM«  m  M«i<lM^ 
od»  ikflpig;  BilMÜele  vefMageort,  nackt;  BMltch^Ades  HK.  angew 
driekl,  staciel^lialg,  die  ftuacioa  (getrecknel)  an  der  SpMsi 
«slreUIg;  Wfasera  etwas  verdickt.  2^  Bergwieaea,  um  Hiaftaa.  JaK 
Aug.  Cnicas  acaull-toberoBos  Schied.  BL  pwp.  Blaelitalcb  kenat*» 
lieh  dth  die  starke«  Domen  des  C.  aeaule  «.  dck  den  v.  der  Blltte 
aa  aaDkien  Si;'  n.  die  Kiyfdhett  des  C  talierosHM.  C.  bmAUui 
Ali,Ni«elL 

SIL  C.  d e CO  I Ol  »tarn  Koch.  (C.  acaAU-olera«oam.)  A. 
s«ff««iwif->totnMtj»yiugleltk-doiBif-gewiBip0rtydtowiir9el^uuiteA« 
gelat.  INKbtlg-ie^enp. ;  Radar  eyf,^  8pftrlich-9esttfll,>4w*9l«|i** 
^gr ;  St.  «MM«  ^^ßtr  >  -^««^  amtUimgtt^  beUätimt,  nU  Ulgett., 
geaüuit— B.;  tUpicben  elassoln,  deekbUUlori«;  DeokB.  Ilneal^ 
vngettlis  so  lang^ala  das'KdpIchen.  2^  Boi^gwiesen ;  Fcankf.  a.  VL 
OOtUng.,  Halle.  Jul.  Aug.  Blh.  getftU-welas.  C.  rigena  Walli^ 
J9C.  ddcaa  acMili^oleittceaa  SohiedB. 

33.  O;  LaeHottaUl  Kocli.  <€.  lanoeelato-oleraceiHa.) 
B,  ■ii»iiiwiiniiii/*iw  irfiiBiifueiiiiiififji^  nnflMJifc  dnmljj.  frwiai 
peit^  ti^ßadenpi^  mt  geflümtea  a.  i--3if>.  Fiadavity  m,  laMOML, 
upialtaeadea  gapfelw  deKolben;  diaokaramB^aitisamd:,  etwas atea« 
gekwillaasenda.fainiingeili.;  8f,hia*mr8pümkaUmilart'y  Kdp<^ 
•  «keiielnseliiodw  otwasgebAnf^  «estlelt^doekbUitterig^  t-^HeolE^ 
liaeftl.,  arnfgeiUM  so  tao«  als  dto  Kdttfohen;  BMUtcMen  de»  HK. 
domigHrtaeiieispiMsig.  2^  Feaokte  Wiesen;  Sekws,  BIsmsv RAeln»* 
pfalfli,  FnaMDettf  Tkärlng.^  Poam.  Jal.  Aag.  Bk  geibl,-w«lss. 
€.  paUen»DC.  Cnltna  Ladenallli  Oael.  Crl^ewAlt.  €.  tobe* 
Kone-olsfaseii»  Sciilede,  vematlttich.  Ist  Bastard  v.  C.  laaceatau 
i«ni  dw  CL  oUesasom. 

48.  CYNARA  L.  Artischocke. 

I.  C.  Scolymus  L.  B.  etwas  dornig,  fiedersp.  od.  ungeth.; 
BUtichen  des  HK.  eyf.  2|..  Zum  Küchengebraucb  kuKIv.  Aug. 
Bl.  purp. 

S.  C.  C  a  r  d  u  n  c u  1  u  8  L.  B,  dornig,  sAmmtl.  ff edersp. ;  Bütt- 
c-hea  des  HK.  eyf.  4*  Zum  Kdchengebrauch  kultlv.  Aug.  Bl.  porp. 

d0i  8tL¥B<nM  CMkrtn.  MarleodlsteL 
«.  B.  MSifaRaai  CMMa.  O«    «eblrgalrlf ton ;  LKt,  ibrigeiia 
bivm.  wieder  varwMert  JuLAag.  Bl.  panpars. 
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t.  T.  l^e««*8f  »iKbiks  Cmw.  0.  UakaUiv*  «.  IroMv.  <K  NA 
Lossla  aaf  Osero.  Mal.  Jan.  Garteu»  l^ncograpJlBA  L,  su  wnAi 
Aeate  8ptawwebl«-^w»Ulgf  Aesta  lang  «.  aaokt,  «|«k#pAf,  9»  bemb- 
lanfeB*,  okaiaeit«  ^l^rUdk,  luMaraeltB  «Uchtec  ■•i»«w«iM^waiU|x 
iatenp.  oi.  Iiaalillg  a.  domlff  seoiMiiit,  wabü  gßAeokl. 

51,  CARDUUS  L.    Distel. 

1,  Rolle.  Homalolepldoll,  Blftuclien  des  HIC  angedxäd|f;t 
od.  zuräckgeknlmmt,  aber  nicht  binabgeknlckt 

U  C.  pycnocephalns  Jacq.  B.  berablaafend,  oberseils  et- 
was zottig,  und  nnteraeits  wolüg-fllzig,  badULig  a.  f  edersp.,  Lap« 
pen  eyf.«  eclUg^  gezUmi,  dornig;  Köpfobea  a^  4^m  St.  umd  den 
jieaien,  ««<isA.j^  tön^^>  9U  9  q<C  mehreritm  ^^ig^aieUt,  di^e  seUen/^t« 
altaeod;  BlIiUeheA  des  ÜIK.  aim  bceU-IanzetU.  Basis  zagespijlzt»  in 
Linien  Vom  veisomnlUert«  an  dec  Spitae  etwaa  ab9tel)iend.  ®  n.  q^. 
UnJiMliiv.  0.;  Uü^  auf  9alUaterde  bei  Swineinände.  JiO.  Ang. 
C«  lenniiaeua  y.  et  d[.  DC«  pr. 

%  C.  tenoiClocuACart,  B.  lierablanfend,  aberseits  dünn*» 
«nteiaeits  weissUdw wollig,  bucbtig  und  lMec»9*,  l^aM^n  eyl^ 
eckig,  gezfthnl,  dornig;,  ASfp/cAtfn  gvA«H/'>  ^»hheifih^  Hßßfitßd^ 
fßMt  vi9h},;  BlAttcben  dea  HK.  l^Ji^ttL,  w^^plUt,  in  einen 
Pom  veracbn^lert,  etwa«  abstebendt  ©  ?  TbJiJler  der  A. ;  iin  ob^- 
ran  Wallia«  C.^  taaaUlQni«  a.  DC.  ifr.  q«  microcopiii^as  Qai^f^ 

a  Cr.  acantbaLdeali.  i^.  kßrßkltwfy»4r  *«&<  od-  «mec« 
aelta  auC  den  Adern  «oMig,  Ue(  fledenv^  I'ieder  eyf.,  fa^i  iM^4f*'. 
9vuji  n^  gez&bAt«  domlg-gewimport,  Laj^pen  a.  ^^aa  mit  etii«i|i, 

kwx,  gykräuseit,  dornig:  Q.  UnkalÜv.  0.,  Wege.  Jol.  Aag.  C* 
poiyai;anlbo8  acbreb.  ?ar.  BibaUel^  1-^$'*  lang  n,  n«cKt  <mI.  auf 
der  einen  9eMa  iMMjki :  C.  ^eatris  Seriell«  ^  C.  acuniloMn«^ 
«and. 

4.  C.  lanltiflornsGaad.  i7.  Iieif blgaf^nd^  zar^trevt-baail^r* 
umt€r40Hßm¥fd9ß  ^0rm.:foUigatf.spmmm9kig'^¥fQHig,  Üeffiedersp,^ 
Fhder  e^ft^fati  korndf^-^^p-y  n.  «egftbnt,  «ewMnport-domigK  h94fr 
pan  «p  Zfihnß  mit  einem  stl^rkesen  Haoi  endigend  ;t  K^ffff^n  €yf.^ 
9-4,  gohuufi  ;  BikMUU  kmZf  g0kr«tumlt^  4ornig,  ©,  Unkdlt.  Q.» 
Wege;  ThUeK  des  iura,  hei  Trier.  4n^  Aoi^r  V^  polyanilifipm 
Sciaelclk  fLsyn.edel,  C.  criwvM/9^PC,pra4c  9^P4rp. 

5.  €.0  Biap^a  Im  B.  beiaUanl^nd «  «ft#raal|i  ««inMra«lrhaii>» 
vl«^  ^10i>^^^^#a  iwpW^ytf  j>%t  n.  a«f  den  Adam  alwaa  aatO«,  Mtowlr« 
li|Mhtig*4««ttip.;  JUM^  ayA,  9Uppi0  a.  gaAiluit,  dif  mMtiawi 
liippaii  gctasat ^  Lappn  1h.  ZMuM  dMn|g}-gavimiafl «» i4l  1 
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stArkerea  Dorn  endigend;  K&pfeksn  inndlicb,  g^hstmft  u,  elnseln ; 
MtksH^h  kmrMy  dornig'  od.  an  der  Anssersten  Spitie  nackt.  G.  ün- 
kvltiv.  0.,  Wege.  Jnl.  Aag.  Bl.  purp. 

6.  C.  Peraonata  Jaoqa.  B,  herablaafend,  Oberseite  zer- 
atreat-liaarig,  nmt^rseiu  spimnwebigr-woiHg,  angleich-dornig-ge- 
wimpert,  Jt«  oberen  ongetli.,  «y-n-laoaetlf.,  gesAgUgexftlinf ,  €Ne  »m-> 
teren  im  Umrisse  brelt-eyf.,  bis  zvr  Mittetriffpe  fieder sp. ;  Fieder 
Iftngl.,  spitz,  lappig  a.  gezftbnt^  die  oberen  zsfliessend;  Köpfchen 
mndiieh,  gehäuft;  Aeste  n.  Bstiele  sebr  scbmai-geflögelt  od.  an 
der  ftossentten  Spitze  nackt.  4.  A.,  YorA.  u.  Voges.,  Scbwarzw., 
achwäb.  Alp.,  Gbge  v.  Bdbm.,  MAbr.,  8ch1es.  Jnl.  Aug.  Arctium 
Personata  L.  B.  purp. 

7.  C.  c ollin  US  W.  K.  B.  herablaufend,  beiderseits  od.  «n- 
ierseits  woHig-filzigy  od.  fast  kabl,  tlef-fledersp. ;  Fieder  eyf.,  3«p. 
n.  gelappt,  Lappen  domig-gewimpert  n.mit  einem  stärkeren  Dom 
endigend ;  jieste  ruthenf,  obertoHrf sin  einem  nackten  Bthetielver^ 
laufend,  die  gekräuselten  Flügel  aufwärts  allmAbllg  abnehmend  u. 
verschwindend ;  Köpfchen  meist  einzeln ;  Blattchen  des  HK,  Hneal- 
lanzettl.,  angedrückt  od. abstehend.©.  Sonnige,  unkult. O.; Triest, 
Fiume,  Unterkrain.  Jul.  Aug.  Bl.  purp.  DieVarieL  mit  anliegen- 
den Btittchen  des  RK. :  C.  candicans  W.  K. 

8.  C.  hamulosusEbrhart.  B.  herablaufend,  oberseits  zer- 
atreut-haarlg,  Unterseite spinnwebig-wolUg od.  ziemlich  kahl,  tief" 
fiedersp, ,  Fied.  eiff-^sp,  u.  lappig ,  Lappen  domig-gewimpert  u. 
mit  einem  stärkeren  Dom  endigend ;  jieste  ruthenf.,  oberw&rts  in 
den  nackten  Bthstiel  verlaufend,  die  gekräuselten  Fldgel  aufvi'ärts 
allmählig  abnehmend  u.  verschwindend ;  Köpfchen  einzeln ;  BlBtt- 
ehen  des  HK,  aus  lanzettl.  Basis  lineal.,  die  inneren  zurUekge^ 
krümmt.  ®.  Trockene,  unkultiv.  O.,  Wege;  Oestr.  Jul.  Aug.  Bl. 
purp. 

9.  C.  arctioides  Wllld.  B.  herablaufend,  unterseits  spinn-  ' 
webig-flaumig,  zuletzt  kahl,  tief-fledersp.,  der  endst.  Lappen  ver- 
längert; Fieder  lanzettl.,  ungleich-domig-gewimpert ,  an  der 
vorderen  Seite  9—9lappig ;  Bthstiele  nackt,  meist  Iköpflg ;  Blätt- 
chen  des  HK.  lineal.,  domig-stachelspitzig,  v.  der  Mitie  an  ab- 
stehend. A.  u.  VorA.;  Kraln,  Kärath.,  sädl.  Tyrol,  Schwz.  Jnl. 
Aag.  Cirsium  arctioides  Scop.  Arctium  carduells  L.  Carduus 
Ceniauroides  Hopp.  Bl.  purp.  Var.  Fieder  eyf.,  ^.;  C.  alpe- 
atris  WK.  K.  syn.  ed.  1.  (nicht  C  defloratus  ß.  alpestris  DC.) 

10.  C.  defloratus  L.  B.  halbherablaufend,  kahl  od.  Unter- 
seite auf  den  Adern  haarig,  lanzettl.,  etwas  meergrün  od.  fast 
gteiehfarbig^  domig-gewimpert,  gviU^nf-g-Mag^  od.ges&gt^leim^ 
9mppig,  die  untersten  u.  oberen  halbherablaufend,  häpfchtn  tsp. 
Bthstiele  verlängert,  nackt ;  BlAttchen  desHK.  lineal.,  domig-ata^ 
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ehelspitsif ,  v.  der  Mitte  «■  abstehend.  4.  Felsige  O.,  A.,  YorA. 
«.  Gbge ;  serstr.  im  sddl.  u.  milü.  Geb.  Jnl.  Aag.  Bl.  purpum. 
Kommt  vor  grasgrün,  a.  mehr  od.  weniger  graagrdn ,  n.  I.  B. 
grob-gesdhnt  a.  dabei  wimperig-dornlg.  C.  summanns  Pollin.  C. 
erassifolias  Willd.  C.  Argemone  Schleich.  9.  B.  grob-gezAhnt, 
die  zahne  od.  Lippchen  <sp.  C.  transalplnns  8uU  nach  Heget- 
0chw.  C.  erassifolias  K.  syn.  ed.  1.  3.  B.  tiefer  bachtig.  C.  cir- 
aioides  Vill.  4.  Dieselbe  Form ,  aber  die  Domen  der  B.  stark. 
C-  defloratns  S.  rhaeticus  DC  C.  carlinaefolius  K.  s^-n.  ed.  1. 
Gaud.,  nicht  Lamck.  5.  Diese  Form  mit  schmalen  B.  C.  lepfo- 
phyllus  Gaad.  6.  B.  halb-fledersp.  C.  defloratns  ß.  alpestris  DC, 
nicht  C.  alpestris  Kit. 

II.  Rotte.  Clastolepidoti.  Bläitchen  des  HK.  oberhalb 
der  eyf.  Basis  etwas  verengert  a.  mit  einer  Qaerfalte  herabge- 
knickt. 

11.  C.  nutans  L.  B.  herablanfend,  oberseits  ziemlich  kahl, 
«nterseits  auf  den  Adern  zottig,  tief-fledersp. ;  Fieder  eyf.,  fast 
handf.-asp.  n.  gezAhnt,  dornlg-gewlmpert,  Lappen  a.  Z&hne  mit 
einem  starken  Dome  endigend ;  Köpfchen  rund].,  einzeln,  nickend^ 
die  mitUeren  Blätichen  des  HK,  oberhalb  d.  eyf.  Basis  verengert, 
oberhaXb  der  Fereng^runf  lanzettl..  In  einen  starken  Dorn  iQge- 
spitzt,  zmrdckgeknickt- abstehend.  ©.  Trockene  Triften,  Wege. 
Jai.  Aug.    Bl.  purp. 

lt.  C.  platylepts  Saater.  B.  herablanfend,  oberseits  ziem- 
lich kahl,  nnterseits  anf  den  Adern  zottig,  tief-iedersp. ;  Fieder 
eyf.,  fast  handf.-dsp.  a.  gezAhnt,  dornig-gewimpert,  Lappen  n. 
Zähne  mit  einem  stärkeren  Dome  endigend;  Köpfchen  runAUch^ 
aufrecht,  einzeln  n.  gexweiety  das  eine  sitzend j  wag^recht;  die 
mittleren  Blätfehen  des  HK.  oberhalb  der  eyf.  Basis  etwas  veren- 
gert,  oberhalb  der  Verengerung  lanzettl.,  in  einen  Dom  zuge- 
spitzt. ®.  Aeckeru.  Wiesen  der  AlpenthAler;  bei  Kltzbichel  und 
Lofer  in  Tyrol.  Im  Garten  Mai.  Jun.  Bl.  purp. 
5f.  ONOPORDUM  L.  BselsdIstel. 

1.  O.  AcanthiumL.  B.  elüptisch-lftngl. ,  buchtlg ,  splnn- 
webig-wollig;  Blättchen  des  HK.  aus  eyf,  Basis  lineal.-pfrieml., 
die  unteren  weit  abstehend.  0.  Unkultiv.  0.,  Wege.  Jul.  Ang. 
Bl.  purpurn. 

t.  O.  illyricum  L.  B.  lanzettl.,  fledersp.,  splnnwebig-wol- 
lig;  Blättchen  des  HK.  ey-lanzettf.y  die  unteren  bogig^herahge^ 
krümmt,  Unkultiv.  O.;  Istrien,  Fiume.  Jul.  Aug.  Bl.  purp.  O* 
elongatum  Lam.,  DC.  pr. 

öa  LAPPA  Toumef.,Lam.  Klette. 
1.    L.  major  Gftrtn.    HK.  ziemlich  kahl,  B/aifeA«»  ««mM#l. 
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■irtiiiiilg>  Q.  Stbatt,  We09*  Jol.  Aog«  JuipU««  i«»»«  1^  Mesft 

9.  L.  «.iAiNT  I>€'  HK,  elwas  ii|4iiaw#bi«N«otli8,  BmtakBi^ 
%\kwmmih  pjkiemi,  m.  Aoi^^  i^«r  «mmcm.  ^imm gPi(/Wr6< ;  K^fpliea 
tJBMklf .  e.  SckHM,  Weg e^  Auf.  Sept. 

9.  L.  t«ja»iiUft»Lftm.  HK.  spiaawekig«* wollig  ^iVfiUMra» 
JV«if|«A#ii  Um»0*tL,  9tmmpf,  mit  #«Mm  «it/jftMlhKftf«^  gwmim 
SiaetttlapUMckmt^,  gfÜKlH,  f^Mt  9tT«lil«id;  ICApfchenbelnali^ebeii-i 
striiMBi»  e.  Setatt,  Wege^  Jul.  Aug.  ArotiiiA  BavlwMi  WlUd. 

XV.  Gruppe.  CARLmEBN,  Ca».  HK.  reichbtli.  Bth.  2wlt- 
terig.  Pappas  1  reihig,  Asiig,  abf&Uig. 

64^CARUnaI^  Cberwiws. 

1.  C.  acaalisL.  Stmmg^Uo*  od.  st^ng'elig' Hek  erhebend;  BL 
IkOpig;  B.  kaM  oA.  unterseita  etwas  splnnwebig^ wellig,  Uef- 
f  ederap^  Fleder  eckig-gelappt,  gesAluit;  d.  amkleadea  Btättöhmi 
de»  HK.  ▼.  der  Basi«  bla  dber  die  WOm  liaeal. ,  am  4»r  Spüm 
•MRMffl.;  Si€  fÜMifvfW»  Fk00rm.  ifor  SpßBtdUHtokwm  Mtmwf^f  I— 1^. 
€^.  Stetnige  #.,  HaMea.  lal.  Aag.  a  aiAaeaalia  B€.  SUaUdaa 
WLwelMw 

iL  C.  »iBplex  W.  K.  S^  U»pß^f  B.  kabl  odw  «BteiaaMa 
etwas  spinnwebig-wolUg,  tief-Aedenip.,  rindnineirif  gnli^til.  g^ 
siknl;  dU  «trmkUmhm  BtiM^kam  dW  BM.  taveltt.,  matedialb  der 
MÜto  TWUrtlilerf ;  die  IBmgw^m  Amvmi  dfrJSpr9tAtHieh9m4»  dbr 
Spi$Me4tmnpf*^miii^.  0.  Obge;  Btefkaaia.  ^«1.  Ang.  9.  üggie^ 
gataWiHd.  Siraäl  de»  HK.  welaa 

a.  C.  ae^aaiiiifaliAAU.  A««g«tfM;B.iuite»altagca»-wi)l» 
Ilg,  die  Aaaseaea  f edemp.,  eaUf-genitet,  die  iaMimtn  nagetk^ 
geiiknt;  d^  iiiyriw^Wene  dfrSfwemkiiUtekwit  fikdk,  <y»^>  a»» 
IN  der  apHae  ei»  wenig  dldMC  ^.  Tveakeae  Beige  iai  iklttlereA 
l8trleii.  Jal.Aiig.C.ac«illüfoUfta.B€.pr.  Slrakl  deaHK^welM, 

4.  C.  lanata  L.  St,  mmM  MSpf/i^i  B.  laaMta,  angleicli- 
geidluit,  f  lai^-welUg ;  Biätttehmi^  des  BK.  Caal  doppeltüedersp.- 
derolg»  die  immerem  iMixetU«»  ta  euten  /kor«  ver^chm9hrif  di9 
strmkUmdem  Ujieal.-laBaettl.f  aa  der  Ba^ia  veracbm&iert^  kakl,  (^, 
Trockeae  O. ;  Istrien,  Flame.  Jol.  Aag.  Strahl  des  HK,  purpurn. 

flu  a  cocynbosa  Jb.  St.fmt  eb^metw&tiMßf;  B.  Ufigl-Iao- 
«etll^  bieklig,  geaiJuit;  BiattUßm  des  Bti  fast  doppelldedersp.^ 
darnig,  die  mmeremJäm^l,,  eimmff,  ettfcheispitMig,  dit  Hrmhlemdei^ 
lanaetü.,  an  der  Basis  verschm&lerl,  kahl,  ©.  Unknltiv.  Q. ;  liitt, 
JuL  Aag.  Strahl  des  HK.  gelb. 

i.  C.  vulgaris  L.  8t,  f-iiMiitrMp/g*^  fast  ehenslr*asalg;  B. 
Uafk-OaMMlll^  httehHg,  gaidhiil  \  die  dusaetto  Bi##«eika  d^9  9t^ 
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il«Plieliifl4«Mp--<lonilg,  die  isB^r«»  lanieiiL  ^  vMidimileMHMii«. 
Ghtlapitflig,  «M»  €tpmklmaAn  lfeieia.*lftiuieltt. ,  tm  &M  ■«iris  ela 
wenig  breiter,  bis  zur  Mitte  gvwimpert ;  DeciB,  äUrmar  oi».  tUm 
JRip/iAM.  G.  Unlittltiv,  Ow  Jtal.Aiif.  SlvaM  dwt  AK.  slrfliffslb. 

7.  C.Bfrlrredes»iaftMMaw  A.l^-««a^^;E.lMiauia^eaU 
fofnt-gesülMl,  die  aiMeran  verltagert-laMMUl.,  die  teaaeieB  BMtt* 
cken  de«  HiC  dopp€li-iedenip.-d»niig,  dia^  innere«  Imzetti.,  Yef» 
MlunilertHBtMlieÜqMtaig,  A«<ipa^««^«n  lian«L-l«iMMi»i,«vd.Bajda 
ein  wealg  Ikrelteir^  hia  »ur  Mitte  g»mmmpmH ;  die^BmckA.  Bng^r^oU 
d,  MOpf ehern,  ©.  A.  u.  lidbereObge;  KMsliieiiel  in  Tynd,  Heteeck 
der  Vogesen.  Jol.  Aug.  Strahl  den  HK.  weiaa  C  longlfoüa  Rohl». 
05.  STAEHELfNA  L.  9taebelii|e. 

1.  S.  dubia  L.  V.  lineal.,  entfernt- geaftknelt,  Oberseite  graa, 
vnteneHs  diastg;  Blittoben  de»  HK.  laBaettl. ;  nppm  weil  Iftngvr 
ats  der  HK.  -^.  l^Uniltlv.  O. ;  €1i«rso,  Chtero.  Jnir.  JU.  Hl.  purp. 

XVI.  Gruppe.    SBRRATUIEES,    Cma.   HK.  reicbbtlL   BUi* 
zwitterig.   Pappus  melirreiliig,  federig  od.  haarig,  bleibend,  die 
innerste  Reihe  Iftnger  als  die  dbrigen. 
A6.  SAUSSÜREA  DC.  Sanssurie. 

f.  8.  alpinraBC.  B^umtereeUe  epitmwebigr^ßlMi^,  fberseits 
s«te<ir  talil,  JiewmrMftt.  ey-ltmattf.,  an  der  Basis  abgenmdec, 
gesftelt,  die  stengebn.  laoBettl.,  die  obefen  sttsend;  KSpAAei» 
ebenstrAvsslg-geMKift.  n*  Bebe  A.  Jul.  Aug.  Serratnla  alpia» 
ff.  /t.  L.  Bl.  Tfelettreih,  wie  die  folgenden. 

9.  S.  discolor  H€.  B,  untereeite  eenueemieUe ßiJa%,  cflMt- 
seils  zuletzt  kahl,  die  würzet-  u.  unteren  stengeist.  ey-lanzettf,, 
an  derBaeieherzf.y  gentielt,  die  obersten  sitzend,  lanzettl. ;  Kdpf- 
ehen  eHostcftWiif -gehdaft  n.  Hebe  A. ;  sädk  Schwz.,  «Idl.  Tyr., 
Kiainr  Besir.^  Ifltr.  JuLAag.  Seiratala  aipiaa  y.  Im 

^  B.  p^y gmaea  Bpffeag.  A  iinemi.'lamMeUi.  ed.  Um^mi,^  •b#«* 
seit»  senMcettt-«  iwfersaUf  dlcbt^ranliii^  gaacrandig  ed.  geaAb-^ 
neu ;  die  Ausseren  BMtteh«  das  HK.  aa  der  8pitM  etwas  abal»- 
head;  der  S^  ikOpßgr.  ^,  Felsige  O.  der  KaBiA.;  I^tt.,  BtndE., 
Krate.  JuLAag.  Senatnla  pygaiaea  Jaeq. 

57.  SBRBAtULA  Im  Scharte. 

a.  BMttehen  des  BK,  obaa  AnbdogBeft. 
i.  8.  liaeti^ria  L.   B.  etwas  raoh,  geachdrfl-gMAsI,  eyi» 
vngeth.  od.  leyerf.  od.  federsp.;   Knpfehen  ebemetr&mesig' }  HK. 
IdngL  4.  Wilder,  feuchte-  WaldwlMea.  JOI.  Ang.  Bl>  puip. 

f.  8v  radiaia  MBIeb.  B.  fimmmifr-rmtk ,  kmmmfyfieder^p.p 
Zpi.  lanatttt^  splta^  ganzraadig  od.  etwas  gsadgt  1 8«.  eintech  eA. 
«stig;  Aestelkdpdg;  HK.  faal  ki«eUg,  BIAltabea  aiaahehvikiif- 
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dornig,  ih  Berfwiesen;  Borkendorf  bei  Wien,  Krtnlkberg  im 
Litt.,  KoinlKKaberg  In  Istr.  Jan.  Jul.  Gardans  radiatns  WK.  Bl. 
kellparporn. 

8.  S.  keterophylla  Best,  B.  y.  sebr  konen  Hdreben  et* 
was  raub,  di^  würzet-  «.  unterem  eienfelst.  «yf.j  gTobgyz&knt  od, 
«»  der  Baste  eimgveekmiUenj  die  Oberen  lAngl.,  lederapaltig-ge- 
sftlinf,  die  obersten  lineal.,  ganzrandig;  St.  einfach,  einkOpflg; 
HK.  fast  kagelig,  Bl&ttchen  stachelspitzig.  ^.  Steinige  O.  n.  Berg- 
wiesen; Laxenbargu.  Mdnkendorf  bei  Wien,  Slavnik,  Koinizza 
n.  benachbarte  Gbge  Im  Litt  Jon.  Jul.  Carduus  lycopifollos  Vill. 
C.  nitidus  WK.  Bl.  purp. 

4.  S.  nudicaulis  DC.  fl.  fr.  Die  unteren  B.  elliptisch-lftngl. 
od.  lAngl.,  stumpf,  in  den  tötiel  herablaufend,  ungeth.,  die  obe- 
ren schmal-Ianzetti. ,  eingeMChniiten-wenigzfthnig  od.  ungeth.« 
sitzend;  St,  iküpfig,  oberwirts  nackt;  HK.  eyf.,  die  äueeerem 
Blättehen  dornig'kaarepitzigy  die  inneren  an  der  Spitze  verbrei' 
terty  froeJItfiiAäwr»^.  4.  A.;  Saleve  im  Jura.  Jun.  Jul.  Centaurea 
nudicaulis  L.  Bl.  purp. 

b.  Bl&ttchen  des  HK.  mit  Anhängseln. 

6.  S.  Rhaponticom DC.  B.  gestielt,  eyf.-lAngl.,  gezAhnelf, 
nntemeits  wollig-fllzlg,  die  wurzelst,  fast  herxf.,  die  oberen  laa« 
aettt. ;  St,  ÜOpßgr;  Bl&ttehen  des  HK.  mm  der  Spitze  im  ein  breite 
a^,y  troekeukamtigpes,  wehrloses  Anhängsel  verbreitert,  4*  A. ; 
sddl.  Schwz.,  sddl.  Tyr.,  Krain.  Jul.  Aug.  Centaurea  Rhapon- 
tica  L.  Rhaponticom  seariosum  DC.  Bl.  purp. 

68.  JURINEA  Cassin.  Jurinle. 

1.  J.  mollis  Rchb.  B.  unterseits  fllzlg,  fledersp.,  Fieder  li- 
neal.,  ganzrandig;  St.  oberwArts  nackt,  meist  Ikdpig;  If IT.  fast 
kugelig,  Blättehen\9MiZ%\\f,'^fTiem\,^spinnwebi§^wollif;  jiehenen 
in  Plattchen  gefaltet.  4.  Unkultiv.  O. ;  Litt.,  Krain,  Stmk.,  Oestr., 
MAhr.  Mai.  Jun.  Carduus  mollis  L.  Bl.  purp. 

9.  J.  Pollichii  Koch.  B.  unterseits  flliig,  fledersp..  Fieder 
lineal.,  ganzrandig;  St.  1— armkOpig;  KOpCchen  endst.,  einzeln, 
fast  kugelig;  Blättchen  des  HK,  lanzellf.-pfrienü.,  ßUig"grrau; 
Achenen  g-latt,  schwach-grübig.  4.  Sandfelder,  trockene  Hdgel ; 
Mittelrhein,  sodann  bei  Wdrxbg.,  in  Thöring.,  BOhm.,  Mecklenbg. 
Jul.  Aug.  S.  cyanoides  ß.  DC.  Carduus  mollis  Pollich.  Bl.  purp. 

XVU.  Gruppe.  CENTJURIBBN,  Lessing.  HK.  reichbth.  Btb. 
zwitterig  od.  die  randst.  geschlechtslos.  Pappus  mehrreihig,  fe- 
derig od.  haarig,  bleibend,  die  vorletzte  Reihe  der  Strahlen  des- 
selben lAnger  als  die  dbrlgen,  od.  kein  Pappus. 


Digitized  by 


Google 


0»P0SITEI.  SM 

M.  cArTHABIUS  L.  Farbendlstel. 
1.  C.  tine torlos  L.   B.  «ngeth.,  ges&lmt-gesAgt  o.  nebst 
dem  St.  kahl,  Bägezähne  domii:.  0.  Aas  Aegypten ;  wird  zwm 
Farbengebraaeh  knlUv.  Jul.  Aug.  Bth.  anfangs  bellgelb,  snletat 
safranfarben. 

60.  KENTROPHYLLUM  Neck.,  DC.  Spomblatt 
1.  K.  lanatam  DC.   Die  «nteren  B.  fledersp.,  gesAtant,  die 
obersten  stengelomrassend,  Aedersp.-KAhnlg ;  8t.  nebHt  dem  HK. 
MTOllig;  die  randst.Bib.  ohne  Pappas.  0.  Gebirgige  O.;  sddl.Tyr., 
Kraln,  Flame.  Jol.  Aog.  Bl.  cltrongelb.  Carthamos  lanatos  L. 

•1.  CENTAUREA  L.  Flockenblume. 

I.  Rotte.  Jacea  Joss.  Blätteben  des  HK.  mit  einem  trocken- 
hAutigen  Anbftngsel  endigend,  dieses  angeth.  od.  an  den  mittleren 
u.  Aasseren  BIftttchen  fransig-geth.,  d.  letzte  Franse  borstl.,  nicht 
dicker  als  die  öbrigen  n.  nicht  starrer  Bth.  aller  anserer  Arten 
Aelschroth  od.  porpom. 

1.  C.  splendensL.  Dh  Anhang^sel  der  BUttchen  des  HK. 
durchseheittemd,  •yf.y  vn^h,,  aafgeblasen-concav;  Pappos  un- 
gefähr so  lang  als  die  Achene;  B,  ranh,  die  unteren  doppeli-fie^ 
derep,y  die  oberen  einfach-fledersp. ;  Fieder  aller  lineal.,  stachel- 
spitzig.  2^  Gebirgige  O.;  Litt.,  sddl.  Schwa.  Jul.  Aog.  Bl.  purp. 

9.  C.  amara  L.  Die  Amh&ngel  den  g-mnzen  HK,  bedeckend, 
trockenh&atig,  concav,  eyf.,  ongelh.  od.  zerrissen ;  Pappue  feh^ 
lend;  B.  nebst  dem  St.  flockig,  faslfllzlg,  die  untersten  un^etk, 
od.  fledersp.,  d^atengeUt,  lanzettl.-Iineat.yg'anxrandig'.l^TToekenef 
unkultlv.  O. ;  södl.  Schwz.,  Litt.  Aug.  Bl.  purp.  Varietät  v.  C. 
Jacea?  Die  von  Bertolonl  beschriebene  scheint  verschieden. 

8.  C.  Jacea  L.  Die  Anh&nf^tel  den  glänzen  HK.  bedeckend, 
trockenhäutig,  concav,  eyf.,  angeth.,  zerrissen  od.  die  unteren 
kammf.-gefiranst ;  Pappus  fehlend;  B.  lanxettl.,  ung^th.  o«L  die 
unteren  entfernt-buehtig  od.  ßederep.  4.  Trockene  Wiesen,  aa- 
knlt.  Orte.  Jan.— Herbst.  Bl.  purp.  Var.  a.  genuina :  Anhängsel 
sämmil.  angeth.  od.  nur  zerrissen-gesp.  —  ß,  prateneies  die  nn- 
teren  od.  die  unteren  u.  mittleren  Anhängsel  kammf.-gefranst.  C. 
pratensis  Thuill.  ^  y  ^«^p»«"« :  die  äusseren  Anhängsel  luunmf.- 
gefraast  a.  zurdckgekrummt.  C.  decipiens  Thuill.  —  S.  e4$pitotai 
randst.  Bth.  nicht  grdsser,  die  Anhängsel  ungeth.  od.  die  unteren 
kammf.-gefranst. 

4.  G.  nigreaeena  WlUd.  Di«  ^fnAAMg-Ml des  HK.  eyf.,  auf- 
recht od.  an  der  Spitze  zurdckgekrummt,  kammf.-gefraaat,  die 
minieren  m,  oberen  od,  alle  «.  eimmnder  emiferni,  die  Fransen  un- 
gelähr  V.  der  Breite  Ihres  Mittelfeldes,  die  der  Inneren  Blättchen 
nndL,  Barriasen-gesähnt;  P«iqKw/«älMil;  B,  längt  od.  eyf.,  ge- 
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sAbnelt,  tM/r«a.  od,  dUmmmmm  imfe^f^^lnOnig.  J|.  Wiesen  der 
A.«.  CMIge;  Kna%«liik.,  LMt,  sittl.  Tyr.,  «idi.  Sehws.  Jil.  Aag. 
Bl.  pwp.  AnhaiigtralselniranySillenerlieilerwkefeuii.  KsniBt'ver: 
«.  4Pmü&tpimmz  AaMtaigsdl  iler  «atertn  Blillcfeeiirtes  IHL  IKMb, 
dreleekig,v.  einander  entfernt,  die  mittleren  angedräckt.  CLtrans- 
alpina  Sclileich.,  DC.  —  ß.  vochinensU :  AnliAngsel  der  unteren  o. 
Biiftleren  Blftticiien  ey-lanzettf.,  an  der  Spitze  snrfickgekhimmt, 
«^rigemi  wie  Varlet. «.  C  voeMnencite  Benikardl.  C.  sidictfolia 
BC.  VT.  ?— y.  €aMd0mi:  Aftktagsel  der  imt«reii  BttUehen  grdwer, 
Boit  den  RAbiIm«  rteii  deckend,  mittlepe  entfeni,  äbrlgemi  wie 
Varlet.  o.  €.  nlgrete«i»IH:.9r. 

5.  C.  austriaca  Wlild.  Die  Anh&ngael  des  HK.  ans  lanzettl. 
Basis  iang^/Hemi.,  zufÜekg^kf^mmt ,  g-efieSeri-g^frantty  die 
nntersten  Fransen  genttkert,  tMe  oberen  eiilfemt,  sftmmll.  borstl., 
die  Anhängtet  derZ  inneren  Heiken  raiiuir.yJEenissen-gexfilinf ,  Ü&er 
dieüneemren  kimmmsmgenä^  JPappas  dmal  körzer  als  die  Acken«; 
Kdpfchen  eyf. ;  B.  längl .-elliptisch  a.  lansetU.,  gesAgt-c:eeik«t ; 
Sl.  anheftet,  Atfrtg.  4.  Wteseii  «.«(«»kige  O.;  Königsberg  n.  Dan- 
aig In  PrtnsBen,  ScMes.,  Uotevöstr.,  stUU.  Tyr.,  flmakisd.  iai. 
Avg.  €.  miisirlaea  Willd.  Heifiar.  Bl.  pnfp.  Vac«.  gwvüM; 
Anktogsel  lang,  das  ganneKfp^fekMi,  mk  Ansnaiimeder  Immt- 
Sien  BMttcken,  ftsoker  MIeekMid,  u.  dberalisckwacE,  nar  an  4. 
•b«taMn«pltae  n.  die  Fransen  an  4er  «tersten  Syliae  braan.  — 
p.fmeue  AnMngsel «.  deren  Rramsen  v.  der  BBtte  an  ksann.  ^€. 
««Striaen  7.  «aibigna  BC.  pr. ,  nack  dem  «tandorte  v.  «all«.  ^ 
y.^pemdmz  AnMNigaetbeUkrdmil.-gelb,  nnrnnC  Baals  sekwacE. 
C.  virrtiata  Reickenb.  —  ^.  eapHata:  Köpfchen  nickt  amklmd, 
Anhängsel  wie  kel  or.-^  t.  nOie^fbHu :  AnMIsgsel  Tid  kdner.  C. 
saHctMla  MB.  naeli  Besser,  <nl«kt  BC.)  TowC.  ni^rescenB  dch 
iden  ttappas  ^isekieden. 

«^C.  pkrygi^if,.  Die  ^itMn^cl  des  ilK.  ans  laaaetti.  Ba- 
als Ung'^pfHemi,,muriUAg9JMImmt,  ßffderig^gafi^m*i,4kßmtktU' 
stsn  Vrnnsen  genükert,  «e  eberen  «nttamt,  staimü.  9<trtingeit- 
hsrBU.,tdle  ADfedkigsM  der  innersten  Reikn  mndL,  senrls8H».ge- 
adknt,  y.  «enVnnisen  «er  «bigenden  Reihe  bedsekt;  JRmppmBmal 
äMnmr  nie  läie  JieAime ;  Kipfoiien  ramH.;  B.  14ngl.-«yipti8Ckii. 
•y#-,  nngeth.,  genttmelt;  Sf,  «nfreekt,  &eHg.i^  VorA.n.01^; 
jranar.dck  «as  sMl.  n.  nMlere  Oeb.  J«l.Aag.  Bi.  9»^  C. 
aastriaca  DC.  pr.  Var.  /9.  pallida :  Anhftngsel  kellbffiiinL-.gelb, 
nur  an  der  Baus  sakwnra.  —  y  v»p**»^»s  tnndst.  BCk.  nicht 
gröflssr,  €.  floncnlesa  Balb. 

V.  €.nervo8«WAM.flei«.  BiejiTiiAaiig^jsf  desMK.^nnlnn- 
asm.'Bnste  imtg^-p^^n^.^'zm^ekg^krMmmt^'gefi^dmri^ftameigy  li. 
«nt€VslenCi«nnenfenMiorr,  die  nbefen  «nWmt,  iiiniiinh  vertin- 
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tfAsMuii,  V.  4«tiffl«MPMi  der  folg.  ftoBie  fte4e^;  ^apftmn 
fuhr  9o  Umg  o/tf  M*  Jkkwm»  ;  St.  Hnfkeh^  i**pfitt9  Ki§$M»n 
ttndi.;  B.  lAafeefll^  iiav«lli.,  gesAlmelt,  41e  oiwraii  an  «er  Saab 
«ftefnwgMfttot  ■.  fMC  «^TMietaitteB.  4*  TrifteaderA.;  8«hws., 
•Ml.  TyMl,  KnM,  JmL  Aag.  C.  pftrygia  DG.  fr.  Kitte«  EaqO. : 
G.  amMgaa  TJiaoi.    Bi.  porp.   Var.  fi.  empümu^  Kdpfdiea  aluie 


8.  €.  a  Ig  r  a  L.  0m  Amkmmg99l  des  HK.  mmfr^eht,  immmttL, 
g^fiederi'franngy  FramMm  borstl.,  no9k  timuui  —  damf  aU  4i9 
BfimihrwMitt^feld—,  «amMl/.gitfnüAtfftfa.d.liK.  verdeekend; 
die  inneren  AnliftUgeel  rnadl.,  aeiriesen-geEAhnl ;  PapfHUi  teal 
kdner  als  die  Aeliene ;  B,  /«•««««l.^aieml.  rauah.,  ikt  unteren  ge- 
ailnt  od.  fast  bochllg.  4*  CleMrglge  O. ;  ceratr.  faa  södl.  a.  mlttl. 
Geb.,  seHea  imaAr«.  ^nl.  Aag.  Var.  ß.  pidhm:  aüt  äeUteftonL- 
-geM^ea  Amaaea  der  AnkingaeL    Bl.  parp. 

IL  Hotte.  CyanuaL.  Bas  Anbinasel  od.  der  Rand  d.  SpiUe 
V.  den  Bl&ttclien  des  HK.  trockenbäuTlg,  fransig-gespalten ;  die 
Bntffranse  bretter  a.  stftrker,  (obgleleb  sie  nicbt  selten  fcdnser  Ist 
als  die  «brfgea),  aPl  dornig  od.  aoea  starr-domIg.  Die  Lange  der 
dornigen  ^(ee  ist  sebr  vertaderlicb  a.  awar  bei  einer  u.  dersel- 
ben Art, 

9.  €.  m  o  a  t  an  a  li.  Blütebe«  (des  HK.  gesofewaratHberaadet, 
gVBdgt'fHmsIg,  JN-mmmm  mmgtfführ  so  br^H  mis  äsr  BmmS;  B,  Aer- 
'ubltmf&nd,^9M^^\mkiMMi,^  nngetb.,  ganarandig  od.  gexAbaolt. -4. 
WAMler  der  ebge  n.  VorA. ;  leenMr.  dcb  das  sddl.  a.  mltil.  «eb. 
Jul.Ang.  C.  moUls  WK.  Aaadbtb.  korablaa,  des  MitietfoUes 
rinbl.-violen. 

iO.  €.  axillaris  WIIM.  BIftttcben  des  HK.  gesekwJUW-be- 
randet,  gesAgt-fransIg,  JP^-omv»  fmti  tnorpHigr  «.  b9immk0  4toeA 
«fUffial  tö  hmg^0  ^efgMeAMlirafe  Bmiui;  B.  hembltmßgndy  vsr- 
Mngert-Iaiiaetll.,  mgetli.  od.  Iiachllg.  4-  €teblrgige  O.;  Sckwss, 
Krahi ,  LHlor.  Xvl.  Aag.  Bib.  wie  die  dvr  Toriieigwb.  Art,  aber 
aa«li  oft  die  das  Hundes  Mlbl.-vloleit.  var. :  Band  der  BiMteben 
des  HR.  liefl-%rtanllcb  mit  weissen  fVansea  od.  sebware  mit  an 
der  Basis  biaanen  a.  an  der  Spttae  weissen  fransen;  ferner: 
ct.  «fWera:  liMer,  B.  tngelb.,  die  oberen  aift€(t.  mit  breitem  FlO- 
gelbersblaafend.  C.diiteta  WK.  •>  /?.  e«»tvio/iea:li#iier,  B.  bvih- 
Ug-gezdbnt.  ZAbne  od.  Winkel  beMeneils  t.  C.  oaraloiloa  Hast, 
t.  TnamretH  ah.  ^  y.wvummmi  niedrig,  B.  sebr  sebmaUb^rab- 
laii#Mfd,  lineai.,  aagefUir  t'«' «reit,  die  anteren  eatTenM^gesMat. 
-G.  seosaaa  ¥U1.   G.  ^ravlegaia  Lam. 

11.  <;.  G  yanaa  L.   Bl$mtrok0m  am  BK.  gescbwArsi-baramlet, 
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jvsaAjif,  die  warseltft.  vktaylanseltf.,  ongetk.  n.  aqi. ;  Pappas  «■- 
gefähr  80  lang  als  die  Achene.  0.  Unter  der  Saat.  Jon.  JvL 
Bandst  Bill,  blaa,  die  des  Mittelfeldes  violett. 

19.  C.K.otscIiyana  Heaffel.  DU  jämhängr^^l  des  rumdl,  BM, 
g'9sekwärxi,  deckig,  spitz,  flacll,  gefranst,  breiter  als  die  mervem" 
loeem  Blmttehen  m.  diese  verdeeäend,  Fransen  sdilAngelicIi;  Pappna 
nngefAhr  so  lang  als  die  Achene ;  B.  etwas  wollig,  glatt  od.  etwas 
raub,  fiedersp,  od.  leyerf.-fiedersp,,  Zpfl.  lanzelll.,  ganzrandlg  od. 
gex&lint.4*  An  AbbAngen  des  Ortseber  in  Oestreicb,  Dolliner.  Jal. 
Aug.    Bl.  satt-violettroib. 

18.  C.  Scabiosa  L.  Die  Amhmigsel  des  rundl,  BK,  gw- 
sehwarxiy  3eclcig,  spilx,  flaeh,  geframsty  sehmäier  als  die  nerven" 
tosen  BIBttehen  u,  diese  nickt  verdeckend;  Fransen  scblAngelicb, 
die  endstAndIge  kurz  od.  in  einen  Dorn  vorgezogen ;  Pappns  un- 
gefähr so  lang  als  die  Acbene ;  B.  etwas  wollig  u.  ausserdem  raub 
od.  kabl,  fiedersp.  n.  doppeltfiedersp. ;  ^p/l.  lansettl.,  ganxrmndig^ 
od.  gvzäkntf  mit  einem  schwieligenPunkte  endigend.  7^,  Trockene 
unkuliiv.O.  Jul.  Aug.  Bl.  violett.  Yar.:  mit  breiteren  od.  scbmA- 
leren  Bzpfln.  n.  mit  ungetbelllen  B.,  u.  a.  vulgaris :  B.  am  Rande 
raub  u.  auf  der  Oberfläche  kurzb.,  seltener  fllzlg;  HK.  mebr  oder 
weniger  wollig.  ~  ß.  coriacea:  B.  kahl,  am  Rande  rauh;  HK. 
fast  kabl.  C.  coriacea  UIC.  —  /.  badensis :  B.  am  Rande  u.  auf 
den  FlAcben  kabl.  C.  badensis  Tratt.  *  S. spinulosa:  dieendst. 
Franse  der  BlAtIcben  des  HK.  in  einen  l&ngl.,  stärkeren  Dom  ver- 
wandelt. C.  spinulosa  Rocbel.,  (nicht  DC.  prodr.,  das  £x.  v. 
Rocliel  selbst  bat  einen  Pappus  wie  die  Hauptart,  die  Pfl.  v.  DC. 
hat  keinen  Pappus).    C.  Sioebe  Willd.  Herbar. 

14.  C.  sordida  Wllld.  Die  jäuAäng-sel  des  rundl.-eyf.  ITC 
geschwärzt,  Secklg,  spits,  flach,  gefranst,  die  Blättchen  nicht 
verdeckend,  diese  nervenlos;  Fransen  schlAngelich,  dieendstdndige 
kurz  od.  In  einen  Dom  vorgezogen;  Pappus  ungefähr  so  lang  als 
die  Arhene ;  B,  etwas  wollig,  am  Rande  rauh  od.  kabl,  die  wur- 
zelst.  doppelt'gefiederty  d.  oberen  stengeist.  fiedersp, ;  ZpfiAineal,^ 
spitM,  in  eine/eine,  knorpelige  Staehelspitze  endigend.  4*  Trpckne 
Wiesen ;  Litt.,  Krain.  Jun.  Jul.  Bl.  bald  trubgelb,  bald  trübpnr- 
pnra.  Var.  a,  lutescens:  AnhAngsel  kaum  dornig,  Bl.  zugleich 
trdbgelb.  C.  pobescens  Willd.  —  ß.  purpuraseens :  Endfranse 
der  AnhAngsel  mit  einem  stärkeren  Dom,  Bl.  trubpurpum.  C. 
sordida  Willd.    C.GraflanJDC. 

15.  C.  ropestris  L.  Die  Anhängsel  des  HK.  Idngl.-eyf., 
kurm,  bräunl.,  flach,  fransig,  Fransen  schlingelich,  die  endstAn- 
dige  kurz-  od.  lang-doraig;  Pappus  kürzer  als  die  Achene;  B, 
kahl  am  Rande  rauh  od.  unterseits  flockig-wollig,  die  umrselst. 
doppeltgeßed^ri^oberemstemgelst,  fiedersp»^  ZpjLlimeal,^epit»^ 
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ttaeheUpUzig,  4.  Sonnige,  felaige  0.;  Lite.,  Flame.  Jan.  Jal. 
BI.  Citren-  od.  goldgelb.  Var.  a.  tuhinmrmUt  Dorn  der  BlAtt- 
eben  des  HK.  korz.  C.  mpeslris  L.  C.  adonidifolia  Rcbb.  ~  ß,  ar^ 
mata :  Dom  der  mittleren  Blftltcben  stark,  fast  lAnger  als  der  halbe 
HK.   C.  rupestris  Rcbb. 

16.  C.  m  a  c  a  1 0  s  a  Lamarck.,  DC.  prodr.  Mnh&Hf^l  de*  rundL- 
9yf.BK.  mit  einem  Seekißr^n,  gr^eehwärzten,  beiderseits  etwas  hin- 
abziehenden  Flecken  bezeichnet,  die  bnervigren  Blättehen  nieki 
verdeckend,  grefranst,  Fransen  fast  knorpelig,  scbUngelich,  die 
end:«t.  oft  ein  Ddrnchen  bildend ;  Pappue  halb  #0  lang'  als  die 
Achene;  die  B.  raah,  etwas  wollig,  die  warzeist.  meist  doppelt- 
gefiedert, die  stengeist.  einfach-gefiedert,  mit  lineal.  Zpfln.,  die 
astst.  oft  angeth.  u.  lineal. ;  St.  aufrecht,  oberw&rts  riepig  w.  fttet 
ehenatr&meeig,  0-  Unkalt.,  sonnige  0. ;  aehr  zerstr.  dch  das  Geb. 
Jul.  Aag.  C.  panicalata  Jacq.  aastr.  t.  8i0.  a.  der  DeaCsch.  Aoto- 
ren.  BI.  hellviolett. 

17.  C.  panicalata  Lamarck.,  DC. prodr.  Anh&ngeeldes  eyf.- 
lüngl,  HK,  ledergelb,  die  ^nervigen  Blattehen  nicht  verdeckend, 
gefranst,  Fransen  fast  knorpelig,  schlftngelich,  die  endst.  dicker, 
ein  starres  etwas  abstehendes  Dömchen  darstellend ;  Pappue  un- 
gefähr Vs  *o  lang  ah  die  Achene  ;  die  B.  raah,  filzig,  die  warzeist 
meist  doppelt  gefiedert,  die  stengeist.  einfach-gefiedert,  mit  lineal. 
Zpfln.,  die  a.stst.  meist  einfach  a.  lineal. ;  St.  aafrecht,  oberwfirts 
rispig,  mit  locker  zerstreuten  Köpfchen,  ©.  Unkalüv.  O.,  Wege 
im  Wallis,  Gaud.  Jul.  Aag.  BI.  nach  Gaad.  rosenrolh.  Linn^ 
scheint  anter  C.  panicalata  %  od.  mehr  Arten  za  vereinigen. 

18.  C.  cristata  Bartl.  Die  AnhAngsel  des  HK.  breit-eyf., 
gefranst,  die  fiasseren  BlÄttchen  verdeckend,  Fransen  knorpelig, 
schlftngelich,  die  endstftndige  In  einen  Dom  vorgezogen  od.  fast 
gleich;  Pappus  fehlend;  H.  rauh,  die  wurzelst,  fast  Sfaehgefie- 
dert,  die  stengeist.  gefiedert,  Fleder  nebst  den  obersten  B.  lineal. ; 
St.  sehr  Ästig,  spreitzend.  ©.  Steinige,  sonnige  O.;  Litt.,  Flame. 
Jol.  Aug.  C.  acufiloba  DC.  prodr.  BI.  fleischroth. 

19.  C.  K  a  r  s  c  h  t  i  a  n  a  Scop.  Die  Anhängsel  des  eyf.  HK.  fast 

3eckig,  spitz,  gefranst,  die  Blättehen  nicht  verdeckend,  diese 

Anervig;  Fransen  knorpelig,  etwas  bogig,  d.  endständige  in  einen 

Dom  hervorgezogen,  Pappus  so  lang  als  der  Fruehtkn. ;  B.  kahl, 

am  Rande  rauh,  die  warzeist.  fast  doppelt-gefiedert,  die  stengeist. 

gefiedert,  Fieder  nebst  den  obersten  B.  lanzetU.,  vome  breiter; 

St.  V.  der  Basis  an  sehr  Äatlg,  rasig.  ©.  Bei  Obschina  u.  hin  a. 

wieder  auf  dem  Karscht,  Felsen  an  der  Burg  Daino,  bei  Smergo 

Ins.  Cherso.  Jal.  Aug.  BI.  hellviolett. 

III.Rotte.  C  al  c  1 1  r  a  p  a.  Blättchen  des  HK.  am  Rande  nicht  ge- 
franst,aberan  d.Spilzein  elnenhandf.od.gefiederten  Dom  endigend. 
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90.  €.  aaljlitiaUs  JL.  JfiüHek^ dm* toolligmn BM^^n^f.^ 
jiowmgy  !4er  mutiere  Aom«  stark,  1  toger  als  das  K^pfclMii ;  *ndt$. 
JKXipfcheH  m,m*0ln ;  3.  graulich,  UnealMaazeUl. ,  herablanfend, 
.^gMUsraiulig,  die  waKsetot.  leyerf.  0.  Aeoker,  Wege;  Uuoc» 
übrigens  sehr  zerstreut  dch  das  Gebiet.  Jul.  Aug.  Bl.  citrongelb. 

$i.  C.  Calcitr«p«  t,.  Blätt^hmn  des  g-anzJ^kUn  HK,faH 
Mamdf '-förmig;  der  aiitlereJloni  stark,  Ungorals  das  KApfchei^; 
s4iB*mtm»si.M9pf4iA9n  einzeln,  faai  *it*&Hd}  Pappas  fehlend ;  B. 
Uief-iedessp,,  mit  Ikioal.,  gefsAhnten  Fiedern,  die  unteren  gestielt, 
oHe  .ebecen  sltseiMl,  die  obemten  «ngetiu;  SL  rahr  tolig,  behaart. 
^.  Unkniav.  0.,  Wege ;  secsireut  dch  das  Geb.  JoL  Aug.  JBI. 
.ffirpani. 

«9.  ^eftUPWA  -Pars.  Oraplne. 

'f.  4:.  vulgaris  tPem.  BlMchen  dies  ffIK.  lanMtil.,  Sttge- 
^Itat  ;rB.  gefiedert,  Htoh,  Fieder  iliieal.,  spiis,  stacheUipitalg^lelii- 
gesägt.  0.  Unknltlv.  O. ;  Istr.  Jul.  Aug.  Bl.  flelsohrolh. 

YVni.'^rQppe.  XSMj^NTffBJWBEJ^.  Less.  HK.  reichbhltbig. 
*Ble  randst.  Bth.  welbltdh ;  d.des  Mittelfeldes  zwitterig/frncmbar. 

69.  flUSIIANflriI£MUM  L.  «pceablome. 

i.  X  aiiauumli.  BM,  halbkugelig,  jB/ä»cA«i»  g'on«  äahf^ 
ala«fceli^tsig,  dia^Aussevea  eyf.,  Jte  mmermn  laosedL,  aocA  «ia* 
«ml  MO  UiHg  aU  dm*  MUtmlMd.  0.  fleonige,  «nkulüv.  0. ;  Litt., 
Oestr.,  AUbr.vBOhm.  Jun.  Jul.  X.  auuioffi  var.  a.  L.«p.  X.  radia- 
4iim  Lam.  SlraU  roseraoth,  wleian  folgend. 

9.  X.  inape>rt«m  WiUdenow.  BK.  fast  wal^sl.,  BUiHeh^m 
gaaztklUil,  stitchel^piiaig,  die  äusseren  eyf.,  die  inneren  lamsettl.» 
Vi^mtU  ^o  la*^  \aU  die  Bih^dee  MiiUlfeldm»,  0.  Trockner -Uli- 
vfcochtb.  O.;  Wallis.  Mal.  J«n.  X.  aanaum  ß.  inaperlum  L.  X. 
ereclum  PresL,  DC..pr. 

3.  iX.  c  y lind  raceum  SmUh.  BK,  walzi.,  die  Ausseren B/öm- 
cAtfueyf.,  grannenlos,  in  der  Mitte  ßUig,  am  Rande  breit -kaU, 
die  inneren  lanzeUL,  iVsOUil  so  lang  als  die  Bth«  des  Mllteifcd- 
des.  <S).  Sonnige  ü.i  Vola  in^lstrien.  Mal.  Jun.  X.  Inapertnm 
DC.  11.  fr. 

JU.  Uttteeordog.  C/£7JirOitWi7«S^.  iMs.  «emidosealae  r. 
OtrGf.  nieht  gegliedert  iB«h.aAmmtl.  «angenf.  u.«wiMerig.  Dio 
8«heiricel  des  Gf.  fftdl.,  aurdokgeroUt,  kms^anOg. 

KIX.  Gruppe.  ^€OLT9fBSN,  Less.  Aehene  v.  einem  Sprea- 
MAftt^hett' ringsum  eingeschlossen  u.  an  dasselbe  angewachsen. 

64.  SCÖLYMUS  L.  Golddialiel. 
f.  S.  hispanicu^  L.  B.  mit  einem  abwärts  verschmälerte« 
FlAgeUiocablaofead;  3t.  «twgs  iaOg;  iUpfoheu  bUttwinkoUir» 
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•kubtln-iN].  9-^4  z«geiitdl}l;  BUiUclieii.desJIIL«UUiimtl..zng«8pitzt; 
.J>«ppu8  »bomii^r.  e-  Fekil«re  0.,  W«ge;  Litt,  Fimne.  Jal.  AKg. 
JH.gelb.  S.jaacnlat««  Scop. 

XX.  Gruppe.  LAMPSANBBN,  Leiss.  jPappas  «fdülejul ,  «<. 
an  deMen  Stelle  ein  hervorspringender  Rand. 

65.  lAphANA  L.  Rainkohl. 

1.  L.  cemmuAls  L.  B.  gezAhnt,  die  unteren  Iqyerf.;  Sf. 
iaiig,  rispig.  0.  Kulliv.  u.  waldige  0.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb. 

66.  APOSERIS  Neck.  Drahlslengel. 

1.  A.  foelida  DC.  St.  blattlos,  Iktfpflg;  B.  schrotsftgef.- 
Iledersp. ,  Lappen  fast  ranterif. ,  der  endst.  3eckig ,  fast  Slappig. 
2^.  Hahie  der  Vor A.  u.  angrenzendem  Ebenen.  Jcll.  Aug.  Hyoserhi 
foetidaL.  ül.gelb. 

67.  ARNÖSERIS  Gärtn.  LAmmersalat. 

1.  A.  pusilla  Gftrtn.  St.  blattlos,  1— 3k6ptigi  Bihsiiele  ober- 
wftrts  keu lig- verdickt ,  röhrig;  B.  vkteyf.-lftngl. ,  gess&hnt.  0. 
SandAcker.  Jul.  Aug.  A.  minima  K.  syn.  ed.  1.  Ilyoseris  mi- 
nima L.  Bl.  gelb. 

66.  RHAGADiOLUS  Toumef.  Sichelsalat. 
1.  Rh.  Stella t US  Gflrtn.  HK.  mit  einem  kleinen  NebenK.,  die 
Ausseren  Achenen  stemf.-aaagebreittt.  0.  Wage,  gvasige  VIAtze  i 
•lalrien,  Fkime.  Apr.  Mai.  Lapsanaatellata  L.  Bl.  gelb.  Var.: 
3.  ganz  od.  leyerf. ;  Aehenen  gegen  dle'Spitze  borstig  u.  ß.  wduHs: 
Achenen  glatt:  Rh.  ednlis  Gftrtn.  Laps.  Rbagadiolus  L. 

XXI.  Gruppe.  CiCUORiBBN,  Pappus  kronenf.  aus  kurzen, 
stumpfen,  starken  Haaren. 

60.  ClOHOaiUM  L.  Cichorie. 

i.  €.  Jntybna  L.  JUpfclMo  gezwiolet  od.tiiehrM-eBageAtellt, 
«ilaettd  a.  gosllelt ;  tim  MUthnwt.  B.  aus  breHtrm;  fawi  9t9u^- 
^tmfaseendmr  Bans  Innzstth  ;  (Pappus  viehn«!  körBerals  d.  Aokeiie. 
:4.!Uiiknltiv.  0.,  trookone  Trlfien.  Jul.  Aug.  BL  blMi. 

*9.  C.Bndivia.L.  iUpfelMtt gezweiet #d.  meliidre  Zagostellt, 
sitzend  n.  gestielt;  die  blUihenst.  B.  breU-eyf.y  mit  hsirmf.Bmsis 
steng-elumfassend ;  Pappns  4mal  kürzer  als  die  Acbene.  0.  Aus 
Indien,  dberall  knltiv.  Jul.  Aug.  BL  blau. 

XXII.  Gruppe.  HYOSBMiDBBN.  Dem,  Pappwh  ImmMif .  od. 
«preuig.  ^^emm  oft  in. ein  üaar  ncerlan/oul,  «bor  nivht  feAerlg 
«.  rnlahl  V.  4ler  Basisiaa  liaarf . 

m  SyeSBilHS.L.  ^MHwelMMU«. 
4.  «.«eaftnaL.  i9k.  »iaiHoB,ni»isrw1ia  lwlir*vaiüflfct;  -B. 
«0hr#ia4«iir<i-if«enp.,tL«ppe»eyf.,^ezfthiit  ;;W^«liiftu;h.^.iMiilc. 
0./W«i«  ;i»o»yimwo.Wai*  aam.  iBI.  «MbJ&iiiltMovpMUttO«Mil>C. 
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71.  HEDTPNOIS  Tournef.  Rdhrleinkraut. 
I.  H.  cretica  Willd.    St.  ausgebreitet;  die  WB.  bncbtlg-ge- 
E&bnl;  Bthstiele  keulig- verdickt;   BlAttcben  des  HK.  auf  dem 
Rucken  nacb  der  Spitze  steifb.  0.  Unkaltlv.  0. ;  bei  Volosca  in 
Istrien.  Mal.  Jon.  Bl.  gelb. 

XXIII.  erappe.  LBONTODONTBBN,  C.  H.  Scbaltz.  Pappns 
aller  Acbenen  federig,  mit  freien  Haaren  der  Strablen;  od.  der 
Pappofl  der  randst.  Acbenen  kronenf.  Fmchtb.  kahl  od.  fein-fa- 
serig, FAsercben  bleibend.  (Fmchtb.  nackt.) 

7».  THRINCIA  Roth.  Handslattich. 

1.  Th.  hirta  Roth.  fW,  an  d^r  Basis  deh^tarks,  fadliehs 
Faserm  pergrBssert^  asuletzt  abgebissen ;  Achenen  an  der  Spitze  in 
einen  Sclinabel  verschmälert.  4.  Sandige,  etwas  feuchte  TrlAen  ; 
zerstreut  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Th.  hirta,  Th.  hispida  n.  Th. 
Leysserl  DC.  Bl.  gelb.  —  Die  Th.  hispida  Roth.«  Th.  maroccana 
Pers.  DC,  wAclist  nicht  in  der  Schw2. 

9.  Th.  tuberosaDC.  W.  abgebissen,  bdschelig ,  Fasern  rü* 
hsnf.;  Achenen  v.  der  Mitte  an  in  einen  Schnabel  verschmAlert* 
4.  Wiesen;  Istrien  u.  auf  den  benachbarten  Inseln.  Mai.' Jan. 
Leontodon  tuberosum  L.  Bl.  gelb. 

7a  LEONTODON  L.  Löwenzahn. 
I.  Rotte.  OporinaDon.  W.  abgebissen.  Strahlen  des  Pap- 
pus  fast  gleich,  sAnuntl.  federig,  an  der  breiteren  Basis  aber  blos 
Kleingesagt.  Die  Köpfchen  vor  dem  Aufblühen  aufrecht. 

I.  L.  aufumnalis  L.  fV,  abgebissen^  äberall  faserig;  St. 
1— mehrköpflg,  blattlos;  Bthstimle  allmüMig'  verdickt,  oberwiirts 
schuppige,  vor  dem  ^aufblühen  aufrecht;  B.  fiedersp.-gezihnt; 
Riefen  der  Achenen  fein-runzelig;  silmmlilche  Strahlen  des  Pap- 
pus  federig  n.  gleichgestaltet,  an  der  lanzetU.  Basis  klein-ges&gt. 
4.  Wiegten,  bis  in  die  A.  hinauf.  Jul.— Herbst.  Apargla  autumna- 
11s  Willd.  Oporina  antumnalis  Don.  DC.  Bl.  gelb.  Var.  ß.  pra- 
tensis :  HK.  nebst  den  Blhatielen  oberwArts  dicht-braun-behaart ; 
Apargla  pratensis  Link.,  u.  wenn  der  St.  einkdpflg:  Apargia  Ta- 
raxaci  Sm. 

II.  Rotte.  Dens  Leo nis.  W.  abgebissen.  Die  Strahlen  des 
Pappns  ungleich,  die  inneren  federig,  an  d.  breiteren  Basis  klein- 
gesagt, die  äusseren  kurz  u.  blos  rauh. 

9.  L.  Tarazacl  Lois.  W.  abgebissen^  v.  der  Basis  an  mit 
starken  Fasern  besetzt;  St  Iköpfig,  blattlos,  mit  1—9  Schuppen 
verseilen ,  oberwärts  allmählig  verdickt  u.  nebst  dem  HK.  von 
schwarzen  Haaren  sehr  rauhh. ;  B.  lanzettl.,  in  den  Bstiel  ver- 
schmälert, fast  ganzrandig,  gezähnt  od.  ledersp.,  kahl  od.  mit 
einfachen  Haaren  bestreut;  die  Inneren  Strahlen  des  ««&«#•««<•••« 
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Pappvs  federig^  an  der  lineal.  Basis  kleln-gesigt,  die  «asseren 
selirkarz  u.  bloss  raali.  4.  Triften  der  liöchsten  A.;  Schw^.,  Tyrol, 
Salzb.,  Kftrnlh.  Jul.  Aug.  AparglaTaraxaci  Willd.  DC.  Bl.  gelb. 

8.  L.  pyrenaicus  Gouan.  fT.  abg-ebissen,  v.  der  Basis  an 
mit  starlien  Fasern  besetzt;  St,  iküpfiiTy  blattlos,  schuppigr,  ober- 
warts  allmählig'  verdickt  y  vor  dem  Au f  blühen  überhang^md;  B. 
vktey-Ianzettf.,  ansgescbweift-gezÄhnelt  od.  gezÄbnt,  kabl  od.  mit 
einfachen  Haaren  bestreut;  die  Inneren  Strablen  des  Pappus  fe- 
derigj  an  der  lineal.  Basis  kleingesÄgt,  die  Äusseren  rauh,  sehr 
kurz.  4.  Triften  der  A.,  höbere  Berge  des  Schwarzw.,  Vogesen. 
Jul.  Aug.  L.  squamosum  Lam.  DC  Apargia  alpina  Willd.  BI. 
gelb.  Var.  ß,  aurantiacvs :  Blh.  in  das  Safrangelbe  spielend, 
übrigens  der  gewöhnl.  Form  Ähnlicb.  L.  croceum  Haenk.  Apar- 
gia auranliaca  Kit.  —  y.  pinnatißdus :  6\e  B.,  wenigstens  die  in- 
neren, fiedersp.  Apargia  crocea  Willd. 

4.  L.  bastilis  L.  fT.  abgebissen,  an  der  Basis  mit  starken 
Fasern  besetzt;  St.  ikSpßg,  blattlos  od.  mit  i-~2 Schuppen  be- 
setzt, an  der  Spitze  dicker;  B.  längl.-lanzetil.,  in  den  Bstlel  %er. 
scbmAIert,  gezftbnt  od.  fiedersp.,  kahl  od.  kurzh.,  Baare  t-^go- 
belig;  die  inneien  Strahlen  des  Pappus  federig,  ander  breiteren 
Basis  klein-gesägt,  die  Äusseren  kurz,  rauh.  4.  Wiesen,  Triften, 
bis  auf  die  A.  Jun.— Oct.  Bl.  gelb.  Var.  a.  vulgaris:  B.  od.  auch 
der  St.  u.  HK.  kurzh.  —  ß.  glabratus:  B.,  St.  u.  HK.  kahl,  od. 
spftrlich  mit  Haaren  bestreut.  L.  hastiie  L.  L.  danubiale  Jacq 
Dieselbe  Var.  B.  giftnzend:  Apargia  dubia  Hoppe.  —  y.  hyoseroi^ 
des:  B.  bis  zur  Mittelrippe  fiederth.,  Fieder  lineal.  — ^.  opim«*: 
B.  breiter,  St.  niedrig,  an  der  Spitze  verdickt;  auf  den  A. 

III.  Hotte.   ApargiaC.  H.Schulz.   W.  senkrecht-hinabstel- 

Send,  spindelf.,  einfach,  etwas  Astig,  mit  haarfeinen  Fäserchen 
estrent.  Die  Köpfchen  vor  dem  Aufblühen  nickend.  Strahlen 
des  Pappus  sÄmmtl.  federig,  od.  die  Äusseren  kürzeren  rauh,  die 
inneren  aber  an  der  Basis  luein-gesÄgt. 

5.  L.  t  e n  u  i  f  i  or  US  DC.  fF.  senkrecht,  einfach ;  St.  ikUpßgr, 
nackt  od.  mit  1— S  Schuppen  besetzt,  unter  dem  Köpfchen  dicker; 
B.  lanzettl.- lineal.  od.  lanzettl.^  in  den  Bstiel  verschmÄlert, 
geschweift-gezÄhnelt ,  kurzh.,  Haare  9— Sgabellg;  die  äusseren 
Strahlen  des  Pappus  kürzer,  rauh,  die  inneren  federig,  ungefiihr 
so  lang  als  die  Achene.  4.  Cant.  Tessin  auf  dem  Salvadore  und 
Calbege.  Jun.  Apargia  tenuiflora  Gaud.  Bl.  gelb.  Haare  der  B., 
wie  an  L.  hispidus,  W.  wie  an  L.  incanus. 

6.  L.  incanus  Schrank.  fV.  senkrecht,  einfach,  etwas 
Ästig;  St.  iköpfig,  nackt  od.  mit  i-»  Schuppen  besetzt,  unter 
dem  Köpfchen  dicker;  H.lÄngl.-lanzettl.,  In  den  Bstiel  verschmÄ- 
lert, ganzrandig  od.  entfemt-gezfthnelt,  v.  sehr  kurzen,  3— 4ga- 
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hellgen  Haaren  grmu-y  ftat  fiizig'kurxk.;  Paftpus  ein  wenig'  i&m*. 
gpr  ais  die  Achene ,  StralUea  des  Pappus  silmmüicb  federig, 
die  inMren.aa  der  breileren  Basiä  iLlein-gesftgt.  2}*  Felsenspalten, 
steinige  O.  der  A.  n.  Mühr.  Gbg.^  u.  auf  Jurakalk  In  Schwab,  a. 
Frank.  Jul.  Aug.  Hieraclnm  Incanom  L.  BI.  gelb. 

7.  L.  Berin  li  Rotb  Manuale.  ¥V.  senkrecht,  einfach,  elwas 
MaÜg;  St,  i—^^küpfig,  an  der  Basis  ästig;  Aeste  «.  einem  B.ge^ 
stutzt;  Bihallele  an  der  Spitze  mit  1—»  Schuppen  beaetzf,  unter 
den  Kdpfcben  dicker;  B,  lAngl.-lanzettl.,  in  den  Bstiel  veraelunft-r 
lext,  emfemt-gezAlinelt,  nebst  dem  St.  grau  u.  etwas  rauh  v,  fast 
mehiig^my  S—^g$he\igem  Flaume ;  SIralilen  desPapiins  siountL 
federig,  die  inneren  an  der  breiteren  Basis  klein-gesigt.  4.  Kiea 
dealaomsa,  vomFliischlbalebiszuniAnsflusse.  Jul.  Aug.  Apargia 
Berinii  Barll.  A.  canescens  Sieb.  Bl.  g^lb. 

IV.  Rotte.  Aste  rot  hrlir  Casa.  W.  wie  bei  der  varbenge* 
keoden  Hotte.  lUe  nnaiifgeblttlteten  Köpfchen  nickend.  Sir aliien 
des  Pappna  aaauntl.  y.  der  Basis  an  federig,  die  Ausseren  körser. 

8.  L.  erispas  ViUars.  fW,  senkrecht,  einfach,  etwas  Aatig; 
Sit.  ikdpßgi,  naekt»  od.  oül  1^9  Schoppen  besetxt,  unter  deoi 
Kdpfoben  fcaoai  dielier;  0.  tief-ledertheüig*.  «lorr««^  Sgaheligwm 
Mamen  sie^.;  Aehenam  kura-geachnAbelt^  gleictif^-feinlanolig- 
ma^  kMrjmr  mU  dsr  Pappms.  4.  Felsige  0.  im  oberen  Wallia  dbev 
Semailtn  B,  an  den  Fdnela.  JoLAug.  Bl.  gelb. 

9.  L.  aaxaitilis  ReidMnb.  fW.  senkrecht,  einfach,  etwa« 
«aiig;  81»  Ikdpflg«  nackt  od»  mit  1—9  Schoppen,  unter  deai  Kdp^ 
ehendiaker;  B,  lannettl.^  in  den  Bstiel  versdundlert,  bnclUig o4. 
iedersp.-gasihnt,  •.  starren^  dgabellgen  Maaren  simfh^;  Aßhomen^ 
fast  noch  einmal  so  lang  als  der  Pappus,  V.  der  Mitte  an  in  einen 
ftist  kanih-rotthen  Schnabei  venchmAlert;  Siralrien  das  Pappus 
s&mmtL  V.  der  Basis  an  federig,  die  Äusseren  kdcxer;  Rölireder 
Bih.  faat  so  lang  als.  das  Zünglein.  4-  Felsige,  sonnige  O.  t  Litt« 
Jun.  Jul.  Apargia  saxatilis  Tenor.  A»  teigeatinn.Happ.  BL  gelbi 

74.  PICRIS  L.  Bttierkraut. 
1..  P.  hieracioldesL.  Steifh.;  B.  Idngl.-lanzettL,  gezAhnt 
od.  etwaa  bachtig,  die  mittleren  stengeist.  mit  abgeschnittener  od. 
*piessf,  Basis  etwas  stengeiumf assend ;  Köpfchen  an  dem  St  und 
den  Aesten  endsL,  ebenstrAussig;  die  Busseren  BJättchan  des  BK, 
Abstehend,  auf  dem  Rücken  steifh.,  am  Bande  kahl;  Zünglein 
fast  nach  einmal  so  lang  als  seine  Röhre ;  Achene  unter  dem  Pap- 
iwa  eingeachaün^  fast  schnabeilos,  fein-quer-runselig.  Q.  Un- 
luiltiv.  O.  JuL  Aug.  Bl.  gelb.  Var. :  B.  ganzrandig:  P.  rudera- 
11a  Sahm.;.  Köpfiehea  ebenstrAuaaig:  P.  nmbellata  N.  ab  E.  —  /?. 
^repeidaes  obere  B.  lAngl.-eyf.,  lang-sugeapiut,  Köpfchen  aasehn- 
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llHier,  Achenen  fMi  noch  einmal  so*  gt69a.  P,  erepoldbs  Slnit 
B^rgwlesen;  Tyrol;  i9tmk.,  Hobeneck  dfer  Vogenen, 

t)  P;  h  i  Bp4  dl  SS  Im  a  Bmil.  S«hr  ^elfli. ;  V.  \Bhieith,  hnth^ 
lig-gesfthnt,  d.  stengeist.  mH  h^rzf.  Basis  sUeassisHfmJumfasssnd, 
die  obersten  ganz ;  KOpfcfaen  an  dem  St.  u.  d.  Aesten  endst.,  ebmi- 
strftossig;  die  äusseren  BiBtiehen  des  HK.  alysteliend;  borstig- f^" 
wimpert;  Acbenen  an  der  Spitze  karz-zagespltKt,  quer>,  f&st' 
acbappig-ranzellg.  ©.  Sandig  Ufer  der  Insel  Veglia.  jnn.  JnK 
Crepi%  hispidissima  Bartl;  in  Bartl.  ü.  Wendl.  Beitr.  ».  p.  IM. 
tS>4.  PicrislaciniataVislan.  Bl.  gelb. 

75.  HELMINTHIA  Jnss.    Wnrmsalai. 
I.  H.  e  chioid es  Gftrtn.  Dte  Äusseren  Blftttchen  des HK.  ey- 
hensf.,  zngespiiut.  0.  AeOker,  Scttuiti  Wamemände,  BWmecke  in 
BravnselNrelg,  Frank/,  a.  M:,  wobl  mit  fremder  Erde  od.  Aremdem 
Oetraide  eingefflirt  Jnl.  Aug.  Plcri«  ecttioitfes  L.  Bl;  gelb. 


76.  UROSPSBMUM  Jnsfl« 
1.    U.  Dalecbampii  Desf.    HK,  weich-flaumig';  Scbnabol'^ 

dbr  Achene  v.  der  BUsis  bis  Mr  Spitze  allnfAhÜg  vfersdmtClert  2^ 
Sinnige  n.  steinige  O.;  Istrlen,  CBerso,  Oserö.  BHii'JiHi.  Tt«* 
gopogon  Daiedtampil  L.  Bl.  scliwefMgelb; 

9.  ü.  pitroides  Dissf.  ifff.  B&rsHt^ sf^/hf, ;  Stbnabel' dbr' 
Ackene oberHalbder eyf.  Baai^ plIMal. i» ehieii*fadimf. Stiel'zsg«^ 
zogen.  0.  Weinberge,  koltiv.  O.;  Insel  Osero.  Mal.  JVm*  1¥** 
gopogon  picroldes  L.  Bl.  hellgelb. 

XXrV.  Grappe.  SCORZOJfBBBMN,  0.  U.  Schnltzu  Papuas 
aller  Acbenen  fedeirig,  Federehon  dor  Strahlen  verstrick! ;  odi  den 
Kappos  der  raadst  A£heiien.spreiiig,  Spreuhlättoiien  einfadL;  ois, 
aller  Ackenen  einfach,  die  Strahlen  kiein-gos&gtfraoh  a.  an  dan 
Basis  inwendig  zottig,  Zotten  v«r»irickt.  Vruchlb.  naokt. 

77.  TRAGOPÖGON  L.    Bocksbart. 

1 .  T.  p  OT  r  i  f  0  r i  n  s  L.  Bthstiele  aufwixis  idimfthtig  verdickt, 
kmMiig;  HK.  8blAlterig,  Iftnger  als  dieBldthen;  KÜpfchen  o^r^ 
wOtis  ganzßaek;  di&  randst;  Aestchen  f6in-schnppig-knotig-,  ttn- 
gef&hr  so  lang^  Blk  der  fadenf.  Schnabel:  0.  Wiesen  *,  Bitt.,  lA 
GArten  koltiv.  Jan.  Jul.  Bl.  purpar-Maa. 

^  9:  T.  m«jorJac4.  B^ksHde  aufwSHs  Altmfhlig  verdickt, 
iettHg}  BK  meist  Itbl&tterig,  1  Anger  alk  die  Bltttken;  MBpfekism 
oS^reeüe  eoneai^f  die  randst.  Achvtien^  settappig*-wef  clstachelt]^, 
«elHirfkantlg^  ongefAlirso  lang  alkde^fAdenf.SclMlabel.  G*.  Htt];ei; 
trockene  Wiesen  ;Ber8lr.dt^dlUr  Geh;  ihn.  J\d.  Bl^heUgelb. 

3.  T.  p  r  at e n  s  I  s  L.  Bthstiele  gleich,  anler  dem KOpfUrtn  elii' 
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wenig  verdickt;  MtL  W&ttwig,  BlAltchen  oberiialb  der  Basis 
qner-eingedrdclLt;  Bm.  so  lang  al«  der  HK.  od.  iLarxer;  «lim 
rmmdtt,  Aeh^amn.  «o  lang  als  der  faäenf.  Schnabel^  kuotig'-ramh, 
0.  Wiesen,  Triften.  Mai-Jol.  Bl.  gelb. 

4.  T.  Orient  aus  L.  BtAstiele  gleich,  anter  dem  Kdpfcben 
ein  wenig  verdickt;  HK.  flatterig,  Blittchen  oberhalb  der  Basis 
quer-eingedrückt;  Btb.  meist  lAnger  als  der  HK. ;  die  randat, 
jäekenem.  fast  noch  einmal  so  lang  als  der  faden  f.  Schnabel,  schup- 
pig-weichstaehelig.  0.  Wiesen ;  aerstr.  dcb  das  Geb.  May- Jul. 
Bi.  gelb.  T.  andalatom  var.  ß.  Orientale  DC.  nach  den  Citaien, 
aberT.  nndulaias  Jacq.  hat  aof  den  Achenen  einen  Schnabel,  der 
vielmal  kdnser  als  die  Achene  ist 

5.  T.  floccosns  W.  K.  Bihstiele  gleich,  anter  dem  Kdpf- 
chen  ein  wenig  verdickt ;  HK.  SbUtterig,  kurzer  als  die  Blüihen ; 
die  randsf.  Achenen  an  der  Basis  fast  glatt,  oberwärts  am  Pap- 
pvs  ziemlich  fein^schtippig-weichstachelig,  in  einem  sehr  kurzen 
Sehnabel  verschmälert,  0.  GrasplAlze  am  Meere,  Swinemünde 
In  Pommern,  Kariach  Haff  in  Ostpreassen.  Jan.  Jol.  Bl.  hell- 
gelb. 

6.  T.  crocifoliasL.  Bihstiele  gleich,  nnler  dem  Köpfehen 
ein  wenig  verdickt;  BK,  SblStterig^  länger  als  die  Bläthen;  die 
rmndst*  Achenen  V,  der  Basis  am  schmppig'weiehstachelig,  scharf- 
kamiig,  ungefähr  so  lang  als  der  Schnabel,  0  Triften  der  A.; 
auf  dem  gfossen  Bernhard.  Jul.  Aog.  Bl.  dankel violett,  an  der 
6pitse  gelb. 

78.  8C0RZ0n£rA  L.   Schwarzwurz. 

1.  S. austriaca  WiUd.  Die  warzeist.  B.  lAngl.,  lanzetll.  od. 
Uneal.,  die  stengeist.  t— 8,  schappenf.;  8t,  kahl,  meist  Iköpfig; 
Bimtchen  des  HK,  zugespitzt,  an  der  Spitze  selbst  stumpf,  die 
»msseren  eyf.;  Schopf  der  fV,f&dig.7^.  Gebirgige  O. ;  sddl.  Gebiet 
a.  Gbge  in  MAhr.  Apr.  Mai.  S.  hamüis  Jacq.  DC.  Bl.  gelb. 

9.  S.  humilis  L.  WB.  lAngÜch,  lanxetti.  od.  lineaL-lanzetl., 
die  f— ^  stengeist.  ilneal. ;  der  St.  wollig,  1— Sköpflg;  HK.  halb  so 
lang  als  die  Bth,,  die  äusseren  Blittchen  ey-lanzettf.,  zugespitzt, 
an  der  Spitze  selbststampf;  w^oA^Mei»  gerieft,  glatt;  Wurzelschopf 
schuppig.  4.  Feuchte  Wiesen ;  zerstr.  dch  das  Geb.  Mai.  Jun.  S. 
planiaglnea  Schleich.,  DC.  Bl.  gelb. 

8.  S.  parviflora  Jacq.  WB.  lanzettl.  od.  lineal.-lanzettl.; 
spitz,  die  stengeist.  wenige,  fast  Ilneal.;  St  i— 8köpflg,  kahl; 
BK  so  lang  als  die  Bth,,  die  Ausseren  BlAttchen  ey-,  die  inneren 
lanzettf. ;  Achenen  gestreift,  glatt;  Wurzelkrone  nackt  od.  etwas 
schuppig.  0.  Feuchte  (Wiesen;  Unterdstr.,  M&hr.,  Böhm.  Mal. 
Jul.  BLgelb. 
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4.  S.  aristfttaRamond.  B.  liiieal.-Un8eH].  od.  lineal.;  Su 
nackt,  Iköpflg;  die  äusseren  Bl&ttehem  <#««  iVit.  ey-lanxellf.,  an 
6er  verlängerten  Spitze  pfrieml.,  oft  so  lang-  als  die  inneren; 
Achenen  In  dieQaere  faltig- knotig;  Warzellurone  nackt  od. etwas 
BChappig.  4?  Triften  der  A.;  Kraln,  K&mlli.,  Tyrol.  Jul.  8. 
grandlUora  Läpp.  K.  syn.  ed.  1.  S.  alpina  Hopp.  Bl.  gelb. 

5.  8.  hispanlca  L.  B.  lAngl.  od.  lanxettl.«  zugespitzt;  St, 
beblättert,  i— mehrköpflg,  etwas  wollig;  HK.  balb  so  lang  als  die 
Btb.,  iMüü,  die  Aasseren  BIAttchen  8eckig-eyf.,  die  inneren  ey- 
lanzettf.,  sämmtl.  spitz;  die  randst.  Aehenen fein-weichstachelig ; 
Wnrzelscbopf  schuppig.  0.  Wiesen^  Graspliltze;  zerstr.  dch  das 
Geb.  Jan.  Jal.  Bl.  gelb.  Var.  ß,  B.  verlAngert-lanzettf. :  S.  gla- 
stifolia  Wllld. 

6.  S.  parparea  L.  B.  lineal.  od.  lineal.-lanzettl. ;  St.  be- 
blAttert,  Iköpfig  od.  an  der  Spitze  Astig  a.  9— 4k0piig;  die  äus- 
seren Blättehen  des  HK.  ey-lanxettf.;  Aehenen  gerieft  mit  glatten 
Riefen;  fFurxelschopf  fädig.  4.  Unkolt.  Kalkhagel ;  zerstr.  dch 
das  Geb.  Mai.  Jon.  Bl.  rosenroth. 

7.  S.  rosea  WK.  B.  lineal.  od.  lineal.-lanzettl. ;  St.  beblät- 
tert, IkOpflg  od.  an  der  Basis  mit  einem  oder  dem  anderen  Aste 
versehen ;  die  äusseren  Blättehen  des  BK.  ey-lanzettf. ;  Achenen 
gerieft,  mit  oberwärts  fein  gezähnelt-rauhen  Riefen,  4.  Gbgswie- 
sen ;  Wocheiner  A.  Jol.  Bl.  rosenroth. 

99.  PODOSPERMUM  DC.  Stielsame. 

i.  P.  Jacquiniannm  Koch.  fV,  dauernd^  vielköpfig,  mit 
blühenden  8t,u. nichtblühenden  FFkOpfen  versehen;  St.  aufrecht, 
Astig,  oberwärts  gefurcht;  B.  Aedersp.,  Zpfl.  lineal.,  zugespitzt, 
der  endst.  lanzettl.,  verlängert;  die  randst.  Bth.  noch  einmal  so 
lang  als  der  HK,  4.  Unkaltlv.,  trockne  O.,  Raine;  Unterdstr. 
MAhren.  Jun.  Aug.  P.  octangulare  DC.  Scorzonera  ladniata 
Jacq.  Bl.  gelb. 

9.  P.  laciniatum  DC  fF.  ijährig,  einfach^  die  niehtblü- 
henden  WkBpfe  fehlend ;  St.  aufrecht,  Astig;  Aeste  (bei  der  le- 
benden Pflanze)  stielrund;  B.  fledersp.,  Zpfl,  lineal.,  zugespitzt, 
der  endMt  lanzettl.,  verlängert ;  die  randst.  Bth.  so  lang  als  d.  HK. 
od.  nur  ein  wenig  lAnger.  0.  Sonnige  Hügel,  Aecker;  zerstr.  dch 
das  Geb.  Mai— Jul.  Scorzonera  laclnlataL.  S.  octangularisWlild. 
Var.:  St.  u.  B.  etwas  rauh  v.  aufgestreuten  Knötchen:  S.  muricata 
Balb.  Bl.  gelb. 

a  P.calcitrapifolium  DC.  W,  f Jährig,  vielstengelig,  der 
BilltlereSt.  aufrecht,  die  seitenst.  liegend  o.  aufstrebend;  Aesto 
(an  der  lebenden  Pflanze;  stlelmnd,  die  nichtblühenden  FFKOpfe 
fehlend;  B.  fledersp.,  Zpß.  elliptisch-lanzattl,,  der  endst.  grOsser ; 
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die  mtitet.  Bm  ein  wenig;  linger  als  der  HK.  ©;  KmHdnoigel; 
OkerelBMii  SUljJe».  Bi.  geib^ 

80.  GALAsIA  Ca88.    Galasie. 
1.  G.  villosa  Cass.  4.  Steinige  O.;  Krain^  Utt.    Mai,  Jan. 
Bl.  gelb.  Scorzonera  villosa  Scop.  S.  angusüfolia  Host.  WK. 

X&V.  Qnippe.  a¥PO€aO£aiDESff.  LetMingk  Ptippm  fe- 
derig.  Froeiiibed.  spreuig,  mit  abf&lllger  Spreu. 

8I1  HVPOGHÜfiRI&L.  Ferkellcraat.  • 

LBtolte.  Hypoeboeri«  genuina«  Aeoaeere  Sirahlen  de» 
Pappus-Icärzer,  raub,  die  inneren  federig. 

1.  H.  glabra  L.  St.  Aatig,  kabi,  blatUos;  BlUtk.  so  lamgr. 
tJsdsr  HK.}  die  mllieUL  jächemen  lang-geiiciinAbelt>  disrmmdäi. 
9ehmab9ilo9j  od.  alle  gesobnAbelt.  0.  Kidtiv.  0.,  Sandboden.  Jal. 
Aug.  Bl.  gelb  wie  and.  folgend.  DieVar.nütlautergesGbnftbelten 
Adkenen :  H«  Balbisii  Kocb  syn.  ed.  1,  nicbt  Xtoia. 

S.  H.  radicataL.  Su  Ästig,  kahl,  blatilos;  Bth,  lümg^r  al*< 
der  HK, ;  Acbenen  sftmmU.  lang-gescbnAbelt«  4*  Wiesea,  unkult. 
0.  JuLAug. 
U.  Rotte.  Acbyropborus.  Strablen  des  Pappus  alle  federig» 

S,  H.  maculata  L.  S»,  iSköpßg^  mmisi  ibl&ii€rig,Mtmßu; 
Blbaliele  fast  gieiclKlick;  Blättchem  des  HiL  am  Ramd€^Amm,Mei 
mittleren  an  der  Spitze  fllzlg-berandet.  4.  Waldtriflen,  Halden; 
Eerstr.  dcb  das  Geb.  Jul.  Aug. 

4.  H.  belvetica  Jami^  St«  Ikdpig^  stelflb,  oUerwtrtSi all- 
BiAbiig verdickt,  fast  keolig,,  an  der  Basis  beblftttert;  die  Äusse- 
ren IL  mitllereaB/ölicAM  desHK.  am  Bande  rnrnssan^ fransige 
4.  A,  VocA.  u.  Gbge  in  M&br.,  Bbibm.,  Soliles.,  Eeldbergc^  in. 
Badv  Jul.  Aag,  H.,  oniflora  VilL,  K,  syn.  ed.  1. 

XT?!.'  Gruppe.  CHONDBIVLBEW.  Pappns  baarig,  die  Strak- 
len  fMnj  an  der  Basis  nickt  breiter;  Ffucbtb.  nackt.  Acbene  ge» 
BCbnAbelt;  Scbnabel  an  der  Basis  mit  einem  bervorragendenKrtn*- 
cben  od.  mit  scbuppenf.  Weiekstacbeln  angeben. 

8t.  WlLIiEJMBTIA  Necker.  WiUemeUe. 
1.  W.  apajTgioides  Cass.  4.  Wiesen,  WAlder;  A.u.  VorA.,, 
bis  in  die  angrenzenden  £benen  blnab.  JuL  Aug.   Crepls  apar- 
gieides  W.  Hier^ium  siipiiatum  Jac«.  BL  gelb. 

83. TARAXACUMJuss.  Pfaff^nrdhrlein. 

t.  T.  effiel»ale  Wlg;  Aehememrlimeal.^vHmffi,  geiieA,  mm 
daß'  ßititmmeakafkpsg'msieks^aehehgi^  Biefen  der  ftnsseien  AehencMn 
Vi  der  BkBifliaadMMigHrttaaeligv.  dAeider-innerenglait;  «itr  ««9»^ 
f»sUa'Bk«ihdes9^hma^eUUmgaß^aUdiayAbkema'Wskdemg^fiM<^ 
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teM.TAmh'OomSmkmmM^  B.  IfogL^  oiL.Iiiiaal.-lanBelUv,  AedeisiK- 
BcHkrotaigef.  od.  oogeliL,  g^sbjlluit  od.  gaBBramllg.  4.  Feudiie-a. 
trockono  Wiosen^  Triften,  iMUliv.  u.  unkiriliv.  O.  äbemlt.  Malt*' 
Herbst.  BU  gelb,  wi&  an  itei»  folgenden.  St»  oft  wollige  beaoii^ 
d«rs  ajid.>Spi(2e.  Acbenen  gowdlmllck  hellH>llv<engrun^  aber  auob\ 
dunkelgrün,  grasgrön  ui  roib.  Var.  weiter:  ou  g^emmiuimz  Bifttl— 
eben  des  HK.  sümmtlicb  lineal.,  die  ftusseren  abwArtsgeboigen)  T» 
Dens^leoaia  Desf.  a.  DC.  Leontodon  Täraxacum  d*  meist.  Att.  El. 
meist  goldgelb. —/9.  grlmueeseems :  Blftttdien  desHK»  sünuatl.  UneaL,^. 
od.  die  Äusseren  lanaettl.,  diese  wagereobt-rabslehend-;  das  Krau^ 
oft  etwas  meergrün.  Innere  Blftltchen  des  HK.  V4>r>  der  Spitze  oüi. 
einer  Scbwiele  od.  kurzem  Hom.  T^  ofieinale  b.  oornioulatomi. 
Kocb  u.  Ziz.  L.  glaucescens  M.  Bieb.  L.  comiculatus  Kit.  Bl. 
€»ft  bell*-  od.  aebwefelgelhi.  ~  /»  aiphuimi  äussere  BlA(totiea  des 
BK.  ey/.,  abstebend^  innere  vor  der  SfMtze  nlclkt-  bebftmelt*  b« 
alpinus  Hepi):  L.  oaoieasioufl  Stev.,  MB«  L,  nigrioansiKli.  -^^. 
iaraxacoides:  Äussere  Blüttcben  desHK.  eyf.  zogespiltal)  ang»- 
dröckl,  die  inneren  an  der  Spitze  bebömelt.  L.  (araxacoides  Hoppe. 
L.  laevigaf US  Willd.,  nicbt  DC.  —  f.  Hvidum :  die  Äusseren  BlAtt- 
clien  des  UK.  eyf.,  augnspilst,  angedhickt,  die  innefen  an  der 
Spiiize  nieht  behöraeU.  T.  pftlnstre  DC.  LeentoidoB  saliiiuM 
Bollioli.  h,  lividns.WKi  —  C»  leptoeef^ahtm:  demvodiergefaendent 
aebr  Abnlieiii  KOpfeben  scbmAler,  Äussere  BIAltclie^lanflettl^  aa? 
der  Spilse  aottig-bftfüci.  Leoaiodoii)  lefitooephalus  Rehb.  Bloe* 
nitzer  See  in  MAbren. 

9.  T.  tennifolinm  Hoppe.  Aehenen  Uneal.-vkteyf.^  gerieft, 
an  der  Spitze  schttppif-weietutocheUg'y  Riefen  der  Äusseren  Acbe- 
nen  von  der  Basis  an  scbwacb-knetig,.die  innerenglatt ;  der  unge- 
färbte Theil  d.  Schmubeh  dieLiutgm'd,  AibAene^imts  d»nm  yn^irit— 1 
Theile  v.  Schnabel  oictatexrelcbeiid',  B,  lineal.-lanseUt  od.  lineal., 
in  einen.  Bsdel  verscbmAlert,  gaazrandig,  od.  entfemtrgeaAbiielw. 
4.  Feucbte  MAtze  an  den  Salinen  v.  Zaule  bel.Tdest.  Ai^c  MaL 
Leontodon  tenuifolium  Hopp,  bei  Sturm. 

3.  T.  serotinnm  Bolr.  Aehemsu  lAngL-lineaL,  beiderseitM. 
verschmälert,  gerillt,  an  der  Spitze  feia^kn^tig^  Riefen,  der  A«s- 
seren  v.  der  Basis  an  runzelig,  die  der  inneren  glatt ;  derumg^ 
färbte  Thml  dee  Schnabels  kürzer  als  die  Achene  mit  dem,gpfarb^ 
ten  Theile  v. Sohnabel;  B.  lAngl.,  im  Frubliogeungetb.,  die spA«- 
leren  gezAbnt  od.  schrolsAgef.  2^  Poiauer  Berge  u.  um  Czeitscfc. 
In  MAbren.  Jul.<-Sept.  Leontodon  serotlnum  WK. 

8C.  CHONDRILLA  L.  Knorpelsalat, 
i.  ClLjnnceaL.  WB.  sohrotsAgefi,  die  oberen  eteag>eht^  IL 
liueal.'lanzeUL  u.  lineaL;  Aeale  mthenf.  ;,die  seilenst.  KABfabeai 
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eltiKeln,  geswelet  od.  gedreiet ;  Aehene  mit  5  lanzeül.  ZAhnen  en* 
digend.  0.  Aecker,  kiesiireO.,  sonnige  Hdgel.  Jnl.  Aag.  Bl.  gelb, 
wie  an  d.  Folgenden.  Yar.  ß,  spintilosa:  St.  unlerw&rts  a.  Rand 
der  B.  dornig-sieifhaarig.  Cb.  acantbopbylla  der  Autoren.  —  y.  /o- 
tifolia:  die  oberen  stengeist.  B.  lanzettl.  od.  elliptiscli - lanzettl. 
Cb.  latifolia  MB.,  K.  syn.  ed.  1.  Taurlscbe  Expl.  stimmen  genau 
mit  den  Deatscben  dberein. 

t.  Cb.  pren  an  t  beides  Vill.  WB.  lanzettl.,  nacb  der  Basis 
verücbmaiert,  entfernt-gezäbnt ;  St.  fast  nackt,  gabelspaltig-Astig, 
die  endst.  K&pfehen  gleichhoch;  Aehene  mit  einem  kurzen,  kleine 
gekerbten Krihiehen  endigend,  4.  Kiesige  O.,  Flassafer;  sddl.  Geb. 
Jtil.  Aug.  Prenantbes  cbondrilloides  L. 

.  XXVII.  Gruppe.  LACTU €BBN,  Pappus  baarig;  Strablen 
baarfein,  an  der  Basis  nicbt  breiter.  Frucbtb.  nackt.  Acbene 
flacb-zsgedruckt,  schnabellos  ed.  mit  einem,  an  der  Basis  nicbt 
gekrönten,  Scbnabel  endigend. 

85.  PRENANTHESL.  Hasenlatticb. 

1.  P.  purpurea  L.  B.  mit  berzf.  Basis  stengelumfassend, 
kabl,  nnterseils  meergrün,  die  unteren  eyf.  od.  lAngl.,  in  den  ge- 
lldgelten  Bstlel  zsgezogen,  gezftbnt,  die  oberen  lanzettl.,  zvge- 
epitziy  ganzrandig;  Kdpfcben  rispig.  S.  GebirgswAlder,  mittleres 
Q.  sddl.  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  purpurn.  Var.  temtifolia:  B.  lanzettf.- 
lineal.  P.  tenuifolia  L. 

86.  LACTCtCA  L.    Salat. 

1.  Rotte.  Lactucae  genninae.  Acbene  beiderseits  mit 
mehreren  eriiabenen  Riefen.  Btb.  gelb. 

1.  L.  sativaL.  B.  am  Kiel  stachelig  od.  glatt,  mit  herz- 
pfeilf.  Basis  stengelumfassend,  gezfthnelt,  ungetb.  od.  schrolsft- 
gef.-fiedersp. ;  it.  verbreitert,  ebenstrAusslg,  flach ;  Acbenen  bei- 
derseits Sriefig,  Sehnabel  weise,  so  lang  als  die  Aehene  od,  lan- 
ger. ®.  Kultiv.  u.  auf  Auswurf  der  Gftrten.  Jun.— Aug. 

9.  L.  vi  rosa  L.  B.  am  Kiele  stachelig^  oval-ltagl.,  stumpf, 
pfeilf.,  stacbelspitzig-gezAbnelt,  ungetb.  od.  buchtig,  die  oberen 
zugespitzt;  Rispe  abstehend ;  Aehenen  beiderseits  5riefig,  ziemlich 
breit'berandet,  an  der  Spitze  kahl;  Sehnabel  weiss,  so  lang  als 
die  Aehene,  0.  Gebirgige,  felsige  O.,  zertr.  dcb  das  Geb.  Jun.— 
Aug.  Acbenen  schwarz. 

8.  L.  S  c  ari  Ol  a  L.  B.  am  Kiele  stachelig,  oval-lAngl.,  spitz, 
pfeilf.,  stacbelspifzig-gezAbnelt,  fiedersp.-8chrots<ügef.,  seltener 
ungetb. ;  R.  pyramldenf. ;  Aesle  traubig;  Aehenen  beiderseits 5rie- 
ig,  schmal'berandei,  an  der  Spitze  borstl, -flaumig ;  Sehnabet 
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iMtM,  »o  immg'  als  äis  jäekene,  ©.    Unlralt.  O.  Jul.  Aug.  Achenen 
brftanl.-gratt. 

4.  L.  sallgna  L.  B.  anteraeits  am  Kiele  stachelig  od.  glatt, 
Um^ai.,  zugespüxi,  ganzrandig,  die  untersten  scbrotsAgef.-le- 
dersp.jAeste  nitlienf.,  traubig-Ahrig ;  Aciienen  beiderseits  5rieilg; 
Sehnmbel  weiss,  noek  imaJ  so  lang  mls  die  Aehene*  ©.  Aecker, 
Raine ;  zerstr.  dcb  das  Geb.  Jnl.  Ang. 

5.  L.  viminea  C.  H.  Schalte.  B.  herablaufend,  die  unteren 
lief-iedersp.,  Zpfl,  Uneal.y  etwas  gezAhnt  ed.  ganzrandlg,  die 
obersten  B.  lineal.,  ongetbeilt.  0.  Steinige  0. ;  Oestr.,  M&hr., 
Böhm.,  Sachs.,  Wallis.  Jul.  Aug.  Phoenixopus  vimineus  Rchb. 
K.  syn.  ed.  I.    Prenanthes  viminea  L. 

6.L.  muralis  Fresenius.  B,  gestielt,  leyerf.-fledersp.,  Zpfi. 
eyf.,  winkelig,  gexAhnt;  Köpfchen  rispig.  0.  Wälder,  Schutt. 
Jul.  Aug.    Prenanthes  muralis  L. 

7.  L.  stricta  WK.  B,  unterseits  glatt,  die  wurzelst,  u.  un- 
teren stengeist.  schrotsAge-leyerf.,  gezähnt,  die  oberen  schrot- 
eSg^f.'ßedersp.,  an  der  Basis  pfeüf. ;  R.  ebensiräussig;  Achenen 
beiderseits  5rleflgi  Schnabel  halb  so  lang"  als  die  Achene,  kohU 
schwarz,  ©.  Waldungen;  Mähr.,  Böhm.,  Sachs.,  Thüring.,  am 
Unterharz.  Jul.  Aug.  L.  qnercina  L.  llor.  suec,  nach  der  Be* 
Schreibung.  K.  syn.  ed.  1. 

8.  L.  sagittata  WK.  B.  unterseits  glatt,  die  wurzelst,  u. 
der  Bstiel  verschmälert,  buchtig-gezähnt,  die  stengeist,  pfeilf., 
fing'efA.^gezähnelt,  die  unteren  längl.,  nach  d.  Basis  verschmälert, 
d. oberen  lanzettl.,  zugespitzt;  Rispe ebenstränssig;  Achenen  bei- 
derseltsöriefig ;  Schnabelhalb  so  langtdsdie  Achene,  kohlschwarz, 
0.  Wälder,  umKanzian  im  Litt.,  sodann  bei  Brunn  in  Hähr. 
Jul.  Aug.  Vielleicht  ganzblätlerige  Form  v.  L.  stricta,  erhält  sich 
aber  bei  der  Aussaat  in  bot.  Gärten. 

II.  Rotte.  Cyanoseris.  Achene  auf  der  Mitte  mit  einer 
Riefe.    Bih.  blau.: 

9.  L.  perennis  L.  B.  kahl,  äedersp.^  Zpfl.  llneal.-lanzeltl., 
auf  der  vorderen  Seite  gezähnt ;  Ebenstrauss  locker,  endst. ;  Ache- 
nen beiderseits  irießg,  ungefähr  so  lang  als  der  weisse  Schnabel. 
2^  Steinige  0.,  Felsenspalten ;  zerstr.  dch  das  Geb.    Mai.  Jnn. 

87.  HULGEDIUM  Cassin.  MUchlattich. 
1.  M.  alpinnm  Cassin.  Tr,  einfach  u,  zsgesetzt,  drüsig- 
behaart  ;  B.  gezähnt,  leyerf.,  der  endst.  Lappen  sehr  gross,  spiessf.- 
deckig,  lang-zugespitzt,  die  stengeist.  B.  mit  geflügeltem,  an  der 
Basis  herzf.  Bstiele  stengelumfassend ;  Achenen  längl.-lineal., 
vielrieflg,  an  der  Spitze  ein  wenig  verschmälert  2^  Schattige  0. 
d.  A.,  VorA.  n.  hoher Gbge;  Vogesen,  Schwarzwald,  Mälur.,Böhm. 
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'B^tfes.,  Bmgebirg,  SdhOMMi  -in  4er  Fl.  v.  HaHe,  Hai«.    JnJ.  Aitgr. 
Sonchas  alplnas  L.    K.  «yn.  ed.  I.    Bl.  Mao. 

f.  M.  Plumierl  t>€.  *K6pfchen  ebeiiütrAusaiiK;>Bth9ttele  n. 
mc.  ganz  kahl ;  B.  softrotftAirer.-ledersp.,  gexMint,  die  «fengelst. 
Bit  lief-lientf.  Basis  Stengel naifasseRd,  die  -oberen  lanzefU.  suge- 
spitsst,  ongef  h. ;  Jitk^mem  etüfHisch,  v.  der  Mute  am  bis  zur  SpUam 
oersehmälert^  beiderwta  ^rieflg.  4.  flebattigeO.  der  VtnTA.  ;i¥estl. 
Schwü.;  Hofaneok  n.  Ballons  der  Vogea.  Jul.  Aug.  Bl.  blas.  .fSon- 
ebotf-namieri  L.,'K.  syn.  ed.  1. 

.86.«ON0HU8L.    OioBediat^l. 

1.  8.  oleraceos  L.,  nrtt  Aas^M^hl.  der  Varlet.  y.  a.  d.  St, 
iUHg,  Jie$t9  dotdig-^bmnnr&Mssigi  HK.  kahl;  B.  lingl.,  sehrotsA- 
gef-'-federsp.  od.  ongefh.,  die  stengeist.  an  der  Basis  henf.,  mAi 
Bogespifzf en  Oehrchen ;  jäekenen  qmer-runxelig ,  bmdereeits  mmf 
dem  Mittel füid€  9rießg'.  e,  KüUiv.O,  Jon.-Oct.  B.laevisVUl. 
S.  cUlatos  Lmk.,  DC.  Bl.  gelb ,  wie  an  den  folgenden.  Var. :  B. 
ganz  od.  sdhrofsftgef.,  od.  tief-dedersp.,  der  Endziel,  gross,  drei- 
eckig, Q.  ß.  laeerus:  B.  llef.-fledersp.,  derEndapfl.  aneh  fedemp. 
od.  die  Zpfl.  fast  gleich:    8.  iaeems  VVlIld. 

^.  8 .  a  s  p  e  T  VHl.  St.aetigj  jäeete  doldig-ebenetr&mseig  ;  HK. 
kahl;  B.  ovaUlftngl.,  ungeih.  od.  etwas  schrotsAgef.,  die  ßien^ 
gelst.  an  der  Basis  herzf.,  mit  abgemndeten  Oehrchen;  Ehernem 
'giatty  berandet,  beiderseits  attf  dem  Mittel f^de9rieflg;  W.«pln- 
delf.  0.  Kdltiv.  O.   Jnn.— Oct.    8.  fallax  Wallr.,  DC. 

8.  8.  maritima 8  L.  6t.  einfach,  an  der  'Spitme  i-^wemig^ 
küpfigy  nebsi  denHJir.  n.  denBthstlelen ganzkahl ;B.  verlängert 
hmzettl.,  ungerh.  od.  tnsx.  bnchtig,  die  stengeltff.  an  der  VaHls 
herzf. ;  Achenen  gerief f,  Riefen  qaer^mnaelig;  ßF.krieehemd.  4. 
Feuchte  O.  am  Adriat.  Meere,    Jal.  Ang. 

'  d.  8.  a  r V -en  s  i«  L  St.  einfach,  an  der.  Spitze  ebemeirBussig  ; 
HK  nebst  den  Bihslielen  drUsig-behaart ;  B.  lamsetfl.,  schrouii- 
gCf. ,  die  stengeist.  an  der  Basis  henff.,  die  obonten  odgeUi. ; 
Achenen  riefig.  Riefen  ifver^riunielig;  ßF.  kriechend.  2^  Aeckmr. 
Jdl.  Aug. 

t(.  '8.  pai uatrlBX.  *8t.  einfach,  an  der  Spitze  ^enstrikmsig, 
nebst  denürJT.  u.  den  Bihslielen  drüsig-behaart;  B.  schrotsAgef.- 
iedersp.,  ZpA.  sftmmll.  lanzeltl.,  zugespitzt,  die  SiB.  an  der  Basis 
pfeHf.,  die  oberen  ungeth. ;  Achenen  gerieft ,  ■  Riefaa  4}«er-run* 
selig ;  JF.  ohne  Jdmälät^er.  4.  »vmplge  WleM«,  ITfer ;  zerstr.  ^doh 
ttas'eeb.  'inl.Ang. 

mWHI.  Gruppe.  «MmAMijr.  iPuppw^UmAg,  idieBtrtfileii 
*MufMB«d.  pM«Ml.'ihovafl.,>«her«B  darBaalmücM  spsoulgwiro»- 
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toeHett.  Afbeiie  üÜ^lraMl,  «d.  tenlig,  od.«  etwM  Mgadfidtt,  an 
-«erJlplUie  gMelnAftitlt,  od.  Mtmalielloii  a.jiii  d.«pitz6>zi«eaE0geB, 
od.  daselbst  von  gloloherBrelte. 

89  PICRIDIUM  Desf.  Picridie. 
1.  P.  vulgare  Desf.  Untere  B.  bochtig-fledersp.,  gezAhnelt, 
dieoberenstengelomfassend,  Iftngl.,  rastganzrandig;Btbstielean 
der  Spitze  dicker;  Bl&( leben  des  HK.  angedrüclct.  0.  Kuiliv.  O., 
Wege;  Pola  in  IsUien  n.  bei  Fiame.  Apr. Mai.  Scorzonera  picrol- 
desL.   BLgelb. 

•98.  ^ACTOTHA  Tottmef.    WarzenkOM. 
1.  Z.  verrucosa  Oärtn.  0.    Felder,  imkBltlv.  O.;   Littor. 
Mal.J«i.  liaiMana^aaliitliaL.  Hl.  gelb. 

9i.  PTEBOTHECA  Cassin.    Plerotbeke. 

1.  P.  nemaasensis  Cassin.  0.  Vnkoltiv.  O.;  Flame.  Mai. 
Jan.  Bl.  gelb.  Yar. :  raodst.  Acüenen  mit  3—6  h&uUgen  Fldgeln : 
LagMeria  nemausensls  K.syn..ed.  1.;  n.  ß.i  randst.  Achenennüid 
stumpfem  Kielen:  Lagoaeris  bifida  K.  syn  ed.  i.,  Trichocrepis 
bifida  Vis. 

9».  GASaPUL.    PipMu. 

I.  Rotte.  Aebenen  deo  Mlttelf^Ues  od.  alleitong*geac]uifibelt. 
Barkliauala  BAoonch.y  DC. 

1.^.  lo«tl<la  L.  SL^auAreokt,  beblfitiert,  fistig,  nebst  den 
B.  raukh.;  -B.  aokMtsfigef.-tfiedofap. ,  die  obersten  lanzettl.,  an 
d. Basis  tief-etngeschnitten;  Bthstiele  v.  dem  Aofbluken  nickend; 
SchmähBl  der  ramdgt.  Jekemmu  k^xer  als  der  ÄJT.,  die  innersten 
l&m^er^Usderseihe;  MK.  ükerail  grau  «.  uoitigy  mit  einfaoken  u. 
firdaeatrag.  Haaren;  fllfilksbon  4es  AnssenK.  lanaseul.,  »pltK.  0. 
Unkalt.  4). ;  aerstr.  dcbvdas  «eb.  J4iii.--Aag.  Barktaauala  foetlfia 
OC.  pr.,  K.  »yn.  ed.  1.   AI.  gelb. 

i9.  €.  rkoea4lfolka  H.  Bieberst.  8appl.  St  aaffocbt,  be- 
blättert, Aatlg,  nebst  de«  B.  boEStig-atelfh. ;  B.  sobrotsfigef.-fie- 
denp.,  die  obersten  lanssoni.,  an  der  Basis  iief-eingeM:bnKtoa; 
Bikstiele  9or  dem  Aufblühen  mekend\  Sehnmkel  mller  Jekenen 
kürzer  als  der  HK,;  der  ganze  HK,  v,  starren  Borsten  steifh.  a. 
etwas  graa ;  Blätteben  des  AussenK.  lanzettl.,  spitz.  0.  Sonnige 
jO.;BiannlaM4kr.  Jan.Jal.  Bl.  gelb.  Barkbaasla  rhoeadlfolla 
DC.  pr.,  K.  syn.  ed.  1. 

a  Ctn^rAL.  .«t.>««freoht  a.  aalitiobeod,  oialacb  od.  un- 
terwärts ästig,  nackt,  ander  Basis  beblfintert;  B.  Mhtotsägef^ 
rfiadewp.ydl0i0beBeniciiMta.,4in  doraasiaigesähiit ;  Btkstlele  vor 
«amAufMikononlflkffiid;  die  eamOm.iAekenm  so  laatr  ^  »^ 
Jrw/sismmg.dNL,idm  imnmtaien  UkmgerfsdsdereeiU-.i^dnAmmtm 
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Blätfktm  des  HK.  steifh.,  di«  d€s  AuBMmK.  kmki,  ey-lftiisett/.  0. 
Unkalüv.  O.,  WegesOsero.  Jon.  JuL  C.  incarnalft  Vis.  Bark- 
hausla  nibr«  DC.  pr.,  K.  syn.  ed.  1.    Bl.  rosenroth. 

4.  C.  (arsxacifoliaThuillter.  81.  aafreclit,  beblitlert,  an 
der  Spttxe  ebenstrAoasIg;  B.  schrotsAgef.-gez&bnf  od.  schrotsA- 
gef. - fleder^p. ;  Bthntiele  vor  dem  Aofbldhen  aufrecht;  BK.  grau 
U.  oft  8lelfhM  mach  dem  FmrhiUAmn  v.  der  kalben  Läng'e  dee  Pap' 
pttsj  Blättehen  de»  jäueeenK,  ey-lanzettf.  nach  der  Spitze  ver^ 
ackm&lert,  koAl,  am  Rande  Mutig;  DeekB.  llneal.,  krautig, 
sctamai-bAutig-berandet.  ©.  Trockne  Wiesen,  kiesige  O. ;  westl. 
Schwx.,  Elsass,  Baden,  Wnrtemb.,  Oberbayem.  Mai— Jal.  Bl. 
gelb.  Barldiausla  tarazacifolla  DC.  pr.,  K.  syn.  ed.  1.  Crepis  taa- 
rinensis  WiUd.  Var.  ß,  prmeeox :  die  oberen  B.  an  der  Basis  ver- 
breitert-geöbrelt.  Crepis  praecox  Balb. —/.üiiy6ae«a:  die  oberen 
B.  an  der  Basis  gedlirelt ;  HK.  kahl.  Barkhaosia  Intybacea 
DC.  11.  flr. 

5.  C.  vesicaria  L.  St.  aafrecht,  istig,  ebenstrAnssIg,  spAr- 
lieh  bebUttert;  B.  schrotsigef.-gezAhnt  od.  schrotsigef.-ieder- 
sp.;  Bthstiele  vor  dem  Aufblähen  aufrecht ;  HK.  grau  u.  oftsteifh., 
nmek  dem  Ferblüken  o.  der  kmlben  Längte  des  Pmppme;  Blmitekem 
des  JuseenK.  ovmiy  eoneav,  kSkmtigy  kmAl ;  DfckB.  Idngl.,  Stumpf, 
kümtig',  mit  einem  schmalen,  krautigen  Rdckenstreifen.  Q,  Triften« 
Wege;  Vegliau.  Osero.  Mai.  Barkbausia  vesicaria  DC.,  K.syn. 
ed.  I.  et  B.  scariosa  DC.  Bl.  gelb.  Var.:  Anssenkelch  merklich 
kürxer  als  der  HK. :  C.  vesicaria  Willd.,  n.  fast  so  lang  als  der 
HK:  C.  scariosa  WlUd. 

6.  C.  setosa  Haller  il.  St.  aufrecht,  bel&ttert,  Astig,  Aeste 
ebensitrAussig ;  B.  scIirotsAgef.  -  geaAhnt  od.  leyer-schrotsAgef., 
die  oberen  pfellf.,  ganz  od.  an  der  Basis  eingeschnltten-gesahnt ; 
Bthstiele  vor  dem  jämfblBhem  mmf recht;  UM.  mach  dem  Fer- 
hlBhen  r.  d.  Lmngedee  jämseenK.,  tanzettl.^epit»,  nehet  den  DeekB, 
«m  Bmnde,  den  Inneren  BlAttchen  au/  dem  Rucken  u.  d.  Bthsiielen 
fmst  dernig-eteifh,,  Borsten  starr,  einfach.  0.  Aecker,  Wein- 
berge) sentr.  im  sndl.  u.  mittl.  Geb.  JuL  Aug.  Crepis  hispidaWK. 
Barkhausia  setosa  DC.  pr.,  K.  syn.  ed.  1.  Var.  mit  kahlen  Bih- 
stielen. 

II.  Rotte.  Achenen  an  der  Spitse  etwas  schmAler,  walxllch 
od.  In  einen  kuncen  Schnabel  ausgehend.  Achenen  l6— lariefg. 
Pappus  schneeweiss,  weich. 

1.  St.  blattlos,  an  der  Spitie  vielkdpig.  KApfehen  klein; 
An;KienK.  |ttrx,  aagedrnckt. 

7.  C.  praemorsa  Tanach.  8i.  UmttUe,  trmmbig^  Tr.  an  der 
Basis  a^gesetat;  d.nnleren  Bthstiele  t—akApAg,  d.  oberen  IJEApAg; 
B.  oval-lAngi.,  an  der  Basis  venehmAlert,  gesAhnelt,  iaamig  J^ 
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Oebirfige,  ttelnif •  0. ;  mML  a.  hiUiI.  OeK  Mal»  Jiuu  Hleradm 
pnemortmm  U.  Bl.  gelb. 

a.  C.  incarnata  Tauselu  St.  blattlos,  •b^nttr&m—ig ;  B. 
vkteyf.-  lAngl.,  an  der  Basis  veracbmtlert,  geaAlinell.  4.  VorA.  o. 
Obge,  sädl.  Tyrol,  Kraln,  Karnth.  ?  Mai.  Jas.  Hieracinm  Incar- 
uaiHM  Wolf.  Bl.  fleischrelli,  r«Ui].  od.  weiss,  a.  ß.  lutea  Koch, 
ayn.:  Bl.  gelb.  C.  Froeüchiana  DC.  prodr.  Hieraciam  parviflo- 
niai  Scbleich.  Die  rothe  Farbe  der  BL  gebt  dch  das  Weisse  In 
das  Gelbe  dber  nacb  Facebini. 

t.  au  buutles  od.  an  der  Basis  Hit  einem  od.  dem  anderem  B., 
an  der  Spitze  Iköpig  od.  mit  wenigen  Ikdpflgen  Aesten. 

9.  C.  b  a  1  bosa  Tanscb.  Schaft  ikltpßg',  blattlos  od.  an  der 
Basis  IblAlterig,  an  der  Spitss  nmbst  der  Basis  dos  HK.  kursh, ; 
B.  Idngl.-lansettl.,  etwas  gezdbnt,  kaU ;  fFfasom  kuoUentragrend. 

4.  Triften,  sandige  O. ;  Istrien.  Apr.  Mal.  Leontodon  bnlbosiim 
L.  AetbeorrhiaabnlbosaCass.,DC.  Bl.gelb. 

10.  C.  anreaCassin.  St.  ik9pfig,  blattlos  od.  an  der  Basis 
wenigblAlterig  n.  etwas  dstig,  oborwärts  nebst  dem  HK.  sehwarz' 
raubk;  B.  Idagl.,  gesi&hnt  od.  scbrofsdgef.,  kabl. ;  Wfasem  süel- 
nind.  4.  A.  n.  VorA.  Jnl.  Aag.  Leontodon  aoreom  L.  Bl.  po- 
meranatengelb. 

11.  C.  alpestris  Taoscb.  St.  iköpßgr,  blaulos  od.  an  der 
Basis  wentgblitterig,  etwas  ftsllg,  an  der SpUze  filzig  ;  HK.graa 
W.  iLorab.;  B.  lanzetfl.^  gezäunt  od.  scbrotsdgef.  4.  A.,  VorA. 
n.  Jurakalk  in  Wortemb.,  bei  Regensb.  u.  Eichstddt.  JoL  Aug. 
Hieracimn  alpesfre  Jacq.    Bl.  gelb. 

lt.  C.  Jabata  Kocb.  St.  iköpfig,  i^M&tterig,  oberwärts 
mebst  dem  Köpf  eben  dicht  ramhk.,  die  Haare  abstehend,  etwas 
aeblftngelleh,  drOsenlos,  gelblich;  Blftltchen  des  HK.  lanzettl., 
dachtg;  WB.ldngl.-laazetil.,  stumpf,  nach  der  Basis  verschm&lert, 
ganzrandig,  od.  ein  wenig  gezAbnt,  kahl,  das  stengeist.  rauh.  2^ 
Im  Thale  Bagne  im  Wallis  Em.  Thomas.   C.  chrysaniha  Frdl. 

3.  St.  bebiftitert,  an  der  Spitze  ebenstrftnssig.  Grtfsse  der 
Köpfchen  bei  verschiedenen  Arten  verschieden.  Blh.  aller  dtro»- 
geib  od.  goldgelb. 

18.  C.  chondril  leid  es  Jacq.  St.  armkdpdg,  grau  u.  drd- 
slg-behaart,  unterwärts  beblAlten ;  Kdpfchenfast  ebenstrAussig ; 

5.  gefiedert,  Fieder  büsehelig-geth.y  Zpfl,  lineal.,  sehr  sehmal; 
HK.  filzig;  Achenen  lOrieflg.  4-  Sonnige,  felsige  O.;  Litt.,  Krain. 
Jun.  Jul.  G.  foeniculacea  Froel.,  DC.  pr.  Andryala  chondrilloides 
Beop. 

14.  C.  b  i  e  n  n  I  s  L.  St,  beblftttert,  an  der  Spitze  ebeastrim^ 
eig;  B.  gez&hnt  od.  schroisAgef.-iedersp.^  die  stengeist.  sitzend, 
.Nststengelaotfassend,  flach,  am  der  Basis  geöhrelt-geMokiU,  die 
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obersten  gansrändlg;  BiStleAen  des  BK,  gimmtl.  lAngl.-IlBeai.^ 
sieml.  stampf,  grao-flanmig,  die  äusseren  etwtu  abetekemd,  di^ 
inneren  aof  dem  Röcken  steifh.  od.  kahl,  auf  der  inneren  Oher^ 
ßäeke  fast  seidig^kaarig';  Acbenen  an  der  Spitze  scbmAler,  Ift* 
Tietg,  e.  Wiesen.  Mai.  Jon. 

15.  C.  nicaeensis  Balb.  St.  beblättert,  an  der  Spitse  eben-' 
etrütiseig;  B.  gezAhnt  od.  scbrotsftgef. ,  die  stengeist.  sitzend^ 
fast  stengelnmfassend,  flach,  an  der  Basis  pfeilf.y  mit  zugespitS'^ 
ten,  abwärts  gerichteten  Oehrchen ,  die  Obersten  ganzrandlg; 
Blättehen  des  BK.  lanzettl.,  nach  vorne  verschm&iert,  graa-fiao« 
mig,  die  äusseren  etwas  abstehend^  die  inneren  aaf  dem  Rdcken 
Steifh.,  auf  der  inneren  Oberfläche  kahl;  Achenen  an  der  Spitze 
verschmAlert,  lOrieflg.  0.  Trockene  Wiesen ;  Wien,  Bem^  Knie- 
lingen bei  Carlsrohe,  um  Mannheim.  MaL  Jon.  C.  scabra  DC.^ 
nicht  Willd.  C.  agreslis  Fries,  herb.  norm.  F.  a 

16.  C.  tecloramL.  St.  beblättert,  ebenstrftossig;  die  war- 
zeist. B,  lanzettl.,  gezähnt  od.  schrotsAgef.-fledersp.,  die  sten- 
gelst.  /m0a/.,  sitzend,  pfeilf.y  €Hn  Rande  zurückgerollt;  Blättcheft 
des  HK.  lanzettl.^  nach  vorne  verschmälert  a.  nebst  den  Bthstiele» 
graa-flaamig,  die  äasseren  lineal.,  etwas  abstehend,  die  inneren 
aaf  der  inneren  Oberfläche  angedrdckt-behaart;  jiehenen  lOrieflg, 
an  der  Spitze  verschmälert-zsgezogen,  fast  geschnäbelt,  Schnabel 
rauh,  0.  Aecker.  Mai.  Jan. 

17.  C.  cernua  Tenore.  St  aafk-Ocht,  v.  der  Basis  an  ästig, 
beblätteit;  Aestchen  t— SkÖpflg^  eor  der  Bthzeit  Überhangend; 
die  anleren  B.  gezähnt  od.  schrolsägef. ,  die  oberen  pfeilf.,  oft  an 
der  Basis  kammf.-fledersp.;  HK,  nach  den*  Ferblühen  ungefähr  so 
lang  als  der  hinfällige  Pappus  f  Blättchen  schwach-granlich,  die 
des  jiussenK.  lanzettl.^  angedrückt  u.  nebst  den  DeckB.  am  Rande- 
kahl; Schnabel  der  jächene  Smal  kürzer  als  die  Achene,  0.  Un-^ 
kultiv.  O.,  Wege,  Triften ;  Litioral.  Jan.— Aag.  Barkhaasia  cer- 
naa  Rchb.,  K.  syn.  ed.  1.  Crepis  polymorpha  DC.  zum  Theii. 

16.  C.  virens  ViU.  St.  beblättert,  ästig,  ebensträussig;  di» 
warzeist.  B,  lanzettl.,  gezähnt  od.  schrotsägef. - fledersp. ,  die^ 
oberen  stengeist.  lineal.,  flach,  an  der  Basis  pfeilf,;  die  äusserem 
Blättehen  des  HK,  lineal.,  angedrückt,  aaf  der  inneren  Oberfläche 
kahl;  Achenen  lineai.'längl.,  iOrieflg,  an  der  Spitze  ein  wenige 
schmäler.  Riefen  glatt ;  Fruchtb.  kahl.  0.  Aecker,  Triften,  Wege. 
Jan.  -  Herbst.  C.  polymorpha  DC.  zum  Theil.  Var.  Köpfchen  noeb 
einmal  so  gross:  C.  agrestis  WK. 

19.  C.  pulchra  L.  St.  an  der  Spitze  rispig;  die  wnrselst. 
B.  schrotsägef.,  die  stengeist.  lanzetU.,  an  der  Basis  abgeschnit- 
ten, hinten  gezähnt;  R.  gleich-hoch^  nackt;  HK,  ganz  kahl^ 
Blättchen  des  AussenK,  sehr  kurz,  eyf,,  angedrückt ;  Acfaeneik 
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^Inea].,  schwach  iOtietg,  an  der  Spltse  wenig  verschmälert,  kahl, 
die  raodsl.  rauh.  0.  Hügel,  Weinherge;  westl.  Geh.  v.  Basel  bis 
Bingen,  o.  Oestr.  n.  Litt.  Jan.  Jol. 

III.  Rotte.  Achenen  10— ISrieflg.  Pappos  zerbrechlich,  in  das 
Gelbliche  spielend.  Bl.  gelb. 

SO.  C.  J  a  c  4  Q  i  n  i  Tausch.  St.  an  der  Spitze  i-^bküpfig;  B. 
lamzettl.y  kahl,  gestielt,  die  äusseren  wurzelst,  ungeth,,  die  sten^ 
gelst.  Schrotsäge  f.  ^  lang-ZQgespitzi,  ZpH.  der  oberen  lineal.;  HK. 
nebst  den  Blhstielen  locker-filzig«,  oft  schwarz-ranhh. ;  Achenen 
meist  ISrieflg.  4.  Felsige  0.  der  A. ;  v.  der  östl.  Schwz.  bis  Oestr. 
Jol.  Ang.  Hieraclom  chondriüotdes  L. 

91.  C.  palndosa  Moench.  St,  aufrechlj  ästig,  ebensträus'- 
•ig;  B.  kahl,  die  unleren  lAngl.,  spilz,  schrotsägef.-gez&hnl,  an 
der  Basis  verschmälert,  die  oberen  ey^lanzettf,,  an  der  Basis 
herzf,y  stengelumfassendjgezhhnty  an  der  Spitze  ganzrandig,  lang' 
zugespitzt,  sehr  spilz;  Blättchen  des  HK.  lanzettl.,  verschmä- 
lert-spitz,  drüsig'behaart,  die  äusseren  dmal  kurzer;  Achenen 
lOrieflg.  4.  Nasse  Wiesen  u.  Waldplätze.  Jun.  Jul.  Hieraclom 
paludosum  L. 

IV.  Rotte.   Achenen  LOrieflg.  Pappus  schneeweiss.  Bl.  gelb. 
9%.    C.  succisaefolia  Tausch.    St.  an  der  Spitze  eben- 

•Sträossig;  Bthstiele  ästig;  B.  längh,  schwach-gezähnt,  kahl  od. 
mit  einfachen  Haaren  bestreut,  die  wurzelst,  an  der  Basis  ver- 
schmälert, gestielt,  stampf,  die  stengeist,  stengelumfassend,  das 
unterste  über  der  Basis  zsgezogen;  Bthstiele  nebst  dem  HK,  drü- 
sig-behaart ;  Blättchen  des  HK.  lanzetll.,  verschmälert-spitz,  die 
äusseren  halb  so  lang,  angedruckt.  4.  Feuchte  Wiesen,  VorA.  u. 
Gbge  in  Würtemb.,  Oberbad.  u.  bis  Oestr.,  u.  Mähr.,  Böhm.  n. 
Schles.  Jul.  Aog.  Hieracium  succisaefolium  All.  H.  molleJacq. 
H.  integrifolium  Hopp. 

^<  C.  pygmaea  L.  St.  wenigköpfig,  liegend,  an  der  Basis 
ästig;  B,  gestielt,  eyf,  od.  etwas  her zf.,  gezähnelt ;  Bstiel  leyerf," 
gezähnt ;  Achenen  tOriefig.  4.  Höchste  A. ;  Aelen,  Wallis,  Grau* 
bünd.  Jul.  Aug.  Hieracium  prunellaefolium  Gouan. 

M.  C.  blattarioides  VUI.  St.  l-6köpfig;  Köpfchen  fast 
•bensträussig;  B.  längl.,  gezähnt,  die  wurzelst,  an  der  Basis  ver- 
schmälert, </<>  tf<eng'e/5«.  stengelumfassend,  an  der  Basisp  feil-  od. 
spiessf. ;  Blättchen  des  HK.  längl.-lanzettl.,  stumpf,  die  äusseren 
etwas  abstehend,  so  lang  als  die  inneren,  sämmtl.  rauhh.,  Haare 
borstig,  einfach;  Achenen  SOrieflg.  4.  A.,  VorA.  u.  Ballon  der 
Toges.  Jul.  Aug.  C.  austriaca  Jacq.,  Hieracium  blattarioides  L. 
sp.,  H.  pyrenaicum  L.  syst.  nat. 

25.  C,  grandiflora  Tausch.  St.  einfach,  3-5köpflg;  B, 
drüsig-ßaumig,  gezähnt,  die  wurzelst,  längl. -lanzettl.,  in  einen 
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^hrelten  B«Üel  venchMftlert^  dl«  Mt^mgr^Ut.  pfia/.^tmgmlmmfms^ 
9emd,  laMtettL,  fast  ganinuidis;  HK,  nebst  den  Bttetiele«  v.  lin* 
geren  elnfmchen  u.  kürzeren  drdsentrag.  Haaren  raahh.,  dessen 
MläHeh9ti  lAagL-lansettL,  die  inneren  stampf,  die  ämsserem  kmlh 
so  lang,  ziemlicli  locker,  spitz,  aammth  ramJkk,  2h  Triften  der  A. 
JaL  Aoff.  Hieraciom  grandiflemm  AU. 

V.  Rotte.  Aclienen  SOrieflg.  Pappos  sciimutzig- weiss,  aer- 
breclüieli. 

M.  C.  sibiricaL.  St.  raulüi.,  an  der  Spitze  ebenatrAosalg; 
B,  nmzelig,  eUiptisch-lingl.,  gezAlint,  die  unteren  etengeiet,  im 
dem  tiefgezmhmten,  stengeltumfaaeemden  Bsiiei  vereekmuitert,  die 
Oberen  lanzettl.,  fast  ganzrandig;  HK.v.einfaclien  Haaren  raolüi., 
die  Aasseren  Blfttlcben  kdrzer,  locker ;  jäehenen  meist  düHeßg, 
2^.  Gesenke  der  Sadet.  Joi.  Aag. 

93.  SOYERIA  Monnler.    Soyerie. 

1.  S.  montana  Honn.  St.  iköpfig,  an  der  Basis  bebUttert, 
an  der  Spitze  verdickt ;  B.  ellipfiseh-llingl.,  gexmknt,  diestengeist, 
haibstemgelumfassend;  HK.  sehr  raohb.  4-  Wiesen  der  A.  a.  VorA. 
Jan.  Jttl.  Hieraclun  monianom.  Jacq.  Crepls  montana  Tauscb. , 
DC.  Bl.gelb. 

%,  H.  hyoseridifolia  Kodi.  St  Iköpfig,  blaitreich;  B. 
eSmmtl.  gestielt,  sehrots&gef,,  das  oberste  lineal.,  ganzrandig; 
HK.  schwarz^bebaart  u.  sebr  raahb.  2|^  Höcbste  A.;  Scbwz.,  Vor> 
arlberg,  Oberstmk.  Joi.  Aag.  Hieracium  hyoseridifoliom  VIU. 
Bl.  gelb 

94.  HIERACIUM  L.    Habichtskrauf. 

I.  Rotte.  Piloselloidea.  St.  schaff  f.  Strahlen  des  Pap- 
pus  sehr  fein,  einreihig  a.  gleichlang,  nur  ein  a.  der  andere  kurze 
eingeniischn 

a.  St.  blattlos,  einfach,  Iköpflg ;  od.  in  eine  Gabel  gespalten 
n.  tkdpilg,  Btbstlele  verlängert,  in  einem  spitzen  Winkel  aaf- 
recht;  od.  wiederholt-gabellg  u.  3— 5-,  seltener  mehrkdpflg.  BL 
gelb. 

1.  H.  Pilosella  L.  St,  kahl,  einköpßg;  AaslAofer  hinge- 
streckt, anfruchtbar  od.  bthtragend,  letztere  an  der  Spitze  aafstre- 
bendfln  einen  iköpflgen  od.gabelig:^-- 3k«pfigenBthstiel  verlAngert; 
HK.  kurm^waizl,;  B.  etwas  ins  MeergrOne  spielend,  vkteyf.-laa- 
zettL  od.  lanzettl.,  borstig-behaart,  anterseits  graa-flzig.  ^. 
Trockne  Triften,  Halden,  onkoltlv.  O.  Mai—Herbst.  Var.  a.  wl- 
gare  s  Köpfchen  Ueiner ;  HK.  drdslg-behaart ;  Ausl  Aafer  verlängert 
o.  ddnn;  B.  onterseits  filzig.  —  ß,  roSustimss  an  allen  TheUen 
grösser,  behaarter;  HK.  v.  einfachen  Haaren  raalih.;  AaslAofer 
«war  verlAngerr,  Jedoch  merklich  dicker;  B.  anterseits  wetaa-il- 
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Bif. »  y,  farinafmmi  B.  Mdendlti,  dMh  anferseKs  dielder,  vott 
etaem  fein-sternf.  fliume  fllslg.  H.  Pilosella  p.  farinaeeoBi  Hor- 
mug,  H.  velatiniiH  Heg.  n.  Heer.  —  h,  pHosiäMimum:  v.  d.  Ortes» 
der  vorhergeliend.  Varietät,  aber  dcb  verlängerte  Haare  sehr 
raubb. ;  Köpfeben  v.  langen  Haaren  sebr  aottlg,  wie  aaH.alpimun; 
Biälteben  des  HK.  an  der  Spitze  verscbmälert-spita;  AoslAafer 
dick,  kure.  H.  Peleterianam  Merat.  —  e,  g^mtuKflorum :  Kdpfcbeii 
ftwt  Rocb  einmal  so  gross ;  HK.  mit  karxen  Drosenbaaren  besetzt; 
Aoslftofer  kurz,  Klemiicb  dick.  H.Pilosella  /.grandiflomm.DC.-« 
C.  Hoppeonitm :  ebenso  wie  die  vorbergebende,  aber  die  äasserea 
Blätteben  des  HK.  oval-lanzettl.,  fast  eyf.,  ziemlicb  slompf.  H. 
Hoppeanom  8cbn1tes.  H.  pilosellaeforme  Hoppe.  Die  Var.  e.  a. 
C*  aar  den  A. 

t.  H.  stoloniflorum  WK.  St,  meist  iblätterig^,  gabBlig^ 
MiSpfig-  od.  wiederhott-gaheiig^-^  u,  mekrkOpfig  ^  BtbsÜele  ver- 
längert, aufrecht;  Ausläufer  liegend,  unfruchtbar  n.  bibiragend, 
letztere  aufstrebend,  Iköpflg  od.  gabellg-mehrköpäg;  SK,  an  der 
Basis  niedergedrückt-bauchig;  B.  grasgrün,  vkley-lanzetlf.,  bor^ 
stig-bebaart,  unferseiis  dcb  den  fein-slernf.,  zerstreuten  Flaum 
etwas  grau.  4*  Bergiriften,  Grasplätze;  Böhm.,  Hamburg.  Mal— 
Jul.  Bl.  schwefelgelb,  die  äusseren  unterseits  meist  purpurn  ge- 
streift. 

3.  H.  bifurcum  M.  Hiebst.  St.  meist  ibliitterig,  gabelig, 
MkBpßg  od.  wiederholt-gaheiig  u.S-u.mehrkÖpfig;  Btiistlele  ver- 
längert, auffecht ;  Ausläufer  liegend,  verlängert,  unfruchtbar  u. 
bthtragend,  letztere  aufstrebend,  Iköpfig  od.  gabelig-mehrköpflg;. 
HK,  an  der  Basis  bauchig;  B.  In  das  Meergrüne  spielend,  vkt* 
ey-lanzettf. ,  unterseits  dcb  den  zerstreuten  fein-stemf.  Flaum 
«twas  grau.  4.  Sonnige  unknltiv.  0. ;  zerstr.  dcb  das  Geb.  Mal— 
JbI.  Bl.  schwefelgelb,  meist  gleichfarbig,  auch  die  randsl.:  H.bra- 
chiatum  Bertol. 

4.  H.  fnreatum  Hoppe.  St.  nackt  od.  iblMterig,  gabelig y 
2kOpßg od.  wiederholt-gabelig  u. S—4kBpßg ;  Btbstlele  verlängert, 
WOiitechX'y  Ausläufer  fehlend  od.  kurz;  BK.  nach  dem  Ferblühen 
kugelig;  B.  kahl  od.  zerstreut-borstig,  unterseits  mit  fein-sternf. 
Flaume  bestreut  u.  auf  der  Mittelrippe  borstig,  die  inneren  lan- 
zettl.,  spitz,  die  äusseren  halb  so  lang,  vkteyf.,  stumpf.  4.  Trif- 
ten der  A.  Jul.  Aug.  H.  spbaerocephalum  Fröl.,  DC.  —ß,  alpicola: 
Schaft  sehr  rauhh. ;  HK.  dicht-zottig  v.  schwarzen  Haaren ;  Aus- 
läufer kurz.    H.  alpicola  Schleich. 

b.  St.  an  der  Spize  S— 5köpflg,  mit  ebensträussig-ssgestellten 
Köpfchen;  od.  an  verkümmerten  Expl.  mit  einem  einzelnen  Köpf- 
chen od.  an  wuchernden  in  mehr  als  5  endigend.    Bl.  gelb. 

5.  H.  breviscapum  DC.     St.  nackt  od.  ibi&tterig,  am  der- 
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SpUzs  9"^6k8pfi^;  Bthsllele  fast  ebenstriiiisal«;  AoslAufer  se^ 
kons  od.  fehlend ;  ß.  hHdfmU  v.  Hmem  /mm-^ermf,  Flaum  ff^m^. 
iieh  u.  i9r9ti^9t9ifh,y  die  inneren  lanscetU.,  die  Ausseren  vkteyf. 
«.  oberseits  kahl.  4-  Höhere  A.  der  Sohws.  Jul.  Aug.  Wohl 
Abart  v.  H.  angostifolinm. 

tf.  H.  an gostifoliom  Hoppe.  A.  nmckt  od,  iMüierig y  «• 
der  SpHme  t—Sknpfig  ;  BtkHieie  mhmmMtratung^  mach  dam  Far- 
hiÜJken  amfstrabamd ;  Atuläuferaahr  kurz  od.  fehlend;  Bth.  gleieh- 
farbig;  B.  freudig-grün ,  lanzeltl.  od.  fast  llneal.,  kahl  od.  am 
Rande  and  auf  der  Rippe  fein-stemf.-flanmig,  zemlreut-borstig- 
behaart  4-  Höhere  A.   Jon.— Aug. 

7.  H.  Anricula  L.  St.  nackt  od.  ihliUterif^  an  der  Spitze 
M—hknpfig'i  Bthstiele  ebeneirauaeig,  nach  dem  Ferhlühen  auf' 
etrehend;  Ausl&ufer  liegend,  verlängert,  un/rochtbar  od.  (sehr 
selten)  aufstrebend  und  bthtragend  and  gabelig-  t^mehrköpflg; 
Bth.  gleichfarbig;  B.  biauUchgrün ,  lansettl. ,  kahl,  serstreat- 
borstig-behaart,  die  Äusseren  stumpf,  die  inneren  spitz.  4.  Wiesen, 
Triften.    Jun.—Oct    H.  dubinm  Willd.  u.  der  Autor. 

c.  St.  an  der  Spitze  ebenstrAussig-vielköpfig ,  «^lOOköpflg. 
B.  mehr  od.  weniger  blAulich-grün ,  am  Rande  od.  überall  bor- 
sfig-sleifh.,  u.  Unterseite  od.  auf  beiden  Fl&chen  mit  stemf.  Flaum 
bestreut,  selten  ganz  kahl.    Bl.  gelb. 

8.  H.  piloselloides  ViU.  St.  eehlank,  nackt  od.  unier^ 
wSrts  armhlBHerig,  kahl ;  Bbenetrauae  vielköpfig ,  fast  riepig, 
locker,  kalüod.  zerstreoi-behaart ;  HK.  schwach  feii^stemf.-flaa- 
tnig;  Bthstiele  nach  dem  Verblühen  abstehend  a.  aufstrebend;  B, 
Väulieh'grüm,  echmat^lanzettl.,  kahl  od.  am  Rande  od.  auf  der 
ganzoB  OberllAche  sertreat-borstig-behaart ;  Boreten  stark,  «farr, 
4-  Felsige  O.,  Flosskies;  sddl.  Geb.,  besonders  über  den  A. 
Jun.  Jul.  —  ß.  glareoeum :  niedrig,  der  St.  v.  der  Mitte  an  istig; 
Aeste  schlank,  eine  lockere,  verbreiterte,  spreitzende  R.  darstel- 
lend. H.  Michelli  Tausch.  Flusskies  der  Save  in  Krain  a.  des 
Isonzo  im  Litt. 

9.  H.  praealtam  Koch.  (Villars  mit  ZusAtsen.)  St.  kahl 
od.  zerstreut-borstig-behaart  u.  mit  fein-stemf.  Flaume  bestreut, 
untermBrte  i^menigbUUterig ;  Bhenstrmuse  vielköpfig,  gleich' 
hoch,  locker ;  Btiistiele  u.  HK.  lockerer  od.  «ItMfer-fein-stemh.- 
grau  a.  behaart,  Bthstiele  nach  dem  Verbldhen  gerade  ;  B.  hläw 
lich'grUn,  lanzettl.,  am  Rande  od.  auf  der  ganzen  FlAche  borstig- 
haarig,  Borsten  stark,  eteif,  lAnger  als  der  Durchmesser  des  St. 
4.  Trockene  Wiesen,  onkultlv.  O.  Jan.  Jul.  Var.  a.fiorentinum  s 
Ausläufer  fehlend  od.  die  aafstrebenden  bthlragenden  seitenstAn* 
dige  St.  darstellend;  St.  kahl;  am  Rande  u.  unterselts  auf  der 
lUttelrippe  mit  Borsten  bewimpert.    H.  praealtam  Vlll.,  DC.   H« 
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;ioreiitiiiiim  WlUd. ;  die  Fem  mit  mehr  behaartem  8U,  v.  eehwars- 

-4rd8igeii,  hehaarten  Bthstielen  u.  HK. :   B.  eluieiinim  Rchl».  —  ß. 

-Bauhini:  St.,  B.  u.  alles  äbrige  wie  bei  der  Variet  a.,  aber  fAdr 

.liche,  verlAngerte  AnslAufer  treibend.  H.  Banhiiii  Bess.  H.  Aurl- 
cala  Willd.  —  /.  fmilaae',  AnslAufer  fehlend  od.  aufstrebend  a.bth- 
tragend ;  B.  oberseits  überall  mit  steifen  Borsten  bestreut ;  Schaft 
eiemlich  kahl.  H.  fallax  DC.  —  d,  d^eipiens:  St.,  B.  n.  alles 
dbrige  wie  bei  derVariet.  y.^  aber  verlängerte  AoslAofer  treibend. 
H.  fallax  Koch  bei  DC.  ~  e.  hirsutum :  St.  darchaus  n.  die  B.  a»- 
ierneitsmit  fein-siemf.  Flaume  bedeckt;  Ausl&ufer  aufstrebend, 
«tengelf.,  bthtragend.    H.  faliaz  Willd.;  weniger  rauhh.:    H. 

.cymIgerumRchb.;  sehr  rauhh.:  H.  Zisiannm  Tausch. ^ Die  Var.  e, 
unterscheidet  sich  v.  H.  echioides  dch  die  wenigen  o.  nicht  all- 

.mAhlig  an  Grösse  abnehmenden  StB.,  u.  die  kleineren^  nicht  so 

.dlcht-ilzigen  Köpfchen.  * 

10.  H.  e  c  h  i  o  i  d  e  s  w!  K.    iS*!.  reichbUtterig,  10— MblAtterlg, 

.  V.  fein-stemf.  Flaume  dlcht-fllxig  u.  borstig-haarig,  Borsten  steif, 
lAnger  als  der  Dchmesser  des  St. ;  S,  dllmahlig  mach  ohem  an 
€rrüsg0  abnwhmend,  blftulich-grnn,  lanzettl.,  unterseits  feln-stemf.- 
Aaumlg,  bmiderseits  von  Harken,  verlängerten  Soreten  eteifk.; 
Bbenstrauea  vieUSpfig,  gleieh-hoehy  locker,  weUe-filxig  und  be- 

.haart;  AusUufer  fehlend  od.  aufstrebend,  stengelf.  u.  bthtragend. 
4.  Hdgel  u.  unkuitiv.  O. ;  nördl.  u.  östl.  Geb.  Jun.— Aug.  —  et, 
eetig^erum:  Borsten  des  St.  u.  der  B.  abstehend.  H.  setigemm 

.Tausch.  —  ß,  verum:  Borsten  des  St.  und  der  B.  aufrecht  od.  an- 

.  gedrückt.  H.echioidesLumn.,  WK.—  /.^anJ(/torttm;Ebenstranss 
aus  wenigeren  aber  grösseren  Köpfchen  zsgesetzt,  Köpfchen  fast 
4M»  gross  wie  an  H.  Pilosella.] .  H.  cinereum  Tausch. 

11.  H.  Nestleri  VUl.  St.  an  der  Basis  3-6bUltterig,  mit 
fein-slernf.  Flaum  bestreut  u.  borstig -kurzhaarig,  Borsten  so 
lang  als  der  Dchmesser  des  St.  od.  kürzer;  B,  langl^-lanzettl.  m, 
längl,  beiderseits  f ein-^ern f. 'ßammig  u.  r.  kurzen  Borsten  kurxh., 
die  Ausseren  stumpf,  die  inneren  spitz ;  Bbenstrauss  gedrungen, 

'  vielköpfig,  graulich,  v.  drüsigen  Haaren  od.  Borsten  rauhh. ;  Bth* 
«tielchen  bdschelig.  4.  Unkuitiv.  O. ;  sddl.  u.  mitll.  Geb.  Jun.  Jul. 
Var.  er.  hirsutum:  Haare  des  St.  so  lang  als  dessen  Dchmesser; 

'  Ebenstrauss  v.  einfachen,  verlängerten  Haaren  rauhh.  H.  cymo- 
8um  Froel.  —  ß.  brevisetum :  Borsten  des  St.  n.  der  B.  sehr  kurz; 

'  Ebenstrauss  v.  einfachen,  verlängerten  Haaren  rauhh.  —  y.  F«lf- 
lamii:  Borsten  des  SU  u.  der  B.  sehr  kurs;  Haare  des  Ebenstrans- 
ses  kurz,  drüsig,  mit  wenigen  darunter  gemischten  lAngeren,  ein- 
fachen.  H.  Vaiilantii  Tausch. 

It.  H.  p raten se  Tausch.    St.  unierwarte  mrmblätterig,  vom 

'merl&ngerten,  seUanken  Bmaren  rauhh,,  oberwArts  nebst  dem 
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mkmufMMM  ▼.  «rifleBtrag •  Bmtmi  o.  Bonteii  Mskwan-^eliMri; 
Mi*nHrams99Mk8pfig',  g^^nmg^m  ;  Btksfieicikem  mmkr^ndderBth-* 
mtü  g^kmBmeii;  B,  i^^msgrün,  ed.  n^r  etwM  bUUilicIifriin,  Ifogl.- 
iMiBetni.,  V.  MManken  Haaren  raabh.,  aber  ebne  den  feinstenif. 
Flamn  ed.  onteraelfe  epirlicb  damit  be^treat.  4.  Hagel,  lorfbalt. 
Wiesen ;  mitfL  a.  bAalger  ndrdl.  Geb.  Jan.— Aug.  H.  cymosuai 
Wtlld.  H.  colUnum  Gecbn.  H.  dabiom  L. 

d.  St.  t-mehrköjpdff,  wie  in  der  Abth.  c,  aber  die  B.  grdB 
•bne  Mischung  von  BlAnlicbem,  dbrigens  ranbh. 

13.  H.  aarantiacum  L.  St.  mnterwärts  •rmhläiterig^,  vom 
99rliimg^ri€» ,  schlankem  Haaren  rauhh.y  oberwäris  nehst  dem 
E6emetrmmss*ehwar»-drUeig''behaaH  a.v.etnfacben  Haaren  raohb. ; 
Bbeaatraass  t— lOkdpflg  (bei  icoliivirten  15— fOkbpfig),  geknliuelf, 
BuletKt  leclLer;  B.  grat^rüity  Ungl.  ed.vMey-lanKettf.  od.vlLteyf., 
9.  schlanken  Haaren  rauhh, ,  ohne  fein-stemf.  Flavm.  4  od.  0. 
Triften  der  A.  a.  VerA.  a.  Voges.;  MAhr.,  Böhm.  n.  Schien.  Gbg. 
Jan.  Jol.  Bl.  pomeranisenfarb.  Var.  ß,  luteum:  Bth.  gelb.  H. 
aorantiacoBi  S.  flavnm  Gaud.,  Schleich.  Kommt  dem  H.  sabinnm 
an  Bicbsten,  nnterach.  sich  aber  hinldnglich  dchdie  9ma1  grösse- 
ren Köpfchen  a.  den  lockeren  Ebenstranss.  —  y  ^*^olor :  Bl.  aa 
Rande  pomeransenfari».,  im  Mittelfelde  citrengelb. 

id.  H.  sabinnm  Sebast.  n.  Maar.  St.  mnterw&rts  mehthim^ 
tfert^^ne1»8tdenBthstielchen  a.  B.  mit  fetn^stemf.  Flaum  heHremi 
•f.e.  uerlamgeHem Borsten  raukh.\  Bhenstrauss  vielkUpßg^^  tO— 8^ 
k*pigi  diokt-gedrdngt;  HK.  sehr  ranhh.;  B..  grasgrün,  lanxetO. 
od.  Tktey-lanEettf. ,  die  Äusseren  stumpf,  die  inneren  spita.  ^• 
Triften,  Hebte  WaldO.;  Wald  v  Lippisa  bei  Triest.  Jon.>  Aug. 
H.  cymosum  Vlll.  Var.  ß.  ruheliumi  Bl.  hithlich.  H.  multUloniai 
Schleich.  Dieses  In  den  A.  der  sddl.  Schwz. 

II.  Rotte.  Aurella  Tausch  a.  Thell.  Die  B.  satt-blAolicli-. 
grdn,  lanxenl.  od.  längl ,  meist  v.  verlAngerten  Haaren  aottig 
•d.  am  Blattstiele  bArtig.  Die  der  nichihMhenden  WKöpfe  über- 
winternd u.  noch  zur  Bthaelt  vorbanden.  ZAhne  der  Bl.  auswen- 
dig kahl.  Haare  der  B.  gezAhnelt,  nicht  mit  dröHtgen  gemischt. 
Strahlen  desPappus  stArker  als  bei  voriger  Rotte,  u.  wie  nei  allen 
fsigenden  andeuUlch-zweireihlg«  die  langen  mit  mehreren  knraen 
gamiacht. 

ib.  U.  staticefolinm  VUi.  St.  fast  nackt,  1^8köpfig; 
Bthstlele  v«riAagart,  oberwArts  vtelsehuppig  and  nebst  dem  HK. 
gnnillch:  BlAltchea  des  HK.  sagespitr.t;  WB.  Ilneal.  ad.  laaaettl.« 
UaaaL«  alemL  atnaipf,  aatfemt-geaAhnt  od.  gaaxraadlg,  nach  dar 
Basla  varBChmAlert,  kahl ;  #F.  kriechend.  4.  A.  n.  VorA.,  a.  Kha- 
nen lAnga  der  A.  Jan.  Jnl. 

IC  H.  porrlfollam  L.  A.  lieblAitert,  BMist  v.  der  Baals 
SS  Aatlg,  Ueker^riepig-,  kaM;  Aeete  eehUmk,  ahsiehemd,  melal 
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tktfpig;  BthtH^U  ol^erwirl«  sdRipiilg  n.  n^btt  dmm  BK,  «./W». 
§t9rnf,  Flaume  9tw4u  grmmiieh  ;  BIAtIcben  des  HK.  an  der  Spiiae 
stumpf,  ftngedrdckt;  BM&mHehgHUy  l4meai.-UMZ0ttl.  u,  limeaL, 
zMf^e$pHxi,  an  der  SpItEe  vemelunftlen,  fast  j^anzrandig,  kahl  od. 
an  der  Baals  gewlmpert,  die  slengelst.  sltaend.  2^  VorA.  a.  A.; 
Oestr.,  Stmk.,  Krain,  sddl.  SchwE.  Jul.  Aag.  Var.  a.  mrmeriae' 
foKmmi  B.  V«~l*  a'"1>rei(,  ganxrandig  od.  mit  einigen  sciiwa- 
elien  ZAlinchen.  H.  porrtfolinm  o.  armeriaefollnm  Frdl.  bei  DC.— 
ß,  denUemtotmm  ',3.9-^"*  breit,  MCbmMer  o.  breiter  lanxeltl.,  ent- 
femt-gexibnell,  an  der  Basis  od.  auch  auf  der  Unterseite  ranhh. 
H.  porrifolium  S.  dentatam  Fr«].  belDC.  —  y  FroeUcAü:  B.  wie 
bei  /9,  aber  anierseits  mit  feinen  Stemhftrchen.  H.  saxatile  Jacq. 
Obs.,  Frölich  bei  DC.  —  Der  Name  H.  sazatile  Jacq.  ist  n.  bleibt 
Ewetdeniig. 

17.  H.  glancnm  Alllonl.  St.  hebl&Hert,  t— mehrkdpilg,  ktthl; 
BtksiieleoherwAriB  schuppig  u.  nebft  Jem  HK.v.  feinnfmf.  Flmvmte 
gravIicA,  übrigens  kahl  od.  mit  einfachen  od.  dräsigen  Haaren  spär- 
lich bestreut ;  Blftttchen  des  HK.  angedrdckt ;  B.  blätilieh^n^  ian^ 
S9ttl.,  zmg^spitxi,  nach  der  BasU«  verschmilert,  ganzrandig,  eni- 
femt-gesähnelt  od.  gezdhnt,  kahl  od.  an  der  Basis  bftrtig-gewlm- 
pert,  die  stengeist.  entfernt,  die  unteren  gestielt,  die  oberen  sitzend. 
4.  A.  n,  VorA.  n.  Kies  der  Biche  in  den  A.  Jun.— Aug .  H.  saxa- 
tUe  Jacq.  Ic.  rar.  1. 168.,  K.  syn.  ed.  14 

18.  H.  b  n  p  1  e  o  r  o  i  d  e  s  Gmel.  St.  Nattreich,  t—mehrköpig, 
kahl;  B#A«H«/0OberwArts schuppig u.  nehst  dem  BK, «.  fetnsiernf, 
Flaum  etwas  graulich  u,  behaart  mit  einfachen  Baaren ;  BIAttchen 
des  HK.  ziemlich Npttz,  die  Ausseren  abstehend;  B,  biüuliek' 
grBn,  lan»eul.'zuge$pitzty  nach  der  Basis  verochmAlert,  gestielt, 
aasgeschweift-gezAhnelt  od.  gezähnt,  kahl  od.  an  der  Basis  ge- 
wlmpert, die  stengeist.  zahlreich,  genAhert,  die  oberen  sitzend.  4. 

A.  n.  VorA. ;  Schwäbische  Alp.  Jul.  Aug.  H.  polyphyllum  Willd. 

B.  graminifolinm  DC.  prodr. 

19.  H.  dentatom  Hoppe.  St,  beblättert^  1— mehrköpig  n. 
etwas  ebenstrAussigy  mit  eternf,  Flaume  bestreut  u.  zottig \  B, 
blOulichgrün^  rauhh.  od.  oberseits  kahl  werdend,  lanxettl.,  zuge~ 
epitzt,  ansgeschwelflod.kleiRgezAhnt,  indenBstielyerschm&lert, 
die  stengeist. zahlreich^  genOhert,  die  oberen  kleiner  y  eyf.,  sitzend; 
Bthstiele  nebst  dem  HK.  granlich  n.  rauhh. ;  BUttchen  desHK.  za- 
gespitzt-verschmAlert,  angedrdckt.  2^  A.  n.  VorA.  Jul.  Aug.  H. 
apedosum  Hörnern. 

W,  H.  glabratnm  Hoppe.  St.  bebl&ttert,  1— mehrkdpig  m 
etwas ebenstrdnssig,  kahl;  B. bl&uliehgrUn^  larnzatth,  zugespitzt, 
fach,  ganzrandig  od.  entfemt-gezihnelt,  im  dem  sehmalen  Betiei 
9ersehmS$lert,  ganz  kahl  od.  an  der  Baals  etwas  gewlmpert,  die 
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oberen  stengelst.  siixend ;  BtkstUU  oberwArts  v.  felii-«ternf.  Flaum 
gimallch  a.  nehst  dem  iiK.9,weissen  Haaren  sehr  »oUig;  Blältchen 
des  HK.  nadi  vorne  venobmiUert  u.  sehr  spits,  die  Äusseren  et- 
was abstehend.  4.  A.  u.  VorA.  H.  flexDosnm  Erdt,  DC.  Jnn.  Jal. 

tl.  H.  vlliosnm  L.  St,  beblättert,  1— mebrköpflg  a.  etwas 
•benstrAussig  a.  nehei  den  B.  woUig-^auhh, ;  B.  hlaulichgrUny 
iSkmgl.'lanxeiil,  u.  lanzeiti,,  gezAhnelt,  fast  wellig,  nach  der  Ba- 
sis verschmälert,  die  stettf^eUt.  sitzend,  dieohereneyf,u.hatbsten~ 
grslumfassend ;  St.  oberwArts  nebst  den  Blbstlelen  v.  stemf.  Flaume 
granlicb,  v.  der  Wurzel  an  nebst  den  Bthstielen  u.  dem  HK.  «. 
weissen  Haaren  sehr  rauhh.;  BlAtlchen  des  HK.  aus  einer  eyf. 
Basis  verscbmAlert  u.  sehr  spitz,  locker,  die  Äusseren  weit  abste- 
hend. 4.  A.  u.  VorA.  Jun.  JuL  Var.:  obere  BflAche  kahl:  H. 
flexuosum  WK.,  nach  der  Abbildung. 

St.  H.  Schraderi  Schleicher.  8*,  I  —weni^kBpfig,  fast  nackt, 
mit  fein-^ernf.,  graulichem  Flamme  bedeckt «.  nebst  dem  HK.  v, 
verl&ngeHen,  drüsenlosen,  grauen,  an  der  Basis  schwarzen  Haa- 
ren sehr  zottig;  Bthstiele  in  einem  spitzen  Winkel  aufrecht;  BlAtt- 
eben  des  HK.  locker,  die  Ausseren  abstehend ;  B,  blAulichgnin, 
lanzetU.,  spitz,  in  den  Bstlel  verscbmAlert,  ganzrandig  od.  gezAh- 
nelf,  die  wurzelst,  rasig,  die  etengeUt,  wenige  od,  fehlend»  4 
Triften  der  höheren  A.  Jun.— Aug. 

S3.  H.  glanduliferum  Hoppe.  St,  ikSpfig,  mit  fein^^ernf,, 
graulichem  Flaum  tf.  kurzen,  drüsentrag,  Haaren  dicht-bedeckt f 
HK.  V.  verlängerten^  russ farbig-grauen,  an  der  Basis  schwarzen 
Haaren  sehr  zottig,  BIAltchen  locker  (nach  Hoppe) ;  B.  grasgrün, 
lanzetU.,  spitz,  in  den  BsUel  verscbmAlert,  gtnzrandlg  od.  klein- 
gezAhnelt,  die  wurzelst,  rasig,  die  stengelsl.  wenige  od.  fehlend. 
4.  Hdchste  Joche  der  A.;  Schwz  ,  KAmth.  Jul.  Aug. 


III.  Rotte.    Cerintholdea.     B.  satt-blAulich-grdn,   lAngl. 
I.  elllpilsch,  meist  v.  verlAngenen  Haaren  zottig  n.  am  Bstfel 
bArtig,  die  der  nichtbldhenden  wkOpfe  überwinternd  u.  noch  zur 


Bthexelt  vorhanden.  ZAhne  der  Bth.  auswendig  mit  kurz-geglie- 
derten HArchen  besetzt.  Haare  der  B.  gezAhnelt,  nicht  mit  drüsi- 
gen gemischt,  aber  letztere  an  den  Bthstielchen.  Bl.  gelb. 

94.  H.saxatileVIll.  St.  schlank,  v.  der  Basis  an  ästig,  un- 
ter den  Aesten  blattlos,  jäestemit einemBlattegestüzi,  verlAngert, 
/«(//.,  meist  iköpflg,  oberwärts  schwach-grau,  drUsig-behaart; 
B.  bläulichgrün,  W/tpfMcAod.brelt-lanzettl.* zugespitzt  od.  stumpf 
mit  einem  Spiizchen,  ganzrandig  od.  entfemt-gezAhnelt,  in  den 
Bstlel  verscbmAlert,  beiderseitsrauhh.^  u.am  Bstiel  dicht -gebartet^ 
die  aststätzendenelUptiscb,  sitzend,  die  oberen  klein ;  HK.  drüsigh.^ 
BlAtlchen  angedrdckt,  die  innersten  spitz.  4.  Steinige  O.  bei 
Martigny  im  WaUls.   MaL  Jan.    Dem  folgenden  Ahnlich,  aber 
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viel  niedriger,  der  St.  schlank,  die  Aeste  ddnn,  die  BUi.  al>er 
doch  ansehnlich.  Auf  hohen  Beri^n  Ist  die  Pfl.  elnköpflg  u* 
dieses  Iflt  nach  Moogeot  das  eigentl.  H.  saxatUe  Vill.  An  niedri- 
geren 0.  Ist  sie  8— IköpAg  u.  bildet  H.  Lawsonii  VIU.,  (nicht 
Smith.) 

t5.  H.  1  o  n  g  1  f  0 1  i  D  m  Schleich.  Si,  beblftttert,  i— mehrköpflg 
II.  eivrBSebensiräuasig^,  untmrwärt*  ramhh.;  BMamliehgrün^  brmii-' 
lanzeiil.,  zug'espitzt,  ganzrandig  od.  entfemt-gezfthnelt,  in  dem 
langen  Bstiel  verschmälert ,  am  Rande  u.  auf  der  Rippe  ravkh.' 
bärtig',  die  Stengeist.  entfernt,  die  oberen  sitzend,  ey-lanzettf., 
halbstengelamfassend ;  Bthstiele  graulich  u.  drUsig  behaart ;  HK. 
Botlig  od.  dicht-drdsig-behaart;  Blfttlchen  spitz,  angedrückt,  die 
Aussersten  ein  wenig  abstehend,  die  innersten  verschmftlert- 
pfrienü.  o.  spitz.  4>  Triften  der  A.  n,  Gbge ;  sddl.  u.  westl.  Schwss. 
Jnl.  Aog.  H.  Lawsonii  Smith.  H.  cerinthoides  der  bot.  Gftrten. 
Die  Kdpfchen  vor  dem  Aufblühen  Iftnger  u.  auch  die  Bth.  Idnger 
als  bei  H.  decipiens. 

M.  H.  decipiens  Froel.  bei  DC.  St.  wenlgblAtterig,  ziem- 
lich ebenetränaaigy  an  der  Basis  rauhh. ;  B.  bläuliehgrün,  breit' 
lanzettl.,  entfernt-gezähnt,  in  den  Bstiel  verschmälert,  am  Rande 
u,  auf  der  Mittelrippe  Unterseite  rmuhh,  bärtig,  die  etengelei, 
lanzetll.,  sitzend;  Bthstiele  graulich,  nebst  d.  HK.  drusig-behaart ; 
die  Biftttchen  des  HK.  spitz,  angedrückt,  die  ftusseraten  ein  wenig 
abstehend,  die  innersten  verschmAlert-pfrieml.  a.  sehr  spitz.  2|.- 
Auf  dem  Hoheneck  der  Voges.  Jul.  Aug.  H.  cerinthoides  ^.  de- 
cipiens Monnler,  H.  lenglfollnm  ß.  Mougeotl  K.  syn.  ed.  1.  Kdpf- 
chennoch  einmal  so  dick  als  bei  H.  paliescens. 

IV.  Rotte.  Pulmonarioidea.  B.  grasgrün  od.  bei  einleen, 
dem  Hieraclnm  muronim  verwandten  Arten  od.  Abarten  bläulTch- 
«rün,  die  der  nichtbl übenden  Wkdpfe  überwinternd  u.  noch  zur 
Bihezeit  voiftanden.  Zdhne  der  Bl.  auswendig  kahl.  Haare  der 
BZdhne  gezAhnelt ,  nur  bei  H.  Jacquini  mit  drüsigen  gemischt. 
Bl.  gelb. 

97.  H.  vttlgatum  K.syn.  ed.  f.,  Fries.  Novit.  II.  suec.  ed.  S. 
p.  ins.  St,  einen  Bbenstrauss  tragend,  v,  der  Basis  an  beblättert,  an 
der  Spitze  nebst  denSthstielen  u.  demHK,  v.  stemf.  Flaume  grau- 
lich a.  V.  kohlschwarzen^  drüsentrag,  Haaren  kurzh,  \  B,  grasgrün, 
unterseits  u.  am  Rande  rauhh.,  ey^anzettf.  od,  eyf,,  nach  der 
Basis  verschmälert,  gezAhnt,  die  ZAhne  der  Basis  tiefer  u.  vor- 
wArts  gewandt,  die  SiB.  8  od.  mehrere,  die  W.  -  n.  uateren  StB. 
gestielt,  die  oberen  fast  sitzend.  4.  W&lder,  unkultiv.  O.  Jun.  Jul. 
H.  vulgatum  Fries.  1.  c. ,  nach  mllgetiiellten  Bxpl.  u.  nach  der 
Diagnose  „foliis  radlcalibus  persistentlbns.**  (nicht  H.  vulgatum 
Friea  Novit  mant.  9.  p.  18.).  U.  sylvatlcom  Sm.,  DC. 
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18.  B.  rftBi«««iii  W.K.  8t,  ri^Mg*  einen  Bbemtnung  tra- 
gend, mekt  V,  dt  Bmsis  am  oHig'  m,  bmbmfrt,  mn  dt  SpÜM» 
n0bH  d€m  BthsiMem  u.  dem  BK,  granlieh  ii.  9.  sehmarzem,  am 
der  Spitze  grauem,  eimfaehem  Baarem  kurzh,  $  B.  graegrUm,  tarn 
Rande  a.  nntenelts  raahli.,  ey-lanzet(f.,  naeA  der  Basis  verecktmi^ 
lert^  gesAlmty  die  Ziline  der  Basis  tiefer  o.  abstellend,  die  W.- 
n.  nnteren  SiB.  gestielt,  die  etoeren  fast  sitzend.  2^  WAlder  der 
sddl.  Schwx.  Jan.— Aug. 

t9.  H.  pallescens  W.K.  8t.  einem  Bbenatrauss  tragend, 
M^ihlStterigy  am  der  Spitze  neha*  dem  Btkstielem  «.  dem  BB.  grau» 
lieh  M.  mit  eimfaehem,  grauem,  am  der  Basis  schwarzem  Baarem 
behaart;  B.  bläuliehgrüm,  am  Rande  a.  ontersellsf  raubh.,  längt,, 
nach  der  Basis  allmahlig  eersehm&lert,  gezähnt,  die  Zähne  der 
Basis  tiefer  u.  eorwäris-gekehrt,  die  W.-  u.  onteren  S(B.  gestielt« 
das  oberste  fast  sitzend.  4-  Schwz.,  Schleich.,  der  den  SiandO. 
nicht  angab.  Jan.— Aug.  Stimmt  sehr  mit  H.  Schmidtii  äbereia 
n.  unfersch.  sich  vorzüg].  dch  den  nicht  drösIg-behaarten  Eben- 
stranss,  v.  H.  inclsnm  dch  die  an  derBasis  allmihllg  in  den  Bstiel 
verschmAlerten  B.  a.  die  blinllchgrdne  Farbe  derselben,  an  H.  in- 
elsnm  sind  die  B.  an  der  Basis  mehr  od.  weniger  abgemndet  o. 
die  Zühne  oft  röekwJUls  gerichtet. 

au.  H.  Schmidtii  Tansck.  St.  einen Ebenstraoss  tragend, 
meist  IblAtterig,  an  der  Spitze  nebst  dem  Bthetielem  m,  dem  BK. 
graulich  U.  mit  an  der  Basis  schwarzem,  meist  drüsemtfag,  Baarem 
behaart;  B.  bläulich-grUa^  am  Rande  a.  onterseits  raohh..  ey- 
lanzettf.,  nach  der  Basis  verachmAlert,  gezUint,  die  ZAhne  der 
Basis  tiefer  u.  vorwftrts-gekehrt,  die  WB.  gestielt,  dttsStB.fast 
sitzend.  2\..  Felsenspalten ;  Böhm.,  Schles.,  Harz,  Wallparglsherg 
bei  Erlangen,  Hoheneck  der  Voges.  Jan.— Ang. 

31.  H.  1  a 8  i  0  p  h  y  1 1  n  m  Koch.  St.  2-mehrkSpßg,  etwas  eben- 
eträussig^  einblätterig,  an  der  Spitze  nebst  denJesten  n.  dem  BK, 
graul,  u.  V.  hehlschwarzen,  drüsentragemden  Baarsn  kurzh.}  B, 
in  das  Meergrüne  ziehend,  beiderseits  raahh.,  ganzrandig^  hinten 
wemig-'gezähnty  die  äusseren  oval,  eome  fast  breiter^  am  Ende  ab- 
gerundet, sehr  stumpf,  das  Innerste  Idngl.,  spltzl.;  die  AasHeren 
BlAHchen  des  HK.  stumpll.,  die  Inneren  spitz.  4.  In  der  Grube 
Draga  bei  Orlich  aaf  dem  Karsl.  Jun.  Jul.  H.  marorom  rotun- 
datum  K.  syn.  ed.  I.,  nicht  H.  rotundatnm  Kit. 

89.  H.  mnrorum  L.  zum  Thell,  Fries,  ^f.  ebenstrdussig, 
meist  Ibldtterig,  an  der  Spitze  nebst  den  Aesten  u.  dem  BK.  grao- 
lich,  0.  V,  kohlschwarzen,  drüsentrag.  Baarem  kurzh. ;  B.  gras* 
grUn,  unterseitsa.  am  Rande  raohh.,  diewurzelH.ey^.faet  herzf.^ 
gezAhnt,  die  tieferen  Zähne  der  BasU  rückwärts  gerichtet  f  da» 
8tB.  kurz-gestielt  ed.  sitzend;  BlAttcben  des  HK.  verschmälert, 
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me  tasieran  sloipf  Ich,  «le  Iniiereii  apHn,  4*  Wilder,  «nkottiv.  O, 
«.  Manera.  Jiiii.~Ang.  Bttthet  Mhety  alsH.  volicatsiii.  Yar. : 
fi,  »yipmtiemm:  B.  an  der  Basis  elngeselmlnen-gealdint ;  Zähne 
rdekwArts-gerlebtet.  H.  mnroram  ß,  sylvaticmn  L.,  Pellkh.  — 
y.mUammi  Befiele  n.  B.  «meroeits,  od.  dieee  au^  auf  beiden 
Seiten  ▼.  sehr  langen  Haaren  wollig-raiilib.  H.  mnrer.  y,  ville- 
anm  Froel.  bei  DC.  H.  moromm  a.  pilesissimHa  L.f  Blsber 
Moss  im  södl.  Frankreich. 

.33.  H.  incisem  Hoppe.  8t,  1— nehrkdpflg  o.  ebenstrinsslg, 
m€i»t  ikiatteriir^  mm  der  Spitze  liehet  de»  Rtkstielen  u.  dem  BK. 
gratdiek  u,  v.  einfachen ^  gfmuem^  am.  der  Baeie  eekwmrxe»  Bmmrem 
kmrzk,;  B,  bUnllcb-gnki ,  nnlerseits  n.  am  Rande  ranbh.,  die 
wnraelst.  gestielt,  ejtf-  <hL  eyf.-lAngl.,  am  der  Btme  etwmpf,  faet 
kerx/,,  gesahnt,  ZBhme  der  Baaie  tiefer,  aketehemd ,  dme  8tB. 
kurz-gestielt  od.  sitzend,  2^  A.  o.  Gbge  lAngs  der  A.;  Hars. 
Jan.— Aog. 

34.  H.  bifidam  Kitaib.  8t.  schlank,  zweisp.  od.  gabeUp.- 
istig,  nackt  od.  Iblitterig,  Aeste  abstehend,  etnköpig,  fast  ebe»- 
Striassig,  nebst  dem  BK.  grauKek  u.  mit  einfachen,  gramen,  am 
der  Baste  schwarzen  Baaren  bestrent ;  B,  blilüich-gran,  anter- 
«eits  a.  am  Rande  raohh.,.  die  wurzelst  elliptiach  od.  lanzettl., 
mach  der  Basis  fferscknuUert,  gesihnt,  Zahne  der  Basis  iämger, 
Torwirts-gekehrt  od.  abstehend,  das  StB.  llneal.  od.  lanzettL-li- 
neal.,  fast  sitzend.  4.  Felsen  der  VorA. ;  Oestr.,  Stmk.,  Walbar- 
glsberg  bei  Erlangen.  Jnl.  Aag. 

35.H.  rapeatre  Allioni.  St.  schlank,  fast  fädi.,  fast  gm- 
heiig,  geth.,  mit  wenigen,  verlängerten,  iküpfigen,  an  derSpOze 
-nebst  dem  BK,  grämlichen  m,  v,  einfachen  m.  drüsentrag,  Baaren 
karzh.  Aesten;  B,  hUknUeh-grüny  die  mturzelst.breit'lanzettl.,  zm- 
gespitzt,  mngieieh'Ufenigzahnig,  in  den  Metiel  versch$nälert,  fast 
nngleiciiseitig,  am  Rande  a.  anterseits  behaart  od.  oberall  (UchV- 
raahh ,  die  StB.  wenige,  lanzettl.-lineal.  4.  Felsenspalten ;  Wal- 
lis, Waadt.  Jun.  JaL 

36.  H.  Jacquinli  VUL  St,  niedrig,  aufstrebend,  beblit- 
tert,  e.  einfachen  u,  drUsigen  Baaren  kurzh, ,  meist  2hBpfig  od. 
V.  der  Basis  an  istig^  mit  absiehenden,  1—Skdpigen  Aesten ;  B. 
grasgrän,  lingL-eyf.,  anterseits  o.  am  Rande  behaart,  die  W^ 
u,  mnteren  stengeist,  B,  gestielt,  an  d.  Basis  tief-gezahnt  od,  fast 
fiedersp.,  die  oberen  sitzend,  die  obersten  lanzettl.,  ganzranüg; 
HK.  kofsh.  4.  Felsige  O.  der  A.  n.  ¥orA. ;  Schwib.  Alp.  Jan.  Jol. 
H.  hamüe  Host.  H.  pamllam  Jacq. 

V.Rotte.  Andryaloidea  DC.,Monn.  Die  B.  bliullch-grön 
od.  grau  V.  lllzig-zottigen  Haaren,  dte  der  nlchtbldhenden  Wköpfe 
liberwintemd  a.noch  zor  Btheseit  vorhanden,  d.  Haare  derselben 
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dentlieh  federig,  nAmllcb  die  ZAbne  der  Haare  8-  ed.  dmal  ae  laag 
als  der  Dchmesser  des  Haares.  Bl.  gelb. 

37.  H.  andryaloides  Vfilars.  St.  aofstrebend  einfach« 
Sköplig  od.  Astig  a.  mebrköpfig,  oberwArts  fast  nackt ;  Btbstiele 
verlAngeM,  fast  ebenstrAnssig  nebst  dem  HK.  u.  den  B. «.  fnleri" 
fwj»  Haaren-ßlzigr ;  B.  vkteyf^-l&ngi,,  Jim  W,-  «.  unteren  StB. 
mn  der  Basis  gezähnt,  geaüelt,  die  oberen  fastlanzettl.,  zugespitzt. 
4.  Felsen ;  Genf  am  Saleve,  mittleres  Wallis.  Jan.  Jol.  Var. 
die  B.  oberseits  kabl  a.  brann  gefleckt :  H.  pldtum  Pers. 

36.  H.  lanatumVill.  St.  einfach,  SkdpAg  od.  Astig,  S— 6- 
kdpflg  ;  Aeste  verlAngert  nebst  Asm  HK.  u.B.  v.federigren  Bauren 
dieht'woliig^fiimg' f  B,  diek^  eyf,y  ganisrandigod..  hinten  entfernt- 
wenigzAhnig,  die  W.-  n.  anteren  StB.  gestielt,  die  oberen  sitzend, 
die  anteren  stampf,  die  oberen  zugespitzt.  4.  Sonnige  Felsen  im 
Wallis.  Mai.  Jan.  Andryala  lanata  L. 

VI.  Rotte.  Pseadocerintholdea  Koch.  Die  B.  grdn  od. 
kaom  in  das  BlAaliche  ziehend,  die  der  nichtbldhenden  wköpfe 
dberwiatemd  a.  noch  zur  Bthezeit  vorhanden.  ZAhne  der  Bl.  aus* 
wendig  mit  kurzgegliederten  Haaren  besetzt.  Haare  der  B.  sAmmtl. 
od.  zum  Theil  drusentragend. 

39.  H.  Pseudo-CerintheGaud.  Veberall drüsifr-hekaoH, 
die  Baare  gelbl. -wasserkell  ed.  bis  zu  den  KBpfehen  an  der 
Basis  sehwärzl,;  St.  1— 5kdpflg.  unter  den  Aesten  1— SblAtterig, 
die  Aeste  mit  einem  Blatte  gestützt,  abstehend,  verlAngert,  etwas 
ebenstrAussig,  meist  elnköpfig ;  B.  weich,  die  wurzelst.  lAngL- 
lanzettl.,  in  den  Bstiel  versehmalert,  ganzrandlg  od.  entfernt- 
^»ahneUfdie  stengeist.  tie f. -herzf., stengelumfassend,  die  Oberen 
breit-herzf.-zugespltzt;  die  inneren  BlAitchen  des  lockeren  HK. 
borstL-verschmAlert  u.  sehr  spitz.  2^  Auf  dem  Salvan  im  Wallis* 
Jnn.  Jun.  H.  cerinthoides  Schleich.  Thomas.  Das  H.  cerintholdes 
Gouan.  hat  an  den  WB.  auf  der  MitielHppe  u.  am  Bstiele  sehr 
lange  Haare^  aber  keine  Drdsenhaare,  der  St.  ist  kahl,  mehr> 
blAtterig,  oberwArts  nebst  den  Aesten  u.HK.  drdsig-haarlgv.gelb., 
an  der  Basis  nicht  schwarzen  Haaren,  die  inneren  BlAttchen  des 
HK.  wohl  verschmAlert,  aber  nicht  sehr  spitz. 

dO.  H.  amplexicaule  L.  Die  B.,  der  JSt.  u,  der  BK,  drU^ 
sig'behaart^  die  Baare  gelbl.'Waseerhell,  die  oberen  an  der  Ba^ 
eis  sehwar9L}  der  St.  bis  zu  den  Aesten  i^mehrblatterig,  3— viel- 
kApAg,  Aeste  mit  einem  Blatte  gestOzt,  abstehend,  etwas  eben- 
strAussig; B,  diekl,,  etwas  starr,  die  wurzelst,  elliptisch-lAngl., 
in  den  Bstiel  eersehmalert ,  am  hinteren  Thelle  grob-gezähnt,  die 
stengeist.  sitzend  od.  halbstengelumfassend,  die  oberen  nebst  den 
DeeiB.  eyf.  oder  herzf.;  die  inneren  BlAttchen  des  lockeren  HK. 
barsUich  verschmAlert  n.  sehr  spitSi  2^  A.  a«VorA.  Jun.JuL 
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4t.  H.  pnlmonarloldes  Villara.  Uebermtt dHMg^^ekaari, 
di9  Baare  gtlbL^wasserhelly  dim  oberen  an  der  Basis  seAwärzI.^ 
die  fVB,  zugleich  v.  lamg-eu  Bmaren  rauhh. ;  der  St.  bis  za  den 
Aesten  1— melirM&tlerlg,  a— vlelk«pflg,  Aeste  mit  einem  Blatte  ge- 
Htdtst,  abstelieBd,  etwas  ebenstr&asaig;  die  umrzelst,  B.  eiüptiseli- 
lAngl.,  ia  den  Bstiei  verschmälert,  am  hinteren  Tlieile  grob^gre- 
Mükni,  die  stengeist.  sitzend,  die  oberen  an  der  Basis  verschmäh 
ierty  lanzettl.*,  die  inneren  BlAttclien  des  loclceren  BK.  borstL-ver- 
schmAIeri  a.  selir  spitz.  4  A.  a.  VorA.  Jvn.  Jol.  H.  petraenm 
Hoppe;  doch  wahrscheinlich  Abart  v.  H.  ampiexicaule. 

49.  H.  a  1  p  i  n  am  L.  St.  i—wenigköpfig-  mit  feinstem  f. ^  grau^ 
lichem  Flaum  bestreut  u.  nebst  den  BK,  v,  verlängerten,  grauen, 
an  der  Basis  schwarzen  u.  v.  kurzen,  drüsentrag.  kohlschwarzen 
Baaren  sehr  zottig;  Bthatiele  in  einem  spitzen  ßFinkel aufrecht ; 
B,  grasgrün,  lanzettl.  Od.  elliptisch,  in  den  Bstiei  verschmälert, 
ganzrandig  od.  gezAhnt,  die  stengeist.  1  od.  mehrere,  fast  sitzend. 
4.  Triften  der  A.,  VorA.  n.  höheren  Gbge.  Jon.  Jul.  Bthstiele 
bei  den  Astigen  Formen  aufrecht,  nicht  abstehend,  wie  bei  U.  ma- 
romm.  Var.  a,  alpinum  genuinum :  St.  Ikdpflg ,  an  der  Basis 
l^SblAtterig;  B.  lanzettl.,  die  Aasseren  oft  vkteyf. ;  HK.  v.  ver- 
lAngerten  Haaren  graa  u.  sehr  zottig.  H.  alpinom  L.  a.  der  mei- 
sten Ant.  —  ß.  pumilum:  Haare  des  HK.  kdrzer,  zuweilen  alle 
drdsentrag.,  sonst  alles,  wie  bei  dem  vorherg.  H.  pamilam  Hoppe. 
^y.Balleri:  WB.  elliptisch-lAngl.,  abgerundet-stampf,  an  der 
Basis  gezAhnt  u.  oft  fast  spiessf.,  gestielt,  StB.  1—9,  lanzettl.  H. 
Halleri  ViU.  ~  S,  sudeticum:  St.  1'  hoch,  blattreieh;  B.  lanzettL 
od.  gezAhnelt,  die  stengeist.  kaum  od.  nur  wenig-kleiner-,  SU 
1— akdpfig :  H.  alp.  sudeticom  Wimm.  —  e,  nigrescens:  WB.  eyf., 
gestielt,  gezAhnt ;  St.  io  der  Mitte  mit  einem  einzigen,  kleineren 
B. ;  HK.  mit  schwarzen,  drdsentrag.,  u.  spArlicher  mit  lAngeren, 
an  der  Spitze  grauen  Borsten.  H.  alp.  nigrescens  Wimm.  H.  ni- 
grescens Willd. 

4a.  H.  cydoniaefolium  Frdl.,  DC,  Tausch,  pl.  sei.  St. 
an  der  Spitze  einen  Bbenstrauss  tragend,  v.  der  Basis  an  beblat" 
tert,  rauhh.,  an  der  Spitze  nebst  den  Bthstielen  u.  den  BK.  von 
feiMternf.  Flaum  etwas  graulich  u.  drüsenhaarig  v.  kohlsehwat' 
zen,  mit  darunter  gemischten  längeren,  an  der  Spitze  grauen 
Baaren;  B.  grasgrün,  unterseits  u.  am  Rande  rauhh.,  gezAhnt, 
elliptisch,  an  der  Basis  verschmAlert,  die  unteren  wurzelst,  ge* 
sdelt,  die  oberen  sitzend.  4«  Kesselberg  im  Riesengebirg  Tausch., 
Quellen  der  Elbe  Stembg.  Jun.  Jul.  H.  sudeticum  Stenibg.,  K. 
syn.  ed.  1.  TrAgt  im  Garten  bis  SU  BthkApfchen.  VieUeicht  doch 
Yariet.  v.  H.  alpinom. 

VIL  Bott«.:  iBtybacea.  Die  PA.  hat  im Herfostel keine  WB^ 
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fOMdeni  KnoipeM  auf  des  W.,  die  sieh  Im  MielMtea  Jahre  sa  Stea- 
sein  erheben.  ZAhne  der  Bl.  aaawendig  kahl ;  B.,  St.  u.  HK.  dichl 
iru8enhaarlg. 

44.  H.  al  b  i  d  o  m  Vill.  St.  blattreieh  mHst  ^n  Bthatlelea,  des 
BK.  u.  <#•»  B,  drUig'h^hmmrt^  kMrif,  tk«pff,  ad.  V.  der  B«tla 
an  Afitig  mil  Ikdpflgen  Aeslen;  B.  9wr1Bmif0H'ltm*9ttl.^  fg^ 
achweift-  od.  bachiig-gesdhnt,  die  waräelst.  an  der  Basis  ver- 
achmftlert,  die  stengeist.  sltsend  od.  stengelamfassend.  i|.  Felalgt 
O.  der  A.;  Hoheneck  der  Vegeäien,  Schws.,  Tyr.,  Salihg.,  Khnth. 
Jul.  Aug.  H.  Intybaceaai  Jacq. 

VilL  Rotte.  Prenantholdea.  Die  W.  treibt  ha  Herbata 
kleine  BUtterbaschel,  die  sich  im  folgenden  Frdhllng  vergrdssem, 
al>er  nebsi  den  unteren  StB.,  auch  an  fielen  O.,  absterben,  ehe 
die  Btb.  entwickelt  sind,  so  dass  au  dieser  Zeit  der  8|.  keine  WB. 
hat.  Die  Bthstiele  u.  HK.  dnisig-haarig.  Die  Zfthne  der  Bl.  aaa- 
wendig nüt  kura-gegHedertea  Haaren  besetit.  Die  B.  aa  H.  Ijeo- 
pifollum  u.  prenanihoides  ohne  Drdsenhaare,  an  H.  picroldes  dichl 
mit  Drusenhaaren  besetzt. 

45.  H.  lycopIfolUm  Frdllch.  St  blattreieh^  rauhh.,  ober- 
wArts  rispig;  Aesie  (an  grösseren  Exemplaren)  mehrkdpf  g,  etwaa 
tranbig,  n.  n«6«t  «f««  Bthstielen  «.  BMC  »arMtrtU'^rUHf^'htkmmrt ; 
B,  hslb$t9n^lumfaB99m4 ,  grob-gesflhnt,  o«  der  Bum  eimg^^ 
9ckmHti^ge»&hnt  ^  die  oberen  eyf.,  etwas  heraf.,  die  aaterea 
lingl.,  gegen  die  Basis  schmftier,  die  onlersten  in  einen  Batlol 
verschmiiert.  4.  In  der  Waldanlage  desCarlsraherSohiesi^rarteBa 
«.  am  Freiborger  Schlossberg  im  Badischen,  sodann  am  Siettla. 
Jul.  Aug. 

46.  H.  prenantholdea  Vill.  St.  blattreieh,  nnterwtrts  v. 
einfachen  Haaren  ranhh.,  oberwärts  rlsplg;  Aeste  an  grösseren 
Sxenq>l.  melirköpllg,  fast  traabig,  nebst  den  Bthstiehm  a.  den  HK. 
etwas  flixig  o.  dieht-dHUig-hehmart ;  B,  mit  herxf,  Bmsis  eteMgei- 
wnftusendy  Ungl.-lanzeltl.  od.  eyf„  zugespitzt,  g^züknelt,  aaier- 
IftUH  netzaderig,  die  unterem  oberhaib  der  Baeia  etwme  geigenf,^ 
vereehmaleri,  fast  spatelig,  die  mntrzeUt,  smr  Bthezeit  vertreek-' 
met.  4.  Wftlder;  VorA.  n.  höhere  Gbge,  Hoheneck  der  Vogea., 
ebge  V.  MAhr.,  BöhBK  Sehles.,  Feldberg  Im  Schwaraw.  JaL  Aag. 
B.  nateraelts  mehr  od.  weniger  blhnllchgrän,  a.  1.  B.  geaJUinelt: 
H.  prenanihoides  Frol.  9.  B.  faal  gaazrandig:  H.  perfoUatamFröi. 
8.  B.  gegen  die  Basis  aüt  vorspringenden  apitnen  ZAhnen:  H. 
auidlasimam  F^öl.  4.  Köpfchen  bemerklich  gröaaer  als  gewöhn!.: 
H.  ootoaeifollnm  Fröl.,  nicht  Lamarck. 

47.  H.  och  ro  loa  com  Schleieher.  A.  W«#freicA,  oberwirta 
Astig,  ebenstrAnsaig,  v,  der  Bmeie  mm  nebet  dmm  Aettem^  BtAstieiem, 
UM.  u,  dem  B.  drMetg-Ukmmfi  f  B,  mit  hecsC  Bnala  atengelaaifaa- 
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send,  sogespitst,  gezAlmelt,  tHetmtermnlämgh^niflistb^  06erhml$ 
der  BtuU  etwas  g^eig^mf. ^versehmäiert ,  die  oberen  l&ngL'eyf.  1^ 
Höchste  A.  derSchwz.    Jal.  Aag.  H.  picroides  ViU.  ? 

IX.  Rotte.  Accipitrina.  Die  Pfl.  hat  im  Herbste  Iceine 
WB.,  flondem  Knospen  auf  der  W.«  die  sich  im  nficiistea  Jahre 
zu  8t.  erbeben,  aber  niemals  WB.  treiben.  ZMine  der  Bl.  aas- 
wendig kahl.    Haare  der  B.  nicht  drdsentragend. 

48.  H.racemosam  WK.  St.  starr,  reichblAtterig,  ranhh.  od. 
fast  Icahl,  von  der  Mitte  od.  v.  unten  an  iraubig^ästigr,  die  Aesta 
blattwinkelstAndig,  steif-abstehend,  traabig-3— dbth.  n.  nebst  den 
Bttistielen  grau,  die  eeiiensi.  BthsHeU  der  jäeste  kürzer  od,  so 
iäMg-  als  das  etUtxemde  DeekB, ;  HK.  fast  Icahl,  nach  dem  Yerbld- 
hen  l&ngl.-]Legelf. ;  B.  gezdimt,  d.  unteren  In  den  Bstiel  versciim&- 
lert,  die  oberen  eyf.,  zugespitzt,  sitzend,  etwas  stengelnmfassend; 
nichtbidhende  Bbüschel  fehldnd.  4-  Unlcnlt.  O.  in  Stmk.  Jul.  Aug. 

49.  H.  sabaudum  L.  8t.  starr,  blattreich,  rauhh.  od.  auch 
fast  kahl,  oberw&rts  riepigr^  ^^  ^^  Spitze  fast  ebenetr&ueeig ; 
Bihstiele  mebet  dem  HK,  graulieh  u.  oft  etwas  Icurzh.  U.  bemerh^ 
lieh  länger  als  das  sie  Stutzende  DeckB. ;  B.  eyf.,  gezAhnt,  die 
unteren  in  den  kurzen  verbreilerten  Bstiel  verschmälert,  die  oberem 
mit  herzf.  Basis  genau  sitzend^  stengelumfassend,  die  wurzelst, 
fehlend;  BUttchen  des  HK.  angedrdcku  2^    Unknltiv.  O. ,  unter 

GestrAuch ;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.    Aug.  Sept. 

50.  H.  bo reale  Fries!  St.  starr,  blattreich,  ranhh.,  od.  kahl, 
oberwdrts  a:tlig ;  Äestefast  ebensträussig ;  Bihstiele  nebst  demHK. 
graulich  u.  oft  etwas  kurzh. ;  B.  ey-lanzettf.  od.  lanzeitf. ,  gez&hnt, 
die  unteren  in  den  kurzen  Bstiel  verschmftlert,  die  oberen  fast 
sitzend,  die  wurzelst,  fehlend;  Blättehen  des  HK,  angedrückt, 
gleichfarbig,  {getrocknet  schwärzlich),  4.  Unkultiv.  O.,  W61der. 
Aug.-Oct.    4*  H.  sylvestre  Tausch. 

51.  H.  rigid  um  Hartman.  St.  starr,  blattreich,  rauhh.  od. 
kalü,  oberwärts  ästig,  mii  fast  ebensträussigen  Aesten;  Bthstiele< 
nebst  dem  HK.  graulich  u.  oft  etwas  kurzh. ;  B.  ey-lanzetif.,  lan- 
zettf.  od.  lineal.-lanzettf.^  gezähnt,  die  unleren  in  den  kurzen 
Bstiel  verschmälert,  die  oberen  fast  sitzend,  die  wurzelst,  fehlend  j 
Blättchen  des  HK.tLngeirüclLii  a,m  Ri^n^e  bleich,  getrocknet  un» 
verändert,  die  äusseren  an  den  Jüngeren  Bihkndpfen  aufrecht,  den 
Bthkiiopf  überragend.  4-  Unkultiv.  O.,  Wälder.  Jun.  Jul.  Fängt 
Vs  Monat  früher  zu  blühen  an  als  die  9  vorhergehenden.  H.  afflne 
Tausch.  H.  rigidum  Fries,  hb.  norm.  f.  a  H. laevigalum  K.  syn.  ed.  1. 

5t.  H.  u  m  b  e  1 1  a  t  u  m  L.  St.  steif,  vielköpfig,  rauhh.  od.  kahl, 
«herwärts  ästig,  d.  obersten  Aeste  fast  doldig;  Bthst tele  graulich; 
B.  lanzettL  od.  llneal.,  gezähnt  od.  ganzrandig,  die  unteren  in  den 
kurzen  Bstiel  verschmälert,  die  oberen  fast  sitzend,  die  wurzelst. 
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/MUm4;  BUH9k9m  4—  BM,  am.  dar  B^M9  zmrUkf^^MImumi.  3^ 
WlMM  «.  iroekeM  TrlfleH,  Hakten,  walMge  O.    iai.  Aag. 

LXIV.  Ordnf.    AMBROSIACEEN.    Link. 
I.  XANTHJUM  L.  Spltaklette. 

1.  X.  Strom arlam  L.  FFehrlos;  4\e  FrtiGhle  flaamh.,  die 
SchnMel  ieraelben  gerade,  etwas  Bsnelgead,  die  Dernea  gerade, 
an  der  i»pltse  hakig.  0.  Aeoker,  Schott,  Wege ;  aerstreat  dch  das 
eeh.    Jol.-Octh.    Btb.  grdn. 

t.  X.  macrocarpamDC.  Wehrten;  die  Friehle steifh.,  die 
Sehn&hel  derselben  hakig,  die  Domen  fast  v.  der  Mitte  aa  geba- 
gea,  an  der  Spiiae  xirkelf.-bakig.  0.  Schott,  Wege;  Isir.  o.  am 
Wien.    Jol.^Oet.   X.  Orientale  L.    Btb.  grda. 

8.  X.  spinosom  L.  Bomem  am  der  Basis  der  B.SgwMig'; 
B.  angeth.  od.  aiapplg,  der  mittlere  Lappen  verlängert,  xogespitat. 
^,  Wege,  Schotli  Triest,  Flame.    Jal,  Aog.    Bth.  grda. 

JLXV.  Ortlng.    LOBELIACEEN.    Joss. 
t.    LOBBLIA  L.    Lobelie. 

1.  L.  Dortmanna  L.  B.  lineai.,  »fftcherig,  gantrandig; 
Schaft  fast  nackt.  4*  Unter  dem  Wasser  in  Seen  a.  Sömpfen,  aar 
Btliaatt  die  Aehren  emportaaehond ;  ndrdi.  Geb.  Jol.  Aog.  BL  blao. 

LXVI.  Ordng.     GAMPANULACEEN.    Joss. 
1.  JASIONE  L.   Jaaione. 

I.  J.  mo  a  taa  a  L.  B.  lineai. ;  H^,  aimfaeh^  vlelstengelig.  0. 
Sandige,  trockae  O.,  Halden.  Jan.  Jol.  Bl.  blao. »  Var.  ß.  maiort 
W.  dick,  vieltftengellg,  die  St.  9  Fass  hoch,  Kdpfcben  noc^ein- 
mal  so  gross.  Felsenspalten  der  Porphyrgebirge,  aa  der  Nahe,  Im 
Rheiageblet.  —  y.  UiioraiU :  W.  vielsiongellg,  die  St.  flngersaang 
■aeh  allea  Selten  niederliegead,  an  der  Spiiae  aolstrobead ;  saa- 
dlger  Strand  des  Meeres. 

t.  J.  peroaiais  Lam.  B.  lineai.;  fF,  mulS^ßgHreihamd,  die 
SlAauBChea  IstOBgellg.  2^  Felsige,  grasige,  waldige  O.;  Rhela- 
pfkia,  Elsasa,  Fl.  V.  HaUe  a.  Spaa.   iBn.-Aag.    Bl.  blaa. 

t.  PHYTBÜBIA  L.    Rapaasel. 

I.  Botlo.  Bih.  Ahrig;  Aehre  kogellg  od.  walaUeh. 

1.  Ph.  pa<elflorBmL.  BasMUpfeAeH  fast  km^i^^Mtk.; 
B.  ffAtOjff,  ad.  aktaf-Jmaaaitf,,  attimfif,  am  dar  Spüze  mtaUt  aier- 
Ug^  ia  daa  BsHol  vonchaüUon;  die  DeckB.  raMU.-oyf.,  stampf. 
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zotUg:-gewimperf,  känser  als  das  Kdpfclieii.  4.  HAebMte  A.  Jal. 
Aug.  BI.  blaa.  —  Var.  ß.  P.  globatariaefolium  Hopp.,  B.  UeUer, 
ftut  vkteyf. 

9.  Ph.  hemisphaeriGam  L.  Das  Köpfchen  ka^H^y  meist 
lf6M.;  B,  Uneai,  od.  lanzetd.-Uneal. ,  g'anxifmmdig'  od.  an  der 
Spitze  etwas  gekerbt;  die  DeckB.  eyf.,  zugespitzt,  ganftrandig, 
zottig-gewimpert,  halb  so  lang  als  das  Kdpfcben.  4.  Höhere  A. 
Jul.  Aug.  Pb.  graminifolium  Sieb.:  B.  sfoimtL'SCbmal.  Bl.  Mao. 

3.  Ph.  hami  I  e  Schleich.  Das  Köpfchen  kvgeli^^  meist  ithih.; 
B.  lanzettl.'lineal.,  die  oberen  entfernt- gr^xähnelt,  u.  nebst  den 
DeckB.  am  Rande  v.  sehr  kurzen,  etwas  xurtickgebogenen  Haaren 
gewimpert-rauh ;  die  äusseren  DeckB,  aus  eyf.,  zug^spitzt-g-c 
z&hnier  Basis  Janzettl.-persehmHlert,  angef&hr  so  lang  als  das 
KApfchen.  4'  Hohe  A. ;  über  Zermatten  u.  Maeugnaga  Im  Wallis, 
Val  de  Fain  o.  Bernina,  Oraubdnd.    Jul.  Aug.    Bl.  blau. 

4.  Ph.  S 1  e  b  e  r  i  Spreng.  Das  Köpfchen  kugelig,  meist  IMlA. ; 
B.  der  anfruchtb.  BOschel  lang-gestielt,  herzf.,  eyf.  od.  ey-lan> 
zetif.,  gekerbt,  die  stengeist.  lanzeltl.',  die  oberen  sitzend,  asm 
rautan'cyf.  Basie  verschmälert ;  die  äusseren  DeekB»  eyf,  ZiugC" 
epitzt ,  gesehärft'gesägt,  4.  Höchste  A.  v.  Tyrol  u.  Krain.  Jul. 
Aag.    Bl.  blaa. 

ft.  Ph.  orbiculare  L.  Das  Köpfchen  oietblothig,  kugelig, 
od.  nach  dem  Verbiöhen  oval ;  B.  gekerbt-gesägt ,  die  der  nn- 
fmchib.  Büschel  u.  oft  auch  die  untersten  stengeist.  lang-gestielt, 
herzf.,  eyf.  od.  ey^lanzettf.^  die  oberen  stengeist.  lineal. ;  die  &us^ 
seren  DeckB.  aus  eyf,  Basis  lanzettl. -verschmälert,  etwas  gesägt. 
4.  Wiesen,  unkuliiv.  O.,  bis  in  die  A.  Jul.  Aug.  Var.  Ph.  fistu> 
losnm  RekUb.,  St.  röhrig.    Bl.  blau. 

6.  Ph.  ScheachzeriAll.  Das  Köpfchen  vielblüthig^  kugelig; 
B.  gekerbt-gesAgt,  die  unteren  lang- gestielt,* lanzettf.,  verschmft- 
len-zugespltzt,  die  der  unfruchtbaren  Büschel  herzf.,  die  oberen 
lineal. ;  die  Äusseren  DeckB.  lineal.,  ganzrandig,  meist  Iflnger  als 
das  Köpfchen.  4.  Felsige  O.  der  A.  u.  VorA.,  södl.  Schwz.,  Tyr. 
Jal.Aog.    Bl.blau. 

7.  Ph.  Mi e belli  Bertolonl.  jäehre  reiehblüthig ,  rundl,  od, 
evml,  zuletzt  walzlich;  B.  entfernt-gekethl-kleingesägt,  die  wor- 
zelM.n.  unteren  steneelst.  herzf.,  eyf.  od.  lanzettf.,  od.  fast  lineal., 
gestielt,  die  oberen  ]anzeta.-lineal.  od.  lineal.,  sitzend ,  etwas 
gesAgt;  die  DeckB.  lineal,,  so  lang  od.  kürzer  als  die  BfA.  4- 
A.u.  VorA.  Jnl.  Aug.  Var.  a,  betonieaefolium :  WB.  u.  anlerste 
81B.  herzeyf.  ed.  hersf.-Ungl.  Ph.  betonieaefolium  Vill.  Ph.  per- 
Blcif(»lium  Hf^rpe.  ^  ß.  scorzonerifoUum:  WB.  lanzettf.,  gestielt. 
Ph.  seorzonerifollwn  VUI.— /.  angustissimum:  WB.  Itseal.-lan- 
zettl.,  kurz-gestielt.  Ph.  Miehelii  AUion.    Bl.  blau. 
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a  Ph.  nlgrumScbBiidt.  jä^krt  längl,;  B.  ^imfmek'fktht^ 
g€»a^,  die  unteren  gestielf,  «yf.,  am.  der  BmsU  her^.,  die  ober- 
sten llneai.;  dieDeclLB.  lineal.  4.Laabw&lder;  seratr.  dcb  dM 
Geb.  MaL  Jon.  Bl.  donkelviolett. 

9.  Pil.  spicfttamL.  Aehrm  lamgiieh ;  B.  doppelt-gektht^^fi^ 
aftgt,  die  unteren  gesCielt,  eyf.,  mn  der  Basis  kerxf.,  die  obersten 
lineal.;  die  DecIcB.  UneaL  4*  Wilder,  Eerstr.  dcb  das  Geb.  Mai. 
Jon.  Bl.  weiss  mit  gron-gelbl.  Spitze. 

10.  Ph.  H  a  1 1  e  r  i  All.  jiehre  vkteyf,'längl, ;  B,  grob-^U>ppelt^ 
^es&gij  die  unteren  gestielt,  ey/*.^  die  obersten  lanzetU. ;  die  DeckB. 
UneaL  2^  A.»  VorA.  n.  Sndet  Jun.  JuL  Bl.  dunkelviolett. 

U.  Rotte.  Btb.  gestielt,  doldig. 

1 1.  Fb.  G  o  m  o  s  n  m  L.  Dolde  emdst. ;  Bth.  auf  kurzen  Btbstiel- 
cben ;  B.  gezAbnt,  die  wurzelst,  nierenf.  4.  Felsenspalien  der  Ge- 
birge n.  A.;  Krain,  TyroL  Jun.  JuL  BL  bimmelblatt  Torae 
«cbwarablau. 

III.  Rotte.  Btb.  kurz- gestielt,  einzeln,  zerstreut,  eine  Tr. 
«d.  R.  bUdend. 

19.  Ph.  canescensW.K.  B.  sitzend,  die  unteren  eyf.,  gekerbt- 
gesftgt,  an  der  Basis  verscbmilerl,  die  oberen  lanzeltl.,  fast  gans- 
randig ;  Bth,  kurz-gestielt,  iraubig^rispig.  2^  Unkultiv.  O. ;  Un- 
«mtmk.  Jul.— Sept.  Bl.  blau. 

3.  CAMPAnULA  L.  Glocke. 

I.  Rotte.  Buchten  des  K.  ohne  Anhängsel.  Bth.  gestielt,  an 
den  reichblälhlffen  St.  tranblg  od.  rispig.  —  Bth.  aller  blau  od. 
violett,  selten  ahi  Variet.  weiss. 

a.  Kapsel  nickend,  unter  den  Kzipfeln  aufspringend. 

1.  C.  Zoysii  Wulfen.  B,  ganzrandig,  die  unterstem  eyf., 
gestielt,  Batiel  so  lang-  als  dasB,,  die  mittleren  siengelst.  B.  spa- 
telig, die  obersten  llneal.-UDgl. ;  der  St  l^mehrbth. ;  Zpfl.  des 
K.  pfrieml.i  Bl.  Utngl.-glockig,  mit  dicht-bartigen  Zpflm.  1^  Fel- 
sige O.  der  Krainer  A.  Jul.  Aug. 

b.  Kapsel  überh&ngend,  an  der  Basis  aufspringend.  Bl.  blau. 
9.  C.  pullaL.    B.  elliptisch^  gekerbt,  gestielt,  Smal^to  lang^ 

4tls  der  Bstiel,  die  unteren  stumpf,  die  oberen  spitz;  St.  ibth,; 
Bth.  nickemd;  Zpfl,  des  K.  pfriemlich.  4.  Triften  der  VorA.  n.  A. ; 
Oestr.,  Stmk.,  Krain,  Salzb.  Jul.  Aug.  Bl.  dunkelviolett. 

3.  C.  excisa  Schleich.  B.  lineal.,  ganzrandig,  sitzend,  die 
unteren  lineaL-kellig,  in  den  kurzen  Bstiel  verschmilert,  etwas 
«ezfthnelti  St.  1— 3bth. ;  Bl.  bauchigr-iriockig',  bis  auf  ein  Drittel 
5sp.,  ^ß.  syf-j  am  der  Basis  schmaler  u.  dck  eime  rumdl.  BueAi 
g^sehiedem ;  Zpfl.  des  K.  pfrieml.  2^  Felsenspalten  der  hdchsten 
A.  V.  Oberwallis.  JuL  Aug.  BL  blau. 
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4.  C.  caespitosa  Scop.  DU  fF,'U.  untersten  8tB.  vkt- 
•y/.,  {h  einen  ziemi.  }firei1en  Bstiel^  kaum  von  der  Längte  dee  B.y, 
herablaufendy  wenig-kerbig,  die  stengeist.  sitzend,  lineal.-lan* 
zettl.,  etwas  gesflgt,  die  oberen  lineal.,  ganzrandig;  St.  mehrbth.^ 
traabigod.  rispig;  Bihstiele  i—%bih. ;  Bl.  ir$n^Kch-glocki^ ^  un- 
ter den  Zpfln.  etwas  verengert  mit  einem  Adernetze  dchzogen;  Zpff. 
des  K.  pfrieml.  7^.  In  FeLsenspalf en  der  A.  a.  VorA. ;  Oberdsf r.^ 
Stmk.,  Krain.  Jnl.  Aug.  Bl.  blaa. 

6.  C.  pasilla  Haenic.  B.  der  nicht  hinkenden  WKBpfe  eyf,, 
herz-  u.nierenf.^  ^«"<^>  gestielt y  Bstiel mehrmals  lün^r  ah  das 
Blatt ,  die  unteren  StB .elliptisch ,  ]cÖrzer-gestielt,<fiV  oberen  lineal.^ 
sitzend;  St.  traubig',  ^—ßblnth.;  Bl.  halbkugelig-g-loekig;  ohne 
jidemetz;  Zpfl.  des  K.  pfrieml.  2^.  Felsige  and  kiesige  0.  der  A., 
VorA.  and  Sadet.,  mit  den  Flössen  in  die  Ebenen.  Jan.  Jol. 
Var.  ß.  C.  pabescens  Scbmidt,  gftnzlich  karzb.  Bl.  blaa. 

6.  C.  rotandifolia  L.  B.  der  nicht  blühenden  fFKUpfe 
eyf.y  herZ'  u.  nierenf.y  gestielt,  Bstiel  mehrmals  langer  als  das 
B.,  die  untersten  StB.  lanzeffl.,  die  dbrigen  lineal.,  ganzrandig; 
St.  riepig-vielbWth. ;  Bl.  ey-  od.  fast  kreiseUgtoekenf.;  Zpfl.  dea 
K.  pfrieml.  4.  Unkolflv.  0.  Jan.— Oct.  Bl.  blaa.  Var.  ß,  hirta:  an- 
terwArts  karzb.  —  y.  velutina:  v.  dicbten  Haaren  grau.  —  S,  lan- 
eifolia:  höher,  die  unteren  8tB.  lanzetlf.,  9-8"  lang.  C.  Hostii 
Baomg. 

7.  C.  Scheuchzeri  Till.  B.  der  niehtblühenden  WKnpfe 
«y-  od.  herzf.y  gestielt,  Bstiel  mehrmals  länger  als  das  B.y  die 
StB.  lineal.-lanzettl.,  ganzrandig  od.  die  unteren  gekerbt-gesftgt; 
St.  iblüth.  od.  traubig^2-eblUth.;  Zpfl.  des  K.  pfrieml.  4.  A.  U. 
TorA.,  Sude!.,  Schwarzw.  Jul.  Aug.  C.  linifolia  Lam.  Var.  ß. 
kahl  u.  y.  kurzh.  C.  valdensis  All.  Bl.  blau. 

8.  C.  carnica  Schied.  B.  der  nicht  blühenden  fVKßpfeey^ 
od.  herzfy  gestielt,  Bstiel  mehrmals  länger  als  das  B.,  die  SiB. 
lineal.,  die  oberen  sehr  schmal;  St.  iblüth. ;  Kzpfl.  Uneah-borstl., 
80  lang  als  die  Bl.,  zurückgebogen.  4.  Felsensp.  der  Krainer  A.. 
Jan.  Jul.  Bl.  blaa. 

9.  C.  rhomboidal Is  L.  B.  ey-  od.  lanzettf.,  ges&gf,  die 
oberen  sitzend,  die  unteren  kurz-gestielf ;  Bth.  rispig,  einseits- 
wendig;  Kzpfl.  pfrieml.  4.  VorA.  a.  Berge.  In  der  Hchwz.  nicht 
selten,  im  Jura  äberall.  Jun.— Aug.  Bi.  blau. 

10.  C.  bononiensls  L.  B.  gekerbt-gesftgt,  unterseHs  fil* 
»ig-grau,  die  unteren  herzf,  lang-gestiell,  die  oberen  eyf.,  zuge> 
spitzt,  sitzend ;  die  endst.  Tr.  einfach  od.  rispig- zsgesetzt,  sitzend; 
Kzpfl.  lanzetll. ;  der  St.  aufrecht,  stielrund.  4.  Trockene  Wiesen» 
sonnige  Hdgel ;  sehr  zerst.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  blau. 

il.    C«   rapuncuioides  L.     B.   ungleich- gesftgt ,    efwor 
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ramhk.,  die  unterem  fa^i  hertf.,  lWg-geM\t\t,  iL  oberen  iMnMiil,; 
Tr,  endsC,  «iMsmiiswnJig' ;  Kzpli.  lanaetti. ;  der  St  aafreellt« 
stumpfluuKig ;  fF,  krU^kead,  4.  Wälder,  Hügel,  knlUv.  0.  Jul. 
Aug.  Bl.  blaiL 

19.  C.  Trac bellum  L.  B,  groh-doppelt'g^g&gi ^  Mtmifh, 
die  mmimren  lang-gesÜeH,  kerzf.,  die  oberen  lAngL,  sitsend ;  Bth- 
8(lelo  blau  winkelst^  1— dbldth.,  In  eine  Tr.  zsgevtelU ;  Kzpll.  oy« 
iaiiasettf.;  der  St,  aufrecht,  scharf-kamtig.  4.  Wilder,  Gebüsch. 
Jul.  Aog.  Var.  ß,  daeycarpa:  K.  steifh.  C.  nrticifolia  Schmidt. 
Bl.  bUu. 

la  C.  latifol  ia  L.  B.ey-iamzettf.fZugeepitzt^groh'aoppeU^ 
geengt^  kurzh.,  kors-gestlelt ;  Bthsüele  blattwlnkelst.,  elnblh.,  in 
eine  Tr.  ssgestellt;  Kzpfl.  ey-lanzettf. ;  der  St.  aufreckt,  stumpf- 
kamtig,  4.  Wilder;  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aog.  Bl.  blai. 

14.  C.  ErinnsL.  Korah.  ;der  St.  istig,  oberw&rfs  gabelsp.| 
die  unleren  H.  vkteyf.^längl,,  in  den  kurzen  Bstiel  vereckmalert^ 
die  blAlhenst.  gegenst.,  beiderseits  l~2z&hnlg;  Bth.  fast  sitsend. 
0.  Trockene,  felsige  O, ;  MOmpelgard  Im  Oberelsass.  iun.  Wah* 
leiibergia  Erlnos  Link.  K.  syn.  ed.  1.  Bl.  blau. 

c.  Kapsel  aufrecht,  an  der  Basis  aufspringend.  Bl.  aller  Ar- 
ten blau. 

Ift.  C.  Elatines  L.  B.  gesagt,  die  der  nicht  blOhende« 
WKtfpfe  u.  die  unteren  stengeist.  herzf.,  lang-gestielt,  die  oberem 
etengmlst.  etß'herzf.,  EUgespltzt,  kdraer-gesUelt;  die  St.  raeig, 
einfach,  liegend;  Bth.(raublg-rispig ;  Blhsüele  blattwinkelst., meist 
^Ittthig;  Kzpfl.  lineaL-lanzetU. ;  BL  bis  anf  ein  Drittel  hsp.  4, 
Felsenspalten ;  auf  der  Insel  Cherso.  Mai.  Jon. 

16.  C.  Morettiana  Kelchenb.  B.  einfach-gesigt,  die  der 
nicht  blähenden  WKöpfe  herzf.,  lang-gestielt,  die  stengelst.  eyf.. 
In  den  kurzen  Bstiel  vorgesogen,  die  unlerena.  oberen  kleiner  ;4l«r 
8t,  aufrecht,  i^UlUthig;  Bth.  aufrecht;  Bl.  4mal  so  lang  als  die 
lansettl.  Kapfl.,  ftUppIg.  2^  Felsenspalten;  Fassa  im  sädl.  Tyrol. 
Jul.  Aog. 

17.  C.  garganica  Tenore.  B.  ungleich-  od.  doppelt-gesigt« 
4ie  der  nicht  bldhenden  WKipfe  n.  die  unteren  stengelst.  hernf, 
lang-gestielt,  die  mittleren  stengelst.  «5/.,  in  den  Bstiel  vorgezo^ 
gen;  die  St.  rasig,  einfach,  liegend;  Bth.  traabig-rispig;  Bth- 
stiele  blattwinkelst.,  meist  abldtbig;  Kzfl.  lanzettL;  Bl.  bth.  4. 
Felseaapalten,  auf  der  Insel  Cherso.  Mai.  Jan. 

18.  C.  Rainer  1  Perpent.  B.  lOngl.'vkteiff.,  stampf,  mI« 
fernt-gekerbt,  in  den  kurzen  Batlel  herabUnfend,  flanmig,  die 
unteren  kleiner,  spatelig;  der  St.  aufstrebend,  iblüthig;  Bth. 
nickend ;  Kzpfi.  breit-lanzettl.,  zugespitzt,  enlfomt-gezihnelt ;  BL 
^Slapplg,  Lappen  breit-eyf.  4.  An  felsigen  O. ;  C.  Teaain.  Jnl.  Ang. 
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19.  C.  pyramIdalU  L.  B.  gesägt,  gr^mm' kmU,  effn  Me 
•büret  laBaef!].,  die  der  nieht  bWhmmdem  fFk9pfe  hersf^  kMMP» 
gwlielf;  derBt,9i9if,  mmfireekt^  eekrättif^  AesM  Mlfrecht,  4mi 
St.  genabelt;  KspA.  laasettl.  ©.  Steinige  HAgel,  Maoeni}  Knrin^ 
latt.  Jol.Ang. 

d.  Kapsel  aufrecht ,  In  der  Mitte  od.  oben  cnfi»priBgend»  Wk 
aller  blau. 

20.  C.  patala  L.  B,  gekerbt,  dU  wurzelst.  ISimgh-vktetßf.i 
In  den  Beliel  herablanfend,  die  stengeiat.  lineaL*lanaettl.,  altaend; 
il.  etwas  abstehend,  fmei  ebemt^rtmaeig;  Bih,  amfreeht}  Aesl« 
oberwArlsgetheiU;  KkqA.  pfrieml.  G).  Wiesen,  Waldränder ;  sersin 
dcbdasGeb.  Mai-iol. 

91.  C.  aapuncnlos  L.  B.  gekerbt,  die  umrMele*.  iMm^L*^ 
vkteyf.,  in  den  Befiel  herablavfend,  die  stengelsl.  liae8l.-laNl6ttl<( 
R.  fast  trauSigr,  jieeiehen  mn  det  Baele gelheil* ;  Kspf  .pfHemL  0. 
Trockene  Wiesen,  nnkuUlv.  o.  waldige  O.  Mal— Ang. 

M.  C.  persiclfolia  L.  B.  enCfemt-klelngesdgt,  die  mwr»- 
Melet»  lams-L'Vkteyf.,  in  den  Befiel  heraklmttfendy  die  sl^ngelSl. 
lineal.-lanzeftl.,  sitzend;  7V.  armblmh,;  Kzpß,  lamzettLl^  Wil« 
der.  Jun.  JoL 

98.  €.  eenisia  L.  B,  ekteyf,^  stompf,  in  den  knrzen  BstM 
jESgeaegen,  ganernndig,  kahl,  an  der  Basis  gewis^ieil;  die  BK 
aaftdrebend,  %bl9thif,  oberwAris  nebst  dem  K.  stelfb. ;  Kapi.  aas 
breiter  Basis  lanaeiU. ;  BLfmei  MA.,  Zpi.  ey-lanaettf.  2^  Hdohsis 

A.  im  Wallis.  Jol.  Aug. 

II.  Rotte.  Bockten  des  K.  ohne  Anhängsel.  Bth.  sitzend,  in 
Aehren  od.  Kdpfchen  ssgeStellu 

94.  C.  thyrsoidea  L.  Stolfti.;  B.  llneal.^lingl.,  sehwaehw 
gekerbt;  Bih.  eitmemd,  in  einer  äyf.^lBng^l.^  diehien Aehre ;  Kflpft. 
«ry.ianzettf.  0.  Wiesen  der  A.  Jal.  Ang.  Bl.  gelbl.-weiss. 

9».  C.spieata  L.  Steifh.;  B.  iaHgi.-lanMenl.,  schwach- 
gekerbt  ,  die  unteren  nach  der  Baeig  vergehmhleri,  die  oberen  ad« 
verbreiterter  stengelumfassender  Basis  lanzettl.  zogespitzt ;  B*k, 
eitzend,  in  einer  verlängerten,  wUerbroehenen  jtehre,  die  fMf#- 
ren  zu  dreien,  die  oberen  einzeln,  0.  Steinige  O.  der  A.  n.  VorA^ 
Krain,  sddl.  Tyr.,  Wallis,  Tessln.  Jnn.  Jal.  BL  blau. 

96.  C.  C  e  r  V 1  c  a  r  i  a  L.  Steifh. ;  B.  klein-gekerbt,  die  warseist, 
lanzettl.  In  d.Bstiel  verschmülert,  die  stengeist.  lanzettl.-llneal.,  die 
oberen  mltstengelamfassender  Basis  sitzend ;  Bth.sitzend  in  end-  m, 
eeitenst.Knpfehen.  4  W&lder ;  zerstr.  dch  das  Geb.  JuLAag.  Bl.blad. 

97.  C.  glomerata  L.    Korzh.  od.  graa-flaumig  od;  kahl; 

B,  klein-gekerbt,  die  umrzelei,  ey^  od.  ey^anzettf.,  an  der  Bm^ 
eh  sbgermmdet  od,heref,,  die  Oberen  Stengeist.  mithersf.,  sCettgel- 
umfassender  Basis  sitaend;  Bth,  ekzend  in  emd-  m.  eeUemH.  JESf  A 
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dU».  4«  WleMn,  inkoUhr.  O.  MaL  Jaa.  B1.  »In.  Tar.  Bllu 
gross  od.  um  die  Hilfüe  kleiner,  d.  /9.  C.  fsrinosa  Andrs :  B.  an- 
torseits  graa-fllii«.  —  y.  C.  aggreirata  WlUd.:  gra^grdn,  Stiele  der 
StB.  breiter,  gefldgelt,  Btb.  grdsser.  —  ^.  C.  speeiosa  Hörnern.: 
grasgrdn,  B.  alle  ey-herzf. ,  Blh.  gross.  »  e.  C.  elUptlca  Kit: 
PeckB.  bleicb,  neUtaderig. 

III.  Rotte.  Bochten  des  K.  mit  Anhängseln.  Bl.  blan  oder 
▼iolett. 

f8.  C.  alpin a  Jaeq*  St.  oberw&rts  nebst  den  B.  am  Rande 
1.  den  Bfhstielen  a.  K.  woHigr-zoftig' ;  B.  Uneal.  od.  Ifneal.  lilngl., 
fsst  ganzrandig;  Btb.  lang-gestielt,  fast  traubig,  hftngend;  Kjspfl. 
lanzettl.-pfrieml.,  AnbAngsel  der  Buchten  ««Ar  kurz;  Bl.  ein  we- 
nig länger  als  der  K.,  an  der  Spitze  spAriich  mit  Haaren  bestreut. 
2i.  Felsige  O.  der  A.  Jan.  Jol. 

S9.  C.  barbata  L.  Rauhh.;  B.  lingl.-lanzettl.,  fast  ganzran- 
dig; Btb.  gestielt,  tranbig,  hängend,  etwas  elnseitswendig;  Kzpfl. 
ey«-laaBettf.,  jämhBmgvei  der  Bvehten  nngef&hr  #o  /<m^  aU  dU 
KRttkrti  Bi.  fast  8mal  so  lang  als  derK.,  an  der  Spitze  <IJcäf- 
Mr«^.4.  A.B.TorA.  Jnl.Aag. 

80.  C.  sibirica  L.  Karzb.;  B.  lanzettl.  wellig,  die  nnter- 
ston  stnmpf,  in  den  Bstlel  verschmälert,  die  oberen  spitz,  halb- 
«tengelnmraasend ;  Bth.  gestielt,  rispig,  nickend;  Kxpß.  laasettl.- 
pMeml.,  jämk&mfr*^  dt  Bvehiem  90  ttmg  4th  die  KBökre;  Btkr, 
mm  der  Spitme  kmhh  G*  Grasplätze;  ästl.  Geb.  Mal.  Jnn. 

4.  EDRAjAnTHVS  A.  DC.  Bdschelglocke. 

1.  E.  tennlfolius  A.  DC.  B.  lineal.,  mit  steifen  Borsten 
bewimpert',  DeekB,  eyf.,  lang-lineal.  angespitzt,  hwetig^bemim'' 
p«rf;  St.  behaart.  4.  Steinige  0. ;  Triest,  Flame.  Jal.  Aog.  Cam- 
panala  tenoifolia W.K.C.  graminlfolia  Host., K.  syn.  ed.  I .  Bl.blaa. 

9.  E.  Kitaibelii  A.  DC.  B.  Uneal.,  schmal-lanzettl.,  nach 
;4er  Basisverschmälert,  mit  weichen  Haaren  bewimpert,  oberwärts 
.oft kahl ;  BeekB.  eyf.,  beiderseits l~9zäbnig,  weieh-zottigr-hemim- 
pert;  St.  äaamig.  4.  Steinige  O.;  Gipfel  des  Schneeberg<$s  im 
Karstgbg.  Jol.  Bl.  blaa. 

5.  ADENÖPHORA  Fischer.  Dhisenglocke. 

1.  A.  saaveoiens  Fisch.  St.  aofrecht;  B.  längl.,  die  an« 
teren  korz-gestlell ;  R.  aasgebreitet;  Kzpfl.  mit  einigen  Drusen« 
sähnchen;  Gf.  länger  als  die  Bl.  4.  Gebdsch  a.  Wälder;  Preassen, 
Böhm.,  Schles.,  södl.  Tyr.  Jal.  Aug.  Bl.  blaa. 

-i      6.  SPECULARIA  Heister.  Spiegelglocke. 

1.  S.  SpecQlamA.  DC.  St  aafirecht,  ästig,  spreitaend,  die 
uteren  Aeste  verlängert,  anfstrebend ;  B.  längl.,  d.  nnteren  vkteyf.; 
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Blh.  einseln ;  Mtipß,  lim^ml,,  v,  der  LBn^  des  Frmekikn,  u,  der  Bl, 
0.  Unt.  der  Siiat,  Edretr.  dch  das  sildl.  n.  mltil.  Geb.  Jan.  Jnl. 
CaBpaniüa  Speealom  L.  Prlsmatocarpns  Specnlom  L'Herlt.,  K. 
ayn.  ed.  1.  Bl.  purp.-vlolett. 

t.  8.bybridaA.  DC.  St.  aafrecbt,  istig,  die  nnteren  Aesle 
TerlAngeil,  anfitrebend ;  B.  lingl.,  die  nnteren  vkteyf.;  Bfb.  ein- 
sein;  K»pß,  tmmzettl,,  längrer  als  die  B/.,  hmih  so  limg-  als  der 
Frucht kn»  0.  Unter  der  Saat;  sebr  serstr.  dcb  das  Geb.  Jan. 
Jol.  Camp,  bybrida  L.  Prismat.  bybridus  L'Herit.,  K.  syn.  ed.  1. 
Bl.  pnrpam. 

7.  WAHLENBERGIA  Scbrad.  Wablenbergie. 
1.  W.  bederaeea Reicbenb.  B. kerxf.-nindLy  eckig^^Uap- 
pig-^  gestielt,  kabl;  der  St.  fftdlicb  istig;  Bibstiele  einzeln,  ver- 
lingert.  2^.  Torfb.  Wiesen  a.  feacbte  WatdO. ;  Kaiserslaotern, 
Rbeinpf.,  Neoendorf,  Oldenb.,  Spaa,  Malmedy.  Jan.  Aag.  Cam- 
panala  bederaeea  L. 


LXYII.  Ordng.    VACCINEEN.  DC. 

1.  VACCINIUM  L.    flaidelbeere. 

1.  Y.  Myrtlllas  L.  B.  abfinig,  eyf.,  klein-gesigt,  kabl; 
Btbstielelbtb.,  einzeln,  blattwinkelst.,  dberbingend;  Bl.  kagelig; 
^esie  scharfkantig,  %,  Wilder.  Mai.  Jon.  Bl.  bellgrdn,  rdlbl.- 
ifiberlaafen ;  Beeren  scbwarz. 

t.  V.  all  gl n CSU m  L.  B.  abfillig,  vkteyf, ^  stompf,  ganss- 
randig,  Unterseite  M&ulich-grüny  netzig ;  Aeste  slielrund ;  Btbstlele 
gebiafl,  nberbangend;  Bl.  eyf.  %.  Torfboden.  Mai.  Jan.  Bl. 
weiss  od.  rdlbl.;  Beeren  scbwarz. 

8.  T.  V 1 1  i  s  i  d  a  e  a  L.  B.  immergrün,  vkteyf,  stumpf,  an- 
merklicb-gekerbt,  am  Rande  zardckgerollt,  Unterseite  punktirt ; 
Tr.  endst.,  dberbingend ;  Bl.  glockig ;  Stbk.  webrios ;  Gf.  langer 
als  die  Bl.  %.  Wilder,  Halden.  Mai— Jol.  Bl.  weiss  od.  rdtbl.; 
Beeren  rotb. 

4.  V.  intermediam  Rafbe.  B.  Immergrin,  oealy  stampf, 
etumpf-gexahnelt,  am  Rande  etwas  amgeroUt,  anterseits#parftcA 
fimUttirt;  Btb.  einzeln  od.  endst.  in  armbtb.  Tr. ;  Bl.  glockig;  Gf, 
eingeschlossen;  Aeste  kantig.  %,  Aaf  feacbfenO.  In  der  Jangfem- 
baide,  einem  Nadelwalde  bei  Berlin.  Mal.  Jan.  Beeren  rotb. 

5.  V.  Ozycoccos  L.  St  kriecbend,  Aeste  fidl.,  liegend; 
B,  Immergrin^  eyf,,  tUmlichepH»,  Unterseite  aschgrau  ;Btb.  lang- 
gestielt, nickend;  Bl.  radf.,  Zpi.  lingl.  %  Nasse,  torfbaltige  O. 
Ju.^Aag.  Bl.  a.  Beeiea  rotb. 
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LXVlILOHii^.    BRIGINBEN.    Ihur, 

I.  Grippe.  MiBÜTBBN,   rracht  beeranartig. 
1.  ArBUTUS  L.   Erdbeerbaom. 

1.  A.  Ü n  e4»  L.  StaBm  Mfreeht;  B.  vkteyf.  ed.  linfl.-laa- 
mattl.,  gesAgt,  lederig,  IlaIü;  a.  end^t.,  üABgead;  BthsUelckeB 
kahl.  %.  Gebirgige,  felsige  0.;  Krain,  Istrlen.  Apr.  Mai.  BL 
weiss,  aa  der  Spitse  gria. 

9.  ARCTOSTAPHYLOS  Adans.  BArentraiibe. 

I.  A.  alpin a  Spreng.  8tamm  hlngeslreckt ;  B.  vkteyf.,  tm- 
gieiek'kleU'gw&gty  kahl,  an  der  Basis  ganssrandigu.  gewimpert, 
verwelkend,  netzlg-aderlg,  Adern  nniersells  etwas  hervortretend ; 
Tr.  kars,  endsl.  %,  Felsige,  treckeneO.  derA.  Mal— JnL  Arbatna 
alpina  L.  Bl.  weiss,  oberwArts  grdn. 

9.  A.  off icln alis  WtaMn.  a.  Grab.  Stamm  hingestreekt;  A. 
lAngl.-vkteyf.,  ganmrandigy  Immergrdn,  kahl,  netaig-aderig,Aden 
beiderseits  eingedrackt,  unterseits  unmerklich,  die  Jnngeren  am 
Rande  flaumig;  Tr.  knrs,  endsl.  %,  Halden,  Nadelwälder;  serstr. 
dchdasGeb.  MaL  Jon.  Arbatos  Uva  ersl  L.  BL  a.  Beeren  reih. 

II.  Gmppe.  ANDROMEDBEN.  Fmeht  kapselig;  Scheide- 
wAnde  einfach;  Bl.  abfAUig. 

3.  ANDRÖMEDA  L.    Andromede. 

1.  A.  polifolla  L.  Bthfltiele  endsU,  fast  doldig,  8mal  so 
lang  als  die  Bth. ;  B,  Unemt.-ianz^iiL^  am  Rande  snrückgerollt, 
oberseits  glAnzend,  mmt^rseita  bläulich-gyHm  t*  Torige  Sdmpfe, 
nasse  Halden;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.  JoL  Bthsflele  a.  K.  ro- 
senrolh,  Bl.  weiss  od.  röihlich. 

9.  A.  calycnlata  L.  Tr.  endst. ,  beblAttert,  elnseitswen- 
dig ;  B.  ovdl'l&Hghy  stumpf  mit  einem  kleinen  Spltachea,  kaum 
merklicb-gesAgt,  beid^rteiu  sehuppig-,  t<  Snmpflge  Orte ;  Ostpreos- 
sen.  Apr.  Mai.  Cassandra  calycnlata  Don.,  DC.  Bl.  weiss. 

in.  Gruppe.  EBICBEN.  Frucht  kapselig.  Bl.  verwelkend. 

4.  CALLÜNA  Saüsbory.  HaUekraat. 

1.  C.  vulgaris  Salisb.  %.  WAlder^  UaiAen,  trockene  Wieaea. 
Aug.-Oct  Erica  vulgaris  L.  Bth.  IIU,  selten  weiss.  Ywt.ß.pm^ 
Amomm;  B.  flaomlg. 

5.  ERiCA  L.    Halde. 

I.  B.  TetraliJcL.  StU,  h^grmtua,  9img—hUt—n;  Nacke 
kopig;  Bi.  krag-eyf.,  AsAhnig;  B.  3-  od.  AatAadlg,  UneaL,  am 
Rande  abgerundet,  Mfifh.-gmgimpert ;  Bth.  endst.,  kopflg-doUAg. 
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t*  Torige  Halden;  ndrtll.  Geb.  n.  sehr  xerair.  dcb  das  mittlere. 
JoJ.'Sept  Bl.  fleischfarben. 

«.  M'  cinerea  L.  StUk.  begtanmiy  eimg-esehlosatm ;  Narbe 
kepfigi  Bl.  kmg-eyf.,  4zAhnig;  B,  3etAndig,  lfneal„  mit  scharfem 
Rande,  anlerseits  convex,  mit  einer  Ritse  dchsogen,  kahl;  Blh. 
qiirlig-tranbig.  ^.  Halden;  dber  Dottendorf  bei  Bonn.  Jun.  Jnl. 
Bl.  bliolich-roih. 

3.  K.  carneaL.  Sibk.  wehrlos,  hervor gettreekty  mm  Bnde 
zieeiepaltig'^  ma  der  Basis  mit  der  Spitze  des  Trailers  zsfliessend; 
Narbe  klein;  Bl.  kmgf.-rAhrig,  4ssfthnig;  Bllittchen  desK.  l&n* 
ger  als  die  halbe  Bl.;  B.  isiftndig,  lineal.,  mit  einem  scharfen 
Rande,  spitz,  kahl;  Bth.  fraublg,  meist  einseitswendig.  t.  Hal- 
den n.  Nadelwälder,  Vor A.  n.  Gbge ;  bei  Regensburg,  in  Oestr., 
MAhr.,  Bdbm.,  Scbles.  Apr.  Mai.  Bl.  fleischroth. 

4.  E.  vagans  L.  Stbk,  wehrlos,  hervorgestreekt,  9th.,  a» 
derSpUzedes  Trag-ersseitl.  ang-eheftet;ytLTbe  klein ;  Bl.  glockenf., 
4z&bnig;  Blftltchen  des  K.  eyf.,  dreimal  kurzer  als  die  BL;  B. 
4stAndig,  llneal.,  mit  einem  scharfen  Rande,  stumpfl.,  kahl ;  Bth. 
traubig.  t.  Zwischen  Gebdsch  anf  der  Ins.  Osero  n.  Cherso.  Apr. 
Bl.  fleischroth.  Die  naheverwandte  E.multlflora  hat  längere,  eyf.- 
glockige  Bl.  u.  2sp.,  nicht  bis  anf  die  Basis  getheilte  Stbk. 

5.  K.  arboreaL  Stbk.  mit  einem  Anhftngsel,  eingeschlos- 
sen ;  Gf.  hervorgestreckt,  etwas  abwflrtsgeneigt ;  Narbe  sehildf.; 
Bl,  g'lockig'y  Isp.y  mit  eyf.,  stumpfen  Zpfln. ;  B.  Sständig,  lineal., 
mit  einem  scharfen  Rande,  stumpf,  nnterselts  convex,  mit  einer 
Ritze  dchzogen,  kahl ;  Aeste  kurzh.;  Bth.  traubig-risplg.  2^  Stei- 
nige O.;  Istr.  u.  die  Inseln,  VelUin,  Giudicarie  in  Südtyrol.  Mal. 
Jm.  Bl.  weiss. 

IV.  Gruppe.  BBODORBBN,  DC.  Frucht  kapselig;  Scheide- 
wände gedoppelt,  aus  den  eingeschlagenen  RAndem  der  Klappen 
gebildet.  Bl.  abfällig. 

6.  AZAlEA  L.    Azalie. 

1.  A.  proGumbens  L.  ^.  Felsen  der  höheren  A.  Jul.  Aug. 
Chamaeledon  procumbensLink.  LoiseleuriaprocumbensDesvaujt. 
Bl.  rosenreth. 

7.  RHODODENDRON  L.    Alpenrose. 

1.  Rh.  ferrngineujn  L.  B.  lAngl.-laaaettl.  od.  elllptiach, 
ganzrandig  od.  schwach-gekerbt,  am  Rande  kahl,  interseits  dri- 
sig-sshippig,  die  Sehuppeu  die  g-arnze  Flüche  dicht  bedeekemdf 
xnleUt  Nstlarbeti;  Tr.  fast  doldig;  Zähme  des  B.  kurz-eyf.,  qmmr- 
breiier;  Bl.  triehterf.  %.  A.  n.  VorA.  Jul.  Aug.  BL  purp. 

2,  Rh.  int ermedium  Tausch.   B.  lftngl.-laaaettL,  od.  ellip- 
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tisch,  schwaeh-gekerbt  od.  gAnirandlf ,  mit  tntfeniteii  Haaren  b«. 
wimpert,  anleneits  «Hehtdr§iMiir'^i9pf9U,  die  TBpfeljedockvon 
einander  getrennt j  zuletzt  rostfarben;  Trauben  fast  doldig ;  ZUkne 
dee  K.  langt, -lanzettL;  BI.  triehterf.  ^,  Zwischen  dem  vorhergeh. 
n.  folg.  n.  vielleicht  Bastard. 

3.  Rh.  hlrsntamL.  B.  elliptisch  od.  lAngL-lanzettl.,  stampf- 
gekerbt, entfernt -gewlmpert,  kahl,  unterselts  drdslg-getd- 
pfelt,  Tüpfel  loeker-zereirent ;  Tr.  fast  doldig;  Z&hne  dee  K. 
langt.^lanzettl.i  BI.  triehterf.  t.  A.,  vorzdgl.  KalkA.  Mal—  Jnl. 
BL  purp.  Var.  latifolium  Hoppe  :  B.  breit-elliptisch  od.  vkteyf., 
d.  Bth.  grösser,  heller  gefArbt;  —sodann  mit  dichter-  od.  entfernter- 
gewimperten  od.  aach  fast  kahlen  a.  aach  aof  der  Oberseite  ge- 
tüpfelten B. 

4.  Rh.  Cham  ae  eist  US  L.  B.  elliptisch-lanzettl.,  ges<gt-ge- 
wimpert,  kahl,  drüeenlos;  Bth.  meist  gezwelet;  Bthstiele  a.  K. 
drdsig-behaart;  BI.  flach,  radf.  t.  A.  a.  VorA.  v.  Oestr.  bis 
Tyrol.  Jnn.jQl.  Bl.pnrp. 

8.  LEDÜM  L.    Porst 
1.  L.  palostre  L.    B.  lineal.,  am  Rande  xnrdckgeroUt,  an- 
terseits  nebst  den  Aestchen  rosifarben-lilzig;  Bth.  lOm&nnlg.  t. 
Sompflge,  torfige  0.;  ndrdl.  Geb.  o.  sehr  zerstr.dch  das  mittlere. 
JoL  Aoff.  BI.  weiss  od.  rosenroth. 

LXIX.  Ordng.    PYROLACEEN.    Lindl. 

PTROLAL.    Vnntergrdn. 

1.  P.  rotandifolia  L.  Stbg.  aafwArts-gekrdmmt ;  Gf.  ab- 
wärtsgeneigt, an  der  Spitze  hogig;  Blb.  Vkteyf.;  Kzpfl,  lanzettl.^ 
»ugeepitzi,  an  der  Spitze  zaröckgekrdmmt,  halb  so  lang  als  die 
BI.;  Tr.  gleich.  4.  Schattige  WÄlder.  Jun.  Jul.  BI.  weiss.  Var. 
ß,  arenaria:  kleiner,  B.  halb  so  gross,  spitzlich;  Bthstiele  kaum 
80  lang  als  der  K. ;  Kzpfl.  breiter,  lAngl.,  ziemlich  stampf.  Nor- 
demey. 

f.  P.  chloranthaSwartz.  Stbg.  aafwArts-gekrdmmt;  Gf, 
abwArts-genelgt ,  an  der  Spitze  öogig;  Blb.  vkteyf.,  Kzpfl.  etff,, 
knrz-zagespitzt,  eo  breit  ah  lang,  an  die  BI.  a.  Kapsel  ange- 
drdckt,  4mal  kürzer  als  die  BI.;  Tr.  gleich.  ^.  Schattige  WAlder; 
zerstr.  dch  das  Geb.  Jan.  Jul.  BI.  grdnl.-weiss. 

a  P.  media  Swartz.  Stbg.  gleiekf-zseekUeeeend;  Gf.  ge- 
rade, etwas  schief,  der  Ring  an  der  Spitze  dee  Gf.  breiier  aU  die 
Jl^«r6«.  4.  Schatt.  WAlder;  sehr  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jan.Jal.  Bl.weiss. 

4.  P.  m  i  n  o  r  L.  Stbg.  gleiehf.-zseehlieeeendf  Gf.  gerade,  senk- 
recht ;  Narbe  6kerbig,  noek  einmal  eo  breit  aU  der  Gf.  4.  WAlder, 
Jan.Jal.  BI. rosenroth. 
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6.  P.secnnda  L.  7V.  eins^itsweudig',  2^  WAlder.  Jon. 
Jal.  Bl.  oval-lingl.,  grünl.-welss. 

6.  P.  nniflora  L.  Schaft  ihlumig',  4*  Schattige  W&lder. 
Jan.  Jal.  Monesbt  grandlilora  Salisb.,  DC.  Btli.  ansehnlich,  weiss. 

7.  P.  umbellata  L.  Btk.  doldi/f;  B.  lanzettl.-keilig.  2^ 
Wftlder;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jon.  Jal.  Chimophila  ambellata 
Natt.,  DC.  Bl.  rosenroth. 

LXX.  Ordng.    MONOTROP££N.    Nntt. 

1.  MONÖTROPA  L.  Ohnblatt. 
1.  M.  HypopitysL.  Tr.  reichbth. ;  Blb.  gezAhnelt  4*  Schat- 
tige Wilder.  Jul.  Aug.  Die  Pflanze  farblos  a.  bleich,  nor  die 
Narbe  honiggelb.  Var.  a.  gia^a:  ganz  kahl ;  Frachtkn.  mit  klei- 
nen, erhabenen  Punkten  besetzt.  M.  Hypophegea  Wallr.  Hypo- 
pltys  glabra  Bemh.,  DC.  pr.  —  ß,  hir^uta :  DeckB.  gewimpert ; 
KB.  inwendig,  am  Rande,  Blb.  auf  beiden  Seilen,  Stbg.  n.  Stempel 
raohh.  M.  Hypopitys  Wallr.  Hypopitys  maltiflora  Scop.,  DC.  pr. 

m.    Uuterclasse.        GOROLLIFLORAE.       (Kron- 
blüthige). 

K.  frei,  einblätterig.  Blkr.  einblätterig,  anterweibig. 
Stbg.  der  Blkr.  eingefügt.    Fmchtkn.  frei. 

LXXI.    £BENAGEEN.    Vent. 

1.  DIOSPYROS  L.  Dattelpflaame. 
1.  D.  Lotas  L.  B.  eyf.-lAngl.,  anteroeits  verschiedenfarbig. 
%,  Hagel  n.  Zäune;  C.  Tessin,  doch  wahrscheinlich  nur  verwil- 
dert. Jal.  Aug.  Bl.  parpam. 

LXXU.  Ordng.    AQÜIFOLIACEEN.    DC. 

1.  ILEX  L.  Stechpalme. 
1.  I.  Aqnifoliam  L.  B.  wechselst.,  eyf.,  spitz,  kahl,  spie- 
gelnd, dornig-gezähnt,  od.  ganzrandig  a.  mit  einem  Dome  endi- 
gend; Bthstiele  blattwinkelst.,  kurz,  reichbth.;  Bth.  fast  doldig. 
t.  Wälder  a.  Bergtriften ;  nördl.  Geb.  a.  längs  der  A. ;  a.  seratr. 
Immittl.  Geb.  Mai.  Jan.  Bl.  weiss. 

LXXIII.  Ordng.    OLEACEEN.    Lind!. 
L  Grappe.  OLBiNBBN,  Fracht  fleischig. 
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1.  ÖLSA  L.  eelbanm. 
I.  0.  earopaeaL.    B.  gegenaU,  lanKettl.,  ganKrandlg,  ver- 
scbiedenfarbig;  die  Tr.  blatt winkelst.,  atsgesetze.  t*  Id  wannen 
Gegenden  Jenseits  der  A.  kultiv.  a.  daselbst  heimlscb  geworden. 
Mai.  Jan.  Bl.  weiss. 

f.  PHILLYREA  L.  Steinlinde. 
1.  Pb.  media  L.    B.  ey-Ianzettf.  od.  lAngl.,  kleingesAgt  n. 
ganarandig;  Steinfracbt  mit  einem  vorspringenden  Spitzcb.en.  ^ 
WAlder,  ZAane;  Fiame,  Istrien,  See  v.  Toblin  im  südl.  Tyrol. 
MArz.  Apr.  Bl.  weiss. 

a  UGUSTBUM  L.  Hartriegel. 

I.  L.  vulgare  L.  B.  lingl.-lanzettl. ,  kabli  R.  endst.,  ge- 
drangen.  %,  WAIder,  bnsobige  HigeL  Jan.  Jul.  Btb.  weiss. 

II.  Gruppe.  LILACSßN.  Vent.  Frucbt  troclien. 

4.  SYRIN6A  L.  Flieder. 
1.  S.  vulgaris  L.    B.  berzf.,  zugespitzt.  %,  In  ZAunen  ver- 
wildert. Apr.  Mai.  Bl.  blau.  Var.  rotb  u.  weiss. 

ft.    FRAXINUS  L.  Escbe. 

1.  F.  excelsior  L.  B.3— 6paarig;  Blaiteh9n  »itzeud,  lan- 
zettL-lAngl.,  zugespitzt,  gesAgt ;  Btb.  nackt»  Ndsse  an  der  Spitze 
scbief-aosgerandet.  ^.  Wilder.  Apr.  Mai.  Btb.  braun. 

f.  F.  OrnasL.  B.  meist  paarig;  Blättekem  g^^siMt,  lan- 
zettl.  od.  ellipUscb,  zugespitzt,  gesügt;  Btb.  vollständig.  t.i  Ge- 
birge;  südl.  Tyr.,  KAmtb.,  Krain.  Apr.  Hai.  Bl.  weiss. 

LXXIV.  Ordng.    JASMINBBN.    R.  Brawn. 

1.  JASMINUM  L.  Jasmin. 
1.  J.  officinale  L.  B.  gegensi.,  gefiedert;  BIAttcben  jzuge- 
spitzt;  KZAbne  fAdl.,  1  Anger  als  die  balbe  Rdbre  der  BL  ^.  Wein- 
berge u.  Mauern  im  Litior.  u.  südl.  Tyr.;  verwildert.,  Jul.  Aug. 
Bl.  weiss. 

LXXV.  OrdDg.    ASCLEPIADEEN.    R.  Brown. 

i.  CYNANCHUM  R.  Brown.  Hundswürger. 

1.  C.  Vincetoxicnm  R.  Br.  St.  amffckt;  Bl.  blattlos; 
BthttUlehem  der  einfacben  Dolde  Jlma/  «o  Imnf  alt  dw  g^meim-' 
•ehmfiliehe  BiAstiei;  Krone  ftlappig.  4*  Gebirgige,  felsige  O.  Jul. 
Aug.  A.scleplas  Vincetoxicum  L.  Bl.  weiss. 

«.  C.  laxum  BarUiag  in  briell.  Mlttbeilungen.   B^rSi,  obw 
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wSr«*  Bieh  mimd^mJi  Bl.  bartlM;  BikHiaicU»  ier  aiekt  «ettaB  g«- 
theilleD  Dolde  A«Mii  l»mgt  mU  der  feuMtme^mfüieke  BthHiel; 
Krone  Nappif.  #.  Felulge  O. ;  littor.  JaJ.Aag.  Bl.  gelM.-welw. 
C.  mediam  K.  sya.  ed.  i. ;  ob  B.  Brown's  gleidmamige  Pfl.  ? 

LXXVI.  Ordng.    APOCYNEEK.    R.  Brown. 

I.  APÖCYNUM  L.  HundBlod. 
1.  A.  venetum  L.    B.  lAngl.-lanzelÜ.,  kahl,  ntaehelspiUsig; 
am  Bände  geziihnelt-raiili;  Dolden  rispig;  Bthstlelehen  n.  Bth. 
staubig-flaumig.  4.  Sumpfige  0.  am  Meere;  bei  Triest,  kw.  Mon- 
falcone  n.  AquUeJa.  JoLAug.  Bl.  rosenrotb. 

f.  VINCA  L.  Slnngrün. 

1.  y.  major  L.  B.  eyf.,  kimtem  akgTtmdet  u.  ftui  herzf.; 
Kxpfl.  gewimport;  der  St.  gestreckt,  kHmekemdy  die  btbtrag.  Aeste 
anfreebt.  4.  ZAone;  Krain,  GOrtz,  Istrien,  Wallis.  Apr.  Mal. 
m.  blau. 

f.  V.  minor  L.  B,  lanzet(l.-ellip(lsob ,  die  oherem  mn  bei- 
den Baden  spitz ;  Kspfl.  kabi ;  der  8t,  gostroekt,  kriechend,  die 
btbtrag.  Aeste  aufrecht.  4.  Haine,  schattige  Ziune.  Apr.  Mai. 
Bl.  blau. 

8.  y.  berbacea  W.  K.  Die  unteren  B.  eyf.,  die  oberen  laii- 
zettf.;  Kzpfl.  gewimpert;  PF,  reiehstengeli^ ;  die  8t,  Hegend, 
nicht  wurzelnd,  4.  Berge  an  dem  Biesamberg  In  der  Gegend  v. 
Wien.  Apr.  Mai.  BLblau. 

3.  N^IVM  L.    Oleander. 

1.  N.  Oleander  L.  B.  lanzetU.,  zu  3  quirlig,  unterseiiM 
gleichlaufend- aderig;  Kzpfl.  abstehend ;  Zübne  des  Kranzes  3sp. 
%,  Felsen  an  der  westl.  Seite  des  Gardasees  auf  tyrol.  €feb.  Jul. 
Aug.  Bl.  rosenroth. 

LXXVII.  Ordng.    G£NT1ANEBN.    Juss. 

I.  Gruppe.  MBVY.äIfTUBBN.  Fruchtkn.  auf  eine  unterweibige 
Scheibe  gestellt  od.  mit  Drdsen  umgeben.  B.  wechselst. 

I.  MBNYAnTHES  L.  Zottenbtume. 
1.    M.  (rifoliata  L.    B.  Szftblig.  4-  Sumpfige  O.,  torfige 
Wiesem  Apr.  Mal.  B.  hellrosenroth,  mit  weissem  Barte. 

f.  LIMNAntHEMUM  Gmel.  aet.  peUop.  1769,  Grieseb.  gen. 
•t  sp,  Gent  Pftttzenblume. 

1«  UNymphoidosLiBk.  B.  schwimmend, horzf.-krelsnuMl; 
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Dolden  bUttwislcel«!.,  sltaeB«;  Bl.  «ewimpert  4*  In  «teheni.  «ad 
IftBgsMi  fliM».  Wa«Mni  sehwimmend;  serslr.  dch  &tm  Geb.  JoL 
Aog.  fifenyantlies  Nymphoides  L.  VilUraia  Nympboides  Vem. 
K.  syn.  ed.  1.  Bl.  gelb. 

II.  Gruppe.  jiBCHTB  GRNTUNBBN.  Die  onterweiblge 
Scheibe  fehlend.  B.  gegenst 

3.  CHLORA  L.    Bitterling. 

1 .  Ch.  perfoliataL.  DU  StB. ^•ekifyf,,  mit  ihrer  fam^ 
zen  Breite  vermachsem;  K.  bis  an  die  Basis  fisp.,  Zpi.  pfrieml., 
Inervig,  kdrser  als  die  Bl. ;  Zpfl«  der  Bl.  lAngL,  stumpf.  0.  Tor- 
flge,  feochte  O.;  serstr.  dch  das  südl.  n.  mittl.  Geb.  Jol.  Aog. 
Gentlana  perfoliata  L.  BLgelb. 

f.  Ch.  serolina  Koch.  Dim  StB.  ey-  od.ey-lmmM^ttf.^mm 
der  uhgerumdHen  Bmeie  ffermaeheen ;  K.  Uef-fisp.,  Zpfl.  lansettL* 
pflrleml.,  getrocknet  schwach-Snervig ,  ongef Ahr  so  lang  als  die 
Bl. ;  Zpfl.  der  Bl.  aienü.  spits  od.  zugespitzt.  0.  Torfige,  feuchte 
0.;RheinfiAchev.d.8ohwa.  bis  Worms.  Aug.— Oet.  Var.  Blzpl. 
sugespitst :  C.  acuminata  K.  u.  Z.  Bl.  gelb. 

4.  SWERTIA  L.  Swertie. 

I.  8.  perennis  L.  Bl.  5th.;  Bthstiele  fast  geflOgelt-dkan- 
tig;  der  St.  einfach;  die  WB.  elliptisch.  4.  Torflge  Wiesen  der 
A.,  VorA.  u.  höheren  Gbge ;  Niederungen  im  nOrdl.  Geb.  Jul.  Aug. 
Bl.  trub-violett. 

ft.  LOMATOGÖNIUM  A.  Braun.  Fransenkante. 
1.  L.  earinthiacum  A.Br.  Bl.  im  Schlünde  bArtig;  Kzpfl. 
lanzettl.;  B.  eyf.,  spitz,  die  wurzelst,  vkteyf.,  stumpf;  der  St.  an 
der  Basis  Astig  u.  beblättert;  Bthstiele  verlängert,  nackt.  0.  Son- 
nige, steinige  O.  der  A.  u.  Kies  der  BAche  der  A. ;  Salzb.,  KAmth., 
WaUis.  Aug.  Sept.  Swertla  carinthiaca  Wulf.  Bl.  heUblao. 
Plenrogyne  carinthiaca  Grieseb.  gent. 

6.  GENTIAnA  L.  Enzian. 

I.  Rotte.  Coelanthe  FrOL  Schlund  der  Bl.  nackt  Bl. 
radf.,  mit  kurzer  ROhre;  od.  fast  glockig,  mit  keulenf.  Röhre; 
Röhre  zwischen  den  Zpfin.  mit  einer  am  Ende  abgestutzten  od.  in 
ein  ungeth.  od.  tsp.  AnhAngsei  vorgezogenen  Falte  versehen.  — 
Der  St.  aller  ganz  einfach. 

a.  Bth.  quirliff  od.  kopflg.  K.  halbirt,  scheidenf.,  od.  glockig 
u.  nur  mit  t— 3  Zahnen  unregelmAssig  gezAhnt. 

i.  G.  lutea  L.  Bth.  quirlig,  die  unteren  gestielt;  Bl.  Im 
Sehlnnde  nackt ,  radf.,  6th.,  Zpfi,  ImMzettL,  •ereehrnMert-epUm, 
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9mal  so  Umg'  mU  Mt  RUkrs;  Sthk,  f^si;  K.  k4Mirt,  icheldeB/.; 
B.  ellipti.'^eh,  nervig.  4.  Triften  der  A.,  VorA.  o.  Mherer  Gbge. 
Jttl.  Aug.  Bl.  gelb,  Zpil.  oft  mll  3  Reihen  braaner  Punkte  be- 
seeiehnei .  Die  drei  folgenden  NtmHern  werden  Als  Bastard»  be- 
traebtet. 

f.  6.  T  h  o  m  as  i  i  Hall,  dl.,  (6.  parpareo-latea  Grieseb.)  Btk. 
quirlig,  die  unteren  gestielt;  Bl.  im  Schlünde  nackt,  radf.,  tief- 
4ksp.,  ^pfl*  längst. -ianzetti.  ^  iurz-g^spiixij  halb  oder  Bmal  ao 
iang'  ah  die  Rühre;  Stbk.frei;  K,  halbirt,  SCheidenf.;  B.  ellip- 
tisch, nervig.  4.  Triften  der  A.  dber  Bez  and  am  Rhoneglet- 
acher  in  der  Schweiz.  Jal.  Aug.  6.  rubra  Clairv.  6.  hybrida 
Schleich.,  DC.  fl.  fr.  Bth.  purpom;  an  einer  Variet.  mit  violetten 
Punkten. 

3.  6.  Charpentieri  Thomas  (6.  pnnetato-lutea  Grieseb.) 
Bth.  quirligy  die  unteren  gestielt;  Bl.  im  Schlünde  nackt,  tief-Asp., 
Zpd.  lAngL-lanisettl.,  halb  so  lang  als  die  Rdhre;  Stbk.fitei;  K, 
^loekig,  ahgreeehaittetk,  äurm-tsähuig'y  ZAhne  laaseUl.-pfrieml., 

augespitzt.  4.  Thal  v.  Bevers  in  dem  Engadin  der  Schwx.,  Char- 
pentier.  DerK.  hat  zuweilen  noch  ein  paar  sehr  kleine Zdhoehen. 
BL  gelb. 

4.  G.  Gaudiniana Thomas.  (G.  pnnctato-purpurea  Grieseb.) 
Bth.  am  Knde  des  St.  kdpdg  od.  quirlig;  Bl.  6«p.,  im  Schlünde 
nackt,  Rdhre  glockig,  Zpd.  eyf.,  dmal  kurzer  als  die  Rdhre;  M, 
^lookig'y  h&utig'y  abgeeehmiUen,  avf  einer  Seite  % — ^zahnif^  auf 
4er  anderen  zahnlos  u.  daselbst  aueh  bis  zur  Mlüe  gespalten ;  Stbk, 
xegewacheen ;  B.  nervig,  die  unteren  elliptisch.  4.  A.  über  Bex  in 
der  Schwz.  Bl.  purp.-violett. 

6.  G.  purpnrea  L.  Bth.  kdpiig  u.  quirlig,  sitzend;  Bl.  im 
Schlünde  nackt,  glockig,  Saum  meist  6eip.  Zpß,  eyf,,  Smai  kUr»er 
aU  die  Röhre ;  Stbk.  zsgewachaen  ;  K,  haibirt,  scheldenf. ;  B.  ner- 
vig, die  unteren  elliptisch.  4.  Sudlichere  A.  der  Schwz.  Jul.  Aug. 
BL  auswend.  purp.,  inwend.  gelblich. 

b.  Bth.  quirlig  od.  kdpfig.  K.  glockig,  fast  gleiehf.-gezAhnt; 
seltener  sind  halbirte  unter  regelmassige  K.  gemischt. 

6.  G.  pannonlca  Scop.  Bth.  quirlig' ;  BL  6~7sp.,  im 
Schlünde  nackt ,  ROhre  glockig,  Zpfl.  des  Saumes  3mal  kdrzer  als 
die  Rdhre,  ziemlich  stumpf;  K.  glockig,  Zähne  lanzettL,  »urUek^ 
^krümmt;  B.'Sltzond,  nervig,  die  unteren  gestielt,  elliptisch.  4* 
A.,  VorA.  u.  Böhmerwald.  Aug.^SepL  BL  dunkeipur;*.  mit 
achwarz-iMirp.  Punkten. 

7.  G.  punctata L.  Bth.  quirlig;  B.  6sp.,  im  Schlünde  nackt^ 
Röhre  glockig,  Zpi.  des  Saumes  4mal  kurzer  als  die  Röhre;  K, 
g-loekig,  .ZtfiAiMianzettl.,  ««/ivdU ;  B.  sitzend,  nervig,  die  unteren 
«estielt,  elliptiseh.  4*  A.  u.  VorA.,  Gesenk  der  Sudet.   JuL  Aag. 
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'  BI.  hellgelb,  mit  schwara-parp.  Punkten.  Var.  eon^olor:  Sl.  üb- 
ponktirt.    e.  oampanuUla  Jacq. 

8.  G.  eruciataL.  Btk.  quirlig;  BL  Aap,,  Im  Schlunde 
naekt,  Röhre  fast  keulig;  B,  lanzetU.,  Snervig,  an  der  Batfis 
tcheidig,  die  unteren  Seheiden  verläng^erfy  oberwArts  erweitert.  4. 
Unkaltiv.  O.,  Trift.;  zemtr.  dch  das  Geb.  Jul.— Sept.  Bl.  violett, 
inwendig-azorfolaa . 

c.  Bih.  einzeln,  blatt winkelst,  od.  an  der  Spitze  des  St.  ein- 
sein  od.  gezwelet. 

9.  G.  asclepiadeaL.  Bth . entgegengesetzt,  blattwinkel-  n. 
endst;  Bl.  ftsp.,  im  Schlünde  nackt,  Röhre  keolig-glockig;  B, 
sitzend,  aue  eyf.,  abgerundeter  Baeit  lanzettl.- zu  gespitzt^  5nervig, 
am  Rande  rauh.  4-  A.  u.  VorA.,  Sadet.,  Voges.  Aug. -Sept. 
B.  inwend.  azurblau  mit  dunkleren  Punkten. 

10.  G.  Pnenmonanthe  L.  St.  1— vlelbth.;  Btk.  einzeln, 
Wechsel-  od.  gegenst. ;  Bl  5sp.,  im  Schlunde  nackt,  RSkre  keulig* 
gloeAig;  B.  sehr  kurz-scheidig,  lanzelti.-/»«««/.,  stumpf,  die  um-' 
tereten  klein,  eekuppenf. ;  Stbk.  zsgewachsen ;  die  Narben  lineid., 
verlängert.  4.  Feuchte  torflge  Wiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.— 
Oct.  Bl.  inwendig  dunkel-azurblau,  mit  grdnpunkt.  Streifen. 

11.  G.  Frdlichii  Hladn.  St,  i6th.;Bl,im  Schlunde  nackt, 
Bohre  keulig- glockig ;  B.lanzettl.-lineal.,  die  wurzel-  u.  unleren 
stengeist.  gehÄuff,  scheidig,  Scheiden  häutig^  oberwurte  erwei- 
tert ;  Stbk.  zsgewachsen ;  der  Gf.  verUngert,  ungeffthr  halb  so 
lang  als  der  Fruchtkn. ;  die  Narben  längl,  1^  Höchste  A.,  Krain. 
Aug.  Sept.  Bl.  hellblau,  unpunktlrt. 

lt.  G.  frigid a  Haenk.  St,  i-^Uth,;  B/.  im  Schlunde  nackt, 
BJihre keulig' glockig \  B.lanzettl.-üneaL,  dlewurzelstu.  unteren 
stengeist.  geh&uft,  scheidig.  Scheiden  hftutig,  oberwArts  erweitert ; 
Stbk,  frei;  G(,  kurz,  vielmal  kurzer  als  der  Fruchtkn.;  die  Narben 
lAngl.  4-  Höchste  A. ;  Stmk.  Jul.  Aug.  Bl.  weisslich  mit  zerstr. 
Punkten,  inwend.  5  bl&uliche  Streifen. 

13.  G.  acauIisL.  St,  ibth.;  Bl.  im  Schlünde  nackt,  Bahre 
keulig-gloekig ;  Zahne  dea  K.  aus  breiterer  Basis  verschmälert- 
lanzettl.,  an  die  Blkr.-Röhre  angedrückt;  die  tVB,  roeettig,  lan- 
zettl.  od.  elliptisch ;  Stbk.  zsgewachsen ;  die  Narben  halbkreisrund, 
gezAhnelt.  4*  Wiesen  der  A.  u.  VorA.  u.  Ebenen  des  sudl. 
Geb.  bis  an  die  Donau.  Jul.  Aug.  G.  angusüfolia  ViU.  Bl. 
azurblau. 

14.  G.  excisa  Presl.  St,  ibth;  Bl.  im  Schlünde  nackt» 
ÜMr»  keulig-gloekig ;  KZahne  aue  einer  ein  wonig  eekmälerem 
Bmeie  ey-lanzettf.^  abstehend;  die  WB,  rosettig,  oval  od.  eUlp- 
lisch;  Stbk.  zsgewachsen ;  die  Narben  halbkreisrund,  gezAhnelt.  4« 
Wiesen  der  höchsten  GranilA.,  nicht  In  d.  Thiler  herab.  Jul.  Aug. 
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6.  acaalls  a.  L.,  6.  acaulis  VilL  Bl.  azurblao.    Var.  ß.  minor: 
B.  0.  Btb.  halb  80  gross.  G.  alpina  Vill. 

II.  Rotte.  C  a  1  a  t  h  i  a  Fröl.  Röhre  walzlich  od.  etwas  bauchig  : 
sonst  alles,  wie  bei  der  vorhergehenden  Rotte.  —  Die  Stbk.  aller 
frei. 

a.   Die  W.  relchstengelig,  ranlg,  bthtragende  einfache,  ibth. 
,  St  Q.  nichtbluhende  W köpfe  treibend.  Btb.  satt  azurblau,  seltener 
als  Var.  weiss. 

15.  6.   bavarlca  L.    St.  ratig y    ibth;    Bl.  im  Schlünde 
'  nackt,  Röhre  walzl. ;  B,  vkieyf.^  abgervndet-Mtumpf,  in  den  kur- 
zen Bstlel  zsgezogen,  die  unteren  od.  alle  gedrungen;  derGf.  tief" 
ftsp. ;  die  Narben  halbkreisrund.  4-  Etwas  feuchte  O.  der  A.  Jul. 

.  Aug.  Var.  ß,  rotundifolia :  B.  sftmmü.  an  dem  kurzen  St.  dachig. 
6.  rotundifolia  Hoppe. 

16.  G.  brachyphylla  VIU.  ^f.  ratig',  ibth.;  Bl.  im 
Schlünde  nackt,  Röhre  walzl. ;  B.  rundlieh-eyf,,  kurz^getpitzt ,  in 
den  kurzen  Bstiel  zsgezogen,  die  wurzelst,  rosettig;  6f.  ungeth. ; 
Narben  halbkreisnind.  ^.  Höchste  A.  Jul.  Aug. 

17.  G.  verna  L.  St.  rmeig,  ibth;  B.  im  Schlünde  nackt, 
Röhre  walzl. ;  Kanten  des  JT.  schmal-greßügelt,  Flügel  gleich;  B. 
elliptisch  od.  lanzettl.,  spitz,  nach  der  Basis  schmäler,  die  wur- 
zelst, rosettig;  6f.  ungeth.;  Narben  kreisrund.  4.  Wiesen  der 
A.,  VorA.  u.  Niederungen  des  sudl.  Geb.,  seit,  im  mittl.  Mai— Jul. 

18.  G.  aestiva  Roem.  et  Schult.  Su  rasig,  ibth.\  Bl.  Im 
Schlünde  nackt,  Röhre  walzl. ;  Kanten  des  K.  geßUgelt,  Flügel  in 
der  Mitte  breiter;  B.  elliptisch  od.  lanzettl.  spitz,  nach  der  Ba- 
sis schmäler,  die  wurzelst,  rosettig;  Gf.  ungeth.;  Narben  halb- 
kreisrund.  4«  A.  in  KAmth.  u.  Kraln  n.  bis  in  die  Gbge  des  Karstes 
hinab,  VorA.  in  Sudtyr.  Mai.  Jun.  G.  angulosa  MB.  Wohl 
Variet.  v.  G.  verna.  * 

19.  G.  ImbricataFröl.  ^#.  rasig,  ibth.;  Bl.  im  Schlünde 
nackt,  Röhre  walzl. ;  B.  lanzettl.-elliptisch,  spitz^  an  der  Basis 
verschmälert,  am  Rande  rauh,  sämmtl.  dachig;  Gf.  nngeth.;  Nar- 
ben halbkreisrund.  4-  Höchste  A.,  Krain,  Tyrol.  Jul.  Aug. 

iO.  G.  p  um  IIa  Jacq.  St,  rasig,  I61A.1  BIkr.  Im  Schlünde 
nackt,  Röhre  walzl.  i  B.  lineal.^  an  der  Basis  kaum  schmäler,  die 
unteren  gedrungen;  Gf.  ungeth.;  Narben  halbkreisnind.  4«  Höchste 
A. ;  Krain,  Stmk.,Oestr.  Jul.  Aug. 

b.  W.  einfach,  St.  ästig;  nicht  blähende  WKöpfe  fehlend. 

tl.  G.  pro  st  rata  Haenke.  St.  an  der  Basis  astig;  W.  ein^ 
fach;  Schlund  der  Bl.  nackt,  Röhre  walzl.;  jinhangsel  halb  so^ 
lang  als  die  Zpß.  des  Saumes;  B.vktey  f.,  stumpf;  Narben  stumpf; 
Gf.  tth.,  zurdckgerollt.  0.  Höchste  A.,  Salzb.,  Kämth.  Jul.  Aug. 
Bl.  heUblaa. 
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it.  G.  «triCttlosa  L.  St,  von  d^r  Bmgis  am äsiigr ;  "W.  eUk" 
faeh;  Schlund  der  BL  nackt;  B.  eyf.  od.  lin«L,  stumpf,  die  wir- 
ReLlt  rosettig;  K,mmffMM€my  fcßag^U-kamHf,  HkmgUeh^ovmi'^ 
0f.  verlängert,  fsp.;  Narben  üalblLrelsrund.  0.  Triften  der  A.  vnd 
TorA. ;  In  den  Ebenen  bis  an  dleDonau,  im  Rbelnthide  bis  Mann- 
heim.   Jun.-^Aug.   Bl.  brennend-blau. 

fS.  G.  nivalis  L.  8t,  v.  der  BawU  am  »aHf;  W.  einfach; 
Schlund  derBl.  nackt;  B.  eyf.  od.  lAngl.,  die  wunselst.  rosettig; 
K,  maizi,,  ki€Uf^-kamii§^\  Qf.  ziemlich  kurz,  fsp.;  Narben halb- 
Jurelsrmnd.  0,    Hdchste  A.    Jul.  Aug.   Bl.  sehr  schdn  blau. 

III.  Rotte.  Bndotrlcha  Fröl.  Schlund  der  Bl.  inwendig 
liArtlg;  an  der  Basis  der  einzelnen  Zpfl.  ist  nümlich  eine  top.  n. 
Bugleich  haarfeln-vlelsp.  Schuppe  gelegen.  BL  violett,  wie  der 
folgenden. 

id.  G.  campestris  L.  BL  4sp.,  ün  ßchJmmde  h»rtig\ 
Moskwa  ungleich,  Mm  i  aw»»««»  breU^eltiptUek;  B.  ey-lanzettf., 
apits^  die  wurzelst,  vkteyf.,  gestielt  0.  Triften  der  A.  u.  YorA. 
n.  zerstr.  auf  Niederangen  dch  das  €feb.    Jul.  Aug. 

i5.  G.  germanica  WUld.  BL  5sp.  ,  imt  Seklamde  hIMig; 
M.  baakmifr,  ZAhne  Uneal.-lanzettL,  fast  gleich ;  B,  sitzend,  eyf,^ 
aus  breiter  Basis  verschmAIert,  »pi**,  die  wurzelst,  vkteyf.,  ge- 
«tielt.  0.  Wiesen,  waldige  0.  bis  in  die  A.   Aug.  Sept. 

i6.  G.  Amarella  L.  BL  6sp,,  im  Sekiumäe  6BrHg';  K. 
hmMkmif^,  ZAhne  lineal.-Ianzettl.,  fast  gleich;  A.  sitzend,  au9  brH-- 
iererBatisiammettL  od,linaal,'lam—ttL,  spitz,  die  wurzeist.  Vkt- 
«yf.,  gestielt.  0.  Wiesen  u.  feuchte  Triften;  ndrdl.  Geb.  u.  Sachs.t 
Bdhm.,  Sohles.    Aug.  Sept.    G.  uUginosa  WUld. 

i7.  G.  obtuslfolia  WiUd.  BL  Asp.,  im  Sehtumde  Urtig; 
K.  ixakmif,  ZAhne  Janzettl.  od.  eyf.  u.  in  eine  lanzettl.  Spitze 
auslaufend,  fast  gleich;  B.  sitzend,  lamgl.,  stumpf,  die  w^urzelst. 
irkteyf.,  die  obersten  ey-ianzeltf.,  splu.  0.  Triften  der  A.,  VorA. 
n.  höheren  Gbge.  Jul.  Aug.  Var.  ß.  ealyeima:  Zpfl.  des  K.  sehr 
breU-eyf.,  in  eine  lanzettl.  Spitze  zugespitzt.    Im  sddl.  Tyrol. 

iS.  G.  tenella  RoUbdU.  Bl.  dsp.,  rdhrig- glockig,  im 
ßekiumde  h&rtig;  AT.  Atk.,  Zpfl.  ey-lanzellf.,  fast  gleich  ;  B,  eliip^ 
ti»eh'iümgi,^  miwdich  spit»;  St  an  der  Basis  Asüg  u.  beblAtterti 
Bthstiele  verlAngert,  nackt.  0.  Hdchste  A.  Aug.  Sept.  G.  gla- 
Cialis  Thom.,  K.  syn.  ed.  1. 

ü.  G.  n  a  n  a  Wulf.  BL  4-«sp. ,  röhrig-glockig,  im  SeMmmda 
hanif;  K,  d-MA.,  Zpfl.  eyf.,  fast  gleich;  B^vkfyf,^  ahgerfmdet* 
stampf;  St.  Astig,  Aeste  aufstrebend.  0.  Höchste  A.  v.  KAmih., 
Salzb.   Aug.  Sept. 

IV.  Rotte.  Grossopetalum  Fr«L  Zpfl.  der  BL  geftanst; 
Schlund  nackt. 
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ao.  G.  eillata  L.  Blli.  endst;  BLiap.,  Im  Sehlnni«  sackt^ 
ZpfL  gesAcrtf  in  der  Mitte  ting^tkmituji^gtfrmiut ;  B.  Uneal.-laa- 
■ettl.;  St.  nchlflngelich,  kantig.  0.  Unknltiv.,  etwas  fevehte  0.». 
steliilge  Gbge.    Aog.  Sept.    Bl.Wav. 

7.  CICENDIA  Adans.    BitterMatt. 

1.  C.  filifermla  L.  St.  von  äw  Bm»U  «»  Ssti^;  Btkfltiel» 
vetlAngert,  nackt;  W.  ein/aeh;  Scklond  der  Bl.  nackt;  B.  lan- 
settl.;  K.  kura^gloekig ,  Az&knig;  Narbe  kdpfig,  tiappig.  0» 
Feuchte  Sandtriften;  nördl.  Geb.  a.  bei  Hanau.  JoL  Ang.  Gen- 
Üaaa  iUfonnIs  L.,  JL  syn.  ed.  I.    Bl.  gelb. 

8.  ERYTHRAKA  Richard.    Taanendguldenkrant. 

1.  £.  Cent  aar  Inm  Pen.  St.  einfach,  dkaatig;  B,  omiI- 
i^ng'L,  meist  ftnervig;  Bbenstrauss  endst,^  gebdschelt,  nach  den 
Vef  blähen  alemllch  locker,  ünmerg'leickAoeh  ;  Zpfl.  der  Bl.  ovaL©. 
Triften,  lichte«  etwas  feuchte  WaldO.  Jnl.  Aug.  Gentlana  Cen- 
taurium  L.  Bl.  schdn  fleischroth.  Var.  ß.  cmfntatai  Ebenstraus» 
auch  nach  der  Bthzeit  sehr  gedrungen  u.  nicht  verlängert.  K.  ca- 
pitata R.  et  S^ 

t.  £.  llnarlaefoUa  Pers.  St.  dkanüg;  B,  linmal.  od.  U- 
neal.-lAngl.,  meist  Snervig;  S6«iM#ra«M suersC  gleichhoch,  spAter 
In^ttfrechte,  rUpi^-^erläng^rie  Jiesify  mit  eniftmi-g'esteUtemBtk^ 
Bich  oniwieketnd;  Zpil.  der  BL  oval.  0.  Sandige  Triften,  an  der 
Küste  der  Nord-  u.  Ostsee,  u.  salahaltige  O.  in  Brandenburg  vu 
Thdring.    Jnl.  Aug.   £.  llttoralls  Fries.    Bl.  fleischroth. 

8.  E.  p  u  1  c  h  e  1 1  a  Fries.  St.  acharf-dkantig,  sehr  isllg  u.  im 
mbtieh^nde  ji9t9  Mh  tmfln90md;  B.  eyf.,  5nervig;  Bth.  blattwin- 
kelst., gestielt;  Zpfl.  der  Bl.  lanflettL  ©.  Triften  m.  unknltlv.  eN 
was  feuchte  0.  JuL  Aug.  E.  ramosissima  Pers.  Gentlana  Cen- 
taurium  ß,  L.    Bl.  fleischroth. 

4.  E.  s  p  i  c  a  t  a  Pers.  St.  dkaatig,  A9siB  einfach,  v^ri&ngen^ 
Skrig;  B.  lAngL,  meist  Snervig ;  Zpfl.  der  Bl.  lanzettL;  KZahnm- 
umgleieh,  dfr  gTÜ»sere  Itmgt  dla  dU  Kapsel.  0.  Morastige  O.  ank 
Meere;  Triest,A4ulleJa.  Jnl.  Aug.  Gentlana spicata L.  BKro- 
senroth. 

LXXVlir.  Ordag.     POLEMONIACEEN.    Liadl. 
1.  POLEMONICM  L.    Sperrkraut. 

1.  P.  caror u  1  u m  L.  St.  kahl,  blattrei<A ;  B.  gefledert,  Ffeder 
ey-lanzettf.,  zugespitzt,  kahl ;  R.  drdsig-behaart ;  Zpfl.  des5sp.. 
K.  ey-lanzettf.,  zugespitzt;  Bth.  aufrecht.  4-  Feuchte  Wiesen  u.. 
WAlder,  sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  Jan.  Jul.  BL  blau,  seit,  weiss. 
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LXXIX.  Ordng     €ONVOLVÜLACEEN.    Juss. 

i.  CONVOLVÜLUS  L.    Winde. 

1.  C.  sep  i  am  L.  B.  pfeilf.,  Oehrcben  abgescbnitten,  oft  i:e- 
zftliiit;  Kelch  v.  herzf.  DeckB.  eingeschlossen;  Bthsliele  4kantig, 
Ibth.,  Unger  als  der  Bstiel.  ^.  Hecken,  ZAane.  Jal.— Oct.  Bl. 
weiss.  —  Der  C.  sylvestris  Willd.,  um  Triest  nicht  selten,  ist 
kaum  als  Art  verschleden,alle  angegebenen  Kennseichen  fand  ich, 
wenigstens  an  den  getrockneten  Expl.,  schwankend ;  B.  n.  Bth.  in 
der  Regel  grösser  als  an  C.  sepiom. 

f.  C.Sold  an  eil  aL.  B.  nierenf.;  K,  mit  ey/.,  stumpf €m 
'^  DeekB.  g^estützt ;Bihst\e}ege1iügeU'-khniig^  lbth.2}.-  Meeresstrand, 
bei  Aqnileja  a.  Ins.  St.  Andrea  bis  Istr.    Jul.  Aog.    Bl.  weiss. 

3.  C.  arvensis  L.  B,  pfeitf.,  mit  spitzen  Oehrcben;  Bth- 
stiele  meist  Ibtb. ;  MhckB.  v.  der  Bth,  «ntferni.  4-  Kaltiv.  O., 
Raine,  Fliisskies.  Jon.  Jal.  Bl.  rosenroth  oder  weiss,  aaswen- 
dig mit  5  rotben  Streifen.  Var.  ß.  hirtut:  kurzh.  C.  vlllo- 
uns  LeJ. 

4.  C.  althaeoidesL  B.  herzf.  o.  nebst  dem  St.  silberfar^ 
hen-teidig^  die  nnteren  ungetb.,  die  oberen  fassf.-getb.,  Zpfl.  II- 
Deal.,  ganzrandig;  Bthstiel  1— 9bth.  4.  Unkaltiv.  O.;  Istrien, 
Cherso.   Jan.  Jul.    Bl.  rosenroth. 

5.  C.CantabricaL.  i7.  Unedl.  -  lanzettl. ,  spitz ;  die  St.  istig, 
gestreckt;  K.  behaart;  Btbstiele  meist  Ibtb.  4-  Unkultiy.  O.;  siidL 
Tyr.,  Triest,  Unteröstr.    Jan.  Jul.    Bl.  rosenroth. 

f.  CÜSCUTA  L.    Flaehsseide. 

1.  C.  e u r  op  a e  a  L.  St.  ftstig ;  RShre  der  Bl,  walzl.,  »o  lang' 
«/«  der  Saum,  die  Schuppen  in  der  Rühre  aufreeht-angedrüekt; 
Narben  fftdlich.  0.  Auf  der  Urtica  dioica,  Hopfen,  Hanf  u.  Wei- 
lten schmarotzend.    Jul.  Aug.    C  mi^or  DC.    Bl.  rdlhl. 

f.  C.  Epithymum  L.  St.  Ästig;  Rühre  der  Bl,  walzl.,  eo 
lang  aU  der  Saum,  dch  die  gegen  einander  neigenden  Schuppen 
geMchloseen;  Narben  fftdlich.  0.  Auf  Halde,  Ginster,  Quendel 
schmarotzend.  Jul.  Aug.  C.  europaea  y-  Kplthymnm  L.  C.  mi- 
nor DC.    Bl.  halb  so  gross  als  bei  der  vorhergehend.,  röthl. 

3.  C.  planiflora  Tenore.  St.  istig;  Röhre  der  Bl.  kurz- 
glockig, ^oiim  Mmol  so  lang  ah  ihre  Röhre,  Schuppen  . . . . ;  Nar- 
ben fidlicb.  0.  Sddl.  Tyr.,  bei  Botzen,  auf  Colutea  arborescens. 
Jul.  Aug.    Bl.  weiss. 

4.  C.  Epilinum  Weihe.  St.  sehr  einfach;  RBhre  der  Bl. 
Jkst  kugelig,  9mal  »o  lang  als  der  Saum ,  die  Schuppen  in  der 
Röhre  auflrecht,  angedruckt.  0.  Auf  Flachs  schmarotzend.  Jul. 
Aog.   Bl.  weiss. 
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5.  C.monogyna  Vahl.  St.  ftstig ;  Btk.  einweiblg,  ährig^j  deh 
«in  DeckB.  gestuizl,  zuletzt  gestielt ;  Röhre  der  Bl.  walzl.,  2mal 
«0  lang  als  der  Saam,  die  Schuppen  in  der  Röhre  aufrecht,  an^e- 
ilrdckt.  0.  Schles.,  Böhm.,  auf  Weiden  u.  Pappeln  schmarotzend. 
Jul.  Aug.  Bi.  roth. 

LXXX.  Ordng.    fiORAGINEEN.   Des?.  Juss. 

I.  Gruppe.  HBLIOTROPBBN.  Fruchtlcn.  1,  mit  4  NÄthen, 
an  der  Spitze  den  gemeinsamen  Gf.  tragend,  bei  der  Reife  sich  in 
4,  an  der  Basis  flache,  Nüsse  spaltend. 

1.  HELIOTROPIVM  L.  Sonnenwende. 

I.  H.  enropaenm  L.  St.  ausgebreitet,  krautig;  B.  eyf., 
ganzrandlg,  flach,  gerade-aderig,  fllzig-rauh;  Aehren  seitenst., 
meist  einzeln,  u.  endständig-gezweiet;  Fruchtkelche  stemf.-ab- 
stehend.  0.  Kultiv.  O.;  zerstr.  dch  das  mittl.  n.  südl.  Geb.  Jul. 
Aug.  Bl.  weiss. 

II.  Gruppe.  CYNOGLOSSBBN.  Nässe  4,  an  den  bleibenden 
Gf.  angeheftet. 

f.  ASPKRU60  L.   Scharfkrant. 

1.  A.  procnmbens  h.  0.  Kultiv.  0.,  Schutt;  zerstr.  dch 
das  Geb.  Mai.  Jun.  Bl.  röthl.-blau. 

a  KCHINOSPERMUM  Swartz.  Igelsame. 

1.  E.  Lappnla Lehm.  St.  oberwftrts  Astig ;  B.  lanzettl.,  an- 
gedruckt-haarig,  gewlmpert;  Bl.  1  Anger  als  der  K. ;  BthHitUmueh 
nach  dem  Ferblüken  auf  recht;  Nässe  am  Rande  mit  t  Reihen  wi- 
flerhakiger  Stacheln,  auf  dem  Mittelfelde  u.  den  Seiten  mit  Knöt- 
chen besetzt.  ©.  Trockene,  onknlt.  O.  Jul.  Aug.  Myosotis  Lap- 
pula  L.  Bl.  blau. 

%.  E.  deflexum  Lehm.  St.  risplg-Astig;  B.  lanzettl.,  ab- 
stehend-behaart; BthsticU  nach  dem  FerMühen  znrückgehog'en\ 
Nüsse  am  Rande  mit  1  Reihe  widerhakiger  Stacheln.  ©.  |8teinige 
schattige  0.  der  Gbge;  sehr  zerstr.  im  mittl.  o.  sädl.  Geb.  Blat 
Jun.  BI.  blau. 

4.  CYNOGLOSSUM  L.  Hundszunge. 
1.  C.  officinale  L.  St.  aufrecht;  B.  v.  feinem,  weichem 
FUxe  graulich,  spitz,  die  unteren  elliptisch,  in  den  Bstiel  vorge- 
wogen, die  oberen  aus  fast  herzf.,  halbstengelumfassender  Basis 
lanzettl.;  Tr.  deckblattlos;  Stbg.  eingeschlossen;  Hüaee  vorne 
flach,  mit  einem  ziemlich  diekeny  hervortretenden  Rande  umgehen^ 
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Q.  UnlniltIVM  steinige  O.  Mal— Jol.  BL  roth-vlolett.  Var. :  BI. 
weiss,  Deckklappen  pnrpiini :  C.  Meelor  W. 

f.  C.  plctmii  Alton.  St.  anfrecht;  B,  «.  fnnmm,  weiek^m 
Fax€  grmuUeh,  spKs,  die  nnteren  lAngl.,  In  den  Bsilel  versclMBi- 
lert,  die  oberen  aas  fast  herzf.,  halbstengrelumfassender  Basis  laa- 
aettl. ;  Tr.  deckblattlos ;  Stbg.  eingeschlossen ;  NiUt«  vorae  ziem- 
lieh  convex,  ohtw  voriretetulem  Rand,  0.  Unkaltiv.,  steinige  0. ; 
Triest,  Istrien,  sddl.  Tyr.  Mai.  Jon.  BL  hellblau,  mit  pnrpnr- 
nen  Adern,  Deckklappen  blntroth. 

3.  C.  montannmLam.  St.  aufrecht;  B,  xersireut'^^haart, 
•pitZj  ohtrseiu  fasi  kahl,  i^l&nzend,  nnterselts  etwas  raub,  die 
unteren  elliptisch.  In  den  Bstlel  vorgexogen,  die  mittleren  an  der 
Basis  verschmälert,  beinahe  spatelig,  die  oberen  aus  fast  herzf., 
halbsiengel umfassender  Basis  Iftngl.;  Tr.  deckblattlos;  Stbg.  ein- 
geschlossen. G.  GeblrgswAlder  des  mittl.  u.  sudl.  Geb.  bis  gegen 
die  A.  Jun.  Jal.  C.  sylvatlcum  Haenke.  C.  DIoscoridis  Vlli.  Bl. 
rotli-violett. 

5.  OMPHALÖDKS  Toumef.,  Lehm.  Omphalode. 

1.  0.  vor  na  Moench.  B.  gestielt,  fast  kahl,  die  wurzelst. 
kt»'€yf.y  die  oberen  stengeist.  ey-Ianzettf. ;  Tr.  gezwelet,  arm-> 
Mdthig.  4*  Schattige  WAlder,  Kraln,  Salzb.  Apr.  BUil.  Cyno- 
l^ossum  Omphalodes  L.  Bl.  azurblau. 

f.  O.  scorploldes  Lehm.  St  nlederllegend^  oberwArts  ga- 
belap. ;  B,  rauh,  die  wurzelst  spatelig,  die  stengeist.  lanzmith, 
sitzend,  die  unteren  gegonst,  die  oberen  wechselst. ;  Bttastlele 
hUMtwInkelat  0.  Haine,  schattige  O. ;  Sohle«.,  MAhr.,  Böhmen 
Ma  Dresden,  Schweinfnrt  Apr.  Mal.  Cyneglossum  scorploldes 
Haenke.  Bi.blau. 

III.  Gruppe.  jiNCHUSEBN,  Nässe  4,  der  unterwelbigen 
Scheibe  eingefägt,  an  der  Basis  mit  einem  gedunsenen,  gerieften 
Ringe  versehen,  u.  Innerhalb  des  Ringes  ausgehöhlt.  6f.  frei. 

«.  BORAgo  L.  Borretsch. 
i.  B.  officinalls  L.  Die  unteren  B.  elliptisch,  stumpf,  nach 
d«Br  Basis  veischmAlert;  Zpfl.  des  Saumes  eyf.,  zugespitzt,  fladu 
0.  Kultiv.  u.  zufällig  auf  Gartenauswurf.  Jun.  Jul.  Bl.  blaa. 

7.  ANCHÜSA  L.  Ochsenzunge, 
f.  A.  officinalls  L.  B.  lanzettl.,  stelfh.;  DeckB.  ey-lan* 
eettf. ;  K.  ilsp. ,  Zpf .  ziemlich  spitz ;  Bmar«  der  BiepettiUte  «.  ilt» 
M,  etufOM  a69t€kemd;  Deekilmppem  eyf,,  satmmetig',  0,  manchmal 
n,  Unkultlv.  O.  Mal-Oct.  Bl.  violett,  od.  die  Zpd.  mit  einem  asur» 
Dianen  Streifen  od.  ganz  azurblau,  selten  fleisehroth  od.  weiss. 
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f.  A.  leptophylla  R.  et  S.  B.  lansettl.,  steffli.;  DeckB. 
ey-lanseltf. ;  K.  5sp. ,  Zpfl.  sehr  gtnmp(\  Bumr9  dt  nUpenäaie 
u.  d€9  K,  mmii€g9md;  D^ckkUppeu  9yf,,  9mmm%9tif.  0.  Unkolli^. 
Ö;;  Tyr.,  sddJ.  Schwz.  Jul.  Aug.  A.  angoslifolia  Lebnanii. 
El.  Man. 

8.  A.  i  t  a  1 1  e  a  Retsliu.  B,  lansettl.,  w«lllff,  Bteifh.,  gUnxemd  ; 
Tr.  gesweiet,  deckblAilerig ;  D«ckB.  lineaL-lanaeni. ;  Zpfl.  des  K. 
pfriemlich,  Ulnger  als  die  Rdhre  der  etwas  angleichen  Bl. ;  Deek- 
ktmppen  l&ngtioh,  pitueUg^hehaart,  0.  Weinberge,  Wege ;  sddl. 
Geb.  Jenseits  der  A.  A.  panicolata  Alt.  Bl.  asnrblaii. 

8.  LYCÖPSIS  I..  Krummhals. 

1.  li^arvensisL.  Der  St.  aufrecht,  «stig;  B.  lanzeiH.,  «•##- 
g€Behw9ift'g€zäknty  steifh.,  die  unteren  in  den  Bstiel  verschmft- 
lert,  die  oberen  halbstengelumfassend ;  Tr.  beblftttert ;  BOkr€  der 
Bl.  in  der  Mitte  gekrümmt,  0.  Brachacker  a.  kalt.  O.  Jan.— 
Oct.  Bl.  blau. 

f.  L.  var legal  a  L.  Die  St.  aa/itrebend ;  B.  l&n^l.-lanzettL, 
mmefe»ehweift'g'ez&hnt ,  stelfh.,  die  anleren  In  den  Bstiel  ver- 
schmAlert,  die  oberen  halbstengelamfassend ;  Tr.  oberwftrts  nackt, 
meist  einzeln ;  Bohre  der  Bl,  memliek  gerade ,  Samm  unreget" 
mBesigr,  eehief.  0.  Kultlv.  O.,  Wege ;  Istrien.  MaL  Jan.  Bl.  asar* 
blaa  mit  5  weissen  Linien. 

8l  L.orlentalisL.  Der  St.  aufrecht,  gabel8p.-ftstig;  B. 
•yf,^langi,y  fiuuwandif  oder  entfemt-undeatlich-ausgesohweift- 
gesAbneil,  stelfh.,  die  unteren  in  den  Bstiel  verschmftlert,  die 
oberen  an  der  Basis  ungleich,  halbstengelumfassend ;  Tr.  beblftt- 
tert; BBhre  derBl,  umterhalh  der  Mitte  g-ekrümmt,  0.  Unter  der 
Saat,  bei  Verviers,  ohne  Zweifel  mit  Baumwolle  eingefdhrt.  Bl. 
azarblaa. 

9.  NONNEA  Med.  Nonnee. 

1.  N.  pulla  DC.  St.  aufrecht,  fast  einfach;  B.  lanEettl., 
ganzrandig,  angedrnckt-haarlg,  d.  bldthenst.  ey-lanzettf. ;  Saum 
der  gleichen  Bl.  v.  der  LAnge  der  RAhre.  0.  Aecker  a.  an  We- 
gen; östl.  Geb.  V.  Oestr.  bis  Brandenbg,  Sachs,  u.  Thdrlng.  Mai. 
Jon.  Lycopsls  pulla  L.  Bl.  satt-purpurforaun. 

10.  SYMPHYTUM  L.  Beinwurs. 

1.  S.  officinale  L.  W.  spindelf.,  Astig;  der  ßt,ästigr;B. 
kerablmufendy  die  unteren  und  die  warselst.  ey-lansetif.,  In  den 
Bstiel  ssgesogen,  die  oberen  a.  die  bldthenst.  lanxettl. ;  Saum  der 
Bl.  ftRAhnig,  Zfthne  sardckgekrAmait ;  stbk.  noch  einmal  so  lang 
als  der  Stbf.  4.  Nasse  Wiesen,  rinssafer,  GiAben.  Mal.  Job. 
Bl.  weiss,  od.  rosenroth  od.  violett 
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f.  8.  bnlbosam  Sehimp.  Rhizom  nebst  den  «nterirdlachtii 
AiulAvrein  stielrand,  scblank,  verlangen  o.  ranseligre,  xenlreale 
Knollen  (ragend;  der  St.  bebUttert,  etwas  Ästig,  an  der  Spitie 
fsp.;  B.  ejrf.-lftngL,  halbherablaafend,  die  nnteren  in  den  Bstiel 
zsgesogen,  die  oberen  sitzend,  an  der  Basis  abgemndet ;  Bl.  fast 
walEl. ,  Sanm  halb  5ep. ,  Zpd.  aufrecht ;  Stbic.  v.  der  LAnge  der 
Stbf. ;  DeekJktappem  hervortreleHd,  2^  Weinberge  ;  bei  Heldeiberg, 
Cant.  Tessin.  8.  panctatam  Gaad.  Bl.  hellgelb. 

3.  8.  taberosum  L.  Rhizom  schief,  slielrond,  fleischig, 
knotig,  hinten  abgebissen  a.  korz-&stig,  vorne  mit  hinabsteigen- 
den, starken  Fasern  versehen ;  der  St.  ganz  einfach  od.  an  der 
Spitze  fsp. ;  B,  herablaafend,  die  nnteren  eyf.,  in  den  Bstiel  zsge- 
zogen,  die  oberen  elliptisch,  die  untertten  Aleimmr,  wShrmmdäer 
Btkexeit  »ehom  verwelkt;  Bl.  trlchterf.-rdhrlg,  5z&hnig,  Zihne 
zurdckgekninimt;  Stbk.  noch  einmal  solang  als  die  Stbf. 2|. Schat- 
tige, besonders  gebirgige  WAlder;  Oberbayem,  Salzb.,  Krain, 
Litt.,  Oestr.,  MAhr.,  Böhm.,  Schles.,  Erzgeb.  Apr.  MaL  Bl. 
gelbllch-weiss. 

IV.  Gruppe.  UTHOSPSBMSBN,  Nässe  4^  der  unterweibi- 
gen  Scheibe  eingefügt,  an  der  Basis  nicht  ausgehdhlt,  sondern  mit 
einem  flachen  od.  etwas  convexen  Hofe  angeheftet.  Gf.  firei. 

II.  ONÖSMA  L.  Lotwurz. 

1.  O.  echioides  L.  Der  St.  sehr  Astig ;  B.  lineal.-lanzetU., 
Stelfh.,  die  Borsten  auf  eUem  kahlem  Kmüteken  sitzend;  die  bld- 
thenst.  B.  ey-lanzettf. ;  Stbf.  halb  so  lang  als  die  kahlen  Stbk,  ©, 
seit.  4.  Unknltlv.  O. ;  sudöstl.  u.  sddl.  Geb.,  v.  MAhr.  bis  Flame, 
Wallis.  Jun.  Jul.  Bl.  gelbl.-weiss,  wie  der  folgend. 

f.  O.  arenarium  W.  K.  Der  St.  Astig;  B.  lineal.-laazettl. 
stelfh.,  die  Borsten  anf  einem  kahUn  Knlkehen  eiizend,  diebld- 
thensU  B.  ey-lanzettf. ;  Stbf.  kdrzer  als  die  am  Bande  g^zBhnelt- 
rauhen  Stbk,  0.  Trockene,  sandige  WAlder,  SandplAtze  im  Föh- 
renwalde bei  Mainz  hinter  der  Hartmdhle.  Jun.  Jul. 

3.  O.  s  t  e  1 1  u  1  a  t  u  m  W.  K.  Die  St.  gan»  einfach ;  B.  llneal.- 
lanzettL,  stelfh.,  die  Borsten  auf  etermf.- behaarten  Kn&tehen 
sitzend,  die  bidthenst.  B.  ans  eyf.  Basis  lanzeUl. ;  Stbf.  lAnger  als 
die  Stbk.  4'  Steinige,  sonnige.  O.;  sddl.  Geb.  Jenseits  der  A.  Jun. 
Jul  O.  montanum  Bertol.  ^ß.  angrmstifolium:  B.  schmAler,  dlch- 
ter-behaart ;  Haare  manchmal  dänner.  O.  montanum  Sm. 

lt.  CBRiNTHE  L.  Wachsblnme. 
I.  C.  major  L.    Bl.  hzäknif,  ZAhne  kura-eyf.,  surtfckge- 
bogen ;  Stbf.  so  lang'  ais  die  Stbk.  0.  WAlder,  Bemer  A.  u.  VorA. 
JuL  Aug.  Bl.  gelbllch-weiss,  od.  gelb-violeit. 
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9.  C.  minorL.  BL  aber  Va  VP<>  ^Ahne  pfrieml.,  aafrecbt, 
Kssehliessend ;  Stbf.  4iiial  köraerals  die  Stbk.  0.  Felder,  Wege; 
Oberbayem  bis  Regensb.,  Oesir.,  MAbr.,  Sebles.,  Böhm.,  Sachs. 
Mai— Jal.  Bl.  gelb.  Var.  ^.  C.  macnlafa  MB. :  B1.  mit  5  braanen 
Flecken. 

3.  C.  alpina  Kit.  Bl.  Sz&knig^y  ZAbne  eyf.,  an  derSpitxe 
zuräckgekrämmt;  Sibf.  4ma/  kürzer  ah  die  Stbk.  2^  A.,  mit  den 
Flössen  In  die  Ebenen;  Schwjs.,  Allgfta,  Tyrol,  an  der  Hier  u.dem 
Lech  bis  gegen  die  Donao.  Jon.— Aug.  Bl.  gelb. 

13.  ECHIUM  L.  Natterkopf. 

1.  E.  vulgare L.  BorsÜg-stelfh. ;  der  St.  krautig;  B.  lan- 
Kettl. ;  Aehren  ungetb. ;  ROhre  der  Bl.  kürzer  als  der  K. ;  Gf.  an 
der  SpitKe  9sp. ;  St6g:  abwftrtsgenelgt,  spreitzend,  an  dem  Stmm 
der  Bl.  anliegend.  Q.  Unkoltiv.  O.,  Brachfelder.  Jon.— Sept.  Bl. 
blau,  seilen  roth  od.  weiss.  Var.  mit  halb  so  grossen  Bl.  u.  lan- 
gen o.  korzen  Stbg. 

t.  E.  postulatom  Sibth.  a.  Sm.  Borstig -steifh.;  der  St. 
kraotig;  B.  lanzettl.;  Aehren  ongelh.;  Bnhre  der  Blb.  lämgrer  als 
derK.;  Gf.  an  der  Spitze  tsp. ;  Stbg^.  ab w Artsgeneigt,  gleichlao- 
fend,  V.  dem  ßamm  der  Blkr,  emtfernt.  0.  Unkoltiv.  O.;  Istrien, 
Veglia.  Mai— Jul.  Bl.blau. 

3.  E.  rubrum  Jacq.  Borstig-steifh. ;  der  St.  kraotig,  steif; 
B.  lineaL-lanzetll. ;  Aehren  ungetb. ;  Röhre  der  Bl.  noch  einmal 
00  lang  als  der  K. ;  Gf.  an  der  Spitze  ttngeth.  ;  Stbg.  lAnger  als 
die  BIkr.  0.  o.  4.  Wiesen,  waldige  O.;  Unteröstr.,  MAhr.  Jon. 
Jol.  Bl.roth. 

4.  E.  italicum  L.  Borstig -sehr  steifh.;  der  St.  krautig, 
steif;  B.  lanzettl.;  Aehren  tep.y  gedmngen;  Gf.  an  der  Spitze 
tsp. ;  Stbg.  noch  einmal  00  lang  als  die  Blkr.  0.  Unkalt.  Hdgel ; 
Istr.,  Litt.,  sddl.  Tyr.,  Wallis.  Jon.  Jul.  Bl.  weiss. 

5.  E.  Viola ceom  li.  Der  St.  kraofig,  Astig;  B.  steifh.,  die 
unteren  lAngl. -lanzettl.,  in  den  Bstiel  verschmAlert,  die  oberen 
aueherzf.fSteng'elumfaseenderBaeieversehmülertiAtibTenungeÜL 
verlAngert;  Stbg.  v.  derLAnge  der  Blkr.  0.  Felder,  Wege;  Istr., 
Insel  Osero.  Mai.  Jon.  Bl.  blao. 

14.  PULMONARIA  L.  Loagenkraut 

1.  P.  offieinalis  L.  Die  äveserenB.  der  niehtblükenden 
fFknpfeherxf.,  gestielt',  Btkstiel  eehmal-grßßügrelt ;  Haare  des  St. 
borstig,  mit  wenigen  gegliederten  u.  drdsentrag.  gemischt.  4. 
Schattige  LaubwAlder;  zerstr.  dch  das  ganze  Geb.  MArz.  Apr. 
Bl.  zuerst  roth,  dann  violett. 

t.  P.  saccharata  Mlll.   Die  ämseeren  B.  der  niehtblükenden 
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die  limereii  lAiif  1.,  in  den  Bstiel  JÜBAbUafeBd ;  Mmmr^  4m  A.  for- 
wOfTy  Mit  wenigen  gegliederten  a.  drieentrag.  gemlMlit.  2|^  Schat- 
tige WAlder;  6eb  der  Fl.  v.  Spam,  bei  Stettin  In  Pommern,  Pi- 
peralpen in  Sf  mk.  MArs.  April.  Bl.  lila  ed.  welss-B.  welBsl.-gefleekt. 
&  P.  molllfl  Welfll  B.  der  nlchtbldhenden  Wkdpfe  ellip- 
tlfleh-lansettl.  u.lanxettl.,  in  den  breltgeddgelten  Bstiel  hlnablaa- 
fend;  Maare  d—  Si,  waieh^  g^gUaderty  kUbrig^JtiUig:  4.  Felsige, 
schattige  O.;  zerstr.  dch  das  sddl.  n.  mItUere  Geb.  Apr.  Mal. 
P.  media  Host.  Bl.  erst  rolb,  dann  violett. 

4.  P.  angnstifolia  L.  J9.  der  nlchtbldhenden  Wkdpfe  W- 
Kf4Ueh^1amMetil.  «.  iauMout.y  in  den  gefldgelten  Bsüel  hUiablaa- 
fend;  Haare  th»  St,  borsiig-y  mit  wenigen  dräsigen  gemischt; 
SeklmmJ  immamdig-  mnterkaJh  J09  hurtigem  Kraieee  heAmart.  4. 
Haine.  Apr.  Mai.  P.  tuberosa  Schrank.  Bl.  erst  roth,  dann  vio- 
lett. Bl.  lanietU.,  od.  ß,  P.  oblongata  Schrad.:  B.  ey-lanxett/. 

5.  P.  axorea  Besser.  B.  der  nnfmchtb.  Wkdpfe  lamxettl,, 
an  der  Basis  In  den  gefldgelten  Bstiel  verschmdlert;  Haare  dee  St. 
heretig;  Sehlmmd  immemdig  umterkaih  dee  kartigen  Mreieee  kahl. 
4k  Haine;  Oberbayem,  Oestr.,  Bdhm.,  Schles.,  Sachs.,  Hars. 
Apr.  Mai.  P.  angnstifolia  Schnmk.  Bl.  aaiirblaa.  Der  kahle 
Schlond  erweist  slA  sehr  bestdndig. 

15.  UTHOSPSBMÜM  L.   Steinsame. 

I.  L.  offielnale  L.  St.  krautig,  aufrecht,  eekr  Sketig;  B. 
laaiettl.,  spitz,  aderig,  sehr  ranh;  Haare  an  der  Bads  knetig, 
angedrdckt;  iV;SM«  g^/«<#.  4.  Gebirgige,  steinige  O.  Mal— Jal.  BL 
gninlich-welss. 

f*  L.  pnrpnreo-caernlenm  L.  St,  kraatig,  die  UUthem^ 
trag,  amfreekt^  mm  der  SpHse  t— a«p^  die  niektbiükemdem  An'e- 
ekemd;  B.  lanzettL,  spitz,  nach  der  Basis  verschm Alert,  v.  ange- 
drdckten  Haaren  knrzh.-ranh ;  NUeeegiatt,  4.  Gebirgswilder ;  sddl. 
v.mlttl.  Geh.  Mai.  Jon.  Bl.  erst  reih,  dann  azgrblan. 

S.  L.  arvense  L.  St.  kraatig,  anfrecht,  an  der  Spitze  «Ktig, 
einfach  od.  an  der  Basis  mitNebenSt  versehen;  B.  lanzettl.,  ziem- 
lich spitz,  V.  angedrncktenHaaren  knnh.,  die  nnteren  lAngl.-lan- 
zettl.,  stumpf,  in  den  Bstiel  verschmdlert;  Frmektkeiehe  entfernt; 
Nüsee  rmmMeL-rauA,  0.  Aecker.  Ayr.  Jan.  Btb.  weiss,  seit.  blaa. 

4.  L.  apalvmVahl.  Steifh.  v.  etwas  abstehenden  Borsten ; 
SI.  kraotlg,  aafrecht,  an  der  Spitze  dsilg,  einfach,  od.  an  der 
Basis  nül  NebenSt.  venehen ;  B.  lineaL,  die  anteraten  In  den 
Bstiel  verschmälert,  fastspatellg-lanzettl. ;  Frmektkeleke  diekt  ne- 
heneimamder;  NUeee  köeäerig-ramk,  0.  BrachAcker;  Istrien.  Apr. 
MaL  MyMotlsapalaL.  BLgelh. 
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16.  MTOSÖTIS  L.    ManseoHr.    (Tergissmelniilcht.) 

1«  Bf.  palustris  Wllhering.  K.  ÖssAlmig,  ani^drüekt^h^' 
hmart,  naeh  dem  Yerbldhen  offen ;  Of.  ungefähr  »o  immg-  ah  der 
K. ;  die  8tB.  lAngi.-lanzetll.,  aiemlicb  spitz;  der  8t.  kantig;  Rlii- 
som  sebief,  Itriecliend.  4.  Wiesen  n.  feuchte  O.  n.  GrAben.  Mai*- 
Jal.    M.  scorpioides  ß.  palustris  L.    Bl.  bimmelblan. 

t.  M.  caespilosa  Scbults.  NOsse  kabl;  f. 59p.,  «m^«- 
drückt'behaari,  naeb  dem  Verbläben  offen;  Of.  aekrkur»;  StB. 
lineal.-lAngl.,  stumpf;  der  St.  (an  der  lebenden  Pfl.)  stielnind; 
W.  blnabsteigend,  dberall  faserig.  ©.  OrAben,  Sfimpfe.  Jon.  Jnl. 
Bl.  bimmelblan,  Zpfl.  scbm&ler  als  bei  voriger. 

8.  M.  sylvatica  Hofltai.  K,  tief-Ssp.,  abstebend-behaart, 
Maare  der  Basis  spreitzend,  hakige  Zpfl.  des  FrncbtK.  aafrecbt- 
zssclüiessend ;  Bthstielchen  nacb  dem  Veirbldben  so  lang  als  der 
K.  o. länger;  Saum  der  Bl.fiaeh,  ©.  Gebirgswftider.  Mai— Jul.  Bl. 
azurblau.  Var.  ß,  alpeetris:  niedriger,  Haare  am  IC  dichter  an- 
liegend, K.  grös»er.  M.  alpestri»  Schmidt.,  M.  suaveolens  Kit.  — 
y.  lactea :  wie  Var.  j8.,  Bl.  milchwetss.  M.  lactea  Bönningh. 

4.  M.  variabllis  Moritz  Angelis.  K.  tief-5sp.,  nachdem 
Terbldhen  geschlossen,  Haare  der  Basis  spreitzend,  hakig;  Tr. 
gestielt;  Bthstielchen  nach  dem  Verblähen  so  lang  als  der  K.; 
Rohre  der  Bl,  zuleixi  noch  einmal  eo  lang'  als  der  K. ;  Stbk.  her- 
voriretendy  die  DeekAlappen  überragend;  SlB.  breit-lanzettl.  ©. 
In  der  Waldregion  am  Rottenmanner  Taaern  in  Simk.  Jnn.- Aug. 
Bl.  erst  gelb,  dann  roth,  zuletzt  blan. 

6.  M.  intermedia  Link.  K.  tief-5sp.,  nach  dem  Ferblühen 
^«üA/a«Mii,  abstehend-behaart,  die  Haare  spreitzend,  hakig}  Bth- 
stielchen nach  dem  Ferblnhen  abstehend j  noch  einmal  so  lang 
als  der  K. ;  Saum  der  Bl.  concav.  0.  Aecker.    Jun.-Aiig. 

6.  M.  hispida  Scblechtend.  K,  5sp..  nach  dem  FerblUhen 
ofeny  abMtehend-behaart,  Haare  der  Basis  spreitzend,  hakig;  Tr. 
gestielt ;  Bthstielchen  nach  dem  Ferblühen  wagerecht-abstehend, 
so  lang  als  der  K. }  RObre  der  Bl.  eingeschlossen.  0.  Raine,  kul- 
tiv.  O.    Mai.  Jon.   Bl.  klein,  sattblau. 

7.  M.  versicolor  Persoon.,  M.  arvensis  y.  versicolor.  K. 
tief-5sp.,  nach  dem  Ferblühen  geschlossen,  behaart,  Haare  der 
Basis  spreitzend,  hakig;  Tr.  gestielt;  Bthstielchen  kdrzer  als  der 
K. ;  R9hre  der  Bl.  zuletzt  noch  einmal  so  lang  als  der  K,;  Stbk, 
bis  an  die  Deekklappen  reichend;  StB.  lineai.-lanzettl.  0.  Etwas 
feuchte,  kulttv.  u.  unknltlv.  O.  Mai.  Jun.  Bl.  erst  schwefelgelb, 
dann  blftolich,  endlich  violett.  _    ._, 

8.  M.  stricta  Link.  K.  Uef-Asp.,  nmeh  dem  Ferblühen ge- 
eehlaeeem^  beha^  Hmare  der  Baals  spreitzend,  hakig;  Tr,  an 
der  Baste  heblüHert;  Fmchtstielehen  kärmr  als  der  K.;  Röhre 
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der  Bl.  eingeftchlossen.  0.  Sandige,  unknlUv.  u.  kulUv.  O.  Apr. 
Mai.  Dl.  klein,  blau. 

9.  M.  sparsiflora  Mikan.  K.  (ief-6«p,,  behaart,  Haare 
der  Basis  spreilzend,  hakige;  Tr.  armbth.,  an  der  Basis  bebl&dert ; 
die  unteren  Fruchtstielehen  vielmal  langer  als  der  K.y  zurückge^ 
eehlagen.  0.  Wälder,  feuchtes  Gebäseh;  östl.  Geb.  bis  zum  Harz. 
Mai.  Job.   Bl.  blau. 

17.  ERITRICHIUM  Schrad.  Eritrichium. 
1.  £.  nanum  Schrad.  4.  Joche  der  höchsten  A.  Jul.  Aug. 
Bl.  blau.  Var.  a.  odontospermum :  Rand  der  Nüsse  stachelig-ge- 
franset.  Hyosotis  nana  Vill.  —  ß.  lejospermum :  Rand  der  Nüsse 
glatt  od.  1— SzÜhnig.  £.  Hacqnetii  Koch.  syn.  ed.  1.  Myosolis 
tergloviensis  Hacquet. 

LXXXI.  Ordn^.    SOLANEBN.    Joss. 

1.  LYCIUM  Linn.    Bocksdom. 

1.  L.  europaeumL.  B.  lanzettl.,  nach  der  Basis  versehmli- 
lert  od.  vkteyf.-lanzettl.;  der  Saum  der  Bl.  halb  so  lang-  ale  die 
Rühre.  %  Unter  Gebüsch  beiBresca  Nuovaaof  Veglia.  Mai.  Jun. 
Bl.  weiss  od.  röthlich. 

9.  L.  bar  bar  um  L.  B.  fast  raulen-eyf.,  od.  lanzettl.,  nach 
der  Basis  verschmftlert ;  der  Saum  der  Bl.  so  lang  als  die  Bohre. 
t.  in  Zäunen,  früher  angepflanzt.  Jetzt  hin  u.  wieder  verwildert. 
Jan.  Jul.  Bl.  purpurn. 

t.  SOLANUM  L.    Nachtschatten. 

1.  S.  villosum  Lam.  Jährig ;  Kanten  der  Aeste  sehr  schwach, 
mit  wenigen  Knötchen  besetzt:  B.  eyf.,  bucht ig-gezäbnt  u.  nebst 
den  Ht.  fast  ßlzig'xottig ;  Tr.  einfach;  Bthstielchen  bei  der  Frucht 
an  der  Spitze  verdickt,  herabgebogen.  0.  Schutt,  Wege.  Jul.— 
Oct.  Beeren  gelb.  Bl.  weiss  od.  bleichviolett,  wie  bei  den  3  fol- 
genden. 

9.  S.  mlniatum  Bemh.  Jährig;  Kanten  der  Aeste  hervor- 
tretend, knotig ;  B,  eyf. ,  fast  deltaf. ,  buchtig-gezähnt  u.  nebst 
dem  St.  abstehend'zottigf  Tr.  einfach;  Bthstielchen  bei  der  Frucht 
an  der  Spitze  verdickt,  herabgebogen.  ©.Schutt,  Wege.  Jul.— Oct. 
Beeren  roth. 

3.  S.  h  n  m  i  1  e  Bemh.  Jährig ;  Kanten  der^Aeste  sehr  schwach, 
mit  wenigen  Knötchen  besetzt;  B.  ey-,  fast  rautenf.,  ausge- 
sehmeift'gez&hn*  «.  mehst  dem  St.  fast  kahl;  Tr.  einfach,  Bth- 
stielchen bei  der  Frucht  an  der  Spitze  verdickt^  herabgebogen.  0. 
Kultiv.O.  Wege.  Jol.— Oct.  Beeren  wachsgelb  od.  gröBlidi. 


Digitized  by 


Google 


SOLANEBH.  ttfl 

«4.  S.  Bigrum  L.  JAlirlg;  Kanten  der  Aeste  hefvortretend, 
knotig;  B,  eyt,  Auitdelfaf.,  buektig^gresmAni  m.  »#^f  dem  St,  mit 
einwärts^geärümmt-avf rechten  Hoitren  besetzt ;  BlhslielGlien  bei 
der  Fraclit  an  der  Spitze  verdickt ,  herabgebogen.  ©.  Kult.  O., 
Wege,  Schutt.  Jul.— Oct.  Beeren  schwarz.  Var.  ß.  »tenopetalum: 
B.  schm&ler,  B1.  tlef-getheilt^  mit  sehr  schmalen  Zpfln;  Beeren 
auch  schwarz.  Sol.  nigram  stenopetalum  Alex.  Braun.  —  /.  eMo- 
rocarpum:  mit  grasgrdnen  Beeren  bei  vollkommener  Reife.  S. 
nigmm  chlorocarpum  Fl.  frib.  snppl. 

5.  S.  D  n  I  cam  ar  a  L.  Der  St.  slraochig,  schlingelich ;  B,  ey- 
herzf.;  die  oberem  spiesaf.;  Ebenstrftusse  meist  blatigegenst.  %  Ge- 
büsch, feuchte  O.,  Ufer.  Jun.— Aug.  Bl.  violett,  mit  t  grasgrdnen, 
weiss-berandeten  Flecken  an  der  Basis  der  Zpfl.,  selten  weiss. 
Beeren  rotti.  Var.  ß.  tomentoeum:  St  n.  B.  flizig.  S.  littorale 
Raab.  Verfallene  Feldmanem ;  sudl.  Schwz.,  sädl.  Tyrol,  Swi- 
nemünde  in  Pomm. 

6.  S.  tuberosum  L.  St.  krautig;  B.  gefiedert ^  BlAltchen 
ungleich,  abwechselnd  sehr  klein ;  Bthstlelchen  gegliedert ;  BIkr. 
6winkelig;  die  Aeste  unter  der  Erde  knolleniragend.  4.  Die  Knol- 
len aber  nur  J&hrig.  Jul.  Aug.  KuJtiv. 

3.  PHYSALIS  L.    Schlutte. 

1.  Ph.  Alkeken gi  L.  B.  gezweiet,  nngelh.,  spitss;  der  St. 
krautig,  V.  der  Basis  an  Astig.  4*  Trockene  Hügel,  Weinberge, 
Wege;  zerstr.  dch  das  Geb.  Juii.  Jul.  Bl.  weiss,  peere  schar- 
lachroth.  K.  aufgeblasen,  mennigroth. 

4.  Atropa  l.  ToUkraut. 

I.  A.  Belladonna  L.  Der  St.  krautig;  B.  eyf.,  ungelh.  4. 
Wftlder.  Jun.  JuL  Bl.  violett-braun. 

6.  SCOPOLINA  Schult.    Scopoline. 

1.  S.  atropoides  Schult.  Bl.  röhrig- glockig.  4.  Schattige 
W&lder  in  Krain.  Apr.  Mai.  Hyoscyamus  Scopolia  L.  Bl.  aus- 
wendig gl&nzend,  braun,  inwendig  glanzlos,  olivengrun. 

».  S.  viridiflora  Freyer.  Bl.  vktkegelf.-glockig.  4*  Berg 
Schelmlje  in  Krain.  Apr.  Mai.  Bl.  einfarbig-grün. 

6.  HYOSCYAMUS  L.  Bilsenkraut. 
1.  H.  nIgerL.  .ff.  eyf.-lftngl.^  fledersp.- buchtig,  die  unter- 
sten gestielt,  die  stengelet.  haibstengelumfaeserndy  die  blttlhenst. 
beiderseits  l-tzAhnig;  Btb.  fast  sitzend.  0  u.  0.  Kultiv.  u.  un- 
kultiv.  O.,  Schutt.  Jun.  Jul.  91.  schwefelgelb,  schwarz-aderig, 
Schlund  schwarzpnrp.  Auf.  kulUv.  O.  Jihrlg,  B.  weniger  buchtig: 
H.  agreetie  Kit.  Dieser  mit  einfarbig-bleichgelben  Bl. :  H.  palU- 
due  Kit. 
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t.  H.  albos  L.  B,  9»mmth  g*HMiy  iQBdL-eyf.,  baoblif, 
0tmiipMapplg,  d.  oberen  aiwgeacliwelft-ge»*b«t ;  Btb.  fast  aiiseii«. 
0.  Kulliv.  O.,  Wege;  Flame,  Istrien.  Mai.  Jan.  Bl.  bteiehgelb, 
Scblnnd  violetc. 

7.  NICOTIAnA  L.    Tabak. 

1.  N.  Tabacum  L.  B.  iangl.-lajis#«fl.^  BagespilBt,  di«  n»- 
ter€n  ^9ehmmltrt^ermMauf€md;  Schland  der  BL  aufgebUaen- 
bauebig,  Saum  5!b.,  mit  zugespitzten  Lappen.  ®.  Gebanet.  Jal. 
Ang.  Bl.  resenrotb. 

«.  N.  1  a  ( i  B  8  i  m  a  MUl.  B.  «y-/«iw«t#/.,  mu9  g^fOir^lter  BmU 
k0r«Mmmfcmd;  Scblnnd  der  Bl.  anfgeblasen-baocbig,  Saum  5«p., 
mit  kars-sageapitzten  Lappen.  0.  «ebanet.  Jal.Aug.  N.  macro- 
pbylla  Spreng.  Bl.  reitenretb. 

8.  N.  ruslica  L.  St.  atielmnd;  B.  gestielt,  eyf.,  ganzran- 
dlg;  R«bre  der  Bl.  walzllcb,  länger  als  der  K.,  Zpß,  d0s  SmwMs 
rmndhj  stumpf.  e.Oe\UiueU  Jul.  Aug.  Bl.  gelbllcbgrdn. 

8.  DATtTRA  L.    Stecbapfel. 

1.  D.  Stramoninm  L.  B.  eyf.,  kahl,  ong^eicb-bucbtig-ge- 
zibnt;  Kapseln  aufrecht^  dornig.  ©.  Kultlv.  O.  Jul.  Aug.  BL 
weiss.  Var.  ß,  chalyheai  St,  Batlele,  Blatinerven  satt-violett; 
BL  violett.  D.TatnlaL.  Unterrbein. 

LXXXII.  Ordng.    VERBASCEEN.    Barlling. 

i.  VERBASCÜM  L.    Wollkraut. 

I.  Rotte.  Blatter  völlig  v.  Blatt  zu  Blatt  berablaufend.  Bl. 
gelb,  Wolle  der  Stbf.  weiss. 

1.  V.  Scbraderi  Meyer.  V.  Tbapsus  L.,  nacb  Fries  u.  Sm. 
B.  kleingekerbt,  dlalg,  der  Filz  gelblich,  alle  v.B.  zu  B.  hinab- 
laufend; Tr.  meiHt  einzeln-,  die  blüthentrag. Bthslielchen  kurzer 
als  der  K. ;  Bl.  trlchterf.;  Sthg.  weisswolllg,  die  9  längeren  kahl 
od.  oberwärts  spärlich-behaart ,  4mal  so  lanf  aU  ihr  auf  der 
einen  Seite  Aurz-hinablaufender  Stbk.  0.  Unkult.,  Steinige  O., 
Sandfelder.  Jun.  Aug.  V.  Tbapsus  Schrad.  Var.  Bl.  blelcbgelb: 
V.  pallidum  N.  v.  E. ;  BL  weiss :  V.  elongatum  Willd. 

«.  V.  thapsiforme  Schrad.  B,  gekerbt,  üzig,  der  Filz 
gelblich,  alle  von  B.suB.  hinablmufend ;  Tr.  meist  einzeln;  die 
bldthetrag.  Bihstielcben  kurzer  als  der  K. ;  Bl.  radf. ;  Stbf,  welss- 
wollig, die  t  mageren  kahl  od,  oberuArts  spBrlich-behaarty  !>/. 
ad.  noch  einmal  so  lamg  aU  ihr  auf  dar  einen  Seite  lang  hinab- 
laufender  Stbk,  ©.  Mit  dem  vorigen.  JuL  Ang.  V.  Tbapsus  Meyer 
ehl.  han.,  Koch.  syii.  ed.  i.  Var.  In  Ficbtenwildem :  FiU  dOnner« 
Aebre  unterbrochen :  V.  cuspidatum  Schrad. 
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U.  Rotte.  BlAUer  kors-  od.  halb-binabUiifeiid. 
a.  B).  gelb;  Wolle  der  Slbf.  weiss. 

3.  y.  pblomoldesL.  D.  gekerbt,  flbslg,  der  Filz  gelblleb, 
die  oberen  Atrrs-  od,  halbhimablaufeiul }  Tr.  meist  einzeln ;  die  bld- 
thenirag.  Dlb8tielchen  kürzer  als  derK.;  El.  radf.;  JStbf.  w^U&~ 
wollig,  die  %  l&ng^ren  kahl  od.  ohermfärta  spikrlieh'behaarf^  1  >/, 
od.  noch  einmal  so  lang'  aU  ihr  auf  der  einen  Seite  lamg'^Ainmb^ 
laufendeeStbk,  ©.  Unkali.,  Steinige  0.,  Saadfelder;  serstr.  deb 
das  Geb.  Jol.  Aog. 

4.  V.  montanom  Schrad.  Ü.  gekerbt,  dlzig^  der  Filz  gelbL, 
die  oberen  halbhinablmufend;  Tr.  meist  einzeln;  Btb.  einzeln  nnd 
bdschelig,  Bdscliel  S-dbtIi. ;  die  blüthentrag.  Bihatielehe»  kürmer 
nU  der  K,;  Bl.  radf.;  Stif,  eSunmtl,  weiee-woilig,  die  %  Ungeran 
an  der  Spitze  kahl,  3mal  kdrzer  als  iiur  aaf  der  einen  Seite  kmrs^ 
Ainablaufendes  Sibk.  ©.  Waldige  Hagel ;  Unterwallis.  Jon.  Aug. 
~  Die  folgenden  Nommem  6  bis  9  elnscbllessl.  sind  wirkliche 
«der  mnthmassL  Bastarde. 

5.  V.  s  p  o  r  i  n  m  Koeh.  (Thapso-Lychnitis).  B,  gekerbt, 
halbhinablaufendy  flizig,  der  Filz  angedrückt,  grao;  der  St,  ober- 
woarte  scharf 'kantig ;  Bthstielchen  so  lang  als  der  K. ;  Stbf,  e&mmth 
weieswollig;  ^f6it.  gleich,  die  der  lAngeren  Slbf.  mcAi  iltaa6/4Hi- 
fend.  o.  ünkult.  Hagel;  Rheinpfalz.  JoL  Aog.  V.  Thapso-Lych- 
nitis M.  Q.  K. 

6.  y.  ramigeram  Schrad.  (Thapsiformi-Lychnltis).  B, 
gekerbt,  kurz-  od.  halbherablaufend,  dlzig,  der  Fliz  angedrückt, 
graalich ;  der  Stengel  oberwärte  echarf- kantig;  Büschel  der  Tr. 
reichblüthlg;  die  blBlhentrag.  Bthstielchen  länger  als  der  K.f  Stbf. 
s&mmil.  weisswolligj  Stbk»  der  längeren  Stbf.  auf  der  einen  Seite 
kurz-  hinablaufend.  0.  Unkolt.  0.;  zerstr.  Im  ndrdl.  Geb.  Jal. 
Aug.  y.  Thapsiformi-Lychnitls  Schied.  Bl.  Smai  grösser  als  an 
dem  vorigen. 

b.  Bl.  gelb ;  Wolle  der  Stbf.  heller-  od.  dunkier-violett. 

7.  y.  nothum  Koch.  (Thapsiforml-floccosom).  B.  gekerbt, 
kurz-  od.  halbliinablaufend,  flizig,  der  Filz  gelbl.-graa,  die  oberen 
lang-baarspitzig;  St.stielrund,  Büschel  der  Aeaie  reiehblüthig ; 
die  bluthentrag.  Bthstielchen  so  lang  als  der  K.;  Stbf.  eämmtl, 
hell-purpmrn-mollig;  Stbk.  der  längeren  Stbf.  etwas  hinablaufend, 
©.  Unkoltiv.  Hügel,  Wege;  BUttelrhein.  Jal.  Aug.  Hern  y.  floc- 
cosum fthnl.  BL  dmal  grdsser,  die  Wolle  hellviolett,  die  B.  hin- 
abiaufend. 

S.  y.  c  0  1 11  n  u  m  Schrad.  (Thapso-nigmm).  B.  gekerbt, 
halbhinablaufend,  flizig,  der  Filz  gelblicb,  die  oberen  lAngL,  spitz; 
der  St.  oberwärts  scharf -kamtig ;  Büschel  der  Tr.  meist  6bth.; 
die  bluthentrag.  Bthsüeichen  so  lang  als  der  K.;  Stbf.  eämmtU 
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pmrpKrm-mollig'f  BrAJK  gideft)  üe^M  kUtAtmmfamd.  e.  Uakultiv. 
steinige  O.;  nördl.  Geb.,  ■■<■«■  UMflfftw«,  HewMB,  Oilerteyerii. 
JM.  A««.  V.  ThftpM-nlgnnü  flekiaie. 

».  V,  a^alterinam  Keeli.  (Tiiap«MBmi-iilp;niB).  B,  gn^ 
iMiM,  kam-  oi.  hamhiMblMfeMl,  «slg,  «eriils  gitaaUcli,  dl» 
«bereu  h«Mephal«$  #9^  A.  «««»wJri«  jdtar/  ^mrn^g;  Biscbel  der 
9f.  #^VIMIi.;  4ie  lilitflen<vag.  BtiMtielcbeii  so  !»■«  ali  der  E.; 
JM/.  9§mtmtl,pmrpmm^^»oin^;  SMk,  der  Ukn^mren  Sihf,  lUug^.,  kim^ 
mbiatifemd.  0.  Fliissliieii,  Triften,  hie  o.  da.  J«l.  Asg.  V.  Thap« 
«lllinü-tiignun  Befeled.  Btli.  «nsehaüa,  wie  bei  ▼.  phivmoides. 

!•.  V.  ■ianaUfli  L.  B.  flisig,  JA»  wraeU  ■.  Mniefvii  eten- 
9eM.6«dto%s  die  eberea  geketbl^  kars-hlnabUMtfeBd;  Tr.  riaplg; 
fW.iJMMtl.  paqHiM«»weH%;  Mbk.  glelciu  O.  Trockene,  steinig» 
^.(  üRtrlmi,  •■er».  Jul.  Aog. 

o.  11.  fDlMnrm»n;W<eiie  der  8tb#.  violett. 

14.  y.  rer8iri»rii«i  fiekrad.  B.  gekerbt,  kara-kinaUan- 
fend,  ilzig,  der  Filz  graullcb;  der  St.  sUeiniMl ;  Tr.  vlq^ig^  dim 
Jlmmpt6tU0k0l  ^--BHA.;  dieUUikmntr»^.  Bth^ielehwn  VUmaly  di^ 
fnmhttp<fif.  fm&t  9mml  #o  long'  tu»  der  K.;  St^.  «teleMMo»li^; 
Jtbk.  der  MiigaMB  JtML  etwas  kerelblaofead.  Q.  Unkaltiv.  O.;  bei 
9rag.  Jvl.  Aug.  9»*.  roMAnm«. 

IIL  Balte.  Blatter  niekt  kevakiaalend.  B4k.  bäsebeiig. 
a.  Bl.  gelb,  (an  Varietäten  weiss);  Wolle  der  S(kr.  weiss. 

lt.  Y.  sfeeiesum  Sehrad.  B,  fammrmndig^  ^o^Uig-^  ß^gr» 
d»r  BHz  MMmml,  die  ualerealAngl.,  spHiln  den  Bstiel  ventchai*^ 
lert,  die  steng^elH.  gr^BhfeH-kefiaf,,  eitmemd;  Amte  kaatigt  Tr« 
rts|i4g;  Slbf.  weissw»llig(  Sibk.  gleich.  ©.  C»sasige  Hdgel,  Wald« 
vftader  ( üntenistff.  Jal.  Aag.  V.  lenglfottiNa  INX 

13.  V.  Hoecosam  W.K.  B.  dlokl-lUsiig,  <f«r  Kix  wme, 
fimekif,  abfällig,  die  warveiat  l«ngl.-eliiptlseh.  In  den  BsHel  ver- 
schmälert, die  übrigen  sitzend,  anmerklich-gekerbt,  Jte  öherem 
laMg-'»ugeapiia$^  luUbBtengehMbAusend ;  der  9i,  nehei  den  jietien 
ätietnmdf  Tr.  rispig,  akstekead ;  St6f.  meise-woil^,  e.  Sonnig» 
Bdgel,  Weg» ;  Bheindüahe  v.  Basel  bis  €oM»na,  LlHor.  Jal.  Aag. 
V.  polveralentQB  Smilk. 

14.  V.  palveral»Btum  VIM.  (LyelmltlrdoceoflaB).  A  g»«» 
kerbt,  •hmeeHedBmn^yimtereeiiediekte^ßUig',  derFliagraaliek» 
die  nnceivn  lAngl^elliptisek,  ia  dim  Bstiel  klnaMaa/ead,  dl»  Obri« 
g»n  eiizend^  die  oberen  iwgespHst;  St.  »berwivU  n,j/eeie  eiwmpf^ 
kmntigr;  Tr,  rispig^  mbsiekend;  8tbf,  weise-wolÜir-  ©•  Hagel,  Wsgai 
BlMaa,  Gegend  von  Makia.  Jkl.  Aag.  Matkmaaslick  Bastard  v.  V. 
isocasafli  n.  Lyehnitia. 

M.  V.  LyckBilisL.  JL  g»k»Kbl,  ekeiteeit»  miemUek  imU^ 
ttmieeemUewimmiHg^jamig^  graailch,  di»iiai»iaaetli|iaaek.lSa«i,  km 
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ien  Bsdel  vernebln älert,  die  fibrlgen  unteren  ktlrsser-gesffelt,  ifT)^ 
oberen  tttzend^^  eyf.,  ZUgesptlZt;  Jesie  auftechu  efwas  ahtteh^nJ^ 
pyramidenf.-rUpig' ,  nharf-kämttg ;  Stbf.  meSst-wottig'.  ©.   Ün- 

kuliiv.  0.  Jol.  Aug.  Var.  ß.  albuMi  mit  wetssen  fl).:  V.  al- 
bum  MiÜ.  £ine  Form  mit  dünnerem  t^llze :  t^.  Incannm  Gaad. 
b.  Bl.  gelb;  Wolle  der  Sibf.  purpurn. 
f6.  V.  iSchottlannmSthrad.  B,  geJkerbt,  ^idm'gHts ßisig-, 
oberseits  dünner,  unterseiis  dichter,  die  wnrzeht.  ovät-Vän^t,^ 
ZJeuilfcb  spitz,  gre^iUHy  die  mittleren  sienfeist,  IftngUcli,  Spitz, 
sitzend,  d.  oberen  eyf.,  xogespllztj,  fast  her^f.,  bälbHtengelomlfas- 
»end;  derSl.  oben/^ftrls  kantig;  jieste  rispig ;  Bthstlelchen  noch 
einn^al  so  lang  als  der  }^.\  Stbf,  purpum-woWg.  0.  Unknlt.  O.; 
Öestr.,  Elsass,  Ünterrhein.  Jol.  Aag. 

17.  y.  nigrum  L.  B,  gekerbt,  oberseits  zlemUcfi  kabi,  un- 
tefseits  fein-Ülzlg,  die  unteren  sfengelsf.  Iftngl.-eyf.,  an  der  ^asls 
her%f,y  lang- gestielt,  die  oberen  eyf.-lilngl.,  fast  sitzend;  der  St, 
oberwäris  scharf' kam  ig;  Tr.  tferlängert ;  Btbstlelcbe^  niftcb  ein- 
mal so  lang  als  der  ft.;  Sibf.  purpum-woftig,  0.  Ünkult.  O., 
Wege.  Jul.  Aug. 

18.  V.  Unat  um  Schrad.  B.  unterseits  wollig-fllzig,  die  un-> 
teren  u.  mittleren  lAngl.,  gestielt,  fast  buehtig-doppeU'gekerbty 
die  oberen  Iängl.-eyf.,  sitzend,  spitz-gekerbt;  der  St.  obetwBrts 
kantig;  Tr.  einfach;  Bthstielctaen  noch  einmal  so  lang  als 
der  K. ;  Stbf.  purpvm-wollig.  O.  Gebirgige  O.;  Kraln,  KAmtben. 
Jul. Aug.  V.  thyrsoideum Host.  NachFaccbin.  Variet.  v.  V.  nigrum. 

19.  y.  Scbiedeanum  Roch.  (Nlgro-Lycbnftls).  B.  ge- 
kerbt, oberseits  ziemlich  kahl,  unterseits  feln-tllzig,  die  unteren 
stengeist.  langl.-eyf. ,  an  der  Basis  stumpf  u.  in  den  Bstiel  zsge^ 
j^gen,  lang- gestielt,  die  oberen  eyf.-IAn^.,  fast  sitzend;  der  St, 
oberwikrts  scharf -kantig^  Tr.  verlängert  \  BIbstielclien  noch  ein- 
mal SO  lang  als  der  K.;  Stbf,  purpurn  -  wollig.  0.  Cnknlt.  O.v 
sehr  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  V.  nigro-Lychnltls  Schiede. 
V.  nigrum  y,  ovatum  K.  syn.  ed.  1. 

90.  V.  Orientale  MBieb.  B,  gekerbt,  oberseits  fast  kahl, 
unterseits  dünnfllzlg,  die  unteren  eyf. -längl.,  ^  den  Bstiet  Msge^ 
9cg0n  o^.  S9iekthetiif*,4\»  mittleren  eyf.,  kurz-gestielt^  die  oberen 
sifkettd,  fast  k«r«f. ;  jiesu  Hspig  u.  nebst  dem  St.  fmt  stieltundy 
Btbatiele  l^/.mal  wi  lang  als  der  K.;  ÄW/.  pnrpvrn-woHig.  ©. 
Ünkult.,  steinige  O.;  BOhdi.,  Mthr  ,  Oestr.,  stidl.  T^rM.  Jul. 
Ang.  B.  an  der  Basis  th?fer-gpketbt.  Var.  nrtt  unteimeHa  weniger- 
tlzigen  B.:  V.  austriacnm  Scbratt.,  V.  virens  ttoist.;  und^./^^«^ 
0.  an  der  Basis  hust  leyerf. -eingeschnitten:  V.  Chalxi Ttll. 
c.  ril.  fustbraota. 

»i.  V.  rnbiglnosnmW.IC.  CNigm-phoe«tfcettnL)B. gekeimt, 

24* 


Digitized  by 


Google 


97t  YIIBASCEEI, 

«Btefseitfl  fltumig,  die  unteren  lingl.,  stumpf,  gestielt,  die  sten- 
geist, l&ngl.-eyf.^  ziemlich  spitz,  sitzend,  die  oberen  eyf.,  spitz, 
fast  herzf.,  halbstengelomfas-send ;  7>.  rispig;  BthstUlch^n  vieU 
mal  limf^er  als  dsr  K.;  Stbf.  purporn-wollig.  0.  Felder;  bei  Man- 
chen, bei  Montreux  am  Oenfersee.  Jon.  Jul.  Y.  nigro-phoenicenm 
C.  H.  Schultz. 

IV.  Rotte.  BlAtter  nicht  hinablanfend.  Blh.  einzeln  oder 
gezweiet. 

99.  V.  phoeniceum  L.  B.  onterseits  flaumig,  die  wur~ 
x€lsi,  f^wtieltj  9jff.  od,  lOngl.y  geksrbty  die  mittleren  und  oberen 
stengeist.  viel  kleiner,  klein-gekerbt,  sitzend;  Tr.  drüsig-behaart ; 
Bthstielchen  einzeln,  viel  l&nger  als  die  DeckB.;  Stbk.  sftmmtl. 
gleich,  nicht  hinablanfend.  0.  Unkalt.  0. ;  sehr  zerstr.  dch  das 
Geb.  Jun.  Jul.  Bl.  dnnkelviolelt. 

98.  V.  B 1  at  t ar  i a  L.  B.  kahl,  die  unteren  vkteyf,'lingi.,  an 
dT  Basis  9€rsekmülert ,  buehtigr^  die  stengeist  16ngl. ,  spitz,  ge- 
kerbt^ sitzend,  die  oberen  fast  herzf.,  zugespitzt,  halbstengelum- 
fassend;  Tr.  drUsig^skaart ;  Bthstielchen  einzeln,  l*/a*d.  noch 
einmal  so  lang  als  die  DeckB.  0  Kiesige ,  feuchte  O.,  Wege. 
Jun.  Jul.  BL  gelb,  Stbf.  violett-wollig.  Var. :  Bl.  weiss.  Diese 
Variet.  an  manchen  Orten  hftuflger. 

94.  Y.  Psendo-BIattaria Schleich.  B.  oberseits  schwach-, 
nnterseits  stftrker-/Sa«mt^^  die  wurzelst.  Ungl.-lanzetll.,  spitz, 
nach  der  Basis  allm&hlig  in  einen  breiten  Bsiiel  verschmälert, 
doppelt-gekerbt  od.  etwa»  buchtig,  die  mittleren  l&ngl.,  die  oberen 
ey herzf. ,  zugespitzt-gekerbt  mit  kurz-stachelspitzlgen  Kerben; 
St.oberwftrts  rviXhenf.-Asiigy  jäeste  nebst  den  Bthstielchen  u,  K.  v, 
kurzen  borstl.  Haaren  kurzh.;  Bth.  einzeln  oder  zu  zweien,  Bthstiel- 
chen so  lang  als  der  K.,  nach  dem  Verblühen  etwas  länger.  0. 
Unkulüvl  O.,  Wege;  Wallis.  Jun.  Jul.  Bl.  gelb,  WoUe  der 
Stbf.  violett.  Nach  Gaudin's  Vermnthung  Bastard  v.  V.  Blattaria 
u.  Lychnltis. 

9.  SCROPHULARIA  L.    Braunwurz. 

1.  Rotte.  RKspige.  Bth.  in  endst.,  l&ngllchen,  aus  gabelsp. 
Aesten  zsgesetzien  Tr. 

a.  Unter  der  oberen  Lippe  ein  rundliches  od.  nierenf.  od.  quer- 
Itogllches  Anhängsel,  aus  dem  Ansalze  zu  einem  funAen,  nn- 
fkruchtb.  Stbf.  entstanden. 

1.  S.  nodosa  L.  B.  eyf. -längt,  od.  ey-hersf.,  kahl,  dop^ 
peb-gaeStgt,  dia  unteren  SrngemOkne  l&nger  «.  spiizar;  der  St.  g^ 
8chärfl-4eeklg;  Bstiele  flügelloa;  R.  endst.;  Zpfl.  des  K.  eyf., 
atnmpf,  s«hr  schnal-häutig-berandet ;  Ansatz  des  ffinften  Stbf. 
qner-längi.,  seicht-ausgerandet.  4«  Feuchte  O.  Jan.— Aug.  BL 
aUiTMiDarh.^  aif  dem  Räckaa  hraui. 
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f.  S.  aqoatica  L.  B.  eyf.-lSng'l  od.  ey-herxf.y  kahl,  g-e^ 
•&g*y  die  unteren  SngezSthne  kleiner ;  St.  u.  Bstiele  6reit-g^ßü-^ 
feit ;  R.  endst. ;  Zpfl.  des  K.  nrndl. ,  sehr  stampf,  breh-bftutig- 
1>erande(;  Ansatz  des  fdnften  Stbf.  tep.,  dessen  Zpfl.  spreitzend. 
4.  Ufer,  Gr&ben.  Jun.—Aug.  Bl.  wie  bei  S.  nodosa. 

3.  S.  B  alb  isii  Hörnern.  B.  herzf.-l&ng-l.,  abgerundet-stampf, 
kahl,  stumpf'gekerbt,  an  der  Basis  oft  mit  einem  kleinen  BlAtt- 
chen  beiderseits  gedhrelt;  St. u. Bstiele  breit-g-eßüfrelt ;  R.  endst.; 
Zpfl.  des  K.  nindl.,  sehr  stumpf,  breit-hAatig-berandet;  Ansät» 
des  fünften  Stbf.  rundl.-nierenf.,  kaum  ausgerandet.  4.  Sumpflge 
O.;  Aachen,  Baden,  Elsass.  Jon.  Jul.  BL  grösser  als  bei  der 
vorhergehenden,  purpar-braun,  nur  an  der  Basis  grän.   ' 

4.  S.  Scopolii  Hoppe,  Pers.  B.  eyf.-lAngl.  od.  eyf.,  fast 
herzf.,  beiderseits ßaumifr,  doppelt-gelcerbt ;  St.  o.  Bstiele  zottig; 
R.  endst. ;  Zpfl.  des  K.  mndl.,  sehr  stumpf,  breit-hftutig-berandet. 
0.  Gebirgsw&lder;  Schles.,  MAhr.,  Kftmth.,  Krain.  Jun.  JuL 
8.  glandulosa  W.K.  Bl.  wie  an  S.  nodosa. 

5.  S.  laciniata  W.  o.  Kit.  B.  kahl,  lappig- eingeMchiiitten 
VL.an  der  Basis  fiedersp.  od.  gefiedert,  Lappen  u.  Fieder  ungleich- 
gez&hnt;  R.  endst.,  drdsig,  Drusen  kurz-gestielt;  Zpfl.  des  K. 
mndl.,  sehr  stumpf,  breit-hAutig-berandet ;  Ansatz  des  fünftel 
Stbf.  rundl.-nierenf.  4.  Felsen,  Mauern;  bei  Flame.  Apr.  Mai. 
Bl.  gräulich,  Rücken  u.  Oberlippe  purpor-braun. 

b.  AnhAngsel  unter  der  oberen  Lippe  schmal,  lineal.  od.  lan- 
zettl.,  spitz,  auch  ganz  fehlend^ 

6.  S.  canina  L.  B.  kahl ^  gefiedert ,  Fleder  ungleich-  od. 
eingeschnItten-gezAhnt;  R.  endst.,  drüsig,  Drüsen  fast  sitzend; 
Zpfl.  des  K.  rundi. ,  sehr  stumpf,  breit- hAutlg-berandet;  Ansatz 
des  fünften  Stbf.  lanzettl.,  spitz  od.  auch  fehlend;  die  Oberlippe 
der  Bl.  Smal  so  lang  als  die  Rühre.  4.  Unkultiv.  0.,  Flusskies ; 
Sehwz.,  Rheinufer  bis  Rastatt  hinab ,  südl.  Tyr. ,  Krain ,  Litt. 
Jan.  Jul.  S.  chrysanthemifolla  MB.  Bl.  klein,  violett,  Zpfl.  weiss- 
berandet. 

7.  S.  Hoppii  Koch.  B.  kahl,  gefiedert  a.  doppelt- gefiedert ,^ 
Zpfl.  eingeschnitten  a.  gezAhnt ;  R.  endst.,  drüsig- behaart,  Haare 
fast  so  lang  als  der  Querdchmesser  der  Bthslielchen ;  iSpü.  des 
K.  rondl.,  sehr  stumpf,  breit-hAutig-berandet ;  Ansatz  des  fünften 
Stbf.  lanzettl.,  spitz  od.  auch  fehlend;  Oberlippe  der  Bl.  länger 
als  die  halbe  Rühre.  0.  A.  u.  VorA.,  südlich  niedriger;  Schwz.,^ 
aüdl.  T)'r.,  KAmth.,  Krain,  Simk.  Jul.  Aug.  S.  canina  var.  ^. 
et  Y'  ^C.  K.  noch  einmal  so  gross  als  an  der  vorhergeh.  Bl. 
ebenfalls  violetu 

II.  Rotte.  Bth.  blati winkelst.;  Bthstiele  mehrblüthig  n.  eben- 
strAussig  od.  nor  1  -tbth. 
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8.  S.  vernali8 X.  9- berzf.,  iloDpeli*g;<^k^rl)t,  flamnlg;  St, 
u.  Batieh  %oUig;  Btbstlele  blaitwinkelst.,  3-7bt]|.;  Blli.  eb^n- 
8triu8slg>geh&ufl ;  Zpß,  d»8K.  lünf^L^  ziemlich  spiUE,  nnbaramdH^ 
Hn  der  Spitze  KuröckgQkrämipt.  0.  Feucbte,  schattige  O,,  2&ai)e ; 
aehr  zerstr.  dcb  d«s  Geh.  Mai.  Jan.  Bi.  gränlicJi-gelb. 

9.  S.  peregrina  L.  B.  herzf.,  grob-»  faat  doppelt-gekerbt- 
gesägt,  kaU,  glänzend,  die  oberen  wechselst. ;  Blhstiele  biattwin- 
keltft.,  armbth. ;  Zpjl.  desK.eylaMzettf,^  zugespitzt j^  uH^eramUt, 
^  Kult.  0.,  SchttU;  tstrien.  Apr.  Mal.  Bl.  dunkel -blutioth. 

LXXXIIL  OWUig.    ANTIRRHINEBN.    Jnat. 
1.  GRATiOLA  L.  Gnadenkraut. 

I.  G.  officinalis  L.  B.  niizeM*  Uuz«»!.«  Snervig,  lOßim* 
«esligt,  im  der  Basis  ganxiaiidMEi  Bthsitole  blailwUiAelst.»  ibtk» 
4,  Fa«€bte  Wiesen,  Vft  \  zerair.  dch  das  Geh.  JoL  Aag.  BL 
weiss  od.  rdthl.,  mit  gelhl.  Bahre. 

f.  DIGITALIS  L.  Fingerhut. 

1.  D.  purp  Urea  L.  B.  ey-Ianzettf.,  gekerbt,  tMifer««»/«  ae6«| 
«lern  St.u.denBthstielenßlzig;  d.  unteren  in  den Bstiel  verschmä- 
lert^ ZpA.  desK.  #y-Ifnzettf.,  kurz-zugespilzt,  dnervig,  flaumig  • 
Bl.erweiiert'g'ioekigjatiMwtndiggimzkakl^ObeiWppeaelUSlvmpf^ 
abgestutzt  od.  seicht-ausgerandel,  Zpfl.  der  Unterlippe  kurz-eyf., 
abgerundet.  O*  Gebirgige,  waldige  0. ;  wesll.  Geb.  bis  Thdriaf. 
Jul.  Aug^.  BL  porpam,  mit  satteren,  weissberandeten  Punkten. 

4.  0.purpitrai(censRoth.  B.  längL-lanzettl.,  gesägt,  Icahl« 
onterseita  auf  den  Nerven  flaumig,  die  unteren  in  den  B^tiel  ver-« 
achmälert,  die  oberen  mit  eyf.  Basis  sitzend ;  ^ß,  des  K,  längL- 
lanzeitl.,  zugespitzt,  ^srvig^  am  Rande  nebst  den  Bthstielen  u. 
dem  K.  obenvärts  drüsig-flaomig;  Bl,  rUhrig'gUtckigy  musweudig 
.gmmzkakl,  Oberlippe  stumpf,  ausgerandet,  Zpß^  der  lJnteriipp# 
eyf.,  die  seltenst.  ziemlich  spitz,  dsr  mittlere  sehr  stumpfe  viel 
kürzer  mls  die  Bi.  0.  Auf  Porphyrflfebirgea  der  Bheinpfalz ;  von 
Kusel  dch  4as  Glaha-  u.  Nahegb^.  Jon.—Aug.  Bl*c;elb,  mit  einem 
hellpuiii.  Anstrich,  selten  purpurn;  inwendig  bleich  u.  auf  dem 
Bauche  mehr  od.  weniger  mit  purp.  Punkten  bestreut. 

a  D.  grandifloraLam.  B.  lähgl.-lanzetU.,  gesäg;t,  gewla* 
pert,  ßammig,  die  uitferen  in  den  Bstie|  verschmälert,  die  oberen 
^Lit  eyf.  B««4s  hallbsten|[elamfassendii  Zpfl.  des  K.  lanaeUL,  sp4ta» 
Bthstlele  nebst  dem  St.  Qb«rwärts  dräsig-behaart  ^  Bi,  msweiiert" 
.glockig j  drüsig'ßaumägy  Oberlippe  sehr  stumpf,  aiwgerwidet  o4. 
etwas  gezähnelt,  Zpß,  der  Unterlippe  3eckig,  der  mittlere  «poä 
-minmml  so  kreit,  spitz  od.  stumpf,  viel  kürzer  als  die  Bl,  4.  Veh 
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«ige«  stttelge  <K  J«i»Jiil.  ]>i  MiMfM  Mortr«  B.  •efcgttewMi  Jag» 

Bl.  tnH-MliwelelCBl^  inwtBdi«  mHelnatt  verwiaalMefli  hmiM« 
Adtrnet».  Var.  m  avmHIiöim^  Zpii  dar  Ualtrllpve  apMss  IK  gra»« 
idiflora.  Reichenb.  —  ß.  Zpfl.  oUMttif :  D;  ochiotomsa  Relolieiib* 

4.  D.  media  Roth.  B.  l&ng1.-lanKe(U.,  gesftgt,  Aahijg^mim" 
p9ri,  die  onteren  lo  den  Bsttel  verachttiilert,  die  oberen  mtt  eyf. 
Basifl  ülizead;  Zpd.  d«9  K.  Un^fü.,  tne^ig,  spiltfe,  um  ftaHde 
nebst  den  BthBfl^len  a.  dem  8t.  obetwAits  dfÜrtg-Hatfillg ;  Bh 
r^krig'g^otkig' y  mmsmmndig^  dMUigr-ß^vmig- ,  Oberlippe  Wamptf 
UdMgeraadef,  LAppchen  spha,  die  iteitenst^  ^ß,  d«r  lJAtei4lMM 
Secklg,  «frlf «^  4er  ntMlfre  ggf,,  ätumpf,  vM  »Mrtt&t  ai9  4U  Bt,  e* 
Cieblrgige^,  waMtge  O.;  Rbeinpfai«^  Olahtt-  tt.  KFabegbg,  seifen.  Mk 
Aug.  Unterteil,  steh  v.  B.  Mtea  doH  «tie  grOa^ren,  bi^erta,  In- 
wendig am Bttttcbe sdüwach  br«ttiiHlety.lgeii  n« ander  KftiMgoiig 
derStbg.  beideraeils  mit  einer  btelttin,  roatMbeiieBmiMiBbeMlch» 
neten  Bl. 

5.  D.  lutea  L.  B.  lAngl.-lanzettl.,  gesAgt,  kahl  od.  an  der 
Basis  etwas  gewUnpert,  die  anteren  in  den  Bstiel  vertclittiäl^r^ 
die  oberen  mit  eyf.  Baals  skaend;  SerSt.  n€6§$  dem  BikeiieUkmm 
Jtitkl;  Zpll.  des  K.  laiixeHlM  la«rvig,  spüa^  am  Rande  drüsig- 
iaomig ;  Bl,  rOhHgr^  ovswmmKfkmkl,  OberHf)«»  spita-^asferandel« 
mit  splisenLAppehei^  Zpfi*  der  Unterlippe  eyf.,  di«8akenBt.Bp(ll% 
der  miniere  ziemiloh  apit«  od.  Stampf«  mei  kti^mef  ^de  die  EU  Q« 
Nagel«  steinige  (K;  westL  Geb.  n«  sdil.  ilDlMra.y  addl«  Tyr.  Jon. 
Aag.  Bl.  gelb«,  ua^efleokl. 

6.  H.  fasceaoeas  W.K.  B.  UUigUlanamtU  enlfenM^eailH 
neltfkahl,  gewiaiperi,  die  ualeteo  in  den  Batlel  vevscIimAUrt,  dia 
•bteren  mit  eyf.  Basis  stengelumfaMeatf (  2pM.  des  K.  Uln^.-lan- 
Boitl.,  spits,  nebst  den  Bikeiielehem  «i.  d^m  A.  oberwarls  woiU^ 
mettig' ;  Bl.  glockig,  drusig-flaamig,  Oberlippe  stampf,  anageraadal« 
die  seitenst.  Zpß.  der  Unterlippe  aeiskig,  der  wtUH^e  vifUf  luiNh* 
«agespltsv  •o  l9»ir  •/«  '«**  dritte  Tkeil  der  Bk  e^  ««blrfl^  O. ; 
bei  Flame.  Jnl.  M.  eehergelb,  lawendlg  mit  einem  roHibsaaneB» 
«aswendig  darehaehlmmeniden  Neiza« 

7.  D.  laevigata  W.  K.  B.  lanaetU.,  entfemt-gezAMeU  ad^ 
ganaeanAIgn.  nebst  dem  St.  kahl;  ZpfLdesK.lamxetih,»mgeepii9i^ 
am  Bande  so  wie  die  Bl.  drasig-flaomig;  W.  kofB-glackig«  htefer 
der  Unterlippe  bockelig,  der  miHUfre  Bpfl,  det  VinteHippe  fmfi  e0 
Umg  mU  die  Bh,  d^*,  stig^epitat.  ^.  Sleiatge  Odgel;  Kraln, 
Vlume.  iol.  BL  ockei^eib^  mit  braaae>  Adera^  Uaierilpte  weiaai 
■It  blüMlgtdflMi  Adenk 

•«  ]>.  lerrmgiaea  i«.  B.HmaeUK,  e*l#eisl-igeaMMMlt^  aw 
waa  gawlm^en,  JE|>/t  dee  K.  lingl.-eVf.,  mbgerumdet-eimtmpfy  m» 
Einern  b^Ü^kOm^iimm  Bmnde  umgehen;  BL  kars«claokl0»  hiata« 
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4er  Untertlppe  ^ackeUg,  rf«r  mittlere  Zpß.  dt  Vta^rUppm  fa^i  r. 
St  LSmg9  dmr  Bh ,  9^,y  ^Og^rmud^t-tttimpA  0.  Felsige  O.; 
KndB  a.  Llltor.  Jal.  Aag.  Bl.  ocliergelb,  inwendig  rostreth,  Un« 
terlippe  mit  einem  braan-pnrp.  Neise. 

a.  ANTIrRHINUM  L.    Löwenmaul. 

1.  A.  majas  L.  B.  gegenst.  od.  wechelst.,  laozeltl.,  kahl'; 
Bth.  tranbig;  Zpß.  des  K.  eyf.,  stampf,  viel  kürzer  als  dieBL; 
Oberlippe  der  Bl.  Slh.  4.  Alle  Mauern,  Flosekies;  Isir.,  Oeetr., 
B4»bm.,  Schles.,  Schwz.,  Rfaeinthal^  im  südl.  Tyroi  bei  La  Sega 
unweit  Rovoredo  an  sehr  warmen  Abhängen  u.  Feilten.  Jan. — 
Aug.  Bl.  purpurn  od.  weisn,  2  gelbe  Flecken  auf  dem  Gaumen.    . 

t.  A.  Orontium  L.  B.  gegenst.  od.  wechselst.,  lanzeltl.; 
Bfh.  entfernt;  ZpjL  des  JT.  lanzettl.,  länger  als  die  Bl,  0.  Kult. 
O.  Jul.— Herbst.  Bl.  purpurn,  od.  weiss. 

4.  LINARIA  Toumef.  Leinkraut. 

L  Rotte.  Cymbalarla.  Die  S(.  v.  der  Basis  an  in  ranken- 
anlge,  fftdlicbe,  niedergestreckte  Aeste  geth.  B.  breit,  rundlich, 
ey-  od.  spiessf.,  staimli.,  auch  die  obersten,  deutlich- gestielt. 

I.  L.  Cymbalarla  MiU.  B.  herzf.-rundl.,  Happig',  kahl. 
4.  Alte  Mauern,  vorstigl.  in  Weinbergen,  seilen  in  Felsenspalten ; 
sfidl.  Geb.,  weniger  im  n«rdl.  Jni|.~Aug.  Antirrhlnam  Cymbala- 
rla L.  Bl.  hellviolett,  Gaamen  mit  t  gelben  Flecken. 

f.  L.  Elatine  MUI.  B,  zerstreut,  et^spiessf.,  die  unteren 
eyf.  i  St.  niedergestreckt ;  Sporn  gerade ;  Bthstlele  kahl.  0 .  Aecker, 
Kalk-  und  Lehmboden.  Jal.~Oct.  Antirrhinum  Flaiine  L.  Bl. 
welsslieh ,  Oberlippe  inwendig  violett,  Unterlippe  schwefelgelb. 

8.  L.  commutata  Bemhardl.  B.  zerstreut,  spiessf.,  die 
nfttersten  vkteyf.;  St.  niedergestreckt;  Sporn  fast  hakig;  Bth- 
stlele kahl.  0.  Aecker  in  Istr.  Aug.  Sept.  Bl.  noch  einmal  so 
gross  als  bei  der  vorhergehenden. 

4.  L.  spurla  Mill.  S.  zerstreut,  rundlieh-eyf.y  ganzrandig; 
St.  niedergestreckt;  Sporn  bogig;  Bthstlele  zotlig.  0.  Aecker, 
Kalk-  und  Lehmboden.  Jul.  Aug.  Antirrhinum  spurium  L.  Bl. 
welsslieh. 

II.  Rotte.  ChaenorrhinumDC.  Bth.  einzeln  In  den  Blatt- 
winkeln, bebl&tierte,  sehr  lockere  Tr.  bildend ;  B.  lanzettl.  od.  el- 
liptisch, sitzend,  die  unteren  kurz-gestielt. 

5.  L.  minor  Desf.  Veberall  drüsig-behaart;  B.  lanzettl., 
•tompf,  in  denBstiel  verschmAlert,  die  unteren  gegenst.,  d.  oberen 
wechselst.,  llneal. ;  Blh.  einzeln,  blatt winkelst.,  fasttranbig;  BM- 
sHele  Smmlso  lang  als  der  K,;  Zpß,  der  Oberlippe  spreitzend ; 
Samen  lAngl.,  gefurcht.  0.  Aecker,  kultiv.  O.  Jul.—Herbst.  An-^ 
tlrriünum  minus  L.  Bl.  hellviolett,  Lippen  gelblich-weiss. 
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6.  L.  Ut(«ralis  B^rnhartfl.  Vehermtt  drlUif^ -behaart \  B* 
Uuisettl.,  stampf,  In  den  Bsfiel  venekniftlert,  die  nnferen  ge^enst., 
die  oberen  weeh^selst.,  schmAler;  Bth.  efaisein,  blattwinkelsf.,  fast 
traabig;  BthMtiele  so  lang'  ah  der  K,  ;  Zpft.  der  Oberlippe  gleich- 
lamfend  mit  geschloeeeaer  Bucht;  Samen  lAnf^ldi,  geTorchl.  0i 
Meeresofer  In  Istr.  Jan.  Jol.  Bl.  ein  wenig  grösser  als  bei  der 
vorhergeh.,  freudiger- violett. 

111.  Rotte.  Linariasirnm  DC.  Der  St.  nebst  den  AeMten 
mit  einer  Tr.  od.  Aehre  endigend.  B.  sitzend  od.  nur  die  unter- 
sten  in  den  liurssen  Bstiel  verscbmftlerl. 

t.  L.  triphylla  Mill.  Kahl;  B.  gedreiet ,  silisend,  ovaU 
lUnglieh,  3ner\'ig;  Bth.  gedrungen-ährig;  Zpd.  des  K.  lAngl., 
aiemlich  spitss,  schwach-Snervlg ,  ungleich,  l&nger  als  die 
rundliche,  ausgerandete  Kapsel;^,  schlef-eyf.,  SJtaatigy  grnhlg* 
mnxellg.  0.  Kultiv.  O. ;  Istrien.  Jun.  Jul.  Antirrhinum  triphyl*» 
Inm  L.    Bl.  gelbl.-weiss,  Gaumen  dottergelb,  Sporn  violett. 

S.  L.  a  1  p  i  n  a  IMili.  Völlig  kahl ;  B,  zu  vieren^  lineal.-l&ngl., 
an  der  Basis  verschmälert ;  Tr.  eyf.,  kurx;  .^/f.  «fo«  JT.  lanzettl., 
spitz,  kurzer  ah  </i«  vkteyf.,  an  der  Spitze  nicht  ausgerandete 
Kapsel;  S.  flach^  mit  etnem  kreisrunden  FlSgel  umgeben y  kahh 
0.  Steinige  und  kiesige  O.  der  A.,  mit  den  Flüssen  in  die  beglel* 
tenden  Ebenen  hinab.  Jul.  Ang.  Antirrhinum  alpinum  L.  Bl. 
hlau,  Höcker  des  Gaumens  safi-anfarben. 

».L.'^pelisseriana  Mill.  Fällig  kahl ;  B,  lineal,^  nach  der 
Basis  u.  Spitze  verschmälert,  die  unteren  zu  vieren,  die  der  un* 
ftruchtbarenSt  elliptisch ;  TV.  gestielt,  küpßgy  spftter  verlängert ; 
Zpfl.desK,  ans  breiterer  Basis  verschmAlert,  sehr  spitz,  noch  ein- 
mal so  lang  ah  die  Kapsel;  S.  flach,  zsgedrdckt,  kammartlg-be-> 
wimpert.  0.  Steinige,  unkultlv.  O.;  Istrien.  Mai.  Jun.  Antirrhi^ 
num  pelisserianum  L.  Bl.  hellblau  mit  dunkleren  Adern,  Gaumen 
weiss,  mit  biftulichen  Streifen. 

10.  L.  arv e n  S i  s  Desf.  Kahl ;  K.  nebst denBthstielehen  drüsig- 
behaart  ;  B.  lineal.,  'nach  der  Basis  u.  Spitze  verschmtlert,  die 
unteren  zu  vieren ;  Tr,  gestielt,  köpßg,  spAter  verlAngert ;  Zpfl.des 
K.  lineal.,  stumpfl.,  die  unteren  kdrzer  als  die  vkteyf.,  nicht  aus- 
gerandete Kapsel ;  S.  flach,  mit  einem  breiten,  kreisrunden  Fluge! 
umzogen,  glatt.  0.  Aecker,  Sandfelder ;  mittl.  n.  nördl.  Gebiet. 
Jul.  Aug.  Bl.  klein-hellblau,  dunkler  gestreift,  am  Gaumen 
netzlg. 

11.  L.  simplexDC.  Kahl;K.  nebst  den  BIhstielchen  drdsig- 
behaart ;  B.  lineal.,  an  der  Basis  u.  Spitze  verschmälert,  die  un* 
tersten  zu  vieren;  TV.  gestielt,  küpßg,  später  verlAngert ;  Zpfl.  des 
K.  stumpft.,  die  unteren  kürzer  als  die  vkteyf.,  nicht  ausgerandete 
Kapsel ;  S.  flach ,  mit  einem  breiten  Fldgel  umzogen,  in  der  Mille 
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A.  puvkAtwm  Jao«.  A.  uwae  fi.  L.  U;  Mlfal^  mU  Mam 
vMetten  filreÜMi,  UnteiUppe  a«  CMmumh  dotUrgtU»,  MmtwOil^ 

iimemi»^  tnorvic  «d.  Kbwach-SBmrv^,  splüK  Mm  lutimrmM  ^uirtigr^ 
4le  oliereB  serolreat;  Tr.  loeker;  Zpß,d9gML  lansetU.,  splISt  Üb^ 
stfr  o/«  </!>  Kaptet;  8.  eyf.,  Siantig',  flugeUos^  dch  ssmäiiUeBd« 
Runzeln  elngedrückt-panktirt^die  Kanten  schArfo.  nicht  ponktirt, 
2».  UnkolUv.  O.;  Waadl,  Klsais,  LüUieli,  WealerpUtte  bei  banxig. 
Jul.  Ang.  Antirrh.  repens  o.  A.  MMispeMOlaniim  L.  Bl.  bttnlMi 
ttit  violeUen  Streifoik. 

la  L.  cii«pdidni»i»lllU.  FOHi^kakl;  S. liMgt-l«M«ttL^ 
Apilx,  8Ciiwa«ii-3n«rvig,  die  «nt^ntan  aiürtig;  Tr.  veriAngait^ 
iMker,  HetaÜBfelich ;  JBpß.  deM  K.  liaeal.,  ipiis^  «JMlelieiid«  «mA 
•immmi  #o  lamg  «I«  dU  nuidllohe,  ssgedrickle,  «ugerandet«  iE«p- 
#e/;  S,  eyf.«  Bkmmtigy  «aer-grdkig-iiuizelig.  0.  Steinige  O.; 
Fimaa,  V«glla  u.  Ckerso.  Mai.JHiw  AminiiiMim  cbaiepens«  L. 
BL  w«k«>  Lippen  ge)bl.-weis8> 

il.  U  Lo»««lli  S€bweigg«C4  FdU^  AM/;  B,  UntgL-lMi- 
M4IL,  laag-verachmAlartt  •ebwacb-8a«rvJg,  wtehmmlm.,  mtufmtmii 
Tr.  lockert  2pA.  des  K.  liagl.-lanMta^  kwrs-«igMpilst,  ff)liiw«ai<- 
anervig,  kOfser  als  die  Kapael « JR.ßm9k,  mk  mm^m  mUmmf»  FIU^ 
gml  um^ogmn^  kahl,  4-  Sandigt  O.  mm  Meere;  Poamem,  Preoff- 
aen.  Jak  Asg*  A.  linifeHamL.(wa|uwheinl.)  Bl«  echwerfllgelb, 
8ferA  r64bUclu 

15.  L.  gettlatifelia  MiU.  VBkwrdilkmU;  B.  laaield*  odflff 
iiiieal  -ianxetU.,  9mttwUii»^g^*P****i  mmfh^H,  od.  senMreal;  Tp. 
lecker  ;Zpd.  des  K.aiM  breiterer  Basln  veraebmAlert-eplti^  Ungar 
als  die  Kapael;  S,  «yf.>  Skmmiigr,  fldgeUee,  mü  feinen  ssiMiindeii- 
dea  RmixelelMn  eingedrdokt-panktlrt.  Kanten  sebarf^  nnpiinkart« 
2^  Sonnige  Hdgel ;  Oestr.,  MAhr.,  Böhm^  Brsgeb.  JnL  Aug.  A»- 
tlrrh.  geaiatilsUiiayu  Var.:  B.  breiter:  Lu  chieraefeliaRobb.  Bli  gelb. 

KkUvalgaiienfitt.  Kahl;  Spimdtlmebsi  dem  BiAMÜrnUkoM 
drUsig^fimmigi  B.  lammBiti.-iiMmmi.,  i«iU,  Snervlg,  okmm  Ord- 
••mg-  gmd^i9fi^gmätmiit ;  Tr.  g^rtmtrem  •du  auch  dmehigr ;  2pi*  des 
K.  UIngl.  taBsetU.,8neryig,  spits^  teirser  ata  die  Kapsel;  S«  dack, 
mit  einem  kreisrunden  Fldgel  MHgeben»  in  der  Blltle  knotig-ranlu 
2h  Unkiytiv.  O.  fol.— Sepi.  Aniirrbimoi  Linaria L.  Bl.  gelb,  Gan- 
men  satter.  Var.  B.  breiter,  Tr.  gedrungen  und  locker,  Blbstielche» 
atariK-  »•  selvwaoii-drisenbaarig  n.  gans  kaM.  Eine  Varlet  mit 
leokeren  Ti. «.  kleineren  Bik. :  L.  iiaiiea  Trev.,  L.  Baokini  QnmL 

5.  ANARRHINUM  Desf.    Locbscblwid. 
K  A.  beUidifeiinm  Desf«     WB.  Uing»-vkleyf.,  stwiipf.. 
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iiBs9elci|rge«Afl;  Stil.  C^^b*«  Zpi.  UneaL.,  (»lUHraiMlIg.  2^  Son- 
nige GebiigflabiiAige  lAng»  derlUose^  aw.  Trier  q.  BemkaAseU 
im  C.  Gent  Jul.  Aoc  Bi  klein,  vloleU,  Sporn  aciaank  Ml« 
streliend. 

#.  ^RINüS  L.    Löberbftlsiini. 
i.  £.  alpin  US  L.    Ebenstraosa  elnfadi,  später  traobig;  II. 
spatelig,  vorne  gekerbt.  4-  Felsige  O.  der  A. ;  Schwa.    Mii.  Jal. 
B1.  violett. 

7.  VSRQNICAU  Ehrenpreis. 
I.  RoUe.  C  b  a  m a e  d  r  y  s.  Tr.  blattwkikelat.  W.  aasdauomdk 
f .  V.  s  0  n  t  e  n  a  t  a  L.  B.  sitnend ,  ianaettl^insoL  y  tpH»^ 
•Mfmrmt-^cltwikru»gn*i$kH€Ui  Tr.  blattwinlielsl. ;  HtlwÜeiGhaA 
nacli  dem  Yarblillien  weitabstebend;  Kapsel  xsgednSok^  aosge*- 
raadet-Slaitplg,  «mer^reher,  4»  Fwiclite  O.,  Grikben.  Jnn.-*Sept» 
Bl.  welasl.,  rdUü.-  o4er  blaiigeatreifl.  Var. :  ß,  jßuimse^u*:  St, 
Bibtftiele  od.  aacb  K.  «.  KapMlrand  flottig.  T.  pamnlaria  Polt, 
n.  Turpin. 

g.  V.  A  n  a  gnl  1 4s  L«  B,  tiUMmd,  lan^iettL  ik  ey/^  #f>>#s,  gv- 
M&gi ;  Tr.  blmHwimkeUt,  \  fjFuoliMrag.  BihsaalQlien  w«ltabH4eliand; 
Kapsel  krmiMfumd,  Meiokt^-mmsgi^wmmdtA^  4.  fansukonden  Waaaem 
a,  Bdcben.    lllai**Aug-    Bl.  beUhlan  SftU  dnnkliiren  Adern. 

3.  V.  B  0  c  0  a b  nng  a  L.  B.  gagU^t,  eUipÜntii  oder  Unglicb, 
tiimmpf,  geksrbt-ge^mgt ;  7V«  t^4iUwmkßle*, ;  fimcbttKag.  Btbutiel- 
cbeii  abstellend;  Mmpsel  rmndLfgedumse»,  teMkt^-^uui^andet.  4» 
Stehende  Wassw,  tii»Uen^  Bicbe.  Mai--Ang.  Bl.  blau  mit  dnnkr« 
Ifren  Adem, 

4.  V.  u  r  t  i  c  i  f  0  U  •  L.  dL  ß.  siUßod^  e^.^  feschmrft'gesUgft^ 
dU  ob9r0m  Immg-sug^pitzi ;  Tr.kUltminAelstr,  frncbttrag.  Ilth- 
stielcbMi  weM*abateh«Bd;  K^pael  last  krelurnnd,  qaer-breUer, 
aiisgerandel;  «$(.  4«r4ffwtf|.^A«ari^4.  Haine  der  VorA.  and  Gbge 
Ifogs  der  A.  Mai^^lol.  Bl.  baMblairodsr  i^tbl.  mit  donklecen 
Sireifen. 

.5.  V.  Ch amae  dry»  L.  B.  faat  sitsand«  eyf.,  eingescliniitea- 
gekerbt-gesAgt;  Tr.  blatl winkelst. ;  frochtlrag.  Blhstielchon  auf- 
strebend, lAnger  als  die  SeGkig-vktberzf.^gewimperte Kapsel;  St. 
aufstrebend,  xufireiMg^hmhaMri.  4*  Trockene  Wiesen»  Waldrän- 
der. Zinne.   Apr.  MM.    BL  schän  beUMan,  dnnkter-gemreift. 

&  V.  m  0  ni  a  n  a  L.  B,  laMg-g^Mtisit^  ey f.,  elngeschnitlen-ge- 
kerbt-geaägt;  Ti.  blattwinkelst,;  frncbttrag. Bthatlelcken  etwa» 
abiftebenil;  K^mI  q^nw-hrwit^^  an  darBa^Uu,  Spitze  au^«^ 
ramd^U  fiß^^  kahl,  am  Rand^/Hm-g^k^arbt^  gewimpert^a^U  an 
der  Baals  krieckendi  senMceut-bebaart.4-  SchattigeLaobwälder^ 
2«riNr.dcl»dMG«b«    iilak.Jnii«    Bl.  weiasl.,  blänl.-gesiroift. 
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7.  V.  •rficinalls  L.  B.  kun-gestielt ,  vkteyf.-eUiptlMh 
od.  Iftngllch,  gesAgl ;  TV.  bUiiwinkelwt.,  reiekbih.,  gedruHgmn^ 
fmeht  trag.  Bthwtielehem  aufrecht ,  kürzer  als  die  fieekig^vklherzf., 
eiumpf-avsg-erandete  Kapeel;  8U  raulib.,  an  der  Basis  krieehend, 
an  der  Spitze  aufstrebend.  2^  Triften,  waldif^e  Halden.  Jun.  Jol. 
BL  bellblaa,  dunkler-gesireift. 

6.  y.  aphylla  L.  B.  kurz-geslielt,  vkteyf.-elliptlsch,  ge> 
kerbt-gesügt  u.  ganzrandig ;  TV.  blattwinkelst. ,  meist  einzeln  m. 
meist  ibth,;  frucbltrag.  Bibstielcben  aufrecbt,  lAnger  als  die  vkt- 
lierzf.  Kapsel.  4.  Steinige  O.  der  A.  u.  In  Sehles.  aof  dem  Gipfel 
der  Babla  Gera.  Jan.— Aug.  Bl.  sattblau,  dunkler-gestreift. 

9.  V.  prost  rata  L.  B.  kurz-gestielt,  lineal.-lanzetil.,  ge- 
kerbt-gesägt  u.  an  der  Basis  etwas  eingeschnitten,  od.  fast  ganz- 
randig;  Tr.  blattwinkelst.;  Btbstlelcben  ungefähr  so  lang  als  die 
vkteyf.,  selcht  aosgerandete  Kapsel;  K.  üsp.;  die  unfrttchtb.  St. 
gestreckt y  die  blüthentrag.  aufstrebend.  4.  Trockene  Halden,  son- 
nige Hagel ;  zerstreut  dch  das  Gebiet.  Mai.  Jun.  Bl.  bleicliblaa 
od.  rOlhl. 

10.  V.  a  u  s  t  r  1  a  c  a  L.  B.  etwas  gestielt ,  gekerbt,  od.  fiedersp.- 
gesAgt  u.  lanzettl.  od.  vlelsp.  u.  im  Umriss  eyf. ;  Tr.  blattwinkelst. ; 
die  oberen Bthstielchen  so  lang  als  die  vkt eyf.,  spitz-ausgerandete 
Kapsel ;  K.  hep. ;  die  St.  sämmtl.  aufrecht  od.  aus  bogiger  Basis 
aufstrebend.  4.  Trockene,  sonnige  Hagel;  Ostl.  u.  sddl.  Geb.  Jun. 
Jol.  Bl.  schdn  blau.  Var.  a.dentata;  B.  lanzettl.  od.  lanxettl.- 
lineal.,  meist  entfemt-gekerbt-gesAgt,  manchmal  ganzrandig.  V. 
dentata  Schmidt.  —  ß.pinnatißda:  B.  lanzettl.  od.  lanzettl.-Un- 
neaLy  Aedersp.-gezihnt.  V.  austriaca  L.  —  y  bipinnatißda :  B. 
doppeltiiedersp.,  Im  Umrisse  eyf.  V.  multlAda  L. 

11.  V.  latlfoUa  L.  B.  sitzend,  aus  fast  herzf,  Basis  eyf. 
o.  lAngl.,  eingeschnitten-gesAgt  od.  Aedersp. ;  Tr.  blaitwinkelst. ; 
Bthstielchen  aufrecht,  ungefAhr  so  lang  als  die  vkteyf.,  spltz- 
ausgerandele  Kapsel ;  K.  5sp. ;  die  St.  sämmtl.  aufrecht  od.  aus 
bogiger  Basis  aufstrebend.  4.  Trockene  Wiesen,  steinige  O.;  zerstr. 
dch  das  Gebiet.  Jun.  Jul.  V.  Pseudochamaedrys  Jacq.  Bl. 
schAn  blau. 

U.Rotte.  Pseudo-Lysimachium.  Tr.  endst.  u.  oft  meh- 
rere seilenstAndIge Nebentrauben.  Röhre  derBl.  walxlich,  lAnger 
als  ihr  Querdchmesser ;  Saum  fast  tlippig.  W.  mehrJAhrig. 

lt.  V.  spuria  L.  B.  gegenst.,  zu  3  u.  4,  lAngl. -lanzettl. 
od.  lanzettl.,  spitz,  einfach-  od.  fast  doppelt-gesAgt ;  die  Trauben 
endst.,  fast  rispig,  verlängert,  ziemlich  locker;  DeckB.  lineal.- 
lanzettl.,  so  lang  od.  kurzer  als  die  Bthstielchen;  Kapsel  rundl., 
ausgerandet,  gedunsen.  4*  Grasige,  buschige  0. ;  bei  Halle  n.  zw. 
Limburg  u.  Vervlers.    Jul.  Aug.    Bl.  blau.    Var.  ct.  Sehraderi: 
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B.  lanxetü.,  kOrzer  zogespitzt ;  Sägezähme  enlfernt,  gleich  (doch 
nicht  immer),  Bthstielehen  meist  lang.  V.  spuria  Schrad.  V.  ame- 
thystina  Willd.  — /?.  laanßorai  B.  lanzeltl.,  lang-zagespitzt;  SA- 
gez^hne  genähert.  V.  laxiflora  LeJ.  —  y,  fotiosa:  B  elliptbtch- 
lanzettl.,  meist  nngleich-geMügt.  V.  foUosa  WK.  —  S.  subeor- 
data:  B.aus  ey-o.  fast  herzf. Basis  verschmülert.  V.  glabraEhrh. 

13.  V.  longifolia  L.  B.  gegenst.,  zo  3  od.  4,  aus  ey-  od. 
herzf.  Basis  lanzettl.,  zugespitzt,  bUzurSpitaeg9aehärft-dopp9U' 
g-esägl ;  die  Trtntben  endsl.,  verlingert,  &hrenf„  sehr  g-edntmg^m; 
DeckB.  lineal.-pfrieml. ,  ungeffthr  so  lang  als  der  K.;  Kapsel 
mndl.,  gedunsen,  ausgerandet.  4.  Feuchte  Wiesen,  Grftben,  Ufer. 
Jnl.  Aug.  Bl.  blau.  Var.,  wiewohl  selten,  mit  breit-herzf.  B.  u. 
bAuilg  dch  alle  Breiten  bis  zum  Lanzett-linealen;  u.  a.  tmlg'arü: 
B.  an  der  Basis  tief-herzf.  —  ß,  maritima:  B.  an  der  Basis  abge- 
rundet, (V.  maritima  L.,  wenn  die  B.  ungleich  schmal  sind.)  — 
y,  media:  B.  an  der  BasLs  keilf.  in  den  Bstiel  verlaufend.  V.  me- 
dia Schrad.  ~  S,  glabra :  B.  ganz  kahl. 

14.V.  spicataL.  B.  gegenst.,  ey-  od.  lanzettf.,  gekerbt- 
g^sägf,  ander  Spitze ganzrandig^dieunterenstvmpf;  Tr.eudst,, 
meist  einzeln,  verlängert,  fthrig,  sehr  gedrungen;  DeckB.lanzettl.- 
pfrieml.,  länger  als  die  Bthstielehen;  Kapsel  rundl.,  ausgerandet, 
gedunsen.  4.  Sonnige,  trockene  0.;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug. 
Bl.  blau,  selten  roth  od.  weiss.  Var.  a.  vulgaris  i  gekräuselt- 
od.  drusig-flaumlg,  die  unteren  B.  Iftngl.,  an  der  Basis  keilig.  y. 
spicata  der  Aut.  V.  Clusii  Schott.,  wenn  die  Haare  dräsig'sind ; 
dieselbe  mit  kahlem,  gewimpertem  K.:  V.  squamosa  Presl.  — 
ß.latifolia:  gekräuselt-  od.  drdsig-flaumlg,  die  unteren  B.  eyf. 
od.  auch  fast  herzf.,  geschärfter-gesägt.  V.  hybrida  L.  V.  austra- 
lis  Schrad.  Am  Harze  Hampe.  —  y.  landfoHa :  gekräuselt  -  flau- 
mig, B.  lanzettl.,  geschärfter-gesftgt.  V.  aliernifolia  LeJ.  fl.  spa. 
V.  media  LeJ.  rev.  —  d,  nitens:  völlig  kahl,  B.  nebst  dem  K.  ge- 
wimpert.  V.  nitens  Host.  V.  Stembergiana  Bemh.  im  Herb. 
Willdenow's.  Krain,  sudl.Tyr.  —  e.setulosai  feinborstig-flaumig, 
V.  geraden,  drusenlosen  Haaren ;  K.  kahl,  gewimpert.  V.  Barre- 
lieri  Schott.  —  C.  cristata:  höher,  oberwftrts  flaumig;  Blkr.  mit 
schmäleren,  gewundenen  Zpfln.  V.  cristata  Bemh.  V.  orchidea 
Crantz. 

Hl.  Rotte.  Veronicastram.  Die  Tr.  an  dem  St.  o.  den 
Aesten  endst.  Röhre  der  Bl.  sehr  kurz.  Die  StB.  gehen  bei  den 
meisten  allmählig  in  DeckB.  dber. 

^  Samen  flach,  schildf. 

15.  V.  b  e  1 1  i  d  I  o  i  d  e  s  L.  B.  vktey f.,  stumpf,  etwas  gekerbt, 
di»  unteren  grösser,  dicht '%sgesteUty  fast  rosetti^,  die  stengeist. 
•ntfemf;  Tr.  endst.,  kurz,  aimbth.,  t.  gegliederten  Haaren  zot- 
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tli^;  Kapsel  vltreyr.,  sMctif-attsgerandet.  %.  Orastge  0.  a«r  A., 
VorA.  a.  Sodet.  Jol.  Aug.  Bl.  trultblaa. 

16.  V.  frutieulosa  L.  B.  Iftngl.,  stotaipf,  etwwi  ^«»keriM^ 
dleanleren  kleiner;  TV.  endrt.,  armdth.,  drüsig^ßaumig' ;  Kap^- 
sel  oval,  seieAUausgerandet.  4*  Felsige,  grasige  0.  der  VorA. 
Jul.  Aug.  Bl.  bellrom  mit  rotben  Adern;  Fruchikn.  enir  BtbeaeH 
drüsig-beliaart. 

17.  V.  saxalllis  Jaeq.  B.  Mngl.  od.  elllptlscb,  etwa»  ge« 
kerbt,  die  untersten  kleiner;  Tr.  «nd^,,  armhth.,  t.  gekrftosei* 
leq,  drüaenlpaen  Haaren  ftaumif^^  ttapset  eyf.,  oberw&rtt  ver*- 
schmälert ,  kaom  auijigerandet.  4-  Grasige,  felsige  O.  derA.,  VorA. 
v.Voges.  iul.  Aug.  Bl.  blan.  Frucbikn.  drfisenlos  bebaart. 

1^.  y.  alplna  I^.  B.  elliptiscb,  gekerbt  od.  ganxrandig,  die 
untersten  kleiner,  rondl.;  TV.  «ntht.,  armhth.,  t.  abstekendeny 
f^9gUeä€ri9»y  drUtenlosen  Haaren  raukh.;  Kapsel  Iftngl.-ykteTf.« 
ansgerandet.  4.  Grasige  0.  derA.,  TdrA.  a.  Sndet.  Jol.  Aug.  Bl, 
klein,  blau. 

19.  y.  serpylllfollaL.  B.  eyf.  od.  ttngl.,  etwas  gekerbt, 
die  antersten  kleiner,  nindl.,  die  oberen  bldtbenst.  lanzettl.,  gans« 
randig;  St.  ti.  Aeäte  reichbth.^  iocker-traubig' ;  Btbstielcben  aof* 
recbt,  ungefAbr  so  lang  als  derK.;  Kaptet  zsge^rikitx,  randl.* 
vktberzf.,  guer^breiler,  stumpf-ausgerandet,  Olt.  bervorgestreckt. 
4.  Triften,  feuchte  O.   Apr.— Oct.    Bl.  weiss,  mit  blauen  Adern. 

SO.  V.  a cl n i f o  1  i a  L.  B.  eyf.,  etwas  gekeibt,  die  bldtbenst. 
lanzHt).,  ganxrandig;  St.  u.  Aeate  reiehbth.^  locker-iranbig ;  Bib- 
stielcben  abslebend,  nocb  einmal  so  lang  als  derK.;  Kapsel  z.sge- 
drückt,  ziemlich  flach,  quer-breiter,  halbzweiep.^  Lappen  kreis^ 
rtind}  Gf.  V.  der  LAnge  der  Spalte.  0.  Aeckmr;  Obeibad.,  Ober^ 
elsasfl,  Thal  der  Rhone,  Istr.  Apr.  Mal.  Bl.  blau. 

fi.  V.  arvensisL.  B.herz-eyf.,  gekerbt,  die  oberen  bia« 
thenst.  lanzettl.,  ganzrandig;  St.  ff.  Jeste  reiekbth.,  loeker-trau^ 
big-Skrig-f  Bthstielchen  aufrecht,  kürzer  ah  der  X.;  KapeelxHge- 
drückt,  vhherzf.-tlappig,  Gf.  ein  wenig  lAnger  als  die  Spalte. 
0.  Kultiv.  0.,  Sandfelder.  Mira— Oct.  Bl.  blau.  Kapsel  gewim- 
pert. 

9t.  V.  peregrina  L.  I>ie  unteren  B.  vkteyMftngl.,  schwach- 
n.  wenig-gekerbt,  die  blnthenst.  llneal.-lAngl.,  ganzrandig,  atle  im 
d9n  Beiiei  AeiOg  verlaufend)  St.  n.  AttW  relchbth.,  traubIg-Alirig; 
Bfhstlelcben  aufVecht,  kürzer  als  der  K. ;  Kapsel  zsgedrückt,  vkt- 
herzf.,  Gf.  sehr  kurz,  so  lang  als  die  Spalte.  ($.  Kuliiv.  0.;  um 
Hambg.  Apr.  Mai.  Kapsel  ganz  kahl. 

S3.  V.  verna  L.  B.  JUderth,,  die  untenifen  eyf.,  ungeth., 
die  blüthenst.  lanzettl. ;  St.m.  Aeste  Teltlhhih.,irmubig^ährif;Btk^ 
etielehen  aufrecht,  kurzer  aie  der  M.;  Kapsel  zsgedrdckr,  vttherzr., 
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Gf.  ▼.  (terl^inge  der  0pidte.  0.  Somilg«  Haine,  SMuntfelder.  Apr. 
mtA.  Bl.blaii. 

^^Snmen  conesv,  beekenf. 

t4.  V.  trlphyllas  L.  B.  fing'er^^gr**^-,  *l«  untersieii  eyf., 
«ngelb.)  die  bliHbeiist.  lanflettl.;  A.  m.  u^e»#«  reictabtb.,  locker^ 
traubig;  Bihsiielehen  langer,  als  der  K,,  abstehend y  aaftftrebend; 
Kapsel  rnndl.-vklberzf.,  gedaiuea.  0.  Aeoket,  kolüv.  O.  März. 
JUai.  Bl.«ati|riaa. 

IS.  V.  praecoic  All.  Die  mitereii  B.  berz-ey/.,  gekerbf, 
sUnipf,  4}e  bläliieilia.  lanzettl.;  St,  «.  Aesie  reiehbth,^  locker» 
traubig- ;  Btbstielcben  nngeffibr  so  lang  als  der  K.  od.  l&nger,  auf- 
at^bend;  M^apeal  oval-vktbprzf.,  gadumsen,  0.  Aeeker ;  zecstr.  deb 
4aa  Qeb.  MArz— fllai.  ßl.  biaa. 

•  IV.  Rolle.  Alsinoides.  Die  DeefcB.  feblend.  Die  blätbenat. 
B.  den  enteren  gleicbgeslaltet  Btbsliele  blaitwinkelst.,  einzeln, 
nacb  dem  Verbluben  zaräckgekriaunt. 

tfw  ▼.  agrestlifL.  Bthstiele  Matiwinkelst.y  einzeln,  unge- 
ffthr  V.  der  LAnge  des  B.,  nacb  dem  VerbHiben  suriekgekrimmt; 
B.  ey-  faul  berzf.,  gesAgi-gekerbl ;  Kapsel  xerstreut-drüsig-ba- 
kßßrty  runfH-)  spitz-aaigerandet,  Lappen  i^edunsen,  an  der  Nabt 
etwas  zugedrückt.  0.  Aeeker,  kultiv.  0.  März— Mai.  Bl.  milcb- 
weiss,  der  obere  Lappen  blaa  od.  rötbl. 

97.  V.  pollta  Fries.  Bthstiele blaltwinAelst.,  einzeln,  aii^e> 
fibr  so  lang  als  die  B.,  nach  dem  Verbldben  flurickgefcnimmi ;  B. 
mndl.-ey f,  fast  bentf.,  tief-gesAgt-gekerbl ;  Kapsel  v.  abstahemden 
Haaren  dieht-flaumig,  spilz-ausgerandel,  Lappen  kugelig-eonvesB 
0.  Aeeker  u.  koitlv.  0.  März— Mai.  V.  didyma  K.  syn.  ed.  f. 
Bl.  blau. 

98.  y.  opaca  Fries.  Bthstiele  blattwinkelst.,  einzeln,  unge- 
fAbr  so  lang  als  die  B.,  nacb  dem  Verbluben  zarückgekränunt ; 
B*  rundl.  eyf.,  fast  berzf.,  gesAgt-gekerbt ;  Kapsel  gekräuselt- 
fiaumigy  quer-breiter,  spils-aoagerandei,  liappen  gedunsen,  am 
HanU  »sg»drUckt'g9iiielt.  Q.  Aeeker.  Mftn9--Mai.  Bl.  blaa. 

t9.  y.  BaxbaamüTenore.  Bthstiele  blattwinkelst. ^  einzeln^ 
nacb  dem  Verbluben  znrückgekrämmt,  d.  oberen  lAnger  als  die  B.; 
B.  ey*,  fast  berzf.,  Ilef-gekerbt-gesftgl ;  Kapsel  qoer-breiter,  v. 
amhabenen  jidern  netzig,  stiimpf-aasgerandet,  Lappen  an  der 
Nabt  zsgedriekt,  spreitzend.  0.  Kalt.  O.,  Aeeker;  zerstr.  deb  das 
««b.  Apr.  Hai.  Bl.blaa. 

89.  y.  bederifolia  L.  Biksfiele  Matfwinkelst. ,  einzatu^ 
mgeMlirsc^laiig  als  die  B.,  nacb  dem  yarbliBiett  zardckgekrfimmt; 
B.  taerBf.-rondl.,  kerbig,  fast  Mappig;  Kapsel  kugeNg-Almppig ; 
Wfil,  dm  K,  heraf.y  mwb  dem  Verbitten  aofreekt.  0,  Aeeker, 
«na  •.  ll«r«-4ial.  n.  heBMMi. 
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81.  y.  Cymbalaria  Bodard.  BihstMe  klaUwimk^Isi,,  eU- 
»ein,  nach  dem  Verblähen  zaräckgekrüiiiiiK,  die  oberen  länger  als 
die  B. ;  B.  faat  halbkreisrand,  etwas  herjsf.,  lappig-gelcerbt ;  Kap- 
•et  kug^ligr-ilappig'^  ^pß'  ^«'  ^-  •UJptUeky  nach  dem  Verblähen 
.WKit  abstehend.  0.  Alte  Feldmaaern  u.  kalt.  O.;  Triest.  MArs. 
Apr.  Bl.  hellblau. 

8.  PAEDERÖTA  L.  PMerote. 

1.  P.  BonarotaL.  B.  ges&gt,  die  oberen eyf.,  spilx;  Ober- 
lippe der  Bl.  ungeth. ;  Sthg^.  täng^r  ah  die  Bt,  4.  Felsen  der  A. ; 
sudl.  KAmih.,  sddl.Tyrol  n.  Klrscbbanmeralpe.  Jun.  iul.  Bl.  blan, 
selten  roth. 

f.  P.  AgeriaL.  B.  gesägt,  die  oberen  ey-lanxettf.,  lang-sn- 
gespitzt ;  Oberlippe  der  Bl.  f  sp. ;  Sthg:  kürzer  «/«  die  Bl.  4.  Fel- 
aen  der  A.  n.  VorA. ;  Krain.  Jon.  Jul.  Bl.  gelb.  • 

9.  WULFJ^NIA  Jacq.  Wolfenie. 

1.  W.  carintblaca  Jacq.  4  Fette  Rrde  der  Kdhweger  A. 
in  KAmlh.  Jnl.  Bl.  blau. 

10.  LINDERNIA  L.  Lindemle. 

1.  L.  pyxidaria  All.  B.  lAngl.-eyf.,  ganzrandig,  3nervig, 
sitzend ;  Bihstiele  ibth. ;  8t.  liegend.  0.  Feuchte  O.,  Ufer;  sehr 
zerstr.  dch  das  Geb.  JuL  Aug.  Bl.  weissl.,  Saum  r«Uil. 

11.  LIMOSKLLA  L.   Sumpfkraut. 

I.  L.  aq  u  a  I  i  c  a  L.  0.  Feuchte  0.,  Ufer.  Jul.  Aug.  Rdhre  der 
Bl.  grün,  Saum  flelschroih. 

LXXXIV.  Ordng.    OROBANCHEEN.  Juss. 

1.  OROBAnCHE  L.  Sommerwurz. 
1.  Rotte.  ONproleon  Wallr.  K.  Sbl&tterlg,  mit  einem  ein- 
zigen DeckB.ge.Hiaizt.  BlAttchen  de»  K.  zuweilen  vorne  zugewach- 
sen. —  Um  die  Nerven  des  K.  beobachten  zu  können,  miiss  man 
ein  Bl&tichen  desselben  gegen  d.  Licht  halten;  zeigt  dasselbe  nun 
ausser  einem  od.  t  stärkeren  Nerven  noch  einige  hindurchziehende 
zartere,  hO  nenne  ich  dasselbe  mehrmervig'. 

1.  O.  crnenta  Bertoloni.  Blättchen  des  K.  mehrmermgy  ziem- 
lich gleichförmig  tsp. ,  länger  als  die  Röhre  der  Bl.;  Bh  glockig, 
vorne  an  der  Baeis  kropfig-havcAig,  auf  dem  Rucken  gekrümmt, 
Lippen  ungleich-gezähnelt,  drüeig-fransig,  die,  obere  helmartig, 
ungeth.  od.  etwas  ausgerandet,  mit  abstehenden  Seiten,  Zpd.  der 
Unterlippe  fast  gleich ;  Stbg.  in  die  Baeis  derBl,  eingefügt,  dieki^ 
behaart,  oberwärts  nebst  dem  Gf.  dnlsenhaarig ;  Narbenscheibe 
aammeta^ig,  erhaben-beraadeu  4-  Grasige  0.  u.  Wiesen,  auf  Le- 
ios comicnlatoau.  Hlppocrepls  comesa  8cliMarotaend;v.Regenfbc. 
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ma  Im  tidl.  Geb.  Jan.  Jul.  Bl.  inwendig  bludrotli.  Narbe  gelb, 
mit  braan>purparnem  Rande. 

9,  0.  Rapum  Tim  111.  Blättehmn  des  K.  mehrmertrig,  meist 
aiemlleli  gleictaf.-fsp.  od.  ungeth.,  ungef&br  so  lang  als  die  Röbre 
der  Bl. ;  Bl.  glockig,  varme  am  der  Basis  kropfig-hausAig,  aaf  dem 
Rucken  gekrümmt,  Lippen  wellig,  sekwach-gezahnelt  {»ickt  ge^ 
franst),  Oberlippe  belmartlg,  ansgerandet,  mit  abstehenden  Lap- 
pen, der  mittlere  Zpfl.  der  Unterlippe  nocb  einmal  so  gross  als  die 
aeltenst. ;  <9l5g-.  in  der  Basis  der  Bl,  eingsfUgt,  unterwärts  gan» 
kahl,  an  der  Spitze  nebst  dem  6f.  drdsenbaarlg;  Narbensctaeibe 
oammetig,  obne  bervortretenden  Rand.  4.  Unkoltiv.  O.,  auf  Saro- 
tbamnus  sebmarotz. ;  Westpb.,  Unterrbeln,  Scbwarzw.  Mai.  Jun. 
8tbk.  nach  dem  Verblühen  weiss.  Bl.  heUrdthL-braun  od.  fleisch- 
farben. 

&  O.  proce^a  Koch.  Blättehen  des  K,  mehmenrig,  breit' 
etßf,^  zieml.  gleichf.-gsp.  od.  ungeth. ,  kOrzer  als  die  Röhre  der 
Bl. ;  Bl.  glockig,  vorne  an  der  Basis  kropfig-hauchig ,  auf  dem 
Racken  gekrdmmmt,  Lippen  ungl^Xch-gezahnelt,  am  Rande  ein 
wenig  drüsig,  Oberlippe  ausgerandet  mit  gerade  vorstehenden 
Lappen,  dermittlereZpfl.  der  Unterlippe  ein  wenig  grösser;  Stbg, 
in  der  Basis  der  Bl.  eingefügt ,  kahl ,  an  ihrem  Ursprünge  spär^ 
lieh-behaaH,  an  der  Spitze  nebst  demGf.  etwas  drüsig.  2^  Aecker 
bei  Mannheim,  auf  Cirsium  arvense  schmarotzend.    Jun. 

4.  O.  prninosa  Lapeyr.  Blättchen  des  K.  ünervig^  9sp., 
Zpfl.  ziemlich  gleich,  sehmal,  pfriemlich,  v.  der  Lunge  der  Röhre 
der  Bl.;  Bl.  glockig,  auf  dem  Bücken  etwas  gekrümmt,  Lippen 
ausgebreitet,  wellig-faltig  u,  kraus,  stumpf -gszähnelt,  nicht  ge- 
wimpert,  farbig-aderig,  Oberlippe  tlappig,  Zpfl.  der  Unterlippe 
abgerundet,  der  mittlere  noch  einmal  so  gross;  Stbg.  gleich  über 
der  Basis  der  Bl.  eingefügt,  unterwärts  zottig,  oberwftrls  nebst 
demOf.  etwas  drüsig.  0.  Au fViciaFaba schmarotzend,  beiFinme, 
auch  nach  Wimmer  In  Scbles.  Jun.  ?  Lippen  der  Bl.  gross,  faltig- 
kraus, zierlich  mit  blauen  Adern  bemalt.    Narbe  violett. 

5.  0.  Scabiosae  Koch.  Blättchen  des  K.  mehrnervig,  eyf., 
in  eine  pfrieml.  Spitze  verschm61ert,  kürzer  als  die  Röhre  der  Bl. 
od.  fsp,  mit  gleichlaufenden  Zpfln. ;  Bl.  glockig,  auf  dem  Rücken 
sanft  gekrümmt,  auswendig,  so  wie  die  Oberlippe  inwendig  haa- 
rig-rauh von  serstreuten  kurzen  Drüsenhaaren,  die  auf  einem 
violetten  od.  schwarzen  Knötchen  sitzen,  Lippen  ungleich,  npUz- 
gezAhnt,  am  Rande  gekräuselt,  Oberlippe  an  der  Spitze  ein  wenig 
aufwftrts-gebogen,  flapplg,  Lappen  ausgebreitet,  Zpfl.  der  Unter- 
lippe gleich ;  Stbg.  nahe  an  der  Basis  der  Bl.  eingefügt,  unter- 
wärts merstreut'behaart,  an  der  Spitze  nebst  dem  Gf.  fast  kahl. 
4.  ATrlft#a ,  auf  Seabiosa  columbarla  und  Carduus  defloratns 
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BCbmarolMiid.    Jan.    Bl.  hell  ocbergelb,  am  Raii4e  rostHirti.,  ier 
Ricken  violett;  Narbe  dunkel-parp.  od.  schwara. 

6.  O.  pallidiflora  Wimm.  u.  Grab.  Btänek^m d^* £.  mmkr^ 
nervig',  breii-ey/.,  pldtclicb  In  eine  pfrieml.  Spitse  xsgesogen,  a* 
lang  als  die  RObre  der  Bl.;  BL  glockig^  auf  der  Mute  deMRüekenm 
Miemtieh  gerade,  Oben  vorwArts-gekrdmmt^  auewemdig  $o  wie  die^ 
Oberlippe  inwendig  v.  Haaren^  die  auf  einem  ockergelben  Knüt-^ 
eben sil»em,  drüsig-behaart,  Lippen  anglelch-spHx-gesftbnelt,  a» 
Rande  gekrftaselt,  Oberlippe  an  der  Spitze  ein  wenig  aufwArtage- 
krämmt,  tlappig,  mit  ausgebreiteten  Lappen,  Zpß,  der  Untere 
iippe  fast  gleich;  Sibg.  nahe  über  der  Basis  der  Bl.  eingefügt^ 
nnterwArfs  Mersireut-behaart,  oberwftrts  kahl ;  Of.  oben  drdsig- 
bebaart.  2^  Auf  Cirsiam  arvense  scbmarotKend ;  Schles.  und  bei 
Frank/,  an  der  0.  Jan.  Bl.  gelblicb-weiss  mit  rOtbl.  Nerven. 
Narbe  kastanienrolb. 

7.  O.  Epithymum  DC.  Bl&ttehen  des  K.  mehr  nervig,  lan-^ 
settl.^  pfrieml. -zugespitzt,  lAnger  als  die  RAhre  der  Bl.,  ungetll. 
od.  dch  einen  spreitzenden  Zahn  f-^p.;  BL  glockige  auf  dem 
Bücken  sanft'gebogen,  auswendig^  so  wie  die  Oberlippe  inwen- 
dig V.  Haaren ,  die  auf  einem  sehr  feinen  Kndtchen  sitzen,  «#HI« 
sig'behaart,  Lippen  ungleich,  spitz-gezAhnt,  am  Rande  gekriu- 
aeli,  Oberlippe  an  der  Spitze  ein  wenig  aufwftrts  gebogen,  flap- 
pig, die  Lappen  ausgebreitet ,  der  mutiere  Zpfi.  der  Unterlippe- 
noeh  einmal  so  lang  als  die  seitenst ;  Stbg.  gleich  über  der  Basis 
der  BL  eingefügt ,  unterwArls  zerstreut-behaart,  an  der  Spitze 
nebst  dem  Gf.  drdsig-behaarl ;  Narbenscheibe  fein-sammetlg,  ohne 
hervortretenden  Rand.  2^  Halden,  unkultiv.  Felder,  auf  Thym. 
Serpyll. ;  zersir.  dch  das  sddl.  n.  mittl.  Geb.  iun.  Jnl.  Bl.  gelbl.,. 
purpurn  dberlaufen,  Haare  rostbraun.    Narbe  dunkelroth. 

8.  O.  Galii  Dnby.  Bläitchen  des  K.  mehrnervig  ^  ziemlich 
glelchf.-f sp. ,  halb  so  lang  als  die  Rdhre  der  B.,  vorne  zsstos^ 
send  od.  zsgewachsen ;  BL  aus  allmählig  erweiterter  Basis  glockig^ 
nuf  dem  Rücken  gekrümmt,  Li|>peiiungleich-gezAhnelt,  Oberlippe 
helmartig,  mit  vorw&rts  gerichteten  ^  (nicht  abstehenden)  Seiten, 
Zpfl.  der  Unterlippe  eyf.,  fast  gleich,  vorwftrts-gerichtetl,  nicht 
halb  so  lang  als  die  Rdhre;  Stbg.  oberhalb  der  Baals  der  Bl.  ein- 
gefügt, dicht-behaart^  oberwArts  nebst  dem  Gf.  drdsig-behaart ; 
Narbenscheibe  feln-sammetig,  ohne  hervortretenden  Rand.  4.  Un- 
kultiv. Hügel,  Felder,  auf  Galiom.  iun.  Jul.  O.  caryophyllacoa 
Sm.  Narbe  dunkel-purpurn.  Bl.  weissl.  mit  röihl.  oder  blAol. 
Anfluge. 

9.  O.  r  u  b  e  n  s  Wallroth.  Blättehen  des  M.  mehmervig,  breit- 
eyf.,  pfHemllch-zugespItzt,  hinten  u.  vorne  mit  einem  Zahne  ver- 
sehen od.  ungleich-tsp. ,  ungefähr  ao  lang  als  die  halbe  R«hr» 
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der  Bl.,  vorne  zsstossend  od.  zsgewMhsen ;  Bt.  aut  g^krUmmi9r 
Basis  röhrig- ff  lockig ,  ««/  dmm  Rücken  gmrmdc,  tm  der  SpÜMm 
helmertig-abacMUeig,  Lippen  unglelch-gesAhnt,  die  obere  tlap- 
pig ,  mit  absiehenden  Lappen^  Zpfl.  der  Unterlippe  eyf.,  slemlicli 
glelcb,  die  sellenst.  absiebend ;  Stbg.  In  der  Biegung  der  Bl.  ei»- 
gefdgt,  V.  der  Basis  bis  snr  Mitte  dieht-bekaart ;  Narbensebeibe 
fein-sammetig,  obnebervorlretenden  Band.  4.  Aecker,  Triften ,  auf 
Hedicago  scbmarotzend.  Mai.  Jan.  Narbe  wacbsgelb.  Bl.  gelbl. 
od.  briunl. 

10.  0.  Te a cri  i  F.  W.  Scbaltz.  Bl&ttchen  des  K,  mehrnervig, 
breit-eyf,  fast  gleicbf.-fsp.,  Zpfl.  lanzettl.,  ungefftbr  halb  so  lang 
als  die  Bdbre  der  Bl.,  vorne  zsstossend  od.  zsgewaebsen;  ü/.g^o- 
ekig'röhrigy  auf  dem  Rücken  gerade,  an  d,  Spitze  helmartig^abr- 
schüssigy  Lippen  angleicb-gezfibnelt,  ^\e  obere  ganz^  am  Bande 
abstehend,  die  untere  Slappig,  hinabgerichtet,  Zpfl.  abgemndet- 
Stumpf ;  Stbg,  über  der  Basis  der  Bl.  eingefügt,  von  der  Basis  bis 
zur  Mitte  behaart}  Gf.  an  der  Spitze  drusig-haarlg ;  Narbe  (nach 
Schnitz)  sammetig- warzig,  ohne  hervortretenden  Band.  J^  Unkult. 
0.,  anf  Tencrium  Chamaedrys,  T.  montaniun  u.  Thymus  serpyl- 
lum  schmarotzend ;  Salzbg.,  Zweibrdcken,  Dorlisheim  im  Elsasa, 
Bl.  UMCh  Seh.,  an  der  Basis  gelbl.,  übrigens  braunroth,  mehr  od. 
weniger  in  das  Violette  od.  Pomeranzenfarb.  ziehend.  Gf.  weiss, 
zuletzt  violett ;  Narbe  brflunl.-kirschroih. 

11.  O.  Stigmatodes  Wimmer.  Blatt  eben  des  K.  mehrnerr- 
pig,  eyf,  fast  glelchf.-fsp..  Zpfl.  lanzettl. ,  etwas  kdrzer  als  die 
Bdhre  der  Bl. ;  Bl.  glockig-röhrig,  auf  dem  Rücken  bogenf,^  Lip- 
pen ausgeflossen- gezAhnelty  die  obere  undeutlich-91appig,mit^- 
radevorgestreckten  Lappen,  die  untere  etwas  abstehend,  dreilap- 
pig, Lappen  lingl.-rund,  fast  gleich;  Stbg.  unter  der  Mitte  der 
R&ikre  eingefügt,  von  der  Basis  bis  zur  Mitte  zottig  behaart,  oben 
schwach-drdsig;  Gf.  an  der  Spitze  drdsig-behaart.  4*  Auf  Centan- 
rea  Scabiosa  in  Schles.  u.  Stmk.  Jul.  Aug.  Bl.  gelbl.,  vorne  gelb- 
braun, mit  schwachröthl.  Schimmer.  Narbe  erst  wachsgelb.  dann 
goldgelb.  Die  abgeblOheten  Stbk.  weiss.  Ob  diese  O.  eiatior  Suttonr 

19.  O.  loricata  Belchenb.  Blättchen  des K.S-^&nervig,9th.^ 
so  lang  als  B«hre  der  Bl. ;  BL  rührig-glockig,  auf  dem  Rücken 
gerade,  an  der  Spitze  vorwArts-gekrdmmt,  Lippen  atumpf-gezAh- 
nelt,  die  obere  Slappig,  mit  abstehenden  Lappen ;  Stbg,  unter  der 
Mitte  der  Rühre  singefügt,  kahl,  an  der  Basis  tp&rlich- behaart  -y 
Narbenscheibe ....  4.  Gebirgige,  ankult  O.,  auf  Artemlaia  cam- 
pestris  schmarotzend ;  Westerberge  bei  Aschersleben  u.  bei  Fran^ 
kenhausen  in  ThOring.,  Wallis. 

13.  0.  Picridis  F.  W.  Schultz.  BlAttchen  des  K.  1— «nervig,, 
ungeth.  od.  vorne  mit  einem  Zahne  versehen,  lAnger  als  dieRdhre 
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^r  m^  Bl.  HhtigrgioMtt^  a«f  drai  Räck«n  getä&e,  tm  d«r 
a^Hie  vorwirta-gekrimmt,  Uppen  stompf-gez&linelt,  dU  oberm 
mmftk,^  am  SellearMide  «twas  alMtelieiid ;  A4g-.  faüt  ia  der  BliUe 
ier  Rdlire  elnfeAlgt ,  von  der  Basis  bis  dber  die  Mide  dUki-bm^ 
hmmrt,  oberwArtsv.  kleinen  Wirzchen  etwas  rauli ;  Narbttuekeib^ 
foM  gimit,  mit  smhr  U0iH9H  u.  »ehr  ttmmpfmn  KBrmek^n  dieht^b^- 
^•ekt.  0.  eebirfigeO.,  aaf Pieris  iüeracioldesscbmarotiend.  Jua. 
Nmrbe  sthtmutmig^oiett. 

14.  O.  flava  Martins.  BUlieben  des  K.  1  nervig  od.  scliwac^ 
aaervig,  aagetli.  od.  vorne  mit  einem  Zabn  versebea,  balb  so 
laag  als  die  lUbre  derBl. ;  Bi,  r«brig-glockig,  auf  dem  Raeken 
gekntaaml,  Lippen  gezftbnelt,  die  obere  tlappig,  mit  murüei^- 
^eMmg^mmu,  rfidhpfirf#  midimgemden  Lapp€m;  Stbg^.  fast  in  der 
Bütte  der  R«lure  eingofdgt«  von  der  Basis  bis  Aber  die  Mitte  diekt^ 
^•kmmrt;  Bf.  kahl;  Nmrbmm*ek0ib0  mmtm^-tunbigr,  4*  Feaekte 
Trifte«,  aaf  TaasUago  nivea;  Isar-Aaen  bei  Manch.  Jol.  Lappen 
Her  Oberlippe  wie  bei  Antirrhinom,  lurockgescliiagen  nnd  hinten 
aneinander  stossend.  Die  ganae  PI.  wachs-  oder  hellgelb ;  Narbe 
waehsgelb. 

Ift.  d.  Iveornm  A.  Braon.  Btattehmn  d^sK,  iumrwig',  oa- 
^eieh-Ssp.,  so  lang  als  dieRdhre  der  Bl.;  Bl.  röhrig -glockig, 
«af  dem  Ricken  gekrommt,  Idppam  fein- drüsig -gewimperf, 
schwach-geaAhnelty  die  obere  tlappig,  mit  abstehenden  Lmppen; 
Stbg,  nahe  an  der  Basis  der  Bl.  eingefügt,  von  der  Basis  bis  aber 
4ie  Mitte  diekt-behaart^  6f.  kahl;  Narbenscheibe  glatt,  sammetig. 
4.  Aaf  Berfoeris  a.  Rubns  schmarotsend ;  Oberbayem,  Sädtyrol. 
Jan.  Jal.*  Naxbe  hellgelb  a.  satter  bis  xam  Braanrothen. 

16.  O.  Salvlae  F.  W.  Seholtx.  BiHttcken  dme  E,  inermg, 
nngieioh-tsp.,  länger  als  die  Röhre  der  Bl.;  BL  röhrig-glockig, 
aaf  dem  Rdcken  gekrdmmt,  Lippen  ges&hnell,  etwas  gewiaipert, 
die  obere  tlappig,  mit  gernde  vorgestreckten  Lappen;  Stbg.  dbor 
der  Basis  der  Bl.  eingefigt,  v.  der  Basis  bis  aber  die  MiUe  diekt^ 
bekmart,  oberwArts  mit  drnsentrag.  Haaren  spftrlich-bestreat ;  Nar- 
hensehelbe  sammetig.  4.  VorA.,aof8alvia|^atinosa;  Oberbayem, 
Salab.  Jan.  Jnl.  Narbe  dankel-wachsgelb. 

17.  O.  minor  SaUon.  BHi€tcken  des  K,  mekmermg,  aas  eyf. 
Basis  plöUlichschmal-pfrieml.  od.  ia  9  pfrieml.  Zpfl.  gespalten, 
ao  laag  od.  linger  als  die  Röhre  der  Bl.;  Bi.  r9krig,  emmft  gm- 
ktMmmt, Lippen  stmmpf-geMMnatt,  aderig,  wellig,  die  obere  tlap- 
pig, vorwftrta  gerichtet,  Lappen  der  Unterlippe  mndUch,  iMt 
f^leich;  Stbg.  unter  der  Mitte  der  BSkre  eingefUgt,  kahl,  antor- 
wirts  mit  meretremten  Haaren  besetat.  0.  Aaf  Trifoliam  pralenae 
achmarotsead;  Bonn^  Waadt,  Wallis,  Flame.  Jon.  Jal.r  Narbe 
parpara  od.  Uta. 
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18.  O.  amethystea  Tballl.  MfBtiehem  ^m  JT.  a^ ^nmrvigr, 
ans  eyf.  Basis  plöusllch  schmal-pfHeml.  *  vetfsehaiileit,  «d.  f ap., 
fSpi.  schmal,  pfrleml.,  so  lang  als  die  BL ;  Bi.  rMm^,  «a  rf«r 
Basis  ptSizlieh  in  ein  Knie  g^bog^n  D.  vorwArts-gekrtimait,  sodanü 
atemlich  gerade,  lAjtpsn  ^n%\e\th'spH»'fs»tthnslt^  tosiNg^Armms^ 
istig- aderig,  die  obere  helmartig,  gerade- vorgtstreekt,  avsgeran-» 
iet  od.  belBahe  tlapplg,  die  seitenst.  Lappen  der  Unterlippe  fast 
fsp.,  der  mildere  nocli  einmal  so  gros,  t^dlappig;  Sibg.  in  dsr 
Biegung-  dsr  Bl.  eingefügt,  kahl,  unterwArts  »er streut*- behaart  * 
®.  Auf  Eryngiom  eampestre  schmarotzend;  Bonn  und  Coblens. 
Jon.  Jul.  O.  Eryngii  Dato.  Narbe  braan  od.  rothbrauB.  Bl.  weissK 
od.  lila  mit  purp.  Adern. 

19.  0.  B  u  e  k  i  a  n  a  Koch.  Blüttehen  des  JT.  mehrnervig,  eyf., 
9sp.,  Zpfl.  lanzettl.,  so  lang  als  die  halbe  Röhre  der  Bl.;  Bl, 
gioekig-rUhrigj  Über  der  Basis  pWizUehvorwurts^gehrümmt  yüber 
dem  Bücken  gebogen,  Lippen  ungleich- gezihnelt,  die  obere  abge* 
rundet,  ganz-  od,  schwach-ausgerandet,  hervorgesireekt ,  etwas 
helmartig,  an  den  Seiten  ein  wenig  zardckgebogen,  die  untere 
herabgebogen,  die  Lappen  rundU,  ganm,  der  mittlere  eia  wenige 
grosser;  Stbf.  unler  der  Mitte  der  RAhre  einge/dgt,  an  der  Basis 
mit  HArchen  spArlich  bestreut ;  Gf.  kahl,  mit  sehr  wenig  Drusen- 
h&rchen.  4*  Unkult.  0.,  auf  Medicago  sativa  schmarotzend;  in  der 
Neamark  bei  Frankf.  a.  d.  0.,  auf  dem  Berge  Lessow  vom  Apolh» 
Buek  entdeckt.  Jun.  O.  elatior  Dietrich  Preuss.  Flor.  1. 148,  da» 
Synon.  O.  rubens  Wallr.  und  M.  u.  K.  aosgeschloMen,  u.  auch 
nicht  0.  elatior  Sotten,  welche  spAtblühend  ist,  u.  Im  Jul.  u.  Aug. 
Ihre  Bih.  entfaltet.  Die  Bl.  bleichgelb,  mit  einem  rOthl.  Anfluge. 
Of.  nach  oben  purpurn,  Narbe  gelb. 

tO.  O.  fragrans  Koch.  Blftttchen  des  K.  nngeth.  oder  un- 
gleich-tsp. ;  Bl.  an  der  Basis  rührig,  nach  oben  altmahlig  erweis 
tert,  auf  dem  Rucken  gekrdmmt ;  Stbg.  in  der  Mitte  der  BQhre 
•ingefUgt,  aus  bogig-abstehender  Basis  aufstrebend,  HoterwArts 
behaart,  oberwArts  kahl ;  SAckchen  der  Stbk.  kirz-  n.  sehr  fein* 
staehelspltzig.  4.?  Jun.  y  Unteröstr.  v.  Dr.  Schiede  gesammelt. 
Die  Pflanze,  auch  getrocknet,  duftend. 

fl.  0.  caerulescens  Stephan.  BlAttchen  des  K.  ongeih.  od. 
fsp.,  1  Anger  als  die  Röhre  der  Bl.;  Bl,  rdhrig,  BBhre gekrümmt^ 
unterwärts  eyf.,  über  dem  Fruehtku,  eingeschnürt,  ZpA.  4er  Un- 
terlippe coneav;  Stbg.  dber  der  Mitte  der  ROhre  eiagefdgt,  an 
d.  Basis  spArllch  behaart.  ® .  Mai.  Jan.  Auf  Artemlsia  campestria 
schmarotzend ;  bei  Regeasburg,  Frankf.  a.  d.  O.  o.  DaaJilg.  Bl. 
hlao,  gehdren  au  den  kleineren. 

n.  Rotte.  Trionychon  Wallr.  K.  IblAtterlg,  ringsum ge- 
adilossen,  mitSDeckB.  gestfitat. 
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it.  O.  eaermlea  VUl.  JT.  WanwHg',  SsAhnif,  Zähme  laa- 
settL,  apiim ;  Bl.  rdferif ,  vorw&rta-gekniaiait,  Rdhre  In  der  MiUe 
vereofert,  JSpß.  der  Lippen  »pUzyflmeh;  ßtbk,  kmhl  od.  an  der  Ba- 
als ein  wenUr  flaumig;  8t.  «mfmeh.  4,  Anf  AcbUlea  MUlefolioa 
«Giunarotsend ;  serstr.  dch  das  Geb.  Jan.  Jiü.  O.  pnrpnrea  Jae^. 
Bl.  amethystfarben. 

ta.  O.  arenaria  Borkbaasen.  JT.  Hiün^Hg',  6sAhalg,  ZAhne 
pfrleml. ;  Bl.  rdhrig,  fast  gerade,  Rdbre  in  der  Mitte  verengert, 
Schlond  etwas  aufgeblasen,  ZpjL  der  Lippen  stumpf,  am  Rande 
sardckgebogen  i  Naht  dt  Stbk.  wdUg'bekmmrt ;  St.  einfach.  4. 
Auf  Artemlsia  campestris  scbmaroliend ;  serstr.  dcb  das  Geb.  Jul. 
Aug.  Bl.  ametbystfarben. 

U,  O.  ramosaL.  ir.iy««feHfg,4xibnig^Z&bneeyf.-8eeklg, 
pfrleml.-EugespiUt;  Stbk.  kahl;  8t,  Btig.  0.  Anf  Hanf,  Tabak 
u.  Nachtschatten;  aerstr.  dcb  das  Geb.  Jun.— Aug.  Bth.  halb  eder 
ein  Drittel  so  gross  als  an  den  beiden  vorhergeh.,  weiss  od.  bUuL 

f.  LATHRA^A  L.    Scbuppenwnrz, 

1.  L.  Squamarla  L.  S(.  einfach;  Bth.  hingend,  elnselts- 
wendig;  UnterllppederB1.3sp.4«  Laubwilder,  schattige O.  Mira. 
Apr.  Das  ganse  OewAchs  weiss  od.  rdthl.  überlaufen. 

LXXXV.  Ordog.    RHINANTHACEEN.   DC. 
I.  TOZZIA  L.    Toasle. 

1.  T.  alplnaL.  4- Schaltige,  nasse  Felsen  der  A.  u.  VorA., 
«.  Sudet.  Jul.  Aug.  Bl.  gelb,  Unterlippe  blutroth-punktlrt. 

f.  MBLAbiPTRUM  L.    WachtelweUen. 

1.  M.crlstatumL.  AskremUmmtig,  tüekt-dmekif ; DmekB, 
A€rzf,ym9^fiiM$rtsM^msekiag^m,  surdckgekrdmmi,  kimmig-gesAhat. 
0.  WJUder  u.  trockene  Wiesen.  Jun.  Jul.  Bl.  welsslich,  vorae 
blassgelb  aiit  dottergelber,  oder  purpurn  mit  inwendig  gelber  Un- 
terlippe. 

t.  M.  ar  V e  n  s  e  L.  Aehren  locker,  gleich ;  DmekB,  eyf.,  laa- 
seltl.-sugespltxt,  pfrleml.-gesihnt,  Mmtm'*0it*Mm€ir9iAig''pumätirt; 
K.  flaumig-rauh,  fast  so  lang  als  die  Rdhre  der  Bl.,  Zthne  aus 
eyf.  Basis  verlängert,  borstlich-augespltxt.  0.  Aecker.  Jun.  JuL 
Bl.  pupum,  in  der  Mltle  mit  weissem  Ringe,  ein  gelber  Flecken 
«n  der  Baals  der  Unterlippe ;  DeckB.  purpurn. 

8.  M.  b  a  r  b  a  t  u  m  W.K.  Aehren  locker,  gleich ;  DeckB.  myf., 
immM9ttl.'Mmg€»pitMi,  pfrieml.-g^smkmt,  unterseits  nicht  punktirt; 
K.rmmhk,,  gMuI  kirser  als  die  R«hre  der  BL,  Zihne  eyf^  suge- 
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«pitst  ®.  Unter  der  Saat;  LUtor.,  Oestr.,  M§ht,  Hai.  Jan« 
OeokB.  gelbgrun,  selten  purpurn.  Bl.  gelb. 

4.  M.  nemerosumL.  Aehren  locker,  einüeitswendlg ;  die 
«beren  DeeAB.  tief-herxf.,  feMuhtU\K.  rmuhh.,  ungef&hr  halb  so 
lang  aki  die  Bl.,  Zfthne  lanseitL-pfrleml.,  abstehend.  ®.  WAlder, 
Haine;  nicht  überall,  inl.  Aug.  DeckB.  azurblau.  Bl.  goldgelb, 
Röhre  rostbraun. 

6.  M.  pratenseL.  Aehren  locker^  einseitswendig ;  DeekB. 
foMM^ul,,  die  oberen  an  der  Basis  beiderseits  i—2*äAni^;  K.  kahl, 
%maikUrz9r  «/«  di«  Bl,;  Blh.  wagerecht-abstehend.  0.  WAlder, 
Halden.  Jun.  Jul.  Bl.  gelb.  od.  weiss  n.  oberwftrts  gelb. 

6.  M.  sylvaticum  L.  Aehren  locker,  einseitswendig; 
PeekB,  ImHseiiL-g'amzrandi^;  K,  ktM ,  so  lamg  «/#  die  Bl,;  Bth. 
aufrecht.  0.  WAlder  u.  Wiesen  der  VorA.  u.  höheren  Gbge.  Jul« 
Aug.  BL  goldgelb. 

a  PEDICULARIS  L.  LAusekrant. 

I.  Rotte.  Oberlippe  der  Bl.  In  einen,  an  der  Spitze  abge- 
schnittenen, u.  daselbst  oft  kleingekerbten  Schnabel  Mgesiogea; 
die  unteren  Ecken  der  Schnabelspitze  nicht  in  einen  dentliehen 
2ahn  vorgezogen. 

1.  P.  Jacquini  Koch.  Ob^rlippt  dw Bl, plStzlieh  in  tinmm 
verläMg'ertem,  limeal,^  an  der  Spitze  abgeschnittenen  u.  ausgeraa* 
deten  Sekttmhel  verschmälert;  die  längeren  Stbf,  an  der  Spitze  zei^ 
atrent-behaart;  JT.  lüt^L-g-loekigr,  kahl  od,  anfdem  Nerve»  u,  mm 
Bande ßaumigr,  Zpfl.  oberwArts  blattig,  unglelch-gekerbt,  an  der 
Spitze  zurüekgekrfbnmt,  Smal  kdrzer  als  die  Röhre  des  K. ;  B. 
llef-doppelt-Aedersp. ,  Fiederchen  gezAhnt;  St.  aufstrebend,  a^ 
Feuchte  O.  der  A.;  Bayern^  Tyrol,  Oestr.  Jul.  Aug.  P.  rostrata 
Jacii.  Bl.  rosenroth.  Haarlinie  des  St.  aus  sehr  kurzem  Flaume. 

%,  P.  r 0 8  tr  at  a  L.  Oberlippe  der  Bl.  plötzlich  in  einen  verlmm- 
^r^rten,  liaeai,,  an  der  Spitze  abgeschnittenen  und  ausgeraadeten 
Schnabel  verschmAlert ;  die  lAngeren  Stbf.  über  der  Mitte  bärtig » 
M,  rührig,  nach  der  Basis  verschmAlert,  überall  kurn-nottig^  Zpfl. 
OberwArts  blattig,  ungleich-gekerbt,  an  der  Basic  hakig,  daial 
jLdrzer  aU  die  Röhre  des  K. ;  B.  tief-fledersp. ,  Fiederchen  dop- 
pelt-gezAhnt;  St.  gestreckt,  aufstrebend.  2^  Feuchte  0.  der  A.; 
Schweiz,  Tyrol.  Jul.  Aug.  Bl.  rosenroth.  Haarlinie  des  St. 
JMttig. 

a.  P.  asplenifolla  Floerke.  Oberlippe  der  Bl.  plötzlich 
in  einen  eerUngerten,  lineal,^  an  der  Spitze  abgeschnittenen  und 
ausgeraadeten  Schnabel  verschmAlert,  Stbf.  kahl;  K,  UngU* 
glockige  wollig-Mottigf  Zpß,9herwiLita  blattig,  gekerbt,  an  dJSpitza 
kakig,  amal  ka»er  als  die  Röhre  des  K. ;  B.  Uettedersp.,  BlAttdiaa 
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^»ppelt-ffeiilkiit;  St  maf^eetat  4*  F««chfe  O.  der  A.,  v.  Tyr.  bta 
Stade.  Jal.  Aag.  BL  rosenrotli. 

4.  P.  Portensehlaf  il  Sa«(er.  OherKpp«  derBl.  im  einmm 
kmrzBHy  kegetf.y  mm  Jer  SjtHzm  abfschmitiemen  SeknaM  altmUik'* 
Hf  »ertavfenä;  die  längeren Stbf.  dber  der  Milte  bdnig;  K.r«lirlg-i 
glockig,  kahl,  auf  den  Nerven  a.  am  Rande  flaaralg,  ^ß..  ober« 
wiffiB  ungleich-gekerbt,  am  tfer  Spitxe  zurnehgekrUmmt ,  kdrzer  ala 
die  KROhre;  B.  dederäp. .  Fitrder  doppellgezdhnt;  St.  anfrecht, 
dIchC-beblAttert.  2^.  Feuchte  O.  d.  höchsten  Granit A.;  Oberstnk. 
Jim.  Jal.  Bl.  rosenrolh. 

6.  P.  fasciculata  Bellardl.  OterUppm  der  Bl.  im  Eimern 
kurzen  y  keg^Ff.ymm  der  Spitze  abg-eechmiUememSthmubei  mttmiklif 
verUafhmd;  die  Iftngerea  Stbf.  aber  d.  Mitte  bArtig-sotÜg;  K. 
glockig,  bis  aber  d.  Mitte  Ssp.,  dicht-flaumig,  Zpfl.  ÜaUig,  fie* 
derep,  m.  gezähmt, gerade;  die  oberen DeefcB. Ssp.,  Zpd.. flederap. ; 
B.  gefiedert,  Fieder  fledemp.^  Ldppchen  gezAhnt.  4*  A.  u.  VorA. ; 
Berg  Fedai  in  Primlero  n.  Aber  dem  Wirtbshaose  Braocon  in  Tes- 
sIbo,  sddl.  Tyrol,  Monte  Cleneroso  im  C.  Tesain.  Jul.  Aug.  P. 
gyrofleza  6aad.,  nicht  Vill.  u.  nicht  DC.  Bl.  purp.  Var.  Bl.  weiss, 
rosenroth  überlaufen. 

6u  P.  tuberosaL.  Oberlippe  der  81.  plötzlich  in  einen  ver* 
Wkgttem,  /laeol.,  an  der  SpUseabgeschnHtenen  a.  aangerandeten 
tßtikmmM  verschmälert ;  die  längeren  Stbf.  (MierwArts  Mtnig-sottlg; 
M,  glacHg,  bis  zmr  Mitte  5*p,,  Zpfl,  blattig,  eimgeerkniüem-ge* 
iUIhmt,  gerade ;  die  oberen  DeckS.  Ssp.,  Zpi.  eiageschaittea-ge« 
sihnt;  B.tlef-doppeltfiedeffsp.,  Fiederehen  gesAhnt.  4.  FoacMeO.dk 
hdheren  A. ;  Schwjs.,  Tyr.,  Salab.,  KAmth.  Jnl.  Aog.  P.  aoceadena 
Hopp.  u.  Stembg.   Bl.  gelb.  Var.  settea  mit  aottiger  RAhre  des  K. 

f.  P.  Barrellerii  Relchenb.  Oberlippe  derBl.  plAtxlich  in 
einen  veilämgertem^  Umeah,  an  der  Spitze  abgeschnittenen  u.  aaa- 
gerandeten  Sekmabel  vertfChmAlert;  die  lAngeren  Stbf.  oberwArta 
bArtIg-BOttIg;  K.  schmal-glockig,  bis  aar  Mitte  6«p.,  kahl,  ZpfL 
ianaettl.,  angespitzt,  gamzramdigy  gerade,  am  Rande  flaomlg;  dia 
oberen  DeckB.  flederig-8— Seip.,  die  seltenst.  Zpfl.  ganzrandig;  B. 
tteMoppett-fiedersp.,  Fiederehen  gezAhnt.  4.  Bemer  A.  Jol.Avg. 
P.  adscendens  Sand.,  nicht  Schleich.  Aehre  viel  lAnger  u.  unter- 
wArts  lockerer  als  bei  der  vorherg.  Bl.  gelb. 

8.  P.  Incarnata  Jacq.  Oberlippe  dir  Bl.  in  einen  veriBnger»» 
<o«,#<»0a/.^iui  derSpitzelabgeschniitenen  u.ausgerandeten  Schna- 
bel verschmälert ;  Stbf.  kahl ;  K.  rdhrig-glockig,  wollig,  6sp.,  Zpß. 
laaaetfl.-pflrleml.,  spitz,  gamzrmmdig,  gerade,  die  lAngeren  ange« 
iü^  00  lang  als  die  KROhre;  die  oberen  DeckB.  8sp.,  ganaraadlg; 
B.  doppelfiedersp.  u.  kleingesAgt.  4.  Feachte  O.  d.  A.  JaL  Ang; 
n.  rosenroth,  Oberlippe  dankler,  Aehre  sehr  locker. 
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9.  F.  atrorabens  Sehlelckw.  Ohttipp«  der  Bl.  kmr^f 
9€knSMt,  Schmabel  ahf^99ehmtfH,  meist  9zMnig';  die  lAijgeron 
»tbf.  tberwArls  bebaart ;  K.  glockig,  wollig,  Zpd.  brehlaiUBeill., 
SUgespitzt,  kleingesigt ;  d,  oöerenDeckBJamzeHL-lineai,,  tingtfiA.; 
an  derSpItzekltfingesägt;  B.  lief-üedersp..  Fieder  eingescbnitten- 
F^sAgt,  Sftgez&bne  kleingesftgt.  ^.  Höcbst.  A. ;  auf  dem  groHsen 
Bembard,  nicbt  weitv.  d.  Kloster.  Jul.  Aug.  Aebre  gedrangen , 
Bl.  satt-parpom. 

II.  Rolle.  Oberlippe  der  Bl.  kurz-gescbnUbelt ;  Scbnabel  vorne 
abgescbnilten  u.  beiderseits  an  den  Ecken  in  einen  spitzen  oder 
pmemlicben  Zabn  vorgesogen. 

10.  P.  sylvatica  L.  Oberlippe  der  Bl.  fast  slchelf.,  »eht 
korzgesebnUbelt,  abgeschnitten,  die£cken  in  einen  4eckig-pfrieml. 
Zahn  vorgezogen ;  K.  Özftbnig,  Zfthne  oberwUrts  blattig  u.  gezihnt ; 
B.  gefiedert,  Fieder  oval,  fast  fiedersp.-kleinlappig,  Lftppchen 
9— Sz&hnig ;  der  Havpfsl.  aufrecht,  v.  der  Baeie  an  blüthentraf.^ 
die  Nebenet,  i^etreckt,  4,  od.  0.  Feuchte  Wieeen,  Halden.  Mai— 
Jol.  Bl.  rosenroth. 

11.  P.  palostrls  L.  Obertippe  der  Bl.  flurt  sl6helf.,  sehr 
knrz-geschnibelt,  abgeschnitten,  die  Ecken  in  ein  pftrieml.  ZAhn- 
eben  vorgezogen;  K.  flappig,  Lappen  eingeschnitten-gezAbnt, 
krana;  B.  gefiedert,  Fieder  lAngUch,  fast  fiedersp.,  kleinlappig, 
Läppchen  gekerbt ;  der  St,  aufrecht,  «.  der  Baeie  an  Setig'.  4,  od. 
G«  Sömpfe.  Mai^Jol.  Bl.  rosenroth. 

If.  P.  sudetica  WiUd.  Oberlippe  der  Bl.  eicheff.,  sehr 
kiirz-ge8clinibelt,abgeschnit(en,^/« IFcilen  in  einen  Secklg-pfrif  ml. 
Zahn  vorgezogen ;  K,  Ssp.,  auf  den  Kanten  zottig,  Z&hne  lanzeilh, 
nngetb.,  kleingesfigt;  B.  fiedersp.,  mit  verbreiterter  Mittelrippe, 
Fieder  lanzettl.,  kleingelappl-gezihnt,  Z&hne  klelngesfigl ;  der  St. 
einfach.  4.  Nasse  0.  d.  Sodet.  Jon.  Jul.  Bl.  fleischroth. 

13.  P.  Friederici  AuguntlTommasini.  Oberlippe  der  Bt, 
eiehelf.^  kurz-geschn&belt,  abgeschnitten;  d.  Ecken  in  einen  3eckig- 
pfrieml.  Zahn  vorgezogen;  K,  «y/.,  fizähnig,  v.  langen  Haareii 
ivolllg,  Zähne  lanzettl.,  epitz,  t-~9mal  länger  ah  breit ;  B.  gü' 
fiedert,  lileder  Ifingl.,  fiedersp.,  Zpfl.  stachelspitzig-gesfigt.  4.  Auf 
Berg\^'iesen  des  Slavnik  im  Litlorale  auf  d.  Grenze  zw.  Kraln  u. 
Istrien.  Mai.  Bl.  gelbl.-welss.  —  Die  als  Im  stildl.  Tyrol  vorkom- 
mend angegebene  P.  comosa  wächst  nach  Facchlni  auf  d.  Grenze 
imVeronesischen,  kdnnte  aber  im  sddl.  Tyrol  noch  gefunden  wer- 
den, deswegen  hier  die  Diagnose:  P.  comosaL.  Oberlippe  der 
Bl,  eiehelf^,  kurz-geschnfibelt,  abgesdinitten,  die  Ecken  in  einen 
Seckig-pfrlemL  Zahn  vorgezogen ;  K.  Azähnig,  aaf  den  Kanten 
iaiunig,  Zähne  sehr  kurz,  eyf.,  stumpf,  breiter  als  lang;  B.  ge- 
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fle4ertt  Fleder  lAnglich,  fleierap.,  Zpf .  stacbelspllslg-f  ettftgt  4. 
Jan.— Aug.  Bl.  gelblleli-weistt  od.  citrongelb. 

III.  Rotte.  Oberlippe  der  Bl.  germde  od.  slebelf.,  an  der  meiac 
nleht  breiteren  Spitze  belmartig-stompf,  aber  nietat  gef  clinibeli  u. 
nicht  mit  Z&bnen  vemehen. 

14.  P.  foliosa  L.  Oberlippe  der  Bl.  foH  gtrade,  stumpf, 
*ah»io4,  ramhh.;  K.  gloelElg,  ungetb.,  aaf  d.  Kanten  zottig,  6zib- 
nig,  Zahne  vUl  kürzer  aU  die  Bökre,  ans  3eckiger  Basbi  zuge- 
spitzt, der  hintere  Zalm  lAnger;  8tbf.  sAmmtl.  an  der  Spitze  dicht- 
bArtig;  B. nebst  den  unteren DeckB. gefedert.  Fieder tief-fledersp., 
Fiederchenlineal.-lanzetil.,  eingeschnitten-stachelspitzig-gesftgt ; 
die  oberen  DeckB.  lanzettl.,  fledersp.-gesAgt.  2^  Kiesige  O.  der 
VorA.  a.  Yoges.  Jol.  Aug.  Bl.  schwefelgelb. 

15.  P.  ü  a  e  q  n  e  i  i  i  Graf.  Oberlippe  d.  BUfaei  g^ade,  eimmpf^ 
»mhnloe,  sUmlieh  kahli  K,  gloclllg,  Aaib»$sp,,  fmet  blumemeekei- 
dig,  auf  der  vorderen  Seite  zottig,  3— özihnig,  Zähne  aehrkvrz, 
Seekig^,  der  hintere  ein  wenig  grösser;  die  Mageren  Stbf.  an  der 
Spitze  dieht-bArtig;  B.  nebst  den  unteren  DeckB.  gefledert,  Fieder 
tief-f  edersp.,  Fiederchen  lineal-IanzettL,  nnglelch-stachelspltzlg« 
gesAgt;  dieoberenDeckB.  lanzettl.,  ftodersp.-gesAgt.  4.  Woeheiner 
A.,  Krain,  Slavnik  a.  Monte  M agglore  im  Kdstenlande.  Mal.  BL 
schwefelgelb. 

16.  P.  recatita  L.  Oberlippe  derBl. /Mf  f^erade,  etumpf, 
»mhnioe,  knhl;  M.  glockig,  kahi^  fmet  hmlb-^ep,,  Zähne  ungleich, 
Im»««#i/.,  spitz;  DeckB.  lanzettl.,  angeth.  u.  dsp.,  kdrzeralsdie 
Bth.,  die  unteren  fledersii.,  verlAngert;  B.  tief-fledersp.,  Fieder 
lanzettl.,  fledersp.-gez&bnt  u.  gezIUinelt,  die  oberen  an  der  Basis 
breit'zeßieseend.  4.  Feuchte  O.d.  A.  Jul.  Aug.  Bl.  rostbraun-puip. 

17.  P.  rose a  Wulf.  Oberlippe  der  Bl.  gerade,  foH  eichelf,, 
Mmhnioe,  stumpf,  koM;  K,  röhrlg,  glockig,  wollig^  fast  hatb-^ep, 
Zähne  gleich,  IrnnzetiL-pfrieml,,  spitz ;  DeckB.  fledersp.,  gezihnt, 
ein  wenig  lAnger  als  der  K. ;  B.  gefledert,  Fieder  sehmal-lanzettL 
spItz-gesAgt.  4.  KalkA.;  Tyr.,  8tmk.,  Kimth.  Jul.  Aug.  Bl. 
rosenroth. 

18.P.  versicolor  Wahlenb.  Oberlippe  der  Bl.  gerade,  fuet 
Siehelf.,  an  der  Spitze  zahnlos,  stumpf,  kahl;  K.  röhrig- glockig, 
nebst  den  DeckB.  zottig,  ftzAbnlg,  ZAhne  ungleich,  lanzettl.,  an 
der  Spitze  zuruckgekrdmmt,  etwas  gekerbt;  DeckB.  lAnglieh,  fle- 
dersp.-gekerbt,  die  oberen  fast  ganzrandig,  ein  wenig  lAnger  als 
der  K. ;  B.  gefledert.  Fieder  ovai,  doppelt-gekerbt,  die  oberen  sieh 
abwärts  deckend,  4.  Feuchte  O.  der  A.  Jan.  P.  flanunea  Wulf. 
Bl.  citrongelb,  mit  einem  seharlachrothen  od.  schwarzparp.  Flecken 
unter  der  Spiue  der  Oberlippe. 

19.  P.  acaallsScop.  Oberlippe  derBL  sichelf.,  abgerundet- 
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slnaff,  SAhBiM,  wm  Rmmd*  »otiig';  K.  hAlb'Ssp.,  ZAbne  ober- 
w&rts  bladig,  eingencbnitlen-gezAliiit ;  BiksiUie  wwrMmlst..fmnz9lH^ 
viel  kdrxer  als  die  B. ;  B.  geledert,  Fieder  eyf.,  Aedersp.-einge- 
acftiiitten,  sUclielspitBig-gezAlint.  4.  Feoclite,  Boonige  Abiifinge 
unter  Gesti iaeh ;  Krain,  aädl.  Tyrol.  Apr.  Mai.  Bl.  weiss,  ins 
Rötid.  spielend. 

tO.  P.  veriicillaia  L.  Oberlippe  der  Bl.  fast  gerade,  zabn* 
los,  kabl ;  K,  anfgeUoMn^  rauhh.,  mm  der  Spitze  fea^fm,  ZAbne 
sebr  kars ;  B.  (ief-fledersp.,  Fleder  eyf.-lingllcb,  stampf,  nngleicb- 
gexAbnt;  StB,,  DeckB.  «.  Bih.  quirlig^,  4.  Feacbte  0.  der  A.  Jnl. 
Aag.  Bl.  parpam. 

IV.  Rotte.  Bl.-Rdbre  in  einen  glockigen,  dcb  die  xsneigenden 
Lippen  gescblossenen  Scbland  erweitert. 

fl.  P.  Seeptram  CarolinamL.  Röhre  der  Bi.  oherwSrte 
gtoekif^y  Schlund  deh  die  »emeigemdem  Lippen  geeehloeeem^  Ober* 
lippe  siebelf.,  stmpf,  sabnlos;  K.  kabl,  Szibnig,  ZAbnelAngl., 
stumpf,  spltz-ungleicb- gekerbt;  die  DeckB.  eyf.,  ungetb. ;  B.  ie- 
dersp.,  Fieder  eyf.'l&mgL,  stumpf  y  doppelt-gekerhi,  4.  Torf- 
wiesen; nArdl.  Geb.  u.  MAbr.,  Stmk.,  Salzbg.,  Oberbayern.  Jun.— 
Aug.  Bl.  scbwefelgelb,  Rand  der  Unterlippe  blutrotb. 

4.  RHINANTHUS  L.    Klappertopf. 

1.  Rb.  minor  £brb.  DeekB,  gteiehfmrbig,  die  oberen  einge- 
scbnitten-gesigt,  ZAbne  zugespitzt ;  Lippen  der  Bl.  gerade-vorge- 
streckt,  Rdtare  gerade,  Zabn  auf  beiden  Holten  der  OberUppe  kura- 
eyf.,  so  lang  als  breit ;  B.  lAngl.-lanzettl.  0.  Wiesen.  Mai.  Jan. 
Rb.  Crlsta  galll  a.  L.  BL  gelb,  wie  an  folgend.,  Zabn  der  Ober- 
lippe weiss!,  od.  violett.  DeckB.  grdn  -od.  braun.  Var.  ß,  fmllmacs 
bdber,  St.  mit  scbwarzen  Stricben.  —  /.  mnguetifoiiue:  B.  balb 
so  breit,  lanzettL-lineal. ;  letzterer  auf  d.  A. 

f.  Rh.  maJorBbrb.  DeekB.  vereehiedet^mrMg,  bleich,  die 
oberen  eiugescfanilten-gesAgt,  ZAbnepfriemlicb,baarspitzig;  Lip- 
pen der  BL  germde-vorgestreckt ,  RAbre  etwas  gekrümmt,  Zahn 
auf  beiden  Seiten  der  Oberlippe  eyf.;  AT.  kmhl  od.  etwas  flaumig; 
FlUgel  der  Smmen  breiter  mle  der  hmlbe  Smme;  B.  lamgl^-lmmzettl, 
0.  Wiesen.  MaL  Jun.  Rb.  Crlsta  galll  ß.  L.  Der  Zahn  d.  Oberlippe 
violett.  Var.  ß,  mmguetifolius:  B.  nur  halb  so  breit,  lanzettl.- 
lineal.  Rb.  mi^or  var.  angustif.  Fries  berb.  norm. 

8.  Rb.  AlectorolopbnsPoUicb.  DeckB. verschiedenfarbig, 
bleich,  die  oberen  eingeschnitten-gesAgt,  ZAbne  pfriemlicb,  haar- 
spitzig; Lippen  der  BI.'gerAde-bervorgestreckt,  Röhre  etwas  ge- 
krAmmt,  Zahn  auf  beiden  Seilen  der  Oberlippe  eyf.;  K.  zottig; 
SmmtemßOgel  sehmOler  mU  der  hmlbe  Smme;  B.  lAngl.-lanzettl.  0. 
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Aeeker;  nlttleiM  n.  sddl.  Oeli.,  mAtm  tau  Mrdl.  Bi«L  Jan.  Rh. 
Crima  galli  y-  ^' 

4.  Rh.  a  1  p  i  n  a  s  BMUBfUrl.  DeekB,  •T^cki^JmmfkrUg',  ki^Uh^ 
oft  schwarM-g^ßeekt  u.  pmnktiH,  d.  oherea  eiaf MChBitlea-gesifft, 
Kihne  pfriemlich,  lang-hegraant;  die  obere  Lif^pe  der  Bl.  aaftitre« 
bead,  Zahn  auf  beiden  Selten  der  Oberlippe  lAngl. ;  B.  liafi.-lan* 
zettl.  od.  aas  einer  lanaetll.  Baals  lang-verschmAlert.  0.  A.  a. 
VorA.  Jal.  Aag.  Zahn  der  Oberlippe  blaa  u.  oft  an  der  Unterlippe, 
ein  od.  mehrere  blaae  Flecken.  Var.  mit  abgehender  n.  ange- 
drdckter  Unterlippe;  a.  ß,  amguttifolhiai  B.  halb  so  breit:  Rh.  an* 
gastifollas  Gmelin,  K.8yn.  ed.  1.  Dieser  auch  aaf  Kalkbergen  in 
Oberfoaden  a.  am  Harze. 

5.  BARTSIA  L.  Bartsle. 

1.  B.  alpin aL.  B.  gegenst.,  eyf.,  fast  stengelumfassend, 
siampf-gesigt.  4*  Wiesen  n.  Kies  der  A.,  mit  den  Fldssen  In  d. 
Ebenen ;  Sadet.,  Schwarzw.  Jol.  Aag.  Bl.  violettrolh. 

6.  TRIXAgO  Link.  Trlxago. 

1.  T.  latlfolia  Rchb.  B.  handf.-gezAhnt ;  B(h.  fast  kopdg- 
BsgehiurL  0.  Unkall.  O. ;  Istrien.  Apr.  Mai.  Eophrasia  latifo« 
liaL.  Bl.  purpam. 

8.  EUPHRASIA  L.  Augentrost. 

I.  Rotte.  Eaphraslum.  Das  untere  Stbk.-Sickchen  der  kör- 
JBeren  Stbg.  mit  einem  längeren  DAmchen  bewehrt,  die  dbrigen 
Biekchon  sehr  fein-  n.  kara>staeholspilsig. 

1.  E.  offlcinalls  L.  B.  «yf.^  moU*  MderseÜs  ^zMhuiir» 
die  unteren  Zdhne  genAherter,  die  d.  oberen  B.  zagespitat,  kürzer- 
n.  lAnger-stachelspitzlg;  obere  Lippe  der  Bl.  f lappig,  Lappem  «6* 
etehendj  f  —  Szfthnig,  die  untere  Ssp.,  Zpfi.  tief-ausgerumdei,  0. 
Wiesen,  lichte  WaldO.,  Halden.  Jul.  Aug.  Var.  a.  praieiuiez 
drdsig-behaart  v.  abstehenden  Haaren ;  ZAhne  der  oberen  B.  sta- 
ehelspitzig;  Bl.grdsser«  weiss,  mit  einem  citrongelben Flecken  an 
der  Basis  der  Unterlippe,  aof  der  oberen  Lippe  mit  6,  auf  der  an-> 
leren  mit  9  violetten  Linien.  E.  pratensis  Rchb.  E.  Rostkoviana 
Hayn.  Wiesen.  —  ß,  negleeta :  v.  abstehenden,  drdsenlosen  Haaren 
behaart,  die  oberen  B.,  so  wie  bei  der  folg.  Variet.,  tiefer-gesAgt, 
mit  haarspilzlgen  ZAhnen.  E.  oiT.  ß,  neglecta  W.  u.  G.  Sehr  be« 
haarte  Exemplare :  E.  nemorosa  ß,  pectlnata  Rchb.  VorA.  —  /.  ne» 
moroaa :  v.  gekrAuselten,  angedrdckten  Haaren  flaumig,  d.  oberen 
B.  tief-gesAgt,  mit  hasrspiizigen  ZAhnei\;  Oberlippe  meistens  n. 
manchmal  die  ganze  Bl.  blau.  E.  oir.  ß.  nemorosa  Pen.  E.  oft- 
cinalis  Hayn.  Trockenere  O.— ^.  mlpeeiriat  Form  der  B.,  wie  bei 
der  Tariet.  o.;  Fiaom  wie  bei  d.  Var.  y.  Kommt  vor  1)  Bl.  wie 
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tel  a. :  K.  oC  al^dstrls  W.  a.  G.  1^  BL  grösser,  bUm :  K.  eftenilea 
TMh.  9  Bi.  Uein,  B.  stampf:  K.  mlcranttaaRcbb.—  Die  maniiioli- 
ütltigen  Varieiftten  der  B.  oaclaaUs  sind  besonders  «af  bMieren 
GeMrgea  noeh  weiter  m  uttersvchen. 

t.  B.  »inima  ScUeldl.  B.eyf.^  m^Ut  htid4r$miis  bMSOkmigy 
2AliBe  der  oberen  iiara-siachelspltsig;  dU  oben  Lippe  d,  il/.ttap- 
pig,  L&ppeken  »emeig'eHä,  tsAhnig,  die  umiere  3sp.,  Zpß,  ttef- 
gmeg-erandet,  0.  Auf  Wiesen  d.  A.  Jol.  Aag.  Oberlippe  blau, 
untere  ganz  gelb,  beide  mit  vier  Linien.  Wobl  nor  Abart  der  B. 
offleinalli,  ist  no<A  weiter  an  beobacMen. 

8.  B.  salisbargensis  Fank.  B.  lanaetU.  od.  Itagi.,  an  der 
Basis  keilig,  heidereeUe  t— asaJU^^  ZlOkme  gieMkweU-emifetm, 
die  der  oberen  B.  a.  des  K.  hamrepitzig-begrarnui  ;  die  Obere  Lippe 
der  Bl.  tlapplg,  Lappen  t— Safthnlg,  die  untere  asp.,  Zpfl,  tief- 
«tuegerrnndet,  0.  A.  n.  TorA.  Jol.  Aug.  £.  alpina  DC.  Bl.  wie 
bei  B.  oflr. 

4.  E.  tricaspidata  L.  B.  iineai.,  mn  der  Spitze  Mdetseits 
izäAnig;  Zähme,  aach  die  der  oberen  B.  n.  des  K.,  epitZy  wekrtoe; 
die  obere  Lippe  der  Bi.  flappig,.  Lappen  f— sahnig,  diemntere 
Ssp.f  Zpß.  tief-auagerandet,  0.  Gebirg.  0.  des  södlicbsten  Tyr., 
n.  nOrdl.  bis  zu  dem  Eingange  In  das  C^b.  v.  Vai  di  Non.  Jal. 
Aag.  BL  wie  bei  E.  olT. 

IL  Rotte.  0 d 0  n  ti  t  e  s  Dab.  Stbk.-HAckchen  gleichf.-stacbel^ 
spitzig. 

5.  E.  OdontitesL.  B.  aus  breiterer  Basis  verschmälert, 
lanzettl.-lineal.,  enlfemt-geNAgt ;  DeckB.  längl.-lanzedl.,  Iftnger 
als  die  Btb. ;  Bl.  aaf  der  Oberdftcbe  a.  am  Rande  dicht-ßaumig', 
Obedlppe  zsgedrdekt,  abgescbnitten-stampr;  Stbk,  am  der  Spitze 
deh  Zottem  verbmndem,  0.  FeacHte  kaltiv.  n.  unknlt.  O.  Jan.->Oct. 
K.  vema  Bellard.  Bl.  hellparpam. 

6.  E.  ser 0 1  in a  Lam.  B.  lanzettl.,  zug^espitzt,  nach  der  Ba- 
sis etwas  verschmälert,  ziemlich  entfemt-gesAgt;  DeckB.  lAngl.- 
lanzettl.,  kürzer  als  die  Bth.;  Bl,  auf  der  Oberfldche  a.  am  Rande 
dicht-flaumig',  obere  Lippe  zsgedrdckt,  abgeschnitten-stompf,  Zpf . 
der  unteren  Iflngliefaf  stampf;  Stbk.  an  der  Spitze  dch  Zotten  ver- 
bumdem.  0.  Gebirg.,  troek.  0. ;  sddl.  Schwz.,  Litt.  Jal.— Aug.  B. 
Odontiles  ß,  L.  Bl.  hellporp. 

7.  E.  lutea L.  B.  lansetU.-llneal.,  schwach-entfemt-gesAgt, 
die  oberen  liaeal.,  ganzrandlg,  alle  nebst  d.  St.  oberwirts  u.  dem 
K.  V.  angedräckton,  gekrfoselten,  dräsoalosen  Haaren  faumig; 
Bl.  bärtig 'gemimpert,  Oberlippe  ssgedrtickt,  abgeschnitten- 
tMmptiStbg.iämgeralsdieBLi  Stbk,  kahl,  frei,  0.  Unkolt.  O., 
Kalkbodens  sidl.  a.  mittter.  Geb.,  stft.  im  nArdl.  Jal.  Aug.  Bl. 
Aouoffgelb. 
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a  B.  vlsettaL.  B.  lansettL-lineal., 8€liwacli-e«tl»nit-stt- 
sifftf  die  oberen  lineal.,  ganzrandlf,  letBtere  nebet  d.St.oberwirU 
v.  demK.  v.  dnisentrag.,  absteliendeD  Htaren  Mtmmlg;  Bl,  am 
Rmnd9  kahl,  Obarlippa  s9g'€dfHekf,  akga^ehmHiam-^iampf ;  Stbg. 
Mnser  als  die  BL ;  Stbic.  an  der  Spiuse  deb  Zelten  vereinigt.  0. 
I»Bü(tlerenWalll8.  Jnl.Aag.  S.  linifolia /9.  L.  Bl.  blasn-gelb. 

LXXXVI.  Ordng.    LABIATEN.    Jiiss. 

I.  Gruppe.  OCYMOIDBBN.  Benth.Stbg.  abwArlageneigt;  Siblu 
niere'nf.,  I  fieberig,  mit  einer  balbloreisranden  Rilse  aufspringend, 
nacb  Aasstreanng  des  BUislanbes  ein  lEreiffnindes,iacbes  PlAllcben 
darsteliend. 

1.  dCYMUM  L.    Basllienkruot. 
I.   0.  Basilicum  L.    B.  gestielt,  eyf.  od.  Iflngl.,  entfernt- 
scbwacb-gesAgt,  Itabl;  K.gewimpert;  S(.  flaumig.  0.  Aus  Ost- 
Indien,  als  Topfpfl.  u.  KdctaengewAcbs  lEultiv.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss. 

t.  LAVAnIHXLA  L.  Lavendel, 
f.  L.  Vera  DC.  B.  lAngl.-lineal.  od.  lanzetil.,  ganarandig, 
die  Jdngeren  grau,  amRandezurdekgerollt;  Aebren  unterbrocben ; 
DeciLB.  raulen-eyf.,  Kugesplist,  staimtl.  Bldlben  stdtzend,  die 
obersten  kdnser  als  der  K.  4.  Trockene,  unkult.  0. ;  Litt.,  sddl. 
Tyr.,  binig  ober  Tally  zw.  Morton  u.  den  Neuenberger  See,  u. 
binig  auf  dem  Lavendelberg  bei  Kreuznacb  in  der  Rbeinpfalz,'.in 
Scbwaben  an  einigen  0.  Jul  Aug.  L.  Splca  a.  L.  Bl.  blau. 

U.  Gruppe.  MBNTHOiDBBN,  Bentb.  Bl.  fast  glockig  od. 
tricbterf.,  Saum  4— 58p.,  Lappen  fast  glelcb.  Stbg.  von  einander 
entfernt,  gerade. 

3.  ELSHOLTIA  Willd.  Elsboltie. 

I.  R.  cristata  WUld.  Krautig,  ziemlicb  kabl;  B. gestielt, 
eyf.  od.  Ungl.,  nacb  beiden  Enden  verscbmAlert ;  DeckB.  breit-eyf., 
spitz,  gewimpert,  einseitswendig ;  Quirle  genibert,  einseits- 
wendlg;  Aebren  rLspig.  0.  Kult.  0.;  Hamburg.  Jul.  Aug.  Bl. 
rosenrotb. 

4.  MENTHA  L.    Minze. 

1.  M.  rotandifolia  L.  Aehr^n  iimaat.'maisHek;  DaeiB, 
lamsattl. ;  K.  scbwacb-gerieft,  d,fraehUrat^.  fatt  Airg^Wlir-baacbig, 
2Aiine  lanzeltl.-pfrieml.,  zuletzt  zsneigend ;  ü.  HiMoiul,  fast  eyl., 
gekerbt-geagt.  4*  Fencbte  0. ;  zerstr.  dcb  d.  sädl.  a.mittL  Geb. 
Jul.  Aug.  Bl.  beUvIoiett  od.  lUa,  wie  an  den  folgenden. 

t.  M.  sylvestris  L.  jäahram  lia^ai.-waiMi, ;  DatkB,  limaai,^ 
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pfriemL;  E.  schwacll-gerieft,  J^r  fntekilrag'.  bavehig',  ob^rwSrts 
€ingreäekn1lrtj  KAhne  lineal^-pfHeml.,  zuletzt  ein  wenig  zsnelgend ; 
B,  fast  sitzend,  ey-  od.  Itnzettf.,  gezihnt-getfAgt.  2^  Ufer,  feachte 
0.  Jal.  Aug.  Tar.:  a,  vulg-aris:  B.  filzig,  flach,  od.  nar  wenig 
wellig;  o.  diese  kommt  weiter  vor:  A.  Filz  an  dem  8t.  n.  den 
B.  locker,  dicker:  M.  sylvestris  Willd.  —  B.Filz  des  St.  u.  der  un- 
teren Blattflftche  angedruckt,  weissl. :  M.  nemorosa  Willd. — C.  Filz 
des  St.  u.  der  B.  dickl.,  B.  beiderseits  filzig,  oben  ddnner  filzig: 
M.  moUissIma  Borkh.  —  ß.  vndulata :  B.  meist  kdrzer,  am  Rande 
wellig  u.  eingeschnitten-gezfiluit ,  Zübne  lanzettl.,  ungleich,  zu- 
gespitzt. M.  undulata  Willd.  —  /.  pubesesns:  B.  auf  d.  ersten  An- 
blick oberseits  kahl  u.  unterseits  flaumig.  M.  balsamea  Willd.  — 
S.  glabra :  B.  kahl  Od.  unferseits  auf  den  Adern  zerstr.-behaart, 
St.  kahl  od.  etwas  flaumig.  M.  viridis  L.  —  #.  erispatai  B.  kahl^ 
blasig-runzel  ig,einge8chnitten-gezfthnt.  M.crispata  Schrad.,  Willd. 
M.  hercynica  Rdhl. 

3.  M.  nepetoides  LeJ.  kehren  langt. walxl.;  die  oberen 
DeckB.  lineaL-pfrieml.;  ^aAn«desK.  lineal.-borstl.,  dssfrueht- 
trag:  gerade vorgsstreekt,  Röhre  gerieft;  B.  gestielt,  eyf.,  gesAgt. 
4.  Graben,  Ufer.  Jul.  Aug.  B.  der  M.  aquatica  n.  Aehren  der 
M.  sylvestris,  aber  dicker. 

4.  M.  piperitaL.  jiehren  längt.-wafsl, ;  die  oberen  DeckB. 
lanzettl. ;  Zähne  des  K.  lanzettl.-pfrieml.,  die  des  fruchttrag,  ge- 
rade^vorgestreckt,  Rdhre  gefurcht;  B, gestielt,  längt,  od.  eyf.- 
Ifingl.,  gesägt.  4-  Ufer;  Oberbaden  am  Klemmbach  bei  Mdhlbeim ; 
im  Laberthal  bei  Aichhofen  unweit  Regensbg.  In  grosser  Menge, 
Tyrol.  Jul.  Aug.  Tar.  a.  Langii:  St.,  Bsiiele,  B.  unterseits, 
Bthstielchen  n.  K.  rauhh.,  oberseits  zerstreut-behaart.  M.  Langii 
Steudel.  M .  pyramidalis  Tenor.  M.  suavis  Goss.  —  ß  offieinalis : 
kahl,  der  St.  nebst  den  B.  unterseits  mit  kurzen,  angedrdckten 
Haaren  weitlfinftig  bestreat.  —  y,  erispa:  St  ^  Aeste,  Aehren,  Bth- 
stielchen, K.  u.  Bth.  genau  so,  wie  bei  der  vorhergeh.,  aber  die 
B.  eyf.,  blasig-runzelig,  am  Rande  kraus  u.  eingeschnilten-ge- 
zAhnt,  mit  lanzettl.,  zugespitzten  Z Ahnen.  M.  crtspa  L. 

5.  M.  aquatica  L.  Bth.  qulrlig-üop^ig-,  ZAhne  des  K.  aas 
aeckiger  Basis  pfriem1.,diedes  fruchttrag.K.gerade-vorge8tr.,Röhre 
gefurcht;  B.  gestielt,  eyf.,  gesAgt.  4>  Ufer,  GrAben.  Jul.  Aug. 
Var.  ß.  hirsuta :  behaarter,  B.  o/t  kdrzer-gestielt.  M.  hirsutaL.  — 
y,  gtabrata:  kahl,  nur  die  K.  gewlmpert.  M.  ciuata  £hrh. 

6.  M.  aativa  Smith.  Bth.  qaUüg;  Quirle  sämmtl,  entfernt, 
kugelig;  E,  rdhrig-trichterf.,  Zähne  Beeiig-lansettL,  »ugespitMt, 
die  des  frachttrag,  gerade- vorgestreckt ;  B,  gestielt,  eyf.  od.  ellip- 
tisch, gesägt  mit  auswärts  gerichteten  Zähnen.  4  GrAben,  Ufer. 
Jal.  Aog.  M.  sativa  Sm.  nach  Benth .  Var.  a.  vulgaris :  Haare  des  St. 
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heraliffeboceB  o4.  abwärts  angedrickt;  diese  geht  Aber  In  4ie  Var. 
ß.g'imhrm:  wenn  die  meisten  Haare  verschwinden:  BL  rubra  Sm. 
nach  Benth.  Yar.,  wie  die  Art  überhaupt«  mit  um  die  HAtfie  klei- 
neren K.,  dasn  siehe  Ich  M.  saüva  (ag ardhiana)  Fries.  —  y.  kir^ 
smta:  Haare,  auch  die  des  K.  u.  der  Bthstlelchen  wagerecht-ab- 
stehend. "  3,  eritpa  9t  pUo^u:  B.  brelt-eyf,,  blaslg-mnaelig,  un- 
regelmAssIg-elngeschnltten-gezAhnt.  M.  dentataRoth.  M.  sativa 
Tausch  u.  Lina,  nach  den  Synonymen.  —  €,  erispm  ##  g'imbra:  die- 
selbe mit  kahlen  B.  M.  dentata  Moench.  Die  Variet.  S,  u.  e.  sehr 
selten.  —  C*  pi»rpiflora :  Bl.  nur  ein  wenig  linger  als  der  K.  M. 
parvliora  SchuUa. 

7.  M.  gen  tili  s  L.  Bth.  quirlig;  QuirU  üummil.  9mif9mi, 
kmg^lig;  K.  röhrlg-trichlerf.,  ZSOkm^^ickig-lmmMMitL,  9mg99pH9i^ 
die  des  frachttrag,  gerade- vergestreckt;  B.  gestielt,  elliptisch,  an 
beiden  finden  spitn,  f^aigty  SSg^xukm^  »mff0MpiiMi,  vono&risg^^ 
riekt€t»  4*  Ufer  u.  feuchte  O. ;  sehr  xerstr.  dch  das  Geb.  Jal.  Aug. 
Die  K.  oberwArts  borslkg^r^uhh.,  die  Bth.  so  gross  wie  bei  der 
kielnbth.  Foim  der  M.  sativa  Sm.  —  Die  M.  gentllis  Maly  Fl.  styr. 
atlsunt  in  Allen  mit  M.  gentllis  ibereln,  die  Bth.  aber  sind  so 
gross,  wie  an  der  grossbth.  Form  der  M.  sativa  Sm.,-  sie  bildet 
nach  meiner  Ansieht  eine  grossbth.  Form  der  M.  gentllis.  —  Genan 
die  letalere,  aber  sehr  raubh.  ist:  ß.  acutifolia,  M.  aoutlfolla 
Rabenhorst.  Flor.  Lusat.,  u.  wohl  auch  Sm.  Fl.  brit.,  dazu  auoh 
M.  hortensis  Tausch.,  die  M.  gentllis  ist  mehr  od.  weniger  kahl.  — 
Var.  femer:  y.  grmcaUs  B.  lanzettl.,  die  Pf.  fast  kahl.  M.  gra- 
cills  Sm.  Dieselbe  Form,  nur  die  B.  etwas  breiter :  M .  pratensis 
Sole,  K.  syn.  ed.  1. 

6.  M.  arvensis  L.  Bth.  quirlig;  Qmirie  9&mmtl,  emifertU, 
hmgeli^;  K.  glockig.  Zahm»  Secklg-eyf.  «o  /a«^  dla  brmii,  die  des 
frachttrag.  K.  gerade- vorgestreckt;  B.  gestielt,  eyf.  od.  elliptisch, 
gesAgt  4«'  Ufer,  kultlv.,  feuchte  0.  Jul.  Aug.  Der  fruchUrag. 
K.  von  voriger  sehr  verschied.  Var.  a.  ottlg-oHs:  St.  u.  B.  sottig; 
Bthstlelchen  soitig  od.  kahl.  M.  arvensis  C*  vulgaris  Benth.  — 
ß.  t^lmbrivsetdin  Bthstlelchen  kahl,  B.  u.  St.  siemUch  kahl.  M. 
arvensis  17.  Benth.  M .  gentllis  Sm.  nach  Benth. 
6.  PULKGIUM  MiU.    Polei. 

1.  P.  vulgareMlII.  Bth.  qulriig;  Quirle  kugelig,  sAmmU.  ent- 
fernt ;  JT.  röhrig,  d^r  f^mekttrmg:  mit  Hnmm  Ringe  «.  Hamnn  gv- 
•ehlo§99my  die  oberen  ZAhne  surdckgeknlmmt;  B.  gestielt,  eUipt., 
stumpf,  schwach-gesAhnt.  4.  Ufer  u.  sumpAge  0. ;  serslr.  dch  d. 
Geb.  Jal.  Aug.  Mentha  Pnleglnm  L.  Bl.  heU-purp.  od.  lila. 

6.  LYCOPUS  L.    Wolfsfnss. 
1.  L.  europaeas  L.    B,  gestielt,  eyf.-iaaigl.,  grob-einge- 
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Mniltett-geiäfeat,  •Md!«rB««it>i«rf0r«f».;Ziliiie4B0lLzifespllst; 
der  mliUere  Zpfl.  der  Unterlippe  gerade- vorgeslreckt,  fast  deckt«« 
gestutzt,  nocii  einmal  so  breit  als  die  seitenst.  2^  Feuchte  0.,  Ufer. 
Jnl.  Aug.  Bl.  welMs,  inwendig  mit  purpurnen  Punkten,  wie  an  folg. 
t.  L.  ezaltatUsL.  fll.  B,  gestielt,  di9  uni^r^mim  VmrUM 
6r€it-^9ff,,  die  oberem  lanzeiiLy  alle  bie  auf  den  MHielnervem  fi^m 
der9p.y  die  unteren  Zpd.  etwas  gezAhnt,  die  olieren  asfllessend; 
Zdhne  des  K.  zugespitzt;  die  Zpd.  der  Unterlippe  eyf.,  fast  gleieli, 
an  der  Spitze  zurdckgebogen.  4-  Grftben,  Ufer;  in  der  Ecke  des 
iUieines  u.  Maines  bei  Bfainblsdioirslieim ;  Insel  Teglia.  JuL  Aug. 

III.  Gruppe.  M0Nj4BDBBN.  Bentli.  BL  tlippig.  Zwei 
fruchtbare^  unter  der  Oberlippe  der  Bl.  gleichlaufende  Stbg. 

7.  ROSMARInUS  L.    Rosmarin. 
1.  R.  officlnalis  L.   B.  sitzend,  i^.  Auf  nidcult ,  rauhen 
fldgeln ;  Liltor.  u.  sddl.  Schwz.  Apr.  Mai.  Bl.  blass-blau. 

^         8.  SALVIA  L.    Salbey. 

1.  S.  officinalisL.  St.  HtrMiaMg;Atate  nebet  dernJÜnferem 
a.grau-fibtig;  B.ey-lanzettf.u.lanzeltf.^  dicht-kleingekerbt,  run- 
zelig; Ooirle  6-ltbth.,  nackt;  DeekB,  hinfäili^;  Zähne  dee  JC 
ferade-vorf^etrecäty  dormg^begrannt ;  Röhre  derBl.  inwendig 
mit  einerHaarleiste.ti.  Steinige  0.;  Litt,  Tessin.  Jun.Ju].  Bl. violett. 

f .  S.  gl  u  t  i n  08  a  L.  St.  kraulig,  oberwArts  nebst  den  DeckB. 
U.K. drusig-zottig,  klebrig;  Ä.  Aer»-«p»«##/.,grob-ges*gt,  daumig, 
die  oberen  lang-zugespUst ;  Quirle  getrennt,  6blh.;  obere  Lippe 
4es  K.  eyf.,  dz&hnig,  mit  sehr  kleinen  Zähnen,  untere  f  z&hnig, 
Zdhne  eyf.,  spitz,  wehrlos,  4-  Wilder,  schattige  0.,  VorA. ;  südL 
Geb.,  sodann  in  Schles.  u.  Böhm.  Jun.  Jul.  Bl.  schwefelgelb, 
l>raun-punklirt 

a  S.  Aethiopis  L.  St.  krauüg;  B.  eyf.,  fastherzf.,  grob- 
gekerbt, buchtig  od.  lappig,  sehr  runzelig,  nebst  d.  Kelche  welss- 
wollig;  DeckB.  rundl.-eyf.,  haarspitzig,  concav;  Ouirle  getrennt, 
B—iObth.;  Zähne  dee  K.  etff.,  spitz,  darnig-begrannt.  0.  Unkult. 
0.;0e8lr.  Jun.  Jul.  Bl.  weiss. 

4.  S.  Sciarea  L.  St,  krautig,  zottig,  oberwärte  drüeig-be^ 
haart;  B.  eyf.,  doppelt-gekerbt,  fast  filzig,  die  unteren  herzf., 
mnzeUg;  DeckB.  breit-ey f.,' haarspitzig,  hftulig,  farbig,  l&nger 
als  die  K. ;  Quirle  6bth.,  getrennt ;  Zähne  de»  K.  eyf.,  spitz,  lang- 
domig-begrannt.  0.  GrasigeHögel,  Wege;  Wallis,  Istr.  Jun.  Jul. 
Bl.  bläulich ;  DeckB.  rosenroth. 

6.  S.  austriaca  Jacq.  St  krautig,  oberw&rts  nebst  den 
DeckB.  u.  K.  drdsig-behaart  u.  zottig;  B.  eyf.,  doppelt-gekerbt, 
lappig  n.  fast  fiedersp.,  daumig,  die  wurzelst  gestielt,  d.  stengelat 
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^^M\fe  (9—4),  ifVmM,  VielMSl  lt]«te«r ;  DeekB.  «jf.,  0plca,  m  imi 
Klv  der  R.,  krsatig;  obere  Lippe  des  K.  kvrs-asihiilg,  nntere  tip.^ 
tihne  eyf.y  Mn-smclielipltziit;  Slb^,  noch  Hitmai  «•  Im^  mis  dh 
M]^üiikiilflT.H«geI;Oestr.  Mal.  Jan.  Bl.  weisollelk. 

tf.  d.  pratensis  L.  A.  kranftg,  o^rmarts me6H  Je»  D^ekB,^ 
•g,  «.  Bf.  l^wbrig^hBkmttrt ;  B.  eyf.  od.  Mngl.,  doppell-i^keilMy 
^geth,  öJ.  Hr^iy^^MttseHi:,  afitersettetaamlg,  die  wvnelsl.  aa 
d^  Basis  hetxf.,  gesUelt,  die  stengelst.  wenige,  die  oberen  Tiel 
Heiner,  StengelumfMisend ;  DecfcB.  eyf.,  sngespKsst,  Ininer  als  der 
H.,  krantig;  Quirle  meist  dbtli.;  oh0r€  Lipp»  des  K.  kmrz'SzBJMgri 
OBtare  tsp.,  ZJUine  eyf.,  staehelspiiaig;  obere  Lippe  der  Bl.  Idn- 
ger  als  die  ontere ;  Stbg.  kdraer  als  die  Bl.  4<  Trockene  Wiesen^ 
Raine.  Mai— JuL  Bl.  Man,  ro(b  oder  weiss.  Var.:  Mittl.  Zpd. 
der  Unterlippe  weiss.    S.  variegata  Kit. 

7.  8.  Sylvestris L.  Sl. krautig,  relcbblAlterig o. nebst  den 
B.  ontersells  a.  dem  X.grmm-fimtimüg';  dlenateren  B.gestieli,  dop- 
pelt-gekerbt, an  der  Basis  berzf.,  die  oberen  aUmAhllg  an  Grosse 
abnehmend,  kdrser-gestielt  o.  sitzend,  meist  einfach-gekerbt,  air 
«er  Basis  eyf.  od.  bersf.;  D^eJkB.  eyf.,  zogespltat,  fatbig-j  kdrzer 
als  die  Btto.;  Quirle  meist  6btb.  getrennt  i  absrt  Lippe  des  JT.  Awr«» 
Szaihtig,  nntere  9sp.,  fSAbne  eyf.,  flvgespUzt-sfacbelspitilg;  Sfbg^ 
kdrzer  als  die  Bl.  n.  UnkMtiv.  O.,  Wege ;  Osil.  Geb.  bis  Tbdring.« 
ZTMr.  COhi  B.  Limburg.  Jol.  Aog.  Bl.  violett  od.  rosenroth.  Var. 
S.  nemorosa  L«,  Haare  am  SU  lAnger,  mehr  absiebend. 

a  8.  claftdestlnaL.  spee.  plant.,  nicht  des  Herbarium*  St. 
trUutIg,  flammig  od,  »trtiig,  armblAtterig ;  B.  iHmgl.,  Utpp^'g^ 
äShttt od, ßedersp.^nngielt^gfikethiy  nmzellg,  kahl  od. nnierselfa 
Aramig,  die  unteren  gestleM,  au  der  Basis  fast  heraf.,  die  obetMen 
Sifsend ;  DeckB.  nindlieb-eyf.,  zugespitzt,  krautig,  am  Rande  nebst 
d.  K.  rauhb  ,  zuletzt  herabgebogen;  Quirle  meist  6b4h.,  die  un- 
teren entfernt ;  obere  Lippe  des  K. abgerundet^  kleHt-^zakmig^mk" 
teretsp.,  ZAhne  eyf.,  slachelspilaig.  ^,  Grasige  Hdgel;  Istrleo. 
Hai— Aug.  S.  verbenaca  Vahl.  8.  praecox  8avi.  Bl.  violett. 

9.  S.  verticIllataL.  B.  flsst  Seekig-bemf.,  angleieh-ge- 
Zfthnt-gekerbt,  Bsileleder  unteren  geOhrelt ;  Qmiriefast  kmg-elig^ 
reltfhbfh.,  getrennt  $  Btbstielchen  ungefAhr  so  lang  als  der  K. ;  Of. 
ämf  der  Unterlippe  Hegend,  4.  Uldnilt.  O.,  Wege ;  sOdi.  u.  sdd- 
«sti.  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  violett. 

IV,  Gruppe.  SJTVRMiNBSN,  Benth.  Bi.  «lippig.  8tbg.  4, 
V.  einander  entfernt  u.  eniwed.  oberwArts  auseinanderfahrend  od. 
unter  der  oberen  Lippe  der  Bi.  zsneigend;  Säekekmt  der  Stbk, 
von  einattdorgetreiHttj  Mn  Wkiä  ^er^trrbreHette  Conneetiv  beider^ 
mite  sekief-  mngemmeksi/ä. 
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9.  ORIgANUM  L.    Dosten. 

i.  0.  TU  1  gare  L.  K.  6z<linig,  Eibne  gHMk;  B^dB,  auf 
4^  inm4t9H  Seite  dtüäenlo»',  B.  eyf.,  spttö.  ^.  Unlnilt.,  semiti^ 
0.  Jal.  Aug.  Bl.  porp.  od.  weiss.  Tar.  ß,  mtgmttttchyumi  Aefe«* 
ren  fast  I  Zoll  lang,  prismafiscli.  O.  vulgare  fi.  prismafloHiiGaii^« 
O.  crellcam  DC.  0.  cretlcmn  L.  flerbar.  n.  O.  crOthMm  ß.  L. 
spec. 

9.  0.  hirtam  Link.  K.  6>i«linig,  ZAhne  g^eldl ;  1HckB,tntf 
a^  äusseren  u,  inneren  Seite  drüHi^puliktM;  B.  breit*eyf.,  kur«- 
sQgespitst.  ^.  Troekene,  unknlt.  O. ;  Istrien.  Jttii.Jal.  Var.:  Aeli* 
ren  lang  und  ~~  ß.  kars.  Letzteres :  O.  beraeleotlcnm  Beittli.  BL 
purp,  oder  weiss. 

3.  0.  Maiorana  L.  K.  hidbirt^  zahnlos;  IfeeklB,  gr^/kreki^ 
sehr  dicht-dachig ;  Aehren  oval,  Szähllg,  sitzend ;  B.  gestielt^  el- 
liptisch, stoittpf,  ganzrandlg,  beiderseits  graa-dlzig.  0,  u.  4*  Ans 
d.  nördl.  Africa,  Jetzt  nberaU  z.  Küchengebraüch  kultlv.  Jid.  Aiig% 
Bl.  weiss. 

10.  THYMUS  L.    'niynüan. 

1 .  Th.  v  a  1  g  a r  1  s  L.  Quirle  kopdg  od.  traubig ;  B.  llneal.  od. 
l&ngl.-eyf. ,  spitz,  drüslg-punktirt,  am  Rande  urngsrolhy  in  den 
Blaitwittkeln  bBsokeliir^  die  blüthenst.  lanzettl.,  stumpf,  t.  Felsige 
0.,  Istrien.  Mai.  Jun.  Bl.  purp. 

f.   Th.  8  e  r  p  y  1 1  u  m  L.    Öolrl«  kopflg  od.  tranbig ;  B.  Itaieal. 
Ad.  elliptisch,  stumpf,  an  der  Basis  in  einen  kurzen  Bstiel  zsge- 
zogen,  ganzrandlg,  ßach,  drdsig-pnnktlrt,  kaM  od.  rauhh.,  am 
hinteren  Rande  gewimpert,  die  blnthenst.  fast  gleichgestaltet ;  obere 
tippe  d.  Bl.  ausgerandet,  eyf. -fast  ieckiir-  *•  Felder  u.  unknlt. 
0.  Jul.— Sept.  Bl.  purp.  Hauptsdchl.  VarielÄten  sind:«.  CAam««^ 
</ry«:  der  St.  «reihig- behaart.  Th.  Chamaedrys  Fries.  Th.  Serpyl- 
lum  Pers.    Th.  Serpyllum  ß.  L.  Kommt  rauhh.  vor,  B.  beiderseits 
u.  St.  rauhh.,  aber  t  Selten  des  St.  kahl  od.  weniger  rauhh.  Th. 
lanuglnosus  Schk.   Th.  Serpyllum  y.  L. ;  mit  dem  Gemche  der  Cl- 
trone :  .Th.  Serpyllum  S.  L.  Th.  citriodorus  Link. — ß.  puhirioides  t 
Bth.  fast  noch  einmal  so  gross  als  an  der  grossbth.  Form  v.  Th. 
Chamaedrys, die  B.  meist  rundl.-eyf.,  das  fibrige  wie  bei  letzterem,. 
Th.  pulegioMes  Lang.  Dieser  Im  Kessel  des  Gesenkes  der  Sudel«  ~ 
y.<mg-i»/i/oWir»:  derSt.  überall  gleichf.-behaart.  Th.  angus^ifWi«» 
Pers.  Th.  St^ylium  Fries,  ft.  lineaL-lftnglidi,  Irtier  ^.ach  ellipt.- 
od.  Vkteyf .  —  S.  pannonieus :  grosser  ate  Th.  angt»;4,tiföllU8,  die  B^ 
melit  lAnglich  od.  lanzettl.  „nach  der  Basis  verschmälert,  zu- 
wenen  auch  llneal.,  übrigens  behaart,  w»,,  Th.  angustifoüus.  Th^ 
pannonieus  All.,  K.  syn.  ed.  1.  Das  Merkmal  v.  der  Oberlippe  d^ 
BL  hat  sich  nicht  constant  erwleiteiu 
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11.  SATCaiiA  L.   PfeffBrimuit. 

i.  8.  b»rteBsisL.  81.  aufrecht,  Mhrisüg,  krauUs;  EUw 
9Mhi»t€h9u  hlmüwimUist.,  meist  5l»lh. ;  B,  ÜMeal.'tanJK^uL,  apits, 
wMkrtot.  0.  Floflaklefle  d.  Isonso  in  Krain ;  wird  h&uig  gebaaet. 
Jal.— Oet.  BL  lila  od.  welas  o.  Im  Schlimde  ponktlrt 

f.  S.  m  O II  t  a  B  a  L.  A.  halbstraudüg,  ziemiich  stielrmmd,  fimu^ 
mig;  Ti,  qvlrllg,  fast  elnseltawendlg^  Ebenstrftosscben  blattwia- 
keltft.,  gestielt,  meist  abtii. ;  B.  lanaettl.,  zagespitst,  nach  der  Ba- 
sis versehmilert,  b^UermiU  drUsig^pvtUttiri,  dU  o^^re»  stmeh^t^ 
tfUmig;  Zpfl.  d9r  umtmm  L%pp9  d,  BL  Ungl.,  stampf,  /*««#  gleich, 
die  obere  Lippe  tlef-ansgerandet.  %,  Gebirg.  0. ;  sddl.  Tyr.,  Krain, 
Littor.  Jul.  Aug.  BL  weiss  od.  rötlü.,  Sehlund  piirp.-piiiiktlrt; 
iUhie  der  BL  aoeli  einmal  se  lang  als  die  Unterlippe. 

3.  S.  variegata  Host  St,  lialbstraaehig,  f4u«  »H^hmmd, 
ß^mmig;  Tr.  qvirlig,  fast  einseitswendig,  BbenstrAusscben  blatt- 
wlnkelsty  gestielt,  meist  dbtli.;  B.  lansetU.,  zngespitst,  nach  der 
Basis  vet8ehmileTi,beiderseiU  drüsig^unitiri,  dU  o60r9m  HmekmU 
gpitwigi  dU  seiUmsi.Zpß.  dt  Bi,  geslntzt,  der  miulm  noch  em- 
0141/ «o  krHi,  rnndUch,  uDgeth.,  am  Rande  wellig,  die  obere  Lippe 
seicht  ansgerandet.  %.  Gebirg.,  rauhe  O. ;  Krain,  Littor.,  Flame. 
Jal.  Aug.  BL  weiss  od.  r«(hl.,  Schland  parp.-ponktirt ;  Röhre  d. 
BL  so  lang  als  die  Unterlippe. 

4.  8.  pygmaea 8leber.  St,  halbstraochlg,  Uckig,  kahl ;  Tr. 
quirlig,  fast  einseitswendlg,  Ebenstrdusschen  gestielt,  meist  3bth.; 
B,  lanseta.,  zugespitzt,  nach  der  Basis  verachm&lert,  vmteraeUs 
•parlieh-drfUig-punktiHj  die  obere»  stacheUpittig  ;  die  seilenst. 
Zpfl,  der  unteren  Lippe  d.  BL  gestutzt,  der  mittlere  breiter,  wr- 
kekrt'Aergf.  if.  Gebirg.,  felsige  O. ;  Krain.  Jul.  Aug.  8.  subspicaia 
Tis.  8.  UlyricsrHosL  BL  violett,  im  Schlünde  dunkler  ponktlrt. 

lt.  MICROBIJ^RIA  Benth.    Micromerie. 

1.  Bf.  Julians  Benth.  St  halbstrauchig,  stumpf-dkantig; 
Bth.  quirlig,  Bbetuträuesche»  der  Quirle  8— öbth.,  fast  stiellos, 
mmfreeht,  sehr  gedrungen,  gleich-hoch  ;  Nüsse  längl,  xugespitm^ 
staehelspitxig;  B.  beinahe  sitzend,  flaumig-kurzh.,  eyf.,  ziemlich 
stumpf,  an  der  Basis  abgerundet,  am  Rande  zurückgerollt,  die 
oberen  llneai.-zsgeroUt,  d.blüthenst.  an  den  Quirl  angedruckt  4» 
steinige  O.;  Chersoo.  Osero.  Jul.Aug.  8atureja  Juliana  L.  BL  purp. 

«.  HL  graeca  Benth.  8L  halbstrauchig,  stumpf-dkantig; 
Bth.  qnirllir,  Bhensträussehen  derQuirle  3— 5bth.,  gestielt,  etwas 
einseOsmemdigi  Nüsse  l&ngi,,  stumpf;  B.  beinahe  sitzend,  iau- 
mlg-kurzh.,  am  Rande  aordckgerollt,  die  unteren  eyf.,  die  oberen 
lanzeta.  od.  llneal.  2^  Trockene  0.  n.  Felsen;  Gandria  Im  C.  Tes- 
sin.  8atari(ia  graeca  L.  Bl.pnrp. 


Digitized  by 


Google 


LABliTII.  mk 

la  CALAMhlTHA  Mdneli.    Calaaünthe. 

1.  Rotte.  A ein 00  Mönch.  Quirle  aas  6  nngetli.  Btbstielei» 
ssgesetzt. 

f.  C.  Acinos  Clalrville.  Quirle  6btli.;  MHkstiet*  ungeth.'f 
B.  eyf.,  gesägi ;  /F.  einfach;  der  St.  aafrecht,  an  der  Basis  Ästig» 
Aeste  aufstrebend ;  FruchtK,  an  der  Spitze  ssgezogen,  dekdiea»^ 
liegenden  Zahne  t^esthloasen.  Q.  Felder,  nnkult.  O.  Jon.—Aug. 
Tliymus  Acinos  L.    Bl.  hellviolett 

2.  C.  alpina  Lam.  Quirle  ^{h.\  BihHiele  ungeth,;  B.  eyf.| 
gesAgt;  /F.  vielköpfig;  die  St. liegend^  aufstrebend;  Zahne dee 
FruchtK.  aufrech t-absiehendy  Schlund  V.Haaren  geschlossen. 4» 
A.  u.  VorA.    JuL  Aug.    Thymus  alpinus  L.    Bl.  hell-violett. 

II.  Rotte.  AechteCalaminthen.  Quirle  aus  gabelsp.  Eben- 
strftussen  zsgesetzt. 

8.  C.  grandiflora Mdnch.  Quirle  ebenslriusslg ;  Bthsiielß 
gabelsp. j  9^5bih. ;  B.  eyf.y  tpüz,  tief-  u.  spitz-gesagt  u.  nebst 
dem  St.  behaart;  Nässe  rundl.-oval.  4-  Fels.,  waldige  O. ;  sddl. 
Schwz.,  sädl.  Tyr.,  Krain,  LIftor.,  Istr.  Jul.  Aug.  Melissa  grandi- 
iora  L.    Bl.  rosenroth ;  HHUse  »ehwar*. 

.  4.  C.  officiaallsM«neh.  Quirle  ebensträussig;  BtheOel^ 
gabetep.j  8— 6bth.;  B.  «y/.,  stumpf,  angedrückt- gee&gt  u.  neb«t 
d.  St  kurzh. ;  Schlund  des  K.  spärlicher  behaart ,  Haare  kaum 
hervorragend;  Nüsse  rundlich.  4.  WAIder;  zeratr.  dch  dassüdl. 
u.  mi(tl.  Geb.  Jul.  Aug.  Melissa  Calamintha  L.  Bl.  purpurn^ 
Nüsse  fast  kugelig,  braun. 

5.  C.  N^peta  aairv.  Quirle ebenstrAus8ig;BtA#ftW«gw6«/«p.^ 
12— 15blh.;  B.  nindlich-eyf.,  stumpf y  angedrückt-gesägt  u.  nebst 
d.  St.  kurzh. ;  Schlund  des  K.  von  hervorragenden  Haaren  dicht- 
behaart; Nüsse  l&nglieh.r^,  Felsen,  unkult.  0.;  zerstr.  dch  das^ 
sddl.  Geb.  Jul.  Aug.  Melissa  Nepela  L.  Bl.  blflulieh-purp. ;  Nüsse 
J&nglichy  braun. 

6.  C.  thymIfoliaRchb.,  nicht  Host.  Quirle  ebenstrftussig; 
Bthstiele  gabelsp.,  meist  5b(h. ;  B.  elliptisch,  stumpf,  schwacl» 
gesflgt,  kahl;  Schlund  des  K.  kahl;  Nüsse  l&nglich,  in  eine  Sta* 
ehelspitze  verschmälert.  4.  Felsige  O. ;  Krain,  Gdrz,  Kftmth., 
•tidl.  Sehwz.  Jul.  Aug.  Satnreja  thymifolla  Scop.  Bl.  weiss,  ob. 
Lippe  violett,  untere  vlolett-pnnktirt. 

14.  CUNOPODIUM  L.    Wirbelborste. 

1.  C.  vulgare  L.  St.  aufrecht  sottig;  Quirle  gleich,  reich» 
bth. ;  HAlie  so  lang  als  der  K.  1^  Lichte,  waldige,  bOMhlge,  un<> 
Jtnlt.  0.  Jul.  Aug.  Bl.  purpor. 

V.  Gruppe.  MBhiSSINSßN.  Benth.  Bl.  tllpplg.  Stbg.  4,. 
Ton  einander  enffemt,  u.  entw.  oberwArs  avselnandertraiend,  od^ 
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iuterderok«rMiBl.-LippeB8pielguul.  S«ekelm  der  Stkk.  an  der 
SjUfse  MgewaeluMii,  an  der  Basis  aber  spAter  aaseinanderfahrend 
od.  V.  Anfanf  an  beide  in  einer  Linie  fast  wageredit  aufliegend  ^. 
4»eide  mit  einer  geveinaehafUieben  Riue  anfapringe&d. 

15.  MBLiSSA  L.    Melisse. 

1.  M.  officinalisL.  Krantlg,  aafreebt,  äsüg;  B.  eyf.,  ge^ 
kerbi-gesigt,  die  unteren^  an  der  Basis  fast  berzf. ;  Qairle  blatt- 
winkelst.,  baibirt,  einseitswendig;  DeckB.  eyf.  4.  Waldige  O., 
ZÄune;  Oestr.,  Litlor.,  sudl.  Tyr.,  sudl.  Scbwz.,  Weinberge  in 
Unterelsass.  Jul.Aug.  M.graveolensHost.,  nacbBentb  Bl.weUi. 
Tar. /}.  otV/Ma :  zeitig.  M.  hirsala  Homen^.    M .  cerdlfoiia  Pers. 

16.  HORmInum  L.   Dtraeliennianl. 

1.  H.py  renaicam  L.  4.    Grasige,  trockene  0.  d.  A. ;  Tyr 
Oraabdnd.    Jnl.Aag.    Bl.  violett.  * 

17.  HTSSdPUS  L.    Ysep. 

1.  H.  officinalisL.   Bth.  «airllg-tranblg,  einseilswendig; 
ZAbnedesK.  aufrecbt,  faatgleleb;  B.  laaaetU.,  gansrandlg.  4. 
Bennige,  fels.  O.;  Oestr.,  Kraia,  Littor.,  sddl.Tyr.,  UnierwaUis 
Jul.  Aog.   Bib.  violett 

VI.«nippe.  irSPBTBBlf,  Btmth.  BL  SUppftg.  8tbg.  nnter 
4er  oberen  Lippe  d.  Bl.  «^ichlanfend,  genAbert,  nacb  dem  VerblA- 
lien  manehmal  zar  Seite  binabgebogen,  die  oberen  länger.  (Bentk. 
Üb.  p.  Mt.)  JMluie  des  FmchtK.  etwas  abstehend  od.  isaeigend. 

18.  NKPETA  L.     Katzenminze. 

1.  N.  CatariaL.  B.  gestielt,  eyf.,  spiu,  Uef-gesAgt^ekecbl, 
«n  der  Baaiabenf.«  imterseitsgraa-ilzi^,  BbenstriosscbengesÜeU, 
gredrongen,  reichbtb.;  DeckB.  ungefAbr  so  lang  als  die  RAbce  de« 
K. ;  Bf  Onding  des  eyf.,  flaumigen,  etwas  gekrommten  K.  scbief,  * 
2Ahae  aus  lanzetU.  Basis  pfrieml.-stacbelspitzig ;  NUss0  ^an  «. 
-*•*/.  4.  Schutt,  Wege.  Jun.~Aug.  Bl.  r«(hL-weiss,  UnteclioAe 
jiurp.-punküit .  ^^ 

f.N.NepelellaL.  B.  knrz-gesüelt,  ianzeui.,  gekerbt,  an 
der  Basis  abgerundet  od.  herzf.,  beiderseits  grau-flaumig  od.  flizig  • 
^benstrAusschen  gestiel^  relcbbth.;  DeckB.  kaum  lAnger  als  die 
Btbstielchen;Jlf«ii  JüMg*  d^s  rdbrigen,  fllzigen,gekrämmtenr.*dliV; 
«Ahne  mis  tauettl.  Basis  pfriemUch ;  MUm  knotiff^rmmJk,  um  d^r 
Spitz»  kmU.  4.  Sonnige  ThAler;  Wallis,  Unteröstr.  Jul.  Aug. 
IBI.  weiss  od.  flelsebrolh,  purp.-pnnktirt.  N.  anatriaca  Best  —  B. 
flanoeatota  Laa.  die  Form  mit  an  der  Baal«  abgerundeten  B. 
8.  N.nndal«.   Aufrecht, foat kahl;  B.  herzf  .Ungl., gekerhf- 
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«esAgt,  beideneits  grasgrdn,  Attsfa«,  4leiii|t0iMi4cw-9op|lelt; 
EbenstrAnsflcheii  gestielt,  relchbtJL;  BeekB.  UMaut  i^s  d<)r  K.; 
MMMdmmg^  im  firaclittr«««,  eyf.,  teuml^en  JT.  /«m«  glm^h^  (S^Ume 
Uae«!.,  spilxUeh,  welurli» ; /^ii«M  iiMiJ^vMiifA^  «mT.  4b^äb49 J«ii^^ 
4.  Unkalt.  Hi«el;  suUU.  a.  06IM4MI.  «el>.  Jnl.  Aug.  BU  welss.^^, 
/9. 0<o/M9a :  01.  heUvlolett,  dvaUer  puaJLtlrt.  N.  panonie«  ^aisa» 
N.vIolaeeaVUL 

19.  GLECHOMA  L.    Gundelrebe. 

1.  G.  kederacea  L.  B.  gekerbit,  ^le/reiif.,  die  oberen  fast 
^rzf. ;  Quirle  €btli. ;  Zähne  d&s  JT.  eyf.,  ^ß  eine  Granne  augesplt;^ 
Bmai  kürser  als  die  Bükrm,  4.  Qalne,  feuchtes  Gebäscb,  Wiesen- 
rftnder.  Apr.  Mai.  Nepeta  Glecboina  Benth,  Bl.  bell  vielen,  dnur 
kel-violette  Flecken  am  Scblnnde  a.  aaf  der  Unterlippe.  VatT.  ß, 
mn^or:  In  allen  Tkeilen  nock  einmal  so  gross.  G.  hederacea  ß* 
major  Gaud.  —  /.  vUloe»:  zottig.    G.  heteropkylla  Opita. 

t.  G.  klrsata  W.K.  B.  gekerbt,  kerzf.«  die  unteren  nierenf.  5 
Ouirle  6b(k.;  Zähne  dee  K.  lanaettl.,  in  eine  Granne  zogespltz^ 
länger  oU  die  hMemhte.A'  WiUder,  ZÜune ;  Unteröstr.  MjM« 
Jun.    Nepeta  Glechoma  /9.  blrsnta  Bentk. 

tO.  DR  ACOCBPHALÜBI L.    Drachenkopf. 

1.  D.  Moldavlca  L.  Quirle  blattwinkelst.;  ß,  lamx^tl^ 
eiumpf'tisf'geeägt^  an  der  Spitze  stumpf  n.  ganzrandlg^  d.  obereji 
nebst  den  DeckB.  Ianzettl.,spitz-ge8|lgt,  SUigez^ne  lang-stacl^elr 
aplixig.  0.  Kult.  O.,  in  4er  Neumark  nach  Aebentisch ;  au^h  ^ 
KächengewAchs  kuliiv.    Jul.  Aug.    Bl.  violett  od.  weiss. 

t.  D.RuyschianaL.  Quirle  Ahrig;  B,  Kmeai.-ianxettL,  tpi- 
g^th.,  gmnxrandig,  wehrlos.  4.  A.  u.  VoiA. ;  Wallis,  Perper  A., 
ondl.  Tyr.,  Berge  bei  Schweinfurt  u.  Kissingen  In  Franken,  1>ei 
Königsberg.    Jul.  Aug.    Bl.  violett. 

8.D.  austrlacumL.  Quirle  unterbrochen- Ahrlg;  B,  g^f- 
ßederi-hth,,  mitlineal.,  stumpfen  Zpflu-,  4ie  Ast-  u.  bldthenat. 
8lh.,  Zpfl.  u.  die  obersten  ungeth.  B.  siachelsplt^ig.  4*  Felsige 
O.;  Böhm.,  Unterdsu.,  WaUis.    Mal. -Jun.    Bl.  violett. 

TU.  Gruppe.  STjiCMYDBB».  Bentk.  BL  tHppIg.  Bthg.  o». 
ter  der  Oberlippe  glelcklaafeiid ,  genü^rt,  naek  dem  TeAldheii 
manchmal  zur  Seite  hlnabgebogen,  die  wMeren  Mager.  Mkne  des 
FrnehtK.  abstehend. 

tl.  M£LtTTIS  L.    Immenblatt. 

•  I.  M.Mell««ophyllamXi.4.  Waldige,  basoktge  a;  zer- 
Msentdekd.sidLa.mlta.Aeb.  JnLAig.  Bl-purparmad.  waHa 
/Od.  gesckfokt 
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fS.  LAMHM  L.  BleneBMWf . 
«.  Rdhre  ier  Bl.  gerMe. 

l.L.  OrvAlaL.  B.  bfelt-eyf.,  sigespltst,  «n  ier  Baiis  Ab» 
geschnitten  od.  henif.,  etwas  sotrlg,  doppelt-tlef-gesAgt ;  Rdhr* 
der  Bl.  gerade,  an  der  Basis  Inwendig  haarl^beringelt;  Rand  dea 
BcUnndes  vorne  beiderseits  mit  einem  9-~Sap,  2abne ;  Stbk.  kmhi^ 
7^  Unkult.,  buschige  O. ;  Litt.,  Kftmtb.,  Krain,  sddl.  Tyr«  Apr. 
Mal.  Orvala  lamloldes  DC.  Bl.  purp.  ElneMonstrosltdt:  Orvala 
gaiganlca  L. 

f.  L.  amplezicanleL.  B.  unglelch-stumpf-gekerbt ,  die 
nnteren  berz-eyf.  od.  mndl.,  gestielt,  die  oberen  sitzend,  stengel- 
nmfassend,  etwas  lappig;  Rdbre  der  Bl.  gerade^  Inwendig  nackt; 
KxahnB  vor  u,  nach  dem  Blühen  zssehliesaend }  Stbk.  bftrtig.  0. 
Koltlv.  0.  Mdns-Oct.,  Im  Fhlbllng  helmlich.  Bl.  purpnm. 

3.  L.  Intermedlnm  Fries.  Bi.  umf^Uich^tiumpf-geterht^ 
die  unteren  berz-eyf.od.  mndl.,  gestielt,  die, oberen  nieren-kerzf,^ 
die  obersten  sehr  kurz  gestielt,  mit  verbreitertem  Bstiele ;  Rdbre 
der  Bl.  gerade,  gleich/,  walzl. ;  Kzdhne  nach  d.  Verblühen  abste- 
hend; Stbk.  bftrtig.  0.  Kultiv.  O. ;  Oldenb.,  Hamburg.  Mftrz— Oet. 
Bl.  porpum. 

4.  L.  Inclsam  Wllld.  B.  Mmgleich'eingeechniüen'i^ekerbt^ 
die  vnterenherz-eyf.  od.  mndl.,  gestielt ,  die  oberen  eyf.,  fast  rau^ 
tenf,,  kons  gestielt  mit  verbreiterten  Bstielen;  Röhre  der  BI.  ge- 
rade, glelchf. -walzl. ;  Kzfthne  nach  d.  Verblühen  abstehend;  Stbk« 
bftrtig.  0.  Knlthr.  O.;  Westphalen  bis  Mecklenbg.,  Schwz.  Mftr»— 
Oct.  L.  dlssectum  Wlth.  L.  hybrldom  DC.  Bl.pnrpnm. 

b.  Röhre  der  Bl.  über  der  Basis  gekrdmmt,  unter  der  Krdm- 
mnng  schmftler  a.  enger. 

6.  L.  pa rp u r  eum  L.  B,  ey-kerzf.,  ungteieh-g^kerbt-g^eaSg^^ 
g-estieh^  die  Stiele  alle  gleiekbreit ;  Röhre  der  Bl.  dber  der  Basis 
gekrdmmt,  anter  der  Krdmmnng  enger,  an  der  Elnschndmng  In- 
wendig mit  einer  Haarleiste ;  Schlund  d.  Bl.  beiderseits  mit  tZBhn» 
ehen,  wovon  das  obere  pfrleml.;  Kzfthne  nach  dem  Verbldhen  ab- 
stehend; Stbk.  bftrtig.  0.  KuItlv.  O.  Mftrz— Oct.  Bl.  purp. 

6.  L.  maculatum  L.  B.  ey-herzf.,  zugespitzt,  unglelch- 
gesftgt;  ilMre  der  Bl.  gekrümmt,  dber  der  Basis  baachlg-erwel- 
tert,  tmier  der  Brmeiterumg  eingeschnürt  u.  Inwendig  mit  einer 
Haarlelate,  BinsehmUmmg  «.  Leiste  quer;  Rand  des  Schlundes  ab- 
gerundet, mit  einem  pfriemlichen  Zahne  bezeichnet;  Stbk.  bftrtig« 
4.  Feuchte  Waldrftnd.,  Wege.  Apr.— Oct.  Bl.  purpurn.,  Unter- 
lippe Ula,  pnrp.-geleckt 

7.  L.  album  L.  B.  ey-henf.,  sngespltst,  ongleleh-gesftgt ; 
BBkre  \ter  Bl.  gekHUnmt,  dber  der  Basis  mit  einer  Kerbe  enf^M- 
tert,  tmf  «r  der  Kerbe  zsgeseknürt,  u.  inwendigmit  einer  Haarleii««» 
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Ben  n.  einem  l&ngeren,  pfHeml.ZAbnchen ;  Stbk.  bArtif.  ^,  ZAune, 
Mauern.  Apr.]IIai.  BLwelfl8,iintere  Lippe  blass-olivengrOn-gefleckt. 

ta.  OALEÖBDOLON  Hnds.  Waldnewel. 
1.  6.  luteum  Hudfl.  4.  Wftlder,  feucbtes  Gebdscb.  Mal.  Jun. 
6.  vulgare  Pers.  Galeopsis  Galeebdolon  L.  Bl.  gelb,  der  mittlere 
Lappen  der  Unterlippe  dberall  u.  die  seltenst.  an  der  Basis  dotter- 
gelb, mit  bräunlichen  Flecken.  Kxemplare  mit  grösseren  lanzettl. 
B. :  G.  vulgare  ß.  montanum  Pen. 

U.  OAI^ÖPSIS  L.  Hohlzahn, 
i.  G.  LAdanumL.  St,  v.  abwärts  angedrdckten,  weichen 
Baarmn  flaumig,  unter  den  Gelenken  nicht  verdickt ;  B.  Imnzetfh 
od.  lan^l'ianzeitl.,  gesägt  od.  fast  gansrandig;  obere  Lippe  der 
Bl.  scbwacb-geÄÄhnelt  ©.  Unter  d.  Saat.  Jul.  Aug.  Bl.purpurm, 
mit  einem  gelblichweissen,  purpum-gelecktenHofe  auf  der  Basis 
der  Unterlippe.  Var.  a.  laHfoliai  B.  Iftngl.-  od.  ey-lanzettf.,  ent- 
femt-stumpl.-gesAgt.  G.  latifolia  Hoftn.  R«hre  d.  Bl.  noch  ein* 
mal  so  lang  als  d.  K.,  od.  nur  so  lang.  —  ß.  Imtifolia  purvißordi 
wie  die  vorhergehende,  aber  die  bl.  nicht  halb  so  gross.  G.  inter- 
media Vlll.  G.parviloraXam.—  y.eaneacenei  B.  ein  wenig schmA- 
1er,  mit  wenigeren  sagesAhnen ;  DeckB.  an  der  Spitze  oft  zurück- 
gebogen ;  St  oberwÄrts  u.  K.  kurzh.,  Haare  abstehend  ohne  Drd- 
sen,od.  nur  wenige  Drdsenhaare  eingemischt.  G.canescens  Schult., 
BIB.  —  S.  angv9tifoUa:  B.  schmäler  lanzettl.  od.  lineai. -lanzettl., 
am  Rande  mit  wenigen  entfernten  Zähnen,  oft  ganzrandig;  Kzähne 
n.  DeckB.  schmäler,  zordekgebogen,  Haare  aUe  angedrdckt.  G. 
angusüfolia  Ehrh.,  Hoftn.  Var.  Bl.  fmal  kleiner. 

f.  G.  ochroleucaLam.  St,v,  abwärth  angedrückten,  wel- 
chen Haaren  flaumig-,  unter  den  Gelenken  nicht  verdickt;  B.  ge- 
sägt, dieeteng^tet,  «y/.,  die  astst.  ey-lanzettf. ;  obere  Lippe  der 
Bl.  eingeschnitten-gezähnelt.  ©.  Aecker,  Sandfelder.  Jul.  Aug. 
O.  cannabina  Pollich.  G.  villosa  Huds.  Bl.  gross,  gelhtiehweiee^ 
mit  einem  schwefelgelben  Hofe  an  der  Basis  der  Unterlippe. 

a  G.  Tetrahit  L.  8*.  eieifh.,  unter  den  Gelenken  verdickt; 
B.  tängl.-eyf.,  zugespitzt ;  Röhre  der  Bl.  so  lang'  ata  der  K.  od, 
kürzer ;MiUel'Zpfl  d.  Unterlippe  fasUeekig,  flach, tletngeKerht, 
Stumpf  od.  seicht-ausgerandet.  0.  Aecker,  Wald.,  Schutt,  Wege. 
Jul.  Aug.  Bl.  heU-purpum  od.  weiss,  mit  einem  schwefelgelben, 
purpum-geleckten  Hofe  an  der  Basis  der  Unterlippe.  Var.  mit 
halb  so  grossen  Bth. 

4.  G.  bifida  V.  Bdnningh.  St.  eteifh.,  unter  den  Gelenken 
Teidlckt ;  B.  lAngl.-e7f.,  zugespitzt ;  AMr«  der  Bl.  niekt  so  lang^ 
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8pilM  MisgAFandet,  •pUUr  mm  Bmmth  mrüakfrMt,  0.  A«ic|f«K, 
WA14.,  Wege.  Jol.  Auf.  Bl.  Ueia,  roseBrelk,  derMiUel-Zpl.  der 
Unterlippe  danckler-parpvrn  od.  violett,  mit  einem  welMlicIien 
Eande  umgeben  n.  ma  der  Baals  mit  f  geiben  ileeken  fcemtlt.  Un- 
terste DeckB.  der  Onlrle  meistens  liUUtlg. 

6w  6.  verslcolor  Cort.  St.simifk,,  nnler  den  Oelenkeifk  ver- 
dickt; B.  IdngL-eyf.,  nugeq^itsti  Röhre  der  Bl,  noch  eimmml  ep 
Mmng  aU  der  K.i  Mlttel-Zpi.  der  Unterlippe  randl.-4eekig,  fltci^ 
klelngekerbt^  stampf  od.  assgerandet.  0.  Haine,  Flosslües  i  ndrd^ 
Geb.,  Bdhm.,  Schles.  n.  VorA.  des  südl.  Geb.  Jol.  Ang.  G.  canna- 
blna  Hotb,  nickt  Polllck.  G.  Telraklt  /! .  L.  BL  giess,  sckweTelgdb, 
Unterlippe  an  der  Basis  cltrongelb,  die  Seltenst  Zpi.  v.  dar  Mitte 
an  weiss,  der  mltOere  violett,  welssllck  besaadet. 

6.  G.pnbeseensBess.  Si,  mtk  oBm^U am^drUektem^  weir 
ehern  Fimmme  hedeek*^  umter  dem  Oelemkem  eteifh,  m,  eiern*  eerdiek^; 
B.  brelt-eyf.,  sngespltal,  die  untsren  fast  kenf. ;  Rdkre  derBL  Ida- 
cer  aki  der  K. ;  Mlttel-Zpi.  der  UaterUppe  fast  deckig;  iaeb,  kiel»- 
gekerbt,  selcht-ansgerandet  0.  Aecker,  Wege;  serstr.  dck  i9ß 
Geb.  Jal.  Ang.  Bl.  meist  satt-paiyam,  auf  der  Basis  der  Unte«- 
Uppe  beller  a.daseltet  pnrpam  gedeckt,  RÄhrewelssl.,  ebfltwdftn 
ktdanlich  gelb. 

t5.  8TACHY8  L.  Ziest. 

a.  Quirle  relcbbth;  Bl.  purpam. 

1.  S.  germanica  L.  Qolile  relckbtk.;  S$.  aofrecbl,  v.  ela- 
Ischen  Haaren  dlcbt-«rol/<r-««'^/  3.  gestielt,  ey-kersf.,  gekeibf, 
wollig-/!«^^  die  eherem  sitsend,  sebnüUer,  Immxeiü. ;  lüfidhne  ey  t , 
sngespitstfStachelspltslg,  steckend,  e.  fltteAn^e,«nkalt.  O.,  W^gs. 
JoLAag.  BLpnrpan. 

f.  8.  Itallca  Miller.  Qmirlereiehhih.;  A.aaf^eckt,  moOig- 
ßisifi  B.  gesBeli,  kleingekerbt,  iisig,  die  slengelal.  UngL,  an  d. 
Basis  abgenndet  od.  fast  kersf.,  die  nnlersten  In  den  Bstlel  ver- 
ackmdleH,  die  ohmmm  sltsend,  fmet  ^eeki^-e^.;  Ksdkne  laaaettL, 
Bngespltai,doniig-siackelspltsi«.  4*  Steinige  0»;  Isir.,  Flame.  ^14. 
Ang.  8.  salvlaefoUa  Tenere,  K.  syn.  ed.  1.  Bt  parpam. 

&  8.  alpin aL.  QmirU  reiekhth. ;  5#.  aofrecht,  rmmhk.,eher' 
wärt»  draeiir-hehmmrt  \  B.  gesUelt,  ey-keraf.,  splta,  gesift ;  lUAkne 
eyf.»staBgtpdlsh,staobelspltalg.4.  Wdlderbdherer Gebirge,  VorA*; 
aerstr.  deb  d.  Geb.  Jnl.  Ang.  BL  brdanllck-pnipam. 

b.  Qalrie  )l-8btk.;  BL  pupam. 

4.  ^.  sylvatlca  L.(Mr'«66fA.;  A.aafreckt,  raokk.,  elinr- 
eeSrte  »eiig^  a.  dr^ei^hehmmrt ;  B.  gestielt,  sjf-Asrj/.,  mmgeeffü^^ 
4tM^  nmkk. ;  KsibneaaeSecklgerBaatopfrleBa.,  stackelspii^ig; 
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^  iiMii  «toMal  m  lang  «Is  ier  K. ;  i^^  wumirMteh^n  Ju^Srnf^r 
ßM  der  SpÜM9  ^eieh'Jßäk.  4*  Wftldiga,  elwaa  feoclite  0.  Jal.  iiAg. 
Bth.  braan-parpimi,  Vnlerlippe  mit  schl&ngjBlicheB,  velfsUclij»^ 
Streifehen.  Die  A«lire  der  Bl.  von  der  EinecliiidmAC  an  bis  com 
AGiiliuide  gleiohlirell. 

6.  S.  »mbiga«  Smitli.  ^«ine  6bth.;  St  »nftecht,  von  «1^ 
wArtB  gebegenen Haaren  steifb.;  B.g'eeiieU,  musker:^.  BmUlmM- 
u€tiL  od.  ey-laMBeltf.,  augee^zt^  gesagt ;  Ka&bne  aus  decklger 
Badfl  pfrieml.,  eogeepltst;  Bl.  noob  einmal  so  lang  als  der  K.;  itt« 
maierirditekem  Auslauft  an  d,  Spitze  keulig^perdiekt.  4.  Veacble 
O. ;  sehr  zeratr.  dcb  das  Gebiet  Jul.  Ang.  Bl.  der  folgend.,  aber 
trnber;  RAhre  der  Bl.  v.  der  Elnsebndmng  an  nach  oben  allmählig 
etwas  welter. 

6.  S.  palnsirls  U  <)alrle  6— Ubth.;  St  aaAnecht,  elnfaeh, 
atelfh.  od.  V.  hembgebogonen  Haaren  kurab. ;  B.  mtu  kmzf,  Bu§i» 
immzeilL,efilz,^eriirgMtigi,ßammigjMevü€tenkAra'gea^ieU, 
die  oberem  eüwemd,  hmUHengelumfmuezd;  lUihne  aasgeekigor 
Basis  pfrlemlloh,  stachrtapitsig;  Bl.  noch  einmal  so  lang  alsd-IL ; 
die  tmierirdieekem  JmslOmfer  mm  der  Spitze  kemUg-^mrdiekt,  f. 
Ufer,  snmpAge  Wiesen,  feuchte  Aeeker.  Jol.  A«g.  Bl.  purpnnp» 
■üt  schlingtUshen  weissen  Streifchon  aaf  der  Unterlippe. 

7.  S.  arvensls  L.  Qolrl«  Sbth.;  St^teUh.,  an  der  Baals 
MIg,  Aesta  audtrebeAd;  B.  gestielt,  e^-herzf.y  eiumtpf,  gekerhit, 
serstr.-hehaart,  die  Udthenst.  sliaend,  eyf.-ldagL,  begranni ;  C 
faet  so  lang  de  die  BL,  ZAhns  lansettl.,  stachelspitaüg.  ®.  IMt. 
e.,8ehr  Borstr.  deh  d.  Beb.  Jnl.-Oet.  QL  blelehr^thl. 

c.  Qnirle  »-«bth. ;  Bl.  gelbl.^welss. 

6.  S.  annnaL.  ÜHlilt  4-^6bih.;  St.  v.der  Basis  an  biszvr 
SpUxe  «stig,  oberwgrUflaiuBlg;  B,  kahl»  gesUelt,  gekerbt^esdgl, 
die  unteren  oMl-fang^.^  dieUUihemei.'lamz0iÜ.,zmgmepitzty  ganf- 
randig,  kmrz^mehelepiizig;  K.  zottig,  ZAhne  kdraer  als  die  RAhre 
der  Bl.,  lansetU.,  stanhelspltzlg-pfrioml^i  Slaohelspltse  fast  bis  an 
da»  Ende  ianmlg.  ^.  Unter  d.  Saat ;  «erstr.  deh  4.  Oeb.  Jal.-4>et 

9.  S.  maritima  L.  Ooirle  meist  6bth.:  St  aofstrebeod, 
AherwAits  nebst  d.  oberen  B.iUlg-^ottlg :  3.  gestielt,  oeak-aHmgi^, 
gekerbt)  stampf.  In  den  Bsüel  verschmälert,  die  blUtkemst.  «y/.- 
H$ngrf.,*tmmpf,eiwM  bespllzt,  ganzrandlg,  wehrlos;  K.  ilzig«» 
zottig,  Zfthneldngerals  dloRfthrederBl.,  ey-lanzettf.,  eogespltzt, 
bis  In  die  Spitze  flaamig.  4-  Meeresufer;  bei  Bkmfaleooe,  Triest 
«.  Inlstr.  Jan.  Jol. 

10.  S.  rectaL.  Onlrle  S-llH>th.;'  St.  aufrecht  od.  aufetrv 
bend  and  nebst  den  B.  karzh;  B.  Immgi.  oder  Umzeitl.  gekerb$' 
.gee&ir*»  aaehit  Baals  versehmftiert,  dleantereBgestleU,A>o««re» 
klMtkemst.eyf.^  mmgeepUzi,  ganmramdig,  hefTram^  ;  K.raa|lh.»  Zib^e 
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00€klf ,  BVgespltst,  Mit  elMer  kahlen  StaokelspHae  eBMg«i4,  m- 
gefilir  00  lang  al«  die  ROhre  i.  Bl.  4*  Geblrg.,  steinige  0.;  serstr. 
ich  d.  Geb.  Jan.~Ang. 

11.  8,  inberenata  VUianL  Qnlrie  6— lObth.;  81.  anfireeht 
od.  aufstrebend  n.  nebst  den  B.mit  nentrenten  knnen  Haaren  be- 
setzt; B,  Ümgl,  öd.  lan*€tit.,  •niferni'g^hwht  öd.  g'mtiMirmndif, 
nach  d.  Basis  versdunAlert,  die  unteren  gestielt,  ifMo6«r#«  hthamst, 
eyf.'»m^9*pHzi,  granzramdig^,  bekommt ;  K.knrsb.,  Zdhneaeeklg, 
sngespItKt,  mit  einer  kahlen  Stachelspitse  endigend,  nngefdhr  so 
lang  als  die  Röhre  der  Bl.  4.  Unbebaute  O.  n.  Braclifelder;  bei 
Finme,  aof  Veglla.  Jnl.Aag. 

96.  BETONICA  L.    Betonte. 

I.  B.  officinalls  L.  B.  aas  herzf.  Basis  eyf.-lAngl.  oder 
eyf,  ranbh.  od.  kahl;  K.  aderios;  Bl.  aoswendlg, dleht-flaamig, 
Lippen  aoseinanderatehend,  die  obere  lAngl.-eyf.,  gamrandig,  ge- 
kerbt od.  ansgerandet,  spAter  anrdekgebogen ;  Sth^.künör  •/#  Ji» 
h€t1h€  OberUppö.  4.  Wiesen,  Halden,  lichte  WAlder.  Jan.— Ang. 
Bl.  pnrpam.  Var.  or.  hiria:  St  knnh.,  K.  ranhh.  B.  hkta 
Leyss.  —  ß.g^abrata:  St.  nebst  den  K.kahl.  B.  efllcinalls  Spreng. 
^  y.  stricta:  grösser,  raahhaarlger,  B.  breiter.  B.  strlcta  Alt.  Aof 
d.  A.  a.VorA.  —  S.  Imifolia:  slArker,B.  breiter,  Aehre  gedrangen. 
B.  Incana  Rchb.  Diese  ist  deh  Caltor  entstanden.  —  Blne  korab. 
Form  mit  nnterbrocbenen  Qnlrlen:  B.  serotlna  Host  Zwischen 
allen  diesen  Varlet.  keine  Grenzen. 

9.  B.  hlrsnta  L.  B.  aas  herzf.  Basis  länglich,  stnnpf-ge^ 
kerbt,  raahh. ;  K,  netsig^^mdöri^ ;  Bl.  mit  zerstreatem  Flaame  be- 
wachsen ;  Oberlippe  kahl,  geradevorgestreckt,  vorne  breiter,  sehr 
stampf,  od.  seicht-aasgerandet ;  Sihf^.  fm$t  «o  /«jtg*  aU  dU  Lippm, 
4-  Gebirg.  O.  a.  VorA.;  WaUis,  sddl.  Tyrol,  Kraln.  Jnl.  Ang. 
K.  Va'Mang,  Bl.  parpnm. 

8.  B.  Alopecnros  L.  B.  aas  herzf.  Basis  brelt-eyf.,  tief- 
gekerbt, raahh.;  K.  oberwArts  netzig-aderig;  BL  imkl,  LippmM 
tnuw^ndig^  zoitig^-barii^,  die  Obere  in  eine  91applge  Spitze  ver- 
schmAlert;  Stbg.  nicht  so  lang  als  die  halbe  Lippe.  4.  Triften  dcv 
A. ;  Tessin,  Tyrol  bis  Oestr.  Jal.  Aag.  Bl.  hell-grdnl.-gelb. 

ar.  SIDBRiTIS  L.  GUedkraat. 
1.  S.  scordioldes  L.  Halbstraachig,  raahh.  od.  fast  kahl; 
St.  aufstrebend;  B.  eyf.,  längl.  od.  IdngL-lineal.,  an  der  Basis 
verschmAlerty  elngeschnitten-gekerbt  od.  fsst  ganzrandlg,  die  un- 
teren grannenlos,  die  oberen  stachelspitzig,  dU  UUthmui,  hrtü^ 
•yf.,  dornifr-g^Uhnt.  4.  Sonnige  0.;  amTholry  u.  Dole  Im  Jara. 
Jnl.  Aug.  Bl.  gelb. 
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t.  8.  montan  a  L.  Kraatig;  W.  einfack;  B.  lanasetU.,  In  d. 
BsÜel  yenwbm&lert,  vorne  gesAgl;  K,  l&n^er  als  dieBL,  Oh^r^ 
lippm  thMelbem Stp»  0*  Brach&cker,  Weinberge;  Oestr.,  beiHom* 
barg  a.  BbersriNle  in  der  Fl.  v.  Halle.  Jul.  Aug.  Blkr.  zuerst 
gleicbfarbig-gelb,  bald  aber  die  Lippen  am  Bande  braon,  zuletat 
überall  braan. 

8.  S.  romana  L.  Krautig;  W.  einfacb;  B.  elHpt.-lanzettl., 
in  den  Bstiel  verscbmAlert,  vorne  gesdgt;  K.  so  langala  die  BL, 
ob 9r9  Lippe  desselben  9yf,,  ungreik.,  untere  dzibnig.  0.  Aecker, 
Meeresnfer;  Istr.,  Veglia  u.  Cberso.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss,  Ober- 
lippe manchmal  rosenrotb. 

98.  MARBUBIUM  L.    Andorn. 

1.  M.  peregrlnum  L.  St,  sehr  äetig',  Aeste spreitzead ;  B. 
grau-dlzig,  unten  netzaderig,  die  untersten  eyf.,  stumpf,  gekerbt, 
die  oberen  Iftnglich-lanzetU.,  gekerbt-ges&gt,  binten  ganzrandlg; 
Quirle  6—mehrbik,,  fast  g^eieh-hoch ;  K.  6— lOzfthnig,  Z&hne 
nebst  d.  DeekB.  pfrieml.,  filxiir>  4-  Unkult.  0.,  Scbntt;  Oestr., 
Brdebom  Flora  v.  Halle.  Jul.  Aug.  Bl.  weiss,  wie  die  folgenden. 
Var.  a.  taiifotium:  B.  breiter,  Filz  ein  wenig  lockerer,  Stacbel- 
spitze  der  KzAbne  weiter  kahl,  an  den  meisten  K.  zw.  den  grosse- 
ren Zftbnen  kleinere.  M.  peregrlnum  a.  L.  M.  paniculatnm  Desr. 
^  ß.  auf^ustifolium :  B.  an  dem  oberen  Thelle  des  St.  u.  der  Aeste 
scbm&ler,  spitzer,  entfemter-gesdgt ;  Filz  dichter,  an  den  Z&hnen 
weiter  hinauf.  M.  peregrlnum  ß,  L.  M.  creticum  Mill. 

g.  M.  eandidlssimum  L.  St  welss-iUzig,  an  der  Basis 
BstigTyJeste  aufstrebend,  einfach;  B.  filzig,  unlerselts  netzaderig, 
die  unteren  breit-eyf.,  ungleich-gekerbt,  die  oberen  oval,  gekerbt- 
gesAgt ;  Quirle  relchbth.,  fast  kugelig^;  K,  6zdhnig,  Zähne  nebst 
den  DeckB.  pfHemlioh,  ^«tg-.  A  Unkult.  O. ;  Littor.  Jul.  Aug. 

3.  M.  vulgare  L.  St.  weiss-fllzig,  an  der  Basis  Astig,  Aeste 
aufstrebend,  einfach ;  B. eyf.,  luden  Bstlel hinablaufend,  ungleich- 
gekerbt, filzig,  runzelig,  unterselts  netzig-grubig,  die  unteren 
herzf.-rundl. ;  Üväslt  relchbth.,  fast  kugelig;  K.  lOzihnig,  Z&htte 
nebst  den  DeckB.  pfrlemllch,  zottig,  v.  der  Mitte  am  kahi,  an  der 
Spitze  hakig^zurüekgerollt,  4.  Sandfelder,  Wege;  sehr  zerstr. 
dchdasOeb.  Jul.— Sept. 

S9.  BALLÖTA  L.  BaUote. 
1.  B.  nigra  L.  B.  eyf.;  K.  6zAhnlg,  Z&hne  eyf.,  begranat. 
2|..  Sandfelder,  Schutt,  Wege.  Jun.~Aug.  BL  violett.  Var.  a,fee~ 
tidai  KzAhne  breit-eyf.,  in  eine  Granne  endigend,  so  lang  oder 
kdrzer  als  der  Zahn :  B.  foetida  Lam. ;  mit  weissen  Bl. :  B.  alba 
L.  —  ß,  rmderaiis:  Kzfihne  eyf.,  in  eine  Granne,  die  Iftnger  als  d. 
Zahn  Ist,  endigend:  B.mderalis  Fries. 
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an.  LBOnArUS  L.  Ldwtfoscliwaiia. 
1.  L.  Cardiaea  L.  Die  unteren  B.  liaiidf.-5sp.,  etngescImM* 
ten-gesfthnt,  die  oberen  ganzrandlg,  Slappig,  an  der  Baals  kellif  J 
K.  kahl;  untere  Lippe  der  Bl.  In  einen  lingl.  £pfl.  Esgerollf.  4. 
l^clivtt,  Wege.  Jol.  Aag.  Bl.  pnrpnm ,  Unterlippe  In  der  Mitte 
gelbl.  n.  pankt,  schnell  ssgerollt. 

81.  CHAITÜBUS  Host.    Katasenschwanz. 
I.    Ch.  Marrablasfrnm  Rehb.  G*  Beiratt,  WegetdsU.  a« 
norfi.  fieb.  n.  OstlwUn  in  Ober-Blsaaa.    Jol.  Aag.    Bl.  rdihl. 
Leonorus  Marrttbiastmm  L. 

a».  PHLOMIS  L.    Filzkra«. 
i.  Ph.  tuberosa  L.  Die  warzeist.  B.  eyf.,  an  der  Baals  tlef- 
heraf.,  gekerbt,  die  bidthenst.  lAngl.^Ianzetfl.;  DeckB.  pfHemlich, 
Bteifh.;  Rdhre  d.  K.  nebst  dem  St.  kahl.  ^.  Waldige  O.,  Wege; 
Oestr.,  MAhr.  Jan.  Jul.  Bl.  parpam. 

Vlll.  Gruppe.  SCUTSLLjäRINBBN.  BenflI.  Bl.  Mlpplg.  8tbg. 
anter  der  oberen  Lippe  der  Bl.  gleichlaufend,  genihert.  K.  flip- 
pig, die  obere  Lippe  ungeth.  od.  karz-3zthnlg;  FruchtK.  deh  die 
aufeinanderllegenden  Lippen  platt-gesehlossen. 

33.  SCUTELLARIA  L.    Helmkraut. 

1.  S.  alpin a  L.  St.  liegend;  B.  fast  sitzend  od.  kurz-ge- 
stielt, eyr,  gesAgt-gekerbt,  einfarbig;  DeetB,  häutig;  daehig; 
Aehren  dseltig.  4*  A.  d.sddweatl.  Schwz.  Jol.  Aug.  Obere  Lippe 
violett,  untere  weiss. 

f.  S.  galerleulataL.  B.  aus herzf.  Basis  Iftngl.-lanzeltl.« 
€nif9rmi-Hmmpf'-g0kerht-gwügt$  Bth.  blattwinkelst.,  gegenst., 
•mMiiswendig'}  K.  kahl ;  Bohre  der  Bl.  an  der  Basis  fast  recht- 
winhollg-gekrünrnt,  vleUnal  linger  als  der  K.  4.  Feuchte  Haine, 
Ufer.  JuLAug.  Bl.  hell-violett. 

a  S.  hast if oll aL.  B.  lAngl.-lanzettl.,  mm  der  Ba*U  bHder-- 
smiisi—ttahmigry  fastsplessf.,  die  untersten  eyf.,  die  obersten  lau- 
zettL,  an  der  Baste  fast  herzf. ;  Bth.  blattwinkrist.,  gegenst.,  ein- 
seitswendlg,  fast  traubig;  K.  drdsig-ilaumlg;  RShre  d,  Bl.  mm  d. 
BmtUfmti  reektwimJkeligr'g'eärÜmmtj  vielmal  lAnger  als  der  K.  2^ 
Feuchte  Wiesen,  Grftben ;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jul.  Aug.  Bl.  violett» 

4.  6.  minor  L.  0.  lAngl.-lanzettl.,  mn  derBmsis  beiderteiis 
ir-tma^ng,  fast  spiessf.,  die  untersten  eyf.,  die  obersten  laazettl^ 
an  der  Basis  fast  herzf. ;  Bth.  blatfwinkelst.,  gegenst.,  einseitig 
wendig;  M.  v.  drdsenlosen  Haaren  kurah. ;  BMre  d,  Bl,  gtmdm^ 
an  der  Baals  ein  wenig  bauchig.  -^.  SumpHge  Wiesen;  wesiLil. 
nOrdL  Geb.  Jul.  Aug.  Bi.  vlMett 
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M.  PKümELLA  "L.   BMieUe. 

I.  F.  vulgaris  L.  IK«  lBni^9n  ßUhg.  mm  äät  ^*9e  mit 
^hmm  ätttnf,y  geraden  Zahne  verseben;  ZShneAet  oberen  Klippe 
sebr  kons,  abg^flclmUfeii,  statiielspltzlg,  die  der  unteren  ey-lan- 
Etitf.,  «tacbelspltsig,  eehwaeh-wimperig ;  B.  gestielt,  Iftngl.-ey f., 
d«ii2rantf!g,  gezftbiit  od.  lederap.  4.  Wiesen,  Triften,  Hellte 
WaldO.  Jnl.  Ang.  Bl.  violett,  seltener  weiss.  Ywt.  ß.parviflorat 
Bth.  kaum  lAnger  als  der  K.  P.  parvUora  Poir.  —  /.  pinnatißda  t 
B.  iedersp. :  P.  laclnlata  y,  L.,  n.  mit  weissen  Bl.  ß,  L. 

t.  P.  grandiflora  Jaeq.  Sibf.  «die  wehrloa,  die  längeren 
an  d.  Spiite  mit  einem  kleinen  H3eker  versehen;  £Ahne  d.  oberen 
KLlppe  breft-eyf.,  zngespltst-begrannt,  die  der  unteren  lanseftl., 
In  eine  Granne  zugespitzt ,  gewlmpert ;  B.  gestielt,  Ungl.-eyf., 
ganzrandig,  gezAbnt  od.  fledersp,  4*  Steinige,  trockene  0.,  Kalk- 
boden; zerstr.  dcbd.  Geb.  Jnl.  Ang.  P.  vulg.  /9.  grandlfl.  L.  Bl. 
vMett.  —  Var.  ß,  pinmmtißda :  B.  Iedersp.  P.  grandliora  ß, 
plnnatlllda  K.  n.  Z. 

3.  P.  al  b  a  Pallas.  Die  längeren  8tbg.  an  d.  Spiite  mit  einem 
vorwarte  gebogenen  Dorn  verseben ;  Zähne  der  oberen  KLippe 
brelt-eyf.,  zugespitzt-begrannt,  die  der  unteren  lanzeltl.-pftieml.^ 
kammf.'gewimpert;  B.  gestielt,  Ungl.-eyf.,  ganzrandig,  gezAhnt 
od.  fledersp.  4.  Gebirg.,  trockene  0.;  Unieröstr.,  sndl.Tyr.,  Schwz., 
Rkelngeg.,  Blankenburg  In  Tlidring.  Jnl.  Aug.  Bl.  gelbL-weiss. 
Zftbne  der  Unterlippe  d.  K.  zw.  d.  Nerven  nicbt  aderig.  —  Var.  ß, 
pinnatifida :  mit  fledersp.  B. :  P. laclnlata  L.,  mit  Ausscbl.  d.  Var. 
/f.u.y. 

IX.  Gruppe.  PRjäSlBBN.  Bentb.  Bl.  tlipplg.  Fmcbt  stein- 
frocbtartig. 

a».    PHASIUML.    Niecoline. 

1.  P.  majus  L.  ^.  Steinige,  «nknlt.  Hagel;  auf  derlas^ 
Osero.  Mflrz— Mal.  Bl.  weiss. 

X.Gruppe  MUGOIDBBN,,  Bentb.  Bl.  llippig,  obere  Lippe 
feblend  od.  sebr  kurz.  Nüsse  netzig-mnzellg. 

8i.  AjUGA  L.    Gilnsel. 

1.  A.  reptans  L.  Btb.  Qulrtig;  dmaiäufer  kriechend;  B.  aus- 
gesehweift- Od.  iicbwaeb-gekerbf.  4*  Wiesen,  Triften;  In  die  A. 
binauf.  Mai.  Jun.  Bl.  blau,  seltener  leischrotb  od.  weiss.  Var. 
f,  edpina :  AuSltufer  kurz  od.  feblend.  A.  alpina  TIA. 

f.  A.  genevensfsL.  Btb.  quirlig;  Aueläuf er  fehlend ;  die 
unteren  DeckB,  Slapplg,  gezAbnt  od.  ganzrandlg,  die  oberen  kür» 
turaU  d.  QnM,^.  SandfoMer,  Halden«  Mal.  Jan.  Bl.  blau  oder 
resenrofb. 
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8.  A.  pyramidalis  L.  Btli. quirlig ;  Analtaf er f ekleni ; 41« 
BmekB,  aoflgeschwel/t-gekeriit,  die  oberen  noch  Hmmud  so  Immg^ 
•U  d,  Quirl,  4.  Lichte  WaldO.  d.  VorA. ;  dbrigeiis  «eiir  aentr.  deh 
d.  Geb.,  Halle,  Berlin  a.  andere  0.  Mai.  Jun.  BLblan. 

4.  A.  Chamaepitye  Schreb.  Bth.  einsein,  blauwinkelat.« 
kurzer  als  das  stdtzende  B. ;  die  ROhre  d,  Bl,  iweh  eiumml  so  lamg' 
mU  ä€T  K,i  S,  Bsp,,  Zpfi.  timeal,  0.  Aecicer,  Brachfelder;  zerstr. 
ict  d.  Geb.  Jul.— Oet.  Teucrinm  Chamaepitys  L.  Bl.  welssl«, 
Vnferllppe  citrongelb,  brann-punkürt. 

,  5.  A.  chia  Bchreber.  Bth.  einzeln,  Malt  winkelst. ,  fast  so 
lang  als  das  stutzende  B. ;  die  Rökrs  d.  BL  dreimal  so  Immg  als 
der  jr.;  B.  8sp.,  Zpfl.  lineal.  0.  Trockene  Halden  a.  unfirnehlb. 
Aecker  zw.  Rovigno  o.  Dignano  In  Istr.  Jon.  Jnl. 

37.  TfiUCRIUM  L.    Gamander. 

I.  Rotte.  Scorodonia  Adaas.  JC  flippig,  obere  Lippe 
eyf. ,  ungeth. ,  untere  dzaiinig. 

1.  T.  Scorodonia  L.  B.  herz-eyf.  od.  herzf.-lftngl. ,  ge-> 
kerbt-gesftgt,  runzelig,  flaumig;  Tr.  blattwinkel-  u.  endsi.;  obere 
KLippe  eyf,,  ungeth.  4.  Steinige,  unkult.  0. ;  zerstr.  dch  d.  Qeh, 
Jul.  Aug.  Bl.  grdnl.-weiss.  Stbg.  braunrolh. 

n.  Rotte.  Scordium.  K.  Szihnig.  Quirle  f—6bth.,  blatt- 
winkelst., von  einander  entfernt ;  die  bldthenst.  B.  den  stengelst 
gleichgestaltet. 

9.  T.  Bo  t  ry 8  L.  B,  doppeli'fiedersp.'gescMitxi,  d.  bldthenst 
gleichgestaltet ;  Quirle  9— 6bth.  0.  Aecker.  JuL— Herbst.  Bl.  purp. 

3.  T.  S  c  0  r  d  i  u  m  L.  B.  sitzend,  lanzettl.-Iftngi:,  grob-stumpf- 
gesägt,  flaumig,  die  unteren  au  der  Basis  abgerundet,  die  oberem 
hinten  verschmälert,  u.  V.  der  Mitte  an  abwftrls  ganzrandig,  die 
blüthenst.  grleichg'estaltet ;  Quirle  4bth.;  St  zottig.  4.  Sumpfige 
Wiesen,  Gr&ben.  Jul.  Aug.  Bl.  purpurn. 

4.  T.  sc ord leides  Schreb.  A.  herzf.-ldngl.,  gekerbt-gesftgt, 
weiss- wollig,  die  der  jäeste  herx-ejff.,  an  d.  Basis  breiter,  rings- 
um-gekerbt,  die  blüthenst.  g-leiehg^staltet ;  Quirle  4btb. ;  St  wol- 
llg-zottig.  4  Meeresufers  bei  Monfalcone.  Jon.  Jul.  Bl.  purp. 

III.  Rotte.  Chamaedry 8  Dillen.  K.  ftzAhnlg.  Quirle  t— 6- 
bth.,  In  eine  endsl.  Tr.  zsgestelll,  die  oberen  od.  alle  blüthenst 
B.  deckblatlfOrmlg. 

5.  T.  Chamaed  ry  B  L.  B.  gestielt,  Jkeilig^etff,,  elngeschnlt- 
len-gekerbt;  Quirle  ebth.,  trmmbif;  St  liegend,  Aeste  aufstre- 
bend, flaumig.  4-  Unkult.,  steinige  O.  Jul.^Sept  Bt  purp. 

6.  T.  flavum  L.  B.  gestielt,  fast  3ecklg'^yf.,  stnmpf-go- 
kerbt,  n.  am  der  Basis  fast  abgesekmiHem ;  Quirle  ebth.^  iraubig^i 
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at.  «olitfebeiid,  atraneklg.  %  CtoUrg.,  sleinlg»  O.;  U(t«r.   Jal. 
Ai«.  BLgelb. 

IV.  Rotte.  Po II am  BentlL  K.  ftzAhnig.  Quirle  in  eadsU 
Köpfchen  ssgedrAngt. 

7.  T.  Po II um  L.  Graullcli^ilBig,  wollig  od.  haarig  a*  steifh.; 
B.  sltaend,  keilig.  Itagl.  od.  iineal.,  atnmpf,  gekerbt,  am  Rande 
nmgerollt,  ilzlg;  Köpf eAem  rmuMiek  m,  oval,  g^HieUf  SC  halb- 
mrauctaig,  aufstrebend.  4*  Fels.,  sonnige  0. ;  hAuIg  im  sddl.  Istr., 
nach  Sieber  auch  bei  Aqnlleja.  Jul.  Aug.  Bl.  gelbL-weiss.  Var. 
ß,  tmigrare:  B.  lAngllch,  Köpfchen  fllxIg-wolUg.  T.  Pollum  L.  — 
/.  tmfu9tifoUmm:  B.  lineal.  od.  lineal.-lftngL  n.  nebst  den  kleinen 
Köpfchen  gran-ilsig,  seltener  gelbl.  T.  capitatnm  L. 

8.  T.  montan  um  L.  B,  Unemt.-ltmxettl.,  fomzranMf,  an- 
terselts  od.  beiderseits  grau ;  Ebenstrftusse  endst. ;  St.  halbstrao- 
chig,  gestreckt.  4«  Sonnige,  steinige  O.  Jan.— Aug.  Var.  schmal- 
bUtterlg:  T.  supinumL.  Bl.  weiss. 

LXXXVIL  Ordng.    VERBENAG£EN.    ^loss. 

1 .    VITEX  L.    Mdllen. 
1.   y.  Agnus  castus  L.    B.  geflngert-.V  u.  7z&hllg,  Bl&lt- 
chen  lanssettl.,iagespilKi,ganzrandig,  unierseits  grau-flizig;  Aehr 
ren  endst.,  unterbrochen.  t(.  Sandige  O.  u.  Felsen  am  Meere; 
Littor.  Jul.  Aug.  Bl.  violett. 

f.    VERBENA  L.    Elsenkraut. 
1.  V.  offIcinalisL.  Aehren  fftdlich,  rispig;  B.  eyf.-lAngl., 
9sp.,  geNchliizt  u.  gekerbt ,  in  den  breiten  Bstiel  zsgezogen.  0. 
Schutt,  Wege,  Mauern.  Jun.— Oct  Bl.  hell-purpurn. 

LXXXVIII.  Ordng.    ACANTHACEEN.    Juss. 

1.    ACAntHUS  L.    B&renklaae. 
1.  A  moUis  L.  B.  flederop.,  mit  buchtig-gez&hnten,  wehr- 
losen Zpfln.   4.  Grasige  0.,  unter  Gesträuch;  Littor.,  Istrien» 
Fiume.    Mai.  Jun.    Bl.  fast  %'*  lang,  weisslich. 

LXXXIX.  Ordng.    LENTIBULARIEEN.    Richard. 

i.    PINGUiCULA  L.    Fettkraut. 
1.   P.  alpin a  L.    Spom  keg^lf.,  zurdckgekrummt ;  Kapsel 
zugespltxi-gescbn&belt.  0.  Moosige  Wiesen  d.  A.  n.  VorA.,  In 
die  Ebenen  hinab.  Apr.  Mal.  Bl.  weiss,  auf  der  Unterlippe  %  ci- 
tronengelbe,  oft  ssf  lessende  Flecken. 

f.  P.  vulgaris  L.  Sporn  pfrimmh,  slemllch  gerade;  Kapsel 
eyf.  4.  Torige  Wiesen;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Mal.  Jun.  Bl.  violeti- 
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eiafttfblff  ««4  taiw«Bil«  wUt  f  wetesk  LI«Ami<  «d«  IlMkeAr  Vwi 

o.  praimmsis :  die  B(he  mittalmistig  groM.  P.  vnlgarl»  4«  Aatorts« 

—  y,  grmmdifiora :  die  BtHe  fast  uocii  eiomal  se  gvM»  alB  aa  dar. 
Var.  a.  Pi  giraadilara  Lam«,  K^sim«  ed.  1.  p.5iai  p.  lepieceiaa 
ReMw  P.  vulgaris  aiactaalha  Taaaclu  —  .^  tomgifoH^t  die  B. 
Itegw,  aeliBidlerk  P.  leaflfell^llaaMiids  K.  ayn.  ed.  1.  p.  57». 

I^.U.valgarisL.  B^nimi,a)l»i^Seltea.li^atoftjQkeiul,,gt^ 
äwirm^k.,  \m  UMrl^aeeirf^  Zpd.  haarfeiii,  eiuireait-/ei«*d«wiag; 
Sporn  kegelf. ;  OUriipim  »e«  dßw  L&mgß  lUti  Gmw^HMi  Amik^w^,, 
a^MNHKA«e««4.,  Sleheodf«  Wava^i;  i^n,—^^g,,  B^.  deWergelbk 

t.  U.  ne^  eeta.  LebaMyui.  .B,  nacli  aUeA.Seiteii  iOa  alwt»T 
lieady««/«4ff«-flMi^.^imUiarijue^eyir.,  ZpA,  tiaaifei^,  eailera(.. 
fein-dornig;  8pom  kegelf.;  Ok^rlippf  ß^dm^  so  iM^tr.»^  «tor, 
Gaumen ;  jänikerem  frei.  4.  In  stehenden  Wawiem ;  Hamlig.,  Ol- 
denlig.,  Unterliani.  Jal.  Aug.  Bl.  dottergelb. 

a  U.  intermedia  Hayn.  B,  t»mlig^ gyt^elß^.-Hflik^  im 
Umrisse  nierenf.,  Zpß.  bontUicli,  Aornig-g^xäJkmeit ;  8pom  kegelf.; 
Oberlippe  nngeth.,  noch  einmal  so  lang  als  der  Gaamen ;  d.fhicht- 
trag.  Brhstiele  aofreeht.  4<  iStehendes  Wasser;  serstr^  dch  d.  Oeb; 
Jal.  Attg.  Bl.  schwefelgelb. 

4.  V.  minor  L.  B,  nach  ailen  SeUem  him  mUtekend,  fmbeUp,^ 
mehh,,  im  UmriMse  knrx-eyf.,  Jfyß^  boi^tlic|^  AfHi  Sporn  sehr 
kor«,  kegelf. ;  Oberlippe  ansgerandet^  von  der  Linge  des  .Gau- 
mens; die  fruchitriig.  Bthstlele  siirückgebogen.  4.  SnmpAgeO.  n. 
Grftben.  Jiin.— Aug.  Bl!  hellgelb, 

GX   Ordng.    PRIMDLAGEfiN.    Vent 

1.    TRIBNTAuS  L.    IWoAialo. 

1.  T.onropaeaL.  4.  Feachte  Gebirgswftlder^  seliwammige 
Iktfden;  nördl.  Geb.,  MAhr.,  BOhm.,  Schlos.,  Flchtelgbg.,  Bars, 
Schwarzw.,  Vintschgaa  In  Tjrr.^  Urserenlhal  d.äohwz.  Mai.— Jal. 
Bl.  schneeweiss,  Bing  der  Basis  gelblichweiss. 

f.    LYSIMAchia  L.    Lysimachie.. 

1.  Rotte.  Naamburgia  MOnch.  Bth.  in  gedrungenen,  blatt- 
winkelst. Tr.  Kfn  kleiner  Zahn  sw.den  BL-0pln.  Sibg.  ontea 
karz  zflgewachaen.  8.  glatl.  ^ 

1.  L.  Ihyrsiflora  L,  Tr.bUntmmkehi^,  fmtieit^^g^drmm* 
g€n,  walzl.,  kdrser  als  das  slälaoiidie  B.;  B<  ge^ea-  u.  8^  mn4m*^ 
vorltefferi^ilattaetlL  4.  Hschioiohe,  tiefe  Sumpft«  Ghlben^  a«ndr. 
dc|i4.m;b^  Jaik  JuL  BUgolh4 
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n.  Hotte.  Lysimafitranil^iili.  Bth.  rispig,  «4.  Uattwln- 
k«M.;  BoehliM  sw.  den  lU.-*XniJi.  cahnlest  i«  gllM« 
«.  8tb«.  lOv  frei,  akweclMMliMl  klelser  a.  etae  MUl 
%  L.  elllalfr  li.  8t«  aalreciit;  B.  «egenst.,  9-  e«.  4M.,  g^ 
stielt,  eyf.-MMffl^,  ftMt  heraf.,  kakl,  am  Bande  raub,  Bbliele  ge- 
wlmpert;  BiiUüefoblaltwtniielet.,  gegenat.  n.  qalfllg,  «n^.  gpft— 
mMtemd;  Syi.  der  El.  nindl.,  spltn-gekeriM,  sehr  etampf,  mit  efaier 
anMtsenden  Baai^lve;  Sthg-,  i6,  a^meekMimd  ohne  AM.  3^ 
CMben  a.  Ufert  Im  Geb.  d.  Fl.  v.  Spaa,  nacb  Lcjeane  wlrkl.  eln- 
gebdrgert.  Jan.  Jnl.  BL  gelb. 

b.  8tbg.  5,  onterwArts  od.  z.  H Atfle  xsgewacbsen,  den  Fniebtkn. 
bedeckend. 

3.  L.  vulgär  1$  L  Sk  avTrechl;  B.  gegenat.  oder  qnlrilg, 
kara-gefMiell,  ttngl.-ianz^til.  od.  eyf.,  oniereeHa  etwa»  Eottlg;^ 
BihMfMeanfreebt,  weebHelst.  od.  fnirllg^  tranbig;  Tr  tisplg ;  Jl^ 
der  BL  eyff.,  alemlleb  spks,  ganzrandlg,  am Ramd^kmkl;  8$k9, 5^ 
«OM  der  Basis  bis  zur  Mitts  zsgewach^sn.  4.  SnmoAgf  0.,  Ufer, 
Wiesengeböicb.  Jan.  Jul.  Bl.  goldgelb.  Zipfel  des  K.  breiter  od. 
aebmäler,  kürzer  od.  lAnger  als  d.FruGbt.  Var.  tm  Sampfticblamme 
mit  4— 8Fa«i8langen  Aaslftafern :  L.paladosaBaumg.;  mitgromen 
iWteren  BtbMAitem  der  EndtraQbe :  L.  westpba^ica  Weib. 

4.  L.  punctata  L.  St.  aufreckt;  B.  gegenst.  od.  quirlig, 
kura-gestlelt,  Iftngl.-lanzeltll.  od.  eyf.,  flaamig;  Bthsiiele  blatt- 
winkelst., gegenst.  odk  qaiillg,  ibtb.  od.  die  untersten  »-^Ib. ; 
Zpfl,  der  Bl.  spitz,  drüHf^-^ewimpert ;  Sihg'.  ft,  ven  der  Basis  his 
»mMHte  a^msmehsem.  4.  Uf«;  Oestr.^  Bdbm.,  Hdiir.,  Scbwz. 
Jon.  Jul.  El.  galb  od.  an  4k  Basbi  loaAfarb.  Var.  Bibatlele  d.  w^ 
terni  Quirle  »r-aMb.:  1..  veraoUlata.MB. 

c.  Stbg. »,  fipel,  etf.unterwirtB  knrB-a8gewaeb«en,den  Frocktbn. 
Dicbt  beMicenA. 

6.  L.  NummulariaL.  A.g^M«r«cA«^  kriecbendvB.ga^f^natH 
bor  zf»-rundl. ;  Btbstlele  Uatlwbikelst.,  einzeln«  kdraec  als.  die  B. ; 
Kfyß,  her%f.  4.  OffAben,  feacbte  WAIder.  Jnn.  Jsl.  Bi.  gelb. 

ic  L.  nemorum  L.  «*.  gr^reeti^  B.  gegenst^  eyf.,  od«,  et* 
wa»berzf.,spitZ4lcabl;  Btbstlele  blaU^InkelaU,  elqzelm  Umgm 
Ma  das  B.;  K^fL  HnwU-pfHunk  4.  Haine,  fencbte  LaubwAld^. 
Jm  Jnl.  Bl.  gelb. 

111.  Rotte.  Asterol.lnum  Link.  Btb.  blattwinkelsl. ;  B;^ 
ten  zw.  den  Xpta.  dai  Bl»  zabnios.  8|bg.  Iiel.  B.  queminny^Ug. 

9.  I4.  LiAam  sieUatnm^  U  St^  aql^Recbti  B.  geg«««!»». 
altzend,  iMWitl^,  ^ugtapittt,  kitlil,  am  Bande  etwaaranfr;  9tb^ 
blattwiiikelnt.,  elnael»;  *-»W  JiinwtU*^baa*fpltzIg<3»«il'«f«W 
•Je.  dbs  m.  e»  Sonnige  O«,  IsirlMk  iun.  AaieMlinm  »tffUaitmn» 
Fl.  pon.  Bl.  weisslicb. 

27* 
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a   ANAOAlLIS  L.    Oanehh^lL 

1.  A.  urveBflis  L.  St  aoagelireltet ;  B.  gegenst.  o4.  «irt., 
sitzend,  eyf.;  Zpß,der  Bl,U9im'^9rhiyf9im-^rU^g^gmrimp€rtf 
ei»  wenig'  fMnger  eU  der  K. ;  Bibstfele  länger  als  die  B.  0.  Aecker, 
koK.  O.  Jan.— Oet.  A.  phoenicea  Lam.  Bl.  mennlgfnrben,  an  der 
Baals  blntrotli ;  seit,  rosenroth :  A.  carnea  Schrank ;  od.  weiss. 

f.  A.  eaernlea  Sckreb.  St.  aosgebreitet ;  B.  gegenst.  oder 
«30t.,  Sitaend,  eyf. ;  Zpfl.  der  BL  kleim-gekerbt,  fast  v&llig'  drUeem-^ 
ioe,  eU  wenig  l&nger  eU  der  K,;  Btbstlele  nngeffthr  so  lang  als 
die  B.  0.  Aeeker,  kalt.  0.  Jan.— Oct.  Bl.  blau,  selten  weiss.  — 
Die  J,  MoneUi  L.  Ist  auch  im  bot.  Garten  za  Erlangen  eine 
Planta  perennis. 

a  A.  tenella  L.  A.  f&dUeh,  geetreekt,  an  der  Basis  krle« 
chend;B.  gegenst^  gestielt,  rnndl. -eyf.,  knrz-bespltzt;  Bthsliele 
Uager  als  die  B.;  JT.  Bmmi  kürzer  mU  die  BU  4.  Tocige  O.; 
Weatpb.,  Ostfrlesl.,  C.Waadt.    Jal.Ang.    Bl.  rosenrotb. 

4.    CBNTÜNCULUS  L.    Kleinling, 
i.    C.  nlnimas  L.    B.  wechselst.,  eyf.;  Bth.  sitzend.  0. 
Aeeker,  Triften,  Halden.  Jan.  Jal.  B(b.  weiss  od.  blass-rosenroth. 

6.    ANDRÖ8ACE   L.     (Aretla  d.  Sp.   p1.  eingeschlossen). 
Mannsschild. 

"Z.  I«  Rotte.  A  re  t  la  L.  StAmmchen  sehr  Astig,  dichte  Rasen  bil- 
dend. St.  einblh.  Bth.  ohne  DeckB. 

1.  A.  helvetioa  Gaad.  B.  diekt-daehig,  lanzettl.,  von  ah-, 
wart»  gekehHen,  einfachen  Haaren  kmrzh.j  Bth.  einzeln,  fast 
sitzend ;  KZpfl.  spitzlich,  so  lang  als  die  Röhre  der  Bl.  4.  Felsen- 
spalt, der  höheren  A. ;  Tyr.,  Bayern,  Schwz.  Jal.  Aag.  A.  bryol- 
des  DC.  Aretia  helvetioa  Schk.  Bl.  weiss,  in  der  Mitte  gelbl., 
Deckklappen  gelb. 

f.  A.  imbricata  Lam.  B.  dieht-daekig,  lanzettl.,  Htampf, 
jiebst  den  Bthsüelen  a.  K.  von  sehr  karzen,  stemf.  Haaren  filzige 
grau;  Bth.  einzeln,  fast  sitzend  a.  auch  gestielt;  KZpl.  stampf, 
Unger  als  die  Röhre  der  Bl.  4-  Felsen  der  höchst.  A.,  Wallis, 
■Oraubdnd.,  sddöstl.  Tyrol.  Jan.  Jal.  A.  argentea  OArtn.  Var, 
Bthstlele  lAnger:  A.  tomentosa  Schleich.  Saom  d.  BL  weiss,  seit» 
rosenroth,  Deckklappen  roth. 

8.  A.  He  er  11  (Aretla  Hegetschw.).  B.  dieki-daehig,  lanzettl., 
kurnk,  eon  ahetehenden,  einfachen  n.gabeligen  Maaren  \  Bth.  ein« 
zeln,  fast  sitzend  od. gestielt;  Zpfl.  des K. spitz,  Iftager  als  die 
Röhre  der  Bl.  4.  Alpen  des  Kleinthals  C.  Claras  gegen  das  Mar^ 
tlnsloch  In  der  Höhe  von  7—6000*.  Heer.  Jal.  Aog.  Bl.  reeen- 
o^th. 
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4.  A.glacialffl  H«ppe.  B.  JHehUgmtSA^riy  an  d.  SpitM  d«r 
Aeste  roMetiig'y  lansetfl.,  spifsl.,  an  der  Basis  vencbmAIert,  neust 
den  Bthstlelen  a.  K.  flaomicTi  die  Haare  »erHr^Mt,  Herrn  f.,  selir 
kurs,  kürzer  als  der  Querdehmeeeer  det  Biheiiele ;  BUl.  elnmtn 
fast  sitssend  n.  aucb  gestielt ;  KZpl.  spitz,  lAnger  als  die  Rftlure  d. 
BI.  4.  Felsen  der  höheren  A.  Jal.  Aug.  A.  pennlnaOaud.  A.  al- 
pinaLam.,  K.  syn.  ed.l.  Aretla  glacialis  Schleich.  Bl.  rosenroth 
od.  weiss,  Deckklappen  gelb. 

5.  A.pa1»escen8 HC.  B.  dieht-i^enähert^  an  der  Spllse  der 
Aestero^efft^^  lan^elll.,  slampfl.,  an  der  Basis  verschmälert,  nebst 
den  Bfhslielen  u.  K.  kurzh.-flai.mig'y  die  Haare  abstehend,  wm 
der  Läng-e  des  Querdekmessers  der  Btksiiele,  einfach y  mit  gabll- 
gen  untermischt  od.  sAmmll.  einfach;  Bth.  einzeln,  fastslisend 
u.  aach  gestielt;  KZpil.  spitz,  Unger  als  die  Röhre  der  Bl.  4* 
Höhere  A. ;  d.  Schwz.  Jun.  Jol.  A.  alpina  Oaud.  Bl.  weiss. 

II.  Hotte.  Chamaeiasme.  Stftmmchen  an  der  Spitze  roset- 
tig, Rasen  bildend ;  Bthntiele  doldig,  mit  einer  Hdlle  vmgeben. 

6.  A.  vi  Ilosa  L.  W.  vielköpfig;  Rosetten  entfernt,  fast  t}äg^ 
\\g\  Schaft,  Dolde  m,  B.  vonveriäng^rten,ttndemtlich"g-egUederien 
Baaren  zottig';  B.  lanzettl.,  an  der  Basis  verschmftlert,  ganzrmn- 
difTi  Bthstlele  wfthrend  derBthezelt  so  lang  od.  kdrzer  als  die 
Hölle ;  Bl.  Idnger  als  der  K.  4.  Felsen  der  A.  Jan.— Ang.  Bl. 
weiss  od.  rotienroth. 

7.  A.  Chamaeiasme  Host.,  nicht  Wolf.  W.  vielköpfig* 
rasig;  Rosetten  flach;  Schaft,  Dolde  u.  BBand  von  verlängerten, 
deutlieh' gegliederten  Haaren  zottig;  B,  lanzettl.,  an  der  Basis 
verschmdlert,  ganzrandig;  Bthstlele  zur  Bthezelt  so  lang  od.  kdrzer 
als  die  Holle;  BI.  lAnger  als  der  K.  4.  Felsen  der  A.  a.VorA. 
Jan. -Aug.  Bl.  weiss. 

6.  A.  obtusifoUa  All.  W.  vielköpfig,  rasig ;  Schaft  nebst 
den  Bthstlelen,  K.  «.  dem  Blattrande  ftammig,  Haare  sehr  Akt«, 
an  dem  Schafte  u.  den  Bthsilelchen  sternf,;  B.  lanzettl.,  nach  d. 
Basis  verscbmAlert,  ganzrandig;  Bthstlele  Iftnger  als  die  Udlle;^. 
Bl.  länger  als  der  K.  4.  Felsen  der  A.  u.  Schneegmbe  d.  Sadai. 
Jan.  Jul.  A.  Chamaeiasme  Walf.  Bl.  weiss  od.  röthl.  Var.  otf- 
scapa:  die  Bth.  einzeln  auf  wurzelst.  Stielen. 

9.  A.  lacteaL*  W.  vielköpfig,  rasig;  Schaft  nebst  d»  Bth- 
stlelen «.  K.  ganz  kahl;  B.  lanzeul.-lineal.  u.  llneaL,  ganzrandig, 
kahl  od.  an  der  Spitze  od.  dem  Rande  spArlich-gewlmpeit ;  Bth- 
stlele verldngert;  Bl.  Iftnger  als  der  K.  4*  KalkA.  Jol.  Aug.  Bl. 
weiss,  Schlund  goldgelb.  ^  ^ 

Mft.  A.  oarneaL.  W.  vielköpfig,  rasig;  Schaft  nebst  de» 
Btbstlelchen  iaamig,  V.  sehr  kurzen,  feln-stemf .Haaren ;  BJiiteal., 
von  der  Basis  nach  der  Sf  Uze  versehmalert,  kahl,  kttni-gewlm«»ert> 
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I  gMßUti  •««•¥  SplM«  lariHigniiriMwi ;  Bitaüaie  wge- 
mau  m  iMg  als  4U  ailtej  BL  liagw  ate  4.X.  4.  «laiUfeUMi; 

HI.  R^lte.    W.  «ftKfMh,  6lA«  UMetU  trag.,  ofem  M#lbMii» 


ii.  A.  eUBfttC«  L.  W.  «InlMli,  «it  elaer  RmMlIe  v.  S 
llekriBt;  B.  lansettt.,  gesttnt,  amIUHi4«  iietaC  4tmSchmf*9  «.  4«ff 

^UBl.Q,  8»Mi8e,iMk«U.0.i8eltfsentr.4ekd.  Cteb.  Jiil.Ai^ 
M.  wate«,  8«UvBi  gtlU. 

it.  A.  «e«l««triaB«lisL.  W.eiafacl^  mit  •iB«rRM«l(a 
V.  B.  bekMBi;  B,  UbmIO.,  gMfiA««,  Mbst  4em  BekaAe  o.  4mi 
Btlflüekn  ▼•■  sekr  kwse«,  fefai-slenir.  HMrea  iMUüg;  C  kaU, 
MrMT  «f#  dl«M.;  Xpfl.4«r  BL  mgetk.  e.  SaMtfelder^  kall.Oo 
sekr  senir.  ick  d.  Gek.  MaL  Jim.  Bl.  weiis,  Seklund  gelk. 

18.  A.  mazimaL.  W. «M^k,  mit  einer  Rasetu  v.  B.  go- 
ki«al;  B.elll»Cteeke4.1aasetttMgesikal;«dU/)riLDoMeWiUM^, 
di&  Mmmrm  fgiä^Jmrii  Jt.  Umg^  mU  äim  Bi.^  &9t  frackttiag.  sekr 
giMB.  9.  Aeeker;  Bkela- a.  aieneltka^  Wallte,  OaieNMr.  Afr. 
Mai.  Bl.w«teaed.rtHkL,Sekl«iidgelkl. 

6.  ABiTIA  Gaa«.    Areüe. 

i.  A.Vitall«BaL.  Primelartige  A.  4.  Felsen  d.  köckslen 
«raaitA.;  adil.  Wallkh  b«<U-  l'yr-  •'ol-  Aug.  PrimaU  Vilaliaaa 
I«.  Bkgelk. 

7.  I^IÜIIÜLA  L.   Mmel. 

I.  Rette.  A I  e  B  r i  1 1  a  Dnk.  Die  Jfingeren  B.  rickwkrts  Ktf#- 
rellt,  nack  der  Bntwiekeinng  lack,  wenig  rtinSeflg  m.  anierseils 
mvkr  ed.  Weniger  mit  Mekl  bestteaL  Uülbldiiflkea  an  der  Baste 
aa«k/.-iwrdi«kt>   PerkkUppealam  Sckinnde. 

1.  P.rativodaL.  M,  verkekiteyf.-IAngt,  atampf-gekerkt, 
JttM,  mmiffmif  Mdki  le^wiftr*;  Beide  retekktk.;  ^[Mmkw  «j/.; 
Bdkre  der  Bl. am  Sckinnde  mit  knraen  Peekklaypen,  meist  andeit- 
kalMiid  sk  lang ate der K.  «.Bautt;  äHOniäaekttm Km^mi.,  mm4. 
MmH»  9mJtmrtif-9€r^MH.  4*  Terig«,  sampf.  WIsMk  d.  Skenea. 
Mollig,  m.  A. )  addl.  a.  ndrdL  Beb.,  aerstr.  dck  d.  mitiL  Jnn.— Aag. 
■BLieteekietk.  rmi.ft.dmtmdmimi  B.  nnte^keils  ekne  Pnder. 

t.  F.leBvlfler»AIL  B.  veffkekrteyT^^iagl^  sekwack^ga» 
BdrM,  ämki^  mmM^Hts  4Uki  kgpmäeHf  Beide  S^-fiMk.;  KMBMm« 
lMMf#/.^R«kre  der  Bl.  am  Sckinnde  mitlmvadaBeekklMP^ayiMt 
SMal  §•  lakg  ate  der  K.  a.  Baam?  MmuaatAm»  Himml^  m  4tr 
Mmig  smHmrHgt'mrM^At.  4.  TrMItB  der  kiflksisB  A.  Jak.  ML 
Mit 
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fcantlg.  DeckUappen  am  Sehluiiile. 

8.  P.KflfS'ttris  M^.  •B<1iil|r1>veAMih«irf</nMA4«MtBiilftl 
y»rMflMlile¥t;<|MriMiiit,YWiselif,  «InltffMlis'Mrf  ««■  AienHMrifr. ; 

'*ih9sier'äe9  BtlUHelekem» ;  ZAbne  «es gMcMArfNfcaiitllfM,  fest  00^. 
'K.  ISAsettl.,  stfi^iHtflt  1^.  Wilder  d.  VinrA.  n.  «tf  den  Kbeaen  IIa 
Mdl.  Geb.  Hf Ars.  Apr.  P.  verisy.  '•^ImIIsL.  P;  fr«a«l*n«  imm. 
Bl.  schwefelgelb,  mit  einem  sattgelben  Selilwidei  selten  iclnclii»tfc> 
^le'mlf  eineni  SelMfte'vetsekeM  bildet  4He  Varlet.  ß.  emmtbsmms, 

4.  P.  elifler  Jncn.  B.  eyf.-l«li«IMh  ed. »yf.,  fa  dtm ^/HU 
f^lfn^gitmAhmfH  AMl«l  Mnnbxlefeend,  mnsellg,  wemg<-gefeei%r, 
untere^its  nebSt  dem5dl«fr««f.  tftfr9olifoHfrj«4.;  Haare  d.B(fc* 
Btleleiien  se  lang  als  derOaM^<)luaeaMr  des'BtbsHelebeiis;  DeMe 
aiehrbtlL ;  £ihii9  dw  ^g^HfkBufh-ämmHif^m  K,  9^,^  mäg9^ii^  f  BL 
triehlerf.,  Z^fl.  ^MSammußmäk;  Htfllbiatichen  ans  eyf.  Basla 
l^fHeml.  4*  Wftlder,  Waldwiesen.  Marz.Apr.  P^  verls /9.  HatMr 
li.  BthJ  seh wefelgelb  $  vaiv  eto^etlei^ber  Ktfei»  am  Schlnilde, «. 
mit  roih.  Bl. 

6.  P.  efflelnallsJa^.  B.  eyf.,  ed.  etwas  hersf.,  in  den 
^eMgelten,  gesfthntevIlstl^MMnabsMiend^unuuieUg,  wstHg-^g«. 
hetbt,  wwüftieft^nebst Mm89k^*>u, ^ili^D«M# •itmm^Hg'f  DsM» 
^elehbth. ;  flikne  «es  ^lä&ekmf^^kmtitiifm,  an^Masenew  K.  i»yll, 

eyf.  Basis  pfirlehil.  i^.  Winsen,  Hebte  WaldO.  Apr.  n.  MM.  P. 
veris  a.  ciflelnalls  L.  Bl.  gi^lb,  amsehlonde  a  safranfarb.  Fleeke« 
Var.  ß*  mmptkum  K.  syn.  ed.  I.x  Kelch  glo^ilg-^erweltert 

6.  P.  snaveelens  Bertoian.  B.  -ivjrf.  ed.  «tw«s  hersf.,  -ta 
den  geldgelten,  etwMu  g^MBkniem  BstM  Irinabaiehend^  welHg'-g»- 
irarbt,  mm^m  «dUeMM»M->!l«d^;'B«haftn;Dolde«a8Uieifg;  Dolde 
ireiibhbtli.;  Zihne  desvescMMf^^aatlteN,  anljgeblasenenK.  Wyf., 
Mn-4ngespltBt}  flnüm  der  BL^edrig-^cencair;  RtUblAttchen  Mm 
eyf.^asls  pfrlemL  n.  «ergwleseh;  amMBente  magglere  n.  PfnvBBc 
4ml4tt.  Apr.  Mal.  P.CelamaaeTenere. 

Ul.  Rotte.  Aurieola.  Die  jjingeren  B..elnV*rts-?sgeroiU, 
-naeh  der  KnlwfcKelonf^  dach,  n.  etwas  lelscaig,  aber  nicht  riia- 
Millg.  IC.  nicht  Itantig.  BchMtadviMe  Dedckiappen. 

a.  Dolden  der  grdss^i^n  Bx«iiitiia;re  r^«h^fh:;1lthii(lele  linglet«^ 
^tte  lAagiMen  «-«nal  so  lang  fArdei' K. 

7.  -P.  Aar Ic vtal^  B. irkt^.,  gesAhliNg«aigr «d. Aurtlgaii*« 
•rfanilg,  wk  Maade  bepadert,  isd.  ildnMvnayeirtiilt  totrsen'OHh 
asMhaaKsh ;  ^ahaft  Kahl  od.  «barMMs  sowie  die B^hstletebitf <u 
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^wmpf:  SeMnmd  ämr  EU  dUki  b^pmdert ;  Sihf,  deskurzfHf^ti^mß 
GMekf^ektB»  im  dem  Schlund*  •imgefü^ ;  Kapsel  ein  wenig  Iftnger 
als  der  K.  4  A.  u.  VotA.  u.  Torfgebräehe  v.  Obencbwaben  v. 
abeitayeni.  Apr.  Mal,  in  den  A.  nftdi  geachmolsenem  8elinee.  Bl. 
gelb,  selten  rolh.  Var.  die  B.  kabl  od.  mit  knnsgeslieHen  Dnis- 
Cfeen  beslreur,  der  Rand  derselben  sehr  iLurs  bewimpert  a.  nicht 
•d.  schwaeh  bepnderl«  od.  dielii  bepadert,  so  dass  die  Wimpern 
bedeckt  sind,  od.  ß.  die  Wimpern  langer,  n.  wenn  die  B.  sagleicii 
Mit  korsen  Drdsenbltrcben  bestreut  sind:  P.  clliata  Morelti.  Diese 
hat  suweilen  unbepaderte  K. 

8.  P.  pnbescens  Jaoq.,  (nacb  einem  Ezempl.  v.  Wulf  in 
Frdlicb's  Sammlunir).  B.  vkteyf.-Ungl.,  an  der  Splixe  gezibnt- 
gesigt,  amRande dicht-bewimpert  mit  kurzenDrüsenhaaren;  Schaft 
kahl,  od.  oberwärts sowie  die  BthMielehen  u.  K.  bepudert;  ÜUIU 
•<#/  kürzer  ais  die  Bthetiehhen,  SläiieheM  eyf.,  etmmpf;  ßeMund 
derBl,  dichibepuderi  ;  Stbg^,  d.  kurzgriffelig^n  Gesekleehte»  etwme 
Über  der  Miiie  der  Röhre  eimgefUgi  ;  Kapsel ....  4*  Um  Pregraten 
hei  Windi-MCh  Matray  In  Tyr.,  u.  auf  d.  gleichnamigen  A.,  Wulfen. 
April,  in  d.  A.  spAter.  P.helvetiea  Schleich.,  kultiv.v. Schleicher. 
Bl.  purp. 

9.  P.  rhaetica  Oaud.  B.  Ifogl. - vkteyf.  od.  eyf,  an  der 
Spitse  geaihnt^gesigt,  am  Bande  dicht  bewimpert  von  kamen  Drd- 
senhaaren;  Schaft  u.Bthstlelehen  kahl  od.  mit  sehr  feinen  sitsea- 
don  Drdsen  bestreut ;  HA/I«  eiel  hMrMende  die  BthsHeiehen,  BlAtt- 
ahen  eyf.,  stumpf;  Sehlmmd  meht  hepmden ;  8thf,  deeimr»gr^eit- 
^m  Oetehieektes  «Ufer  dem  oberem  Emde  der  BBhre  eimfefügt,  4. 
A.  V.  6raubdn4.  Gaud.  Jun.  Jul.  Bl.  purp.  P.  alpina  Kchb.  Ic 
Der  P.  vlllosa  sehr  Ähnlich,  aber  die  B.  länglicher,  weniger  ge- 
Bdbnt,  derK.  bemerklich  kleiner.  Sthg.  hdher  eingefügt  n.  der 
Vebersog  gans  verschieden. 

!•.  P.  p od emont an a Thomas.  B.  I4ngl.  od.  vkteyf.,  g-e- 
eehweift-etkemeh-fezahmi^^m  Rande  wimperig  von  kuraen  Drd- 
senhaaren ;  Sehmft  u,  Bthetielehem  mit»ehrktir»g^§iieHem,  htebri- 
^M  Drüeem  beeireut;  BMe  eielmtml  kürzer  ml»  die  Btheiieiehem^ 
BIAttchen  eyf ,  stumpf;  Schlund  nlcbt  bepodert ;  Slbg.  des  kurt- 
grireligen  Geschlechtes  etwas  dber  der  Mitte  derROhre  eingefdgi; 
Kapsel  V.  der  LAnge  des  K.  4.  Scbwz.,  Walliser  u.  BanduerObge, 
Hegetschweiler,  Vallee  de  Lanze  in  FrOlich's  Samml.  Jun.  JuK 
Die  Drunen  am  Rande  der  B.  meistens  deischrotb. 

II.  P.  vlllosa  Jac4|.  B.  ehteyf.  od.  rundl.,  in  den  BsUel 
JBSgesogen,  wm  der  Mitte  mm  mach  derBpUxe  g'«»iUkmt'fee»^^  bei- 
dereeüa  klebrigr-JUuimif  und  mit  drdsentrag.  Haaren  bewinqtert; 
Schutt  M.  Biheiieiehem  hmrz^Mettig^  von  gegll^erten,  mit  klebrigen 
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BräMB  benetBtea  Haaren ;  Hfflle  vlelmal  kdner  alt  d.  Bdistl^eken, 
•IAt(«lMii  eyf.,  arnnpf;  Sdüunil  nicht  beiradffn;  Sthg;;  dw  *iir- 

Kmpa^l  «m  dU  BUftm  kür»er  aU  der  K.  1^.  Felsen  der  höheren  A. 
-Hai— Jol.  P.  eiltata  Sehrank.  P.  hinataDC.  BL  hellpurp.,  selten 
weiss.  K.kreiself. 

lt.  P.  latifelia  Lapeyronse.  B.vkteyf.  ed.  Itagl.^vkteyf., 
In  den  Bsllel  verlaufend;  von  der  Mitte  nach  der  Spitze  gez&knU 
geeäg^,  heiderteite  mit  kvrzen  Haaren  beetreut  u.  mit  drüsenirag. 
Haaren  bewimpert;  Schaft  a.  Bthstielchen  mil  kurzen DrüsenhAr- 
ehen  bestreut;  Kilievieimalköriser  als  die  Bthstielchen,  BUtichen 
ey f .-stampf ;  Schlund  schwach-bepudert ;  Sthg.det  knrzgrifeligw 
GeeMeekte»  in  demSekIvnde  eimgrefUft ;  Kapeel  ein  wenigrlmHger 
mh  der  K.  4.  A.  d.  Schwa.Jnn.  Jul.  P.  graveolens  Hegetschw.  P. 
viscosa  DC.Ctoruch  wie  Cieran.  robertianum  nach  Heg.  Bl.  purp. 
Keleli  halb-kugelig.  Die  B.  welch,  getrocknet  fast  dchscheinend. 

lai.  P.Venusta  Host.  Ä.  vkteyf.,  gezthnt-gesÄgt  od.  fast 
ganstrandig,  heidereeite  kahl ;  Schaft  kahl,  oberwArts  nebst  d.  Polde 
apartich-,  die  K.  am  Rande  n.  inwendig  dicbt-bepudert ;  A«/Ie 
ffieimai  kürzer  ah  die  BtkeHetcken,  Bmtehen  eyf.,  stumpf;  K. 
«mal  kdrseralsdieRdhre  der  Bl.«  Zfthne  desselben  eyf.,  immemdig^ 
«.  am  Ramde  bepüdert;  Kapsel  ungefAhr  so  lang  als  der  K.  1^ 
«eblrg.  u.  VorA. ;  bei  Idria.  Apr.  Mal.  Bl.  purpurn. 
'  14.  P.  c  a r n  i  o  I  i  c  a  JFacq.  B.  vkteyf.  od.  lAngl.,  ausgeschweift- 
gekerbt  od.  ganzrandig  nebst  dem  Schafte,  den  Bthstlelen  u.  K. 
kahi;  BMHe  vielmal  kürzar  ah  die  Bthetielehem ;  BtOttehem  eyf,, 
Stumpf;  K.  8mal  kdmer  als  die  Röhre  der  Bl.,  KAhne  desselben 
•yf.,  kahl;  Kapsel  ungefAhr  so  lang  als  der  K.  4-  Gebirge  u.  A.; 
Kratn.  Mai.  Jun   Bl.  purpurn. 

.  b.  Dolde  meist  armbth.,  die  Bth.  sehr  kurzgestielt  od.  sitzend. 

lA.  P.  spectabilis  Tratt.  B,  elllpt-lanzetü.  od.  lansettl., 
g-arnzrandig",  kakl,  knorpelig-beramdH,  der  Rand  sehr  lEurz-ge- 
wimpert  od.  gezAhnelt ;  Schaft  von  Dräschen  etwas  rauh,  1— 3btli.; 
BüUbl&ttekem  lineah,  so  lang  als  die  Bthstielchen  u.  langer;  K, 
rSArtg'-glockig,  kürzer  ah  die  BOhre  der  Bl.  4.  Kiese  d.  A.  u. 
VorA.,  V.  Salzbg.,  Tyrol,  Kraln,  Simk.,  Oestr.  Jul.— Aug.  P.  Clu- 
slana  Tausch.  Bl.  purpnm. 

16.  P.  integrifoliaL.,  nach  dem  Citate  aus  Haller  u.nach 
dem  StandO.  B.  elliptisch  od  lAngl.,  kahl  od.  oberseits  zerstr.- 
behaart,  am  (nicht  knorpeligen)  Bande  eo  wie  der  Schaft  zottig; 
Schaft  f— Sbth.;  Hüllblmtchen  lineal,  l&nger  alsd.  Bthstielchen; 
K.  röhrig-glockig,  kärzer  als  die  Röhre  der  Bl.  4.  Höchste  A.  d. 
Schwz.  Jul.  Aug.  P.  Candolleana  Rchb.  Bl.purp. 
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ülliwtgarf»  ^»bätäa^fthSigmu  Mm  ^itj  mH  Tfwmm^ätuutmJRUiamä, 

3|.  Hohe  A.;  anf  den  Albvla  in  Oraolite«.  »m»  JML -'P.«««. 
4taMlletlcat  P<«trelt9et;b«ffpMtt6r.r8i.  mn^. 

^.  IM*»«  'iTmi  89hmff€  -OHig^ämM,  ^ron  «er  MHle  -««rHIplfM 

mmwmtekm  hiä  mt  ^««m-  d^  ^aWm  de«'IL  ««.««(Mli  weller 
Mi»iJNcf> ■<■*■■  J; 'a#ire  4es  IC  gletkiff-rtkHf.  4«  TfliiMü  0.<er 
^%«hefe«A.;Tyr^iUlnirk.,8liriL  J«l.  AUfT-  BL  vMelt. 

tt.  P.  Alli^al  Lateelear.  9.  ttkUff. ,9tm€k€t9ptiMi^f»ai^ 
mah,  M.  fMtgttMMraaü«,  mtfkwiS^mß^mm  ttehaf  )dcM Betefle m. 
4iMi  K.'iMM^IuuMrlg  tk  U^figi  Schall  I— thth. ;  Blhw  eehr  Iran 
'geetlWt;  #ilMlfl»i<*eitfceilfM/iMy*r<il»d^^iW#l#ldleii.%.  Kalk- 
'Mienwif i»- Beffe CasteHase M  Pauefeggle  in Fliwm «^ vwv te 
itoOlch, «a ««eheniMi BaaB^rreaae.  Faeeh.  Jan.  P.  giatlaeaa  AH. 

it.P.FleerkeansllchnMl.  #.  Mt«yA  aa  «er »asla kelHf 
ia4B«hal4.SehaAFlMhl,  etwas klehrtg,  pora^algei— Jiii ti.i^O 
.#o»rfJWM#—^iri#  j»ej|gi«r,  XaMbwrae^eifiiMI  iiadKlipftily; 
8ehari  1— 5hth.;'BC^sehrkar»>geslleU;  aMilMattikm  omf  9äH*^, 
a>Mi/Wi  ••  iMir  «i«  «Irr  C ;  K.  röhri^-gleeklF-  4*  HMhaie  A. ; 
*OherhiiiMh.,«Ml.Tyr.  Jal.Aag.  SLpafpaai. 

tl.  P.^MlBlM«  L.  B.  vk^ä^/^mUigr  a.  «c%at  Mai  OdMaAe 
'iHUUf  eevifeiiOT^^rMMMMrM^trraMtyt^tfr IpMWFM^  Jwwmi  ^ftigttpitwi» 
timwkm%t^iHig;  Seluiltl-*tMh.;DUi.AMtsl(aeiitf  ;«<llhl«llehewl|. 
«Mal.,  aagetthr  so  laag  als  der  K.  rlL  r«hrl|^«lacfel|r.  %-  FeWga 
'O.  der  A. ;  Getth.  o.  ▼.  Graahind.  dch  Tyr.  a.  Salahf .  bis  Oeatr.; 
itehneekeiipe  der  Badef.  Jal.  Aug.  Bl.  researeth,  seit,  weiss.  Var. 
/jyi>i>ra<:  B.  iVi"!««««  etwas  «aanig.  P.  Oaaeaft  Leh«. 
JNePeoa^aOt  hrakare»  Cpia.  der  BL  Ist  P.  Baaiarl  SelMMa. 

a  II0n(9KIA  L.  nettere, 
l.ll.  paUstris  L.    Tr.  end.flAhdIg,  «airllg;  Bth.  «esli^lt; 
«CUIeder  des'St.  glekhdlek  ;'BL  länger  als  der  tC. ;  B.  kaaaif.-te- 
^enp.  4*  Ordhea,  steheade  a.  laagsaai  Üessende  Wasser.  MaL 
Jaa.  BL  weiss  ed.  hellresearetlu 
Ü.  COBTdSA  L.  Certase. 
t.  C.  Malthieli  L,   4*   Naaee  O.  der  AThAler  a.  VerA.; 
1Miwah^Bayera,Tyr.,aiMk.  IUI.  Jan.  BLjMirp. 
lii.«M4>ANil»Ii4  L.  IkMtelUaBM. 
1.  8.  Bieat*a«,WUM.   B>  raadttsh,  aeiehl  lalf usl-gehetht ; 
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Sekmfi9'-Uih,;BtkstUtck0u  iaawig^  fümtm  «<Ar<A«r*%.  UHUrnm-^ 
<r«r*  rBk^s^rMÜtMreiipftltni,  8€lilaii4Mlra#»^«i««nu*  M 
lang  als  die  Stbf. ;  6f.  so  UM«  •!>  «!•  01.  mI«  UU^rer.  #*  VMig«, 
Moorige  O.,  Obge  o.  VorA. ;  Salslig.,  Oeotr.,  B«bn.  Mal-Jul.  Bl. 
getroeknet  violett. 

f.  S.  alpin«  L.  B.  nindl.-nierenf. ,  gansrandig  od.  etwaa 
ansgescb weift ;  Sckmfi  $-4ith. ;  Bi%slMe%em  vom  iteiMn,  sitzem^ 
4r«Ai>HttMk«ti#a#ra«A;ttl.  bis  zur  Mitte  gespaiY^ir,  MdOnditobap- 
pen  M  lang  äU  die  Sib7.;  Of.  so  lang  als  idte  Bikr.  od.  länger.  ^, 
A.  n.  Vota.;  FeMberg  tm  8cbwai*w.,  Mftbr.  CFeb.  Mal-Jbl.  BI. 
vtol^  ein  donitter  Mittelnerv  auf  d.  Zpftn. 

3.  9. 0  Q  s  11 1  a  Bamng.  B.  Iktrz-miervkf,^  etwasaosgettebweitt; 
Stkmft  16fA.;  BtkstUiehem  von  kleinen,  sitsbhden  Drdsen  etwas 
rauh;  BL  kaam  aaf  den  dritten  TbeU  gespalten,  £pfl.  gerade, 
««bTiibdsebappen  feblehd;  Of.  kfirxer  als  dl«  Bl.  4-  tlbcbst^  A. 
Mai— Jol.    Bl.  fast  kapfBrrotb,  lik  das  BlA\&ltdie  spielend. 

4.  S.  minima  Hopp.  B.lttvigHtwd;  )6ekitft  \Mh,;  BthttitM^ 
eh9M  iaomig,  Flaam  s«hr  kurz,  «rdsentrag;  Bl.  bis  aiif  den  drltt- 
tea  Tbeil  gespalten,  Zpl.  an  der  Spiti«  abstehend,  Scblandsebnp- 
pen  sebr  knra  od.  fehlend ;  6f.  kdrser  als  dib  Bl.  4-  A.  v.  VotA.  ; 
Tyr.,  KAmth.,  Krain,  Stmk.  Jaa.  /«l.  Bl.  bell'rllia,  inwendig 
bis  an  die  Zpd.  pnrpwm-gostreifl. 

ii.  CYCLÄMiBN  L.  Ci4scli«ibe. 
i.  JCk  earop ae  am  L.  Bl.  am  SeMonde  nicht  gwOhnl.,  Zpfl. 
wtkXmiB.mmgmmhm0ift  od,kMmg0k9rht,  fUMU.od.eyf.«  mit  einem 
Sp&iachon,  an  der Aasls  4lof-tenir.,  mit  apilaar  Bucht,  Kerbem 
gpommsta—.  4.  BorgwAldar,  VorA. ;  södl.  Qeb.  m  B«hm.,  Mihr. 
Aog^-^Oct.   Bl.{iaipk 

4.  C.  4i«d»r.a ef  o  1 1  um  Alt.  Bh  am  ß4»hiMmJe  IMiMr,  Zpi. 
spas(  B.  eyf^^kerbt  a.  eckig,  an  der  Basis  ttelhewf.,  mitge^ 
sehlossener  Bncht,  Kmrbem  n,  Bek^f  gramm^mlos.i^.  Felsige  O. ;  hn 
Wallis.  «MhetlmBfAtlMrhstei  vor  derKatwiokelong  dtrB.  C. 
«oapolKanam  Tenare.    Bl.  pnrpocB. 

&  C.  f «#an4um  Siblh.  n.  Sm.  Bl.  am  Soblande  «ngoaihnt, 
£pi.spita;  B.heraf.,  mmsf^s^kwn/t  n,  •4iiigr,  Äo*««  •».  ir#r*#» 
kmm^^imeh€i9pkMif.4'  Baine;  Istiien.  Apr.  CbodeiaerellamTen. 
Bt.parp. 

lt.  sAmOLUS  L.    Pimgen. 
i«  S.  Valexandl  L.   Aofirocht;  B.  vkteyf.  od.l*ngl.,  stumpf  ^ 
TMMlotat  vorlAngort;  DookB.  in  4er Mitte  der BthsMeichen ;  Kap- 
aol  /aal  k^P«»«^  >(•   Fenshte  Wlssm  a.  fir«b.  an  salahalt  •. 
Jmfc""Aag.  ML  walss. 
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la  €»LA1JX  L.    MUchluraiit. 
1.  6.  MftrltlMft  L.    4*  F««eht«,:8alslMlt.  O.,  am  M9tn  «. 
«a  Sannen.   Mal.  Jon.  Bl.  roseaiollL 

XCl.  Ordng.    GLOBULARI£BN.  DG. 

I.  6LOBULARIA  L.    Kagelbinme. 

l.G.voUarlsL.  Kraatl« ;  W. vielköpfig ;  WB. spalelig,  aus- 
gerandet  od-kurK-^SzAbnlg;  StB.  xahlrmch,la**ettl.  4.  TroclLene 
Wiesen,  a.  felsige  Högel,  Kalkboden.    Mai.  Jon.    Bl.  blaa. 

f .  O.  n  0  d  1  c  a  u  1 1 8  L.  Krautig ;  ^.  vielköpfig ;  WB.  Iftngl.- 
keilig,  an  der  Spltxe  abgerundet- stumpf;  St,  nackt  oder  mit  1— f 
entfernten  Scbuppen  beselat.  2|^  Telsige  O.  der  A.  u.  VorA.  Mai— 
Jul.   Bl.  blau. 

d.  O.  c  0  r  d  i  f o  1 1  a  L.  Halbslraucbig,  liegend,  fast  kriechend; 
B.  vkteyf.,  blnten  kellig-verscbmAlerl,  an  der  Spitze  sekr  stumpf, 
ungetb.,  ausgerandet  n.  3E&hnig.  4.  Trockene  0.  d.  A.,  VorA.  «. 
südl.  gelegener  Gbge.,  bis  Trlest.    Mal.  Jun.  Bl.  blau. 

XCII.  Ordng.    PLUMBAGINEEN.    Juss. 

1.  STATICE  L.    Seesirandnelke. 

I.  Rotte.  A  r m  e  r  i  a  DC.  Bth.  In  Kdpfcben  Esgestellt,  v.  einer 
gemeinscbaftl.,  dacbigen  Hdlle  bedeckt.  Die  Äusseren  HailblAit- 
eben  an  der  Basis  abwArts  in  eine  walslicbeScbelde  Yorgeaogen. 

1.  S.  p  1  a n t agi n ea  All.  Sekaft  ikSpfig^  B,  llneal.-lanBetU. 
od.  lanaettl.,  xogespitxt,  an  der  Basis  in  den  Bstiel  versehmAleit, 
^—Inervig^  die  Buesereten  BüllblStttchen  haarepitxig,  die  inneren 
i«lir  stumpf,  dcb  den  auslaufenden  Nerven  kurz-^aehelepitsig ; 
Bthstielcben  v.  der  LAnge  der  Röbre  des  aottlg-gerleften  K. ;  Blb. 
abgerundet  od,  abgescbnitten.  4.  Sandige  O. ;  Im  Kieferwalde  sw. 
Mains  n.  Nlederingelbeim,  sddi.  Seite  «er  WalllaerA.  Jun.  Jol. 
Bl.  rosenrotb. 

9.  S.  e  long  ata  Hoffte.  Schaft  ikBpßg;  B,  llneal,  spit«!., 
inervig,  gewlmpert ;  die  ihieseretenBülUlättehen  haarepitzig^die 
inneren  sebr  stumpf,  dcb  den  auslaufenden  Nerven  «fa«A«/«|»t#sf^; 
Btbstielcben  v.  der  LAnge  der  Röbre  des  zottig-gerieften  K. ;  Bth, 
ungetb.,  klein-gekerbt  od.  ein  wenig  ausgerandet.  4«  Sandige, 
unkult.  O. ;  zerstr.  dcb  d.  Geb.  Mai^Oct.  Bl.  rosenroth.  S.  Ar- 
merla  L.  Arm.  vulgaris  Wllld.  Var.  ß,  pmbeecens:  Scbaft  flaumig. 

a  S.  purpurea  Kocb.  Schaft  iküpfig;  B.  llneal.,  stumpf, 
inervig,  an  der  Basis  gewlmpert ;  die  Bmesereten  BüllbliUtchen 
etumpf,  stachelspitzig,  die  inneren  sebr  stumpf,  wegen  des  vor  d. 
Spitze  verschwindenden  Nerven  weArlo#;  Bthstielchon  v.d.  LAnge 
tfer  Röbre  des  sottlg-gerleften  K. ;  Blh.  abgeschnitten.  4.  Triften, 
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«elüMUBl««  MTleseii;  mT  «.Hlede  bei  MemmiBgeB.  JFvI.  Auf.  At. 
wtmm  parparea  Koch.  b.  Z\g,  Unterack.  Ble\  w^leicli  deh  die 
4Mttp«Tp«nieii  Bl. 

4.  S.  maritima  Miller.  8eAMft  Ut^pfigri  '•  llaeal.,  slnmpf, 
immrvif^  am  Rande  gegen  d.  Banki  bewimpert;  die  äusserem  Hüll-- 
hl&Uehem  fronnetUoe,  od.  $nit  einer  kurzen,  dicken,  kramiigen 
OrojtJi« endigend,  dieimn^renntita mvoä^t,  wegen  des  vor  d.8pit8e 
verschwindenden  Nerven  wehrlos  \  Bthstielehen  v.  d.LftngedeE 
iberall  nottlgen  Ütflire  des  R« ;  BU,  musgerandet,  4.  Am  See- 
atrande  bei  Ciuchaven,  Sonder.    Bl.  lila. 

6.  S.  alpinaHopp.  Schaft  iköpßgr;  B,  Umeml.'ianmeiil,  od. 
UnOal.,  kahl,  meiei  Bnervig;  die  auseersien  HWblatichen  sttnnpt^ 
sehr  kars-etaeheliipltzig,  die  inneren  seiir  stampf,  wegen  des  vor 
iler  Spitze  verschwindenden  Nerven  mehrlos;  Bthstielehen  halb  so 
lang  als  die  Rdhre  des  soltig-gerieften  K. ;  Blb.  ansgerandet.  4. 
Triftend. A.    Jul.Aug.    Bl  rosenrofh. 

II.  Rotte.  LimonlumDab.  Blh.  flhrig;  Aehren  elnseits- 
wendig.    Die  WB.  rosettig. 

6.  S.  Omellni  Willdenow.  B,  lAngl.-vkteyf.  od.  vkteyf., 
stachelsplialg,  in  d.  Bstiel  verschmftlert,  kahl,  imervif;  Hu  aof- 
recht,  stlelmnd,  kahl  od.  danmlg,  v.  der  Mitte  an  Ästig,  rlsplg: 
die  Aesie  weit  abstehend,  die  jäestehen  sitrückg'ebog^n,  die  unter- 
sten Aeste  anfrachtbar;  Aehren  elnseltswendig;  Bth.  dicht  an- 
einander-gestellt;  das  innere  Deckblatt  brelt-hAutig-berandet ; 
ZAhne  des  K.  eyf.,  spitK.  4.  Am  Seestrande,  Litlor.  Jnl.  Aug. 

7.  S.  Limoniom  L.  Bl.  Idngl.  od.  vkteyf.,  stachelspitzig, 
in  den  Bntiel  verschmftlert,  kahl,  imervif;  St.  aufrecht,  stielrund, 
kahl,  oberwärts  Astig;  die  jäeste  aufrecht-abstehend,  etwas  eben^ 
«fWHftfWg*^  die  Aestchen  zuletzt  Kurdckgebogen;  Aehren  einseits- 
wendig;  Bth.  dicht  aneinander-gestellt;  das  Innere  Deckblatt  brei^ 
hftutig-berandet ;  Zihne  des  K.  eyf.,  spitz.  4.  Am  Seestraade  im 
ndrdl.  Geb.  Aug.  Sept.  S.  Pseudo-Limoniam  Rchb.  Bl.  violett- 
blau.  —  Die  in  Schweden  n.  Dänemark  vorkommende  S.  rarüora 
Drijer  unlersch.  sich  dch  aufrechte,  kaum  gekrdmmte  Aehren  n. 
aoseinander-geatellte  Bth. 

8.  S.globulariaefoliaDesf.  Kahl ; die  0.  lftngl.-spatelf., 
stachelspitzig,  in  den  Bstiel  versehmAlert,  8  Snerpig';  St.  stiel- 
rund, gimit,  rispig,  die  unteren  Aeste  unfruchtbar;  die  Aehren 
olDseltswendlg,  die  Bth.  locker-gestellt;  Saum  des  K.  6th.,  Zpd. 
Magl.,  abgerundet-stumpf,  bei  der  Frucht  weit  abstehend.  2^  Amt 
den  Dünen  von  Primiero  zw.  Orado  u.  dem  Aus! nsse  des  Isonzo. 
Mai-Jul.    Bl.  blau-violett. 

9.  S.  caspia  Willdenow.  B.  vkteyf.  od.  laaseia.-keilig,  i» 
den  Bstiel  verschmälert,  kurz-stachelspltslg,  drelnarvig,  kahl^ 
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AtlurM  karii,  frtur  gt4nu«M  1 4to  IWMrM  DecMUllir  vilUc^ 
iBBeren  ▼.  «er  Hilfte  bis  lor  Spitse  welMi-hAati«^  ikd  Silui«  4m 
K.«y/*,  k«fa-s««wpHit,  ftlii*9ti«uitlt.  4«  In  Made  a«ill«ere 
ke4  enri*,  in  LHunt.    imL  Ang,   M.  Ii«llldlf«llft  BO.  i.  tnm^ 
m,  Ma«. 

««9«A. ;  A  vktvyft-ipateUg  mI.  keülf,  •ntyn—dbi;  St.  tesi  ncM* 
wjafceiigfciar  m. h#fugti»gta^  seticAtfll«,  AmU  siirMtgabroah««^ 
avBfesperrt,  4le  anteren  wiArmclilbar;  Aehrt»  ilearilek  iMhepf 
Spi.  deiAnMhMn«.  K-.  lii^.^lMSHlls  alNM#i«B<lb  a^  F«Imii  am 
Maer«  bei  TrlMt «.  PlMie.  Mal«Jaa.  a  pabo—t—w  K.  «ya.  a4.<. 
flL  Air#iraoea  Rchb* 

f.  PtUMBAoO  L.  queywma. 

1.  P.  earopaeaL.  B.  neaftlaailSMeeaA^laaaem^amlUMa 
r^fOi;  St.  ateU.  4.  Uakali.  O.,  Zahnt;  Pola  in  Istrien  aa4  bei 
FiuBie.  Aag.  Sepi.  Bl.  lila. 

XCUl.  OrdA«.    PI.AXTAG1N£6N.    Jm. 

1.  UTTORiLLA  L.  StHlndttiig. 
1.   I^  lacDstrls  I^,  4.  An  u.  in Fiscbteicben  a.Seea;  sehr 
9^r0tr.  dcb  it  Qßb,  Jon.  Jol.  Bl.  weisillcb. 

t;  PI.ANTA«0  L.    WegeirHt, 

I.  Rone.  Aechler  We^retritt.  Der  8(. ,  die  WKöpfe  der 
ausdauernden  Arten  abgerechnet,  fehlend  od.  sehr  Irans ;  die  war- 
aebrt.  Bthsüele  (Scbiüe)  nacht.  ~  Die  Bl.  aUer  Arten  d.  Galt» 
•lad  wel04l.  od.  brdunlich. 

a.  SaaMMOgerMMalig,  beftdereellM  i    iiniyg.   Bdhi«  dar 


1.  P.  major  L.  M.  gm^ieH,  eyf.  oil.  ^Uipü»^,  elwaa  ga» 
fldhat,  kahl  od.  aantff..«aamlg^  6-^iMrvlg;  Mkmft>  tf«/#ir>*e«rf, 
atlelraad^  aehwacli»-gerftedt,  umgmfMkfo  Umg>  aU  die  Mi ;  AehM 
lineai.-walBl.,  verldngert;  DeckB.  eyfi,  etampileh,  gtüiell,  am 
Rande  htatli^  um^ikkp  —  Itmg^  «I«  dbr  JK.;  KafMiel  Saaaüg.  4. 
Kaltiv.  u^twImMv..  ^  Wege.  iai.-^INtw  Vai.  an  saiidlgea,  foooh» 
ta»0»:  Sahafi  Vs"  iang,  Aehrea-IINMh^'  R  miwima  pCw 

fk  P.  Coraul  i  Oaaaa.  B,  g^süäh,  «y/.  o^.  elkpimpk,  ghiM» 
madig  od.  etwas  geidiMi,  kahl,  6— Taervlg;  Swik^tanfn^ätj  tial^ 
«erlefi,  »-  oASm«!  «a  /wrg-.  alt  dte  &;  Aetee  llMal.**waJaUpli« 
verlliiigert ;  DeckB.  eyf.,  stampf,  gekielt,  am  Rand»  hdaüg,  mm 
die  UaU^  MtrmarjmU^deriKi ;  Kapsel.  Isamtg.  4.  SitfahaJt^  Wisaen 
am  Meete  bei  Vrtesu  JiiLAag. 
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b.  müeaii<iw>il*MMii<.l  i  ■■!  Ig   llikii»4MBfc.tekU 

»CÜifiaiiifclflfc*,  im  dm» kmrM0m^  ^9mHmmBHMm9gm%%^mki  ScMlk 

eyf.,  flpk«al.»  kakl,  am]laii4»Mn4ig(  Blitee4L  BLIuAL.4.  WW* 

4.  P.  sltisslna  L.  B.  ImimIO.,  bmIi  ktUmSad^n  ver- 
MioiMerC*  «IWM  gMAlMell,  5^7iimrvlf4  kalü  od..  kebiuwt ;  ^dU/» 
•MfltfMg^f  AehralABgL-watseaf^  gedrmifaiii  Jfemft^keyf.^^Terw 

kMt,  an  der  Spitiie  m^g^9r.mm49t*9tmmtpf^  mm  JUmJm  ^wmJmtpt^i,!^ 
WlMea ;  KmUi,  Lht  .^r.  IM. 

ftb  P.  laneooJsta  Lw  Jiw  lasMltl«, . nach  boldei»  ffndm  vm^ 
•dimdlertf  «««vaa  geadluiiilt^  S—gnervig,  kmki  almr  rrnrnkk.;  Stkmfik 
6fmr0hig;  Atlure  «yf.,  od.  ]tegl.-wfttel^  gednuge»)  DmUM.  tvf*t 
veraeliMdtort*xagOflpifat,  #r««AoiU#«<^,  iUAI;  MilOMlu  lüipi« 
kahnf.,  t»  •!«•  stmmpft  BpUm  Mmffm»pUmtf  om JUodlt  i«AI,  aaf  d« 
Aiokea  goUolf ,  a».ttlel  bewisyort  odw  kald.<4»  Wlooe»  a.  TrlAon. 
App^Ool.  Var.  ß.  pmmMmi  B;  aa  d*  Baala  aokr  raabh^  Aohro  /aal 
kogeligi  trookon«!  «leAalge  O*  —  y,  immmgimotmi  BuaotenMUk. 
P*  lana«a  PortoaoeU. ;  dt»  B.  avfdovolMron  «oMo  woaAgor  nHik^ 
P.lHingarioaWvK. 

6.  P.  VIeiovIalia  Pokot.  M,  laaaoML,  Miekboldoii  Sado» 
verMiMilikartv  e(wa»  goaihaolt,  OiSiioiTig,  — ggrfrgnti  kmhmaH,^ 
fm§i99itHgi  SokaA  sOolnoid,  ooicM  gertoA ;  Aekre  eyf.,  godfm»« 
ge»)  D—kB»  %yi^  mmfwftitm,  troekmmkSutig'^imdärMiti^  Mertir^ 
Mkaari ;  dteaaltoflsf.  Kepi.  faat  digo]lg.geklelt>  aat  KMo  kakk. 
4i  Somiige,  oiolaw  O. ;  I4Mor.  Mal.  Jm*  Pi  eapUata  floppo.  Fi. 
•eriooa  WJL^  K. aya^ed*  1. 

Y.  P.  Lagdpaa  L.  B.  laaaeiU.y  aack  boidaa  Eadea  voa^ 
BOkaikloil,  elwaagoaikaelt«  g-^teeivigt  raukk,  od.  aack  Blendlcfr 
kahl;  Sckaltgefarckt;  Aokre«yf.  od.  Idiigip-walal.,  gedrangea» 
JDtfciA.  ey-lanaseUf.,  amg99pUxi^  troekenbdaüg,  nebst.  d.<  K.  aadw 
SpitMO  Mr^r-Mlf^Tf  die.acileniil.KIBfi.gokleU;  Rdbre  decBL 
kak».®.  OakalÜY*aloinlgeO..;ifltHcn.  Apr«Mai.> 

a  P/  monlka«  La».  BMianaetiL,  nack  beldea  findon  vof» 
ackaidien,  eivwa  goadknels  a-öaoivig,  aouig  od«  kakl ;  Sckall 
sttotoand)  Ackao  eyl,  godaangen^  Dm9kB*  *rc«t  okttt^f.^  a»*r 
Hmmtfff  irvir«.  «.  9tmmpf*^m9hml9fAkBig^i  iroeit^Jkiimiig^,  a#  d9w. 
SpUme  AärUf;  Kgpd.ikkaMgyangftfclftity  imbl,  an  dara»itaoJ)drtig^ 
a^  Triften  d.  A.  a.  VorA.,  Keaaal  d.  Sadot.  Jvl.  Aag«  P.  atraik.. 
Bappi.  Pa  alpla»  VilU  BanoL.  Var. :  ß,  hoUmnhmn  B..  beldar- 
aoiia  dich**aoUigu  P.  jnoataaa  ß.  .holaaef  Uca.  €Mui^ 

9.   P».piioa4i.PA|uroti«  B..laoseiU.  ad.  l««]Mttl,*UiicaU4Cl|» 
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3Mervlg,  raullll. ;  Sdkmft  sllelnuii,  wom  wit  mhH^k^mdmm  Bmmtem 
•aitiff  AeluvB  eyf.  od.  walsliek,  iee4nuig«ii ;  DmeUf, «;  Aaaatre 
K2|ii.  krmmtig'^  MB  Rftode  etwa«  btetlg,  eyf.,  vdfarti»ilerU«Mro- 
spUst,  iaomiir,  die  Inneren  htetig,  mit  einem  kimaUfen  Rieken- 
streifen;  R6hre  der  Bl.  kAhl.  0.  Unknltlv.  trockene  O.;  latr.  Jon. 

e.  SnmentrAirer  ff dKellg,  beiderseits  Isamlg.  Bdiire  d.  BI. 
zetüff-behnart  od.  Iniinüg. 

MK  P.  alpin aL.  B. lansettL-Uneal.  od. lineal.,  nacb beiden 
Bnden  versebmdlerl,  ganarandigod.  etwasgeaAbnt,  delseblg,  meist 
Snervlg,  Ntvmm.  miekt  gleiaAmeii  •nifwtU^  dt  Rmmm  mmUehmm 
d9m  Mittei»0rv€»  u,  d^n  Stii^mntfMU.  dopp^U^hr^Uw  mU  der  vom 
d.  Seifmmmrvm,  »mm  Rmmde ;  ScbaftsÜelnind;  jäekre  lAmgi,  wmiai^ 
gedrangen;  DmeäB,  eyf.^  epÜM^  am  Rande  blUitlg,  so  lang  als  d. 
K. ;  vordere  Kispd.  am  Rande  blutig,  der  btetlge  Tbell  so  breh 
wie  der  kraatartlge,  die  blnieren  kraotlg^geklelt,  mit  spluem 
Kiele;  itSAre  d.  Bl.  etmu  Mottif,  4.  Triften  der  A. ;  Hehwa,  Vor- 
arlbeig,  Tyr.  Mal  Im  Garten,  In  d.  A.  spAter. 

11.  P.  maritima  L.  B.  Uneal.  od.  lansettl.-llneaL,  nach 
beiden  Bnden  veracbmdlert,  gansrandig  od.  gexAbat,  am  Rande 
kahl  od.  feln-borstlg-gewlmpert,  leiscblg,  anervig,  Nerven  gltiek" 
weU-emifernt ;  Scbaflstlelriind;  jäeAreiimeai,,  verlAmgert^  walal., 
gedrangen ;  DeekB,  eyf,,  spitziieh,  am  Rande  bAutIg,  angef Abr 
eo  Immg'  als  der  K, ;  die  vorderen  Kspi.  am  Rande  büntlg,  der  b*u- 
tlge  Tbell  so  breit  wie  der  krantige,  die  himieren  hrauiif^  f  eineiig 
tmii  epÜMem  Kiele ;  EOhre  der  Bl,  etwa»  »oliig^.  2^  Veacbte  O.  am 
Meere  u.  an  Salinen ;  ancb  auf  d.  A.  o.  dort  wobl  einen  salaball. 
Boden  aadeoi.  Jan.— Octb.  P.  graminea  DC.  Var.  a.  genmime:  B. 
fcabl,  ganxrandig.  P.  maritisui  Reib.  —  ß.  demtmimi  B.  kabl,  mit 
einigen  lineal.,  verltegerienZAbnen  verseben:  P.  dentataRotb.— 
sobmal,  ganz  od.  aber  d.  Blitte  mit  awel  ZAbnen:P.  bidentaia 
Murltb.  -  Y'  ^>'*«'«:  B*  fein-borslig-gewimpert,  gansrandlg  oder 
mit  einem  od.  dem  and.  Zabn  beselcbnet.  P.  Wul/enl  MK.  P. 
aapera  Oaod. 

lt.  P.  Serpentin a  Lam.  B.  lineal.,  balbstlelrand-3kantfg, 
getrocknel-geklelt,  am  Rande  feln-borslig-gewimpert ;  Sebafl  stiel- 
rand;  Aebre  lineaL-veriAngerl,  walal.,  gedrangen;  DeekB,  mme 
eyf,  Bmeie  pfriemi^^eereehmiiten,  spits,  am  Rande  bftatig,  langer 
als  der  K. ;  die  vorderen  Kapd.  am  Rande  btetlg,  der  bteiige  Tbell 
so  breit  wieder  krautige,  dieblnterenkraatig-gekielt,  mit  spltaem 
Kiele ;  Bohre  der  Bl,  aiemdiek  »ottigr.  2^  Felsen  a.  steinige  O. ; 
Litt.  Jol.— ^pt.  P.  earlnaia  Sebrad. 

la  P.  reoarvata  L.  B.  llneaL  od.  lansettl.-Uneal.,  naob 
beiden  Bnden  versebmAlert,  ganirandig  od.  geaAbat,  am  Rande 
kabl,  flelsobig,  rlnnlg,  dnervlg,  die  Nerve»  gteiekmeit^Mifermi; 
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Scliaft  stletmiid;  Aekre  llneftL-verUagert,  walsL,  fedraage»; 
DeekS.  «y/.^  »pUMi.,  «m  Rande  hAoÜ«,  Mrs^r  mUd^rK,;  die 
verderen  Kzpfl.  am  Rande  bftaüff,  der  htaüge  TkeU  imal  scIuiU^ 
ler  als  der  iaraaiige,  di9  kimtten  ärMmiigr-^^^Mi»  ^^  KUlgmßü» 
^€it  mit  0m9m  häuiif9H  Flügel,  4.  Auf  den  Sandddnen  von  PrI- 
niero  sw.  Orade  a.  dem  AuidloMe  dea  Isonae.  JuL  Aug.  P.  In- 
carvata  Marray.  P.  marlUma  DC. 

c.  SaaMDlrftger  3-4fl«geUg,  In  jedem  Faolie  i  Same. 
14.  P.  CordnopusL.  B.  dederap.  ed.  dederap.-gesdluit, 
Zpfl.  ed.  Zdliae  entfernt;  Schall  stlelrnnd;  Aehre  lineal.-verite- 
gert,  walal. ;  DeekB,  atu  eyf,  Bmeis  pfrimmi. ;  seiUmsi.  KZpß,  aaf 
dem  RdelLen  ^J»r*'h  Flü^l  kBtaig,  gewimpert;  Röhre  der  El. 
«twaasetiig.  0.  Triften  o.  Wiesen  der  Kdstenlinder;  aoeh  hei 
Genf.  Jnl.  Aug.  P.  integralia  Oand.  Var.  B.  kahl  od.  raahh.,  ein- 
#ach-gea*hnt  od.  doppeU-dedeiap.-geadhnt,  selten  gaaarandlg; 

III.  Rotte.  Psyllium  Toamef.  Der  St.  boblAttert,  an  vollstte- 
digen  Kxpl.  isUg,  Blhsüele  blau winkelst  Samentriger  Mdgelig. 

16.  P.  Psyllinm  JL.  A.  krautig,  avArecht,  if^tig;  B.  lineal.^ 
gaazrandig  od.  etwas  gesAhnl ;  Aebren  ey  f .,  sieml.  locker ;  DeckB. 
aaseyf.Basispfriemi.;  A:2|)»/I.I«jis«ii/.,  aUnOMif  Mugeep.^  fleick" 
gestaltet.  0.  Sandige  O.  am  Meere;  Istr.  n.  d.  Inseln.  Jal  Aug. 

16.  P.  arenaria  W.K.  St.  kraoüg, aufrecht, a«ftg-;  B.ii- 
neal.,  ganzrandig  od.  etwas  geafthnt ;  Aehren  eyf.-ldngL,  gedmn- 
gen-dachig;  die  untersten  DeckB.  rundl.-eyf.«  kraotig-begrannt, 
die  oberen  spatelig,  sehr  stumpf;  die  vorderem  KZpfl,  eehief-epm" 
telig,  eehr  stumpf ,  die  hinteren  lanselü.,  spita.  0.  Sandige  O.; 
sehr  serstr.  dch  d.  Geb.  JuL  Aug. 

17.  P.  C  y  n  0  p  s  L.  8t,  stranchig,  Bstig,  an  der  Basis  liegend!; 
B.  schmal-llneal.,  ganarandig;  Aehren  eyf.;  DeckB.  breit-eyf., 
stumpf,  die  unteren  mit  einer  fftdl.,  krautigen  Oranne,  die  oberen 
Slacbelspitsig;  die  vorderen  KZpß.  Ureii-ey/,,  stumpf,  staeAel^ 
spitzig,  die  hinteren  scbmdler,  gekielt,  am  Kiele  gewimpert  1». 
UnkulU  O.;  C.Waadt,  Baden  bei  Wien,  Monfalcone,  hier  nicht 
wiedergefunden.  Jttl.Aug. 

IV.  Unterclass.  MONOCHLAUYDEEN.  Blumenlose. 

Perigon  einfach,  nämlich  die   BIb.  entweder  fehlend 
od.  mit  dem  K.  yerschmolzen. 

XCIV.  Ordo«.    AMARANTHACEBN.    Jus. 

1.    AMARANTHUS  L.    Amaranth. 
i.    A.  sylvestris  Desf.    KmOuelekem  Bmimmig,  sBmmiiiek 
UmiimimMst.,  eine  eiidst.  Aohra  ideht  TMhaaden;  der  HauptfK. 
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^HN^B.  Uta^^ftMr  80'Wllfir  litedl«  Bfh.  0.<K«lt. «.,  Wefge;  ««etil- 
dÜtflleaui imtteli^«lli«,««litt  , Ptum«.  M.  AVg.  Bfk. g^iri., wie 
iMAr  fof  gMiffMi  A¥t«it. 

t.  A.  ftll'ttam  L.  'XMOtttftelki^BlnäiaAg,  die  M«nw)iikeli(. 
rundlich,  die  endst.  t«  eine  naeHe  o^hre  iug^trHIt^t ;  8t.  «>^9^»- 
breitet^  WifHttel^M,  MM;  «.  ^yf.,  fMt  rAat^ttf.,  0ete«lumpf  od. 
Mut^^mndet;  IXKcläl.  Mffr««r  hlfl  die  Bl«. ;  Kft|»M  raitil.-4^f.  0. 
ftelt.  O«,  W^ire;  sefetr.'dA'd.'Oeb.  Ml.Atfgr.  A.  dd»eMid«m  Lote. 
B.  ^«fMkt«.  UngrefleHtr. 

B.  A.  >»Vo%rrli*ttffl««lb.  ITAtirtfltffttfte^anAmliiri  dl«  UAtt- 
wilik»l)ll.robifflell,  tll«'«Jidbf.'M^*ii<»  i«M*f\v:^*Ar«  a^fwmikH;  Ar. 
-9mif#d«»^  oWnMf*«  beJktol^f;  B.  r*bfM-^f.,  VdMe  fevgeMgrttrtt- 
v^MVBIliiMH,  lin  ^r  »pmB  3«lt»9t  iMolB|»r  »«.  «iiiigvfftndet,  «In 
muide  wellig;  dfe1>eclEB.  ongefMrto  lang  als  die  Bth.;  Kapsel 
1«figl.i-eyf.0.  KtiK.O.,  W^ete;iil«1«lr.  'JlA.  lAMig. 

4.  A.  ir%trt»rt^)c%<6  L.  fCviau^lM^  «hHg,  >6ttiAltolg,  die 
'^Mbt.  A^me^mtiim$i%r',  bi.  «nh^oiit,  nehMwf ;  B.  e^f^-rages^üst, 
toller  «HtBe  ^Ittit  stoUfpf ;  D^dtB,  immvA  «MMtäf  «o  /intg*  orl«  db* 
Päf4gröH,  fUät  aörtiig<'stitdhät$piitijf ;  2t»fl- ^>^  Pertgons  Itnest.- 
Iftrtgl/,  lifftttipif  Od.  gAiliKin'iiüi  elffiem'Sia«lieftip4UMli6M.  0.  Ilnltiv. 
O. ;  mncr.«^  d.  BiSb,  'hA,  A«g.  A.  s0le«fiMf.Mi. 

X€V.  Ordb^.    iPH¥3^0LA£€fifiN.    R.  Broif«. 

I.    PHYTOLXtÖA  L.    Kennesbeere. 
1.   PH.  d^carndraÜ.    B«k.  «Oäinnlg,  iaweibig.14.  InsddL 
Tyr.  n.  im  Ulttr.  iLalliv^;  «n  Wc^ea  u.  «af  F«lsen  aai  Meere 
verwildert.  Jal.  Aug.  Stb.«6iblieli. 

XcVl.  brda«.    tfl'fiN(»üDEßN.   Vent. 

1.  ^CBOMMk  t.  A.  »^y€t,   ^ehtifl^le, 
1.  8.  maritima  Mey.  Kramig,  kätil;  )^t.'aii8gebirelf«t,'&rtl|;; 
B.  baibwalsl.,  apita;  Btb.  meist  aa  3,  blaitwinkelflt.jZpf  .gelüelt; 
6.  fefn-panktirt.  0.  lil^>es:)(raiid;'ndr)Ü.  a.  sfii^.  TCdIfte.   !Aag. 
8ept.    Cbeaopodiam  mariümom  L. 

t.  SALSOLA  L.  Salakrant. 
1.  S.  Kali  L.  Kraaüg,  adt  kanten,  dicklichen  Haaren  be- 
streut oder  kbhl,  auiigöbireiret-fodg ;  !B.  bfHenatcb,  am  detSpUam^ 
dormif,  abstehend;  Bth.'MBmwinkelbta,  ^tn'Mh;  thMtP.imor^ 
P^,  mtrfwam,  <ISpt.  'MUg^Hisl,  «n  «der  S)^tse  k*ut%,  ih  der 
Mtfe  «u^^MMiät  >iBid  'dfewtflbat  M(  didmi  inmen  tedefp^Mg^n 
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Häufle  tffl.iSiif^^hreiD-tiitidl. iA>M6lfeiii}«n  AHHirti:«^  'von  d.' Länge 
•deft^.  is>.  Sttfidige  O.  am  Vteere  o.'zeirfrrr.  Mi  d.  €Mb.  IhO.  Aug. 
Tür. :  Ictffz-'SUlfbMttig  «d.lrfthl,  B.  dkker  ti.  dihiflet,  'a.  «.vt/f^w» 
•H#:  'diMP.Tosentg-^)erfttidet,  Ans  Änhftni^l  Hi/rScfttitiaeketivo 
•)IMg  lOd  die  Spitise  «des  F.  —  )9  brethnarf^muta:  dtts  AiAfftngs«! 
'selir  kurz,  niir  ein  IturzeT  lciKfit»elig«r  Hand.  13.  1*ragu8  L.  — 
y.  mixta :  die  meisten  P.  wie  an  ß,  mit  wenigtstn  'Vtn^emlfMliteii 
der  Var.  a,  auf  derselben  Pdanze. 

f.  S.  Soda  L.  Krautig,  Icahl,  ftsilg;  Aesle  aufstrebend;  B. 
Unea^l.,  halbst ielrti nd ,  spitzlicli ,  Kurz-stactielMifltzig;  FtuchtP. 
"hilutigy  2pfl.  in  der  mitte  quer-bekielt.  0.  Meeresufer,  t)eiTriest. 
^ul.— Sept. 

9.   SAiiteoJINiA  L.  «lasHcbnals. 

1.  S.  Iierbacea  L.  St.  krautig,  &.sfig,  gegliedert;  Glieder 
der  Aebren  beiderseits  Bb^. ;  die  P.  in  ein  Dreieck  g^eoränet.  0. 
Meeresufer  a.  an  Salinen.  Aug.  Sept.  Tar. :  Aebren  dicker :  S. 
radicansSm. 

t.  S.  froticosa  L.  St.  strauelüg,  Aalig,  gegttedact;  Wieder 
der  Aebren  beiderseits  3blb. ;  die  P.  neheneinandergestelU,  %.  In- 
8^  Osero  u.  Casslon  bei  Vegiia.  Jul.  Aug.  iTar.:  Aebre  dicker: 
'S.  macrosiacbyaMorlcand. 

4.    CORISPERSlöM  L.   ^WinntoenMcne. 

I.  C.  Marscbailii  Steven.  Perigon  fehlend;  Nüsse  kahl, 
fest  kreisrund,  geflügelt,  Flügel  gezähneli,  an  der  Spitze  auege- 
echnitien,  auf  der  Mitte  des  Ausschnittes  miti  Stachelspitzchen ; 
die  obersten  DeckB.  ey-lanzettf,,  verschmfilert-spitz  u.  nebst  den 
1  nervigen  B.  stachelspitzig.  0.  Sandige  0.  der  BbeinHäche;  bei 
Schwetzingen.  JFul.  Aug. 

H.  C.  intermedium  Schweigg.  Perigon  fehlend;  Nüsse 
kahl,  fast  kreiarund,  geflügelt,  Flügel  breit j  dehecheinenä,  an  der 
Spitze  ganz  u.  mit  %  Stachelspitzchen ;  die  oberen  DeckB.  eyf., 
zugespitzt,  mit  einem  häutigen  Bande  von  der  ialben  Breite  dee 
krautigen  Theiles  umzogen  u.  nebst  den  1  nervigen  B.  stächet- 
spitzig.  0.  Sandige  0. ;  am  Meere  inPreussen.  Jul.  Aug. 

a  C.  hyssoplfollumL.  Perigon  S6/ä#ier(g-;  Nüsse  kahl, 
rundl.-Oval,  geflügelt ,  Flügel  undurehsiehtig,  am  "Rande  eehr- 
schmal-dchscheinen4,  an  d,  Spitze ^anz  u.mit  9  Stacheispitzchen. 
Tersehen ;  die  oberen  De<%b.  eyf.,  zuge.Mpitz't  mit  einem  heutigen 
Rande  v.  der  halben  Breite  des  krautigen'Thelles  umzogen ,  und 
nebst  den  Inervigen  B.4iiaciieUpitz|g.  e.  ittMe4>«;  «mJDonan- 
Ufer  in  der  Gegend  von  Wien,  besonders  bei  Lobau.  Aug.  Sept«. 
Nüsse' halb  (A>  gross  ab  an  C  lutermediuiD. 

28» 
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4.  CnltUaMlUlalb.  Perigoiitblitterig;NdMeluAl,ni]idL- 
oval,  geflügelt,  FlUg^  tm  d.  5pt#MjpM«v.iiütf  StaeheliipltxclieB; 
die  oberen  DeekB.eyf.,  zugespltst,  mit  «l«««!  kBmtig^nRmmd«  wm 
der  Breite  dee  kramtifen  Tkeiiee  unutof  en  a.  nebst  d.  I  nervigen 
B.  iiUichelsplUilg.  0.  Kiesige  O.;  auf  den  Donaulnueln,  bei  Wien. 
Jal.  Ang.  B.  sehr  sehmal-Ilnealiscb.  Ndsse  nur  halb  so  gross 
als  an  C.  hyasoplfolliun. 

6.  POLYCüiMUM  L.    Knorpellurattt. 

1.  P.  ar  vense  L.  B.  siemllcb  steif,  Skantig-pfrieml.,  staehel- 
splmig;  Bth.  blattwinkelst,  slinend;  die  DeekblAttchen  kanni 
so  lang  als  das  Perigon.  0.  Aecker,  Wege;  serstr.  dch  das  Geb. 
Jal.  Ang. 

f.  P.  ai  aj  a  s  Alex.  Brann.  B.  siemlicli  steif,  8kaatig-pfHenil., 
stachelspltsig ;  Bih.  blatlwlnkelst.,  sllaend ;  dieDeckbUttcken  Un- 
ger  als  das  Perigon.  0.  Aeeker,  hin  u.  wieder  aof  Kalk-  u.  Thon- 
boden.  Jnl.  Ang.  Die  Frdchte  noch  einmal  so  gross  als  an  voriger, 
die  Pflanse  oft  st&rker  a.  vom  Ansehen  der  Salsola  Kall. 

d.    KOCHIA  Roth.    Kochie. 

I.  K.Scoparia  Schrad.  Kraatig,  lanmig ;  B,  Uiieal.'lamzetii., 
f^emimperii  Bth.  gexweiel;  Anhdngsel  des  FiuchlP.  sehr  kon, 
3efklg,  spitn.  0.  Aeeker,  kalt.  0. ;  Litlor. ,  Unterdstr.,  Bdhm., 
MAhr.  Jal.— Sept.  Chenopodium  Seopsrla  L. 

f.  K.  arenaria  Roth.  Kraal  ig,  raahh. ;  S.  |i/rt>M/.-/54ll.^ 
etwas  fleischig,  anteraetts  mit  einer  Farehe  dcbzogen ;  Bth.  meist 
zu  3,  blatt winkelst.,  sllssend ;  AnbftngseldesFrachtP.  fast  raofenf., 
angleich.  0.  Sandige  O. ;  Mdhr.,  Rheinflftche  v.  Scbwefzlngen  bis 
Ingelh.  Mai— Jal.  Salsola  arenaria  WK.  Var.  a.  longifolia :  bld- 
thenst.  B.  vielmal  Iftnger  als  die  Bth.  Camphorosma  monspellaca 
Poll.,  nicht  L.  —  fi.  UreeifoUai  die  bldthenst.  B.  von  der  Lftnge  d. 
Bih.  od.  kanm  Idnger.  Campborosma  acata  Pollich,  nicht  L. 

a  K.  prost  rata  Schrad.  Halbstraachig ;  A. /Ijiea/.,  yiacA^ 
ßaumig'  od.  MoUif-t^au}  Bth.  meist  sa  3,  blatt  winkelst.,  sltnend ; 
Anh&ngsel  des  FrachtP.  randlich,  etwas  Mnger  als  der  Dnrehmes- 
ser  der  Bth.  4-  Sandfelder;  Unterdstr.  n.Hihr.  Jal.- Sept.  8. 
prostrata  L. 

4.  K.  hirsata  Noite.  Kraotig,  raohh.;  B.  lineal.,  stampf; 
Bth.  geaweiet,  blattwinkelst. ;  jinknm^ei  desFrmektP.  kegelf.  0. 
TJnkaltIv.  O.  am  Meeresstrande;  Holst.,  in  Meeklenb.  nur  einmal 
gefand.  Ang.  Sept.  Salsola  hirsata  L. 

7.  CHSNOPODIUM  L.    Oinsefnss. 

f.  Ch.  hybridnm  L.  A. Aerj/.,  etkig-gesihnt,  Eeken snge- 
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•pitBt,  die  nltUere  grOmer,  verlängert;  Btteebweife  rliniig;  8. 
frmhif^pmmktirt,  0.  Kult.  O.,  £AttBe.  Jal.  Asg. 

5.  Cb.  arblciiB  L.  B,  g^MU^juT,  ^^eki^,  «n  d.  BMlsin  de» 
Bftlel  vorgezogen,  bocbdg-  od.  aosgeschwelft-gesAhnl;  A^hrmu 
xflgeselKt,  aufrecht,  fast  blattlos ;  S.  glatt.  0.  Kaltlv.  O.,  Wege  ; 
semtr.  dcb  das  Gebiet.  Aug.  Sept  Var.  a.:  B.  bOrKer-gezAbnt.  — 
ßA  B.  bnebtig-gezAbnt.  Cb.  Intermedlom  M.  et  K.  Cb.  rbombifollom 
Müblenb. 

8.  Cb.  BQ  ral  e  L.  B.  ravten-eyf. ,  glftnsend ,  spItss-gesAbnt; 
Btbsebwelfe  spreitzend ;  S.  gtoHxto»^  greHeli-bermmdH.  0.  Scbott 
an  Dörfern,  Wege.    JFnl.-  Sept. 

4.  Cb.  albnm  L.*  B.  rauteH-ey/.,  muMg9bi»$€m-g«aMkmt,  die 
oberen  Iftngl.,  ganzrandig;  Btbsebwelfe  fast  blattlos;  8.  gUat^ 
glänzend.  0.  Jal.— Sept.  Cb.  albnm  Sm.  Cb.  lelospermam  DC* 
Var.  B.  gezAbnt  od.  ancb  gansrandig,  n.  a.  epiemimmi  Btbknftnel 
Abrig :  Cb.  albam  L.  —  ß.  eymigemm :  Btbknftael  tmgdoldlg:  Cb« 
vlride  L. 

6.  Ch.  opallfoliam  Scbrad.  B,  rumM,-raut€nf.y  fmat  Simp~ 
pif,99hr  stumpf,  aasgeblssen-gezftbnt,dle  oberen  elllpt.-lanzettl.; 
Btb.-Scbwelfe  fast  blattlos;  8,  gtmtt,  glAnzend.  0.  Wege,  Sebatt ; 
zerstr.  dcb  d.  Geb.    JFol.—Sept. 

0.  Cb.  flcifollumSm.  Die  mmterem  B.  Simppig',  spiessf^  §9^^ 
sAbnt,  naeb  der  Basis  verscbmilert,  tier  mittlere  Lmppen  verlim- 
fpert,  l&ngl,^lamzettl,,  etumpf ,  die  oberen  B.  llneaL-lanzeltl.,. 
ganzrandig;  Btb.-Scbwelfe  fast  blattlos;  8,  glUnxenA,  fein^eimfe^ 
^Hldl#-pnnktirt  0.  Wege,  8cbatt ;  zerstr.  dcb  das  siML  «.  mltil. 
Geb.  Jul.  Aug. 

7.  Cb.  a  m  b  r  0  s  1 0 1  d  e  s  L.  B.  Imm^ettl.^  an  beiden  Enden  ver> 
sebmAlert,  entfemt-gezibnt,tni#«rMl««ilHMf>,  nlt  sitzenden,  zer- 
streuten Drdsen;  Tr.  bebl&ttert  0.  Kolt.  O.,  Flossklea;  Oestr., 
Bad.  am  Ufer  d.  Marg.    Jon.  Jul. 

8.  Cb.  polyspermnmL.  B. eyf., ganzrandig, stacbelspitzig, 
ganz  babl ;  Tr.  blatUos;  8.  glftnzend,  sebr  fein-pnnktlrt;  J^vcAiP» 
mhetehend,  0.  Kult.  O.,  Wege,  Flnssbles.  Aag.  Sept.  Var.  a. 
cffmoeo^rmeemoeum :  Tr.  ans  Tragdolden  zugesetzt.  Cb.  polysper- 
mnm  d.  Autoren.  —  ß,  spieato-raeemoemm :  Tr.  aus  kleinen 
Aebrenzflgeaetzt.    Cb.  acntlfoUum  Kit. 

9.  Cb.  VulvarlaL.  S. rmutem^e^., g^msrmmdif, grmu-mehlig'i 
Tr.  blatUos;  S.  glftnzend,  sebr  feln-punktirt.  0.  Wege,  ZAune, 
Scbutt.    Jul.  Aug.    Cb.  olidum  Curt.    Ch.  foetidum  Lam. 

10.  Cb.  B  o  t  r  y  s  L.  BrUeig^ßaumig ;  B.  Iftngl.,  f«ut  fiedersp.^ 
bmehtif,  stumpf-gexAbnt^  die  obersten  deckblattf.,  lanzettl.,  ganz- 
randig; Btb.-Scbwelfe  hi  verlAngerte  Tr.  geordnet*  0.  Vtoknit.  O., 
Flosskles;  sudl.  Sebwz.,  sddl.  Tyrol,  Oestr.,  Scblea.   Jul.  Aug. 
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.  %.  BLVnm  L^  v«clMM«iel  v«  C.  A.  BteKei; 

a.  FroektpOTlgoB  kterMMMtl«. 

1 .  E;  c  ap  1 1  a  t  a  m  L.  B;  SMRfip,  fast  spiesaf.,  wetAgfO/bMg ; 
jt^Hren  naekt ;  Wruekt^.  be^r^martig' ;  S.  am  Ranifo  spüs-geltfolt. 
0.  Kolt  v.  tdetftgft  O. ;  sdiH.  <l«b.    Jan.—Aag. 

5.  B.  virgatnm  L.  B.  Utngf.-Seckif,  fkaf  «irlessr.,  ftef- 
gezAIint ;  Knäuefehwn  »ämmii.  BtatiwinMwt. ;  «ilr^  FntehtP.  kger^n-^ 
mrtig';  S.  mit  stumpfem,  auf  der  einen  Seile  rinnigem  Rande.  0. 
Kult.  0.,  Wege;  sddf.eek.    Jun.-Ang. 

b.  Frochiperigon  saftlos  od.  wenig  saftig. 

&  B„  B4MiiLa  ttearUtt«  G.  A.  aieyer.  •B.  3eclilg-flfieaif., 
gßtmramdig;  die  «nd-u.  Uattwinloelst.  Aelirea  zagesetast,  die  endaL 
In  «ine  k^egeJüC*  Uattltse  A#hre  aagea^elU;  fruehiP,  ^afiloA'r  aUa 
8.  aii^ietki.  1^  Weg/B,  Ddrfec  AUl-vAiig.  Chenopodiam  Bonm 
Hemicnal«. 

4.  B.  rubrum  Rchb.  B,  g-IämzenJy  rauUnf.-Seekig ^  (aat 
a^iesst-aiappig,  bu^Mg-fem^kHi^  SMine  lansLeit. ;  AehreMiXtge- 
aetat,  beblitten;  FruchiP.  •^ilot;  S.  glatt,  aufrecht^  die  de< 
endat.  Bib.  an  deB.KnAiielaben, wageeectt.  0  An  IMcfom«  WegeR| 
oerstr.  dcb  d.  Geb.  Jul.-Sept.  Cbenapodiom  mbnim  b.  Var.  B. 
«lageacdhaiUen-gaaitel;  imd  /?.  ^emmiamium:SL  b<Uliar,  B.  laog- 
apIlsE  voigßZQgtn,  Knftoal  xaletel  bUHrotb:  Cbenapodlom  bJltoljda« 
Mleitaa.  --  yu^mMpH^mimUmmi  unterste  B.  aedüg-splessf.,  ober« 
faoteaf.  od.  Jaoaaiik,  fest  ialkBloau.8tam|if :  Cbeaop.iioiiyoidesJSvL 

6.  iL  glaatum.Kooli.  B.  iSmgU  odav  eyf.-lingl.,  stiuniii» 
•entferDt-gesAlint,  mU^rs^iU grmmfprüm ;  Aebren  blattlos;  S.  gUtl% 
aafrecld  n.  wi^gM-aoliU  Q.  Vencbt«  O.  am  Qdrfer^  JoJL— 6ept. 
-C^banopodiam  glaaram  U 

9;  BB1A  L.  Maagold. 
1.  B.  vulgaris  L.  W.  elnstengellgr  St.  auAreebt;  Wm  eyfl, 
^atumpf,  etwas  Imrsf.;  StB.  raoten-eyf.;  Nmrb«m-0yfi  0.  ik  ©. 
KuftfdH,  die  TaHef.  a.  am  Heere,  ob  im  «eb;  ?  —  Var.  a,  mm^ 
ritima:  W^irsel  kaum  dieker  als  4k,  St.,  St.  d«mi.  B.  matitlaa 
MBieberm.  B.  fbltoa»  ElireBb.  B.  ralg.  maritlBMi  K.  aya.  edi  1^  — 
ß.  Ciela :  der  Ttaiet.  er.  gatts  Abnileb,  aber  dcb  KolCap  sebr  vor» 
grössert  und  fetter.  B.  vulgaris  Clela  L.  —y  ^«I^Mr»:  W.  dltk> 
ieiscbig:  B.  volgarto-L.  dto  Variet.  ^  n.  7.  aoageaclIoaaeB. 

9.  B.  marfti-ma  E.  W.  vielsfengelig ;  Ar.  niifd^rg>9s$r0eii  ; 
B.  rauteD-eyf.,  kurs-sugespitat;  N,  tmmmttH,  4.  Wer  der  Nwdiww. 
^ul.  Aur 

iß.  CAM^aoaÖSMA  L.   Kampferknaat. 
U  C.  monaiheliaoa  L.    RaiiMLf  Bk  Br  BeabB.  pMamtttt 
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II.  SPINACIA  L.    Spinat. 

I.  8.  in ermis.  Mönch.  B.  lAni^l.-eyf.;  Küchu  ifehrlo»^  ^ 
od.  0.  ^am  Kuchengfebrauche  k.oltiy.  Mal.  Jun.  S.  oleracea  ß,  ^ 

f.  S.  s  p  In 08 a  Mönch.  B.  an  der  Basis  beiderseits  sipie^sf.- 
SzAbnlg;  Früehse  behürnt,  0  od.  ®.  Kalttv.  Mai.  Jun.  S.  ole- 
racea a.  L. 

1».  £17BQTI4  AdaiMI.    l^srotie., 

i.  1^.  e  e  na 1 0  iAe  s  ^.  A.Mey«r.  B^  li^«Pf|UL«  g^ao-fllvitg;  we^ 
MiK  wollig,  ti.  UnKHU.  O.;^  JfmrOßk.  bei  «iMrensbuMm^  o.  w«  4 
StaAt  Bets.  Aug,  9»»%-  AJoydacAsNotilo«  L.  QlKÜa  ««ra^Mna 
Spliiwb.   K.  «yn*  ed^  I., 

18.  flALmu»  Wallr.   HaHvMw 

f.  R. portal ac Ol d-es  W^Hr.  St.  halbstraachlf^ ,  aafstre- 
beml;  B.  gegenst.,  gansrandtg,  vkteyf>lAn^.,  stumpf,  an  d.llasi)i 
verschmAlert;  FruehtP.  sitsend,  Slapplf,  auf  d.  Bdcken  welch- 
Bfacbelig.  t.  Feuchte  O.  am  Meetesnfer.  Jul.  Aug.  Atriplex  por- 
tnlaeoides  L. 

S.  H.  ped onculatus  WaHr.  St.  krautig,  schlAngellch,  <^ig; 
B.^nxrandl^,  8tani]>f,  an  der  Basis  ver80hmAIer4;  FruchtP.lanr- 
g^stiehy  amgekehrt-aeckig,  ausgemodet-tlappig,  mit  einem  da^ 
swischen  gelegenen  ZAhnchen.  0.  Am  Meeresufer  u.  d.  Salinen 
hei  Artem  in  Tharing.  Sept.  Oct  Atriplex  ^ eduncalat|i  L. 

m.  WeibL  Bl  hal  4ar  Beüa  kratMM»o4.  hAnll«,  mdt  an  «m 
Basis  sssgewachsen. 

1 .  A^.  h  0  r  t  e  n  s  i  8  L.    S^  k^autlg^  ai^e^ht ;  B.  heraf.-^ekifp,  ^ 
gezahnt,  gl^df^r^ir^  Wwf^<Mi  i^  k\f^^  l^iwU«^,  ^ei;**!»  ^«* 
spiessf.;  FruehtP.  ruHdl.'0yf,y  kurz-zngespitzt,  netzaderig,  g-o»«- 
rmmMg'  «m  amfdim  Basig  rvMmiA.  0.  KoM.,  m.  aaf  BchuH.    Jol. 
Ao»    Va».  9fa»tohUffolh, 

Sk.  A.  Bitta^B  Bab^AOBCdk  Si.  feüaUg,  aniracht;  A.  boMft- 
Btekig,  bMhtH^gezAluit,  oberaaUs  t^ÜimMmndy  umt^s^  süh^nt^ 
WhiiehfrAm^  die  abeiaa  an*  aacftlgar^  ba^Ug-rg^afttelar  Basli 
kMf  «eitiisl,  gannaiiAlt;  MwphtMu  ^.,  sagenpltzl,  nelzadtflg, 
^amxroMJig^,  bis  mufdU  Ba»is  gr^t^^itt-  0.  Schutt,  Weg«;  aeisttL 
«ah4k«atk,BAoil.iknlHlar»<«^,  JikAoa^  A.  louiAaata  WK. 

a  A*  *b4«a.f  Ifio^li»  W.K.  «t.  IwaaUgi  a.  Bobol  den  Aaalaa 
— Iitcht?>  dU  HaämKmm.  Bh,  ^^^*^4^  «a^i^hal,  faab apiesaf.,  41t 
obeBNilaMeHI.,  gmfindlg ;  FnmmhfM.  stf^JkHumt^^^,  g^mtsr«»- 
Mg^j  bU  amfdU  BasUgisthfiH'f  «H«^  ftrsehMnii;  Aehrea  laetor,  aa 
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dJIpMM  iberlitagMii.  0.  Wege,  Felder,  tre«Aeiie  O. ;  1 

V.  Banel  bisCeblens,  MiHr.  JilJiiiir.  EinewiUMiblAlteriseFonis 

A.  caaipettrl«  KodL 

4.  A.  patnU  L.    St.  kranllf ;  diennferen  Aesle  «preitxeiid; 

B.  imnzeitL^  die  unteren  gexAbnt,  fast  spleasf.,  die  übrigen  lansetll^ 
die  obersten  llneal.;  FncktP,  spi€ss'ramt€mf.,  bUauf  dU  Bmn» 
geheilt;  FmehtAbren  steif.  0.  Wege,  kalt.  O.  Jol.  Ang.  A.  an- 
gnstlfolla  Sm.  Yar.  ß.  mierocarpa :  Frocbiperigone  kaum  grösser 
als  der  S.,  deswegen  convex.  A.  erecta  Sm. 

6.  A.  Jatifolia  Wahlenb.  St.  kraatig,  die  unteren  Aeste 
spreitsend ;  die  unteren  B.  Seekig-,  spwsf. ,  gexAbnt,  die  oberen 
spiess-lanEettf. ,  die  obersten  lanEettl.,  ganzrandig;  JVweAfA 
9edkig,  gannrandlg  od.  ge»Skuett,  bU  auf  die  Bmsis  getkeilt.  0. 
Wege  o.  kalt.  O.  Jon.» Aug.  A.  paiula  Sm.  A.  bastata  Pollleb  n. 
vieler  Aat.  Var.  ß.  mieroemrpa:  FmebiP.  kaum  grösser  als  der 
8.  and  eonvez.  A.  mlerosperma  WK.  A.  ruderalis  Walir.  ^  y, 
talimai  scbttlferig-grao.  A.  patolavar.  salinaWallr.  A.  opponi- 
tl/olia  DC.  A.  Sackli  Rostk. 

6.  A.  bastata  L.  St.  krautig,  die  unteren  Aeste  spreiizend ; 
dU  mni€r9u  B,  Seekig^spienf',  lief-bacblig-gexAbnt,  die  oberen 
spiess-laasetff.,  die  obersten  gansrandlg ;  FruchtP,  kerzf.-^Seeäig^ 
hmehtig-g^Makmt,  ki»  mufdit  BmsUgHkeilt,  ZahM  srngtspÜMi  u, 
p/Hemtieh,  0.  Sebatt,  Wege;  In  Pommern,  bei  Berlin  u.  Königs- 
berg.   Jul.  Aug. 

7.  A.  1  i  ttoral  Is  L.    St.  krautig,  die  Aeste  nlcbt  iq>reltsend; . 
B,  iimeml'tamzettl.  od.  lineal.,  gescbUrft-gezAbnt  od.  ganzrandig; 
FrmehtP.  r«trf«ii-«y/.,  gesSkmt;  Aehren  steif.  0.  Meeresofer,  der 
Oflt- n.  Nordsee.    Jal.  Ang.   Var.  B.  bucbtig-gesibnt:  A.  marina 
der  Aat. 

d.  Weibl.  P.  bei  der  Reife  v.  der  Basis  bis  zur  Mitte  knorpe- 
llg-bart  u.  weisslicb  u.  bis  zur  HAlfle  ungef.  zsgewacbsen. 

8.  A.  laeiniaia  L.  St  krautig;  B.  tIef-buebtig-gezAbnt, 
Auit  spiessf.,  die  unleren  Seeklg-rautenf.,  d.  oberen  spiessf.-lAngl. ; 
jUkrem  nmekf,  nar  an  der  Basis  beblAttert;  FiruekiP.  rautenf.  od. 
Aist  aiapplg-gezihnt  od.  f%»{  ganzrandig,  wm  dt  Bmtia  kU  Mm 
MtkU  wmtiieh'kmorp^lig  u,  bis  dmkim  MSgsmmoksem,  0.  Sehatt» 
Woge;  Oestr.,  MAliren,  Böbmen,  bei  Wdrshurg,  Wamemdndt. 
AI.  Aug. 

9.  A.  rosea  L.  St.  kraatig,  spreitaend;  B,  boehtig-geaiinilv 
dl«  onterea  rautenf.,  die  oboren  ey  f. ;  jiskrem  unterbroebea,  bMü^ 
«srf;  FroehtP.  3oekl#>raaienf.,  spitz,  gezdhaeit,  mm  dt  BmaU 
bU  Mmr  MtOis  mtJMÜek'imofp^ig  ••  ^^  dmkim  Mag9mmok§9m.  0. 
.Weg«,  Sebntt ;  leratr.  deb  d.  Geb.    Jul.  Aog. 
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IS.  THXLIGOBlüBf  L.  Handsk^lü. 

1.  Th.  CynocrambeL.  0.  Felsenspmlten,  schattige  0. ;  aof 
der  fnael  CHerso.  Jun.  Bth.  gelbllchwelw. 

XCVn.  Ordng.    POLYCiONEEN.    Jass. 

1.  RUBIEX  L.    Ampfer. 

I.  Hotte.  Lapathnm  Toumef.  Bth.  switterig  od.  ylelehUf. 
er.  frei.  B.  an  der  Basis  versehmüert^  abgerandet  od.  herzf., 
aber  weder  epiessf.,  noch  pfeilf. 

i .  R.  m  a  r  i  t  i  m  Q  9  L.  -Di«  Inneren  Zpfl,  dm»  FruehtP.  fa»t  ran- 
tenf.,  heiderteiuborrtKeh'izShnigTj  anderlansetti.-vorgeÄOgenen 
Spitze  ganzrandig,  alle  schwieletragend,  die  Zahme  r.  der  Lunge 
deeLangedehmener»  des  Zpfle.;  Oairle  mit  einem  B.  gestätzt,  die 
oberen  zslliesfiend;  B.lanzettl.-lineal.,  in  denBstiel  verschmAlert. 
0.  Teich-  o.  Sampfrdnder,  Meeresnfer.  Jul.  Aag. 

S.  R.  p  a  I  n  8 1  r  i  8  Smith.  DU  Inneren  Zpfl,  de»  FrmchtP,  ey f .- 
Iflnglich,  beidereeit»  boretUek-ttAhmig,  an  der  lanzeUl.-Torgezo- 
genen  Spitze  ganzrandig,  sftmmtl.  schwieletragend,  zahne  kürzer 
tde  die  ZpfL  deeP, ;  Quirle  mit  einem  B.  gestützt,  ziemlich  entfernt ; 
B.  Immmetil.-linemh  od.  verUngert-lanzettl.,  im  dem  BeUel  eereehm»^ 
ieri.  0.  Szmpdge  0.,  Teiche  n.  Seerinder;  zeratr.  dch  d.  Geh. 
Jal.Ang. 

a  R.  S  t  e  I  n  i  i  Becker.  Die  Inneren  Zpß,  dee  FrmehtP.  eyf., 
beiderseits  berHiick'ixShmigr,  an  der  vorgezogenen  Spitze  ganz^ 
randig,  alle  schwieletragend,  ZAhne  kdrzer  als  die  Zpfl.  des  P.; 
Qairle  entfernt,  die  unteren  mit  einem  B.  gestdtzt,  die  oberen  nackt ; 
die  wurzelst.  B,  breit-tSmgrf.,  mm  der  Bmsis  kerzf.,  die  stengeist.  ans 
abgerundeter  Basis  lanzettl.,  die  oberen  lanzettl.  4*  Am  Malnofer 
zw.  Frankf.  u.  Offenbach;  sehr  selten.  Jul.  Aug. 

4.  R.  conglomeratusMorr.  Die  inneren  Zpß,  des  FrmehtP. 
limeml.-l&ngt.,  stumpf,  gmmzrmmdigr,  sÄmmtl.  schwieletragend ;  die 
«ntersten  B.  herzf-  od.  eyf.-lAngl.,  stumpf  od.  spitz,  die  mUtleren 
herz-lamzettf.,  zugespitzt;  Aeste  weit- abstehend,  aufstrebend; 
QmirU  entfernt,  mi#  eimem  B.  gestützt,  nur  die  obersten  nackt,  l^. 
Ufl»r,  Ordben,  Jul.  Aug.    R.  Nemolapathum  Ehrh. 

ft.  R.  S  a  n  g  n  1  n  e  u  s  L.  Die  inneren  Zpfl.  des  FrmehtP.  Umeml.- 
l*mgt.,  stumpf,  gmnzrmmdig,  ein  einziger  schwieletragend;  *««»»- 
terstem  B.  herzf. -lUmgl.  od.  etwas  geigenf.,  stumpf  od.  spitz,  die 
mittleren  herz-lanzettf.,  zugespitzt ;  Aeste  gerade,  aufrecht-ab- 
stehend; Qmirle  sdmmtl.  mmekt,  od.  nur  die  untersten  mit  einem 
B.  gestdtzt.  4.  In  feuchten  Hainen.  Jun.  Aug.  o.  viridis:  St  u. 
B.- Adern  nicht  ftirbig.  R.sanguineus^  viridis  Sm.  R.nemorosus 
Stiurad.  —  fl.  gemmimms:  St  u.  die  Adern  d.  B.  blutroth. 
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milereteii  B.  herzf.-Jftngl,  q<^  kai^gel9e«r.,  atim^f,  dic^  i^tUei;em 
spitz,  die  obersten  lanzettl. ;  Aenie  sehr  abstehend ;  Quirle  entfernt 
n.  die  meisten  mit  einem  B.|^tiUBt^  0«  KnlLO.  ^I^Mtoc,  ^^»«r^M 
OberelsMs.  Mal.  Jan.  Var.  B.  aber  d.  Basis  nicht  ssgezog. :  R. 
divaricatos  L.  nach  Bertoloni. 

7.  9.. 0 b  t  vm i  fql ^ i| s L.  Di^  innei^en  Zpß.d€8  ^ruekiP,  ^uf,- 
99cU^,  m/^itf^gßxÄht^,  imßmßlunfl.,  stumpfe,  g#nzcai¥llg«^ff»^#A 
vorgezog^m,  sAmmtl.  schwlelelragend,  j9iikna.99cäigt,  aMgmpHmk 
o4* pfjri^ml. ; Tr. l^lftlUofi ;  Qni^zlemHch  eiM^eaM ;  *^0  Wi«^«f  B. 
Ur*-ßufi.t,  «tomp^  odr  ^t^U>»U  ^  mljLtieuen  i^^iz-iAngi,«  snifz,  dto 
obersVi«  Unzeiil.  4*.  Wiesen*  um.  Odjrf^..  ^KA»$.  H.  diviMFip 
cataa  I^.  na^h,FEAes,  Var.  ß.  dißcolon  St,,  B^Oele,  QAdjQHI  HlHl 
Tx.  I^JiRMi^oUL  R,  p«ii|9i;eiifi  ^oU;«  In  Obe^fe^ern  htiOUf.  -r )(.  «yik 
•estri^i  Perigon  b«»lb  sp  gross«  spidiohec^gez&httl.  Rp  sifl,Vi9(Hri« 
WalU  Q..9M|i«U^ilAst..  iMu4;i.Vcia«.  ^^  a^^atos  T»(|^* 

8.  R.  nm^io-nais  Uferte  u^  Kooh^  X^i^  liM»eiea  ^f^  4m 
JRr«cA/4^  Wi  faß$,k0/%fr.^  »t^mpf,  gez4hAt,  an  d.  Spif^  ga«^ 
ran4lg,.9#wil^  od.  imK  d*  vordere  schwleXatrageatf,  J^ah  w^^mki^ 
mugt^pM^  oA.  nfidemlipA,;  Xii.  bUUUPs;  Wr\t  gj^l|^;  tim 

lanzettl.  4.  Fruchtb.  Wiesen;  RheinllAche  bis  WestpiMU«,  Hü 
H9U&  4iRlfAilg^  1^,  ^ri|U^^s,Wal4r.  R^^ntMl^MM^naeh  An- 
4^rei;An8ichjU 

9.  R.,0Ki8i,ilsL«  1>m\wfi^%mZffß.dfi»,Fi^m^KiP,n^mdLjfim 
h^if^^g;gj$^tfw^ig^  cuL  an  decBafi^  goa^aelt,  siim[Ml*««)iwiMUN 
tragend.;  %x^  I»l»ttlps4  ({uUie  ge^li^ertf  l|.  ^iif«cM'iiia|U|U^  m^l^h 
bmm^n^.  Wiesen,  Ä;iaiU.O.  M^Aug. 

10.  R.Patien.Ua]^,  niß.\üf^etii9,Z9jlL4ß^Frt^fsl^.tf^ufl^y 
k^ntf^,  aumMtxtr^uwutmdig^  od.  ktfiov  gjezlüinelt^  ?i|i  <#iz|ger 
9ißhwU}Je^i«0«4r;  Tj.vj^9^ blattlos;, Qa^xlegienAlien;  di^M^mt^^ 
VL  unteren  sipng^lal.  A.  wif^Ian^Kettf.^ßack,  zi^ospil^il,  dle^t^PoiM 
l#nzettV;;4U«<«ikrMM«%.  4^  AnQfAben^aniimrCer;  InUmfröft^ 
Aucl»xwi9il^jüiDheng«bwx/cl^lui^,  J[aV-A<J^ 

•jf/.-9i4ci^M«b«lM^^4lgad.  hlnjlengef|lhn(&U^^ 
Tr.  rlfitlkh  WWOa*;  *  («a«fM/>>  nogespll^  mmek  dm  l^ßsi^-nirr 
^müf/^ixUOt^ml^mä»^  wcOUg-^l^gekei^t;  Af<9'«o^i«N^ll4 
Jhfi^^  «^impf«,]AngpappLflie«iendpWM«0C  JA^LApg. 

O-  9t  p^a«^iivn#.  Sc^V  tVß>lnnß](ßn,Zpß,4ß0iFhtfJi^ 
«»oA^jT-^Wa^a  *«>?•*  gf«P0AjM^aHe  jfl^wiolelpagend  ;:Tf  ♦  «*W*Ä 
lO^Uo«;,  ^t4tMiff4^.r  11,  Steven,  ^longolst.  B.  (jiffglw^  p|[MM^  #a  <«r 

BmHs»eiU^i^.,qtl,J,^jff,;  f  «4«^«,  o^itr^üAt  /lg«i^  4-  «l  «IPW«» 
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Jim*  Äugt. 

1&  R..M«atii€UJi  I»,  DmlMnßr^tkiSt^  det  ^r,»fiAtP.  ey|. 
Q4ec  iieiclil-Äffii(f.,  kSmiitt^y.  gMMHranfllg  o4oe  «iwas  f|o»miii«At^ 

Baals  vcAbEjeitMt;  B^stlele  fliig4Q9^iiMri«ii.ig.  2^  AnGfi^iaii,  TeJ^ 
tkmi  »ewiff^  Ock  d»  Gßk,  JuL  Aug. 

li.  R»  t  l.t4  n  u  a  L.  INe  Imiaf^  S^fU  4f a.KnuOiUP«  taMZ-«3i;t^ 
hhv^lgt,  gaBwawIlg  od.  etwas  «6«lu»Mi^.  alMie  ScliwiBA»;.  Xr«  g;^ 
diangeiirriiipiCV  Maittoi»;  WB^mmM-km^,^  okgMmnJet^tfiumtff 
od.  an  der  aliimple»  SpMae  kjaca^wgeepli^it ;  Botielj»,  obevaeU?!  rii^ 
Dlg.  2^  A.  u^  hAkeie  0.;  9I4Uh^.  Gbge,  aieaengb|ti  H«  Sisl^wajtsw. 
Jnl.  Avg. 

11.  Holte.  A  c  e  ( 0  8  a  TooiwmA  ^m.  «Muaig:  ^  vietehlg. 
Die  or.  oberwftrtü  an  die  Kanten  des  ^racbti^.  angewachsen.  B. 
spless-  otf.  pfellfdrail^. 

J5.  R.  scntatasL.  I>t>  Inneren  ^jp/.  Je»  FrtiektP,  rundl.- 
herzf.,  ganzrandig,  hAutIg,  ohmeSehwUU,  d.  Äusseren  an  dem  an- 
leren Rande  der  Inneren  anllogyndi;  Halbt^aMe  afWiHII*»  en||emi, 
blattlos;  9*stfiu^.^  eyt*  od.  fast g^lgen^.  2^.  aielnige  Q. ;.  A> «• 
VorA.,  n.  niedrigare  Cllige  iuvwsHiK  9eb.  QM-Jiut.  Var.^  o.  h^n 
•ii/hliM»  i  Bl  beldeisaUif  pM  ^loei^  tMeot  n.  apbpaalAftBftcM^.  der 
EwUappe«  ty^  ftuH  bveüei  aUlaog:.  B.  bMtlfoMaaBCB^ ;  dAe  9^-^ 
wöhHUGkafttF«nn.  —  fl^AmtiüMiW.  9MMft,  spMs,  dek  de«  beldet« 
selts  vetlAngf  r««a  Zakn  des  ^aai«  «niesaf.  9^  ^ntenf en,  B.  oft 
vrÜE^bel  4w  voihaannb.  Varl9t.  •«'  74  <ffl«i|grNi<v<«:i  91.  3««Wign 
tyH,  des  asba  der  9ml»  feUeiiA  e^  selw  kwuk  B^  g^mruM  4aiej«^ 

16.  R.  nlva]l«n»iHasbi«r^  u,  Vßen^  Dm  imt^tm^  Jfpßk  4m 
Wtt^ehtP.  ruAdl.-kentf.,  bAatlg^gan^r«iidif,.aii  deipJiaslii  m*  einer 
herabgebogpumm  Sohißp^^  die.  iusaarc!«  i^arüBj^giiacW^ff^n^  4P; 
dJiDiii.,  /iM»4«0U*DM^dMiwaw«laft»  «mMer««  nwid|.-ear&^/i«hr^iiiiipf 
etwas  tercf««dl»iiiiiMea  eyf,  odv  UMih.»aiia«af.«.d|es«MM«|si,a« 
ft^»,  oA.lebtead:^  derS^  eimfkek^  quIMIg-irfiOilg,  ed.  iMiter  de« 
Tb.  mU  w^eaigeo.  eiafaohe«  Aeaten.)  )(eibeqft.,  9aiiBraiidlg.,lk  ^  ^^ 
rMle  der  keben  A.;.  Sebw«.,  B«4e«B,  KsaAni.  Jal.  An«. 

17.  aarlfolUaAlL  DimljWtmZpff^deMfwmekiP^rm^^ 
beiaf.,  Iiteli9>  gMiwaai^lg^  «n  4«f  ^«mm  eiH  f<Mr.4tnaltgr»«9ffaaeii 
athttpp^^  dto  dnasaieQ  awidekiaachlagei^;  &,aiaeas^/ei]|.,  #a  4«s 
Bast»  %^l9m9fdg,  dk  stengelat.  sagesfAW » 4fr ^  •ItemMjpr^ti^'Mff« 
d.  Asei«  «^cU04caaMg;  itebaaB.  ganvaadJig.  4.  Wieaeii  d.  A., 
¥orA.,tt.  fettieM»Q»ge.  JM.Aiig»  R>  ««««laaQa  ?oir. 

ta  R..  Aeialotsa  L.  |II9mmi«iw»J7ip^  4iw  WtmehfP-  roAdk'v 
iMTaf .j  WteUfv  ftaanuMÜg,  4»  ^».^«fi^'iip^^  f4»Mr  4tr4iA^oir<a«<* 
MkM^avtdbei^  dia.  Ausaarem  awi^lmisfPbUgen ;  4.  pfeil-  o4 
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•plemf.,  •Jerig;  NelieiiB.  geaelilitict*«««*!»^.  4-  Wiesen,  llelite 
WaldO.  Mal.  Jan.  n.  wieder  Jnl.  Aag.  Tar.  a.  vulf^rUi  B.  pfellf^ 
Me  unteren  eyf.,  «tampf,  die  oberen  spits.  —  ß,  mmrieulmimsi  B. 
spies-pfellf.,  unterste  Iftngl.,  obere  veflAngert-lansetÜ.^  wellig, 
oberste  sehr  selima].  —  /.  mmhißdus :  genaa  wie  die  Tsriet.  /9.,  aber 
die  Oehrcben  9— 8sp.   R.  Inlennedlas  DC  R.  Acetosa  y.  L. 

19.  R.Acet08eIlaL.  Die  Inneren  ^fl.  de»  FmektP.  mndl.- 
benef.,  hflutlg,  netxaderig,  gansrandig,  ohne  Schuppe^  «.  d.  Lhnge 
der  Nus*^  die  Äusseren  aufireebt,  angedrückt ;  B.  splessf.,  lan;settl. 
od.  llneal.  ^,  Felder^,  liebte  WaldO.  Mal-Jol.  Var.:  a.  wli^arUx 
B.  lansettl.,  pfellf.— /9.  angrusiifoUms:  B.  llneal.od.  scbmaManxettL, 
oft  nur  mit  einem,  seit,  ebne  Oebrcben  ^/.  mtdtifidu»;  gr«8ser, 
Oebrchen  der  B.  9— aap.:  R.  Acetosella  S.  L.  u.  R.  multiddus  L. 
».  OmUA  Hill.  SAuerling. 

I.  O.  digyna  Campdera.  4*  Felsen  d.  A.;  Tyr.,  Salzb., 
Stmk.,  KAmtb.  Jul.  Aug.  O.  reniformls  Hooker.  Rumex  dig>'na8l'. 
B.  nierenf.y  ausgerandet. 

a.  POLTGONUM  L.  Kndterig. 

J.  Rotte.  Bist  er ta  Toumef.  Eine  einsige  Aebre  an  d.  Spitxe 
des  gans  einfacben  St.  Gf.  dreltb;  N.  sebr  ueln. 

l.P.Blslörta  L.  St,  t^mmzeimfmeh^  iäkrig;  Aebre  gedrun- 
gen ;  B.  Iftngl.-eyf.,  fast bersf.,  wellig ;  BstUh g^ftüg^tt  4.  Feuchte 
Wiesen  der  Ebenen  u.  niedrig.  Berge.  Jun.  Jul.  Bth.  purp. 

t.  P.  vlvlparum  L.  St.  gmmz  einfmck^  tiMWj»;  Aebre  ge- 
drungen ;  B.  oval  od.  laniettl.,  am  Rande  umgerollt,  gerleft-kleln- 
gekerbt,  dch  die  verdlekten  Aederchen  des  Randes;  Ji«f^ele/fi^|- 
fotf.  4.  Triften  der  A.  Jul.  Aug.  Bth.  welsslleh. 

II.  Rotte.  Persicarla  Toumef.  St.  Astig,  jeder  Ast  mit 
einer  Aebre  endigend.  Of.  dreispaltig;  N.  gross,  kopig. 

3.  P.  amphibium  L.  Jekrem  einseln,  g^drmn^eu,  walxl.; 
Bth.  SmAnnig;  B.  lAngl.-laniett].;  fT .  kriechend.  1^  Feuchte  O. 
u.  stehende  Wasser.  Jun.  Jnl.  Bth.  purp.  Var.:  a.  naietiai  B. 
s^wimmend,  langgestielt,  kahl.  Im  Wasser.  *  ß.  eeemeemm:  der 
St.  nach  ausgetrocknetem  Sumpfe  mit  den  B.  niedergestreckt,  wur- 
selnd,  an  d.  Spltise  aufstrebend  u.  daselbst  die  B.  der  ft>]g.  Varlet. 
treibend.  ^  y.  terreetre :  aufrecht,  B.  kurs-gestlelt,  sebmAler,  lau« 
mlg-rauh.  An  feuchten  O.  —  9.  mnriiimumi  der  St.  gestreckt;  B. 
wie  bei  der  vorbergeh.  Varlet.,  aber  wellig.  Am  Seestrande. 

4.  P.  1  a  p  a  t  h  I  f  o  1 1  u  m  L.  jäehrem  timgt.'walat.  g^edrmmgem, 
aufrecht  od.  etwas  nickend ;  Bth.  CmAnnlg;  B.  eyf.,  elliptisch  od. 
lansettl. ;  Tmtem  kahl  od.  etwas  wollig,  kora-  u.  sehr  ielm-^ewim- 
p*rt;  Btketiele  nehet  dem  K.  drüeig^rmuk.  0.  Feuchte  O.,  Ufer. 
Jul.— Herbst.    St.  u.  Bth.  grdn  od.  reth  od.  der  St.  roth-geieckt^ 
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bald  gestreekl,  baldsnfreelit,  die  Gelenke  manehmal  sehr  rerdickt: 
P.  nodosam  Pera.  —  ß,  ineauum :  B.  untenieits  wolllK-ilsIg.  P.  in- 
eanuBi  Schmidt. 

&.  P.  P  e  r3 1 C  S  r  i  a  L.  var.  a.  Mhr^m  25a^..imi/«I.,  g^sdru»" 
g^m,  aufrecht  od.  etwa«  nickend ;  Bth.6niAooig;  B.  eyf.,  elliptlsoh 
od.  ianzetll. ;  Tuten  rtMhh.,  Ungr-fewimpert ;  BthMtieU  nebst  dem 
JT.  drüsemioe,  0.  Mit  den  vorhergeh.  dheraU.  Jul.—Herhst.  Var. 
wie  d.  vorhergeh.  Blh.  purp.  od.  weissl. 

6.  P.  mite  Schrank.  Aehremfadl.^  locker^  überhnmgemd,  fast 
gestielt;  Bth.  toAnnig;  B.  lamzettt.  od.  lingL-lanzettl ;  Tmte» 
iMuhh.f  laug^gywimper  ff  Blh.  drdsenlos.  0.  Feachte  0.,  Grfthen ; 
sehr  serslr.dch  d.  Oeb.  Jul.— Oct.  P.  laxiflomm  Weihe.  Blh.  purp., 
seilen  weiss. 

7.  P.  Hydrdpiper  L.  Aehrem  f&di,,  locker,  überhmtgemdy 
nnterwArts  unlerbrochen ;  Blh.  6m&iinig;  B.  ianzetll.  od.  elllpL ; 
Tniem  fast  kahl,  kur^g^mpert,  die  biaihenst  ftet  wimperlos; 
Bth.  drüsig^punktirt,  0.  Feuchle  O.,  Grdben.  Jnl.— Herbsl.  Bth. 
grün,  am  Rande  purp.  od.  weissl.,  seilen  rosenfarfoen. 

8.  P.  minus  Huds.  Aehrem  fadl.^  locker  ^  meist  aufrecht ; 
Blh.  ."SmAnnig;  B.  aus  abgerundeter  Bt^i^  faet  gleieh-kreity  vomc 
allmäklig'  vereekmälert,  lanzetU.-lineal. ;  Tirf 011  angedruckt- be- 
haarl,  lang-gewimpert ;  Blh.  drusenlos.  0.  Grftben,  feuchte  O. 
Jul.— Herbsl.  P.  Persicarla  /3.angusilfollnm  L.  Blh.purp.,  sell.weiss. 

III.  Rotte.  Avicularia  Meissn.  Bth.  in  den  B winkeln  bd- 
schellg,  od.  dch  Verkleinemug  der  B.  an  der  Spitze  der  Aeste  in 
onterbrochenen  Aehren.  Gf.  9,  kurz,  frei ;  N.  sehr  klein. 

9.  P.  avlculare  L.  Bth,  blattwinkelet,',  B.  ianzetll.  oder 
elliptisch,  aderig,  flach;  Tuten  meist  6nervig,  9sp.,  die  Zpfl.  Ian- 
zetll., zugespitzt^  zuletzt  vielsp. ;  St.  Asllg,  Jeste  bis  »m  d.  Spitze 
beblättert;  Vüeeefein^runzelig-gestrichelt^  fast  glanzlos.0.  Wege, 
kull.  O«  Jul.— Herbst.  Bth.  grün,  mit  purp.  od.  weissem  Rande, 
wie  an  den  9  folgend.  Var.  St.  gestreckt,  an  d.  Erde  angedruckt, 
a.:  /9.  «TtfcitfiR,  St.  aufirecht  —  y./t#for«/«:  B.  ziemlich  dick :  P. 
littorale  Link.  Dieses  am  Meeresufer. 

10.  P.  maritimum  L.  Bth,  blattwinkelst.  \  B.  elliptisch, 
aderig,  am  Rande  umgerollt;  Tuten  meist  19nervig,  9sp.,  Zpfl. 
lanxeltl.,  augespitat,  zuletzt  vielsp.;  der  St.  istig ;  Nüsse  sehr  glatt, 
glänzend.  4.  Ufer  d.  Adrlat.  Meeres;  bei  Monfaleone,  Insel San- 
sego.  Jul.  Aug. 

11.  P.  Bellardi  AlL  Bth,  blattminkeUt,;  B.  aderig,  flach, 
elliptisch,  die  oberen  ianzetll.,  zugespitzt;  Tuten  meist  6nervig, 
zuletzt  vielsp.;  St.  aufrecht;  Jeste  rmthenf,,  unierbroehem-ährig; 
Aeliren  oberwArts  blattlos ;  Nüsse  sehr  fein^rmmzcHg-gestrieheH. 
0.  kult.  O. ;  Litt.  Jun.  JuL  P.  patulum  BIBleb. 
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IV.  RiMte.  1l«rjt1vid.  >9Ai.!iitl.  Bwtnkehi  gbbUmmt^x,  0t.%, 

19.  P.  Convolvalas  L.   St.  krautig,  wimd^tM,  tontlg-g^ 

^muBt  BkatrtH?,  f^aninos.  0.  fCiilt.  <e.   Vttl.-iHetf1fst.   B(h.  grttM, 
■«m  HWideii. Inwendig  wiHin,  ^«te  «■  tt.  MgMiA. 

^3.  P.  flviiD^tordn  "L.  A.irmuüg,  wlutftfuil^  kcn^-gertefr; 
B.  iiers-pfeUf. ;  «Htf  Aosnerra  JTp/I.  J0«  V.^hatiHg^f^ßB^lt  ;*S^ame 
mcttDTffg,  g1tii«eiHI.  0.  £Aiiiie,  Heeken.  Jtfl.  Aug. 

V.  ROtt».  Acoti 6^011  um  Htflsn.  Blli.  mrafblg;  Tr.  rii«|Mg. 
9pMlit>l*iig«riiil0iBM  P. 

i4.  (P.  m«t»iB4»n  lAU.  Tr,  «alfcf.,  ruf^r;  ^>>-  »mtaiiig; '8t. 
ftofirecbt,  isUg;  B.  ltogi.-lsnzetU,,  zugespitzt,  weiiig,gewtepeit, 
nwi  Bwaltii  iauBtlg,  In  d-^urzeB  Bsiiel  v^fnelmAlerf;  rttteti  raulib. 
4.'Prtteiikare  Wiesen  d.  ATkJUeri  üd,  WalHs,  Te«iu.  Jol.  Aug. 
Bth.  geibL-wtlss  «d.  veeenruili. 

15.  P.  FagopyTum  L.  YV.  ii1att>«^lnkelst,  elrifttch,  die  endsl. 
•benHrüuMsig;  Nfisse  Zugespitzt,  Skantlg,  Kanten  ganzrandig;  9T. 
attfrecht,  wehrte»;  B.  pftil-herzf.,  zugespitzt.  0.Kart.  JUl.  Aug. 
Bth.  rosenroth  od.  weiss,  an  der  Basis  grdn. 

fS.P.  tataticum  L.  Bth.  baschelig;  BtUeh^l  In  ÜenBlatt- 
winfkeln  eitizeln,  u.  endst.  tn  tmurbroch^Mm^  hangenden,  hiatt« 
losen  Jehr^n;  Nüsse  spitz,  Skanttg,  ^Kanten  ausgeschweift- ge- 
-flihllt;  -Bt.  aufre«ht,  weftri«;  B.  pf^il^ketmf,,  BOgeBpiiat.  0. 
Aoekeir;  Weil|»hal.li.'IMniiov.  Jul.  Aug.  ■Bm.'gfUtt. 

XCfVfll.  (Mag.    THVMBLABEN.  Jms. 

4.  PASSERInA  L.;  a.  Wiek«lr«M's  V^irhess.  Veffelkopf. 
i.  P.  »AwuaWItiaMr,  ^Si.iBau,  Bsi|f;  B.^MMfr.,  lamsetu.^ 
NltMM.,«vHa,«afrtMhMMMiteiiUiid;  Bih.  "Maltwlakelst«,  zu  6,  8  od. 
Ma«c«tt,  iauülgi  Kpi.  4ta9.  naeh  doMTeMMMa  s«pM|^d.  0. 
Aeckev,  aoMrtge'O. ;  iioiii.  dth  das  nlfll.>u.>Mil.  B«k.  Jai.  Aug. 
Steilera  Passeriaa  L.  Bth.  gtio. 

».  DAPHKE  li.  Keilerhals. 

I.  B.  MMfenifttrft  t..  IBiA.  «jiHlMiiv.^  WMwtf,  «tkelst  a«  B, 
-ianalg;  Spi.mM^.>«ryf.,  «ptt»;  ü.  l«iMeiU.,'anier  BaMs  Hemgu 
verschmAlert,  kahl.  ti.  Haine.  Febr.  MArz.  Bth.  il»8eitroih,  aef- 
•sa^wolgi. 

9.  ü.  L«ure«1a'L.  9V.  >kurli,  «Mist  SMh.,  'dHletlMuigeiid, 
«l«#iwMM«f;;  -BMi.  u.  OMfeB.  Itaht;  B.  «BMettl.,  «h  Velr  Basis 
BeWii  TsiMfüüilM^  k«U.^.^««tMvgBWil«er;  weMl.'S«hivil.,9a4l. 
Tyroi,  u.  Oestr.  MA».  A|»r.  iBth.<«^l^^tnUi. 
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0.  D.  ttl<p  i  *ft fi.  AM.  ümM,,  #0lMaA,  mlUMMl,  mom^ ;  «pf . 
1P.';  'J9.  iansettl.  ott.  vfcfey#.,  ßMmig^,  «fiM^  VUA/^  iaMMMf.  ^. 

4.  B.  >B  1  ««a  y a n  li  Vr^yeir.  V/A.  #iMtt#.,  ^MscAsilg,  lAira^g«- 
«Üett  «le  RMire  »ll  mofr«chteiiQAr6lieii  besIrAit;  Hpf .  dei^.  i»yf., 
dmal  kurzer  als  die  Röhre;  daü  Bäschel  an  der  Bairia  dedcMM- 
IM||,  die  atoterst^  DeckB.  vkieyf.,  oMen  lt.  «ia*flaiide  seidenh. 
k  «ÜmeBtli.,  aie-obeffeB,4toiiiiteMnBtfe4aHllsaiidea,]iMeid.-'lMili|r, 
fast  aolaagralB dieRtfhre ;  B.  iam^.-^vkt^^.,  iHamff,  IcMVHitaeh«!- 
flik»t(ffl8,-4«AI.  ^.  Wdlder  auf  d.  fit.LortmaribM««  beiiBilttcbfiridUs  in 
firaln,  Odstfager  Bei|;  hei  CMia  1ir«tmk.  Mal.  Bl.weibL^Jtv^in. 

5.  D.  colllnaSm.  Bth.9i^ds$.j  h^kaih^ig^ mmtwemdifsifiimif' 
^HoiHjf;  ^pi,  defi  P.  eyf.,  Ktumpr;  0.  UUigl.^feteyfi,  aiHlllpf  oder 
•gestaBt,  ilAiiieiMl,  obeneUa  kahl,  vuttnMtg  tn^ihh*,  1—iiigid- 
itfend.  %  Feialge  O. ;  Im  InanaelMle,  «BrlgsbU.  MArs.  A|ir.  Btli. 
VMearoili. 

^  D.  striata  Trattinnlek.  ülA.  «näSM^^  Ikoaehelig,  allseiid, 
l»AI;  Zpfl.  ^toa  P. elllptlitch^  eIn'BrMtel  OLOraer  «Is  'dfee ««llre  das 
^.;  DadkB.  eyf.,  lLar»-s(achelsH»ig,  efoOffittel  so  laag  ids  die 
Röhre  des  P.;  B,  lineal.-kelllg,  «MMipf  od.  aoagvMuidet,  ftaag- 
"■Mehelapltalg,  *«*!.  ^.Fehieii  d.  A.  itoü,  Jokg,    Bi.  rasearoth. 

7.  D.  Cneornm  L.  Bth.  «jdrfr«^  -bAsdieittg,  kara-igearielt, 
•aebdt'de«  OedA.  a.4eniBt.ob«!rw*fts:^AM»in^;'fl|iiideaP.elli|rt. ; 
DeaM. satorkafs, «bgesehailten^  B.  HaeaL-^kaillg,  Maaqif  oder 
aaageffaadot,  ^arzHMaehelspitaig,  ktOkl,  %.  Trockene  Trlfi.,^naden ; 
seraür.  deh  d.  mifll.  a.  siMI.  €»eb.  Jan.  Jal.  Blh.  iMeoaoUi. 

XCIX.  eithig.    LAURINEEN.    {)C. 

l.LAURUS  L.  Lorbeer. 

1.  L.  nobilia  L.  B.  ]Angl.->UuiBeiU^  an  beiden  fiadoa  a- 
gespital,  etwas  weUftg,  aderig;  Btti.  blattwinfcalat«,  bäsckelig.  %' 
IB  Badearapa,  jotat  jenseits  der  A.  hoiaiilB«k.gewafdoa.  Apr^lfal. 
Bm.  well«. 

€.  ^rdttg.    SANl^ALAGfifiN.   »R.  Brown. 

1.  tHEsfÜM  L.  thesiom. 

LRoMe.  Dr^ldeekblfttteri»e.  DerSt.  0iberwAr<a  rispig 
od.  traobig.  R.  od.  Tr.  bis  an  den  Gipfel  mit  Bih.  liösel^t  DeckB. 
^  dM(<ärJedlirllHi. 

a.  'P.  nach  dem' Verblühen  bis  auf  die  frasis  erngdroHt,  elni^h 
k^ifiReW'Knoten  adfderfrucm  blMMiÜ,  "K^ldterlraiäi'^ki'^tlMi 
'nmll^dr  LAa^^derFraeht  ^reicht. 
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1.  TIL  MtBUBttm  MloM.  W.  lÜBStetelgeii«  ,  «jiif,  «üelst 
vielsteafelftg;  SCMilra€fcl,«l^erwftrto  riiplf ;  E,  pymfcioBf.,  Aa<t- 

8  'im^rmg;  DeckB.  sa  8;  Freekt  nw4L-e7f.,  gestielt;  iM  •iage- 
rolUe  VracktP.  8Mal  kAner  als  üe  Frackt.  4-  Gekirsif •,  wal- 
dige O. ;  seff»tr.  dck  4.  Gek.  J«L  Aig.  Bik.  gria,  teweailg  wai«, 
wie  folgeaie. 

t.  Tk.  iBterMedliM  iSeknUter.  W.  mm^»9^f9rirmk0md;4im 
St  aolreekt  o4.  aolktrekeMly  •kerwkrto  riiplg;  R.  pyriaMeaf., 
Aeatekea  akrtek—i ;  B,  timmmi.^mmzttl.  o4.  llaeal.,  •pi*»,  Zmmnrig  ; 
DeckB.  sa  8;  Fnckt  «val  etf .  Uagl.,  gei4lelt ;  das  elageftUte 
VtracktP.  dmal  kirser  als  tfle  Trackl.  4-  Beigwlesea  a.  sw.  Cto- 
slriack;sentr.4eka.eek.  JaLAag. 

&  Tk.  dlvarlcaiaM  Jaa.  W.  klaaksielgeB«,  «stlg,  aaletst 
▼lelsleagellg;  SC.  aafteckt  ei.  aa/strekead,  ebeiwirls  risplr»B. 
pyraaüaeaf.,  JsHek^m  mUimkemd;  B.  llaeal.,  splls,  laervlg  aier 
sekwack-daervlg;D«eAB.  8»  mmBrn^de  Hm  m^iug-rmmk,  kUrm^r 
mlsdUFrmekt;  Frm^ki  waixi.^am^,,  gr^wH^U;  Stlelekea  lAager 
altf  die  kalbe  Frackt;  das  eiagereUie  FkacktP.  Smü  kinerals 
die  Frackt  2^  Bergige,  aakekaale  O. ;  Trlesl  a.  FiaaM.  Jal.  Aag. 
Nickt  se  sperrig,  wie  das  falgende. 

4.  Tk.  kamlfasaBDeC.  W.  kiaabstelgead,  «stig,  saleUt 
Tielsteagelftg;  St  gestreckt  ed.  aoAttrebead,  traakig,  ed.  islig  Mit 
traakigea  Aestea,  dSe  hHUiragr»  JlMiek^m  m  laag  als  die  Bik.  ed. 
liager,  xmleiai  fatt  mmg^rmckt-mbwt^k^ndi  äim  KmmM^m  d,  jä99t9k9m 
«.  49r  Rtmd  ä^t  ohfm  B,  g^zakm^lt-rmmk;  B.  llneal.,  sckwack- 
laervlg;  D^ekB,  an  8,  eo«  d,  lAmg9  dmr  Fruekt  od.  das  mltaere 
der  unteren  Aestcben  Idnger ;  Fmckt  eyf.,  fast  sitsend ;  das  elage- 
rollte  FmcktP.Saial  kdraer  als  die  Fruekt  2|^  Hdgel  o.  Acker- 
rdnder  bei  Wagram  aawelt  Wien,  Dolliner.  Jud.  JuI. 

ft.  Tb.  rarfosum  Hayne.  W.  spindelig,  auleizt  vielstengellg; 
St  aafrecbt  od.  aofstrebend-Astig,  Aeate  trmtMg-  und  so  wU  dit 
ji^siehmm  mmfroeki^  Hwmu  mhstekmnd,  umd  nehH  dem  Bmmdm  der 
oberem  B.  umdderDeekB.  gemSUkmeU^rmmk.;  die  biketrag.  Aestckea 
8— dmal  lAnger  als  die  Frackt;  B.  lanaellL-llaeaL  oder  llaeaL, 
8Ckwack-8nervig;  DeeAB,  xa  3,  das  aültlere  ailer  Btk.  iumgr^r  mU 
dieFrmeki;  Frdckte  eyf.,  fast  sliaead;  das  elagereUie  FrackiP. 
Bmäk  kirxer  als  die  Frackt.  4.  Trockene  Wiesen  a.  Bergtrifkea; 
bisker  blos  bei  Wien.  JaB.JuL 

6.  Tk.  kdMileVakl.  W.  spindelig,  ein— aiekrslengellg; St 
aafreckt  od.  aafsirebend,  dstig,  die  Aesle  traabig  a.  sawie  die 
Aestckea  a.  der  Rand  der  ekeren  B.  a.  DeckB.  gesAkaelt-raak ; 
die  Uheirmg,  Aeeiekem  eekr  kms,  kdrser  als  die  Btk.,  mtt/^eeki  ; 
dieFrBekie  eyf.,  fast  alUend,  mm  dem  8t.  mmgr^Uhmt;  B.  llaeaL, 
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'tnenig;  -OeckB.  «1:3,  da»  «iHlere  lAjiaeVjaUi^d.jenieiiti  dßs  «i«- 
l^erollte  FruchlP.  3mal  kfirzer  als  dle.^nifiilt  4  od..  ©,?  rBfi^- 
Acker  sw.  Wiener-Neustadt  u.  Katzelsdorf  in  Unterdstr.,  Wel- 
witsch.  Jon.  Jal. 

b.  P.  nach  dem  Verhldhen  röhrig,  nur  an  der  Spitze  einge- 
roUt,  von  der  LAnge  der  Nnss  od.'laifger.' '      «   "        '  ^       > 

7.  Th.  p  f a  1 6  nj t  Ehrh.  W.  spindelf. ;  ^t.  ti^Mg  pd.  i^pig ; 
«lie  fmehUx^g.jäesteAsnwmgureeht'mbtUikmui^B,  laiUMtlL-rli^Ö»!., 
8chwach-3nervig;DeekB,9aa;.8ttiafntehtefa4tluige%;JR'rtfM«P. 
rOhrig;  an  der  Spitze  eingerollt,  so  loHg"  aU  «lie  Frucht,  7^  Berg- 
wiesen ;  zerstr.  dehtd.  Geh,  q.  hoch  In.  die  A.  Jan.  JnL 

8.  Th.  alpinamL.  W.  spindelf.;  St.  n.  Aeste  traabig;  die 
fmchttrag.  Jeatehtm  «mfivehi -abHehemJ ,'  efniseitswendlg;    B. 

>  llneal.,  Inerrig;  DeckB,  zu 3 « Steinfrdchte  fastkngelig  ;,FirHektP, 
.pBkrig'j  an  der  Spitze  eingerollt^  so  iang'  als  JioFntPkt  otliiSmgmr. 
^.  Haidon  u*  THflen  d.  Bbesen^  Berge  u.  A.  Jon.  Jal. 

II.  Rofte.  Eindeckbidtterige.  Der  fmchttrag. St.  an  der 
^itxedch  unl^il^htb.  DeekB.  sohopÜlg.  JUn  einziges tteckB.  unter 
Jeder  Bth. 

,9..,Th^  «brac.(Aaiiim  n&yn.  fF.  krioehemd;  Tr.  einfach,  die 
^frachUrag.  dch  iin(nichibf|re  De(i^.,an  der  Spitze  schopfig ;.ilM. 
oideokbll^derig;  3teiiifrächie  oval,  gestielt,  lederig,  Smal  kürzer 
,als.  das,  riMMTige,  aAderSpitze  eingerollle.flrae^tP.  4.  Trockene, 
.«rasige  O. ;  B<frdi.  Geb^  Jan.  Jnl. 

10.  iTh.  rosIratamM.u.  Koch.  FF.  abgebissen,  vieUkSpßg- ; 
Tr,  ein^h,  die  fruohtlrag..dchm)frnchtb.peckB.  an  der  Spitze 
,wthQVifg\.Bih,eiadsakbläiterii^i  Steinfrüchte  fast  kugelig,  sitzend, 
beerenartig,  saftig,  um  die  Hftlfte  kurzer  aLs  das  röhrige,  an  der 
Spitze  eingeroilte  FruebtP.  4^  Steinige  O.  der  A.  u.  Bette  der 
ABAehe.  Jon.  Jul.  Frucht  weich,  cilrongeib. 

9.  ÖSYRIS  L.    Hamkraut. 
i.    O.  alba  L.  1^.    Felsige,  unkult.  O.;  Liltor.    Apr.  Mai. 
Bth.  trubg^b. 

Gl.  Ordng.    £LABA6NB£N  R.  Brown, 
i.  ELAEAgnUS  L.    Oleaster. 

1.  E.  angustifoliaL.  B.  lanzettf.,  spitz,  ganzrandig,  bei- 
derseits sllberweiss-schulferig;  Bth.  blati Winkels!.,  gestielt,  auf- 
recht, einzeln  od.  zu  8.  >..  Unkjult,  O.;  I|&i^g  aof  d.  ^elOsero. 
Hai.  Jon.  ^th.  aaawepdig süberweiss-schulferig^  wie  dieB.,  in- 
yrendig  heU-pome|ranzengelb. 

9.  HIBP6phae  L.    Sanddom. 
i.   H.  rhaanaldoa.L.  1s.   Flosa- iu  tfeerafer ;  Oieab#che 
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4er  A.  a.  Fldsse  In  sMl.  Geb.,  im  ndrdl«  v.  Holstetn  bis  Prevasen. 
Apr.  Mai.  Bth.  rostfarben. 

eil.  Ordng.    CTTINEEN.    A.  Brongn. 

i.  CYTINU8  L.    Hypocist. 
1.    C.  Hypocistia  L.  4.    Auf  der  W.  der  Cisten  scbma- 
rotsend;  aof  d.  Inseln  Osero  u.  TegUa.   Mai.  Dieganxe  Pd.  rar 
d.  Anfbldben  blatrotb,  nacbher  rdthl.-gelb. 

cm.  Ordng.    AR1ST0L0GHIBEN.  Jiiss. 

1.  ARISTOLÖCHIA  L.    OsterlaEeL 

I.  A.  rolanda  L.  W.  fast  kugelig;  St.  einfach,  aufrecht; 
B.  kahl,  eyf.,  tief-herzf.,  sehr  kom- gestielt;  Bstiele  viel  kdrser 
als  der  Bthstiel ;  Btk,  einzeln ;  Lippe  det  P,  ovmi,  an  der  8pit£a 
abgernndet,  aosgerandet,  von  der  Länge  der  Bohre.  4.  Trockene- 
Wiesen,  onkalt.  O.;  Llit.,  Tessin.  Apr.  Mai.  P.  gelb,  inwendig 
mit  schwarz-parp.  Streifen,  Lippe  gelb-braun. 

9.  A.  p  alllda  Willd.  W.  fast  kugelig;  St.  einfach^  aufrecht; 
B.  kahl,  fast  3ecklg-eyf.,  tief-herzf.,  gestielt;  Bstiele  so  lang  als 
der  Bthstiel  od.  Iftnger;  Bth.  einzeln;  Lippe  des  P,  halb  »olang 
al»  die  BBhre ,  ey-lmnzettf. ,  zug^eapitzt,  an  der  Spitze  »ethet 
stumpf.  4.  Geblrg.  0.  anter Gestr Auch;  innerkraln,  Triest,  Fiume^ 
Talle  Bergami,  Tessln.  MArz.  Apr.  P.  grün-gelblich,  inwendig 
schwarz-purp.-gestrelft,  ein  solcher  Flecken  an  d.  Basis  d.  Lippe. 

A.  lutea  Desf.  aus  d.  Valle  Bergami  hat  kleinere  Bth  u.  lAngerea 
Zdnglein,  ist  aber  sonst  nicht  verschieden. 

8.    A.  C 1  e  m  a  t  i  1 1  s  L.   W.  kriechend ;  St.  einfach,  aofk^echt ; 

B.  eyf.,  tief-herzf.,  gestielt,  kahl;  Bth.  blattwinkelst.,  MUehelig^. 
4.  Weinberge,  ZAune ;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Mat  Jon.  Bth.  gelb. 

9.  ASARUM  L.    Haselwurz. 

1.  A.  europaeumL.  B.  nierenf.,  stumpf.  4.  BergwAlder^ 
schattige  ZAune.  MArz.  Apr.  Bth.  auswendig  grdnbrAunl.,  in- 
wendig dunkelblntroth. 

CIV.  Ordug.    EMPETR£EN.  Nntt. 

1.  infPETRÜM  L.   Rauschbeere. 
1.  E.  nigra m  L.    Liegend;  B.  lAngl.  od.  lineal.,  am  Rande 
zorückgerollt,  die  RAnder  in  einer  weissen  Linie  verbunden;  N. 
9strahlig.  ^.  Felsige,  feuchte  0.  der  A.  u.  höheren  Gbge  und 
Bracher  des  nArdl.  Geb.  Apr.  Mal  Bth.  roaenroth. 
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CV.  Ordag.    EUPHORBIACEEN.  Just. 

i.  BUXUS  L.    Bnxbaoin. 

1.  B.  senpervirennL.  B.  eyf.,  gestielt,  am R«n4e etwjia 
behaart;  Stbk.  ey-pfeilf.  t.  Gebirg.^  anknlt.  O.;  zerstr.  ImsädJ. 
Geb.  Q.  bei  Bertrieb  a.  d.  Mosel.  IMftrz.  Apr.  Bth.  gelbL-grdn. 

f.  EUPHORBIA  L.    Wolfsmilch. 

I.  Rotte.    Anisophyllum  Roep.   B.  mitNebenB. 

I.  E.  ChamaesyeeL.  Bth.  blattwinkektt,  einzeln;  Drüsen 
ganz;  Kapselkiappenigekielt,  glatl ;  S,  qm^r-rumtelig ;  B.  m«^m- 
blaiterigy  gegenat,,  gestielt,  rundlich,  an  der  Basis  schief,  vorne 
seicht -gekerbt,  Kerben  grannenlos;  8t.  gestreckt,  «stig  u.  nebst 
den  B.  kahl  od.  rauhh.  0.  Dürre  Raine  u.  kultiv.  0.  im  Littor. 
Jan.— Aag.  Drüs.  roth.  Var.  kahl  u.  zottig,  letztere :  £.  canescensL. 

9.  E.  Pepl  is  L.  Blh.  blattwinkelst.,  einzeln ;  Drüsen  ganz; 
Kapselklappen  gekielt  a.  nebst  den  8. glatt ;  B,  nebenblätterig, g^^ 
genst,y  gestielt,  l&ngUch,  stampf,  ausgerandet,  ganzrandlg  oder 
hinten  klein-gekerbt,  an  d.  Basis  halbherzf.;  St.  gestreckt,  ftstig 
D.  nebst  d.  B.  kahl.  0.  Ufer  d.  Meeres  bei  Triest.  Jol.  Aag. 
Drüsen  roth. 

II.  Rotte.  Tithymalus.  B.  nebenblattlos.  Drüsen  nindl. 
od.  qoer-oval,  u.  ganz,  nicht  mondf.  ausgeschnitten,  noch  thömig* 

a.  Samen  mit  vertieften  Punkten  od.  Grübchen. 

3.  E.  helioscopl  a  L.  Dolde  Ssp.,  Aeste  Sgabelig,  mit 
gabelsp.  Aestchen;  Drüsen  ganz;  Kapsel  glatt;  5.  wahig-netxig ; 
B.  vkteyf.,  vorne  gesAgt.  0.  Kalt.  O.  JoL— Sept. 

b.  Samen  glatt.  Kapsel  mit  Warzen  besetzt,  welche  halb> 
kugelig,  od.  kurz-walzl.  od.  fadenf.  verlängert  sind. 

4.  E.  platyphyllos  L.  Dolden  3~6Bp.,  Aeste  Sgabelig, 
mit  gabelsp.  Aestchen;  Drüsen  ganz;  Kapsel  warzig,  /FarM»  zer- 
streut, stampf,  faet  halbkugelig;  S.  glatt;  B.  spitz,  v.  d.  Mitte 
an  onglelch-kleinRestIgt,  vkilanzeltl.^  mit  herxf.  Basis  sitzend, 
die  untersten  vkteyf.,  sehr  stumpf,  in  den  Bstlel  verschmälert ; 
Büllehenfast  Seekig-eyf.j  stachelspilzig,  kleingesAgt;  S.  mndl. 
0.  Kult.  O.,  Wege.  Jul.-Sept.  VK.ß.literata:  B.  unterselts  u. 
am  Rande  dlcht-zottig,  die  ersten  oft  mit  einem  purp.  od.  braunen 
Flecken  bezeichnet.  E.  literata  Jacq. ;  am  Heere  bei  Monfalcone, 
Triesl,  Steyer  in  Oestr. 

A.  £.  stricta  L.  Aente  der  8— 6sp.  Dolde  3gabelig,  mit 
gabelsp.  Aestchen;  Drüsen  ganz;  Kapsel  warzig,  ^ar««n zerstr., 
äurz-walzi.i  B.  spitz,  v.  der  Mitte  an  ungleich-kleingesAgt,  vkt- 
lanzelll.,  mtf  kerzf.  Basis  sitzend ,    die  unteren  vkteyf.,  sehr 
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stompf,  in  den  Bsttel  ^en4tmikiertiB0tck4n  UHft^kig-^., 
stachelspltsi«,  kleingesftgt;  S.  oval,  glad.  ©.  Waldige  O.;  sei» 
serstr.  dcb  d.  G.  Jan.— Sept.  E.  foötlda  Hoppe. 

6.  'S.  itnl dis  L.  Aeste  der  Ssp.  Holde  elmial  tBp.f  DMaen 
itftnz;  Käi[)sel  waMSig,  'Warnen  KCftstteat,  M^Uteh,  Hminpf;^%, 
laif«eitr.-fflngl.VBNimpf,  na^A  derRtUHs  «»r9<ft«iiU^f#y  g«LnttN»ldlg 
od.  vorne  kleingesAgi,  ««Ar  iwr^-^vtH'tflf;  Bullen  UujttUl.;  BülU 
eken  am  J^r  Basis  atg-eseknitt^m,  3ecklg-eyf.,  klelnges6gt ;  RhlzOBl 
wagerecht ;  der  St,  siMrund,  (getrocknet)  felngerlefl.  4-  Haine 
^U.^WKldvHea^n ;  eerstr.  dcb  d.  Bädl  u.  mlltl.  Cleb.  At>r.'Mai;  Drdsen 
actiW^rspurp.  V«r.r'likp8.'beba«rt,«d.79.  «.tiarpttnilä  IMm.: 
"Kaps,  dbne  Hiittre. 

?•  E.  angulata  Jacq.  Aeste  der  ftsp. Dolde  aarrecbt,  ein- 
*  mal  isp. ;  Drdsen  ganz ;  Kapsel  warzig,  FTorzsn.  zerstt^ut,  dtumpf, 
/«Ml  ktäbkufslif^;  S.  glatt;  B.  lAogl.-oval  od.  l&ngl.,  fättsitzsmd, 
vdme'kleingesftgt ;  BüUem  syf.y  sitzend ;  tiüttehem  am  d,  BasU  mh^ 
gksehnitieny  fast  3eckig-eyf.,  so  breit  als  lang,  kleinges&gt ;  Wii- 
zom  wagerecbt;  dsr  St.  gresehärft'kanHir-gr'risft.  4.  Gebirgige 
"M'aldO.;  Oestr.  u.  MAbr.  Mai.  Jan. 

8.  E.  carniolica  Jacq.  jäeste  der  58p.  Dolde  Hhsrhmmgmnd, 
^nmai  9sp.;  Drüsen  ganz ;  Kapsel  warzig ,  Warzen  zerstreat, 
stVktapf,  fast  hälbkngyfUg' ;  S.  glatt;  B.  lansettl.-l&ngl.,  stampf, 
ganzrandig,  nacb  der  Basis  verschmftlert,  kurz-gesttelt;  IfSf/eAmi 
mlh'ptiseh,  an  d^r  Basis äBgwnndet,  gmzrandlg  u.<neb8td.  Hüllen 
korz-gestielt  ;-Rbizom  wagerecbt.  4-  Sonnige  Hügel ;  w&nn.  Krain, 
Hddl.  Tyr.'  Apr.  Mai. 

9.  E.  verrucosa  dam.  jieste der 50p.  Dolde auf^wihi,  9sp., 
«r.  iioeh  einmal  9sp. ;  Drtsen  ganz ;  Kapsel  warzig,  fVarasn  Attr«, 
walztieh;  S.  glatt;  B.  Idngl.-eyf.,  fast  sitzend,  kletngesAgt ;  Hdl- 
len  eyf. ;  WHiehsn  elliptiseb,  Stampf,  an  dar  Basis  verschmälert 
od.  abgenindet,  knrz^geztielt  u.  nebst  der  Hülle  JüeingesAgt ;  W. 
viOlkÖpflg.  4*  Unkalt.  O.^  Wege;  sddl.  Geb.,  zerstr.  im  mittl. 
Mai.^^ln. 

10.  E.  epitbymoides  L.  Aeste  der  6sp.  Dolde  atlfrbcbt, 
3.sp.  u.  noch  einmal  f  sp. ;  Zpß.  der  sigenihUmlithen  Bulle  so  lakgr 
als  die  Biffle  selbst ;  Drüben  ganz;  Kapsel  wartig,  Warnen  ver- 
längert, fadenf.;  S.  glatt ;  B.  lA^l.,  sitzend;  Häll6ben  elHpÜluA, 
stumpf,  ausgerandet^  an  der  Basis  vetscbmAlert  od.  abgerundet, 
karz-gestielt  u.  nebst  der  Hülle  ganzrandlg;  W.  vielkdpig.  4. 
Raabe,  wddlgeO.;  Krain,  Stmk.,  Vntertfstr.,  Mftbr.  Mai.  Jan. 
Drüsen  gelb. 

'  11 .  E.  fr  a  g  1  f e  r  a  Jan.  Aeste  der  58p.  Dolde  tsp.  {  Mpß,  der 
hifeniktUsaiehen  BUtle  imat  kü^ter  ais  die  Mlle  selbst;  Drttien 
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•l»geiniod«t,  m^MmtoPd  «OeUw^^gll;  W.  viplWßiJg.  2^  Gebirg,, 
O. ;  KraAa«  lAiU  Apj^  Mal.    D|^  braiw-jcQili,  Der  St.  I>ft|4  zpfUg. 

lt*B«p#la/itri8li«    MfMn  ät,  vifttsj^^  Dpltfm  S$p.  v.  weiter 

S»  glfttt;  B^MMseiul«  laiKietÜ.,  ganzraqdlg  od.  etwas  gezAtM^elty^ 
kahl:  ^ßUlc^n^lllpU^  StlUDRi;  aa^.J.  Bmd^.ver^eAiftaferty  sitzend. 
4.  Feuchte  Wiesen,  Ufer;  zprsUr.  dcli  d.  Geb.  Mai,  Jan. 

c  Samen  glatt.  Kapsel  glatl  od.  mii  felntBu  WArschen  oder 
eihabeoeii  Pänktcliep  bestr/eut.  aber  eigenUich  ni<;ht  warzig. 

ia.E.^iocera,MBi)eb.  Strahlen  der  4tHN  Dolde  ^sp.  u.  noch 
oiwnalfsp-;  Drüaemgtm»;  Kapsef^glßtt  od,,mU  kleinpu  KnSiehen 
hut/teHig  lang^behaant  od.  kahl;  S,  glßtt ;  B.  sitzend^  iftngl.-lan- 
ls«tUL^  mem^e*0fiy  hinten  ganzrandlg.  ober-  u,  tmierseiu  zoitfg, 
IMMichmal  auch.kahl  werdend;  HüUchen  oval,  stqmpf,  hinten  ab- 
gernndet  od.  etwa»  ver^c;hlMlprl.  n.  Waldige,  etwas  feuchte  0. ; 
B«d4sU».a.  (M-  Geh,,  bis  Schles. ;  Oberbad.  Jnn.  Jul,  Var.  a. :  Kapi|. 
SUlfv  ^tmr  S.  vNlosa  WK».  —  ^  triekocarpa :  Kaps.  glal|,  lang- 
h^hasit.  £4.  malUsGm^U  £.coralloidesJU.  nach  Roep.  —  /.  tvber^ 
cp/oi»;  KaiH^  aUl  strstr.  I^0tch«n  u,  kahl.  £.  villosa  WUld.  — 
^,lMiioif«iMi:  die  vo£horgf»h.,  Kaps,  langbehaart.  £.pilQsaRocheL 

14»  £.  G^rardian^aJac«,  SUahlen  der  vielsp.  Qolde  wie- 
derholt-fsp.;  DrUsen  ganz.  Kapsei  glatf  o^^  sehr  fejnrpunktirt- 
ranh.;  4».  gfatt;  B.  bMolinh-grup,  lanzeML-Hveal-  od.  lineal.,  zu- 
geN4txl-aüieh«l^il;iigi  gat^raadi^j  ganz  kßhi;  Hui^fhenSecklgt 
t^  qVU?K»bi;eileiC4  hegrgiM^t-stacbelspll^ig,  an  der  Basis  abge- 
scImiUea  od.  heczf.,;  W.  vielk^pHg^.  l\iji.a|>sle|gend.  4.  Sandfeldjer, 
W«g«i  iU«iQd&#be,  MaiaOia],  Thuriifg-  u.  zerstr.  dqh  d.  sudl.  Geb. 
Jun.  Jul. 

i^£,l^.aiijaoiiiGa^9Qsr.  strahlen  der  vielsp.  Dolde  einmal 
%^rtDrUeenfakgfi9^hnitUn.\  Kapsel  vor  der  Reife  dieht-hehaari 
C.  aiWflifikdiifkeitg/ei^^gegUed^nen  Baaren{  ^  glatt;  B^  blÄul.- 
8r»a«lana«tU.,.  spiu;«  kvi;z-stacbel8pit;s|g,  vorne  schwach-klein - 
gakfxbt,  dW«heren.breitor;  H^Hchw  hre^-eyf.^  stumpf  starbel- 
99Mg^  W^  vlelktfflg.  4-  Wi9sen,.>'el4er  h/ei  L^nzendorf  u.  Hirn- 
herg  unweit  Wien.  Jun. 

m.  EojUe«  £«  u4  a  Boeper.   Dcäs^Q  hMbmondf.  od.  fh.0rpig. 
a.  SanenKlaM.  mucbtBssgowa 


|i«l$,aiiiyidaloid6aI«.    Aeste  der  vle^sp.  Dolde  wl^er- 
||Attt>Ssf<i,  QrwieAhalhmandf.tthöfiilgi  Kapseln  kahl^U\nrl^VinW- 
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tict-rMh;  8.  «latt;  B.  flaanig,  die  voij&hrigen  vkteyf.-lingl.  «4. 
Unxettl.,  in  den  Bstlel  verschmAlert,  die  henrigeii  der  Jungen  St 
l&ngl. ;  Hdllen  eyf.;  Hülieh^M  im  eimßmehmtSek^ihekmm  »»g^mmek^^m* 
4.  Sekaulge  LaabwUder;  Hehr  serstr.  dch  d.  Geb.  Apr.  Mal. 

17.  E.  Wolfe iili  Hopp.  Aeste  der  vielsp.  Dolde  wiederliolt- 
tsp.;  Drdsen  halbmondf.,  thörnig,  Kapsln  dieht-xoUig;  S.  glatt; 
B.sitkend,  lanzettl.-lineal.,  ganzrandlg,  ober-  a.  onterseifssaauie- 
tig-ilzig;  Hdllen  vkteyf.  od.  Iftnglich;  HUltchem  kram»*lf,-z9ge' 
wmeksmm.  2^  Felsige,  rauhe  O.  im  östr.  LIttor.  Apr.  Mal.  E.  Cha* 
racias  Wolf.  Drds.  gelb,  niemals  schwam. 

b.  Samen  glatt.  Hdllehen  frei. 

18.  E.  C  y  p  a  r  1  s  s  i  a  8  L.  Strahlen  der  vielsp.  Dolde  wleder- 
holt-tsp.;  DrfUemthüTHig;  Knöpfe  der  Kapsel  aof  dem  Ricken 
feln-pankllrt-ranh;  S. glatt;  B, g-enau-iinemi.  od.  nach  d.  Bm^U 
ein  wmig  versekmaJert ,  ganzrandlg,  kahl,  die  astst.  sehr  schmal; 
Bdllchen  raolenf.  od.  3eckig-eyf.,  breiter  als  lang,  kuni-snge- 
spitxt,  ganzrandlg;  W.  kriechend.  4>  Sandfelder,  Wege.  Apr.Mat 

19.  K.  E  8  u  1  a  L.  Strahlen  der  vielsp.  Dolde  wiederholt-tsp. ; 
DHU««  thnrttigi  Kndpfe  der  Kapsel  auf  d.  Rücken  fein-pnnktlrt- 
rauh;  S.gimtt;  B.lanxMttl.  od.  liMemi.^Um»ottt.y  umeh  dorBmai» 
v€T9ekmsaerty  kahl,  am  Rande  nach  der  Spitze  zu  etwas  rauh,  die 
anteren  korz-gestielt,  die  astst.  schmäler;  Hdllchen  rautenf.  od. 
3ecklg-eyf.,  breiter  als  lang,  stampf,  stachelspitzig  od.  kmrs-an- 
gespitzt;  W.  kriechend.  4.  Wiesen,  Weidengebdseh,  Orihea; 
zerstr.  dch  d.  Geb.  Jnl.  Aog. 

fO.  E.  s  a  1 1  c  1  f  0 11  a  Host,  strahlen  der  vielsp.  Dolde  wieder- 
holt-tsp.;  DrÜ9€m  tkörmig;  Knöpfe  der  Kapsel  anf  d.  Rickett 
ponktirt-raah ;  S,  gUn  ;  B.  lan^ettl,  nach  der  Btuiä  u.  SpÜMe  vor» 
oekmiUerty  gamzramdig^dieht'ßaumig}HüMchen  raatenf.od.SeckIg- 
eyf.,  breiter  als  lang,  stampf,  suchelspitzig  od.  kan-zogespitat; 
W.  kriechend.  4.  Wiesen,  Wege;  Unterösfr.  Mai.  Jan. 

tl.E.  virgataW.  K.  Strahlen  der  vielsp.  Dolde  wiederholt- 
tsp. ;  DHUom  tkörmig;  Knöpfe  der  Kapsel  anf  d.  Rdcken  panktift- 
raah ;  S.  glait ;  B.  linoaL-lanzotil.,  von  dor  Mitte  mach  d.  SpUz9 
alIm&kligver»ehmiUerty  ganzrandlg ;  kAhly  glamzioe^  Hdllchen  ra«- 
lenf.  od.  fftst  3ecklg-eyf.,  breiter  als  lang,  stampf,  stachelspitalg 
od.  karz-zagespitzt ;  FF,  hinabeteigend^  vielkBpßg.  1^  Wiesen, 
Wege ;  Oestr.,  MAhr.  a.  Böhm.  MaL  Jan. 

ff.  E.lacldaW.K.  Strahlen  der  vielsp.  Dolde  wiederholt- 
tsp. ;  Drüeen  $hBrmig;  Knöpfe  der  Kapsel  aaf  d.  Rdcken  panktirt- 
raah ;  S.  giatt;  B.  lamMotti,  öd.  Iineal.-Iaaze(tl.,  vom  der  Mitte  mm 
itaeh  der  Spitme  ailmUUklig  versekmUitert,  ganzrandlg,  kahl,  gtün^ 
Momd;  Hdllchen  raatenf.  oder  fast  8ecklg-eyf.,  breiter  als  lang, 
iMampf,stachelspitzig  od.karz-zogespitzt;  M^.wmgereekt-krieekemdi. 
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i|.  Venelite  Wiesen,  OrMe«;  MAbr.,  Sckles.  JuL  Avg,  Var.  B. 
Ungl.-lanxeUl.,  liDe«L-laiizetU.a.liBea].^  immer  mit  einem  seil  wa- 
chen Glänze. 

93,  E.  saxatilis  Jaeq.  Strablen  der 6sp.  Dolde  einmal  Sap. ; 
Drüsem  vorne  abgescbniUen,  tKürmtg,  HOmehem  kurz,  stumpf; 
Kndpfe  der  Kapsel  feinpnnlLtirt  a.  dadurch  etwas  rauh,  auf  dem 
Rocken  mit  einem  ddnnen  Kiele ;  8.  giait;  B,  biauUch-grin,  kahl, 
ganzrandig,  die  unteren  Ijneal.-lftngl.^  stampf  od.  ausgerandet, 
mit  einer  Stachelspitze,  nach  der  Basis  versehtnälert^  die  oberstem 
ellipiiseh ;  Hdllchen  quer-breiter,  stampf,  stachelspitzig,  an  der 
Basis  abgeschnitten  od.  fast  herzf. ;  fW.  kinahsteifend^  vieiAöpß^, 
4-  Felsige,  gebirgige  0.;  Unterdstr.,  Stmk.,  Kraln,  sddL  Tyrol. 
Mai.  Jon. 

S4.  K.  nicaeensis  All.  Strahlen  der  vlelsp.  Dolde  einmal 
9ap,\  Drüsen  halbmondf,  od.2hürnig^;  KnBpfe  der  Kapsel  {ge^ 
trocknet)  runzelig^  auf  dem.  RUeken  mit  einem  dünnen  Kiele}  S, 
^aii ;  B.  kahl,  bUuIicbgrön,  Iftngl.-lineal.,  stumpf,  kurz-zuge- 
spitzt  n.  korz-stacheltfpitzig,  ganzrandig,  nach  der  Basis  ein  we- 
nig verschmälert;  Hullchenherz-eyf.,  stumpf, knrz-stachelspitzig. 
4.  Unkalt.  0.;  sddl.  Tyrol,  Krain,  Litt.  Jol.  Aug.  Var./9.  E. 
glareosa  MB. :  Drüsen  halbmondf.,  aber  nicht  f  hdmig. 

f5.  E.  Paraii  as  L.  Aesle  der  5-,  seltener  8— 4sp.  Dolde  tsp.; 
Drusen  halbmondf.,  nicht  thömig;  Knüpfe  d.  Kapsel  (getrocknet) 
runzelige,  auf  dem  Rücken  mit  einer  Furche  dekzofen^S.  glatt  l  B. 
kahl,  blAullchgrän,  lAngL-lineal.u.  llneal.,  spitz  od.  zieml.  stampf, 
^annenlos,  ganzrandig;  Hdllchen  quer-oval,  concav,  grannenloa 
od.  sehr  kurz-bespitzi.  4.  Sandige  O.  am  Adriat.  Meere.  Jnn. 

c  Samen  runzelig,  knotig,  od.  mannigfach-grubig  u.  aus- 
l^estochen. 

96.  E.  M  yrslnitesL.  Aeste  der 5— 8sp.  Dolde  fsp* ;  IMU 
eenthSmig,  Homer  verbreitert;'  Kapsel  (getrocknet)  runzelig; 
Knopfe  auf  d.  Backen  etwas  asgedrdckt,  stompf-geklelt ;  8.  gru» 
big-runzelig;  B.  blAuUchgrOn,  vkteyf.-Ungl.  od.  vkteyf.,  stumpf 
od.  knrz-zngespitzt,  staehelspitzig,  kahl,  am  Bande  etwas  rauh; 
Büllchen  nierenf.^  stachelspitzig.  4*  Felsige  O.  am  Meere;  auf 
Cherso.  Jun.  Jul. 

$7.  E.  pinea  L.  Aeste  der  5— ilsp.  Dolde  wiederholt-9ap. ; 
Drüsen  9kih-nig;  Kndpfe  der  Kapsel  auf  dem  Rdcken  mit  etaiem 
fein-punktirt-rauhen  Streifen;  S,  grubig-netzig;  B. blAulichgrünj 
etumpf,  staehelspitzig,  kahl^  die  unteren  lineal.,  die  oberen  breilei^ 
die  obersten  nebst  den  HilllblAttehen/M<3laf»f»<r ;  Hdllchen  hera* 
aüerenf.  4*  Felsige  O.  am  Meere;  auf  Cherso,  Scoglio  bei  PoUu 
Mal.  Jun.  B.  caespitosa  Ten.  B.  pinea  Guss. 

18.  £.  segetalls  L.  Aesvte  der  60p.  Dolde  wiederholt-isp« 
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PrüA  tMhi^r  Kirtll^'der  IM^sel  Mf  «em-  RiCK^e  Sit  ctee« 
mujfVnaüti-TktihBWB^a^iS.iri'wi^*^^^  A:  Misllcligriiiv 
immal.y  xmgesfnisi,  staeh^lspUxig'y  kahl,  ^te  obarem  brmHmi';  Hill^ 
cH^ii  riHSVeUf,  od.  fast  rfta^eaf:,  Bt«lehel8pliBi|[:  ®.  Unter  d.fiaat; 
ifIttrsHrstr.  d^h  II.  00b:  Jun;  Jiri.' 

td.  E.  Feifliis  L.  A^te-  dttr  8ip.  Doldf»  wi«derkolf^tiip.; 
DVät^dflRlriil^^  Rhdbr<$dcirK:tp9«laafd.Rfickeii«klf$liK,  Klei« 
et^SB  g«lld^lil;^.  it^fäer  iHtn^nSeilä  der  L&ttge  nach  tfmreMir% 
0ikfd^  äifder^  gruhig-'ptinAHrtydik  %  Rüciämiimien  äü»  4  (hü^ 
t^eügreWdirt;  B'.  geibtlelt,  vkteyf.,  sehr  stnpf.  In  d.  Mtlel  votw 
eafogeil,  gttnifftaiMi,  dl^  utAer^ten  fantluMsrnn«;  fNHiehen  eyf. 
^.KaltO:  Jdl.-Oct. 

30.  E.  peploides  Gouan.  Aeste  der  3sp.  Dolde  *sp.';  DW« 
senStiörnig;  Knöpfe  der  Kapsel  auf  d.  Hucken  SkieÜg,  Kiele  et- 
wa» geflügelt ;  S.  auf  der  inneren  Sette  der  lAingc  nach  ffürcMg'^ 
auf  den  anderen  grubt g^-punkttrt ^  die  8  Rllckenlinien  aus  ^'OHih^ 
chen gebildet ;  B.  gesliell^  vkteyf.,  sehr  sfumpf  od.  ausgeituldef, 
in  deiiBsUel  vorgezogen-gaiiKrandiK,  die  unterMren  Tasf  krtHsniild. 
0.  IJnkuKiv.  O.  unter  Gebüsch;  zw.  Pola  u.  Veruda  an  d.'  Sdff- 
spUze  V.  Istrien.  Mai.  K.  rotundifolia  Lols.  Viel  kleiner  als  R. 
Peplu«.  Die  skmeh  nur  mil  i%  runden  Orübchen^  a.  deh  s^Tamlort 
u.  Bfthezeit  verschieden. 

31.  E.  falqata  L.  Aeste  der  Ssp.  Dolde  wIedefliolt-fiBp.; 
Drüsen  kurz-Shörnig;  Kapseln  glatt ;  S.  mit  4  Reihen  vonmutgm^ 
stochenen  Querlinien  bezeichnet;  B.  lanzettf.,  an  der  Basis  ver- 
schmälert, spitz  od.  zugespitzt,  kahl«  die  untersten  spatelig,  stumpf 
oder  au.Hgerandet  mit  einem  Stachelspitzchen;  Hullcben  eyf.  oder 
eHipfisch,  siachelspiizig.  ®.  Unter  der  Saal  j  zer^ir.  dch  d.  södl. 
n.mittl.  Geh.  Jol.-Oct. 

^  8t.  £.  exlgua  L.  Aeete  der  dsp.  Dolde  wlederholt-f sp. ; 
Ariisen  fMrniir;  Kapseln  ghUt;  S,  knotigr-runzeiig ;  B.  llneal.  od. 
lltteal.-keill|^  spit«  od.  stumpf  mit  einem  StjMsiielspitxchen  od.  ge- 
0t«tBt,  kahl ;  HMUeken  tme  fu»i  htzf,  Basis  Uneat.,  spitz.  0. 
AecKer,  knlt.  O.  Jnn.— 0«t.  B.  alle  spltn,  var.  aber  /3.  trupteataz 
B.  ahgeschnitten  mit  einem  Spitschen.  —  y.  trieuspidata :  B.  an  d. 
l^t^Ue  faat  geMMren-aosgesebnltteif,  mit  ehiemSpilzchen.  E.  rubra 
BC,  ob  aaek  die  v.  Oavkn.  y 

88.'  B.  l/at^kyrlirL.  Aette  der  düp;  Bold«  wIcNlerliolt-tsp. ; 
9tä0vä  flidfnig';  Kapselt  (^e(to<;kiief>  rvlisetl^;  ft.  rvnselig,  faal 
m^lfV  ^.  g^gaiut.^'hts  Kt€äM  ifeltiMi ^  liBl|f..|lneal.,  sHammd, 
Mi%tkit^ltiBä  #§r  Btltltiki«raf.;  Bmttnn  Mngl.^dlrf.,  siHfa.  0. 
Kult.  O.;  sddl.  8chws^  stidr.Tyr.,  Iiltt.;'lm  ndidt  Oeb.  verWiK 
*»h.  Jüi.  XiA. 


Digitized  by 


Google 


««nCBlRT  491 

a    MKRCURIALIS  L.    BlMg^lkimiit 

1.  M.-p«r«üBl8  L.  81.  0aiii«ialkcli;  it.  gitflti«lt|  «y/li-Za»^. 
cd,  Immzetti, ;  d,  weibi,  Bth.  Imnfg^stMt,  4.  BergwAlder.  Apn  MaL 

f.  M.  ovata  Sternb.  o.  Hoppe.  S(.  ganz  einfach;  B.  fast 
«fütend  od.  kurx-gestieli,  #y/. ;  die  wK^.'  Ptk:  lamg-^wtielt.  4. 
Bteh'iWUaiftl'i  fll^rs)^:  d^  d:  s«dl.  OeV.  AVi^Mal. 

«r  Mi  all  hü  a  l:  8t'.  9m^t'  B."i«MlleM,  ey^lMlIsMlf/  oAer 
eyf.;  die  weOtAtk^  Bthl  fmf  giiMäti»'  0;  KMtiV;  Offö,  SMrott; 
Job.— Oet. 

CVi.  (Xrdiig.    üRtrCEEN:    Jass. 
1.    ÜÜftbA  li^    Nessel. 

I'.  U.  p11iilffe#»Lk  Bl  geg^mrt;;  ^f.^  zofesifllBl,  einge- 
ffifebtaltieiiigMilrt;  dtf^iMTM.  jüUkten  Ifmf^ijf,  geMMf.  ®t  Kolfl  O., 
ÄÄNWV»  ThttHngi^n«'  Mn.^-^-tMct^' 

f.  U.  urens  L.  B.  gegenst.,  oval,  spKz,  eingeschaiUen-ge- 
Uhn\;R.hlaUwink9t9t.,get;W^ür,HH^aU^d:Bhia,  ®.  Kalt. 

er.;  fldihiK,  Wiftf«.  itft-^8e|»t; 

81'  U»-  dTl^l  tf a'  Fi.  B:  g«if«iMl.s  li*8l.-hdnft,  stog0fi|fllBt,  groll 
g«!t|gt;  B^  IMtlWliiMtf.,  UkUlf^mh  dm^BMiet,  HMgM*;  BlBt 
thiiialg.4.KAiuie,  WUder.  Jal.-8ept 

t.    PABIBTArIA  L.    Olaskncdr. 

1,  P'.  erecta  Mf.  a.  koch.  B«  w^hselst.,  ge.srieU,  /Sm^/.- 
#yf,^  an  der  Basis  a.  Spitze  zogespi'tzl,  ganzrandfg,  dreifAliig- 
henervt,  dnrchscheinend-panklirt ,  k'orzb. ;  Bihsliele  gabelsp.; 
I^eckB'.  sitzend,  kürzer  als  die  Bth.;  die  P.  glockenf.,  die  mit 
Sfbff.  9efteehenen  »o  lang  aU  die  Stbg, ;  U\,  anfi-ecÜt»  einfach.  4. 
Bf anern ,  Schott;  zersir.  dcü  dils  C(eh.  /dl.—Oct.  P,  olVcinalis 
Wllld.pC. 

f.  P^  diffusa  B^.  n.  It.  B.  if^echselst.,«^/.^  an  der  Basis  and 
Spitze  zagespitzt,  ganzrandig,  SfUlig-henervt,  darchscheinend- 
panktirt,  korzh. ;  Bthstiele  gahelKpt ;  DeokBi  herablaofend«  kdnser 
als  die  Bth. ;  die  mit  Sthgf,  vertehenen  P,  zuleixi  iferlüngerty  moeh 
eimmmt  so  lang'  ais  die  Stbf,;  »k  gMiheAt,  atai»t^»fdM^t,  istig.  4. 
Mauern,  Wene;  sorsir.  Im  Rhein-,  Nail»-  m  Moselthal ;  Oötting., 
sddl.  Tyr.«  •ddfr^Sekwa..  JoL-^Oet..  F.  oMsImIIs  Sb«  P.  Judaita 
Ant.,  nicht  L. 

a  cAnnabi^L.  Haut;  " 

1.  C.  sativa  L.  0.  Aus  IndleW'tflifgehiaMli  fäkt  überall 
fetft    ML  Au«. 
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4.  HUMVLUS  L.    Hopfen. 

1.  H.  Lapnlas  L.  4*  Hecken  a.  Zinne;  imOfoesen  kolUv. 
Jnl.  Ang. 

5.  FlCUS  L.    Feigenbaum. 

1.  F.  Carlen  L.  B.  herzf.,  gani  od.  handf.,  oberaeits  ranfe, 
nntenielts  flaumig,  if.  In  den  wirmeren  Provinaen  knlt. ;  Im  sddL 
Tyrol  u.  im  südi.  Tessln  bAaflg  verwildert  JuL  Aug. 

6.  MORUS  L.    Maulbeerbaum. 

i.  M.  alba  L.  B.  herxf.,  an  der  Baaln  ungleicb,  eyf.,  un- 
gelb.  od.  lappig,  gesAgt;  welbl.  KAlzchen  ungefAbr  so  lang  ala 
der  Btbstlel;  P.  «m  RuMde  kahl;  Narben  «kabl,  mit  kurzen  Pa- 
pillen. %,  Knltiv.  Mal.  Frucbt  weiss. 

f.  M.  nigra  L.  B.  berzf.,  eyf.,  nngetb.  od.  lappig,  gegigt; 
welbl.  KAtzcben  fast  sitzend,  vielmal  lAnger  ais  der  Blbsliel;  J*. 
am  Ramda  mebst  d.  Narbem  rauhk.  ^.  Kult.  Mai.  Frucbt  SChwars. 

7.  CELTI8  L.    Zdrgelbaum. 

1.  C.  ausfralis  L.  B.  lAngl.-lanze(tl.,  zugespitzt,  gescbftrfl- 
gesAgf,  oberselts  rauh-,  unterselts  weicb-  u.  knrz-zotlig,  an  der 
Basis  ungleich.  ^.  Oebirg.,  steinige  0.;  sddl.  Schwz.,  sddl.  Tyr.^ 
Litt.  Mal. 

8.  ULMUS  L.    Rdster. 

i.jp.  campestris  L.  B.  doppelt- gesigt,  an  der  Basis  un- 
gleicli;  Bth.  fast  sitzend«  FrUehu  kahl,  ^.  BergwAlder.  MArs. 
Apr.  Kommt  vor:  a.  nmdas  Rinde  d.  Aeste  glatt.  —  /}.  mberoMas 
Rinde  der  Aeste  mehr  od.  weniger  korklg-gefldgelt.  U.  suberosa 
Ehrh.  U.  teirandra  Schk. 

f.  U.  eff usa  Willd.  B.  doppelt-gesAgt,  an  der  Basis  un« 
gleich;  Bth.  gestielt,  hingend;  F^Uthta  am  Rand«  zoitif-^^urim-' 
peri,  if.  BergwAlder.  Mftrz.  Apr.  U.  cillata  Ehrh.  U.  octan- 
dra  Schk. 

CVH.  Ordng.    JUGLANDEEN. 

I.    JUOLANS  L.    Wallnassbaum. 
I.   J.  regia  L.    BlAttehen  meist  zu  9,  oval,  kahl,  etwas  ge* 
sAgt,  fast  gleich;  Frdchte  kugelig,  t-  HAuflg  knltiv.  MaL 

GVUI.  Ordng.    GUPULIFEREN.    Rieh. 

1.    FAOUS  L.    Buche. 
J.  F.  sylvatica  L.    B.  eyf.,  kahl,  schwach-gezAhnt,  am 
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Rande  gewimpert.  if,  Wälder  der  Ebenen,  QMge  u.  VorA.  Mal. 
Var.  die  B.  lederbraan,  Aber  Castellano  in  Rovored.  Faccli. 

t.  CASTAnEA  Tournef.    Kastanlenbaam. 

1.  C.  vulgaris  Lam.  B.  lÄngl.-lanzetti.,  angespitzt, stachel- 
spitxig-gesftgt,  beiderseits  kabl.  1f,  Wird  kalt.  n.  bildet  in  wär- 
meren Gegenden  Wftlder,  die  Jedoeh  dcb  Koltor  entstanden  sind. 
Jon.  Fagns  Castanea  L. 

3.  QUSRCUS  L.  Elebe. 
a.  Blilter  abfAUlg. 

1.  Q.  sessiliflora  8m.  B,  gestielt,  vkteyf.,  an  der  Basis 
aasgerandet  od.  in  den  Bstiel  vorgezogen,  bnchiig,  kahi,  mit  ah- 
g^ruHd9t'StmmpftH,  wehrlosen  Lappen;  BtkttUla  »o  lang  ai»  der 
Bstiel  od.  kUrzer ;  Schoppen  des  Bechers  angedruckt,  t».  Gebirg., 
«twas  höhere  0.  Hai.  Q.  Robur /).  L.  d.  snec. 

f.  Q.  pedunculata  Ehrh.  J?.  korzgestlelt  oder  fast  sitzend, 
lAngl.-vkteyf.,  an  der  Basis  tief-aosgerander,  Aahl,  buchlig  oder 
iedersp.,  mit  abgerundet-stumpfen,  wehrlosen  Lappen;  Bthstiele 
vielmal  längrer  als  der  Bstiel;  Schoppen  des  Bechers  angedruckt. 
%  Ebene  o.  niedrige  Gegenden.  Mai.  Q.  Robur  Sm.  Q.  Robnr 
a.  L.  d.  suec. 

3.  Q.  pubescens  Willd.  B.  gestielt,  vkleyf.,  an  der  Basis 
ausgerandet  od.  in  den  Bstiel  vorgezogen,  bnchtig,  im  Frühlinge 
ßlzigry  die  herangewachsenen  unterseits  flaumig  od.  zuletzt  kahl, 
Lappen  stumpf,  ganz  oder  stmnpf-1— 2eckig,  wehrlos ;  Schuppen 
des  Bechers  angedrückt.  t(.  Hdgel,  waldige  Gbge;  zerstr.  bn  stidl. 
u.  snddstl.  Geb.  MaL  Var.  mit  Vs"  langen  Bthsüelen.  Q.  apen- 
ninaLam.? 

4.  Q.  Cerrls  L.  B.  vkteyf.  od.  lAngl.,  buchtig  od-fiedersp., 
flaumig  od.  unterseits  grau-fllzig,  mit  staehelspüMigen  Lappen  ; 
Schuppen  des  Bechere  verlängert ,  lineal.-pfriemL,  abstehend, 
gewunden,  t.  Waldige  Gbge;  Litt.,  Krain,  sudl.  Tyr.,  Untersimk., 
Unteröstr.  MaL  Q.  Cerrls  u.  austriaca  Willd. 

b.  Bl&tter  ausdauernd. 
6.    Q.  Suber  L.    B.  immergrün,  eyf.  od.JanzetU.,  stachel- 
spitzig, ganzrandig  od.  stachelspitzig-gesdgt,  unterseits  grau  od. 
ßlzig;  Rinde  riizig-schwammig.  ^.  Hdgel  am  Meere  In  Istr.  Mal. 

6.  Q.  Hex  L.  B.  ey-  od.  lanzettf.,  immergrün,  stachelspitzig, 
ganzrandig  od.  staohelspitzig-gesigt,  unterseits  grau  od.  filzig  i 
Binde  eben,  ^.  Hügel;  Tessln,  Utt.,  Val  dl  Sarca,  södl.  Tyr.  MaL, 

7.  Q.  coccifera  L.  B.  Immergrun,  eyf.,  dornig-gezähnt, 
1«A/.  1(.  Hügel  In  Istrien.  MaL 

4.  CÖRYLUS  L.    Haselnnssstaude. 
1.   C.  Avellana  h.   NebenB.  Ulagl.,  stumpf ;  Fruehthüllem 
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0§fftiki0,  mm  J^SßÜmmmtmmt  mkäimkmmd,  Mfriwun  gtltfcwfc;  Bi 
ruidl.,  hmmi,,  »fMiMs^  V  WUter^  Heckea.  FetekMis. 

f.  C.  tabulosa  Willd.  NebenB.  lingl.,  stampf;  FrwcAfAfil- 
f«i»  röhrig^wfmizi,,  mm  d.  Spitm^ver^m^^rt,  elngtsehniHen-gßKikBt ; 
V.  nmdl.,  A^TKf.',  sofespim.  ^.  Heeken;  Istrlen.  I>lrr.  Mirs. 

&.  OAMPtiaWI  L.  HAMMMk«. 

I.  C.  BelvlUsL.  Sehuppmm  äer  Zmpf^m9tk:,  Zt)fl.  Hmsettf., 
der  nitriere  TeriAiigert,  «eaftgt  od.  gManndlg.  t.  Wilder.  Apr. 
Mai.  Var.  Schuppen  d.  KAtsehen  ganarandlt:  CvCaqilalaaaflost.  f 

t:  e^daine»«ls  aeep^  Sekmppmmd.J^mpfem^.,  anglelcli- 
gieiglt  etwas  ^kl«,  «mjwM.  ^  WAMe»;  loi  LItr.  Api.  Mai.  O. 


6.  dSTRYA  Michell.    Hopfenbocbe. 
1.  O.  carpioLfoliaScop.    Zaplbn  eyl.,  bAngaad;  B»eyf.- 
angespiut,  and.  Basis  fast  heraf.;  Knospen  slanpf.  ^  FlofMafer, 
Gelids€a;.sildL6eb.^sddl.  d.A.  Apf.MaL  Carplnos  Ostrya  JU 

GiX.  Ordag.    SAUCINECM.    RiaUrdv 

1.    SALIX  L.    Weide. 

K.Rolle.  Fraftlles.  Knackwelden.  KAtacbeascIiiippoa 
glelcbfarblff,  selblTcbgrän,  vord.  Wocbtrelfe  abfallend.— KAtzchen 
sMienst.,  die  ifniohlfrmgeH«en  a»f  einen  seltensr.,  nevgetrlebenen. 


nM  S^-^^nii^MMlten  B»  vereeksasB  Aeolciieii,  meist  MWk  ea«* 
wickeliea  B.  blähend.  Honigdrüse  eine  venUce  n»  eine  hlaterow 

1.  S.pevtandra'Ii.  Ftlmf—wkmmtBimig';  KAtsschen  gestlett, 
der  Stiel  beblAttert;  Sehmpp^u  gleichfarbig,  kinf&ttig;  Kapseln 
aas' eyf.  tfasis  venehnAlert,  kahl,  kars-gestieif,  Stte1<^en  noch 
ehanaaf  8vla«g  als  die  Henigdrd«»-;  0#.  nitteinissfr;  I^-  xtenllch 
ilek,  ttq».;  b;  erf^elUt^lMA  od;  er-ianscettr. ,  sngespltst,  diefct- 
kleltt^gesAgf,  gan»  kahl^  NHrnmB.-  myf.-NtMgl.,  gteithsmitig,  gr»- 
rmd€;  Bstlel  oberwArts  rleMrdsIg'.  t*  Thiler  der  fbrA.  n.  hOhere 
Obge  des  sddl.  u.  nittl.  Oeb.  n.  Sbeneir  des  ndrdt.  Mah  Jon.  Var. 
ff.B*.  ey-lanaefff ;  Stirg.  inigef^5^  8.  pentandra  aJh.  —  /f.  Imtifotim : 
B.  eyf -etllpt;  Stbg«  &^tih  9.  pentandra  ß.  L.  S:  polyandra  Bray. 

f.  8.  euspldata  SehaH».  Fimr^^fmtßnmmigr }  KAtBChen  ge* 
sfteir,  dersflel  beblArteit;  Scheppern  gUichfmr^igy  tAßmigy  Kap- 
seln aas  eyf.  Basis  verselrtnAleit,  kaftf,  gestielt,  SHeleheaS*  oder 
diual  so  lang  als  dfe  RMilgdrdse;  €Pf.  nlnelnAssIg;  N.  atemlltft 
diek,  aingerattdet'tRIAngl.-lanmpfU.,  lanf-mgespHat,  dlcM-kleln- 
gesAgt,  gana  kahl ;  WchenB,  hmlbkerMf.,  gekief;  B^tf«!  olmiwArft^ 
vieldrdsig.  ^.  SonpAge,  wald.  Wissea  ^  Ponnera  %  MaeHlenb., 
MtüeralU  In  Salab.  MaL  Jan.  Die  B.  aa  daa  koiaea  KAisobea 
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trag,  gwgigeu'  Mn-^geM%{,  nvrilie  wueiaiea  <kHl  «MMMiil«^-  an 
8.  fragUis  sind  diese  B.  alle  gansnmiidig.  Yatv  wie  andere  mitriok- 
wArts-gelteiirteftSetanppefi  d.'iiiibiRil.KAuieh.i  84ieiyerteiia  WUld. 

8.  S.'frrgtlls  L.  jApe<m&iaH^;'K&tsetaeii  gesftelU'tl.  «tiel 
beMaiten ;  Sehuppwngleiehßo^kig^,  d6/^tig' ;  Kapaebkaos'eyf/B»- 
Sb  latizcrtü. ,  icahl,  geatlelt,  ßtMth9n(  8-  od.  4mal  •o-lmmgr  ü/tf^ii« 
*Boni^drUs0  ;'Qf.  wlMtiimtmBlg'.'ii,  aiettlleh^lokv  tip. ;  «^lanae^., 
xngetSpUztj-groM»  hMx>d.d$4jÜmg^rmm€iwa99mMg'y  gtattgt^Uä^" 
zftime  elnwArtsgetoogen;  Neb^B.  kait>bei«f*'  t»'  Ufer,  feadUeO. 
Apr.  IMai.  "Var.  cr.'ifo«tf>leiw:>dieHiiMe  der Aestolieii  ledergeA, 
Vle'^KnospemHtliwan-braoii,  4lleiiiitenrteii  B.  der  Aestcbeii  ireil- 
vkteyf.,  «ehr  staiapf.  8.  «eetpiens  IMAd.  —  fi.'vmigrmrm:  AeaHIHB 
rothbrami,  die  luteniten  B.  der  Aeefeken  ltofl.*vfcteyf.  -8.'fra- 
f;lll»8aih  —  f^Rm»§mliammi£dß  Jöngereo  B^  AatuK  aacli  41e  «beren 
ierlieiingeii  AeaUben  gegea  den  HeibsibiB^aeldi^ibeliaartt.Mge- 
Eftbne  meint  lüeiner  jWebenB.niebrengeapltst.'  8i  RnaseliaMiSBi. 

4.  8.  al  b  a  L.  Zwtim&Huig ;  KAuschen  gestielt.  St iel  beblät- 
tert; Schoppen  gleichfarbig,  abftiUg ;  Kapseln  auseyf.  Basis  ver- 
schmälert, stumpf,  kahl,  KOletzt  etwas  geetlelt,  ßtMek^nJkamm 
•o  laug  äh  'die  »ehr^tnrzeBomigrdrlUefÜf^  kara ;  N.  irfemlleh  diok, 
ausgerandet^,  B.  lansettl.,  zugespitzt,  klelnge8ftgty*tfMtfrvM*#«>jiti- 
dig^;  NebenB.  lanzettl.  t-  Vfer^  feaohte  O.  Apr^  Mai.  Var. :  ß.  om- 
rnUa : ' Altere  B. '  kahl.  8.  caenüea  8m.  —  y.  vUeUima  :•  Aeslcbtn 
dottergelb  od.  freadig-mennigrolh.  S.viielHna  L.  nach  d.  Synoa. 

II.Rotte.  Amygdalinae.  .Mandelweiden.  KAlzchen- 
schoppen  gleichfarbig,  gelbl.-grun,  bleibend.  Kttzchen  wie  bei  d. 
vorhergeh.  Rotte  am  Ende  von  karsen  Nebendstchen.  Bise  vor- 
dere u.  hintere  Drüse. 

6.  8.  amygdalinaL.  Drelmftnnig;  KAtsohen  gestielt,  der 
6fi 61  beblättert;  Schuppen  bleibemd^  gleiiAfarhig^-im'der  SpUf 
kahl;  Kapseln  ey-kegelf./aiemlieh  stampf,  kahl,  gestielt, -Sllel- 
€taen  9-. od.  ^amal  so  lang  als  diaHonigdnise;  Qf.  sehr  kurz  ;N. 
wagerecht- amieinanderfafcrend,!  ausgerandet;  B.  lanaeitl.  od. 
lAngl.,  zogespltzt,  gesAgt^ganz  kahl :  NebenB.  balbherzf.^.  Ufer, 
feuchte  O.  Apr.  Mai.  Var.  a.<fwco/or:  B.  anterseils  .blAulichgrdn : 
8.  amygdalinaL.,  n.  dieselbe  mit  androgyn.  KAtzclien>S.  Hoppeana 
Willd.  —  ß,  eomeolor:  B.  nnteraeits  grasgrdn  od.  nur  wenig  ins 
BlAnllchgrdne  spielend.  8.  trlandra  L.,  nach  8m. 

6.  8.  nndolata  Bhrh.  DrefanAnnIg;  KAtschen  gestielt,  4er 
Stiel  beblAftert;  Sehmppem  blaihend,  gteichf mtbig,  am  dar SpHxa 
h&riig'}  Kapsein  ey-kegelf.,  flanmig  od.  kahl,  gestielt,  Süalakam 
mach  eitunal  so  lang  ah  die  HorngdHUe;  6f.  verlAngert;  N;'fqi». ; 
B.  lanzetU.,  lang-angespltzt,  kleIngesAgt,  iaomig,  aaletstkahl; 
M ebenB.  haibhenf.  t-  Ufer  tan  ndrdl.  Geb.    Apr.'Bfal.    Var.  ^. 
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Fniehtlui.  iAOMl«:  8.  BBdiiUUi  Ehdi.  eadi  Originalexempl.  —  ß. 
FnichtkB.  kalil :  8.  lMieeo]al»8iii. 

7.  8.  lilppopliadfoliaTliail].  Zweim&imi^;  Kitschen  ge- 
stielt, d.  Stiel  bebUttert ;  Schuppen  bUibemd,  gleichfarbig,  raukh. ; 
Kapseln  ey-kegelf.,  ilaig  od.  kahl,  gestielt,  StieUken  so  lang  ale 
die  Bomgdrü9€ ;  Gf.  verlängert ;  N.  fsp.;  B.  lanzettl.  lang-suge- 
spitat,  klein-drdsig-geaihnelt ,  flaumig,  auletzt  kahl;  NebenB. 
halbheraf.  %.  Ufer,  fenchte  O. ;  Rhein-,  Maln-u.  Nahegeb. ;  ausser- 
dem sehr  aerstr.  dch  d.  mlitl.  u.  nördl.  Apr.  Mai.  Kfttzchea 
halb  so  gross  wie  an  d.  (vorhergeh.  Var.  a.  pianifoiia:  Frachlkn. 
graa-ilalg,  B.  flach  ~  ß.  mmdmlaefolimi  Fruchtkn.  graa-fllzlg  od. 
flaamig,  B.  aierUch-welienf.  8.  iindulata  Ehrh.  nach  Trev.  — 
y,  Ittfoearpa:  Fmchlkn.  kahl. 

III.  Rotte.  Pralnosae.  Schimmelweiden.  KAlsehen- 
schuppen  an  derSpItae  verschiedenfiarbig.  K&tachen  seltenst.  a., 
auch  0.  fruchttragenden,  sitxend,  vor  den  B.  blühend.  Stbk.  nach 
dem  Verblühen  gelb.  Innere  Rinde  Im  Sommer  cilrongelb.  Aeste 
oft  hechtgrau-bereift. 

6.  8.  acutlfolla  WiUd.  K&tzchen  sitzend,  mit  kleinen 
DeckB.  am  Grunde ;  Kapseln  ey-kegelf.,  kahl,  sitzend  i  Honigdrüse 
iber  die  Basis  des  Fruchtkn.  hinaufreichend;  Gf.  verl&ngerl ;  N. 
«llneal.-UUigl.;  B.  lineaL -lanzettl. ,  lang-zugespKzt ,  gesägt  und 
nebst  den  Jüngeren  Aestchen  kahl ;  NebenB,  lanzettl.,  zugespitzt. 
%,  Ufer;  Schles.,  Pomm.,  Preussen.  MArz. 

9.  S.  d  ap  h  n  o  i  d  es  ViU.  Kätzchen  sitzend,  mit  kleinen  DeckB. 
am  Grunde ;  Kapseln  ey-kegelf.,  kahl,  sitzend ;  Honigdrüse  über 
die  Basis  des  Fruchtkn.  hinaufreichend;  Gf.  verlängert ;  N.  längt; 
B.  längl.-lanzettl.,  zugespitzt,  drdsig-gesägt,  kahl,  die  Jüngeren 
nebst  den  Jungen  Aestchen  zottig;  NebenB.  halhherzf.  %.  Thäler 
der  VorA.,  mit  den  Flüssen ;  am  Rheine  bis  Pforzheim,  an  den 
übrigen  bis  zur  Donau ;  Flächen  desnArdl.  Geb.   März.  Apn 

IV.  Rotte.  Purpureae.  Purpurweiden.  KätschensiAHip- 
pen  a.  d.  Spitze  verschiedenfarbig.  Die  Kätzchen  seltenste  sitxend, 
vor  den  B.  blühend.  Sibk.  purpurn,  nach  d.  Verblühen  schwarz. 
Die  innere  Rinde  im  Sommer  cftrongelb. 

10.  8.  Pontederana  Schleich.  Binbrüderig;  Kätzchen 
sitzend,  an  der  Basis  mit  DeckB.  gestützt;  iKapseln  ey-lanzettf., 
gestielt,  fllzig,  Stielehen  eo  lang  als  die  Bonigdrüse ;  Gf.  mittel- 
mäsBlg;  N.  eyf.,  ausgerandet;  B.  vktey-lanzetif.,  kleingesägt,  kahl 
die  Jüngeren  flaumig;  NebenB.  halhherzf.  %.  Gebirgswälder,  Ufer; 
B«hm.,  UnterAstr.,  Krain,  Tyr.,  Schwz.  März.  Apr.  S.  Ponte- 
derana Willd.  nach  Schleich.    8.  discolor  u.  8.  austriaca  Host. 

11.  8.  purpureaL.  BinmOnnig  dc|i  zsgewachsene  Stbf.; 
Kätachen  sitsend,  an  d.  Basis  mit  DeckB. ;  Kapseln  eyf.,  sitzend, 
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llsig;  Homig^HU*  M«r  die  Bmai»  ä—  Fruehikm,  kimmufreiekemd; 
Gf.  kurz;  N.  eyf.;  B.  lanzettl.,  nach  vorne  breiter,  zngespitst, 
grescA&rf»'kl0img'0sBgf,  kmhl,  flaeh.  t.  Ufer,  feachte  0.  Mftrz. Apr. 
8.mon*ndra  Hoffin.  Slaabf.  bis  s.Spifse  S8|r«w«ch0en,  bei  Var.  S. 
nur  nngef.  bis  zur  Milte.  Var.  a.  Slamm  niedriger^  Aeste  mehr 
spreitzend,  KAlzcben  sehr  schlank :  S.pnrpareaSm.  —  ß^LmmSer- 
tianni  K&tzchen  noch  einmal  so  dick;  B.  ^rdsser,  breiter;  sonst 
wie  die  vorfaergeh.  S.  Lambertiana  Sm.  —  y  '«'«ar:  Aeste  auf- 
recht, wenig  abstehend;  B.  lAnger.  S.  Hellx  L.,  Sm.  —  S.  moHm- 
delpha:  8(bg.  nach  oben  frei.  —  e.eerie^a;  die  Jdngeren  B.  mit 
dichtem,  seidigem  Flaume  bedeckt,  der  spiter  verschwindet.  ~~ 
C.  andre fynai  Kfttzchen  ans  mAnnl.  u.  welbL  Bth.  zsgeseizt.  8. 
mirabllis  Host 

lt.  S.  rubra  Huds.  Bimkrüderig;  KAizchen  sitzend,  ander 
Basis  mitDeckB.  gestutzt;  Kapseln  eyf.,  sitzend,  dlzig;  HoiU^ 
dHU«  überd.BoHs  desFmekikn,  hinanfreiehend ;  Of,  verlBmg^rt; 
N.  lftngl.-lineai.  od.  fftdl.;  B.  verl&ugert-lanzettl.,  zugespitzt, 
ausg^tehwei/t'g^eziUkm^hj  am  Rand99twa»amrüekf^Qttt,flammig^ 
die  erwacksenett  kahl;  NebenB.  Uneal.  ^.  Ufer,  feuchte  O.  MArz. 
Apr.  8.  issa  Ehrh.  8tanbf.  bis  gegen  d.  Mitte  zsgewacliaen,  seit, 
bis  zur  8plfze,  letztere:  8.  Forbyana  Sm.  Var.  ß.  serieea:  die 
B.,  auch  die  erwachsenen,  auf  der  unteren  Seite  mit  einem  dichten 
seidigen  Flaume  bedeckt. 

y.  Rotte.  Vimlnales.  Korbweiden.  Kätxchenschuppen 
an  der  .Spitze  verMchiedenfarbIg.  Die  KAtzchen  seilen^«!.,  sitzend, 
vor  der  Entwickelung  der  B.  blähend  od.  fast  gleichzeitig.  Stbk. 
nach  d.  Verblohen  gelb.  Innere  Rinde  grünlich.  Kapseln  sitzend 
od.  sehr  kurz-gestielt,  d.  Stielchen  nicht  lAnger  als  d.  Honigdrüse. 

a.  Welbl.  Kätzchen  gerade. 

13.  8.  mollissima  Bhrh.  Mäizehen  sitzend  od.  kurz-gestielt 
an  d.  Basis  mit  DeckB.  gestutzt  \  Kaps,  ey-kegelf ,  fllzlg,  sitzend  i 
Hottig-drUse  Über  d.  Basis  das  Fruehikm,  hinauf  reichend ;  Gf.  ver- 
engert ;  N.  lineal.,  Xsp.,  so  lang  als  die  Haare  der  Schuppen ;  B. 
tferlängert^anzettl, ,  zugespitzt,  entfeml-ausgeschwelft-gezAh- 
nelt,  dJÜngerenunterseHsfein'ßizig';  NebenB.  eyf.,  spitz.  ^.Ufer, 
feuchte  O. ;  ndrdl.  Geb.  Apr.  iSchuppen  der  KAtzehen  gelbl.-rost 
braun,  Haare  derselben  schmntslg- weiss. 

14.  8.  viminalis  L.  XMtzchen  sitzend,  an  der  Basis  mit 
DeckB.  gestdtzt;  Kapseln  ans  eyf.  Basis  lanzetU.,  Aizig,  siüMnd; . 
BonigrdrüseUher  die  Basis  des  Fruehikm,  hinaufreichend;  Gf.  ver- 
lAagert ;  N.  fftdl.,  ungeih. ;  Haare  d.  Schuppen  kdrzer  als  der  Gf.; 
B.  verl»mgeri'ianzettL,  zugespitzt  ganzrandig,  etwas  ausge- 
schweift, umierseits  seidig  u.  j^ftiJMMtf;  NebenB.  lanzetU.-llneal., 
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15.  6. siipalativam.  •  JOitmk^mMtM^md,  ,an^«rAMU«|ftt 

gezielt  ^  ff  oi^9«MiMifiA«riil<#Ba«<*db«^rMdllink  himawfgtirhm^; 
«f.¥«rUi|ger(9  N.fMl.^ >Qiigetti.;tHaaie.4er8«hap»«ii.iMiitl|kr 

^  Ufer,  feMkte  O. ;  UntartMr.,  Iii8.*Nor4efiiey..4UnE.  Apr. 

1«.  9^6Biit1iiaBftW4ll<L  JUUicIieii .sltsand,  M^  «er.BMl« 
Bii«D«ek0.-g«ft<UMKApiMla4MMy#iB«sislMiMllL^«l«|g«fMÜ«lt, 
Siielek^H  «o  ItfAg-  «1«  <li#  Bomi^thiUm  ;  G/.  AfirMr  «lt.  dK««W^ ;  N. 
•MdK,  ontfli.;  0.>lftngUI«i|Mltl.«ik>l«iiae(U.,  augMipiist,  wellig, 
aeiiwmQli>»gefcer»t,eehririeln^getflineltyM»i<wt»»»>>aä»g'>.y)iU<el- 
iljg- ;  NebenB.  nlereii-lMlMienEf .,  ^  sageepiUL  /^.  Ufer,  leuehta  O. ; 
«ehr  EerBtr,  dcta  d^'Oeb.  *MAr2.  Apr..  S,  moiÜub^^m^^nUl^t 
Khrti.  &  laneeelat«  Fries. 

17.  S.aeomlnaiaSDi.  lUfachen  sitseiMi,  an  4eBaaelaailt 
DeckB.  gesttfiBt;  Kapseln  aaaeyf.  Basis  laRseUl.,.fllaig,.  gestielt, 
Blielehen  so  lang  als  die  Himigdrise;  Of,  vom  d^rlAtuf^  JerN,} 
N,f&dl,y  ung^th, ;  B.  Iftagl.-Ianseltl.,  esgespItKi,  an  Rande  etwas 
wellig,  kleln-drdsIg-gezAhnelt,  untersmU»  kU^i^h^grULm^  fiiaig^ 
FiUgianzio»;  NebenB.  nleren-halbherzf.,  spita.  4*  Ufer,  feochte 
O. ;  sehr  xerstr.  dch  d.  Geb.  Apr. 

VI.  Rode.  Capreae.  Sahlwelden.  KdlKchenschnppen  an 
der  Spitze  verschiedenfarbig.  KAizchen  seiienst.,  die  blähenden 
sitzend,  die  fror hti ragenden  mehr  od.  weniger  gOMiielt,  der  Stiel 
mit  DeckB.  oder  mit  grösseren  und  wirklieben  B.  bekleidet.  Sibk. 
nach  d.  Verblühen  gelb.  Kapseln  gestielt,  d.  Stielchen  wenigstens 
«och  einmal  so  lang  als  d»  Honigdrüse. 

la  S.  Seringeana  Oaad.  Kät^eken sitzend,  ffekrüammt,  an 
der  Basis  mit  DeckB.  gestdtat;  KtBp—in  ans  eyf.  Basis  lanaetU., 
filsig',  gestielt,  StUieh^m  mo^k  eimmmi  so  Umg  uU  if ie  HomigräHUm; 
Of,  vmrtängrert ;  N.  »sp.;  B.  laiizettl.*aAngl.,  sogespltst,  kleln- 
gekerttt,  unterselts  welos^AUIg,  mnseUg-aderlg;  NebenB.  eyf., 
spitz.  ^.  BAche  In  den  ThAlern  der  VorA.,  iBehwi.,  Tyr.,  Kraln. 
Apr.  S.  lanceolata  Sering.  nichl  Sm. 

19.  9.salvlaefellaLlak.  JQM sdW» «««mi J^ g^Jb^mm«^ an 
der  Baals  Bit  DeekB.  gettdizt;  Kmps^lm  a«a  •yf.-Basla  laasef tL, 
fi»ify  gestielt;  StMekem  fin«l  «o  lang*  a/#  dio  HorngdtUs^; 
Of,  kmrs;  N.  lAngl.,  fast  uageth.;  B.  lAagl.4aMMttL,  spits, 
naeh  derBasla  venMluaAlart,  sekwack-geaAhBelt,  anleoMkagraa- 
ilalg,  rinmellg-^aderlg^  dlenalaren  sUuapf;  NebaBB«  halMMsf., 
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8pitE.  %  Smiipig«  O.,  Ufer;  Schws.,  sddL  Tyr.  Apr.  Mai.  8.  pa- 
«ola  Sering. 

M.  8.  I D  c  a  B  a  Sdurank.  Kätxekem  fast  ^itz^ndj  g^krttwuni, 
an  der  Basis  mit  DeckB.  gestdtit ;  Kapsln  ey-lanze((f.,  kahly  ge- 
atielt,  SHmlchmn  noch  einmal  so  Immg  mU  die  HanigdrÜM;  Gf,  twr- 
l&Mf9rt;  N.tsp. ;  B.  lanzetU.-Uneal.,  zugespitzt,  gezAliBelt,  luter- 
aeits  ilzig-grau.  %,  Thftler  der  A.,  mit  d.  Fldssen  in  d.  Ebenen, 
am  Rheine  in  das  Badisclie,  mit  d.  dbrigen  bis  in  das  Donaalliai; 
Weichsel  im  Teschn.  Apr.  Mal.  8.  rlparia  WUld. 

tl.  8.  holoserleea  Willd.  Katzehen  sitzend,  an  d.  Basla 
mit  DeckB.  gestdtzt;  Kapseln  aus  eyf.  Basis  lanzetti.,  fllzig,  ge- 
stielt, ßtimleken  t-  od.  3mal«o  lang;  mU  dU  BonigdriUe;  Of.  sehr 
JEorz  ;  N.  eyf.,  ansgerandet;  BJanMettL^  zugespitzt,  nachd.8pi(ze 
versckmSiert  und  geMeharfi-gazahneU^  unterseit»  fiUig  ;  NebenB. 
halbeyf.,  stampf.  -^.  Ufer,  feuchte  Wiesen;  Gegend  von  Göttin- 
gen, u.  bei  Berlin.  März.  Apr.  8.  velutina  8chrad. 

ff.  8.  c  i  n  e  r  e  a  L.  Kätzchen  sitzend,  an  d*  Basis  mit  DeckB. 
gestutzt ;  Kapseln  aus  eyf.  Basis  verlängert-lanzettl.,  filzig,  ge- 
stielt, Siieichem  Amai  «o  Itmg  aU  die  Homigdrüse;  Gf.  sehr  kurz; 
N.  eyf.,  9sp. ;  B.  elUptiaeh-  od,  iamxetfi.-vktetff,,  kurz-zugespitzt, 
ßachy  welUg-gesägi,  grau-grUn^  Oberseite  ßaumig,  uniereeite 
ßixig -AttrzA.;  NebenB.  nierenf,;  Knospen  grau,  t- Triften,  feuchte 
flecken  u.  Wälder.  März.  Apr.  S.  acumlnata  Hoifm.^  nicht  Sm. 

2S.  8.  nigricans  Fries.  Kätzchen  sitzend^  die  f^uehitrag, 
kurz-gestielt  y  an  der  Basis  klein-beblättert;  Kapseln  aus  eyf.  Ba- 
sis pfrieml.,  gestielt,  Stielchen  %—9mal  so  lang  als  d.Bonigdrüse; 
Gf.  verlängert;  N.  f8p.;  B.  eyf.,  elliptisch  od.  lanzetti.,  wellige 
gesägt y  Unterseite  grau,  meist  mit  grüner  Spitze^  die  Jüngeren 
siebst  den  Zweigen  Aurzh.-ßaumig,  zuletzt  kahl ;  NebenB.  halb- 
herzf.  mit  gerader  Spitze.  ^.  Feuchte  Haine  u.  Ufer,  Thäler  d.  A. 
u.  Ebenen  d.  sudl.  Geb.,  sehr  zerstreut  dch  d.  mittlere  u.  nördl. 
Apr.  Mai.  8.  phylicifolia  Wahlenb.  8.  stylaris  Sering.  —  ß.  erio^ 
narpa :  die  Fruchtkn.  überall  filzig  od.  kurzh.,  od«  nur  an  d.  Basis 
mit  einem  kahlen  Flecken  bezeichnet.  S.  nigricans  Wahlenb.  — 
y.  eoneolor :  die  B.  untersten  g^run  u.  glänzend.  8.  nigricans  y. 
punctata  Hartm.  scand.  Fl.  ed.  8.  p.  td5. 

94.  8.  silesiaca  Wiild.  Kätzchen  sitzend ;  Kapseln  aus  eyf. 
Basis  ianzettl.,  kahl  od.  seidig,  gestielt,  Stielcken  3-  od.  4mal  so 
iang  als  die  BonigdrÜse;  Gf.  mittelmässig;  N.  eyf.,  fsp.;  B.  vkt- 
OMff.,  zugespitzt,  wellig-gesägt ,  Unterseite  faet  gleichfarbig,  die 
Üheren  ganz  kahl,  die  untersten  sehr  stumpf;  NebenB.  nlerenf.- 
halbherzf.  %  Gebirgswälder;  Sudeten,  Mähr.  Karpaten.  Mai. 
Jun.  Frdchte  kahl.  Var.  ß.  ]^rächte  filzig:  8.  fagifolia  WiUd. 

tft.  8  grandi/olia  Sering.  Kätzchen  sitzend,  die  fmchttrag. 
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gestielt.  Ml  d.  Bäaffl  meist  bebütterf ;  Kapseln  aos  eyf  •  Basis  ve  r- 
Iftngert-lanzettl.,  ilzi«;,  gestielt^  Stiel  ehern  6ma/  so  Immg^  tds  dim 
üomitrtMtwe ;  Gf.  seiir  Inirs;  N.  eyf.,  tup.;  B,  UmgU-^kteyf^  xn- 
gespitst,  flmeh^ekwaeh'WeUifgeea^^  kahl,  uniereeite  f^ram-grUm 
ftawimig;  NebenB.  nierenf.;  Kmoepen  kahh  %  W&lder  der  VorA., 
Sdiwaraw..  Mftrz.  Apr.  S.  sfipalaris  Sering.,  nlebt  Sm.  Waär- 
sHieliil.  Variet.  d.  fsigenden. 

•6.  8.  Caprea  L.  Kilsckeii  sltaend,  an  der  Basis  mit  Idei- 
nen DeckB.  gestdf st ;  Kapseln  ans  eyf.  Basis  verlingert-lanxettl., 
iixig,  gestielt,  Stielthem  8- 6m«/  eo  tamg'  aU  die  MomgdHUe; 
ftf.  sebr  knra ;  N.  eyf.,  tsp. ;  B,  eyf.  od.  elUptlseb,  dael^  Mugt^ 
•püziy  mit  zmHMkg^krUmimter  SpHze,  eehmueh-^mellig^ gekernt ^ 
m^reeiu  kmkl,  unteneUe  IdMmHehgHlH,  ßlsig-f  NebenB.  nierenf. ; 
Kwwpen  kabl.  t».  WAider,  Haine.   MArx.  Apr. 

»r.  S.  aaritaL.  KAtzeben  sitxend,  die  fmebttrag.  gestiell» 
an  der  Basis  etwas  beblAttert;  Kapseln  aas  eyf.  Basis  veildngert«- 
lanseta.,  iiaig,  gestielt,  ßtieiehem  8-  od.  itmai  so  lang  mle  die  Ho~ 
nifdHUe}Qf.BehTltnT%i  N.  eyf.,  ansgerandet»  B.  vkteyf.  oder 
lftngl.-vkteyf.,  zurMekgokHbnmti-besjniziy  weUig^feeä^ynjßMttg, 
oberwArts flaumig,  mnierseHe  h!BulieAgrrUm,ßisigr'kmrxk.;He^nB, 
nierenf.;  Kuoepen  kmM.  ^.  Triften,  Wiesen,  feoebte  WAlder. 
Apr.  Mai. 

•8.  8.  depressaL.,  naeb  Fries.  Die  fraebttrag.  KAtzdien 
gestielt^  der  Stiel  beblAttert;  Mapsein  aus  eyf.  Basis  verlAngert- 
lansettl.,  ßizfg,  gestielt,  Stielekenhmml  solang  als  d.  Bottigdrüse; 
6f.  sebr  karz;  N.  eyf.,  Ssp. ;  B.  vkieyf.  od.  elliptisch,  gaumramdig 
od.  entfemt-stnmpf-gesAgt,  Unterseite  biäuliehgrün^  sammetig  od, 
fiavmig  od.die&lierengBnzliekAakl;  NebenB,  nierenf,^.  Moorige 
Simpfe  um  Tscbimaa  In  Scliles.  Apr.  8.  iivida  Wablenb.  S. 
Starkeana  Wllld. 

t9.  S.  p  b  y  1  i  c  i  f  0 1  i  a  L.  naeb  Fries.  Die  KSHzeken  sitzend, 
an  der  Basis  mit  DeckB.  gestützt,  die  fmcbttrag.  etwas  gestielt  «. 
an  der  Basis  etwas  beblAitert ;  Kapseln  aos  eyf.  Basis  verlAngert- 
lanzettl.,  fllzlg  od.  kabl,  Stielehen  t-^^mai  so  lang  als  die  Honigs 
drUse;  Of,  verlängert ;  N.  »sp. ;  B,  eyf.,  ellipliseb  od.  lanzetU.« 
tnXietni-ausgesehMfeift'klainges&gt  od,  ganzrandig^  MOtereeate 
U&mliekgrUny  die  alteren  vMig  kahlf  NebenB.  balbberzf.,  mit 
sebiefer  Spitze.  %  Feacbte  O.  auf  d.  Brocken  u.  im  Biesengrand« 
d.  Sudet.  MaL  Jun.  S.  bicolor  Bbrb.  K.  sya.  ed.  1.  S.  arbascala 
Wablb.  8.  WeigeUana  WUM. 

M.  S.glabra  Seop.  Die  Kätxehen  gestielt,  StiH  behlSttieri ; 
Kapseln  aas  eyf.  Basis  pfrieml.,  gestielt,  ktLhl,  Stielchen  ungefSAs 
noch  einmal  so  lang  als  die  BonigdrUse  ;  Of.  verlängert;  N.  »fb. ; 
B,  elliptiscb  od.  vkteyf.,  gesAgt,  kahl,  spiegelnd,  anterseHs  blAa- 
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llehgTün;  I^eBenB.  fehlend  od.  drüsenf.,  die  an  den  Inr&ftigen  Trie- 
ben vielmal  kürzer  als  derBsÜel;  SchuppenhehMLXt,  zuletzt  nach 
abgefallenem  Flaome  kahl;  Stbg.  von  der  Basis  bis  überd.  Mitte 
zottig.  t>.  Bäche  u.  feuchte  Abhftnge  d.  Vor A. ;  Bayern,  flalzbg., 
Kärnth.,  Kraln.  Jan.  Jal.  S.  comscans  Willd.  u.  S.  Wnlfeniana 
Wind.  u.  Host. 

31.  S.  Hegetschwellerl  Heer.  Katzehen  zuletzt  gestielt ^ 
Stiel  beblättert ;  Kapseln  aas  eyf.  Basis  pfrieml ,  gestielt,  kahl, 
mit  filzigem  Stielcheu  od.  überall  dünn-filzig.  Stielchen  ungefähr 
noch  einmal  so  lang  als  die  Honigdrüse ;  6f.  verengert ;  Narben 
f th. ;  B.  oval  od.  längl.-vkteyf.,  feln-gesftgt,  anterselfs  bUullch- 
grun ;  NebenB.  an  den  Jüngeren  Zweigen  halbherzf.  mit  gerader 
Spitze,  so  lang  als  der  Bstiel}  Schoppen  zottig,  die  Zoiten  bei  d. 
Frucht  nicht  gekräuselt,  bleibend i  Stbf.  kalü.  ^.  An  der  Reos  im 
Urserenthal  u.  am  Inn  im  Engadln.  Jan.  Jul. 

a».  S.  hast  ata  L.  Kätzchen  gestielt^  Stiel  beblättert;  Kap- 
sein  aus  eyf.  Basis  pfrieml.,  gestielt,  Aahl,  Stielehen  ungef&hr 
Vl^mal  so  lang  als  die  Honigdrüse;  Gf,  verlängert;  N.  fsp.» 
B.  eyf.,  elliptisch  od.  lanzettl.,  i^aAf,  kleln-gesägt ;  NebenB.  halb- 
herzf., mit  gerader  Spitze;  Schuppen  sehr  zottig,  Zotten  lang, 
aber  bald zsgezogen  u.  gekräuselt;  Stbf.  kahl.  %  Triften  derA.  u. 
Im  Gesenke  d.  Sudet.,  Harz  im  Stolberg.  Jun. 

33.  S.  myrtilloldesL.  Die  fruchttrag.  Kätzchen  langge- 
stielt. Stiel  beblättert ;  Kapseln  aus  eyf.  Basis  lanzettl.,  kahl,  lang- 
gestielt.  Stielchen  4-  od.  mehrmal  länger  als  die  Honigdrüse  ;  Gf. 
kurz ;  N.  eyf.,  ausgerandet ;  B.  eyf.,  ander  Basis  fast  herzf.,  längl. 
od.  lanzettl.,  ganzrandlg,  glanzlos,  vUllig  kahl,  unterselts  netz- 
aderig; Kätzchengehuppen  kahl  od.  gewimpert;  NebenB.  halbeyf. 
t.  Sumpfige  Halden  u.  moorige  Triften  ;Sch]es.,bayer.  A.,  Bröcher 
bei  München.  Mai.  Jun. 

34.  S.  ambigua  £hrh.  Kätzchen  sitzend,  die  fmchttrag. 
kurz-gestielt,  Stiel  klein-beblättert;  Kapseln  aus  eyf.  Basis  lan- 
zettl., filzig,  lang-gestielt.  Stielchen  3-  od.  4mal  so  lang  als  die 
Honigdrüse;  Gf.  kurz;  N.  eyf.,  ausgerandet;  B.  elliptisch,  vktey- 
od.  lanzettf.,  zurück gekrümmt-bespitzt,  ganzrandig  od.  entfernt- 
gezähnelt,  Unterseite  runzelig- aderig,  angedrdckt-zottlg,  fast 
seidig,  zuletzt  kahl ;  NebenB.  halbeyf.,  gerade.  %,  Sumpfige  Wie- 
sen, feuchte  Triften.  Apr.  Mai.  S.  plicata  Fries.  S.  Incubacea  L. 
nach  Fries.  S.  aarlto-repens  Wimmer.  Die  Varlet.  mit  lauzettk 
B. :  S.  cinere^-repens  Winuner. 

95.  S.  repens  L.  Kätzchen  sitzend,  die  fmclittrag.  oval- 
Walzlich,  kurz- gestielt,  der  Stiel  beblättert;  Kapseln  aus  eyf.  Basis 
lanzettl.,  filzig  od.  kahl,  lang- gestielt,  Stielehen  t-  od.  9mml  so 
lang  als  d.  Honigdrüse;  Qf,  mittelmAssig ;  K.  eyf.,  fsp. ;  B.  oval, 
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ellipilflCh  od.  lanieta.,  mü  rüeimän^€MlmmierSpii»e^  Uä  Rande 
etwas  herabgebogen,  ganirandig  od.  entfenit-drdBig-gezdlinelt, 
gUUut^nd,  nut9fit9  ••idig;  Neb^uB.  lmmM0HL,  splta.  t.  Feacbte 
sandige,  auch  trocknere  Wiesen  n.  Triften  und  moorige  0.  Apr. 
Tar.  a.  9migmr%»i  B.  lanzettL,  Kapseln  behaart.  S.  repens  Sm.  — 
ß,  fk*em :  B.  UngL-oval,  Kapseln  behaart.  8.  Aisca  Sm.  —  y,  or- 
g^ntem:  B.  brelt-oval  od.  oval-mndlich,  onterseits  od.  aaf  beiden 
Seiten  seidenhaarig,  Kapseln  behaart  S.  argenteaSm.  S.  arena- 
ria L.  —  ^.  Itioettrpmi  B.  lansettl.,  Fniehtkn.  a.  Kapseln  kahL  — 
ff.  fimmarekiem :  B.  kabl,  Od.  die  oberen  in  der  Jugend  seidenhaa- 
rig, Kapseln  kahL  S.  Anmarchica  Willd.  S.  ambigua  ß.  glabrata 
K.  Syn.  ed.  1. 

36.  S.  angnstifoliaWalf.  KAtstchen  sitsend,  d.  fnichttrag. 
oval,  kors-gestielt,  der  Stiel  beblättert ;  Kapseln  ans  eyf.  Basis 
lansettl.,  Alsig  od.  kahl,  langgestielt,  Stieiek^m  t-  o*l.  9mal  «o 
lamg"  ai»  dU  Bomigdrüs^  ;  Gf.  mitteUnAssig;  N.  eyf.,  Ssp. ;  B.  mt- 
limf€rt^iaHM€ttl^  Steif,  mii  gtradt  Spitze  sugespitxi,  am  Bmude 
eiwms  Mmrüekgerolit,  gansrandlg  oder  entfernt-dräsig-gezAhnelt, 
un*9f€it9  9€idig;NebenB,  lanzeith  ^,]  Feuchte  Wiesen,  dstl.  O. 
ndrdL  Geb.  Apr.  S.  incubacea  Willd.  u.  L.  nach  Sm. 

37.  S.  rosmarinifolia  L.  KAtachen  sitzend,  die  fimcht- 
tragenden  rundlich,  kurz-gestielt,  der  Stiel  beblättert;  Kapseln 
aus  eyf.  Basis  lanzetll.,  ftlzig,  langgestielt,  Stieickem  t-  od.  9mal 
so  Imng  aU  dU  HomgdrÜt€ ;  Gf.  kurz;  N.  eyf.,  tsp.;  B.  UmoI, 
«d.  lineal.-lanzettl.,  verschmAlert-zugespitzt,  am  Rande ßach,  am 
der  Spitze  gerade,  ganzrandig  od.  entfemt-druslg-gez&hnelt,  «»- 
4ereeHs  seidig}  NehenB,  lanzettl.  h-  Sumpfige,  moorige  0. ;  ndrdl. 
«eb.  MaL 

38.  S.  D 0  n  1  an  a  Smith.  Einbniderig ;  KAtzchen  sitzend,  die 
fruchttragenden  etwas  gestielt,  an  d.  Basis  klein-beblAttert ;  Kap- 
seln ey-kegelf.,  filzig,  gestielt^  Stielchen  2mat  so  lang  als  die 
Honigdrüse ;  Of, sehr  kurz;  N.  kurz,  ansgerandet ;  B.  oftgegenst,^ 
lanzettl,  od,  vktey-lanzettf.^  *P***y  »*mf^  an  der  Spitze  gerade^ 
entfernt'kleingesBgij  oberseits  spiegelnd,  mnterseits  seidig ;  <fte 
Haare  an  den  ausgewachsenen  B.  zerstreut,  t*  AnRAndern  feuch- 
ter Wiesen;  Steinfurth  in  Westphalen,  Unterharz.  Apr. MaL  3-4' 
hoch,  der  S.  purpurea  Ähnlich,  aber  d.  Kapseln  gestielt  n.  d.  Stbk. 
nach  d.  VerblOhen  gelbbraun. 

yn.  Rotte.  Friffidae.  Alpenweiden.  KAtzchenschuppen 
an  der  Spitze  ungleichfarbig.  KAtzchen  seitenst..  n.  wenigstens 
d.  fruchttragenden  mehr  od.  weniger  gestielt,  mit  einem  beblät- 
terten Süele.  Stbk.  nach  d.  Verbldhea  gelb  od.  braun.  Kapseln 
sitzend  od.  karagest^aber  dJStielch.  nicht  langer  als  d.Honigdriise. 

83.  S.  ar b nscu ia  L.,  nach  der  Ansicht  v.  Laestadius,  Friea 
B.  Hartm.  KAtschen  gestielt,  der  Stiel  hehlatteri;  Kapseln  ey- 
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kegelf.,  Illsig,  tltzend,  snletst  knngesüelt ;  BomigitU—  Umr  die 
BmsU  der  Kmpeel  hinaufreichend;  Bf,  verlAngert,  oft  bis  Slir  Mltt« 
gespalten;  N.  tsp.;  B, kahl,  Unsetfl.,  splts  o4.  eyf.,  an  d.  Baals 
XL.  Spitze  stumpf  od.  knrz-sagespitzt,  entfernter-  od.  dicbter-ge-i' 
sÜgt,  oberseits  gUnzend ,  mniereeite  blämtiehgrün,  gianzloe,  -^ 
Feacbte  Triflen  d.  A.  Jan.  Jul.  a,  Waideteiniana:  SAgezAbne  der 
B.  entfernter,  mebr  angedrückt ;  Gf.  sebr  oft  tief-getb.  S.Wald* 
steiniana  W.  —  ß,  foetidm:  SAgezAbne  der  B.  bAoilg,  mit  einer 
dickeren  DrOse  endigend,  dämm  mebr  genAbert;  Gf.  meist  nicbt 
gespalten.  S.  foetida Scbleicb.  —  /.  prumfoliai  SAgezAbne  der  B. 
etwas  weUig;  Gf.  kurz,  nacb  der  Btbezeit  nar  wenig  verlAngert; 
Scbuppen  gran-blao.  S.  pmnifolia  Sm. 

40.  S.  Lapponnm  L.,  nacb  Laestad.  a.  Fries.  JOttaehem 
eitxend^  die  fmcbttrag.  etwas  gestielt ;  Kapseln  ey-lanzettf.,  Alzig 
od.  kabl,  sitzend,  znletzt  sebr  knrz-gestielt ;  Honig^dHUe  länger 
od.  so  lang  ah  die  BiheHelehen;  Gf.  verlAngert;  N.  lineal.,  tsp; 
B.  lanzettl.  od.  elliptieeh^  zogespitzt,  ganzrandig  od.  kleingesAgt» 
die  Jdngeren  seidig-zottig,  die  erwacbsenen  oberseits  runzelig,  «»• 
ierteiu  ßlsig^  glanxloe;  NebenB.balbberzf.,  mit  znnlckgekrdmm4> 
ter  Spitze  %.  Fencble,  morastige  0.  der  A. ,  Sadet.  a.  MAbr.  Kar*> 
paten.  Mai.  Jon.  S.limosa  Wablenb.  S.belvetieaYill.  S.nlveaSer. 

41.  S.  glaacaL.  JOtzehen  langgesHelt,  d.  Stiel  heUStttert ; 
Kapseln  ey-lanzettf.,  Alzig,  knrz-gestielt,  ßtielehen  eo  lang  ale 
die  Honigdrüee;  Gf.tsp.;  N.  verlAngert,  tsp.;  B.  lanzettL  oder 
eUiptiscb,  ganzrandig,  Unterseite  grau,  beiderseits  seidig-sottig, 
znletzt  ziemlicb  kabl,  spitz,  die  untersten  aber  sebr  stumpf;  Ne^ 
benB.  ejf.,  spitz,  gerade,  if.  Höcbste  A.  der  sddL  Scbwz.  Jun.  Jul. 
S.  sericea  Vill.  Die  B.  unterseits  grau-gefArbt  u.  uiit  langen,  ge- 
raden, angedrdckten  Zotten,  nlcbt  mit  verwebtem  Filze  bedeckt, 
wie  bei  d.  vorbergebt 

49.  8.  caesia  YiUars.  K&tzehen  kurngestieltj  der  Stiel  be- 
blAttert;  Kapseln  ey-kegelf.,  Alzig,  sitzend,  znletzt  sebr  kurzge* 
stielt,  Honigdrüse  über  die  Basis  der  Kapsel  hinaufreichend  ;  Gf 
verlAngert  od.  ancb  ziemlicb  kurz;  N.  eyf.-lAngl.>  ungetb.  u.  9sp. ; 
B.  eUiptiscb  od.  lanzettl.,  zugespitzt,  ganz  kahl,  beiderseits  blau- 
liehgrün,  glanzlos,  am  Rande  zurückgerollt,  ganzrandig.  t.  Auf 
derA.  Enzelndaz  im  C.  Waadl.  Jan.  Jul. 

43.  S.  myrsinitesL.  K&tzchen  langgestielt,  der  Stiel  un- 
gefAbr  von  der  LAnge  des  KAtzcbens,  beblAttert,  oberwArtu  blatt- 
los; Kapseln  aas  eyf.  Basis  lanzettl.-zagespitzt^  sitzend,  wollig- 
zottig, zuletzt  sebr  kurz-gestielt,  kabl  geworden ;  Honigdrüse  über 
die  Basis  der  Kapsel  hinaufreichend;  Gf.  verlAngert ;  N.  lineal., 
ungetb.  u.  tsp. ;  B.  eUiptiscb  od.  lanzettl.,  beiderseits  netzaderig, 
spiegelnd^  g^/eicA/ar6«g^,  zuletzt  ganz  kabl,  am  Riyideill«A#  ifrll««g^- 
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kleingMägi*  %.  Feachte  0.  der  A.  Jan.  Jiil.  Frachlkn.  attd  QU 
adiwarz-parpani,  Sfbf.  biau,  Sibk.  violett.  —  Var. :  ß,  lanatm :  B. 
^hircbaus  Düt  einer  fast  seidigen,  dichten  Wolle  bedeckt.  —  y*  '««o- 
€arpa;  Kapseln  zuletzt,  kahl.  —  S.  Jaequiniana :  B.  ganzrandig. 
S.  Jaequiniana  Willd.,  K.  syn.  ed.  1.  S.  fosca  Jacq. 

TU.  Rotte,  eiaclales.  Oletscberweiden.  KAtzehen 
endst.  Es  sprosst  nümlich  ans  d.  Bndknospe  der  vorjührifen  Aeaie 
«in  neues  Aestehen  hervor,  das  mit  B.  u.  in  deren  Winkeln  mit 
Knoifpen,  welche  sich  im  folg.  Jahre  entwickeln,  bekleidet  u.  auf 
dessen  Spitze  das  Kätzchen  befindlich  ist. 

44.  S.  retlculataL.  Kätzchen  geMtielt,  enJst.;  Kapseln 
eyf.,  Illzig,  fast  sitzend;  Honigdrdse  über  die  Basis  der  Kapsel 
tünaufrelchend;  Gf.  kurz;  N.  Ssp.;  B.  langg^tieltj  elüptuck- 
kreUrumä,  stumpf,  kurs-bespitzt  od.  gestutzt,  am  Rande  zuruck- 
geroUt,  gmnsrandlg,  oberseits  runzelig,  uMtersnis  htmuliehgrüm^ 
fl«#s<f^  zuletzt  kahl.  ^.  Feuchte  Felsen  der  A.  Jul.  Aug. 

45.  S.  retusa  L.  Küi»ckem  gr^stMt^  der  Stiel  bebiättert, 
Amoepentrmf, ;  Kapseln  ey-kegelf.,  kahl,  kurzgestielt;  Honigdruse 
ongefthr  von  der  LAnge  des  BthsÜelchens ;  6f.  mlttelmAssig ;  N. 
fsp.,  lineal.;  B,  sehr  AurM-gestieitj  9kteyf,  oder  langL-keilif^, 
Stumpf  od.  gestutzt,  ganzrandig  od.  an  der  Baals  drOsig-gezAhnelt, 
gieiehlmufemd^mderig^  gmm»  kaki,  ff.  Felsige  0.  der  A.  tt.  VorA. 
Jul.  Aug.  Var.  a. :  B.  Va  Zoll  lang ;  K Atzehen  mehrbth.  —  ß,  m«- 
ior :  B.  1  Z«U  lang;  KAtzohen  reiohbth.  S.  Kitaibeliana  Willd.  ^ 
y,  viel  kleiner ;  Staaun  nebst  den  Aesten  an  die  Erde  angedrückt, 
ineinander  veiioehten ;  B.  halb  so  gross,  die  meisten  nicht  ausge- 
ttMdei;  KAtachen  knrzgesüelt,  armbth.,  8—5,  Ja  sogar  nur  Ibth. 
43.  serpyllifolla  Seop.,  Wllld.  Diese  auf  den  höheren  A. 

46.  S.  herhacea  L.  Kmzehem  endet,,  geetielt-,  Stiel  tblAt- 
<erig.  knospentrag.;  Kapseln  ey-kegel f.,  kahl,  fast  sitzend  i  Ho- 
migdruse  lAager  ala  das  kurze  Bthstlelchen ;  Gf.  kurz;  N.  Ssp.; 
B,  kreiemnd  n.  oval,  stumpf  od.  gestutzt,  gesAgt,  kmkl,  netsmde* 
rig^  beidereeiie  gUkmaend,  \,  Felsige  O.  der  A.  u.  hdchsten  Su- 
4eten.  Jul.  Aug. 

t,  PÖPULUS  L.    Pappel. 

1.  P.  alba  L.  B,  rundl.-eyf.,  winkelig-gezAhnt,  Unterseite 
nebst  den  Zweigen  sekneeweiee-filMig^  die  an  den  endet.  Zweigen 
Aeraf,,  kmndf .lappig ;  Schuppen  des  welbl,  KAtzchens  lanzettl., 
an  der  Spitze  gekerbt,  gewimpert.  ^.  Feuchte  WAlder ;  zerstr.  deh 
d.  Geb.  u.  so  wie  die  folgende  In  d.  Rheinwaldungen  ursprünglich 
wUd.  MAn.Apr.  P.  nivea  WlUd. 

f.  P.  eaneseens  Smith.  B.  rundl.-eyf.,  winkelig-gezAhnti 
^mtereeitewhai  d.  Zweigen  gram-ßlsig,  die  an  den  endet.  Zweigen 
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h^rM-^yf.y  u»g9lappt;  Sdioppen  d.  welbi.  KAtsekeas  an  d.  Spltab 
gespalt«!!,  am  Raade  gewintert.  ^.  FeneHle  W&Mer ;  iebr  cerafr« 
deh  d.  Geb.  MAtz.  Apr.  P.  alba  WiUd. 

8.  P.  tremala  L.  B»  fmai  kreiaruudy  gezähnt^  beidera^ila 
nebst  den  Zweigen  kabi,  die  der  worsel«!.  Triebe  n.  der  jingtrta 
PAanxen  kurxh.  n.  eyf.  u.  spifxjlUiizchensebappenllnfeiig-eiiige- 
sebnluen,  diobl-zoKlg-geWlmpert.  t.  Wüder.  Müni.Apr.  KonUBt 
vor:  die  B.  auf  beiden  Seiten  angedrdckt- wollig:  P.vUlosaLang« 

4.  P.  pyramidalis  Rozler.  B.  rautemf,, sagespltst,  gesägt, 
am  Rande  Aaki;  Aestemufrecht,  \.  Aas  dem  Oriente,  nun  tibefaR 
neben  den  Strassen  kultlv.  Apr.  P.  fasUgiata  Polr.  P.  dUalat« 
Ait.,  ein  zweideutiger  Name. 

5.  P.  nigra  L.  B,  SecAigr-^yf,,  ssugespUzt,  gesAgt,  am  Rande 
kahl,  an  der  Basis  abgesebnltten  u.  gesigt;  ji€9te  m^siekeiul,  t. 
Feuchte  0.,  Ufer  kle  u.  da.  Apr. 

6.  P.  monillfera  Alt.  B,  Beekif^eyf.^  sagespltst,  gesigt^ 
an  der  Baals  abgeschnitten  n.  fast  gansrandlg,  «m  Esndeßmumif* 
ik.  Aus  Nordamerika,  nun  an  Strassen  gepflanzt.  Apr. 

GX.  OrdDg.    BETÜLINEEN.  Rieh. 
1.   BKTULA  L.    Birke. 

I.  Rotte.   Die  BlAttef  aderig,  die  Adeni  iatig. 

I .  B.  a  1  b  a  L.  B.  rantenf.-Secklg,  lai^gHetf^e«plf«t,  doppelt* 
ges&gt,  kahl;  die  fractattrag.  K&feh^n  ImnggtttMt,  hAngend,  die 
Seltenlappen  der  Schuppen  zuruckgebogen ;  der  S.  elliptisch,  dt 
Fi§g-€i  noch  einmal  so  br9ii  als  tht  Same  seihst  und  bis  tm  der 
SyU»e  der  Narben  kimamfreiehend,  -^.  WAlder.  Apr.  Mal.  Var. 
B.  tleffledersp.  und  fast  handf.<^gethetlt:  B.  alba  rar.  dalecarilca 
L.  suppl. 

f.  B.  pubescens  Ehih.  B.  eyf.  od.  raatenf.,  spitz  od,  »vge- 
epitzt ,  doppelt-gesAgt ,  anfAngl.  oft  flaumh.,  spAter  ganz  kahl 
od.  In  den  Winkeln  der  Adern  unterselts  bArtlg;  die  fruchttrag. 
KiUxehen  iang^festielt,  hAngend,  die  Seltenlappen  der  Schuppen 
curfickgebogen  od.  weltabstehend  und  gestutzt;  der  S.  vkteyf.,  den 
flügel  so  breit  eis  der  8,  u.  bis  an  die  Spitze  desselben  hinauf* 
reichend,  \,  WAlder,  Moore.  Apr.  Mai.  B.  odorata  Bechst.  In  d. 
VorA.  u.  higheren  Qebgn  oft  strauchartig  u.  dann  auch  mit  unter- 
•elts  kahlen  B.:  B.  carpaüea  WlUd.    B.  glnünosa  Wallr. 

II.  Rotte.    Die  BlAtter  unterselts  mit  einem  engen  AdemeUe. 

8.  B. Intermedia  Thomas.  B. unterseits netzaderig; mndl.* 
«yf.y  fast  doppolt-gesAgt-gekerbt,  die  Kerben  splta;  die/^uehttrof* 
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JOtMch^n  f0Hieli  {Mhethif),  dt  Stiel  kmlh  §c  lang  mU  d.  KMt»^ 
ek€n  und  Imm^t;  die  Lappen  der  Scbappen  sieh  berdbrend,  die 
selteiist.  abgenindet-stampf,  breiter  a.  kdrser  als  der  mittlere ;  di» 
8.  UngL-vkteyf,,  der  Fldgel  nngeftiir  so  breit  wie  der  S.  %  Auf 
Torfcebrdcb  in  dem  Jura.  Mal.  Jan. 

4.  B.  frnticosa  Pallas.  B.  untfeüe  neizaderig^^  nuidl.- 
eyf.  oder  oval,  nngleicb-gesAgt. gekerbt,  dim  Kerben  spitz;  dl» 
flroehf  trag.  KBtzehen  aufrecht,  sehr  kurzr-geetieli ,  der  Btbstlel  viel^ 
mal  kurzer  als  das  K&tacben ;  die  Scbappen  flngerig-aspaltig,  die 
Zpi.  l&ngl.,  aaseinandertretend;  dieS.  vkieyr.,  der  Flügel  balb 
so  breit  als  der  S.  %  Torfgebrdcb  an  d.  ndrdl.  Seite  der  A.,  a. 
im  ndrdl.  Deatscbland.  Apr.  Mal.  B.  homilis  Scbrank. 
i  6.  B.  nana  L.  B.  untereeits  netzaderig-^  fast  kreisrond  und 
stumpf,  od.  breiter  als  lang  u.  fast  abgeschnitten  stumpf,  gekerbt» 
d,  Kerben  ab  gerundet  ^etumpf)  d,  fruchttrag.  K&tzchen  aufrecht^ 
eüsend  od.  sehr  kurz- gestielt,  die  Schuppen  flngerig-aipaltig,  die 
Zpfl.  lAngl.,  auseinandenretend;  die  S.  rundl.-vkteyf.,  der  Fldgel 
halb  so  breit  als  der  S.  ^  Torfgebruch  der  A.  u.  VorA.  u.  der 
die  A.  begleitenden  FlAchen,  sodann  in  Mfthr.,  Bdhm.,  Sudeten, 
Brocken.  Mai. 

f.  ALNUS  Toumef.   Brie. 

1.  A.  viridis  DC.  B,  eyf.,  splts  od.  kurs-sugespitst,  ge- 
sehirft-deppelt-gesigt,  üoAl,  gleichfarbig;  Adern  unterseita 
kursh.,  die  S,  mit  einem  breiten  hOutigen  Flügel  umgeben,  t*  A. 
u.  VorA.,  Schwarsw.  Mal.  Jun. 

f.  A.  incana  DC.  B.  eyf.,  spitz,  od.  kura-sugespitst,  ge-- 
schitrft'doppeli'ges&gt,  unterseiis  bläuliehgrUn,ßaumigod.fast 
filzig;  die  S.  ohne  häutigen  Flügel.  ^  ThAler  der  A.  u.  höherer 
Berge  mit  den  Fldssen  in  die  Ebenen,  u.  ndrdl.  Geb.  Febr.— Apr. 
ß,  B.  fledersp.-eingeschnitten ,  Zpfl.  gesAgt,  stumpf.  A.  incana  ß. 
pinnatiflda  Wahlb.  Bisher  nur  in  Schweden.  ~  /.  B.  fledersp.« 
eingeschnitten,  Zpfl.  spits.  Im  südl.  Tyr.  v.  SartorelU  gefunden. 

3.A.  pubescens  Tausch.  B.  rundl.  od.  ekteyf,,  stumpf  od. 
die  oberen  spitzl.,  doppelt-gekerbt  gesägt^  auf  beiden  Seiten  gras- 
grOn,  Unterseite  fiaum^g  od.  fast  fUzig;  dieS.  ohne  häutig.  FlBgeL 
t.  Feuchte  0. ;  Baden,  Böhm.  Febr.  Mdrz.  spAter  als  A.  glut.  u« 
incana.    A.  badensis  Lang   A.  barbata  C.  A.  Meyer. 

4.A.  glutlnosa  G&rtn.  B.  rundL,  sehr  stumpf,  gestutst» 
an  der  Basis  keilig,  üoAf,  fVinkel  der  Adern  Unterseite  bärtig ; 
dU  8,  ohne  häutigen  Flügel.  %.  Sümpfe,  Ufer.  Febr.  MArz.  Be- 
tula^lnus  a.  glutlnosa  L.  Var.  ß,  ineiea:  B.  eingeschnitten.  — 
y.  laeiniata :  B.  Iledersp. ,  Zpfl.  spita.    Beide  kultiv. 
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CXI.  OrdBg.    MTRICEEN.    Rieh. 

1.  MTRiCA  L.    Gagel. 
1.  M.  Gald  L.    B.  .lanzeltl.  y  etwaages&gt;  8t.  straachlg.  t. 
Feacbte,  torige  Halden ;  ndrdl.  Geb.  Apr.  Mal. 

CXII.  Ordn^.    GONIF£R£N.    Juss. 

I.  Gruppe.  BPHSDEINSBN,  Nees  v.  Ssenb.  Btb.  In  Kits- 
chen;  Stbg.  zsgewaebsen,  an  der  Spitae  frei;  Stbk.  SfAcherig. 

1.  EPHEDRA  L.    Meertriabchen. 
1.  E.  d  1 8 1  a  c  b  y  a  L.    Blhstiele  gegenst. ;  Kitseben  gesweiet. 
"b.  Sonnige,  felsige  0.;  WalllH,  Ruine  Siegmundskron  bei  Bolzen 
n.  Högel  Dos  Tronto  In  Sddtyrol.  Apr.  Mal. 

II.  Gruppe.  TuiXINBBN.  Rieh.  Minnl.  Btb.  In  Kitzcben; 
Scbuppen  scbildf.)  rund,  unterselts  mit  I  fieberigen  In  einen  Kreis 
gestellten  Stbk.  besetzt.  Weibl.  Btb.  endst,  einKeln.Same  au/recbt^ 

f.  TAXUS  L.   Taxbaum. 
1.  T.  baccata  L.    B.  genibert,  lineal.,  spitz;  Btb.  blatt- 
wlnkelst,  sitzend,  t,    Gebirge,  VorA.;  sddl.  u.  mlttl.  Gebiet. 
Mira.  Apr. 

ni.  Gruppe.  CUPRBS8INBBN.  Rieb.  Minnl.  Bib.  In  Kita- 
eben.  Stbk.  4—7,  Ificberlg,  an  dem  unteren  Rande  der  scblldf. 
Scbuppen  unterselts  angewacbsen.  Welbl.  Kitzeben;  Byeben  In 
dem  Winkel  der  Scbuppen  aufrecbt. 

a  JUNtPERUS  L.    Wacbbolder. 

1.  J.  nana  Wllld.  Straucbig,  liegend;  B,  zu  8^  einw&rf^ 
gmkrümmt,  tamzHtt,-lim€ai.,  in  elnestecbendeStacbelspltze  zuge- 
spitzt, oberselts  seicbt-rinnlg,  unterselts  stumpf-geklelt,  miteim^ 
Hmg€drUekten,  denMSel  deJkxi^heiui^n  liinie  ;  Beeren  eyf.,  bereift, 
nngefibr  so  lang  als  die  B.  b.  An  felsig.  0.  d.  A.,  YorA.,  Karp. 
n.  Sndet.    Jul.  Aug.    Beeren  scbwarz,  blau-bereift. 

f.  J.  c  0  m  m  u  n  1  s  L.  Straucblg,  aufrecbt,  zuletzt  baumartig ; 
B.  zu  dreien,  weit'ohstehendj  itHeai.-pfriemL^  In  eine  stecbende 
Stacbelspitze  zugespitzt,  oberselts  selebt-rinnig,  untersehsBiumpt' 
gekielt,  mit  einer  eingedrÜekien,  den  Kiel  durchziehenden  Linie; 
Beeren  eyf.,  bereift,  X-  od.  dmal  kürzer  als  die  B.  t.  Vnkult.  0., 
Halden,  Wilder.  Apr.  Mal.  Beeren  scbwara,  blau-berelfi. 

aJ.  macrocarpa  Slbtborp.  Straucblg;  B.zu  8,  weit-ah- 
eiehend,  lanzettl.-llneal.,  in  eine  stecbende  Stacbelspitzezugesp., 
oberselts  tfurcbig,  untereeiu  epHz- gekielt;  Beeren  eyf.  od.  kuge- 
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lig,  b^rmift^  80  Ung  al«  die  B.  und  Unger.  t*  Felsige  Küsle  sw. 
Triesl  u.  Duino.    Mai.  Beeren  selir  gross,  roUibraun,'  blaa-bereift 

4.  J.  Oxycedrus  L.  Strmaclilg;  B,  zu  a,  wii^ahttthmmd^ 
UneaL^  in  eine  stechende  Stadielspitze  zugespitat,  oberseiis  tfur- 
Cllig,  mnterstits  spii^'g^kUtt;  B«tfre«]cilgellg,  6ei  der  Reif  €  gUm» 
xend,  nicht  so  lang  als  d.  B.  ^  Istr.  a.  d.  benachb.  Inseln.  Mai. 
Beeren  rolh,  glänzend. 

&.J.  phoeniceaL.  B.  korz-eyf.,  ziemlich  stampf,  ^«ihig^ 
dickt'doekig',  aof  demRä^en  mit  einer Farche  dchzogen ;  Beeren 
abstehend.  %.  Steinige  O. ;  Cherso  a.  Osero.  Mai.  Beeren  roth. 

6.  J.  Sabina  L.  B.  rantenf,,  spitz,  dreihig-dicht-dachig  u. 
auf  dem  Racken  mit  einer  Drüse  elngedrackt,  od.  lanzettl.,  zage- 
spitzt,  etwas  abstehend,  herablaufend  a.  mehr  od.  weniger  entfernt ; 
Beeren  mit  dem  zurüekgekrümmien  Btheiicie  hangend,  t».  A.  U. 
VorA. ;  Wallis,  Sddtyrol,  Krain.  Apr.  Mai.  Beeren  blau. 

4.  CCPRESSUS  L.  Cypresse. 
1.  C.  sempervirensL.  Aeste  aufrecht  od.  etwas  abstehend ; 
Zweige  dkantig;  B.  4relhig-dachig,  stampf,  angedrdckt,  convex; 
Zapfen  fast  kugelig,  Schoppen  in  der  Mitte  mit  einem  wehilosen 
Buckel.  %,  SddL  Kraln,  Istr.,  S^tyr.,  Testls,  nur  angepf aazt. 
Febr.  M&n. 

IV.  Gnippe.  ABIBTINBBN.  Rieh.  Bth.  in  Kitschen.  Mftnnch. : 
Stbk.  9,  Ificherig,  an  die  Schoppen  des  KAtzchens  nnterseits  an- 
gewachsen. Welhl.  K&tschen  aus  sehnppenf.  DeckB.,  In  d*rea 
Winkel  die  Bychen  fragenden  Schoppen  beindl.  sind,  die  ztietst 
die  grösseren  holzigen  Schuppen  eines  Zapfens  Mlden.  Eyohea 
umgekehrt.  Samen  nassartig  mit  einem  Fldgel  umzogen. 

A.  PINUS  L.  Fichte. 
I.  Rotte.  P  Inas  Link.  Fldgel  der  Samen  abfUUg. 

l.P. sylvestris L.  B.  gezweiet,  lauchgrdn ;  die  statzendea 
Schuppen  lanzettL-pfriemL,  weiss-berandet,  und  an  der  Spitze 
weiss,  gefranst,  die  Fransen  spinnweblg-sshAngend,  den  Jongea 
Zweig  locker  umgebend;  Zapfen  ohne  Gtanx,  die  heurigem  «t^ 
einem  hakenf.  Stiele  vom  der  L&nge  dee  Znpfene  eeltet,  nmeh  der 
Brde  hinabgebogen,  die  reifen  kegelf. ;  der  Schild  der  Schuppeft 
convex  od.  an  den  unteren  stumpf-geschnAbelt  mit  kurzem,  sm- 
rOckgebogenem Schnabel;  derFldgel  8mal  Mnger  als  d.  Same; 
mAnnl.  KMzchen  eyf.  od.  Ungl.;  Kamm  der  Stbk.  niereaf.  o4. 
kurzeyf.,  wenig-«.  stumpf-gezAhnelt.  %.  WAider  derFlAchennle- 
deriger  Gbge  u.  VorA.  Mai.  Nimmt  auf  den  A.  v.  Krain  die  Ge- 
stalt der  P.  Mughos  an. 

9.  P.  MughusScop.  C^rwelt ort.)  B.  gezweiet^  grasgrdn;  dU 


Digitized  by 


Google 


OOHIFIREN.  475 

Blütaenden  ScAmppen  laazettL-pfrieml.,  eUrwarts  weiss^^ramdet 
V.  o/«  der  8pU9€  urnit*,  gefranst,  die  Franken  splnnwebig-zshta- 
gend,  denjimgen  Zweig  locker  umgebend,  Zapfen  glänzend,  die 
heurigeu,  a%f  einem  Stiele  r.  der  hatben  Liknge  de«  Xmpfensj  auf» 
recht,  die  reifen  oval  od.  kegelf.,  abstehend  od.lünabgebogen;  der 
Scliild  der  Schuppen  convex  od.  stompf-geschnAbeU,  mit  korzem, 
asnriickgebogenem  Schnabel ;  d.  Flügel  le— ^mal  langer  als  d  Same  i 
männL  Kätzchen  eyf. ;  Kamm  der  Srbk.  nierenf.  od.  fast  viereckig, 
unregelmftdsig-gezAhnelt.  ^,  A.,  VorA.  u.  niedrigere  Gbge.  Mai, 
auf  den  A.  sp&fer.  Var.  a,  uliginosa:  der  Stamm  aufrecht,  bis 
40  Fuss  hoch.  P.  obliqua  Sauter.  P.  rolundata  Link.  P.  uliginosa 
Neumann.  Diese  in  den  Thftlem  der  A.,  in  Schlesien  und  in  der 
Oberpfaiz.  —  ß,  Pumüio :  der  Stamm  aufstrebend  u.  von  der  Basis 
an  istig  mit  niederliegenden  Aesten.  P.  Pumilio  Haenke.  Diese 
auf  den  A.,  auf  Felsenk&mmen  tiefer  hinabsteigend,  sodann  Voges., 
Schwarzw.  u.  Sudeten. 

d.  P.  uncinata Ramend.  B.  gezweiet,  grasgrün;  d.  stutzen- 
den Schuppen  eyf.,  lanzetti.-zugespitzt,  ««Ar  eehmal  weiss-beran" 
det,  spArlich-gefranst;  Zapfen  glänzend,  die  heurigen  auf  einem 
Stiele  V,  der  halben  Länge  des  Zapfens,  aufreckt^  die  reifen  oval 
Od.  kegelf.,  abstehend  od.  hinabgebogen ;  d.  Schild  aller  Schuppen 
od.  der  der  vorderen  Seite  des  Zapfens  verlftngert-geschnübelt,  der 
Schnabel  zurdckgebogen ;  der  Flügel  3mal  l&nger  als  der  Same ; 
mSknnl,  Kmtzehen  eyf, ;  Kamm  d.  8ibk.  rundl.,  dicht-  u.  gescfa&rft- 
gezdhnelt.  ^.  A.  der  sudwestl.  Schwz.  Jun.  Jul.  P.  Mugho  Poiret.r 

4.  P.  nigricans  Host.  B.  gezweiet,  grasgrün;  die  stutzen- 
den Schuppen  lanzettl.-pfrieml.,  breit-weLasberandet  und  an  der 
Spitze  weiss,  fransig,  die  Fransen  frei;  Zapfen  zieml,  glänzend^ 
die  heurigen  amfreeht,  sehr  kurz-geetielt,  der  Stiel  viel  kürzer  als 
der  Zapfen,  die  reifen  sitzend,  abstehend,  kegelf.,  der  Schild  der 
Schuppen  cenvex;  der  Fluge!  amal  lAnger  als  der  Same;  miwnl. 
Kätzchen  walzl.,  zuletzt  sehr  verlängert ;  Kamm  der  Stbk.  rundl., 
convex,  dicht-  n.  geschirft-gez&hnelt ,  fast  durchscheinend,  in 
der  Mitte  dunkler.  %.  WAider  in  Unteröstr.  u.  kn  Litt.  Mai.  P. 
maritima  B.  minor  Duham.  arb.  ed.  2,  t.  99.  bis.  P.  maritima  K. 
synops.  ed.  1.  P.  nigra  Link  Abh.  d.  Bert.  Ak.  P.  nigricans  Lfnk 
Linnaea  1841.  P.  Laricio  ß.  austriaca  Antoine.— Die  CorslscheP. 
Laricio  hat  nachLink  nach  der  Basis  u.  nach  d. Spitze  verschmA- 
lerte  Zapfen.— Die  Fldgel  der  S.  der  P.  nigricans  sind  hellbrftnnl. 
fiberlaufen ;  an  der  verwandten  P.  maritima  maior  Duham.  DG., 
P.  Pinaster  Lam.  sind  sie  russfarben ;  die  Samen  noch  einmal  so 
gross,  die  Jungen  Triebe  von  den  spinnwebig  verbundenen  Fransen 
dicht  umwickelt  u.  die  heurigen  Zapfen  sitzen  auf  einem  Stiel  v. 
der  halben  LAnge  des  Zapfens. 
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ft.  P.  Pinea L.  B. ge^weiet-laaebgrdll;dieltlitsenden8chap- 
pell  eyf.-lansettl.,  venchmAlert-sugespit^  dicht-fransig  a.  nebgt 
der  Baais  der  Fransen  braun,  nnr  gegen  den  Rand  heller,  d.  Fran- 
sen firei;  Zapfen  starJc-glAnsEend,  ftst  stiellos,  nindl.-eyf.,  stumpf; 
der  Schild  der  Schoppen  convez,  In  der  Mitte  eingedrdckt;  FiU^l 
SotaI  kürzer  als  der  Same;  m&nnl.  KiltBChen  lingl.;  Kamm  der 
Stbk.  nierenf.,  am  Rande  Ueinlappig  u.  geschArfl-gesAbnelt.  t. 
In  Sddtyrol  angebauet.  Mai. 

6.  P.  C  e  m  b  r  a  L.  i^.  *u  3—5,  grasgrdn,  die  Alteren  nach  ab- 
gefallener Scheide  an  der  Basis  nackt;  die  stützenden  Schuppen 
ey-lanzettf.,  pfrieml.-zogespitzt,  weiss-berandet,  spArl.-befranst, 
die  Fransen  frei;  die  Zapfen  sitzend,  eyf.,  stumpf;  Schoppen  iach, 
aufrecht,  flaumig,  an  der  Spitze  etwas  abstehend,  ohne  Schild, 
Flügel  des  Samens  fehlend.  V  Hohe  Alpen.  Jun. 

II.  Rotte.  Abi  es  Link.  Flügel  der  Samen  nicht  abfAllig. 
Schoppen  der  Zapfen  abf&llig. 

7.  P.  Picea  L.  B.  kammf.,  aosgerandet,  witereeits  mü  t 
weissen  Liniemj  Zapfen  walzl.-aufrecht ,  Zapfensf^uppen  sehr 
stumpf,  angedrdckt.  ^  Wilder  der  Ebenen,  VorA.  u.  A.  Mal. 
Abies  pecfinata  DC.  Link. 

III.  Rotte.  Picea  Link.  Flügel  d.  Samen  nicht  abfällig. 
Schuppen  d.  Zapfen  bleibend.  DeckB.  bald  verschwindend. 

8.  P.  Ab  1  es  L.  B.  zsgedrüekt,  fnt  4kamHf,  stachelspitsig; 
einzeln;  Zapfen  walzL,  h&ngend,  Schuppen  ausgeblssen-gezfth- 
nelt.  t'  Gebirge,  VorA.  u.  A.  Mai.  Picea  vulgaris  Link.  Abies 
ezcelsa  DC. 

ly.  Rotte.  LarixToum.  Flügel  der  Samen  nicht  abfilllg. 
Schuppen  der  Zapfen  bleibend.  DeckB.  bleibend. 

9.  P.  Larix  L.  B.  huschelig,  flach,  etwas  rinnig,  abf Allig; 
Zapfen  eyf.,  aufrecht,  Schuppen  sehr  stumpf,  an  d.  Spitze  locker, 
-b.  VorA.  u.  A.  Apr.  Mai.  Larix  europaea  DC.  Abies  Larix  Lam. 
K.  syn.  ed.  1. 

n.  aasse.  PhanerogamlseheEilVDO- 

GEinBiir.  moivocoTTiJBDOinsiv. 

Gef^ssbtliidel  im  Sleogel  zerstreut ;  Keim  mit  wech- 
selst. Keimblättern. 

CXIII.  Ordng.     HYDROCHARIDEEN.    DC. 

I.  VALLISNERLA.  L.    Yallisnerie. 
1.   V.  Spiral is  L.   In  Seen;  südl.  Tyrol,  im  Gardasee  bei 
Sopra  il  conflne  n.  Cant.  Tessln,  im  Luganersee  in  der  Bucht  von 
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Agno  n.  Capo  dl  Lego.  4*  Jnl*  Aag.  Die  B.  linealiseh,  grasaiiig, 
ilinlich  den  nntergeiaaeliteii  der  SagittarU,  aber  apitz].  a.  gegen 
das  obere  Ende  bin  atacbelapItzig-gezAbnelt. 

f.  8TRATIÖTES  L.    Wasserscbeer. 
1.  S.  aloides  L.  B.  scbwertf.-deckig,  sfacbelig-gewimpert. 
4.  In  stehenden  Wassern  scbwimmend ;  dsU.  a.  ndrdl.  Geb.  Jal. 
Aug.  Bl.  weiss. 

a   HTDBÖCHARIS  L.    Froschbiss. 
1.  H.  Morsus  ranae  L.  4.  Stehende  Wasser;  serstr.  dch 
das  Geb.  JnLAog.  BI.  weiss. 

4.  UDÖRA  NntaU.  üdore. 
1.  U.  oceidentalis  Parsh.  B.  lanzettL-lineal. ,  gerade, 
sehr  fein-stachelspitzIg-klelngesAgt,  Mgez&hne  vorwArtsgekehrt. 
4.  Stehende  Wasser;  im  Damm'schen  See  in  der  Nähe  des  Boden- 
berges bei  Stettin  in  Pommern.  Serplcola  verticillata  Rost.  a. 
Sciun.  Bth.  noch  nicbt  gefunden. 

GXIV.  Ordn^.    ALISMACEEN..   Jass. 

1.    ALISMA  L.    Froscbldirel. 

1.  A. Plantage  L.  Schaft  quirllg-rispig;  Frachtkn.  inwen- 
dig über  der  Basis  den  Gf.  tragend ;  Früchtchen  m»  der  Spitze  aft- 
g-erundetstumpf,  wehrlos  ^  auf  dem  Rucken  1— Xforchig,  tu  eine 
stumpf-Seckig-e  Frucht  zagestellt ;  B.  hensf.,  eyf.  od.  lanzetll.  4. 
Gr&ben,  stehende  Wasser.  Jnl.  Aug.  Bl.  weiss  oder  rOthl.  Var. 
ß.  laneeolaium :  B.  lanzeltl.,  nach  der  Basis  verschmAlert,  6  Zoll 
lang  n.  1  Zoll  breit.  A.  lanceolatum  Wither.  A.  Plantage  /?.  Willd. 
—  y.  graminifoUvm :  alle  B.  grassartig  od.  schwimmend,  nur  ein 
od.  das  andere  nfit  d.  schmal-lanzettl.  BlattÜAche  über  das  Wasser 
hervortretend.  A.  Plantage  /.  graminifolia  Wahlenb.  A.  gramini- 
foliomEhrh.  A.  natans  Pollich. 

9.  A.parnas8ifolinmL.  Schaft  quirlig-traobig  oder  an 
der  Basis  etwas  rispig;  Früchtchen  vkteyf.,  an  der  Spitze  ans- 
wftrfs  abgerundet  n.  einwarte  begrannt,  vielrillig;  B.  tief-herxf., 
ziemlich  stumpf.  4.  In  einem  kleinen  See  bei  Tempelhof  In  der 
Gegend  v.  Berlin;  am  See  bei  dem  Basedower  Theerofen  nnd  am 
Longritzer  See  in  Meeklenb.,  bei  Frankf.  an  der  O.  JuL  Aug. 
Bl.  weiss. 

a  A.  natans  L.  St  bebUttert;  Bth.  an  den  Gelenken  des 
St.  einzeln  od.  zn  8  od.  5;  Früchtehen  Uni^.,  stumpf,  zugeepitzH' 
geechnähelt,  It—lSrÜltg'^  etwas  abstehend  ;«#Mig«l«#.  B.  gesüelt. 
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owtt  od.  lamgl,y  d.  wiins«l8t.  lineal.,  sitzend.  4.  Stehende  Wauar ; 
Trier,  Andernadi,  am  Unteirtaeine  u.  v.  da  dck  Westph.,  n.  das 
nördl.  Geb.  Jan.~Aag.  Bl.  weins.  Die  antergetaachten  B.  eft 
linealisch,  häatig,  zuweilen  alle  so  gestaltet  o.  schwimmend :  A.' 
natans  sparganlfoliam  Fries. 

4.  A.  rannnculoidesL.  Schaft  an  der  Spitze  doldig  oder 
qairlig-doppelt-doldig;  FrficMcAen  schlef-elliptlsch,  fünfkantig; 
spitz,  in  ein  kugeliges  KBpfchen  zsgtatellt ;  B.  lanzettl.,  Snervig. 
4.  Sömpfe,  fenchteO.;  Untenrhein,  n4rdl.  Geb.,  B6hm.,  Neuen- 
hurg.  See  in  d.  Schwz.,  Monfalcone.  Jnn.— Aug.  Bl.  weiss.  Die 
B.  zuweilen  sÄmmtl.  lineal.,  h&utig  u.  scl^wimmend:  A.  ran.  zoste- 
rifollum  Fries. 

ft,  SA61TTARU  L.    Pfeilkraut. 
1.  S.  sagittaefolla  L.   B.  tief-pfeilf. ;  Schaft  einfach.  2^ 
Stehende  Wasser.  Jun.  Jul.  Bl.  weiss,  N6gel  purp. 

CXV.  Ordng.    BÜTOMEEN.    Rieh. 

I.    BÜTOMUS  L.    Was8«»rviole. 
I.    B.  umbell at US  L.   4.   GrAben,  Fischteiche,  langsam 
messende  Wasser.  Jun.— Aug.  Bth.  rosenrolh. 

GXVI.  Ordng.    JUNCAGINEEN.    Rioh. 

i.   SCHEUCHZ^RIA  L.    Scheuchzerie. 
1.  S.  palustris  L.  4.  Torfige  Sümpfe  der  Ebenen  u.  VorA. ; 
zeratr.  dch  das  Geb.  Mai.  Jun.  Bih.  grdnl. 

9.    TRIGLÖCHIN  L.    Dreizack. 

I.  T.  maritimum  L.  FrUeAl«  «y/.^  kantig,  unter  J.  surUck^ 
gekrUmmten  Narbe  eingeechnürt ,  in  6  Kapseln  zerfallend;  Tr. 
verlängert.  4.  Seestrand  u.  salzige  Wiesen  im  Binnenlande.  Jun. 
Jul.  Blh.  grdnl. 

t.  T.  palustre  L.  Früchte  Uneal.,  kantig,  nach  der  Baste 
verechmälerty  an  die  Spindel  angedrdckt,  ln3  Kapseln  zerfallend ; 
Narben  sitzend.  4.  Wiesen  u.  feuchte  Triften.  Jun.  Jul.  Bth.grunl. 

CXVn.  Ordng.    POTAMEEN.    Jobs. 

1.  POTAMOGETON  L.    Lalchkraot. 

I.Rotte.  Heterophylli,  Verschiedenbutterige  B. 
wechseist.,  nur  die  die  Bthstiele  stelzenden  gtgenat.,  die  obersten 
bei  der  vollkommen  erwachsenen  Pflanze  schwimmend,  nach  dor 
Gestalt  n.  oft  auch  nach  Ihrem  Gewebe  von  den  untergetauchten 
verschieden. 
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a.  Die  btlMt.  B.  ane  lederig  n.  schwlimieikl. 

i .  P.  n  a  f  an s  L.  B,  aAU  tamgr-^stieh,  die  Jdngeren  unterge- 
^auehten  schmAler,  lanxettl.  ed.  längl.,  die  schwimmenden  lederi^, 
an  der  Basis  seicht-henf.,  oval  od.  Iflngl.;  Bstiele  an/  der  oberen 
Seite  selcht-rinnig,  die  untergetauchten  zur  Bthezeit^  wegen  der 
dehFäulniss  zerstörten Bflache  blattlos}  Blhsüele  gleich ;  <ft« /rt- 
schen  Früchte  zsgedrdckt,  am  Rande  stumpf;  St.  einfach.  4. 
Teiche,  Gräben,  Flusse.  Jol.  Aug.  P.  natans  a,  vulgaris  D.  Fl. 
1.  867.  Die  schwimmenden  B.  erheben  sich  an  ihrer  Basis  bei- 
derseits  in  eine  Falte,  wenn  sie  auf  eine  FlAche  angedrückt  wer- 
den. Die  Steinfrucht  wird  Irrig  mit  bekieUem  Rande  beschrieben, 
dieser  entsteht  bei  demTroeknen  durch  Einschrampfen,  wobei  die 
normale  Clestalt  verloren  geht.  Die  Normalform  in  stehenden 
Wassern,  Teichen  a.  Gräben  hat  breit-ovale  B.  u.  massig  lange 
Bstiele;  in  schnell  Aiessenden  Bächen,  ß.proliacusi  sind  Sf.  v. 
Bstiele  sehr  verlängert,  and  die  B.  zuweilen  nur  halb  so  breit, 
letzteres:  P.  serofinns  Scbrad. In  Brief. 

9.P.  Oblongns  Vbl'ianl.  B.  alle  lang^gestielt,  die  unter ge- 
tauchten  wahrend  derBthezeit  vorhandenen  lanzetil.^  die  schwim- 
menden lederig,  l&ngh,  die  obersten  eyf,  11.  an  der  Basis  seicht- 
herzf.,  BsUele  auf  der  oberen  Seite  seicht-rinnig;  Bihstiele  gleich; 
die  frischen  Früchte  KSgedrdekt,  am  Bande  stumpf;  Sl.  einfach. 
2^  Gräben  in  Torfbrdchen.  Jul.  Aug.  P.  natans  intermedius  u. 
minor  D.  Fl.  I.  p.  830.  Von  P.  natans  nnterscb.  dch  die  während 
der  Bthezeit  vorhandenen  untergetauchten  B.  u.  dch  kleinere 
Frdchte,  dbrigens  in  allen  Theilen,  was  die  Grösse  betrifft,  sehr 
wechselnd. 

8.  P.  f  1  u  i  t  a  n  s  Roth.  B.  alle  lang-gestielt,  die  untergetauch- 
ten, wahrend  der  Bthezeit  vorhandenen  verl&ngert-lanzettl.,  häu- 
tig, äWrchseheinend,  die  schwimmenden  längl-lanzettl.  od.  oval, 
an  der  Basis  spitz  od,  abgerundet;  Bstiele  auf  der  oberen  ßeUe 
convex;Biha\ie\e  gleich ;  Früchte  im  fHschen  Zustande  zsgeArückU 
mit  ziemlich  spitzem  Rande.  4.  FlBSse;  Schwa.,  Rheinpfalz  u. 
nördl.  Geb.  /ul.  Aug.  Von  P.  natans  u.  P.  oblongos  dch  die  an 
der  Basis  nicht  seicht-herzf. ausgeschweiften  B.  versch.,  was  auch 
an  den  obereten  Statt  hat.  Das  Merkmal  der  oberseits  convexen 
Bstiele  habe  ich  v.  Nolte  genommen,  in  der  Erianger  Flora  wurde 
die  PI.  noch  nicht  gefunden.  Var.  />.  stagnatUie:  in  Gräben  n. 
Pfdtxen,  die  untergetauchten  B.  weniger  dcOisehelaend.  P.  natans 
explanatus  D.Fl .  1.  Süft. 

4.  P.  spathulatns  Sohrader.  B.  alle  gestielt,  dienntergo- 
tauchten  häutig,  dchscheinesd,  die  untersten  schmal-lanzettl., 
0»  den  Bstiel  lamg-keilig- verschmälert,  die  folgenden  allmähllg 
mehr  lAngl.,  in  den^langen  Bsdel  hinablaufend,  die  sekwimunendem 
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Uderig^  oval-läii|^.,  stwnpf,  an  der  BmIs  vorgeiofen,  t-Mt  9mai 
kürzt  aU  ihr  BHi»l;  Bfhstlele  i^elch;  dU  frischen  FrüekU  Im. 
S0nf,'M§g^drüektj  tmit  •im^m  •pUze»  Bmmde  mtmA««.  2^  Biehe ; 
westl.  Geb.,  lUeUipfals,  UnterelMss.  JoL  Aag. 

b.  Die  bldlbenst.  B.  den  stengeist.  Abnlieb,  nur  die  spftteren 
'  sehwinunend  a.  entweder  lederic  od.  bAntlf  n.,  wiewolü  nicbt  bei 
allen,  ancb  in  df^r  Gestalt  verscbleden.  Diese  scbwlmmenden  B. 
sind  oft  nicbt  vorbanden. 

5.  P.  rnfescens  Sebrad.  DU  wKfrf^auehttn  B,  MÜsemd, 
bAniig,  durcbscbelnend,  lansettl.«  nacb  der  Basis  n.  Spltae  ver» 
scbmAlert,  aienüicb  stnn^ir,  am  Rmmd»  gimt*,  dU  »ekwimmemd^» 
l^dtig,  Vkteyf.,  stompfy  im  d^m  BwtUl,  der  kürzer  als  das  B,  ist, 
wsrsskmOasH  ;  BtbsÜelegleleb ;  dis/risehsmFHUkts  limssmf.^z^r^ 
drückt ^  mitsimsm  spHssn  Bamda  veraeben;  St  elnfacb.  2^  Sie- 
bende Wasser,  Bicbe.  JoL  Aug. 

6.  P.  H ornema  nn  i  Meyer.  B.  alle  gsstislt,  h&mtig,  dmrck^ 
schsimsmd^  am  Rands  glati^  die  unteren  onlergetancbten  lansetlL, 
dis  sekmimmsmdsn  fast  hsrz-syf.y  Bstiele  balb  so  lang  als  die  B. ; 
Btbstiele  gleicb;  die  friseben"  Frdcbte  zsgedrdckt,  aM  Rande 
stumpf;  81.  ästig.  4.  Siebende  Wasser;  sebr  zerstr.  deb  das  Geb. 
Jnl.  Aug.  P.  coloratus  Hörnern.  P.  planiagineus  Ducros. 

7.  P.  gramineusL.  Dis  untsrg^taaekten  B,  kÜMtif,  durek^ 
sehsimsmd,  lanzettl.-lineal.  od.  scbmal-  od.  breit-lanzetll.,  ange- 
spitzt, nach  dsr  Basis  vsrsckmaisrt^  sitzend,  am  Bande  ein  me^ 
nig  ramk,  die  obersten  Icurzer,  breiter,  gestielt,  die  sehwimunem- 
den  ianzetti.  od.  etff.,  lang-gestielt,  lederig,  letztere  oft  feblend  ; 
Bthstiele  nacb  der  Spitze  verdickt;  die  fridcben  Fnicbte  zsge- 
druclKt,  am  Rande  stumpf;  St.  sebr  istig.  4.  Fliessende  u.  sie- 
bende Wasser.  Jul.  Aug.  P.  beteropbyilus  Scbreb.  Var.  a.  gra- 
minifoliusi  die  untergetaucbten  B.  lanzettl.-lineal.,  nacb  beiden 
Enden  verscbmftlert ,  Kcblapp;  St.  verlängert  leb  besitze  ein 
Exemplar  mit  5  Zoll  langen,  3  Linien  breiten  B.  —  ß.  kstsro- 
pkyllmsi^t  untergetaucbten  B.  kürzer,  zurückgekrummt,  meist 
starrer^  nicbt  selten  betrAcbtlicb  starr.  P.  gramlneus  ß.  betero- 
pbyilus Fries.  Die  scbwlmmenden  B.  sind  lederig  u.  oft  sebr  lang- 
gestielt — >  y.  Zizii:  t-  od.  Smal  so  gross  als  die  vorbergebenden 
Formen,  besondere  die  oberen  B.  stumpf,  aber  immer  mit  einer 
Stacbelspltze  u.  oft  aaflUlend  wellig.  P.  beteropbyilus  6.  latifo- 
llus  D.  Fl.  P.  Proteus  B.  ZlzU  Cbara.  u.  Scbl.  Rrscbelnt  aucb  in 
einer  gebdniten  Form,  Indem  den  meisten  B.  der  Saum  feblt  n. 
diese  fut  auf  den  Mittelnerven  zurdckgefubrt  sind.  Bei  zurdck- 
getretenem  Wasser  erscbelnen  gestielte,  lederige  B.,  wie  an  den 
vorbergeb.,  n.  aucb,  wlewobl  selten,  Im  Wasser  selbst:  P.lu- 
ceu  d,  eoriateiM  D.  Fl. 
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8.  P.  nit  e  ns  Weber.  DU  untergetauchten  B,  häutig-,  durch» 
echeinendy  lanzeltl.  od.  lineal.-lanzettl.,  spitz,  grannenlos,  an  d. 
Basis  abgerundet  y  hdlbstengelumfassend^amHande  ein  wenig  rauh, 
die  schwimmenden  lAngl.  od.  lanzetll.,  in  den  Bstiel  versclimftlert, 
lederig,  letztere  ofi  felilend ;  Bthstiele  nach  der  Spitze  meist  dicker; 
die  getrockneten  Fröchle  zägedrdckt,  am  Rande  gekielt;  St.  sehr 
68tig.  4.  Flie.ssende  u.  stehende  Wasser;  nördl.  Geb.  Ja!.  Aug. 
Var.  wie  das  vorhergehende :  a.  salicifoUus :  die  nntergetaachten  B. 
lineal.-IanzettL,  gerade ;  der  St  verlängert.  P.  niiens.  a.  salicifolios 
Fries.  -  ß,  heterophyllus :  die  nntergetauchten  B.  kürzer,  lanzetll., 

jpanchmal  ey-Ianzef(f.,  zoräckgelLrümmt;  St  kurzer,  sehrftsfig. 
P.  nitens  ß.  heterophyllus  Fries.  P.  corvifolia«  Harfm. 

II.  Rotte.  HomopliylU,  Gleichblfttterlge.  Dieganze 
Pflanze  untergetaucht,  nur  die  Aehren  wfthrend  der  Bthezeit  über 
das  Wasser  hervortretend.  Die  B.  wechselst,  die  blülhest.  gegen- 
dber,  alle  h&utig,  lanzettl.  n.  breiler,  bis  zu  einer  rundt  Gestalt. 

9.  P.  lucensL.  B.alie  unter  getaucht  ^  hButig,  durchschei- 
nend, gestielt,  oval  od.  lanzettl.,  stachelspitzig,  am  Rande  fein^ 
gesägt-rauh;  Bthsliele  oberwArts  verdickt;  die  frischen  Früchte 
zsgedruckt,  am  Rande  stumpf,  schwach  gekielt ;  St.  Astig.  4.  Ste- 
hende u.  fliessende  Wasser.  Jul.  Aug.  Erscheint  in  einer  gehörn- 
ten Form :  d.BlattflAche  kürzer  u.  schm&lermit  einer  dornf.  Spitze ; 
P.  acuminatum  Schumacher ;  od.  die  ganze  BlaitflAche  bis  auf  d. 
Mittelnerv  verschwunden. 

P.  decipiens  Nolie,  in  Schleswig,  vielleicht  aber  auch  in 
Holstein  einheimisch,  steht  dem  P.  lucens  am  nächsten,  unlersch. 
sich  Jedoch  deutlich :  P.  d  e  c  i  p  i  e  n  s.  B.  alle  untergetaucht,  häutig^ 
dchscheinendy  mit  abgerundeter  Basis  sitzend,  oval  od.  länglich. 
stumpf,  stachelspitzig,  am  Rande  glatt ;  Bthsliele  gleich ;  Früchte... 

10.  P.  praelongus  Wulf.  B.  alle  untergetaucht,  häutig, 
dchscheinend,  aus  ey f., stengelumfassend.  Basis  verliingert-längl.^ 
od.  lanzettl.,  stumpf,  wehrlos,  an  der  Spitze  kappenf -zsgezogen, 
am  Rande  glatt;  Bthstiele  gleich;  die  getrockneten  Früchte  zage- 
drückt,  auf  dem  Rücken  fiügelig- gekielt ;  St.  ästig  4.  Flüsse  u. 
Seen ;  nördl.  Geb.,  Schwz.  in  d.  Seen  der  A.,  Krain  im  Laibachfl. 
Jul.  Aug. 

11.  P.  per  f  Ol  latus  L.  B.  alle  untergetaucht,  durchschei- 
nend, ausherzf.,  stengelumfassender  Basis  eyf.  od.  ey-lanzettf., 
am  Rande  etwas  rauh ;  Bthstiele  gleich ;  die  frischen  Früchte  zsge- 
drückt,  am  Rande  stumpf;  St.  etwas  ästig.  4-  Pfützen  u.  Flüsse; 
zerstr.  dch  d.  Geb.  Jul.  Aug. 

lt.  P.  crispus  L.  B.  alle  untergetaucht,  häutig,  durch- 
scheinend, sitzend,  llneal.-längl.,  ziemlich  stumpf,kurz-zogespi(zt, 
klelngesägt,  wellig  kraus;  Bthstiele  gleich;  Fruchte  zsgedrdckl 
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f  etfiSliiiibeU;  81.  iMg,  mageirütikt.  n.  Stehea^e  «.  üeseiiie  Wis- 
set. Jim.— Auf . 

III.  Rolle.  Clilo^pbyili,  Grasblittrice.  Die  nnze 
Pf  anze  antergetaucht,  nur  die  Aeliren  ^'ihrend  der  BUieseil  Aber 
das  Wasser  hervortretend.  B.  grasartig,  genaa-llneaL,  allecleich- 
gestaliet,  silsead  a.  weduielst.,  bloss  die  Matliaut.  gegeBiJber. 

19.  P.  eonpressns  L.  B.  mtie  tuilergetaaebt,  hAati«,  deh- 
scliefaieiid^  sitseild,  g^mtm-Nneal.,  stampf,  Itans-staciielspHsIf, 
vMmärffig^  mit  3---5  ä9ärk9r0m  N9rpen;  Aehrem  mmlzl.,  14K-lft4«A.  ; 
St.  geidgeli-plattgedrfickt,  istig.  4.  Stehende  n.  taagsaaiilesscndo 
Wasser.  JoL  Aog.  P.  xosteraefolins  Schamaeher. 

14.  P.  acntifollns  Link.  B.  mlU  aniefgeiaaeht,  htatig, 
dchscheinend,  sitsead,  gmmmwiimmmi.^  am  Ende  liaanipitxig,  «mI- 

fmdl,;  St.  geiögelt-piaMgedrdeict,  sehr  Astig.  4-  Stehende  Was- 
ser, BAche ;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jol.  Aug. 

15.  P.  ebtdsifoliasM.a.Koeh.  0.«/M  antergetanoht,  hin- 
tig,  dehschelhettdy  sitaend,  g^mmm-4im€ml.;,  Stumpf,  iKan-stachel- 
spitElg,  S— SMfT^;  SiJkMtUl€*öimmifmis  A'«6— Sbläthige,  naontor- 
brochene  Aeikre;  St.  zsgedrAckt,  an  den  RAndeni  abgerandety  sehr 
Astfg.  4.  Stehende  Wasser,  BAehe ;  aerstr.  dch  d.  Geh.  ioL  Aag. 
P.  gramlneiim  Sm. 

16.  P.  pnsilims  L.  B,  aile  nntergetaacht,  hAatig,  dnrefa- 
scheinend,  siisend,  g^mmm^imeoi.,  siemlich  i^ita,  knrs-staehel- 
SliltBlg,  3— ftütfrtFtg';  Bikstiete  t-  ö4,  Smai  so  lamg  als  dU  4-8bltt- 
thige,  oft  nnterbrochene  Jehn;  Ftdchte  sclüef-elliptlseh^  der  SL 
atn  dem  sttelninden  ssgedrdckt,  sehr  Astig.  4.  Stehende  Wasser, 
BAehe.  Jul.  Aag.  Var.:  a.  m«^:  B.  breiter^  fut  I  Linie  breit. 
P.  eompressns  D.  n.  —  ß,  tmtgnris :  B.  angelAhr  V,  Lhüe  breit.  — 
y.  tenuissimtu :  B.  Sehr  sefamal,  manchmal  kaom  eine  V«  od.  V» 
Linie  breit. 

17.  P.  trichoides  Chamlsso  n.  ScMechtend.  B.alU  nnter- 
getaacht, hAotig,  dardiseheinend,  sitzend,  korstL^UiMmi,,  sUgt- 
si^itzt,  imsTvisTj  uderloM;  Bihstieie  t-  od.  amal  so  lang  als  die  4—8- 
bläthlge,  oft  nnterbrochene  Aehre;  FHfDktehäaUrmiarmnd;  St.siem- 
lieh  slielnind,  sehr  Astig.  4«  Seen,  Ilschteiche;  Sciüesien,  and 
nArdl.  Geb. ;  bei  Ndmberg,  Dresden.  Jul.  Aug. 

lY.Rotte.  Coleophylll,ScheldenblAttrige.  Die  ganze 
Pflanze  untergetaucht,  nur  die  Aehren  wAhrend  der  BthezeiT  über 
das  Wasser  hervortretend.  Die  B.  grasartig,  g«»nao-lineal..  Alle 
gleichffetitaltet,  wechselst.,  an  der  Basis  scheidig,  die  Scheide  an 
die  NebenB.  angewachsen. 

18.  P.  pectinatus  L.  B.  alle  untergetaucht,  hAuttg,  dch« 
scheinend,  an  der  iBasis  sehHdig^  lineal,,  od.  liaeal.-bor8<l.,spltz. 


Digitized  by 


Google 


POTAMEEM.  48S 

mervisr,  quer-aderig,  Adern  ziemlich  diele;  Aehrenlanggeifielt; 
Fr%ehi9  schief -vkteyf.i  iialbkrelsrond,  sugedrüclcf,  im  ftroekne- 
t9n  Zustande  avf  dem  Büekem  gekielt y  mit  kurzem,  außsteifenäen 
Griffel,  4.   Siebende  Wasser,  Fldase.  Jol.  Aug. 

19.  P.  marinos  L.  0.  alle  untergeiaaelir,  htetig,  darch- 
scheinend,  am  der  Basis  scheidig;  iineal.  ed.  lineal.^bofstl.,  spitz, 
Inervig,  qaeraderig,  Adern  ziemlich  dick ;  Aehreu  lang-gestielt ; 
Früchte  vkteyf.y  fast  kugelig,  im  trockenen  Zustande  runzelig, 
auf  dem  Rücken  breit^abgerundet  u.  kiellos,  mit  breiter,  sitzender 
N.  4.  In  salzigem  Wasser  am  Meeresstrande  n.  In  einem  kleinen 
Teiche  aaf  der  Alpe  zw.  Badiau.Gardonaimsfldl.  Tyrol.  JuL.ADg. 

V.Rotte.  Enantiophylli,  Gegenbifttterige.  Die  ganze 
Pflanze  mitergetaucht,  nar  die  Aehren  wfthretid  der  Bthezeit  über 
das  Wasser  lwr\-ortretend.  B.  dchschelnend,  alle  gegensl. 

fO.  P.  densns  L.  B,  alle  gegenst.  «.  nntergetaachl,  hftmtig, 
dchscbeinend,  sitzend,  stengelumfassend,  elliptisch^  lanzettl.  od. 
Iineal. -lanzettl. ;  Aehren  gabelsiftndig,  knrzgestielt,  nach  d.  Ver- 
blühen ziirdckgebogen;  d.  getrockneten FrdeMezsgedrdckt,  breit- 
gekielt, geschnftbelt.  4.  Stehende  a.  fliessende  Wasser;  zerstr.dch 
d.  Geb.  Jul.  Aug.  Yar.  a, :  B.  eyf.,  zageMpitzt :  P.  den.sus  L.  — 
ß.  lancifolius:  B.  ans  eyf.  Basds  allmfthlig  verschmAlert-spitz, 
ongefihr  I  Zoll  lang,  3-4  Linien  breit.  P.  oppositifolium  OC. 
P.  serratumL.  —  y.  angustifolius:  wie  die  vorhergeh.,  aber  die 
B.  nur  I  od.  II  Linien  breit.  P.  setaceum  L. 

9.  RUPPIA  L.  Rnppie. 

I.  R.  maritima  L.  Säckchen  der  Stbk.  langl. ;  Fruchte  eyf., 
schief-aufrecht.  4.  Grftben  a.  Sümpfe  am  Bfeere  and  an  Salinen 
imHannöF.  Ang.— Oct. 

f.  R.  T«  stell  ata  Koch.  Söckchen  der  Stbk.  fast  kugelig; 
Früchte  fast  halbmond-eyf.,  aus  stumpfer  Basis  anfslrebend.  4. 
Gffftben ;  an  d.  Ostsee  n.  an  d.  Salinen  bei  Artem.  AHg.^Oet 

3.  ZANICHELLIA  L.   Zanichellie. 

1.  Z.  palustris  L.  Früchtchen  kurzgestielt,  Gf.  halb  so 
lang  als  die  Früchte.  4.  Siehende  u.  fliessende  Wasser.  Jul.— 
Sept.  Kommt  vor:  der  St.  im  tiefen  Wasser  verlängert,  fluthend, 
aber  an  der  Basis  nicht  kriechend:  Z.  major  v.  Bönningh.;  der 
St.  in  nicht  hohem  Wasser  an  den  Gelenken  wurzelnd :  Z.  repensi 
V.  Bönningh. ;  ferner  mit  Fruchten,  die  auf  dem  Rücken  kaum  ge- 
flügelt, daselbst  geflügelt  u.  gekerbt  od.  auf  beiden  Seiten  geflü- 
gelt sind.  Wenn  die  Flügel  auswittern,  so  "bleiben  die  Zfthne  als 
Ddmchen. 

f.  Z.  p  ed  i  c ei  1  at  a  Wahlenb.  Tries.  Früchtchen  zieml.  lang- 
gestielt, Gf.  schlank,  so  lang  als  die  Frucht.  4.  Im  Meere  n.  in 
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Oriben  an  den  Salinen.  Jal.— Sept  Kommt  In  den  Formen  der 
Vorherig,  vor.  Die  Form  mit  breitem  Rdcicenkiel :  Z.  pedancalata 
Rclib. ;  die  mit  beiderseits  gefldgeltem  Kiele :  Z.  gibberosa  Rchb. 
Die  Zanicbellia  polycarpa  NoKe  lial  fast  sitzende 
FroclKclien  n.  einen  Gf.  von  dem  vierten  Theil  der  Länge  der 
Fruclit,  wurde  bisher  in  Sclileswig  n.  Scliweden  gefunden. 

CXVIII.  Ordng.    NAJADBEN.    Linie. 
1.  NAJAS  L.  NiUade. 

1.  N.  mi^or  Rotb.  B.  lineal.,  ansgeschweiff-gezAhnt,  ZAhne 
siacbelspitzig,  B Seheide»  g'ansramdig'.  0.  Seen,  Flüsse,  Teiche ; 
zerstr!  dch  d.  Geb.  Aog.  Sept.  N.  marina  a,  L. 

9.  N.  minor  Allion.  B.  schmal-llneal.,  mmegetehmeifi-f- 
x&kni,  zordckgekrümmt,  ZAhnestachelspitzig,B5eAet</en/tf{inMii»- 
perig-geaühnelt.  0.  Seen,  Teiche;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Aug.  Sept. 

3.  N.  flezilis  Rostlcn.  Schm.  B.  schmal-llneal.,  MAr/etn- 
eiaehelapit»i§^'fezähneU,  BSeheiden  feinwimperi^gex&hmeli.  0. 
Im  Linowschen  See  bei  Stettin.  Ang  Sept.  Caolinia  flejcilis  Willd. 

9.  ZOSTERA  L.  Wasserriemen. 

1.  Z.  marina  L.  B.  3nervlg;  Stiel  d.  Blumeneeheide  ober^ 
whrts  breiter;  Nässe  gerillt.  4.  Sandiger  Meeresgrand.  Aug. 

9.  Z.  nana  Roth.  B.  Inervig;  Stiel  der  Blumetucheide  von 
g-leieher  Breite;  NOsse  bei  der  Reife  ganz  glatt.  4.  Sandiger  Mee- 
resgrund der  Insel  Nordemey.  Z.  Noltei  Hornem.  Aug. 

CXIX.  Ordng.    LEMNACEIEN.    Link. 

1.  LEBINA  L.  Wasserlinse. 

1.  L.  trisuica  L.  Laub  lanzettl.^  zuletxt  gestielt,  Glieder 
kreuzweise  zshüngend ;  Wurzeln  einzeln.  0.  In  stehenden  Was- 
sern, untergetaucht.  Mai.' 

9.  L.  polyrrhiza  L.  Laub  rundl.-vkteyf.;  fV.  büeehelig, 
0.  In  stehenden  Wassern  schwimmend.  Mai. 

3.  L.  minor  L.  Laub  okteyf,,  unten  u,  oben  flach,  Glieder 
sitzend ;  W.  einzeln.  0.  In  stehenden  Wassern  schwimmend.  Mai. 

4.  L.  gibba  L.  Laub  vkteyf.,  ziemlich  convex,  untereeitM 
schwammig- eomwjr^  Glieder  sitzend ;  W.  einzeln.  0.  In  stehen- 
den Wassern  schwimmend.  Jun.  Jul. 

GXX.  Ordng.    TTPHACEEN.    Jass. 

1.  TYPHA  L.  Rohrkolbe. 
1.  T.  latlfollaL.  B.lineal.,  flach,  l&n^er  ate der blBthen- 
trag:  St.;  im&nnUehe  «.  teeibl.  Aehre  sieh  berührend,  4.  Stehende 
Wasser  n.  Fldsae.  Jiü.Aag. 
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f.  T.  an^Ufltifolia  L.  B,  Hneal.,  anferwftrts  fast  riimig, 
IBng^er  ah  der  hlüihenirag,  St. ;  männi.  jäehr«  von  der  weibt.  ent" 
fermt.  4.  Stehende  Wasser  a.  Flusse.  Jul.  Aug. 

3.  T.  minima  Hoppe.  B.  der  bWthemtrag:  St.  lanzeftl.,  viel- 
mal  tänfer  ah  der  8t. y  die  der  onfrochfb.  Bdschel  scbmal-lineal.u 
Aehren  walzlich,  die  weiblichen  zuletzt  elliptisch.  4.  Sümpfe  v 
Salzbg.,  Oberbad.,  Elsass,  Bodensee,  sddl.  Schw.  Apr.  Mai.  T. 
minor  Sm.  T.  angasdfolia  ß.  L. 

Die  Arten  der  Gattung  Typha  sind  noch  weiter  zu  beobachten. 

9.  SPARGANIUM  L.  Igelknospe. 

1.  S.  ramosum  Huds.  B.  an  der  Basis  Skantig,  an  den  Sei- 
len concav;  St,  ästig';  Narben  lineal.  4.  Grüben,  Ufer.  Jul.  Aug. 
S.  erectum  a.  L. 

9.  S.  Simplex  Huds.  mit  Ausschl.  der  Var.  ß.  B.  an  der 
Basis  dkantig,  an  den  Selten  flach;  St.  einfach;  Narben  lineah 
2t..  Lachen,  Gr&ben.  Jul.  Aug.  S.  erectum  ß.  L. 

d.  S.  naians  L.  B.  liegend,  flach;  St.  einfach;  Narben 
Vdngl. ;  m&nnliche  Aehre  meist  nur  eine.  4*  Fischteiche,  Sümpfe. 
Jul.  Aug. 

GXXI.  Ordng.    AROIDEEN.    Jass. 

I.Gruppe.  ABCHTB AROIDBEN.  Bfh.  ohne Perigon. 
1.  ABUM  L.  Aron. 

1.  A.  maculatumL.  B,  spless-pfellf.,  gleichfarbig  oder- 
braun-gefieckt ;  Kolben  gerade  y  kürzer  als  die  Blumenscheide,, 
keulig,  Keule  3mal  kürzer  als  ihr  Stiel.  4.  Schattige  Haine.  Mai. 
B.  meist  gleichfarbig,  seltener  mit  braunen  Flecken  bestreut. 
Kolbe  schwarz-purpurn. 

9.  A.  Italic  um  Mlll.  B.  spiess-pfellf.,  weissaderig;  Kolben 
gerade,  kürzer  als  die  Blumenscheide,  keulig,  Keule  so  lang  als 
ihr  Stiel.  4.  Weinberge  u.  Waldungen  der  wärmeren  Gegenden ; 
Flume.  Apr.  Kolben  gelb. 

3.  A.  Arlsarum  L.  B.  herz-pfeilf.,  stachelspitzig,  Lappen 
der  Basis  stumpf;  Kolben  walzl.,  an  der  Spitze  etwas  keulig, 
einwärts  gekrümmt,  kürzer  als  die  kapuzenf.  Blumenscheide.  4. 
Weinberge,  schattige  O.  der  wärmeren  Gegenden;  Finme  u.  die 
benachbarten  Inseln.  Mftrz. 

9.  CAI.LA  L.  Drachenwurz. 
1.  C.  palustris  L.   B.  herzf.;  Blschelde  flach.  4.  Sumpflge 
O. ;  zerstr.  dch  d.  Geb.   Jul.  Aug.    Blschelde  oberaeits  schnee- 
welss. 
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II.  0nippe.  OBONTiACEEV.  BrowB.  Blli.  mit  einem  Perig. 

a  Acorus  l.  Kalmus. 

1.    A.  Calamus  L.    Spiue  des  Sdiaftes  blaftig,  selir  lang. 
*  2^  Stehende  Wasser,  Flösse.  Jan.  Jul. 

CXXIL  Ordng.    ORCHIDEEN.   Juts. 

I.  Gruppe.  OPBRYDJNBBN.  Slbk.  ganz  angewachsen; 
Staubmassen  kleinlapplg,  elastinch-zshingend. 

I.  ORCHIS  L.  Knabenkram. 

%.  1.  DeckB.  Inervig.  Knollen  angeth. 

a.  Lippe  8th.,  der  mittlere  Zpfl.  vorne  verbreitert,  tsp., 
meist  mit  einem  ZAhnchen  in  der  Ausbuchtung  der  aoselnander- 
tretenden  Zipfel. 

1.  O.  fn  sca  Jacq.  lAppe  plnselig-punktirt,  Srü.^  dU  —ifmaf 
Zpß,  tiueai.,  d€r  mitilere  von  der  BmHs  am  aHmUUktig'  verbreitert^ 
vktherxf,^  meist  mit  einem  dazwischen  liegenden  liorstlichen 
Zahne,  Lappen  eyf.,  fast  abgeschnitten,  ausgebissen -gekerbt, 
Sporn  mehr  als  um  d.  Doppelte  kürzer  alsd.  Fruchtkn  ,  Zpfl.  d.P.ln 
einen  eyf.  Helm  zsschliessend,  unterwftrts  zsgewachsen ;  DeekB, 
biutig,  inervig,  vielmal  kUrser  ale  d.  Frmehiäm, ;  B.  Ungl. ;  Knol- 
len angeth.  4.  Waldige,  gebirg.  O.  Mai.  Jan.  O.  militaris  ß,  u.  y. 
L.Heim  schwarzpurpum  od.  grünlich  nüt  schwarzpurp. Paukten; 
Lippe  weiss  od.  hell-rosenroth  purp.-raahh.-panklirt. 

t.  a  militari«  L.  Uppe  plnsellg-punktlrt,  9ih.,  die  «et- 
temet.  Zpfi.  Umeal.,  der  mittlere  limea!,,  am  der  Spitse  verbreitert, 
tep.,  mit  einem  dazwischen  Hegenden  boratlichen  Zahne,  Lappen 
iOngl.,  epreiizmnd,  an  der  Spitze  fein-gekerbt,  Sporn  mehr  als 
um  das  Doppelte  kürzer  als  der  Fruchtkn ,  Zpfl.  des  P.  in  einen 
ey-lanzettf.  Helm  zsschUessend,  nnterwArts  zsgewachsen ;  DeekB. 
hflatig,  Uervig^  vielmat  kürzer  als  der  Fruchtkn.;  B.  IflngUch; 
Knollen  angeth.  4*  Unkult.,  waldige  O.  Mai  Jun.  Helm  aschgrau 
od.  hell-purp. ;  Lippe  blasa-purp.,  In  der  Mitte  welssl.,  mit  parp. 
Punkten  bemaH. 

3.  O.  SimlaLam.  iUpp«  sammetif-panktirt,  ^h.,die  sei' 
*enet.Zpfl.eeAmml'lineal.,  ganzrandig,  eiMw&rt^gekrümmt,  der 
mittlere  tep.,  mit  einem  dasmieehen  liegenden  lineal.  Zakne,  die 
Sehenkel  verlängert,  mit  den  eeitenet.  Zpfln  d.  Lippe  gleickg«' 
staltet  u.  noch  einmal  so  lang  als  der  Zpfl.  selbst,  Sporn  halb  so 
lang  als  d.  Fruchtkn.,  Zpfl.  des  P.  in  einen  ey-lanzettf.  Hebn  zs- 
schliessend,  «nterwflrts  zsgewachsen;  DeekB.  hAntig,  tmervig^ 
^elmalkünereüe  d.  Frmehtkn. ;  B.  Iflngl.;  KnoUen  nngeth.  ^.  Kaft- 
üdgel;  Schwz.,  Sddtyr.,  Klsass,  Oberbad.,  Litt.  ]Mal.  O.tephrwNMi- 
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mos  Till.  O.  miliiarls  «.  L.  Helm  rftibl.*grMi ;  ^ppe  b^M-parp. 
od.  welMl.,  donkler  parp.-pankürt. 

4.  O.  variegat«  All.  Upp^  ponktlrt,  kalU,  3^^.,  dUi  #«f- 
Umtt.  Zpfi,lamgi,y  d^r  miitl^^br^it-vkih^rt^f,, 0l^i9t  IlUt  .einer  4»- 
swiBchen  liegenden  Staclielspttjse,  alle  «piUt-gezAhnt,  Sporn  li^b 
so  lang  als  der  Frochtiui.  od.  Iftnger,  Zpfl.  dee  P.  in  einen  Helm 
zsMhllesiiend,  iAmmU.  vemclimAlert-apiUB,  die  9  innersten  wu  ein 
wenig  kärzer  als  der  rdckensU ;  D^ekB.  hAuÜg,  in^rvi^,  halb  «o 
lamg  als  der  Fruehikn.  od*  l&t^t;  B.  lAngl. ;  Knollen  angeth.  4. 
Wiesen,  9ergtriften ;  Stetiln,  sndl.  Hann^v.,  Halle,  MAhr.,  Ober- 
scblejfien,  Sddlyr.,  Litlorale,  Oberbaden,  Mai.  0.  Simia  Vi^l., 
nachUaller*sSyn.,nicbtLam.  BUi.  beliparpprn;  Lippe  porpom- 
panktirt.  O.  iridentata  Scop.,  nwar  Älterer  ^ame  als  0.  yariegata, 
aber  wegen  Mdblenbergs  O.  Iridentata  wob)  picbLt  einzufahren. 

5.  O.  n st p lala  L.  Lippa  sammetig-ponluirt,  ^h.,  dUsß^ 
i€UMt,  Zpß,  langl.'linaai.,  an  derSpitge  etwas  gekerbi,  d^r  mitf^ 
l€r0  Up,^  meist  mit  einem  dazwiscben  Uegendeii  J^Ahncben,  ^ofr- 
pem  läagl.-limaai. ,  etwas  gekerbt,  Sporn  3mAl  kürzer  aia  der 
FruclMkn.,  Z9Ü.  desP.kngelig-beimartig-zsscbliessend,  eyf.,  frei, 
die  inneren  /a#t  spatelig,  stampf;  D^cMB,  bAatig,  ißßrvfg^/h^^  #0 
lang'  als  d9f  Fruchtkm, ;  B.  lAngl.-jaBzettl. ;  KnoUen  apgetb.  4. 
Wiesen;  sudl.  «.  nOrdl.  Geb.  Mai  Jon.  Helm d«nlcel-achwari- 
porp. ;  Lippe  weiss,  mit  sau-pnrparve«  Trppfen. 

b.  Lippe  tief-dsp.,  der  MittelzpA.  Ungl.,  angeth.  od.  abge- 
schnitten-aasgerandet. 

6.  O.  eoriophora L.  Lipp^ kaH^Ssp,, hera  hängend,  ^fi, 
fast  grlswh,  dar mätlara  lAagL,  mmgath,,  diOMitenst.  fast  ran^enf., 
kurzer,  Sporn  kegelf.,  gekrämmt,  hinabsteigend,  t-  od.  Smal  kdr- 
3er  als  der  F^r^ohtkn«,  £pi.  des  9.  helmaftig-asschüesgend,  ange- 
spitzt ;  DaakB,  hdutig,  iuarmg,  so  iamg  als  dar  Fntekik»,  oder 
lAagert  B.  liaea].-lanzetU.;  KnoUen  angeth.  4>  Wiesen;  sddl.  a. 
milU.  Geb.  Mal.  /an.  Helm  sshmolaig-^thbraan;  Lippe  in  der 
Mitte  heU-rMü.  mU  dankelparp.  PaMLten;  2pi.  grdn  mit  rdthl. 
Rande. 

7.  O.  globosa  L.  Lippe  halb-Ssp.,  gerade-herveirgeatreekt, 
^fl.  lAngl.,  der  mittlere  breiter,  abcöaahnltteift-aasgerapkdet,  oft 
mit  einer  dazwischen  liegenden  S4achelspi(ae,  Sporn  Ast  walz!., 
geknimmt,  hinabsieigend,  t-  od.  amai  kön^r  als  der  Fmchikn., 
Zpfl,  das  P,  glockig-helmartig-assohliessend,  eyf.,  tmü  aiaaropm- 
tsligea  Haarspitaa  eadigemd;  DeckB.  loervig,  so  lang  als  der 
Ftvehlkn.  od.  Unger,  die  anlersteii  manchmal  Snervig ;  B.  lansettt.; 
KnoUen  angeth.  2^  A.  o.  VorA.  u.  hohe  Gbge,  auch  bei  Fraakf. 
a.d.0.  Mai.  Jan.  Bih.  purp.,  Lippe  panktirt. 
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c.  Lippe  3lMPiir«  LappeB  breit,  kars. 

8.  O.  M orio  L.  Upp^  ^lappig,  L«pp9n  krHt,  4er  mittlere 
abgeschBlttea-aasgertndet,  Sporn  walzl.  ed.  fast  kealig,  wage- 
recht ed.  aafitrebend,  angerfthr  so  lang  aln  der  Fniciifkn.,  Zpfl, 
d€9  P.  stumpf,  mlh  hefmartig'  zachUetaend;  DeekB.  inervigy  die 
«ntenildii  meist  Snervig ,  so  lang  als  der  Fmchtkn. ;  B.  lAngl.- 
lansettl.;  Knollen  nngeth.  4-  Wiesen.  Apr.  Mai.  Btli.  purp., 
mit  grdnen  starken  Adern  auf  den  Zpfln  des  P.  Yar.  Bth.  satt- 
violett, purp.,  rosenrotb  a.  weiss. 

9.  O.  Spltzelii  Saater.  Lippa  9!appißr,  etwas  sammetlg, 
berabhftngend,  Lappen  breit,  gekerbt ,  der  mittlere  aosgerander, 
Sporn  kegel-walKonf.,  senkrecht  hinabsteigend,  viel  kdrzer  als 
der  Fmchtkn.,  Zpß.  des  P,  stumpf,  die  seitenst.  abstehend,  dia  t 
inmersiam  an  dar  Spitze  abgaachnHtam  od,  amag-aramdai  f  DeekB. 
inartrigy  so  lang  als  der  Fmchtkn. ;  B.  lAngl-vkteyf. ,  stampf; 
Knollen  nngeth.  2^  Grasige  O.  der  A. ;  auf  der  Welssbacbelalpe 
Im  Buchweissbach  bei  Saalfelden  In  Tyrol,  auch  auf  VorA.  im 
Val  die  Ledro  in  Sddtyr.  Jun.  Bth.  purpurn. 

10.  O.  p  allen«  L.  Lippe  aaieki  lappig,  gmmxrtmdig  od. 
kaum  fein-gekerbt,  an  der  Basis  sammetig,  Sporn  walal..  wage- 
recht od.  aufstrebend,  ungefAhr  so  lang  als  der  Fmchtkn.,  Zpß, 
daa  P,  eyf.,  stumpf,  die  8  Inneren  fast  gleich,  die  t  aeUamat,  ««- 
laiMi  gvrückgahogani  DaakB,  imarvig,  so  lang  als  der  Fmchtkn. ; 
die  amtwiekeUe  Jahre  eyf.;  B.  vkteyf.-lftngl.,  stumpf;  Knollen 
nngeth.  4.  Waldige,  buschige  O.;  sehr  xersireut  dch  dassddL  u. 
mlttl.  Geb.  Apr.  Mal.  Bth.  gelbl.-welsp,  sehr  selten  purp. 

11.  O.masculaL.  Lippe  tiaf-Siappig,  an  der  Basis  kursh., 
Lapppen  hreH,  gesahnt,  der  mittlere  ausgerandet  mit  einem  da- 
iwischen  liegenden  Zahne,  Sporn  walxl.,  wagerecht  od.  aufstre- 
bend, ungeffthr  so'  lang  als  der  Fmchtkn.,  Zpß,  deaP.eyf.^ 
Ungl.,  stumpf  od.  spita,  od.  sugespitxt,  die  9  innersten  kurier 
als  der  rdckenst.,  die  9  aeitenat.  »mleizi  smrVekgeachiagen ;  DeekB. 
inervig,  so  lang  als  der  Fmchtkn. ;  die  entwiekaite  Jehre  verimm- 
gert,  locker;  B.  lAngL  od.  lansettl.  4.  Mai.  Jun.  Bth.  purp. 
Sporn  an  der  entwickelten  Aehre  immer  wagerecht  od.  aufstre- 
bend. Yar.  er.  ohtMai/torat  Zpfl.  des  F.  stumpf.  —  ß.  acutiflora : 
Zpfl.  spitaod.  knrs-augespitxt;  diese  Form  Ist  gemeiner.  —  «pe- 
eioaa:  Zpfl.  lang-augespitst  O.  speciosa  Host. 

$.  f.  DeckB.  8~mehraervlg  u.  entweder  die  untersten  od.  alle 
auglelch  netzaderig.  Knollen  ungeth.  od.  (bei  O.  sambucina)  an 
dar  Spitze  kurz-tiappig. 

lt.  O.  laxiflora  Lam.  Lippe  aiapplg,  die  seitenst.  Lappen 
vorne  abgerundet,  der  mlUlere  tlef-ausgerandet,  breiter,  kdrser 
od.  ein  wenig  lAnger  als  die  seitenst.,  Sporn  walzi,,  wagareehi 
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od.  aufHfbend,  kürzet  als  der  Fnielillui.,  Zpfl.  des  P.  Iftngl., 
stimpf,  die  «eitenst.  soräckgeschlagen ;  Deeiß.  ^-^Snervig,  die 
unteren  zagleieh  aderig;  Aehre  verUngert,  locker;  B.  fanxetil.- 
lin^ai.;  Knollen  ung-eth,  4.  Torilge,  sampfige  Wiesen;  södl.  n. 
mittleres  Geb.,  sebr  selten  im  nördl.  Mai.  Jan.  Bfb.  purp.  Var. 
er.  der  Mittellappen  der  Lippen  bemerklieb  kürzer:  O.  laxiflora 
Lam.,  0.  Tabemaemontani  Gmel.  —  ß.  palustris:  der  Mittellap- 
pen der  Lippe  so  lang  als  die  seitenst.  od.  aucb  ein  wenig  Unger: 
O.  palustris  Jacq. 

13.  0.  sambacinaL.     Lippe  kurz-31appig ,  Sporn  kegel- 
'  walzenf.,  hinabsteigend,  so  lang  als  der  Fmcbtkn.,  die  seitenst. 

Zpfl.  des  P.  abstehend ;  DeekB.  s&mmtl.  nervig  u.  aderig;  lAnger 
als  dieBtb.;  8t.  4-6blÄtterig;  Knollen läng'Ly  vngelh,  od.  an  der 
Spitze kwrz-t—Stappig.  4.  Gebirgswftlder  n. TorA. ;  sddl.  u.  miltl. 
Geb.  Mai.  Jnn.  Bih.  gemcblos,  gelblichweiss ;  Lippe  bellgelb, 
an  der  Basis  mit  purp.  Punktchen.  Var.  ß.  purpurea:  Btb.  pur- 
purn. O.  incamata  Willd.  u.  der  deutschen  Autoren. 

14.  O.  papillonaceaL.  Lippe  rundl.-eyf.,  gezähnt,  un- 
geth,y  Sporn  pfrieml.,  hinabsteigend,  kürzer  als  der  Frucbtkn., 
Zpi.desP.  In  einen ey-lanzet<f.  Helm zsschliessend;  Deekß.^r—^- 
nervig;  B.  lanzettl. ;  Knollen  ungelb.  4*  Wiesen ;  w&rmaresKrain, 
Istrien.  MÄrz.  O.  rubra  Jacq.  Bth.  purpurn. 

S.  3.  DeckB.  d~mebmervlg  u.  entweder  die  untersten  od.  alle 
zugleich  netzaderig.   Knollen  handf. 

15.  0.  macnlata  L.  Lippe  31applg,  Sporn  kegel-walzenf., 
hinabsteigend,  kürzer  als  der  Fmehtkn.,  die  seitenst.  Zpfl.  des  P. 
abstehend ;  DeekB.Snervig'v,  aderig,  die  mittleren  so  lang  als  der 
Fruchtkn.,  die  untersten  langer  als  derselbe;  St,  nicht  hohl,  meist 
ieblätterig' ;  die  oberen  B.  verkleinert,  deckblattf.,  das  oberste  v, 
der  jäehre  weH  entfernt,  die  mittleren  lanzettl.,  nach  beiden  En- 
den verschmÄlert,  die  untersten  lingl.;  Knollen  handf,  t^,  Wftlder, 
feuchte  Wiesen.  Jun.  Bth.  hell-lUa,  mit  purp.  Flecken  u.  Stri- 
chen. B.  oft  braun- gefleckt. 

i%.  0.  latifolia  L.  Lippe  81applg,  Sporn  kegel-walzenf., 
hinabsteigend,  kürzer  als  der  Fruchtkn.,  die  seitenst.  Zpfl.  des  P. 
aufwärts  zu? dckge«chlagen ;  unlere  u.  mittlere  DeckB.  länger  als 
die  Bth.,  alle  9nervigr  «.  aderige  St,  rBhrig,  4-6blitterig;  B.  ab^ 
stehend,  die  unteren  oval  od.  l&ngl,,  stumpf,  die  oberen  kleiner, 
lanzettl,,  zugespitzt;  Knollen  handf,  4.  Feuchte  Wiesen.  Mai. Jan. 
0.  latifolia  Fries.  Novit,  mant.  t.  0.  mi^alis  Bchb.  Bth.  purpurn ; 
B.  oft  braun-gefleckt. 

17.  O.  incamata  L.  (nach  Fries.)  Lippe  Slappig;  Sporn 
kegel-walzenf.,  hinabsteigend,  kürzer  als  der  Fruchtkn.,  die  sei- 
tenst. Zpfl.  des  P.  abstehend,  nachher  aufWirts-zurückgeschlagen ; 
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D^ekB.  alle  limgßT  aU  4iA  Blb.,  3«#ro<^  «.  a49n^i  St,  röMg^ 
4-6blAlt«jrlff ;  B.amf^eki,  mü  0l€mSt,irMekl4»f^€9d,  MrlA^^ff- 
lanrnrntihf  mach  ohcm  vatH^kwuSütty  mm  der  Spi$ze  kapum€mf.rW9gW' 
»og^m,  dM  «berat«  Aht  die  Basii  der  AeWe  liiiiMifreielieBd,  das 
amerate  kdrser,  atateheBd ;  Km^iUm  hmmdf.  2^  Toiige,  amplffe 
Wiesen.  Jan.,  spAter  als  die  vodierf  eh.  0.  angvsll/olla  Wlmm. 
a.  Grali.  B4h.  gewdhnl.  hellpirp^  selten  daakler. 

16.  O.TramistelMerl  8a«ter,  Lippe  8lapplg , Sponi k«- 
gel- walzen/.,  kdiver  als  der  Fruclitkn.,  die  seltensl.  Zpi.  des  P. 
aufwftrts  gardnkgesehlagen ;  DmekB.  ^mmrvi^u,  admig;  die  «aleren 
se  lang,  die  oberen  kdraer  als  die  Blh. ;  Si,  rührig,  4-wi«4erig ; 
die  unteren  B,  ImtuMttL-iimmml,,  mmft^cki^  etmu  mbttehsmJ,  dKe 
oberem  lituoL,  tmffehi,  m»  dmrSpiimM  ßt^tk,  min  mtmigr  Hmmig-; 
KuoIUm  hmndf,  2^  A«f  toiigen,  moorigen  Wiesen ;  Tyol,  flidlw«. 
Mai.  Jan«  O.  «ngastlfolla  Relchenb.  n.  Fries.  Vth.  purp, 

f.  ANACAmpTIS  Blcluurd.  Anacamptls. 
1.  A.  pyjamldallsBlehard.  Uppe  halb^dRp.,  an  der  Basis 
mit  %  PUUiehen,  die  Lappen  lAncl.,  auunpf ,  gleich,  ganzrimdlg, 
Sporn  fddUeh,  so  lang  als  der  Fmehlkn.  od.  Ungar,  Epi.  .des^. 
ey-lansfittf.,  skmlloh  splts,  die  seUonst.  abstehend;  Bec|tB.  m 
der  Basis  anervig ;  Aehre  gedrangen ;  B.  lanaetll.-Uneal. ;  KnoUea 
nngetb.  4«  Wiesen,  buschige  Hdgel ;  xoKstr.  dch  das  Geb.  Hai— Jol. 
Orchls  pyramidalis  L.  K.  syn.  ed.  1.  Btii.  purp. 

a  QYBINADRNIA  B.  Brown.   Nacktdrüse. 

1.  C^.eonopseaR.  Brown.  Lippe  dop.,  JLiappen ey/^  slnnpf, 
Sparm  füälimk,  fmsf  «odk  mimmmi  ••  Umg"  mU  dmr  Frmektkm^j  die 
Ümeeeeeu  Zpß,  dee  P.  tmeiei-tAeiehemd ;  BeckJB.  anervig,  ao  la^ig 
als  derFrachllui.  od.  lAnger;  Aehre  waUi.,  verlAngert;  B.  v^- 
Ungerf.lansettl.i  KnoUen  band/.  4.  Wienefi.  Jimi.  JhI.  ß0L 
parp.,  selten  weiss ;  letitere  Ist  O.  omlthis  Jacq. 

9.  6.  od oratl  SS  im  a  Richard.  Lippe  aap.,  Lappen  eyf. 
stnmpf,  Sperß  f&dt,,  umgefBkr  eo  Umg  eie  der  FrueMm^j  4le 
Btteeerem  Zpfi^  deeP.  wei$-0bei0kemd;  BeekB.  dnervlg,  so  lang  «la 
der  Fraebikn.  n.  länger;  Aehre  walal.,  verUngert;  B.  llneal.- 
lanaeiu.  n.  lineaL;  KnoUan  handf.  4*  Wiesen  der  A.  o.  VorA*« 
seltener  niedriger;  sonir.  dch  das  «eb.  Jnn.JiU.  Bai..p«cp.,xo- 
aenroth  od.  weiss. 

4.  H1MANT0GLÖS8UM  Spreng.    Riemenzange. 

1.  H.  hireinnmRlch.  Lippe  ath.,  2^>S. /<ji«W.^  d^  MtMlere 
eehr  iamg,  eherne  gedreht y  die  seltenst  viel  kdrzer,  wellig  kraaa. 
4.  Bnschlge  Hdgel,  waldige  O.;  zecstr.  dch  das  sddl.  o.  mlUl.  Geb. 
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Mai.  Jan.  Saiyriom  hircinum  L.  Hpenn.  LorofloMvm  hirclniun 
Rieh.  Helm  wein,  inweadig  puri^.  u.  grän  gestreift,  I4ppe  weiss- 
licli-graii,  rAUa.  pnnktlrt. 

5.  PERISTYLUS  Blum.  Peristylns. 

1.  P.  viridis  Lindley.  Lippe  hmemi.,  tm  d.  Spitze  SeSkmiTy 
der  mittlere  Zahn  sehr  Itarx,  die  seitens!  geradebervergesireclct, 
Sporm  »ehr  kurz,  hemtelf.,  P.  belmarüg  ssneigend.  2^  Feachte 
Wiesen,  in  die  A.  hinauf;  lerstr.  deh  d.  Geb.  Jan.  Jal.  Satyrinm 
viride  L.  Habenaria  viridis  R.  Brown.  K.  syn.  M.  i,  Bth.  grün, 
od.  brftnnl.-gron. 

f.  P.  albidas  Lindley.  Lippe  tief.-8sp.,  Zpd.  ganarandig, 
die  seitenst.  spitz,  der  mittlere  noeh  einmal  so  breit,  Ungl.,  stampf, 
Sporm  3mal  kürzer  eis  d,  Frmohikz,;  Zpß.  dee  P.  im  eimem  rumdL 
Helm  zeeeMieeeemd;  DecIcB.  Snervig,  so  lang  als  der  Frochlkn. ; 
Aehre  verlftngert,  fast  einseitswendig;  die  untersten  B.  lAogl.- 
vkteyf.,  die  oberen  lansetll. ;  Kmottem  kUeekeli^,  4.  Grasige  O.,  A., 
VerA.  u.  Obge;  lerstr.  deh  das  Geb.  Jan.*-Aag.  Satyriom  alM- 
dam  L.  Habenaria  albida  R.  Br.  Gymnadenia  albida  K.  syn.  ed.  |. 
Bth.  grilnl.-welss. 

6.  PI^ATANT^RA  Rieh.  Breitkölbchen. 

1.  P.  bif oll a  Richard.  Lippe  ungeUb,  lineaL,  Sporm  iVi*- 
tmal  so  lang  als  der  Fniehtkn.,  /»iH.;  Fäeker  der  Sikk.  gteieh-^ 
imkernd.  4.  Wilder.  Jan.  Jal.  Orehis  MfoUa  L.  Btlu  weiss. 

9.  P.  eblorantha  Castor.  Lippe  ungeth.,  llneal.,  Spoem 
noeh  einmal  so  lang  als  der  Fraehtkn.,  fUi,,  mmeh  himtem  fm$t 
kemUg;  FBeker  der  Sibk.  mit  der  Bpltse  an  einander  stessend,  un- 
lerwdrts  epreitzemd.  4-  Schattige  WdMer.  Jon.  JaL  Orchls  vires- 
cens  ZoUlkef.  Bth.  weiss. 

7.  NIGRITELLARIeh.  SchwinUing. 

I.  N.  angastifolla  Rtdb.  Lippe  eyf.,  aagespitat,  Zpd.  des 
P.  lanzettl.,  BUgespItxt,  Sporm  ekfetff.,  Smtal  kürzer  aie  der 
Frmehtkm,  4«  Grasige  O.  der  A.  u.  VerA.  Mal— Aug.  Saiyriam 
nigram  L.  Bth.  schwarapnrp.,  selten  hellpurp. 

f.  N.  suaveoiens  Koch.  Lippe  eyf.,  beiderseits  In  d.  Mitte 
mit  einem  stompfsn  Zahne  n.  deswegen  last  aiappig,  der  mittlere 
l.*appen  vorgesogen,  an  der  Spitae  selbst  stampf,  Zpd.  des  P.  ey- 
laazettf.,  spital.,  Sporm  mfmizl.-pfriem»!.,  eo  immgr  aU  der  Fruehikm, 
2^  Sehr  seilen  auf  dem  Dolaa  in  der  Sehweia,  u.  dem  Sollstein 
bei  Zierl  in  Tyrol,  angebL  auch  in  Kraln.  Jul.  Aag.  N.  fragraas 
Sauter.  Orchls  saaveolens  Vill.  Aehre  fest  walsiich,  Bth.  grösser 
aln  bei  der  vorhergeh.  a.  freudig-parp. 
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8.  OPHRTSL.  Ragwurz. 

1.  O.  maseifera Hiida.  Lippe  liagl. ,  aammetig,  •»  der  Mitte 
mit  einem  fast  4eckige»  Maklern  Flecken,  noch  einmal  so  lang  als 
das  P.,  Stp.y  die  seltensl.  Lappen  lanzettl.,  der  mitaere  noch 
einmal  so  lang,  an  der  Spitze  tief-tlappig,  ohne  Ank&ngsely  die 
9 inneren  Zpfl.  des  P.  zottig,  Uneal.^  zsgerolll  o.  fidl.  4.  Gebirgs- 
wAlder;  zerstr.  dch  das  sddl.  a.  mittl.  Geb.,  seit,  im  nOrdl.  Jon. 
0.  myodes  Swartz.  0.  insectifera  a,  myodes  L.  Uppe  saft-par- 
parbraan,  in  der  Mitte  mit  einem  grau-bliuliehen  Flecken. 

f.  O.  aranifera  Hndti.  lAppe  Ungl.-vkteyf.,  ungetb.,  con- 
vex,  gedunsen,  am  Rande  znrückgebogen,  an  der  Spitze  stvmpf 
od.  seicht-amsg^randet y  ohne  Anhang'sel^  behaart,  t«  der  Mitte 
mit  i— 4  an  der  Basis  querverbandenen  kahlen  Langenlinien,  die 
ftnsseren  Zpfl.  des  P.  nngeffthr  so  lang  als  die  Lippe,  die  inneren 
kurzer,  kahl.  2^  Kalkige  Hügel  u.  Berge;  zerstr.  dch  da.s  »ädl.  n. 
mittl.  Geb.  Mai.  Jan.  Lippe  angeth.  mit  einem  stampfen,  klei- 
nen Zahne  beiderseits  in  der  Mitte  des  Randes,  aber  nicht  41«ppig, 
parparbraan  od.  gegen  den  Rand  hin  gelbl.,  die  kahlen  Linien 
trdbgelb.  P.  grdn. 

3.  O.  Bertolonii  Morett.  Lippe  breit- vkteyf.,  zleml.  flach, 
behaart,  vor  dertia  wenig  aufstrebenden  ^IfM  mit  einem  fast 
iMckigen,  kahlen  Flecken,  sehr  Stumpf,  f^anz  an  der  Spitze  kmrz- 
Slappigr,  der  mltUere  Lappen  schmal,  zahnf.,  an  der  Spitze  kahl, 
die  Inneren  Zpfl.  des  P.  lineal.-lanzeltL,  spitz,  kahl,  am  Rande 
flaomig;  Befrachtangssiale  geschnäbelt,  zagespitzt.  2^  Grasig* 
Hdgel;  Istrien.  Apr.  Md.  0.  Specnlom  Bert.  Lippe  schwarz- 
purp.,  der  kahle  Flecken  bleicher. 

4.  O.  arachnites  Reichard.  Lippe  breit- vkteyf.,  ung^eth., 
convez,  gedansen,  am  Rande  flach,  vom«  abgeschnitten  a.  sehr 
stampf,  sammetig,  an  dar  Basis  gescheckt,  an  der  Spitze  seicht- 
ausgerandet,  mit  einem  kahlen,  amfwartS'gehogenen  Anhangsei, 
die 9 inneren  Zpfl.  des  P.eyf.,  sammetig;  BeAmchtongssiale  karz- 
geschnAbelt.  2^  Buschige  Kalkhngel;  zerstr.  dch  das  södl.  und 
mittl.  Geb.  Jan.  P.  rosenroth.  Lippe  satt-purparbraan,  an  der 
Basis  mit  gelblichen  Zeichnungen  andPankten,  das  AnhUngsei 
grän-gelb. 

5.  O.  apifera  Hads.  Lippe  rundl.- vkteyf.,  convez,  gsdmn- 
sem,  sammetig,  gescheckt^  VPv  die  9  hinteren  Lappen  eyf.,  et- 
was abstehend,  an  der  Basis  mit  einem  rauhh.  Höcker  versehen, 
die^vorderen  zmrückgekHimmt,  Unterseite  zsneigend,  der  mitt- 
lere in  ein  kahles  Anhängsel  endigend,  die  inneren  Zpfl.  des  P. 
kurz,  knrzh.  2^  Buschige  Kalkhugel ;  zerstr.  dch  das  sädl.  und 
mittl.  Gebiet.  Jon.  JuL  Lippe  braun,  mit  gelbU^en  Zeich- 
nungen. 
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9.  CHAMAEOHCHIS  Rieh.  Zwergknabenkraat. 

1.  Cb.  alpina  RlGh.  Lippm  eyf.'läng'l.,  stumpf,  an  d.  Bmsis 
beiderMeits  mit  einem  schwachen  Zahne  bezeichnet ;  B.  schmal- 
lineal.,  so  lang  als  der  St.  a.  länger.  2^  Triften  der  lidlieren  A. 
Jul.  Aag.  Oplirys  alpina  L.  B(b.  iüeln,  gelb-grdn. 

10.  Acer  AS  'R.  Brown.  Sporalose. 

1.  A.  antbropopboraR. Brown.  Lippe  3tb.,  der  mittlere 
Zpfl.  llneal.,  Ssp.,  oft  mit  einem  dazwiscben  geschobenen  Zftbncben, 
die  Abschnitte  desselben  so  wie  die  seitenst.  Zpfl.  UneaJ.'fHdL  4. 
Hdgel,  Wiesen ;  sddl.  Geb.,  sehr  seit,  im  mittl.  Mai.  Jan.  Ophrys 
anthropophora  L.  P.  grdnl.,  am  Rande  purp.;  Lippe  rothbräon, 
zuletzt  ins  Goldgelbe  spielend. 

11.  HERMINIUM  R.  Brown.  Herminie. 

l.H.  Mo norchisR.  Brown.  Die  inneren  Zpfl.  des  P,  Slap- 
pig-,  der  Mittellappen  verlängert,  Lippe  tief-8sp.,  Zpfl.  lineal.,  die 
seitenst.  fast  splessf.-abstehend,  der  mittlere  noch  einmal  so  lang. 
4.  Wiesen,  Triften;  A.  a.  VorA.  u.  Gbge,  zerstr.  dch  d.  Geb. 
Mai.  Jun.  Ophrys  Monorchis  L.  Bth.  klein,  grnnl.-gelb. 

K.  SERAPIAS  L.  Stendelwarz. 

I.  S.  pseado-cordigera  Moricand.  Das  hintere  Glied  der 
Lippe  tiappig,  an  der  Basis  mit  %  langl,  Plättchen,  das  vordere 
ey-lanzettf.,  zugespitzt,  an  der  Basis  bftrtig.  2|.>  Hügel  und  Berg- 
wiesen;  C.  Tessin,  südl.  Tyrol,  Krain,  Litt.  Apr.  Mai.  S.  Lin- 
gua Scop.,  Gaud.,  Bertolon.  S.  cordigera  Heer.  S.  longipetala 
Pol] in.  Die  wirkt.  S.  cordigera  untersch.  sich  nur  dch  ein  breite- 
res vorderes  Glied  der  Lippe. 

%.  S.  Lingua  L.  Das  hintere  Glied  der  Lippe  tlappig,  an 
der  Basis  mit  einer  einfachen  Schwiele,  das  vordere  Ungl.-lan- 
zettl.,  spitz,  an  der  Basis  scbwach-bftrtlg.  4>  Hügel  auf  d.  Insel 
Osero.  Apr.  Mal.  S.  Lingua  DC.  8.  oxyglottis  Bertolon. 

8.  S.  triloba  Vivian.  Das  hintere  Glied  d.  Lippe  sehr  kurz 
u.  schmal,  die  Lappen  kaum  bemerkt.^  das  vordere  3ep.,  gezfth- 
nelt,  die  Seitenzipfel  schief-eyf.,  der  mittlere  eyf.-zugespitzt,  an 
der  Basis  schwach- bftrtig.  4*  Aufwiesen  bei  Triest,  v.  Tomma- 
sini nur  einmal  gefunden.  Mai. 

II.  Gruppe.  LiMODOREBN.  Stbk.  frei ;  Bthslanbmassen  aus 
zahlreichen,  kantigen,  elastisch-zshftngendenLAppchenzsgesetzt 
od.  mehlig,  oft  mit  IhrerBasis  an  einer  nackten  Drdsenanhftngend. 

13.  EPIPOGIUM  (Gmelin.  fl.  sib.  Epipogum.)  Oberkinn. 
1.  E.  GmelinlRieh.    Blatüoa;  derSt  beseheldet,  ambtb.; 
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Bth.  hinkend.  4*  Schattlfe  Wilder,  auf  füulemHolse;  VorA.,  hd- 
bere  Gbce  im  sddl. «.  mitU.  und  Niedernnipeii  in  ndnll*  Oeb.  Jul. 
A«g.  Satyrinm  Siiipogiim  L»  Die  Pd.  färbelos;  P.  gelb!.,  Sporn 
flelsobretb. 

14.  LIMODÖRVM  Toamef.    Dlngel. 

1.  L.  abortivom  S warta«  BlaiüOB ;  Sehalt  bescheidet ; Lippe 
eyf.y  weilig;  Sporn  pfrieml.,  von  d.  Linge  des  Fnichtiui.  4.  Bu- 
scliige  Hügei,  W&lder ;  Scbwz^  Oberbad.  amKaisersstoble,  Trier, 
Berbom,  Oestreicb,  sddl.  Tyroi,  Littor.  Mai.  Jan.  Orclüs  aber- 
tiva  L.  Die  Pdanze  hell-violett,  Schaft  und  Striche  auf  dem  P* 
ges&ttigter. 

15.  CEPHALANTHF.RA  Rieh.    Cephalanthere. 

1.  C.  paliens  Richard.  Frmektkn,  kahl;  Platte  der  Lippe 
herz-eyf.,  breiter  als  lang,  alle  Zpd.  des  P.  stampf;  DeckB,  l&n- 
g^r  mls  der  Fruchikn. ;  B.  eyf.  oder  ey-lanze(tf.,  zngespitxt.  4. 
W&lder;  zerstr.  durch  d.  Geb.  Mai.  Jon.  Epipactis  paliens  Sw. 
Bth.  gelbl.-weiss. 

t.  C.  e n  s  i f  o  1  i  a  Richard.  Fruehtkm,  kahl;  Platte  der  Li>ipe 
sehr  stumpf,  quer-breiter,  die  Ausseren  Zpfl.  des  P.  spitz;  DeckB. 
vielmal  kürzer  als  der  Fmehtkn,^  die  untersten  manchmal  80  lang 
als  derselhe ;  B.lanzettL,  die  oberen  11  neal.-taRzetU.^  vefschmAlert- 
spitz.  4.  Waidige  O. ;  zeratr.  dch  d.  Geb.  Mai.  Jun.  Epipactis 
ensifsliaSwartz.  Bth.  sclineeweiss,mit  einem  gelben  Flecken  an 
der  Spitze  der  Lippe. 

9.  C.  rubra  Richard.  Fruehtkn,  flaumtig;  Zpfl.  des  P.  alle 
zugespitzt,  Platte  der  Lippe  eyf.,  zugespitzt^  so  lang  als  die  in- 
neren Zpfl.  4*  WAlder  n.  buschige  Uigel;  zerstr.  doh  d.  Geb. 
J«i.  Jul.  Serapias  rubra  L.  Bth.  schön-purpurn. 

16.  EPIPACTIS  Richard.    Sumpfwurz. 

i.  E.  1  a  ti  f  0 1  i  a  AUionf .  B.  eyf.,  am  Rande  n.  auf  dem  Ner* 
vem  ßammigr-rauh,  Idnger  als  die  Zwischenglieder;  P.  zuletzt  weit- 
abstehend, die  Zpfl.  desselben  alle  kahl,  Platte  d.  Lippe  zugespitzt, 
an  der  Spitze  zuruckgebogen,  die  Hocker  an  der  Baeis  dereeHen 
grlatt,  4.  WAlder.  Jul.  Aug.  Bth.  giUnlich  od.  gränl.  u.  rdthl. 
angeflogen.  Lippe  lila. 

9.  E.  rubiginosaGaudin.  B.  eyf.,  am  Rande  und  a«/ de« 
Nerven  ftaumig^rauh,  länger  als  die  Zwisoheni^leder  ;  P. glockig- 
offen, die  drei  Äusseren  Z^ü,  etwas  flaumig,  Platte  der  Lippe  aa- 
gespiUt,  an  der  Spitze  zuruckgekrümmt,  die  MOeker  an  der  Baeis 
derselben  faltig-kratts.  4.  Unkult.  Hdgel.  Jun.  E.  latifolia  fi, 
rubiginosa  Gaod.,  K.syn.ed.  I.  Serapias latffollaatrorubens Hoffte. 
Bth.  schmutaig- violett,  od.  grünl.  u.  nstroth  «berlanfen. 
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3.  E.  micrepbyll «  Skrb.  B.  ey-laüBdttf.'od.  laiiBettf.,  am 
lUade  temnig-raiili,  tmfd^n  Nerven  kahl,  die  mltUeren  u.  oberen 
könser  od.  so  lang  als  die  Zwiscbenglieder;  P.  glockenf.,  dleZpfl. 
an  d*SpUaiegerade-vorge8treckt,  die  dreUassereiidaamig,  PlaUe 
der  Lippe  angespitzt,  an  der  Spitze  zurdclLgekrummt,  äie  B&eker 
an  d,  Baste  falti^krnus,  4.  ScbaiÜge  WAlder;  WestpbaL,  Harz, 
sndl.  Hannov.^  Thüringen.  Jun.  Jul.  Bth.  grün,  am  Rande  rötbl-, 
Lippe  am  Rande  weisslicb. 

4.  B.  palustris  Crantz.  B.  tanzettl. ;  Plane  d.  Lippe  mndl.y 
eHtmpf,  st»  lang  als  dieZpfl.  d.  P.  2^  Sampdge  Wiesen;  zerstr. 
dett  d.  Geb.  Jnn.  Jal.  Serapias  palvsiris  Scop.  S.  longifelia  L. 
Btb.  graa-grOB] .,  Inlvend.  an  d.  Basis  rötbl.LIppe  wels8.,rotb-gestr' 

17.  LIST^RA  R.  Brown.    Listere. 

1.  L.  ovata  R.  Brown.  St,  tU&tterig;  B.  eyf.,  gegenst.; 
Lipf^  iineah,  tep.  t^.  BergwIesen,  WaldO.  Mal*  Jun.  Opbrys 
oTataL.  Btb.  grdn. 

f.  L. eordataR. Brown.  A. tblUiterig;  B. berzf., gegenst. ; 
Lippe  Sep.y  die  seltenst.  Zpfl.  llneal.,  knrz,  der  mitHere  t«f>., 
Schenkel  desselben  verlängert,  llneal.,  zugespitzt.  4-  Schattige 
Waider;  YorA.  n.  höhere  Gbge  des  sädl.  u.  mittl.  Geb.  Mai— Jal. 
Opbiry«  eordata  L.  ll(b.grdB. 

18.  ^EOTTIA  L.    Nestwarzel. 

i.  N.  Nidasavls  Richard.  4.  Aaf  den  W.  der  Bäame  in 
schattigen  Wildern  schmarotzend.  Mai.  Jan.  Opbrys  Nidas  avis 
L.  Pflanze  blattlee^  überall  btämnl.'weiee, 

19.  GOODYERA  R.  Brown.    Goodyere. 

1.  G.  repensR.  Brown.  fFB.  eyf.,  g-esfieli,  netzig';  St. 
oberwftrts  nebst  den  Btb.  behaart  4.  Schattige  WAMer ;  Gehlrge 
n.  VorA.,  zerstr.  darcb  das  Geb.  Jal.  Aag.  Satyrlam  repens  L. 
Btb.  weisslicb. 

itO.  SPIRANTHES  Richard.    Bluthenscbraube. 

1.  S.  aestivalls Richard.  St. beblättert; B. lanzettl.-Uneal.; 
Aebre  schraubenf.;  Lippe  Ungl.-eyf.,  an  d.  Spitze  abgerandet.  4* 
Triften,  feuchte  Wiesen;  zerstr.  dch  d.  sudwestl.  u.westl.  Geb. 
Jul.  Btb.  weisslicb. 

i.  S.  a u  t u  m n  al  I s  Richard.  SU  blanios,  bescheidet ;  ^TB. 
eyf.  öder  eyf.-lftngl.,  In  den  Bstlel  zsgezogen,  dem  St.  eeitUch ; 
Aehr6  scbmubenf. ;  Lippe  Vkteyf.,  ausgerandet.  4.  Feucbte  Berg- 
triften ;  zerstr.  dcbd.  Geb.  Aug.— Oct.  Opbrys  spiralisL.  Bth.  weissl. 

Ifl.  Gruppe.  MALAXIDINBBN,  stbk.  frei ;  Btbstaub.  waebs- 
artig  od.  aus  Kdrueben  bestehend,  welche  zuletzt  in  eine  wachs- 
artige  Mause  asiliessen. 
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91.  CORALLORRHIZA  Hall.  KoraUenwnrs. 
1.  C.  innata  R.  Brown.  Aehre  armbtli. ;  Zpfl. des P.  splts^ 
die  unf eren herabgebogen,  Lippe Iftngl.,  stampf,  beiderseits stampf- 
Izihnig.  das  Mittelfeld  der  Lftnge  nach  tschwiellg.  2^  Schattige 
waider;  VorA.  a.  Gbge  Iftngs  d.  A.,  ansüerdem  sehr  zersir.  dch 
d.  Geb.  Jun.— Aug.  Ophrys  corallorrhiza  L.  Bth.  gränl.-weiss. 

j».  STURMIA  Rchb.  Staiinle. 
I.  S.  LoeselilRchb.  St.  Skantig,  an  der  Basis  Sblftlterig; 
B.  eilipUsch-lanEetti.;  AehreS— 6bth.;  Lippe  eyf.,  stnmpf,  feln- 
gelcerbt,  v.  d.  Lftnge  der  Zpi.  des  P.  4*  Moorige  Sdmpfe;  sehr 
zerstr.dchd.Geh.  Jan.^Aug.  Ophrys  Loeselil  L.  Liparis  Leeselii 
Rieh.  Bth.  gnin-gelblich. 

ta  MALAXSI  Swarta.    Weichlcrant. 
I.   M.  paladosa  Swartz.   ^f.  ftselfig,  unterwftrts  8— 4M«<- 
terig';  LippeconctLv^  zugespitzt.  4.  Aaftorflgen  Wiesen  zwischen 
Snmpfinoosen ;  nOrdl.  n.  westl.  Geb.   Jal.  Aug.   Ophrys  paladosa 
L.  Bth.granlich. 

f4.  MICROSTYLIS  Nulial.    Kleingritfel. 
1.    M.  monophylla  Lindl.    St,  meist  iUätfrig^  3kaatig; 
Lippe  concav,  zugespitzt.  4.  Moorige  feuchte  O.  der  VorA.  hin 
u.  wieder ;  im  Gesenke  der  Sudel,  u.  in  den  kalien  Brüchem  v. 
Preassen.  Jal.  Ophrys  monophyllos  L.    Bth.  grünlich. 

IV.  Gruppe.  CYPRJPBDIBBN.  Blh.Smftnnig. 
th.  CYPRIPEDIUM  L.    Frauenschuh. 

1.  C.  Calceolus  L.  St.  bebl&tlert;  Lappen  der  elnwArts- 
gekrümmten  Befruchtungssäule  herabgebogen,  eyf.,  stumpf ;  Lippe 
etwas  zsgedrückt,  kürzer  als  die  Zpfl.  des  P.  4.  Waldige  O. ; 
zerstr.  dch  das  südl.  n.  mittlere  Geb.^  selten  im  nördl.  Mai.  Jan. 
Perigonblfttter  purpurbraun,  Lippe  gelb. 

CXXIII.  Ordng.    IRIDEEN.    Jass. 
1.  CROCÜS  L.    Safran. 

1.  C.  vernas  All.  Bthscheide  1  blätterig ;  Schaft  eng-beschel- 
del;  Schlund  des  P.  bftrtig;  Warben  Ssp.,  ungefähr  um  di^ 
Hälfte  kürzer  als  der  Saum  des  P.,  die  Zpfl.  aufrecht,  aafw&rts 
kammf.-verbreiterl,  gezAhneit;  Fasern  der  Wurzelschalen  haar^ 
feiny  ineinmndermündend,  die  Masehen  längl,,  schmal,  4.  A.  U. 
VorA.;  sddlicherin  die  niederen  Gebirge  a.  Ebenen  hinab,  anehim 
Wdrtemb.  bei  Zavelsteia.  Mftrz.  Apr.  Bth.  einfarbig  satt-  oC 
bellvioleii,  od.  violeu-atreiig,  od.  ganz  weiss.   Var.  ausserdem 


Digitized  by 


Google 


IRI9EEI.  497 

mit  IVa^oDlafefen  8a«me  d«r  Bihe;  C.  vnrmuigramllionMCMty.; 
mit  Biir  1  Zoll  langem  Saune :  C.  veraas  pawldoras  Oay.,  m.  mit 
weisser  Bihe :  C.  albifloras  Hoppe  «.  HornsdL 

9,  C.variegatns  Hopp.  n.  Hornseli.  Blksekelde  ttolKterlg ; 
SchluBCl  des  P.  kahl ;  Ifmrhmn  Ssp.,  trn^^fiAr  um  dU  Bälfi^  kür- 
zer ais  der  Saum  dee  P.,  die  Zpfl.  aalrecht ,  aafwirts  bnHer, 
«e^sAtaaelt  «.  elngesehnitten ;  Fatern  der  fTuraeUekeiem  stark, 
metMig,  ineimamdermündend,  die  Masehem  eyf.  ad,  rmmdi.  4.  €itrs- 
slf  e,  steinige  O.  am  Triest.  Febr.  Mftrs.  Bth.  heUblaa,  die  8 
äusseren  Zpi.  aittwendig  mit  9  violetten ,  fransig -gesarieheUoB 
Binden  bemalt.  C.  retlcalatns  ß.  MB. 

8.  C.  sativas  All.  Bthscheide  tblAtterig;  Schlnnd  de«  P. 
Mrtig;  NarbemSik.,  eo  Immg  aU  der  Samm  dee  P.,  dleZpi.veff^ 
lÄngeri,  oberwftrts  ein  wenig  verdklct,  an  der  Splfse  gexAhnt,  ab- 
«tehend,  seiUlch  hervortrelend ;  Faser  der  Wutzeleehalem  haar- 
fein, dieht  aneinandergeateUt^  die  Masehen  aohmal.  4.  Wird  U 
Oestreioh,  Sodtyrol  and  Im  wftrmeren  Wallis  knltiv.  Sept.  Oet. 
Bth.  Man. 

9.  TRICHON^MA  Ker.    Fadennarbe. 

1.  T.  Balbocodlam Ker.  B.  pf rleml. ,  zsgedrtäckt,  gefurcht, 
l^rade,  spiter  gewanden  u.  zarückgelurämmt;  die  inneren  Btb- 
seheiden  breit-bftaüg-berandet;  Stbg.  kdrzer  alii  der  Steaipel.  a|. 
«rasige  0.;  Fiume,  Istr.  Febr.  März.  Ixia  Balbocodium  L.  Bth. 
inwendig  von  der  Basis  bis  zar  Miüe  satt-gelb,  an  dem  dbrlgen 
Theile  violett  od.  weissl. 

3.  GLAOiOLUS  L.    Slegvmrz. 

1.  «.palustris  Gaod.  Die  Fatern  der  Wnruehehaien  etark^ 
melxig-,  mit  runden  v.  eyf.  Manchen;  die  oberen  seitL  Zpi.  des  P. 
raatea-eyf. ;  die  Antheren  kürzer  als  der  Träger,  die  Oehrchen 
an  der  Basis  der  Antheren  stumpf  a.  parallel ;  die  Zpf .  der  Narbe 
aufwärts  allmäblig  verbreitert  u.  fast  v.  ihrer  Basis  an  mit  Papil- 
len bewimpert ;  die  Kapsel  längl.-vkleyf.,  gleichf.-sechsfurchig, 
ao  der  Spitze  abgerondet,  nicht  eingedrdckt.  4.  Nasse  Wiesen ; 
zerstreut  dch  das  Geb.  Jan.,  etwas  später  als  G.  communis.  6. 
Boueheanas  v.  Sohlechtend.  K.  syn.  ed.  1.  Bib.  purp  mit  einem 
weissen,  sattporp.-eingefassten  Streifen  aof  den  3  unteren  Zpfln. 
desP.,  wie  die  fügenden. 

t.  G.  c  o  m  m  a  n  1  s  L.  Die  Faser m  der  fTurzeleehalmn.  etwrk, 
parallel,  oherwärts  ineinaBdennindend,  mit  Uneallsch«  schma- 
Masohen,  dl«  oberen  selil.  Zpi.  des  P.  raatenf.-eyf. ;  Anihere« 
kürzer  als  der  Träger,  die  Oehrchett  an  der  Basis  der  Antherea 
atumpf  a.  parallali  dieMpß.  derNaeke  ü^fie»tte  aUmaUif  •«- 
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hrwUmty  «.  ßMf  9om  ihrer  Bmais  am  mtit  PmpiiUm  lembmperi ;  ile 
Kapsel  vkteyf.,  dreikantig,  an  der  Spltse  elngedrdckt ;  disKmMiem 
nach  oh€n  im  et»««  KM  hervortrttemd.  2^  Wiesen  Hei  Franllfurt 
an  4. 0.  n.  bei  Stettin,  in  GArten  überall  kalt  Jan. 

8.  O.  illyrieus  Koch.  DU  Fasern  der  Wmrzehehalen  feioy 
paraUel,  ^drangen,  ineinandermündend ,  mit  bftailgen  sebr 
flcluaalen  Manchen;  die  oberen  seit!.  Zpll.  des  P.  raoten-eyf.  od. 
raatenf.-lingl. ;  die  Antheken  kürzer  als  der  Tr&ger,  die  Oehrehen 
an  der  Basis  der  Antheren  cagespitst,  naletzt  spreitzend;  <lt>^>S. 
dei^  Narbe  von  der  Baeie  hie  9ur  Mitte  linealitek,  am  Rande  kaht^ 
Uer  d.  Mitte  plötzlich  rundl^-eyf.  erweitert  a.  am  Rande  mM  Pa- 
pillen bewimpert;  die  Kapsel  vkteyf.,  3kamig,  an  der  Spitze  ein- 
gedniekt,  die  Kanten  nach  oben  in  einem  Kiel  hervertretend.  4* 
Wiesen  n.  grasige  O. ;  Krain,  Litt.,  Fiume.  Jan. 

4.  6.  imbricatas  Linn.  Die  Fasern  der  fFurselsekaiam 
fein,  parallel,  sehr  gedrang-en,  oberwdrts  inelnandermündend, 
nk  sehr  schmalen  Muschen;  die  oberen  seiU.  Zpfl.  d.  P.  raaten- 
eyf.;  die  Antheren  kürzer  als  der  Trftger,  die  Oehrehen  an  der 
Basis  der  Antheren  parallel ;  die  Zpfi.  der  Narbe  aufwärts  all- 
mahlig'  verbreitert y  fast  von  ihrer  Basis  an  mit  Papillen  bewimpert; 
die  Kapsel  vkteyf.^  dreikantig,  an  der  Spitxe  eingedrückt,  die 
Kanten  überall  abgerundet,  4.  Wald-  u.  Torfwiesen ;  Wobsehna 
in  Böhmen,  Grafsch.  Glatz,  Frankf.  an  d.O.,  Steiger  im  Thüringer 
Wald.  Joll. 

6.  G.  s  e  g  e  t  a  m  Gawier.  Die  Fasern  der  Wurzelschalen  pa- 
rallel, ziemlich  stark,  oberw&rls  netzig-ineinandermündend,mlt 
lAngl.  a.  ovalen  Maschen ;  die  oberen  seid.  Zpfl.  des  P.  lineal.- 
keilig,  von  dem  obersten  entfernt ;  die  Trager  kürzer  als  die  ydn^ 
ihere;  die  Kapsel  kagelig,  3f archig,  an  der  Spitze  eingedrückt, 
die  8  Höcker  abgerandet,  nicht  in  einen  Kiel  zsgedrückt  4.  Aul 
Aeckem  aaf  Stramare  zw.  Zaale  o.  Machia  bei  Triest,  in  Istrien 
n.  bei  Flame.  Mai.  Jan.  G.  communis  Sibth.,  Bertolon. 

4.  IRIS  L.   Schwerdllilie. 

I.  Rotte.  Gebftrtete.  Die  äusseren  Zp4.  des  P.  an  der  Basis. 
Inwendig  mit  einem  Streifen  dicht-gestellter  Haare  besetzt 

1.  I.  palllda  Lamarck.  BArtig;  die  B.  scfawerif.;  der  SU 
mehrbth.,  Unger  als  die  B.;  Bthscheiden  schon  vor  demj^ufblühem 
durchaus  trockenh&utig  ;  innere  Zpll.  des  P.so  lang  als  die  Aasse^ 
ren,  rnndl.-vkteyf.,  plötzlich  in  den  Nagel  zogezogen;  die  Stb^r- 
bis  zur  Hüfte  des  Zpils.  der  Narbe  hkianfreiohend;  Stbk.  kiraer 
als  der  TrAger,  nach  dem  Verblühen  von  der  Mitte  an  hakenf.^ 
Burdckgebogen ;  Zpfl.  der  Narbe  lAngl.,  in  der  Mitte  ein  yvemk^ 
breiter,  die  Lappen  eyf.,  gerade  vorgestreckt  4*  Steinige  O.  Im 
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Istiien.   Mal.  Jan.   Bth.  woblriechend,  bleiehviolett,  Zpil.  an  der 
Basis  mit  braunen  Adern. 

9,  1.  german ic  a  L.  B&rtig;  die  B.  sdhwertf. ;  der  St  mebr- 
b(b.,  iAnger  als  die  B. ;  Bihseheiden  w&brend  des  Aufbldbens  v. 
der  Basis  bia  zur  Mitte  krautig;  Innere  Zpd.  des  P.  so  lang  als 
die  Aasseren,  breK-vlHeyf.,  pldizl.  in  den  Nagel  zsgezogen;  8thk. 
so  lang'  als  der  Träger;  Zpfl.  der  Narbe  l«ngl.,  an  der  Spitse 
breiter,  6ie  Lappen  ey f.,  ausgesperrt.  4.  Felsen,  steinige  O.  im 
sddl.  Tyrol  a.  überhaupt  Im  südl.  Geb.,  ausserdem  hin  a.  wieder 
verwildert.  Mai,  firüber  als  n.  I.  3.  4.  Bth.  geruchlos,  sattvio- 
lett^  NAgel  gelblich- weiss  mit  braunen  Adern. 

Diel  risflorentl  na,hlnu.  wieder  inOfirlengebauet,  unter- 
scheidet sich  V.  I.  germanica:  d.  B.  breiter,  d.  inneren  zwar  spitz, 
aber  nicht  lang-  u.  fein-zugespilzi,  die  Bth.  weiss,  oft  mit  einem 
blftulichen  Schimmer,  die  Zpfl.  des  P.  übrigens  an  derBasis  eben- 
falls mit  grünen  u.  braunen  Adern  bemalt,  die  inneren  Zpfl.  lAngh- 
vkteyf.,  die  Narbe  In  der  Mitte  etwa«  breiter,  die  Lappen  gerade- 
vorgestreckt. Die  B(h.  angenehm  duftend,  aber  nicht  so  stark 
wie  die  der  I.  palllda. 

a  I.  squalensL.  BÄrtIg;  die  B.  schwertf.;  der  St.  mehr- 
bth.,  länger  als  dleB. ;  Bthscheiden  während  des  Aufblühens  von 
der  Basis  bis  zur  Mitte  krautig;  Äussere  Zpfl.  des  P.  vkteyf.,  In- 
nere so  lang  als  die  Ausseren,  oval,  an  der  Spitze  ganz  od.  selchl- 
auj^randet,  pldtzllch  In  den  Nagel  zsgezogen ;  Träger  ändert^ 
halbmal  so  lang  als  das  Stbk. ;  Zpfl.  der  Narbe  lÄngl.,  In  der  Mitte 
ein  wenig  breiter,  die  Lappen  eyf.,  vorgestreckt,  auseinandertre- 
tend. 4.  Steinige  u.  GebirgsabhAnge  um  Heidelberg,  Schlossberg 
bei  Oppenheim.  Jun.  Aeussere  Zpfl.  des  P.  violett,  hinten  weissl. 
mit  dunkleren  Adern  bemalt,  die  Inneren  bleich-schmutzig-gelb. 

4.  I.  sambucinaL.  BArtig;  die  B.  seh  wert  f.;  der  St.  mehr- 
bth.,  länger  als  dleB.;  Bthscheiden  wAhrend  des  Aufblühens  v. 
der  Basis  bis  zur  Mitte  krautig.  Äussere  Zpfl.  des  P.  vkteyf..  In- 
nere so  lang  als  die  Äusseren,  oval,  mit  einer  spitzen  u.  deutl. 
Kerbe  ausgerandet,  plötzlich  In  den  Nagel  zsgezogen;  Träger  an-^ 
derthalbmal  solang  als  das  Sibk.;  Zpfl.  der  Narbe  lAngl.,  Inder 
Mitte  ein  wenig  breiter,  die  Lappen  eyf.  mit  ihrem  inneren  Rande 
zssehliessend,  4.  Felsige  O. ;  In  Würtemberg  an  vielen  0.,  bei 
Monhelm  an  der  Donau,  Ehrenbrellsteln  am  Rhein.  Jun.,  spÄter 
als  I.  squalens.  Bth.  stark  nach  HoUunder  riechend;  Äussere 
Zpfl.  des  P.  wie  bei  I.  squalens,  aber  die  Adern  stArker  aasge- 
drückt; die  inneren  Zpfl.  grau-blAulich. 

5.  I.  bohemica  Schmidt.  BArtig;  dieB.  schwertf.;  der  St. 
mehrbth.,  zur  Zeit  der  Blh.  ungefähr  so  lang  als  die  B. ;  der  un- 
terste Bthsüel  unter  der  Mitte  des  St.  od.  fast  auf  der  W.  entsprin- 
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gen«;  die  Btksekmdem  mmrJMi  derBtk,  ü^mrmii  fristk^minHdohtw^ 
wiru  trockenbimif ,  AV  immereM  Zpß,  4m  P.  so  Uaf  wie  die  &iw» 
•eres,  evftl,  pi9ulick  in  m««»  Nm^ei  »»f^eMogmm ;  die  Zpfi.  der 
Nmrhe  imMft.-Jkeilf,,  in  ilure  Oberlippe  allBiililig  verbreitert,  nüt 
ferade«  Rtodem ;  FrvcliULB.  siemiicb  stielnuid,  beinahe  «ieieh- 
fimlg-seeksfiirclkiff.  3^  Feliigen.  waldige  0.  in  Böhmen,  an  Halle 
an  vielen  Orten.  MaL  Perif .  vh^letL 

6.  l.nn4icaaliaLainarcJt  Birtig ;  die B.  achwerlf. ;  4er  SC 
■MiirbtlL,  aur  Zeit  der  Bth.  nngefthr  so  lang  aU  die  B. ;  die  an- 
tenten  Bthstieie,  1  ed.  S^  fast  auf  der  W.  entspringend,  fast  so 
lang  als  der  Sr. ;  dieBtkeekeidem  »ur  Zeit  derBthe  Ukermtt  frieek, 
nicht  Oberwirts  troekenhtatig;  die  immerem  ZpfL  des  P.  so  lang 
wie  die  iasseren,  oval,  pi^izlick  in  einem  Negei  »egesef^em;  die 
ZpfL  der  Nmrhe  vktefff.'lAmgi,  Mit,  nach  ansften  geschwungenes 
BAndem,  unter  ihrer  Oborl^pe  etwas  sehmilor;  der  Fmchthn. 
al«mpf-3kantig,  die  Kanten  Mit  einer  schwachen  Rille  dchzogea. 
4*  la  lichten  Gehdlaen  in  Schles.  Mai.  P.  violett. 

7.  L  varlegata  L.  Bänig;  B.  schwertf.,  fast  so  lang  als 
der  mehrbth. St.;  Bthseheidem  krautig;  Zpfi,  deePJBMgl.-mkiegf.j 
4m  immerem  mach  der  Busie  ettmUthlig  eereehmimieri,  4.  Unholt.  O. ; 
Oestr.  MaL  Jan.  Bth.  gelb,  iussere  Zpd.  braon-aderig. 

a  I.  p  UMila  L.  BSkrtig;  B.  schwertf.,  l&nger  als  4er  mAt 
kmrae,  ibih  St,}  RSkre  de*  P.  über  die  Btkeehmde  kervortre- 
temd,  Zpfl.  IftngL-vlLteyf.  4.  Sonnige  Hügel;  Oestr.,  aoaserdeai 
wohl  nrsprüngi.  angepflanat.  Apr.  Mai.  Bth.  violett,  selten  heU- 
hlau  od.  weiss. 

9.  I.  1  u tes  c e ns  JLaM.  BuHig ;  B.  schwertf.,  karser  als  der 
mteiet  ikth,  Si. ;  BUäre  de»  P.  von  dem  Bthseheidem  eimgeechUeeem^ 
Zpfl.  Ulngl.-vkleyf.  4.  Kalhfelsen;  am  Schlosse  Toarbillon  bei 
Sitten  in  der  Schwx.  MaL  „Bth.  gelbl.-weiss,  die  Äusseren  Zpfl. 
schwach-violett-aderig'*  Gaud. 

II.  Holte.    Bartlose.  Die  Aasseren  Zpfl.  des  P.  barUos. 

10.  LPsead-AcorasL.  Bartlos;  B.  schwertf.,  lanzettL- 
Uneal.,  angef&br  so  lang  als  der  stielrunde,  mehrblh.  St;  die 
flasseren  Zpß.  de»  P.  eyf.,  breit- benagelt,  die  innerem  limemi., 
»ehmaler  u.  kürzer  a!»  die  Zpfl.  der  Narhe,  4,  Graben,  Stehende 
Wasser.  Jan.  JuL  Bth.  gelb. 

11.  I.  Sibirien  L.  Burtle»;  B.  schwertf.,  UneaL,  kflnar 
als  der  süelnmde,  r«hrige,  meist  flbth.  St. ;  die  mueeerem  Zpß,  dme 
P.  vktetff.,  im  eimem  kmrzemNag^  vereektmÜeH;  Fmchtkn.  asol- 
tlg;  Kapsel  horz-bespitat  4.  Wiesen;  serstr.  dch  das  Oeb.  Jon. 
Aeassere  Zpfl.  des  P.  heUblao,  von  violetten  Adern  netaig.  inaaro 
violett. 
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it.  I.  spnrla  L.  Btrtlos;  B.  scliwerlf.,  lanseia.-Uneal.^ 
kdrser  als  der  armbth.,  tiielrunda,  dichte  St. ;  die  Bussermm  Zpfl^ 
d0»  P.  nmdl.,  küraer  ah  der  lanzettl.  Nmgel;  FiwhtkA.  fiseillg;. 
Kapsel  lang-gesclinAbelt.  4.  Nasse  Wiesen;  Oestreicii,  llli«liill&- 
che  In  d.Gegend  v.  Malna.  Jan.  Platte  der  AasaererenZM.  weiss» 
gelhüch,  mit  blaaen  Adera;  NAg^  schief »gestrelfi ;  tauereZpfl^ 
vMett 

18.  I.  gramlaeaL.  Bartlos;  B.  sofawert/.,  liaeaL,  viel 
lAager  als  der  tsehneldige,  meist  9blh.  St. ;  Platte  dwr  äusserem 
^ß.  des  P,  amkangself.y  eyf.y  viel  kürzer  als  der  verbreitert» 
Jfagel;  Frachlkn.  68ei(ig.  4-  Wiesen  a.  grasige  O.;  sehrzerstr. 
dch  das  sudl.  a.  mittlere  Geb.  Mai.  Jan.  Nagel  der  Aasseren  Zpll» 
des  P.  parp.  mit  einer  gelben  Linie ,  Platte  weisslkh,  mit  violet- 
ten Adern;  innere  Zpfl.  satt-violett.' 

Die  I.  foetldlssima  wichst  nicht  im  Gebiete. 


CXXIV.  Ordnf.    AMARTLLID£EN.    R.  Broirn. 

1.  STERNBERGIA  W.  a.  Kit  Stemibergle. 
I.  S.  lutea  Ker.    B.  llaeal.;  Bth.  aafrecht;  Schaft iachnel- 
Mg;  Bpil.  des  P.  oval-lftag^.,  stampf.  4.    Grasig«  O*  hol  Ro- 
vlgBO  in  Istrien,  Ins.  Loaslno.  Herbst.  AmarylUs  latea  L.  Blh. 
gelb. 

%.  AGAVE  L.   Agave. 

i.  A.  amerlcanaL.  B.  geKihnt-domig ;  St.  ftstig;  Rdhre- 
des  P.  In  der  Mitte  schmUer;  Stbg.  lAnger  als  das  P.,  kanser  als 
der  Gf.  4,  aber  einfrüchtig.  Felsige  O.  aof  der  Sädspltxe  der  Ins. 
Cherso.  Jan.  Bth.  grdn-gelb. 

a  MARCISSUS  L.  Narzisse.  . 

f.  N.  po€tlcas  L.  B.  Ilneal.,  stampf,  zlemlich'ilach,  stampf- 
gekielt; Schaft  zügedrdckt^  techneidlg,  gerillt,  Ibth.;  Neben- 
kröne  sehr  kurz,  Schüssel  f.  ^  mit  einem  feingekerbten^  seharlaeh- 
rothen  Hände ;  Zpll.  des  P.  eyf.  4.  Wiesen,  grasige  O. ;  südl. 
Geb.,  ansserdem  hin  a.  wieder  verwildert.  Apr.  Mai.  Saom 
weiss,  Nebenkrone  gelb,  am  Rande  scharlachroth. 

t.  N.  bifloras  Cvrt.  B.  llneal.,  stampf,  ziemlich  flach, 
stmnpf-geklelt;  Schaft  zsgedrtickt,  tschneldlg,  gerillt,  fbth.;. 
Ifebenkrone  sehr  kurz,  sehUsself.y  mtt  einem  feingekerbien,  farb^ 
losen  Bande;  Zpfl.  des  P.  eyf.  4.  Wiesen;  Wallis,  a.  Gegen« 
des  Genfersees.  Apr.  Mal.  Saam  schmntzig-welsa;  Nebenkrone 
gelb^  mit  weissl.  Rande. 
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3.  N.  TazettaL.  B.  lineal.,  slompr,  ziemlich  flacli ;  SehaA 
zsgedrdckt,  fselioeidig,  glait,  9— lObth.;  UmbeMäromm  i^eher/:, 
gmnarandigy  9mai  kürzer  als  die  lanzottl.-eyf.,  apiUen  Zpß.  dmm 
P.  4.  Steinige  O. ;  Insel  St.  Andrea  bei  Rovigno  in  Istr.,  Insel 
Osero.  Min.  Saam  weiss,  Nel)enkrone  gelb. 

4.  N.  Psendo-Narcissas  L.  B.  lineal.,  etwas  rinnig, 
Kiellos,  in  der  Mitte  Srillig;  Schaft  ssgedröckt,  fschneidig,  Ibth.  i 
Nebenkrone  gioekigy  am  Rande  wellig  n.  nngleich-gekerbt,  eo 
lang  aU  die  Zpfi.  des  P,  4.  Bergwiesen ;  serstr.  dch  das  Geb. 
Mins.  Apr.  Saum  gelb,  NebenlLrone  goldgelb  od.  fast  gleichfarbig. 

4.  LEUCOJUM  L.  Knotenblame. 

1.  L.  vernumL.  Btheeheide  Utk.;  Gf.  keallg.  4.  Haine, 
feuchte  Wiesen;  zerstr.  dch  das  Geb.  Febr.  März.  Bth.  weiss; 
Zpil.  des  P.  mit  griner  Spitze. 

9.  L.  aestivnm  L.  Btheeheide  vielbth.  f  Qf.  fädlieh-lieuilg, 
4.  Feachte  Wiesen;  Krain,  Oestr.^  BOhm.,  Erzgeb.,  Westphal., 
Hamborg,  Ldbeck.  Mai.  Bth.  wie  der  vorhergeh. 

5.  GALANTHUS  L.  Schneeglöckchen. 

1.  G.  nivalis  L.  2^  Haine,  feaohte  Wiesen;  zerstr.  dchd. 
Geb.  Febr.  MAn.  Bih.  rein-welss,  innere  Zpi.  des  P.  an  der 
Spitze  einen  grdnen  Flecken  n.  inwendig  8  grüne  Linien  tragend. 

GXXV.  Ordiig.    ASPAR^GBEN.    Jnss. 

1.  ASPARAGUS  L.  Spargel. 

1.  A.  officinalis  L.,  var.  y  St. kramig,  stielmnd, auf- 
recht; B.  bdschelig,  borstl.,  stieirond  n.  nebet  den  Zuneigen  gan» 
Jkahi  u.  glmit;  RBhrehen  dee  P.  halb  eo  lang  als  der  Saum;  Stb/. 
der  mAnnl.  Bth.  v.  der  Länge  des  längl.  Stbk.  4.  Fruchtb.  Wiesen; 
zerstr.  dch  d.  Geb.  Jan.  JuL  Bth.  grdnl.-welss,  wie  an  folgend. 

%,  A.  sc  ab  er  Brign.  St.  krantig,  stieirond,  aufrecht;  Rie^ 
fen  der  fein-kantig-gerieften  Zieeige  u,  die  Kanten  der  bdscheli- 
gen,  bomtl.  B.  gezahnelt-rauh;  Bührchen  des  P.  halb  so  lang 
4»le  der  Saum ;  Stbf.  der  männl.  Bth.  von  der  Länge  des  längL 
Stbk.  4.  Grasige  O.;  Litt,  Flame.  Mai.  Jan.  A.  amaros  DC. 
A.  officinalis  a.  L. 

8.  A.  tenaifolius  Lam.  St.  kraatig,  stielnind,  aufrecht; 
B.bdschelig,  haardünn  u,  nebst  den  Zweigen  gan»  kahl;  Rühr- 
ehen  des  P,eehr  kurz,  vielmal  kürzer  als  der  Saum;  Stbf.  der 
mäanl.  Bth.  viel  länger  als  das  randl.  Stbk.  4.  Wälder,  Berg- 
wiesen; Istrien,  Litt.,  Krain.  Mai.  Jun.  A.  sylvaticos  WK.  A. 
«ncinalis  ß.  L. 
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4.  A.  aeatifolias  L.  St.  stnuichig,  wehrlos,  iLanUg; 
JSwig»  flaumig;  B.  lineftl.,  ziemlich  siielnind,  steif,  stacliel- 
spitzig:,  immergrän ;  RBkrehem  «f«»  P,  so  Imng  ah  d^r  Samm,  }^, 
HeclEon,  gebirgig.  O. ;  Litt.,  Fiume.  Aag.  Sept. 

9.  STREPTOPUS  Michaaz.  Knetenfkiss. 
1.   S.  amplezifolias  DC.    B.  steBgelanfassead  «.  nebst 
«lem  St.  Icahl.  4.  Wälder  der  A.,  VorA.  u.  höheren  Obge.    Jul. 
Ang.  Uvalaria  amplexifolia  L.  Bth.  weissUch.  Beeren  roth. 
a  pArIS  L.  Einbeere. 
1.  P.qoadrifoliaL.  B.  sn  4 ;  die  Äusseren  Zpfl.  des  P.  lan* 
Eeltl.,  die  Inneren  an  Breite  a.  Lftnge  dbertrelTend.  4.  Schattige 
Haine.  Mai.  Bth.  grdn ;  Fruchtkn.  n.  Narben  schwarz-porp. 

4.  CONVALLARIA  L.  Malblämchen. 

I.  Rotte.  Polygonatum  Toomef.  P.  walzlieh-röhrig.  Bth* 
weiss,  an  der  Spitze  grün. 

I.  C.  vertlcillata  L.  St.  aufrecht,  Icantig;  B,  quirlig'.^. 
Bergwfilder;  zeratr.  dch  das  Geb.  Mal.  Jon.  Beeren  roth. 

9.  C.  P  o  1  y  g  0  n  a  t  Q  m  L.  St.  kantif ;  B,  steug^lum/oMsrnd, 
wechselst.,  eyf.-lAngl.  od.  elliptisch,  zlemlioh  stampf,  iaki;  Bth- 
«tiele  blattwinhelst. ,  l^Sblh.  o.  nebst  den  Si6f,  kahl,  4.  Stei- 
nige Bergwftlder.  Mai.  Jan.  Beeren  violett,  wie  bei  den  9  fol- 
genden. 

a  C.  1  a  t  i  f  o  1  i  a  Jacq.  St,  iamtigr ;  B,  kyrs-^estielt,  wech- 
aelsl.,  eyf.,  zogespitzt,  umt^rMÜs  auf  tU»  Nerve»  ßmmtig;  Bth- 
stiele  blattwinhelst,  1— 4bth.,  flaumig;  Stbg.  kahl.  4.  Bergwil- 
der; OoMtr.,  Steyem.  Mal.  Jan.  Bth.  so  gross,  wie  die  der  C. 
Polygonatum. 

4.  C.  multiflora  L.  Kahl;  St, etielrmmd }  B.etemgehumfm^ 
eemd,  wechselst,  eyf.-lftngl.  od.  elliptisch,  ziemlich  stampf,  kaki; 
Bthstiele  blattwinkelst.,  3— öbth.,  kahl;  Sibf,  behaart,  4.  Feuchte 
W&lder.  Mal.  Jun.  Bth.  um  die  HAlfte  schmAler  als  bei  3  u.  4. 
Var.  ß,  hraeteata:  die  unteren  Bthstiele  in  ein  Aestchen  ver- 
längert u.  aa  der  Basis  der  Bih.  mit  einem  od.  9  B.  I»esetzt.  C. 
bracteata  Thomas.,  Cteud. 

II.  Rotte.  Coelocrlnon.  Lllium  convalllum  Toumef..  Bth. 
glockig,  ganz  weiss. 

6.  C.  majalls  L.  St,  nackt,  hmibstieiruad ;  Bth.  tramhig, 
überhan^mJ.  2^  Schattige  WAlder.  Mal.  Jan. 

5.  MAJAnTHEMUM  Wlggers.  Schattenblame. 

1.  M.  blfolium  DC.  St.9bUtterig;  B.  wechselst.,  gesüelt, 
herzf.  4.  Schattige  WAlder.  Mal.  Jun.  ConvaUaria  blfolla  L. 
Bth.  weiss. 
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«.  SMILAX  L.  StaeliwiMle. 
i.  O.  tspera  L.  St  sitetellg,  kAatig ;  B.  tel «pieas-lienf., 
•ff.  •«.  laB^ettlM  T-lhiervlf,  iiaclieUir-gtBAhBt,  lederig.  ^.  e^ 
hUmch  am  Ufer  des  AdrUt.  Meeres.  Aog.  Sept.  Bti.  grdal. 


7.  RUSCUS  L. 

I.  R.  aeviftatus  L.  B.  eyf..  In  eine  sehr  spitze  Stachel- 
sirttae  ngespltxt,  euerseits  bldtbentragend ;  Büschel  d.  Bth.  mmist 
thih.y  an  der  Basis  mit  mimem  AleimeUf  troekemkämiifen  ^  haar« 
spltBlgen,  imervi^m  B.  gestutBl.  t.  Unknlt.  O.  anter  Gesiriach, 
Wilder;  litfien,  LlUor.,  sddl.  Tyfol«  sddl.  Schws.  Mdrs.  Apr. 
Bth.  grdalicli,  wie  bei  de«  folgenden. 

9,  B.HypeglossaaL.  B.  Ungl*-lAns«(UM  aaf espilat«  ste» 
Stacbelspitxe,  oberseits  bldtbenlragend;  I^S^cAe/  der  Bth.  vielbth., 
an  der  Basis  »tii  eimem  kleimen,  kramtigem,  lanzettl.,  spitsen^ 
8— Bneretg^Mi  B.  gestdtxl.  t.  6eblrglge,  waldige  O.;  wftnnerea 
Kraln,  Littor.  M ftra.  Apr. 

CXXVI.  Ordng.    DIOSCOREEN.    Rob.  Brown. 

1.  rAMTO  L.    SelMMerwtns. 
I.     T.  eoBsanis  L.     B.  heraf.,   sagespltzt,  ongetb.   4- 
Btane,  scbatflges  Ctebiseb;  Utlorale,  Krain,  Sddtyrol,  Scbws.» 
Obeibad.  Mira.  Apr*  Bib.  grinllcb. 

CXXTO.  Ordng.    LILIACEEN.    DC 

I.  «rappa.    TÜUPMEM,  F.  «MltSfig.  Kipilflcbir  Tieisa 
Mig.  S.  lacb,  reibenweise  dicbi  ibereinaader  liegend.  SaaMnkaat 
taMMT  Uaicb  ed.  braan,  nMH  knutlg  a.  sekwara. 

1.  TÜUPA  L.   Talpe. 

t.  T.  aylveatrla  L.  Sl.  ibib.,  kabl;  Btb.¥sr  dem  AbAÜ- 
Wa  JbetfcaagfM;  die  luMiea  BÜUar  des  P. «.  die  A«g- «"  ^»^ 
BM<«A«r^r.4.  Aeafccr,  Weiaberge,  Waldwiasii;  aarslr.dcbd. 
aidL  a.  BütUete  Geb.^  seltener  Im  ndrdL  Mal.  Ja».  Bik.gelb. 

t.  T.  Ocalas  sells  St.  Aau^s.  St.  ibtb^  kaU;  B.  lii^- 
lanaettL;  die  iasseren  Blitter  des  P.  aagespüai,  die  InMraa 
stBMpf,  bnsplin>  allaey-iaMettf.a.  nebst  €,  SiA^, gmm» kmU.  i^ 
Kalt  O.;  bei  Sitten  Im  Wallia.  MaL  B.dcaP.aaMpwp.,anderBaBba 
BÜeinaM  acbwanblaaan,  gelb-eingetesaicn  Flecken. 

t.  FmmiXABIA  L.   Sfbarbblame. 
i.    F.  naniana  Hsppe.    St  1Mb.,  bebUdcft,  sbcrwins 
nackt;  #»»t  m«i«Mtf.  B.  gm^emMker  geateUi,  ••m  dem  il— fufcf. 
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wtiit'wmiftrmi ;  B.  lansetcL-lineal. ,  venefemilert-spid,  weeh- 
•eist.,  die  9  antersten  gegenaU;  P.  wdrfelli^bemalt.  ^.  Oelktiw 
g^ge,  fTMige  O.  im  Littorale.  Mmi.  Blh.  geMI.  mit  r<Hiil.-braa- 
■en  Fleokea. 

f.  F.  Meleigrls  L.  St.  l--«iMli.,  bebUttert;  B,  Itne«!., 
riaalg,  BVrtekgekrdmmt,  fist  gleiebweit  v.  elnaBier  entfernt,  nlU 
weeksahi. ;  P.  wurfelig-benuUt,  mit  an  der  Spitae  ssfexeKeneti  B. 
2^  Feneltte  Wiesen;  aemtr.  dcli  daa  Geb.  Apr.  Mai.  B\h.  mit 
parp.  u.  weissl.  Flecicen  geseheckt,  selten  weiss. 

3.  LILIUM  L.  Lille. ' 

I.  L.  balblferom  L.  B,M9rtir,f  Bih.  mmfr^^ht ;  P.  glockig, 
inwendig  von  deisehlgen  Waraen  raali.  4*  WAIder;  A.,  VorA.  a. 
Gbge  im  sädl.  n.  mittl.  Gebiet.  Bth.  safranfarben  mit  braanrotben 
Flecken. 

t.  L.  earniolicnm  Bomb.  B,  alle  aof recht  n.  etwaaabHte- 
bottd,  glelohmisaig  »^r^rt^,  lansettL,  spita,  am  Randen,  auf  den 
5—7  Nerven  der  anleren  Heile  flanmig-ranh,  die  oberen  aUmdblig 
kleiner;  St.  kahl;  Btk.  Hberhangmiul ;  P,  zurückgerollt.  4.  Gbgtt 
n.  VorA. ;  Krain,  Littor.  Mal— Jul.  L.  chaicedonicam  Jacq.  Bth. 
roennigreth  od.  gelb,  von  d.  Mitte  gegen  d.  Basis  mit  braan-parp. 
Wiraehen  n.  Linien. 

t.  L.  Managen  L.  B.  ^pthiig,  eHipt.-lanseltl.,  angespltat, 
am  Rande  raah;  St.  ilaamig-ranh;  Bth.  dberhangend;  P.aurick- 
gerollt.  2|.  Bergwilder;  aerstr.  deh  das  Geb.  Jal.  Aag.  Bth.  vio- 
lett-leischroth,  mit  parpnr-braonen  Flecken. 

4.  LLOTDIA  Salisbar.  Lloydle. 

I.  L.  serotlna  .Salisb.  4.  Sonnige,  grasige  0.  d.  bAchxten 
A.  Jan.— Aog.  Anthericam  serotlnom  L.  Bl.  weiss,  mit  8  r«th- 
Uehen  Streifen,  Nigel  gelblich.  Ist  keine  spAtblihende  Pf. 

II.  Grappe.  jiSPHODBLBBN,  P.  6bl«tterig.  Kapselfdcher 
wenigsamig.  S.  v.  mannigfacher  Gestalt,  oft  mit  einer  schwaraen 
Samenhaat  versehen. 

6.  ERYTHRONIIIM  L.  Handmsaha. 
1.   E.  Dens  canis  L.   B.  Ungl.-elUpliach,  so  wie  die  BlAt- 
lor  des  P.  spita.  4.  Gebirgige,  waldige  O. ;  westl.  Sehws.,  Litt., 
Krain.  Apr.  Mai.  Bth.  rosenroth. 

6.  ASPHÖOELUS  L.  AlTodill. 
a.  StB.  fehlend.  Bth.  weiss. 
L  A.  ramosas  L.  B.  breit-lineal.,  lach ; /Sit.  *l«#«lo«^  iUtig, 
Aeste  traabig;  Bth.  gedrangen ;  Bm^y  J.  Sthf.  TutM.-vkim^.^  •mkr 
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•immpfy  pl«ulieh  in  den  Stbf.  ssgesogtn ;  Kapsel  lui«eUg.  4« 
Sieinife  Hügel;  Flame.  MArz.  Apr. 

f.  A.  albaiMUler.  B.  breit-Uneal.,  flacb;  8tMmiilo;—kt^ 
einfach  ;  Tr.  gedrangen ;  BomU  der  Sthf,  ItkmglAamztiil.y  in  dmm 
Sthf*  PTttkmaUert ;  Kapsel  eyf.,  aaeilig,  Mit  8  daswlsclien  ge- 
legenen achwaehen  Kanten.  4«  Oebifgige  0.;  Krain,  Litter.,  Aür- 
tyrol  Im  Roveredlflchen.  Mal.  Jan. 

b.  St.  gans  oder  aom  Thell  mit  BSebeiden  der  B.  bedeckt. 
Bih.  gelb. 

3.  A.  1  a  t  e  u  s  L.  B.  pfirleml. ,  Skautlg-gerlllt ,  glatt ,  an  der 
Baals  In  einehiatige  Scheide. verbreitert;  St,  fomx  eimfaek,  mdi 
BSckwiden  bi»  mm  die  Tr.  bedeckt;  Bth.  gedrongen;  DeckB.  «n- 
gefMu-  so  lang  als  die  Btb.  4-  Steinige  Hdgel ;  Flame,  VegUa. 
Mal.  Jon. 

4.  A.  llbarnicas  Scop.  B.  pfiiemllcb,  Hkantig,  gerillt,  aof 
den  Rillen  gesAbnelt-raab,  an  der  Basis  In  eine  bAutlge  Scbelde 
verbreitert;  St.gtmx  eimfmck,  okerwOrte  mmekt;  Btb.  leeker-tnui- 
Mg;  DeckB.  viel  kdrser  aU  die  Btbstleleben.  i^  Wiesen;  bei 
Flame.  Jan.  Jal. 

7.  ANTHERICUM  L.  Zaonblame. 

1.  A.  Liliago  L.  B.  Uaeal.,  etwas  rlnnlg,  aafrecbl,  kdner 
als  der  gans  elnfacbe  St.  G/.;  mhmSrte gemei^.  2^  Bascbige  Hdgel^ 
felsige,  gebirg.  O.;  sersU.  dcb  d.  Geb.  Mai.  Jan.  Btb.  weiss. 

f.  A.  ramosam  L.  B.  Uneal.,  rlnnlg,  aofrecbt,  kdnter  als 
der  Ästige  St.;  Of.  germde.  4,  Gebirg.,  steinige  O.;  serstr.  dcb  da« 
Geb.  Jun.  JnL  Btb.  weiss. 

8.  PARADISIA  MauacatI  (nacb  Berloloni).  Paradlsle. 

1.  F.  Llllastrum  Bertolon.  2^  Berg-  a.  ATrl/len;  Scbws«, 
Tyr.«  Kimtb.  Jol.  Aag.  Antbericam  Lillastram  L.  Csiackla  Ll- 
llastram  Andrx.  Btb.  weiss. 

9.  ORNITHÖGALUM  L.  MUcbstern. 

1.  O.  pyrenaicam  L.  Tr.verlünfert,  reicbblh.;  Btbstlele 
abtftebend,  diefruckttrag'.mm  de»  Sckmft  mmgredrücAt ;  DeckB.  «y- 
lamzettf,;  allm&klig  in  eitte  Spitse  vereekmiUert ;  BUtter  des  P. 
llneal.-lAiigL ;  Gf.  so  lang  als  die  Staubf.;  Frucktkn.ovml,  an  bei- 
den JKnden  glelcbf.-abgerandet ;  B.  laaebgrdn,  UneaL,  tIef-rInnIg» 
4  Bergwiesen  Im  sudl.  Geb.  Jan.  JaL,  14  Tage  später  als  O.  soi- 
fuream.  Btb.  welssl.  mit  einem  scbwacben,  meergrünen  Schim- 
mer, die  Blatter  des  P.  anterseits  mit  einem  laachgrdnen  Streifen. 
O.  pyrenaicam  Jacq.  gehdrt  hierher. 

t.  O.  salfareum  R.  et  S.  Tr.  eerlangert^  relebbtb.;  Btb- 
stlele abstehend,  d,/rtickttrmg',nmdenSekeft  rnngedrUckt  ;DeekB* 


Digitized  by 


Google 


k 


LILIAOIEI.  WT 

0^amM€ti/.,  mtlrnüklig'  im  eim^SpU»«  wersekmiUert ;  B,  des  PJineal.- 
Ifingl. ;  Gr.SOlangalfldieSlbf. ;  Fruektkm.  eyf.,  nach  obem  ^itzer; 
B.  grajigrän,  laazeiiL-linoal.,  sienü.  flach  ed.  mäMig-rinnig.  4. 
Zerotr.  Im  sddl.  Oeb.  Mal.  Jan.  Btb.  fchwefelgelb  od.  grdiü.-gelb, 
anterseita  mit  eiaem  grasgrdnen  Streifen  aaf  den  B.  des  Perig. 
Antbericam  milfuream  W.  K. 

3.  O.staebyoldes Schalt.  TV. verlMmg^rt, reicbbth.; Btbaliele 
abslebend,  diefruehUrmg^.  mnd^mSthaft  angedrückt ;  DeckB,  myf,, 
piützlieh  im  min«  tamg^  Spitze  zf^azogen ;  BlAtter  des  P.  lanzett- 
lAagl.;  Bf.  etwas  lAnger  als  dieStbf.i  B.  lineal.,  rlnnig.  4.  Aecker 
der  wärmeren  O.;  mm  Trlest,  in  Isirien.  Mal,  Jan.  Blh.  relnwelas, 
ein  breiter,  grdner  Streifen  aaf  der  unteren  Seite  der  B.  des  Perig. 
O.  stachyoides  AitV  Die  Stbgf.  sind  nicht  abwechselnd  am  die 
9&lAe  kdner,  sondern  nar  ein  wenig  kdraer. 

4.  O.  arcaatam Steven.  TV.  verlmmgert,  reichbth. ;  BtkstieU 
i»  einem  reckte»  fFiniel^Mekerndy  diefmehttrof.  in  einen  Bogen 
gekrümmt  u.  nmfetrebend;  DeckB.  ey-lanzet(f.,  aUm&hlig  in  eine 
Spitze  verscbmAIert;  B.  des  P.  elliptisch;  Gf.  um  die  BiOfte  kür* 
zer  nie  der  Frmehtkn, ;  B.  lineal.,  rlnnig.  4.  In  grasigen  Obstgär- 
ten bei  Steyer  in  Ober«str.  Jon.  Von  Dr.  Saater  entdeckt. 

5.  O.  eomosam  Linn.  TV.  zuletzt  langt.;  die  blüthen-  o* 
fruehitrag.Btketieie  in  einem  haibrecht en  Winkel tAetekend^  und 
MHfetzi  alle  v.  gleicher  Uknge;  B.  des  P.  längl.,  stampf;  Stbf.  an- 
gezähnt •»  B.  iineal.,  gewimpert.  4*  Zwischen  Gebfisch  am  Flame. 
Mal.  Jan.  Bth.  reinwelss  mit  grdnem  Rdekenstreife^  wie  bei  den 
8  Folgenden. 

6.  O.  coliinam  Oassone.  Btk.  ebenetrBuseig;  die  bldthe-  a. 
frucktirag.  Btketiele  in  einem  kalbreckten  Winkel  abetekend,  die 
unteren  l&nger;  B.  desP.  breit-längl.,  stampf;  Stbf.  angezähnt; 
B.  iineal.mit  einer  weissen  Linie  dchzogen,  oft  gewimpert.  4.  Aaf 
Wiesen  des  Karstgbges  in  der  Gegend  v.  Triest  Mai.  Jan.  O. 
sazatile  Vlsiani.  •  Das  ähnl.  O.  montanam  Ciriilo  hat  breitere 
B.  u.  keine  weisse  Linie  aaf  denselben  a.  O.  tenuif  oUam  Guss. 
sehr  schmale  B.  a.  spitze  Zpfl.  des  Perig. 

7.  O.  a  m  b  e  1 1  a  t  a  m  L.  Bth.  ebenstrBuaeig  ;  die  unteren  fr  uckt' 
trag.  Btketiele  »agereekt  abetekend  mit  aufstrebender  Fracht;  B. 
des  P.  längl.y  stampf;  Stbf.  angezähnt;  B. llneaL,  kahl,  mit  einer 
weissen  Linie  dchzogen.  4.  Wiesen,  Aecker,  zerstr.  deh  d.  Geb. 
Apr.  Mal. 

8.  0.  refractam  Kitaibel.  Btk.  ebensträueeig ;  die  unteren 
fruchttrag.  Btketiele  vom  St.  apreitzend-hinabgeeehlagenmiX  auf- 
strebender Fracht;  DeckB.  kürzer  als  die  Bthstlele ;  Blätter  desP. 
längL,  stampf;  Stbf.  ungezähnt;  B.  llneal.,  kahl,  mit  einer  welss- 
sen  Linie  dchzogen.  4.  Aecker,  Weinberge  um  Triest.  Apr.  Mal.— 
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Dm  ihn].  O.  ezBcapam  liatDeckB.v.  der  Länge  4er  Bnisüele 
u.  Iftiifer. 

9.  0.  notans  L.  Bth,  loeker-tramhig y  schon  zur  BOieseit 
ehifleltsweniig  u.  hängend ;  Bimter  <Im  P.  gioekig^off^n,  eHipt.^ 
laHZ9Uly  Hvmpf;  Stbf.  alle  Ssthnlg,  ahweeheelnd  um  die  HAIfle 
^tazerydi0S€Uenzahn0  der  längeren  Über  d.jänthere himauermgeudf 
B.  znrBtheKeit  Vdllig  frisch.  4*  Wiesen,  Aecker;  zersir.  dch  das 
Geb.  Apr.  Mai.  Blätter  des  P.  Inwendig  weiss  bH  grinl.  Sehln- 
mer,  auswendig  hellbl.-gnin^  mit  weissem  Rande. 

10.  O.  c  h  1 0  r  a  n  t  h  n  m  Sanier.  BtA^gemäkert^rmmMgy  nur  Bthe* 
sielt  wagerecht,  später  einseltswendig  n.  hängend ;  BlAtier  dee  P, 
fast  wagerecht-abstehend,  lan»ettl.,  spitz-,  Stbf.  alle  Szähnig,  ab- 
wechselnd am  die  Hälfte  kdrser,  die  Seltensähne  der  längeren  »o 
lang  alt  die  Jnihere  oder  kürzer;  B.  sar  Btheseit  oberwärts  ver- 
trocknet. 4.  GrasplätEc  beiSteyer.  Apr.  Mai.  Bthe  Inwendig  weiss, 
MOswendlg  mit  breitem  sattgrdnem  Streifen  anf  den  B.  des  Ferig. 

10.  OAGEASallsb.  Gagee. 

I.  RoMe.  W.  aus  8  wagerechten,  nackten  a.  v.  keiner  gemein- 
schaftl.  Haut  eingeschlossenen  Zwiebeln  zsgesetsst,  v.  diesen  die 
swel  die^ährlffen  blattlos,  die  einjährige  dritte  aber  ein  einzelnes 
B.  imd  einen  bläthentragenden  Schaft  treibend.  —  Bth.  aller  Arten 
der  Gattung  gelb. 

1.  G.  stenopetala  Rehb.  Das  WB.  einzeln,  Hneal.,  nach 
der  Basis  und  Spitze  verschmälert,  dach,  gescfaärft-gekielt,  die 
tbldthenst.  B.gegenst.;  BthetieUkakl,  einfach,  maek  d,  Ferklüken 
nmek  mllen  Seiten  nhetehend;  JSuriekein  3,  wmgereehty  die  heurigem 
keviig  od,  eyf,  4.  Aecker.  Apr.  Mai.  Var.  ß,  prmtemsie:  das  m- 
tere  bihständige  B.  wie  eine  Bihscheide  umfassend,  die  Bihstiele 
nach  dem  Verblahen  etnseitswendig.  Dieses  aufwiesen.  G.  pra- 
tensis K.  syn.  ed.  1. 

11.  Rotte.  W.  aus  taufrechten,  von  einer  gemelnschaf (liehen 
Haut  eingeschlossenen  Zwiebeln  gebildet,  zwischen  denen  d. Schaft 
hervorsprosst.  Die  eine  Zwiebel  mit  WFasem  versehen,  bei  der 
anderen,  der  Nebenzwiebel,  welche  im  folg.  Jaiire  Bluthen  trägt, 
die  Wfisem  fehlend. 

t.  G.  arvensis  Schalt  WB.  zu  9,  Hneal.,  rinnig,  stumpf- 
gekielt, znrdckgekrdmmt ;  StB.  fehlend,  dietblüthenet,  B.gegenst.; 
B«ä#li«f«  ästig,  ebenstränssig,  zottig;  Blätter  desP.lanzettt.ySpUz; 
Zwiebel  rundlieh.  4.  Aecker,  kultiv.  O.  März.  Apr.  Omilhogalum 
arvense  Pers.  O.  mlnünum  Roth.  O.  vlllosum  MBieb. 

8.  G.  bohemica  Schult.  WB.  zu  9,  fädlich,  rlnnlg,  die 
stengelst.  wechselst. ,  lanzettl.,  zugespitzt  od.  mit  verlängert- fäd- 
llcher  Spitze  endigend ;  Bth.  endst.,  meist  einzeln ;  Blätter  des  P. 
Jängl,  vorne  breiter ,  ubgerundet-stumpf,  an  der  Basis  nebst  dem 
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St.  Oberwirts  n.  den  B.  am  Rande  flaiiBÜff ;  Fruehikn,  vkthmr:^,^ 
jBit  concaven  Selten;  Zwiebel  randllGh.  4.  Felifige,  fevcbte  O. ; 
Bdbm.,  MAbr.,  Scbles.  MArz.  Apr.  Ornitbog^alom  bobemlGim 
Zanscbner.  Var.  fast  kahl. 

4.  G.  saxatllls  Koch.  WB.  zu  9,  fidl.,  rinnig,  du aten- 
f^ist.wech^lst,,  lanxettl.,  zagespltst,  ed.  mltverlingert-fAdlicber 
Spitze  endigend ;  Bth.  endst.,  meist  einzeln;  Bimifr  de»P,  Uugl," 
Utufetil.y  stampf,  an  der  Basis  nebst  dem  St.  a.  dem  Rande  der 
B.  zottig;  Frucktkn.  Ungl.,  vkteyf.,  gestotzt  mit  ziemlich  ceft- 
vexen  Seiten;  Zwiebel  rondl. 4*  Felsige,  etwas  feuchte  O.; 
Rheinpfalz,  Thäring.  Bütte  Mftrz. 

5.  G.  L  i  0 1 1 ar  d  i  Schalt.  WB.  einzeln  od.  zu  il,  rOArtg-^  kahl, 
halbstielrund,  an  der  Basis  rinnig,  Mm  klüthetut,  fmgmmUkw,  das 
grdssere  scheidig,  zsgerollt,  an  der  Basis  eyf,;  Bf  AttM«  1— 6,  ein- 
fach,  doidig,  »rntti^;  BlmttwdmsPMUpt^anxetilytum^f ;  jZwm- 
A#l  rmmdU  ^,  Triften  der  A. ;  Sohwz.,  Tyr.,  Salzb.,  Kimih.  Mai. 
Jun.  Omitheg.  Liottardi  Sternb.  O.  istulosum  Ramend.  Var.: 
Bthstiele  hahi. 

6.  G.  spathacea  Schalt  WB.  zu  9,  aufrecht,  f&dl.«  halb- 
stielrund, oberseits  flach  od.  seichtrinnig,  das  hlütkmmH,  mimxelm, 
lanxetiLy  «cAeicIig*- zsgerollt,  v.  der  gestielten,  9— Öbth.  Dolde  ent- 
fernt; d.  besonderen  Bthstiele  einfach,  kahl;  Blätter  dm» P,lmMfrl.' 
lanzetii.y  stumpf}  Zwiebel  eyf.  4.  Feuchte  Haine ;  ndrdl.  Geb., 
selten  im  mittleren.  Apr.  Mai.  Omilh.  spathaceam  Hayne. 

7.  6.  minima  Schult.  Das  WB.  einzeln,  aufrecht,  UneaL, 
ober-  u.  unterseits  flach  od.  etwas  rinnig,  dae  hlUikenet.  einzeln^ 
echeidig,  lanzettL,  an  der  Basis  den  gemeinschaftlichen  Bthstiel 
der  S-5bth.,  gestielten  Dolde  einschliessend ;  die  besonderen  Bth- 
stiele einfach  od.  listig,  kahl;  Blätter  des  P,  lineal.-lanzettl.,  zu- 
gespitzt; Zwiebel  eyf.  4.  Haine,  Gebüsch ;  zerstr.  dch  d.  Geb. ;  in 
den  A.  h&uiger.  Apr.Mai.  Omilh.  minimumL.  0.  Stembergii  Hoppe. 

III.  Rotte.  W.  aus  einer  festen,  aufrechten*  Zwiebel  gebildet, 
welche  an  der  Basis  den  Schaft  umgiebt,  u.eln  einzelnes  B.  trAgt. 
Die  Nebenzwiebel  fehlend. 

8.  G.  lutea  Schalt.  Bus  wurzelst.  B.  einzeln,  aufrecht,  lt. 
neal.-lanzHtl.,  pl6tzlich-zuge«pitzt,  flach,  geschArft-gekielt,  die 
2  blütkenst,  fast  gegenUber\  die  besonderen  Bthstiele  einfach,  d«l- 
dig,  kahl;  Blätter  des  P.  läagl^  stumpf;  Zwiebel  eyf.y  eimMalm. 
2^  Haine,  Waldwiesen;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Apr.  Mai.  Omithoga- 
lum  luteum  i8.  L.  O.  sylvatieum  Pers.  O.  PersonU  Hopp. 

9.  G.  pusilla  Schult.  Bas  wurzelet.  B.  einzelB,  aufrecht, 
mAmaI-InmwI.,  linnig,  die  2blüthemst.  gegenOher,  das  untere 
gMsaer,  zsgeiwUt-scheidig;  Dolde  9~8bth. ;  Btheüele  kahl;  Blät- 
Ur  deeP.  lamzattL,  stumpf;  Zwiebel  eyf.,  eiameln.  4.  Waldige,. 
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9te\n\$ie  O. ;  BOImen,  Oeftreicb.  Mira.  Apr.  OmHlMg.  pasUlim 
Selmildt.  O.  tanlctton  Presl.  a.  O.  Closiamnn  TaoBdi  slod  nictit 
yerecbleden. 

II.  SCILLA  L.    Meerawlebel. 

I.  S.  amoena  L.  Zwiebel  vlelbl&Uriir;  B.  aafrecb|,  breit- 
Uneal.,  Klemlicb  ilaeb,  an  d.  SpUse  fast  kappenf.-stampf ;  Scbaft 
kantig;  Btbatiele  anfrecbf ;  DeekB.  kurz,  abgretekmittem  Od.  ge- 
sAbnt.  4.  Alf  Wiesen  an  der  Denan  bei  Wien,  Jacqofn,  n.  In 
Ckbölsse  bei  Wallbeck  am  Harse,  Hampe ;  ausserdem  aaf  Gras- 
gftrten  am  Hftuser  bin  und  wieder,  vielleicbt  bler  aas  G Arten  ein- 
gewandert. Apr.  Mal.  Btb.  blao. 

9.  S.  blfolla  L.  Zwiebel  tblAtiertg;  B.  absiebend  od.  sa- 
rdckgekrdmmt,  lam»€til.'limeaL,  rlnnlg,  In  eine  stielrnnde  SpiUe 
ssgerollt;  Scbaft  stlelrand ;  BthstieU  amfr^ckt ;  DeekB,  ffhlemJ. 
4.  Felsige,  steinige  WAlder;  aserstr.  dcb  das  Geb.  Mftra.  Apr. 
Btb.  blan. 

a  S.  Italic a  L.  Zwiebel  vlelbl&tlerig;  B.  lineal.;  Tr.  ke- 
gelf. ;  DeekB.  zu  zweien y  das  eine  r.  der  Lunge  de»  BikeiieJohene; 
P.  absiebend.  ^.  Felder  a.  ankult.  O.,  In  der  Gegend  v.  Bern, 
Tracbsel,  bei  Klelnlaafenberg  In  Oberbad.,  Alex.  Braun,  nacb 
dessen  briefl.  Bemerkung  wftcbst  diese  a.  nlcbt  Scflia  verna  da- 
selbst. Apr.  Mal.  S.  verna  K.  syn.  ed.  I. 

4.  S.  autumnails  L.  Zwiebel  mebrblitterig;  B.  eekmzi- 
lineal. y  eich  nach  den  Btk.  entwickelnd;  Tr.  fast  ebensIrAussig, 
nach  dem  Verbldben  verlängert;  Btheiiele  aufstrebend ;  DeekB. 
feblend.  4.  Kalkbägel  u.  Weinberge ;  BIsass  bei  Orscbwybr,  K&- 
stelwald  bei  Colmar,  ösir.  Lltlor.  n.  Flame.  Aug.  Sept.  Bib.  blaa. 

lt.  AlL1¥M  L.    Laucb. 

I.  Rotte.  Angulnum  Don.  DIeW.  ein  Rblzom,  aafwel- 
cbem  die  Zwiebeln  sitzen.  Der  St.  wegen  verlängerter  Bscbelden 
mit  wecbselst.  B.  bekleidet.    Stbg.  einfacb. 

I.  A.  Vlctorlalis.L.  St.  bis  zur  Mitte  bebUttert,  stlel- 
rand, oberwArts  kantig;  B,  kurzgesielt,  lanzettl.  od,  elliptisch , 
flach;  Bthscheide  1  klappig,  bleibend;  Dolde  kapseltragend,  ku- 
gelig; Stbg.  zahnlos,  lAnger  als  das  P.  4-  Felsige  O.  der  A.  1. 
bOberen  Gbge.  Jul.  Aug.  Btb.  grtinl.-welss. 

\  II.  Rotte.  Mo  11  um  Don.  W.  zwlebellg.  B.  verbreitert  od. 
brelt-lineai.,  flach,  alle  wurzelst.  St.  nackt.  Stbg.  ganz  unten  In 
dem  P.  eingefügt,  einfacb. 

t.  A.  urslnam  L.  St.  blattlos,  stumpf-SkantIg;  B,  Imn^ 
gestielt,  elliptisek'lanzettl.;  Bthsobolde  1  klappig,  9--d0p.,  blal- 
bend;  Dolde  kapaeltragend ,  glelcbboch,  looker;  Stbg.  saludoii, 
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lEdner  als  ias  P.  n.   Scbattige,  feaehte  Wilder,  Rtnd  der  Ge- 
Yiirgahäehe ;  zerstr.  dcb  das  Geb.  Apr.  Mal.  Btb.  scbneeweiss. 

&  A.  n  i  g  r  u  m  L.  St.  blattlo.%  stlelmnd ;  WB.  slf zend,  breite 
lauzetil.j  zug^espitst,  llacb,  am  Rande  kahl;  Bikscheide  iklappig^ 
t—Blappig',  bleibend ;  Dolde  kapseltrag.,  convez;  Sibgr.  zahnlos, 
an  der  Basis  breit- verwacbsen,  langer  alM  das  halbe  P. ;  Zwiebel 
plattgedraclct-kngellg.  4.  Gebirgsicker ;  bei  Wien,  bei  Beael  in 
der  Gegend  v.  Bonn.  Mai.  Blb.  weissl.  mit  gränem  Rdcken- 
streifen.  Fmchtkn.  schwarzgrän. 

4.  A.  rosenm  L.  8t.  blattlos,  slielrond;  ^B.  breit-Üneat., 
zugespitzt,  flach,  gekiell,  an  der  Spitze  eingerollt,  am  Rande 
gez&hneU-rauh ;  Bihtcheide  iklappig y  t— Alappig ,  bleibend; 
Dolde  convex  ;Sibg.  zahnlos,  kdrzer  als  dasP. ;  Zwiebel  rundlich. 
4.  Weinberge,  Aecker,  grasige  Hügel ;  Islrien  auf  der  Ins.  8t.  An- 
brea,  Flame.  Apr.  Mal.  Bth.  rosenrolh,  gross.  Var.:  Dolde  ohne 
Zwiebeln  o.  ß.  mit  solchen :  A.  Tenorii  Spreng.,  A.  cameam 
Tenor. 

5.  A.  snbhirsatam  L.  SU  blattlos,  stlelmnd;  ^IT.  breit- 
llneal.,  znge.spitzt,  flach,  gekielt,  am  Rande  zottig- gewimpert ; 
Bthseheide  iklappig,  eyf.,  ungeth.,  bslb  solang  als  die  Dolde; 
Dolde  gleichhocb;  Stbg.  zahnlos,  halb  so  lang  als  dasP.;  Zwie- 
bel mndlich.  4.  Grasige  Hügel;  Insel  Osero,  Lossino.  Apr. 
Bth.  weiss. 

III.  Rotte.  Rhizirideam  Don.  W.  ein  wagerecbtes  Rhi- 
zom,  welches  die  Zwiebeln  trögt.  Der  St.  an  der  Seite  des  BIAf- 
terbdschels  a.  mit  diesem  Büschel  an  der  Basis  v.  gemeinsehaftl. 
Scheiden  eingeschlossen.  Stbg.  einfach. 

6.  A.  fallax  Don.  St.  nackt ,  oberwArts  scharf-kantig;  B. 
llneal.,  ongef&hr  v.  der  Breite  des  St.,  flach,  anterseits  schwach- 
nervig, kiel  los ;  Bthseheide  t— 3sp. ;  Dolde  randücb,  kapsei  trag. ; 
Stbf.  zahnlos,  langer  als  das  P.  ;  Zwiebel  an  den  querliegenden 
FFurzelstock  angewachsen,  mit  ganzen  Hiaten  bedeckt.  4.  Felsen 
der  Gbge  a.  o.  VorA. ;  zersir.  dch  das  Geb.  Jul.  Aug.  A.  monta- 
num  Schmidt.  Bth.  rosenroth.  B.  1—9 Linien  breit,  getrocknet 
dchscheinend,  mit  stärkeren  n.  schwicheren  Nerven  dchzogen,  d. 
mittlere  aber  nicht  dicker;  bei  der  folg.  Ist  der  Mittelnerv  dicker. 

7.  A.acatangalnm  Schrad .  St,  oberwArts  seharf-kamtig ; 
B.  flach ,  llneal.,  nngefAhr  v.  der  Breite  des  8t.  naterselts  Aner- 
vig n.  dch  den  hervortretenden  Miftelnerven  scharf- gekielt ;  Bth- 
seheide S— 8sp.,  halb  so  lang  als  die  Dolde;  Dolde  fast  gleich- 
boch,  kapseltrag. ;  Stbg.  so  lang  als  das  P.,  zahnlos;- Zwiebel  am 
den  querUegenden  ßFurzelHockangawmehsem,  mit  ganzen  HAuten 
bedeckt  4.  Nasse  Wiesen;  »erstr.  dehdasGeb.  Jan.— Aag.  A. 
angolosum  Pollieh  u.  der  iMisteii  Aat  Bth.  rosenroth. 
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IV.  R«Ue.  8corocloii.DerSt.  «aterwArfs  ed.lils  mr  Mitte 
beblättert,  B.  nicht  r«hrig.  Die  Stbg.  einfach  od.  abwechselnd 
an  der  Basis  mit  einem  kurzen,  stumpfen  Zahne  versehen,  in  dem 
P.  ganis  unten  efaigefügt. 

a.  Die  Stbg.  abwechselnd  breiter,  aber  an  der  Baals  nicht 
ge/.fthnt. 

8.  A.  moschatum  L.  St.  stielrund,  unterwftru  bebl&ttert; 
B.  borstlich-pfrieml.,  stielrund,  gefurcht,  schmml-  u,  tißf-rwug, 
am  Rande  fein- wimperig-rauh ;  Bthscheide  i klappig,  Stachel- 
spitzig;  Dolde  locker,  kapseltrag.;  Sibg^.  um  den  dritten  Theil 
kürzer  als  das  P,,  all»  einfach;  Zwiebelbiute  an  der  Spitze  zu- 
letzt netzig- faserig.  4.  Trockene,  felsige  Hagel;  Fiume.  Jul.Aug. 
A.  setacenm  W.  a.  Kit.  Bl.  weiss  od.  röthlich,  mit  einem  purp. 
Blickenstreifen. 

9.  A.8axatileMBieB.  St.  stielrund,  an  der  Basis  beblAt- 
tert ;  B,  lineal.-pfrienü.,  etietrimd,  gefurcht,  schmal-  u.  tief 'Hm" 
nig,  am  Rande  kahl;  Bthscheide  Sklappig,  iang-stachelspitzig; 
Dolde  oonvex,  kapseltrag. ;  Stbg,  fast  noch  einmal  so  lang  als  das 
P.^  alle  einfach}  Zwiebelh&ute  angeth.  4.  Felseaspaltea  am  gas- 
sea  südl.  Abhang  des  Karstgebirges.  Aug.  Sept.  Blh.  weiss  od. 
schwach-bleichrdthl. 

10.  A.  ochroleufium  W.K.  St«  stielrund,  an  der  Basis  be- 
blättert; B.  lineal.,  /<acA^  unferseits  durch  9—3  mehr  hervortretende 
Nerven  scharf-gekielt ,  getrocknet  vielnervig,  mit  2— 8 stärkeren 
Nerven;  Blattscheiden and. Spitze quer^abgeschnitten;  Bthsehei^ 
den  tklappig^  kürzer  als  die  Bthstiele  ;  Dolde  fast  kugelig,  kap- 
seltrag. ;  Stbg.  zuletzt  noch  einmal  so  lang  als  das  P.,  alle  ein- 
fach; Zwiebelh&uie  an  der  Spitze  unregeimässig-gespalien.  4. 
Felsige  O. ;  Kraln,  Litt.  Jul.  Aug.  Bth.  weissl.  od.  gelbl. 

11.  A.  suaveolens  Jacq.  St.  stielrund,  an  derBadis  be- 
biätterl;  B.  lineal.,  flach,  etzas  rinnig,  unteraeiis  scharf-gekielt, 
getrocknet  vielnervig,  mit  9— 6  stärkeren  Ner\'en ;  ßlattscheiden  an 
der  Spitze  schief-abgeschnitten  ;  Bthscheide  Mappig,  kürzer  als 
die  Bthstiele;  Dolde  fast  kugelig,  kapselirag.j  Stbg.  V/^mBl  so 
lang  als  dasP.,  alle  einfach  i  Zwiebelhäute  aa  derSjMtze  unregel 
mäasig-gespalten.  4<  Moorige,  sumpäge  Wiesen ;  Uaterästrelcli, 
ImRIede  bei  Memmlngea  in  Schwaben,  bei  Dachau  in  Oberbayem, 
Valle  dl  VestlM  in  Tyr.,  Zeimatten  im  Wallis.  JuL  Aug.  Bth. 
beB-purpun« 

b.  Die  Stbg.  an  der  Basis  beiderseits  mit  einem  knrzeii,  stam- 
pfen Zahne  versehen ;  die  Dolde  kapseltragend. 

19.  A.  atrictnm  SehrMl.  Si.  stlelnind,  an  der  Baals  be- 
hlätterf ;  B.  llneaL,  oberaelts  rlimlg,  g«fen  die  Spitze  hin  äach, 
uteraelts  Aut  halbatleinuid,  glatt,  achwach-nervig;  Bihselwlie 
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Btbschelde  tklappig;  Dolde  faMt  kugelig,  kapseltrag.;  Stb^^,  a6- 
meehs^lnd  an  d.  Basis  bsidsrssiis  iz&hnif,  2!ähns  viel  kürzer  ais 
der  Sibf. ;  Zwiebelhauie  zuleixt  durchaus  netxif'faserig',  4.  Fel- 
sige 0. ;  Bielstein  am  Meissner  im  Hessiscb.,  Kugelbad  in  Böhm., 
Krain,  Nicolaifhal  in  d.  Scliwz.  Jal.  Btb.  bellpnrp. 

c.  Die  Stbg.  an  der  Basis  beiderseits  mit  einem  kurzen,  stum- 
pfen Zabne  verseben ;  die  Dolde  zwiebeltragend. 

13.  A.  sativum  L.  St.  slielrunÜ,  bis  zur  Mitte  bebUttert; 
B.  breit-lineal.,  flaehy  etwas  rinnig;  Btbscbeide  I klappig,  sebr 
lang-gescbnAbelt,  binfillig;  Dolde  zwiebeltrag.;  Sibgp.  abweeh^ 
^elmd  an  der  Basis  beiderseits  ix&hnig',  ZAbne  viel  kdrzer  als  der 
8tbf. ;  Zwiebel  g'ehBuft;  Zwiebelchen  eyf.-läng'l.^  in  eine  Haut 
«ingescblossen.  4*  Zum  Kucbengebraucbe  kultiv.  Jul.  Aug.  Btb. 
sebmutzig-weiss.  St.  vor  der  Blhezelt  in  einen  Ring  zsgedrebet, 
wie  bei  der  folgenden. 

14.  A.  Opbioscdrodon  Don.  St.  stielrund,  bis  zur  Mitte 
beblättert;  B.  breit-lineal.,>2aeA;  Btbscbeide  tklappig,  sebr  lang- 
ge8Cbnftbelt,binfftllig;  Dolde  zwiebeltrag. ;  Stbg^.  abwechselnd  an 
der  Basis  beiderseits  izähnig-y  ZAbne  viel  kürzer  als  der  Stbf. ; 
Zwiebel  gehäuft ;  Zwiebelchen  rmndL-eyf.,  in  eine  Haut  einge- 
scblossen.  4-  znm  Kucbengebraucbe  unter  dem  Namen  Rocken- 
bolle, Rocambole  der  Franzosen,  kultiv.  Jul.  Aug.  Scheint  Va- 
rieu  der  vorbergeb.  —  A.  Ophiosc.  Link  ist  A.  controversum 
Scbrad.  u.  dch  einfache  Zwiebel  verschieden. 

V.Rotte.  PorrumToumef.  W.  zwiebelig.  St.  unterwArts 
Dd.  bi8  zur  Mllte  beblAliert.  SIbg.  abwechselnd  3fach- haarspitzig, 
die  mittlere  Baarspilze  das  Stbk.  tragend,  die  seitenst.  fAdlicb, 
meist  zsgedrebel. 

15.  A.  Porrum  L.  St.  stielrund,  bis  zur  Mitte  beblAttert^ 
aus  dem  Mittelpunkte  einer  efnfachen  Zwiebel  hervorgehend ;  B. 
flach;  Dolde  kapseltrag-.,  kugelig;  BlAlter  des  P.  am  Kiele  rauh ; 
Stbf.  ein  wenig  lAnger  als  dasP.,  die  3  inneren  3fach-haarspitzig, 
die  mittlere  Haarspitze  das  Stbk.  trag.,  halb  so  lang"  als  der  Stbf. 
selbst.  0.  u.  4.  Zum  Kucbengebraucbe  kultiv.,  in  wArmeren  Ge- 
genden auch  verwildert.  Jun.  Jul.  Btb.  bellpurp. 

16.  A.  Ampel öprasum  L.  St.  stielrund,  bis  zur  Mitte  be- 
blAttert;  Zwiebel  seitenst.,  fest,  Brutzwiebeln  trag.;  B,  flach; 
Dolde  kapseltrag.,  kugelig;  P.  auswendig  rauh;  Stbf.  ein  wenig 
lAnger  als  das  P.,  die  3  inneren  3fach-haarspitzig,  die  mittlere 
Haarspitze  das  Stbk.  trag.,  so  lang  als  der  Stbf,  selbst. r^.  Aecker; 
Gegend  v.  Basel  bei  Wiesa,  Crenzach  u.  Neudorf;  im  Littorale 
Jun.  Jul.  Btb.  hellpurpum. 

17.  A.  rotundum  L.  St.  stielrund,  bis  zur  Mitte  beblAt- 
lert;  Zwiebeln  ans  zahlretchen,  v.  einer  Haut  eingeschlossenen, 
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J5wi6belelieiictU14et;  B«teoh;  Dotd^  kmp^^iirmg',,  ttM  luigellgt 
4ie  «eit^ast.  BUiiUele  >iel  kiizer ;  BUUer  ies  P.  «■/  de»  ROokeit 
raili ;  AAj^.  9img^eAlos4€mj  nieht  so  lang  als  das  P. ;  die  Siaiie- 
rea  SUf.  ^aeh'AamrspUjUg'y  die  mluiere  Haanipitae  das  Sibk. 
trag.,  Snial  kürzer  als  der  Stbf.  selbsl.  4*  Aecker;  zenitr.  dch 
das  Geb.  Jul.  Aug.  Bth.  purp. 

18.  A.  sphaerocäphalom  L.  St.  bis  aar  Mitte  beblättert; 
B,  hmibwiiMmnd^  obereeits  tlef-riEiiig ;  Dolde kapsehraf,^  kugelig, 
zuletzt  fast  kegelf.;  BlAlter  des  P.  mit  einem  glatten  Kiele;  Stbk. 
bervo0retend ;  die  3  Inneren  Stbf.  afack-haarspliaig,  die  mittlere 
MmarepUze  dme  Stbk,  irmf,,  halb  «o  laug'  aU  der  Stbf,  »elbet.  4. 
Aeeker;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jon.  Jul.  BiIl  purp.  Eine  ge» 
wttlinU  Form,  an  der  die  Inneren  Btballele  verlAngert  sind,  Ist 
nacb  Bertolonl  A.  descendeas  L. 

19.  A.  vineale  L.  St.  bis  zur  Mitte  beblättert;  B.  sÜeU 
rnndfOberseltssobauU-rinnlg,  inwendig  hohl;  Dolde  smebeltrag:; 
ßtb^,  l&mf^  aU  dme  P.,  die  3  inneren  ^ack-haarepitzig,  die 
mittlere  Haarspitze  das  Stbk.  tragend,  l&ager  als  der  Stbf.  selbst. 
4.  Aeeker.  Jun.  Jul.  A.  arenarium  L.  1.  suec.  nach  Fries.  Bth. 
purp.  Var.  /$.:  Dolde  bloss  kapselirag.:  A.  descendens  K.  sya. 
ed.  1.,  nicht  L. 

90.  A.  Scorediprasum  L.,  mit  Ausschl.  der  Var.  fl.  St. 
hla  zur  Mitte  beblättert,  gerade ;  B.  lach,  am  Rande  rauh ;  Dolde 
Mmriebeltrag, ;  Stbf,  kürzer  als  das  P,,  abwechselnd  dfaeh-kaar^ 
spitzig,  die  mittlere  Haarspifze  das  Stbk.  trag.,  halb  so  lang  ala 
der  Stbf.  selbst.  4*  Wiesen;  zerstr.  dch  das  Oeb.  Jun.  Jul.  A. 
arenarium  Sm.  u.  der  meisten  Autor.  Bth.  dunkel-purpurn. 

VI.  Rotte.  Codondprasum.  Die  W.  zwiebelig.  Der  St. 
bis  zur  Mitte  beblättert  Slbg.  sAmmtl.  einfach,  über  der  Basis 
d4*r  PBiatier  eingefügt.  Bthscheide  fklappig,  die  eine  Klappe 
lang- gehörnt. 

9t.  A.  oleracenm  L.  St.  stlelrund,  bis  zur  Mitte  beblAt«> 
tert;  S.  lineal.,  rinnig,  gegen  die  Spitze  hin  flach,  unterseita 
vlelrieflg,  Sklappig,  bleibend,  die  eine  Klappe  ItMg^geseknUbelt ; 
Dolde  zmiebeltragemd ;  Stbg,  zakmlos,  ungefähr  so  lang  als  das  P,; 
BlAtler  des  P.  stumpf.  4*  Aeeker,  kult.  0.  Jun.  Jul.  Bth.  welssl. 
od.  r^thl.,  der  Rdekenstreif  grdn,  od.  purp.  Kommt  vor :  a.  «»- 
guetifoliumi  B.  1—1  V>'"  breit«  deswegen  mehr  rinnig:  A.  olera> 
eenm  K.  sya.  ed.  1.  —  ß.  latifoliumi  B.  3"'  brelt^  deswegen  fla* 
eher :  P.  carlnatum  Pollioh.  K.  sya.  ed.  i.;  eigentlich  bloss  magere 
a.  dpplge  Bxpl.  Ule  B.  inwendig  «ften  hoM.  Das  Allium  Haller^a 
de  AU.  1. 1.  f.  9.  ist  mir  Jetzt  zweifelhaft 

99.  A.  earlaatum  L.  St  stitlmndt  his  zur  Mitte  beblAt- 
ttrt;  B.  llneaL,  riaalg,  gegen  die  Spitze  hin  flach,  onierseUs  mU 
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a~&hervoitfeteii<leiiIllefM;  Btluwheide  fUap^gv  bleibend,  di9 
eim0  Klapp€  sehr  Un^g—ehMmbelt;  Dolde  swiebel*  od.  ^psel- 
trftg.;  Stbf^.  amknios,  zmlmtxt  noth  «inmml  90  Immg-  ai»  das  P,; 
BUtter  des  P.  Iftngl.-vkteyf.,  an  der  Spiise  sehr  coneftv,  abge- 
setaitten-Mtnmpf,  etwas  aasgeraadet.  4.  Boschige  Higid;  sehr 
zemtr.  dch  das  Geb.  Jon.  Jul.  A.  earinatom  Pries.  Bih.  rosen- 
rotl,  getroekn.  violett.  Var.  ß,  eapsuiiftntmi  Oolde  bloss  Icap* 
seltfag.  A.  montaaiim  Sibib.  et  Sm.  A.  pantealaiiua  Bedeute, 
nicht  L. 

93,   A.  flavam  L.   S1.  stielnuid,  bis  aar  nkte  beMAttert; 

A.  UneaL,  mariüg,  (an  der  lebenden  Pll.)  ^mz  ^€tti,  anterselt« 
convex,  oberseit»  oft  seichl-rinnig,  «an  Rmmdt  stumpf;  Bthseheide 
tlüappig,  bleibend,  dis  eins  Klappe Itmf^g^sehmBMt ;  Dolde  kap- 
seltragend ;  Sibg.  zahnlos,  zuletzt  noch  einmal  so  lang  als  das  P.; 
BUkter  des  P.  abgeschnilten  od.  gestnizt.  2^  Steinige,  grasige  O. ; 
Siidtyr.,  Unterdstr.,  MAhr.  Jal.Aug.  Bth.  sch4n  gelb. 

<4.    A.  pallens  L.    St.  stielnind,  bis  zar  Mitte  hehlAttert; 

B.  lineal.|  grasartig,  doch  inwendig  hohl,  an  d.  Basis seieht^rin" 
nig,  Oberwirts  flach,  unterseits  kantig-gefurcht ;  Blhsch.  Slüappig, 
bleibend,  die  eine  Klappe  sehr  lang-geschnäheli ;  JMd«  kapsei' 
trag}  Sthg,  zahnlos,  kürzer  als  dasP.;  BUtter  des  P.  abgerun- 
det-stumpf od.  fast  gestutzt.  4.  Sonnige  Hagel;  Insel  Loslno^ 
Tommaidni.  Jul.  Aug.  Bth.  hellpurp.  A.  panicolatum  K.  syn.  ed.  1. 

g5.A.panicalatumL.  St.  siielrund,  bis  zur  Mitte  bebUttert; 
B,  sehmal'lineal. ,  halkstielrund ,  riuaig,  inwendig  ausgefüllt, 
(Bertoloni);  Bthseheide  <klappig,  bleibend,  die  eine  Klappe  sehr 
lang'gesehn&belt ;  Dolde  kapseltrag. ;  Stbgf.  zahnlos,  kürzer  als 
das  P,;  Blfttter  des  P.  spitzlich.  4-  Sonnige  Hügel ;  Isirien  n.  Insel 
Brioni,  nach  Bertolon.  Bth.  hellpui|i.  ~  Bertoloni  nennt  die  B. 
unterseits  striata,  Treviranus  nennt  sie  laef  ia.  Die  Pfl.  ist  mir 
im  ehrten  zu  Orunde  gegangen. 

V II.  Rotte.  .Schoenöprasnm.  W.  zwiebelig.  B.  vollkom- 
men-rOhrig,  stlelrund  od.  halbstielrund.  Bthseheide  kurz,  tklappig. 

16.  A.  Schoendprasum  L.  Schaft  nackt  od.  an  der  Basis 
armMAtterig ;  B,  lineal.,  pfrieml.,  gleichf.-stielrund  od.  aus  dem 
Siielrunden  zagedrdekt,  vollkommen-rührig;  Bthenschelde  fklap- 
pigi  ungefAhr  so  lang  als  die  Dolde;  Dolde  kapseltrag.,  fast  ku- 
gelig; Blttter  des  P.  lanzettl.,  spitz;  8tbg.  kdrzer  als  das  P., 
zahnlos,  4.  Flussnfer;  Mosel,  Untendieln,  Blbe,  Bodensee.  Jon. 
Jul.  Bth.  hellpurp.  Var.  ß,  alpinum:  grCsser;  die  BlAtter  des 
P.  breiter  u.  stArker,  schmAler  zulaufend*  A.  foUosum  Clarion, 
bei  D€.  A.  slbirleum  WUld. 

91.  A»  asealonieum  L.  St.  gleich,  an  der  Basis  lieblAt» 
tert ;  B,  p^ieiml. ,  ^jgteiehf.^sHeUmnd,  vollkeimmen-H^krig:  Bth-^ 
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scheide  tklapplg,  kfirser  als  d.  kapsei-  od.  swlebeltragende  Dolde ; 
Stbg.  ein  weniger  lAnger  als  das  P.,  abwechselnd  am  d*r  Ba9U 
htidTfit»  tuTM-iMaAnig',  4.  Zum  Kdchengebranche  gebaaet 
BIdhet  selten. 

S8.  A.  Cepa  L.  ^#.  an  der  Basis  bebUtlert,  mmterkalb  dw 
MUu  bamekig^auf^MoMtn;  B.  vollkommen'rdhrig ,  süeimnd, 
bauchig;  Dolde  kapseltrag.,  kugelig;  Stbg,  l&nger  als  das  P., 
W€ehs0lwei9€  a»  der  Bmsis  beiderfitM  kurz-izMmiiT'  4*  UeberaU 
gebauet.  Jan.  Jul.  Bth.  weisslich. 

t9.  A.  fistnlosnm  L.  St,  an  der  Basis  bebUUtert,  im  der 
MUt9  avfgrebimsem;  B.  vollkOBunen-rdhrig,  stielmndt  bauchig; 
Dolde  kapseltrag.,  kugelig;  Sthg;  zakmlo»,  Unger  als  das  P.  3^ 
Zum  Kdchengebrauche  gebanet  Jnn.  Jul.  Bth.  weisslich. 

111.  Omppe.  HBMBBOCMXIDSBN.  R.  Brown.  P.  IbliUerlg, 
getheilt  Kapselficher  wenigsamig.  Gestalt  des  S.  Mannigfach, 
•(bei  den  nnsrigen)  mit  einer  schwarzen  Samenhaut. 

13.  HEMEROCALLIS  L.    Tagblume. 

1.  H.  flava  L.  Zpß.  des P. flach,  nervig,  aderloe.  4.  Sum- 
plge,  schattige  0. ;  Wallis,  Krain,  Gegend  v.  München  u.  Salabg. 
Jun.  Bth.  schön  gelb. 

t.  H.  fnlvaL.  Zpß,  de»  P.netvXgVL,  aderig,  dieimmerea  «m 
Bmmde  wellig.  4.  Wiesen ;  Wallis  n.  in  d.  Gegend  v.  Aelen ;  auch 
in  D.  hin  u.  wieder,  aber  wohl  nur  verwildert.  Jul.  Aug.  Bth. 
rolhgelb. 

U.  ENDYMION  Domortier.    Endymion. 

1.  E.  nutans  Dumort.  B.  breit-lineal. ;  Tr.  überhangend; 
Bth.  glockig-walKl.,  Zpd.  an  d.  Spitze  zurnckgekrununt;  DeckB. 
gezwelet.  4-  Schattige  Haine ;  bei  Coesfeld  o.  Karenzig  in  West- 
phal.  Mal.  Hyaclnthua  non  scripins  L.  Bth.  blau. 

15.  MÜSCARI  Tournef.  Bisamhyaclnlhe. 

1.  M.  comosum  Mill.  Bth.  kantig- walzl.,  die  umterem  emt^ 
fermt,  wagerecht-ahetehend,  die  oberen  Iftnger-gestielt,  aufrecht, 
genAhert,  schopflg,  geschlechdos;  B.  lineai.,  rinnig.  4.  Aecker, 
Weinberge ;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Mai.  Jun.  Hyaclnthua  comosusL. 
Bth.  brftunlich,  an  d.  Basis  n.  Spitze  olivengrOn,  die  oberen  nebst 
den  Bthstielen  v.  der  Spitze  des  St.  amethystblau. 

f.  M.  racoMOsum  Mill.  Blh.eyf,,überhmmgemd,gedrmm'' 
gr^j  die  Obersten  aufrecht,  geschlechUos;  J9.  lineai.,  rinnig,  bogig- 
MtrUeigekrümumt^  schlapp.  4*  Aecker,  Weinberge;  zerstr.  dch  das 
Geh.  Apr.  Mai.  Hyacinthos  raceBoaus  L.  Btä.  aattblaa. 
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a  M.  botryoides  MUl.  Btk,  fast  kJtgei-ey f.,  überhang'enJ^ 
zutefzi  mässig^enifemt,  die  obenten  aafreehC,  geschlecbtlos ;  B. 
]anzetU.-]inea].,  rinnlg,  nacb  der  Basis  verscbmftlert,  anfreekt, 
4.  Aecker,  Weinberge;  zemtr.  dcli  d.  Geb.  Apr.  Mal.  Hyacinihas 
botryoides  L.  Bth.  saUblaa. 

IV.  Gruppe.  AB^MBEN.  P.  6b1Atferig.  Samenhant  locker^ 
an  der  Basis  n.  Spitze  mit  einem  AnbAngsel. 

16.  NARTHECIUM  Moeiirlng.  Narthecie. 

1.  N.  ossifragum  Hnds.  Die  WB. lineal.-schwertf.;  Kaps, 
spitz,  ein  wenig  lAnger  als  das  bleibende  P.  4.  Torflge,  moorige 
O. ;  ndrdl.  Geb.  v.  Niederrheine  an.  Jul.  Aug.  Anlliericam  ossi- 
ftragum  L. 

CXXVIII.  Ordng.    COLCHICACEEN.    DC. 

1.  BULBOCÖDIUM  L.  Llchlblame. 
t.    B.  vernumL.    4*  Wiesen,  Im  unteren  Wallis.    IMArz. 
Apr.    Blh.  hell-violeltroth. 

».  COLCHICUM  L.  ZeiUose. 

1.  C.  antnmnale  L.  ROhre  des  P.  5-  od. 6mal  so  lang  als 
d.  Saum;  Zpl.  wellig-nervig,  lanzettl.,  die  Aasseren  vkleyf.-lan- 
lettf. ;  Sibg.  wecbselsweise  lAnger  and  hdber  eingeffigt ;  Zwiebel 
mebrbldthig;  B.  sich  nacb  d.  Bth.  entwickelnd,  hrHi-UnzeUly 
Bpiiz,  steif.  4.  Wiesen ;  sddl.  Geb.a.  bis  zamsddl.  Thell  des  nOrdl. 
Aog.— Oct.  Bth.  fleischfarben. 

t.  C.  alpin  am  DC.  Röhre  des  P.  5- od.  6malsolang  alsd. 
Saum;  Zpfl.  wellig-nervig,  lanzettl.;  Stbg.  glelchf.-eingefdgt 
(Gay.) ;  Zwiebel  1  bth. ;  B.  sich  nach  dem  Blh.  entwickelnd,  ÜMaf.^ 
tanzHtl.y  wtumpff  nach  d,  Basis  verschmälert.  4.  Wiesen  d.  Wal- 
liser  A.  Jul.  Aug.  Bth.  fleischfarben. 

3.  VERAtrUM  L.  Germer. 

I.  V.  nigrnm  L.  Tr.  rispig,  fllzig;  Zpß,  des  P.  elliptisch, 
ganzrandig,  weit  abstehend,  so  lang"  als  dieBthstielchen;  DeckB. 
kürzer  als  die  Bthsiielchen ;  die  unteren  B.  breit-ellipt.,  kahl,  4* 
Gebirg.,  waldige  O. ;  sddl.  Schwz.,  Sddtyr.,  Kraln,  Stmk.,  Oesir. 
Aug.  Bth.  schwarzpurp. 

f.  V.  album  L.  Tr.  rispig,  flaumig;  ^>f.  «fe«  P.  lAngl.-lan- 
zettl.,  gezAhnelt,  abstehend,  910/  länger  als  d.  Bthsiielchen }  DeckB. 
lAnger  als  die  Bthstielchen ;  B.  ellipt.  od.  elüpt-lanzettl.,  unter- 
seils  flaumig.  4-  Wiesen  d.  A.,  VorA.  u.  höheren  Gbge.  Jul.  Aug^ 
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Bfli.  irrte,  lnweii4l«welasl.  V«r.^:  B(h.ittweBdi«  heiterte.  V. 
L^HeliaBUi  Bcrnlu  K.  syn.  ed.  i. 

4.  TOFJELDIA  HaiUi.  ToQeldie. 

I.  T.  ealy  culata  Wahlenb.  Blbsüelelieii  doppell-dackbliite- 
t\g;  das  eine  Deekb.  Itegl.,  die  Basis  des  BtlistieleiMns  slötxend, 
^M  mmdm  Meif.^  ^Imgfpi^,  d9r  Btk.  fetUtik^rt;  B.  vielnervlg, 
verschmälert-  sehr  spiu.  4-  Sampd^e  Wiese«;  A.  m  VorA.,  a«eh 
serstr.  im  übrigen  Geb.  Jal.  Auf.  Anthericom  calyenlatim  L. 
Btb.  iielbl.  Var.  aaf  magerem  Terfbodea  a.  auf  hohen  Obgn.  mit 
einem  kleinen,  raaden  Bthenkdpfchen:  T.  palastrls  y.  eapitata 
Hoppe,  T.  glaciaUs  9aad. 

f.  T.  b  o  r  e  a  1 1  s  Wahlenb.  BtJkHUlekem  m  d^r  Spii90  mmeki, 
an  der  Basis  mit  einem  einfachen.  Slappigen  DeckB. ;  B.  melM 
dnervlg,  Nerven  entfernt.  4.  Moorige  O.  der  hdchsU  A.  Jol.  Aag. 
T.  aipinaHopp.ii.8temb.  AnthericnmcalyculaUim/^.L.  Bth.gelbl. 

CXXIX.  Ordng.    JÜNCAGEEN.    BaiHiiii^ 
1.  JUNCUS  L.  Simse. 

1.  Rotte.  Die  niail  bldhenden  Halme  pfrieml.  n.  wie  die  be- 
benden knotenlos,  an  der  Baals  v.  blattlosen  od.  blittertrag.  Schei- 
den eingeschlossen.  8.  mit  Anüingseln,  die  Samenhaal  an  beiden 
Snden  in  ein  Sickchen  erweitert.  Splrre  eigentlich  endst.,  aber 
wegen  des  unteren,  aufrechten,  eine  Fortsetxang  des  Halmes  dar- 
stellenden Hüllblattes  oft  seitenstAndig  encheiaend. 

f.  J.  maritimns  Lam.  J^iIot  mmakt;  fTB.  Mimitmmd,  wim- 
«AenJylnialealoa;  Splrre  depptit-asgesetat,  aafrecht;  BlAtterdoa 
P.  lanaettL,  die  laaiüffMi  splts,  die  lanerea  stampf,  gaaa;  Kmpmt 
«Illptlsch,  stachelspltalg,  «o  imm^mU^mtP.  4.  FeB€hteB.SBmpige 
O.  am  Meere.  JaLAng. 

t.  J.  ae tt  t  as  L.,  var.  0.  Btüm  mmeti ;  9¥B,  ttUHtnmä^  ««•- 
«UW^  kaatealas;  Splrre  mehrfach  igpsinat,  geballt;  die  teasere« 
Blftlter  des  P.  laaaeNL,  slemUch  atampf,  gekielt,  die  iaaerea  eyf., 
sehr  stampf,  tief-aasgerandei ;  Km^9^  raadL-eyf.,  sagespitat, 
«ocA  eimtmml  «o  imMgr  mit  dms  P,  4.  Fenchte,  schlaauaige  O.  am 
Adriat.  Meere.  Mal.  Jon. 

S.  J.  Ja«4«inlL.  Halm  nackt,  oberwitls  IMdtlerlg;  wnr- 
aelsi.  Scheiden  suchelspltaig;  Mnpfckmt  •md»t,,  4-S4M.^g'iM«MAi, 
9.  49m  BMUB,  •m^fbrmi;  BUUter  des  P.  laaaetU.,  spita,  halb  sa 
Jangals  die  aaageraadete Kapsel ;  8t^. kmmm  kmik  «#  Immg^  •!*  dm 
StU,;  fr,  kri0ckmnd,  4.  Feachte  O.  der  hdherea  A.  Jaa.  JaL 

II.  Rede.  Samen  ebne  AnhtegseL  Das  Uebrige  wie  bei  der 
JL  Rette. 

4.  J.  cenglemeratasL.  iTafm  ««cif ,  fbingerilK,  adl  aana* 
derhrecheaemMarkeai^efiilt ;  wnnelat.  Scheiden  blatilas;  S^wm 
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9^iun9i,,  dopp§Jf'M9g^set9t,  gedrangen ;  Blitter  dei  P.  lanKdtO., 
sehr  spits ;  Gf.  fttni  fehlend ;  iTapset  vkteyf,^  gwtfufs«,  mir  d9t  anf 
«imer  »rkab^mtm  ZÜm9»iit0mden  BasU  det  Of,  endigend.  4.  Süm- 
ptge  n.  feachte  O.  Mai.  Jon.  4  Wachen  frdher  ds  J.  efftaflUl. 
Scheiden  gelhbman.  Var.:  L.  Sptrre  mugehreitet. 

5.  J.  effnsus  L.  Balm  naekt^  ganz  ^att,  getrocltnet  feln- 
rillig,  mit  ananterbrochenem  Marke  angefdilt,  warzelst.  Scheiden 
blatllos ;  Spirre  geiietut.y  Jttpp^ltzag^^etgiy  gedrungen ;  Butler  des 
P.  lanzettl.,  sehr  spitz;  Of.  fast  fehlend;  Kap»«l  vkfyf,,  «ing^^ 
drückt'g^m^nx*,  mit  der  kurzen^  im  einmmiCtHlhehen  sitzendem  Bm^ 
eis  dee  Gf,  endigend.  ^.  Feachte  O.  Jon.  Jul.  Scheiden  gelb, 
braun.  Var. :  Spirre  geknftnelt. 

6.  J.  dl  ff  usus  Hoppe.  Bmimt'mmekt,  ßHmg'eritit,  mit  linttn- 
terbrochenem Marke  angefdllt;  wurzelst. Scheiden  blattlos;  Spirre 
eeitenet,,  doppett^zs^^setzt,  ge<imngen\  BIAtterdes  P.  tanzettl.^ 
sehr  spitz;  Gf. bemerklich ;  Kapeetekteyf^^etwmpf^efmehetepitzif, 
4.  Grftben;  sehrzerstr  dchd.  Geb.  Jan.  Jol.  Scheiden  SChwaM- 
parp.  Halme  grasgrdn. 

7.  J.  glaucas  Bhrh.  Balmmmekt,  tiefgerlilt,  mit  fBokerig^ 
nnterltroehenem  Mark  mmgefUlU;  WnrzelSl.  Scheiden  blattlos; 
Spirre  eeitemet,,  doppeit-zsg'esetztj  gedrumgceH  ;  Blfttter  dOS  P.  lan- 
zettl.,  sehr  spitz ;  Gf.  bemerklich ;  Kapsel  lAngl. -elliptisch,  stompf, 
stacbelspllzig.  4.  Feuchte  O.  Jan.— Aug.  Scheiden  8chwarzk>urp. 

8.  J.  paniculatns  Hopp.  Balm  maekt,  tlef-gerlUt,  mit  fü» 
eheri^umterhroekemem  Starke  amg-efüHt;  wurzelsl.Scheiden  blatt- 
los ;  Spirre  eeitenet,,  doppelt zeg^eetzt,  locker  ;  die  äuee^^m  jieete 
eproesead-vert&mg^rt ;  Blh  entfernt;  Blfttter  des  P.  lanzettl.,  seht 
spitz;  Gf.  bemerklich;  Kapsel  längl.-ellipüsch,  Stumpf,  stachel- 
apitzlg.  4.  Ufer  des  Adriat.  Meeres.  Jul.  Aug.  Spirre  strohgelb. 

9.  J.  b  a  1 1 1  c  u  8  Willd.  Baim  maekt,  fomz  gitt,  fetroeknH 
eehwaeh-rillig,  mit  Ununterbrochenem  Marke  angefdllt ;  wurzelst. 
Scheiden  blattlos ;  Spirre  seitenet,,  doppett-zegeeHzt;  BUtter  de« 
P.  ey-Ianzettf.,  stachelspitzig,  die  inneren  ziemlich  stumpT;  Of. 
bemerklich;  Kapsel  elliptieoh^  stumpf,  stachelspitzig.  4-  Sandige, 
etwas  feuchte  0.  am  Strande  der  Nord-  u.  Ostsee.  Jul.  Aug. 

10.  J.  arcticus  Willd.  Bafm  nackt,  ganz  glatt,  getrocknet 
8chwach-rllllg,«f«j/-aif/>»eAf;  wurzelst.  Scheiden  blattlos;  Spirre 
eeitenet.^  kopiig,  meiet  Ibth, ;  Blfttter  des  P.  wehrlos,  die  Äusseren 
lanzettl.^  spitz,  die  Inneren  eyf.,  ziemlich  stumpf;  Gf.  bemerkllch; 
Kapsel  oval,  stumpf,  stachelspitzig.  4-  Hdchste  AThftler,  sehr 
seilen,  Breull,  Matterhom,  über  Saas,  See  Mal-Morder  Wallis. 
A.,  Schiebern  u.  Doronthal  im  sudl.  Tyrol.  Jun*  Jul. 

1.  J.niiformlsL.  ir«lii» noeif^ /Si<ll.^  «berhangend,  glatt, 
iretrocknet  feingerillt;  wurzelst.  Scheiden  blattlos;  Spirre  «e^ 
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#Mu#.,  m€ist7hth,;  Blfttterdetf  P.  lameltl.,  spitz;  G/./mi/VA- 
Un4;  Kmpsel  randl.,  sehr  stumpf,  kans-stachelspitzig.  4.  Feacbt» 
Wiesen  der  A.  u.  VorA.  u.  Nledenrngen  des  nördJ.  Gebietes,  sel- 
tener im  mittler.  Jan.  JoL 

III.  Rotte.  Nichtbldhende  Halme  felilend  u.  statt  dieser  nicht 
1>iähende  BIAtterbuHCbel.  Btb.  kopig  od.  auf  der  Spitze  des  Hal- 
mes einzeln.  8.  mit  einem  Anbftngsei. 

lt.  J.  s  ty  g  i n  s  L.  Ha/m  i-^ihlutterig^ ;  B.  bonttl.,  etwas  »ige- 
drüclLt,  oberseits  rinnig;  Köpfehem  «mdst.,  meist  eimzetn,  Übtk. 
od,  zu  %  übertiuanderstehend ;  Blätter  des  P.  spitz,  fast  um  die 
HAlfte  Icurzer  als  die  lAnglicIie,  spitze  Kapsel;  Sibf.  viellanf^er 
als  das  Stbk.;  W,  faserig.  0.?  Sumpfige,  moorige  O.,  A.  bei 
Einsledeln  im  Cant.  Schwys,  Algau ,  KAmtli.,  Miederungen  bei 
Rotbenbach  in  Oberbaiem.  Jun.  Aug. 

la  J.  eastaneusSm.  HaImtb]ftttr.;WB.  pfrieml.,oberseits 
lieml.  larh ;  Köpfchen  endet.,  einzeln^  zu  2  od.  3;  BUtter  des  P. 
lanzettl.,  spitz,  kürzer  als  die  lAngl.,  stumpfe  Kapsel ;  Sibf,  noch 
einmal  eo  iang-  als  das  Stbk. ;  fF.  auslau feHreibend.  4.  Feuchte 
AWIesen,  u.  KiesplAtze  der  höchsten  A.,  Graabund.,  Tyr.,  Salz- 
burg, Steyermark,  KAmthen.  Jul.  Aug. 

14*  J.  triglnmis  L.  Halm  nackt;  WB.  pfrieml.,  ziemL 
Stlelmnd,  an  der  Basis  rinnig;  Köpfchen  endet.,  aufrecht,  meist 
dl^th. ;  Blätter  des  P.  ziemlich  stumpf,  kürzer  als  die  16ngliche> 
stumpfe,  stachelspitzlge  Kapsel;  Sibf.  vielmal  lAnger  als  das 
Stbk.;^./a#«ri^.4.  Moorige  O.  der  A.  Jul.  Aug. 

15.  J.  trifidasL.  JVo/m  iMCiti^  fAdi.,  l—a6<A.^  an  der  Ba* 
ais  bescheidet ;  die  oberste  Scheide  blatttragend ;  das  B.  sehr  kurzy 
viel  kdrzerals  der  Halm,  pfrieml.,  rinnig;  am  Ende  des  Halmes 
t— 3  weche1s1andi^,verlamgerte^borstlicheHüUb.;  BlatthAutchen 
töhrig,  gewimpert-geschlitzt ;  P.  so  lang  als  die  Kapsel ;  Kapsel- 
klappen eyf. ;  W.  kriechend.  2^  Feuchte  0.  der  A. ;  Sudet.  u. 
MAhr.  Gbge.  Jon.  Aug.  Die  Stolonen  haben  lange  B. 

16.  J.  Hostii  Tausch.  Halm  nackt,  fAdl.,  l-d6«A.,  ander 
Basis  bescheidet;  die  oberste  Scheide  od.  die  t  obersten  blatttra- 
gend; B.  verl&ngert,  länger  als  die  Hälfte  des  Halmes,  borstlich, 
rinnig;  am  Ende  des  Halmes  2^S  weckselständigv,  perlSkng'eHe^ 
borstliche  HUllB.;  BlatthAutchen  tOhrig,  wimperig-geschlitzt ;  P. 
ungefähr  so  lang  als  die  Kapsel;  Kapselklappen  eyf.-lAngl.;  W. 
kriechend.  4.  Feuchte  0.  der  A.  Jul.  Aug.  Auf  Kalk.  J.  mo- 
iianihoB  Jacq. 

IV.  Rotte.  Nichtblähende  Halme  fehlend,  statt  dieser  nicht- 
bltfhende  BlAtterbdsehel.  Btb.  in  KApfchen,  die  KApfchen  einzeln 
am  Ende  des  Halmes,  od.  zu  f,  eines  Aber  dem  anderen,  od. 
mehrere  od.  viele  in  einer  Rispe,  S.  ohne  AnhAngsel. 
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17.  J.  eapitatnsWelgel.  Halm  nackt ;  WB.b«r9tL>  ander 
Basis  rinnig;  KOp/eken  emdst.,  einzeln  od.  ein  zweites  od.  driltea 
gestieltes;  Bl&iter  d^»  P.  ey-lan»eltf.,  suf^tpitzi-kaarspUzig^ 
lüM^w  als  die  eyf.,  stumpfe  JTapMl.  4-  Sandige,  feuchte  Aecker  n. 
Triften ;  zerstr.  dch  das  Geb.  Jun.— Aug. 

16.  J.  o b  t  u  s  i  f  1  o  r u  s  Bhrh.  Halm  f— SblAlterlg,  u.  nebst  den 
Scheiden  u.  B.  ftUlrund,  letztere  fAchertg-röbrig;  Spirr§  end*i.^ 
doppeh-*sg9»9tzt,  8pte\izend\  die seitenstAndIgen  Aesicben  zu- 
rdckgebrocben;  Blätter  des  P.  gleich,  abgerundet-stumpf^  unge- 
fftbrsoilangalsdieeyf.,  spitze  Kapsel.  4-  Gräben,  Teiche;  zer- 
str. dch  das  Geb.  Jnl.  Aug.  J.  bifolios  Hopp. 

19.  J.  sylvaticus Reichard.  Halm «-^lÄUerig,  nebst  den 
Scheiden  n.  B.  rumdh-xagedrüekt ;  B.  ffteherig-röhrig,  mit  aussen 
deutlichen  Onerwänden ,  die  Glieder  glatt  od.  getrockmet  sehr 
fein-gerillt ;  Spirre endet,,  doppeltzegeseiztyouegesperrt; Blätter 
des  P,  »ugespitzt'begrannt,  die  inneren  länger  ^  an  der  Spitze  zu- 
rückgehogen,  alle  kürzer  als  die  eyf.,  zngespitzl-geschnÄbelte 
Kapsel.  4.  GrAben,  sumpfige  O.  Jul.  Aug.  J.  acntiilorus  Ehrb. 
Var.  mit  braunen  od.  schwftrzlichen  Kdpfchen,  n.  ß,  maeroee^ 
phaluss  die  Köpfchen  noch  einmal  so  gross,  weniger  zahlreich, 
auch  die  Bth.  grosser;  Kapsel  v.  der  LAnge  des  P.  J.  breviro- 
atris  N.  ab  £. 

tO.  J.  lamprocarpns  Ehrh.  Halm  f-4lblAtterig,  nebst  den 
Scheiden  n.  B.  rundL-zegedrüekt ;  B.  Mcherig-rdhrig,  mit  aussen 
knotigen  Querwänden,  die  Glieder  ausgetrocknet  glatt  od.  sehr 
schwach-gerillt  ;iS^'rr«  endet.,  doppelt-zsgesetzi,  9,\iBi9hend  o6, 
ausgesperrt;  Blätter  des  P.  gleieh-limg,  gerade,  an  der  Spitze 
kurz-staehelepHzig,  die  Ausseren  spitz,  die  inneren  stumpf,  alle 
kdrzer  als  die  ey-lanzettf.,  stachelspitzige  Kapsel.  4.  GrAben. 
feuchte  0.  Jul.  Aug.  J.  aquaticns  Roth.  J.  articulatus  a.  ß.  L. 
Var.  mit  strohgelben  u.  schwArzliohen  Kdpfchen,  u.  ß,  fluitans: 
Halm  in  dem  Wasser  verlängert,  fiuthend ;  legt  sich  nieder  und 
wurzelt,  wenn  das  Wasser  sich  verliert. 

fl.  J.  a  trat  US  Krocker.  Halm  9— dblAtterig ,  nebst  Schei- 
den u.  B.  rundl.-zegedrUekt ;  B.  fAcherig-rdhrig,  mit  aussen  un- 
deutlichen Querwänden,  die  Glieder  getrocknet  tief  gerillt ;  Spirre 
endet.,  doppelt-zsgesetzt,  abstehend;  Blätter  dee  P.  zugespitzt- 
hegrannt,  die  inneren  länger,  an  der  Spitze  etwas  zurdckgebogen^ 
ungefAhr  von  derLAnge  der  eyf.,zogespitzt-geschnAbelten  Kapsel. 
4.  GrAben,  Lachen  in  Schles.  Jul.  Aug.  Die  B.  bei  der  lebend. 
Pfl.  fein-gerillt,  bei  J.  sylvaticus  u.  lamprocarpns  ganz  glatt. 

99.  J.  alpin  US  Vill.  Halm  tblAtterig;  Scheiden  auf  dem 
Racken  mit  einer  spitzen  Kante  bezeichnet;  B.  fAcherig-rOhrig; 
Spirre  endet.,  msgesetmiy  aufrecht;  Blätter  des  P.  gleichlang,  ab- 
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IternMtot-fltiimpf,  Itäraer  als  4to  «yf.-lftngl.^  mmthtUplizlgt  Kap- 
sel, di€  äu9$€rwn  mmier  thr  ßpÜM«  kma^Hm^kwitpitMif.  4  FetteMe 
O.  der  A.,  VorA^  watA  d.  Niedermifeii;  setstr.  dch  dM  «el». 
Jul.  Avg.  J.  AiBco-ater  Schreb.  J.  «amUiM  Hepp.  J.  Medtfosos 
Wahlenb. 

fS.  X.  supinas  Moeneh.  HalM  flUI.;  B,  fmt%  hötHl,,  o6#r- 
9€iu  tehmmi'rimmig'i  anteraetts  eonvez;  Aeate  der  «niitf.  Spittm 
verlAngert,  fost  einfach ;  Köpfchen  enlfemi ;  BMiter  des  P.  lail«- 
seitl.,  kdnser  ala  die  Itegl.,  ttumpfe,  ataekelsphstge  Jr«|»Ml,  die 
ftusaeren  spltx,  die  Inneren  staiipf ;  A6/»  «o  tamg-  mls  Stu  9t6k.  ^, 
Fecchte  O.  Jul.  Auf.  i.  anbvertieillataa  Wolf.  KOpfcben  oft 
schopif.  Var.:  ß.ßuitmu:  Halaie  verlAofert,  f athend.  J.  daltans 
Lam.  In  Wasser.  —  y.  r^pemts  Halme  liegend,  wnneelnd.  J. 
tiliglnosiis  Roth.  Aaf  Sehlaam,  wenn  das  Wasser  sieh  Terllert.  — 
9,  nifrittllma:  KapselB  kdnsr,  an  der  Spitse  etwas  eIngedrdekL 
J.  nigritellas  Keeh  syn.  ed.  1. 

T.  Rotte.  Die  nnfimchtbaren  Halme  fehlend,  statt  dieser  BlAt- 
terbdschel.  Bth.  einseln,  ent/Wmt  od.  ebenstrAussis  11.  eine  endst. 
Rispe  bildend.  S.  ohne  AnhAnssel. 

t4.  J.  sqnarrosnsL.  '«/m  etwas  kantig,  Mdb^  an  d. Baals 
mit  BSeheiden  umgeben  $  B,  iimmmi.,  rimMf,  abstehend,  stsrr; 
Splrre  endst,  ssgesetzl,  mit  ebenstrftnsslgen  Aesten ;  Blktterdsa 
P.ey-Isriseitf.,  ä^M«  od.  etwas  stumpf,  so  lahg  als  die  vkteyf., 
stumpfe,  staehelspitsigo  Kapsel;  Sthf,  4mml  kUrMer  mh  d^gSibi. 
n.  Halden,  iortge  Wiesen ;  mUtl.  a.  ndrdl.  Oeb.  Jnl.  Aog. 

f5.  J.  eompressas  Jaeq.  Bmim  ssgedritdEt,  im  der  Mkf 
UlnHwrif;  4*9  WmrMmlB,  «.  dm»  sfmgeUt*  B.  Umtal,  f4mmifi 
Sphrf  emdH.,  g»gv»et9t ;  Aesteasfireeht ;  Aestehen  ebesstrtessig; 
Blüimrd—  P.  eyf.-lAngl.,  sehr  stmnpf,/«««  tnn  die  BUfte  Mr^ 
mtmiedieHaX  kagellge  Jr«f»Ml;  Of.  halb  so  laagals  derFrachlkn. 
1^.  Feaebte  Triften,  Wege  der  Wiesen.  Jsl.  Ang.  i.  biaboaas 
der  Am. 

»6.  J.GerardlLolfl.  Jr«lm  fast sttelrand, <» rftr  JMi«  IMSf^ 
ierig;  die  WoraelB.  a.  das  stengeist  B,  Hmemt,,  rimmig';  Spirrm 
emdH ,  MfHMi :  Aeste  aufrecht ;  Aestehen  ebenstrAissIg;  BUüfr 
de»  P.  eyf.-lAngl.,  sehr  stampf,/«««  eo  Umgr^aedie  iämgri-'oeoie, 
etwas  aseitige  Kmpeet;  Of.  so  lang  als  der  Fmohtka.  1^  Meeres«- 
Ufer  a.  feaehte,  besonders  salihalüge  O.  Jnl.  Aag.  J.  bottnicns 
Wahlenb.  J.  bnibosas  L.  nach  Fries  u.  Meyer. 

t7.  J.  tenals  WiUd.  Bmlm  siemllch  stielnind,  mmek*,  ul 
der  Basis  mit  BScheiden  eUigeschlOMsen ;  B.  Hneei,^  rimmig,  auf- 
recht; Splrre  eudst,  asgesetst,  gedningea;  Aeste  trugdoldig,  ab- 
stehend; Bisnerdee  P.  laasetil.,  versehmAlert-spits ,  teervlg, 
eim  memig  tämgereiU  die  eyf.-IAngl.  Kmpeei;  8ibf,  Imi^ermtedße 
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8i6k,  4.  Wege,  Triflett ;  DlekenreUlhanseM  In  Oliersoiiwall^  Ol- 
desloe In  fl«lst.  JlDli«!. 

t6.  J.  Tenag^eia  Ktarh.  Balm  i^Mmt^H^;  B.  bonU.,  an 
Her  Basis  rkmig;  ^etie  «Im*  gpim  verlAngt^it,  9sp.,  abstehtmä; 
Bih.  HMzeln,  entfermt;  BIAtjer  des  P.  ej-ltaaeiif.,  spitx,  sia«b#l- 
tpltzlg,  so  lang  oder  ein  wenig  lAnger  als  die  rtmMek^,  selir 
stampfe  KapaeL  0.  Sandige  feaebte  O. ;  mitüeres  v.  ndrdl.  Oel>., 
selten  Im  sddl.  Jan.  Jnl. 

<9.  J.  spbaerocarpas  Neos  ab  B.  Malm  i^-t^in^ri^ ;  B 
borstl.,  an  der  Basis  rinnig;  ji0ti9  dw  Spirre  verlAngert,  9sp., 
um f recht;  Bth,  einzeln,  entfernt;  Blfttter  des  P.  langlManietll., 
ZsgespitKl,  stacbelspitzig,  bemerklieh  langer  al»  die  runäl.^etmmpfe 
Kapsel.  0.  Feaebte  O.;  Rdbn,  Heller^  Umgegend  v.  Wien,  Wel- 
wliscb.  Jon.  Jnl. 

90.  J.  bnfonins  L.  KaJm  ie^äMert;  B.  borstl.,  an  dor 
Basis  rinnig;  ^este  der  Spirre  verlängtriy  tsp.,  au/heeht;  BHk, 
einzeln,  entfernt;  BIAtter  des  P.  lansettl.,  sagespitzt,  bemeridleh 
lAnger  als  die  l&nfliehe,  stampfe  Kapeeh  0.  Feaebte  O.  ^al.  Alf. 
Var.  ß.  faecieulatu»:  St.  niedriger,  stArber;  Btb.  za  f  ed.  a,  bd- 
scbelig.  J.  matabilis  Sav.  RbeinfAche  aw.  Mains  n.  Worms. 

t.  LÜZULA  DC  Hainsimse. 

1.  L.  flavescens  Oand.  Sphrre  doldig,  elafaeb ;  jieete  ab- 
stehend, meiet  ikth^  die  bütben-  n.  frachttragenden  safrecbt ; 
AnbAngsel  des  8.  siebelf. ;  die  WB.  llneal. ;  W,  attel&ufettr^ikend. 
■4*  VorA.,  Obge.  Jan.  iul.  JancosdavescensHost. 

t.  L.  Forsterl  D€.  »pirre  ebenstrAasslg,  einiseb  od.  asgo- 
setst,  die  kUkthen-  m,  fHnhttrmgemdMn  ämeie  amfreekt;  Btk,  ein- 
zeln; AnbAngsel  des  S.  gerade,  stampf;  di^  fFB»  Uneal.;  W.  i»- 
stg.  4.  VOTA.  a.  bdberb  Berge;  zerstr.  dch  das  G.  Jon.  iul,  Jan- 
cas  Forsterl  Sn. 

8.  L.  pilosa  WUM.  A> jrr«  ebenstrAassIg,  einfacb;  ji^ttu 
meist  8btb.,  anfireebt,  die  oberen  naek  dem  Ferblühen  zmrüekge- 
hroehen ;  Bth.  einzeln  ;  AnbAngsel  des  S.  siebelf. ;  die  fFB,  ImuzeHh 
4.  WAlder.  Apr.  Mal.  Janeus  vernalls  Ehrh.  J.  pilosus  a.  L. 
Die  Expl.  mit  Ibtb.  Aeslen  v.  L.  Forsterl  dcb  das  siebelf.  AnbAng- 
sel der  8.  versebieden. 

4.  L.  m  a  X  i  m  a  DC.  Spirre  mehrfneh-zefeeetzt,  ansgesperrt, 
länger  ale  die  BUlle ;  Btbsllele  an  der  Spitze  8btb. ;  BIAtter  des  P. 
BtaobelNpIfzig,  angefAbr  so  lang  als  die  Kapsel ;  Stbf.  sebr  karz; 
B.  lanzvttl  .-llneal.,  mm  Bande  behaart.  ^.  BergwAlder,  In  die  A. 
hinauf;  sAdl.m.mlttl.  Geb.  Mal.  Jan.  ianc.  maximas  Ehili.  J. 
pllosos  i.  L. 

5.  Lglabrata  Hoppe.^ptrre  mehtfaek-zeg  eeatzi^  lAnger  als 
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ile  Hille ;  die  uteren  Aeite  ikerhaafeiMl ;  BttMUlm  ik%h. ;  BlAiter 
des  P.  angefAhr  so  lM|r  als  die  Kapsel,  sfaehelspitsig;  Sfbf.  %mMX 
kärser  als  dasStkk. ;  Gf.  vonderLAnfe  desFrvchlkii. ;  B.  lasset  tL 
kmhl.  2^  TriAen  derA.,  Kalkboden;  Salsb.,  Tyrol,  Steyermark, 
Oestr.  Jan.  Jul. 

6.  L.  spadieea DC.  Spirrm mmkrfmck'»sg99€txi, linger  als d. 
Hdlle,  abstehend ;  BthsOeU  okermmrt»  »cMSmf^eKch^  ineist  Utk. ; 
Bldtter  desP.  angefAhr  v.  derLdnge  der  Kapsel,  stachelspilsig; 
Stbf.  daial  kärser  als  das  Stbk.;  Gf.  v.  der  LAnge  des  Frachtkn. ; 
B.  lineal.  od.  lanzeUL-lineal.,  on  der  Basis  burtif^,  4.  Triften  der 
A.  a.  VorA. ;  Vogesen,  Schwarzw.,  Sadet.  Jon.  Jal.  Joncos  spa- 
diceosAU. 

7.  L.  al b ida  DC.  Spirre  mehrfmeh-asfesetzt,  abstehend,  die 
Hütte  nicht  erreichend;  Bthstiele  meist  4bth. ;  BlAUer  des  P.  spits, 
lAnger  als  die  Kapsel;  Sthk,  fmst  sitzend \  B.  lineal.,  «m  Bande 
hehamrt.  4  WAlder ;  v.  den  Ebenen  bis  in  die  A.  hinauf.  Jon.  Jnl. 
Jancas  albidos  Hofin.  \ar.ß,  rmbella:  Blh.  in  das  Kupferrothe 
spielend.  L.  albida  b.  eaprina  Rochel. 

8.  L.  nivea  DC.  Spirre  doppelt-zsg'esetzt^ghaithenH^  die 
Butte  nicht  erreichend}  Bth.  böschellg:  BlAtter  desP.  spitz,  gran- 
nenlos, lAnger  als  die  Kapsel ;  Stbf.  v,  der  Län^  des  Stbk. ;  B. 
lineal.,  am  Bande  behaart.  4.  ThAler  der  A. ;  Schwjs,  Tyrol^  bayer. 
A.,  Salsbg.  Krain.  Jon.  Jol.  Jnncas  niveos  L.  Bth.  weiss. 

9.  L.  latea  DC.  Spirre  doppett-Msg^esetst ,  lAnger  als  die 
Hdlle;  Bbenstr&mssehen  gedroBgenj  soletzt  faH  Bkri^g-ebattt ; 
BlAtter  des  P.  stacbelspitaig,  so  lang  als  die  Kapsel;  Stbf.  halb 
00  lang  als  das  Stbk.;  B.  lanietu.-lineal.,  gr^n^M  kahl.  4.  Triften 
der  A. ;  Schwz^  Sddtyrol.  Jal.  Aag.  Juncos  luteos  All.  J.  eaai- 
pestris  e.  L.  Bth.  gelb. 

10.  L.  eampestris  DC.  jäehren  deldig^  sitiend  a.  go. 
stielt,  letztere  znletzt  etwas  nickend ;  BlAtter  des  P.  zugespitzt, 
lAnger  als  die  nindl.,  stampfe,  stachelspitslge  Kapsel ;  die  ver- 
bidheten  Stbk.  8mal  lAnger  als  ihr  TrAger ;  B.  am  Rande  behaart^ 
zaletzt  kahl.  4*  Halden ,  ankalt.  O.  MArz— M at  Jone,  eampe- 
stris a.  L. 

11.  L.  mnltiflora  Lejean.  jäehren  eyf.,  doidig"^  sitzend  n. 
gestielt ;  Bthstiele  steif;  BIAtier  des  P.  zugespitzt,  stachelMpitzig, 
lAnger  als  die  rundl.,  stampfe,  stachelspitzige  Kapsel ;  Stbf.  ung^e-^ 
fahr  so  lang  als  das  Stbk.f  B.  am  Rande  behaart,  zaletzt  kahl. 
4.  WAlder,  Haiden.  Mai.  Jan.  L.  erecta  Deav.  Juncus  muliifloras 
Ehrh.  Aehren  braun,  gestielt.  Var.:  ß.  eongesta:  Aelu'en  in 
ein  lappiges  Kdpfchen  zsgeballt.i  L.  eongesta  LeJ.  Jane.  cong. 
Thuill.  —  /.»l^rtca#i#:  Aehren  braun-schwarz.  L.  nigricans  Desv. 
June,  sudeticus  Willd.    Diese  auf  A.a.  VorA.,  Sudet.  —  ^.  iti- 
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vulis:  KApfchen  lappig,  scbwarsbraan.  L.  campestris  nivalis 
Wahlenbg.  Die  Variet.  der  L.  malliilora  sind  noch  weiter  ku 
beobacliten. 

1«.  L.  spicata  DC.  ^ehre  langh,  iappig ,  üherham^nd; 
BMtter  des  P.  ssogespitzf ,  1  Anger  als  die  mndlich-eyf.,  Stachel- 
spitxige  Kapsel;  B.  rinnlsr,  an  der  Basis  behaart;  Sibf.  halb  so 
lAng  als  das  Stbic.  4.  Triften  der  A.,  Sudeten.  Jan.- Aog.  Jnne. 
«picatus  L. 

CXXX.  Ordng.    CTPERACEEN.    Jnss. 

1.  Gnippe  CrPSRSBN.  Bth.  zwitterig;  BAlge  treihlg. 
i.  CYPERUS  L.    Cypergras. 

1.  C.  flavescensL.  Spirre  zsgesetzt ;  Köpfehen  nindl.,  ge- 
stielt n.  sitzend;  Aehrchen  lanzelll.,  zsgednlckt-flach :  BAIge 
Ungl.-eyf.,  dicht-dachig;  Narh^u  t;  Nässehen  mndl.-eyf.,  zsge- 
drückt;  HdUe  meist  8blAtterig,  lAnger  als  die  Dolde ;  fF,  faserig, 
©.  Feuchte  Triften,  nasse  O.  Jal.  Ang.  BÄlge  gelbl.,  Räcicen- 
streif  grdn,  vor  der  Spitze  verschwbidend. 

t.  C.  fascus  L.  Spirre  fast  doppelt-zsgesetzt ;  Köpfchen 
rondl.,  gestielt  u.  sitzend,  auf  der  Spitze  der  lAngeren  Aeste  za  f 
od.  3;  Aehren  lineal.,  zsgedräckt-flach ;  BÄlge  lÄngl.-eyf.,  zu- 
letzt etwas  abstehend  u.  etwas  entfernt  ;iVaf*«»  3;  Ndsschen  el- 
liptisch, nach  beiden  Enden  verschmAlert,  scharf-3kantig ;  Hülle 
meist  3blAlterig,  länger  als  die  Dolde;  W,  faatig.  ©.  Nasse, 
morastige  O.  Jul.Aug.  Bilge  schwarzbraun,  Rackenstreif  grün  in 
d.  Spitze  auslaufend.  Var.  ß.  vir^sc^ns:  BAlge  blassgelb,  mit 
braunem  Ruckenstreifen,  od.  br&unlich,  der  Kiel  immergrün.  C. 
virescens  Hoffm. 

3.  C.  esculentnsL.  Spirre  doppelt-zsgesetzt;  Aehren  ge- 
stielt n.  sitzend,  an  der  Spitze  der  längeren  Aeste  zu  8  od.  6,  die 
«eitenst.  gestielt,  abstehend,  die  mittlere  sitzend;  Aehrchen  U- 
neal.,  zsgedrdckt- etwas  gedunsen,  ziemlich  entfernt;  Bälge  eyf., 
stumpf,  auf  dem  Röcken  gerillt ;  Narben  8;  Hülle  sehr  lang;  FF, 
^msiÜMferirmibend,  mit  an  fadliehen  Ftuern  han^nden  ^af^r-^«- 
streiften  MCnoUen.  4.  In  wArmeren  Gegenden  kultiv.  Jul.  Aug. 
Aehrchen  strohgelb. 

4.  C.badius  Desf.  Spirre doppeh^zsgvaetxt;  Athren  g^stieh 
m.  sitzend ,  am  der  Spitze  der  l&mgeren  jäeste  zu  H  u,  4,  die  eei- 
ienet.  jieeteken  in  einem  faet  geraden  Winkel  auegehend;  Aehr- 
chen lanzettL-lineal.,  zsgedrdckt;  BAlge  eyf.,  stumpf,  auf  dem 
R4cken  gerUlt;  Narben  8 ;  NAsschen  lAngl.*vkteyf.,  scharf -8kan- 
lig;  HdUe  sehr  lang;  JfV,  Maekend,  4.  SompAge  0.;  an  den  BA- 


Digitized  by  LaOOQlC 


8M  CTFEEAGEEH. 

dem  V.  BurtMlield  b«!  Aadieo,  im  Sehleideiier  TUJe  der  EI/eL 
Jsl.Aüf.   C.  UiermallaDiinort. 

ft.  C.  1 0  n  g  U  s  L.  Spirre  doppelt- z»^90iai,  die  langten  jäeeim 
€m  der  SpHme  doldig;  BthHiele  der  IHildehen  am f recht,  angleich, 
iheUs  Terltagert,  Uielifl  lurz ;  Aelurcken  linealM  flach-ssgedräekt; 
Bdige  eyf.,  stunpf«  aa/  demRdeken  rilUg;  Narben  3;  Ndsschen 
liii9l.-vlLteyf.,  leliarf-dlcaiiUg;  Halle  selur  lang;  /T.  krieehemd. 
4.  Gr&ben,  feuchte  Wiesen ;  siidl.  Schweiz,  Südtyrol,  LUterale, 
Baden  bei  Wien ,  Lindau  an  Bodenaee.  Jnl.  Aug.  B&lge  rölh- 
Uchbfaun,  Kiel  grdn. 

6.  C.  Montl  L.  Spirre  doppelt-zsgeeetzt;  Aehren  gestielt 
n.  fast  sMzend,  an  der  Spitze  der  Iftageren  Aegte  su  3  u.  4; 
Aehrchen  fast  rechtwinkelig-abstehend, verlAngert-lanzedl.,  sage- 
drdckt,  aber  etwas  gedunsen ;  BAIge  eyf.,  stumpf,  auf  dem  Rücken 
gerillt;  Narben  9;  Nösschen  vkteyf.,  zsgedrnckt,  mit  abgerun- 
deten Rindern ;  Hdlle  sehr  lang;  /T.  kriechend.  4.  Sampige  O., 
Oriben ;  sddl.  Sehws.,  Sddtyr.  Littor.  Jul.  Aug. 

7.  U.  glomeratnsL.  Spirre doppeU-xageeetat ;  jäekren eekr 
gedrungen-zegebmUt^  kugelig  «.  ottai,  sitsend  u.  gestielt,  an  der 
Spitse  der  lingeren  Aeste  ku  3;  Aehrchen  iineal.,  spita,  zsge- 
drdekt;  Bilge  Iineal.;  Narben  3;  Nässeben  lingl^  3kanUg;  Hdlle 
sehr  lang;  fF. krieehemd.  2^  Ufer  de«  Meeies;  bei  Monfalcone, 
Sdmpfe  bei  Grit«.  JuLAug.  G.  aostraiis  Schrad. 

a.  SCHOENUS  L.    Knopfgras. 

1.  S.  mncronatosli.  Halm  ütielrnnd,  naekt;  Köpfchen 
ettdst.,halbkugeUg ;  Mülle  S^-^UätteHg^  meit-aaetehend  ;  B^lineal., 
flach,  etwas  rinnig.  2^  Meeresofer  bei  Aqailc^  Jun.  Jnl. 

9.  S.  nigricans  L.  Habn  stielmnd,  naekt;  «Spfchen  «m 
b^iO aehrchen  aegeeetzt,  endet.;  dae  ämeeere  Hüllblatt cheneehtef" 
muf^rehemd;  die  unterweibigen  Borsten  meist  fehlend ;  B.  pfrienü., 
halb  so  Ung  als  der  Halm.  4-  Torige  Wiesen;  zerstr.  dch  daa 
Geb.  Mai.  Jan.  Aehrchen  schwan-braua. 

3.  S.  ferrugineus  L.  Halm  süelrund,  nackl;  KSpfchmm 
aue  %-%  Aehrchen  megeeetMi,  auf  der  Spitme  dee  Balmee  eeitenet,; 
das  ämeeere  BüUklMteham  eteif-^ntßreehi ;  unterweibige  BorsleA 
a-6;  B.  pfUeml.,  viel  kOrser  als  der  Halm.  21.  Toiige  Wiesen; 
sentr.  dch  das  Geb.  Mai.  Jan.  Aehrchen  schwan-braun. 

n.  Gruppe.  SCiRPBEN.  Bfh.  sucitterig;  Bilge  v.  allen  Sei* 
ten  her  dachig-aufeinandergelegt. 

3.  ClAujuM  Patrick  Brown.  Sompfgras. 
I.  C.  Mariscus  R.  Brown.    Spirren  dtpMi-MiMMat,  elM 
'  » die  ahrif9S0eltra8t;A«hialMaftapif.^kiiiaeli;  Halm 
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sOdrand»  I^All^  bebUttert;  RAiider  u.  Klei  der  B.  rank.  4.  Qribeii, 
SoMpfe,  stellende  Wacser;  »eratr.  dcb  itm  Geb.  J«L  An«.  Scboe« 
avsMarlsciiiL.  Cladiam  cermaiiic«m  Scbrad. 

4.  RHYNCHOSPORA  Vahl.    SctuuUielsame. 

I.  Rh.  alba  Vahl.  jä9kreh0M  ftmt  ebeiiatrftass%.«ekndaelt, 
Büschel  uugreführ  90  laug'  aU  die  Hülle  $  «nterweibl^e  Beraten  16 
V.  der  Linge  der  Nues;  W.  faserig.  4.  Samptge,  terige  O. 
Jnl.  Ang.  Schoenns  albnsL.  Aehrehen  wAbrend  der  Bthe- 
seit  weise. 

f.  Rh.  fase*  R.  a.  Sehiilt.  jäekrekem  kopig-geknAaelt,  BO- 
eehel  vielmal  kürzer  eie  die  Büile-,  onterwelblge  Bersten  a,  neck 
einmal  so  lang  als  die  Nuss;  W.  kriechend.  4*  TorAge  Wie- 
sen; serstr.  dch  das  Geb.  Jon.  Jnl.  Schoenns  foscos  L.  Aehr- 
ehen wAhrend  der  Btheseit  brann. 

5.  UELEÖCHAAIS  R.  Brown.    Teichbinse. 

1.  H.  p al  u  s  t  r  1  s  R.  Brown,  jäehrekeu  endst.«  einsein,  Idngl. ; 
Balge  slemllch  spita,  der  unierete  nickt  über,  die  fulgenden  kin^ 
aueragend,  dae  halbe  jäehrchen  umftueend;  Narben  f ;  Nuee  vkt- 
eyf.,  zegedfüekiy  gl^t,  «#  den  Rundern  abgerundet "  etumpf ; 
Halm  stielmnd ,  etwas  asgedrOekt ;  W.  kriechend.  4.  SOmpfe^ 
OrAben,  na«se  O.   Jun.— Aag. 

f.  H.  aniglamls  Link.  Aehrehen  endet.,  einzeln,  lAiigl.; 
Büge  alemllch  spitz,  der  unterste  nicht  Aber  die  folgenden  hin- 
ansragend,  rundl,,  da*  jäehrchen  ganz  umfaesend;  Narben  t^ 
Nuee  ukieff.y  zegedrüekl,  glatt,  an  den  Randern  abgerundet^ 
»tumpfi  Halm  Stielrand;  W. kriechend.  4.  Sumpfige  a.  feuchte  O. 
Jun.— Aug.  Nässe  brAunllch. 

3.H.  multioaulls  Llndl.  Aehrehen  endst.,  einzeln,  lAngl.; 
BAlge  abgerundet-stumpf,  der  unterete  nicht  aber  die  folgenden 
hinausragend,  roaA.,  das  Aehrehen  ganz  umfassend ;  Narben  8; 
i^iM«  lAngl.-vkteyf.,  echarfSkantig^  glatt;  Halm  stielmnd;  W. 
faserig.  4.  TorAge,  sumpfige  0.;  We^tph.,  Holst.  Jul.  Aug. 
Nässe  scbwara-braun.  Sckpas  multicaulls  Sm. 

4.  H.  ovata  R.  Brewn.  Aehrehen  endst.,  einzeln,  nindl.  od* 
brelt-eyf. ;  BAlge  brelt-eyf.,  abgerundet -stumpf,  der  unterste 
nicht  Aber  die  folgenden  hinausragend;  Narben  f;  i^a»»  vkteyf., 
zegedrüekt ^  glatt,  echarf-berandet ;  Boreten  anderthalbmal  $0 
lang  als  die  Nuee;  Bahn  stielrund,  getrocknet  fein-gerillt ;  W. 
£Merlg.  0.  Am  Rande  stehender  Wasser  u«  an  Aberschwemmt 
gewesenen  0.  Jon.  Jol.  Sclrpua  capitatus  Schreb.  NAsse 
strohgelb. 

5.  H.  atroparparea.Kanlh.     Aehrehen  endst,  «elnaeln. 
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eyf. ;  BAlge  Ungl.-eyf.,  abgerundet-Btampf,  der  anterate  nldit 
dber  die  folgenden  hlnansrtgend ;  Narben  f ;  Nnss  vkteyf.,  z»g^^ 
drückt,  g'laiii  Borsten  €twas  kürzer  ah  die  Niut;  Ralm  eiMrund^ 
getrocknet  tief-g-erült,  0.  SandplAtze  am  Genfersee  zw.  Laa- 
sänne  n.  Morges  an  einem  Orle,  Pierettes  genannt.  JoL  Aag. 
Scirpns  airoparparens  Retzins  nach  Gay.  8.  Lereschii  Thomas. 
Nd^Hie  bei  der  Reife  schwarz. 

6LH.  acicalarisR.  Brown.  Aehrchen  endst.,  einzeln,  eyf. ; 
BAlge  eyf.,  stumpf,  der  unterste  nicht  dber  die  folgenden  hinauf* 
ragend ;  Narben  3;  Ifuee  lingl. ,  feiH-pieirippigr\  Hnlm  gefhrcht- 
4seUig ;  W.  hriechend.  0.  Sumpfige  O.  n.  am  Rande  stehender 
Wasser.  Jan.— Aug.  Sclrpus  acicularH  L. 

6.  SCIRPUS  L.    Binse. 

1.  Rotte.  Aehrchen  endst.,  einzeln  am  Ende  des  Halmes  od. 
der  Haimiste,  aber  die  Aeste  nicht  rlsplg. 

I.  S.  caespiiosus  L.  Halm  stlelrund,  an  der  Basis  be- 
scheidet; die  oberste  Seheide  im  ein  knraeeB.  endig-end;  Aehr- 
chen endst.,  einzeln,  eyf.;  Bälge  stumpf,  der  unterste  grosser, 
ungefähr  so  lang  als  das  Aehrchen  u.  dieses  umfassend,  Stachel- 
spilzif ;  StaeheUpitze  ziemlich  dick,  /tut  blattig;  Narben  8;  Nnas 
aseilig,  glatt ;  Borsten  langer  als  die  Nuss,  4.  Torflge  O.  der  A., 
VorA.  u.  höheren  Obge  u.  Niederungen  Itags  der  A.,  u.  im  n6rdl. 
Geb.  Mai.  Jnn. 

f.  S.  a  1  p  1  n  u  s  Schleicher.  Halm  stlelrnnd,  an  der  Basis  be- 
scheidet,  die  oberste  Scheide  in  ein  kurzes  B.  endigend;  Aehrchen 
endüt,  einzeln,  eyf.;  Bälge  stumpf,  der  unterste  nicht  grösser, 
das  Aehrchen  mit  seiner  Basis  halbumfassend,  stachelspitzig,  die 
Stachelspilze  sehr  kurz,  dicklich ;  Narben  3 ;  Nuss  3seillg,  glatt, 
ohne  Borsten.  4.  Nasse  O.  der  höchsten  A.  bei  Zermatten  in  der 
Schwa.  Jul.  Aug. 

3.  S.  p  a  u  c  1  f  1 0 r  0  s  Lightfoot.  Halm  stielrund,  an  der  Basis 
bescheidet;  Scheiden  blattlos;  Aehrchen  endst.,  einzeln,  eyf.; 
Bü/g-e stumpf,  grannenlos,  der  unterste  grösser,  das  Aehrchen 
umfas.send ,  mit  einem  vor  der  SpHse  sich  verlierenden  Nerven 
dchzogen ;  Narben  3;  Nuss  8seitig,  glatt ;  Borsten  ein  wenig  kür- 
zer als  die  Nuss,  4.  Torige  a.  feuchte  O.  Jun.  Jul.  S.  Baeo- 
thryon  Ehrh. 

4.  S.  parvulns  R.  u.  S*  Halm  stlelmnd,  inwendig  quer- 
wandig; Seheiden  sehr  dünn-häutig,  blattlos ;  Aehrchen  endet., 
einzeln,  eyf.-längl.)  Bälge  stumpf,  wehrlos;  Narben  3;  Nusa 
Sseltlg,  glatt ;  Borsten  länger  als  die  Nuss.  0.  Feuchte  O.,  Blb- 
Ufer  bei  Hamburg,  am  sdssen  u.  salzigen  See  im  Mansfeld.,  Mon- 
falcone  im  Litt.  Jul.  Aug.  S.  nanas  Wallr. 
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5.  s.  flaltans  L.  Halm  gestreckt  od.  luilieBd«  tatig,  be- 
blättert^ an  der  Baniii  warzelnd;  ^cArcJU»  auf  d^r  Spitze  der 
hluiiwimkeUt,Bth9iUU9iu»9lni  Narben  2;  NuM  zsgedräcU,  lait 
spitsem  Rande,  ohne  Borsten.  2^  Sumpfe,  stehende  Wasser;  v. 
Niederrhein  dch  das  nArdl.  CSeb.  bis  Mecklenb.  Jnl.  Sept 

n.  Rotte.  Spirre  trugseltenst.,  Indem  das  grdssere  HäRblatt 
sich  aafrichtet  u.  eine  Fortsetzang  des  Halmes  darstellt.  Aehrehen 
f ,  mehrere  In  ein  einzelnes  Bnsehel  gehAoft,  ed.  viele  einzeln  am 
Knde  der  RispenAsie  od.  daselbst  buschelig-gehAafi :  B.  der  HdUe 
n.,  wenn  sie  vorhanden  sind,  des  Halmes,  halbstlelrund  od.  3- 
kantlg-rinnlg. 

^  BiAlge  an  der  Spitze  ganz^  stachelspitzig. 

6.  S«  setaceas  L.  Balm  stUlrtmd;  Aehrehem  et'«s«/«^  jr«- 
»»eiei  <N#.gvifret>f^tnig-seltenst. ;  das  HdllB.  vielmal  kürzer  als 
der  Halm,  aufrecht,  zuletzt  etwas  xurdckgebogen ;  Bälge  stumpf, 
stachelspilzig;  Narben  3;  Nusm  zsgedruckt,  ISn^rippif;  Borsten 
fehlend.  0,  nach  Wahlenb.  4.  Feuchte  O.,  Ufer.  Jul.  Aug. 

7.  S.  supinusL.  Halm  »twlrund;  Aekrehen  in  »in  BtUekel 
^kauft,  sitzend,  tmg-seitenst. ;  das  HOllB.  aufrecht,  ungefähr 
80  lang  als  d.  Halm ;  Bälge  stumpf,  fein  siachelspltzig;  Narben  3; 
ilTuM  3seitig,  guer-ninzeligr ;  Borsten  fehlend.  0.  Nasse  O.,  Ufer; 
selten  n.  sehr  zerstr,  dch  d.  Geb.  Jul.  Aug. 

8.  S.  mucronatusL.  Balm  Skautigr;  Aehrchen  in  einBd- 
schel  gehäuft  sitzend,  tnig-seilenst;  das  grössere  HdllB.  aufrecht, 
eulelzt  wagerecht-zurückgeschlagen ;  Bälge  stumpf,  siachelspiiz. ; 
Narben  3;  Nuss  SaeiXig,  qtter-runzeligr ;  unterwelblge  Borsten  röck- 
wärts  fein-stachelig.  4.  Stehende  Wasser;  Liltor.,  Kraln,  Kämth., 
Simk.  und  ausserdem  sehr  zerstr.  dch  das  sudl.  u.  mittl.  Geb. 
Jul.  Aug. 

*^  Bälge  an  d.  Spitze  mit  einer  Stachelspitze  ausgerandet. 

9.  S.  lacnstrls  L.  Balm  ttielrund;  Spirre  zsgesetzij  trug- 
seltenst.;  das  grö&iere  HüllB.  aufrecht;  Aehrchen  bäschelig-ge- 
häufl ;  Bdschel  gestielt  u.  sluend ;  Balge  glatt,  fransig,  mit  einer 
StaiAelspltse  ausgerandet;  Narben  3;  Nuss 3seltig,  gU(t ;  unter- 
weibige  Borsten  rückwärts  feln-slachelig.  4-  Stehende  u.  lang- 
sam fliessende  Wasser.  Jun.JuL 

10.  S.*Tabernaemontani  GmeL  Halm  stiel  rund ;  Spirre 
mgesetzt,  tiug-seltenst. ;  da«  grossere  HullB.  aufrecht ;  Aehrchen 
bnschelig-gehäuft;  Büschel  gestielt  u.  siuend;  Balge  punktirt- 
roiiä,  franiiig,  mit  einer  Stachelspltze  ausgerandet;  Narben  S; 
Nnss  fast  Sseltig-oonvez,  glatt;  unterwelblge  Borsten  rückwärts 
feln-staeheUg.  4.  Stehende  Wasser.  Jun.  Jul. 

il.  S.  Dnvalll  Hoppe.  Halm  unterwärts  stielrund,  in  der 
Mitte  9seitig .  Kanten  stumpf.  Mmei  een  d,  Seiten  xiemlieh  eonvew^ 
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diedritußmeh;  Sphr«  z»gr«»€tzi^trng'»elten8U ;  dt8  grossere  HdU- 
II.  anfrecbt;  Aehrchen  bdschelig-^hftnft;  Büschel  gestielt  n. 
Sitsend ;  BaJ^giatt^  fransig,  mit  einer SfachelspitxeAnsgeraiidei ; 
Narben  f ;  Noss  glatt,  anf  demRueken  convez ;  anterwelbige  Borsten 
rAcliwArts  fein-slachelig.  4*  Ufer  d.  Seen  n.  FIdsse;  sehr  serstr. 
deh  d.  Geb.  Jon.  Jnl.  8.  trigonns  Nolte,  K.  syn.  ed.  1.  S.  cari- 
natns  Sm. 

lt.  8.  Uttoralis  Schrad.  Halm  Siantig^;  8pirre  zsgesetxt, 
trag'Seltenst. ;  das  grössere  HällB.  aafrecbt ;  Mhrehem  einzelm, 
gestielt  n.  sitzend ;  Bälge  ganzrandig,  etwas  gezAbneli,  an  d.  Spitze 
mit  einer  Siacbelspitze  ausgerandet;  Narben  t ;  Nass  glatt,  aaf  dem 
Racken  convex;  unt^rweibig'e  Borsten  pinseUg-federig^  Banr€ 
aufrecht ,  gegliedert.  4.  Am  Ufer  des  Meeres ;  bei  Dnino  n. 
Monfaloone.  Jan.  Jal. 

13.  S.  triqaeter  L.  Halm  SJtantig';  Splnre  zsgesetzt,  trog- 
seitenst. ;  das  grössere  HdllB.  aafrecbt ;  Jlehrchen  eyf.,  bUschelig^ 
gehäuft;  Büschel  gestielt  u.sitzemd;  BAlge  am  Rande  fransig,  mit 
einer  Stachelspilze  aasgerandet,  Läppchen  stampf;  Narben  t;  Noss 
glatt,  aufdemRdcken  convex;  anterwelbige  Borsten  rdckwärts 
fein-stachelig.  4.  Ufer,  Gräben ;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jal.  Aag.  S. 
trigonas  Roth.  n.  Beltr. 

14.  S.  Rot  hü  Hoppe  1814.  Halm  Shantig;  Spirre  geknäaelt, 
trag-seitenst. ;  das  grössere  HoUB.  aafrecbt ;  Aehrchen  alle  sitzeady 
eyf.-längl. ;  Bälge  am  Rande  fransig,  mit  einer  Siacbelspitze  aas- 
gerandel,  f^ppcben  spitz;  Narben  t ;  Nuss  glatt,  aaf  dem  Röcken 
convex;  anterwelbige  Borsten  t-  od.  3mal  kärzer  als  die  Nass.  4* 
Ufer;  am  Aasllasse  d.  Weser,  an  d.  Elbe,  im  Holst,  a.  bei  Hambg., 
Rheininseln  im  Breisgau,  Schwz  sehr  selten.  Jal.  Aog.  8.  triqae- 
ter  Roth.  n.  Beitr.  S.  pangens  Vabl.  1827.  K.  syn.  ed.  1. 

III.  Rotte.  Spirre  trag-sellensl.,  aas  kageligen,  dicht  zsge- 
ballten  Köpfchen  zsgesetzt.   Holoschoenas  Link. 

15.  S.  Holoschoenas  L.  Halm  stielrand;  Spirre  Img-sel« 
tenst. ;  das  grössere  HdllB.  aufrecht,  verlängert ;  Köpf  ehern  dicht'- 
zsgeballt^  kugelig,  sitzend  u.  gestielt ;  Bthstiele  einfach  od.  ssge- 
setzt ;  Bälge  abgeschnitten,  stachelspitzig ;  Narben  3;  Nass  kahl ; 
Borsten  fehlend;  B.  halbstielrand,  rlnnig.  4.  Feuchte  O.,  Ufer; 
sädl.  Schwz,  Sddtyr.,  Littor.,  Elbe  in  Böhm.  u.  bei  Barby,  Oder 
in  Schles.  a.  bei  Frankf.,  bei  Werder  hinter  Potsdam.  Jnl.  Aog. 
a.  vulgaris:  Halm  höher,  t— 3  Fass  lang;  Spirre  ssgasetat.  S. 
Holoschoenas  L.  —  fl.australis:  Halm  niedriger,  dinner;  KöpfleheB 
klein,  angefähr  erbsengross,  ein  einzelnes  sitzeiid  a.  wenige  ge- 
stielt. S.  aostrallsL.  —  y.  romauu*:  Halm  niedriger ;  Köpfehen 
grösser,  v.  d.  Grösse  einer  Haselnoss,  einsein  od.  mit  1  od.  t  ge- 
•tlelten  lüeineren  gestdtst.  S.  roBanat  L. 
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IV.  Rotte.  Spirre  endst.,  zsgeselzt.  B.  des  Halmes  und  der 
Hülle  grasartig. 

16.  S.  maritim  US  L.  Halm  dkantlg,  beblflliert;  Spirre  zsge- 
selzt;  Aehren  hnscheüg,  gestielt  u.  sitzend;  Hülle flachblätterigr ; 
Bälgte  an  der  Spitze  slacheispitzig  n.  9sp  y  Lappchen  spitz,  ge- 
zühnelt;  Narben  3;  anlerweibige  Borslen  rückwärts  steifbaarig. 
4.  Meeresstrand,  Ufer,  Gräben.  Jul.  Aog.  ß.  eompaetua:  Aebrchen 
alle  sitzend,  geknäaelt.  Scirpas  compactos  Krock.  —  y.  maero- 
stachys:  Aebrchen  i"  lang.  S.  macrostachys  VViUd. 

17.  S.  sylvatiens  L.  Halm  dkantig,  beblättert;  Spirre 
•bensträueeig',  meArfach-zsgresefst}  jiehrehen  büsehelig-;  Büscbel 
gestielt u. sitzend;  Hülle ßach&läUerig';BMge stumpf^  feinstachel- 
•spitzig;  NarbenSiunlerweibige  Borsten  gerade,  rückwärts  steif- 
baarlg.  4.  Feuchte  Wiesen,  Ufer.  Jan.  Jul. 

18.  S.  radleans  Schkuhr.  Halm  dkantig,  beblättert ;  Spirre 
ebenslrauseig',  mehrfaeh-ssgesetzt;  Aehreken  alle  geeiielt;  HüiU 
flaehblätierig;  Bälge  stumpf,  wehrlos;  Narben  8;  unterweibige 
Borsten  zsgedreht,  glatt.  4.  Sumpäge  Wiesen  u.  O.,  welche  Im 
Winter  unter  Wasser  stehen,  schlammige  Ränder  v.  Pfützen  u.  Tei- 
chen; nördl.  u.  ösU.  Geb.,  seit,  in  d.  Rheinpfalz,  Trier.  Jul.  Aug. 

19.  S.  Michel ianusL.  Halm 3kanilg,  beblättert;  AwÄ^Bp/- 
ehen  endet.y  rundlich,  lappig;  Bulle  ßachblntterig ;  Bälge  lan- 
«etü.,  in  eine  etwas  abstehende  Stachelspitze  verschmälert ;  Nar- 
ben«; unterweibige  Borsten  fehlend.  ©.  Feuchte  0.,  Flussufer; 
Llttor.,  Mähr.,  Schles.,  Wittenberg.  Jul.  Aug. 

V.  Rotte.  Aehrchen  in  eine  endst.  Aehre  geordnet,  «reihig, 
genähert,  einzeln.  Blysmus  Panzer. 

«0.  S.  compressus  Pers.  Halm  undeutl.-Sseltig ;  Aehre 
%zeilig\  Aehrchen 6— 8bth. ;  B.  unlerseits  gekielt;  Bortien  rück- 
wärts stachelig.  4.  Wiesen  u.  feuchte  Triften.  Jul.  Aug.  Schoenns 
compressus  L. 

«I.  S.  rufnsSchrad.  Halm  stielrund;  Aehre tzeilig ;  Aehr- 
chen «— 6bth. ;  B.  kiellos ;  Borsten  au frecht- flaumhaarig  od.  feh- 
lend, 4.  Meeresstrand,  salzhalt.  Wiesen ;  BerUn,  HaUe.  Jun.  Jul. 

7.  FIMBRISTYLIS  Vahl.  Fransenbinse. 
'  1.  F.  dichotoma  Vahl.  Halm  fast 3seiüg,  beblättert;  B. 
fach,  ungefähr  so  lang  als  d.  Halm;  Dolde  aus  zahlreichen  Aehr- 
chen zsgesetzi;  Aehrchen  eyf.-längl.,  gestielt,  einzeln,  d.  mitiel- 
punktst.  sitzend;  Bälge  slacheispitzig;  Narben  9 ;  Nuss  läagsrip- 
plg,  mit  quer-runzeligen  Furchen.  ©.  Nasse  0.;  Südtyrol  u.  wohl 
auch  Im  C.  Tessln.  Jun.— Aug.  Scirpus  dichotomus  L.  Der  Stand- 
ort dieser  Art  Ist  noch  näher  zu  ermitteln. 

f.    F.  annua  Rüm.  u.  8.    Halm  fast  Sseilig,  beblättert;  B. 
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iach,  kdner  «In  4.  Hatm ;  9oi^/mH  9(9^0^;  ji^r^km  immhi  S, 
eyr.,  das  mlttelpimlLtst.  sitzend;  Bälge  stachelspttstg ;  Narbea 9; 
Naifs  lAngsrippig;  Fttrehen  qaer-ranselig.  0.  FevditeO.;  8tdtyr. 
sw.  Botiett  «.  Meran,  Link  rgto.  bot.  Zl|r-  t8t7.  p.  «.,  a.  «ML 
Schwi.  Jol.  An«.  Seirpns  annans  All. 
8.  KaiÖPHORUM  L.  WoUgras. 
I.Rotte.  Trichophoram  Pers.  Unterwelbl^e Borsten  4—11, 
nach  vollendeter  Bthexelt  in  eine  kriasUcliHMlilangelicke  Wolle 
verlängert. 

I.  K.  alpinüM  L.  Malm  akantif,  rmmk;  J^krckmm  timM^m, 
Hngi.  4-  Torige  O. ;  A.,  VorA^  MMMtre  Gbgo,  IlAchen  Umgß  d. 
A.  n.  des  ndrdL  Ooli.  Apr.  Mai. 

II.  Rotte.  BrlophoruM  Pera.  Unterwelblce  Borsten  aaU- 
relch,  nach  vollendeter  Btheieit  In  eine  gerade  Wolle  verlAagoit. 

».  K.  vaglnatEM  L.  Bmlm  kmki,  oberwifU  aMitig;  B.  mm 
ümmd«  rmmk;  Amkrdkmm  eimmmim,  Mttgl.-eyf. ;  W.  fttfOfig,  %.  TodE- 
siapfft.  Apr.  Mal. 

a  B.  Schenchaeri  Hoppe.  Bmim  stielmad,  A«AI;  B.kmifi; 
jitkrckem  miMMeU,  lingL-eyf. ;  W.  aaslABfertreihend.  4*  Toiige 
O.  der  hdheren  A.  Jan.  JuL  K.  capItatuM  Host. 

4.  B  latifoIinM  Hoppe.  HalM  fast  aaeltig ;  B.  yioM^  an 
«er  SpHse  Skaatig;  Aehrehen  sehr  viele ;  BtksiimU  rmmk.  4.  So»- 
pige  Wiesen.  Apr.  Mai.  X.  polyslaehyan  ß.  L.  X.  pabeseons 
4SBiHh. 

5.  K.  angastirollam  Roth.  Halm  aiemlich  slielmnd;  B. 
llaeal.-riaaig,  an  der  Spitae  3kantig ;  Aehrehen  mehrere;  fFolU 
^mai so  lang'  ah  dms  Aehrehen;  Bikstiehglmti,J^Staaikjpi^t  Wie- 
sen. Apr.  Mai.  E.  polystach.  ß.  L.  Aehre  mit  der  Wolle  IVi" 
lang.  B.  polystachyam  Smith.  Var.  ß,  elaiim*:  B.  an  3'"  breit. 
K.  angnstif.  longifol.  Hopp.  —  y,  mtmm»:  spannelang,  die  B.  fast 
nur  aos  der  deckigen  Spitae  bestehend. 

6.  E.  Vaillantii  Poiteaa  n.  Tarpln.  Halm  stampf-akantii:; 
Bl.  sehmal-Hneal.,  unterwärts  rinnig,  oberwirtsakanlig;  Aehv- 
chen  mehrere;  fFotU  4mmt  «o  lamg^  mis  dm»  Athrekmm;  BikHimU 
^ati.  4.  Snmpllge  Wiesen  bei  Salabg,  Hoppe.  Apr.  Mai.  E.  an- 
gastifoliam  Sm.  engl.  d.  Aehre  mit  der  WoUe  1|"  lang.  E. 
«ngustifollvm  Smith. 

7.  B.  graeile  Koeh.  Halm  andetttnoh-aaehig;  B.  8*«««^; 
Aehrchen  mehrere;  Btkstimim  ßJmlg  rmmk,  4.  Moeiige,  teiige 
Sample.  Hai.  Jon.  E.  triqnetram  Hopp. 

IH.  dhmppe.  CMUCBMÜ.  Blh.  elageseUeehtlg. 

9.  BLTNA  Sehrad.  Elyne. 
1.  B.spicataSchrad.  4.HdchateA.  Jan.JaL 
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10.  KOBAisiA  Wttl«.    KobfMie. 

I.  K.  earlein»  WIIM.  4*  H^ehffte  A.,  nabe  an  4em  Bltt-- 
«ehern ;  Schwz.,  Tyr.,  KArnth.  Aag.  Carex  mimbillfl  Honi. 

11.  CAREXL.    Segge. 

1. Rette.  Psyllo^horne  Lei«.  FlohM^ßrgf^  Aelircben ein- 
sein auf  d.  Spitze  des  Halmes.  Granne  an  d.  Fmchtbasls  fehlend. 

a.  Narben  t;  Aehrchen  fhAosig. 

1.  C.  dioica  L.  Do9  A^hrehen  •nd^i,,  timzsJm,  tAäafWg*; 
Karben  t;  Frdehte  ziemlich  aufrecht,  eyf.,  vlelner\ig,  oberwArta 
am  Rande  raoh;  B,  u.  Bmim*  kahif  W.  AuslAufer  treibend.  4. 
Sumplge  Wiesen  In  die  VorA.  hinauf;  zerstr.  dch  das  Geb.  Apr. 
Mai.  C.  Linnaeana  Host.  Kommt  vor  mit  mannweibigen  Aelir- 
chen :  C.  Metteniana  C.  B.  Lehmann. 

f.  C.  Davalliana  Sm.  Das  Aehrchen  €nd»t,,  einzeln ,  ihitu^ 
•if;  Narben  2;  Fruchte  zurnckgekrümmt-abstehend,  l&ngl.-lan- 
zetll.,  fein 'Vielnervig,  oberw&rts  am  Rande  etwas  rauh;  B.am 
Bande  nebst  den  Balmen  rauh;  W.  faserig.  4-  Torflge  Wiesen. 
Apr.  Mal.  Die  mAnnl.  Pfl.  kommt  mit  oberwArrs  welbl.  Aehre 
vor:  C.  SIeberiana  Opitz. 

b.  Narben  t;  Aehrchen  mannweibig. 

8.  C.  pulicarisL.  Bae  Jehrehen  endet,,  einwetny  mann"^ 
weihigy  oherw&rte  mBnnl.;  Narben  9;  FrÜ4)kte  entfernt,  langt., 
maek  beiden  Baden  vereehnüOert ,  nervenlos;  surickgebogea ; 
Balge  akf&Uig;  B.  borstUch.  4.  Feuchte  Wiesen;  aerstr.  dch  daa 
Geb.  M|il.Jun. 

4.  C.  capitata  L.  Pm  ^«AreAen  endst.,  einzeln,  mannwei- 
big, oberwarte  mannl.y  rundl.-eyf.;  Narben  t;  Früekie  dichl-ge- 
drungen,  eyf.,  zugespitzt,  ßaeh-jugedrüekt,  ganz  glatt,  nervenlos,, 
auf  dem  Rdcken  ein  wenig  convex,  länger  a/«der  bleibende  ila/^. 
4^  Moorige  Wiesen ;  Oberbaiern,  Oberschwab.,  Tyr.  Mal. 

c.  Narben  8. 

5.  G.  obtusata  Liljeblad.  Dae  Jehreken  endet.,  einzeln, 
llneal.,  mannweibig,  oberw&rte  mdnnl. ;  Narben  S;  Früchte  länger^ 
ale  der  Balg,  eyf.  od.  elliptieeh,  gedunsen,  gl  tosend.  In  emem 
slielrunden,  glatten,  an  der  Spitze  weissen  u.  durchscheinenden 
9weiepaltigen  Schnabel  zugettpitzt ;  B.  llneal.,  dach.  4.  „Auf  einem 
sandigen  Waldhigel,  dem  Bienltz,  t  Stunden  von  Leipzig,  von  mir 
zuerst  wiedergefunden**  Kunze;  auf  dem  Zettelchen  der  miige- 
theilten  Pflanze.  Apr.  Mal.  C  spicata  Schk. 

^  C.  rupestris  All.  Dae  Aehrehen  endet.,  einzeln,  llneal., 
mwmwtiihy%^oberm&rtemännl.;^tahen9\Früehievkiefff.,eehrkur»^ 
gaeehMbelf,  mit  gestutztem  Schnabel,  zsgedrdckt-Skantlg,  kürzer- 
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als  der  bleibende  Bai^,  dm^ig;  B.  UBeal.,  flach.  4*  Felsen  d.  A. ; 
Wallis,  Sddtyrol,  Glöckner,  reibe  Berg  im  Gesenke  in  Schles., 
Jnl.  Aog. 

7.  C.  paaciflora  Lightf.  Das  Ashrehsn  sndst,,  sinzslm, 
mannwsHig',  meist  I6th, ;  minnl.  BUi.  endst,  meist  elnseln;  Nar- 
ben 3 ;  Früchte  lanzetd.-pfrleml.,  stielmnd,  zurdckgebogen ;  weib- 
liche Schoppen  hlnflillig.  4.  Toriige  Wiesen ;  zerstr.  dch  das  Geb. 
Jon.  Jnl.  C.  lencoglochin  L.  ftl. 

II.  Rotte.  Orlhocerates.  Geradhömig-e.  Aehrchen  endst., 
einzeln.  Eine  fAdlich-pfrieml.  Granne  an  der  vorderen  Basis  der 
Noss,  welche  aus  einem  fehlgeschlagenen  Aehrchen  entstanden. 

8.  C.  microglochin  Wahlenb.  Das  Aehrehem  endst.,  eim^ 
xeln,  mannweibif,  meist  iOiih.;  mAnnl.  Bth.  meist  6,  endst.; 
Narben  3;  FrUehie  lanzeltl.-pfrleml.,  zsgedrdckt-stielmnd ,  nu- 
rdckgebogen ;  die  gründet.  Oranne  gerade,  iSnger  ais  die  Baut^ 
fischt.  4.  Moorige  Sdmpfe ;  Wallis,  Oberbaiem,  Sddtyrol.  Mai— 
Jol.,  in  den  A.  später. 

III.  Rotte.  Cyperoideae.  Cypergrasartige.  Aehrchen  In 
ein  rundliches  od.  lappiges  KOpfchen  geballt,  welches  an  d.  Basis 
mit  einer  »— 3bIAtterigen,  verlängerten  Bulle  umgeben  ist.  Pdan- 
cen  von  dem  Ansehen  eines  Cyperus. 

a.  Narben  2.  Aehrchen  an  der  Basis  minnllch. 

9.  C.  cyperoides  L.  Das  Aehrchen  mannweibig,  anter« 
wArtS  mAnnl.,  in  ein  kvgeiiges^  mit  einer  meist  ^blätterigen,  eer» 
fingerten  Hülle  umgebenes  KSpfchen  xsgehallt;  Narben  t; 
Vricble  lanzettl.,  sehr  lang-geschnAbelt,  doppelt-haarspitzig ;  W. 
faserig.  4.  S^e-  o.  Sumpfrftnder;  zerstr.  dch  das  sddl.  u.  mlttL 
'Geb.  Aug.  Sept. 

b.  Narben  3.  Aehrchen  an  der  Spitze  m&nnl. 

10.  C.  baldensis  L.  Aehrchen  mannweibig,  oberwArta 
raAnnl.,  meist  9,  in  ein  lappiges,  an  der  Basis  mit  einer  tbl9ite~ 
rigen  ,  wragerecht-abstehenden  Bulle  umgebenes  Köpfchen  ge^ 
häuft;  Narben  3;  Frdchte  walzl.-lftngl.,  stumpf,  sehr  kurz-ge« 
schnftbelt.  4.  yorA.  bei  Partenkirchen  in  Oberbaiem,  Schongau ; 
sddl.  Tyrol  weit  verbreitet,  Facchinl;  Schwz  in  d.  Egina,  Zehn- 

vden-Gombs,  Lagger.  Jttn.--Aug.  Köpfchen  weiss. 

IV.  Rotte.  Vigneae.  Figneen.  Aehrchen  mannweibig,  in 
«^ne  ununterbrochene  od.  unterbrochene  Aehre  geordnet,  mitemem 
J>eckB.  gestützt,  von  denen  das  unterste  oft  in  ein  BldihenB. 
iiihergeht. 

a.  Narl^end.  Aehrchen  oberwArts  mftnnl. 
dl.  C.  gy  Aom an e  Bertol.  Aehrchen  mannwelbig,  >— 4,  ober^ 
mtBnnL,  entfernt,  lockerbth.,  das  untere  oft  gestielt;  DeckB. 
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bUUig,  das  unterste  lAnger  »le  der  HalM ;  Narben  3 ;  Frdohte  enU 
fem4,  eUipl.,  geechnäbel^  »nervig,  Schnabel  an  d.  Spltae  hlUilig, 
ongetb.  ed.  karz-tlappl«.  4*  Oeblrg.Q.;  Islrlen  u.  auf  d.  Inseln. 
Apr.  Mal.  C.LinkllScblL. 

1«.  C.  curvnla  AU.  ^«ÄrcA«!« mannweibig, eberwArtsmannL» 
angedruckt  U.  •«  «"•  iBngrUcAes  KOpfokem  sßhr  ^edrungr^M-gr^Bufi; 
Narben  3;  Frncbte  lingl.,  3kantig,  In  einen  an  der  Spilae  hÄuÜ- 
gen,  «lappigen,  unter  d.  Spiiase  am  Rande  rauhen  Schnabel  ver- 
8cbm*lert;W.  faserig,  dlchlraslg.  4.  Grasige  0.  der  A.  JuLAug. 
b.  Narben».  Aehrchen oberwirts männlich. 
^Wurzel  lange  Ansl&nfer  treibend. 

13.  C.  Incurva  Lightf.  Aehrchen  mannweibig,  cberwirts 
mAnnl.,  In  ein  rundl.-ey f.  Köpfchen  gehäuft;  Narben»;  Früchtß 
^mfgMt^Mn,  höckerlg-cenvex,  »ugespitat-geschnÄbelt ;  Äc*««*#» 
glatt,  an  der  Spit»e  echUf-ab^sehmUfa ;  Halm  glatt,  elnwÄrls- 
gebogen,  «o  lang  aU  die  B.;  W.  lange  AuslÄufer  treibend.  4- 
01immerbodend.hdch8lenGranltA.;  Schwz.,Tyr.  JuLAug.   C. 

JuncifelUAll.  .^,       ^ 

14.  C.  chordcrrhlza  Ehrh.  Aehrchen  mannwelblg,  eber- 
w*rts  männl.,  in  ein  eyf.  Köpfchen  gehäuft;  Narben«;  Früchte 
eyf.,  nervig -rlUlg,  in  einen  am  Rande  glatten,  an  d,  SpUze 
troekenh&utigenykur»^lappigenSehnabel%ugeapitxtiBalmglatt^ 

an  der  Basis  ästig,  viel  länger  als  die  B. ;  W.  lange  Ausläufer 
treibend.  4.  Tiefe  Sümpfe  u.  morastige  O.;  nördUGeb.,Oberbalem, 
Oberschwaben,  Rheinpfalz,  Schles.,  Waadt,  Zdrlch.  Mal.  Jun. 

15.  C.  stenophy  IIa  Wahlenb.  Aehrchen  mannwelblg,  ober- 
wärts  mann!.,  in  ein  eyf.  od.  längl.  Köpfchen  gehäuft;  Narben  t; 
Früchte  eyf.,  auf  dem  Rdcken  convex,  9-iinervig,  in  einen  an 
der  Spitze  weieel,-h&utigen,  auf  der  Bückeneeite  amsgerandeten, 
am  Rande  feingesägt-rauhen  Schnabel  zugespitzt;  Bälge  spit»; 
Halm  glait,  an  der  Spitze  etwas  rauh;  W.  Ausläufer  treibend.  4. 
Grasige  Hdgel,  Wiesen;  Holst.,  Böhm.,  Mähr.,  ünteröstr.  Apr. 
C.JuncifollaHost. 

16.  C.  dl  Visa  Hudson.  Aehrea8ge8etzt,eyf.od.längl.5  Aehr- 
ehen  längl.,  gedrungen,  oberwärts  männl.;  Narben«;  Früchte 
brelt-eyf.,  auf  dem  Röcken  convex,  3-iinerng,  in  einen  Uef  u. 
8pitz-«8p.,  am  Rande  feingesägt -rauhen  Schnabel  zugespitzt; 
Balge  so  lang  als  J.  Flucht;  Halm  an  der  Spitze  etwas  rauh ;  W. 
Auelauf  er  treibend.  4.  Wiesen,  feuchte  O.;  ünteröstr.,  Liltor.  Mai- 
Jun.  C.  schoenoides  u.  dlvlsa  Host  C.  lobata,  Bertolonll  u.  au- 
striaca Schk.  Kommt  vor  Büt  einer  längl.,  etwas  unterbrochenen 
Aehre  u.  eyf.-gedrungener ;  letztere  C.  schoenoides  K.  syn.  ed.  1, 

17.  C.distlchaHuds.  Aehre doppelt'zegeeetxt.,\^s^^-^  g^- 
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fUnif M,  «4.  «Ii(«fwiil8  mfMftnielmii ;  #fi*  •*gtwf<n  «.  wmt^rtHm 
Jt&krek0m  m0iki.,  Sie  mriHtet^m  mMmnt. ;  Nwrbeil  S;  PiHMkie  «yf^ 
Mmth-'eiMVtx^d^Unervigry  mit  einem  «eürnol«!!^  feliiK^sAgt-rmalMii 
Btmde  umgeben,  in  einen  tsibnigen  Sehnabel  wigespliti^  linger 
•Ifl  ^rBiilg;  BAIge  spitz,  mit  einem  vor  derSpItxe  Teracbwinden- 
tfen Nerven;  Halm  an  den  Kanten  rauh ;  W.  Ansl&iafer  treibend. 
4.  Venebte  Wiesen.  Mal.  Jim.  C.  tniermedla  6«od. 

18.  C.  are n a r i a  Is.  jitihre  doppeli'segresetzty  Mngl.  od.  fast 
eyf.,  gedrungen  od.  unterwärts  unterbrocben ;  tKe  oberen  Jehtehe» 
m&mmt.^  die  unteren  weibl.,  die  mittleren  an  d.  Spitse  m&nnl. ; 
Narben  t;  Früchte  eyf.,  flacb-convex,  l—9nervig,  von  der  Mllte 
an  mit  einem  verbreiterten y  felngesügt-rauben,  an  dem  <sp.  Scbna- 
bel  binaufziebenden  Flügel  eingefasst ;  BAige  sngespHxt,  so  lang 
als  die  Frui^f ;  Halm  oberwftrts  auf  den  Kanten  raub ;  W.  Aus- 
läufer treibend.  2(.  Sandige  O.  am  Meere;  von  Norden  landein^ 
wftrts  bis  Magdeburg  u.  Osnabrdck.  Mai.  Jan. 

'^  W.  einen  dichten  Rasen  von  Blättern  n.  Halmen,  aber 
keine  od.  sebr  kurse  Auslftiifer  treibend. 

19.  C.  f o  e t  id  a  All.  Aebrcben  mannweibig^  oberwftrts mftnnl., 
r«  ein  rrnndL-eyf,  Klipfthen  fehMttft  ;^M.l^en  f ;  Frdebte  muf recht , 
«yf.,  scbwacb-nervig,  in  einen  Innren,  an  der  Spitze  wmeiepmiti- 
f«»,  am  Rmtde  f^ln-g«slgt* rauben  SchnaheiMt^eepitMt ;  Hmim  rem 
d,  Baeie  nu  nrnf  den  Kanten  ranh ;  W.  kurae  Avsliafer  treibend. 
4.  Grasige,  feucbte  O.  d.  bdcbsten  A. ,  Scbws.  nleht  iebr  selten, 
toi  D.  nnr  am  Salendfemer  im  Sfidtyrol.  Jul.  Aug. 

tO.  C.  mierostyla  Gay.  Aehre  ssgeseict, eyf.  od.  Iftngl.; 
Aebrcben  Eablreieb,  lAngl.,  spits,  meist  dicht^jug^drängf,  ober- 
wirts  mAnnl.,  od.  mit  gana  mAnnl.  u.  ganz  weibl.  gemiseht;  Nar- 
ben f ;  Fnicbfe  aufrecht ^  eyf.,  ssgedrdekt,  nervenlos,  so  lang  als 
der  Balg,  o.  der  Mitte  an  aUmBhUg  in  den  Schnabel  versekmtdert,  A 
Sehnabel  an  dem  Rande  etwas  raub,  an  der  Spitne  einwUrte  gann^ 
auf  demRdcken  gespalten;  Halm  oberwirfs  rauh;  W.  Rasen  «. 
kwrae  Wmrzellftnfer  treibend.  i|..  Auf  den  hohen  Bemer«  u.  WaK- 
User  A.;  auch  auf  dJSalaburgerv.  Mielicbbofer  entdeckt.  Jan.— Aug. 

f  1.  C.  vu I pi  n a  L.  jiekre  doppel(>Bsgesetxt,  eyfMangl,  ond 
gedrungen  oder  verUagert  a.  «nterbrooben ;  Aebrcben  oberwirta 
mAnnL  ;  Naiben  % ;  FtUehte  eparrig^abetehend,  eyf.,  ßaeh^cvnveapy 
In  einen  fsp.,  am  Rande  Aeht-feingesAgt-rsuhen  Schnabel  zöge« 
spitzt,  i^—lnervig^;  BMlg^e  slaehelspitzig«  kümerah  die  Frvekt; 
Halm  an  den  Kanten  sehr  rauh ;  fF,  faserig.  4.  Sumpfige  O.,  Gr«« 
bau.  Mai.  Jnii.  Var.  ß,  nemorosat  BAlge  ausser  einem  grünen 
Riekenntreifen  welssl.,  am  Rande  braunlich.  C.  nemorosa  Willd« 
V.  RebenUncb,  nicht  Luainifser. 

tf .  C.  m  u  r  I c  a  ta  L.,  nach  Sro.  u.  Wahlenb.  jlehre  asgeseizt. 
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nttgt, ,  gednmgvii  o4.  m  tf .  Btsls  mtgibrechea ;  Acferekmi  «Imt» 
Wirts  MAnnl. ;  NarlieB  f ;  ^Hldlf«  spmrrig',  die  vBMren  fast  wag«- 
teeht-abatelieiid,  laimeltl.-eyf.,  ßmdh-eomvtte,.  In  elMii  am  Rantle 
dlclK-feliigMigt*ravhenSeliiial>el  mtgettpUnt^  ner90mie»,  od.  «n- 
deatlich-nen'ig;  B&IgestaebelspKxig,  kdmeralsdfeFnicbt;  Rmlm 
■n  den  Kaufen  oberwftrfs  raub;  Rbiaem  dlcbt-rasif  obne  Aanl&a- 
tet.  n.  Wiesen,  Wilder.  Mal.  Jan.  €.  contigaa  Hopp.  —  ß.  Hfemst 
Bilge  Meieber,  Aebre  gewdbnlleb  nebr  verlingerf  o.  nnterbroeben; 
Vnlebte  gron  v.  oft  ein  wenig  grisser;  In  Hainen  a.  Gebdscb.  C. 
nemorosa  Lumnitser.  C.  marleata  Hopp. — Dieselbe  Pfl.  mit  einem 
blauigen,  langen  DeckB.  an  dem  anfersten  Aebrcben :  C.  vlrens 
Lamarek. 

ta  C.  dlvnlsa  Goodenoagb.  j^ehre  xsgesetat^  verl&ngerf^ 
die  Aebrcben  an  der  Spitze  mftnnl.^  die  oberen  genfibert,  die  übri- 
gen entfernt,  die  unteren  oft  xsgesetstj  das  anteryfe  weiter  absfe- 
bend  a.  meist  gestielt ;  Narben  t ;  Frttckte  anfreekt-absteh^nd^  etff.^ 
f  acb  convex,  in  einen  am  Rande  slemllcb  rauben  Scbnabel  zage* 
spitzt,  nervenlos  od.nndeutifeb-nervig;  Bilge stacbelspltzig,kdr- 
ser  als  die  Frudit ;  Halm  scblank,  etwas  dberbin^rend,  oberwirts 
raub ;  Bbteom  diebt-rasig  obne  Ausliufer.  q..  Haine;  sebr  zerstr. 
deb  d.  Oeb.  Hai.  Jan. 

94.  C.  guestpballcaBoennlngb.  ^eAre  zsgesetzt,  v«r/ß«- 
f^rt,  die  Aebrcben  an  der  Spitze  minnL,  die  oberen  genibert,  die 
tanteren  entfernt,  zuweilen  zuge8etzt,das  unf  erste  welter  absiebend 
Und  meist  gestielt;  Narben 9;  Fr9eikte  aufreekt-aUteh^md,  rundl.» 
mff.,  vorne  convex,  in  einen  am  Rande  ziemllcb  rauben  Scbnabel 
Bugespitzt,  nervenlos  od.  undent lieb-  nervig ;  Bilge  stacbeL<rpitzig, 
Mrzer  als  dieFrucbl ;  Malm  9ekr  tchlanku.  d9nn^  zuietzt  in  einem 
Bogen  xttr  Erde  ^krümmt;  Rbizom  dicbt-rasig  obne  Ausliufer. 
4*  Westpbalen,  v.  BOnnIngb.  in  briell.  Mlttbeilongen.  Mal.  Jan. 
Ob  diese  Pfl.  eine  gute  Art  od.  eine  sebr  scblanke  Tarlet.  von  C. 
diviisa  Ist,  wird  die  Zucbt  aus  Samen  lebren. 

f5.  C.  teretiuscula  Good.  jiehre  zsgesetzt  od.  doppelt^ 
»egesetzi^g^edrttng'en'g'ehäuft;  Aebrcben  oberwirts  minnL;  Nar- 
ben 9;  Früehte  eyf.^  A8cütfWg>>0<mvtfdr,  glinzend,  nervenloe^  g^^i*^ 
auf  d.  Rdcken  an  der  Basis  etwas  rinig,  In  einen  «zibnigen,  am 
Rande  feingesigt-rauben  Scbnabel  verscbmilert ;  Bilge  ungefibr 
80  lang  als  die  Frucbt ;  Halm  oberwirts  raub,  Skanf ig,  die  Seiten 
9iemUeh  eonveocj  tUkizomeehiefj  ein  wenig' krieckend.  4.  Sumpfige 
Wiesen.  Mal.  Jun.  Var.  ß,  major,  C.  Ebrbartiana  Hoppe:  oft 
liocb  einmal  so  bocb,  Rasen  grösser,  Aebre  dicker;  weiter  zu 
nntersucben. 

96,  C.  panleulataL.  Aehren  rispig ;  Aebrcben  oberwirts 
minnL;  Narben  t;  FrUehteeyt^k9ekerig^eonvex^nervenloe,glaif^ 
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MvJ  deM  Ricken  am  der  Basla  etwas  rllUff,  In  einen  txttnlgeii, 
am  Rande  feingesAgt-rauhea  Seknabel  sageepiisi ;  B6lge  angef<ftlir 
se  lang  als  die  Fracht;  Baim  eberw&ria  eebr  rauh,  Skanlig,  dU 
8Hi9nfimch;  W.fm—fig^  dMok^^r^Hg,  4«  Snmpige,  moorige  O. 
MaL  Jan. 

97.  C.  paradoza  WiUd.  ^ehrmn rUpig" ;  Aehrclien oberwdrta 
mdnnl. ;  Narben  t ;  Früchte  eyf.,  höek€rig^eo»90»,  anf  d.  Rdcken 
u.  auf  der  vorderen  Seite  nervigr-s^rüh,  in  einen  tssdiinigen,  am 
Rande  feingesAgl-ranlien  Sciinabel  zugeepiiat;  BAlge  so  lang  ala 
die  Fracht ;  Halm  oberwdrts  sehr  raah,  dkantig,  die  Seiten  etwas 
convex;  W.  faserig,  dicht-rasig.  2^  Toriige  Wiesen ;  zerstreot  dch 
d.  Geb.  Mai.  Jim. 

c.  Narben  t.  Aehrchen  an  der  Basis  mAnnl.,  in  einer  ein- 
fachen Aehre  wechselst,  seltener  (bei  C.  axillaris  u.  C.  BOnning- 
hausiana)  die  9—3  unteren  ans  9-^  zsgeselzt. 

»  W.  weit  kriechen«. 

98.  C.  S ehr  eb  er i Schrank.  Aehre zsgesetit;  ^«ib-eüeitmeisC 
5,  wechselst.,  gedrmug^m,  gerade y  eyf.-ldngl.,  anlerwArtsmAnnl.; 
Narben  9;  Früchte  mufreekt,  so  lang  als  der  Baig,  l^t^gt.-eyf,^ 
flach-convez,  /«wf  v,  d.  Basis  aa  am  Bands  fsirngwägi-wimperig, 
in  sinsn  tsp,  Schnabsl  zugsspitxi  ;  fV.  weit  krischend,  4.  Sandige 
0.,  Wege;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Mai.  Jon.  C.  praecox  Sehreb. 
Aelirchen  donkelbraon. 

99.  C.  b  r  i  z  o  i  d  e  s  L.  Aehre  zsgesetzt,  fast  9zeilig ;  jishrehem 
meist  6,  wechselst.,  gsnBhsrt,  gekrümmt ,  Idngl.-lanzettL,  aiia 
mannweibig,  anlerwdrts  m&nnl.;  Narben  9;  Früchte  anf  recht,  so 
lang  als  der  Balg^  lanzetil.,  flach-convex,  glaU,  geschnäbelt- 
verschmälert,  am  Bands  von  dsr  Basis  an  fstngss&gt-wimpsrig; 
Schnabsl  $sp,;  fV.  weit  krischend.  4.  WAlder;  zerstr.  dch  das 
Geb.  —  Aehrchen  weisslich,  alle  androgynisch. 

ao.  C.  Ohmdlleriana  O.  F. Lang.  Aehre  zsgeseUt, ober- 
wdrts  etwas  9zeUig;  Aehrchen  8— 19,  dis  ohsrsn  ^Smünnl., 
genähert,  lanzettl.,  zuletzt  oft  gekrümmt,  die  unteren  9—8  eniferat, 
Iftngl.-vkteyf.,  an  der  Basis  mAnnl.,  das  unterste  mit  einem  blat- 
tigen DeckB.  gestützt;  Narben  9 ;  Fnächte  aufrecht,  anderthalbmal 
so  lang  als  der  Balg,  lanzettl.,  in  einen  98p.  Schnabel  zugespitzt, 
flach-convex,  berandet,  am  Bands  fast  r.  d,  Basis  an  fsingssagt^ 
wimpsrig;  fV,  weit  kriechend.  4.  Feuchte  Wiesen  bei  Rothen- 
bttch  in  Oberbaiera,  v.  PIr.  Ohmuller  entdeckt.  Mai.  Jun.  Der 
C.  Boenninghansiana  sehr  dhnl.,  aber  die  unteren  Aehrchen  nicht 
zsgesetzt,  die  Frdchle  deutlicher  berandet,  und  das  Rhizom  aua- 
lAuferartig,  an  den  Gelenken  B.  u.  Halme  treibend. 

^^W.  einen  dichten  Rasen  v.  BUtter  u.  Halmen, 
aber  keine  oder  nur  kurze  Ausläufer  treibend. 
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31.  C.  BABiilnfliavsUii»  Weihe.  AehreMgeselst,  anil. 
Spiise  etwas  tzellig;  Aehrchen  8— 12,  wecbsebt.,  an  der  Basis 
mAnnl.,  die  oberen  lamzfUi,,  ^mm&k^rt,  am  49r  Basis  «.  ßpUzs  od, 
durehaus  m&nmi,^  zuletMt  gekrümmt,  die  umiersn  sntfsmt,  lAngL- 
lanseUl.,  zsg^setmi,  das  unterste  mit  einem  blattigen  DecIcB.  ge- 
Stdtxt ;  Narben  f ;  Früchte  aufrecht,  so  lang'  als  der  Balg,  ey- 
lanzetlf.,  in  einen  Ssp.  Schnabel  verschmälert,  flach-convex,  am 
Rande  fast  von  d.  Basis  an  klein^gesagi-rauk ;  W.  dioht-rasig, 
WoraeUAofer  fehlend,  if-  Snmpllge  Wiesen  k.  Halle  o.  Diessen, 
in  Westph.,  neben  d.  Ammer  bei  Rothenbuch  in  Oberbaiem.  Jan. 
Jol.  C.  axiUaris  Fries  novit.,  nicht  Good. 

39.  C.  remota  L.  Aehre  zsgeset^st;  Aehrchen  wechselst., 
nnterwArts  mAnnl.,  die  3—4  unteren  entfernt,  mit  einem  über  dem 
Halm  hinausragendem  Dee kB,  gestütMi,  alle  einfach  od.  selten  das 
unterste  ssgesetzt;  Narben  9;  Frdchte  aufrecht,  flach-zsgednlclLt, 
eyf.,  in  einen  2sAhnigen,  feingesAgt-rauhen  Schnabel  zugespitit, 
Iftnger  als  der  Balg;  Balm  schlank  u.  schwach  in  einem  Bogen 
ükerh&ngend;  W.dicht-rasentreibend,ohneAuslftufer.  4.  Feuchte 
schattige  O.  Mai.  Jun. 

38.  C.  axillaris  Goodenough.  Aehre  zsgesetst ;  Aehrchen 
wechselst.,  unterwArts  mAnnl.,  die  unteren  entfernt^  zsgesetzi, 
das  uniterste  mit  einem  steifem^  über  den  Halm  hinausragendem 
DeckB,  gestützt;  Narben  t ;  Frdchte  aufrecht,  flach  Esgedruckt, 
eyf.,  in  einen  tsilinigen,  fein-gesftgt-rauhen  Schnabel  sagespitzt, 
linger  als  der  Balg;  Halm  steife  W.  dicht-rasentreibend ,  ohne 
AusUafer.  4.  Sumpfwiesen  bei  Mdllen  im  Lauenburg.,  v.  Rost- 
kovios  mitgetheill. 

34.  C.  s  t  e  1 1  u  1  at a  Good.  Aehre  ssgesetst ;  Aehrchen  meist 
4,  ziemlich  entfernt,  unterwftrts  mAnnl.;  Narben  t;  Früchte 
sparrig-abstehemd,  flach- convez,  eyf.,  in  einen  tzähnigen,  fein» 
g-esägt-rauhen  Schnabel  zugespitzt,  zart-nervig-geriilt ;  DeckB. 
kdrzer  als  d.  Aehrchen ;  W.  rasentreibend.  4*  Feuchte  O.  Mai. 
Jun.  C.  echinata  Murray,  u.  dieser  ist  elgentl.  der  Altere  Name. 
Var.  auf  den  hohen  Alpen  mit  3  mehr  genäherten,  dunkler  ge- 
f Arbten  Aehrchen ,  und  oft  einwArts  gekrümmtem  Schnabel  der 
Frucht :  C.  grypus  Schk.  K.  syn.  ed.  1. 

35.  C.  leporina  L.  Aehre  zsgesetzt;  Aehrchen  meist  6, 
wechselst.,  genAhert,  rondl.-elliptisch,  unterwArts  mAnnl. ;  Nar- 
ben t;  Früchte  aufrecht,  flach-convex,  eyf.,  in  einen  tzAhnigen 
Schnabel  zugespitzt,  nervig-gerillt  u,  mit  einem  geflügelten,  fein- 
gesAgt-rauhen ,  in  die  Spitze  des  Schnabels  auslaufenden  Bande 
umzogen;  W.  rasentreibend.  4.  Triften,  Wiesen,  Wege.  Jun. 
JuL  C.  ovalis  Good.  Die  BAlge  grau-braun.  Var.,  wiewohl  sel- 
ten, im  Schatten  der  WAlder:  ß,  argyroglochin:  BAIge  weissl. 
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•i.  ftraifelk,  j«tfocli  alt  49m  frtaea  MiAHmtniNm  iw  Art :  C. 
«rgyroglociüii  HonteBum. 

88.  C.  elOBgatftl«.  Aehre sagMetst;  Aehrehea  wechMtot., 
geBilMrt,walsl.,VBterwArtsBUlDii]. ;  Narben  f;  FrUdkiwmUimkmmdt 
Immetit.y  xtgedniekt,  aaf  d.  Ri^en  slealleh  coarez,  «af  der  ver- 
deren  n.  hinteren  Seite  v^rvi^^MrUHg^  in  «t'»««  /■•<  gmmxmu^  mm 
Rande  etwas  raoben  SekmmM  9€r§ekwUUert,  Mnfer  als  der  eft 
Balg,  etwas  isnräckgekriaiMt;  W.  dichte  Raaen  treibend.  4.  Sann 
fige  Wiesen.  Mai.  Jan.  Var.  aaf  bdberen  Orblugen  mit  Uneren 
Aehrchen:  C.  Oebhardl  WiUd. 

87.  C.  lagoplna  Wahlenb.  Aebre  ssgesetat;  ji0hrckem9, 
mndl.- elliptisch,  wechselst.,  g^drung-mn,  anterwirts  mdnnl.; 
Narben  t;  FHlekte  amfr^ekt^  ^yf.,  ßmeh^eomtm»,  g^att,  immimmm 
iiii^«fA.^am  Rande  iLBhlen  Sehmmteizug^spit^i,  ein  wenig  1  Anger 
als  d.  Balg;  W.  karae  Aasltefer  treibend.  4.  Hdchste  GranllA. 
an  feuchten  O.  Jnl.  Aag.  C.  apprazbnata  Heppe.  C.  leporina 
Ooed. 

86.  C.  Heleenastes  Khrh.  Aehre  asgesetat ;  jä^krekmm 8— 4^ 
mndl.,  f^emShert  y  anterw&rls  minnl.;  Narben  t;  FrUchie  eyAj 
zgg'edHIektSkmmtig',  glatt,  in  min^n  kurzen,  nnftk,,  am  Rande 
etwas  rauhen  SeknaM  xmg09fii»ty  ein  wenig  lAnger  als  d.  Balg; 
Batm  rauh,  4*  Somptge,  torige  O. ;  Salsbg.,  Oberbasrera,  Ober* 
■ehwab.,  C.  Bern.  Mal. 

88.  C.  canescens  L.  Aehre  ssgesetat;  jiakrehamh^^  eyf., 
limgi.,  Hwat  entf^nt,  «nterwArts  minnl.,  das  endst  an  d.  Basia 
lang  verschmilert ;  Narben  t;  FHtehta  eyf.,  faim-gerieft, 
drückt,  aaf  dem  Rdcken  alemllch  convex,  in  •insn  kuraan^  4 
ranäten^  übrigens  vng'HkHlfti,  am  Rande  etwas  ranhen  Schnall 
angespitzt,  linger  als  der  Balg ;  W.  rasig  a.  kaneAasliafer  trei- 
bend. 4.  Sompflge  Wiesen,  feuchte  O.  Mal.  Jan.  C.  curta  Good. 
Bilge  weissl.  od.  gelbl. 

40.  C.  Per  senil  Sieber.  Aehre  asgesetat*,  jäehrek^n  6-8« 
die  oberen  meist  dieht-g^mUhert^  die  unteren  enifomt,  alle  eyf.  a. 
Unterwirts  minnl,  das  oberste  an  der  Basis  sehr  kura  verachmi* 
lert ;  Narben  t ;  FtfleAtc  eyf.,  ftin  geriefi,  aaf  dem  Rdcken  alem- 
lieh  convex,  in  einen  kvr zen,  hinten  »einer  gmnxenLAngenaehga^ 
tpaltenen,  am  Rande  feingeiiigt-rauheni9cA«aAWBagespltat,  lin- 
ger alH  der  Balg;  W.  rasig,  kurae  Ansliafer  treibend.  4.  Feuchte 
0.  der  A.  C.  canescens  ß.  bruneseens  K.  Syn.  ed.  I.  C.  carta/9. 
bronescens  Pers.  C.  Gebhardi  Hopp.,  nicht  Willd.  Bilg» 
brÄunlicb. 

41.  C.  lollacea  L.  Aehre  asgesetat;  Aehrchen  meist  4« 
ziemlich  entfernt,  anterwirts  minnl.,  die  fhichttrag.  rundl.; 
Narben  9;  Früchte  elllptlscb,  stumpf^  sehnabelioe,  am  Mumta 
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g^ammrmmdigr,m*rwigr ;BUm  glBtt,  Uk  d.Splts«  raub;  W.  laneAii*- 
Unfer  (reH^end.  4«  Totife  Wlenea ;  im  BMrUnger  Moore  Kröte 
Moppen  In  WooCpli.  MmL  AehrekoB  fllrohfelb. 

y.  Rotte.  Legltlmae.  Aecht«  S^g^m.  Die  endst.  Aebre 
niAnnl.,  die  seltenst.  welbl. ;  selfener  die  endo«,  an  d.  Spitie  weibl. 
od.  die  mAnnlieben  mebr  als  eine. 

%.  I.    Narben  f. 

A.  Frdcbte  in  einen  berandetea,  an/  der  vorderen  Seite  da- 
eben  Scbnabel  endigend. 

4S.  C.  Mncronata  Ali.  Die  mAnnlicbo  Aelire einaeln,  laa- 
aeUL,  die  1-t  weibl.  genibert,  balb  aolang,  ellipiiocb-randL, 
sitiend ;  die  Scboiden  naifaaaend,  die  uttoiale  in  eine  boraUiclio, 
blaliige  Spitze  endigend;  Narben  f;  FrUthu  lingL,  in  einen  be* 
landeten,  tep.,  aof  der  vorderen  Seite  dacbenSclinabel  veraclunA- 
lert>  flmmti^,  «m  Ramdw  mimperig-rmmh,  I Anger  alo  der  spitie 
Balg;  0.  borth,  rinniff,  2^  FeljOge  Triften  d.  A.  n.  VorA. 
JbI.  Aag. 

da  C.  O an din ian a  Gntbnicic  Die  endst.  Aelue  iineal,  an 
der  Spitze  od.  an  d.  Basis  u.  d.  Spitze  weibl.,  selten  ganz  mAnnl., 
d.9— ddeitenst.  bemerki.ktirzer,  welbl.,  gendbert,  sitzend;  DeckB. 
bdatig,  ebne  Sebeide;  Narben  t\Fr1ichie  kabl,  mus  einer  eyf.  Ba- 
eieaUmüAHg^eereeknUUeri,  t«  «tu«»  auf  der  vorderen  Seite  dacben, 
am  Rande  feingesigt-raaben,  an  der  Spitze  9»aknifen  Sehnobel  j 
St.  oberwdrts  stnmpfkantig;  B.  scbmal-lineal,  tiefrinnig,  an  der 
Spiize  ßaeh-aeg^drüekt,  an  den  beiden  Rändern  etwas  raub.  4* 
Auf  moorigen  Wiesen ;  C.  Bern,  Vorarlberg  bei  Bregenz,  nOrdl. 
Tyrol  bei  Kitzbicbel.  JuB.Jttl.  Von  der  folgend.  Art  sebr  deuUicb 
verscbieden.  Die  Vräcbte  nocb  einmal  so  gross. 

44.  C.  mierostacbya  Ebrbart.  Die  endst.  Aebre  minnl., 
od.  an  der  Spitze  welbl.,  dio2~daeltenst.bemerkl.  kürzer,  weibl., 

'  gendbert,  sitzend ;  DeekB.  bdntig,  ebne Scbeide ;  Narben  t ;  Früchte 
kabl,  eyf.,  in  einen  auf  der  vorderen  Seite  dacben ,  am  Rande 
l^atten  od.  sebwacb-gezäbnelten,  an  der  Spitze  kum-tzahnigen 
Sehnabei  MM^eepitMft;  St.  oberwdrts  spitz -8kant lg;  B.  schmal- 
llneal,  tiefrianig,  an  der  Spitze  g^charft 'Skantig^miiraknhenRiM- 
dom.  4*  Moorige  Wiesen  in  Ostfrieslaad,  Ponmiem,  in  Sclües. 
sw.  der  Scbindel-  o.  Gieaemdble,  selten.  Jon. 

B.  Frdebte  scbnabellos,  od.  mit  offnem  sebr  kansen,  siielmn- 
den,  gestatzten  od.  selüef-abgefiehniltenen  od.  tadbnigen  Scbna- 
bel endigend. 

a.  Die  DeekB.  ntelM  scboUigod.  sebr  karz-scheidig. 

45.  C.  stricta  Goodenongh.  Minnl.  Aebre  1  ed.  «,  weibl. 
9-8)  tmtntM,  verltagett-walal.«  sitzead  od.  die  natere  gsalitk; 
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DeckB.  an  derBMls  beiderseits  gedhrell  ohne  Scheide,  das  anlere 
blattig;  Narben  awei;  Früchte  elliptisch,  ßaeh,  nervigr,  kahl, 
sehr  korz  gescbnftbelt,  ScbnAbelchen  slielmnd,  vngeih. ;  Beckei- 
dem  sämmiL  netsig^i^espalten;  Halm  AteifauArecbt,  scharfkantig, 
raah ;  W.  dichte  Rasen  bildend  ohne  AuslAufer.  4.  Moosige  Sdmpfe, 
wo  sie  sehr  grosse  n.  dichte  Hasen  bildet,  zeratr.  dch  das  Geb. 
Apr.  Mai.  Fracht  sogleich  mit  der  Reife  abfallend.  C.  caespitosa 
L.  nach  Gay. 

46.  C.  caespitosa  L.  nach  Fries.  M&nnl.  Aehre  1— t,  sel- 
ten S,  aufrecht,  Unglich-walsl.,  korz-gestielt,  die  obere  meist 
sitzend;  DeckB.  an  der  Basis  fast  scheidig-umfassend,  beiderseits 
gedhreit,  das  untere  blatdg;  Narben  t;  Früchte  elliptisch,  sage- 
drückt,  auf  beidem  FtBchen  etwae  eomvexy  v.  sehr  kleinen  Pdnkt- 
chen  fein-rauh,  nervenio»,  sehr  kurz  gescbnftbelt,  Schnftbelchen 
Stielrund,  ungeth. ;  die  mmteren  Bacheiden  netxigr-g^epalten;  Halm 
zieml.  schlaff,  scharfkantig,  raoh;  W.  dicht  rasig  ohne  Auslftufer, 
4*  Nasse  Wiesen  bei  Hambg.,  Hannover,  Leipzig.  April,  Aräher 
als  C.  vulgaris.  C.  paciflca  Drejer.,  C.  Drejeri  0.  F.  Lang. 

47.  C.  vulgaris  Fries.  (C.  caespitosa  Autor.)  Mftnnl.  Aehre 
1,  selten  2,  weibl.  f-8,  selten  4,  aufrecht,  Iftngl.-walzl.,  sitzend^ 
seltener  die  untere  gestielt;  DeckB.  an  der  Basis  beiderseits  sehr 
kurz  geöhrelt,  ohne  Scheide,  das  untere  blattig,  kürzer  ale  der 
Balm^  selten  solang  als  dieser;  Narben  t;  Früehtekahl^  elliptisch, 
ff  ome  flach  y  mvfdem  Bücken  ein  wenig"  eonoeac  u,  Heiner  mg,  sehr 
kurz  gescbnftbelt,  Schnftbelchen  stielrund,  ungeth.;  die  Bacheiden 
nicht  netzig  gespalten ;  Halm  steifaufk'echt,  scharfkantig,  rauh ;  W. 
locker-rasig,  u.  Auslftufer  treibend.  4.  Feuchte  Wiesen,  Triften 
n.  Waldstellen.  April.  Mal.  C.  Goodenowil  Gay.  C.  caespitosa 
Oood.,  K.  syn.  ed.  1.  u.  fast  aller  Autoren.  Eine  niedrigere  Form 
Ist :  C.  stolonifera  Hoppe. 

48.  C.  acuta  L.  Mftnnl.  Aehren  t— 3,  weibl.  S--4,  verlftn-^ 
gert-walzl.,  die  Mühenden  nickend,  die  unterste  Iftnger  oder  kdr- 
ser  gestielt;  DeckB.  blaitig,  an  der  Basis  beiderseits  sehr  kurz- 
geOhrelt,  ohne  Scheide,  dtte  untere  länger  ale  der  Halm ;  Narben 
t;  Früchte  iLtiMy  elliptisch,  zsgedrdckt,  etwae  aufgehlaeen,  auf 
beiden  Seiten  ziemlich  convexy  undeutlich-nervige  kurz-  U.  ddnn^ 
geschnftbelt,  Schnftbelchen  stielrund,  ungeth.;  Beeheiden  nieht 
netzig-gespalten;  Halm  stelfaufrecht,  scharfkantig,  rauh;  W.  Aaa- 
Iftofer  treibend.  4*  Sumpftge  O.,  Grftben,  Bachufer.  Mal.  Die 
reifen  Friichte  fallen  früher  ab  als  an  C  vulgaris. 

49.  C.  rigid a  Good.  Dt«  mBnnl,  Aehre  einzeln,  weibliche 
8,  aufrecht^  walzl.,  sitzend,  die  unterste  gestielt;  DeckB.  an  d. 
Basis  beiderseits  gedhrelt,  ohne  Seheide,  das  onierste  blattig; 
Narben  t;  Früekie  kahl,  Miptisch,  llMeaf . - ssgadrftakt ,  faM 


Digitized  by 


Google 


eTPIKACIII.  54S 

Sseitig,  g'Utfy  *ekr  turM^g-etehmabeh,  SehiUAeiehenaHelrmmd^  vn- 
g€th*i  B.»mrüekgekrümmt ;  Bschelden  ungeth.;  Halm  schiurfkftntlg, 
rauh ;  W.  weilkriechend.  4.  Steinige,  sampflge  O.  derObgskAmme 
der  Sudeten,  des  Brocken.  Jon.  Aug.  C.  saxatllis  Wllld.  Ob 
diese  Art  die  C.  saxatUisLlnn.  oder  ob  letstere  in  d.  C.  pollaGood. 
za  suchen  sei,  dardber  sind  selbst  die  Schweden  nicht  einig, 
b.  Decke,  scheidig. 
50.  C.  bicolo  r  All.  jtehr€n  gestielt ,  3  an  der  Spitze  des 
Halmes y  g^edrungetty  zuweilen  eine  vierte  entfernte^  fünger^gestielt 
u.  mit  einem  blattigeny  scheidigen  DeekB.  gestützt,  die  endstftn- 
dige  an  d.  Basis  mftnnl.,  die  folgenden  weibl.;  Narben  9;  Früchte 
kahl,  vkteyf.,  stompf,  sehnahellosy  an  der  ringf.  Mondang  ganz- 
randig;  Bftige  eyf.,  stampf.  4.  Höchste  GranltA.  Jol.  Aug. 


%.  9.  Narben  3.  Die  endst.  Aehre  mftnnl.  od.  mannwei- 
big, naml.  die  unteren  Bih.  mftnnllch. 

Ai  Früchte  schnabellos  od.  mit  einem  slielninden,  am  Ende 
gestutzten  oder  schief-abgeschnittenen  oder  tzAhnigen  Schnabel 
endigend. 

a.  DeckB.  nicht  scheidig  oder  sehr  kurz  scheid  ig.  Fruchte 
kahl. 

51.  C.  Baxbaomii  Wahlenb.  Die  endst.  Aehre  manawei' 
big,  verkehrtet/ f. y  unterwärts  miinnl.,  weibliche  meist  3,  d.  unter- 
ste kurz-gestielt,  entfernter,  mit  einem  an  der  Basis  beiderseits 
geöhrelten  od.  sehr  kurz-scheidigen  DeckB. ;  Narben  8;  Frdchte 
kahl,  elliptisch,  Skantig,  stumpf,  sehr  knrz-geschnAbell ,  Schnft- 
belchen  stielmnd,  kleln-9zfthnlg;  Bftige  haarspifzig;  BSeheiden 
netzig- gespalten.  4.  Torfige  Wiesen  ;  zerstr.  durch  d.  Geb. 
Apr.  Mai. 

5f.  C.  Vahlii  Schkuhr.  jtehren^,  dieht-gehSuft^  kurz-ge- 
stielt y  rundl.y  die  endstandige  mannweibig,  an  der  Basis  manni., 
die  übrigen  weibl;  Narben  3;  Früchte  kahl,  elliptisch,  auf  dem 
Rücken  convex,  stumpf-gekielt  o.  dadurch  Skantigy  mit  einem 
kurzen,  stielrunden,  klein -Szfthnigen  Schnftbelchen  endigend; 
Bscheiden  ganz;  Halm  glatt.  2^  Hdchste  A.  der  Schwz.,  Albula, 
Tal  Beyers.  Jal.  Aug.  C.  alpina  Wahlenb.  Die  Früchte  gelbl., 
selten  brftvnl. ;  sie  sind  auf  dem  Rdcken  gegen  die  Spitze  hin  von 
sehr  feinen  Knötchen  u.  Runzelchen  ein  wenig  rauh,  was  sich 
unter  einem  scharfen  Glase  sehr  zierlich  ausnimmt,  aber  auch  bei 
den  verwandten  Arten  mehr  oder  weniger  vorkommt. 

58.  C.  nigra  All.  Jehren  3  od.  4,  dicht-gehHuft,  sitzend 
od,  kurzgestielt,  eyf.y  die  endstandige  mannweibig y  an  der  Basis 
mannt. y  die  übrigen  weibl.;  Narben  3;  Früchte }L9hk,  vkleyf., 
zsgedrüekty  aufd.  Rücken  stumpf-gekielt y  mit  einem  sehr  kurzen 
■lldinuiden,  klein-fsfthnigen  Schnftbelehen  endigend;  Bsehelden 


Digitized  by 


Google 


544  OTPIEiOIH. 

gMMZ;  Malm  ffimtt,  2^  Gfftslge^  tfoekeiie  O.  der  A.  J«l.  Alf. 
Frächle  vMett-flehwan,  mm  Bwi4e  gräa. 

54.  C.  ftterrlMft  Hoppe.  M^em  ^-^,  g^drmmgmmy  ol/e 
I&m^/.-waIsI.^  mtßfr^ehi,  di^  9mdttmmdig€  tmoMmm^ihig,  o«  dL  Bmti» 
müMnl.,  die  weiblichen  gestielt,  die  onlefsle  lAnger^entielt  n.  mit 
einem  blattigen  DeciLB.;  Narben  3;  Früchte  kBhl,  nuidl.-eyf^ 
jug^drüeki,  auf  dem  Rücken  stumpf-fekielt,  mit  einem  kvrsen, 
lutelrunden,  lüein-SsAlinigen  ScbnAbelcben  endigend;  Bacheideii 
ganx;  H4äm  rauh,  3|..  Graidge,  nasae  O.  der  liöchat.  A.  Aue- 
yrdeiUe  vieiett-aciiwars^  am  Rande  n.  an  der  Baals  grän,  breiler, 
ali«  die  sdiwarsen  BAlge. 

ft5.  C.  atrataL.  jiekrem  3— 5^  g-edrmng^m,  die  emdeiändif^ 
etff,j  mmtuuoeikify  mm  d,  BmeU  mumU,,  die  weibiiekem  lAogl^ 
gestielt,  ZMletzt  hungernd,  d.  unterste  Unger-gestlelt  n.  mit  einem 
blattigen  DeciLB.;  Narben  8;  Früekie  luüü,  rundl.-eyf^  «fgr«* 
druckt,  auf  dem  Büeke»  Humpf- gekielt,  mit  einem  knraen,  süel- 
rnnden,  klein<sweiztiinigen  SdinAbeiehen  endigend;  Bscbeidea 
ganx;  Halmglmtt.  3|..  Kiesige,  trockene  O.  d.  A.  o.  Sndet.  Jan.-* 
Aag.  Frdclite  grdn,  breiter  als  der  schwars-violette  Balg,  ge- 
trorknet  gelbliclL 

d^  C.  irrigna  Sm.  MAnnl.  Aebre  einaeln,  weM.  9—9, 
ziemlich  genfthert,  nickend  od.  hingend,  loMg-  u.  dünm-geetielt^ 
eyf.,  gedmngenbth.;  Declüi.  schmai-blattig,  an  d.  Basis  beider- 
seits geöhrelt  od.  kara-scheldig;  Narben  3;  Früchte  nmdL-owd, 
etumpf,  lineenf.'zegedrUckt,  kiükly  mervemloe  od.  seh waeb-nervi|h 
mit  einem  kleinen,  stielronden,  abgeschnittenen  SchnAbelchenbe- 
spitzt,  kahl  i  B.  lineal.,  ftmeJk,  glatt,  am  Rande  nach  der  Spitze 
hin  rauh ;  W.  AoslAufer  treibend.  4.  Sumpfige,  moorige  0.  der 
A.,  VorA.  u.  Riesengbg.  Die  mAnnl.  Aehre  um  die  BMfie  kdrzer 
als  bei  der  Folgenden. 

57.  C.  limosa  L.  Mäanh  jäehre  einzeln,  weiBL  t—S,  ziem- 
lich genähert,  nickend  od.  hAngond,  /a«g'-  «•  dümm-geetielt, 
lAngl.,  gedningenbiiithig;  DeckB.  sehmal-blaUig,  an  d.  Basis  bei- 
derseits geOhrelt  od.  kurz- scheidig;  Narben  3;  Früchte  rmndl,'- 
oval,  Humpf,  Uneenf-negedtüekt,  kahl,  trielnerpig,  mit  einem 
kleinen,  stlelrumden  abgeschniUenen  Sehndbelchen  beapitzt,  kahl; 
B.  schaial-lineaL,/«Ktg^rt»#^g'^  am  Rande  v.  der  Basis  an  etwas 
rauh;  W.  AuslAufer  treibend.  3|..  Schlamzüge,  zmosige  Sdmpfe^ 
Mai.  Jnni. 

38.  C.  sapina  Wahlenh.  MtenL  jiehrm  einzeln,  lineal.- 
lamzetll.,  meiM.  1— f,  gemühert,  hiOh  solang,  rmmdlich,  eiftmmd; 
DeckB.  hAatig,  steagelumfasaeadf  dzs  nnlere  haarspitzig ;  Narben 
»l^üchäehmgeüg-eHiptieeh,  akmm$ig,  giüm»emd,  fmm»  kmhi,  im 
•izez  an  d.  Spitze  tioekazhfiaUgez  z.  Happigen  Sehnabel  zzge« 
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«piutl  W.  AisUafer  treibend*  4*  Souüg«  Hdgel ;  serstr.dchi. 
<3eb.  Apr.  Mal. 

b.  DieDeckB.  nicht  scheidig  od.  sehr  knrs-scheidig;  Fracht« 
flaumig  od.  Jlizig. 

60.  C.  p  i  1  u  1  i  f  e  r  a  L.  MAnnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  meist  8, 
genähert,  rundl., sitzend;  das  «nier« D«eii9. lineal.-pfrieml.,  mchi 
seheidigj  g&mxl.blaitig,  aufrecht  abstehend ;  Narben  3;  Früchte 
kogelig-vlileyr.,  3seiüg,  hnrz-geschnAbelty  am  Mande  etwas  ans- 
gerandet,yZa«ini>;  Bftlge  dch  den  auslaufenden  Nerven  korz-sta- 
chelspitzig;  die  fruchttragenden  Halme  auswärts  nach  d.Erde  ge« 
JLrnmmt;  W.  faserig.  4.  Waldungen.  Apr.  Mal. 

60.  C.  tomentosa  L.  MAnnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  i— t, 
fast  sitzend,  walzl.»  stumpf;  dm*  mmt^re  D^ekB.  blattig,  sehr 
korZ'SCheldig,  wag^^eht-ttbst^hemdf  Narben3;  Früchte  kugellg- 
vkteyf.,  aseitig,  kurz-geschnAbelt,  am  Munde  etwas  ansgerandet, 
kmrzh,' filzig  i  B Alge  spitz,  mit  einem  in  die  Spitze  auslanfendea 
Nerven ;  Halme  sieif-aufrecht ;  W.  Aoslftnfer  treibend.  3|.  Feuchte 
Triften,  Wiesen;  zerstr.  dch  d.  Oeb.  Mai.  Jun.  —  Was  ich  bis- 
her als  C.  Grassmannlana  Rabenh.  erhielt,  war  eine  Form  der  C. 
tomentosa. 

61.  C.  m 0 n  t  an  a  L.  Mftnnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  1— f ,  dicht- 
l^enfthert,  eyf.;  DeckB,  gvms/.  Aöfiitg'^stengelamfassend,  begrannt 
od.  mit  einer  blattigen  Spitze  versehen;  Narben  3;  Früchte  lAngl.- 
vkteyf.,  3seitig,  korz-geschnAbelt,  am  Munde  aHsgerandet,üifr«A.- 
ßmmmig;  BAlge  stumpf  od.  gestozt,  stachelspitzig;  W,  faserig^ 
^drungcn-racig,  4.  Wilder,  schattiges  Gebüsch.  Apr.  Mai.  C« 
collina  Wiild.  Bftlge  schwarz-braun;  Bschelden  purpurn.  Var, 
mit  flaumhaarigen  B. 

69.  C.  erlcetornm  PolUch.  Männl.  Aehren  einzeln,  weibl, 
t~S,  genähert,  eyf.;  DeckB.  hftntig,  stengelumfassend,  spitz  od. 
begrannt ;  Narben  3;  Früchte  vkteyf.,  3seitlg,  sehrkurz-geschnA- 
belt,  am  Munde  abgeschnitten,  flaumig;  Bälge  vkteyf,,  kurzgC" 
mdmpert^  sehr  stumpfe  mit  einem  vor  d.  Spitze  verschwindendem 
Nerven;  W.  AuslAufer  treibend.  4.  Sandige,  trockene  O. ;  zerstr. 
dch  d.  Geb.  Apr.  Mai.  Var. :  B&lge  lAnglicher.  C.  membranacea 
Hoppe.  Diese  auf  d.  Alpen. 

63.  C.  praecox  Jacq.  Mftnnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  1-^ 
genfthert,  Iftngl.-eyf.,  die  unterste  oft  gestielt;  DeckB.  am  Rande 
hftutig,  stengelumfassend  od.  das  unterste  scheidig;  Narben  3; 
Früchte  vkteyf.,  3seitig,  kurz-geschnftbelt^  am  Munde  etwas  aus- 
gerandet,  flaumig^  Bftlge  dch  den  auslaufenden  Nerven  stachel- 
spitzig ;  Halme  aufrecht ;  fF.  Amsl&ufer  treibend.  7^  Unkult  Hd- 
gel,  Wege.  MArz.  Apr.  Im  Schatten  [hdher :  C.  umbrosa  Host. 
*-  Abftndemng  mit  ausgerandeten,  lang-stachelspitzig«n  Bftlgen : 
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C.  monis  Host.,  wmifBfeiifl  was  leli  mifer  diesem  Nsnieii  erhielt. 
Der  Halm  aber  der  ersten  Aehre  in  einen  WiniLel  snr  Seite  geirro- 
eüen :  C.  releza  Hoppe. 

64.  C.  polyrrliixft  Wsllroth.  Mtonl.  Aelire  einxeln,  welbK 
1—3,  genfthert,  lingl.-eyf.,  die  unterste  etwas  gestielt;  DeekB. 
am  Rande  hämtig',  st  enget  amfassend,  da»  umterH«  Bchtidig ;  Nar- 
ben 3;  Früchte  vldeyf.,  Sseitig,  knrz-geschnAbeit,  am  Monde 
etwas  aiisgerandet,>Ka»mtg';  Bftige  dch  den  aaslaufenden  Nerven 
stacbelspitzig ;  Halme  aufrecht ;  TF.  faserige  g^drung-ea-rasigr.  4- 
Wilder;  zerstr.dcb  d.  sddl.  u.  mittlere  Geb.  Mai.  C.longtfolia 
Host.  K.  syn.  ed.  1 .,  nicht  R.  Brown.  C.  nmbrosa  Hoppe,  Host's 
gleichnamige  Pfl.  hat  ,,rad.  repens.** 

c.  Die  DeckB.  scheidig ;  Früchte  flaumig. 

65.  C.  humilis  Leysser.  Mftnnl.  jiehr0  einsein,  gestielt^ 
weibl.  S— 3,  entfernt y  meist  Sbtk.^  alle  gestielt ;  BthstieU  e.  einem 
häutigen^  echeidigen,  blattlosem  DeekB.  eingeschlossen  ;Narl>en9  ; 
Früchte  vkteyf.,  Sseitig,  sehr  knra-geschnäbelt,  am  Mande  abge- 
schnitten, an  d.  Spitze ./lotrifit^;  B.  rinnig,  Unger,  als  d.  Halm; 
W.  ftiserigy  rasig.  4.  Hdgel,  sonnige  Berge ;  zeratr.  dch  d.  Geb. 
auf  Kalk.  Mftrz.  Apr.  C  clandestina  Good. 

66.  C.  gynobasis  Till.  Mftnnl.  jtehre  einzeln^  weibl.  f — a^ 
meist  5bth.,  die  oberen  genBkert^  die  unterste  fast  mmrzelst.,  »ehr 
lang' gestielt;  die  untersten  DeckB.  scheid  ig;  Narben  S;  Früchte 
vkteyf. y  Skantig,  sehr  kurz-geschnftbelt,  am  Munde  etwas  ausge- 
randet,  nervig,  fein- flaumig ;  W.  faserig,  rasig.  4.  Grasige  Hd- 
gel;  sddl.  Schwz.,  Litt.,  sddl.  Tyrol,  Unterdstr.  März.  Apr.  C. 
alpestris  All.  Aehrenblass. 

67.  C.  digitata  L.  Mftnnl.  jtehre  einzeln,  sitzend,  weiht. 
meist  3,  lineal,  etwas  entfernt^  gestielt  j  die  fruchttragenden  locker- 
bth.;  Bthstiele  v.  einem  häutigen  seheidigen,  schief-abgesehnitte- 
neu  DeekB.  eingeschlossen;  Narben  3;  Früchte  vkteyf.,  Sseitig^ 
sehr  kurz-geschnftbelt,  an  d.  Mdndung  etwas  ausgerandet,  flau- 
mig, so  lang  als  der  Balg;  W.  faserig,  rasig.  4.  Schattige  Wftl- 
der.  Apr.  Mai. 

68.  C.  ornithopoda  Willd.  Mftnnl.  jtehre  einzeln,  sitzend, 
weibL  meist  3,  lineal.,  dieht-zsgestellt ,  gestielt,  die  fruchttragen- 
den lockerblhig ;  Bthstiele  v.  einem  häutigen,  seheidigen,  sclüefab- 
gesehnittenen  DeekB.  eingeschlossen;  Narben  3;  Früchte  vkteyf, 
aseitig,  sehr  karz-geschnftbelt,  an  d.  Mdndung  etwas  ausgerandet^ 
flaumig y  länger  als  d.  Balg;  W.  ftuierig,  rasig.  4-  Lichte  Wald- 
plfttze ;  zerstr.  dch  d.  Ctob.  Apr.  Mai. 

d.  Die  DeckB.  seheidig;  Frdchte  kahl. 

6B.  C.  alba  Scopol.  MftnnL  Jehre  einzeln,  gestielt,  weibl. 
t,  gestielt,  meist  bbth.;  DeckB.  seheidig,  häutig,  MattloSy  avf  d. 
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Räeken  mit  einem  kravligen  Streifen  beeeleluiet ;  Narben  8; 
FHMkte  kugelig^yf.y  gvUlt,  kars-ffeidinAbelty  kahl^  Schnabel 
atielnind,  an  d.  Spiixe  hAntlg,  schief-abgescbnitien;  B.  scbmal- 
Itoeal.;  W.  AnsUnfer  treibend.  2^  WAlder  d.  VorA.  n.  Niederun- 
gen Iftngs  d.  A.;  v.  Oberscbwaben  bis  Oestr.  «.  ndrdJ.  bis  an 
die  Denan  blnab.  Apr.  Mai. 

70.  C.  nitida  Host.  MAnnliche  Jthre  einzeln,  weibl.  S, 
langl. ,  di€  UHtmnt»  hTautiretend-geatielt ,  g-edrung^mblüthig'j 
meist  itblh.,  die  ob&re  /»st  ntzeud ;  DeckB.  scheidig,  das  untere 
blaltig-stachelspilzig;  Narben  3;  Früehu  kug€lif'eyf.^  gerillt, 
kars-geschn&belt,  üoA/,  Schnabel  süelrond,  an  d.  Spitze  weisslieh- 
häutig'^  tlappig;  B.lineal.;  W.  AuslAofer  treibend.  4.  Sonnige, 
nnkultiv.  O. ;  sudl.  Schwz.,  Sudtyr.,  Litt.,  Unteröstr.  Apr.  Mai. 

71.  C.  pilesa  Srop.  MAnnl.  Aehre  einzeln,  gestielt,  weibl. 
9^3,  entfernt,  aufrecht,  heraustrelend-geslieIt,lockerblb. ;  DeckB. 
scheidig,  blattig;  Narben  3;  Früchte  fast  kv^Ufr-^kteyf.y^eitifry 
gam9  kahl,  gerillt,  geschn&belt,  Schnabel  stielrand,  an  d.  Spitze 
hAatlg,  schief-abgeschnitfen ;  ÜTo/me  ganz  glatt,  gerillt,  meist 
blattlos;  B.  der  nichtblüheuden  Büschel  Iftnger  als  die  Halme, 
breif-lineal.,  behaart-wimperig^.  4.  Bergwälder;  sudl.  n.  sud- 
westl.  Geb.,  Hannover  bei  Forste.  Apr.  Mai. 

79.  C.  panicea  L.  MHunl.  jäehre  einzeln,  gestielt,  immer 
aufrecht,  weibl.  meist  9,  entfernt,  aufrecht ,  lockerbth.,  die  un- 
terste heraustretend-gestielt ;  DtfcjiB.  blattig,  scheidig;  Narben  3; 
Früchte  fast  kugeligr-ey f.,  kurz-geschnAbelt^loA/,  Schnabel  stiele 
rund,  abgeschnitten;  Halme  glatt,  an  der  Basis  beblAttert;  B. 
llneal.,  kahl,  am  Rande  rauh;  W.  Auslftufer  treibend.  4.  Wie- 
sen, feuchte  O.  Mai.  Jun. 

73.  C.  Vagina ta  Tausch.  Männl.  Aehre  einzeln,  gestielt, 
wahrend  der  Bthzeit  rechtwinkelig'  zurückgebogen,  weibliche 
9—3,  entfenit, aufrecht, heraustretend- gestielt,  lockerbth.; DeckB. 
blattig,  scheidig;  Narben  3;  Früchte  fast  kugelig-eyf.,  Sseitig, 
ganzkahl,  geachnkheXi,  Schnabel  stielrund,  sehief-abgeschnitten^ 
ansgerandet ;  Halme  ganz  glatt,  gerillt^  an  d.  Basis  beblättert ; 
B.  breit-lineal.,  kahl,  am  Rande  gegen  die  Spitze  bin  rauh ;  W. 
AnslAufer  treibend.  2|^  Nasse  O.  der  Sudet,  u.  des  Brocken.  Jun. 
Jul.  C.  phaeostachya  Smith. 

74.  C.  glaaca  Scop.  MännU  Aehrem  meist  9,  weibl.  9—3, 
entfernt,  walzl.,  gedrungenblüthig,  lang^gestielt,  zuletzt  han- 
gend; DeckB.  blaitig,  die  untersten  knrz-scheidig;  Narben  3; 
Früchte  elliptisch,  stumpf  u,  mit  einem  sehr  kurzen,  etwas  aus~ 
geramdeten  Sohnabelehen  bespitMt,  zegedrückt-oonoex,  ein  wenig 
rmmk,  mereemlos;  Halm  glatt;  B.  am  Rande  raah;  W.  Auslftufer 
treibend.  4*    Triften,  lichte,  feuchte  WaldO.     Apr.  Mai.    C. 
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recarva  Hnds.  Blne  Abindeniiig  mit  aafreehlen  kirxer  geslietteii 
Aehren  u.  UngereDBilgen  als  die  Kapsek  C.eryllirostaehysH^ppe ; 
eine  andere,  an  welcher  derMiüelnerv  In  einekraotigeSpitse  vom 
der  balben  od.  gansen  Lftnge  dea  Balj^  vorgesehen  ist :  C.  ac«- 
mlnala  Wind.,  C.  enapldaia  Host. 

75.  C.  clavaeformis  Hoppe.  M&tml,  ji^krem  mHst  9,  welbl. 
f —3,  enlfeml,  k9mlig,  an  d,  Spitze  hreUer,  vtrlämgrert-g^stUU, 
k'dngend;  DeckB.  Uattlg,  die  untersten  knrs-scheidig ;  Narben  9; 
Früchte  eUiptiseh-lMmgi.,  Hmmpf,  mtit  eimem  eehr  imrzemy  etwme 
uutfrandetenSehnBbelehenbeepitzt,  Mf  ««IHIciH-eoMwar,  eimwe-' 
mig  rauh,  nervenloe;  Halm  glatt;  B.  am  Rande  rauh;  W.  Aus- 
Uttfer  treibend.  4.  A.  von  Kftmthen  u.  d.  Schws.  Mal. 

76.  C.  mazima  Scop.  M&nml,  jäekre  einaeln  n.  ne^  den 
weibi.  ^krümmt,  »mietzt  hängend,  weibl.  meist  4,  auseinander- 
stehend, walsl.,  verlängert,  gedrungenbldthlg,  die  oberen  ein- 
xeschlossen-,  die  unteren  heransiretend-gestielt ;  DeckB.  blattig, 
scheidig ;  Narben  9  ;  Flehte  elliptisch,  SJkanti^,  knrz-geechnSAeHy 
kahl,  Sehnabel  Seeitif,  ausgerandet;  Halm  9kanlig,  oberwirts 
etwas  rauh;  B.  lanzettL-lineal. ;  W.  rasig,  faserig.  4.  Feuchte 
WaldO. ;  zerstr.  deh  d.  Geb.  Jun. 

77.  C.  strigosa  Huds.  Mftnnl.  jiehre  einzeln,  weibl.  meist 
4,  auselnander-stehend,  nickend,  schlank,  lockerblüthig-,  die  un- 
teren heranstretend-gestielt;  DeckB.  blattig^  scheidig;  Narben  9; 
F^Uehte  längst. 'lanzettl,,  nervig',  Sseitig,  nach  vorne  vereehmm- 
lerty  am  Munde  schief-abgeschnilten ;  W.  Auslftufer  treibend. 
4.  Feuchte  WaldO. ;  sehr  zersir.  dch  d.  ndrdl.  u.  westl.  Geb.  Mal. 

78.  C.  pallescens  L.  Mftnnl.  Aehre  einzeln,  welbl.  9—9, 
genfthert,  nickend,  Iftngl.-eyf.,  gedrungenbiathig,  heranstretend- 
gestielt;  DeckB.  blattig,  scheidig;  Narben  9;  Früchte  elliptisch- 
Iftngl.,  stumpf,  echnabelloe,  beiderseltt)  convex,  etwas  zsgednickt, 
schwach-nervig,  kahl,  die  kleine  Mdndnng  abgeschnitten;  B.  ti. 
die  unteren  Seheiden  behaart;  W.  faserig,  rasig.  4.  Wiesen, 
lichte  WaldO.  Mai. 

79.  C.  caplllaris  L.  Mftnnl.  y4ehre  einzeln,  weiM.  9—9, 
lang- gestielt,  nickend,  locker-  u.  mein  Sbth.,  die  9  oberen  gegenst. 
Iftnger  als  d.  mftnnllche,  die  dritte  oft  entfernt;  DeckB,  scheidig, 
blattig;  Narben  9;  Früchte  elliptisch,  gedunsen,  9seitlg,  an  d, 
Baeis  u,  Spitze  versehmalert,  kahl ;  Schnabel  stielrund,  schief- 
abgeschnitten;  B.  flach;  W.  faserig.  4-  Felsige,  feuchte  O.  der 
A.,  VorA.  u.  höheren  Sudeten.  Jun.  Jul. 

80.  C.  ustulata  Wahlenb.  Mftnnl.  Aehre  einzeln,  weibl. 
9>9,  etwas  genfthert,  gestielt,  hftngend,  eyf.,  gedrungenbldthig; 
DeckB.  scheidig,  die  unterste  Scheide  In  elneblattlge  Stachelspitze, 
nicht  V.  d.  Lftnge  der  Aehre,  endigend ;  Narben  9;  Früchte  flmek^ 
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%9g94rüeki y  oval,  kmhl y  in  einen  stielrundenj  an  der  Spitzo' 
tlappigen  Schnabel  pWtilick^zuf  espUxt ;  B.  fladi,  am  Rande  nacb 
d.  Spiiee  hin  raab ;  FF,  faeerigr.  4.  Moorige  0.  der  hdclisten  A. ; 
Kraln,  Karnth.,  Simk.,  Oester.,  Schwz.  Aug.  Diese  Art  habe 
ich  auf  Antoritit  von  Host,  Hoppe  n.  a.  aufgenommen,  ein 
dentsehes  Ex.  sah  ich  noch  nicht,  eben  so  wenig  eines  aas  der 
SchwE. 

B.  Die  Fruchte  geschnftbelt;  der  Schnabel  berandet,  auf  dem 
Räciien  ziemlich  convex,  auf  der  vorderen  Seite  flach,  an  der 
Spitze  tsp.,  mit  gerade  vorgestrecliten  Zähnen,  seltener  fast  an- 
geth.  Minnlf  che  Aehre  einzeln,  manchmal  an  der  Spitze  weiblich ; 
seltener  zwei  mftnnliche  Aehren. 

81.  C.  fuliginosa  Scllk.  jäehren  alle  gestielt^  ziemlich  ge^ 
nähert y  die  endständige  mannweibig,  an  d.  Basis  männl,,  kenlig, 
weibliche  9—3,  l&ngl.,  gedrungenbluthig,  die  unteren  zuletzt 
hängend;  DeckB.  scheidig- blailig;  Narben  3;  Früchte  lanzettl., 
kahl,  in  einem  berandetn,  feinges&gt-wimperigen,  tz&hnigen,  auf 
d.  vorderen  Seite  flachen  Schnabel  0«r«cAinä/«rr;  W.  faserig,  ra:«ig, 
4.  Kiesige,  feuchte  0.  d.  A. ;  Tyr. ,  Salzbg. ,  K&rnth. ,  Krain, 
Oberdstr.  Jul.  Aug.  C.  frigida  Wahlenb.  Schnabel  der  Frucht 
vorne  weiss-berandet. 

89.  C.  frigida  All.  Mftnnl.  jtehre  endst,  lanzetfl.,  seltener 
an  d.  Spitze  weibl.,  weibl.  meiitt  4,  lAngl.,  gedrungenbluthig,. 
die  oberste  sitzend,  die  unterste  entfernt,  sehrlang^gestielt,  hän^ 
gend;  DeckB. scheidig-blattig;  Narben 3;  Früchte lanzettl.,  kahl,, 
in  einen  berandeten,  fein  gesägt- wimperigen ,  aufd.  vorderen  Seite 
flachen,  Szfthnigen  Schnabel  verschmälert;  W.  Ausiftafer  trei- 
bend. 4.  Felsige,  feuchte  O.  d.  A.,  Voges.,  Schwarzw.,  Sudet. 
Jol.  Aug.  C.  fuliginosa  Wahlenb.  Fruchte  grdn-berander,  Schna- 
bel ohne  weissen  Rand. 

83.  C.  sempervirens  Vill.  jiehren  längl.-lanzettl. ,  die 
männl.  endst.,  einzeln,  die  weibl.  meist  3,  etwas  lockerbth.y  die 
unteren  hervortretend-gestielt ,  aufrecht;  DeckB.  blattig,  scheidig; 
Narben  3;  Früchte  ey^lanzettf,  in  einen  berandeten, /tftA^e«j>^f- 
wimperigen,  aufd.  vorderen  Seite  flachen,  and,  Spitze  trocken- 
häutig-Happigen  Schnabel  zugespitzt^  auf  dem  Rdcken  nach  d. 
Spitze  hin  fein-kurzh.;  B.  schmal-lineal.,  aufrecht,  der  nicht 
blühenden  Büschel  verlängert,  am  blühenden  Stengel  kurz  u,  viel 
kleiner;  Halm  stumpfl.-kantig,  glatt;  W.  faserig,  gedrungen-- 
rasig.  4.  Grasige  O.  d.  A.,  VorA.  u.  Niederungen  längs  d.  A. 
Jun.— Aug.  C.ferrugineaSchk.  C.variaHost.  Var.Frdchte  überall 
kurzh. :  C.  erecta  DC. 

84.  C.  hispldula  Gaudln.  Aehren  längl.-Iansettl. ,  die 
männl.  einzeln,  weibliche  meist  9,  aufrecht,  die  unterste  einge- 
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sehlossen',  99U9i^h9rtfortr€fmd^gtfti^i;  BeekB.  Mattig,  schelilf; 
Narben  3;  FrUekte  0yf.,  heramJ^t,  /•imf^fägi^wfimperig'f  im  fÜMm 
xiemlieh  kmrsem^  auf  der  vorderen  Seite  flaclien ,  mit  f  S/Uit^m 
mndigemd^n  Sehnmh^l  zugeapitai,  aof  dem  Ricken  iannüg;  #. 
llneal.,  <li«  d€»Hmimeä  m.  der  nieki  hlükemdem  BtUekei g-teickgroM, 
halb  so  lang  als  der  Halm;  Halm  gesell Arft-3kanl Ig,  rauh;  W. 
Ausläufer  treibend,  4.  In  Felsenritsen  der  liOelisten  Alpen;  iber 
Eermalten  an  dem  Matterliom  u.  lUfel,  aber  dem  Bagnestlial  In 
Wallis.  Jnl.  Ang.  C.  fimbrUla  Schk. 

$5.  C.  rirma  Host.  Mftnnl.  Aehre  elnxeln,  welbl.  meist  f, 
aufrecht,  gedningenblb. ,  elliptisch,  die  obere  gen&bert,  fast 
sIlEend,  die  unteren  entfernt,  hervortretend- gestielt;  DeckB.schei- 
dig,  mit  einer  blaiUgen  Spitze,  ungefihr  v.  der  Lftnge  der  Aehre; 
Narben  3;  Früchte  lAngl.-lanzetll.,  kahl,  in  einen  berandete«, 
feingesftgt- wimperigen,  auf  d.  vorderen  Seile  flachen,  an  d.  Spitie 
abffeseAmitten-ilappigen  Sekmnbel  zugeapitzt ;  B.  lansHth-Ümemi., 
Zreihig'obttehend,  steif,  4.  Felsige,  feuchte  O.  der  A.,  VarA. 
u.  MAhr.  Karpat  Jun.— Aug. 

8&  C.  ferruglnea  Scop.  MAnnL  Jehre  einzeln,  weibl.  t 
od.  3,  entfernt-stehend,  lineal.,  etwas  loekerbth,,  a!le  hereortre* 
temd'gestieit,  die  fruchttragenden  überhangend;  DeckB.  scheidig; 
Narben  3;  Frucbte  elUptisch-UngUch,  dseilig,  in  einen  berande- 
ten,  feingesägi 'rauhen,  auf  der  vorderen  Seite  flachen,  an  der 
Spitze  kurz-fzAhnigen  Sehnahel  zugespitzt;  B.  lineal,  aufrecht; 
W.  Ansl&ttfer  treibend.  4.  Feuchte  O.  der  A.  u.  TorA.  Jun.  Jol. 
€.  MIeUchhoferi  Schk. 

87.  C.  tennis  Host.  Mlinnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  f~3, 
«tttferat-stehead,  lineal.,  etwas  lackerblh.,  alle  hervortretend-^e^ 
stielt,  die  frucbttragenden  überhangend;  DeckB^scheidlg;  Narben 
S\  Früchte  lanzettL-länglich,  In  einen  beraadelen,  auf  der  vor- 
deren Seile  flachen,  an  d.  Spitze  teAhnlgen  Schnabel  cw«eAjiiä/«riy 
Sseitig,  at^  der  Oherflaehe  u.  am  Bande  kahl;  B,  horstlieh- 
Jineal.;  W.  gedrungen-rasig  u.  zugleich  AusUufer  treibend  (nach 
Hopp.).  4.  Felsige,  feuchte  O.  d.  A.  0.  MAhr.  Gbge.  Jun.  Jul. 
C  brachystachys  Schkuhr. 

88.  C.  depaoperata  Goedenough.  MAanL  Aehre  einaeln, 
welbl.  meist  8,  entfernt,  hervorfretend-gestielt ,  aufrecht,  8—6* 
hth,;  DeckB.  scheldlg,  blattig,  viel  Unger  als  die  Aehre,  fast  so 
lang  als  der  Halm;  NaihenS;  Frdchte  elliptUch-vkteyf.,  3seltig, 
gedunsen,  kahl ,  melnervig,  mit  ungefähr  80  hervortretende» 
Nerven,  in  einen  lineal.,  verlängerten,  am  Rande  felngesigt- 
raahen,  a«f  der  vorderen  Seite  lachen,  am  Ende  trookenhAatIgen 

41.  flappigen  Schnabel  pldtzl.  zugespitzt;  W.  (nach  Smith)  faso- 
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tig.  4.  In  Wftldeni  a.  «w.  Gelmsch ;  sfidl.  Isir.  aw.  Pol»  o.  S(lg- 
nano,  Tomrnas.,  Käslelwgld  bei  Colmar,  Kampmann.  Mai.  Jan. 

89.  C.  Miclielii  Hos!.  MAnnl.  Aeljre  einzeln,  weibl.  I— f, 
enlfernl-gestellt,  elliptisch,  eingeschlossen-  od.  die  untere  her- 
vortretend-gestielt,  aufrecht,  6— Itbth. ;  DeckB.  aeheidig,  unge- 
fähr so  lamf  als  die  Aehre,  viel  kürzer  als  der  Halm;  Narben  3; 
Früchte  vkteyf.f  bauchigSseiti^r,  kahl,  in  einen  lineaL,  Verlan^ 
werten,  am  Rande  feingesftgt-rauhen ,  auf  der  vorderen  Seite 
flachen,  am  Bnde  spiz-  %sp.  Schnabel  plötzlich  verschmälert, 
achwach-nervig;  W.  Ausl&ufer  treibend.  4«  Waldige  Gebirge; 
M&hren,  Bdhmen,  Oestr.,  Unterkftrnth.,  Südtyr.,  Litlorale.  Mai. 

90.  C.  hordeiformis  Wahlenb.  MännL  jtehren  9,  weibl. 
3,  aufrecht,  ey f.,  gedrungenbth.,  d.  unterste  hervortretend-gestielt; 
DeckB.  scheidig,  aufrecht,  blattig  u.  nebst  den  WB,  viel  länger 
als  derBalm)  Narben  3;  Frdchte  elliptisch,  38eitig,  glatt,  kahl, 
In  einen  spitz-Ssp.,  berandeten,  am  Rande  feingesftgt-rauhen,  anf 
d.  vorderen  Seite  flachen  Schnabel  Eugespltzt;  Halm  glatt.  4-  Ort- 
hen,  Sdmpfe;  Mfthr.,  Unterdstr.,  Istr.,  Rheinpfalz  zw.  Alzei  u. 
Wörstadt.    Apr. 

9t.  C.  flava'L.  M&nnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  f— 3,  zieml. 
gen&hert,  rundl.-ey/.,  die  oberen  fast  sitzend,  die  unterste  mebit 
eingescblossen-gestielt ;  DeckB. blattig  ^  kurz-seheidig^zuletzt  ureit 
^stehend  od,  zurück  gebrochen;  Narben  3;  Früchte  eyf.,  aufge- 
hlasen, nervig,  kahl,  in  einen  zurückgekrümmten,  auf  d.  vorderen 
Seile  flachen,  am  Rande  feingesägt-rauhen,  tzähnigen  Schnabel 
zugespUzt ;  Halme  kahi ;  W.  gedrunsen- rasig,  faserig.  4.  Sumpfige 
O.,  feuchte  Wiesen.  Mai.  Jun.  —  C.  lepidocarpa  Tausch  hat  be- 
merkl.  kleinere  Früchte  als  C.  flava,  sonst  dieser  ganz  Ähnlich; 
die  wesenü.  Unterschiede  sind  mir  nicht  klargeworden. 

9t.  C.  0  e  d  e  r  i  Ehrh.  MÄnnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  f — 3,  ge- 
nfthert,  rundl.-eyf.,  d.  oberen  fast  sitzend,  d.  unterste  elngeschlos- 
aen-geslielt,  oft  entfernt ;  DeckB.  blattig,  zuletzt  weit  abstehend 
od.  zurückgebrochen,  kurz^eheidig  od.  das  unterste  entfernt  unß 
verlängert'soheidig ;  Narben  S ;  Früchte  rnndl.,  aufgebla.<9en,  ner- 
vig,  kahl,  in  einen  geraden,  auf  der  vorderen  Seite  flachen,  am 
HünAfi  feingesägt-rauhen.,  %z&hn\gen  Schnabel  zugespitzt ;  Halm 
kahl;  W.  faserig,  rasig.  4-  Sumpfige  O.  Mai-Jul. 

93.  C.  fulva  Good.  MAnnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  t,  die  umr 
tere  entfernt^  hervortretend-gestielt,  od.  3,  die  t  oberen  genähert^ 
alle  aufrecht,  ey/.-l&ngl.,  gedrungenbth.;  DeckB.  lang-scheidig, 
das  unterste  blattig,  die  mäntä.  jäehre  erreichend  od.  überragend; 
Narben  3;  Früchte  eyf.,  etwas  aufgeblasen,  beiderselis  convex, 
nervig,  kahl.  In  einenSsp.,  geraden,  auf  der  vorderen  Seite  flachen, 
am  Rande  feingesAgt-rauhen  Schnabel  zugespitzt,  weit-,  die  »»- 
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ier9noJtwager9eht^aht$sh9nd;  B&lgetpH»^  BlaltbftatcheD  blatt« 
gegeiuil.,  eyf.,kiirE,  abgeschnitteii;  Halm  rauh;  W.  Rasen  o.  kars» 
AnslAnfer  treibend.  4.  Feachle  Wiesen.  Mai.  Jan.  C.  biforml» 
a.  sferUis  F.  W.  Schnitz. 

94.  C.  Hornschuchiana  Hoppe.  Mftnnl.  Aetare  einzeln, 
weibl.  meL<it  3,  aufrecht,  eyf.-lfingl.,  gedrangenbth.,  die  untertte^ 
weit  entfernt,  hervortretend'geaiieU;  DeckB.  iang-aeheidig;  dae 
unterste  schmat-blattig-,  läng-er  ah  dieAehre\  Narben  3;  FrUekte^ 
eyf.,  etwas  aufgeblasen,  beiderseits  convex,  nervig,  kabl,  In  einen 
f  sp.,  auf  der  vorderen  Seite  flachen,  am  Rande  felngesflgt-ranhen 
Schnabel  zugespitzt,  aufstrebend;  Bälge  spitz ;  Halm  kahl  od.  an 
der  Spitze  ein  wenig  rauh;  Blaithftutchen  blattgegenst. ,  eyf.^ 
kurz,  abgeschnitten;  W.  Rasen  u.  kurze  Ausläufer  treibend. 
3|..  Feuchte  Wiesen.  Mal.  Jun.  C.  spelrostachya  Sm.  C.  Hosteana 
DC.  ?  Die  Beschreibung  passt  nicht  ganz  u.  DCandolle  citlrt  nicht 
C.  folva  Host.  4.  U  65.,  sondern  C.  distans  Host.  1.  t.  77.  unter 
seiner  C.  Hosteana.  C.  blformts  ß.  ferülis  F.  W.  Schultz.  Noch 
Welter  zu  beobachten. 

95.  C.  distans  L.  Mftnnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  meist  3, 
aufrecht,  eyf.-lAngl.,  gedrungenbth. ,  die  unterste  weit-entfernt,. 
hervortretend-gesUelt ;  DeckB.lang-scheidig,  die  untersten  blatüg, 
lAnger  als  die  Aehre;  Narben 3;  Früchte  eyf.,  dseitig,  etwas  auf-- 
geblasen,  auf  der  vorderen  Seite  ziemlich  flach,  in  einen  Ssp.,  ge* 
raden,  am  Rande  feingesAgt- rauhen  Schnabel  zugespitzt,  kahl, 
nervig"^  die  seitenst, Nerven  ein  u^enig  mehr  hervorspringend^  Bäige 
•jl^.,  stumpft  mit  einer  rauhen  Stachelspitze  endigend  ;  Halm  kahl ; 
Blatthftuichen  blattgegenst.,  längl. ;  W.  rasig.  4.  Wiesen,  feuchte 
Triften;  zerstr.  dch.  das  C3eb.  Mai.  Jun.  Der  innere  Rand  d.Zihne 
der  Frucht  ist  mit  kleinen  Ddrnchen  besetzt,  wodurch  sich  C.  di- 
stans leicht  von  C.  fulva  u.  Homschuchiana  unterscheidet. 

96.  C.  bl n e  rvis  Sm.  Mftnnl.  Aehre  einzeln,  weibl.  meist  3, 
aufrecht ,  entfernt ,  gedrungenbth. ,  die  unterste  weiter  entfernt, 
hervortretend-gesÜelt ;  DeckB.  scheidig,  die  untersten  blattig,  Iftn- 
ger  als  die  Aehre;  Narben  3;  FrficA/e dseitig,  mit  i starken,  her- 
vortretenden Nerven  dehzogen^  übrigens  sehwachnervig.  In  einen 
tsp.,  geraden,  feingesftgt-rauhen,  auf  der  vorderen  Seite  flachen 
Schnabel  zugespitzt,  kahl ;  BiUge  eyf,,  stumpf,  mit  einer  rauhen 
Stachelspitze  endigend;  Halm  kahl;  Blfttthftutchen  blattgegenst., 
Iftngl. ;  W.  rasig.  4*  Trockenere  Halden ;  Westphal.  zw.  Bentheim 
Q.  Nordhom ;  Holst.  Mai.  Jun.  Früchte  purpurn-gefleckt ,  mit  9 
grasgrünen  Nerven. 

97.  C.  extensa  Good.  Mftnnl.  jäehre  einzeln,  welbl.  f— 4, 
Iftngl.-oval  od.  rundl.,  gedrungenbth.,  die  oberen  sitzend^  ziemlich 
^gestellt,  die  unterste  etwas  entfernt,  eingeschlossen- gestielt ; 
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DtekB,  smhr  lang',  tämg^  ah  dt  Hatm^  »mletst  zurUekgekrümmt 
n.  weit-mbHehend,  das  unterste  knrs-scheidig ;  Narben  3;  Fräehte 
eyf.,  beiderseits  convez,  nervig,  kahl,  In  einen  konsen,  tzAhnl- 
gen,  am  Rand*  kahlen  Schnabel  zugespitzt;  BAlge  stampf,  fein- 
staclielspitzig;  Halm  ganz  glatt;  B.  sehmal-lineal.,  rinnig;  W. 
rasig.  4.  Feuchte  0.  am  Meere  v.  Ostfriesland  bis  Holst.,  Litt. 
Jon.  Jul. 

96.  C.  punctata  Gaud.  Mftnnl.  ^ehre  einzeln,  welbl.  meist 
8,  entfernt,  aufrecht,  gedrungenbth,,  die  unterste  hervortretend- 
gestielt  $  DeckB.  scheldig,  blattig,  verlängert,  das  unterste  unge- 
f&br  so  lang  als  der  Halm  od.  lAnger;  Narben  3;  Früchte  eyf.^ 
beiderseits  convex,  schwach-nervig,  In  einen  kurz-izühnigen^  am 
Bande  kahlen  Schnabel  zn%efi^\{7A\Bk\ge  zugespitzt,  mit  einer  rau- 
hen Stachelapitze  endigend;  Halm  ganz  glatt;  B,  achmaUUneal.^ 
flach;  Blatthautchen  blattg-egenst,,  längl.^.  Grasige  Hügel  bei 
Salzb.  u.  Im  Tessin.  Apr.  Mai. 

99.  C.  laevigata  Sm.  Mftnnl.  Aehre  einzeln,  welbl.  3— 4, 
entfernt,  aufrecht,  walzl.,  gedrungenbth.,  hervortretend-geslielt, 
4le  unterste  weit-entfernt,  etwas  hftngend ;  tteckB.  blattig,  ver- 
Iftngert-bescheidet ;  Narben  3;  Frdchte  eyf.,  beiderseits  convex, 
nervig,  In  einen  am  Rande  ein  wenig  rauhen ,  haarepitsig-tsp,, 
auf  der  vorderen  Seite  flachen  Schnabel  zugespitzt ;  Bälge  Imn- 
zettl.,  verechmälert-zngespitzt ^  stachelspitzig;  Halm  glatt;  B, 
hreit'lineal.;  Blatthautchen  blattgegenet,,längl.l^.  Feuchte,  schat- 
tige Wiesen;  belEopen,  Malmedy  u.  Spaa,  bei  Clausdorf  in  d. 
Gegend  V.  Kiel.  Mal.  Jun.  C.  blllgularis  DC. 

100.  C.  sylvatlca  Huds.  Mftnnl.  jäehre  einzeln,  selten  f, 
weibL  4,  entfernt,  lang- gestielt,  hftngend,  lineal.,  lockerbth,; 
DeckB.  blatf  ig,  verlftngert-scheidlg;  Narben  3;  Früchte  elliptisch, 
Sseitig,  kahlj  ganx  glatt.  In  einen  lineal.,  berandeten,  f*p.,  am 
Bande  kahlen  Schnabel  zugespitzt ;  Halm  glatt;  B.  breit -lineal. ; 
das  blaltgegenst.  Blatthftotchen  fast  fehlend.  4.  Wftlder.  Jun. 

C.  Die  Fruchte  geschnftbelt,  der  Schnabel  stielrund  od.  zsge- 
drdckt  u.  berandet ,  doppeitbaarspitzig,  die  Haarspitzen  auselnan- 
der-stehend.    Mftnnl.  Aehren  meist  mehrere. 

a.  DeckB.  nicht  od.  kurz-scheidlg.  Früchte  kahl. 

101.  C.  Pseudo-Cyp^rusL.  Mftnnl.  Aehre  einzeln,  welbl. 
4—6,  lang-gestielt,  hftngend,  walzl.,  gedrungenbth. ;  DeckB.  blat- 
tig, die  unteren  kurz-,  seltener  Iftnger-scheidig;  Narben  3 ;  Früchte 
ey-lanzetif..  In  einen  doppellhaarspltzlgen  Schnabel  verschmftlert, 
nervig,  kahl ;  Balge  lineaL-pfrieml.,  rauh  ;  Halm  scharfkantig. 
Kanten  rauh.  4.  Sumpfige,  waldige  O.  Jun. 

109.  C.  ampullacea  Good.  Mftnnl.  Aehren  1—3, M^elbl. S-3, 
entfernt,  walzl.,  kurz-gestielt,  aufrecht,  gedrungenbth. ;  DeckB. 
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liUltIf,  sckeideBlM;  NarlieB  S;  FrUcAteaehr  welt-iib9(ekeii4,/4Mf 
kugelig,  anffhUum»^  kmkl  auf  d.  Bücken  meist  Inervig,  Scbnft- 
bel  lineiü.,  «■gedrockt,  doppell-haanpilsig;  Haim^tttmff-kmmiig^, 
gUit.  4«  Sospic«  O.,  Ufer.    Mai.  Jan. 

103.  C.  vesicariaL.  MAmiL  Aehren  1-^  welbl.  f— a,  enU 
feral,  Uüi|rl--waUl.,  sitxend  od.  knn-gestielt,  aafrecbt,  gedran- 
genbth.;  DeekB.  blattig,  sctaeidenlos ;  Narben  3;  FrUckie  nehmet- 
Bhaith9mAt€y'ke^if.,4u^ffebiaseHf  in  einen  ssgedrdcklen,  doppell- 
haarsplUElgen  Schnabel  verschmälert,  kmkl^  auf  d,  Rüekem  msisi 
Imsrfrig';  Bmim  stkmrfkamiig,  Eamtem  rmmk.  4.  SompAge  0.,  Ufer. 
Mal.  Jon. 

lOA.  C.  paladoia  Good.  HinnL  Aehren  f^  die  unterem 
B&lge  ttompf ;  welbl.  Aehrent— 3,  walsl.,  aafrecht,  gedrangenbth., 
riuend  od.  gestlellfBAlgesagespitxtod.haarspltslg;  DeckB.blat- 
Ug,  scheidealos;  Narben  3;  Früeku  eyf.,  od.  lAngl.-eyf.,  »g^ 
drückt,  etwas  3Bei(lg,  nervig^  In  einen  knrsen  f  sihnlgen  Schna- 
bel Bagespltsl,il«AI;ir«lOT«eilar/U»itg>^  AMfe«r«aiA.4.  Fenchia 
O.,  Ufer.  Mal.  Var.Frdchte  UngL,  BAlge  begrannl-sngespltgt: 
C.KochlanaDC. 

lOft.  C.  rlparla  Curt  ^innl.  Aehren  3— 5,  mit  haarspltal- 
gen  B&lgen,  welbl.  3—4,  walzl.,  aufrecht,  gedrungenbth.,  sitzend 
od.  gesüelt,  mit  haampltalgen  Bftigen ;  DeckB.  blattlg,  scheiden- 
los; Narben  3;  Frücktc  kegelf,^  am  Raade  abgcrmmdel,  hrndcr- 
taÜM  cojNw«,  friaimermg,  in  einen  kuraen,  spllx-tiihnlgen  Schna- 
bel dbergehend,  kaU;  Haim  ackarfkamtig,  Kamtmm  ramk.l^  Gri- 
ben,  Flass-  n.  Telchnfer.  Mal.  Jan. 

106.  C.  nntans  Host.  MAnnl.  Aehren  1— f,  welbl.  3-4,  walsl. 
od.  eyf.,  aofrecbt,  sltxend,  od.  die  anleren  gestielt,  gedmngeabth. ; 
Bilge haanpllalg; DeckB. blattig,  scheidenlos;  Narben3;  Fküekta 
•y-kmgelf.j  am  Rande  abgerandel,  beiderseits  convex,  /Wi>-«ui- 
g^drfUkt^rUUg,  In  einen  karxen,  doppelt-haampllslgea  Schnabel 
verschmilert,  kaU;  Haim  gtatt  od.  an  der  Spliae  ein  wenig  raah. 
21.  Schauige,  feochte  O.;  Im  Laaer  WAldchen  bei  Wien.  Apr. 
Mal. 

b.  Deckb.  nicht  sflheldig,  od.  das  nnlersie  kom-aoheldig. 
Frdchle  karsiL 

107.  C.  e  V  o  1 0 1  a  Hartm.  MftnnL  Aehren  »-a,  welbl.  3,  ent- 
fernt, walsl.,  anlrechl,  gedmngenbth.,  sitsend  oder  die  onierste 
gestiell ;  B&lge  haaispUzlg ;  DeckB.  blatlig,  scheidenlos ;  Narben  3 ; 
Früekte  eyf.,  gedansen,  kmrxk,  -  ftammng,  in  einen  karsen,  dop pelt- 
haarspilsigen  Schnabel  dbergehend ;  Halm  scharfkantig,  an  den 
Kanten  raah;  B.ßaek,  kreUer  aU  d.  Halm,  4.  Ufer;  bisher  bloa 
am  Doaanafer  Im  Sielnh&ale  bei  Ulm.  Mai  f 

106.  C.  flUformls  L.     M&nnL  Aebren  1— t,  welbl.  f-9| 
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entfeiniy  lAogl.  od.  cyf.,  «tfredit,  getfntHxeaMh.,  sltseiid  od.  die 
«nterate  gestielt;  Büge  staciirt-  od.  iia«raplljiig;  DeokB.  bifttU«, 
das  onlenite  oft  iLOFZ-fleiieldig;  Narbea  8;  Frü^ku  lAngi.-eyf., 
g edonsen,  kur9h,-ftmumig^  in  einen  kamen,  doppett-haarapiiaigea 
Schnabel  dbergebend;  Halm  atHmpflLaaUg,  i^att  ed.  an  der  Spiiae 
ein  wenig  ravh;  B,  rimnif^,  kaum  breiter  als  «hr  Hmim.  2^  Sie* 
bende  Wasser,  tiefe  Sdmpfe.  Mal.  Jan. 

c.  DeckB.  lang-scheidig.  Fräcbte  korzh. 
109.  C.  hirta  L.  Mftnnl.  Aehren  f ,  welbl.  t— 3,  aufrecht, 
l&ngl.-walzl.,  die  anteren  gestielt,  die  oberste  fast  sitzend ;  BAIge 
begrannt ;  DeckB.  blattig,  das  unterste  lang<scheidig ;  Narben  3; 
Früchte  ejf.,  in  einen  doppelt-haarspitzigen  Schnabel  zugespitzt, 
kurzh, ;  Halm  glatt»  B.  u.Sok^idam  behaart.  3|..  Sandige  O.,  feachte 
sowohl  als  trockene.  Mai.  Jim. 

CXXXl.  Ordng.     GRAMINEEN.    Jass. 

I.  Gruppe.  OLYBSEN.  Nees  v.Esenb.  Btk,  ihdmsiir;  die 
männlichen  den  weibUchen  nicht  Ähnlich. 

I.  SSEA  L.  Mais. 

I.  Z.  Mays  L.  0.  Aus  Sddamerlka,  wird  zum  dkonomisehen 
Hebranehe  kttltiv.  Ju.J«l. 

II.  Gruppe.  JNDBOPOOONBBN,  Kunfh.  JehrchenvomBUcken 
her  zsg^drücki^  ibth.,  mit  einem  epefzig^n  jänsat»  einer  unteren 
Bth,  Oder  mit  einer  unteren  mAnnl-  Bth.  Untere  Klappe  grosser. 
jäehrchen  am  den  Gelenken  einer  Aehre  od.  Rispe  gesweiety  das 
eine  sitzend,  das  andere  gestielt^  die  endetBndigem  »m  Sj  wovon 
die  9  eeitenetamdigem  feetielt,  dae  mittlere  eitzend  ereeheint. 

S.  ERI.iNTHI7S  Richard.  WoUancker. 
1.  E.Ravennae  Palisol  de  Beaov.  R.  sehr  Astlg;  B.  ge- 
kielt ;  Klappen  des  sitzenden  Aehrohens  kahl,  des  gesUeUen  Aehr- 
chens  an  der  Basis  behaart,  Haare  das  Aehrchen  umgebend  u.  v. 
der  Ldnge  desselben.  4-  Sandige,  feachte  O. ;  Insel  Cherso,  San» 
sego.  Jul.  Andropogon  Ravennae  L.  spec.  Sacchamm  Ravennae 
L.  syst. 

3.  ANDROPOGON  L.  Bartgras. 
1.  A.  Ischaemum  L.  jäehrem  l^iQ^  fingerig-zegastellt ; 
BAlge  gerillt;  die  untere  Klappe  des  zwitterigen  Aehrchens  v.  der 
Basis  liis  fast  zur  Mitte  behaart,  die  des  mAnnl.  Aehrchens  kahl ; 
Spindel  u.  Bihstielehen  behaart  4*  Trookene,  sonnige  0. ;  zerstr. 
deh  das  sddi.  n.  mittlere  Geb.  Jnl.  Aug.  A.  angustifolius  Smith. 
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f.  A.  pnbesceiis  Vislaal.  A^kren  am  Stuie  dt  Btktti&U  sm 
Mt^iem;  Blbstiele  TerlAngert,  mit  einen  kahlen  Blatte  beiiclieldet, 
lltipig;  die  mmUre  Klappe  der  jiekreken  behaart ,  die  obere  kahl 
•d.  an  der  Spitze  spftrllch-behaart ;  die  Granne  dea  zwitterigen 
Aehrchens  6mal  1  Anger  als  das  Aehreben  selbst;  Spindel  n.  Bth« 
Btielchen  behaart.  4.  Troekene  0.  auf  der  Insel  Sansego.  Tom- 
masini.  Ang.  Sept. 

8.  A.  distachyus  L.  Aehren  endat.,  gezweiet ;  ^«ArcA«« 
kahl;  Halm  einfacbf  aufrecht.  4.  Rauhe,  sonnige  Hügel;  Istr.  Jol. 

4.  A.  Gryllus  L.  Rispenftste  einfach ;  die  Aekrcken  endet, 
«tf  3^  seitenstündig-e  fehlend ;  Blbstielchen  an  der  Basis  bftrtig.  4. 
Hügel  u.  trockene  Wiesen;  Litt.,  sudl.  Tyrol,  Tessin.  Jun.  Jnl. 

4.  HETEROPOOON  Persoon.  Schopfgras. 

1.  H.  Allion ii  Roem.u.  8.  Mftnnl.  Aehreben  kahl.  4-  Fel- 
sige O. ;  sddl.  Tyr.,  Tessin.  Jul.  Aug.  Andropogon  confortom 
AUion. 

5.  SORGHUM  Persoon.  Moorhirse. 

1.  S.  halepense  Pers.  Aehren  rispig;  Rispenäste  ftstlg; 
Klappen  der  ZwitterAhrchen  flaumig.  4 .  Weinberge,  nnkultiv.  O. 
Litt,  südi.  Tyr.  Jun.  Jol.  Helens  avenacens  L. 

III.  Gruppe.  PjäNICBBN,  Konth.  jäehrehea  eom  Rüeken  her 
MSgedrUekt,  ibih»  od.  ikth.  mit  einem  Aneatz  einer  unteren  Bth,, 
welche  eine  dritte  Klappe  darstellt.  Untere  Klappe  kleiner,  oft 
eekr  klein,  an  die  flache  od,  ziemlich  flache  Seite  des  Jehrchene 
ang'edrUekt. 

6.  TRAGUS  Desf.  Siachelgras. 

1.  T.  racemosus  Desf.  0.  Sandige  O.;  Littor.,  Sddtyrol, 
Wallis;  Wagram  bei  Wien.  Jun.  Jul.  Cenchms  racemosus  L. 
Lappago  racemosa  Schreb.  ^ 

7.  pAnICUM  L.  Fennicfa. 

1.  Rotte.  DigitariaScopoli.  Syntherisma  Schrad.  Aehreben 
In  einfache,  fast  fingerige  Aebren  geordnet,  zn  9,  das  eine  lAnger- 
gestieli. 

1.  P.sanguinaleL.  Aehren  meist  zu  5,  flngrerig,  au/k'echt- 
etwas  abstehend ;  B.  n.  Scheiden  zieml.  behaart ;  Aehreben  Iftngl.- 
lanzettl. ;  ^10  Spelze  der  geschlechtlosen  Bthe  kahl,  am  Rande 
flaumig-,  auf  dem  tussersteu  Seitennerven  ohne  Wimpern,  0. 
Kultiv.  O.,  Sandwege.  Jol.—Herbst. 

f .  P.  c  11 1  ar  e  Retzius.  Jehren  meist  zn  5,  flngrerigr,  aofrecht- 
etwas  abstehend ;  B.  u. Seheiden  zieml.  behaart;  Aehreben  UUigl.- 
lanzeta. ;  Spelze  der  g^sehlechtlosen  Bthe  kahl,  am  Bande  flam^ 
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mig-y  auf  dem  äusserätem  Seitemnerven  steifk.-g'ewimpert.   0. 
Sandfelder ;  sehr  jserstr.  dch  d.  Geb.  Jal.— Herbst. 

3.  P.  glAbrom  Gandin.  Aehren  melat  und,  fing^H^;  B.  u. 
Scheiden  kabl;  Jehrcheneiliptiseh^  flaumig'^  auf  de»  Nerven  kmhi. 
0.  Felder  u.  Aecker  mit  Sandboden.  P.  Iscbaemam  Schreb. 

II.  Hotte.  Echinocbloa  Beauv.  Aehrcben  rispig,  die  Rispe 
aos  einseiligen .  zsgesetzten  Aebren  gebildet.  Klappen  In  eine 
StacbelHpitze  od.  raatae  Granne  verechm&iert. 

4.  P.  C  r  0  8  -  g  a  11  i  L.  Jehren  Wechsel-  n.  gegenst.,  zsgeaetzt, 
lijieal. ;  Aehrcben  gen&hert,  hegrannt;  Spindel  an  d.  Basis  6kan- 
tig.  0.  Aecker,  etwas  feuchte  O.  Jol.  Aug.  Var.:  knrz-  u.  lang- 
begrannt. 

III.  Rotte.  Miliom.  Aehrchen  rispig.  Die  Rispe  ausgebrei- 
tet od.  geknftaelt.  Die  Klappen  in  eine  kurze  Granne  zugespitzt 
od.  grannenlos. 

5.  P.  miliaceum  L.  Jl.  weiUehweifig^  ausgebreitet,  über~ 
hangend;  B.  lanzettl.  o.  nebst  den  Scheiden  behaart;  Klappen  zu- 
gespilzt-stachelspltzig.  0.  Aus  dem  Oriente  eingebracht,  zum 
Kächengebrauche  kulliv.  Jul.  Aug. 

6.  P.  capillare  L.  R,  weitschweifig ,  abstehend,  Aestesehr 
dünn,  steif;  Klappen  zugespitzt-stachelspitzig ;  B.  n.  Scheiden 
sehr  raahh.  0.  An  kulliv.  O.  um  Wien  verwildert.  Jul.  Aug. 

IV. Rotte.  Oplismenus Palis.  Orthopogon R. Brown.  Aehr- 
chen in  armbth.  Büschel  od.  kurze  Aehren,  welche  wechselweise 
n.  in  ZwiscUenr&umen  an  der  gemeinschaftlichen  Spindel  stehen, 
geordnet.  Die  untere  Klappe  sehr  lang-begrannt. 

7.  P.  ondulatifolium  Arduin.  Büschel  meist  iO,  in  eine 
mnterhrochene  Aehre  geordnet ,  armbth, ;  Klappen  kahl,  gewim- 
pert,  begrannt,  Grannen  kahl,  stumpf;  Spindel,  Halm  u.  Scheiden 
von  abstehenden  Haaren  rauhh.;  B.  ey-lanzettf.,  wellig.  0.  Schat- 
tige waider;  Litt,  bei  Aquileja,  sudl.Tyr.,Te88in.  Aug.  Sept.  P. 
hirtellum  All.  Wulf. 

8.  SETAriA  Palis.  de  Beauv.  Borstengras. 

1.  S.  verticillata  Beauv.  R.  Ahrenf.,  gedrungen,  an  der 
Basis  oft  unterbrochen  ;  Hüllen  durch  rückwartsgekehrte  Zahn- 
ehen rauh;  Spelzen  d.  Zwitterblh.  ziemlich  glatt.  0.  Kulliv.  O., 
Flusskies;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jul.  Aug.  Panicum  verticillatumL. 

9.  S.  V  i  r  i  d  is  Beauv.  R.  fthrenf.,  walzl. ;  Hüllen  dch  vorwärts- 
gerichtete  Zähnchen  rauh  ;  Spelzen  d.  Zwitierbth,  zieml,  glatt, 
SO  lang  als  die  Spelze  der  geschlechtslosen  Bth.  0.  Kulliv.  O., 
Sandfelder.  Jol.  Aug.  Panicum  viride  L. 

3.  S.  gl  auca  Beauv.  R.  Ahrenf.,  walzl. ;  Hüllen  dch  vorwirts- 
geriehtete  ZMhnehen  ramh  ;  Speisen  der  Zwitterhth*  quer-runselig-t 
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iMch  einnal  so  lang  als  die  Spelne  der  fefl^leckUesen  Bth.  0. 
Kaltiv.  O.,  Sandfelder.  Jal.  Aug.  Paniciutt  glaaciun  L. 

4.  fl.  Italic a Beaav.  M,  ikrenf.,  Jopp€U'M»f^0g€t9i^ lappig; 
KÜtlen  tieh  vormärtsgvrickt€i€  ZAkm0k0m  rmmk;  Speisen  d.  Zwlt* 
terbth.  zlenlicii  glall.  0.  Kolllv.  O.,  Wege;  Tesaln.,  anaserdem 
Inltlr.  Jnl.  Aug.  Die  Hdllen  viel  lAnger  ala  die  Aehrclien.  Var. 
Hdllen  nur  ein  wenig  l&nger:  P.  gemanlcam  Roili. 

IV.  Gmppe.  PHALARIDEEN.  Kanth.  Aehrch^n  v.  ä.  Seite 
her  »t gedrückt y  ibth.,  mit  eimem  spei zigen  Ansätze  zu  einer  zwei^ 
ten  od.  dritten  unteren  Bth.,  od.  mit  einer  od.  sswel  unteren  mAnnl. 
Bill.  Gf.  lang;  Narben  fftdf.  od.  fast  spreng wedelf.,  aus  d.  Spitze 
des  Aehrchens  hervortretend. 

9.  PHALARIS  L.  Glanzgras. 

1.  Pb.  canariensisL.  R.  abrenf.,  oval ;  Klappen  zugespitzt, 
mm  Runde  Xnervig^  MLf  dem  RdclLen  geldgelt,  mit  einem  gmnz^ 
randigen  Flügel;  die  %  unfrucblbaren  Btb.  halb  so  lang  ala  die 
fruchtbare ;  Spelzen  der  letzteren  angedniokt-behaart.  0.  KulUv. 
0.,  Wege;  Istrien,  ausserdem  bin  u.  wieder  verwildert.  Jul.  Aug. 

%.  Pb.  minor  Retz.  R.  Ahrenf.,  lingl. ;  Klappen  zugespitzt- 
stacbelspitzig,  am  Hände  inervig,  anf  demRdcken  geddgelt,  mit 
einem  ausgebissen-gezahnelten  Flügel ;  die  eine  unfrucbtb.  Btbe. 
sehr  klein,  die  andere  halb  so  lang  als  die  fruchtbare ;  Spelzen  der 
leisteten  angedrüekt'behaart ;  Halm  an  der  Basis  gleich.  0.  Am 
Meere;  Llttor.  zw.  Fiume  u.  Laurana.  Mai.  Jun.  Ph.  aquailca  Alt. 

3.  Ph.  aquatIcaL.  R.  ährenf.,  lAngl. ;  inappen  zugespitzt- 
Stachel spit zi;r,  om  Ilan<l0  Inermg'^  auf  dem  Rücken  gelugeltf  mit 
einem  ousgebissen-gezäAnelten  Flügel ;  die  eine  unf^chtbare  Bth. 
sehr  klein,  die  andere  fehlend ;  Spelzen  der  fruchtbaren  Bth.ii«ilf ; 
Basis  des  Halmes  knoUig-verdickt.  4.  Feachte  O.  bei  Stramare 
In  der  Gegend  v.  Triest.  Mai.  P.  caerulescens  Desf. 

4.  Ph.  p  a r  a  d  0 X a  L.  R.  Ahrenf.,  walzl.;  Aestchen  6  Aehrehen 
tragend,  das  mittlere  zwitterig,  die  seitenst.  geschlechtlos  f-  od. 
4mal  kleiner,  die  4  vorderen  der  unteren  Aestchen  keullg,  sehr 
stumpf,  kleingekerbt ;  Klappen  d.  fruchtbaren  Bih.  lang-zugespitzt, 
am  Bande  Snervig,  auf  d.  Mitte  des  Rdckens  geflügelt,  mit  einem 
lanzetil.,  zahnf.  FIdgel.  0.  Kultiv.  0.,  Wege:  Istrien.  Neue  Auf- 
schüttung bei  Triest.  Mai  Jun. 

5.  Ph.  arundlnaceaL.  B.  abstehend;  Aehrehen büschellg- 
zsgestellt;  Klappen  flügellos;  die  Zwitierbthe  kahl,  die  unfrucht- 
baren behaart.  4.  Ufer,  stehende  Wasser.  Jun.  Jul. 

!•.  HIERdCHLOA  Gmelin.  Darrgras. 

1.  H.  tderata  WaMb.  R.  avageaperrt;  MtkeiMekem  ämkl$ 
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die  Zwitterbflie  wehfloir,  d.  ninnl.  B(b.  miter  d.  Spitsse  ielir  kurz- 
begrannt ;  W.  kf1ecli«iid.  4.  Feaclite  WleHon ;  ndrdl.  Oeb.  a.  Sctales., 
B6b]DM  MAbr.,  bei  Mdncben  selten.  Mal.  Jon.  Hiereeblta  borea- 
lia  Roem.  et  Scbolt.  Holcos  borealls  Scbrad. 

9.  H.  aastralisR.  u.  Schalt.  R.  aasgeaperrt;  BthHielahen 
an  der  Basis  der  Jehrehen  behaart;  die  Zwitferbthe  webrloa,  die 
antere  mAnnl.  Btbe  unter  d.  Spitse  sebr  kars-begrannt,  mit  einer 
geraden  Granne,  die  obere  nflnnl.  Btbe  auf  der  Mitte  des  Backens 
mit  einer  geknieten  Granne;  W.  krieebend.  4.  Scbattige  WAlder; 
iBerAtr.  dch  das  sddl.  a.  mittl.  Geb.  März.  Apr. 

11.  ANTHOXAnTHUM  L.  Ruchgras. 
I.  A.  edoratam  L.  R.  ihrenf.,  lingl.,  stemlich  locker;  die 
untere  Klappe  halb  so  lang  als  dasAehrehen,  spits;  Speise  der 
unfruchtbaren  Bihen  angedräckt-behaart,  abgerundet  stampf,  halb 
flo  lang  als  die  innere  Klappe.  4.  Wiesen,  WAIder.  Mai.  Jun. 

19.  IMPERATA  CyrUl.  Jmperate. 
1.  ].  cyllndrica  Pallls.  de  Beauv.  4*  Olivenw&lder,  Wein- 
berge; Istrien  a.die  Inseln.  Jul.Ang.  Jmperata  arundinaceaCyriU. 
Lagurus  cylindricus  L. 

V.  Gruppe.  ALOPBCUROIDEBN,  Aehrehen  v.  d,  Seite  her 
zs^edrüekt^ihih,,  od.  l6iA.mit  einem  Ansätze  ZU  einer  oberen  Blhe, 
rispig  od.  in  einer  einfachen  Tr.  wechsel8lAndig.  Klappen  so  lang 
als  die  Btbe  od.  1  Anger.  Gf.  lang';  Narben  verlängert,  fad!.,  6e- 
haart ^  aus  der  Spitze  des  Aehrchens  hervortretend. 

13.  AI.OPECÜRUS  L.    Fuchsschwanz. 

1.  A.  pratensis  L.  Halm  aufrecht,  kahl ;  R.  Ahrenf.,  walsl., 
stumpf;  AeslederR.  4--6  Aehrehen  tragend;  Klappen  spitz^  unter- 
kalb  d.  Mitte zegwioaehsen^  zottig^f^ewimpert ;  die  Rhizome schief, 
kurz  od,  kurz-ausl auf  er  artig.  4.  Wiesen.  Mai.  Jun.  Die  Wurzel 
auf  Sandboden  etwas  kriechend.  Granne  bald  eingeschlossen,  bald 
hervortretend. 

f.  A.  nigricans  Homem.  Halm  aufrecht,  kahl;  R.  Ahrenf. 
walzl.,  stumpf;  AestederR.  4— 6  Aehrehen  tragend ;  Klappen  spitz, 
unterhalb  der  Mitte  zegewachsen,  zottig- gewimpert ;  die  Aus- 
läufer weitumherkrieehend.  4.  Wiesen  um  Hamburg.  Mai.  Jun. 
Aehrehen  bei  der  Reife  schwarz,  bei  der  vorhergehenden  verbleicht 
od.  selten  an  der  Basis  schwArzl. 

d.  A.  a  g  r  e  s  1 1 8  L.  Halm  aufrecht,  oberwArts  ein  wenig  rauh ; 
B.  Ahrenf.,  walzl.,  beiderseits  verschmAlert ;  Aeste  der  R.  l—t 
Aehrehen  tragend ;  Klappen  bis  zur  Mitte  zsgewaehsen,  zugespitzt^ 
am  Kiele  schmal-geflägelt,  sehr  kurz  gewimpert.  0.  Aecker. 
Jun.  Jal. 
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4.  A.  genicalalHs  L.  Halm  mub  liegender  BmU  aafirtr»- 
bend,  kabi;  R.  Ahrenf.,  walsl.;  jäekreAmn  •yf.^lamf^L;  Klappen 
stumpfe  gewimpert,  mmr  mm  der  BmH»  sBgewmehsem ;  Spmlz«  mmimr 
dt  Mitte  beg'rmmmt.  0.  Gräben,  Sampfe,  feacbte  O.  Hai.  -Aug. 
Sibk.  gelbl.-weiM,  nacb  d.  Verbläben  braan ;  Granne  fast  Boeh 
einmal  so  lang  als  ihre  Spelze. 

5.  A.  falvus  Sm.  Halme  ans  liegender  Basis  aafstrebend, 
kahl ;  H.  ihrig,  walsl. ;  AehrehemelUptUeh  ;  Klappern  etumpf,  ge- 
Mrimpert,  nwr  mm  der  Basis  »agewaehsem;  Spelze  aus  d,  Mitte  Se^ 
gerannt.  0.  Graben,  Sümpfe.  Mai.  Aag.  A.  paladosns  Palla, 
Bscheiden  hechtblan.  Stbk.  roihgelb.  Granne  kaam  länger  als 
der  Balg. 

6.  A.  ntricalatns  Pers.  Halme  aofrecht  ■.  anfetrebend ; 
Aehre  eyf.  od.  eyf.-lAngl.,  Aeste  1— t  Aehrehen  tragend ;  Klappern 
kismar  Mitte  verwaehsen  o.  allmfthlig  verbreitert,  über  der  MUim 
plötzlich  im  eime  platt  gedrückte  Forspitze  zsgezegem ;  die  oberste 
Bscheide  schlanchig-anfgeblasen.  0.  Wiesen;  Triest,  Schlettstadt 
im  Elsass,  Blies-  n.  Saarthal  u.  von  da  im  Moselthal  bei  Trier. 
Itf  ai.  Jan. 

14.  CRYPSIS  Alton.   Domengras. 

1.  C.  acnleata  Alt.  Halme  ästig,  etwas  zsgedruckt;  il.ää- 
remf.,  halbkugelig,  im  die  blattige  Hülle  eimgesemkt;  Bth.tmännig. 
©.  Sümpfe,  feuchte  0.;  Litt,  Unterdstr.,  Mähr.  Jul.  Aug.  Schoe- 
nus  acuieatus  L. 

9.  C.  schoenoides  Lam.  Halme  ästig,  etwas  zsgedruckt; 
E.  ährenf.^  oval-lämgl.,  am  der  Basis  v,  der  obersten  Seheide  eim» 
gesehlossem;  Bth.  3männlg.  0.  Feuchte  O.;  Littor.  Jal.  Aug. 
Phlenm  schoenoides  L. 

3.  C.  alpecuroides Schrad.  Halme  einfach,  sleml.  stiel- 
rund; B,äAHgy  längl.-walsenf.,  maekti  Bth.  flmännig.  0.  Nasse 
0.  i  Unterdstr.,  Mähr.  Aug.  Sept. 

15.  PHLEUML.  Lieschgras. 

1.  Ph.  tenue  Schrad.  R.  ährig,  walzenf.;  ^ehrehem  lach- 
ssgedrückt,  elliptisch;  Klappern  am»  Rückemhalbmomdf.'gekrÜmunt^ 
kurz-staehelspitzigy  kahl^  sehr  fein-knotlg-rauh.  0.  Grasige  O. ; 
Istr.,  Insel  St.  Andrea  bei  Rovigno.  Phalaris  bulbosa  L. 

f.  Pb.  arenarinm  L.  R.  ährenf.,  längl.  an  d.  Basis  meist 
verschmälert;  Klappemlamzettl.y  in  eine kur^se  Gran ne«t(g'M}>if»#, 
am  Kiele  stelfh.-gewimpert ;  W.  mehrhalmig;  umfruchtbare  Blät^ 
terbüschel  fehlemd,  0.  Sandige  O.  amMeere,  aach  au/ d.  Sande 
bei  Mainz,  Aachen.  Jun.  JuL 

a  Ph.  Michelii  All.  R.  ährenf., walzl;jri«j»p«it/4Mis««</., 
in  eine  kurze  Granne  zugespitzt  auf  d.  Rücken  steifh.-gewimpert ; 
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9V,  •m9n  Rm»eu  von  frnditbftreB  HalBeB  n.  ut^mektbmrem  BUH-^ 
ierMUeheln  traih^md.  4.  Triften  d.  A.  Jnl.  Aa|f. 

4.  Pb.  Beehmerl  Wibel.  R.&lirenf.,  walzl.;  KlmppenliMeal.' 
l&ngl.,  sehief-mbgr^sehmitimu  j  zuftpitai'gtaehmltpiiMii^f  sage- 
dräckt,  auf  dem  Rocken  8telfli.-gewimperl  od.  imnli;  W.  einen 
Raven  von  fnichtbiiren  Halmen  ■.  onArocblb.  Bldtterbäscheln  trei- 
bend. 4.  Unkalt.  O.,  trockene  Wiesen ;  zeratr.  dch  d.  Geb.  Jan.  Jal. 
k*baiaris  pbleoides  L. 

A.  Plu  asperum  Till.  R.  dhrenf.,  walsl.;  KlmppB» k9Üf,,  «^ 
g99ehtu*Uny  an  d,  SpUxetmfg^M—m^kmniig^,  Stacbelspitzig,  raoh. 
0.  Aecker«  Weinberge;  zerstr.  dch  drsüdl. n.miui.  Geb.  Mai.  Jan. 

6.  Pb.  p  r  a  t  e  n  8  e  L.  R.  Abrenf.«  walzL;  Klmppen  liimgl,,  quer^ 
mbg^msehHitten,  in  eine  Granne  pldtzücb  zugespitzt,  am  Kiele 
steifh.-gewimpert,  Grami«  dreimal  kdrzer  als  d.  Balg;  Bscbeiden 
walzl.  2^  Wiesen.  Jon.  Jol.  An  trockenen  O.  ist  der  Halm  Aber 
d.  W.  zwiebelig-verdickt :  Pb.  nodosom  L. 

7.  Pb.  a  I  p  i  n  a  m  L.  R.  ibrenf.,  walzl.  oder  oval ;  Kiapp^m 
i&ng'l,,  gutr-abgr^sehniiteu,  in  eine  Granne  pldtzlicb  zugespitzt, 
am  Kiele  sleifh.-gewlmpert,  CrmtM«  so  imng'^  oder  kaum  am  die 
HAifte  kdrzer  als  der  Balg;  oberste  Bscheide  aufgeblasen.  4-  Trif- 
ten der  A.,  YorA.,  Sudet,  MAlir.  Gbge.  Jan.— Aug.  Var. :  mit 
walzlicben,  verl&ngerten  u.  kurzen,  ovalen  Aehren,  und  beide 
Variet.  mit  lang-gewimperten  Grannen  und  ohne  Wimpern  an  den- 
selben :  letzteres  Ph.  commotatum  Gaud. 

8.  Ph.ecblnatam  Hoüt.  R.  Abrlg, oval;  Ashrchen abslebend, 
die  untersten  herabgehogen ;  Klappen  etff.'iängl,,  t/uer^abge^ 
schnitten,  in  eine  Granne  pldtzl.  zugespitzt,  am  Kiele  steifb.- 
gewimpert,  Granne  ein  wenig  lAnger  als  d.  Balg.  0.  Bergwiesen ; 
Istr.  Mai.  Ph.  felinum  Sm. 

1«.  CHAHAGROSTIS  Borkhaus.  Zwerggras. 
1.  Cb.  mi  nima  Borkh.0. Sandfelder;  Rbeinfl&cbe  v.Pbillpps- 
burg  bis  Mainz,  Maingebiet  bis  Wdrzbg.,  Holstein.  MArz.  Apr. 
6turmla  minima  Hopp.  Agrostis  minima  L.  Mibora  vema  Beauv. 

VI.  Gruppe.  CHLOBIDSSN.  Kunth.  jiehrehen  v.  der  Seite 
her  zsgredrüeAt,  ibth.  (bei  auslAndiscben  9— vielbib.),  in  einseitige 
Aebren  geordnet  u.  zwar  auf  der  unterenSeite  der  jiehrenspindel 
angefügt, 

17.  CYNODON  Riebard.   Hundszahn. 
1.  C.  Dactylon  Pers.  Aehren  zu  3— 6 Angerig;  Spelzen  kahl, 
etwas  gewimpert;  B.  untereeits  behaart;  AuülAo/er  gestreckt.  4. 
Sandfelder,  Wege;  sddl.  u.  westl.  Geb.,  sehr  zerstr.  dch  d.  dbrige. 
Jul.  Aug.  Panicum  Dactylon  L. 
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16.  SPARTBrA  SckffiA^  mmem§n^. 
i.  S.  striGta  Roth.  Aehrent,4,  angeilriekt;  Aehrdien fan* 
mig,  loel^er-dachlg,  aufrecht ;  B.  «ingerollt.  4.  SehlaiBraige,  vom 
Meereswasser  getrftnkte  Wiesen  auf  dem  rechten  Ufer  des  Isoaso, 
gegen  Aqnlleja  a.  Gardo,  snmpflge  0.  an  Ufer  des  Meeres  hei 
Monfalcone.  Aag.  Sept. 

VII.  Gmppe.  ORYZEBN.  Kanih.  Aehrehen  v.  der  Seile  her 
aü^edniekt.  MUppen  fekUmd  W.  ««Ar  kUi», 

19.  U^RSIA  Solander.  Leerste. 
l.L.  oryzoldes  Swartz.  R.  abstehend,  Aeste  schl Angelich; 
Aehffchen  .SmiUinig,  halboval,  gewimpert.  4«  Orftben,  Ufer.  Aag. 
Sept.  Phalaris  oryzoides  L. 

iO.  COLEANTHf»  Seidel.  ScheideaMttIhgras. 
I.  C.  subtil is  Seid.  0.  Ausgetrocknete  Fischteiche,  svm- 
InBdhm.  Jol.— Sept.  Schmidtia  utrlcnlosa  Stemh. 

Vf  II.  Gnq>pe.  AOBOSTiBBEN,  Kunth.  jä^Arekmn  v,  d,  ßmim 
h0r  m€hr  oJ,  wemig^er  meg^rBckf,  iUA,  oder  Ibth.  mit  einem  An« 
MMse  zu  einer  oberen  Blhe.  Deekspelzen  f.  Gf.fekl^nJ,  od.  kunt; 
N.  fBderig/  an  der  Basis  des  Aehrohens  herauatretond.  Kmrtf^p— 
mit  d^H  kämi^9H  SpelM^n  b^deeit, 

9L  P0LYP060N  Desf.  Bärstengras. 

1.  P.  monspelieasisOesf.  R«  gtdntngoa,  lappig; Mim^p^m 
lingl.,  karsh.-rauh,  mu^d^r  turM-mysg^nmd^t^m,  9immpf  Vmpfi^ 
gVM  9pitK€  hegrmtmi,  Ormmm^  9mmi  —  Immg-  mU  ikf  Kiapp«  ;  Btha 
ganz  oben  unter  der  Spiize  begrannt;  W.  fsaerlg.  0.  Veiiehto  O. 
am  Meere ;  Littor.,  Isirien,  auf  dem  Ramis,  einem  Sandsteinfelsen 
in  der  Stadt  Freibarg  in  der  Schwz.  Mai.  Jua.  Alopeooms  mono- 
pellensls  L. 

f.  P.  littoral  Is  Smith.  R.  gedrungen,  lappig;  Elappmm 
•Mneal.-lMiBettl.,  ein  wenig  rauh,  am»  d.  Spitze  k^grmmmi^  Gramme 
der  unteren  Klappe  «o  limgr  '^  ^^  Klappe  Mlbtt,  die  der  oberen 
kürzer;  Bth.  unter  der  Spiize  begrannt;  W.  kriechend.  4*  Am 
Meere  im  Nordwest,  d.  Insel  Norderney.  Jol.  Aug.  Agrostis  lltto- 
ralis  Sm. 

M.  A6RÖSTIS  L.  Windhalm. 

a.   Viifa  Beauv.   Die  B.  alle  lach.    Die  obere  Speise 
nicht  fehlend. 


1.   A.  atoloni/era  L.  var.  ß.    Die  bidlhotrag.  R. 
kegelf.,  Aeste  wagerecht-absteheiid,Aost«h«a#i«aBd.  Seiten  dar 
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Aenf  e  a.  ftbwAfto-gerielMetf  dle/rmckttragenie  R.  zageMgen ;  Aesle 
m.  BtlistieloiMM  rauk ;  BUtthButeh^m  lämgl.  ;  B,  aiU  Umeml.,  ßmek. 
4.  Wiesen,  unkalU  O.,  Wilder,  Ufer.  /an.  Jol.  H.  gefftrbt  oder 
grün,  letztere :  A.  alba  L.  Aekrchen  grannenloa.  seilen  begranau 
Var.  ß.  g^g-MifM  .*  grösser,  relckblülhiger.  A.  glgaiit<»a  Ro(li.  ~ 
/.  pror0p0Hs:  meist  niedriger,  weit  o.  breit  heronikriefbend ;  H» 
didit-gedningen,  lappig  u.  meist  sait-gefürbt ;  im  Flussldese  a.  aa 
sandigen  0.  iiie  u.  da :  A.  alba  ß.  stolonifera  Meyer. ;  aaf  böberea 
Gbgen  n.  A.  kleiner,  R.  sativiolett:  A.  paucilora  Sobrad.,  A.  pa- 
tala  Gaod.  —  S.  maritima :  weit  u.  breit  umberkriechend ;  R.  ge- 
drangen, B.  bUulicbgrän :  A.  mariUma  Lam.,  A.  slolonifera  ß.  L. 
spec.  —  Lebendiggebärende  Expl. :  A.  sylvatlca  Hods. ;  Bth.  dch 
Brand  verdorben :  A.  alba  pumila  Kanth. 

9.  A.  vulgaris  Witbering.  R.  im  Umriss Ulngl.-eyf.,  wäh- 
rend a.  nach  der  Btbezeit  weit-abstehend,  Aestchen  gespreitzt, 
nach  allen  Seiten  bin  gerichtet,  etwas  raah;  Blatthautchen  kurz, 
abgeschniUen;  B,  alle  lineal.^  flach.  4.  Mit  d.  Vorbergeh.,  Jan. 
Jul.  Var.  ß.  Holomfera :  Aasiflofer  an  sandigen  O.  verlängert 
kriechend :  A.  stolonifera  a.  L.  Var.  selten  mit  begrannten  Aehr- 
chen :  A.  vulgaris  e.  M.  et  K.  D.  Fl.  mit  Ausschlass  der  A.  robra 
L.,  die  in  dem  Gebiete  noch  nicht  gefanden  warde.  —  Lebendig- 
gebärende Expl.:  A.  sylvatlca  Pollich',  Bth.  dch  Bnlnd  verdor- 
ben :  A.  pomila  L. 

b.  Trichodium  Michaux.   Die  Worzelblfttter  zsgefaltet- 
boretlicb.  Die  obere  Spelze  meist  felüend. 

a  A.  c  a  n  i  n  a  L.  R.  aasgebreitef ,  eyf. ;  Aeste  rauh,  währen« 
derBthezeit  auseinanderfahrend,  nach  dem  Verblihenzsgezogen; 
UHiere  Spelze  unter  der  Mitte  dee  RUetens  bei^^annty  an  d.  SpUso 
fein-gekerbt,  obere  fehlend  od.  sehr  klein ;  WB.  zegefahet-boretL; 
Blatthautchen  längl.  4-  Feuchte  Wiesen  u.  Halden.  Jan.— Aog. 
Anf  trockenen  Orten  kleiner:  A.  alpinal^yss.  Roth. 

4.  A.  alpina  Scopol.  R.  abstehend;  Aeste  u.  Blbstlelchen 
rauh;  untere  Spelze  an  der  Baeie  begrannt ,  an  der  Spllxe  kurz- 
tborsllg,  obere  sehr  klein;  fVB.  gefaltet -borsti.;  Blatthäatchen 
längl.  4.  A.,  VorA.,  Sehwarzw.,  Mähr.  Obg.  Jul.  Aug.  Tricho- 
dium rupestre  Schrad. 

5.  A.  rupestris  Ali.  R.  abstehend;  AeHe  u.  Btkstieleheit 
kaM;  untere  Spelze  an  d.  Spitze  feingekerbt,  mit  einer  uwlefhall^ 
der  Mitte  des  Rückens  hervortretenden  Granne ;  fTB.  zs^i'faHet^ 
hotstl.;  Blatthautchen  läng^.  4.  A.,  VorA.,  Sehwarzw.,  Sudel. 
Jol.  Aug.  Trichodlunualpinum  Schrad. 

ta    APERA  Adafas.,  Beauv.    Wiadfahne. 
1.  A.  Splcaventi  Beaa>'.  R.  meHsehweiflg;  BÄ.maleT  d*r 
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Spitse  beg rannt,  Granne  gerade  oi.  etwas  sehläagelich,  H-  ed.  lonal 
a»  lang  als  Ikre  Spelte ;  Sthk.  ÜHmml.'IBMgi.  0.  Aeeker,  anch  an 
«nknltiv.  O.  Jun.  Jul.  Agre.^tis  splea  venti  L.  —  Die  Agrosüa 
parparea  Gand.  ist  neeh  weller  so  beebachten. 

9.  A.  interrupia  Beaov.  B.  Mchmml,  isgexegen ;  Bth.  unter 
der  Spitse  begrannt,  Granne  gerade  od.  etwas  seMAngelldi,  8-  od. 
4mal  so  lang  als  ibre  Speixe;  8ibk,  rmmdL-ü^nti,  0.  Aecker  n. 
nnkttltlv.  0.;  aadi.  Geb.;  Salzderbelden  in  Haanov.  Jan.  Jal. 
Agrostis  inlermpta  L. 

94.  LAGÜHUS  L.  -Sannieigras. 

I.  L.  o  V al  u  s  L.  0.  Hugel,  Weinberge  In  Istr.  Jon.  Jul. 

t5.    CAIiAMAORdSTIS  Rotb.  Reitbgras. 

I.  Rotte.  Spigeios.  Speisen  bftutlg,  dchscbelnend- weiss. 
Ansatz  zu  einer  zweiten  Bibe  fehlend. 

1.  C.  lanceolata  Roth.  R.  absiebend;  Klappen  scbmal- 
lanzettl.,  zugespitzt ;  Haare  linger  als  d.  Spelzen ;  Gtmmm  emd^t., 
g^ade,  aas  einer  —hr  kurzem  Aunrandnng  bervortretend  u.  kaom 
I&nger  als  diese.  4«  l^eacbte  Wiesen;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jul.  Aug. 
Arando  Calamagrostis  L. 

t.  C.  1 1 1 1 0  r  e  a  DC.  R.  abstebend ;  Klappen  scbmal  -lanzettl., 
in  eine  pfriemllcbe ,  zsgedrückte  Spitze  verschmAlert ;  Haare 
lAnger  als  die  Spelzen ;  Gramme emiUt,,  gerade y  so  lang  od,  lümger 
mie  dieHmifte  ihrer  Speise.  4-  Flusskies,  Ufer ;  südi.  Geb.,  Harz  an 
d.  Bude.  Jal.  Aug.  Arando  littorea  Scbrad.  A.  Pseudopbragmites 
Hall.  m. 

8.  C.  e  p  i  g  e  1 0  s  Rotb.  it.  steif,  abstebend,  gekmämelt-iappig ; 
Klappen  lanzettl.,  in  eine  pfHemlicbe,  zsgedrückte  Spitze  endi- 
gend; Haare  linger  als  die  Spelzen;  Gramme  aus  der  Mitte  dee 
Büekems  kervortreiemd,  gerade.  4.  Waldige  O.,  Sandfelder.  Jul. 
Aug.  Arando  eplgelos  L. 

4.  C.  H  a I le r  i  a n  a  DC.  A.  abstekemd;  Aekrckemfastgleiekf.- 
zerstreut}  Klappen  lanzelU.,  zugespitzt;  Haare  lAnger  als  die 
Spelzen;  Gramme  umterkalh  des  RUckems  eimgefUgt,  gerade.  4. 
Waldige,  feacble  O.  d.  VorA.,  Sndet.,  Erzgeb.,  Harz  u.  nördl.Geb. 
Jul.  Aug.  Arando  HallerianaGaud.  A.PsendophragmitesScIirad., 
nicbt  HalL  Var. :  Aebrcben  grannenlos. 

6.  C.  tenella  Host  R.  abstebend;  Klappen  lanzettl., spitz, 
Haare  kalk  so  lamg  ais  die  Spelzem,  die  obere  grammemtos  od.  auf 
dem*  Rückem  begrammi  }  Gramme  gerade.  4.'Wften  d.  A.,  Wilder 
d.  VorA.  Jul.  Aug.  Var.  a,  Aebrcben  grannenlos:  Arando  tenella 
Scbrad.  —  ß.  Aebrcben  begrannt :  A.  tenella  Host. 
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II.  Rette.  Deyenxla  B4»auv.  Ansats  so  einer  isweiten  Bth. 
In  einem  bebaarten,  aoM  der  Ba^is  der  oberen  Spelase  hervortre- 
tenden Stielcben  bentehend. 

6.  C.  st  riet  a  Spreng,  if.  tehmal,  abstehend,  steif;  Klappen 
spitz ;  Haare  kürzer  aU  die  Spelzaa  ;  Gramme  umterhaik  der  MHie^ 
desRUekeme  emieprimfemdy  g^rade.A.  feachte  Wiesen;  ndrdl.  Geb. 
jQl.  Ang.  Anind<»  Aricia  Timm. 

7.  C.  montan a  Host.  R.  abstehend;  Klappen  svgespltnt; 
Baare  so  lamg^  ah  d.  Spelzen  od.  fast  am  d.  HAlfte  kürzer;  Gramme 
rUekemst.y  g^ekmiet^  kaum  über  die  Klappen  hinausragend.  4*  WAl^ 
der,  Gbgeu.  VorA.;  zerstr.  dch  d.  Geb.  Jal.Aog.  Arandovarla 
Schrad.  Yar.  ß.  aeutiflorai  hdher,  Klappen  schmäler,  pfriem- 
licher :  Arando  acullilora  Schrad. 

6.  C.  »ylvatica  DC.  R.  abstehend;  Klappen  zagespitzt; 
Haare  4mal  kUrzer  als  die  Spelzen  ;  Granne  rUeAenst&ndig^,  ge^ 
imiet,  aber  die  Klappen  hinausragend.  4.  Waldige  O. ;  zerstr- 
dch  d.  Geb.  Jul.  Aug.  Arundo  sylvatlca  Schrad. 

S6.  P8AMMA  Beauv.  Sandried. 

1.  Ps.  arenariaR.etS.  R.  Bkrenf., gedhingen,  wmlzi.,  ober- 
wftrts verschmälert ;  Klappern  lineal.-lanzeltl.,  spitz;  Haare 8mal 
kurzer  als  die  Spelzen ;  B.  eingerollt.  4*  Sandige  0.  am  Meere 
des  nördl.  Geb.  a.  sandige  O.lm  Binnenlande  bis  Wittenberg*;  aadi 
bei  Dresden  a.  Darmstadt.  Jal.  Aug.  Arando  arenaria  L.  Ammo- 
phila  arenaria  Lk. 

9.  Ps.  b  a  1 1  i  c  a  R.  et  S.  A.  ähremf, .  gedrungen^  lamzeitL,  spitz  ; 
Klappern  lanzeltl.,  im  eime  pfriemtliehe  Spitze  vereehaüilert ;  Haare 
halb  so  lang  als  die  Spelzen ;  B.  eingerollt.  2^  Sandige  O.  am 
Meere;  nördl.  Geb.  Jul.  Aug.  Arundo  baltica  FIdgge.  Ammophila 
baltica  Lk. 

17.  GASTRIDIUM  Beaav.  Nissengras. 
1.    G.   lendlgeram   Gaad.  0.  Aecker,  knltiv.   0.;  Genf^ 
Istr.  Jul.  Milium  lendlgeram  L.  Yar.  grannenlos. 

IX.  Gruppe  STiPACBBN,  Knnth.  Aehrehem  eomveae,  vom 
Rüetem  her  ein  wemig  zsgedrüekt  oder  stielrund  ^  Ibth.  Untere 
Klappe  grösser.  Gf,  fehlend  od  kurz;  N.  federig,  an  den  Selten 
des  Aehrchens  heraustretend.  Karyopse  vom  dem  erhärtetem,  knor- 
peligen od.  papierartigen  Spelzen  dieht-eimgewiekelt, 

<S.  MiLlUM  L.    MiUsgras. 
1.  H.  effusumL.  R.  abstehend;  Spelzen  spitz;  Halm  kahl; 
B.  lanzettL-lineal.  4-  Schattige  WAlder.  Mal— Jul.   Rispe  grdn^ 
var.  selten;  Aehrchen  anf  der  einen  Seite  purp.,  v.  Shuttlewortli 
am  unteren  Aargletseher  gefunden. 
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29.  PIPTATHERUM  Beaav.  OranneiUiinie. 

1.  P.  paradozam  Beauv.  R.  abstelMiHl ;  Aehrdieii  ey-lMN- 
«#(!/.;  8pelM0m  fim^tmig;  B,  /S«M*  4-  WMiter;  Knia^  latr.  BfU. 
Jan.  MUtav  paradoxaai  L. 

ti  P.  Biultifloruai  Beanv.  R.  abtHeheM;  Aehfctteii  ej«- 
lansetif.;  Spelzen  kiM;  B.  lach.  4*  Waldlgi»  0.|  stdL  T)rr^ 
Itfir.  JuB^JttK  Miikim  nMHUtorBBi  Cav.  AgtosUa  mlUacea'L. 

80.  STfPAL.  PfHem^Dgras. 

1.  S.  penn  ata  L.  R.  an  der  Basis  eingeschlossen;  C^mmm 
sehr  laag^  gekniet,  federig^  an  d.  Basis  bis  xa  dem  vierten  Theila 
ihrer  Länge  Icahl ;  untere  Spelze  anterwArts  mit  5  seidigen  Linien 
bezeichnet.  4-  Trockene,  sonnige  Hagel,  Sandfelder;  zerstr.  dch 
diGeb.  Mai.  Jun. 

%:  S.  c  a  p  i  1 1  a  t  a  L.  R^  an  der  Basis  eingeschlossen ;  Gfm^ 
nem  sehr  lang'^  gekniet,  kaki;  untere  Spelze  nnterwArts  mit  5 sei- 
digen Linien  bezeichnet.  4*  Dörre  sonnige  Hdgel;  zerstr.  dch  d. 
Geb.  Jol.  Aug. 

3.  S.  A r ist e II a  lü  R.  sohnM,  ssgeaogen ;  fhamm^n  gerade, 
kaU,  noch  einmal  eo  Itmg  ml*  die  Bthe;  Spdlzen  dberall  aage- 
dräoktwdaNmig»  4*  Raahe  O. ;  ls(r.  Jol:  Aag. 

31;  LASIAGRÖSTIS  Link.  Rauhgras. 
1.   L.  Calamagrostis  Link.  R.  abstehend;  Granne  ftMd 
80  laug  als  die  Bthe.  4-  Felsige  O. ;  YorA.«  Schwz.,  Tyr.,  Krate. 
Jnl.  Aug.  Agrostis  Calamagvostls  L.  Amndo  speclosa  Schrad. 

X.  Gruppe.  jiRWMlfJiCBBff.  Knnfh.  jie%reheH  t—reiehbth, 
C^  tferläng^rt.  N.  Sprengwedel/.,  aus  der  Hllte  bd.  über  d.  Mitte 
der  Bihe  hervortretend. 

32.  PURAGmItCS  TrinluB.  Rohrschllf. 

1 .  Ph;  communis  Trln.  R.  ausgebreitet ;  Aehrchen  4-^baL 
:^.  Stehende  Wasser,  Vf^r.  Aug.  Sept.  ArunUo  Phragmites  L.  — 
Tar.  ß.  pülfeseeme ;  mH  bleichbraunen  Aehrchen,  im  Uebrigen  In 
'keinem  Merkmal  verschieden:  Arundo  Phragmites  /9.  ilavescens 
Cusier.Phragmites  i8iacaRchb.fl.exc.,ob  auchArundo  biacaDelile  ? 

33.  ARÜNIH»  L.  Rohr. 

1.  A.  donaz  L.  R.  sehr  &stig,  etwas  abstehend;  Aehrchen 
meist  3bth  ;  untere  Spelze  an  der  Spitse  doppelt  haarspitzig  u.  be- 
gerannt,  auf  d.  Röcken  mit  verlängerten  Haaren  besetzt.  4.  Snm- 
pdge  O.;  iMtr«,  Lilior^  sddl.  Tyrol;  daaelbat  auch  kultiv.  Oet: 

XI.  Gruppe.  SBSLBBIAOBBN:  Jekrthen  t^teUkhih.  Balg' 
«ros^s,  i:aiit  üe  Bthen  bedeckend.  Gf.feklemä  öd.  Sekt  kut»;  Nar^"^ 
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•»«  fUdiMky  awu  der  Spitze  d^  Btke  herwHrHemd^  gesMutflt  «i. 
kurs-behaart. 

a4.  ECHIMARIA  Dtst,   Kleltengras. 

1.  R.  cai^ilata  Deisf.  0.  Qraalge  O.;  lalrieiL  Mai.  Jmo. 
Cenchnis  capUatius  L. 

9S.  SESLERIA  Ardalft.  Seslerie. 

1.  8.  lenuifolia  Schrad.  Aebre  lAngllch;  Aebrcben  meiat 
8btb. ;  unlere  Spelze  in  % — i  Boraten  a.  in  eine  Granne  ans  d.  Mitte 
endigend,  Boraten  u.  Grmnme  nicht  hmlb  so  Imng^  mte  die  Spelze ; 
B.  :»cbmal-lineal.,  slnmpf  od  kara-zogespiUst,  rinnig  od.  zsgeroHt; 
Scheiden  zuletzt  in  sehlangrelieh-verwehte  Buden  mufg'elöeet ;  W. 
rajiig  o.  zugleicb  anslftufertreibend.  ^,  Steinige  0.  am  Ufer  des 
Meeres;  Triebt,  Fiome.  Mai.  Expl.  mit  dickeren,  starreren  BIAt- 
tem :  S.  Juncifolia  HosU 

9.  S.  caerulea  Ardain.  Aebre oval-I&ngl.,  meist einseita- 
wendig;  Aebrcben  S--3blb. ;  untere  Spelze  in  9—4  Borsten  a.  eine 
Ciranne  aus  der  Mitle  endigend,  Borsten  uJCrranne  nicht  halb  so 
lang-  als  d.  Spelze  ;  B,  lineal.,  flach ,  an  d,  Spitze  plützl.  in  eine 
rauhe  Stachelspitze  zsgezog^n;  Scbeiden  angetb.,  zuletzt  am 
Rande  geaipalten ;  W.  rasig ;  Auslftufer  feblend.  4*  Felsige  0.,  l>e- 
sonders  Kalk/eis. ;  zerslr.  dcb  d.  sddl.  a.  mittl.  Geb.  Apr.  Mai.  Cy- 
nosurus  caemleus  L. 

9.  S.  elongata  Host.  Aebre  verlängert- walzl. ;  Aebrcben 
meist  3btb.  \  unlere  Spelze  in  S*4  Borsten  u.  eine  Granne  aus  d. 
Mitte  endigend;  Borsten  «.  Granne  nicht  halb  so  lang  als  d.  Spei» 
xe;  B.  lineal,^  rinnig^  in  eins  sehr  rauhe  Spitze  verschmälert; 
Scbeiden  ungetb.,  zuletzt  am  Rande  gespalten;  W.  rasig  n.  aua- 
lAuferlreibend.  4.  Felsige  0.,  trockene  Wiesen;  Krain,  Littor., 
Finme.  Aug.— Herbst ;  bldbet  aeltener  im  Frdbling ;  letztere  ist  8 . 
«iongata  Visian. 

4.  S.  microcepbala  DC.  Aebre  eyf.;  Aebrcben fbtb.,  un- 
tere Spelze  5grannig,  mittlere  Granne  langer  als  die  Spelze;  B. 
acbmal-llneal.^  stumplUcb.  4.  Felsenspalten  o.  steinige  O.  der 
kdcbKten  A. ;  Oestr.,  Stmk.,  KAmtb. ,  Salzb.,  Watzmann  in  den 
bayer  A.,  Tyrol.  Jun.  Jnl.  S.  tenellaHost. 

5.  S.  spbaerocepbala  Ardnin.  Aebre  kugelig;  Aebrcben 
meist  3btb. ;  untere  Spelze  an  der  Spitze  ansgerandet,  aus  d.  Aus* 
Landung  tttrz^egrmuti ;  B.  scfamai-Iinval.,  atumpllcb.  4.  Felsen 
flerA.;  sndl.  Scbwz.,  Tyrol,  Stmk.,  Kftmtb.,  Salzbg.  Jnl.  Aug. 
Aebren  weissl.,  selten  blau. 

6.  S.dlstitlia  rvrs.  ^Mi««yf.,t4vir%>;  A6liKh«n8-6btb. 
sintere  Spelze  grannenlöe  i9d,  hmTz-begTanrnt ;  B.fadenf.  4.  Fiäsen 
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«er  Mhenw  A.,  Sehws.  n.  Ms  Stoik.    Jan.  Jal.    Pm  4lflücte 
Wnl/. 

XII.  Gnippe.  jiFENJCEBN.  Kimth.  jiehrcheu  i-mmihik,, 
d.  endst.  Btlie  oft  verktimmemd.  Bm{g^  gross,  fast  das  gamzm  Askr^ 
ek^m  Mmgsbemd,  Gf.  sehr  kan  od.  fehlend ;  Nmrbsn  federig,  «m« 
W(tr  Bmsis  der  Bths  bsiderssits  hmrvortrsimnd.  « 

aa  KOKLERIA  Pers.  Kdlerle. 
1.  K.  cristata  Pers.  R.  fchrig,  an  der  Basis  unterbrochen; 
Aehren  f — Iblh. ;  untere  Spelze  augespitst,  wehrlos  od.  Stachel- 
spitzig-;  B,  flach,  die  un leren  gewimpert ;  d.  vertrockneten  Bsckei" 
dem  vngeth.  4.  Grasige  Hügel,  trockene  Wiesen.  Jnn.  Jnl.  Aira 
cristata  L.  sp.  Yu.  ß,  graeilis:  B.  sehr  schmal;  Aehre  verlän- 
gert, schmal^  schlank.  K.  cristata  y.  DC  fl.  fr.  —  y-  '^»jor:  Halm 
SFuss  lang  n.  länger;  R.  fast  Va  Fuss  lang,  lappig;  Aehrchen 
4  Linien  lang.  K.  cristata  /.  DC.  Poa  pyramidala  Lam. 

9.  K.  glauca  DC.  R.  ährig,  an  der  Basis  unterbrochen; 
Aehrchen  9— dbth. ;  untere  Spelze  sturapfl.,  urehrlos  od.  mit  einem 
auf  der  stumpfen  Spitze  aufgesetzten  Staehelspitzehen;  B.  flach« 
kahl;  die  vertrockneten  Bseheiden  ungeth.  4.  Sandfelder ;  serstr. 
dch  d.  Geb.  Jun.  Jul.  Poa  glauca  Schk. 

a.  K.  valesiaca  Gaud.  R.  ährig,  dicht-gedrungen;  Aehr- 
chen t— Sbth. ;  untere  Speise  xngesp.,  wehrlos  od.  stachelspltxlg ; 
WB.  EsgeroUt,  kahl ;  die  vertrockneten  Bscheiden  zuletzt  in  schlan- 
gelieh-verwehte  Fäden  aufgelUsei,  4.  Sonnige  Hdgel  im  unteren 
Wallis.  Apr.  Mai.  Aira  valesiaca  All.  V 9x.  ß.setacea:  unlen 
Speise  auf  dem  Rucken  xottig-bewimpert  K.  setacea  DC. 

4,   K.  hirsuta  Gaud.    R.  ährig,  eyf.,  od.  eyf.-längl. ;  jäehr^ 
ehen  f-^th.,  zottig}  Bth.  aus  ungeth.  od.  fsp.  Spitze  begrannt; 
R.  schmal-lineal.,  kahl;  Balm  oberwärts  ßlzig;  W.  rasig,  bld- 
hende  u.  nlchtbluhende  Wurzelköpfe  tragend.  4-  Felsige  Triften 
d.  hdchsten  A.,  Schwz.,  TyroL  Jul.  Aug.  Aira  hirsuta  Schleich. 
6.  K.  phleoides Persoon.   R. ährig,  walzL ;  Aehrchen  4-5- 
bth.,  zottig;  die  unteren  Bth.  unter  d.  Spitze  begrannt  1  Grannen 
Aber  d.  Bthe  hinausragend,  borst!.,  weich;  B.  breit-lineal.,  be- 
haart; Balm  kahl;  W.  mehrhalmig,  nlchtbluhende  Bdschel  feh- 
lend. 0.  Kultiv.  O.  u.  WegOi  Istrien,  umFiumen.  auf  d.  Inseln 
Mai.  Jun.  Festuca  phleoides  Vlll.  F.  cristata  L. 
87.  LAMACKIA  Moench.  Lamarckie. 
1.  L.  anrea  Moench.  ©.  Steinige,  grasige  O. ;  Istr.  Mai.  Jun. 
Cynos  ums  aureus  L. 

as.  AIRA  L.    Schmiele. 
I.  Rotte,  Deschampsia  Beauv.  Granne  nur  ein  wenig  ein- 
wärts gebogen  n.  an  der  Basis  kaum  gedrehet. 
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I.  A.  caesplttsa  L.  B.  ßmei,  ohTsHU  ««Ar  nmk;  R« 
welfschwelig,  breit-pyramidenf.,  Bthstielch.  raub ;  Granne  bvrall., 
■leist  so  lang  als  die  Speise;  ßF.  diehi-nuig.  4.  Wiesen  a. 
waldige,  etwas  feachle  0.  Jon.  JuL  Var.  ß,  pmUida :  Klappen 
gelbl.-welss^  auf  d.  Racken  gran;  Spelzen  grün-gelbl.,  an  der 
SplUe  weiss.  Aira  altlsslma  Lam.  Scbalüge  Waider. 

%.  A.  Wlbeliana  Sonder.  B.  ßaeh,  oberseiu  etwms  rmuh; 
R.  weitscbweillg,  lingl.-pyramidenf.;  Bibsllelchen  raub;  Granne 
borsll.,  meist  mo  lang  als  d.  Spelze;  W,  jäuslavfer  treibend.  4. 
In  feucbtem  Sande  od.  im  Scblamme  am  Ufer  der  Elbe  b^l  Hambg. 
n.  Altena,  nicbt  In  Sümpfen.  Jun.  Jul.  A.  palndoMa  Wlb.«  der 
sie  bei  Altena  sammelte,  nicbt  A.  paludoMa  Roth,  die  er  clilrt. 
A.  caespitosa  y.  M.  et  K.  D.  Fl.  Ist  wlrklicb  Varleiii  u.  gebdri 
nicbt  bieber. 

II.  Rotte.  Avenella.  Granne  deotlicber  in  ein  Knie  ge- 
bogen u.  an  d.  Basis  gedrebet.  Von  Avena  nnterurb.  hieb  die^e 
Rotte  dcb  die  abgesicbnittene,  gezftbnelte,  aber  nicbt  SzAbnIge  od. 
doppelt-baarspitzige  untere  Spelze. 

a  A.  flexuosa  L.  R.  absiebend,  überbangend;  Biben  kanm 
lAnger  als  der  sebr  onglelcbe  Balg,  über  der  Ba.*(is  begrannt; 
Siielehem  der  zweiten  Bihe  4mat  kürzer  aie  die  Bihe  setbst ;  B. 
eehr  eehmmi^  fast  boreilichy  siielrund-f&dLy  nickt  ausgekühlt ; 
BlmilMtrteken  ziemUek  tarz,  ahfeseknitten,  4.  WAIder,  Halden. 
Jan.— Aug.  Avena  flexuosa  D.  Fl.  —  Die  Form  mit  einer  mebr 
zsgezogenen  R.  n.  dunlcler  gefArbten  Aebrcben :  A.  montana  L. 
Diese  auf  trockenen  sonnigen  0.,  besonders  aber  auf  beben  Gbgen. ' 

4.  A.  ullginosa  Weibe.  R.  absiebend,  aufrecbt;  Btben 
kaum  länger  als  der  glelcbe  Balg,  oberbalb  der  Basis  begrannt ; 
Stielehen  der  zweiten  Bthe  halb  so  lang;  als  die  Bthe  selbst ;  B, 
sehr  schmal^  flach  od.  zsgefaltet ;  Blatthäutehen  läng^L,  verschma- 
lerf-spitz,  4.  Ueberscbwemmte  u.  morastige,  torflge  O.;  West- 
pbal.,  Osifriesland.  Aug.  Sept.,  viel  später,  als  die  vorbergeb. 

39.  CORYNEPHORUS  Beauv.    Keulengranne. 
1.   C.  canescens  Beauv.  R.  abstehend;  Btb.  kurzer,  alsd. 
Balg;  B.  beratlicb.  4.  Trockene  Sandfelder.  Jul.  Aug.  Alra  ea- 
Bescens  L. 

dO.  H01.CUS  L.    Honiggras. 

1.  H.  lanatus  L.  R.  abstehend;  Granne  der  mflnnl.  Bthe 
snrdckgekrdmmt.  Im  Ba/g-ein^McA/oMeM/W.  faserig.  4.  Wiesen, 
WAIder.  Jun.-Aug. 

9.  H.  mollls  L.  R.  abstehend;  Gramme  der  mAnnl.  Bthe 
gekniet-eingebogen,  über  dem  Balg  himausragend ;  W.  kriechend. 
4.  WAIder.  Jul.  Aug. 
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41.  AARmüATfiBHfUM  9«aay.  «nanhftfer. 
I.  A.  eUtlas  M.  n.  Kodi.  B.  iMh.  2|..  WteM«,  THMi, 
WAMtAnder.  Jtfii.  Jtal.  X.  arftnaeecBi  B«Mv.  A^na  «latl*r&. 
Tar.  mit  kan-beg raimtin  n.  ^aBaenldten  AcffetolMA  m.  KaUM  a. 
sMttlgen  Halttknotea,  a.  a.  tmtfar*:  dor  HAMi  aa  der  Bcüs  iieit 
knollig  aufgetrieben,  a.  ß.  knlkoBwm :  der  HaUa  an  der  Baals  fti 
t-m  dberelnanderliegende  Knollen  verdtekt ;  unterseheMei  sick 
awar  bloss  doreh  dieses  Merkmal^  scheint  aber  do6h  eigen«  Alft. 
A.  elatios  ß.  D.  Fl.  517.  A.  bklbosoai  Sokleoktd.  AreM  balMMi 
Wind. 

4t.  AVENA  L.    Haler. 

I.  Rotte.  Avenaegennlnae.  A^ehU  Baferartem,  AebrehoBf 
weiiigMienü  nach  dem  Yerbläben,  hkngend.  Klappen  S— 9bienig. 
Fmchtkn.  an  der  Spilse  behaart.  W.  JAhrIg;  nlchtblaheade  BlAt- 
«erböschel  fehlend. 

1.  A.  brevis  Roth.  R.  einseits wendig;  Bilge  meist  tbth.» 
80  lang  als  die  Bthen ;  oh^re  Kimppe  Immrvig;  Bthen  kahl  od,  oi^'- 
wiirts  barstig'- Behm*H,  imng-L,  stumpf,  an  d.  SpKxe  tsp.  «.  ge- 
s&hnelt ;  Achtle  kahl,  unter  d.  Bthen  baschellg-behaart.  0.  Unter 
der  Saal ;  Herzogth.  Bremen,  seltener,  hAadg  aber  im  Herzogtk. 
Verden ;  UnierOstr.  Jul.  Aug. 

9.  A.  sativa  L.  R,  abstehend,  gtsich;  BAIge  meist  tbth., 
Unger  als  die  Bthen;  obere  Klapps  9/tertig-;  Bthen  kmM,  lanxettl.^ 
Aach  d.  Spitxe  verschmälert,  «m  d.  Spiixe  tsp.  u.  gez&hmeti,  dt« 
obere  Bthe  wehrlos ;  Achse  kahl,  aa  d.  Basis  der  untersten  Btk» 
kons- bäschelig-behaart.  0.  Koltlv.  O.    Jul.  Aug. 

3.  A.  orlentalis  Schreb.  B.  eimeeUewendig,  asgezog^tt; 
Balge  meist  tbth.,  länger  als  d.  Bthen  \  obere  Kimppe %mervig ^ 
Bihem  kahly  lanzcttl.,  nach  d.  Spltxe  verschmAlert,  tm  d.  Spitze  tsp. 
m.  ge»mkneU,  die  dbere  wehrlos;  Achse  kahl,  an  d.  Basis  der  uA- 
ter:iten  Bthe  kurz-bdschelig-behaart  0.  Kultiv.  Jul.  Aug. 

4.  A.  strigosaBehreb.  R.  fast  eiABeitsweadlg;  B Alge  meist 
tblh.,  ao  lAng  als  d.  Bthen ;  obere  Kimppe  7—9merfrig;  Bthen  tmhi, 
laiiaettl.,  nach  d.  Spiiae  ▼ersehmAlert,  auf  d.  RAekea  begrauM, 
mit  geknieter  Granne,  mm  d,  Spitze  tsp.,  mit  begrmnntem  Zpfim»  n. 
geraden  Grannen ;  Achse  kahl,  an  der  Basis  der  oberen  Bthe  adt 
einem  karxen  HaarbAschel.  0.  Kulliv.,  hie  u.  da  anter  d.  Saat 
verwildert.  Jul.  Aug. 

6.  A.  nuda  L.  R.  etwas  einseltswendig;  Bilge  meist  amk<; 
obere  Kimppe  'l^^nerwig;  Bthen  ib.  d.  Balg  hervorragend,  .laB- 
Setll.,  kmkly  9.  d,  B*9is  bis  *mt  BpUze  stmrk^nbteif,  an  d.  Spltxe 
Aaatspitalg-^sp. ,  Me  obere  wehrtos;  Achse  kahl.  0.  Hie  a«  tite 
kültlv.  Jul.  Aug. 
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e.  A.  .slerilis  L.  R.  elns^KsWendig;  Bä^gt  ihleM  A(b'.; 
dSeri  K1aj>pe  ^ertfigr ;  Bih.  lanxettl.,  ^p  der  S^Kise  gezftbnr-tsp:, 
</t>  f  vntereH  aaf  d.  Rdcken  hegrannt,  v.  der  Baats  bi«  f«»(  ^m^ 
^tV'/e  Borätig'lhhhat&t ,  i/fo  oberen  wekrloef  u.  sb  wie  die  jtikee 
kahl.  0.  Unter  der  Saal;  Itftrien,  l^iame.  Jnl.  Aag. 

t.  A.  fataa  L.  R.  gleich,  abstehend';  iMige  flUeisl  3bUi.; 
obere  Ktappe  9»ermg;  Bf  AtfM  lanzettl.,  o«  d.  Spitze  g'ez^ni-lkp:, 
auf  d.  Rdekeii  begrannt,  v.  der  Baals  bhi  zor  Mitte  boretfg^ße/tajttt 
öd.  knhl ;  Achse  raahh.  0.  Unter  der  Saat.    Jul.  Ang. 

8.  A.  hlrsutaRoth.  R.  einseitswendig  etwas  abstehend; 
tffilge  meist  9bfh.;  obere  Klappe  9nervi^;  Bth.  lansettl.,  auf  d. 
Racken  begrannt,  von  d.  Basis  an  fast  bis  zor  Mitte  Aor^fi^M- 
haart,  an  d.  SpHgetäp.,  ^Pfl-  borsfl.,  in  eine  g'eradeCrranke  aue^ 
laufend;  Achse  rauhh.  0.  Aecker,  Wiesen,  Wege;  Fionie  n.  df^ 
ittMeln.  Jal.  Aug:. 

U.  Roite.  Avenastruni.  Aehrchen  nicht  hängend.  Klap- 
pen f -^nervig.  Fmchtkn.  an  der  Spitze  behaart.  W.  aosdauenia; 
nicht  blühende  Blfttterbusehel  o.  blähende  Halme  treibend. 

9.  A.  planlculmls  Schrad.  R.  veriftngdrt;  zsgezoge'n; 
Aeste  zn  f ,  3  od.  4,  die  längeren  9—3  Aehrchen  tragend ;  Aehr- 
chen  meläit  fibth.;  Klappen  Snervig;  Frutktkn.  an  d.  Spitze  m 
Wie  die  Achse  fttfüaarf;  B.  kahl,  am  Rande  ranh,  die  halmst. 
\ninzey\\.A\nt:a\.\Scheideniachneidifr^ßoeh'Z9gedrUekt.l^.  Schles. 
im  Gesenke  u.  aaf  d.  Schneeberge  in  d.  Grafsch.  Glaz.  Jnl.  Ang. 

10.  A.  pabescens  L.  R.  gleich,  traabig;  Aeste  ein  ein- 
zelnes Aehrchen,  die  längeren  deren  9  tragend,  die  unteren  meist 
zu  5;  Aehrchen  »— 3bth.;  die  uMere  Bth.  in  der  Mitte  dee 
BUekens  begranni y  nach  der  Spitze  zu  WMrrtg-- trockenhäutig; 
Klappen  einnervig],  an  der  Spitze  weiss- irockenhättt  ig,  die  obere 
so  laug  als  das  Aehrchen  od.  etwas  kürzer;  Fruehtk».  am  det 
Spitze  so  wie  die  Achse  behaart  ;  liaare  an  d.  Basie  der  zweiten 
0the  faet  halb  eö  lang,  als  d.  Btheeelbet;  B,  lineal.,  lach,  ^üf 
beiden  Seiten  nebst  den  ukteren  Sühhiden  zottige.  4.  Wiesen. 
Mai.  Juni. 

11.  A.  amethystina  Ciation  bei  IKf.  In  d.  Fl.  franc.  Bt. 
gleich,  traubig,  Aeste  ein  einzelnes  Aehrchen,  die  längeren  deren 
8  trtt^ehd ,  die  untersten  meist  z«  5;  Aehrchen  meist  tbth.,  diu 
unterste  Bth.  efnlMtlel  über  der  Baste  begrannety  v.  der  Mitte  bis 
ZurSpHz^  WMtfW^lrockenhäUtig;  die  Klappen  dreinervig^  VOH 
tf^  Bästs  bis  zu  einem  Dilttel  ihret  Llhige  gefärbt ,  die  ober« 
lähger  als  das  Aehrchen;  Frttchfkrf*.  att  d.  Spitze  so  wie  dltf 
Achse  behaart,  Baalfe  an  der  BaHs  dbt  xibeithk  Bth.  fait  hätb'ei^ 
fang  als  die  Bth\  seihet;  B.  lin^atil^,  fla^fa,  auf  beiden  SeitUr 
nebst  den  unteren  Scheiden  zottig.  2^  Am  ntonie  BSAdd  bCfl  Sti 
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Giac«aM,  sddl.  Tyrol.  Kelcliklappen  fast  b«cIi  einmal  so  gnas 
alA  aa  A.  pubescens,  von  der  BaalH  bis  sa  einem  Drittel  ihrer 
Linge  violett. 

19.  A.  alpin a  Smltb.  R.  zsgexogen,  traabig;  Aeste  sa  t« 
ein  elnselnea  Aehrchen ,  die  lAngeren  seltener  deren  9  tragend; 
ji0kreh€» meist  Bktk,,  aufdemRUeken  oberhalb  d^MHUbegrtmni; 
Obere  Klappe  Snervig;  d.  Achse  behaart^  die  obersten  Haare  der 
Glieder  dreimal  so  lang  als  die  Schwiele;  der  Vrachtlu.  ander 
Spitze  behaart;  B,  lineal.,  oberseits  sehr  rauh;  Seheiden  süel- 
mnd.  1^  Krainer  A.,  in  der  WiDChein.  Jal.  Aug. 

13.  A.  pratensis  L.  R.  zsgezogen,  traabig,  die  unteren 
Jiesie  gexweiet,  die  oberen  einxelny  alle  ein  einzelnes  Aehrchen, 
od.  die  lungeren  v.  den  anterttten  deren  f  tragend ;  ^ehrehen  4—6- 
bth.,  auf  d.  Rücken  in  der  Mitte  beg-rnnnt ;  obere  Klappe  3ner\-ig ; 
Achse behnart,  die  obersten  Haare  d.  Glieder  3mal  so  lang  als  die 
Schwiele ;  d.Frachtkn.an  d.Spitze  behaart;  Ü.IIneal.,  oberseits  sehr 
rmuh;  Scheiden  stielrand.4.  Trockene  Wiesen,  ankult.O.,  serstr., 
dch  d.  Geb.  Jun.  Jnl.  Die  Avena  bromoides  L.,  nicht  M.  et.  K. 
D'eutschl.FI.,  V.  H.  Sonder  im  sddl.  Frankreich  gesammelt,  ist  der 
A.  pratensis  sehr  ihnllch,  hat  aber  6— 8  Bth.  im  Aehrchen,  einen 
•ehr  kurzen  Flaum  an  der  Achse  u.  Haare  an  der  Spitze  der  Glie- 
der derselben,  die  kaum  die  Schwiele  überragen.  Diese  wire  Im 
Littorale  zu  suchen. 

14.  A.  versicolor  Ylll.  R.  fast  eyf.,  traabig;  Aeate  ge- 
zweiet,  ein  einzelnes  Aehrchen  od.  deren  %  tragend;  Aehrchen 
5bih.,  In  der  Mitte  des  Rückens  begraniit ;  obere  Klappe  Snervig; 
d.  Achse  behamrt,  die  obersten  Haare  der  Glieder  dreimal  so  lang 
als  die  Schwiele;  der  Fruchikn.  an  der  Spitze  behaart ;  ß.  lineal., 
oberseits  ziemlich  grlait.  4.  Triften  der  höheren  A.  Jul.  Aug. 
A.  Scheuchzerl  All. 

15.  A.  s  e  m  p  e  r  v  I  r e  n  s  Vill.  R.  ausgebreitet ;  die  mittleren 
jieste  meist  »u  9,  die  längeren  S— 5  jtehrchen  tragend;  Aehrchen 
t*4bth. ;  Klappe  .^nervig ;  Fruchtkn,  mm  d,  Spitze  so  wie  d.  Achse 
behaart ;  B.  steif,  oberseits  sehr  rauh.  4.  Felsige  AbhAnge  der 
A.,  Oestr.,  Stmk-,  Südtyrol.  Jul.  Aug. 

Ili.  Rotte,    y  e  n  t  e  n  a t  a  Koel.    Untere  Bthe  an  d.  Spitze, 
nicht  auf  d.  Rücken,  begrannt.  Klappen  7-9nervig.  Fruchtkn.  kahl. 

16.  A.  tenuls  Mönch.  R.  gleich;  Aehrchen  meLM  Sbth.; 
Klappen  7— 9nervlg;  untere  Bthe  an  d.  Spitze  in  eine  Granne 
Mugespitzt,  auf  d.  Rücken  nicht  begrannt,  die  folgenden  an  der 
Spitze  haarspitzig-tgrannig  n.  auf  d.  Rücken  mit  einer  gekniet- 
eInwArtsgebogenen  Granne  versehen ;  W.  faserig.  0.  Unkultiv.  O. 
der  Gbge.;  Rheinpfalz  bis  Niederland.,  vom  Maine  bis  z.  Harz; 
Unteröstr.  Mihr.  Jun. 
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IV.  Rotte.  T  r  i « e  t  n  B  Peraeon.  Granne  aus  4er  Mllte  der 
Bthe  od.  oberhalb  der  Mitte  hervortretend.  Klappen  I— 8nervlg. 
B.  lineal.,  flach.    Fnichtlui.  kahl,  mit  Aasnahne  v.  A.  aipentrls. 

1 7.  A.  f  I  a  V  e  8  c  e  n  ff  L.  iZ.  mm^gekreiut,  gimck  ;  die  lAnferen 
Aeste  5—8  Aehrchen  tragend;  Aehrchen  3blh.;  obere  Klappe 
8ner\ig,  lAugl.-lanselfl.,  oberhalb  d.  Mitte  zagespltzt ;  Fruekikm. 
kahl;  jäeh*0  behaart ,  Haar«  viel  kürzer  aled.  Bike;  untere  Spelxe 
doppelt-haanipitxig  dch  t  kurze  Borstchen ;  Halme  einfach ;  B. 
flach.  2^  Wiesen.  Jun.  Jnl. 

1 8.  A.  a  1  p  e  8 1  r  1 8  Host.  11.  aweg^breitet,  i^Mek,  die  lAngeren 
Aeste  9— 6  Aehrchen  tragend ;  Aehrchen  3bth.;  obere  Klappe 
dmervigy  iamsetti.j  wm  der  Mitie  €m  dllmäkUg  versekmäiert } 
Fruekikm.  am  d.  Spitze ßammtigr;  Achse  behaart;  Haare  viel  kür- 
zer als  d.  Bthe;  untere  Speise  an  d.  Spitze  dch  kurze  Borstchen 
doppelt-haarspitzig ;  Halm  einfach;  B,ßack  m,  nebet  dem  Sekei" 
dem  behaart.  4.  Trifien  d.  A. ;  Oestr.  u.  Steyerm.  Jul.  Aug. 

19.  A.  d  i  s  1 1  c  h  o  p  h  y  1 1  a  VIII.  R.  ausgebreitet,  gleich,  die  lAn- 
geren  Aesfe  3—4  Aehrchen  tragend ;  Aehrchen  meist  3bth. ;  beide 
Klappern  Bmervig';  Frucht  km.  kakli  Aehee  behaart;  Haare  am  der 
Basis  der  umierem  Bthe  kalb  so  lamg'  als  die  Btke  ;  untere  Spelze 
doppelt-haarspifzig;  Halme  an  d.  Basis  liegend  u.  wurzelnd,  sehr 
ästig;  B.  flach.  4-  Höhere  A.  auf  abschussigen,  nackten  Stellen 
n.  im  Kiese  der  GiessbAche;  sddl.  Schwz.,  Tyr.,  Salzb.,  Kimth. 
Jul.  Aug.    A.  brevifolia  Host. 

tO.  A.  argentea  WUldenow.  R.  ausgebreitet,  gleich,  die 
lAngeren  Aeste  4—8  Aehrchen  tragend ;  Aehrchen  meist  Sbfh. ; 
obere  Klappe  am  der  Basis  dnervig';  Fruektkm.  kakl ;  Aekse  be^ 
kaart ;  Haare  an  der  Basis  der  unteren  Btke  ein  Drittel  so  lang" 
als  die  Btke;  untere  Spelze  doppelt-haarspitzig;  Halme  an  der 
Basis  liegend  u.  wurzelnd,  sehr  istig ;  B.  flach.  4.  Felsen  u.  Ge- 
rdlle  hoher  u.  niederer  A.,  Tyrol,  Salzb.,  Klirnth.,  Stmk. 
Jul.  Aug. 

Sl.A.subspicata  Clalrv.  R.  äkrig,  eyf.  od.  walzi.  u.  fast 
lappig y  gedrungen ;  Aehrchen  meist  Sbth. ;  obere  Klappe  3nervig  3 
Fruektkm,  kakl;  Aekse  bekaart ;  Haare  viel  kurzer  als  die  Bthe ; 
untere  Spelze  an  d.  Spitze  Ssp.,  Zpfl.  lanzettl.,  siachelspitzig ; 
Halme  meist  einfach ;  B.  flach.  4«  Höchste  A.  Jul.  Ai)g.  Aira 
subspioata  L.  syst. 

tf.A.  Cavanillesil  Koch.  R.  Ahrig,  gedrungen ;  Aehrchen 
9bth.;  obere  Klappe  sckwaek-Snervig ;  ^Fruektkn.  kakl;  Aekse 
bekaart;  Haare  ungef&kr  so  long,  als  die  Btke;  BfA«  oberhalb 
d.  Mitte  des  Rückens  begrannt,  au  d.  Spitze  tborstig^  Borsten 
um  die  HSifte  länger  als  die  Btke;  Halm  an  der  Spitze  so  wie 
die  B.  n.  Scheiden  flaumig.  0.  Unknlt.  O.,  Wege  umMontorge 
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bei  nktmk  m.  am  9i.  Leenhac«  Im  WiOUs.   Apr.    A.  Loefflin. 
fUna  Cav.    Trlielum  CavaaUlMll  Tri«. 

V.  Rotte.  Caryopbyllea.  Granne  anterbalb  d.  Mitte  der 
Bibe  bervortretend.  KlapMn  1  — teef vi«.  Fniebikn.  kahl.  B.  xage* 
ffHUt-borsUicb.  —  Diese  Rotie  untersch.  sieb  v.  AUa  dcb  die  aa 
derSpitjcedoppelt-baarspit^ige,  nicbi  abgeacbnlltene  o.  gezAbnelte 
luitere  Spelze. 

9a.  A.  caryopbyllea  Wigg.  Ä.  abstehend,  ^mh^Hg;  Aehr^ 
ckwm  S&th.,  am  d.  Spitze  der  Aesiehen  etwae  g-edrämg^  ;  Rtbstiel- 
eben  oft  kdnser  aLn  die  Aebrcben ;  Ralg  Unger  als  die  Riben ;  un- 
tere Spelze  and.  Spitsedoppelt-baarspitzlg,  an  beiden  Rtben  anter 
d.  Mitte  des  Rückens  begrannt ;  B.  kor9tl.  0.  Sandfelder,  HaideD, 
Waldr^der.  Jan.  Jal.  Aira  caryopbyllea  L.  Var.  Aebrcben  nur 
9n  einer  Btbe  begrannt. 

2|.  A.  capillarls  M.  a.  Kocb.  B,  misg'espem,  9g-nMig'; 
Aehrehemibth,,gleiehf.'ZeT9treut;  BtAstielckemverlätigert  u.  die 
meisten  viel  lAnger  als  das  Aebrcben ;  Ralg  linger  als  die  Rtben ; 
vatere  Spelze  an  d.  Spitze  doppelt-baarspitzig,  die  der  aiiteren 
webrlos,  die  der  oberen  onterbalb  d.  Mitte  des  Rückens  begrannt ; 
B.  bcrsti,  0.  Unkalt.  O.;  sädl.  Tyrol,  Litt.  Mai.  Aira  ca« 
plUarls  Rest. 

9^  A.  praecox  Beaav.  B.  längt, y  uhrig- gedrungen ;  Aebr- 
cben tbtb. ;  Ralg  Unger  als  die  Rtben ;  untere  Spelze  an  d.  Spitze 
doppelt-baarspiizlg,  an  beiden  Rtben  anter  der  MiUe  des  Rückens 
betraant;  B.  kortL  0.  Unkultiv.  O.  Apr.  Mal.  Aira  prae-. 
coz  L. 

4a.    DANTBONIA  DG.    Dantbonle 
I.  D.  provin Cialis  DC.    Tr.  fasteinfacb;  Rftlge  4-6btli., 
linger  als  d.  Rtben ;  untere  Spelze  and.  Spitze  doppeli-baar^pitxig; 
Scbeiden  an  der  Spitze  bArtIg.  4.    Rergwiesen ,  Kraln ,  Littor., 
sädl.  Tyrol.  Jun.  D.  alplna  Vest. 

44.  TRIÖDIA  Rrown.  Drelsabn. 
'I.  T.  decambens  Reaav.  R.  tranblg ;  Aeste  einrieb ,  ein 
einzelnes  Aebrcben  od.  die  anteren  t-^  derselben  tragend ;  Aebr- 
cben lAngl.-eyf.,  a~5btb.;  R.facb  a.  nebst  d.  Scbeiden  bebaart; 
Halme  niederliegend  od.  wAbrend  d.  Rtbzelt  aufstrebend.  ^, 
Wiesen,  Halden,  liebte  WaldO.  Jun.  Jul.  Festuca  decambens  L, 

4».    MEUCA  h.  ^ezlgOLS. 
1.   M.  clliataL.  B.  Abdg ,  gleteb ;  unlet^ SpeUe am RaBia 
•.  d,  Bmsie  ki»  Mmr  Spitze  diehi^gewimpert^zeUig ;  geeeUeekOom 
^  Btke  ImmgL  4.    SteMfe,  felsige  O.,  seralr.  dcb  d.  aAU.  u.  mim. 
fie^   MaLian. 
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f.  M.  BaBhUI  AU.  R.  iMtoar,  fut  eloMitsweBdlg;  valer« 
Bf^M»  v«r  4.  Rande  ».  ^.  B««<«  mm  *a#  flA«r  J.  Jfa#«  gmmnmpmri» 
hehmmri  ;  g^sehUehtlos»  Bih9  kreüelf.y  aaeh  d.  Baitls  veraohmAleit. 
4.  Felsige  0.  Istrien.  Jan. 

3.  M.  uniflora  Rets.  R.  loeker,  ein^eitswendlg;  Aeste 
etwas  abntehend  \  die  aaleren  meist 2  Aelireben  tragend ;  Aelircben 
aufrecht,  eyf.;  Bthen  hartlo§,  €ime  9inzige  voUkommen;  B.  fach; 
BlatthAotchen  blattgegenst.,  xogesplUI,  fast  iLraulig.  4*  Schattige 
W&lder.  Jon.  Jol. 

4.  Bf.  nutans  L.  R.  in  eine  einfache,  einseltswendlgei 
lockere  Tr.  zsgezogen ;  Aehrchen  h&ngend,  eyf. ;  Bthen  barifoa, 
zmHvoVkommem ;  B.  flach ;  Blfitthftiitchen  sehr  kurz,  abgeschnitten. 
4.  Schattige  Wälder.  Mai.  Jon. 

XIII.  Grup|>e.  FBSTUCjäCMEN  Kmuth,  jäekrekemf^vielbik., 
Hit  einer  eft  verfcAnunertea  endsl.  Bthe,  g^estimlt.  Bmifklappmm 
ktlrxmr  mh  ä,  nSkehtie  Bthm,  Gf.  sehr  kurz  od.  fehlend ;  Nmrbem 
mm*  d,  Bmsis  dmr  Bth,  beider— iU  hermueiretend. 

46.  BRIZA  L.    Zittergras. 

1.  B.  maxima  L.  R.  an  derSpItse  dherhangend;  Aehreken 
eyf,j  9— 176lA. ;  Blatthäutckenvertäng-ert,  laiizettl., spitz.  0.  Gra* 
sige  O.;  Istrien,  Fiume.  Mai.  Jun. 

t.  B.  media  L.  R.  aufrecht,  abstehend;  Aehrchen  fast  herz- 
eyf.,  5— 9bth.;  Blattkümtekem  sehr  kmrm,  abgeseknUten,  4.  1^' le- 
sen. Jon.  Jol. 

9.  B.  minor  L.  R.  aafreeht,  aasgebreitet;  ^eArcAe« 3eckig, 
6^7btk.;BtaHkButekem  verlnmgert^  laasettl.,  »pltz.  2^  BrachAcker; 
Istrien,  C.  Waadt  bei  Vevay.  Mal.  Job. 

47.  ERA6R0STIS  Beauv.  Liebesgras. 

I.E.  raegastaehya Link.  Bispenäste einmelm  od.  gezweiet ; 
Aekfen  Umeml.'IAmgl.,  15— fObth.;  Bth.  aof  d.  stampfen,  etwas 
aasgerandeten  Spitze  karz-slachelspitzlg,  mit  einem  starken,  sei- 
ttnsC  Ner\'en  dchzogen;  Scheiden  kahl,  an  der  MOndung  bArt(g; 
\¥.  faserig.  0.  Sandige  Brachfelder;  aerotr.  dch  d.  sddl.  a.  mltU. 
Geb.  Jal.Aag.  Bdaa  Eragrostls  L.  Poa  mechastachya  Koel. 

9.  E.poaeoldes  Beaav.  ]tUepetwste  eim»eim  od.  gezwei^its 
Aehrehem  lanzettL-Uneml.,  6— tObth  ;  Bth.  stampf,  mit  einem  sei- 
teaat.  starken  Nerven  dchzogen;  Scheiden  an  d.  Mändang  b Artig; 
W.  fasoffig.  0.  KiiUiv.  0.,  SanOfelder;  zeiatir.  dch  d.  sOdi.  n, 
niltl.Geb.  JaLAqg.  Poa  Gragiostls  L. 

8,  E.  pilos«  Beauv.  Die  mnimrsten  Bispemäste  hmib-fuirli^^ 
«1 4  o<#.  5;  Aehrchen  Uneal.,  6^i;ibth.;  Bth.  ziemlich  spitz,  mit  1 
einem  schwachen  seitenst.  Nerven  dchzogen;  Scheiden  and.Mdii- 
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tfangbArilf;  W.  fmierig.  ®.  KiäÜv.  O.,  Sandrelder;  Iitr.,SUBk., 
sddl.  Tyrol,  »ddl.  Scbwx.,  sodann  bei  Ba^iel,  Colmar,  BniduMÜ« 
Halle.  Jnl.Ang.  PoapUoML. 

48.  POA  L.    Rispengras. 

I.  Rolte.  Caiapodium  Link.  Aehrehen  auf  sekr  kunseOf 
dicken  Blhdllelchen,  In  eine  einfaebe.  Iseltige  Aehre  od.  In  eine, 
aus  einfachen,  einseitigen  Aebren  gebildete  n.  geordnet.  Aebren- 
Spindel  abgedruckt,  scblAngellcb,  starr.  Bilge  u.  Spelzen  lederlg^. 

I.  P.  loliacea  Huds.  ui^hre  starry  is^itig^,  tztilig-,  scbmal, 
einfacb  od.  an  der  Basis  Astlg ;  Aebrchen  sebr  kurx-gesilelt,  ga- 
nAbert,  eyf.,  spllxl.,  A— Tbtb.;  Bib.  stumpf;  W.  faserig.  0.  Am 
Meere;  Ins.  BrIonI,  Istr.,  Flume,  Veglla.  Mal.  Jun. 

$.  P.  duraScop.  It.  eyf.,  einseitig',  gedrumfem,  stmrr,  mms 
kmrzem,  3  '%Aekrekemirmg^emdenjiekremz9geeetxi;A»htth9itkBtikX 
kars -gestielt,  lAngl.,  5btb.;  untere  Spelze  Iineal.-Ungl.,  nervig« 
stumpf  od.  ansgerandet,  meist  kars-stacbelspllzig;  W.  faserig.  0. 
Triften,  Wege;  sebr  zerstr.  dcb  d.  sddl.  u.  mitll.  Geb.  Mal.  Jan. 
Cynosums  durusL. 

II.  Rotte.  Poae  genulnae.  Aebrcben  gestielt,  zerstrent 
in  einer  R.  Blb.  frei  od.  mit  wolligen  Haaren  zsbAngend,  stumpf., 
spitz  od.  zugespitzt. 

a.  W.  faserig,  weit- austreibende  AnsUufer  fehlend. 

3.  P.  annua  L.  it.  meist  einseltswendig,  spreltzend;  Aeet« 
kakly  einzeln  oder  gexweiH,  KUletzt  berabgescblagen ;  Aebrchen 
lAngl.>eyf.,  3— 7bth. ;  Btk,  kahl;  die  oberen  Blatlh&utchen  Itagl. ; 
Halm  zsgedrdckt,  an  der  Basis  bisweilen  wurzelnd  u.  auslAuferf.; 
W.  faserig.  0.  Knliiv.  n.  unknlt.  O.  überall.  Blühet  dcb  d.  ganze 
Jahr.  Var.  ß.  varia:  Aebrchen  anlTallend  bunt.  P.  annua  varla 
Gaud.  P.  suplna  Schrad.  Diese  auf  A. 

4.  P.  laxa  Haenke.  J?.  Iftngl.,  zsgezogen,  an  der  Spitze 
n\c}LenA;  jäeHe  fädl.,  gvzweiet  od.  einzeln,  kahl;  Aekreken  eyf.^ 
m^isi  S6tk.;  Btk.  ey-ianzettf.,  am  Rande  u.  auf  d.  Racken  dicht- 
flaumig,  meist /r«t;  B.  scbmal-Uneal.,  verscbmAlert-spllz;  Blatt- 
h&utcken  alle  l&ng^l.,  epitz\  W.  faserig,  rasig.  4.  Triften  der  A., 
VorA.,  Sudet.  u.  Belchen  im  Schwarzw.  Jun.— Aug.  Btbstiele  a. 
Btbsfielchen  zwar  ddnn,  aber  doch  augenf&lllg  dicker  als  bei  der 
folgenden  Art. 

6.  P.  minor  Gaud.  11.  lAngl.,  od.  fast  eyf.,  zsgrezog^n,  Mber- 
hangend;  jäette  kaardünn,  gezweiet  u.  einzeln,  ziemlich  kahl; 
Aebrchen  Idngl.-eyf.,  4— 6b(b. ;  Btk,  lanzetil.,  am  Rande  u.  auf 
dem  Rdcken  dicht-flaumig,  an  d.  Basis  deh  Wolle  zskäng'end;  B. 
schmal-lineal.;  Blattk&uickenalleläng'l.,epiiz;  W. faserig,  rasig. 
4.  Triften  u.  Fluasbelte  der  A.  Jul.  Aug. 
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e.  1^.  ihtttiiAitbtA.  lH.äMf^€iskt,  ^pfumuMa;  jyn^  greitu^u^ 

tt.  einzeln  m.  nebst  den  Aeeieken  faet  reehiminkeligr  thUHMHiÜln^ 
f ahmend,  raah;  AetirüMn  i;#mreiid  dM  AtafblOfctfM  flUft  j^lefttbr.- 
zwsrreut,  ^yf.,  «-miih.;  ITtA.  liN^I.-tHtaKeiil.,  MH  llWiide  «.  ft«f 
d.  Rü^icen  dldii-llauttf^,  f^tl)  B.  iftlUkiM-'liifi^at. ;  matfhihüekWk 
atte  Ihngl.,  efiitt;  W.  Am»rt^,  rflsi|r*  4-  B^frjSI«  «.  Bl¥gWUMlM) 
Itraln.  MKl.  Jdn. 

7.  P.  contilnn«  dAdd.   II.  au/reekt,  it6iritrA«il^;  utfMt»  ^ 
MNTitff  «.  äiHs^Hy  tihth ;  j#Mr^»ia  tf«  dkt Spute  dar  läeetW  g-^dntm 
^eJt^erf.-«piüE,6-]e5fJI.;Btli.  täHgU-Unzettk.,  Ktt  ll«ni«e  t.  mH  ^ 
d.  Rdeken  dicht-dauiiits,  frtH;  B.  s^lAbsi-llhedl. ;  B/JKiJWMfuyMji 

Wallis,  1*riest.  Jon. 

S.  1*.  bfelbosaL.  11.  «ttAeeAr^  Mätkhend;  dwin  f^mdM 
ü.  einxetn,  rddh ;  A^rcüeD  «n  d.  Spitze  der  AMfetatfn  ||«dniii|(Mf, 
eyf.,  4-6brb.;  Bth.  iftngl.-iainBettl.,  am  Bande  n.  «er  tf.  BUekea 
dldht-damnt^,  mA  einer  hättßg^n,  sieh  taug'  hei^e^tth^dHH  9Teih 
Xähät^Hd;  B.  ffCliinai-llneal. ;  flditMutehen  diie  läüffL,  epffMI 
W.  fasferlg,  raeigi  Hahn  an  d.  Basis  oft  sswlebelf.-^vvrdieitt.  % 
Sonnige,  unkolr.  0. ;  z€H(t.  dcli  d.  Oeb.  ftfat.  Jdli.  Var.  /f.  efi^ 
para :  Bib.  in  blatilge  Knospen  verwandelt,  u.  diese  kommt  mgat 
bduflger  vor,  als  die  noitnale  FoHn.  P.  bnibosa  ß.  L. 

9.  P.  alpina  L.  R.  aufrecht ,  uAhrend  d.Bthezeit  weHab-^ 
Hebend}  Aesie  fexweiety  glatt  od.  raoh;  Aehrcben  eyf.,  4t— i^ 
bth.  j  Bita.  ey-Ianzetif.,  am  Rande  a.  auf  d.  Rddten  dtdkt-flaumig, 
frei  od.  dcb  s|)«rllcbe  Haare  KShängend;  B.  ziemlich  breit-lineal., 
plötzl.  in  ein  spitzes  Ende  zsgeKogen ;  die  unteren  ßlatthautchen 
Murz,  abgeschnitten,  die  oberen  längt.^  spitz;  Btäiterbüschel  <m 
der  Basis  nebst  dem  blühenden  Halme  von  gemeinseht^ftl.  SeHe4^ 
den  eingeschlossen.  4.  Triften  d.  A.  n.  VorA.  Mal.~Jul.  Halme 
bis  V  lang.  Var. :  ß.  vivipara :  Btb.  in  blattige  Knospen  ver<k 
wandelt. —y.  minor:  niedrig,  8"  bocb;  hdcbste  A,  —  S.bre^i- 
folia :  B.  kurz,  mit  einem  knorpeligen  Rande.  ~  e.  badensis :  B. 
karz,  breit,  steif,  bUolicbgrän,  mit  einem  weissen,  knorpeligen 
Rande  umzogen.  P.  badensis  Haenic.  bei  Willd.  P.  cotlina  Host. 
P.  trivlalis  PoTllcb.  Sandpl&tze;  Oestr.,  Thdringen,  Wetfer., 
Pfaie. 

iO.  P.  caesia  Sm.  R.  abstehend;  Aeste  rauh,  die  nAfereA 
zut-5;  Aehrcben  ey-lanzetif.,  9— 5bth.;  Bth.  scbwach-nervlg 
am  Rande  u.  auf  d.  Rücken  iTaumig;  Seheiden  länger  als  d.  Balnk- 
glieder,  die  Halmknoten  deckend,  die  oberste  länger  als  ihr  B. ; 
Btatthäutchen  kurz,  abgeschnitten  od.  daS  oberste  eyf.;  IV.  fd.se- 
llg,  rasig.  2^  donnige  Felsen  der  A.  d.  VorA.;  S'elfwz.,  sddi. 
Tyr.,  Oesenke  der  Sodet  /aik.  inl.  0ie  lebende  PtL,  §üiön  bldd- 

37 


Digitized  by 


Google 


taisJifl.  Var.  ß,  mpsrm:  Hai«  «berwArt«  bewArfcUcli  rMh.  P. 
aaperaGiLo4. 

1  i.  P.  B  •  m  •  r  al  1 8  L.  It.  alMlellead ;  jäest9  rmuk,  dU  mmtereM 
Mm$kisi;  Aehrclieii  ey-lanKetlf.,  t— 5b1h. ;  Bth.  schwach-nervU, 
am  Raiidft  n.  auf  d.  Hacken  flaumig;  Scheiden  kürzer  als  die 
BmiMigiieder^  Halmknolen  entbldsst,  die  ohersie  Scheide  tarmer 
mh  ihr  B.;  Blatlhäuiche»  sehr  kurz,  fast  fehlend i  W,  rasig  a. 
karz-aiuiMufertrelbend.  4.  Wilder,  Felaea.  Jon.  Jal.  Var.: 
tLvmig'arie;  grasgrön;  Halme  duan^  scliwach,  mit  derlociLerea 
B.  äbermuigend ;  Aehrehen  tbth.,  au  weilen  Iblli.  ~  ß.ßrmuims 
graagrän;  Halmestelf;  Blattscheiden  grlatt;  R.  aufrecbt  od.  an 
d.  Spltsedberhangend;  Jehrehenü-^bbth,  Weidengebüscb  d.  Wie- 
sen; die  R.  abslebend:  P.  nemoralis  firmala Gaud. ;  aof Mauern 
die  R.  ssgesogen :  P.  nemoralis  coarctala  Gaud.  —  y  «Sr*«'»'« : 
dankelgrün,  oft  fast  blAollcbgrdn ;  Balme  steife  nehst  den  Bschei- 
dem  ein  wenig'  rmmh;  R.  aafrecbt  od.  an  d.  Splixe  überbangend; 
Aehicben  3— 5b(b.  P.  serollna  Scbrad.  —  S,  glauca :  mebr  od.  we- 
niger hl&uliehgrün,  —  ff.  montann :  Halme  scbUnk ;  It.  mit  attseim^ 
tmdergreetellten  grossen,  3— 5btb.  Aehrchen  »pkxWcli-besetzi ; 
Rispenüstel— SAebrcben  tragend ;  Aebrcben  auf  dünnen  u.  langen 
Stielen. 

it.  P.  fertilis  Host.  It.  au^tgebreilet ,  abstehend;  jiesie 
raub,  die  unteren  meist  zu  6;  Aehrcben  ey-lanzetif.,  $— 6blb.; 
Bthen  scbwacb-nervig,  am  Rande  nacb  d.  Basis  n.  auf  d.  Rücken 
mit  einer  scbmalen,  flaumigen  Linie  bezeichnet ;  Halme  nebst  den 
Bscheiden  glatt;  Bletth&mtehen  längt.,  spitz;  fV.  faserig,  rasig. 
4.  Feuchte  Wiesen,  Ufer.  Jun.— Jul.  P.  palustris  Roth.  P.  sero- 
tinaEhrharl,  ein  onpassender  Name ;  sie  blüht  nicht  spiter,  als 
d.  verwandte  P.  nemoralis. 

13.  P.  sudelica  Haenke.  R.  ausgebrelt«t ;  Aeste  rauh,  die 
nnieren  zu  5;  Aehrcben  eyf.-Ungl.,  3— 5bth. ;  Bth.  erhaben-bmer^ 
vig^  ganz  kahl,  od.  an  der  Basis  mit  wolligen  Haaren  spArllch  be- 
setzt ;  B.  lanzettl.-lineal.,  an  der  Spitze  plötzlich  zsgespitzi  u. 
kaputzenf.zsgezogen ;  Bscbeiden  tschneidlg;  17/aiiA«iti#rAcff  kurz; 
unfruchtbare  BliUterbUscheltzeiligy  flach- za gedrückt,  zur  Bthzeit 
frisch.  4-  Waider  der  VorA.,  höhere  Gbge  u.  dann  zerstr.  dch  d. 
Geb.  Jun.  Jul.  P.  sylvatlca  Vill.  \hx.  remota:  Rispeniste  sehr 
verlingert,  hingend.  P.  sudetica  ß.  remota  Fries  nov.  p.  II.  Diese 
habe  Ich  in  meiner  Synops.  mit  Unrecht  zu  P  hybrida  gebracht. 
In  den  Sudeten  im  Gesenke,  in  der  Brucker  I^che  bei  Erlangen, 
Wilder  bei  Darmstadt. 

14.  P.  hybrida  Gaud.  R.  ausgebreitet ;  Aeste  rauh,  die  un- 
teren zu  5;  Aehrcben  eyf.-üngl.,  3-  5blh.;  Bth.  erhaben  hnervig, 
kahl,  an  d,  Basis  mit   wolligen  Baaren  spärlich  bestreut ;  B.  aus 
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Hner  Immzetti^-tineaL  BasU  aUmShlig^  twcAmSlert  ar.  ««Ar  «pif«; 
Bochelden  fsclmeidlg ;  A/alf Aö«leAM  kurz;  ttnfruektb.BlätUrbU' 
9ek€l  Szeillg,  flach- ssgedrdckf,  xor  Bthezelt  meist  vertrocknet. 
4.  Feochie  WAIder;  Jura,  Orimsel  in  der  Sciiwz.,  Kitsbichel  in 
Tyr.,  Vntersberg  in  Salsbg.  Jan.  Jal.  Fealaca  moniana  Stmbf . 
a.  Hoppe. 

16.  P.  trivialisL.  It.  abstehend;  M^u  rauh,  Ji«  unterem 
muS;  Aehrchen  eyf.,  meist  abth. ;  Btk.  erhaben-5nervlg,  kaht,  an 
der  Basis  schwach-behaart;  Sehet Jem  etwas  Ksgedhickt,  rauh; 
BImiih&utehenAet  oberen  Scheiden  vorg-ezcg-e»,  länff.,  •püz;  W. 
faserig.  4-  Nasse  Wiesen;  feuchte  O.  Jon.  Jul. 

b.   W.  mit  verengerten  Aaslftnfem  weit  u.  brtit  nmlier- 
kriechend. 

16.  P.  pratfensisL.  R.  abstehend;  Aeste  raub,  die  unteren 
meist  aa  6;  Aehrchen  eyf.,  8— 6blh.;  Bthen  auf  d.  Rücken  u.  am 
Rande  dicht-flaumig,  U.  maeh  ihrer  Trennumg  mit  einer  lammen 
fFoUe  zehumf^nd,  5nervig,  Nervem  hervortreiemd ;  Halm  nebst  d. 
Scheiden  kahl ;  die  oberste  Scheide  viel  lAnger  als  IhrB.;  Blatt- 
hftotchen  kiirs,  abgeschnitten ;  W,  mit  verlängertem  jäuslBufern 
kriechend,  4.  Wiesen,  Triften,  kult.  u.  unkalt  0.  Mal.  Jan.  ß. 
Utifolia:  die  WB.  kürzer  n.  breiter  n.,  wie  die  ganxe  Pflanze,  v. 
blAalicbgröner  od.  hechtblaoer  Farbe.  P.  humllis  Ehrh.  P.  subcae- 
rulea  Engl.  bot.  Trockene  Berge,  Sand  f eider.  —  y  ^wg'^^ifolia : 
WB.zsgefaltet-  od.ZMgerollt-borsIllch.  F.angustlfollaL.nachSm. 
Trockene  0.,  Mauern.  —  S,  anceps  Gaud. :  grdsser,  Halm  zsge- 
drückt,  fast  Sschneidlg.  Auswarf  d.  Grdben,  feite  feuchte  0. 

17.  P.  cenisia  All.  R.  abstehend;  Bihenstiele  glatt  od.  et- 
was rauh,  die  unteren  gezwelet,  selten  zu  6;  Aehrchen  eyf.,  9—5- 
blb.;  Bih.  auf  d.  Racken  u.  am  Rande  dicht-flaumig  u.  »aeh  ihrer 
Trennung  mit  einer  fangen  Wolle  zshangend,  Sner^ig,  die  seitli- 
chen Nerven  sehwach;  Halm  nebst  den  Scheiden  kahl ;  die  oberste 
Scheide  viel  lAnger  als  IhrB. ;  BlatthAutchenkurz,  das  obere  eyf. ; 
fF,  mit  verlängerten  jiusläu fern  kriechend.  4.  Kies  derOiesb&che 
der  A.  Jul.  Aug.  P.  dlstlchophylla  Gaud.  P.  flezuosa  ^lilnbg. 
Var.  j9.  palleseens:  bleich  n.  flatterig;  an  schattigen  O.  P.  pal- 
lesceuM  Gaud.  P.  Hallerldls  R.  et  S. 

18.  P.  compressa  L.  R.  abstehend,  meist  einseltswen- 
dig;  Bthstlele  raub,  die  unteren  meist  zu  2,  seltener  zu  &;  Aehrchen 
eyf.-lflng].,  5— 9bfh. ;  Bth.  auf  d.  Rücken  a.  am  Rande  nach  d.  Ba- 
sis zu  flaumig,  frei  od.  mit  sp&rlicher  Wolle  zsh&ngend,  schwach- 
nervig; Halme  tschneidig-zsgedrUckt ,  an  der  Basis  liegend;  W^ 
mit  verlängerten  jiuslüufern  kriechend,  4.  Trockene,  kultlv.  U. 
unkult.  O.    Jun.  Jul.    Var.  Halm  V  hoch,  R.  locker,  reichlich 
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mH  Aekrcbeii  v.«)iEtidlien;  P.  LtiigttMa  attkUeAb.»  P.  comprensa  ß. 
•ffus»  TJMiifeb. 

401  OLlfCBMIA  R.  Srown.  »ttoiifflii. 

1.  6.  tfpectatollis  M.  u.  Koeli.  A.  ^Im«*,  wmUs^kmtifig, 
«9^  ji«#i^;  AetanritoA  9-9b(li.;  Bth,  stumpf,  Timt«^  ,  i^#r«MM 
«farA^  hervonrelend;  W.  kriechend.  4.  Stehende  Waiöiec,  Ufet. 
J11KAU9.  O.  »«iMiUo«  Wahlb«i«.  Poa  aaaallcA  L. 

9.  Ou  pl|o«ta  ¥r|e«.  |L  gvMtgTy  /««tf  ghi^A,  <!»•  ««f«M#i 
4r««l«  iM«M#  «»5;  AekrolMA  7— llbtiL,  BO.  omml  VmmifL,  aakr 
amiQiif,  ficbwadi-akeryg»  74tsrvig,  N^rptt  Hark,  A#rt> riy^urf; 
die  Jangen  B.  mehrfiic*  gehtUel.  4-  S««h«n4e  Wasser^  BMm»; 
9B4*r8tr.  dch  das  Geb.  Jan.  Jol. 

B.  G.  fluitan»  n.  Brown.  B.eimsmÜswemJig';  Aeste  wäh- 
rend der  Blhezeif  recht  winkelig- abstehend,  dievmier^n  meist  zmti 

•MinUcJl  sp*t»,  9&.  a«liwach-9keiblg,  Imer^m^,  N^r^m  «loM, 
harvortcetaiid;  diejMCMi  B.  «tfcefalUl;  W.  krtoehead.  4*  Ste- 
hende Wasser,  BAshe,  Griben.  Jan,  Jal.  Fesiuca  fliutaus  L 

4  G.  dUtaas  Wahleiih.  B.  glaioh,  aungesperri;  die  aatM^a 
Aests  meist  Ott  ^  ^imfruchiiragwidemkeut^^msehlafeM ;  Aehrcheo 
4— ^btb.;  Mth,  e^f^-lüng^.,  abgesshaittea-slunpf,  erlasebaA- 
5n«Mrtg*;  W.  fasecig.  4.  feuchte  0.,  Grihen,  besond.  SalxtM»- 
dSM;  serstr.  d«h  d.  Gelr.  Mai.  Jim.  Ps*  dl.<itans  L.  P.  Halina 
PDlHch. 

5  G.  fest  aoaefor Suis Heyuhold.  R.  gleich,  abstellend,  die 
anlerea  Aeste  meist  ku  5,  die  fruekttragemäem  mtfreokty  Hwmg 
abstehend;  Aehrchen  ft— 9bth.;  Bth.  Hm»4ä,'lmmgL ,  stumpf  sd. 
sehwaeh-^erblg,  erloschen  Suervig-;  die  niehiblühemdemy  amelau- 
ferartifen,  tuederiieg^mdem  Hmlme  fehlend ;  lV,fm»erig.  4.  Am 
adrlat.  Meere.  Jun.  Joi.  Poa  festucaeformis  Host 

6.  6.  maritima M.  u.  Koch.  R.  gleieh,  abstehend;  die  ar«. 
tewem  Aeeie  meist  »u  9,  die  fruchttragenden  asgestogen;  Aehrchen 
4*--4SbtJi.;  8th.  liaeal.-ltngl.,  stampf  od.  schwach-9kerbig,  er]»* 
SChen>5iiervig ;  die  niehthiUhendeu  Stengel  mualikmfermHig  n,  nie- 
derliegend;  die  W.  kriechend.  2^  Am  Meere,  v.  OslAriesland  Ms 
meclUenbg.  Jan.  Jol.  Poa  maritima  Uuds. 

7.  G.  aqoatica  Presl.  R.  gleich,  aasgebreitet;  Aehrchen 
liaeal.,  mtist  ahlh. ;  Bih,  lingl.»  stumpf,  3mervig,  Nerven  her- 
vofiret^md;  W.  mit  AoalAulem  krleehead.  4.  Btehende  Waaser, 
saadigt,  nasse  O.;  aeratr.  deli  d.  Geb.  Job  Jol.  Aira  a^aaiica  L. 
Caiabiasa  a«iiailoa  BtMiv. 

itO.  MOUNIA  Schrank.  Molinie. 
I. Rotte.  AechteHolinien.  Aehrchen  wehrlos. 
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i.  üt.  caerulea Möndi.  R.  etwas  zageTSögBn ;  Aehrchen  auf- 
rectif,  webHofi,  inel8(  9bth.;  Blh.  Snervlg;  tfaim  fast  aaeltt.lf. 
WÄlder,  feachle  Waldwlesen,  morastige  0.  Aug.  SepL  In  fet- 
tem Waldboden  grösaer:  M.  altlssima  Link.,  M.  arundlnacelt 
Schrank. 

II.  Rotte.  Diplachne  Beauv.  untere  Spelze  ans  nngetB. 
od.  kurx-98p.  Spitze  begrannt;  Granne  gerade^  knriB. 

9.  M.  serotIna  M.  u.  Koeli.  R.  abstellend;  A^TCh(m  9"*!^* 
btb.j  karz-begrannt;  Btb.  Anervig;  Halm  bis  an  ä,  Spitx/t  mtt 
Bsckeitisn  hedeekt.  4.  Stehlige  Hogel;  istrlen,  LltNIT.,  sddl.  Tyr. 
Aug.  Sept.   FeMuea  serofina  L.  sp.  Agr«»tiii  H^otlna  L.  manV. 

54.  dACTYLIS  L.  KnAielgras. 

1.  D.  glomerata  L.  Untere  Spelte  hnervig^;  W.  raaig; 
AusmutV^r  feblett«.  4-  Wiesen,  WAMer.  Jnn.  Jal.  ß.  hiapanieat 
R.  in  eine  lappige  Aebre  zsgeeogen ;  Aesle  v.  der  Baals  an  mit 
Aebreben  beeietzt.  D.  bispanica  Rotb. 

9.  D.  llttoralis  Willd.  Vntere  Spelze  9-iineretgri  Ans- 
lAnfer  verlingert,  gestreckt*  4«  Am  Meere ;  Trtest,  Finne.  Jnn. 
Jul.  D.  maritima  Scbrad. 

59.  CYNOSÜROä  L.  Kanmgm». 

f.  C.  crisiaiusL.  R.  ftbrig,  gedrungen,  Hneal.,  gerade; 
Biiiir*  der  DeekB,  im  eine  StmehelepHme  eereehmalert,  2^  Wiesen. 
Jun.  Jul. 

9.  C.  e  c  h  i  n  a  t  u  8  L.  R.  &brig-zsgezogen,  eyf. ;  Balge  der 
BeckB.  sehr  lang  begrannt.  ©.  Kultiv.  O.,  Wege ;  Istrien,  Steyer 
In  Oesir.,  am  Gardatiee.  Südtyr.,  Wallis.  Mai.  Jun. 

53.  FR8TÜCA  L.    Scbwingel. 

I.Rotte.  Xardurus.  Aebrcben  in  einer  einfachen  Tr.  sebr 
kurz-gestielt;  Btbstlelcben  dick,  aberv. glelcber Breite.  W.  klein, 
JMflg.  NieMbIflhende  BMlterbuscbel  fehlend. 

i.  F.  tenuiflora  Scbrad.  TV.  einfach ;  jäehrcken  sehr  kutM 
gestielt,  $zeilig'iseiHg ;  Klappen  lanzeftl.,  verseMnAlert-spHH, 
untere  nrn  d.  HAlfle  scbmftler,  1  nervig;  Bfh.  lanxetH.^Hneal.y 
sehr  epitz,  In  eine  kdrzere  Staebelspltze  od.  veriftvigette  Granne 
verscbniftlert.  0.  tJnkult.,  sonnige  O. ;  Istrien,  Wailts;  Jun.  Jnl. 
Var.  Btb.  kahl  od.  flaumig,  u.  <r.  mmticai  B(h.  alle  nur  knf«^ 
atacbelsptizfg.  Triticnm  «nllaterale  L.  D€.  —  /9.  MimeArN«;  Btb. 
der  unteren  Aebrcben  d.  Traube  staelkelspltzig,  die  d.  oberen  Imng^ 
begrannt.  T.  binnclale  All.,  nach  Bertol.  -^  7.  mrietmtäi  Btb. 
mit  Grannen  r.  der  LAnge  der  Btbe.  T.  Nardus  DC. 

9.  F.  Lacbenalii  Spem.  Tr.  einfach;  Aefktch^  sek¥ 
kntt-gestielt ,  wecbselai.;  Klappen  lAngl.-lanzettl.,  stuvipii  die 
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untere  ein  wenig  kärser,  beide  3nen'lf ;  Btk,  Umg^.-lamM^ttl,, 
ttumpfi.^  weiirlos  od.  begrannt.  0.  Sündige  O.,  taAuflg  anf  Sand- 
plAtzend.granlt.  Voges.;  Oberbad..  sddl.Schwz.  Jun.  Jol.  Tri- 
Ücam  Lachenalii  Gmel.  T.  lenellum  L.  T.  Poa  DC.  Var.  r«. 
mosum:  Aehre  nnterwArts  Aal  ig.  T.  Festnca  DC.  —  ß,  arUta- 
tmm:  Bth.  begrannf.  T.  tenuicuium  Lois. 

II.  Holte.  Sei  e  rech  loa.  R.  steif.  Btlwtieicben  knns,  dtek, 
aber  t.  «leieher  Breite.  W.  klein,  iibrlg.  Nicktblöbende  BUtier- 
bdachel  fehlend . 

d.  F.  rlglda  Kuntb.  B,  taeillg- Iseitlg,  gedringt,  ttmrr; 
499^  M^  d,  jä^ttokeu  Skmmiigr;  J^hrehrnm  lAngl.,  6— Itbtb.,  m^f- 
rmcht,  mim  wenig'  iAttekwmdy  gen&hert,  i^te  meitentt.  der  Aeste  tehr 
JHtrz'gwtielt ;  Blh.  llneal.,  Mtnmpf^  aeicht-aasgeraadet  n.  sehr 
knm-siaChelJipitxlg;  W.  faserig.  0.  Trockene  O.,  Weinberge, 
Wege; Litt ,  Sddlyr.,  «enf,  Tessin.  Jon.  Jul.  Poa rigida  L, 

4.  F.  dlvarleala  Desf.  R,  steif,  jäette  Simmtigr  i  JehreJkem 
llneal.,  6— Itbth.,  wührend  d.  Blbexelt  mmegetpem-mbäUkemJ^  dim 
#elreiM#.  der  Aeste  eekr  kurm-gmtielt;  Bth.  lineaL-lanaelU.,  stuMpf, 
kan-anngerandet  u.  tieitr  kurx-stachelspltalg;  W.  faserig.  0. 
Ddrre,  steinige  O.,  Finme.  Apr.  Mai. 

Hl.  Rolte.  ValpiaGmeL  MygaluniH  Link.  RIspenAstcben 
sierallch  dick  od.  noch  nach  derSpiize  bemerklich  verdickt  u.  fast 
keulig.  Bth.  lanaettl.-pfrleml ,  lang-begrannt,  bei  mehreren  Inin- 
nlg.  W.  klein,  faserig.  Niohlbiahende^MUterbäschel  fehlend. 

6.  F.  nniglamls  Solaud.  R.  elnseitswendlg^  ssgeiogen, 
f^Mt  Ahrig;  ohere  Klappe  begrmnmt,  untere  »ehr  klein  od,  fehlend; 
Mth,  lanxetll ,  pfHeml.-verschmAIert,  lang-begrannt,  kUrner  ete 
d,  Ormnney  kahl,  an  d.  Spitze  ein  wenig  rauh;  W.  faserig.  0. 
Trockene  O. ,  Litt  Mal. 

6.  F.  mynrusL.  R.  elnseil» wendig,  zugezogen,  fast  Ahiig; 
obere  Klmppe  spitz,  %miere  eehr  kur»  od.  fehlend;  Bth,  UnzettL, 
pfrieail.-verschniAlert,  lang-begfannt,  hMrjtermled,  Qrsmme,  sef- 
iif  M.  ^iehi^hewimperi ;  Blauhftntchen  9rdhrlg;  W.  faserig.  0. 
Unkalt.  0. ;  Istr.,  Finne.  Mai.Jun.  F.ciUaia.Danth. 

7.  F.  ipseudo-fnyurotf  Soyer-Wlllaniet.  It.  einseltswea- 
dlg,  zsgezogea,  fast  Ahrig,  Üherhmngr9»d ;  ohere  Klmppe  epHz^  im- 
tere  t-  od.  aMbrnuil  kdraer  \  Bih.  lanzettl.,  pfdeml.-verschmilert, 
laag*begiannt,  tBrner  «/«  die  Granne^  rauh ;  Bmim  bie  smr  B.  mtii 
Beckeiden^ bedeckt;  BlailhAatchentMliAg;.W.. faserig.  0.  Unkttlt. 
O.,  Udgel,  «andfelder.  Mal.  Jmn.  F.  Myaros  der  Ant. 

6.  F.  s  c  La  r  e  I  d  e  s  Roth.  A.  olnseltsweadig,  zsj^ezogen,  fast 
Ahrig,  mmf recht ;  obere  MOmppe. spitz,  untere  t-  0<t  tfihnaal  kdr- 
ner;  BtA.  iaazettl.,  pfrlonil.-^ersehMilert,  lang-begrannty  kMfser 
mts  die  Qrmmne^  raah ;  Bmlm  ebertomeie  Immg^Mmekt ;  RlatthAatchca 
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tdlirig;  W.  fiMerif.  ©.  Uskidt.  O.,  Irackme  Triften.   Mal.  Hrn. 
F.  toTwmdideii  d.  Auf. 

IV.  Rolle.  Festacae  genuinae.  Meht« Sehming-el.  Bth- 
stielchen  der  R.  fAdl.«  unler  d.  Biben  nur  massig  dicker.  Bth.  lan- 
zetll.,  splla  od.  aaxespltxt,  wehrlos  od.  bearantiL  B.  alle  zsgefaU 
let-Mdllch  od.  die  balmst.  flach.  Blatthaaiehea  Mhriir,  nteüich 
sehr  korz  u.  beiderseits  In  ein  rondliehes  Oehrchen  vorgezogen. 
W.  aasdaaemd,  fsserig  od.  aaslAufertrelbend.  Nlcbtbldbende  BiAt- 
terbdscbel  stets  vorhanden. 

9.  F.  Halle rl  Ali.  R.  zsgezogen,  während  der  Btbzelt  aaf- 
recht,  etwas  absiebend;  Aebrchen  4— 5bth.,  die  oberen  einzeln,  ttat 
sitzend,  die  unteren  lAnger-gesiielt,  einzeln,  od.  9  od.  3  auf  einem 
Aste  wechselst. ;  Bth.  lanzetil.,  begrannt ;  Granne  halb  so  lang  ala 
die  Bth.;  untere  Spelze  Önervlg,  lanzettJ.^vereehmäferi,  an  der 
Spitze  tap. ;  B.  alle  zsfefaltet'boretl. ;  Blatt kBmtckentOhrig^f  ¥W, 
faserig.  4*  Hdchste  A.;  sddl.  8chwz.,  sddl.  Tyrol.  Jnl.Aug.  ün- 
tersch.  sich  v.  F.  ovlna  dch  die  deutlich-nervigen  Bth.  u.  die  fast 
V.  der  Basis  an  verscbmAlerte  obere  Spelze.  F.  Hallerl  Gaud.  vom 
Autor  selbst,  ist  die  Achte  Pfl.  u.  nicht  F.  Oaudini  Knnth. 
-  10.  F.  ovina  L.  R.  wthrend  der  Blhezelt  abstehend ;  Aehr- 
chen4--6blh. ;  Bthenlanzettl.,  wehrlos  od.  begrannt ;  Grannekurs 
od.  auch  Iftnger  u.  halb  so  lang  als  d.  Bthe ;  untere  Spelze  schwach- 
Snervig,  obere  tBngrl. 'tänzelt!.,  an  der  Spitze  tz&knig';^  B.  alle 
zefpefaltet-boreil, ;  Bimtthümteken  tOkrig^;  W.  faserig.  4.  'Wiesen, 
Triften,  unkult.  0.  bis  in  d.  höchsten  A.  hinauf.  MaL  Jun.  Var. 
a,  vmlgmrie:  B.  grasgrdn  od.  nur  etwas  lauchgrdn,  sehr  fein,  et- 
was od.  bemerkl.  rauh ;  Aehrchen  kleiner,  grannenlos:  F.  fenul- 
fblia  Sibth.,  Schrad.;  dieselbe  mit  6bth.  Aehrehen:  F.  palado.Ha 
Gaud.;  B.  lang,  sehr  ddnn,  Im  Schatten  d.  WAMer:  F.  caplllatft 
Lam.  —  ß.  alpina:  ebenso,  aber  niedriger,  B.  glatt,  R.  armbthiger, 
Aehrehen  grösser,  Grannen  lAnger,  mandimal  so  lang  als  d.  Bthe. 
F.  alpina  Gaud.,  auf  den  A.  u.  VotA.  —  Diese  Form  mh  violett- 
gefärbten  Bihen  ist  nach  Bhattleworth :  F.  Gaudlni  Knatli.  enum. 
mit  Ausschluss  aller  Synonyme.  —  y.  eidaeea:  ebenso,  aber  ito 
Bthea  glAnzend,  violett^  gelb  u.  grdn  slerlich-gescherltt.  F.  \io- 
lacea  Gaud..  auf  d.  A.  u.  VotA.  —  S.  imleeimea:  höher;  Aehrekeft 
grösser ;  B.  verlAngert,  sehr  ddnn,  heehtblau,  sehr  raah.  F.  vale- 
siaca  Schleich.,  unter  d.  gewöhnlichen  Formen  hie  a.  da.  —  e.  dm» 
rimeonla:  höher;  Aehrehen  grösser;  B.  grasgrda  od.  blAuilchgrnn, 
ddnner  od.  auch  ziemlich  diek,  steif  od.  Bordckgekriimmt :  F.  du* 
riuscnia  L.  sp.,  nieht  syst,  nat.,  Ptflllch.,  F.  oviaa  Bchrad.;  B. 
kurz,  zurdekgekrdmmt,  auf  Felaen:  F.  eurrala  Gaad. ;  B.  dIek: 
F.  dura  Host,  -^^.glmmeai  ebenso;  B.  btAuMehgrdn :  F.  glaieft 
Schrad.,  F.  pallens  Hoat. ;  am  Meere  heehtblau :  F.  f  laoca  Lam. ; 
B.  auf  d.  A.  Mek,  starr :  F.  laevigata  aairv.,  F.  taageasR.  et  8.^ 
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Ü!«  w«lner»l»  bei  d«n  v«rtergel..;  in  Owlr.  -  *.  -pmaa-  B. 
!'2i«wJrB  .tate-lgdlcK«,  b»-Uchgril-,  A.br*«ilMft 

v«A    auf  «U^l^en  Berge»  *1.«.  Mo».  4«.  F-  hetewbylUi 

S'S.'S.lijr*;  in  a*rS.,u..B.  ..JI.B..W;  .•/-•*.  Ael»- 
.  Jhen  Violen  u-g«Ui-hunl:  F.  algredcemt  L»»-  ^     ^     »  ^ 

*  T..F  rabriT    a  w«lue«44er  Wlie.eU  .b-ebe»«;  Aebr- 

w,erÄ«»-     vr>-  ^'o«"  A*hrcl,e.  »U  ll-««»„f«^ 
ilg,  V.  «Iwre»  nC  F-  M««wl*Oi*. 

■  •*'?5'- A?;irH"rit2:sr.T.vrrd.  ».be^ir-^ 

,.eMM;;i^.'«»»-n.*...^-.W;ArtKJ|-.*-6b.b..K.«^ 

!^l»«  tii«  .i^JJK-*««'"'  B4.Hlita..b.-  bald -.«JMrf; 
b«U.   F.  ••»«**•«  »•»••*•  -  r-  «T»«./«!"!  B.  dlek  ..  8.*»f. 

B.Ji«er«-.M.iH.-.  *'^''*'!iL'ti:::;::rM^^ 

16«  B.  r«U»»  ■»«••  «•    ^  •W«bfln44  Aeaw  »«»wi"!» 
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««« ;  l&McAa».  AoA/;  dfo  wiHraei»!.  Bw  fmm  9lH\mm&,  die  hftlaMt 
zfigefaltet  od.  flach ;  BlalthAntchen  Unft^laiUEetll. ;  W.  ftte^rig,^, 
fld«tela  A. ;  Schwc,  Tyr.,  KUrnlli.  Jul.  Aog.  F.rlmeflraSai. 

14.  F.  1  ax  a  Host  H.  ab^UhBrnJ,  scklmpp^-UAmtthoMgr^d;  JimMw 
ham^J^my  mn  memi^  rank,  o.  </.  Am»  a«  lamif-emiitlBmit y  einaohi 
Od.  «exweiel;  Aehrcken  «eiat  JMilh.,  wekrloa  od.  begranni;  A«|Me 
flaanig;  uatore  Speise  .ich wacli-teerv}g,Hiokt  puaktirt ;  FrirtAlA«. 
4W»  «^«r  i9/>i/««  heimmri  ;  B.  sckmmUUm9al,y  oh^rsmis  smmmeüg'^  die 
unteraten  ZMgefaltef;  BlattkHuich^m  kmr»j  mbffchttiiißMy  fast 
ttaw»ig.  4.  Kraln,  aofiteia  LolM.  Jnn.  Jul. 

17.  F.  spectablli0  Jan.  R.  weitecbwelflg,  ibeffhaa«eii4, 
die  aaterea  Aeafe  geswekt  od.  godrelet,  nnferwAftii  iiackt ;  AesI* 
eben  rauh;  Aehfcfeen  meist  AbUi ,  wehrtoe;  Acbaenlt  sehrkaravin 
flamne  besetat ;  watete  Spefxe  eehr  fein-^uakiirt,  deutlieh-Jkter- 
mig-}  Frmekikm.a»^rSpkMeheUmwt}  BIAIlerbuiKJbel  aftlerwfate 
mit  blaiflosen,  allmAhlicb  in  B.  übergehenden  Sefaoippen  bedeckt; 
M,v0rl3Mgmrt-limeal,yßmeAygrMcifmrbigr,  ohereeiie  rmuh  \  Blait- 
MMeben  ^rgexegen,  l«ngl.;  W.  faserig.  4.  Airf  den  VorA.  der 
aä«.  AJ^enaelt«  In  Krain  a.  Tyrel.  Jan.  Jul. 

1^  V.  spailloea  L.  A.  sageaogen,  wMwend  derBiteaeftI 
etwas  abslelMnd;  Aeste  einaeln  ed.  geawefola.  nebsl  d.  Aesicben 
kaM;  Aehrehen  meist  SMk.,  wehrlosed.  kafffr«tachelapitBl'g^  Aehae 
ein  wenig  rauh ;  mmtere  Speise  sekrfeim'pmnUiHy  ümermgr,  SNw^ 
men  hereeHreiemd;  Frwekiän,  an  der  SpÜMehekamri  ;  B,  seAmmlt- 
UmemLy  g^am^hmHy  ftaeky  die  wnraelat.  aalet zt  xsgeroUt;  BUIt- 
bäaichen  lAngl.,  aosgerandet-JlappIg.  2^  Tilften  der  M^baten  A. 
Jni.  Aug.  Aathoxaiitbum  panlcalaiiun  L. 

19.  F.  s  y  1 V  a  1 1  c  a  Vlil.  R.  aofrecM ,  aasgebreilel,  sehr  «aUg ; 
Aeste  raab,  die  anleren  za  9, 9od.  4 ;  Aehrehen  meiat  6bth. ;  Achse 
ein  wenig  rauh ;  obere  Speise  verschaüUert,  sehr  spitx,  webrles, 
felnpanlitirt-rRnb,  fast  8nervlg,  »  Nerven  stArker  hervortrelend; 
Frucht kn,  am  der  Sfit»t  bekaart ;  BIfttlerbdscbel  uaterwftrts  nit 
blattlojien,  allaiAbliob  In  B.  dbergebenden  Scbap^n  bedeckt;  R. 
ImmMetih-Üneat.y  ohereeU»  kItiulickgrUn,  rnntereeHs /Vemdtg^grümy 
am  Rande  raab;  BlatthlMiicben  Itagl.,  stumpf;  tV.  f meerig.  4. 
fti^attige  WAlder ;  zerstr.  deh  d.  €teb.  Jan.  Jal.  F.  calamarla  SmlAh. 

SO.  F.  drymeia  M.  0.  Koch.  R.  ausgebreitet,  sehr  Aatig, 
an  der  SpHze  älMfhanfenii ;  Aeste  raob,  die  anterea  za  t  od.  3; 
Aehvohen  meist  &b(h.;  Achse  elwaa  rauh;  antere  Spelze  aage^ 
apitet,  stacfaelspileig,  sehr  fein-puiikllrt,  5ner\lg,8Neiven  stftriber 
hervorfretea«!;  Fruchikn,  mn  d,  Spitze  kekmmrt;  BUtteTbdsehel  F. 
dof  Baals  an  bebttltert ;  B,  ImmmeHL-Umemi.,  okereeite  UamUeh" 
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^räm,  9mt0r00ii9  ^0mdlg^gT§bi,  «a  Rande  rsvli;  MstfMUilchaft 
lAngl.,  stQMpf ;  ff^,  tmit  «•rldk^«H«ii^  h99^mpf4€n  jämaiBnfmn 
ArieekemJ,  4.  FevcM«  OeblrgswAlder;  Oestr.,  MMr.,  BM«.  Jml 
Jal.  F.  sylvatlea  H«8t.,  Mleht  VIII. 

fl.  F.  ScheacliKerl  Oftiid.  R.  abtiekend,  an  der  89IUM 
tf^rhangend ;  Jette kmhl, d.  anleren  geswelel;  AehrclKml— ftblh.; 
Aelise  ein  wenig  raah ;  untere  Spelise  spita,  wehrles  ed.  imter  d. 
Spllae  fein-8taehel8pifaif ,  rauh,  5nervig ;  Nerven  hervortretend ; 
Frmektkm,  kahl;  B.llneal.,  flach,  kahl;  BtmtikButekeu  l&mgiiek, 
atoaipf  i  W.  kriechend,  aohwach-raalg.  4.  Triften  d.  A.  Jal.  Aug. 
F.  pulehella  Sefarad.    F.  natans  flost. 

tt.F.gigantea  Vill.  R.  weit-abatehead ;  Aeate  an  d. Spitae 
achlapp-dberhangend ;  Aehrchen  5-8bth.;  Bth.  anter  derSpitae 
|>egrannl ;  Grmmmem  sehlSrng^Uek,  noch  ei$unai*o  tamg^mU  d.  Sfeizm 
FrmeAikm.kaAi;B.lkie9l,yßmeh,  kahl;  BlalthAutehen sehr  kan. 
4.  Schallige  WAlder.  Jan.  Jni.  Broains  gigaateus  L.  Var./}.<r«- 
fiorm:  Aehrchen  Sbth.;  Halm  niedriger,  B.  erhaiAltr.  F.trUlara 
Xagl.  hol.    Brmana  triflorati  L. 

tS.  F.  berealin  M.  a.  Koch.  R.  aaagebrellet,  an  d.  Spitae 
dberhangend,  sehr  dmig ;  Aeifte  raah,  melsl  8u5 ;  Aelurchen  d~  MHIbf 
Adise  ein  wenig  rauh;  ^imtere  SpeUe  imervig;  feinpaBktfa^l-raal^ 
an  der  Spitse  staaipf,  mit  3  stachelspilKigen  Zliliaohea,  am  der 
Bmeis  auf  einem  Hmmr^Üeekel  umg^ehen :  Fruehtkn,  un  der  Sfntmm 
MlMr«;B.lanaem.-llneal.,  am  Rande  raah;  BlatthAiMchen  Iftngl., 
abgeachnllten,  aerrissen;  W.  kriechend.  4«  In  Wasner,  in  der 
Spree,  Havel  a.  d.  Seen  bei  Berlin,  Stettin ;  bei  Friedriohsen  Im 
Halst.  Jan.  Jal.  F.  arandinacea  Uljebl.  17M.,  lOehi  Sohivh. 
Araado  Imtaeaoea  WilM. 

91.  F.  arundinacea  Schreb.  1771.  R.  aaagebceitet ,  nbor- 
haagend ;  Jeete  ramk,  f^aweiei^  verxmeig^^  5—16  jtekreken  irm^ 
tr^nd;  Aehrchen  ey-lanxettf.,  4— M)lh.:  uatere  Spelae  nnier  der 
49fllae  Btachelspitxig  od.  auch  wehrlos;  Fruehtkn,  knM;  B.  flack, 
lanaetU.-lineal. ;  Blettkanteken  eekr  knrM,  4.  Wleaengebisoh, 
Ufer;  aerstr.  dch  d.  €leb.  Jnn.  Jal.  F.  elatior  Sm.  —  Die  F.  de- 
coloraa»  M.  et  K.  ist  eine  F.  arandiaaoea  mit  elaem  feinea  Ue- 
■beraug  von  kohlennaarem  Kalk,  ein  Niederschlag  aus  dem  aiaah- 
artigea  Regen  des  Staubbachefi  im  Thale  Laaterforona,  Caalena 
Bora,  in  dessen  NAhe  alle  Pflanaeii  daaifitdberaogenaind.  GatlMdok 
a.  v.  Charpenl. 

t5.  F.  elatior  L.  R.  einseihiwendig,  aageaogea,  wihroad 
der  BlheaeH  abstehend ;  Jmstermm^,  f^emmeieii,  der  eine  davon  eekr 
^kmm  m.  1  dekrehan,  dar  zwekw  traukif^  n.  9-^jiekreken  tragmim^ 
Aehvohen  lineal.,  5-'l4N>lh. ;  Klappen  ntumpf ;  anlere  Spelae  Oiwir- 
vlg,  an  der  Spitae  geadfeaelt,  wehrlos  od.  anter  d.  Spüae  ataalMl- 
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spltnig;  Frmekikm,kmM;  B.  iAch,  iMiietll.-liiieAl. ;  «/«t#AA«#dU« 
«Mr  ihrr«.  4.  Wiesen.  Jan.  Jnl.  F.  prfttensls  Hntfs. 

96.  F.  lollacea  Hnds.  TV  tzHlig^  etwas  dberliangend ; 
jäehrek^m  lineal.-lftngl.,  w0eks9tst.jemtferMt,  die  unteren  kora-ge- 
jMUlt,  bkwellen  geiwelet,  die  eberen  silsend ;  B.  ßmdk,  ia«se«f f.- 
itMW.  4-  Wiesen ;  seratr.  deb  d.  Oeb.  Mai.  Jon.  F.  elM^^ata 
£brb.  Obere  KUppe  niebt  lAnger  aU  die  n&cbale  BUm. 

54.  BHACHYPüDIUM  PaliMOt.  de  Beauv.  Zwenke. 

I.  B.sylvatlcum  Rom.  u.  8.  Aebre  Xxeillf ,  dberban^nd ; 
jimhrohem  aakir^iehy  begrannl ;  Grmmm^m  der  ohermm  Bihem  ImmgT 
aU  die  Spelze ;  B.  flaeb,  laniettl.-llneal.,  seblapp ;  W.  faserig.  4. 
WAlder.  Jul.  Aug.  Festnea  sylvaUea  Hads.  Brems  plnnatus  ß. 
L.  B.  sylvatieaj«  Pollieb. 

9.  B.  pinnatum  Beanv.  Aebre  tsellig,  an/recht  oder  ein 
wenig  uberbangend;  Aebrrben sahireich,  begrannl;  GrmmmemMe^ 
»er  eis  die  Spelze;  B./Umk,  llneal.  od.  lanseltl.-lineal.,  sienlieb 
steif  j  W.  kriechend.  4*  Unkalt.  O.,  swiscben  Oebäscb.  lun.  Jul. 
BfOfluis  pinaattts  L.  Var.  a.  vmlferei  Aehroben  raub  od.  sellig, 
gerade  od.  gekrümmt.  —  ß.  mpestre,  Aebrcben  kahl,  nickt  selten 
verlängert  u.  «Icbelf.  Bromns  nipestris  Host.  —  7.  eeeepitoeuen : 
Aebreben  kleiner,  B.  scbmAler.  Bromus  caespllosos  Host.  Tritl- 
oon  graclle  DC.  fl.  fr. 

8.  B.  ramosnm  R6m.  u.  S.  Aebre  aufrecht,  aast— 6Aehr- 
oken  ssgesetst;  Blh.  begrannl;  Crrumnem  kürzer  ale  die  Spelze;  B, 
mbetekemdy  zegerolU,  sehr  sekmml,  bUiulicbgräa,  steif;  BalaM  an 
d.  Basis  sehr  Antig.  4«  An  trockenen,  felsigen  O.  In  Istrien.  Jua. 
Bromus  ramosuji  L.  B.  Plukenetü  All.  Trlllcom  caespitosum  DC. 
Var.  ß.  pkoeme^idesi  HaUm  weniger  Astig,  B.  Aufrechter^  Aebre 
reicher.   T.  pboealeoides  DC. 

4.  B.  distacbyon Rdm.  0.  8.  Jlekrekem  1—8,  emd-  m.  teeek- 
eelet.^  8— Itblk.,  he^mmmi  ;  Ora/mem  iMttger  als  die  Spelze;  Halm 
kahl;  B.iach;  W.  faserig.  0.  Kulüv.  O.,  Wege;  Istr.,  FluMe. 
Mai.  Bromus  dislaobyos  L. 

M.  BROMUS  I..    TreMpe. 

1.  Rette.  L 1  b  e  r  t  i  a  Weihe.  Unlere  Spelne  boMeiseits  unter- 
halb d.  Mitte  mit  einem  eyf.,  heutigen  Zahne. 

1.  B.  ardueiinensis  Kunth.  R.  abstellend,  xulolxt  dber- 
bangend ;  Blh.  auH  eyf.  Basis  versohmAlert ;  umiereSpelze^mereig^^ 
mm  Rmmde  mmterkalk  d.  MiUe  keidereeite  tmt  eimem  jJnkUngfeel  ame 
eimem  «yf.,  k&trtig'e»  JSakne  keeiekemd,  ^fersehem.  ©.  Aecker  la 
d.  ArdeMen  bei  Aiwaille,  Provins  Ldtticb.  Jun.  Jul.  Llbertia  Ar- 
daennensis  Lejeun. 
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N.  A»tl*  Bt«»I  seoaliai.  Aelwciw,  —oli  —»H  i«  V^w»» 
bldhen,  nach  d«r  HpitM  xm  ndijuAlM.  UaCere  KUype  4— Anevflft, 
obere  5— vieliiervig.  Obere  Speise  mit  ssiemllcli  steifen  Beuten 
entfernt-kammf.-gewimpert. 

f.  B.  seeal  1  »a«  L.  R.  mb.Meli8tid,  «aeli  d.  VerblMett  fibei^ 
hMffand;  AehNben  Itegl.;  BfA««  brell-elMptiMeb,  dim  frmehifrmg^ 
am  Bande  »»tr^mogmmy  Hiai^uad,  Heh  mieki  thekesHi ;  untere  Spekta 
Tnenig,  am  Rande  abgerundet,  «o  /an^  «/«  die  obere,  Granne 
hervorgestreckt,  8cbl  Angel  leb,  od.  xlemlicb  gerade;  Scheiden  kabl. 
®.  Aeeker.  Jon.  Jol.  Var.  a.  j*ro«#tr«:  Aehrcben  grosser,  kahl 
9i,  raah.  B.  groswns  ß.  Gavd.  —  ß.  veiHtimue:  Aehrcben  grosser, 
kurHh.-sanimetlg.  B.  groHsns  «r.  Oand.  B.  velnilnas  scbrad.  — y 
malg^arie:  Aehrehen  kleiner,  kahl  od.  raah.  B.  secalinuH  Scbrad.— 
S,  kordaeeue:  Aehrcben  ebenso,  aber  flaamig  od.  knrzb.  B.  hor^ 
iacens  CHnel.  bad.,  nicht  B.  hordacewi  Fries.,  welcher  mir  noch 
nicht  dentlich  ist. 

8.  B.  commotatas  Scbrad.  R.  abstehend,  otiletMi  überkam^ 
gend;jäekrekenHing\.'\tMMtiL.yiaM;  Btbenelli|rtlsch-lftngl.,  die 
fIrueMtragenden  am  Rande  sich  dacblg>deckend ;  untere  Speise 
Tnervig,  am  Rande  eberkalb  d,  Mitte  in  einem  eiwatpfen  fFimkei 
hervortretend y  bemerklich  lAnger  alt«  die  oberb,  Granne  gerade^ 
kervorg^eHteekty  Hat  V.  d.  LAnge  ibrerSylne;  die  nntervn  Schei- 
den behaart,  e.  Unter  der  Saat  a.  auf  Triften;  sorstr.  deh  4tB 
Geb.  Bial.  Jnn.  B.  shnplex  Gand. 

4.  B.  r  a« e m« 8  o  8  L.  It.  abstehend,  amfreeht  od.  etwa«  iber« 
hangend,  MAcA  f/tfiii  Ferhtnken  mgemo^en^  Aehrehen  eyf.-IAngl., 
teahl ;  Bthen  hreK-elUytiitch,  die  frachrtragenden  am  Rande  sich 
4a<blg-decknnd;  nntere  SpHne  Tnervig,  mn  Rande  abg-erandei^ 
hemerkNch  lAnger  als  die  obere,  Oramne  gerade^ervorgestreekt, 
fast  V.  der  LAnge  ihrer  Spelte ;  die  vntereti  Scheiden  behaart.  0, 
Wiesen,  Triften.  Mal.  Jon.  B.  pratensis  Ehrh. 

5.  B.  mel  1  i s  L.  11.  atr/reetti ,  nacA  d,  Ferblllkan  »»gezogen  ; 
AMMTChen  eyf.-IAngl.,  welch-bebaart,  seltener  fast  kahlt  Bibea 
breit-ellipt.,  die  frachttragenden  am  Rande  dachig  ftlcb  deckend; 
untere  Spelze  7nervig,  am  Rande  oberhalb  der  Mitte  in  einem 
stumpfen  fFinJkel  hervortretend,  bemerkllcb  lAnger  als  die  obere, 
Oranne  gerade^hervorgeetreekt ,  fast  V.  der  LAnge  Ihrer  Spelze ; 
Scheiden  u.  B.  behaart.  O.  Wiesen,  Wege.  Mai.  Jon. 

6»  B.  confertns  MBleb»  it.  gedrungen,  aufrecht,  naek  d, 
F'erblMhenzegezogen;  Aehrehen  eyf.-IAngl.,  weioh-behaart ;  Bth. 
•lUptlseh,  bei  der  Vrnthtrelfe  am  Rande  skh  dachtg-deckend ;  nn* 
lere  Speise  7nenrfg,  bemerklich  f  Anger  als  die  obere,  Oranne  im 
getreeJtneten  JSuetamde  gewunden  «.  gebogen  fast  V.  der  LAngn 
Ihrer  Speise ;  Scheiden  o.  B.  behaart.  ©.    Unter  d.  Saat ;  lairl«n, 
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•M.  3mm.  S.  liit«nMiliM  Sum.    KiNBnt  te  «irtoii  m«h  »it  1 
len  «.  im  etwai  malMa  AelncfeeB  vm. 

7.  S.  trachyiiiaeliys  Homang.  Ji.  m^m§ki'mUt9A§mi^ 
mmek  ^mn  F^rhlUhmm  unvmBttdmr* ;  Aebrtken ey-laBceHf.  ad.  ffjf^ 
Bth.fast  rmmimmf.y  bei  (Urnebtrelf^  a«  Haute  iacfcigMcMccfcgB*; 
Mit«feiS)wl««  Tneiivii,  an  Raadt  obeiiiaH»  d.  Mltle  in«inflOL«lum- 
Xthm  Winkel  bervortreiend.,  diB  ot^nfiuim  imug'  alt  rf<»  iMKara, 
Oraaae  ge? ad«-her\Yi!ffeBtre«ld,  li*lb  ao  laiif  »la  die  Btb.;  die  ua- 
teren  Blaitnoheld«»  bebaarl.  ®.  Ackerraiae  bei  Aecharaleban, 
Vlm'iaB  Slagdebarir.  Jaa. 

8.  B.  arvensls  L.  11.  mlfsi^hend ,  aafreebt,  kH  d.  FmwM 
reif€  etwas  überhoMfendi  Aebrchen  lineaL-lanaettl. ;  Btk,  milipU 
hmxetU.,  die  fracbiiing.  am  Rande  daehig  aicb  deckend;  aalei« 
Spelze  Tnenig,  am  Rande  oberhalb  der  Mitte  la  eiaeat  nlaaiiptai 
Winkel  bervortretend,  die  obere  um^efmkr  eo  /•«§>  ah  die  mmiere; 
Gxanne  gerade*ber\M>rge8treckl,  fast  v.  der  Länge  der  Speise,  Im 
txaoknen  Zaataude  manchmal  answirüi-gebogen ;  Sckalden  a.  B. 
bekaart  ®.  Aecker.   Jan.  JuL 

a  B.  pafttlaa  M.  e(  K.  R.  obHehend,  nach  dem  Ferblüheu 
iseitig-überhangemd\  Aebrchen  laiiaeHl. ;  Btb. ellipU-lanoettl.,  bei 
der  Fmcblrelfe  elwas  entfernt ;  unlere  Spelze  Tnervig,  am  Rande 
oberhalb  der  Mitte  in  einem  siompfen  Winkel  hervortretend,  be^ 
merklich  länger  als  die  obere  Granne  bei  der  Reif e  apreiizend^ 
zurück  gebogen;  Scheiden  o.  B.  behaart.  Q.  Aecker,  Weinberge; 
aecstr.  dch  das  Geb.  Mai.  Yar.  ß,  velmtimue^  Aebrchen  weich- 
behaart. 

10.  B.  «quarrosus  L.  R.  absteiend  «.  schlapp  Uberhatt^ 
gend;  Aehrchen  lAngl.-lanzettL ;  Btb.  breit-ellipt.,  die  fruchttra- 
genden am  Rande  dachig  sich  deckend ;  antere  Spelze  7nervig,am 
Rande  oberhalb  d.  Mitte  in  eint^m  stumpfen  Winkel  hervortretend, 
bemerklich  länger  als  die  onfere;  Granne  im  getrockneten  Zu- 
stande zagedreht'Spreiizend,  G .  Aecker,  Weinberge ;  sudL  Schwa, 
Sud tyrol,  LLitor.,  Oberbad.  Mal.  Jan.  Var.  ^.  f>»/2o««M :  Aehrchea 
weich- behaart. 

III.  Rotte.  Bremi  festacacei  Bertol.  Aehrchen,  noch  die 
verblOheten.  nach  der  SpKze  hin  schmäler.  Untere  Klappe  1-, 
obere  Snervig.    Obere  Spelze  am  Rande  sehr  korz-flaumig. 

ii.  B.  asper  Marc  R.  ästig,  sekiapp-überhamgemd ;  Ae^- 
chea  UneaL-lanzettL,  7— Oblh.;  Bth.  llneaL-tanxetH.,  spitz;  vm- 
lere  SpeUe  aaa  sehr  knm-txäkolgar  Spiise  begraaal  n.läager  aki 
die  Granne,  Snervig,  die  9  mittleren  Nerven  schwach-aasgedrdckt, 
die  obere  Spetme^am  Rtsnds  fsim^flammig-gewimpert ;  die  unteren 
»rtwidSB  Mkm  d.  Bw  raoM.  2^  Wälder.  J«b.  J«L 

l*Bw.a«»etiiaaai8.  R^gtaM,  tm^mM;  dtendmMiAfM« 
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fl«  «o.  •;  Aehreke»  lliMal.-lmBSe(U.  i  Sth.  laMWttl. ;  «Btare^jpW«» 
•n  der  Spitse  sehr  kors-tsttnis,  a««  der  Ararandniif  begranal«. 
Milfer  «1«  dl«  «tabm,  A— Taervif ,  <«•  o^^r^  mm  Bmmdt  fwin-ßmu- 
tm4g^g^mimp0rt;  WB,  sehnftler,  8»  R«Bde  gmmimp^ti.  2|..UBlnilt., 
•omilfe  O.,  f rocken«  Wiesen.  Mal.  /«n.  B,  agresila  All. 

13.  B.  iaemls  Leysiwr.  iL  gi^iek,  amJVthi;  die  unteren 
A«»ie  Bn  8  o.  6;  Aehrchen  lineaL-lanaeifl. ;  Bth.  lanselU.;  untere 
8p€l»€  anderSpitne  sehr  knrs-tzAliniip,  aon  d.  Annrandf .  stachel- 
apltsig  od.  kvrs-begrannt«  J^Tnervig,  Jle  ohet*  am  Rande  fnm^ 
flammigr-fewimpert;  ß.  kahl.  4.  Unkoltiv.,  nonnige  O.,  trockene 
MTleseB.  Jon.  Jol. 

IV.  Rotte.  Bromi  genainl.  Aehrchen  oberu-ftrfs  breiter. 
Untere  Klappe  1-,  obere  Inervig.  Obere  8pelxe  mit  starren  Bor- 
sten kannr-gewimpert. 

14.  B.  Sterins  L.  R.  locker,  zuletEt  überhangend;  Msta 
verlSmg^rtj  an  dt  Spitze  hang'emd;  Aehrehem  lingl.,  ohervHtrle 
breiter;  Bthen  lineal.-pfHenil. ;  untere  Speise  aas  tth.  Spitse  be- 
grannt,  Granne  gerade,  I  Anger  alsd.  Spelze ;  obere  Speise  kammf.- 
gewlmpert;  Halm  iah!.  ®.  Kultlv.  O.,  Wege,  Schutt.  Mal-Oct. 

15.  B.  t  e  c  t  o  r  n  m  L.  i?.  hangend^  fast  einseltswendig;  Aehr- 
chen lineal.,  Euletzt  oherwtirtM  breiter;  Bthen  lanzettl.-pfHeBlI. ; 
untere  Spelze  aus  tth.  Spitze  begrannt,  Granne  gerade,  so  lang 
als  die  Spelze;  obere  Spelze  kammf.-gewlmpert ;  Halm  a»  der 
Spitze  ßaumig.  0.  Aecker,  Felder,  Maaern.  Mai.  Jan. 

16.  B.  rigid as  Roth.  R,  u.  Bthstiele  aufrecht;  Jehrehen 
lAngl.,  oberwarte  breiter;  Bthen  lanzettl.,  verschmfilert-spitz ; 
untere  Spelze  unterhalb  der  bis  zur  Mitte  tsp.  Spitze  begrannt, 
Granne  gerade,  Itnger  als  die  Speixe;  obere  Spelze  kammf.-ge- 
wimpert ;  Halm  oberwärts  ßaumig.  0.  Kult.  O.,  Wege,  Wein- 
berge; Littor.,  Istrien.  Mal.  Jun.  B.  rubens  Host. 

17.  B.  m  a  d  r  I  t-e  n  s  I  s  L.  11.  v.  Bthetiele  aufrecht ;  Aehrchen 
Uneal.-lingl.,  oberwBrts  breiter;  Bth.  lanzettl.* pfrieml.;  untere 
Spelze  unterh.  der  fast  bis  zur  Mitte  tsp.  Spitze  begrannt,  Granne 
gerade,  so  lang  als  die  Spelze;  Halm  kahl.  0.  Kult.  O.,  Wege; 
Oestr.,  Littor.,  sddl.  Tyrol.  Mal.  Jun.  B.  diandrus  Cnrt. 

XrV.  Gruppe.  HORDBJCEBN.  Kunth.  Aehrchem  9-vlelbth., 
mm  den  Jueechnitten  der  Spindel  sitzend;  Bthstielchen.  fehlend. 
Die  endst.  Bthe  oft  verkdmmemd.  Qf.  sehr  kurz  oder  fehlend. 
Narben  federig,  aaw  d.  Baeie  der  Bth.  beiderseits  hervortretend. 

.     56.  GAUDINIA  PaliaoU  de  Beanv.  Gaudlnie. 
I.   G.  fragil is  Beauv.   Aehre  gegliodert,  an  de«  Gelenken 
serbreehlleh.  0.  VmkmU,  O. ;  IMrien,  C.  Waadt,  anf  etaier  Wiese 
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MIBppendorf  onwelt  Hanbarg,  Ins.  SMsego  bei  Isfr.  Jon.  Aveaa 
#nigill0  L. 

57.  TRITICUM  L.   Waizen. 

I.  Rotte.  Cerealien,  Qeirmid«,  Aehrchen  mebr  od.  weniger 
baachig-gedaiweB.  Klappen  eyf.  od.  lAnglieta. 

I.  T.  vQlgare  Till.  Jehre  iseitig',  dacbig;  Spindel  zähe; 
Aebrchen  meist  4bth. ;  Vappen  banehig,  ey/.^abgescbnilten,  sta- 
cbelspilzig,  umier  d,  Spitze  zsf^drückt,  auf  dem  Racken  abgenm- 
det-convex,  Nerve  sfnmpf-bervortretend ;  Fräcbte  frei.  0.  a.  ©. 
Knitiv.  Jan.  Jal.  Var. :  Aehre  begrannt :  T.  aeslivum  L.;  od.  fast 
webrlos :  T.  bybemum  L.,  sodann  weiss,  brianl.,  scbwarz. 

9.  T.  turgidom  L.  Jthrm  Ueitif^  dachig;  Spindel  zibe; 
Aebrcben meist  4blh.;  Klappen  bamchig;  »yf,,  abgeschnitten,  sta- 
cbelspltxig«  gekielt ,  Kiel  der  ganzen  Lftnge  nacb  taer\'ortretend, 
faetßUgelf.;  Fräcbte  frei.  0.  u.  0.  KalUv.  Jan.  JqI.  Var.,  wie 
d.  vorhergeh.,  a.  ansaerdem  mit  zugesetzter  Aehre :  T.  composl- 
tam  L. 

3.  T.  daram  Desf.  Mhre  Ueitig,  dachIg;  Spindel  zähe; 
Aebrchen  meist  4bth. ;  Klappen  bauchig,  ^*^gf*»  thnal  so  lang  aie 
breit,  breit-stacbelHpItzig,  gekielt,  Kiel  der  ganzen  LIinge  nach 
hervortretend, /««#  ßügelf,;  Früchte  frei.  0.  o.  G.  Jon.  Jal.  Hie 
V.  da  in  d.  Schwz  kultiv.  Klappen  dmal  so  lang  als  breit,  sonst 
aUes  wie  bei  T.  targidum. 

4.  T.  p  0 1 0  n  i  c  a  m  L.  J^hre  unregelmaeng^iteitig,  od,  mtge^ 
drückt ;  Spindel  zAhe ;  Aebrchen  meist  8bth. ;  Klappen  etwae  bim- 
chig,  längl.'-lanseitl.,  papier artig-krautig,  deutlich-vielnervig, 
aof  dem  Rücken  gekielt,  an  der  Spitze  kurz-9zAhnig,  der  vordere 
Zahn  schwach;  Früchte  frei.  0.  a.  ©.  Hie  and  da  in  der  sddl. 
Schwz.  knitiv.  Jan.  Jal. 

5.  T.  Spelta  L.  Aehre  fast  gleichseitig  viereckig,  vom 
Rocken  her  ein  wenig  zsgedrdckt,  locker-dacblg;  Spindel  zer- 
brechL;  Aebrchen  meist  4btb.;  Klappen  breit-etff.,abgetchnitten, 
tzShnig,  der  Zahn  am  Kielrande  gerade,  der  vordere  schwach ; 
Fruchte  beschalt.  9.  Auf  Lehm-  a.  Kalkboden  überall  kultiv.  Jan. 
Jal.  Var.  in  Farbe  u.  Ueberzug,  wie  T.  vulgare. 

6.  T.  dicoccum  Schrank.  Aehre  v.  d.  Seite  her  zsgedrückt, 
dicbt-dachig;  Spindel  zerbrechl. ;  Aebrcben  meist  4bth.;  Klappen 
achief-abgeschnitten ,  gezAhnt-siachelspitzig;  Kiel  »agedrückt, 
sehr  hervoHretendy  oberwArts  mit  dem  Zahne  d.  Spitze  einwftrta- 
gebogen;  Früchte  beschalt.  0.  o.  ©.  Wird  kultiv.  Jan.  Jal.  T. 
amyleam  Sering.  T.  tricoocum  Scbnbl. 

7.  T.  monoeoccam  L.  Aehre  von  der  Seite  her  zsgedrückt, 
dicht -dacbig;  Spindel  zerbrechl.;  Aebrchen  meist  3blh. ;  Klappen 
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mm  d  8pl9^  tUkmif,  KMkm^  tpUmU.  lifftat  fftfrS|rttM  «mICMm 
gerade;  Früchte  beschalt.  0.  u.  ®.  In  OehlrgsgegBiiian  iMfmm* 
gerem  Boden,  wo  T.  Spelt«  nicht  fortkommt,  kultiv.  Jan.  Jul. 

8.  T.  villosom  MBieb.  Aehre  tselllfr;  jäeitehem  meist 
8hth. ;  Klappen  heilig,  «hfesohaiHeBt  begranat  n  nebai  d.  Spin- 
del büsehelif'behami ;  B.  kireiig-haarig.  0.  Ae«fter  In  iHtrfett« 
Mai.  Jm.  Seeale  viflosim  L. 

II.  Rone.  Agropyrum.  Aehrchen  nicht  bauchig-icedtniüen. 
mafipen  lanweitl.  od.  lfn*eaK-l4ng1.,  and^  Sp4txe  gerade  a.  nfclR 
smi  w  ArtMgehogen, 

a.  Die  Ifervefi  der  BMner  obersetfii  mH  siMhIrelcliea  nelbea 
sehr  karaer  Haare  dIchl-beaelBi). 

9.  T.  Jnticenm  L.  Aehre  9)s«tttg;  Aehtchcn  i^SbAi.,  ent- 
fMur;  inappmt llBeal**4anB0tft.,  %-iiirer9igr,  stamiyf,  iiin4.#rll» 
MfliTlieil  kfirzer  als  d.Aehnehen;  BfhoiraiemItehfliuApr,  weht« 
lO!»;  B.  oh0tS9it0  tpeJdl  vmisekr  tHeht^  mmd  mkr  1tur»^»mmmeHf^ 
Stiliidei  kahl;  W.  weitftrle«h«iid.  4*  Sandige  O.  am  Meero. 
Jan.— Aug. 

M.  T.  strietam  I>«fhard.  Aehre  Sseillg;  Aehrchen  Shth., 
genfthert ;  Klappen  lineal.-lanaettl.,  iMhl,  hmrtfig;  spifa,  Mnger 
als  das  halbe  Aehrchen;  Bth.  stumpf,  wehrtos,  v.  der  Bath  «a 
bi»  oSerhwf6  d,  Mitte  nehai  <f.  Achse  behaart ;  Sphidel  gm  Raa#ft 
rauh ;  B.  oberseite  sehr  dicht-  u.  aehf  kurz-sammeiig' «.  dabei  etil 
wemigr  rauh;  \V.  weit-kriechend.  4.  Sandige  O.  am  Rfeere  hei 
Wamemände.  Jun.  Jnl.  Halm  dick,  steif  aufrecht. 

II.  T.  acutum  DC.  Aehre  9%ei1ig:  Aehrchen  5--9bth.,  ge- 
nAhert;  Klappen  lineal.-lanzertl.,  Thervlg,  spit«  od.  stinnplllcb, 
um  den  driften  Theil  kdrzer  als  die  Aehrchen ;  Bthen  splfe  oder 
stumpHtch,  wehrlos  od.  kurz-begrannt,  kahf ;  Spkidel  meist  kahl; 
B.  Oberseite  mit  spitzen  Pünktchen  sehr  dicht  besetzt,  rauh ;  W. 
weit-kriechend.  4.  Sandige  O.  am  Meere;  Triest,  Insel-Norder- 
ney.  Jun.  Jul.  Var.  Spindel  am  Rande  rauh  u.  auch  mit  einer 
auf  dem  Rücken  zottigen  Spindel.  —  Das  T.,  welches  unter  dem 
yamen  T.  afOne  Dethard.  voilLommt,  Ist  von  T.  acntnm  nicht  ver* 
schieden,  n.  T.  laxom  Fries  scheint  mir  eine  Varlet.  mit  schlap*- 
peren  B. 

b.  Blattnerven  oberseils  mit  einer  einfachen  Reihe  sehr  klei- 
ner Stacheln  od.  Borstchen  besetzt  u.  dadurch  raoh*. 

tr  T,  r  igt  dum  Schrad.  Aehre  tzelTlg;  Aehrchen  5^IObth., 
die  unteren  entfernt,  die  oberen  genAhert;  KlappenHttgl.^^teteif^ 
breit-abfewchnitteM  od.  sehr  stumpf,  halb  so  lang  als  d.  Aehvdieir; 
Bthen  sehr  stampf,  wehrlos;  SplndH  kurzborbtig-niah ;  B,  abet*- 
eeits  V.  einzelnen  kurzen  Borstdken  sehr  rauh  ;  ßf,  fkeerig'j  rmsig'j 
ota»  jinM»uf9r,  4-  Sandige  6^.  am  AdrfM.  Rt«ws,  SMkrifUder  tu 
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t>e8tr.  n.  B6ltm.   Jol.  Aug.   T^  elongatmi  Beet    W.  iCetB  olmo 
AnslAofer. 

13.  T.  p  an  g ens  P«r9.  Aehre  swalxellif ;  Aehrcheii  5~10btli., 
-genAhert;  Klappen  lanzetlL,  Inervif,  apitzl,  od.  Jtwrz-Haehei^ 
epitzigy  halb  SO  lang  als«  d.  Aelirclien ;  Bthen  stumpf,  wehrles; 
Spinde]  kahl  od.  rauh;  B.  oberaeit*  v,  einzelnem^  kmr»€m  Boratchen 
sehr  rauh ;  fV.  kriechend.  4.  Sandige  O.  am  adiiat.  Meer«.  Jan. 
Jul.   Vielleicht  Varlet.  v.  T.  repens. 

14.  T.  glaucum  Desf.  Aehre  Szellig;  Aehrchen  meist  Mth., 
genfihert,  die  unteren  ein  wenig  entfernt ;  Klappern  l&ngl.,  5—7* 
nervig,  sehr  dumpf  od.  abgeschnitten,  halb  so  lang  als  die  Aehr- 
chen ;  Bth.  sehr  stumpf,  welirlos  od.  begrannt;  Spindel  fein-bor- 
stig-rauh: B,  oberseits  v.  spitzem  y  einMelnen  Pünktchen  etwas 
rauh ;  JV.  kriechemd.  4.  Ufer,  Wege,  aerstr.  dch  d.  Geb.  Jun. 
Jul.    Wohl  eine  grössere  Variet.  v.  T.  repens. 

15.  T.  r^ens  L.  Aehre  tzeilig;  Aehr.hen  meist  6bth.; 
KlappenltMzeiÜ.^Snervig'jZug'eepUzt ;B{h.  angespltstod.  stampf- 
lieh,  wehrlos  od.  begrannt;  j^plndel  meist  rauh;  B.  oberseits  v. 
spitzen,  einzelnen  Pünktchen  mehr  Oder  weniger  rauh  ;  fF»  krie^ 
chend.  4.  Kultlv.  O.,  Felder,  Zftone,  auf  Sandboden  überall. 
Jun.  Jul. 

16.  T.  biflorum  (Brlgnol.  bot.  Ztg.  tS.  638.  Fase.  1810.) 
Aehre  2zeilig;  Aehrchen  2— 4bth.;  Klappen  lanzettl.,  Snereig', 
zugespitzt;  B(h.  begrannt,  Granne  fast  3mal  kürzer  als  die  Bth.; 
Spindel  ein  wenig  rauh;  B.  glatt,  am  Baude  ein  wenig  rauh; 
W.  faserig.  4.  Auf  d,  Matajur  In  Krain.  Jul.  Aug.  T.  viola- 
ceum  Uornemann  Flor.  dan. 

17.  T.  caninum  Schreb.  Aehre  tzeilig;  Aehrchen  meist 
6bth. ;  A'/apptfitlanzetil.,  ^"Inertngy  zugespitzt;  Bth.  zugespitzt, 
begrannt,  Granne  länger  als  d.  Bth.;  Spindel  fein-borsUg-rauh ; 
B.  beiderseits  ^auh;  fV.  faserig.  4.  W&lder,  WaldbAche,  Zftune. 
Jun.  Jul.  Elymus  caninus  L. 

58.  SECAlB  L.     Roggen  (Kom). 

1.  S.  cereale  L.  Klappen  kurzer  als  d.  Aehrchen;  Spindel 
zähe.  0.  u.  e.    Ueberall  kultiv.  Mal. 

59.  ELYMUS  L.    Haargras. 

1.  E.  arenarius  L.  Aehre  aufrecht,  gedrungen ;  Aehrchen 
meist  3bth.,  ßaumig,  an  d.  Mitte  der  Aehre  zu  3,  so  lang  als 
die  at^  dem  Kiele  gewimperten  Klappen  od.  länger;  B.  zuletzt 
zsgeioUt,  starr.  4.  Sandige  O.  an  d.  Nord-  u.  Ostsee  a.  sehr 
«erstr.  aaf  Sandfeidem  im  Binnenlande.  Jol.  Aug. 

t.  E.  earopaeas  L.    Aehre  aufrecht;  Aehrchen  tbth.  od. 
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Aehre  %m  9;  Klappen  ferade,  llBeal.-pfrleml.,  begramil;  mnferm 

MfPir.  4c|i  4.  «W».  JUi^  JiO. 

&  S.  «}x4|iM«ff  «elinN^jr,  Ae)«9  ««fireicht;  Aelicefcfii  llitJt, 
uMideaiAiiiaiaa  sii#p«riBW4HffiiBt||i^  fexw«leii  K||tpp«n  gerade, 
lineal-pfrieml.,  begraimt;  «»l«!«  ^j»«l#«  nvr^j  Im^rmmmi^  dU 
^hmmM^UmmiiBm^er  mh^m/fp^h^;  B.ilac|^  Qberaelta zolUg; 
4eli^l(taii  MÜ.  0.  Felder  j|.  Sc^ptl,  auf  der  iie«eii  AnfecliättiMif 
MTiie»il»Mei|««,XQiP|HMNl||ii,  9latJiu|. 

6p,  HÖRUB^  Xi.    aerete. 

I.  iUue.  üej^eanatlv^  Mmt$*»4  img^mßßm^u  G^rttw 
ari9n,  BUi.  alle  zw|tteng  04.  die  eeitenst.  mannllcli  u,  die^e 
IquQer  wehrlos. 

4.  H.  V  al  ciMT  e  1^.    4^Ph9m  aUe  switterlg,  die  CnuOitUrage«- 

^pHMg^^'  d'  «•  e.  Wifd  «alüv.  Jim.  Inl*  Var.  mli  acliwafzer 
Aei^re  mut  frei«»,  nlokt  a«  die  »pelgea  angewacüninea  Samen; 
zur  letzten  gebdrt:  H.  vulgare  ß.  coeleste  L. 

9.  H.bexasllelion|..  Jehrcksm  alle  iswUMg,  g^^Mf.- 
«r#a<r-^iMM^««d.  0,,  e.  Kuitw.  Mai.ii.j«j. 

«.«•dieticbvvilU  Am  mi$*hr9  Aebiclief  gwUterlg,  ey/., 
begmint,  die  Gianae  anfreoM,  die  seitenat.,  mdnal.,  Uatal., 
99M0»;  Qfamien  der  JUapptP  v.  4erMiige  der  Aebi«lMn;  W. 
faserig.  0.  Koltiv.  Jun.  Jul. 

4.  V.  seeerlt^Q  I«,  JM*  »Htimßi,  Aekr^h^n  mAnnl.,  whr^ 
lee^  4#f  miiil^rf  «wiHedg,  «yf^  begra^Qt«  ifie  Orsmmßmfriekfrf,^ 
H4$ifkßmd.  0.  KqKIt.  ^al. 

A  H.  alriclQSi  Deafeaialaea.  ßie  A^ntkmm  Unx^th^  das 
mittlere  zwitterig,  begrannt,  die  Gnajuie  aofrecbt,  dU  smienH* 
mAnnL,  grann^nlo*^  Grannen  der  Klappen  länger  als  dleAebr- 
eben ;  Halm  über  der  W.  cwlebeHg  aafgeirteben.  4.  Auf  Gras- 
pülaen  1#  IstrM  Blasel.,  bei  Preoaa.  OUenflor/  Ir  Westpii.  Mal. 
Jon.    H.  balbosnm  L.  ?  ,,floaoall  amaes  fertilea^  paast  nicbt. 

11.  Rotte.  Hordea  mnrina.  Mämw^rste.  Die  seltenst. 
Btb.  m&nnl.  od.  gescblecbtslos^aHebegvannt. 

6,  9.  mvrinam  U  Athrek^m  #//e  h^grmmmi;  Mimpp^m  des 
mittleren  Aeliroliens  Iimai.''laiut0til.,b0wimp0rt^  die  der  aeltenal. 
Aebrehen  bewO.,  raob,  die  nach  lauen  beindL  aaf  der  einen 
Beile  bewimpert.  0.  Wege,  Manern^  Scbott.  /«l.  An«. 

7.  H.  aecaiUam  Scbreber  «771.  ^MudUn  «/!#  htftwmi^ 
Xk^ppm  aUer  Aabrc^en  bpsitt.  «.  wob.  4.    Wiepeni  aeratr,  deh 
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«.  Oeb.  Hb.  M.  0.  prateiise  ttad^.  It».  B.  AMMu«  IC  «^ 
ed.  1.  —  Dm  H.  nodosom  L.  Ist  der  BeichceibaBg  nach  eine  9ik-^ 
dere  Pi,  —  Bth.  kÜiV,  ohetwiUiB  räoh  u.  mit  einigen  knnsen  Btär- 
cben  besetzt.  Tar.  ß,  marinum :  die  seilenst.  fitb.  mebr  mit  HAr- 
eben  besetzt :  tf .  maritimnm  Roth.  tent.  fl.  g, 

8.  H.  marltimüin  Witlierlng.  MkrcA^m  täte  ieg'ramni;, 
Klappen  aller  Aebrcben  raab,  dU  imnfn  d^r  seitemH,  A^krcken 
kaUj0HM0ttL  a.  etwas  getfägelt,  die  d'Srlgen  bersU.  S.  ledige 
0.  apk  lUeere^  l^erdsee  in  Bolst. ;  Adriai.  Meer.  Ufa!  Jan. 

H.  h&Lnm  h.  LeMl. 

1.  BoUe.^Die  W.  bfnbende  Haline  u.  niobt-bläbende  AlAtter- 
bdsebel  tfeibehtf,  pererfSirend.  Die  tftb.  länZeftl.  Die  BpBmÜ 
Mttttg,  die  ebers'  liorgeiiv.,  r.  d«r  jttMten  b^dveftf. 

ft.  L.  pevenneL.  Aehiolien  Mn«»»  als  die  Klappe ;  Btbe» 
lanzetU.;  fT.  blühende  H»lm€  «.  uiehiMh^md«  BlatUrhSUek^i 
tr0ih€md,  di€  jum^m  B.  eimfaeh-Ms^falut,  4.  Wiesen,  Triften, 
Wege.  Jan.~Herb8t.  Btb.  nnbegramii  o4.  ksn^statbelsfltzlg. 
Eine  Fenn  mit  3  -4btli.  Aebrcben  Ist  L.  tenne  JL.  nacb  Smitb. 

t.  L.  Italic  um  Alex.  Btaon.  Aebrcben  i&nger  als  die 
Klappe;  Btb.  lanzetll.;  /T.  btüHtndt  ttatm€  W.  nicht btUAendä 
SlätterSüsehei  treibend;  die  jüngerem  b.  zsg^roltt,  4.  WlMetf, 
Orasplätte;  zerstr.  dcb  d.  €teb.,  an  mancben  O.  angesftet,  an 
andern  aber  aacb  ganz  slcber  einbeimisc&.  Jan.— flerl&st ;  ibolÜ- 
lleram  ^oiret.  L.  fieocbeanam  Kunrfi.  Bdi.  begrannt  ed.  aacli 
nnbegrannt. 

U.  Botte.  Die  W.  blos«  lii#eilde  HafaBe  herverbringemL 
ziK-eÜftbrig  6d.  belL.  rigidum  vieOelcbt  jftrlg.  Die  Btb.  Ignzettl. 
Die  Spelzen  nättitg,  die  ebei^  lait^ettl. 

d.  ti.  multifleram  Gaudin  a.  der  CUirien.  Mtappem  8mai 
kürzer  als  das  Aehrehen ;  die  Aebrcben  bacb  ^ome  VeiathiA&l6ti^ 
spitz,  It— Mbtb.;  Btb.  lanzeitl.,.  dicbt  daciilg,  die  obereri  b^ 
grannt;  niehthUkkemde  itattertüseket  fehlend.  0.  Aecker  dlf^ 
sddl.  8cbwz.  Jan.  Jal.  ftabe  leb  blsber  bless  koltivlrt  geseben  iL 
selbst  kaltivirt.  Die  obere  Spelze  lanzettl. 

4.  L.  rigid  am  Gaudin.  Klappen  länger  als  die.  B&lfte  des 
Aehrehen*  od.  ongefübr  so  lang  als  dieses;  Aebrcben  ^iCfbtb., 
dtoibiff ;  BtA.  laitzettl.,  dnbegrannf ;  hiththMk^nJe  BlhtterhUsehel 
fMtnd.  ^.  d.  (^,^  Vrockne  Wiese»,  Wege;  IVfest,  Vlfliaef 
elgent]l<A  nicbt  la  der  ificbwz.,  sondetn  üt  Ptemont  v.  Gaatfltt  ge^ 
sammelt.  Die  obei^  Spelze  lanzettl. 

•büAbcigrBÜl.  bM der tracbtreSbTInptlscBrilie  antere'sfUtae 
«Anrer  oikteYeil  Mlfld  ftar  indti^tlg;  bemdrntci  fnitmk^t  übt 
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«ie  •b«re,  w^cke  ^i  4er  Fnifht  sa  teelie«  Seilen  breit  her- 
vertritt 

5.  L.  arvense  Witheriiif.  Klmppe  ISmger  mit  dat  kmih^ 
jäekrekem  od.  beinahe  so  lang;  Aehrcben  Ungl.  od.  eyf. ;  Btb. 
knrz-begrannt  od.  vnbegrannt,  bei  der  Frucktreife  eUipiisck; 
nicht  blähende  Bl&fterbösehel  fehlend.  0.  Aecker  nnter  dem 
Flachs.  Jun.  Jal.  Eine  Form  mit  breiteren  Aehrehen,  deren  Btlu 
mehr  abstehen :  L.  complanatam  Schrad. 

6.  L.  temnlentom  L.  Klapp^m  länger  mis  dtu  jäehrckem ; 
Aehrehen  lingl.;  Blh.  kdrser-  od.  lin^er-befrannt,  iei  J.  Frucht- 
reif  €  etUptUch ;  nicht  blähende  BUtterbiadiel  fehlend.  ©.  Aecker 
nnter  Sommergetraide.  Jon.  Jnl.  Die  Haoptart  hat  raahe  Bschei- 
den 0.  Halme  a.  starke  Grannen.  Var.  ß,  mbmMtieumi  dieselbe 
Pd. ,  aber  die  Grannen  sehr  kurz  n.  schlingelich.  L.  apeclosun 
K.  syn.  ed.  1.  znm  Thell.  L.  robastam  Reichenb.  —  y.  taeve: 
Bschelden  nnd  Halm  glau.  h.  speciosnm  M.  B.,  K.  syn.  ed.  1. 
var.  glabra. 

«t.  AEOIL0P8  L.  Walch. 

1.  A.  ovata  L.  Jehreetff,,  ans  3-4  Aehrehen  xsgeset2t; 
Klappen  korzh.,  alle  meist  «grannig,  Grammem  aller  Aehrehen 
fitHfUieh,  V.  der  Baste  #»  mm  Bamde  rmmh;  untere  Speise  t-S- 
grannig,  Grannen  etwas  abstehend,  viel  l&nger  als  die  «pelze.  0. 
Knlttv.O.  Litt.,  Isir.,  Fkome.  Mai.  A.  geniculata  Roth. 

f.  A.triaristata  Willd.  jiekre  eyf,,  nmck  ohen  vereehmä^ 
iert,  aas  4—5  Aehrehen  Esgesetst ;  Klappen  steifh.,  alle  t-agran- 
nig,  Ormmeit  aller /4Mf  g^WcA^  am  Bm$^e  ihrer  Bmeie  kahl ;  un- 
tere Spelze  t— agrannig«  Grannen  aufrecht,  viel  linger  als  d. 
Spelze.  0.  Mit  der  vorheigeh.  Art.  Mai.  A.  ovat«  Roth. 

a  A.  trinnclalis  L.  jiehre  UmeaUverlSm^en ,  aas  ft-6 
Aehrehen  zsgesetzt;  Klappen  alle  3grannig  od.  die  der  untersten 
Aehrehen  Sgrannig,  Grannen  der  oberen  Jehrchen  noch  einmal  so 
langi  untere  Spelze  8z&hnig,  Zfthne  spitz  od.  begrannt,  Zähne 
•f.  Grannen  kürzer  als  die  Spelme.  ©.  Kultiv.  O.,  Wege ;  Litt. 
Fiume.  Mal.  Jun. 

68.  LEPTÜRUS  R.  Brown.  Fadenschwanz. 

1.  L.  Incurvatns  Trlnlus.  j4ehre  stielrund.  Im  trockenen 
Zustande  einwärts  gekrämmt ;  Balgr  tklappig,  ein  Drittel  länger 
als  die  Bthe.  ©.  Sandige  O*  am  Meere;  Triest,  Veglia.  Mal^ 
Rottboellia  incurvata  L.,  dl.  Aegilops  incurvata  L.  sp. 

8.  L.  filiformis  Trinius.  Aehre  stielrund,  ein  wenig  zsge- 
drdckt,  aufrecht  od.  etwas  gebogen ;  Bedg  tklappig,  so  lang  od, 
kmmm  ein  wenig  länger  eis  die  Bthe,  0.  Sandige  O.  am  Meere, 
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latrien,  Oldenburg  bei  Varel.    Mai.  Jon.   RoUboellla  fiUformls 
Rotb.  R.  erecta  SavI. 

8.  L.  cylindricus  Trin.  Aehre  süelrund,  anfrecbt;  Ba/g* 
iklappig',  0.  Sandige  O.  am  Meere,  bei  d.  Triester  Salzwerken. 
Mai.  Rottboellia  cylinddca  WUld.  R.  sabnlata  Savi. 

64.  PSILÜRUS  Trin.  Borstenscbwanz. 

1.  Ps.  nardoides  Trin.  0.  Trockene ,  unkalt.  O. ;  Triest, 
Istrien.  Mal.  Jon.  Nardus  aristata  L.  Rottboellia  monandra  Cav. 

XV.  Gruppe.  NARDOIDBBN,  Mhrehen  in  den  jäushöh- 
lumg'en  einer  Aehrenspindel  sitzend,  N.  fädlichj  flaumig,  aus  der 
Spitze  der  Bth.  hervortretend. 

65.  NARDUS  L.  Borstengras. 

,  1.  N.  stricta  L.  4.  Mooriger,  toriiger  Boden  bis] in  die  A. 
hinauf.  Mai.  Jun. 
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über  die  Namen   der  Ordnungen  und   Gattungen.     Die 

zweite  Zahl,  wo  eine  solche  vorhanden  ist,    zeigt  die 

Seite   der  Uebersicht    der  Ordnungen    des    natürlichen 

Systemes  an. 


Abntilon  99. 
Acanihmceen  417. 77. 
Acanihas  417. 
Aeer  109. 
Acerafl  49S. 
Acerineen  109.  79. 
Acbillea  970. 
Aconitum  17. 
Acorus  466. 
Actaea  18. 
Adenopbora  341. 
Adenofltyles  9S9. 
Adonis  7. 
Adoxa  936. 
AegUops  596. 
Aegopodium  911. 
Aeticalas  109. 
Aethionema  ft5. 
Aethusa  917. 
Agave  501. 
Agrimonia  179. 
Agrostemma  61. 
Agrosfis  569. 
Aira566. 
Aluga  415. 
AloEemilla  177. 
Alisma  477. 
Alismaceen  477.  69. 
Alllnm  510. 
Alnus  479. 
Alopecurus  569. 
Alaine  64. 
AJ8lneen61.69. 
Althaea  96. 
Alyiwttni  43. 
Amarantüac.  438. 61. 
Amaranthus  433. 
Amaryllideen  501.  63. 
Ambrosiaceen336. 76* 
Animl9ll. 
Ammophlla  565. 
Ampelideen  103.  79. 
Ampelopüis  103. 
Amygdaleen  156.  70' 


Amygdalus  156. 
Anacamplla  490. 
Anacyclus  975. 
Anagallis  490. 
Anarrhinam  376. 
Anchusa  360. 
Andromeda  346. 
Andropogon  555. 
Androitace  490. 
Androsaemum  100. 
Anemone  5. 
Aiielhum  995. 
Angellca  991. 
Anihemls  973. 
Antherlcum  506. 
AnIhoxanUium  559. 
Antliri8CU8  931. 
Antliylli8ll9. 
Anürrhineen  374. 77. 
Antirrhlnum  376. 
Apera  563. 
Apiam  909. 
Apocyneen351.76. 
Apocynum351. 
Aposeris  307. 
Aqulfollaceen  349. 76. 
Aquilegia  16. 
Arabls  97. 
Araliaceen  935.  74. 
ArbutQs  316. 
Arcbangelica  999. 
Arctostaphylos  346. 
Aremonia  170. 
Arenaria  67. 
Aretia  4it. 
AiLstolocbia  450. 
Arisiolochieen  450.79. 
Amica  979. 
Arnofieris  307. 
Aroideen  465.  64. 
Aronia  160. 
Aronieum  976. 
ArrbenaUierom  570. 
Artemitfla  965. 


Anim465. 
Arundo  566. 
Asarnm  450. 
Asciepiadeen  350. 79. 
Asparageen  509. 63. 
Asparagus  509. 
Asperoso  359. 
AsperuTa  9.36. 
Aspbodeln.s  505. 
Aster  954. 
Asteriseus  959. 
Astragalus  140. 
Astrantla  907. 
Atbamanta  990. 
Alragene  9. 
AtripleT  439. 
Atropa  867. 
Avena  570. 
Asalea  347. 
BaUota  413. 
Balsamlneen  107.  71. 
Barbarea  96. 
Barisia  396. 
Bel]idiastnim956. 
Bellls  956. 
Berberideen  19. 67. 
Berberis  19. 
Berula  913. 
Beta  436. 
Belonica  419. 
Betnla  471. 
Betulineen47f.61. 
BiaMOleftia  933. 
Bldens  969. 
Bifora  935. 
Blflcutella  53. 
Blitom  436. 
Boiijeania  136. 
Boragineen  359.  76. 
Borago  360. 
Bracbypodium  567. 
Brassica  40. 
Braya  .37. 
Brlza  575. 
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Bromns  A87. 
Bryonia  188. 
Buironla8l. 
Bvlbocodium  517. 
BuUiarda  191. 
BONias  87. 
Banlom  tl9. 
Baphthalmum  958. 
Buplettrum9fd. 
BntometnJJS.  85. 
Botomus  4m 
Boxos  451. 
Cacteen  196.  73. 
Caesalplnieen  158.68. 
Caklle  57. 
Calama^rrMlIs  564. 
CalamlnUia  405w 
Calendula  986. 
Ca1epiiia56. 
Calla  485. 
Callitriche  185. 
Calll(richioeenl85.79 
Calluna  346. 
CalthaH. 
Camellna  54k 
Campanola  340. 
Campamilac.  368. 75. 
Camphoroama  438. 
Cannabis  457. 
Capparidedtt  58. 68. 
Capparis  58. 
Caprifollacaeiit36.76. 
Capsella  55. 
Cardaaiiie  31. 
Cardaus  995. 
Carex  533. 
Carllna  998. 
Carpesium  963. 
CarplMs  469. 
Carthamas301. 
Caruai9ll. 
Castanea  459. 
Caucaiis  999. 
Celaslrine«n  109.  7a 
Celtis  458. 
CentaureaSOl. 
Centraoihos  946» 
Centunculus  499. 
CephalaaUiera  494. 
Cepha1aria948. 
CerasUum  91. 
CenKocephalua  8. 
Ceraionla  158. 
CeratopfeyUoenl86.81 . 
CeratophyilBiii  166. 
Cerclii  158. 
Cerinthe  869. 


Chaerophyllam  939. 
CliaiUlnu  4U. 
CteuMieorchls  693. 
Chamagrosüs  561. 
Cheiranthus  94. 
CbelMonluB  91. 
Chenopodeen  434.  81. 
Cbenopodlum  436. 
Cberleria  86. 
Chlora359. 
Chondrilla  315. 
Cbrysantbemam  976. 
ChrysoDplenium  906. 
Cicendia  357. 
Cicer  147. 
Cichorium  307. 
Cicota  909. 
Cimiclfaga  18. 
Cineraria  979. 
Circaea  184. 
Cirsinni  987. 
Clstineen  58. 69. 
Clstw  58. 
Cladium596. 
Clemaiki  1. 
Clinopodinm  405. 
Clypeola  46. 
CnidiOB  919. 
Cocttearia49i 
Colcblcaoeen  517.88. 
Colcblcai  517. 
Coleaatbas  569. 
Colutea  138. 
Comarum  i€X 
Compositen  959.  75. 
Coniferea  47a  89. 
Conloselinam  991. 
Conlum  934. 
Convallaria  503. 
Convolvalae.  358. 78. 
Convolvolua  358. 
Corallorrhlza  496. 
CoriandruM  935. 
CorispenBVBi  435. 
Corneen  935.  74. 
Coraus  935. 
Coronillal45. 
Corriglola  l»9. 
Cortusa  416. 
Corydaiis  99. 
Oorylwi  459. 
CQTynepbtrtt0  569. 
CotoBeasterl7c(. 
Cotula  970. 
Crambe  58. 
CraMula  191. 
Crassulaceen  190.67. 


Crataeros  178. 
Crepla319. 
Crllbmam  991. 
Croen8  496. 
Craclanella  939. 
Craclfsren  94. 68. 
Cnipina  306. 
Crypsi«  560. 
CucDbalus  74. 
Coeumofl  188. 
Cucurbita  1(^8. 
Cucurbitaceen  188.75. 
CupretMUs  474. 
CupulifereB458.81. 
Ciscuta  358. 
Cyclaroen  497. 
Cydonia  179. 
Cynanchum  350. 
Cynara  994. 
Cynodon561. 
Cynofflossum  399. 
Cynosuru8  581. 
Cyperaceen  595. 84. 
Cyperas  595. 
Cypripediun  496. 
Cytineen  450.  79. 
Cytlnus450. 
Cyllsus  115. 
Dactyll8  581. 
Danthonia  574. 
Daphne  446. 
Datura  308. 
Daueus  999. 
Delphialnm  17. 
Dentaria  3a 
Dianthus  70. 
DictamnuH  109. 
Digitali»  374. 
Dioscoreen  504. 8a 
Diospyros  319. 
DiotlsOO?. 
Diplotaxi8  49. 
Dipsaceen  948. 7a 
Dipsacutt  948. 
Doronicum  978. 
DorycBlum  136. 
Draba  46. 

DracocephaluM  407. 
Drosera  67. 
Droseraceen  67. 69. 
Drya8i61. 
DrypU  81. 
Kbenaceen  349.  78. 
Rcballion  188. 
£clilnaria567. 
Echinopkora934. 
Kchinops  98a 
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EchlnMMni 
Echiom  M^ 
Edriganlhu8  8l4. 
Elaeagneen  449.  80. 
ElaeagBU«  449. 
Elaiine  94. 
Elatlneea  94.  79. 
Elsholtia  996. 
Elymns  688. 
Elyna  58t. 
Empelreen  4A0.  79. 
Empetrani  430. 
Endymlon  516. 
Ephedra  473. 
Eplloblom  181. 
Epimediom  19. 
Epipactis  494. 
Eplpoglnm  493. 
Eragrroatis  575. 
Eranihlii  15. 
ErianthM  555. 
Erica  34«. 
Ericlneen  348.  79. 
-  Erigeron  856. 
Erlnos  379. 
Eriophoran  538. 
Eritriehlam  366. 
Erodlam  107. 
Enica  4t. 
Erncastnuii  49. 
Ervu  15t. 
Erynslaiii  t06. 
Eryslmom  37. 
Eryiliraea  357. 
Eryfhronium  505. 
EacUdiam  56. 
Enpatorium  t58. 
Euphorbia  45i. 
£upliorbiaceeii451 .80. 
Eophrasla  396. 
Earotia  439. 
Evazt58. 
EvonymiM  1 10. 
Facctiinia  84. 
Fagii9  458. 
Falcaria  tlO. 
Fanetia  45. 
Fernläge  ttt. 
Fe9Ciiea581. 
Fico8  4S8. 
.  Filagotoa 
Fimbri8tyiUi58i. 
Foenicalum  tl7. 
Fragaria  16% 
FnudiiMdM. 
FrltUlaria504. 
Famaria  t8. 


FoniariaceeD  t9, 66. 
Gagea  508. 
Galanthns  50t. 
Oala8ia3l4. 
Galate11at56. 
Galega  138. 
Galeobdolon  409. 
Galeopsis  409. 
Galiniwga  t6t. 
GM]lumt40. 
Gaslrldiam  565. 
Gaudinia  590. 
Gayattl. 
Genlsfallt. 
Genlianeen35l.78. 
Gentianad5t. 
Geraniaceen  103.  71. 
Geranium  103. 
Geam  161. 
Gladlola8  497. 
Giaacioni  tl. 
Glaox  428. 
Glecboma  407. 
Globalaria  488. 
Giobularleen  488.  76. 
Glyceria  .580. 
Glyeyrrblza  138. 
Gnaphalivm  868. 
Goodyera  495. 
GramiBeen  555. 84. 
Granaieen  181.  75. 
Gratlola374. 
Grossularieen  196. 73. 
Gymnadenia  490. 
Gyp8ophlla  69. 
Habenaria49i. 
Hacqnetia  807. 
IIalianthu8  83. 
HallMiM  439. 
Halorageen  185.  74. 
Hedera  8.35. 
HedypR0l8  30a 
Hedytiarum  146. 
IIeleochari8  587. 
HelianUiemnm  59. 
Helianihas  868. 
Helichrysom  865. 
Helloiropitiin  3S9. 
IIelleboni8  15. 
HelnüBibiaSll. 
HeJoacladium  810. 
Hemerocallis  516. 
Heracleam  885. 
Herminiam  498. 
Hemiaria  189. 
Heaperi»  34. 
HeleropogOB  556. 


Hibiseis  99. 
Hleracium  884. 
Hlerochloa  558. 
Himantoglossam  490. 
Hippocastaaeen  108. 

78. 
Hippocrepia  146. 
HlppopluUi  449. 
Hipparideen  165.  79. 
Hippuris  185. 
Holcus  569. 
Holosienm  88. 
Honiog>'ne  853. 
Hormmum  406. 
Hordeum  594. 
Holtonla  486. 
Haguenlnia  37. 
Hnmulafl  458. 
Hat  ehln8ia  54. 
Hydrocbarideen  476. 

63. 
Hydrocharis  477. 
Hydroeotyle  807. 
Hyo8cyaBiii8  367. 
Hyoseria  307. 
Hypecoom  88. 
Hyperlcineen  100.  78. 
Hyperlcam  100. 
Hypochoeris  314. 
Hyasopua  406. 
Jasione  338. 
JaMmiaeeB  350. 77. 
Jasminum  350. 
Iberia  58. 
]lex349. 
Illecebnim  190. 
Impatiens  107. 
Imperaia  559. 
Imperaforin  884. 
Inala  859. 
Irideen  496. 83. 
Iris  498. 
laaiis  56. 
Isaardla  184. 
laopymm  15. 
Jnglandeen458.81. 
Jagiana  458. 
JoBcaceen  518.  84. 
Juncagine«B  478. 8a  ■ 
Juncas  518. 
Jonlpems  473. 
Jnrinea  300. 
Kentrophyllom  301. 
Knaqtia  849. 
KobifHia  533. 
Kociik436. 
Koeleria568. 
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Labiaten  40S.  19. 
Lactiica  9i9, 
LacmusASf. 
Lsmareki«  509. 
LMriam  MB. 
Lappa  S97. 
Lapsami  307. 
Laserptliam  tfT. 
Eiasiafrositfl  541t. 
Lattaraea  500. 
Lalbyiufl  150. 
Laanne^n  447. 0^ 
Lauras  4f7. 
Lavaniala  508. 
LavatersOO. 
LedumSIO. 
Leereia  ÖOt. 
Lemna  491. 
Lemnaceen  464.  84; 
Lenf  IbularieenM  7.77. 
Le«ntodon  506. 
Leonurus  414« 
Lepldluin  58. 
Lepigonufii  80k 
I^pturas  500. 
Leacoian  500. 
Lcrviaücimi  Ott. 
Llbanivfls  ttO. 
LigulariafBl. 
Llffosüeam  fOO. 
Ligaslram  050. 
Liliaeeeii  Ji04. 80. 
LIlium  500. 
LiBnantbenim  001. 
Limodoram  491. 
LimoseUa  394. 
LlaariaflVO. 
LlBdernia  384. 
Llneen  04.  71. 
Linnaea  f.38. 
LInosyrf  9  f04w 
Llnum  94. 
Lisfera495. 
Lltbosperamf  OOi. 
Lli(orella409. 
Lleydia  500. 
Lobella  339. 
Lobetlaeeen  000.  70b 
L«lRitaria40. 
Loliam  595. 
Lomatogonfmi  300. 
Lonicera  tOT. 
LorMUiaeeeii  000. 7& 
Lorantbas  030. 
Lotus  1301 
Lanaria40. 
LnplnasltOi 


LnMlaOOS. 
Lyebnis  80. 
Lycinni  OOO. 
LycopsisOOl. 
LycopusOOO. 
Lysimacbitt  41 8^ 
Lytbrarte«^  180. 70^ 
Lytbran  190. 
Malantberaim  000. 
Malabaila  IB4. 
MalacftlflniOO. 
MalaxlM  406. 
Malcoimla  30. 
MalvaOr. 
Matraceen  07. 71. 
Marrabium  418. 
Matricaria  175» 
Mattbiola  04. 
Medieaffo  18V. 
Melampyrmi  800. 
Mellca  574. 
MelUotas  IfO.- 
Melima400. 
Melittis  407. 
Mcmlba309. 
MenyanUiesOOl. 
Mertarialhi  467. 
Mespllvs  f79. 
Menm  tfO. 
Mleroineria  404. 
MicropuB  059. 
Microsty}^  490. 
MlliaOi  590. 
Bfoebrtngta  80b 
Moencbla  90. 
Mollnia  089. 
MolopospenaiUB  101. 
Monotropa  840. 
Monoiropeen  049. 78. 
Montia  169. 
Moras  456. 
Malgedtam  8VT. 
Mnscari  510. 
MyagramftO. 
Myosotis  305. 
MyosonufO: 
Myriea  478. 
Myrleeen  473.  89. 
Myricaria  197. 
Myrlopbyflnm  t80v 
Bf  yiTbU  094. 
MyrtaeecfB  109. 78; 
Myrtns  169. 
Naiadeva  494^  91. 
Nalas484. 
Nareissas  OOf . 
NartlM59r. 


Nastartloai  Oi. 
NeottlvlOO. 
NffpetoODO. 
NeriunrOOl. 
Neslia  50. 
Nleotfan»  008. 
NIgella  f  a 
NigrttellalOI. 
NonneaOOl. 
NupMarfO. 
Nynipbaea  19. 
Nynphaeaceen  19. 99l 
OcymnmOOO. 
Oenanme  tlO. 
Oenotbera  184. 
01ea359. 

Oleaeeen  34^  79.        y 
OmpbalodesOtO.    7  ^ 
Onagrarieen  191. 9^ 
Onobryelris  fOOl 
Onoais  116. 
Onopordon  OOT. 
OnosmaOOH 
Opbrys  49t. 
Opantia  190. 
Orcbid«en  480. 00. 
Orchls460. 
Origannai  400. 
OrlayafOr^ 
Omithogalaai  5001 
Oraitbopas  140. 
Orobancbe  094. 
Orobanebfoe«  080.  79. 
Orobas  150. 
O.iterlcaaitOl. 
Ostrya  409. 
Osyrl]i449. 
OJtalWoCTi  107.71. 
Oxalls  191. 
Ozyria  414. 
Oxytropis  130 
Paeder#ta894. 
Paeonia  19. 
Pallnras  HO. 
Pallenis  009. 
PanlconSOO. 
Papaver  •••     ^  .^ 
Paiiaveraeeeii  19.  OBi 
Papilionacecn  IMlOO. 
Paradisla  509. 
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